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Einleitung. 


wWie  ich  im  ersten  Bande  den  historischen  Verlauf  der 
Laatzeichen,  der  Laute^  der  Accentuation  und  der  Flexionen  dar- 
gesteUt  habC;  so  versuche  ich  in  diesem  zweiten  Bande  die  syn- 
taktischen Formen  in  gleicher  Weise  zu  behandeln.  Indem  die 
Darstellung  vom  Angelsächsischen  ausgeht^  dessen  Weiterbildung 
im  Neuangelsächsisben  nachweist  und  die  mannigfachen  Formen 
des  Englischen  zusammenstellt,  die  vom  Altenguschen  bis  zum 
Neuenglischen  unter  denf  Zutritt  und  dem  Einfluss  des  Romanischen 
sich  bisweilen  eigenthümlich  gestalten;  indem  dieselbe  nicht  die 
durch  Abstraction  gewonnenen  logischen  VerhältniBsey  sondern  die 
vorliegenden  grammatischen  Formen  zu  Grunde  l^t;  so  gibt  sie 
ein  klares  una  anschauliches  Bild  von  der  Bildung  und  dem  Ver- 
lauf des  Satzes  und  seiner  Formen.  Neues  Licht  fällt  auf  die 
Formen,  die  in  der  modernen  Sprache  vorliegen:  sie  erscheinen 
als  nothwendi^e  Entwicklungen,  die  zwar  von  fremden  Einflüssen 
vielfach  berünrt,  aber  selten  beeinträchtigt,  in  germanischem 
Qüsie  erfolgt  sind. 

Die  Bedeutung  der  ags.  Verben  erweitert  sich,  denn  mannig- 
fache Compositionen  fallen  zusammen,  oder  sie  schwinden  und 
ihre  Bedeutung  fällt  dem  Simplex  zu.  Sogar  Verben,  die  in  Form 
und  Inhalt  streng  geschieden  waren,  fliessen  in  eine  Form  zusammen 
und  diese  bewanrt  die  doppelte  Bedeutung  Manche  unpersön- 
lichen Verben  werden  zu  persönlichen,  und  Empfindung  erscheint 
als  ein  Act  des  Bewustseins  und  der  Freiheit.  Die  begriffliche 
Bedeutung  der  sogenannten  Hilfsverben  steht  mit  dem  auxiliaren 
Gebrauche  im  engsten  Zusammenhang^;  jene  mindert  sich,  wenn 
dieser  zunimmt.  —  Die  mehrfachen  Bildungsweisen  des  Passivs 
mindern  sich  im  Ae.,  seit  dem  Me.  wird  das  Verbum  substantivum 
ausreichend.  —  Die  beiden  einfachen  Zeitformen  reichen  ursprüng- 
lich für  alle  temporalen  Verhältnisse  aus.  Aber  schon  im  Ags. 
treten  genauere  zusammengesetzte  Formen  hinzu,  die  sich  aus- 
breiten und  befestigen,  Manche  erst  in  sehr  später  Zeit  —  Streng 
unterschieden  liegen  die  Modusformen  neben  einander;  lautliche 
Schwächung  erleichtert  Vermischung,  der  Conjunctiv  wird  seltner, 
dtr  Ersatz  desselben  durch  Auxiliarien  häunger,  sodass  er  zwar 
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nicht  aus  der  Literatur ,  aber  ans  der  Sprache  des  Lebens  fast 
gänzlich  verschwindet.  Neuere  Schriftsteller  gebrauchen  denselben 
wieder  häufiger.  —  Der  Infinitiv  ist  nur  ein  einziger,  in  Folge  der 
zusammengesetzten  Zeitformen  wird  er  zahlreicher.  ^Ifric  bildet 
die  lateinischen  Infinitive  nach,  und  .Alfred  weiss  sogar  gerundi- 
vische Bedeutung  wiederzugeben.  Der  Infinitiv  mindert  sich 
wieder  mit  den  Hil&verben  oder  mit  Änderung  der  Bedeutung 
der  letzteren.  Schon  firühe  liegt  er  in  zwei  Formen  im  weiten 
Umfang  vor.  Aber  der  nackte  Infinitiv  wird  durch  den  präpo- 
sitionalen  und  in  bestimmter  Bedeutung  auch  durch  das  Particip 
Präs.  Act.  erst  eingeschränkt  und  dann  fast  ganz  verdränet.  Die 
Präposition;  die  sich  mit  dem  Infinitiv  verbindet,  schwächt  sich, 
eine  Verstärkung  tritt  ein,  aber  weder  diese  noch  die  in  den 
nördlichen  Dialecten  gebräuchlichen  Präpositionen  können  Ver- 
breitung und  Befestigung  gewinnen.  —  Die  Vermehrung  der  Par- 
ticipien  erfolgt  erst  spät ,  vielleicht  unter  romanischem  Einflnss, 
aber  nach  deutscher  Weise. 

Der  präpositionale  Infinitiv  und  das  Verbalsubstantiv  (-u  n  g), 
die  im  Ags.  streng  unterschieden  neben  einander  liegen,  nähern 
sich  im  Nags.  und  fliessen  im  Ae.  in  ein^  Form  zusammen,  aber 
die  verschi^ene  Rection  klingt  noch  fort.  —  Da  die  Präposition 
vor  dem  Substantiv  bisweilen  ausgefallen  ist,  so  nimmt  man  sie 
irrthümlich  fiir  das  Particip  in  passiver  Bedeutung,  und  ein  ver- 
meintliches Streben  nach  Eleganz  lässt  dann  das  Particip  Präs. 
Pass.  eintreten.  Die  zusammengesetzten  Verbalsubstantiven,  die 
den  Participien  analog  gebildet  sind,  sind  noch  nicht  zur  vollen 
substantivischen  Rection  gelangt,  durch  die  absolute  Participial- 
construction  beeinträchtigt. 

Die  absoluten  Participialconstructionen  stehen  im  Dativ,  selten 
im  Nominativ.  Jener  klingt  noch  im  Me.  fort,  dieser  dagegen 
breitet  sich  aus  und  verdrängt  jenen.  Letzterer  befestigt  sich. 
Substantiv  und  Verb  fliessen  zusammen,  sie  werden  in  Bedeutung 
dem  mit  einem  Attribute  verbundenen  Verbalsubstantiv  gleich 
und  lassen  sich  in  die  Construction  anderer  Sätze  einordnen. 

Die  einfache  Rection  ändert  sich  seltner  als  die  mehrfache, 
wie  bei  den  Verben  mit  Accusativ  und  Instrumentalis,  mit  Dativ 
und  Genitiv.  Der  Accusativ  erhält  sich  nicht  nur  in  fast  gleichem 
Umfange,  sondern  ist  oft  als  Objectivcasus  fär  den  Dativ  einge- 
treten und  bei  den  Adjectiven  aes  Masses  im  Ae.  auch  fär  den 
Genitiv.  Jetzt  ist  er  hier  gewöhnlicher.  Nur  bei  den  Personal- 
und  interrogativen  Relativpronomen  ist  er  fast  überall  verdrängt 
durch  den  Dativ,  der  im  r^ags.  fiir  beide  Casus  ausreicht,  also 
zum  Objectivcasus  wird  und  in  seiner  eigentlichen  Bedeutung, 
auch  schon  im  Nags.,  durch  to  oder  tili  unterschieden  wird.  Im 
singularen  Neutrum  des  demonstrativen  Personalpronomens  liegen 
nocn  im  Me.  Dativ  und  Accusativ  neben  einander,  der  Dativ  geht 
verloren  und  Wird  durch  den  mit  to  verbundenen  Accusativ  er- 
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setzt.  —  Der  Objectivdativ  bei  Verben  und  Adjectiven  wird  im 
Nags.  selten  mit  to  und  bei  Orm  auch  mit  tili;  seit  dem  Ae. 
gewöhnlich  mit  to  ersetzt.  Der  instrumentale  Dativ,  noch  im  Ae. 
erkennbar,  wie  der  modale^  temporale,  distributive  werden  frühe 
durch  Präpositionen  ersetzt  oder  klingen  noch  im  Objectivcasus 
fort.  Neben  dem  comparativen  Dativ  steht  schon  im  Ags.  die 
Conjonction  ({)onne-than);  letztere  allein  von  dem  Nags.  an.  — 
Der  Instrumentalis  wechselt  schon  im  Ags.  mit  Präpositionen  und 
wird  im  Nags.  durch  diese  ersetzt ;  der  temporale  auch  durch  den 
'  Objectivcasus.  Für  den  Instrumentalis  beim  Comparativ  tritt  vor 
diesem  im  Nags.  der  Objectivcasus,  hinter  demselben  im  Ae.  und 
Ma  die  Präposition  ein.  —  Neben  dem  Genitiv  in  partitiver  Be- 
deutung steht  schon  im  Ags.  die  Präposition,  die  jenen  in  einigen 
Bedeutungen  beschränkt,  in  andern  gänzlich  verdrängt.  Das  Ge- 
nitivzeichen,  allgemein  geworden,  wird  im  Ne.  zur  Bezeichnung 
logischer  und  syntaktischer  Einheit  verwandt  Die  Genitive  der 
Personalpronomen  kommen  als  Objecto  nur  im  A^.  vor,  als 
Attribut  und  zwar  hauptsächlich  mit  Numeralien  verbunden  noch 
im  Me.;  erst  im  Ne.  werden  sie  in  gewöhnlicher  Weise  ersetzt.  — 
Das  Adjectiv  stösst  schon  im  Ags.  bisweilen  die  Beziehungsformen 
ab,  bewahrt  aber  die  Spuren  derselben  bis  ins  Me.  Da  sie  früher 
schwinden  am  Superlativ  als  am  Positiv,  am  zweiten  Object  als 
am  Prädikate  und  Attribute,  so  ergibt  sich,  dass  die  Beschaffen- 
heit des  Worts  und  die  syntaktische  Stellung  nicht  ohne  Einfluss 
sind.  —  Die  attributiv  gebrauchten  Numeralien  werfen  schon  im 
Ags.  bisweilen  die  Flexionen  ab  und  bereiten  den  englischen  Ge- 
brauch vor.  Die  Mannigfaltigkeit  der  zusammengesetzten  Ordi- 
ualien  vereinfacht  sich  im  Nags.,  schwankt  im  Ae.  und  Me.  und 
befestigt  sich  erst  im  Ne.  dahin,  dass  das  letzte  Wort  das  Ordi- 
nalzeichen  trägt.  Die  Ordinalien  zuerst  mit  ags  d&l,  dann  mit 
romanischem  part  verbunden,  erscheinen  auch  ohne  letzteres  als 
Bruchzahlen.  —  Früher  und  rascher  als  die  Adjectiven,  verlieren 
die  adjectivisch  gebrauchten  Possessiven  ihre  Flexion,  während 
die  substantivisch  gebrauchten  sie  länger  bewahren. 

Neben  das  natürliche  Anredewort  ist  im  Ae.  steigernd  der 
Plural  getreten,  der  sich  seitdem  ausbreitet  und  im  Ne.  allgemeiner 
Ausdruck  der  Höflichkeit  wird.  —  Die  einfachen  Personalpronomen 
reichen  zuerst  als  Reflexiven  aus ;  die  verstärkten  Formen  mehren 
sich  besonders  im  Ae.  und  sind  im  objectiven  Verhältniss  jetzt  fast 
ausschliesslich  im  Gebrauch.  —  Die  Verstärkung  der  Personalpro- 
nomen artet  im  Nags.  in  der  1.  und  2.  Person  aus.  Die  Ausar- 
tung befestigt  sich  und  bringt  auch  die  regelmässige  Form  vor- 
übergehend ins  Schwanken,  die  sich  aber  wieder  befestigt,  so  dass 
die  ausgearteten  Formen  neben  den  regelmässigen  (my-self  neben 
him-self)  liegen.  — Die  substantivisch  gebrauchten  Possessiven 
lassen  nach  Zerrüttung  der  Flexion  in  den  Foimen,  die  mit  den 
Adjectiven  übereinstimmen,  wegen  der  noch  fühlbaren  genitivischen 
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Bedeutung  das  Genitivzeichen,  zaerst  im  Ae.^  antreten.  Erst  im 
Ne.  haben  sich  diese  Formen  befestigt  und  ein  analog  gebildetes 
Neutrum  ist  hinzugetreten. 

Eigentliche  Relativen  fehlen.  Sie  werden  durch  das  Demon- 
strativ und  das  Interrogativ  ersetzt;  von  jenem  bleibt  eine  Form, 
von  diesen  zwei  Wörter. 

Die  verhärteten  Casus ,  die  zu  adverbialem  Gebrauche  ge- 
langen, liegen  noch  in  voller  Form  im  Ags.  vor,  schleifen  sich  im 
Na^.  ab  und  sind  im  Ae.  fast  alle  unkenntlich.  Merkwürdig  ist 
desnalb,  dass  im  Ne.  die  Genitive,  die  längst  verschwunden  sind, 
von  Neuem  ersetzt  werden. 

Das  Ags.  hat  unter  seinen  zahlreichen  Präpositionen  nicht 
viele  mit  dem  Gotischen  gemein  und  darunter  wenige  mit  gleicher 
Rection.  Die  Zusammenstellung  nach  ihrer  Verwandtschut  zeigt 
den  urspriUiglichen  Reichthum,  lässt  frühere  schon  geschwundene 
Unterscheidungen  ahnen  und  erklärt  die  eintretenden  grossen  Ver- 
luste.   Von  den  Gruppen  bleibt  nur,  was  das  Bedürfniss  erhält. 

Jede  Satzverbindung  ist  ursprünglich  parataktisoh;  Demon- 
strativen, Numeralien  und  adverbiale  Formen  reihen  Sätze  an 
einander.  Die  geringere  logische  Bedeutung  schafft  erst  den  Neben- 
satz, und  Zeichen  desselben  wird  entweder  das  unterscluedene 
oder  das  dem  Hauptsatz  entwichene  Demonstrativ.  Jenes  geht 
in  das  Relativ  über,  dieses  verhärtet  und  wird  Zeichen  syntak* 
tischer  Abhängigkeit.  Nachdem  die  letztere  Form  des  Nebensatzes 
sich  befestigt  hat,  wird  das  logische  Verhältniss  wiederum  am 
vorstehehenden  Demonstrativ  bezeichnet.  Mit  Präpositionen  ver- 
bunden, rückt  dies  zum  zweitenmal  in  den  Nebensatz  und  die 
Präposition  wird  Conjunction.  Auf  demselben  Weee  gelangen 
auch  Substantiven  zu  conjunctionaJem  Gebrauche.  Auf  anderem 
Wege  schreiten  Numerale  und  Pronomen;  jenes  zählt^  dieses  deutet 
die  Gegenstände  an,  so  dass  die  Substantiven  eigentlich  Apposi- 
tionen sind.  Die  Bedeutung  schwächt  sich  und  Numerale  und 
Pronomen  werden  Conjunctionen. 

Das  sind  die  Hauptzüge,  die  bei  historischer  Darstellung  der 
Syntax  hervortreten.  Manches  ist  darin  unvollständig,  schwan- 
kend, vielleicht  unbegründet  Bei  einer  ersten  Darstdlung  wird 
ja  Manches  übersehen,  der  Blick  ist  bisweilen  befangen,  das  Ur- 
tbeil  nicht  immer  sicher.  Aber  wenn  die  Quellen  reichlicher  fliessen, 
und  eine  regere  Thätigkeit  auf  dem  Gebiet  dieser  historischen 
Studien  sich  entfaltet,  dann  wird  es  nicht  schwer  sein,  das  Un- 
vollständige zu  ergänzen,  das  Unsichere  zu  stützen  und  das  Irr- 
thümlicbe  zu  berichtigen. 

Eisenach,  im  August  1865. 

Professor  Dr.  Frledricli  Roeli, 


Zur  zweiten  Auflage. 


Won  dem  Verleger  aufgefordert  die  zweite  Auflage  des 
zweiten  Bandes  von  Koch's  Grammatik  zu  besorgen  glaubte  ich 
mich  im  Interesse  der  Sache  dieser  Arbeit  nicht  entziehen  zu 
dürfen. 

Daas  der  zweite  Band  zuerst  in  neuer  Auflage  erscheint^ 
lieg^  daran,  dass  dieser  zuerst  vergriffen  war.  Inzwischen  sind 
nun  allerdings  auch  alle  Exemplare  der  ersten  Auflage  des  ersten 
Bandes  verkauft,  und  es  ist  des  Verlegers  Absicht  auch  diesen 
m  einer  zwdten  erscheinen  zu  lassen.  Leider  ist  vom  ersten 
Bande  das  Handexemplar  des  Verfassers  auf  ganz  unerklärliche 
Weise  verschwunden,  was  um  so  mehr  zu  bedauern  ist,  als  in 
demselben  ziemlich  weit  gehende  Aenderungen  vorgenommen  sein 
sollen.  • 

Auch  för  eine  zweite  Auflage  des  zweiten  Bandes  hatte  Koch 
schon  vorgearbeitet.  In  seinem  Handexemplar  hat  er  nicht  nur 
bemerkte  Fehler  verbessert  oder  wenigstens  als  solche  bezeichnet, 
sondern  auch  vielfach  Nachträge,  die  zum  grössten  Theile  in 
weiteren  Beispielen  bestanden,  gesammelt. 

Meine  Arbeit  ging  nun  zunäclist  dahin  die  angedeuteten 
Fehler  zu  verbessern  und  den  Nachträgen,  auch  denen,  die  in 
der  ersten  Auflage  am  Ende  stehen,  ihren  Platz  anzuweisen.  Ich 
habe  dies  gethan  ohne  die  Aenderungen  und  Zusätze  irgendwie 
zu  kennzeichnen.  Ebensowenig  glaubte  ich  es  bemerken  zu  müssen, 
wenn  ich  Druckfehler,  ungenaue  Citate  u.  dgl.  berichtiete  oder 
wenn  ich  die  Quantitätsbezeichnung  änderte,  ich  habe  mir  femer 
erlaubt  an  einigen  sehr  wenigen  Stellen  ein  unbelegtes  Beispiel 
der  1.  Auflage  stillschweigend  wegzulassen,  wenn  sich  unter  den 
Nachträgen  eines  mit  einem  Belege  fand.  Auch  von  den  band- 
schriftlicnen  Nachträgen  habe  ich  mir  gestattet  einige  nicht  auf- 
zunehmen, wenn  diese  vielmehr  in  den  ersten  oder  dritten,  als  in 
den  zweiten.  Band  gehörten. 

Alles,  was  über  die  eben  berührten  Punkte  hinaus  die  neue 
Auflage  mehr  enthält,  habe  ich  als  von  mir  herrührend  in  eckige 
Klammem    eingeschlossen.     Meine  Zusätze   haben   zum   grössten 
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Theil  nur  den  Zweck  von  mir  bemerkte  Versehen  des  Verfassers 
in  Einzelheiten  zu  berichtigen  oder  wenigstens  (oft  xmr  durch 
ein  Frage-  oder  Ausrufungszeichen)  anzudeuten.  Seltener  habe  ich 
mir  erlaubt  kleine  Erränzun^n,  die  mir  gerade  zur  Hand  waren, 
hinzuzufügen :  dabei  nahe  ich  mich  selbstverständlich  Koch's  Ter- 
minologie und  Orthographie  angescldossen.  Dort,  wo  ich  in  der 
Auffassung  von  grammatischen  Erscheinungen  mit  Koch  princi- 
piell  nicht  übereinstimmen  kann,  Widerspruch  zu  erheben  habe 
ich  für  unnöthig  gehalten. 

Die  Paragraphenzahlen ,  auf  die  sich  ja  auch  das  Register 
bezieht,  sind  ungeändert  geblieben.  Durch  ein  Versehen  hat  die 
erste  Auflage  §.  236  und  401  doppelt:  ich  habe  a.  und  b.  ange- 
wendet. Die  alten  Seitenzahlen  habe  ich,  sobald  sie  von  den 
neuen  abweichen,  als  ||  3  u.  s.  w.  an  den  Rand  gesetzt  Auf  diese 
Weise  sind  Citate  nach  der  ersten  Auflage  auch  in  der  zweiten 
sofort  zu  finden. 

Koch  hat  dem  zweiten  Bande  kein  Verzeichniss  der  von  ihm 
beim  Citieren  angewendeten  Abkürzungen  beigefögt.  Ich  glaubte 
mich)  da  das  Verzeichniss  des  ersten  ätndes  selbst  mit  den  Nach- 
trägen im  dritten  nicht  ausreicht  und  da  vermuthlich  mancher 
Leser  der  zweiten  Auflage  des  zweiten  Bandes  nicht  einmal  den 
ersten  zur  Hand  haben  wird,  der  Mühe  eines  anzufertigen  unter- 
ziehen zu  müssen.  Ich  muss  aber  um  Nachsicht  bitten,  dass  ea 
mir  bei  einigen  vereinzelten  Citaten  nicht  gelungen  ist  zu  ermit- 
teln, worauf  sie  gehen. 

Berlin,  den  11.  Februar  1878. 

Jdüds  Zopltza. 
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Zweiter    Abschnitt 

Rectum. 

I.   Die  Kectiou  ist  duroh  die  Bedeutung  bediugt. 

A.  A^Jectiven  mU  OenUiv  ($.  254—359.) ] 

B.  Adjeetiven  mU  Dativ  ($.  260— 2G3.) 

G.  Adjeetiven  mit  Instrumentalis  ($•  264.) 

D.  Adjeetiven  mit  Accusativ 

II.  Die  Rectiou  ist  bedingt  durch  die  grammatische  Form. 

A,  Dativ  beim  Comparativ  ($.  965.) 

B.  Instrumentalis  beim  Comparativ  ($.  266.) 

0.  Genitiv  bnm  substantivUehen  Adjectiv  ($.  267.  268.) 


Viertes  Bneh. 

Numerale. 

Erster    Abschnitt 

Formen  der  NmneraUen. 

I.  C a r d  i  n a  1  i  e n :  äu  one  ($.  269.),  twegen  two  ($.  270),  b&  buth 
($.  271),  die  übrigen  bis  nigont^e  nineteen  ($.272),  -tig  ($.  27:{.), 
Ausdruck  der  Distribution  ($.  274.).  Adjectivisehe  Formen  ($.  275.). 
Zusammengesetzte  Numeralien  (S*  ^76.  277.).  Hund  und  püsend 
($.  278.).  MultipHcationstahlen  ($.  279.).  Numeralien  ohne  dU  selbst- 
verständlichen Substantiven  ($.  280.) 

II.  Ordinalien:  einfache  ($.281.),  susammengesetzte  (§•  282.),  Stellung 
(§.  283.),  Bruchzahlen  ($.  284 ),   Verbindung  mit  heilt  (§.  285.)      . 

III.  Unbestimmte  Numeralien:  eall  all  ($.  386— 288.),  manig  mauy 
(§.  289.),  fSla  (§.  290.),  micel  mickel  much  (§.  291.),  feawa  few 
(§.  293.),  lyt,  hwdu,  lythwda  (§«  294.)  : 

Zweiter    Abschnitt. 

Rectum. 

OeniHv  bei  Cardinalien  ($.  295.),   Ordinalien  (§.  296.),    bei  unbuHmmten 

Numeralien  (§.  297.) i 


Inlult.  XVII 

« 

FODftes  Bu  eh. 

Pronomen. 

Erster    Abschnitt. 

Personalpronomen,  ^«^'« 

I.  Substantivprouomen.  Bedeutung:  Pronomen  der  h  und  2.  Peraon 
($.  -298.)«  MaJestätS'  und  HofiichkeitBplural  (§•  299.),  Nominative  im 
Dual  (§.  300.),  Demonstrativ  (§.  301.),  bic  allgemeine  Hindeutung, 
it  is  I  lind  I  am  (§.  :^n2.),  Emphatisehes  it  is  (§.  303.).  Hit  mU 
Hindeutung  auf  den  Nebensat%  bei  Adjectiven  und  unpersönlichen 
Verben  (§.  304.).  Hit  als  ßubjeet  bei  unpenonliehen  Ausdrucken 
(§.  305.).  JY«.  it  als  Object  bei  intransitiven  Verben  (§.  306.).  Plural 
des  DemMstrativs  (§.  307.).    Verbindung  mit  Adjectiven  (§.  M08.)    .     228 

Casus:  Genitiv  im  Sing.,  Dual  und  Plural  (§  309.),  des  Demonstra- 
tivs (§.  310.).  Dativ  und  Accusativ  des  Personalpronomens  (§.  311.) 
und  des  Demonstrativs  (§  3ri.).  Unterscheidungszeichen  für  den 
Dativ  (§.  313.).   Vermischung  der  Casusformen  (§.  31i.)  .     239 

Verwendung  der  Substantivproru)men  zu  Reflexiv  {§,  815.)  und  Reci- 
prokpronomen  (§.316.) 24i 

II.  Adjeetiv-    oder    PosBeBBivpronomen   der   1.  und  2. 

Person  (§.  317.),  der  3.  Person  (§.  318.).  Erweiterung  (§.  319.). 
Doppelte  Besiehung  (§  320  ).  Substantivischer  Gebrauch  (§.  321.). 
Wtitere  Verwendung  (§.  322.).  Verstärkung  durch  &gen  owu,  ao  oue, 
ba  both  (§.  823.),  silf  seif  (§.  324—327.) 245 

Zweiter    Abschnitt. 
Demonstrativpronomen. 

I.  Ags.   se,  s«o,  t>xt  dieser  —   ne.  tbat  tbose  (§    328.  329.)    .  259 

II.  Ags    [)tjs,  feös,    ^[b  dieser  —  ne.  tbis  these  (§.  3:{0.)         .  .     *J62 

III.  Ags.  ylc  —  derselbe  —  ne.  ylke,  schott,  (§.   331.)      .         .  2H3 

IV.  Ags    {)ylc  solch  —  ne.  thilke  (§.  332.) 264 

V.  Ags.  swylo  salc  sulch  sncb  solch  (§.  3.>3.) 264 

VI.  Ags.  silf  —  ne,  öelf  selbst  (§.  334.) 265 

VII.  Ags.  geon,  nags.  9onüd  —  ne.  yond  yon  youder  (§.  335.)            .         .  266 

VIU    Sags    »ame  —   ne.  tbe  same  derselbe  (§.  336.) 266 

IX.  Ags.  se  ^rra  —  se  xflera  —  ne.  the  fprmar,  tbe  latter  (§.  ;{37.)         .  267 

Dritter    Abschnitt 

Interrogativpronomen. 

I.  Ags.  bwa  bwat  —  ne.  wbo  wer  (§.  338  ),   wbat  was  (§.  339—342.)     .     267 

IL  Ags.  bwylc  —  ne.  wblcb  (§.  343—344.) 270 

III.  Ags.  b Wieder  —  ne.  wbetber  wer  von  zweien  (§.  345.)  .         .272 

Vierter    Abschnitt. 
Relativpronomen. 

EnUUhung  c§.  346.) 273 


xvm  i«^i* 

S( 

I.  DemoustrAtiven:   agt.  se  sed  I>aet  —  ne.  that  (§.  :<47.)i  a^«.  se  I>e, 

Mö  I>e,  ^st  I>e  (§.  348.),  o^a.  l>t  —  noya.  t>«t-- n«.  that  (§.  349—301). 
Agt'  BW7I0,  nagi.  Bwillc  samm  (§.  352.)   ......     S 

II.  iDterrogativeu:  Agt.  iw&  hwa  swi  —  n€.  wbo  fo,  who  (§.  353.X 
agi,  sw&hwaet  8w& — n€.  what  so,  what  (§.354.),  ag:  sw&  bwylc  swa  — 
Vhich  80,  which  (§.  .Sö6.)  Ag9,  hwa  (§.356.),  hwat  (§.  357.),  hwylc  (§.  358.)     i 

Eiwulne  ne,  Formtn  (§.  359.).  Stellung  (§.  360.).  ContraetUm  {%.  361.}. 
Auslqßtung  des  Relative  (§.  369 ) \ 

III.  Pr onominaladTerbien  (§.  363.)  .        .*....! 

Fünfter    Abschnitt 

Indefinüe  Pronomen,  0 

I.  DemonstratiyproDomen:  age.  Bnm — ne,  some  (§.  364.);  o^«. 
»Ic  —  ne.  aach  (§.  365.);  ags.  »Ic  &d  — ne.  eaoh  one;  nay«.  soer 
alc,  eTerlcb,  every,  ae.  eaerilkooe,  every  one  (§.  366.) ;  ag»,  «Ic  dder. 
ne.  each  otber  (§.  367.)     .         .         .         .         .         .         .  .     i 

II.  Interrogativen:   age.  bwa  bwst  —  ne.  what  (§.868.);   age,  gebwa, 

dgbwa  (§.369.);  ags.  bugn,  bwega,  hwngu,  nags,  snmmwbatt  —  ne. 
•omewhat  (§.  370.)  ;  ags.  bwylc,  gebwylc  iwhilc,  ^bwylc  (§.  371.);  ags. 
gebwsder,  &bwader  |^gb wader  —  eltber  (§.  372.) ;  ags.  n&dor  —  ae. 
noper,  ne,  neitber  (§.  .H73.) * 

Ili.  Nnmeralien:   ags.  &n— -ne.  one;  n&n  —  ne,  none,  no  (§.  374.);  ags. 

^nig  —  ne,  any;  ntlnig  (§.  375.);    ags.  6der  —  ne,  otber  (§.  376.)     l 

IV.  Substantiven:  ags,  man  mon,  ae.  me  man,  ne.  man  (§.  377.);  ags, 

wibt  wubt  &wibt  &wnbt  &nbt  &ht  —  ne.  augbt ;  ags.  nawlbt  nAnbt  — 
ne.  nangbt;  ags.  n&n  I>ing  —  ne.  notbing  (§.  378.)  .         .         .     : 

V.  Bomaniicbes  certain  (§.  379.) l 

Sechster    Abschnitt 

Eection. 
OmUU)  bei  st^stanHviseh  gebrauchten  Pronomen  (§.  380.) 


Seehs.tes  Bneh. 

Adverb. 

I.   Substantivische  Adverbien. 

I.   VerhärUte  Casusformen:   Genitive  (§.  381.),  Dative  (§.  382.),  Accusative 
(§.  383.) 

II.   Verbindung  mit  Präpositionen  (§.  383.) 

II.  Adjectiviscbe  Adverbien. 

I.  Bildungen  mit  -e,  Uce  (§.  884.),  Comparativ  (§.  385.),  SuperlaHv  (§.  386). 

ünregelmäßsige  ComparaHon  (§.  387.) 

11.    Verhärtete  Castuformen  (§.  388.) 

m.   Verbindungen  mit  Präpositiorun  (§.  389.) 


*»'l 
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III.  Numerale  Adverbien. 

yerhärUte  Caaua  und  präpoiUUmale  Verbindungen  (§.  390.)  .329 

IV.   Partikelbafte  Adverbien. 

1)  Ap«.  xft,  fffter,  aeftan,  bSeftan  baeftan,  widxftan  •  .331 

2)  Agi.  bf,  big 332 

3)  AgM,  toT,  foran,  fore,  btjforan,  tOforan,  widforan^  ford  (§.391)  .     332 

4)  Ag$.  gi6,  ged,  iA,  geond  —  ne.  yon,  yond,  yonder,  bejond  .  333 

5)  Ag$.  hdr,  hinan  heonan  heonane.  hider,  bidres 333 

6)  Ag$.  hindan,  hinder,  behindan,  hindweard  (§.  392.)     .         .         .         .334 

7)  Ag$.  bwär  hw^,  hwaßder  bwider,   hwanan,    »ghwonene,    &ghw&r,   ge- 
hwir,  ^gbwlder;  ^ghwas,  lythwdn,  bwathwega,  seldhwonne  •    834 

8J  Ag$»  in,  innan,  bSinnan  binnan,  widinnan 335 

9)  Ags.  mid  (§.  .S93.) 336 

10)  Agi,  nidor,  nider^  nidan,  benydan  beneodan,  wfdneodan,  nnderuSodan  986 

U)  Ag».  nn,  nn-nn 836 

1*2)  A(fs,  on  (§.  394.) 337 

13)  Agi,  of ;  ne.  off  (§.  395.) 837 

U)  Ag»,  8W&,  ealiwl,  swjlce 837 

15)  Ay».  t6 337 

16)  Ags,  I>8^r,    {>eder  I>{der,    fiiderweard  piderweardes^   {>anon,   {>anne,  I>ä, 
t>C8,  t5  I>«8,  to  I>&m,  tö  ^on,  I>n8 838 

17)  Ags.  I)urh 339 

18)  Ags,  onder  (§.  396.) 339 

19)  Ags.  np  npp,  nfan,  ofor,  nfanan,  beufan  bnfan,  &bufan,  widafan^  onnfan, 
ofanweard,  ofer  (§.  397.) 339 

20)  Ags.  üt  Ute,  ütan,  bütan,  ymbütan,  ütaymb,  ütanymb  •         .     340 

21)  Ags.  wlj)  340 

22)  DU  präpositionalen  Verbindungen  mit  her,   t>^r,  hwsbr  (§.  398.)         .     341 

V.  Verbale  Adverbien. 
1  wene,  1  nnderstande,  gesse;  as  it  were;  to  be  eure  (§.  H99.)              .         .341 
Adjectivische   Vertoendung  des  Adverbs  (§.  400.) 342 

VI.   Rection  der  Adverbien. 
Qtnitiv  bei  ags.  genoh,  hw^r,  ^ghws^r  t>tlr  u.  s.  w.  (§.  401.)    .         .         .     342 


Siebentes  Bneh. 

Präpositionen. 

Erster     Abschnitt. 

Deutsche  Präpositionen, 
i.   £ig  entliche  P  räp  ositionen. 

1)  Ags.  sfter,  »ft,  besftan  bsftan,  wideftan;    ne,  after  (%.  40lb.  402.)    .     343 

2)  Ags.  and  (§.  403.)       .  .  .  .     ' 346 

3)  Ags.  ast;  at  (§.  404.) 346 
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4)  Aya.  bi,  bi,  be  (§.  405.);  nt.  by,  foreby  (§.  406.)  .  .349 

5)  Apa.  fore,   for,  foran,  »tforau,    biforan,  ouforan,  t^foran,  widforau;   ne. 

for,  before,  afore;  forde;  me,  eveuforth,  em/orth  (§.407 — 4110.)  .          .  853 

6)  Ay«.  fram;  n«.  from  (§.  411.)   .                      .           .           .                     •  360 

7)  Kga,  giond  geondan,  begSond  begeoodaD,  widgeondan ;  ne»  bejond  (§.419.)  362 

8)  Kgt.  bebeooan  (§.413.) 368 

9)  Aya.  behindan;  ne.  behind  (§.  414.)   •                     .                     .           .  368 

10)  k.g$,  iDf  Innan,  blonaD,  widinoan,  ODlnDan;  innwipl)  (§.  415.  416.)    .  363 

11)  kgi.  mid  (§.  417.) 368 

12)  kga,  neodan,  bSneodan,  underoeodan;  nt.  beneatb,  aneath  (§.  418.)          •  369 

13)  kg:  of;  ne.  off,  out  ot,  from  off  (§.  419—421.)    ....  370 

14)  kg$,  OD,  inne  od,  od  Idd«;  npou  (§.  422.  423.)      ....  374 

15)  kgs.  dd,  6d  ia  (§.  424.) 379 

16)  kg$.  t6  ;  ne.  aa  to  (§.  425);  ae.  aoto,  \orto,  Torte,  into  (§.  426.)  •          .  379 

17)  Ay«.  ufao,   bufaD,  oDQfao,  &bufaD;    above;    ofer;    up,  uppao,  oDuppao 

(§.  427  —  429.; 384 

18)  Ay«.  QDder  (§.  4H0.) 388 

19)  kg».  ütaD,  bütau;  bat;  ODbütaD,   widütaü;    wlthout;  ymbiltaD ;  about; 
nag».  utwit>I> ;  I>Qrb  nt  (§.  431.  432.) 389 

20)  kgB-  wld;  nag».  forrI>wi{>I> ;  mt.  witbal  (%.  433.)     ....  392 

21)  kg»,  ymbe  r§.  434.; .           .  396 

22)  kg»,  purb,  ne.  iborougb  tbrougb  ^.  435.;   .           .                      .           .  396 

II.    Unelgentlicht   PräpositiooeD. 

A.  8ub»tanHvUehe  Präpositionen, 

i;  kg»,  eac,  to  eäcan  (§.  436.)       .......  398 

2;  kg».  ODgego  oDgdn  oDgeaD   ägeäa   ägSu;    nag»,  ageost  etc.;    ne.  over- 

agaiust;   agt.  tögegiies  ^§.437.;           ......  H99 

3;  kg»,  meiigu,  od  gemoDg;  imoug,  amoDg,  amoDges  etc.  (§.  4.'{8.)  .  .401 

4;  kg»,  for  iDtiDgan  (%.  439.;        . 402 

5;  kg»    for  {>iogum               .                                 .           .           .           .           .  402 

6;  kg».  bS  wettan  etc.          ........  402 

1)  kg»,  be  sidao ;  ne.  beeide,  besides  (%.  HO.)  .  .  .403 

8;  Nag»,  bibsBlaei  (ag».  healf;,  ae.  a|»e8alf  etc.  ^.441.;       •          .           .  404 

9;  kg».  OD  stede,  me,  in  stede  (%.  442.;  ......  404 

10;  Nag».  aduDeward;  me.  dooD,  adoim  (%.  448.;           ....  404 

1 1;  Nag».  I>arrh  dlont  —  ne.  by  diot  (%.  444.;   .....  405 

12;  Me.  be  weye  —  ne.  by  way  ^§-445.;  ......  405 

13;  Me,  for  eake  r§.  446.; 405 

14;  Ne.  aloft,  aboard,  abreaat,  atop,  abead,  astride  (^.  447.;   .  405 

B.  AdJeetivUche  Präpotitionen. 

1)  kg».  SiT,  ne.  ere     .           .          .           .  406 

2;  kg»,  feor,  anfeor     .........  406 

8;  kg»,  gebeode         ....           .....  407 

4;  kg».  1»8,  ne.  ddUbs  r§.  448.;                 ......  407 


loUlt 
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454J 


bltwl^m« 


tDentis 


ftj  kgi.  neah,  near,  nehst;  ueah-haud,  od  ue&wiste  (%.  449J 

(>;  Aya.  til,  nag$.  tili,  iUDtill ;  ae.  untille  r§-  450.; 

7;  Aya.  weard,  tdweard,  widweard ;  nagt,  adaoeward,  afterward,  (^omward ; 
ae.  amidward,  amidelward,  aooward;  mt,  apward  etc.  f§.  4510 

8;  kgt.  wana  (%.  Ib'i.)        . 

%)  Ags.  andlang,  geloog  ~  ne.  aloug,  long  (%.  453.;    ' 

lOJ  Aya.  in  middnm,  tfimiddes;  naga,  amidden  etc.;  me.  ymall  (%, 

\l)  Ne.  aslant,  atcannt  (%.  4ö5.)       .  . 

12)  Ne.  below  r§.  466.;  ..... 

la;  kgi.  bStwih  betweoh  betwah,  betwlhs  bStwSox  betwux,  bltwam 
betwedoum  betw^um  r§.  467.;  .... 

14J  Naga.  »fne,  (igt.  nSfoe,  oemne;    t6  emDes;    on  efn,  me,  aneot 
f§.  4oo.; ....... 

15;  Nagi.  od  tmst  (%.  459.)  ..... 
16^  kgt.  slä,  nag»,  sadde,  lithe;  ae.  bId,  sen;  since  (%.  460.; 
17^  ife.  overthwart,  ne.  overthwart,  atbwart  r§.  461.; 
18;  kgB.  samod  ...... 

C   Verbale  Präpositionen. 

1)  Me.  out  taken  (%.  462.)  ..... 
2^  Me.  agOD,  ago  ^.  463.;  ..... 
ä;  iVe.  NotwlthstoDdiDg  r§.  464.;  .... 
4)  Ne,  Owlng  to  (%.  465.;   ..... 

Zweiter     Abschnitt. 
Bomamsche  Präpositionen. 

l,   Eigentliche    Prapositioneu. 
Lat.  per,  Utt.  versus,  frz.  sans  (%.  466.; 

II.     Uueigeutliche    Präposition 
A.  SubstantivUche  Präpositionen. 
i;  Frs.  en  crois,  n«.  across,  cross,  crossly  to  (%.  467.; 

2)  Lat.  via  ..... 
8;  Ife.  bi  cause,  because  of  (=  apropos  of;  r§.  468.; 
4;  iVie.  By  means  of  .  .  .  . 
5;  If«.  By  resouD  of,  by  reason  of  (%.  469.) 
6;  Ae.  in  Tertew,   nu.  be  vertu,  tw.  by  virtue  of  . 
7;  iVe.  In  accordance  with  (%.  470; 
8;  iVe.  in  addition  to          .            .            .            . 
V  Ne.  in  case  of    . 

10;  Ne.  in  comparlson  to  —  compared  with 
li;  Ne.  in  compliance  with  (§.471.; 

12)  Ne.  in  consequence  of    . 

13)  Ne.  in  deflance  of 

14)  Ne.  in  despite  of,  in  spite  o^  despite  (of),  flpite  of 

15)  Ne.  in  favonr  of  .  .  .  . 

16)  Ne.  in  front  of,  in  face  of  (§.472) 
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17)  Ne.  Heu  of,  in  place  of 

18)  Ne.  in  Opposition  to 

19)  Me.  iD  poyDt  of 

20)  Ne.  in  qoest  of 

21)  Me.  at,  in  regarde  of  (§.  473)      .... 

22)  Ne.  in  reply  to    .    ' 

28)  Ne.  in  reference  to,  in  relatlon  to        .        .        . 
21)  Ne.  in  respect  of,  with  respect  to  (§.  47i.) 

25)  Ne.  in  search  of 

26)  Ne.  on  aocount  of         • 

27)  Ne.  on  plea  of 

28)  Ne.  witb  a  yiew  to 

B.    AdjectivUehe  PräposiHontn. 

1)  Ne.  agreeably,  agreeable  (§.  475.) 

2)  Ne.  contrary 

3)  Ne.  exclusive  of,  inclusive  of 

4)  Ae.  magrel  mangre  (§.  476.) 

5)  Lat.  mlnuB 

6)  Ne.  preTious,  prevlously 

7)  Ne.  relatively  to  . 

8)  Me.  rownde,  round,  around  . 


C.   Verbale  Präpositionen. 


I.  Active  Partieipien. 

1)  Ae.  durynde,  during  (§ 

2)  Ne.  pendlng 

3)  Me.  according  to  (§.  47 

4)  Ne.  barring 

5)  Ne»  bating    . 

6)  Ne.  concerning 

7)  Ne.  considering 

8)  Ne.  excepting  (§.  479.) 

9)  Ne.  facing   . 

10)  Ne.  inclading 

11)  Me.  passing 

12)  Ne,  regarding 

13)  Ne.  respecting  (§.  480 

14)  Me.  saving  . 

15)  Ne.  teuding  to 

16)  Me.  toucbing 

II.  Passive  Partieipien 

1)  Me.  except,  exceptid  (§ 

2)  Ne.  past 

3)  Ae.  save  (§.  482.) 


477.) 
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Dritter   Abschnitt 

Präpocüicmcnhäufung, 
Erklärung >     Auibrtitung  (^.  483.)       .         « 

Vierter   Abschnitt. 

Stellung  der  Präpositionen. 

Freiere  Stellung  im  Aga,  Weite  Bection,  Berührung  und  Vermischung  mit 
den  Adverbien.  (§.  484.):  daher  die  Po$tpoHtion.  (§.  485.)  und  das  Ver- 
wachsen  mU  dem  Verb  (§.  486.) 429 


Achtes    Bnch. 

Conjunctionen. 

Vtbersicht  (§.  488.) 435 

Erster    Abschnitt. 

Pronominale  Conjunctionen. 

1)  Aga,  and  (§.  489.),  and  sw&  I>eah,  aod  eäc,  and  gyt    .         .         .         .435 

2)  Aga.  ano,  naga.  ao,  and;  ne.  aD,  an  if,  and  if  (§.  490.)       .         .         .437 

3)  Aga.  no^  ne.  now,  nu  —  no,  ne.  now  —  now  (§.  491.)  .         .         •         .     438 

4)  Aga   ne,  ne  —  ne,  ne  —  ne  eac,  ne.  ne  —  ne  (§.  492.).  ,         .        .     439 

5)  Aga,  eio,  Sc,  and  eac,  swylce  eic,  eac  swylce  (§.  493.)  .     439 

6)  Aga.  ac,  naga.  oec.  (§.  494.) 440 

7)  Ne,  hence,  aga.  hü  (§.  495.) 441 

8}  Aga.  ewä,  so;  ealswa,  also  als  as  (§.  496);  sw^  sw&  sw&,  ealswa,  naga 
alsepeah,  ase,  alls  iff;  swa  sw&,  ealswE,  naga.  alswa  alse  ase,  as  (§.  497.) 
SW&  —  SW&  8W&:  SW&  fela  8w&,  sw&  soua  sw^  swa  lange  8W&,  swÄ  wel 
swa,  8W&  oft  swa,  naga.  anan  swä,  aoan  se,  sone  anan  se,  ae.  so  muche 
so  {§.  498.);  swa  hwa  swa,  swa  hwaet,  swa  hwylc  swa,  sw&  hwaeder,  swa 
hwser  swa.  Ae.  as  und  so  Zeichen  der  Belation,  aogar  lokale  Con- 
iunetion  (§.  499.) 

9)  Aga.  swylce  (§.  500.) 

lü)  Aga.  gif  gif,  If  (§.  501.) 

U)  Aga.  I)^,  1)6 ;  I)^  1)6 ;  t^  —  tj^,  l)e-I)ö  (§.  502.)  J^  l«s,  ^f 
laste  ^e,  naga.  leuste  leste,  lest  (g.  öü5) 

42)  Aga.  t)xs,  t)ss  pe  (§.  504.) 

13)  Aga.  t)onn6,  t)onne  —  t)onDe  (§.  505,  506) 

14)  Aga.    t>a,  t>^  I>a)  t)a  1)6 ;  I)0  (§.  507.)     .... 

15)  Aga.  t>eah,  I)eäh  {)e ;  oe.  alle  t>eb,  ne*  tbough,  although  ;§.  508.)  . 

16)  Aga.  t>anon,  ne.  thence;  l)auon  t>e  (§.  50^. j  . 

17)  Aga.  I)ider  (§.  51U.) 

Itf)  Aga,  t)ser,  {)ser  —  {^ser.     Pfapo^itiona^e  FericAmefsunyen  (§.  511.) 

19)  Aga,  I)enden  (§.  512.) 

20)  /Ij^«.  Dimonatrativ  mit  Präpoaitionen^  daa  durch  {)e  zum  Btlativ  um- 
gebildit  wird:    after  {läm  nacA  d€in,   ao,  sfter  {)äm  f)e  urie;  for  {)am, 

for  t)^,  tö  I)0D  (§.  513.) 462 

21)  Entstehung  und  Auabildung  der  Sätze  mit  pxt  (§.  514.)      .         .         .463 

Bedeutung  der  Sätze  mit  t>xt  (§.  515.) 465 

Ableitungen:  «r  Jiani  |)at,  «r  J)on  —  ere  that,  ere  (§.  516.)         .         .     46; 
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sfler  I>Äm  t>£t)  after  I>at  |)at,  after  that,  after 

among  I>£in  pat,  imoiig  I>at.  .... 

biforeo  |)at,  biforr  I>att,  before  (§.  617.) 

bütao  {>&m  I>8Bt,  batoD  I>at,  bot  tbat,  bot  what,  bat  (§. 

be  t>äm  {>e,  bi  tbat,  by  that  (§.  619.)  . 

for  I>&m  I>»t,  forI)on  I>e,  for;  tor^l  f»at,  for  that,  for  (§ 

fra  I>att  Utt,  ftom  that  (§.  621.)    . 

in  I)att  tatt,  in  that 

mid  {>am  I)xt,  mid  {)^  t>e,  mid  I>^  •  •  • 
nSinne  pim  I>st,  nSmde  Djmde  .... 
dd  t>st  I>xt,  a{>et  a|)at  (§.  622.)  .... 
o(  t>&m  {>st,  of  {>0D,  off  {>att  tatt,  off  t>att   . 

onge&D   ({>äm)  {>stf  agalnst 

sld  pam  {>stj  siddau;  sith,  sltben,  sithsns  sithenca  tince  (§ 

tili  I>att,  tili,  nntil 

tö  {>äm  I>aet,  tt  t>^  pxt,  to  pann  t>att,  forte  I>at,  forte,  to^ 
wid  pim  I)xt,  wid  pon  t>e,  wid,  with  |)i  |)at  (§.  624.) 

withoQten  without 

{>arrh  {>att  tatt,  {>»r[>urrh  I>at 

besides  that  (§.  626.) 

DotwithstandiDg 

bj  the  caoie  that,  for  becaase  that,  because  that,  becaase 

except  that,  exoept,  exceptiog 

Baf,  save  that,  saT«,  eaving 

onlesse,  nnleta 

22)  Agi.  sam  —  sam,  swa  same  ftw&,  samod  —  and  (§.  626.) 

33)  Ags,  ge,  ge  —  ge,  ge  —  and,  ge  swylce,  ge  eÄc;  yea  (§.  627 

24)  Aga,  git,  get;  yet  (§.  628.) 

26)  Ae,  wat  —  wat,  what  —  and  what,  what  —  and  (§.  62tt.) 

26)  Ne*  however  (§.  ö3u.) 

27)  Aga,  hwoune  —  t>unue;  when  —  than,  when  (g.  631.) 

28)  Aga.  8uäbu4r,  hner,  wer  swa,  where  -   there  (§.  682.)   . 

29)  Ne.  whence  (§.  633.) 

80)  Aga.  hwider  (§.  634.) 

31)  Aga,  hwsder,  bwasder  f>e  —  I>e;  whether-or  (§.  636.;    , 

82)  s^der  ge  ^  ge;  either  —  aud;  ether  —  ether,  either  —  or  (§.  636.) 

83)  Aga,  abwader  &wder   ader,    &der  odde  —  odde,  Ader  fe  —  j»;    «Aer  — 
oder,  or  —  or,  other  —  or  (§.  637.)      , 

34)  Aga.  nfiwder,    näder  ne — ne;    noder — ne;    neither  —  nor  etc  ($.53**) 

Zweiter  Absclmitt 
Numerale  Coiyunctionen. 
1)  Aga»  &n,  one;  on  &n,  anon;  6der;  the  one^the  (4her  (§.  639.)     . 
2]  Aga»  hegen,  b& ;  bade  —  and ;  both  —  and  (g.  640.)      .        .        .        • 
3)  Die  Ordinalien:  ä''«'»^;  flrst,  s^condly  etr.  (§.641.)      .         .         .         . 
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Dritter   Abschnitt  Seite 

AdjecHvische  C(n\functwnen, 

1)  Agi.  OD  efne,  ereD  (§.  542.) 494 

2)  Agi.  SornOBtlice,  iddlice,  witodltce  (§*  543.> 494 

3)  Ag$,  elleSf  elcar;  eise  (§.  544.) 495 

4)  Ags,  gellce,  like  ;  allke — and  (§.  545.) 495 

5a)  Ne.  accordinglj  (§.  546.) 496 

5bJ  Ne,  conditionally 496 

6)  Ne.  coDseqneotly  (§.  547.) 496 

7)  Ne.  directly  (§.  548.) 496 

8)  Ne.  flnally,  lastly 496 

9)  Nagi.  rorr{>Hhht  r549.) 496 

10)  Ag8.  Demltcef  oamely 496 

11)  Ne.  partly  —  partly 497 

12)  Ne.  presently — preaently 497 

13}  Ne.  only  that 497 

14)  Me.  fnrther,  forthermore,  moreover,  fartherover  (550.)  .         .         «  497 

Vierter    Abschnitt 

SvhsianUvische  CoiyunctUmen, 

1)  Ag9.  bwilam  —  hwilam,  wbllom  —  whilom  =  sometimes  —  sometimes; 
{>&  hwile  I>e,  da  bwlle  \m%,  ^  hwile  ^—^  hwile;  wblle  whilst  (§.  551.) 

9)  Ne,  the  iusunt,  the  momeDt,  the  day  (552.)         .        • 

3)  Me.  for  the  case  that,  in  oase;  npon  eondition,  in  order  (553.) 

4)  Me.  forsoothe  (§.  554.) 

5)  Ne,  likewite,  otherwise  (§.  555.)    •         •         •         • 

6)  Ne,  part  —  part,  in  part,  —  in  part 
7 j  Ne.  on  the  oDe  baud  —  one  the  other  band 

8)  Ne,  on  tbe  contrary  (§.  556.)         .... 

9)  Ags.  to  eican  {>on  {>e 

Fünfter    Abschnitt. 

Präpositionale  Conjunctionen, 

Die  Präpositionen  gelangen  durch  die  Sätze  mit  {>st  oder  durch  die  De- 
monstrativen  zu  conjunctioncUem  Gebrauche:  sfter,  sidde,  besides, 
notwitbstanding,  nnder  (§.  557.) 502 

Sechster   Abschnitt 

Verbale  Cor\junctionen, 
Ne,  To  wit,  viz.,  videllcet,  1  say,  snppose,  considering,  providing,  provided  (§.588) 

Siebenter    Abschnitt. 

Zusammengesetzte  Cor^uncUonen, 

1)  Aga,  na  Iss  t>aet  &n  —  ac  e&c;  not  only  (merelyj — bnt  (eke,  and)  (§.  559.; 

2)  Ags.  n6{)^lx8,  notheles,  natbeless,  nevertbeless^  never  t>e  later,  natbemo(§.560)   50.') 

3)  Ags,  odde  —  odde,  ^e  —  {>e 505 

4)  Ag».  [)a>t  is,  that  is;    tliat  i.n  to  »ay  (t).  ößl.)        .  .         .  .     505 
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7)  Ne.  it  ie  trae  .........     507 
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Satzformen. 
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I.   Fragesatz. 

1)  Directe  Frage:  Ein  OlUd  Ut  in  Frage  geiUlU  (§.  537.),  der  Satz  ist  in 
Frage  geatelU  (§.  574.).    Hwader  (§.  575.) 510 

2)  Jndireete  Frage  (§.  576.  577.)    .         .         , 62» 
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Abkürzungen  bei  Citaten. 

(ae  unter  a,  d  urUer  d). 


A.  =  An.  =  Andreas  in  Gr.  Bibl.  n, 

9  —  52. 
Abbot  §.  572,  Abott.  LL.  §.  569? 
Abbott  =  A  Shakespearian  Gram- 

mar.  By.  E.  A.  Abbott.  London. 

1870  und  später  qft. 
A.  Borde  =  Andrew  Boorde's  Intro- 

doction  and  Dyetary   ed.  F.  J. 

Fumivall.  London  1870. 
AC  =  Shakespeare's  Anthony  and 

Cleopatra. 
Acts  =  The  Acts  of  the  Apostles. 
Ad.  =  Adieu  bei  Byron  (Tauchn.) 

4,  33.  Ch.  Ad.  in  Chüde  Harold  I, 

nach  Str.  13. 
Add.  =  Addison. 
.£delb.  =  iEdelbirhtes   dömas    bei 

Schmid. 
^deh-.  =  ^delrddes    dömas    bei 

Schmid. 
-Edelst.  Gr.  =  Gedicht  auf  iEdel- 

stän  in  Gr.  Bibl.  I,  352-4. 
aHd  =  Shakespeare*s   Henry  IV., 

erster  Theil. 
aHf  =  Shakespeare*s    Henry  VI, 

erster  Theil, 
AI.  =  Alice,  or,  The  Mysteries.  By 

Sir  Edward  Bnlwer  Lytton,  Bart. 

Nach  Buch  und  CapäeL 
Alb.  =-  Be  l)8es  hälgan  weres  ])rö- 

wonge  Albanes&etEttm.  Sc.  61-63. 
M\k.  gewöhnlich  =  -ällfrödes  dömas 

bei  Schmid. 
M&r,  seltner  =^  Mfric  in  Ana. 


iElfred's  Tod  bei  Gr.  Bibl.  I,  357-8. 

iElfr.  gr.  =  -äJlfirici  abbatis  gram- 
maticalatino-saxonica  als  Anhang 
zu  Somner's  Dictionarinm  Saxoni- 
co-Latino-Anglicmn.  Oxford  1659. 

Alh.  =  Tales  of  the  Alhambra 

All.  =  All's.  =  Alls.  =  Shakespare's 
All's  Well  That  Ends  Well. 

Allit.  =  Early  English  Alliterative 
Poems  in  the  West-Midland  Dia- 
lect  of  the  Fonrteenth  Century. 
Edited  by  R.Morris.  London  1864. 
^.  Aufl.  1869. 

Alls,  wwrf  All's.  =  All. 

Alys.  =  Kyng  Alysaunder  in  We- 
ber's  Metrical  Romances,  Edin- 
burgh 1810,  I,  3-327. 

Am.  =  Amelia. 

Am.  =  Amos. 

Amer.=American  Notes  for  General 
Circulation. 

An.  =  A. 

Ana.  =  Analecta  Anglo  -  Saxonica. 
By  B.  Thorpe.  London  1834. 
Spätere  Auflage  1846. 

Anecdotes  s.  Pegge. 

Anne  =  Byron  (Tauchn.)  4,  38. 

Ant.  =Antiquary. 

Anturs  of  Aither  in  Three  Early 
Metrical  Romances.  Edited  by 
John  Robson.  London,  Camdon 
Society  1842. 
Anz.  =  Anz.  f.  d.  A.  =  Anzeiger  für 
deutsches  Alterthum  und  deutsche 
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I  «itteratur     herausgegeben    von 

Htelnmoyor.  Berlin.  1876  ff. 
A|).  =  TheAnglo-Saxon  Version  of 

the  Btory  of  Apollonius  of  Tyre. 

Ily  li.  Thorpe.  London.  1834. 
Apoii.  =  Apocalypse. 
AH.  =  Adrianus   and  Ritbeos   bei 

Kttm.  Sc.  39-42. 
Arthur = Artbar ;  a  Short  Sketch  of 

hiB  Life  and  History  in  English 

Verse  of  the  First  Half  of  the 

löth  Century.   Edited  by   F.  J. 

Fumivall.  London.  1864.  2»  Aufl. 

1869. 
As.  =  Shakespeare's  As  You  Like  It. 
ASU.=An  Anglo-Saxon  Reader  in 

Prose  and  Verse.  By  Henry  Sweet. 

Oxford  1876. 
Atheist.  :=  Athelstan  in  Rel.   Ant. 

Vol.  U.  86-103. 
Athennum  =  The  Athenäum,  Jour- 
nal of  English  and  Foreign  Li- 

terature  etc.  London. 
Aug.  =  August  in  Spenser's  ^Shep- 

heard's  Calender'. 
Ay .  =  Ayen.  =  Ayenb.  =  Dan  Mi- 

cheFs  Ayenbite  of  Inwyt.  Edited 

by  R.  Morris.  London  1866. 
Az.   =    Azarias    hei    Gr.   Bibl.  I, 

115-119. 
B.  =  Beow.  =  Beowulf  bei  Grein  I, 

255-341. 
B.  selten  Bulwer  oder  Byron. 
Bac.  §.  209=Bacon? 
Barb.  =  The   Bruce    compiled   by 

Master  John  Barbour.  Edited  by 

the  Rev.  W.  W.  Skeat.  London 

1870  ff. 
Beck.  =  The  Life  and  Martyrdom 

of  Thomas   Becket.    Edited  by 

W.  H.  Black.  London  1845. 
Bed.  =  Bedae  historia  ecclesiastica 

Anglorum.    Latine   et  saxonice. 

Cura   et   studio  Joannis  Smith. 

Cantabrigae  1722.  i 

BeuJ,  =  BJ.  =  The  Works  of  Ben 


Jonson,  witlf  a  Memoir  by  £ 

ComwalL  London  1838. 
Beow.  =  B. 
Bep.  =  Beppo. 
BF.  =  BFl.  =  Beaumont  and  1 

eher. 
BH.  =  Bl.  a  =  Dickens'  B 

House. 
bHd.  =  Shakespeare's  Henry 

2.  TheiL 
bHf.  =  Shakespeare's   Henry 

2.  TheiL 
BJ.  =  Ben  J. 
BL  GL  =  Bückling  Glosses  im 

hange  zu  Bl.  Hom. 
B1.H.  =  BU. 
BL  Hom. = The  Bückling  Hon 

of  the  Tenth  Century  .Edited  b; 

Rev.  R.  Morris.  London  18^ 
Bo.  =  King  Alfred's  Anglo-S 

Version  of  Boethius  De  CoSi 

üone  Philosopbiae;  with  an  '. 

lish   Translation  and   Notet 

J.  S.  Cardale.  London.  182S 
Boards  H.=:The  Boards  HeadTa 
Bos. = Bosw. = A  Dictionary  o 

Anglo  -  Saxon  Langnage.  9} 

Rev.  J.  Bosworth.  London.  1 
Bride.  =  Byron's  Bride  of  Ab 
Brown  =  Goold  Brown,  The  G 

mar  of  English  Grammars. 

York  1851. 
Bry.  =  Poems  by  W.  C.  ftrya 
BSh.  —  Yates'  Black  She^  (,Ti 

nitz). 
Bul.  =  Bulw.  =  Bulwer  (Lord 

ton). 
Bun.  =  John  Bunyan,  The  Pilg 

Progress.  London  1852. 
Bums,  n€tch  der  Iwchniiiaus 
ButL  =  Butler's  Hudibras. 
By.  =  Byrhtnöd'8  Tod  m  Gr. 

I,  B45-352. 
Byr.  =  Byron. 
C.  =  Csedmon's  Metrical  Parapi 

üf  Parts  of  the  Holy  Script 
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By  B.  Thorpe.  London.  1832. 
CUiert  nach  Seite  und  Vers,  Die 
Seitenzahlen  dieser  Ausgabe  sind 
am  Bande  in  Gr.  Bibl.  I,  1  ff. 
zu  finden. 

C.  hinXer  Sh.  =  Cymbeline. 

CaL  =  Spenser'8  Shepheard's  Ca- 
lender. 

Cambr.  GL  =  Glossen  in  der  Hs. 
l^^  des  Corpus  Christi  College 
zu  Cambridge  in  Wr.  U,  98-124. 

Cant.  =  Canticom  canticomm  = 
Song  of  Solomon  in  HB. 

Cat  =  Catiline. 

Ch.  =  The  Poetical  Works  of  Geof- 
firey  Chancer.  With  Notes  and  a 
Glossary  by  Thomas  Tyrwhitt.Lon- 
don  1841.  Wenn  unmittelbar  eine 
SMil  darauf  folgt  y  so  sind  die 
Canterbory  Tales  in  dieser  Äus^ 
gäbe  getneint. 

Ch.  hinter  Byr.  =  CH.  =  Childe 
Harold. 

CiL  C.  =  Dickens'  Christmas  Carol 
(Tanchnitz). 

ehest.  =i£arl  of  Chesterfield. 

C9ieTaUet=  A.  de  Ch.,  Origine  et 
formation  de  la  langae  fran^faise. 
Paris  1853-57. 

cHf  =  Shakespeare's  Henry  VI., 
5.  TheiL 

Chili.  :=  Byron'sPrisoner  ofChiUon. 

Ch.  M.  oder  Ch.  ed.  M.  =  The 
Poetical  Works  of  Geoffirey  Chan- 
cer. Edited  by  R.  Morris.  Lon- 
don, Bell  and  Daldy.  Citiert 
nach  Bandy  Seite  und  Vers, 

CL  B.  =  The  Romaont  of  the  Rose 
unter  Chancer's  Werken, 

Chr.  =  Christmas  oder  Christmas 
£ve  oder  Christmas  Day. 

Christm.  1853.  =  Christmas  Nnmber 
der  Household  Words  vom  Jahre 
1853. 

Cfaron.  =  Chronicles  in  HB. 

Ch.  Sk.  Cl.  =  Chancer.  The  Prio- 
resse's  Tale  etc.  from  the  Can- 


terbnry  Tales.     Edited    by    the 

Rev.  Walter  W.  Skeat.   Oxford. 

At  the  Clarendon  Press.  1874. 
Chnzz.=:Dickens'  Martin  Chozzlewit. 
Cir.  =1  Abschnitt  über  Cims   avLs 

Or.  in  Ana.  und  Ettm.  Sc. 
Cl.=a.  Pr. 
CL.  =  George  Eliot's  Scenes  from 

Clerical  Life. 
Cleve.  =  Cleveland = A  Glossary  of 

the  Cleveland  Dialect.  By  the  Rev. 

J.  C.  Atkinson.  London  1868. 
Cl.  Pr.  =  Ausgabe  im  Verlage  der 

Clarendon  ^ress  zu  Oxford. 
Cn.  =:  Cnnt.  =  Cnutes  dömas    bei 

Schmid. 
Col.  =  A  Dictionary  of  the  First, 

or  Oldest  Words  in  the  English 

Langnage  from  the  Semi-Saxon 

Period  of  A.  D.  1250  to  1300. 

By  the  Late  Herbert  Coleridge. 

London.  1862. 
Coli.  =  Colloqnium  ad  pueros  lin- 

guae  latinae  locotione  exercendos 

etc.  in  Ana. 
Col.  Picc.  =  S.  T.  Coleridge'B  Ue^er- 

Setzung   von  Schiller's   Piecolo- 

mini. 
Col.  Wallenst.  =  S.  T.  Coleridge's 

Uebersetzung  von  Schillers  Wal- 

lenstein. 
Com.  =  Milton's  Comns. 
CompL  of  Scot.  =  The  Complaynt 

of  Scotlande.  Edited  by  J.  A.  H. 

Mnrray.  London.  1872-3. 
Consc.  =  The  Pricke  of  Conscience. 

A  Northumbrian  Poem  by  Rich- 
ard Rolle   de  Hampole.   Edited 

by  R.  Morris.  Berlin  1863. 
Conv.  =  The  Convict. 
Cor.  =  Brief  an  die  Corinther. 
Cor.   hinter   Byr.  =  The  Siege  of 

Corinth. 
Cor.  hinler  Sh.  =  Coriolanns. 
Cors.  =  Corsair. 
Cov.  p.  194.  §.250? 


XXX 


AbkürzoDgeii  bei  Cltatoo. 


Cov.  Myst  =  Ladas  Coventriae.  ed. 
J.  0.  Halliwell.  London  1841. 

CP.  =De  cara  pastorali. 

Cr.  =  Creed.=TheCreed  of  Piers 
Ploaghman  aU  ÄTihang  zu  PP. 
ed.  Wright.  VergL  Pierce  the 
Ploaghman's  Grede.  Edited  hj 
the  Rev.  W.  W.  Skeat,  London 
1873. 

Graft  of  Deyng  in  Ratis  Raving  and 
Other  Moral  andReligioas  Pieces. 
Edited  by  J.  Rawson  Lamby. 
London.  1870.  pp.  1-8. 

Graven.  =  The  Dialect  of  Graven, 
in  the  West  Riding  of  the  Goonty 
of  York.  By  the  Rev.  Wm.  Garr. 
2  vols.  London  1828. 

Greed.=Gr. 

Gras.  =  Daniel  Defoe,  Robinson 
Grosoe. 

G.  T.  =  Ghancer's  Ganterbory  Tales. 

Güdb*  =  Leben  des  heiligen  Cüd- 
bert  in  Ana.  74,  resp,  52  und 
in  Ettm.  Sc.  77  ff. 

Garsor  M.  oder  Mandi  =  Garsor 
Mandi.  Northambrian  Poem  of 
the  XIVth  Gentary  in  Fonr 
Yersions.  Edited  by  the  Rev.  R. 
Morris.  London  1874  ff. 

Gy  mb.  =  Gymbeline. 

D.  =Di.=Dick«  =  Gbarles  Dickens. 

D.  vor  Joh. ,  Lac, ,  Mrc. ,  Mt.  = 
Die  vier  Evangelien  in  altnord- 
hambrischer  Sprache.  Heraasge- 
geben  von  K.  W.  Boaterwek. 
Gütersloh,  1857.  Vgl  aber  Anm. 
zu  §.  75. 

D.  hinter  0.  =  Dedication. 

Dal.  =  Dalen  =  Englische  Gramma- 
tik in  Beispielen  von  Dr.  Garl 
van  Dalen.   Berlin  1863. 

Dan.  =  Daniel  in  Grein,  Bibl.  1, 
94  ff.,  Wycl.  und  HB. 

Dan  J.  Gaytrygge  in  RP. 

Deeds  =  Acts. 

Deut.  =  Deateronomiam. 

Di.  =  D. 


DJ.  =  Don  Jaan. 

Dick.  =  D. 

Dict.  =  Dictionary. 

Diez  =  Grammatik  der  romanischen 

Sprachen    von    Friedrich   Diez. 

2.  Auflage.   Bonn  1856-60. 
Disr.  =  Benjamin  Disraeli  (Earl  of 

Beaconsfield). 
Div.  =  Diver. 
Dom.  =  Hcmüie  Jür  die  Dominica 

inSeptaagesima  in  Ana.  68,  resp, 

73. 
Dr.  =  Dream  /älschüch  Ghaacer  zu- 
geschrieben bei  Tyrwhitt  389  ff., 

bei  Morris  6,  86  ff. 
Dryd.  =  Dryden. 
Dnrh.  =  D. 
E.  =  Err. 

E&dg.=rEädg^e6  dömas  bei  Schmid. 
Eädgifü  §.  310? 
E&dw.  =  E^weardes    dömas    bei 

Schmid. 
EAr.  =  Eugene  AramV 
E&st.  =  B'6  e&sterbüsle  bei  Ettm. 

Sc.  63  ff. 
Easy  =  Mr.  Midshipman  Easy. 
Eccl.  =  Ecdes.  =  Ecdesiastes. 
Ecclus.  =  Ecdesiasücus. 
Edg.  ags»  =  E&dg. 
Edg.  ne,  =  Miss  Maria  Edgeworth . 
Edm.  =  EMmundes    dömas    bei 

Schmid. 
Eglam.  =  Sir  Eglamour  of  Artois 

in  The  Thomton  Romances,   ed. 

by  J.  0.  Halliwell.  London  1844. 
El.  =  Gynewulfs  Elene  bei  Gr.  Bibl. 

n,  1«  5  ff. 
Eod.  =  Eodem  loco. 
Eph.  =  Brief  an  die  Epheser. 
Epil.  =  Epilogue. 
Err.  =  The  Gomedy  of  Errors. 
Esdr.=Esdra  in  Wycl. 
Esr.  =  Esra  in  HB. 
Ess.  =  Macaulay's  Gritical  and  Ui- 

storical  Essays  citiert  theils  nach 

Band   und  Seite  der  Tauchnitz" 
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mtsgabe^  theils  nach  den  einzelnen 

TiUln. 
EsÜL  =  Esther. 
^Ettm.  Lex.  =  LexicoDAnglosaxoDi- 

cmn  ed.  Lad.  Etimfllleros.  Qoedl. 

et  Lips.  1861. 
Ettm.   Sc.  =  Engla   and   Seaxna 

scopas  and  böceras  ed.  Lad.  £tt- 

mfllleros.  Qaedl.  et  Lips.  1850. 
£v.  Nicod.  =  Evangeliam  Nicodemi 

in  Heptateacbas  ed.  E.  Thwaites. 

Oxoniae.  1698. 
Ex.  =  Exod.  =  Exodas. 
I  Exo.  =  Exon.  =  Codex  Exoniensis. 

Edited  by  B.  Thorpe.    London 

1842. 
Exod.  =  Ex. 
Exon.  =  Exo. 

£z.  =1  Ezech.  =  Ezek.  =  Ezekiel. 
F.  =  Field.  =  Henry  Fielding. 
Faithf.  =  Captain  Marryat's  Jacob 

Faithfal. 
Fal.  =  Marino  Faliero. 
Farne  =  Chaacer'8  Hoose  of  Farne. 
F.  Ap.=Fata  apostolonim  bei  Grein 

U,  7-9. 
Fer.  =  The  Romaance  of  tbe  Sow- 

done  of  Babylone  and  of  Feram- 

bras  his  Sone,   who  conqaerede 

Rome.  London  1854. 
FFairl.  p.  76.  §.  96.  =  Frank  Fair- 

legh? 
Fid.  =  Fide  =  De  fide  catholica, 

Homilie   in  Ana.  59 ,   resp,  63 ; 

Ettm.  Sc.  70  ff. 
Field.  =  Henry  Fielding. 
Flor,    hinter  Byr.  =  To  Florence 

(Taachnitz  4,  61). 
Flor.  L.  =:  Floriz   in  King  Hom, 

with   Fragments   of  Floriz   and 

Blaoncheflar  etc.    Edited   by  J. 

Rawson  Lamby.   London.  1866. 
Forster  =  The    Life    of    Charles 

Dickens.  By  John  Forster.  Leip- 
zig, Taachnitz.  1872  ff. 
Fosc  =  The  Two  Foscari. 
Fr.  p.  55.  §.  69  V 


Fred.  =  Frederic  the  Great  bei  Mac- 
aalay ,  Biographical  Essays. 
(Taachnitz). 

Ckd.  =  Brief  an  die  Galater. 

Gaw.  i£=  Sir  Gawa3me  and  the  Green 
Enight.  Reedited  by  R.  Morris. 
London.  1864.  2.  Aufl.  1869. 

G.  E.  =  George  Eliot. 

Gten.  =  Genesis. 

Gener.  =  Gener.  W.  =  Generydes, 
a  Romance  in  Seven-Line  Stan- 
zas.  Edited  by  W.  Aldis  Wright. 
Part  I.  London  1873. 

Gen.  Ex. = Gen.  Exod.  =  The  Story 
of  Genesis  and  Exodas,  an  Early 
English  Song,  aboat  A.  D.  1250. 
Edited  by  the  Rev.  Richard  Mor- 
ris. London.  1865.  2.  Aufl.  1874. 

Gi.  =  Gia.  =  The  Giaonr. 

GNM.  =  The  Good-Natared  Man. 

Gold.  =  Golds.  =  Oliver  Goldsmith. 
Wenn  unmittelbar  Zijffem folgen^ 
so  ist  seine  History  of  England 
gemeint. 

Gow.  =  John  Gower. 

Gr.  =  Grein  {vgl.  Gr.  Bibl.  und  Gr. 
Spr.)  oder  Grammatik. 

Gramm.  =:  Grammatik. 

Grand.  =  Samuel  Richardson,  The 
History  of  Sir  Charles  Grandisou. 
London  1770. 

Gr.  Bibl.  =  Bibliothek  der  ags.  Poe- 
sie in  kritisch  bearbeiteten  Tex- 
ten heraasgegeben  von  C.  W.  M. 
Grem.  2  Bände.  Göttingen  1857- 
8.  {Vgl.  Gr.  Spr.). 

Greg.=Sct.  Gregorius  in  Ana.  p.  63. 
(Ausg.  von  1846:  fehlt  in  der 
von  1834). 

Greg.  CP.  =  King  Alfred's  West- 
Saxon  Version  of  Gregory*s  Pas- 
toral Care.  Edited  by  Henry 
Sweet.  London.  1871-2. 

Greg.Dictp.345=Gregory(George), 
A  Dictionary  of  Arts  and  Scien- 
ces. London  1806  ?V 

Greg.  ed.  Seh.  =  Die  englische  Gre- 
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gorlegende  nach  dem  Auchinleck 
MS.  Heraosgegeben  von  Fritz 
Schulz.  Königsberg  i.  Pr.  1876. 

Greg.  H.  =Gregoriiis  auf  dem  Steine 
aus  MS.  Yemon.  Herausgegeben 
von  Dr.  K.  Horstmann.  Braon- 
schweig  1876. 

Grimm  =  Deutsche  Grammatik  von 
Jacob  Grimm. 

Gr.  Ps.  =  Psalmen  in  Greins  Bi- 
bliothek der  ags  Poesie  II,  147- 
280. 

Gr.  Spr.  =  Sprachschatz  der  ags. 
Dichter  bearbeitet  von  C.  W.  M 
Grein.  Cassel  &  Göttingen  1861- 
1864  (=Gr.  Bibl.  3  und  4.  Bd.). 

GOdl&c  =  Gr.  Bibl.  U,  71-104. 

Gull.  =  Gulliver*s  Travels  into  Se- 
veral  Remote  Nations  of  the  World. 
By  Jonathan  Swift. 

Guthlac  s.  Güdl&c. 

Guy.  G.  =  The  Booke  of  the  moste 
victoryous  Prynce,  Guy  of  War- 
wick.  Imprynted  by  William  Cop- 
land. CiUert  nach  der  alten  Bo- 
gen- und  Blattbezeichnung, 

Guy.  T.  =  The  Romance  of  Sir  Guy 
of  Warwick  and  Rembrun  (rich- 
tig Reinbrun)  bis  son  (herausge- 
geben von  Tumbull).  Edinburgh. 
1840: 

Guy.  Z.  =  The  Romance  of  Guy  of 
Warwick.  Edited  from  the  Paper 
MS.  Ff.  2.  88.  in  the  University 
Library,  Cambridge,  by  J.  Zu- 
pitza.  London  1876-6  (das  Gitat 
jyAnm,  zu  Guy"  bezieht  sich  stets 
auf  diese  Ausgabe). 

GV.  =:  Skakespeare's  Two  Gentle- 
men  of  Verona. 

H.  =  Hamlet. 

Hab.  =  Habakkuk. 

Hag.  =  Hagai. 

Hall.  =  Halliwell  =  A  Dictionary 
of  Archaic  and  Provinciai  Words 
etc.  By  J.  0.  Halliwell.  Second 
Edition.   London  1852. 


Harrow.  of  Hell  =  Harrowing  of 
Hell.  Das  altenglische  Spiel  von 
Christi  Höllenfahrt.  Neu  heraus- 
gegeben von  Dr.  Eduard  MalL 
Breslau.  1871. 

Havelok  =  HD. 

HazliU,  Jest  Book  =  The  New  Imp 
don  Jest  Book.  Edited  by  W. 
C.  Hazlitt.   London.  1871. 

HB.  =  The  Holy  Bible,  containing 
the  Old  and  New  Testaments. 

HD.  =  The  Lay  of  Havelok  the 
Dane.  Reedited  by  the  Rev.  W. 
W.  Skeat.  London.  1868. 

He.  =  Shakespeare's  Henry  Y. 

HE.  =  Byron's  Ueaven  and  Earth. 

Hebr.  =  Brief  an  die  Hebr&er. 

HG  =  ])&  h&lgan  godspel  on  eng- 
lisc.  The  Anglo  -  Saxon  Version 
of  the  Holy  Gospels.  Edited  by 
B.  Thorpe.   London  1842. 

Hh.  =  Shakespeare's  Henry  Yin. 

HIM.=Hallberger's  Blustrated  Ma- 
gazine. Founded  by  Ferdinand 
Freiligrath.    Stuttgart  1875  ff. 

H.  of  H.  =  Harrow.  of  Hell. 

Holtzmann  Gr.  =  Altdeutsche  Gram- 
matik, umfassend  die  gothiache, 
altnordische,  altsächsische,  angel- 
sächsische und  althochdieotsche 
Sprache.  Von  Adolf  Holtzmann. 
Erster  Band.  Erste  Abtheilong. 
Die  spezielle  Lautlehre.  Leipzig. 
1870. 

Hom.  =  Homilies. 

Hoppe.  =  Englisch-Deutsches  Sup- 
plement-Lexikon als  Ergänzung 
zu  allen  bis  jetzt  erschienenen 
englisch-deutsch.  Wörterbachem, 
insbesondere  zu  Lucas.  Von  Dr. 
A.  Hoppe.  Berlin.  1871. 

Hud.  =  S.  Butler's  Hudibras. 

Hum.  =  The  English  Homourists  of 
the  Eighteenth  Century.  By  W. 
M.  Thackeray.  Leipzig,  Tauch- 
nitz.  1863. 

Hume.  p.  319  ciJtiert  nach  Fiedler- 
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Sachs  n,  260(=  Hnme  and  Smol- 
lett,  History  of  England  ed.  Hn- 
^tm.  London.  1834).  Memi  Home 
p.  372  dasselbe  Werk? 
Hnmph.  =  Hnmphr.  =  Dickens' 

Master  Humphrey's  Ciock. 
HV.  p.  215.  Druckfehler  stau  EW. 
EW.  =  Dickens'  Household  Words. 
Hy.  =  HynL  =  Hymnen  nnd  Ge- 
bete bei  Gr.  BibL  2,  280-294. 
L  =  Introdnction. 
Ib.  =  Ibidem. 
IndoL  =  The  Castle  of  Indolence 

by  James  Thomson. 
Ine  =  Ines  cyninges  äsetnysse  bei 

Schmid. 
Int.  :=  Introdnction. 
Is.  =  Isa.  =  Isai.  =  Isaiah. 
Id.  =  The  Island ;  or  Christian  and 

bis  Comrades. 
Isombr.  =  Sir  Isnmbras  in  Thom- 

ton  Bomances:  s.  Eglam. 
Iv.  =  Ivanhoe. 

Iw.  ~    Iwein  m   Ancient   Engleish 
Metrical  Romances,  selected  and 
pabliflh'd  by  J.  Ritson.  London. 
1802.  Ipp.  1-169. 
J.  =^  Shakespeare's  King  John. 
JA.  =  H.  Fielding' s  Joseph    An- 
drews nach  Büchern  und  Capiteln, 
Jac.  F.  =  JF. 
Jam.  =  James. 
Japh.  ^^-  Japhet   in   Search    of   a 

Fatlier. 
Jdg.  =  The  Brok  of  Judges. 
Jer.  =  Jeremiah. 
Jerr.  Ret.  =  Donglas  Jerrold,  Re- 

tired  from  Business. 
Jews  z=  Macanlay's  Essays  (Tauch- 

nitz)  I,  290  ff. 
JEyre  =:  Jane  Eyre.     By   Currer 

Bell  (Charlotte  Bronte). 
JF.  =?    Captain    Marryat's  Jacob 

Faithfnl. 
Jo-  p.  8.  §.  9  ? 

Job  ags.  in  Ana.  81  ff.,  rosp.  32  ff. 
und  Ettm.  Sc.  3-7. 


Joh.  =  Johannes. 

Johns,  p.  416.  §.  461  =  Samuel  John- 
son? 

Jon.  =  Jonah. 

Josh.  =  Joshua. 

Jud.  =  Judith  in  Gr.  Bibl.  I,  120- 
129,  Wycl.  und  HB. 

Jadg.  =  The  Book  of  Judges. 

Jol.  =  Cynewulfis  Juliana  m  Gr.  Bibl. 
n,  52-71. 

Kath.  =  The  Legend  of  St.  Kathe- 
rine  of  Alexandria.  Edited  by 
J.  Morton.    London.  1840. 

Ken.  :=  Kenilworth. 

Kgs.  =  Kings  in  Wycl.  und  HB. 

KJ.  ae,  =  Kindheit  Jesu  in  Leg.  H. 

KJ.  ne.  =  Shakespeare's  King  John. 

Klage  der  Frau  in  Gr.  Bibl.I,  245-6. 

KO.  =  Capt  Marryat's  The  King's 
Own. 

Kr.  =  Das  heilige  Kreuz  in  Gr. 
Bibl.  U,  143-147. 

L.  hinter  Disr.  =  Lothair  (Tauch- 
nitz). 

L.  hinter  Sh.  =  King  Lear. 

Lady  =  Lady  of  the  Lake. 

Lag.  =  Lagamon's  Brut,  or  Chro- 
nicle  of  Britain,  a  Poetical  Semi- 
Saxon  Paraphrase  of  the  Brüte 
of  Wace.  Edited  by  Sir  Frede- 
ric Madden.  London.  1847. 
Lanc.  =  Lancelot  =  Lancelot  of  the 
Laik:  a  Scottish  Metrical  Ro- 
mance  (about  1490-1500  A.  D.). 
Reedited  by  the  Rev.  W.  W.  Skeat. 
London  1865.  Jü.  Aufl.  1870. 
Lar.  =  Lara. 

Lath.  =  Latham  ==  The  English 
Language.     By  R.  G.  Latham. 
London.  1841. 
LD.  =  Dickens'  Little  Dornt. 
Leg.   hinter  Ch.  =  The  Legend  of 
Good  VVomen  bei  Tyrwhitt  410- 
430,  bei  Morris  V,  276-361. 
Leg.  hinter  Sk.  =  The  Legend  of 

Sleepy  Hollow. 
Leg.  H.  =  Altenglische  Legenden 
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herausgegeben  von  Dr.  Carl  Horst- 
mann. Paderborn.  1875. 

Lett  hinter  B>T.  =  Letter  to  John 
Morray,  Esq. ,  on  the  Rev.  W. 
L.  Bowles's  Strictores  on  the  Life 
and  Writings  of  Pope. 

Lev.  =  Leviticns. 

LL.  =  LLL.=  Shakespeare's  Love's 
Laboor's  Lost. 

Lord«  =  The  Lord  of  the  Isles. 

LSaints  =  Early  English  Poems 
and  Lives  of  Saints,  copied  and 
edited  by  F.  J.  Furnivall.  Berlin 
1862  (als  Beilage  zu  (/enTrans- 
acüons  of  the  Philological  Society 
von  1858). 

Luc.  =  Lucas,  Luke. 

Luc.  hitUer  Sh.  =  The  Rape  of 
Lncrece. 

Lucas  =  Englisch  -  deutsches  und 
deutsch  -  englisches  Wörterbuch 
von  N.  L  Lucas.  Bremen  und 
London  1854  ff. 

Lydg.  G.  =  Lydgate's  Leben  des 
Guy  von  Warwick  in  zLG.  des 
G.  von  W.  649  =  27  ff. 

M.  nie,  =  Mau. 

M.  ne.  =  Milton. 

M.  hinter  B.  p.  63.  §.  577  V 

M.  hinter  Sh.  =  Macbeth. 

Mac.  =  Lord  Macaulay.  Folgen  so- 
gleich Ziffern,  so  ist  die  History 
of  England  gemeint ,  die  in  der 
Hegel  nach  Capiiel  und  Seite  {der 
Tauchnitzausgabe)  citiert  wird, 

Mac.  hinter  Sh.  =  Macbeth. 

Macph.  =  James  Macpherson. 

Mac.  PL  §.  572  ? 

Mah.  =  Lord  Mahon ,  History  of 
England.  Cüiert  nach  Band  und 
Seite  der  lauchnüzausgaöe. 

Malt.  =  Emest  Maltravers. 

Mand.  ^=  Mandr.  =  Description  of 
the  Mandrake  (Mandragora)  in 
Ana.  94,  Ettm.  Sc.  43. 

Manf.  =  Manfr.  =  Manfred. 

March  in  Spenser's  Calender. 


Mar.  Fal.  =  Marino  Faliero. 

Marr.  =  Captain  Frederick  Ma^ 
ryat. 

Marr.  TJ  p.  434.  §.  486? 

MArthure  =  Morte  Arthure,  or  the 
Death  of  Arthur.  Edited  by  the 
Rev.  G.  Perry.  London  1866. 
J2,  Auflage  von  Edmund  Brock. 
London  1871. 

Mätzner  ohne  nähere  Bezeiehmmg 
= Englische  Grammatik  von  Edu- 
ard M&tzner.  Berlin  1860  £ 
2.  Auflage.  Berlin  1878-1876. 
Vgl  Spr. 

Mau.  =  Mann.  =  The  Yoiage  and 
Travaile  of  Sir  John  Maundeville. 
With  an  Introduction  etc.  by  J. 
0.  HaUiweU.  London  1839. 

May  in  Gal. 

Maz.  =:  Mazeppa. 

MD  =A  Midsummer  Night's  Dream. 

Mel.  =  Chaucer's  Tale  of  Melibeus 
in  den  Canterbury  Tales. 

Men.  =  Menologium  in  Gr.  BiU. 
n,  1-6. 

Met  =  JClfred's  Metra  des  Boe- 
thius  in  Gr.  BibL  U,  295  ff. 

Metr.  Hom.  =  English  Metrical  Ho- 
milies  from  Manuscripts  of  the 
Fourteenth  Century  with  an  Intro- 
duction and  Notes  by  John  Small. 
Edinburgh.  1862. 

MF.  =  Marino  Faliero. 

Mic.  =  Micah. 

Milt.  hinter  Mac.  =^  Ess.  I. 

Minst.  =  The  Lay  of  the  Last  Min- 
strel. 

Mise.  =  An  Old  English  Miscellany. 
Edited  by  the  Rev.  R.  Morris. 
London  1872. 

Mise,  hinter  Byr.  =:  Miscellaneoua 
Poems  (p.  283  =  Tauch.  4,  64). 

Mm.  =  Measure  for  Measure. 

Mn.=A  Midsummer  Night's  Dream. 

Mont.  =  Lady  Mary  Wortley  Mont- 
ague. 
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^or.  Ode  =  Moral  Ode  in  LSaints 
pp.  22-33. 

[P.  hijUer  Lydgate  =  A  Selection 
from  the  Minor  Poems  of  Dan 
Lydgate.   Edited  by  J.  0.  Halli- 

well.  London  1840. 
Mrc.  =  Mrk.  =  Marcos,  Mark. 
Mt  =  Matthaeos,  Matthew. 
Hach=  Mach  Ado  About  Nothing. 
iHuTay  ne.  =  Lindley  Morray,  Eng- 

liah  Grammar. 
Mnrray  schottisch  =  The  Dialect  of 

the   Southern  Coonties   of  Scot- 

land.    By  James  A.  H.  Murray. 

London  1873.    (Transactions  of 

the  Philological  Society,  1870-2). 
MV.  =  The  Merchant  of  Venice. 
Mw.  =  MW.  =  The  Merry  Wives  of 

Windsor. 
Myrc  =-   Instructions    for   Parish 

Priests.  By  John  Myrc.  .Lpndon. 

1868. 
N.  =  Nov. 

Xig.  =  The  Fortunes  of  Nigel. 
NN.  =  NNick.  =  Dickens'  Nicholas 

Nickleby. 
NO.  =  Adventures  of  a  Naval  Of- 

ficer. 
Nov.  =  Bulwer's  My  Novel. 
NR.  =^  The   Nursery   Rhymes   of 

England.  Edited  by  J.  0.  Halli- 

well.   London  1842. 
NTh.   =  Edward    Young's    Night 

Thoughts. 
Num.,  Numb.  =  Numeri,  Numbers. 
0.=  The  Ormulum.  Now  first  jHrint- 

ed  from  the  Original  Manuscript 

in  the  Bodleian  with  Notes  and 

a  Glossary  by  Robert  Meadows 

White.   Oxford  1862. 
0.  hinter  Sh.  =  OtheUo. 
GEH.  =  OEHom.  =  Old  English 

Homilies  and  Homiletic  Treatises 

of  the  Twelffch   and  Thirteenth 

Centuries.     Edited    by    Richard 

Morris.  London.  First  Series  1868. 

Second  Series  1873. 


OL  =  Ol.  Tw.  =  Dickens's  Oliver 
Twist. 

ON.  =  An  Old  English  Poem  of  the 
Owl  and  Nigbtingale.  Ed.  by  H. 
Stratmann. '  Krefeld.  1868. 

Or.  =  Oros.  =  The  Anglo  -  Saxon 
Version  from  the  Uistorian  Oro- 
sius,  by  Alfred  the  Great.  Ed. 
by  Dames  Barrington.  London. 
1773.  (neuere  Ausgaben  von 
Thorpe  1853,  Bosworth  1869). 

OT.  =  OTw.  =  Dickens'  Oliver 
Twist. 

Pach.  =  The  Pacha  of  Many  Tales. 

Par.  =  Paralipomena. 

Par.  hinter  Byr.  =  Parisina. 

Parish  S.  D.  =  A  Dictionary  of  the 
Sussex  Dialect  and  Collection  of 
Provincialisms  in  Use  in  the  County 
of  Sussex.  By  the  Rev.  W.  D. 
Parish.   Lewes.  1875. 

Pecc.  p.  496  obenf 

Pegge  =  Anecdotes  of  the  English 
Language,  chiefly  regarding  the 
Dialect  of  London.  By  Samuel 
Pegge.  3.  Edition  by  H.  Christ- 
mas.  London  1844. 

Pelh.  =  Pelham. 

Per.  =  Pericles. 

Percev.  =  Perceval  in  den  Thom- 
ton  Romances:  s.  Eglam. 

Perc.  Rel.=  Bishop  Percy'sReliques 
of  Aucient  English  Poetry. 

Pers.  =  The  Persones  Tale  in  Chau- 
cer*s  Canterbury  Tales. 

Phil.  =  Brief  an  die  Philipper. 

Phü.  hinter  Sk.  =  Philip  of  Po- 
kanoket. 

Phoen.  =  Phoenix  bei  Gr.  Bibl.  I, 
215  ff. 

Picc.  =  Piccolomini. 

Pickw.  =  Ch.  Dickens ,  The  Post- 
humous  Papers  of  the  Pickwick 
Club. 

Pir.  =  The  Pirate. 

PI.  {selten  PL)  =  Paradise  lost. 

PL.  {selten  PI)  cr^.  =  Peter  Lang- 
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toft'8  Chronicle  as  illnstrated  and 

improY*d  by  Robert  Branne.  Now 

first  publish'd  by  Thomas  Hearne. 

Oxford  1725. 
Pop.  hinter  Edg.  =  pf. 
Pop.  Gast.  p.  327? 
Pop.  M.  =  Pope*s  Essay  on  Man. 
Pop.  Treat.  =  Populär  Treatises  on 

Science  written  dving  Ihe  Middle 

Ages.    Ed.   by  Thomas  Wright. 

London.  1841. 
Pop.    Winds.  =  Pope*8    Windsor 

Forest. 
PP.=The  Visions  of  PieroöPlougW- 

man.   Ed.    bj   Thomas  Wright. 

London.  1842. 
PP.  hinter  Marr.  p.  406.  §.  477  V 
PP.  b.  =  The  Vision   of  William 

conceming  Piers  the    Plowman 

u.  s.  w.  by  WiUiam  Langland. 

Edited  by  the  Rot.  W.  W.  Skeat. 

The  "Crowley"  Text ;    or  Text  B. 

London.  1869. 
PP.  GL  Pr.  =  The  VisioQ  of  Wü- 

liam  conceming  Piers  the  Plow- 

man  by  W.  Langland.  Edited  by 

the  Rev.  W.  W.  Skeat.   Oxford. 

At  the  Clarendon  Press.  1869. 
Pr.  Paradise  regained. 
Praef.  =  Praefatio. 
Prayerb.  =  Prayerbook. 
Pref.  =:  Preface. 
Presc.  =  W.  H.  Prescott,  History 

of  the  Reign  of  Philip  11.  Leipzig. 

1857. 
Prog.  Read.  §.  572? 
Prol.  =  Prologue. 
Prov.  =  Proverbs  in  Wycl.  undRB, 
Ps.  =  Psalms. 
PS.  =  Peter  Simple. 
Pseudo-Ch.  =  mit  Unrecht  Chaucer 

zugeschrieben» 
PS.  Th.  =  Libri  psahnomm  versio 

antiqoa  latina  cum  paraphrasi  an- 

glosaxonica.    edidit   B.  Thorpe. 

Oxonü.  1835v 
pt.  =  Populär  Tales. 


Qu.  =  Quentin  Durward. 

R.  hinter  Jam  =  Rose  =  Rom 
d'Albret. 

R.  hinter  Sh.  p.  46.  §.  48? 

Rä.  =Rt.t.  =  Gynewuirs  Rfttsel  m 
Gr.  Bibl.  H,  869  £L 

Rape  :=  The  Rape  of  the  Lock. 

R&t.  s,  BA. 

Rh.  =  Shakespeare's  Riohard  ü. 

Rc  =  Skakespeare's  Richard  m. 

Rel.  s.  Perc.  Rel. 

Rel.  Ant.  =  Reliquiae  Antiqoae. 
Scraps  firom  Ancient  Manu- 
scripts.  Ed.  by  Thomas  Wii^t 
and  James  Orchard  HaUiwell. 
London.    1841-3. 

Rev.  :=  Revelation. 

RO.  =:  Robert  of  6k)ucester's  Chro- 
nicle. Now  first  publish'd  by  Tho- 
mas Hearne.  Oxferd  1724. 

Rk  =  ^enzi 

RJ.  =  Romeo  and  Juliet. 

Rieger,  Les.  =  Alt-  und  angelsäch- 
sisches Lesebuch  nebst  altfnesi- 
schen  Stücken  mit  einem  Wörter- 
buche von  Max  Rieger.  Giessen 
1861. 

Rip.  =  Rip  van  Winkle. 

Riv.  =  The  Rivals. 

RL.  =r  Rural  Life  in  England. 

Rob.  hinter  WS.  =  Roh  Roy. 

Rob.  p.  137.  §.  167  =  dem  fol- 
genden» 

Roberts.  Amer.  =  William  Robert- 
son's  History  of  America. 

Rom.  ::=  Brief  an  die  ROmer. 

Rose.  =  Roscoe. 

RP.  =*  Religious  Pieces  in  Prose 
and  Verse.  Edited  by  George  G. 
Perry.  London.  1867. 

RR.  =  Rob  Roy. 

Run.  =  Rnnenlied  in  Gr.  Bibl.  11^ 
351-4. 

Rnr.  =  RuraJ  Funerals. 

Russ.p.161.  §.  188;  p.  163.  §.212 
vnd  öfter? 

Ruth.  =  The  Book  of  Ruth. 
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alomon  and  Saturn  bei  Gr. 

I,  354  ff. 

Die  Bücher  Samuels. 

=  Milton's  SamsoD  Ago- 

Sardanapalos. 
hrist  und  Satan  in  Gr.  Bibl. 

ff. 

hronicon  Saxonicum  in  den 
nenta  Britannica. 
'he  School  for  Scandal. 
=  Die  Gesetze  der  Angel- 
n  herausgegeben  von  Rein- 
ichmid.    1.  Theil.    Leipzig. 

(Zweite  Auflage,  ebenda 

=  Englische  Grammatik. 
3mhard  Schmitz.  Vierte  Auf- 
Berlin. 1868. 

Sent.  J.  =^  Sentimental 
jy  through  France  and  Italy. 
Dom. 

iges  bei  Weber  (s.  Alys.) 
53. 

hakespeare. 

Richard  Brinsley  Sheridan. 
=  She  Stoops.  =  She  Stoops 
uquer  (ciiiert  nach  Act  und 
ler  Tauchnitzausgabe). 
9.  Abbott. 

r  The  Life  of  Saint  Hüda  ' 
.  (l.Aufl.)  49  ff  =:Bed.4, 23. 
Shirley.  A  Tale.  By  Currer 
Charlotte  Brontö].    Leipzig 

Nach  Band  und  CapUel: 
nur  eine  Zahl  steht,  so 
diese  das  Capitel  des  ersten 
s, 

:  Sh.  Lex.  =r  Shakespeare- 
•n.  By  Alexander  Schmidt, 
und  London  1874-5. 
ns.=:  Shakespeare's  Romeo 
ilia.  Von  Tycho  Mommsen. 
>urg.  1869. 

=  The  Religious  Poems  of 
n  de  Shoreham.  Edited  by 
'right.    London.  1849.         j 


SJ.  =  Sent. 

Sk.  oder  SK.  =  Washington  Irving's 
Sketch  Book. 

SL.  oder  S.  L.  *.  Hoppe. 

Sm.  =  Tobias  Smollett 

Sn.  =  Snobs  =  W.  M.  Thackeray's 
Book  of  Snobs. 

SoL  Song  oder  Songs  =  Song  of 
Solomon. 

Son.  =^  Sonnets. 

Sp.  =  The  Works  of  Edmund  Spen- 
ser.  London.  1845. 

Sp.  p.  1 58.  §  200  =  Spectator. 

Spect.  =  Spectator. 

Spell.  =  A  Spell  to  restore  Ferti- 
lity to  Land  rendered  Sterile  by 
Witchcraft  in  Ana.  Appendix 
und  Ettm.  Sc.  300  ff. 

Spr.  hinter  M&tzner  =  Altenglische 
Sprachproben  nebst  einem  Wör- 
terbuche unter  Mitwirkung  von 
Karl  Goldbeck  herausgegeben  von 
Eduard  M&tzner.  Berlin.  1867  ff. 

Spr.  hinter  Grein  s.  Gr.  Spr. 

spr.  hinter  Th.  oder  Thom.  =  spring. 

SPs.  =  Anglo-Saxon  and  Early 
English  Psalter.  London.  1843^7. 

SR.  =  ASR. 

SS.  =  A  Dialogue  between  Saturn 
and  Solomon  in  Ana.  95  ff.,  bez. 
110  ff    Aber  auch  =  Sal. 

SS.  hinter  TMoore  =  Sacred 
Songs. 

Ss.  Wr.  =  The  Seven  Sages  in 
English  Verse,  edited  by  Tho- 
mas Wright.  London.  1845. 

St.  =  Laurence  Sterne. 

Stratf.  =  Stratford-on- Avon. 

Stratmann  =  A  Dictionary  of  the 
Old  English  Language,  compiled 
from  Writings  of  the  XH.  XHI. 
XIV.  and  XV.  Centuries,  by  Fran- 
cis Henry  Stratmann.  Second 
Edition.  Krefeld  u.  London.  1873. 

South.  Nels.=  Robert  Southey,  The 
Life  of  Nelson. 

sum.  hinter  Th.  =  summer. 
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Snppl.  =  Suppl.  Lex.  s,  Hoppe. 

Sw.  =  GuU. 

Sw.  ASR  s.  ASR. 

T.  hinter  Ch.  =  Troüus 

T.  hinter  Sh.  =  Tempest. 

Tal.  =  Tales. 

Tarn.  =  The  Taming  of  the  Shrew. 

TB.  =  TBr.=  Tom  Brownes  School- 
Days,  by  on  Old  Boy  [Thomaa 
Hughes]. 

TC.  =:  Troilus  and  Creseide  (Cres- 
sida). 

Temp.  =  Tempest. 

Temi.  =  The  Poetical  Works  of 
TennysOD.  Citiert  nach  Band  und 
Seite  der  Tauchnitzausgabe. 

TG.  =  Two  Gentiemen  of  Verona. 

Th.  =  Thom.  =  Thoms.  =  James 
Thomson's  Seasons. 

Thack.  =  William  Makepeace  Thac- 
keray»  Wenn  keine  weitere  Ab- 
kürzung folgte  80  ist  Hum.  ge- 
meint, 

Thess.  =  Brief  an  die  Thesalonicher. 

Tim.  =  Brief  an  Timotheas. 

Tim.  hinter  Sh.  =  Timon  of  Athens. 

Tit.  hinter  Sh.  =  Titas  Andronicus. 

Tit.  hinter  Thack.  =  The  Histor>' 
of  Samuel  Titmarsh. 

TJ.  =  Henry  Fielding's  Tom  Jones 
citiert  nach  Buch  und  Capitei. 

TN.  =  Tn.  =  Twelfth  Night. 

Toh.  =  Buch  Tobias. 

Tor.=  Torr.=  Torrent  of  Portugal. 
An  English  Mctrical  Romance. 
Edited  by  J.  0.  Halliwell.  Lon- 
don. 1842. 

Townl.  M.  ==  The  Towneley  Myste- 
ries  (Publications  of  the  Sartees 
Society  3.  Band).  London.  1836. 

Tr.  =  Trist.  =  The  Life  and  Opi- 
nions  of  Tristram  Shandy,  Gent. 

Tr.  hinter  Ch.  und  Sh.  =  Troilus. 

Trev.  =  Trevamon,  or,  Matrimonial 
Errors.  A  Novel.  By  Mr.  Smith. 
London.  1801. 

Trist.  =  Tr. 


Troil.  =  Troilus. 

Troll.  =  Anthony  TroUope,  The 
West  Indies  and  the  Spanish 
Main. 

Tryamowre  =  The  Romance  of  Syr 
Tryamowre.  Edited  by  J.  0. 
HaUiwell.   London.  1846. 

Ü.=  Altenglisches  Übungsbuch  zum 
Gebrauche  bei  Universitats- Vorle- 
sungen. Mit  einem  Wörterbuche. 
Von  Julius  Zupitza.   Wien  1874. 

VA.  =  Venus  and  Adonis. 

Van.  F.  =  Thackeray's  Vanity  Fair. 

Yen.  =  Venus  and  Adonis. 

Vic  =  The  Vicar  of  Wakefield. 

View.  =  Spenser's  View  of  the 
State  of  Ireland. 

Virg.  =  Virgil. 

Voy.  =  The  Voyage. 

Wagn.  =  Wagner-Herrig  =  Dr.  K. 
F.  Chr.  Wagner*s  Grammatik  der 
englischen  Sprache.  Neu  bear- 
beitet von  Ludwig  Herrig.  Sechste 
Auflage.   Braunschweig.  1857. 

Wall.  =  Wallis. 

Wand.  —  Wanderer  in  Gr.  Bibl.  1, 
238  ff. 

Warr.  =  Samuel  Warren. 

Wav.  =  Waverley. 

Wb  =  Noah  Webst  er's  Dictionary. 
1828. 

Wem.=  Werner,  or  the  loherit- 
ance. 

What  ~  What  You  Will  =  TN. 

WI  =  Washington  Irving. 

Wtd.  =  Wfdstth  bei  Gr.  Bibl.  I, 
251  ff. 

Wife  =  The  Wife. 

Will.  me.  =  The  Romance  of  Wil- 
liam of  Paleme  (otherwise  knowu 
as  the  Romance  of  ^William  and 
the  Werwolf)  translated  from  the 
French  at  the  Command  of  Sir 
Humphrey  de  Bohun,  about  A. 
D.1S50  etc.  Edited  by  the  Rev. 
W.  W.  Skeat.  London.  1867. 

Will.  ne.  hinter  Mac.  =  Will.  Temp. 
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=  Lord  Macanlaj's  Review  of 
Conrtenay's  Memoirs  of  Sir  Wil- 
liam Temple  in  £ss.m,  147-251. 

Wisd.  =f  The  Wisdom  of  Solomon. 

Worc.  =  Joseph  E.  Worcester's 
Dictionary.  1830. 

Wordsw.  =  William  Wordsworth. 

Wr.=I  A  Volume  of  Vocabularies. 
Edlted  by  Thomas  Wright.  Li- 
verpool Privately  printed.  1857. 
n  A  Second  Volume  of  Voca- 
bularies. Edited  by  Thomas 
Wright.  Privately  printed.  1873. 

WR.  •=  WiUiam  Roye's  Dialogue 
between  a  Christian  Fatlier  and 
his  Stnbborn  Son.  Nach  dem 
einzigen  auf  der  Wiener  k.  k. 
Hofbibliothek  befindlichen  Exem- 
plare herausgegeben  von  Adolf 
Wolf.  Wien,  1874.  [Aus  dem 
Märzhefte  des  Jahrganges  1874 
der  Sitzungsberichte  der  phil.-hist. 
Classe  der  kais.  Akademie  der 
Wissenschaften  (LXXVI.  Bd.,  S. 
391)  besonders  abgedruckt]. 

Wright's  L.  P.  =  Specimens  of  liy- 
ric  Poetry  composed  in  England 
in  the  reign  of  Edward  I.  Edited 
by  Thomas  Wright.  London.  1842. 

WS.  =  Sir  Walter  Scott. 

Wt.  p.  383  ? 

Wt  hinter  Sh.  =  WT.  =  The  Win- 
ter's  Tale. 

Wulfst.  hinter  Or.  =  Bericht  Wulf- 
stans  in  Alfreds  Übersetzung  des 


Orosius  eingeschoben.  Vgl.  ASR 
21-23. 

WW.  =  The  Merry  Wives  of  Wind- 
sor. 

Wycl.  =  The  Holy  Bible  containing 
the  Old  and  New  Testaments, 
with  the  Apocryphal  Books,  in 
the  Earliest  English  Versions 
made  from  the  Latin  Vulgate  by 
John  Wycliflfe  and  his  FoUowers. 
Edited  by  the  Rev.  Josiah  For- 
shall and  Sir  Frederic  Madden. 
4  Vols.   Oxford.  1850. 

Y.  =  Edmund  Yates. 

Yo.  =  Edward  Young. 

Yw.  u.  Gaw.  =  Iw. 

Z.  =  Zs.  =  Zeitschrift.  Wenn  keine 
nähere  Bezeichnung  beigefügt  ist, 
80  ist  die  von  M.  Haupt  begrün- 
dete Zeitschrift  für  deutsches  Al- 
terthum  gemeint, 

Zan.  =  Zanoni. 

Zingr.  p.  69? 

zLG.  des  G.  von  W.  =  Zur  Litera- 
turgeschichte des  Guy  von  War- 
wick.  Von  Julius  Zupitza.  Wien. 
1873.  [Aus  dem  Julihefte  des 
Jahrganges  1873  der  Sitzungs- 
berichte der  phil.-hist.  Classe  der 
kais.  Akademie  der  Wissenschaften 
(LXXIV.  Bd.,  S.  623)  besonders 
abgedruckt]. 

AS.       S,       tim 

Zs.  f.  ö.  Gymn.  =  Zeitschrift  für  die 
österreichischen  Gymnasien. 


Berichtigungen. 

(JEinige  falsche  Silbentheilungen  und  e  statt  S  und  dgL  woUe  der 

freundliche  Leser  selbst  verbessern). 


8.      3  §.      5  Z.  33  {.  »chütteUe  »t.  $ehüttelUte, 
„    —  „     —  „    30  „  bidaQ  it.  bldan. 
6  »       8  „     13  „  Udfne  $t.  ledfhe. 


n 
*» 


n 

n 
n 
n 
» 
» 


9  „     11   „    34  „  BH.  it.  HB. 

»      '*    »     34   ,, 


19  „      17  «     34  „  ZOO  »t.  ZQt. 


n      —    n      ""   »  —    »   23  Jt.   23. 

„     38  ,     24  „  16  „  KeD.  «f.  Kenu. 

„     42  „     4Ö„  16„  intrantitivenit.tran$Uiven. 

^     bl  ^     73  „  37  «  l8.  9t.  Jes. 

^     70  „     87  „  3  „  clothet  it.  clotb. 

„     81  „   102  ,  15  ^  Digbt  tt.  Wght 

^     83  „   104  »  83  „  Mi^6  OD. 

„     93  „   113  „  28  „  flfteoe  «t  flhtane. 

,  100  „   121  „      7  „  breatbe  «t  brefttbe. 

„   101   „   134  „  25  .  5,538  at  6,  6. 

„   105  „   136  „  29  ^  at-  «t.  Ät-. 

„   110  „   133  „  32  „  Sh«  «^  Sk. 

„    113  „   185  „  8  „  WS.  W»v.  17  »t.   17. 

,,   116  „   138  „  16  ^  datiet.  L.  it  doty.  G. 

„   156  „  197  0  37  tilge  den  Punkt  hinter  I. 

162  „  209  „  35  l.  de&de  «t  de&de. 

177  „  333  „  16  „  MV.  st.  WN. 

179  „  333  ^       «  »  0.  «f.  C. 

—  „     —  «  12  „  RG.  8t.  RC. 

190  „  245  «  19  ^  the  deep.  Si|c.  Yoy.  it.  tbe 
temptst  ((foj  iich  bei  Koch  aui  dem  vor- 
hergehenden Satze  eingeichlichen  hat),   Sb. 

203  §.  262  Z.     3  L  Ps.  «t  Pr. 

209  „  369  „  12  das  BeUpul  Katb.  234.  ge- 
hört tu  den  „nagi.*^ 

215  „  278  «  31  l.  HW.  «*.  HV. 
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8.  270  §.  349  Z.  30  l.  PI.  it.  Pr. 

,  »81  ^  262  „  \S  „  dntg  it  »oig. 

„     —  „     —  ,,  ^2  ^  WI.  «<.  WJ. 

^  292  ^  362  „  17  „  Bed.  ai.  Bod. 

298  „  362  ^  39  „  4.  Aufl  $t.  5.  Aufl. 

295  ^  863  j,  16  ^  H wider  $t.  H wader. 

304  ^  374  „  37  ^  tother  $t.  thother. 

319  „  884  ^  28  ^  powerfol. 

„  831  ^  391  ;^  86  ^  widfifUn. 

„  358  „  409  „  18  ~   iEdelst. 

^  366  „  418  ^  88  ^  Cros.    131. 
„  396  „  434  ^30.31^,  eongen  vm  while. 

„  404  jj  443  ^  39  l.  floods  of  blood. 
^  405  „  443  ^       3  ,  WI. 

„     —  „  444  jp  13  ^  dlnt  «<.  dynt. 

„  409  ^  450  „  n  j,  üntU. 

^  418  ^  465  ^  13  ^  tein  at.  rein 

„  423  „  475  ^,  27  „  esUbliehed. 

„  430  ^  484  „  12  ^,  oer^ocikne^e. 

„  432  ^,     —  ^,     33  „  Punkt  hinter  tbolede. 

^  439  „  492  ^     82  ^  empfiengen. 

„  446  ^  497  ^,   16-21  hätten  8.  IhO  am  Er^  von 

§.  498  atehm  aoüen, 
„  447  ^  498  „     13  ben  ef.  hen. 
„  458  ^  502  „     15  tüge  Komma  hinter  'ihn\ 
,,  459  ,,  508  „     15  biaweUen. 
„  466  ^,  515  „     10  ff.  daa  BeiapUl  Ut  unvoU- 

atändig  eitiert,   achieb   hinter  ne  ein  mid 

gefSohte   ne  mid  ymbsSte. 
/?  481  §.  525  Z.  38  l.  Vfeniger. 
„  484  „  52»  „     89  Wftkyog. 
^,  489  ^,  5:^6  ^     40  „  verweigerte^ 
„  493  „  540  ,,       4  ^,  blöd  at.  blöd. 

499  ^,  551  j,     16  ^,  in  Cleve  st.  In  Cleve. 
5*24  ^,  ÖV7  ^       8  daa  Beiapiel  ist  unvollstän^ 

dig  eitiert,  achieb  hinter  frsegn  ein  he  hin«, 

hwst  dx8  tö  him  belnmpe. 
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Erster  Abschnitt 

Arten  des  Verbs. 

Die  Verben  enthalten  entweder  noch  ihre  vollen  Begriffe  oder  sie 
dienen  zur  Bezeichnung  verbaler  Verhältnisse.  Jene  sind  Begriffs-^ 
diese  JBRJfsverben. 

I.   Begriffsverben. 

Sie  sind  entweder  intransitiv  oder  transitiv. 

A.  Intransitiv  ist  das  Verb,  dessen  begrifflicher  Inhalt  sich  auf  das  §.  1. 
Subject  beschränkt:  Ags.  Ic  gä,  Ne.  I  go. 

Solche  intransitive  Verben  sind  viele  Impersonalien,  andere 
sind  transitiv.  Beide  mögen  hier  zusammenstehen.  Sie  bezeichnen  Natur' 
ereignisse  und  innere  oder  äußere  Vorgänge,  Auch  diese  vmrden  ur- 
sprünglich sinnlich  aufgefaßt  und  der  Inhalt  eines  solchen  Verbs  wurde 
dner  Person  oder  einer  persönlich  gedachten  Kraft  beigelegt.  Die  Volks- 
Sprache  behält  bisweilen  noch  eine  solche  Auffaßung  bei  und  der  Dichter 
nimmt  sie  wieder  auf;  beide  nennen  das  Subject.  Aber  auch  da,  wo 
es  rächt  besonders  genannt  ist,  liegt  es  im  Pronomen  der  dritten  Person, 
m  der  Personalendung  (s.  Flex.  §.  hl).  Die  Bedeutung  derselben  frei- 
lich schwächt  sich  allmählich,  das  ursprünglich  angenommene  Subject 
erscheint  der  verständigen  Auffaßung  als  nicht  begründet  und  nicht  zu 
ergründen,  und,  um  es  als  letzteres  zu  bezeichnen,  vnrd  das  unbestimmte 
Pronomen  (Ags.  hit)  vorgeschoben.     Daher 

a)    Verben,    welche  Naturereignisse   angeben:    Ags.  Hit  rlnd   {aics  §.  2. 
rigned,  es  regnet^,   hit  {)Tinrad  (e^  donnert),  hit  sniwd  {es  schneit),  hit 
hagolad    (es  hagelt),    hit  freösed  {es  friert),    hit  dagad  {es  tagt),   hit 
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§.  2.  jfefenliBcd  (Luc.  24,  27  e«  wird  Abend),  Hire  ^ahl  war  gewi^ß  größer, 
aber  sie  vmrden  häufiger  im  gewöhnlichen  Leben  gebraucht  y  als  in  der 
Literatur.  —  Nags.  Hit  rinde  (A.  reinede  B.)  Lag.  3895.  Hit  dawede 
1694.  —  Me.  It  snewed  of  mete.  Ch.  347.  Ere  that  it  daw.  4247.  — 
Ne.  It  raiüs,  it  thonders,  it  snows,  it  hails,  it  freezes,  it  dawns,  it  draws 
to  night;  femer:  It  thaws,  it  lightens,  it  blows  etc.  It  bubbles  and 
seethes  and  it  hisses  and  roars.  Bulw.  Div.  Jetzt  oft  umschrieben:  It  \ 
is  rainy,  bot,  cold;  it  is  cold  weather. 

Daneben  sind  noch  manche  Verben  persönlich  gebraucht,  Ags,  Hö 
rlnd  ofer  synfüllan.  Ps.  10,^^7.  God  })unerode.  17,  15.  —  Me.  Y  sbal 
•  reyne  to  morwe  ful  myche  hawle.  Exod.  9,  18.  The  lord  reynede  brim- 
stoon.  Gen.  19,  24.  If  thon  thondrist.  Job.  40,  4.  God  of  magesta 
thundride.  Ps.  28,  3.  In  e.  Glossar  (Wr.  I,  201)  atis  dem  15.  Jakrh. 
heißen  sie  verba  soli  deo  pertinentia;  deos  raynes,  fireses,  thowes, 
snawes,  thoneres,  hayles,  lewnes  (fulgurat).  —  Ne.  The  Lord  rained  upon 
Sodom  brimstone.  Gen.  19,  24.  Upon  the  wicked  he  shall  ndn  snares, 
fire  and  brimstone.  Ps.  11,  6.  G^d  had  not  yet  rained.  M.  PI.  7,  331. 
Canst  thou  thunder  with  a  voice  like  him?  Job.  40,  9.  The  God  of 
glory  thondereth.  Ps.  29,  3.  The  fowls  shall  snmmer  upon  them,  and 
all  the  [beasts  of  the]  earth  shall  winter  upon  them.  Is.  18,  6  [gehört 
nicht  hierher], 

§.  3.  b)   Verben,  welche  äußere  Begebenheiten   oder  innere    Thätigkeiten  g 

und  Empfindungen  bezeichnen :  Ags.  Hit  gebyred  {es  gebührt),  hit  gerised 
(es  geziemt)^  hit  gelimped  (es  ereignet  sich),  hit  J)yncd  (es  dünkt) ^  hit 
tweöd  [(es  ist  zweifelhaft),  hit  hreöwed]  *  (es  reuet),  hit  sceamed  [mel- 
mehr  sceamad]  (es  schämt),,  hit  licad  (es  g^ällt),  hit  pyrst  (es  durstet), 
hit  hingred  \und  hyngrad]  (es  hungert),  hit  langad  (es  verlangt),  hit 
lyst  (es ^gelüstet),  hit  ofJ)yncd  (es  reuet),  hit  wlätad  (es  ekelt),  hit  &- 
Jjreöt  (es  ermüdet)  [vielmehr  „c*  verdrießt,^  §.  101].  Diese  alle  kom- 
men mit  Objecien  verbunden  vor,  deshalb  s.  %,  101.  109.  —  Für  Ags, 
gelimpd  treten  im  Ae,  und  Me,  ein :  It  happeneth,  it  chaunceth,  it  cometh 
to  pass,  it  falleth  out,  it  befalleth.  —  Ne.  It  happens,  it  chances,  it 
falls,  it  comes  to  pass.     It  imports  not.  Byr.  Manfr.  2,  1.    It  matters   - 

not.  2,  1.    How  fares  it  with  thee?  3,  6. 

"i 
§.  4.  B«    Transitiv  ist  das  Vei^b,    das  die  Beifügung  eines  Objects   ver- 

langt, in  Beziehung  auf  welches  die  Thatigkeit  stattfindet.    Ags.  })ä  sende    '■ 
hö  his  [)eöw  =  iV«.  He  sent  his  servant.  s.  §.  100 —  146. 

*  [ßektint  aua  Vtnthen  arugtfaUtn  tu  $Hn1. 
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Viele  Verben  haben  schon  im  Ags.  mehrfache  Bedeutung* 
1)   Intransitive  und  transitive  Bedeutung  stehen   neben   einander:  §.  5. 
Swögad  windas,   bl&wad  bräcende  (Winde  sausen ^   blasen  brechend), 
ExOD.  59,  10.    ponne  englas  bläwad  b^man  (dann  blasen  die  Engel  die 
Posaunen).   55,   10.  —   H6  eardad   (er  wohnt).    27,  30.     Sceolde  wie 
eardian   elles  hwergen    (er   sollte    eine  Wohnung    anderswo   bewohnen). 
B.  2589.  —  He  feste  feöwertig  daga.  C.  306,  21.    ponne  hie  woldon 
s^lfe  firene  faestan  (dann  wollten  sie  [vielmehr  „wann  sie  wollten^]  ihre 
Frevel  mit  Fasten\\  büßen).  253,  7.  —  Swä  hleödrade  hälig  cempa  ||    3. 
[to  sprach  der  heil.  Kämpe).  An.  461.  —  Worda,   l)e  hö  hleödrade  tö 
Abrahame  (der  Worte,  die  er  zu  A.  sprach).  Ps.  104,  37.  —  Fram  f^re 
weaxmylted  (das  Wachs  schmilzt  vom  Feuer).  Gr.  Ps.  67,  2.     p&m 
(e  his  gast  wile  möltan.   Sal.  55.  —  Ongminon   ^ä,  Pharasei   rsedan 
[rathschlagen).  Mt.  22,  5.   Hä  rSt  eallum  gesceaftam  (er  räth  allen  Ge- 
schöpfen [beherrscht  alle  Geschöpfe]).  Bo.  35.  —  Hü  wo  singad  (wie 
wir  singen).    Ps.   136,  5.    Sang  niwne    ic  singe  j^S    (ich  singe  dir   ein 
neues  JJed).   143,  11.  —  Of  müde  cildra  and  sügendra  (aus  dem 
Munde  der  Kinder  und  Säuglinge).   8,  3.    p&  breöst,  J)e  J)a  snce.   Lac. 
11,  27.  —  })onne  str«la  storm  scoc  ofer  scildweall  (dann  [vielmehr 
flirann**]  schoß  der  Pfeile  Sturm  über  den  Schildwall).  B.  3118.    Sceöc 
hä  on  niht  (entfloh  des  Nachts).  SC.  992.    Sigecyning  wffilhlencan  sceöc 
(der  Siegeskönig  schütteltete  den  Panzer).  C.  188,  31.  —  Ne  sleage  g6 
(todtet  nicht).   Lac.  3,  14.     Se6  s»  slöh  t6  gaedere  (die  See  schlug  zu- 
sammen). Exod.  14,  27.   Same  hine  slögon.  Mt.  26,  68.  —  J)a  spry  est 
openliee.  Job.  16,  29.    Seö  spriee,   t)e  ic  sprsec.    12,  48.  —  })a  scealt 
winnan   (du  sollst  arbeiten).  C.  57,  23.    [Hwffit  is  jjsßt  wondor,   t)set 
winned  oft  hider?    (was  ist  das  für   ein   Wunderding,    das  oft  hierher 
kommt  f).  Sal.  283.  pa  J)8es  cwealmes  scealt  wite  winnan  (du  sollst  für 
den  Mord  Strebe  erdulden).  C.  62,  14]. —  Mere  stille   b&d   (das  Meer 
blieb  stille).  C.  197,  2.    Na  sceal  witodes  bidan  (nun  muß  ich  mein  Ge- 
schick erwarten).  137,  18.     Ac  h^r  sceolon  äbidan   bän  bireäfod   (hier 
sollen  die  Gebeine  beraubt  bleiben).  £xon.  370, 18.    \)&v  h&  äbidan  sceal 
miclan  dömes  (harren  soll  er  hier  des  großen  Gerichts).    B.  977.  —  Ic 
geföohte*  (ich  fechte).    Hajfde  gefohten  foremseme   blsed  Jadith  »t 
gude   (hatte  berühmtes   Glück   [vielmehr   wohl  „ausgezeichneten  ÄwÄm"] 
im  Kampfe   erfochten).  Jud.   122. —    Hö  fleöged   (fliegt).    Ne  msBg 

•  [iV«.  to  flght  mit  Acc.  „fechten  mit'* :    Then    will   I    flght    hioi,    and  will 
break  his  prid».    Teun.   1,   ll.    Arms,  arme,  arms  to  flght  my  euemy.   18]. 
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§.  5.  pone  mearcstede  fagol  gefleögan  (nicht  kann  der  [ein]  Vogel  die  Mark- 
statt  erfliegen).  Sal.  218.  Ic  gegange  (gehe).  Ic  [ine  beboda  bealde 
gegange  (ich  begehe,  übe  deine  Gebote).  Gr.  Ps.  118,  78.  pä  wses  ende- 
d«g  gödum  gegongen  {da  war  der  Todestag  dem  Outen  geworden). 
B.  3036.  Ic  sceal  gold  gegangan  {ich  soll  [werde]  Oold  erwerben), 
2536.  —  Hröf  äna  genaes   ansond  {das  Dach  allein  blieb  unverletzt)^ 

B.  999.  Feia  ic  güdrs^sa  genses  {ich  überstand  viele  Kämpfe).  2426.  — 
Ic  gesitte  {sitze).  Hi  gesittad  land  {sie  besitzen  Land).  G.  205, 
25.  u.  V.  a. 

§.  6.  2)  Intransitive  undfactitive  Bedeutung  stehen  neben  einander:  F^ 

»led  {Feuer  brennt).  Brond  aeled  ealdgestreön  {der  Brand  verzehrt 
die  alten  Schätze).  Exon.  51,  8.  —  Deöfol  « t  y  w  d  e  {der  Teufel  erschien). 
An.  1170.  .älteöw  üs  milde  möd  {zeig  uns  Sanftmuth).  Gr.  Ps.  79,  4. — 
Byrlas  ne  gseldon  {die  Schenken  säumten  nicht).  An.  1535.    Hü  lange 

4.  II  gselst  I)U  üre  lif?  Job.  10,  24.  —  Ic  g  edwelede  ||  {irru).  Gr.  Ps.  118, 
176.  Nc  wäorde  ic  {iinra  döma  gedweled  (jndicia  tna  non  som  oblitus). 
118,  30.  — Hirn  ferede  mid  Solomia  sinces  hyrde  {Salem* s  Schatzes- 
hirte  fuhr  mit  ihm).  C.  126,  25.  Abraham  ferede  südmonna  sine  {A. 
trug  den  Schatz  der  Südmänner).  126,  3.  —  Ic  geföre  {fahre). 
!^ce  stadolas,  }^t,  ic  ^r  ne  gefiraegn  men  geföran  {die  ewigen  Meer- 
gründe,  die,  wie  ich  eher  nicht  hörte,  Menschen  [die,  soviel  ich  hörte, 
früher  M.  nicht]  befuhren).  C.  196,  4.  Ne  geförde  ic  heardran  droht- 
nod  {nie  erduldete  ich  härteres  Schicksal).  An.  1403.  —  Oft  gesamno- 
don  slde  herigeas  {große  Heere  kamen  oft  zusammen).  An.  652.  H6 
gesamnode  wörod  {er  sammelte  ein  Heer).  C.  219,  10.  —  Egesa  ge- 
stilde  {Furcht  hörte  auf).  An.  532.  })ä  hö  worda  gestilde  {da  er  zu 
reden  aufhörte),  Exon.  167,  29.  Hebt  J)&  folctogan  fyrde  gestillan 
{hiejS  der  Herzog   [die  Heerführer]  das  Heer  zum  Schweigen  bringen). 

C.  194,  2.  —  Gesw&c  se  wind.  Mt.  14,  32.  Geswlcad  Jwere  synne 
{laßet  von  der  Sünde).  C.  149,  1. — Läomn  befigedon  {die  Glieder 
umrden  schwer),  Exon.  159,  20.  J)&  fe  mß  befegiad  {die  mich  beschwe- 
ren). Ps.  37,  12. —  ponne  bim  dagas  Iwstun  {so  lange  ihnen  die  Tage 
dauerten),  Exon.  79,  12.  L«ste  \Vi  göorne  bis  ambybto  {leiste  willig 
seinen  Auftrag).  C.  33,  9.  Ne  m»g  hseleda  gehwÄm  büs  lange  gelÄstan 
{keinem  der  Helden  vermag  das  Haus  lange  zu  dauern).  Met.  7,  19. 
Se  |)e  J)8et  gelsested  {wer  das  leistet),  C.  28,  3. 

§.  7.  3)  Tramntive  und  reflexive  Bedeutung  stehen  neben  einander:    Ne 

Is&t  l)Ö  abwöorfan  badenra  J)rym  {laß  dich  nicht  der  Heiden  Kraft 
wenden).     An.  959.     His  gast  äbwearf  in  godes   gemynd    {sein   Geist 
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wandte  sich  zum  Oedanken  an  Qott).  C.  255,  26.      Hwäorfad  folc   t6  §.  7. 
heofonnjoi  (wendet  das  Volk  zum  Himmel).  Exon.  30,  27.    Nu  min  folc 
liider  fsegere  hwöorfed  (nun  wendet  sich  mein  Volk  etc.)  Gr.  Ps.  72,  8.  — 
B&  iwende  hit  him  tö  wyrsan  t)inge  (er  wandte  es  sich  zum  Schlim- 
mem). C.  17,  13.     Hi  &wendan  äwßg  (wandten  sich  weg).  Gr.  Ps.  77, 
57.  —  Wit  unc  in  t>Äre  bnman  badodan  (wir  \w.  beide]  badeten  uns 
Ol  dem  Bache)  Exon.  467,  2.     HS  gesihd  badian   brimfaglas  (er  sieht 
die  Meervögel  sich  baden).   289,  12.  —  Beäh   t>onan  under  ^ordweaU 
(er  floh  von  dannen  hinter  den  Erdwall).   B.  2956.    Ne  meahte  hß  fä 
gehda  böbügan  (er  konnte  nicht  den  Jammer  meiden).   £1.   609.     Fison 
foldan  di^l  b€büged   (F.  umgibt  der  Erde  Theil).  C.  14,  23.    Swä  Wide 
swÄ  ^  böbüged  (so  weit  das  Meer  sich  erstreckt).  B.  1223.  —  H6  ge- 
sihd brimfaglas  bri^dan  fißdra  (er  sieht  die  Seevögel  ihr  Gefieder  aus- 
hreiten),  Exon.  467,  4.    Leäf  and  gsers  brsbd  gSond  BrStene  (Lauh  und 
Gras  breitet  sich  über  B.  aus).  Met.  20,  99.    Ealle  f)^  telgan  ))a  ge- 
bnbddest  (du  breitest  [breitetest]  alle  die  Zweige  aus).  Gr.  Ps.  79,  11. — 
II  Egypte  flogen  forhtigend  e  (E.  flohen  sich  fürchtend).  C.  206,  15.  ||    5. 
Se  [)e  naman  plnne  forhtad  (wer  deinen  Namen  fürchtet).  Gr.  Ps.  60,  4.  — 
Hi  hr^rdan  häora  heäfod  (sie  schüttelten  ihre  Häupter  [ihr  Haupt])  Gr. 
Ps.  108,  25.  p&  s«  hrörad  (da  wogt  die  Äee[?]).  Bo.  39,  1.  —Gesa  m- 
Dian  *.  0.  —  Hö  gewende  wieg  (er  wandte  das  Boß).  B.  315.  Maria 
gewende  t)&tö hyre  hüse.  Luc.  1,  56.  —  Gewundene  wyrda  (verschlun- 
gene Geschicke).  Sal.  332.    On  fle&m  gewand  (wandte  sich  zur  Flucht). 
B.  1001. 

4)  Diese  mehrfachen  Bedeutungen  im  Ags.  erhalten  sich  oft  in  den  §.  8. 
späteren  Perioden :  Ags.  bttan  (&-,  on-)  beißen :  J)»t  hine  beadomdcas 
bitan  ne  meahton  (daß  Kampfschwerter  ihn  nicht  verletzen  konnten). 
B.  1454.  H6  bat  (er  biß).  Bosw.  —  Nags.  üppen  })ene  beim  he  hine 
smat,  [>at  ^t  sweord  inbat  (einbiß).  La^.  7513.  Ne  moste  he  nauere 
biten  mete.  15340.  — Me.  Ther  y  shal  comaunde  to  a  serpente ,  *  and 
it  shal  bite  hem.  Am.  9,  3.  It  shal  bite,  as  a  shadewe  eddere.  Prov. 
23,  32.  —  Ne.  The  frost  bites.  I  will  command  the  serpent,  and  he 
shall  bite  them.  Amos.  9,  3. 

Ags.  bläwan  (blasen) :  Bleöwon  windas.  Mt.  7,  25.  Ne  bläwe  man 
b^man.  6,  2.  —  Nags.  He  lette  blauwen  bemen.  Lag.  4462.  Blawed 
goure  bemes.  5874.  i)e  king  lette  blawen.  8053.  —  Ae.  Nordwind  blo- 
we|)  up.  RG.  166.  —  Ale.  A  smyth  blowede  in  the  fyT  coles.  A.  blowinge 
coolis  in  fier.  B.  Isa.  54,  16.  —  Ne.  The  wind  bloweth  where  it  listeth. 
John  3,  8.    The  smith  that  bloweth  the  coals.  Isa.  54,  16. 
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§.  8.  Ags.  brecan  {brechen):  Ne  brscon big  n&  bis  sceancan.  Job.  19,  33. 

Scealta  on  ceald  wseter  bröcan  ofer  bsedwäg  {du  sollst  an  das  kalte 
Wajffer  [auf  dem  kalten  W.]  brechen  über  den  Badweg).  An.  223.  — 
Nags.  He  swar,  breken  |)at  be  bit  nselde.  Lag.  705.  Breked  beore 
walles.  6144.  J)a  brac  J)at  sweord  in  bis  hond  ribt  bi  \}eTe  bilte.  1558. — 
Ae.  ))oa  bas  broken  it  alle.  PL.  6241.  })ei  brak  in  tuo  bis  scbankes. 
807.  —  Me,  He,  tbat  breketb  oon  of  tbese  maundements.  Mt.  5,  19.  — 
Ne.  Else  tbe  bottles  break  {Ags,  beöd  brocen).  Mt.  9,  17.  Wboever 
sball  break  one  of  tbese  least  commandments.  5,  19. 

Ags.  dragan  {ziehen  etc.):  Drögon,  swft  Wide  swÄ  w^gas  tö  li^n 
{sie  zogen,  so  weit  hin  die  Wege  lagen).  An.  1233.  Ongan  |>&  leö&e 
s!d  dragan  drybtnes  cempa  (des  Herrn  Streiter  begann  den  theuren  Weg 
zu  ziehen).  Exon.  145,  23.  —  Nags.  Ne  mibte  be  {)at  sweord  ut  dragen. 
A.  Lag.  7537.  His  longo  sweord  be  adrob  (A.  ut  dro|\  B.)  7486.  J)e 
king  drob  to  bis  raede.  9527.  —  Ae.  To  all  stumhede  be  drou.  RG.  7760. 
6.  II  Qyf  toward  Adelyng  eny  bys  berte  drou.  7714. —  Me.  \\  Thou  bast  not, 
wbere  ynne  to  drawe.  Job.  4,  11.  Tbei  myqten  not  drawe  tbe  nett. 
21,  6. — Ne.  Tbe  ancbor  drags.  Tbe  borses  draw  well;  they  draw  tbe  coacb. 

[Ags.  endian  finircMm/  finiri;  s.  Greift].  Ne.  To-morrow  ends  tbine 
eartbly  ills.  Byr.  Manfr.  2,  4.  [All's  well  fbat  ends  well], 

Ags.  b^ran  {hören):  4lfre  ic  ne  byrde  ceöl  gebladenne  {ich  hörte 
nie  ei9ien  Kiel  belastet).  An.  360.  J)8et  bö  mlnum  l^rum  geb^red  {da,0 
er  meinen  Lehren  gehorcht).  Exon.  264,  29.  Cwaedon,  boldlice  b^ran 
woldon  {sie  sagten,  sie  wollten  treu  gehorchen).  An.  1641.  DeÄfe  ge- 
b^rad.  Mt.  11,  4.  — Nags.  J)at  be  ne  mibte  idrigen  to  ibaeren  J^ene 
mucbe  drem  {den  großen  Lärm  zu  hören).  A.  Lag.  6709.  Nu  l.»u  mibt 
iberen  sellicb  word.  7628.  Ihered,  mine  frensce  men.  7719.  —  Ae.  He 
bürde  teile  berof.  RG.  8196.  As  ssal  ibure  sone.  11789.  —  Me.  Deef 
men  beeren.  Mt.  11,  5.  Heere  ge  bim  17,  5.  —  Ne.  Tbe  deaf  bear. 
Tbi^is  my  beloved  son,  bear  ye  bim.  HB. 

Ags.  s&wan  {säen):  Ut  ßode  se  ssedere  bys  s»d  tö  säwenne:  and, 
{)&  I)ä  bö  seöw,  sume  big  feöllon  wid  w6g.  Mt.  13,  4.  —  Ae.  He  vorbed, 
tbat  me  ne  ssolde  non  of  bis  lond  sowe.  RG.  10348.  He  ne  sofiErede 
bom  nower  come  to  sowe.  10411.  —  Me.  While  be  sowitb.  Mt.  13,  4. 
He  gede  out  to  sowe  bis  seed.  13,  3.  —  Ne.  Farmers  begin  to  sow  in 
April.    Tbey  sow  wbeat;  tbey  sow  ten  acres. 

5)   Viele  Verben  erweitern  ihre  Bedeutungen.  * 

*  [Dies  wird  zum  Theil  auch  dadurch  herbiiyefuhrt,  dafz  die  Ikdeutuny 
von  Compoiitis  {namentlich  mit  ge-j    auf  da»  einfache   Verb  übergeht y    mitunter 
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ä)  Intransitive  Verben  erlangen   auch  transiäve   (factitive)  Bedeu-  §.  9. 
hmg^  wie:  Ags.  emtian  {leer  sein):   Idle  hond  aemet   {müßige  Hand  ist 
l  leer),  £xoiL  345,  7.  —  Ne.  The  river  empties  {ergießt  sich)  into  the  sea. 
.  f  He  empties  the  vessel.    They  shall  empty  their  net.  Hah.  1,  17. 

Ags.  fleögan  {fliegen) :  pset  h6  mid  föderhoman  fleögan  meahte  {daß 
^\  er  m  Federkleid  fliegen  konnte).  C.  27,  14.  J)&  Wealas  flugon  J)&  Englan, 
8w4  |)8Br  f^  w^re.  SC.  473  [gehört  nicht  hierher],  —  Nags.  Alse  heo 
4eon  wolden  {als  ob  sie  fliegen  wollten).  Lag.  1883.  —  Ae.  He  lette  hym 
make  wyngon  an  hey  for  \o  fie.  RG.  673.  —  Me.  He  fleig  on  the  pennes 
of  the  windis.  Ps.  17,  11.  —  Ne,  A  fowl  flies.  Boys  fly  kites.  When  my  hawk 
is  in  the  field,  I  can  fly  him.  WS.  Rob.  5.  A  guest  flies  the  hall  and 
the  vassal  from  laboor.  Bjrr.  Gi.  She  was  flown  her  master's  rage.  Gi. 

Ags.  freösan  {frieren) :  Forst  sceal  freösan  {Frost  soll  frieren), 
Exon.  338,  1.  —  Ae.  J)at  J)e  water  yfrore  ys.  RG.  5502.  —  Me.  Cristal 
of  watir  frees  togidre.  B.  Ecclus.  43,  22.  —  Ne,  The  water  freezes. 
The  weather  will  freeze  the  rivers  and  lakes.  She  looks  as  if  their 
I  (stars)  coldness  firoze  her.  BH.  41.  The  idea  freezes  me  to  death. 
im.  8,  9. 

Ags,  gröwan  {wachsen,  grünen) :    £orde  sceal  gröwan.  Exon.  338, 
3.  —  Nags.   pat  com  greu.    A.   Lag.  2014.    Haseies    |)er    greowen. 
8696.  —  Ae,  So  {»t  gode  comes  hem  grew.  RG.  495.  —  Me.  The  ||  child  ||    7. 
growide.  A.  Gen.  21,  8.  —  Ne.  A  plant  grows  from  a  seed  to  a  shrub 
or  a  tree.    A  farmer  grows  wheat,  rye  etc. 

Ags.  hringan  {erklingen):  Byman  hringdon  {Panzer  klirrten). 
B.  327.  —  Nags.  Bellen  t)er  ringeden  (rongen  B.)  Lag.  24486.  No  belle 
(nes  B.)  inmgen.  29441.  —  Ae.  Me  (man)  rong  bellen.  RG.  10637.  — 
Me.  Now  ringen  trompes.  Ch.  2602.  Mars  bigan  his  hauberke  ring. 
2433.  —  Ne.  The  bells  ring.   They  ring  the  bells. 

Ags.  restan  {ruhen) :  Min  hige  gerested  nö  {mein  Geist  ruht  nicht). 
El.  1083.  —  Nags,  He  will  himm  resstenn.  0.  9598.  —  Ne,  There  rest, 
if  any  rest  can  harboor  there.  We  rest  oor  cause  in  the  tmth  of  the 
Scriptnre.    Ada  rested  her  hands  upon  his  Shoulders.  BH.  17. 

auch  durch  eine  Ellipse.  Z,  B,  Nagt,  winneo  (to  winneon  heffnes  blisse.  0.  D. 
•>so)  =  gewinnan.  Dieses  ist  nun  die  gewöhnliche  Bedeutung  von  to  win,  wäh- 
rend die  intransitive  ^gelangen^ ,  die  noch  im  me.  sehr  häufig  ist,  jetzt  sehr  selten 
vorkommt  (Win  tbroug)i  this  day  witb  hononr  to  yourseU.  Teno.  8,  184).  Auf 
einer  Ellipse  beruht  die  ae.  und  me.  Bedeutung  von  nime  ^gehen^ :  luto  Sichern 
he  Dam  aiid  d<'deii  he  uam  to  mirie  dale.    Gen.  £^  744.  öj. 
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Ags.  rinnan  {laufen):  He  ran.  C.  309,  19.  Nags.  geond  {latloDd 
he  gan  emen.  La^.  1638.  —  Ae,  l>e  teres  onme  adoun.  KG.  8531.- 
Me,  A  nniere  renneth.  He  had  made  a  condmt  ander  erthe,  so  tbit 
the  tlire  welles  on  scholde  renne  milk,  another  wyn  etc.  Man.  27.  Thß 
rjTeres  renne  mylk  and  hony.  28.  —  Se.  A  coach  rons  firom  London 
to  Bristol.  This  man  rons  a  coach.  Wert  thon  not  brother  to  greit 
£dward*$  son,  this  tongae,  that  rons  so  roondly  in  thy  head,  shonld 
run  thy  head  from  thy  unreverend  Shoulders.  Sh.  Rb.  2,  1.  * 

A^s,  ridan  {reiten) ;  Rit  nppan  tamre  a^ne.  Mt  21,  5.  —  Nag». 
))a  cwene  rad.  La^.  9871.  —  At,  pat  me  my^te  boJ)e  ryde  and  go  in 
Temese  upe  \-se.  RG.  9664.  —  Mf.  Alle,  that  riden.  A.  Jo.  29,  7.  - 
AV.  He  rides  on  horsebaok.  He  rode  the  horse.  TJ.  3,  8.  VHien  my 
groom  has  dressed  my  horse,  I  can  ride  him.  WS.  Rob.  5.  They  ride 
upon  horses.  Jer.  6,  23. 

b)   Transitive  Vrrben  erlantfcn  aurh  intransitirf  Bedeutung, 

Aos,  blaoian  (,«rA«r«ircr«> :  Xtigs,  Bis  neb  bigon  to  blakien  (blokie 
B,  Aos<,  blikoian  erbieichrn  f)  l*ac\.  19799.  Iblsecohed  he  hsrfede  his  licame 
A.  1-aiv  177iX\  —  A<\  blaoken  =  become  ancrr.  HD.  2165.  Ne,  Thi 
sky  blaokons.    Vice  blackons  a  character. 

.4*:>-.  olÄilian  {hlriJrnX  Xiigf,  Faire  weren  iclo|>ed  alle.  B.  Lag 
2440S.  —  Ae,  To  wol  dojii  hom  hii  ixene  hom  no  tome.  RG.  118C8 
Mf.  Oof  »^^^1  dothid  thus;  the  hove  of  the  feeld.  Mt,  6.  30.  —  Ne.  Thi 
Britons  olothod  thomsolves  wiih  the  skins  of  beasts.  1  was  naked,  in( 
ye  olothotl  mo.  Mt,  25,  36.   Srisr^t :  Carv  no  more  to  clothe  and  eat.  Sh 

.4i,v.  fyUan  ^/W/c«^:  Wi^  |>tn  hüs  ^*um  e6dam  fyllad.  Gr.  Ps 
64,  5,  —  Xiyjc,  Taenti  gixie  scipon  he  füldo.  I  Jici.  99.  -—  Ae.  He  he 
ftOlo  i\>ni.  RG.  295.  |h^  lond  was  al  mid  hem  yfuld.  2565.  —  Me.  Till 
cio  the  iH^ttis  with  water.  Job.  2,  7.  —  .NV,  He  ülls  his  basket.  Cor 
II  üUs  well  iu  a  v^ann  siviison,  A  mill-pond  nUs  dnring  the  night.  Th 
eye«s  fülo^i  with  tearsk  Van*  F,  1, 

-4j.<.  ot^i>an  A»:,V!^,  iaHV««,  JNV,  We  wulled  flieuen  heom  gansni 
swa  hiv  wulleil  koiH'  (A*  tuihbo  R^  1^4.  5316.  Heo  senden  at  < 
Rome  onihtos  to  kqvn  IVlin.  5S,no.  —  .4r.  |iat  hii  ne  kepte  nanmoi 
l^m  meto.  RG.  o694.  —  Mf.  UIossähI  axx^  ihoi,  that  heren  the  wor 
and  kojvn  it,  Luke  lU  28.  —  .V;,  Ho  kiv^<  bis  word;  he  keeps  to  hi 
wx>r\l.    Thciso  apples  koep  well,   ^Vo  kecp  :A-itrN.  ;s  Hoppe]. 

•  rt#  f*>\,  iiAivi  rtt: ,  Ak4#  ^is  api^mtmo«  fwai  tW  copM.  WS.  Bob.  5. 
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Ägs.  hslan  (heäen) :  Mannes  sonn  com  tö  gehs^lanne,  {»et  forweard.  §.  10. 
Mt.  18,  11.  —  Nags.  Seoke  men  he  helde.  Lag.  29541.  —  Ae.  He  lette 
hjm  helle  faste.  R6.  3180.  —Me.  Leeche,  heele  thi  silf.  Luke.  4,  23. 
Thei  aspieden  hym ,  gif  he  helide  in  sabothis.  Mrk.  3,  2.  —  Ne.  The 
wonnd  heals  (up,  over).  The  surgeon  heals  a  woonded  limb.  Physician, 
heal  thyself.  Luke.  4,  23. 

Ags.  rsran  {ayfrichten) :  J)u  r«rst  hüs.  Deut.  28,  39.  —  Nags.  Heo 
rserden  heora  mastes  (richteten  ihre  Masten  auf).  Lag.  1100.  —  Ae.  An 
abbey  he  let  rere.  RG."7748.  —  Me.  For  woman  is  a  fehle  wight  to 
rere  a  warre.  Ch.  Dr.  470.  —  Ne.  He  rears  a  nomerons  ofEspring.  The 
horse  rears. 

Ags.  settan  (setzen):  ))ä  Pharisei  setton  hig  tömiddes  hSora.  Joh. 
8,  3.  —  Nags.  Bratos  sette  on  his  flo  (legte  den  Pfeil  auf).  Lag.  311. — 
Ae.  ])at  he  ne  ssal  no  prelat  sette  adoon.  RG.  10459.  Auch  intran- 
sitiv vom  Untergehen  der  Sonne.  HD.  2671.  —  Me.  He  sette  hym  on 
the  pynacle  of  the  temple.  Mt.  4,  5.  —  Ne.  We  set  a  book  on  the 
shelfl    The  sun  sets,  the  stars  set.    Set  them  to  judge.  1.  Cor.  6,  4. 

Ags.  standan  (stehen):  Ne.  I  stand.  She  raised  me,  sat  in  her 
chair,  and  Standing  me  before  her  said.  BH.  3.  He  Stands  his  pipe  in 
the  comer.  26.  I  can  stand  any  fire  better  than  a  fire  of  cross- 
qnestions.  27.  She  Stands  her  gronnd.  42.  [„ponieren^:  Asked  whether  he 
would  'stand'  a  bettle  of  Champagne  for  the  Company,  he  consented. 
Van.  F.  3,  71.    Hoppe,  Suppl.  Lex.  396^]. 

Ags.  waeterian  (bewäßern):  Hire  hßorde  wseterode  (tränkte  ihre 
Heerde).  Gen.  29,  10.  —  Ae.  Ps.  77,  15.  —  Me.  The  flock  was  watered. 
Gen.  29, 10.  —  Ne.  His  eyes  begin  to  water ;  his  mouth  waters.  Showers 
^^ater  the  earth. 

c)  Transitive    (intransitive)    Verben   werden  factitiv.    Ags.  Ic  |)öc  §.   11. 
l«dan  sceal  (ich  werde  dich  führen).  Exon.  102,  14.   Ealra  beftma  up 
bedendra  (aller  Bäume,  die  aufschießen).  209,  30.  —  Nags.  He  heom 
wolde  leaden.  Lag.  358.  —  Ae.  |}at  me  ne  ssolde  hym  to  ||  prison  lede  ||    9. 
RG.  7873.  —  Ne.  He  leads.    He  leads  an  army.    He  leads  a  miserable 

life.    She  leads  him  a  terrible  life.  HB.  35.  * 

d)  Zur  ursprünglichen  Bedeutung  im  Ags.  tritt  eine   reflexive  oder  §.  12. 
passive : 

Ags.  borian  (bohren) :  Wyrm,  ^  borad  treöw.  Ettm.  —  Ne.  They 
bore  cannons.    This  timber  bores  well. 

*  I  baye  not  sweated  them  to  build  up  pyramids.    B.  Sard.  1,  2, 
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12.  Ags.  drincan  {trinken):   Wo  »ton   and  druncon.   Luc.  13,  26.  — 

Nags,  (]e  scuUen  diiuken  eowre  blöd.  Lag.  5804.  —  Ae.  An  welle,  of 
wat  Jie  kyng  ofte  dronc;  vor  he  ne  dronc  lutyl  o{)er  t)yng  böte  J)er  of 
RG.  3461.  —  Ne,  He  diinks  grog.  Grog  drinks  better  out  of  glass  than 
out  of  metal. 

Ags,  ötan  {eßen):  Se  J)e  it  hläf  {wer  das  Brod  ist),  Job.  13,  18.—  \ 
Nags,  Heo  drinked  and  eted.  Lag.  3389.    Hii  beten  {aßen)  com  and  [ 
gras.  B.  3905.    Ae.  pat  bii  ^dX  flesse  (Fleisch)  ete.  RG.  8605.  —  Me.  \ 
The  litel  whelpis  eten  of  the  crummys.  Mt  15,  27  etc.  —  Ne.  We  eat   | 
bread.    It  eats   (jschneckt,  ißt  sich)   like  the  tenderest  beef.    Yet  the    ' 
dogs  eat  of  the  crombs.  Mt.  15,  27.    He  took  it  and  did  eat  before 
them.  Luke  24,  43. ' 

Ags.  bendan  (beugen).  Ae.  Une{)e  eny  man  mygte  bis  bowe  bende. 
RG.  7889.  —  Me.  Synneres  benten  bowe.  Ps.  10,  2.  —  Ne.  The  boughs 
bend  with  fruit.  The  wicked  bend  their  bow.  Ps.  11,  2.  The  sons  of 
them  that  afiücted  thee  shall  come  bending  unto  thee.  Is.  60,  14. 

Ags.  bindan  [binden):  Hig  bindad  byrdena  (btndtny  legen  Lasten 
auf).  Mt.  23,  4.  J)»t  hi  üsic  binden  ((laß  sie  uns  binden).  JuL  336.  — 
Nags.  Summe  he  bond.  Lag.  767.  —  Ae.  He  ibounde  vet  and  honde. 
RG.  10118.  —  Me.  Bynde  hym  bothe  hondys  and  feet.  B.  Mt  22,  13. 
Ne.  They  bind  the  prisoner.    Clay  binds  by  heat. 

Ags.  ffedan  {füttern,  ernähreii):  Eöwer  faeder  hig  f^t  {ernährt  sie). 
Mt.  6,  26.  —  Nags.  Heo  wolden  feden  })ane  king.  Lag.  3252.  —  He 
made  yt  al  forest  pe  bestes  vorto  fede.  RG.  7860.  —  Me.  If  thin  enemye 
schal  hungre,  feede  thou  him.  Rom.  12,  20.  —  Ne.  If  thy  enemy  hunger,* 
feed  him.  Ibid.  If  a  man  shall  feed  in  another  man's  field.  £x.  22,  5. 
My  wife  is  fair,  feeds  well.  Sh.  0.  3,  3. 

Ags.  f§lan  (fühlen):  Heö  föled  mines  gemötes  {fühlt  meine  Be- 
gegnung). Rät  26,  9.  —  Ae.  Kyng  Arture  yt  yuelde.  RG.  3850.  — 
Ne.  Suffer  me  that  I  feel  the  pillars.  Blind  men  say,  black  feels  rough, 
white  feels  smooth. 

[Ne.  g  e  t  [bekommen).  Im  Ags.  finden  sich  nur  Composäa,  nament- 
lich begietan,  aus  dem  sich  im  Nags.  geten  durch  Wegfall  der  Präpo- 
sition entwickelte,  während  es  sich  andererseits  in  to  beget  bis  zum  heu- 
tigen Tage  erhielt.  Nags.,  Ae.,  Me.  zeigen  außer  der  ursprünglichen 
Bedeutung  nur  noch  die  heutige  von  tO  beget,  erzeugen.  Beide  hat  auch 
noch  das  Ne.,  aber  außerdem  mehrere  dazu.  Zunächst  entwickelt  sich, 
wie  es  scheint,  die  „veranlassen^,  „dahi?i  bi*ingen^:  I  will  get  Peter  Quince 
to  write  a  ballad.  Sh.  Mn.  4,  1  {Ende).    Once   did  I   get  him  bound. 
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£rr.  5,  145.  Get  thee  gone.  Err.  4,  1,  19.  Gel  you  gone.  TG.  3,  1,  §.  12. 
101.  He  had  got  himself  so  gallantly  arrayed.  St.  SJ.  Sodann  „schqf- 
fen,  bringen*^:  Get  him  to  bed.  Sh.  TN.  5,  214.  Get  thee  to  bed  j^hegib 
dich*^,  H.  1,  1,  7.  Endlich  kann  aber  to  get  reflexiv  gebraucht  werden 
ohne  zugefügte  Pronomina:  get  gone,  get  to  bed,  get  married.  In 
Fällen j  wie  der  letztere,  ist  es  ganz  auxiliar  geworden,  §.  33**]. 

Ags.  openian  iöjfnen) :  Nags,  (]if  mon  openede  bis  breoste.  Lag. 
15528.  —  Me.  I  shal  opyn  my  mouth  in  parablis.  Mt  ||  13,  35. —  Ne.  \\    10. 
They  open  the  door.    The  door  is  about  to  open.  WS.  Nig.  9. 

Ags.  rsedan  iberathen,  rathen^  [lesen] :  Ougunnon  })ä  Pharisöi  rs^dan 
irathschlagen).  Mt.  22,  15.  Je  rsfede  |)ö  irathe  dir).  Ettm.  [Moises 
nedde  ins  böc  |)äm  folce  [las  vor).  Gen.  24'' :  darüber,  daß  rsidan  lesen 
=  rt^dan  rathen  und  keineswegs  mit  goth,  rödjan  identisch  ist,  s,  m, 
Anm,  zu  Guy  313\  —  Nags,  We  wolled  raeden.  Lag.  2329.  He  hit 
lette  raden  {lesen),  3195.  —  Ae,  [Quedir  so  hie  rede  or  singe  {sei  es, 
daß  ich  erzähle  oder  singe),  Gen,  Ex.  34]  pe  folk  of  {)is  lond  radde. 
RG.  2177.  He  bygan  hem  rede  {rathen).  4372.  —  Me.  I  rede,  that. 
Ch.  3073.  After  sorwe  i  rede  os  to  be  merie.  3070.  [As  ye  haue  herde 
me  rede  or  J)ys  {erzählend.  Guy  ed.  Z.  10733].  —  Ne.  Xhe  boy  is  rea- 
ding  {liest  > ;  he  reads  the  book.   The  book  reads  well. 

Ags.  sellan  (geben,  verkaufen):  Syle  eal,  p«t  ])U  hsefst.  Luc.  18, 
22.  —  Nags.  Heom  he  saelde  muchel  dsel  of  londe.  Lag.  10020.  —  Ae. 
Sülle  (we)  ur  lyf  dere.  RG.  4578.  —  Me.  Go  ge  rather  to  men,  that 
seilen.  Mt.  25,  9.  Seile  thou  alle,  what  euere  thiugis  thou  hast.  Luke. 
18,  22.  —  Ne.  He  sells  com.  Com  sells  at  a  good  price.  Go  ye  rather 
to  them  that  seil  and  buy.  Mt.  25,  9. 

Ags.  scelian  {schälen).  —  Ne.  They  shell  indian  com.  Nuts  shell 
in  falling. 

Ags.  scyttan  {zuschließeri).  —  Ae.  Alys.  5137.  2640.  —  Me.  He 
schitte  Joon  in  prisoun.  B.  Luke  3,  20.  —  Ne.  Shut  the  door.  The  door 
shuts  of  itself. 

Ags.  spöllian  (sprechen):  J)ä  hig  spßUodon.  Luc.  24,  15. — Nags. 
Mid  ))raste  he  spilde  (seide  B.).  Lag.  249. — Ne.  How  do  you  spell  the 
Word?  it  spells  thus. 

Ags.  st^lan  stehlen,  bistSlan  bestehlen.  Se  here  hine  up  böstael 
[das  Heer  stahl  sich  hinauf).  SC.  865.  876. — Ne.  Through  Athens'  gate 
have  we  devised  to  steal.  Sh.  und  1  steal  myself  into  — . 

e)  Die  Bedeutung  zweier  oder  mehrerer  Wörter  geht  auf  eins  über.  §.   13. 

Ags.    bläcian  {erbleichen)  und  blslcan   {bleichen).  —  Nags.  He  ne 
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§.  13.  blakede  no  {ward  nicht  bleich),  La^.  7524.  —  Ne.  The  linen  bleache^*  : 
He  bleaches  the  linen. 

Ags.  blödegian  (bluten)  und  blödan  {bhiten  laßen)  —  Nags.  {nU^^ 
haefde  [Haupt]  bledde  {blutete).  Lag.  7623.  —  Äe.  Hii  ne  bledde  nogji^ 
RG.  11886.  —  Ne,  The  arm  bleeds.  The  surgeon  bleeds  the  maiu'l 
Thou  bleed'st  too  mach.  Sh.  aHd.  6,  4. 

Ags,  heardian  {hart  werden)  und  hjrrdan  {härten),  —  Nags,  Auer- 
alc  god  mon  harde  hine  sulue.  Lag.  5871.  —  Ae.   pe  folkes  herte  y»  *' 
so  yharded.  RG.  7380.  —  Ne,  Fire  hardens  iron.    Mortar  hardens  by 
drying.    A  wicked  man  hardeneth  bis  face.  Prov.  21,  29. 

Ags,  scortian  (kurz  werden)  und  scyrtan  {kurz  machen),  —  Ne,  A 
metallic  rod  shortens  by  cold.    He  shortens  a  sail. 

Ags,  mßltan  {schmelzen,  flußig  werden)  und  meltan  {flüßig  metchen) : 
Multon  meretorras    {die  MeerthUrme  schnolzen),    C.  208,   16.  —  Me,    - 
11«   II  II  Whanne  the  sonne  bigan  to  heet,  it  moltid  (A.  it  was  molton  B.).  Exod. 
16,  21.  —  Ne,  The  lead  begins  to  melt  (away).    We  melt  lead,  wax, 
tallow. 

Ags,  sincan  {sinken),  bösencan  {senketi),  —  Nags.  HeUe,  J>er  he 
scal  sinke.  Lag.  16625.  —  Ae,  Tille  helle  {)ei  sank.  PL.  3050.  Trans. 
Ps.  68,  3.  —  Me,  The  cytee  sank  down.  Mau.  4.  —  Ne,  The  ship  will 
not  sink  in  the  water.  They  sink  the  ship.  Kate  sank  her  head  upon 
bis  Shoulder.  NN.  62.  The  populace  of  all  nations  seize  each  calnmny  . 
to  sink  their  sovereigns.  B.  Sard.  1,  2. 

Ags,  scrincan  {zusammenschrumpfen,  v>erdorren)  und  screncan  {ver^    \ 
dorren  machen).  —  iVe.  Woollen  cloth  shrinks  in  the  bot  water.    He 
shrinks  flannel  by  immersing  in  bot  water. 

Ags,  springan  {springen)  und  sprengan  {sprengen),  —  Me,  I  spring. 
Thei  spryngen  the  blood  upon  the  ydoles.  Mau.  15.  —  Ne,  Rivers  spring 
from  lakes.    He  Springs  a  pheasant. 

Auf  vielen  andern  Verben  häufen  sich,  diesen  analog,  mehrere  Be- 
deutungen. Ne,  The  sky  brightens.  Such  an  exploit  brightens  a 
name.  —  Our  country  shall  g  lad  den  at  the  sound  of  your  voice.  The 
news  of  peace  gladdens  our  hearts.  —  It  lightens.  They  lighten  the 
streets  with  gas.  —  The  ship  sails  ten  knots  an  hour.  The  Captain 
sails  bis  own  ship.  —  Our  arms  now  may  rust.  Keep  up  your  bright 
swords,  for  the  dew  will  rust  them.  —  I  swim  in  the  stream.  The 
wild  horse  swims  the  wilder  stream.  Byr.  Maz.  14.  —  I  cry.  I  cried 
myself  to  sleep.  BH.  3. 
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Bisweilen  liegt  die  eine  oder  verschiedene  Bedeutung  des  Substan-  §.  13. 
b  zu  Gründe :  Ags,  bolt  Biegel  und  Pfeil.  —  Ne,  They  bolted  (ver- 
iegeUen)  the  door.  They  bolted  (^stürzten)  out  of  the.house.  —  Ags. 
Jt  Fuß:  Ne.  He  footed  it  (er  legte  den  Weg  zu  Fuße  zurück).  He 
xrts  the  accoont  She  foots  stockings.  —  Ags.  scür  {Schauer):  Ne. 
t  ßhowers.    God  showers  the  eartb. 

In  gleicher    Weise    verlaufen   auch  die    Verben   romanischer   Ab-  §.  14. 
ammung. 

Ne.  add  ijdnzuzvfügeny  lat.  addere).  I  added  this  snm  to  the  other. 
very  man  added  to  their  wants. 

Ne.  admire  (bewundem,  sich  umndern,  lat.  admirari):  I  admire 
ich  a  man.   I  admire  at  his  doing. 

[Ne.  assemble  {versammeln) ,  me.  assemblen,  frz.  assembler,  mlat. 
simiilare].  Me.  Thei  assemblen  hem  togydere.  Mau.  11.  —  Ne.  All  the 
me  Company  assembled  in  her  apartment.  Am.  5,  3. 

Ne.  cement  {kitten,  frz.  cimenter  [und  c6menter]) :  Mortar  cements 
3nes.   Stones  cement  by  mortar. 

Ne.  covet  (begehren,  afrz.  cuveiter,  von  cupidns):   At.  Ofte,  wo  so 
•neyle]!  al^  al  lese})  ywys.  RG.  6412.  —  Ne.  Thon  shalt  not  ||  covet  thy  ||    12. 
dghbonr's  house.     The  love  of  money  is  the  root'*  of  all  evil ,   which 
me  covet  after. 

[Ne.  dance  {tanzen,  frz.  dancer)].    He  acted  the  part  of  a  norse 

my  little  Infant;  he  danced  it,  he  lulled  it.  Am.  7,  6.    [Thongh  I  am 

tligated  to   dance   a  bear,   a  man  may  be  a  gentleman  for  all  that. 

ay  this  be  my  poison,  if  my  bear  ever  dances  but  to  the  very  genteel- 

t  of  tnnes.  (jold.  She  Stoops.  1  (p.  334)]. 

Ne.  differ  {verschieden  sein,  unterscheiden,  lat.  differre,  frz.  dif- 
rer) :  Men  differ  from  brates.  We  differ  in  opinions.  A  different  dialect 
ffers  persons  of  diverse  countries. 

[Ne.  dine  {die  Hauptmahlzeit  einnehmen,  frz.  diner,  lat.  decoenare  ?). 
oa'  11  have  no  scandal  while  you  dine,  bat  honest  talk  and  wholesome 
ine.  Tenn.  3,  261.  The  Duke  enquired  of  Lothair  how  many  he  could 
ne  in  his  haU.  ^We  must  dine  more  than  two  hundred  on  Monday', 
i  replied.  Disr.  L.  1,  294]. 

Ne.  multiply  {vermehren,  sich  vermehren,  lat.  multiplicare,  (^frz. 
nltiplier) :  Be  firuitful  and  multiply.  I  will  multiply  my  signs  and  won- 
,»rs  in  Egypt.  A  soul  multiplies  itself  throughout  all  time.  Byr. 
[F.  2,  2. 
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8    14  A>.  obUin  {erhalten,   sich  erhaUen;    lat  obtinere,  frz.   obtenir): 

W     obtiiin  answers  to  our  letters.     The  Theodosian  code  obtained  in 
thc  westcrn  parts  of  the  empire. 

V#   rally   {samvieln,  sich  sammeln,   lat.  realligare,   afrz.   ralier): 
iTi    ^nemr  rally  and  their  powers  unite.    The  general  rallies  the  troops 

thrown  into  confosion. 

Ne   reform  {be,ßem,  sich  heßern,  lat,  reformare,  qfrs,  refformer) : 
r    d  examples  reform   corrupt  manners.     A  man  of  settled  habits  of 

rice  wiU  seldom  reform. 

A>   recover  (zurückerhalten,    sich  erh(den,    Uä.   recnperare,    a/r:- 
vrerV    He   recovers   stolen   goods.     He  rccovers  from   a  stat«  of 

depression. 

Ferner  auch  die  Supinstomme: 

Ne*  act  {handeln,    lat,  agere):    He  has  well  acted  his  pait.    The 

will  acts  upon  the  body. 

Y    evaporate  {verdunsten,  verdunsten  machen) :  Fluids,  when  heated, 
ftcn  evaporate  in  visible  steam.    Heat  evaporates  water. 

j».  recreate  (sich  erholen,  sich  erholen  lajffeti):    He  goes  into  the 

Aoimtry  to  recreate.  Painters,  when  they  work  on  white  groonds,  place 

before  them  colours  mixed  with  blue  and  green,   to  recreate  the  eyes. 

^^.  commonicate   (in    Verbindung  stehen,    miuheilen):   A  fortress 

commonicates  with  the  coontry.  We  commonicate  our  thonghts  to  each 

other. 

jV«.  contract  {zusammenziehen,  sich  — ):    We   contract   debts  by 

extravagance.   A  hempen  cord  contracts  by  moisture. 

iV«.  dilate  {erweitem,  sich  — ) :  The  air  dilates  the  längs.  His  heart 
^tes  and  gloiies  in  his  strength. 

G.    Eine  besondere    Gattung   der  transitiven,    seltner  itUranniäven 

^'      '    Verben  sind  die  reflexiven.     Sie  gestatten   oder   verlangen  nämlich  die 

1  <L   II  ßeifiiff^^   ^^   Eeßexivs  um  auszudrücken,    daß  die   in  ihnen   ausge- 

gprochene  Thätigkeit  sich  auf  das  Subject  beschränkt. 

l)  Ags,    Verben, 

a)  mit  dem  Reflexiv  im  Accusativ :  B6]gan  (eig,  anschwellen,  daher 

sich    anschwellen  =  zürnen,    ahd.   sih  belgan):     H6  bealh   hine.   Luc. 

16,  28.  Exon.  253,  25.    Selten  ohne liefl.,  wie:  Gö  bßlgad  wid  mö  [ihr 

zürnt  mir).  Joh.  7,  23.  gewöhnlich  aber  äbßlgan :  Ne  sceal  ic  |)6  äbSlgan 

(nicht  darf  ich   dich  erzürnen).   Sal.  328.  —  Nags.  He  anbalh  (ward 

zornig).  Lag.  26359.  und  ist  hier  ziemlich  gleich  mit :  He  wret>^ede  him. 
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B.  Letzteres  noch  im  Me,:  Thow  wrathest  thee.  PP.  1723. —    Im  Ne.  §.  15. 
sind  beide  ungebräuchlich. 

Böt^encan  (bedenke?!):  Hö  bö{)öhte  hine.  Luc.  15,  17.  —  Nags.  ])e 
kmg  hine  bit)oate.  La^.  1035.  })e  ni^tingale  hire  bithogte.  ON. 
704  u.  })e  nie  beo  bi]iobte  937.  Ne  kan  he  hine  so  bi{)encbe.  826. 
Bi))enched  eow.  La^.  1,  337.  —  Ae,  J)e  kyng  hym  byfogte  RG. 
6605.  —  Me.  I  bethenk  me.  Ch.  Mel.  —  Ne.  I  bethink  me.  Sh.  Mm. 
5,  1.  At  last  a  slave  bethought  her  of  a  harp.  Byr.  DJ.  4,  65.  Jetzt: 
I  bethink  myself. 

F^san  {eilen,  auch  ohne  Reß.):  Gsfest  hine  fysed  {der  Geist  eilt 
Mnweg).  Exon.  178,  7.  —  Allein  im  Nags. :  J)a  fosde  {ja  ferde.  Lag. 
1092.  und  transitiv:  He  hem  to  scipe  fnsde.  1511.  Es  wii^d  im  Ae. 
durch  hie  (ags.  higan  [higian]),  spede  {ags.  spödan)  und  hasten  {c^r. 
haster)  verdrängt:  High  J>u  {)e.  Ps.  69,  2.  Heo  ne  hyede  nogt  agen 
yre  loaerd.  RG.  4550.  He  hied  hider  PL.  1059.  £drike,  |)at  |»am  [äder 
hasted  {der  sie  eilig  schickte).  PL.  965.  To  ride  he  him  hastis.  1103.  — 
Me.  Hie  thee.  Ch.  He  hasteth  him.  PP.  4446.  They  hasted  ham  to 
eome  hoom  {beeilten  sich  heim  zu  kommen)  Arthur.  J277  [vgl.  ,f .  17],  — 
Ne.  The  youth  retuming  to  his  mistress,  hies.  Dryd.  Hie  to  France. 
Sh.  Rb.  5,  1.  —  Ae.  He  sped  him.  PL.  1007. 

Restan  [ruhen,  sich  ruhen):  Ic  mg  reste.  Exon  494,  8.  H6  hine 
restan  wolde.  Bed.  2,  11.  t)8et  h6  hine  gerestan  mihte.  3,  17.  Siddan 
ic  mö  softe  maeg  restan.  C.  28,  8.  —  Nags.  He  reste  hine.  Lag.  3511. 
God  himm  resstej>|).  0.  4419.  —  Ae.  pe  Saxones  hem  reste.  RG.  3264.  — 
Me,  He  reste  him.  Mau.  22.  Sehe  rested  hire.  6.  Reste  thee.  PP.  2108. 
Ararathe,  where  Noes  schipp  rested.  Mau.  13.  He  rested  him  and  feile 
0  slepe.  13.  —  Ne.  Shall  we  rest  us  here?  Sh.  Per.  1,  4. 

Wamian  {sich  hüten) :  Wamiad  eöw  {hütet  euch  vor)  fram  leäsum 
wltegmn.  Mt.  7,  15.  Doch  auch:  Wamiad  16,  6.  —  Nags.  nicht. 

Wendan  {wenden):  Se  hselend  böwende  hyne.  Mt.  9,  22;  aber 
ohne  Reflexiv  Mrc.  5,  30.  Hö  wende  hine  und  hö  wende.  Bosw.  — 
Nags.  He  wende  him.  B.  Lag.  19448.  —  Ae.  He  went  him  home.  — 
Me.  And  wente  me  to  reste  PP. 

Im  Ne.  kommen  nur  in  Verbindufig  mit  Reflexiven  vor :  tobetake 
{sich  begeben) :    They  betake  themselves  to  work.  Shirl.  1.  We  betake 
II  ourselves  to  arms.  —  To  pride  {stolz  sein) :  He  prides  himself  in  his  ||    14. 
achievements  [Vgl.  §.  17]. 

Behave  steht  allein  oder  auch  mit  dem  Reflexiv:  He  behaves  him- 
self well  =  he  behaves  well  {beträgt  sich). 


\ 


Iß  Erstes  Buch. 

15.  Ändere  sind  transitiv  und  deshalb  auch  reflexiv:   He  gave  himself 

up  to   intemperance.     They  threw   down  themselves.    Thechild  winds 
himself  into  my  affection  etc. 
^"*  b)  mit  dem  Reflexiv  im  Dativ,  [Der  Dativ  ist  zum  größten  Theü 

Daävus  ethicus:  vgl,  §,  115], 

Gewttan  (gehen) :  Gewiton  him  [sie  giengen).  C.  53,  8.  Hirn  ^  Caiii 
gew&t.  64,  13.  Nags,  nicht, 

Hwöorfan  (wenden,  gehen) :  Hö  hwearf  him  (wandte  sich).  C,  29,  8. 

Ondrjfedan  (fürchten) :  Ne  ondrsfede  ic  mö  nän  yfel  (ich  fürchte 
kein  Uehel),  Ps.  22,  4.  Ne  willad  eöw  ondr^dan  (fürchtet  euch  nicht), 
C.  194,  26.  Crodes  him  ondrMon,  höora  herran,  hete  (sie  fürchteten 
ihres  Herren  Haß),  C.  47,  28.  H6  ädröd  hym  J)«!  folc.  Mt.  14,  5.  — 
Nags,  Ne  dredd  te  nohht  noff  me  noff  mine  wordess.  0.  152.  —  Me, 
Of  corsing  ooght  eche  gilty  man  him  drede.  Ch.  662.  Drede  the  noughte. 
Mau.  4.  Thei  dreden  hem  of  thefes.  10.  I  drede  me.  PP.  5337.  — 
Ne,  Jetzt  nur  to  dread,  jedoch:  I  fear  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Fear  not 
yon.  1,  2.    I  fear  me.  WS.  Ken.  32. 

Wftnan  (glauben):  Ic  wöne  mö  (ich  erwarte),  —  Nags,  nicht. 

Ferner  auch: 

Faran  {sich  fortbewegen,  gehen,  fahren  etc.) :  pn  meaht  J)ß  ford 
faran  (du  kannst  fortfahren),  C.  34,  25.  —  Nags,  He  for  himm  ham. 
0.  229.  —  Ags.  föran:  Förde  se  cyng  him  häm.  SC.  1009.  —  Nags, 
Ferde  him  (A.  wende  him  B.)  anan  to  jMin  tune.  Lag.  19448. 

Gangan  (gehen):  Gä  1)6  (gehe).  An.  1350.  Me,  He  goth  him  home. 
Ch.  12141.  Vergl.  Ne.  He  walked  him  forth  along  the  sand.  Byr. 
Cor.  13. 

Nags,  awakien  *  (wahrscheinlich  durch  Vermischung  von  ags,  llwacian 
aufwachen  und  &weccan  auferwecken) :  J)e  king  him  awoc.  La^.  25555. 

Nags,    fleon  fliehen   (ags,   fleön).    He  fl«h  himm.  0.  9139.  3198. 

Nags,  gemenn  (ags,  göman  sorgen) :  J)att  oss  birrj)  well  oss  ^ernenn 
0  messedagg.  0.  4179. 

Nags,  bilefenn  **  (ags.  bilifan  bleiben  und  bälsefan  zurückläßen: 
He  büsBf  himm  (er  blieb),  0.  9019. 

Ags.  standan  stehen.  And  st6d  him  ander  \i«m  treöwe.  Gen.  18,  8. 

*  [Awoc  kommt  von  awaken  {nicht  awakien,  das  awakede  gibt)  =  Agi.  awa- 
can:  t.  OrHn]. 

**  [Vielmehr  bilifeim.  Stratmann  belegt  den  Inf.  bflive.  Also  keine  Ver- 
mitehung]. 
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llNags.  And  stod  him  fall  stflle.  Lag.  18376.  —  iV«;.  Stand  thee  by.  Sh.§.  16.||15. 
MncL  4,  1.  8.  §.  10. 

Ägs.  sittan  sitzen:  And  s«t  föorran.  Gren.  21,  16.  —  Nags.  Mserlin 
aet  him  stille  (A.  sat  wel  stille  B.).  Lag.  17966.  —  Ne,  She  went  and 
sat  her  down.  Gen.  21,  16.    Each  sat  him  down.  Byr.  Maz.  3. 

Nags,  risenn  {ags.  lisan  aufstehen):  He  ras  himm  (stand  auf^  er- 
hob  sich)  npp  off  slspe.  0.  3136. 

2)  Romardsche  Verben.    Sie  sind  transitiv  und  deshalb  zu  reflexi-  §•  17. 
vem  Oebrauche  gelangt. 

Abandon  (Überladen,  afrz.  abandonner).  Ne,  He  abandoned  the 
care  of  the  empire  to  bis  brother.  He  abandoned  himself  to  intem- 
perance. 

Absent  {entfernen).  Me.  Soche  as  absente  hem  fro  Loyis  coorte. 
Gh.  —  Ne.  Milton  gebraucht  es  transitiv,  Addison  reflexiv :  If  any  member 
absents  himself. 

Accommodate  {anpassen ,  versehen):  Ne,  We  accommodate  him 
with  money.    We  accommodate  oorselves  to  the  circnmstances. 

Accostom  {gewöhnen,  afrz.  costoimer):  Ne,  He  accnstomed  ns,  him- 
self to  a  spare  diet. 

Acqoaint  {bekannt  machen,  afrz.  cointe  und  lat,  cognitos,  acointer) : 
Ne,  I  acqoaint  a  Mend  with  my  success.   I  acqoaint  myself  with  a  man. 

Acqoit  {freisprechen,  afrz,  coit,  lai,  qoietos,  afrz.  acoiter) :  Ne. 
The  jory  acqoitted  the  prisoner.  The  soldier  acqoitted  himself  well  in 
battle. 

Address  {richten,  afrz,  adrescer  von  directos):  Ne.  He  addresses 
a  letter  to  the  man.  He  addressed  himself  very  civiUy  to  Mr.  Booth. 
Am.  1,  3. 

Advise  (berathen^  afrz.  aviser) :  Me.  Avise  thee.  Ch,  Mel.  —  Ne. 
1  advise  yoo  to  be  caotioos.  Advise  thyself  of  what  word  I  shall  bring 
to  him  that  sent  me.  Gewöhnlich  ohne  Reflexiv.  [I  shaU  advise  with 
my  pillow  (ich  werde  es  beschlafen)]. 

Amose  {erfreuen,  unterhalten,  afrz,  amoser):  Ne.  They  amosed 
him,  themselves  with  trifles.  * 

Apply  {richten  etc.,  (tfrz.  plier,  lat.  applicare):  Ne.  Apply  thy 
heart  to  instroction.  To  my  harpsichord  then  I  applied  myself  night 
and  day.  Am.  1,  7. 

Arm  (bewaßnen,  afrz,  armer).  Ne.  They  arm  the  militia,  them- 
selyes. 

Ko«h,  engl.  Grammatik,  n.  9.  Aufl.  2 
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}.  17.  Avaont  {sich  rühmen,  afrz.  vanter,  lat.  vanitare) :  Me.  Thei  avaimtei 

hem.  Maa.  16.    She  herd  here  husbond  avaunten  him  of.  Gh.  MeL  — 
2Ve.  Gharity  vaunteth  not  itself  1.  Cor.  13,  4. 

Avail  (nützenf   sich  bedienen,   qfrz.  valeir):  Ne.  Artifices  will  not 
16*   11  II  avail  the  sinner  in  the  day  of  judgement.    I  avail  myself  of  the  op- 
portonity. 

Collect   (sammeln,  lat.  colligere):    Ne.  He   coUects  all  the  powers   . 
of  his  mind.    He  collects  himself. 

Concem  {betreffen,  frz,  concemer) :  Ne,  It  concems  him.  A  good 
prince  concems  \nmse\i  {interessiert  sich)  in  the  happiness  of  his  sabjects. 

Confuie  (beschränken,  frz.  confiner) :  Ne.  We  confine  horses  to  aa 
inclosore.   We  confine  ourselves  to  stadies. 

Debar  {ausschließen,  v.  frz.  barre) :  Ne.  Religion  debars  ob  from 
no  real  pleasore.    She  debars  herseif  of  no  pleasore. 

Declare  {erklären,  frz.  d6clarer):  Ne.  The  heavens  dedare  the 
glory  of  God.  At  last  he  declared  himself.  [Monk  declared  for  a  free 
Parliament.  Mac.  1,  145]. 

Dedicate  \^weihen,  lat.  dedicare) :  Ne.  The  ministers  dedicate  vessels, 
themselves  to  God. 

Delight  (ergötzen,  afrz.  deleiter,  UU.  delectare):  Me.  He  deliteth 
him  in.  Ch.  Pers.  —  Ne.  I  will  delight  myself  in  thy  statuta.  Ps.  119 
=  I  delight  in. 

Doubt  (zweifeln,  afrz.  duter):  Ae.  I  doate  me  ot  —  PL.  3444. 
Doute  l;e  of  non  enmys  {fürchte  dich  vor  keinem  Feinde).  PL.  950. 
Ne  dut  1)0  noght.  Curs.  Mondi.  —  Ne.  I  doubt  me.  WS.  Iv.  35.  = 
I  doubt. 

Dress  (kleiden,  frz.  dresser) :  Ne.  She  dressed  her  children,  hersdf 
for  a  ball. 

Engage  {verpflichten,  frz.  engager) :  Ne.  We  engage  him  for  service. 
Nations  engage  themselves  to  each  other  by  treaty. 

[Enjoy  {genießen,  afrz.  esjoir) :  Ne.  Enjoying  each  the  other's  good. 
Tenn.  2,  56].  They  were  eiyoying  themselves  very  merrily  over  a  bottle 
of  wine.  Am.  1,  4.  [I  have  enjoy 'd  greatly,  have  suffer'd  greatly. 
Tenn.  4,  98]. 

Establish  {fesUetzen,  afrz.  establir):  Ne.  We  establish  laws.  The 
enemy  establishes  himself  in  the  town. 

Exercise  ( üben,  frz.  Subst.  exercice) :  Ne.  We  exercise  the  powers 
of  mind.  We  exercise  ourselves  in  speaking.  [V  the  common  show- 
place,  where  they  exercise  {sich  üben,  Leibesübungen  vornehmen).    Sh. 
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3.  3,  6,  12.    I  desired  the  emperor  to  let  a  troop  of  horse  come  and  §.  17. 
ercise  apon  this  piain.  Sw.  67]. 

Exert  (anstrengen,  tat.  [exsertare  von]  exserere:  Ne,  We  exert  the 
rength  of  the  body.   We  exert  oorselves. 

Expose  {aussetzenf  frz.  exposer) :  Ne,  He  exposes  his  breast  to  the 
r.    He  exposes  himself  to  violent  heat. 

Extricate  {lösen,  b^reien,  lat.  extricare):  Ne.  We  extricate  him 
)m  a  troablesome  alliance.    We  extricated  oorselves  oat  of  debts. 

Glory  {sich  rühmen,  lat.  gloriari) :  Me.  He  glories  him  in  — .GL 
3rs.  —  Aber  Ne. :  Glory  ye  in  his  holy  name.  Ps.  105. 

Grieve  {sich  betrüben,  afrz.  grever,  lat.  gravare).  Me.  He  greved 
m.  PP.  277.  He  wold  greven  as  alle.  305.  Ne  at  this  tale  i  saw  no 
an  him  greve.  Gh.  3857.  -  Aber  Ne.  nur-.  We  grieve  at  the  misfor- 
nes  of  others. 

Ij  Haste  {eilen,  afrz.  haster,  altn.  hasta).  Ae.  He  hastfs  him.  PL.  1103. 11    17. 
\d  Hii  astede.    RG.  6374.  —  Me.   Some  men  hasten  hem.   Man.   5. 
haste   me.  Gh.  2054.    Wycl.   oft  haste  für  hie   [vgl.  §.  15].  —  Ne. 
aste    thee  qnick  away.  Sh.  Mm.  4,  1.    Haste  thee.  M.  PL  11,    104. 
'S.  Iv.  31. 

Indnlge  {nachsichtig  sein,  lat.  indnlgere) :  Ne.  They  indnlge  children 
amnsements.    They  indnlge  themselves  in-.     [Let  me  indnlge  in  a 
w  previons  remarks  on  Spamsh  scenery.  WI.  Alh.    That's  a  luxury  I 
»7  seldom  indnlge  in.  Yates,  Black  Sheep.  1,  22]. 

Insinnate  {[heimlich  oder  mit  Schlauheit]  eijiführen,  lat.  insinnare) : 
'e.  All  the  art  of  rhetoric  serves  to  insinnate  wrong  ideas.  He  in- 
noated  himself  into  the  good  grace  of  the  duke.  [I  cannot  insinnate 
ith  yon  in  the  behalf  of  a  good  play.  Sh.  As.  £pil.  9]. 

Interest  {interessieren^  lat.  Interesse) :  Ne.  A  good  story  interests  ns. 
Te  interest  onrselves  in  a  g.  st 

Introdnce  (einführeii,  lat.  introdncere) :  Ne.  I  introdnced  my  friend. 
he  writer  introdnces  himself  to  the  pnblic. 

[Join  verbinden  {frz.  joindre,  lat.  jnngere  :  Ae.  pis  love  joyne|) 
id  oneJ>  zns  Jje  herte  to  god.  (Ay).  Ü.  22,  45.  —  Ne.  Gommand  thy 
m  and  daughter  to  join  hands.  Sh.  J.  2,  532.  He  joined  himself  to  the 
3snitical  cabal.  Mac.  6,  298.  Let  my  soul  want  mercy,  if  I  do  not 
»in  with  him.  Sh.  aHd.  1,  3,  132.  Endlich  sogar  mit  dem  Acc:  He 
alloped  np  to  join  them.  Tenn.  1,  9.  I  but  come  like  yon  to  see  the 
ont,  not  join  it.  Ibid.]. 


I X  OIh\v   lA'AiMH'Afn,   f{frz.  obeir,   lat,  obedire) :    Me.  I  obeye  me  to 

l^v^^    \'U    Mol    im  M*.  nur;  I  obey  him. 

O^liusit)  (n^fMrä'ngen,  lat,  obtrudere) :  Ne.  Men  obtrade  their  vain 
^K'•^UU^»^  u)H»n  Uio  world.  They  obtrnded  themselves  upon  the  Company. 

IH^uu  (ittecheHf  aufregen,  verletzen^  frz.  piquer) :  Ne.  It  piqued  him. 
Mvm  lä^uu  thomäolves  {sind  stolz)  on  their  skiU  in  the  learned  languages. 

l*Äla  {«irh  bemühen.  Es  mischt  sich  ags,  pin  und  lat,  poena)  *: 
Skc.  lOvory  Kodo  cristene  man  scholde  peynen  him  with  all  his  strengthe. 
Mau.  lut.  Mon  hasten  hem  and  peynen  hem.  5.  She  pemed  hire.  Ch.  139. 
I  Auvh  ohne  Reflexiv :  To  honowre  god  wyll  he  not  payne.  Guy.  Z.  2730].— 
N0n  Tu  pain  one's  seif.  Sp. 

I'laiii  {klagen,  frz,  plaindre):  Ae,  Mest  in  ys  herte  was  vor  an- 
guyMSO  to  playne.  RG.  3587.  He  ne  durste  hym  not  playne.  506.  —  Me. 
Thoy  plejmed  hem.  PP.  166.  —  Im  Ne.  veraltet  und  durch  to  complain 
verdrängt. 

Plume  {mit  Federn  schmücken,  sich  =  stolz  sein):  Ne.  He  plumes 
bimself  on  his  skill. 

Possess  {in  Besitz  setzen,  afrz,  possessier) :  Ne.  This  possessed  us 
of  friendship.    We  possessed  ourselves  of  the  fortune. 

[Prepare  {vorbereiten,  frz.  pr^parer) :  Ne.  Bid  them  prepare  dinner. 
Sh.  MV.  3,  5,  56.  Will  you  prepare  you  for  this  masque  to-night? 
2,  4,  23.    We  must  prepare  to  meet  with  Caliban.  T.  4,  166]. 

Prostrate  {niederwerfen,  lat.  prostemere):  The  wind  prostrates 
trees.    We  prostrate  ourselves  to  the  Lord. 

Rejoice  {sich  freuen,qfrz.  resjoir) :  Me.  Thei  rejoycen  hem.  Mau.  31. 
He  rejoiceth  him  of  barm.  Ch.  Mel.  —  Ne.  To  rejoice  in. 

Remember  {sich  erinnern,  afrz.  remembrer,  lat.  rememorare) :  Me. 
She  remembred  hire.  Ch.  Mel.   He  remembre  him  of  his  sinnes.  Pers.  — 
8,   II  Ne.  I    remember  me.   Sh.  Rc.  4,  2.    Byr.  Manfr.  3,  6.    Vergaltet,  wie 
I  must  remember  you.  Sh.  aHd.  5,  1 ;  jetzt  I  remember  something. 

Repent  {bereuen,  afrz,  repentir) :  Me.  I  repent  me  for-.  Ch.  7213. 
He  repentide  him.  Wycl.  Prol.  4.  Repente  thee.  PP.  2835.  ^  Ne.  I 
repent  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Rc.  1,  4.  [I  repent  me  of  all  I  did.  Tenn. 
4,  184].  No  man  repented  him  of  his  wickedness.  Jer.  8,  6.  Jetzt  [m 
Prosa\  I  repent  it  \und  of  it]. 

*  \lch  sehe  keinen  Orund  eine  solche  Mischung  anzunehmen.  Vielmehr  cr- 
klärt  sich  me.  pelnen  vollständig  aus  afrz.  poener,  peiner,  nflrt.  peiner  von  tat, 
poeoa,  von  dem  übrigens  auch  ags,  pin  stammt]. 
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Bevenge  (rächerij  itfrz.  revengier) :  Nt.  We  revenge  an  injury.   We  §.  ] 
rereoge  onrselyes  for  an  ii^ory. 

Sabmit  {unterwerfen^  lat,  snbmittere) :  Ne.  He  snbmitted  the  question 
to  the  coort    Wiyes,  sabmit  (yonrselves)  to  yoar  hnsbands.    The  poor 
girl  then  sabmitted.  Am.  6,  4. 

Yalue  (schätzen,  afrz.  valeoir).   Ne.  We  value  a  man  or  bis   pro- 
|)erty.    We  value  ourselves  for  our  achievements. 

•  Solche  Verben  wirken  auf  sinnverwandte  ags,  Verben  zurück  und 
veranl€usen  den  gleichen  Gebrauch.  So  tvird  ags.  pl6gan  {spielen)  im 
Me.  reflexiv:  Thei  gon  and  plaie  hem  {vergnügen  sich)  all  the  longe 
day.  Ch.  11217.  The  knyght  went  to  the  wode  hym  to  playe.  Isumbr.  38. — 
Ags.  prAt  {stolz)  und  vielleicht  prütian  {stolz  sein)  wird  im  Me,  1  pride 
me.  He  prideth  bim  in-.  Ch.  Pers.  und  noch  jetzt :  1  pride  myself  in 
my  wealth.  [Vgl.  §.  IS].  —  Ags.  r^can,  r6ccan  wird  im  Me.  reflexiv : 
Recche  the  {kümmere  dich).  PP.  6638. 

n.   Hilfsverben. 

Sie  haben  zum  Theil  noch  ihre  begriffliche  Bedeutung  erhalten. 

1.   Wäsan,    beön  {sein). 

Die  verschiedenen  Stämme  (§.  63.  Flex.\  welche  in  diesem  Verb  §.  1 
zusammenfließen^  bezeichnen  die  Eocistenz,  das  Wohnen  und  Verweilen: 
Ags.  1)  Wßsan:  On  £raman  waes  word  {im  Anfang  war  das  Wort). 
Job.  1,  1.  Büton  ic  hyrde  «twßse  eöw  {wenn  ich  nicht  als  Wächter 
bei  euch  bin).  Coli.  —  2)  £)om:  An  scyppend  is  ealra  t)inga  {es  ist  ein 
Schöpfer  aller  Dinge).  Fid.  —  3)  Beön.  Hö  eallum  gesceaftum  an- 
ginn forgeaf,  t)£ßt  hi  beön  mihton  {allen  Geschöpfen  gab  er  Anfang ^ 
daß  sie  sein  konnten).  Fid,  Nu  bid  fore  |)reö  niht  (e^  wird  in  drei 
Nächten  sein),  })8et  hö  sceal  gast  onsendan.  An.  185.  Siddan  morgen 
bid  {sobald  es  Morgen  sein  wird).  B.  1784.  Ne  bid  him  tö  ftre  {es 
gereicht  ihm  [pinen]  nicht  zur  Ehre  [zum  Heile]).  Exon.  67,  5.  J)e  him 
bid  [beöd?]  on  wynstran  hond  {die  ihm  zur  Linken  stehen).  83,  32. 
£om  gegenüber  wird  beöm  qft  als  Fut.  gebraucht:  Ags.  H6  w»S  Äfre 
mid  )>&m  faeder  and  s^fre  bid  (er  war  stets  bei  dem  Vater  und  unrd 
\  stets  sein).  Fide.  —  Nags.  J)u  [erg.  aus  dem  vorh.  scalt?]  beo  hael  {du 
wirst  gesund  sein).  Lag.  1252.  ||  He  bed  (=  wor|)  B.)  dead.  3338.  —  ||  11 
Diese  begriffliche  Bedeutung  besteht  noch,  wenn  auch  beschränkt.  Ne. 
To  be  or  not  to  be,  that  is  the  question.  Sh.  —  In  the  beginning  was 
the  word.  Job.    There  is  a  man. 
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Es  ist  mifsverh  und  als  solches  ist  es  Copula  und  beziehi 

1)  a)   das  prädikative  Substantiv   auf  das  Subject:    Ags.  Ic  Som 
honta  {ich  bin  Jäger);    ic  Gom  fiscere  {Fischer).    Same  synt  yr|>lmcgu 
{einige  sind  Landbauer),  same  sc^phyrdas  {Schafhirten).  ColL  s.  §.  214. — 
b)  da^  prädikative  Adjectiv  auf  das  Subject :  Ic  beö  gearo  SÖna  {ich  bm 
bald  bereit),  B.  1825.  s.  §.  234.  —  c)  das  prädikative  Partidp  des  Prä- 
sens: Ags.  Seö  äorde  is  bSrende  missenücra  fagela   (bringt  hervor,  ist 
reich  an  verschiedenen  Vögeln),  Bed.  1,  1.     Hie  ealle  on   lK)ne   cyning 
w«ron  fBohtende.    SC.  755.      Da   aß  das  Präsens  die  zuküf\ftige  Zeit 
enthält,  so  kömmt  es  auch  hier,  besonders  beöm,  in  Verbindung  mit  dem 
Part,  vor :  Calic,  [wne  ic  drincende  beöm  {Kelch,  den  ich  trinken  werde). 
Mt.  20,  22  =  ic  hsebbe  tö  drincamie.  Dm-h.    Hö  b^cnade,  of  haelcom 
deäde  he  w6re   sweitende  (=  wolde  sweitan)   (er  deutete  an,    welches 
Todes  er  sterben  unirde).  D.  Job.  12,  33.     Sogar  ein  Infinitiv  des  Fu- 
turs:  ])0De  sjlfan  rim  wintra  hine  habbende  beön  oft  h6  s^r  bis  mon- 
num  fores«de  (daß  er  dieselbe  Zahl  Jahre  haben  werde,  sagte  er  vor- 
her  qft  seinen  Genoßen  voraus).  Bed.  5,  8.      Die    letztere   Verwendung 
schwindet  mit  der  weitem  Entwicklung  der  Zeitformen,  die  frühere  bleibt : 
Nagif.  Weren  hii  alle  ridende.  Lag.  5707.  —  Ae.  Harald  was  comand. 
PL.  1652.    Heo  were  coming.   RG.  3008.  —  Me.  Tbei  weren   etjnge 
and   drinkinge.  Mt.  24,  36.    The  gardyn   is  floryschinge.  Mau.  5.  — 
Ne.  s.  §.  88.  —  d)  das  Partidp  des  Passivs :  Ags.  F6t  synt  gebundene. 
C.  24,  18.    Und  so  noch  im  Ne. :  His  feet  are  bonnd.  —  Die  verschie- 
dene Bedeutung    des  Hi(fsverbs  und  seiner  Formen    hat   diese    Verbin- 
dung zum  Ausdruck  des  Passivs  gelangen  laßen,  §.  34,    voriihergehend 
auch  zur  Bildung  der  activen  Perfectformen.  §.  44. 

2)  Da^  Hilfsverb  verbindet  sich  mit  dem  präpositionalen  Infinitiv 
und  unrd  Ausdruck  des  Modus,  der  Nothwendigkeit  oder  Möglichkeit: 
Ags.  Hit  is  tö  dönne  {es  ist  zu  thun).  Bed.  1,  27.  Seö  lofu  is  ä  on 
möde  tö  healdanne  {Liebe  ist  immer  im  Herzen  zu  bewahren).  1,  27. 
Nys  |)8et  wondor  tö  forsw^gienne  (das  Wunder  darf  nicht  verschwiegen 
werden).  Bed.  5,  6.  Bö  {)äm  msestan  tw&m  hör  is  sefter  tö  cwö))anne 
(ist  nachher  zu  sprechen).  4,  23.    Mannes  sonn  ys  tö  syllanne  on  manna 

20.  II  honda  {ist  zu  geben  in  der  Menschen  Hände).  Mt  17,  22.  ||  Eart  |>ii, 
|)e  tö  cumenne  eart  {bist  Du,  der  da  kommen  sollt)  11,3.  —  Nags.  paer 
he  w^ass  J«  to  fullhtnenn  {\wö\  er  sollte  da  taufen).  0.  10581.  —  Ae. 
pinges,  t)at  to  comene  be|>.  RG.  3056.  —  Me.  The  cuppe  i  am  to  (schal) 
drynke.  Mt.  20,  22.  Mannys  sone  is  to  (schal)  snffire.  17,  12.  That  was 
to  comene.  Mau.  8.     Auch:   Mannys   sone   is  to  (schal)  be   betraied. 
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Mt  17,  21,  -  Diese  Unterscheidung  des  verbalen  Ctenus  käU  das  Ne.  §.  18. 
fest:  A  justice  is  to  jadge  and  act  according  to  law.  Am.  8.  He  was 
to  be  shot  with  silyer  buUets.  Mac.  2,  230.  The  mins  of  an  old  fort 
were  to  be  seen  Ijing.  3,  330.  The  joke  of  the  army  was  not  to  be 
shaken  ofL  1,  121.  Selten  erhalt  sich  der  active  Infinitiv  da,  wo  kein 
Misverständniß  möglich  ist:  The  Contents  are  to  blame.  Sh.  L.  1,  2. 

3)  Auch  mit  dem  nackten  Infinitiv  verbindet  sich  das  Hilfsverb 
zur  Bildung  der  Zeitformen,  aber  nur  im  Ags, :  J)&  WSQS  Sodoma  folc 
w^;an  {da  zog  Sodoms  Volk),  G.  126,  17. 

4)  Es  ist  vielfach  verwandt,  um  das  zweite  Object  dem  ersten  bei- 
zufügen.  §.  127  ff. 

2.   Wßordan  (werden). 

Es  bezeichnet :  werden,  entstehen,  geschehen.  Ags.  Ne  wiUe  ic  leng  §.  1 9. 
his  geongra  ward  an  {ich  will  länger  nicht  sein  Jünger  bleiben).  C.  19, 
1  16.  He  weard  tö  naeddran  {er  ward  zur  Natter).  Ettm.  — '  Nags.  Heo 
wss  worden  widewe.  Lag.  3733.  Hail  worj)  t)a,  feire  quene.  3516.  — 
Im  Ae.  steht  es  als  Futur  tfon  be :  Kyng  t)oa  worst  of  Bretajne.  RO. 
3205.  [Y  ne  worthe  nogt  her  longe  {werde  sein).  Beck.  Mätzner  Spr. 
I,  181,  1973;  aber  auch  Seint  Dunstanes  moder  taper  afiire  wor))  anon 
{die  Kerze  der  Mutter  Duristans  entzündete  sich  sogleich.  Ibid.  171,  12J.  — 
Im  Me.  kommt  es  fast  nur  *  noch  in  Wunschformeln  vor :  Wo  wortb 
the  beauty.  Ch.  T.  2,  346.  Ferner:  Shent  mote  I  worthen.  PP.  Cr.  18. 
und  jene  Wunschformel  ist  noch  im  Ne.  erhalten:  Wo  worth  the  man. 
Sp.  2,  6,  32.  Woe  worth  the  day.  Ezech.  30,  2.  Jetzt  außer  Gebrauch 
[ersetzt  durch  to  become,  das  sich  manchmal  ebenfalls  auxiliarem  Ge- 
brauche nähert:  Bass.  For  the  which  Antonio  shall  be  boond.  Shy. 
Antonio  shall  become  bound.  Sh.  MV.  1,  3,  5-6]. 

In  der  allgemeinen  copulativen  Bedeutung  und  Verwendung,  in  der 
et  das  Prädikat  auf  das  Subject  bezieht,  ist  besonders  zu  bemerken  seine 
Verbindung 

*  \ygl.  aber:  I  conseille  alle  |>e  comuoe  to  lat  |>e  catte  worthe  (tein),  PP. 
GL.  F.  187.  Prioure^se  worth  she  neuere  (wird  tein).  5,  160.  Worth  ueuere  plente 
imonge  poeple,  |>er  while  mj  plow  Uggeth  (wird  tein),  6,  165.  He  worthe  opon 
his  steede  gray  (betteigt).  Cb.  M.  3,  132,  4  0.  Wurth  tbow  upon  a  coursar  right 
aooon  {betteig).  4,  194,  1011.  Bemerkentwerth  itt  femer  die  auxiliare  Verwen" 
dwng  det  Verbt,  die  Mätzner  %u  Spr.  I.  382,  535  aut  Barbour  und  Wallaee  &e- 
legt:  Thaim  worthys  uiawgre  tharis  abid  {tie  maßen  gegen  i/iren  Willen  bleiben). 
Mätxner  vtrylticht  mit  Hecht  dai  Gebrauch  det  altn    verda}. 


{ 
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S*  19.  1)  mä  dem  Parücip  des  Präsens:  Äge.  Ic  wöorde  gedmriende  (asA 

werde  trauern),  Bosw.  ilt{/*  das  Ags.  beschränkt. 

2)  mü^  dem  Particip  des  Passivs   und  diese  wird  tum  Pcus,  §.  34. 

3.   Habban  (haben). 

§.  20.  Es  hat  sich  in  seinem  ganzen  ün^fange  erhalten. 

Als  Begrifsverb  bezeichnet  es  den  Besitz :  Ags,  Foxas  habbad  heda 
21.    II  (Füchse  haben  Hohlen),  Mt.  8,  20,  Hafa  ^  (habe  dir  =  behaUe)  ||  wunden 
gold.  G.  128, 18.  —  Nags,  pa  quen  senne  sone  hefde.  Lag.  201.  —  Ne. 
The  foxes  have  holes.    The  queen  had  a  son. 

Als  Hilfsverb  verbindet  es   sich   mit  dem  Part.  Pass.  und  bildet 
die  Ptrfectformen  des  Acävs.    §.  44. 

4.  Dön  (thun). 

§.  21.  Es  ist  Begriffsverb :  D6,  swil  ic  ^  bidde  (thu^  wie  ich  dich  bitte), 

C.  134,  16.  Hi  dydon  drihtnes  willan  (thaten  des  Herrn  Willen).  9,  16. 
£ana  {A  ))iiig,  pe  ge  willen,  |)8et  men  e6w  d6n,  d6]>  g6  him  ])»t  sOfe. 
Mt.  7,  12.  So  erhält  es  sich :  Ne.  Do  as  I  bid  yon.  All  things  what- 
soever  ye  wonld  that  men  shonld  do  to  you,  do  jon  even  so  to  them. 
HB.  Dagegen  in  der  Bedeutung  ^bewirken^*'  vor  Infinitiven^  wie  Ags, 
D6d  hi  ealle  bSofian  {macht  sie  ganz  er  zittern),  Gr.  Ps.  103,  30.  God, 
))e  [se  ?]  {)e  eardian  d^d  (Oott,  der  wohnen  läßt).  Bed.  2,  2.  —  Nags.  patt 
dide  himm  tonnderrstandenn  (das  machte  ihn  verstehen).  0.  7594.  He 
dide  himm  etenn  (er  ließ  ihn  eßen).  12330.  —  Ae.  He  did  his  ost 
tarne  agajn.  PL.  198.  He  did  t)am  fle  }^  land.  392.  pei  did  his  folk 
alle  deie.  872.  —  Me.  He  dide  hem  sweren  on  hir  swerdes.  PP.  665. 
Theseos  doth  hem  to  reste.  Ch.  2623.  Bat  natheles  this  marqajs  hath 
doon  make  of  gemmes  broches  and  rynges.  Gh.  He  dude  ^  damesei  for  to 
dye  (machte,  daß  sie  stark).  Arthor.  359.  —  wird  es  im  Ne.  durch 
make  ersetzt.  Vielleicht  steht  es  noch  so  in:  Here  did  she  fall  a  tear. 
Sh.  Rh.  3,  4.  wenn  man  nicht  fall  in  transitiver  Bedeutung  nehmen 
will,  Vergl.  For  every  tear  he  faUs,  a  Trojan  bleeds.  Sh.  Luc.  1551. 
Es  wird  Hilfsverb  und  zwar  dient  es  dazu,  1)  die  Wiederholung 
des  Verbs  zu  vermeiden:  Ags.  Swä  stdd  se  deöfiü  on  godes  gesihde, 
swä  swä  d^d  se  blinda  on  sonnan  (der  Teufel  stand  vor  Gottes  Ange- 
sicht, une  der  Blinde  thut  in  der  Sonne).  Job.  Hit  \^  wyrs  ne  meeg 
hreöwan,  trenne  hit  m6  set  höortan  d^d  (es  kann  dich  nicht  mehr  reuen, 
als  es  mich  im  Herzen  reuet).  Gir.  —  Nags.  Hit  iward,  swa  hit  ded 
wel  iwere  (es  geschah,  une  es  fast  überall  gescJueht).  Lag.  260.  —  Ae. 
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)oa  ne  lovest  me  nogt,  as  ])i  sostren  do|).  RG.  723.  pat  folc  fei  doon  §.  21. 
x>  groonde  aslawe,  as  leaes  doj)  of  tre.  4409.  —  Me.  He  slep  no  more, 
Khan  doth  the  nightingale.  Ch.  98.  His  ejen  twinkled  in  his  hed  aright, 
as  don  the  sterres  in  a  frosty  night.  270.  Thei  beren  white  wolle,  as 
Bcheep  don  here.  Mau.  19.  —  Ne*  Shall  I  bring  a  priest?  Do,  brother. 
Mac  4,  9.  I  love  70a  more  than  you  do  me.  Sh.  KJ.  4,  1.  Few  per- 
Bons  ever  loved  a  Mend  better  than  he  did  James.  Am.  5,  6.  —  Schon 
im  Ags.  übernimmt  d  6  n  auch  die  Rection  des  vertretenen  Verbs :  Bringd 
eädignesse,  swä  nin  öder  ne  d^d  mönad  m&ran  {bringt  Glücke  wie  kein 
anderer  Monat  größeres  bringt),    Men.   197. 

II  2)  die  einfache  Form  zu  umschreiben  und  zu  verstärken :  Ägs*  \\  22. 
Swä  död  nu  t)ä  {)eö6tro  widstandan  (=  widstandad).  Bo.  6.  —  Ae.  Co- 
rinens  wij)  his  compaine  as  heo  dude  honte  t)ere.  RG.  68  [?  p.  16,  9]. 
BQs  body  did  lie.  PL.  214.  Lotes  did  |)ei  käst  3043.  Galwes  do  90  reise. 
4269.  —  Me.  Do  teile  me.  Gh.  912.  He  schalle  do  sjnge  a  masse.  Man.  19. 
&e  toke  and  did  ete.  Ch.  Pers.  —  Ne>  Wallis  p.  106.  Do  et  did  in- 
dkant  emphatice  tempos  praesens  et  imperfectom.  —  Thoa  dost  bat 
jest  with  me.  WS.  Ken.  18.  A  horrible  suspicion  did  actnally  cross  the 
mind  of  Short.  Mac  4,  14.  These  do  all  have  a  Mnd  of  filial  retro- 
spect  to  Plato.  Latham  p.  404.  Besonders  beim  Imp.  tritt  die  Ver- 
stärkung hervor :  Ne»  Do,  comc  Do,  be  certain.  TJ.  8,  10.  Bei  Dich- 
tem steht  es  bisweilen  nur  ausfüllend  neben  dem  Verb :  It  is  night, 
wherein  all  the  beasts  of  the  forest  do  creep  forth.  Ps.  104,  20.  And 
ye,  that  on  the  sands  with  printless  foot  do  chase  the  ebbing  Neptone 
and  do  fly  him  when  he  comes  back.  Sh. 

3)  die  Frage  bei  einfachen  Verbalformen  zu  bilden»  Me»  Why  do 
ge  wepe?  Ch.  14742.  Why  do  ge  slepe?  14712.  —  Ne.  Where  do 
70a  come  firom?  Why  do  the  heathen  rage?  Ps.  2;  1.  Doth  Job  fear 
God  for  nought?  Job.  1,  9. 

4)  die  Negation  einzuführen  bei  einfachen  Verbalformen :  Me,  I  do 
not  care.  Ch.  Leg  152.  Men  do  ne  say.  Ch.  Pers.  —  Ne-  I  do  not 
say.  Do  not  steal.  —  Selten  aber  bei  be  und  have:  Don't  be  an  ass. 
TBr.  16.  [The  ^Golden  Legend'  and  ^Hiawatha'  did  not  have  the  saccess 
of  the  shorter  lyrics.  Athenaeum  1875.  ü  606*]. 

5)  das  Perfect  von  ne.  do.  verbindet  sich  mit  dem  Verbalsubstantiv , 
um  die  Vollendung  der  Handlung  auszudrücken:  I  have  done  writing 
[ich  bin  mit  Schreiben  fertig);  eigentlich  aber  ist  es  hier  Begriffsverb 
=  ich  habe  das  Schreiben  gethan.    Vgl.  Ae*  JfTitty  and  ))re  did  t>er 
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§.  21.  endyng  ]^t  (starben  da).  PL.  5011.  For  sorow  scho  mad  endyng.  PL* 
507L 

5.  Cmman  {können). 

§.  22.  Das  Begriffsverh  bedeutet  wißen^  kennen;  Ags.  Syima ne CÜ{iOll 

{Sünden  kannten  sie  nicht).  C  2,  13.  Ne  cann  ic  eöw  (ich  kenn  euch 
nicht).  Mt  25,  12.  God  can  eöwre  hSortan.  Lac.  16,  3.  —  Nags. 
Wifinen,  |)e  noht  connen  of  wepnen.  Lag.  367.  He  cade  [verstand  sieh 
avS  H.)  on  hauekes.  4896  —  Ae.  We  ne  könne  nogt  of  wo.  Bö. 
1091.  He  coa])e  hys  abece.  5550.  •—  Me.  Thei  conne  latyn  bat  litylle. 
Man.  1.  Ean  i  nogbt  bis  name.  PP.  1361.  A  clerk,  that  koathe  the 
leef  han  torned.  2066.  —  Ne.  I  can  well  of  woodcraft  WS.  Iy.  38. 
Das  danebenstehende  con  kann  von  ags.  cunnan  oder  von  cannian 
herrühren. 

Als  Hilfsverb  bezeichnet  es  daher  zuerst  ein  intellectuellesy  dann 
ein  physisches  Können:  Ags.  H6  ne  can  ongitan.  Bo.  39.  Dydon,  sw& 
23.  II  II  hie  cüdon  {thaten^  wie  sie  wußten).  C.  232,  11.  —  Nags.  Hit  cude 
riden.  Lag.  12930.  He  coat)e  writen.  41.  pegg  cannenn  ra^nn  {hinnen 
rathen).  0.  5514.  —  Ac.  Y  can  teile  gou.  RG.  216.  Non  ne  coath  ne 
wüd  conseile.  PL.  2980.  —  Me.  He  coude  sitte  on  hors.  Ch.  94.  Thei 
can  not  speke.  Man.  26. —  Jm  Ne.  (Wallis  102:  May  and  might 
vel  de  jnre  vel  saltem  de  rei  possibilitate  dicantnr,  can  et  coald  de 
viribus  agentis.)  bez.  can  1)  die  physische  Kraft  oder  Möglichkeit: 
There  could  not  be  equality  between  men  who  were  fed  on  bread,  and 
men  who  were  fed  on  potatoes.  Mac.  9,  368.  How  can  I  avert  danger, 
if  I  may  not  mention  to  any  one  of  the  circumstances?  Jam.  —  2)  die 
moralische  Kraft :  A  man  can  restrain  bis  appetites,  if  he  will.  Wb.  — 
3)  die  juridische  Berechtigung :  The  States-general  could  not  make  war 
or  peace,  without  the  consent  of  the  States  of  every  province.  Mac.  9. 
How  can  I  do  this  great  sin  against  God?  Gen.  39,  9. 

6.  WiUan  (wollen). 

§.  23,  Neben  dem  Begriff sverb  stehen  willian  /mc/wilnian.  Sie  haben 

gleiche  Bedeutung  und  vüsche.n  daher  aneh  die  Formen :  Ags,  Ic  wiUe, 
beö  geclsensod.  Mt.  8,  3.  Gif  ()U  wilt,  \i\k  miht  m&  geclslnsian.  8,  2. 
Zur  Umschreibung  des  Imperativs:  Xe  wille  |)U  w6pan  (noli  flere).  Bed. 
4,  29.  —  Nags.  Gif  |)U  wult,  |)U  miht  wel.  Lag.  694.  Brntos  to  l>«re 
8«  wolde.  1771.  |)e  birrj)  wilenn  swelltenn  (sterben  zu  wollen),  0.  5296. 
Whase  wilenn  shal  [iiss  boc  efft  ot)err  si^^e  writenn  (wer  auch  dies  Buch 
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tird  schreiben  wollen).  95.  —  Äe.  His  Danes  wild  he  venge.  PL.  929.  §.  23. 
le  wfld  haf  venged  him.  247.  What  woldest  {)oa  more  of  h3an?  RG. 
344.  He  willede  to  fygte  with  geandes.  502.  —  Me.  Y  wol  not  thee 
)  turne  aQein  Yoid.  Rnth.  3,  17.  How  longe  time  wol  ge  reken.  Gh. 
3146.  Wole  thow  not  (nyle)  drede.  Josh.  1,  9.  That  thei  nill  with 
er  fingers  touchen.  Gh.  R.  6007.  Right  as  oor  lord  hath  wold.  Gh. 
[d.  They  ne  should  not  willen  so.  Gh.  R.  6923.  Sehe  wolde,  that 
^e  hadde  ben  ded.  M.  12.  —  Thoa  wiUnest.  Mau.  29.  —  Im  Ne. 
leki  als  Begriffsverb  das  schwache  will  allein  oder  mit  nachfolgendem 
räposHionalen  Infinitiv :  A  man  that  sits  still  is  said  to  be  at  liberty, 
eeanse  he  can  walk  if  he  wills  it.  Locke.  —  As  natore  wiüs.  M.  PL. 
,  633.  So  he  willed.  Sh.  KJ.  5,  7.  Will  he,  niU  he.  Sh.  H.  5,  1. 
fill  yon,  nill  jon.  Sh.  Tarn.  2,  1.  He  willed  our  onion.  Byr.  MF. 
1, 1.  [What  she  wills  to  do  or  say  seems  wisest,  virtuoosest,  discreetest, 
»est  M.  PL  8,  549]. 

D<u  Hilfsverb  steUt  1)  die  Handlung  als  von  dem  Willen  des 
Sulffecis  abhängig  dar.  (s.  oben).  Der  Unterschied  im  Ne.  zwischen 
Begriffsverb  und  HUfsverb  besteht  darin,  daß  jenes  den  pra'posäioncden, 
^es  den  nackten  Infinitiv  nach  sich  hat.  2)  Daher  wird  es  zur 
II  Bildung  des  Futurs  verwandt,  {s.  §.  46).  —  3)  Femer  unrd  das  Prät.  ||  24. 
[2.  3.  Pers.)  zum  Ausdruck  der  Handlung,  welche  bei  einer  angenom- 
fienen  Bedingung  statt  findet  (§.  53).  Ne.  If  the  king  should  fall,  he 
fould  fall  by  fair  fighting.  Mac.  4.  Tou  would  speak  as  I  do,  if  you 
mew  this  white  man.  Edg.  —  4)  Es  bezeichnet  die  Wiederholung  der 
Handlung,  die  ihren  Grund  in  der  Neigung  hat.  Ags.  })es  man  wses 
^ewunod,  |]»t  he  wolde  g^  on  niht  tö  s«.  Güdb.  Nags.  Heo  seggef) 
nany  lesinge  bi  Art)ur.  So  wole  (B.  ded  aner)  ech  man,  {)at  o^v  louie 
;an  {sie  erzählen  viele  Mährchen  von  Arthur;  dergleichen  pflegt  (thut) 
'eder  zu  thun,  der  den  andern  lieben  kann).  CJif  he  is  him  to  leof, 
[>anne  wole  he  le^e  {lügen)  and  segge  on  him  worsipe  more,  l)an  he  is 
woT\)e.  B.  Lag.  22955.  —  Me.  She  was  so  pitous,  she  wolde  wepe,  if 
;hat  she  saw  a  mouse  caughte  in  a  trappe.  Gh.  143.  Thei  wolde  lepen 
IS  lightly  in  to  trees,  as  it  were  squyrelles.  Mau.  19.  —  Ne.  The  isle 
is  füll  of  noises;  sometimes  a  thousand  twanging  Instruments  will  hum 
ibout  my  ears.  Sh.  Temp.  And  she  would  bid  the  girls  hold  up  their 
leads.  Vic.  The  tree  will  wither  long  before  it  fall.  Byr.  Gh.  3,  32.  — 
j)  Selten  ohne  Begriffsverh:  To-morrow  next  we  will  for  Ireland.  Sh, 
Ih.  2,  1. 
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7.  Durran  (wagen,  dürfen). 
§.  24.  Das  Begriffsverb  heißt  ,,wagen'^:     Ägs. :    Ne   dear  ic  ford  glo 

{ich  darf  nicht  hervorkommen).  C.  54,  1.  S6c,  gif  pu  dyrre  (sucke^ 
wenn  du's  wagst),  B.  1379.  —  Nags.  Wha  hit  {)e  dürre  r»den?  Lag» 
24783.  Ne  fände  he  nonne  swa  kene  mon,  J)at  hond  him  durste  leggea 
on.  8192.  —  Ae.  ])er  nas  pnnce  non,  |)at  hym  dorste  arere  stxif.  BO. 
1980.  He  fond  no  man,  that  dorst.  PL.  689.  —  Me.  A  knyghte,  that 
is  so  hardy,  that  dar  come  to  hire.  Mau.  4.  No  wilde  best  dar  assajda 
the  man.  14.  Thei  suffiren  so  grete  peynes,  that  a  christene  man  dnrst 
not  taken  apon  him  the  tenthe  part  of  the  peyne.  16.  —  Ne.  None  (rf 
the  disciples  dorst  ask  him,  Who  art  thon?  Joh.  21.  I  dorst  to  wager, 
she  is  honest.  Sh.  0.  4,  2.  Da.'i  Begriffswort  flectiert  jetzt  schwach  und 
hat  den  prä'positionalen  Infinitiv  nach  sich :  #  The  colonel  was  a  brave 
man  and  dared  to  fight.  Field.  Selten:  Who  has  dared  pot  othor 
thooghts  into  yoor  head.  WS.  Kenn.  7.  He  dared  not  look  on  her. 
Byr.  Par.  11. 

Als  Hilfsverb  kommt  es  schon  im  Ags.  vor:  H6  wss  t6  geflilta- 
miende,  })8et  him  mon  nöht  hefiges  ne  läj>es  gedön  dorste  (ipse  jovans, 
ne  qoi  üs  qoidqoam  molestiae  inferret).  Bed.  5,  11.  —  Nags.  ^it  he 
hit  don  durste.  Lag.  357.  Ne  darr  i  t)e  nohht  folhhtnenn.  0.  10659.  — 
25.  II  II  Ae.  He  ne  dorste  abide.  RG.  2601.  He  dorst  doelle.  3422.  —  Me.  As 
hertely  as  i  dare  and  can.  Ch.  Mel.  We  doron  not  se  the  face  of  the 
lord.  Gen.  44,  26.  —  Ne.  Yentore  to  go  down  into  the  cabin  I  dare 
not.  Faithf.  9.  1  cannot,  1  most  not,  1  dare  not  leave  this  place.  Sk. 
If  the  matter  were  good,  I  dorst  swear  it  were  bis.  Sh.  L.  1,  2.  [Dare 
als  Präteritum,  s.  Hoppe,  S.  Lj 

8.  Magan  {stark  sein^  können). 
§.  25.  Begriffsverb :  Ags. :  Mihtigra,  ()onne  h6  him  wid  msege  {mächtiger^ 

als  daß  er  wider  ihn  etwas  vermöge).  C.  249,  1.  Helle  gato  ne  magon 
onge^  J)6  {der  Holle  Thore  vermögen  nichts  gegen  dich).  Mt.  16,  18. — 
Nags.  He  magg  ofer  pA.  8042.  —  Me.  Whereof  a  man  schal  mowe 
feile  hem?  Mrc.  8,  4.  If  theo  malst  ony  thing,  help  os.  9,  21.  [He 
feile  downe  and  myght  no  more  {hatte  keine  Kraft  mehr).  Guy.  Z. 
6947.  Then  myght  James  no  more.  Tryamoore  ed.  Halliwell.  837].  • 

Als  Hilfsverb  bezeichnet  es  besonders  die  physische  Möglichkeit: 
Ic  mseg  w6san  god,  swä  hö  {ich  kann  Gott  sein,  wie  er).  C.  18,  35. 
Butan  nettom  hontian  ic  masg  (ohjie  Netze  kann  ich  jagen).  Coli.    Ne 
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t  |»a  m6  fjlian,  ^jder  ic  nu  fare.  Job.  13,  36.  Doch  auch  auf-  §.  26. 
^ordernd:  Magtin  w6  nu  nemnan  {laßt  uns  nennen).  Exon.  107,  25. 
Bedeutung  erweitert  sich,  —  Nags,  Men,  t)at  mihte  beren  wapen. 
lig.  498.  Nis  nawer  san  so  wis  man,  [)at  me  ne  mai  beswiken.  754. 
\ki  mai  beon  wel  idon.  902.  —  Ae,  While  7  may  wjtb  myn  hond  axe 
9  drawe.  RO.  586.  Qe  mow  hym  make  goore  kjng.  2265.  —  Me. 
Hiei  sejn,  that  the  holy  gost  may  not  come  of  the  sone.  Mao.  3. 
I  besonghte  him,  that  my  boke  mighten  be  examyned.  31.  Wycl.  ge- 
\tauchi  es  von  physischer ^  logischer  und  moralischer  Möglichkeit:  The 
9fm  weren  derke  for  greet  eelde,  and  cleerli  he  mygte  not  se.  Gen. 
18,  10.  Snm  man  mygte  have  ley  {hätte  liegen  können).  26,  10.  Thoa 
iüst  make  me  clene.  Mt.  8,  2.  Who  shal  mowe  stonde?  Apoc.  6,  17. 
le  strawgte  bis  honde  and  toke  the  swerd,  that  he  mygt  offire  to 
iierifice  bis  son.  Gen.  22,  10. —  Ne.  Die  Nehenfomn  mowe  erhält 
neft  nur  in  Dialecten.  May  bezeichnet  1)  die  physische  Möglichkeit: 
bfficoe  has  shown,  how  much  may  be  done  for  a  place  in  honrs  of 
eisore  by  one  master  spirit.  Sk.  A  thing  may  be  done,  if  means  are 
Mt  wanüng.  Wb.  —  2)  die  moralische  Möglichkeit:  Turn  you  the  key, 
md  know  bis  bosiness  of  him :  yon  may,  I  may  not ;  you  are  yet  un- 
•wom.  Sh.  Mm.  1,  5.  The  servant  was  taught,  how  he  might,  without 
in,  nin  off  with  bis  master's  plate.  Mac.  6.  —  3)  die  logische  Möglich- 
tit:  He  might  be  seen  striding  among  the  trees.  Mac.  4.  It  might  be 
lid  that  he  had  never  been  young.  Mac.  7.  ||  Daher  oft  neben  Con-  ||  26. 
^tiotialsätzeny  die  eine  nur  angenommene  Bedingung  aussprechen.  Im- 
nense  sums  have  been  expended  on  works  which,  if  a  rebellion  broke 
»ut,  might  perish  in  a  few  hours.  Mac.  1,  34.  —  4)  den  Wunsch:  May 
le  rest  in  peace.  —  The  hypocrites  love  to  pray,  standing  in  the  comers 
ff  the  streets,  that  they  may  be  seen  of  men.  Mt.  6,  5.  Daher  qft  für 
len  früheren   Conjunciiv. 

9.   Mötan. 

Es  bezeichnet  „tw  die  Lage  gekommen  sein^ ^  und  daraus  ergibt  sich  §.  26. 
üe  sich  fast  widersprechende  Bedeutung  im  Ags.  Es  bezeichnet  nämUch 
l)  das  Erlaubtsein :  dürfen,  können,  mögen :  Ags.  La  hü,  ne  m6t  ic  dön, 
\9li  ic  Wille  {nicht  darf  ich  thun^  was  ich  unll),  Sept.  Josep  b»d  Pilatus, 
^t  hö  moste  (dürfte)  niman  {)ses  hellendes  llchaman.  Job.  19,  38.  M6t 
c  J€  Ähtes  äcsian  {darf  ich  dich  etwas  fragen  f)  Bed.  4,  1.  Hö  Ij^f- 
lysse  sealde,  I)set  hö  ^&r  wunian  moste.  Bed.  3,  23.  —  Nags.  pe  king 
ette    witen   his  dürren,   |)at  ne  moste  }>er  na  mon  in  cumen  {er  ließ 
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§.  26.  seine  Thiiren  bewachen,  so  daß  Niemand  durfte  oder  konnte  etc.)  La^    ^. 
6712.    Heo  moten  {dürfen)  wonien,  wer  swa  heo  woUed.  479.    A  mot»:^ 
{)a  wel  faren  {möge  es  dir  stets  wohl  ergehen).   Lag.  4481.     He  haffdi'^'^ 
geormedd,    })att  he  moste  libbenn.  0.  7602.  —  Ae.  Wen   {»e   streng^ '^ 
falle}),  me  mot  take  {man  darf  anwendeti)  qaoyntyse.   RG.  463.    Wel-  <j 
come  mote  thoa  be.  10608.    pe  kyng  wolde  a^en  him  wende,  ac  he  na-? 
no  moste  for  is  conseil.  3433.    Auch  von  physischer  oder  logischer  Mo^-  i 
lichkeit:  If  he  ))e  coroun  mot  wynne,  his  hejre  sold  i   be.   PL.  1692.  y' 
Mot  ])ei  Lowys   hent,  he  suld  haf  lom  his  heued.    2534.  Ps.  überteM*^ 
36,  15.   mit  mot  den  lat.  Conjunctiv,  —  Me,  Eyther  i  mote  slen  heifr^^ 
or  he  mote  slen  me.  Ch.  1647.     Men  mote  give  silver.  232.    Mit  mol-^' 
scheint  auch  im  Ne.  diese  Bedeutung  geschwunden  zu  sein.    2)  Die  nw  - 
ralische  Verbindlichkeit :  Ags.  ^fter  hü  micelre  tide  möt  heö  in  cyriceaii  -' 
gangan  {nach  wie  langer  Zeit  muß  sie  zur  Kircfie  gehen).  Bed.  1,  27. 
Möt  ic  him  forgyfan?  Mt.  18,  21.     Und  daran  schließt  sich  3)  die  Be- 
zeichnung der  physischen  Nothwendigkeit :  Ags.  Ealle  W6  möton  SWßltaiL 
Ex.  12,  33.    Beide  Bedeutungen  bleiben  7iicht  nur,  sondern  erweitem  sieh 
noch.  —  Nags.  JElc  man  mot  liden ,    ^ev  his  lauerd  hine  hated  gan. 
Lag.  24860.  —  Ae.  Me  moste  habbe  a  kyng.  —  Me.  I  moot  dwelle  in 
thin  hoos.  Lok.  19,  5.    Wicked  deth  mot  come  nnto  thilke  lordeshipes. 
Ch.  Mel.    Most  kommt  als  Präsens  vor:   The  wordes   moste   [andere 
Lesart  mote]   be  cosin  to  the  dede.  Ch.  744.    Whoso  wille  go  thorgfae   ; 
the  lond,  he  moste  gete  grace  of  him.  Man.  5.  —  Im  Ne.  (necessitatem 
27.   II  innnit:  debeo,  oportet,  necesse  est.   Wallis  p.  103)  steht  \\  most  als  Prä- 
sens und  Prot,  und  bezeichnet  Jede  Art  von  Nothwendigkeit:  1  must  go, 
when  he  comes.    I  most  go,  when  he  came.   We  all  most  die.    A  man 
must  eat  for  noorishment.  Wb.   We  must  submit  to  the  laws.  Wb.  The 
stranger  who   would   form  a  correct  opinion  of  the  English  character,   ' 
must  not   confine  his  observations  to  the  metropolis.  Sk.  A  bill  in  a 
legislative  body  must  have  three  readings,    before   it    can  pass  to  be 
enacted.  Wb.    He  must  be  a  very  bad  character. 

10.  Sculan. 

§.  27.  ^^^  ^^^  ^ff^'  ^^  ^^  seine  begriffliche  Bedeutung:  schuldig  sein: 

Hü  micel  scealt  ^n?  Luc.  16,  Ö.  An,  se  hym  sceolde  t^n  t)üsend  ponda. 
Mt  18,  24.  Wenn  es  spater  allein  steht,  so  ist  das  Begriffsverb  aus- 
gelaßen j  wie  Nags.  Heo  to  feht  shulden.  Lag.  1703.  —  Me.  First  teil 
me,  whither  I  shal.  Ch.  Troil.  —  [Ne.  1  shall  no  more  to  sea.  Sh.  T. 
2,  2,  44]. 
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Als  HUfsverb   drückt   es  1)   die  Nothwendigkeit  aus  und  zwar  als  §.  27. 

SUoi  des  Gesetzes,  der  Sittlichkeit,  äußerer  Nothwendigkeit  etc.:    Ags. 

Mtreibhü  sceal  swßltan.  Job.  19,  7.    Ne  scyle  nän  wts  man  n«niie 

onan  hatian.  Bo.  38.  —  Nags.  Swa  man  scal  don  Ms  hserren.  La(). 

S3i92.  ])orb  him  heo  sculden  deigen.  283.  —  Ae,  ])is  lond  ich  habbe 

kere  so  fre,   {}at  to  non  berre  j  scbal  abuye.  RG.  2246.   l)7n  sostren 

adndle  habbe  all.  RG.  724.  —    Me,  Tbou  sbal  (scbalt)  not  slea.  Mt. 

^  21.  Men  seyn,  scbe  scballe  {muß,  einein  Befehle  gemäß)  endure  in 

ttat  forme.  Man.  4.    I  wille  teile  you  alle  tbe  townes,  tbat  men  scballe 

9»  bj.  1.  —   Ne.  He  demanded  of  tbem,  wbere  Cbrist  sbould  be  born. 

In  2,  4.  Orders  were  given,  tbat  no  drum  sbould  be  beaten.  Mac.  5. 

Tchday  the  tjrant  sball  perisb.  Bol.  Ri.  5,  3.    2)  Die  zukünftige  Hand- 

hmg  (*.  Fut.)^  insofern  sie  nach  einem  höheren   Willen  eintritt :  Ags.  Ic 

ton  n^ded,  t^eet  ic  sceal  bra|)e  de4d  underbntgan  (ich  werde  gezivungen 

den  Tod  zu   erleiden).  Bed.  3,  13.     Hä  cweed,    \mt  ^  sweartan  belle 

kttldan  sceolde,   se  |)e  bi  bis  b3ortan  wobt  14des  gelsede  {er  sprach, 

iaß  die   schwarze  Hölle   halten    [d.   h.   bewohnen]   sollte,    wer  in  sein 

Herz  etwas  Leidiges  einführe).  C  34,  1.  —  Nags.  Sei  |)e  scal  wurden. 

Ug.  2236.  pe  sball  |)in  wif  an  sune  cbilden.  0.  1 56.  —  Ae.  We  scbul 

tdle.  BG.  56.  —    Me.  I  scballe   do   tbe   no  manere  barm.  Mau.  4.  — 

Das  Ne,  beschränkt  es  in  der  Afigabe  der  Zukunft  gewöhnlich  auf  die 

erste  Person:   I  sball  come.     Wird  aber   die  zukunftige  Handlung  von 

einem  höheren   Willen  abhängig  gemacht,    so  kann  überall  sball  stehen: 

She  shall  bring  fortb  a  son,    and  tbou  sbalt  call  bis  name  Jesus.  Mt 

1,  21.    Wben  sball  such  bero   live  again?    Byr.  Gia.     3)  Die  bloße 

Annahme  {aber  nur  im  Prät.) :   Ags.  He  sealde  psdi  ||  betste  bors  —  gif  ||    28. 

inrjlc  n^d  gelumpe,    |)ffit  be  br»dlicor  föran  sceolde  (donaverat  equum 

Optimum  —  si  necessitas  quaelibet  insisteret,    ut  viam  peragere  posset). 

Bed.  3,  14.  —      Ae.  pei  wend,   Roberds  üette  suld  baf  comen  bi  pat 

way-  PL-  2340.     Jje  risen   suld    non  baf  sene  {keiner  hätte  dich  auf- 

»tehen  stehen).  PL.  1330.  —  Me,  Tban  scbolde  i  make  to  longe  a  tale. 

Mau.   1. —   Ne.   If  in  tbe  skirmisb  tbe  king  sbould  fall,   be  would 

fäll  by  fair  figbting.  Mac  5.  If  an  angel  sbould  bave  come  to  me  and 

told  it  me,    I  would  not  bave   believed  bim.  Sb.  KJ.  4,  1.    I  sbould 

bave  written  a  letter  yesterday,  bad  I  not  been  interrupted.  Wb.    Schon 

Walhs  unterscheidet :  Would  voluntatem  innuit  seu  agentis  propensio- 

nem,  sbould  simpliciter  futuritionem  (102). 
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11.   Agan  (haben,  besitzen)^ 

5.  28.  Begriffsverb :  Ags,  Hwset  dö  ic,  I)»t  ic  öce  Itf  Age  ?  (was  rtmß  ich 

thun,  daß  ich  das  ewige  Lehen  habe*^).  Mrc.  10,  17.  Ähte  ic  geweald 
(hätte  ich  GewaU).  C  23,  32.  —  Nags.  Godd  ah  (ist  schuldig)  pe  Uttell 
mede.  0.  16529.  —  Ae.  Steuen,  l)at  ^  lond  auht  (besaß).  PL.  3092. 
9eld  HS,  })at  t)oa  onh  (schuldest).  7764.  He  anht  him  non  homage 
6554.  Bj  ])e  treat)e,  ich  oa  to  t>e.  RG.  6524.  —  Me.  He  owgte  to 
him  10000  talentes.  Mt.  18,  24.  Qeld,  that  thou  owist.  18,  28.  - 
Das  Ne.  hat  schwach  ßectierendes  to  owe  (schuldig  sein):  und  tO 
own,  ags.  ägnian  {sich  zueignen),  nags.  ahnien  ahnen  ohnen,  aUe.  own 
(haben,  besitzen). 

Der  auxiliare  Gebrauch  beginnt  im  Nags. :  iBlc  cniht  ah  an  imel 
to  don,  «er  he  wurse  underfon  (jedermann  hat  zu  thun  =  darf,  kann 
eine  üble  That  thun,  ehe  er  eine  üblere  empfängt).  Lag.  8289.  Fordi 
])a  ahtest  me  to  golden  (hattest  zu  geben  =  solltest  geben)  gauel  of 
|)ine  londe.  7373.  —  Ae.  pank  I  aoh  90W  conne  (Dank  muß  ich^s  eudi 
wißen).  PL.  4793.  —  Me.  I  owe  for  to  be  cristned  (ich  muß  getauft 
werden).  Mt  3,  14.  I  owe  not  (brauche  nicht)  to  be  conseiled  bj 
thee.  Ch.  Mel.  I  onghte  (jnuß)  to  known  it  Mau.  5.  And  glader 
oaght  {muß)  bis  firend  ben  of  bis  deth.  Ch.  3053.  Daneben  tritt  eine 
unpersönliche  Form:  Ae.  Hem  agte  to  do.  RG.  1644.  Us  aght  to 
drede  wordlj  welthe.  Consc.  1293.  —  Me.  Y  shal  orde3me  to  thee  a 
place,  whidyr  hym  awe  (he  owith  B.)  to  fle.  Exod.  21,  13.  Wel  onght 
OS  (wohl  geziemt  uns)  werche.  Ch.  15482.  Ther  she  was  hononred,  as 
hire  ought  (une  ihr  geziemte),  2998.  Das  Imperf.  als  Präsens:  The 
caoses,  that  onght  to  meve  a  man  to  contrition,  ben  sixe.  Ch.  Pers.  — 
Ne,  Das  Impersonale  verschwindet,  das  übrig  bleibende  Prät.  muß  auch 

29.  II /wr'«  Präsens  ausreichen  und  bez.  die\\  moralische  Nothwendigkeit :  We 
that  are  streng,  onght  to  bear  the  infirmities  of  the  weak.  Rom.  15,  1. 
Snch  tales  onght  to  be  preserved.  Mac  4.  Selten  mit  nacktem  Iftf.: 
Yon  onght  not  walk.  Sh.  JC.  1,  1. 

12.  J)nr£Em. 

\*  29*  Begriffsverb:   bedürfen,  nöthig  haben.   Ags.  ]f^mkikr   {K>rft6   (;e 

mehr  er  früher  bedurfte),  Bo.  35.    Ne  {»earf  h6  nAnes   |)inges   (bedarf 
nichts).  24.  —  Nags.  Nan  mann  ne  {»nrffte  off  himm.  0.  16164. 

HUfsverb :  Syle  mö  ^i  wseter,  {»»t  mß  ne  |)yrste,  ne  ic  ne  {miÜB* 
\ikt  feccan  {und  ich  nicht  hier  zu  holen  brauche).  Job.  4,  15.  —  Nags. 
Ne  J)nrfe  we  nn  naner  mare  iseon  hine  cumen  here.  Lag.  8367*    Wat 
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JÄTf  he  recche  of  mo  swenge?  {was  braucht  er  sich  zu  kümmern  f)  §.  29. 
Öilf-  801.  Da  schon  Lag.  chs  Verb  verstümmelt:  Ne  dert  ({)ert)  |)a 
Dauere  adrede  (=  ne  |)earft  |)a  ondrs^dan.  60.  5 :  du  brauchst  dich  nicht 
zu  förckten).  22923.  Ne  |)rflet  |>a  nanere  habben  kare.  14482 ;  femer 
sogar:  Ne  {rarae  (|)6orte  B.,  Vermischung  mit  dare?)  Jie  cnihtes  baten 
bMten  |)at  castelgat  (^  ifähn^r  brauchten  nur  das  Schloßthor  tu 
bewachen).  18650 ;  so  kann  man  auch  thar  im  Me.  hierherziehen :  Him 
thar  {er  darf,  ihm  geziemt)  not  winnen  wel,  that  evil  doth.  Ch.  4318. 
Yet  thar  yoa  not  accomplish  thilke  ordinance.  Mel.  108  b.  [Es  wird 
auch  persönlich  gebraucht:  Of  ne  wepon  he  pBT  not  dowte.  Guy.  Z. 
6830].  —  Ne.  nicht.  [Es  wird  ersetzt  durch  to  need  (benöthigen).  Ags. 
niMaa,  n^dan  ist  nöthigen,  zwingen.  Später  finden  wir  es  unpersönlich 
qebraucht.  (§.  109  und  Mätzner ,  Gramm.  DI.  5.  6):  What  nedys  the 
to  bralle?  {wa^  brauchst  du  zu  schreinf  ursprünglich:  was  nöthigt, 
zwingt  dich  zu  schreinf)  Townl.  M.  150.  Daher  Me  nedeth  ich  habe 
nSädg  und  endlich  ne.  1  need  mit  oder  ohne  to,  namentlich  häufig  mit 
Negationen.  Nach  Analogie  der  Präteritopräsentia  nimmt  es  oft  in  der 
3.  Fers.  8g.  Präs.  Ind.  keine  Endung  an:  What  need  a  man  care? 
Sil.  TG.  8,  1,  311.  She  need  not  be  washed  and  sconred.  314.  I  was 
as  yirtaonsly  given  as  a  gentleman  need  to  be.  aHd.  3,  3,  17.  Jn  neuerer 
Zeit  wird  need  sogar  als  Präteritum  gebraucht:  She  was  perfectly  easy 
as  to  his  not  snffermg  any  disappointment  that  need  be  cared  for.  Miss 
Aasten,  Emma.  16]. 

13.   Wltan. 

Die  1.  P.  PL  Präs.  Cor\j.  von  wltan,  witen  (wo,  laßt  uns  gehen,  §.  30, 
wir  wollen)^  wird  in  witon,  wnton,  wntan,  utan  auxiliar,  aber  nur  im 
Ags. :  Wntnn  gangan  {unr  wollen  gehen).  B.  2648.  Uton  ödwendan  hit 
nonna  beamnm  (laßt  es  uns  den  Menschenkindern  entwenden),  C.  26,  8. 
Dtan  wo  bringan.  Bed,  3,  24  und  Nags.:  Uten  we  heom  to  lide  (A. 
hote  to  heom  wende  B.).  Lag.  20635. 

14.  Go. 

GrO  {gehen)  gelangt  erst  im  Ne.  mit  dem  Part.  Präs.  zu  auxüiarem  §.  31. 
Gebrauche :  I  am  going  und  dient  dazu,  wie  aboat,  on  the  point,  eine 
Thätigkeit  nach  ihrem  Anfangspunkte  [als  vorbereitet  oder  bevorstehend] 
zu  bezeichnen :  My  father  is  going  to  marry  me  to  a  man  I  both  despise 
and  hate.  TJ.  6,  6.  Vgl.  He  was  on  the  point  of  giving  up  the  expe- 
dition.  Yan.  F.  28.   The  door  is  ftbont  to  open.  WS.  Nig.  9. 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.  2.  AnfU  3 
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15.   Mun.  • 

§.  32.  Das   altn,   man  {ags.  manan  gedenken^   etwas  zu  ihun  gtdmkeijy 

das  zur  Bildung  des  Futurs  verwandt  wird,  kommt  catch  m  ziemHA 
gleicher  Bedeutung  bei  Orm  vor:  pa  wast  wel,  {Mttt  ne  mone  itt  {Ver- 
wandlung des  Waßers  zu  Wein)  nohht  ben  makedd  {larb  ^att  kinde,  f 
)iatt  icc  toc  i  |)in  hallghe  wambe.  14356.  Offdredd,  }Mttt  aU  his  gode 
30.  II  II  dede  ne  mone  himm  nohht  beon  inoh  to  berrghenn  himm  fira  pine  {förtk-  [^ 
tend,  daß  alle  seine  gute  Thaten  nicht  gut  genug  sein  werden  {jnögeii\ 
ihn  vor  Pein  zu  bergen  [bewahren]).  7927.  Auch  in  Bedingungssätzen: 
0/&  he  wollde  Isepenn  don  off  [le  temmple,  he  monnde  ^m  tobrisen  {so 
würde  er  zerschmettern).  12031.  —  Ae.  Mariners,  if  ge  monn,  aiynes 
in  to  Marsille  {wenn  ihr  könnt,  legt  an).  PL.  3623.  —  Femer  in  Percy 
Bei.,  TownL  M.  und  noch  jetzt  in  verchiedenen  Dialecten.  Hall. 

16.   L»tan  {laßen). 

§.  33^  Ags,  li^tan  zulaßen,  veranlaßen,  ist  7tur  Begriffsverb,  Im  Nags.  [?]  ^ 

Tuigt  es  sich  auxiliarem  Gebrauche  zu  und  dient  zur  Umschreibung  des 

imperativischen  Cor^uncÜvs ,   besonders  in  der  1.  Person:    Last  deinen 

^  dich  {laß  den  Oraben  graben).  Lag.  15894.  —  Ne.  Let  ns  go  = 

go  we. 

[17.   Get 

S*  33^.  Gret  {bekommen)  erlangt  at{f  dem  §.  12  angedeuteten  Wege  im  ne. 

auxiliare  Bedeutung,  in  welcher  es  sich  nahe  mit  be  und  zum  Theü 
become  (§.  19)  berührt.  Vgl.  Get  gone  mit  Be  gone.  One  we  deeired 
to  get  rid  of  (Yic.  1)  und  I  am  so  ont  of  love  with  life  that  I  will  sne 
to  be  rid  of  it  (Sh.  Mm.  3,  1,  174).  To  get  acqoainted,  to  become 
(come)  acqnainted. 

18.  Bdginnan,  onginnan. 

Ags.  peöda  wealdend  his  rice  bögan,  ))one  nplican  Mel,  s6can 
§.  33*^.  {suchte  auf).  Gr.  U,  293,  36.  Nö  h6r  cüdllcor  cnman  ongnnnon  lind- 
hflebbende.  B.  244.  —  In  späterer  Zeit  unrd  namentlich  das  Simplex  so 
gebraucht.  Nags.  })a  wes  sancte  Panl  swide  wa  and  abeh  him  to  his 
lanerdes  fet  and  onhalsien  hine  gon  {flehte  ihn  an).  OEH.  1,  45. —  Ae. 
To  Bersabe  he  gönne  teen  {zogen  sie).  Gen.  £x.  1344.  A  {ure  cnnne 
wise  he  vondi  hyne  bigon.  Mise.  38,  33. — Me.  His  blisse  gan  he  (Lncifer) 
tyne.  PP.  Gl.  1,  112.  It  was  ten  of  the  clokke,  he  gan  conclnde. 
Gh.  Sk.  Gl.  B.  14.  Für  gan  tritt  sehr  häufig  can  ein:  I)e  Stern  it  hid 
and  gan  vnkith.  Cnrs.  M.  11438  nach  der  Oöttinger  Hs.,   während  die 
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Coitan*9ehe  {)e  stem  it  hid  and  can  YDkyth  gü^t.  Im  schottischen  findet  §.  33^ 
tkh,  wie  für  began  begonthe,  so  für  can  auch  conthe :  And  pitwisly  conth 
nir  and  cry.  Barb.  5,  97.  —  Ne.  Tbrough  the  velvet  leaves  the  wind, 
aü  nnseen,  can  passage  find.  Sh.  LL.  4,  3,  106.  Es  ist  unrecht  die  Les- 
art der  alten  Ausgaben  can  zu  gan  zu  ändern,  obwohl  dies  sonst  allein 
bei  Sh.  zu  belegen  ist,  Sh.  hat  auch  noch  das  Präsens  auxiliar:  Phoe- 
bos  gins  arise.  Cymb.  2,  3,  22]. 

Zweiter  Abschnitt 

Die  Formen  des  Verbs. 
I.   Genas. 

Es  ist  zweifach,  Actw  und  Passiv.  Das  Äctiv  seilt  das  Subject  als 
die  Thätigkeit  übend  dar,  das  Passiv  als  dieselbe  erleidend:  H6  sle&d 
{er  sehlägt) ,  b&  is  geslagen  (er  wird  geschlagen). 

Tempora,  Modus,  Personen  und  Numerus  haben  im  Activ  und  Passiv 
gleiche  Bedeutung;  die  Recüon  beider  ist  verschieden. 

Die  Passiiiiformen,  welche  die  spätere  Sprache  geschaffen  hat,  um 
das  verschwundene  ursprüngliche  Passiv  zu  ersetzen,  sind  folgende : 

1)  Dcu  Präsens  des  Passivs  wird  im  Ags.  dadurch  gebildet,  §.  34. 
daj^  zum  Part.  Prät.  das  Präsens  von  wöordan  und  vom  Verbum 
Bubtiantivum  hinzutritt,  a)  Wäordan:  Gif  hie  bröcad  bis  gebodscipe, 
jKnine  hö  bim  äbolgen  worded:  siddan  bid  bim  se  wäla  onwended  and 
wyrd  bim  wite  gegearwod  (wenn  sie  brechen  sein  Gebot,  dann  vnrd  er 
ihnen  erzürnt  werden:  gewendet  ist  ihr  Wohl  alsdann  und  Weh  wird 
ihnen  bereitet).  G.  28,  3  [in  diesem  Beispiele  findet  futurische  Bedeu- 
tung statt;  vgl.  aber:  {)onne  on  snmeres  tid  sended  weorded  dropena 
dreörong  (wenn  zur  Sommerzeit  der  Tropfen  Fall  geschickt  unrd).  Az. 
63  =  Dan.  348].  —  Nags.  Lag.  meidet,  Orm  gebraucht  das  IRIfsverb: 
Pra  ^tt  itt  wnrri«!))!  clennsedd.  15041.  —  Ae.  [Waried  wrthe  (verfiucht 
werde)  be  of  nor|)  and  suj).  HD.  434.  Blissed  (gesegnet)  wor])e  bis 
soole  ay.  2873].  RG.  hat  es  noch,  aber  in  der  Bedeutung  des  Futurs: 
Cristendom  worj)  ycast  adonn  (es  unrd  niedergeworfen  werden).  2809.  — 
[E^fenso  Me.  Cbastite  witbonte  cbarite  wortb  cbeyned  in  belle.  PP.  Gl. 
1,  186.  Now  wortb  {»is  Mede  ymaried  al  to  a  mansed  scbrewe.  2,  39. 
To  morwe  wortb  ymade  ^  maydenes  bruydale.  42],  s.  §.  19.  — 
b)  £  0  m :  Ags.  Wide  is  gewSorded  bäligra  ttd  (der  Heiligen  Zeit  wird 
weit  geeiert).  Men.  120.   fiorde  is  gecwCden  godes  fötsceamel  (die  Erde 
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{;  34.  heifit  der  Fußschemel  O.)  Job.  —  Nixgs,  pis  boc   iss  nemmnedd  On 

31.  II  II  malum.  1.  'pu,  neounnedd  airt  Symon.  12(760.  ]fiss  mann,  jaXt  ii 
foUhtnedd  i^gettxuft  vnrd)  her,  iss  an  allmahhtig  godd.  10995.  —  Ae.  Oii 
t>ing,  {Mit  is  fikeled,  to  worse  ende  ys  brogt.  RG.  851.  —  Me.  This  W8 
is  cleped  penance.  Ch.  Pers.  —  Ne.  1  am  called.  In  the  morning 
(grass)  floorisheth;  in  the  evening  it  is  cnt  down,  and  withereth.  P 
90,  6.  3)  Femer  wird  das  Präsens  des  Passivs  auch  gebildet  ns 
beöm:  Ags.  ping,  ^  on  [nsam  londe  ne  beö^)  &cennede  {Dinge,  d 
nicht  erzeugt  werden).  Coli,  peödegsa  bid  hlüd  geh^red  {Völkerschrecke 
wird  laut  gehört).  Exon.  52,  16.  HSr  byd  oft  fangene  söolas  (capionti 
saepe  vitoli  marini).  Bed.  1,1.  —  Nags.  pis  beod  sele  lagen,  heo  beo 
ihalden  adele  {sie  werden  für  edel  gehalten).  Lag.  14342.  —  Äe.  Yi 
fygteth  and  bej»  ouercome.  RG.  6392.  —  Me.  Wher  as  we  ben  witi 
holden.  Gh.  Mel.  Maladies  ben  cnred  by  hir  contraries.  MeL  Th< 
ben  norysscht  with  the  dew  of  hevene.  Mao.  14.  —  Ne.  BJ.  udll  zw 
Part.  Pass.  nur  am  g^iigt  wijSen  {S.  788),  Wall.  {8.  105)  nicht  m 
am,  art,  is,  PI.  are,  sondern  auch  bee,  beest,  bee,  PL  be* 
Nur  ältere  Schriftsteller  haben  be,  jetzt  nur  1  am,  thon  art,  he  i 
we  are. 

[.  35.  2)  Das  Präteritum  wird  dadurch  gebUdet,  daji  zum  Part,  Pas 

das  Prot,  von  wäordan  und  wäsan  hinzutritt,  a)  Weard:  He  wear 
böheÄfdod  np  on  |)«re  düne  {er  ward  auf  dem  Bügel  enthauptet).  All 
Hö  weard  gebolgen  {ward  erzürnet).  C.  4,  16.  Him  worden  h^fem 
ont^nede  {wurden  geöffnet).  Mt.  3,  16.  —  Nags.  He  warr|)  drefedd  {war 
beunruhigt).  0.  147.  pannkedd  wurrj«  [ist  Präsens  Cof{f.\  min  drihhti] 
4824.  Äe.  nicht.  —  b)  Wffis :  j^är  söna  w»8  eft  cynce  äii^ed  {da  wun 
bald  die  Kirche  wieder  erbaut).  Bed.  3,  17.  ))&  wss  Herodes  gebolgc 
{ward  erzürnt).  Mt.  2, 16. —  Nags.  Monifolc  was  ofslawen.  Lag.  554.- 
Im  Ae.  gelangt  was  zum  ausschUeßlichen  Gebrauch  und  so  noch  jetz 
I  was  called.    The  heavens  were  opened. 

i.  36.  3)  Das  P  e  rfe  e  t  wird  bezeichnet  dadurch,  daß  die  Präsen^orme 

des  Verbum  subsU  zum  Partidp.  Pass.  treten:  Ags.  Ealle  )ing  m&  syn 
gesealde.  Mt.  11,  27.  —  Nags.  We  beod  of  Brnttene  freonden  bersenei 
Lag.  11448.  pu  arrt  all  wittess  bedseledd.  0.  4677.  —  Daneben  tn 
aber  schon  bisweilen  im  Nags.  für  das  Präsens  des  Ei{fsverbs  desse 
Perfectum :  pn  hafiiest  ibeon  onercnmen.  Lag.  8326.  Je  mehr  die  leL 
tere  Bildung  zunimmt,  desto  mehr  mindert  sich  jene :  Ae.  Engelond  ha 
ibe  ynpme  and  iworred  {ist  genommen  und  bekriegt  [?]  worden).  RG.  41 
He  is  wamed  of  bis  felonie.  PL.  1096.  Fram  god  ycham  ysend.  RG.  55 1( 
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in  saynt  Bede  bokes  writen  er  stories  ||  olde.  PL.  1.  Me.  gewöhnlich  die%.  36.||d2 
harzen  agn.  Farmen.     Ne.  The  man  is  kiUed  {ist  getödtet  =  ist  todt)\ 
the  man  has  been  killed  {die  Handlung  ist  vorüber). 

4)  Die  Bildung  des  Plusquamperfects  folgt  der  des  Perfects:  §•  37. 
)A  se  luUend  gefiillod  w»s ,    h6  ftst&h  of  {»ftm  w»tere  {da  er  getauft 

KW,  stieg  er  etc.).  Mt.  3,  16.  —  Nags.  He  wass  hofenn  ap  to  kinge. 
0.  273.  Ac ,  gif  ic  mi  seolf  neore ,  inome  hadde  ibeo  {le  king  {wenn 
vck  nicht  gewesen  wäre,  der  König  wäre  gefangen  worden).  Lag.  8819. 
Ae,  Sen  pat  Jesu  was  born.  PL.  3.  Whan  he  was  asoyled,  he  died 
umL  was  biried.  9.  pis  was  493  9er,  after  ^t  ^  borg  of  Rome  first 
was  made.  RG.  1099.  —  Me.  Whanne  Jhesos  was  baptisid ,  anoon  he 
woite  np  fro  the  water.  B.  Mt.  3,  16.  Thei  seyn  git,  that,  and  he  had 
ben  cmcyfyed,  that  god  had  done  agen  bis  rihtewisnesse.  Man.  12.  — 
Ne.  Jesns,  when  he  was  baptized,  went  np  straight  way  out  of  the 
water.  HB.  =  when  he  had  been  baptized.  Such  connsel  came  strangely 
from  one  who  had  been  more  than  once  sent  to  prison.  Mac.  8,  122. 

5)  Das  Futurum   wird  a)   durch   das  Präsens    {mit  beön  und  §.  38. 
wSordan  besonders)  ausgedrückt:   Ägs.  ^c  treöw  byd  forcorfen.    Mt. 

3, 10.  |)äm  sylfan  gemöte,  ^  gö  mStad,  eöw  bid  gemSten  {mit  demselben 
Maße,  mit  dem  ihr  meßet,  wird  euch  gemeßen  werden),  Lac.  6,  38. 
Gif  hie  brtoid  his  gebodscipe,  I)onne  he  bim  &bolgen  wnrded :  siddan 
bid  him  se  wSla  onwended  and  wyrd  him  wite  gegearwod  {wenn  sie 
brechen  sein  Oebot,  dann  wird  er  ihnefi  erzürnt  werden ;  ihr  Wohl  ist 
dann  gewendet  und  ihnen  wird  Weh  bereitet),  C.  28,  3.  —  Nags,  Fra 
^t  itt  wnrrl)e|)|)  clennsedd.  0.  15041.  Nis  nane  kinelond,  ))at  ne  bid 
(worj»  B.)  sone  nomen  {das  nicht  wird  genommen  werden),^  gif  J)»r  bid 
to  Inte  gnmen.  Lag.  13345.  —  Ae.  Cristendom  wor{)  ycast  adonn.  RG. 
2809.  Religion  wor|)  ybrogt  al  adoun.  2821.  [—  Me,  vgl,  §.  34],  — 
b)  Die  Umschreibung  mit  sceal  und  wiU  tritt  ein,  wie  im  Activ:  Ags, 
Min  sceal  golden  wordan  fyll  {mein  Fall  wird  vergolten  werden),  C,  67, 
18.  Nags,  Gristess  hird  shall  wnrr})enn  clennsedd.  0.  15051.  He  shall 
borenn  ben.  161.  —  Ae,  Wo  so  here  ys  aslawe,  ys  sonle  ssalle  fle  and 
be  brogt  byuore  god.  RG.  3616.  —  Me,  Enery  tree,  that  makith  nat 
good  fingt,  shal  be  kitt  denn  and  shal  be  sent  in  to  ^r.  Mt.  3,  10.  — 
Ne,  Every  tree  which  bringeth  not  forth  good  fmit,  is  hewn  down  =  shall 
be  hewn  down. 

6)  Für  das  Futur  exact  muß  zuerst  das  Perfect  oder  Futur  aus- 
reichen ;  die  besondere  Form  I  shall  have  been  loved  tritt  erst  im,  Ne,  ein. 
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3.{|§.39.  II  7)  Der  Imperativ  unrd  mit  denselben  HUfsverben  gebädetj  wk 

das  Präsens :     Ags.  Beö  (wes  D.)  \ia  geclflnsod.   Mt  8,  3.  —  Me.  Be  f 
thon  maad  clene.  Wycl.  —  Ne.  Be  advised.  Be  ruled.  j" 

§.  40.  8)  Der  Infinitiv  Präs.  wird  mit  wßordan,  beön  und  wGsan  ge-  jS 

bildet:  Ags,  peös  sealf  mihte  beön  geseald  and  beön  ^arfom  geseald.  \ 
(wosa  seid  D.)  Mrc.  14,  Ö.    Ic  secge,   |)8et  se  mago  ine  sceal  wtean   - 
Ismahel  h&ten  {dass  er  soll  L  genannt  werden).  G.  138,  4.  pset  of  bis 
cynne  cenned  sceolde  wöordan  wuldres  god  (daj^  aus  seinem  Oeschleehte   ^ 
sollte  geboren  werden  der  Oott  der  Herrlichkeit).  An.  759.     Seö  St6w,    { 
^  scolde  mid  }^f  blöde  t>»s  e&digan  martyres  geh&lgod  wäordan.  Bed. 
1,  7.  —  Nags.  l)a  sboUde  wnrr))enn  hsßwenn  app  annd  i  1)6  fir  beon    I 
worrpenn.  0.  10067.    Im  Engl,  nur  to  be:  To  be  named.  Der  Inßnäh 
des  Perfects  bildet  sich  erst  in  Folge  des  letztem.   [§.  83  -  86]. 

§.  41.  9)  Das  Ags.  hat  nur  das  eine  einfache  passive  Pariicip:  gesnngmi, 

geh&lgod.  Die  zusammengesetzten  Formen:  being  named,  baving  been 
named  kommen  erst  im  Ne.  vor. 

n.   Tempora. 

Die  ursprünglichen  eir^fachen  Tempora  sind  Präsens  und  Präteri" 
tum  im  Activ,  alle  übrigen  sind  zusammengesetzt. 
§.  42.  1)    Das  Präsens   stellt  die  Aussage   als  in   die  Oegenwart  des 

Sprechenden  fallend  dar :  Ags.  Ic  spr6ce,  ne.  1  speak.  Daher  steht  es 
auch  in  Darstellung  bleibender  Zustände,  allgemeiner  Behauptungen^ 
Sentenzen ,  Sprichwörtern :  Ags.  Mannes  Hf  is  campdöm  ofer  ^rdan. 
Job.  I)ser  {»in  goldbord  is,  ^»t  is  ]jin  h^orte.  Mt  6,  21.  —  Nags. 
He  eode  alond,  t)er  ))a  sea  wasced  ]^t  send.  La^.  122.  He  de|)  bim 
selna  freoma,  (»a  hilped  bis  freondene.  674.  Und  so  stets.  Ne.  Bebold 
tbe  fowls  of  the  air :  for  they  sow  not,  neitber  do  tbey  reap,  nor  gatber 
into  bams ;  yet  yoor  heavenly  fatber  feedetb  them.  Mt  6,  26.  Wbere 
yoor  treasore  is,  tbere  will  [§.  23,  4]  yoor  beart  also  be. 

Das  Präsens  wird  auch  zur  Angabe  der  zukür^ftigen  Handlungen 
verwandt,  ein  Gebrauch,  der  sich  mindert,  je  mehr  der  Ausdruck  an 
logischer  Schärfe  gewinnt :  Ags.  Mf\ß£  \itvai  dagon  ic  £krise.  Mt.  27,  63. 
Ine  waldend  god  &bolgen  wyrd,  swä  ic  bim  {»isne  bodscipe  seege  ((?. 
wird  erzürt  werden,  wenn  ich  ihm  die  Botschc^  sagen  werde).  C.  35,  9. 
pses  fann  is  on  bis  banda,  and  he  &feormad  bis  {»yrscelflöre,  and  bö 
gegaderad  bis  hwsete  on  bis  bern ;  ))ä  ceafd  b6  forbsernd  etc.  Mt  3,  12.  — 
Nags.  Wonne  l)a  comest  to  ])on  cnibten,  ^asr  }>a  findest  etc.  Lag.  717. 
34.  II  Wid   t)ine  sone  \ia  beost  iuseid  {du  \\  wirst  gehajk  werden).  9887.  — 
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Jfe.  Whos  &n  is  in  his  band,  and  he  shal  foUy  clense  bis  corn.  —  Ne.  §•  42. 
Wlioee  &n  is  — ,  and  he  will  throaghly  porge  his  floor.  Oft  neben  ge- 
mauern  Zeitbestimmungen :  Me.  To  morwe,  whan  ge  riden.  Ch.  782.  — 
Ne.  They  ride  to-morrow*   Daher  auch  hinter  den  Caiyunctionen  when, 
before,  tili,  as  soon  as,  if  etc. 

E§  steht  daher  auch  für  das  zweite  Futur :  Ags,  Ne  gt^t  t>a  {)anone, 
dr  Im  Agylde  j^ne  ^temestan  feördlingc.  —  Me.  Thoa  shaJt  not  go 
tennes,  tu  thon  gelde  the  last  ferthing.  —  Ne.  Thoa  shalt  by  no  means 
cnne  out  thence,  tili  thoa  hast  paid  the  nttermost  äurthing. 

Das  historische  Präsens,  ein  mehr  kunstvoller,  als  nothwendiger, 
htsdruekf  tritt  wohl  erst  später  ein :  [Ae.  Floriz  nime]}  na  bis  leae,  no 
koger  nolde  he  bileae.  Flor.  L.  9.  Dariz  {>anne  Floriz  bihalt  and  for 
■ore,  Jiane  fol,  bim  halt.  197].  —  Me.  How  gret  a  sorwe  snffiretb  now 
Aicite !  The  deth  he  feleth  thargh  his  herte  smite ;  he  wepeth,  wailetb, 
eryeüi  pitoasly.  To  sleen  him  he  wayteth  pryvyly.  He  sayde  etc. 
Ol  1221.  —  Ne.  All  this  coald  not  take  trace  with  the  annüy  spieen 
of  Tybalt,  deaf  to  peace,  bat  that  he  tilts  with  piercing  steel  at  bold 
Mercatio's  breast;  who,  all  as  bot,  torns  deadly  point  to  point,  and 
with  one  band  beats  cold  death  aside,  and  with  the  other  sends  it  back 
to  Tybalt  Sh.  BJ.  3,  1.  They  qaicken  their  pace  when  they  get  into 
tlie  diarcbyard,  for  abready  they  see  the  field  thronged  with  coontry 
fDlk  etc.  TBr.  2. 

[EigenthUmUeh  ist  der  Oebrauch  des  Präsens  I  forget,  wo  wir  im 
Deutschen  das  Perfeetum  brauchen  (vgl.  Hoppe,  8.  L.  161^):  She  made 
me  sweor  it  by  St.  something  —  I  forget  her  {der  Heiligen)  name.  Tenn. 
2,  259.  I  had  some  occasion  (I  forget  what)  to  Step  into  the  coort- 
jard.  St.  SJ.  Witbont  all  qaestion,  Mr.  —  I  forget  yoor  name,  Sir. 
Gold.  ONM.  3  (p.  287).  Doch  kommt  oder  kam  auch  das  Perfeetum 
vor:  It  is  the  Observation  of  some  ancient  sage,  wbose  name  I  have 
folget.    F.  JA.  1,  7]. 

2)   Das   Präteritum   reicht   ursprünglich  für   alle   8ti{fen   der  §.  43. 
Vergangenheit  aus;  denn 

a)  es  bezeichnet  im  Allgemeinen  die  vergangene  Handlung:  Englas 
hd  worhte,  men  hö  gesceöp  (er  bildete  Engel,  schuf  Menschen).  Fide ; 
daher  ist  es  erzählendes  Tefnpus.  —  b)  es  bezeichnet  die  in  Beziehung 
auf  die  Gegenwart  abgeschloßene  Handlung :  Dryhten,  na  |)a  It^tst  t>tnne 
I  |)eöw  on  sibbe,  for))ftm  mine  eägan  ges&won  {>tne  bs^le.  Lac.  2,  30.  — 
c)  es  bezeichnet  sogar  eine  Handlung  als  vergangen  in  Beziehung  auf 
me  andere,  die  eber^alU  in  der  Gegenwart  des  Sprechenden  vergan- 
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§.  43.  gen  ist :  t)ä  hi  [)8Bt  gebod  geh^doo,  ^  fördon  hig.  Mt  2,  9.  Hft  tt  ^i- 
gr6tte  hi,  6d  {jset  heö  cende  hyre  sonn.  1,  25.  Gif  {»a  wtee  h^,  nire  I  :=: 
min  brödor  de4d.  Job.  11,  32.  Wrlted  Eatropios,  )M0t  Gonstantiiii  k.- 
wffis  on  Bröotone  äcenned.  Bed.  1,  8.  '■.  ^ 

Dieser  weite  Umfang  muß  abnehmen^  je  mehr  Perfeei  und  Pbw  ^ 
quamperfect  in  Gebrauch  kommen.    Erzählendes  Tempus  bleibt  es  sUU\  ks 
Nags,   I  j^e   Tyure   he   eode  alond,    (»er  ))a  sea  waseed  {lat  sosd. 
Lag.  122.  —  Ae,  Heo  wenden  to  schip  anon  and  eaene  gönne  diyne  tD 

35.  II   t)e  countxei  of  Tonres.  RG.  411.  —  Me.  Whan  she  sanghe,  thait  ||  he 
tnmed  not  ai^en,  sehe  began  to  crye.  Mann.  4.  —  Ne.  It  was  a  miserable 
Yoyage.    The  night  was  bleak,  the  rain  feil,  the  wind  roared,  the  waves 
were  rongh ;  at  leugth  they  reached  Lambeth,  and  the  fogitives  landed 
near  an  inn,  where  a  coach  and  horses  were  in  waiting.  Mac.  9,   344. 
Ne,  namentlich  steht  jetzt  stets   das  Präter,  dann ,    wenn  die  bestimmte 
Zeit  besonders  genannt  wird.   1  saw  him  yesterday.    [ßo  heißt  es  stets 
auch  1  (he  u,  s.  w.)  was  bom  in  the  year  u.  s,  w.  auch  in  Fällen^  wo 
wir  im  Deutsclien    j^ich  bin  geboren^    sagen].     Ebenso  zur  Bezeichnung 
dauernder  Zustände  früherer   Zeit.     Dagegen   ist  sonst  das  Perf.  und 
Plusqu.   eingetreten.     Ein  auffallendes  Schwanken  tritt  noch  bei  Wyd. 
hervor:   l  haue  sinned  before  the  lord  A.  i  sinnede.  B.  Josh.  7,  20  = 
HB. :  1  have  sinned.  —  Fro  a  long  loond  we  han  comen.    A.  we  comen. 
B.  9,  6.  =^  HB. :  We  be  come.  —  Drede  thou  not  hem,  forsothe  into  thin 
hoondis  y  haue  taken  hem.     A.  y  gaf.  B.  10,   8.*=  1  have  deUvered 
theuL  —  Tak  the  gerde,  with  the  which  thow  smoot  the  fioode.  A.  thou 
hast  smyte  B.  Exod.  17,  Ö.  =  HB. :  Thy  rod  wherewith  thou  smotest  — 
Die  oben  angeführten  ags.  Stellen  lauten   bei  WycL   und  in  HB.  foh 
gendermaßen:  Lord,  now  thow  leeuyst  thi  semaunt  in  pees;  for  myn 
ygen  han  seyn  thin  helthe.  Wycl.  Lord,  now  lettest  thou  thy  servant 
depart  in  peace;   for  mine  eyes  have  seen  thy  salvation.  HB.  — 
YThanne  thei  hadden  herd  the  kyng,  thei  wenten  forth.  WycL    When 
they  had  heard  the  king,  they  departed.  HB.  —  He  knewe  hir  nat,  dl 
she  had  boren  hire  sone.  Wycl.  He  knew  her  not,  tili  she  had  bronght 
forth  her  son.  HB. 

3)  Das  Perfect  und  Plusquamperfect  sind  dadurch  gebil' 
det,  daß  zum  Part,  Pass.  die  Hilfsverben  beön,  wäsan  unef  habban  treten; 
das  Präs.  der  Hilfsverben  bildet  das  Perfect,  das  PräL  jener  das 
Plusquamperfectum. 

§.  44.  a)  Das  Verb,  substant  tritt  nur  zu  einer  geringen  Anzahl  intran- 

sitiver Verben^  hauptsächlich  Verben  der  Bewegung  und  des  Werdens^ 
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Buweüen  thält  das  Part,  noch  die  Form  des  Subjects.  H6r  syndon  §.  44. 
geförede,  ffiorran  comene  Ge&ta  ledde  {hier  sind  gefahren,  von  fem 
gekommen  der  Ooten  [tnehnehr  'Oöten']  Leute).  B.  361.  Nn  synd  ford- 
&ren,  pe  pdss  cildes  s&wle  söhton  (nun  sind  gestorben,  die)  Mt.  2,  20. 
[Sw»  clcene  hiö  (nämlich  si6  lär)  wses  ödfeallena  (verfallen)  on  Angel- 
eyiine.  Greg.  GP.  3,  13].  Wsbs  {)&  lencten  ftg^  (der  Le/tz  war  ver^ 
gangen).  £1.  1227.  ]fk  ägangen  wss  t^ond  wintra.  Edg.  10.  W»s 
Um  frdfra  mibst  geworden  (ihnen  war  der  größte  Trost  geworden). 
EL  993.  H6  wses  gesäten  :=  s«Bt  (war  geseßen).  Job.  Od  |)ffit  wintra 
Ud  {)daend  amen  (6/«  1000  W.  vergangen  sind),  Exon.  223,  22.  Das 
Perfed  läßt  sich  nicht  immer  von  dem  adj\  Part,  unterscheiden).  — 
üfagt.  ]lo  pe  time  icome  was  (B.  {)e  time  com  A.)  Lag.  291.  He  is 
oonen.  3518.  Ha  heo  ioaren  weren  a  ||  wsetere  and  alonde,  562.  He  II  3^* 
wes  awffii  aflogen.  4764.  pa  wepmen  weren  iwexan.  339.  Ich  am  abroken 
(i  brok  B.)  at  721.  Hit  is  ilompen.  8319.  —  Äe.  pe  meste  del  of  hey 
nen,  paX  in  Engelond  be}>,  be{)  ycome  of  the  Normans.  RG.  7741.  He 
was  went  PL.  1545.  Fled  was  Saladin.  4753.  I  am  gane.  Ps.  25,  1. 
Bisweilen  sogar  mit  Ohject:  pe  folk  were  fled  |)e  tonn.  PL.  3970. 
Grififin  was  passed  ])e  see.  1536  und  daneben:  Haf  passed.  285.  Had 
gone.  6396.  —  Me.  He  was  come.  Gh.  1698.  We  han  comen  (A.  we 
bene.  B.)  Josh.  9,  6.  She  hadde  (was  B.)  comnn.  Mrc.  12,  42.  Whan 
ke  was  (hadde)  comon.  Gen.  46,  29.  He  was  gone.  Ch.  29.  Arcite  to 
the  teiiq>le  walked  is.  2370.  He  is  ridden.  1630.  He  is  stopen.  9388. 
I  am  (haue)  waxon.  Gren.  27,  2.  He  was  wakun  (hadde  wakyd).  27,  16. 
Thei  weren  overflowen  (hadden  fled).  Josh.  10,  1.  He  was  ouerpassid 
PhanoeL  Cren.  32,  31.  —  Ne.  Die  älteren  Schriftsteller  gebrauchen  noch 
vielfach  —  und  sicherlich  hat  hier  das  Französische  eingewirkt  —  to  be: 
1  am  declined  into  the  vale  of  years.  Sh.  L.  3,  3.  Your  favoor  is  well 
appeared  by  your  tongne.  Gor.  4,  3.  The  noble  Bmtus  is  ascended. 
JG.  3,  2.  What  late  misfortnne  is  befallen  king  Edward.  cHf.  u.  v.  a. 
Allein  die  Bildungen  mit  t  o  b  e  als  Perfectformen  sind  jetzt  durch  die 
mä  to  have  verdrängt  worden,  so  daß  da,  wo  beide  Fortnen  neben 
einander  stehen,  to  have  deti  temporaleyi,  to  be  den  adjectivischen 
Begriff  des  Particips  hervortreten  läßt;  to  have  die  Vollendung  der 
Handlung  darstellt^  to  be  dagegen  das  Beharren  in  dem  dadurch  be- 
wirkten Zustand  hervorhebt ,  wie :  The  tree  has  fallen  =  ist  grfallen, 
The  tree  is  fallen  =  liegt  da.  Ye  have  come  too  late,  bat  ye  are  come. 
Col.  Picc.  \^  \  ist  ausdrucksvoller,  als  das  Orginal:  Spät  kommt  ihr, 
doch  ihr  kommt.     [He  may  stay  for  a  year  who  has  gone  for  a  week. 
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§.  44.  Tenn.  1,  234.  Down  by  the  hill  I  saw  them  ride,   in  a  moment  they   j 
were  gone.  222].  [ 

§.  45.  b)   Habban   tritt  zum  Parücip,     In  Verbindung   mit  transittveH   } 

Verben  läßt  sich  oft  noch  erkennen y  une  die  Perfectformen  sich  bUdc  \ 
ten.  Habban  wird  nämlich  in  seiner  begrifflichen  Bedeutung  noch  ge- 
fühlt und  das  Part  auf  das  Object  bezogen:  Ags.  Hö  hsefd  mon  ge- 
worhtne  (er  hcU  den  Mann  [Menschen]  geschaffenen),  G.  25,  18. 
H»fde  hine  sw&  hwitne  geworhtne  {er  hatte  ihn  weiß  [strahlenJ]  ge- 
schaffen).  17,  3.  Od  |)«t  hie  hine  ofslsegenne  hsefdon.  SC.  755.  ^ 
hsefdon  hSora  loüsang  gesnngenne.  Mt.  26,  30.  Hsefde  se  göda 
cempan  gecorene  {der  Oute  hatte  Kämpen  sich  erkoren).  B.  206.  Ofl 
ist  die  Flexion  am  Part,  abgefallen :  pset  hsefde  Oregorinm  tö  pl^^ 
gecoren.  ^Ifr.  Somne  dsel  I)8es  wgges  gefaren  hsefden.  Bed.  1,  28.  pft 
he  hig  forlseten  haefde,  h6  äode  on  |)one  mnnt.  Mt.  14,  23.    Ohne  Ob- 

37.  II  ject  oder  bei  transitiven  Verben  flectiert  das  Part,  nicht:  Hffif de  ||  {A 
se  ffideling  in  ge|)ningen  {war  eingedrungen).  A.  992.  Od  hie  geg4a 
h£9fdon  {bis  sie  gegangen  waren).  Jad.  140.  Hü  {K)ne  cmnbolwlgan  wid 
{)ä  h&lgan  msegd  hsefde  geworden  {wie  es  dem  Fahnenkämpfer  mit  der 
heil.  Magd  ergangen  sei).  260.  —  Nags.  Die  Flexion  des  Partieips 
schwindet:  Ibrout  ich  hsebbe  })es  kinges  broper  nt  of  j^n  qnarcerne, 
|)8Br  Brntos  hin  hefde  idon.  728.  Hier  treten  auch  die  Perfectformen 
van  beon  auf  und  diese  sind  nur  mit  habban  gebildet.  Ich  habbra 
ibeon  stiward.  Lag.  13053.  For  sefenn  winnterr  haffde  he  beon  in 
Egypte.  0.  8399.  — -  Ae.  Hast  |)on  fordete  ^  gret  wo,  ^t  ich  habbe 
i{)oled  for  ))i  Mer.  RG.  380.  I)a  noblei,  |)at  ich  habbe  yhad.  810.  etc. 
pat  ^  king  agen  ]}en  of),  |)at  he  ha|)  agen  my  soster  ydo,  myd  uniyst 
halt  pys  kynedom.  9459.  —  Me.  Now  I  have  spoken  of  bawme  and 
now  also  i  schalle  speke  of  an  other  thing.  Man.  5  und  so  noch  hn 
Ne. :  He  has  created  man. 

Bisweilen  steht  das  Perfect  auch  für  das  Futur  exact:  Ags.  Wit 
eft  cnmad,  siddan  wit  »rende  nncer  twega  gästcyninge  &gifen  habbad 
{wir  werden  beide  wiederkommen,  wenn  wir  dem  Oeistkönige  tmser  beider 
Botschaft  gegeben  haben).  C.  174,  26.  —  Me.  Mi  lippis  schulen  teile  ont 
an  ympne,  whanne  thou  hast  tonnte  me  thi  jostifiyngis.  Wycl.  —  Ne. 
lAy  Ups  shall  utter  praise,  when  thou  hast  tanght  me  thy  Statutes. 
Ps.  119,  171. 

Während  das  Präteritum  die  Handlung  einer  bestimmten  Zeit  oder 
auch  der  Vergangenheit  überhaupt  zuweist,  stellt  das  Perfect  die  Hand" 
lung  als  vollendet  w  der  Gegenwart^    das  Plusqu.  als  vollendet  in  der 
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VergangtnheU  dar^  s.  o.  They  strack  contemporary  observers  with  no  §.  45 
■nriirifle,  and  have  received  from  historians  a  yery  scanty  measnre  of 
attention.  Mac.  1,  22.  [Abweichend  von  andern  Sprachen^  namentlich 
vom  Deutschen,  braucht  das  Ne,  das  Perfectum  zur  Bezeichnung  einer 
Thätigkeity  die  in  der  Vergangen/ieit  angefangen  bis  zur  Gegenwart 
sieh  erstreckt:  He  has  been  dead  four  days  {ist  schon  4  Tage  todt). 
Job.  11,  39.  I  have  been  now  for  some  time  a  concealed  spectator 
of  los  follies.  Gold.  ONM.  1.  (p.  262).  We  have  known  eacb  otber  all 

^1  osr  lives,  and  I   bave  loved  you  longer  than  you  know.  Tenn.  5,  28. 
Dem  entsprechend  steht  auch  das  Plusquamperfectum  für  das  deutsche 

IvA  Präteritwn:   When  Jesus  came,  be  foond  that  be  bad  lain  in  tbe  grave 
i^l  foor  days  already.   Job.  11,  17.     Upon  inquiring  after  Fatber  Lorenzo, 

hij  I  beard  be  bad  been  dead  near  tbree  montbs.  SJ]. 

ö:-l         ^)  ^^^  ^^  Futur  reicht  im  Qot.  und  Ags,  noch  cft  das  Präsens  §.  46 

(l^l  oiff.   Danehen  stellt  sich  die  Verbindung  des  Infinitivs  mit  sculan.    Ags, 
l^a  scealt   t6  firöfre  wöordan  leödum  |)inam   {du  wirst  zum  Beistand 
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wif    urden  deinen  Mannen).   B.  1707.    Ic   t)6  sceal   mine  gels^stan  freöde 
(kk  werde  dir  meine  ZAebe  leisten).  B.  1706.    Fordon  sceal  glür  wösan 

crptr  nonig  mandlim  böwunden  (drum  wird  mancher  Speer  umfaßt  werden). 
3021.  Schon  Darb.  hcU  manche  Umschreibung  dem  Präsens  in  HG. 
legemiber:  ]lonne  hsdat  )ia  goldbord  (da  scealt  babba.  D.)  Mrc.  10,  11. 
06  tene  batad  (mid  li^ddo  seile  babba.  D.)  Mt.  6,  24.  Dajß  Darb. 
Ol  der  1.  Person  bisweilen  will  eintreten  läßt,  wie:  Ic  gecyrre  on  min 

^e  )  ^  (ic  cearre  und  ic  willo  cerre).  Mt.  12,  44.  Ic  widsace  byne  (ic 
wiUo  ODSaecca).  10,  33,  e^Uspricht  ganz  dem  logischen  Verhältniß. 
Auffallend  \\  aber  ist,  daß  es  auch  den  Conj.  mit  sceal  und  will  wieder^  \\  38 
gibt,  wie  Mt.  13,  14.  6,  31.  In  dem  von  Mtz.  {S.  63)  [2.  Aufl.  IL  88] 
angeführten  Gtat  aus  Wrigbt  Pop.  Treat.  p.  16:  Ic  wät,  {>aet  bit  wile 
töncan  sw^de  angeleäffolUc  ongels^redam  mannom,  gyf  w6  secgad  etc. 

it       bezeichnet  wile   das  aus   der  Sache  hervorgehende,    in  dem  Gegenstand 

4^       selbst  bedingte  Eintreten  der  Handlung.  —  Dieses  sceal  erhält  sich  als 
Bezeichnung  des  Futurs:  Nags.  .Sdes  we  snlled  {)e  swerien.  Lag.  5403. 
We  senilen  t>ine  men  bicomen.  5407.    We  sculen  comen,  wbnder  }>a 
batest  4519.   I  sball  bafenn  for  mi  swinnc  god  Isen  sett  godd.  0.  143. 
(  Daneben  stellt  sich  bisweilen  willen:    Mncbel  we  wnlled  (A.  sollen  B.) 
drigen.  370.     A^  ns  are  lond  and  we  scolled  (A.  woUed  B.)  laaien. 
'    22166.    aber   nur  in  der  1.  Person.   —  Ae.  1)1  conseiler  icb  scbal  be. 
I    BG.  2551.   Lat  deine  ander  |)e  fandement,  and  |K)a  sbalt  binet>e  fynde 
a  water  pol.  2780.    We  scbul  bir  aftur  seUe.  56.    Selten  wole.  —  Me. 
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§.  46.  I  shal  ordeyne  thee  npon  many  thiogis.  Mt.  25,  21.    Other  who   of  9^' 
is  a  man,  whom  gif  his  sone  axe  a  fishe,  wher  he  shal  (wole  B.)  dream 
to  hym  a  serpent?  7,  9.     Sothely  i  say  to  30a,   that  manye  üakä 
come  fro  the  est.  8,  11.  —  Ne.  Noch  bei  Sh.  [Abbott  §.  315  JT.]  hnm4 
shal  auch  in  der  2.  und  3.  Person  vor :  Toa  shall  find  me  apt  maa^ 
to  that,  if  yoa  will  give  me  occasion.  BJ.  3,  1.    Aber  Wallis  8.  101: 1 
In  primis  personis  shall  simpliciter  praedicentis  est,  will  quasi  pro- 
mittentis  antminanüs:  in  secondis  et  tertüs  personis  shall  promittentif 
est  aat  minantis,  will  simpliciter  praedicentis.    Und  so  noch  jetzL  ShdT 
erhäU  sich  in  der  1.  Person ;  in  der  2,  und  3.  Person  läJH  Hoßckkä 
die   zukünftige  Handlung    als  dcLs  Resultat  freien    Willens  erseheinenf 
daher  will:  I  shall  come,  thon  wilt  c,  he  will  come  etc.    BkrscheirU  dar 
gegen  die  zukünftige  Handlung  als  Oebot,  als  die  Folge  einer  Nothwenr 
digkeity  so  bleibt  shall  auch  in  der  2.  und  3.  Person.     Daher  gebrauekS 
der  Prophet  auch  shall  als  den  Atisdruck  der  sicher  j    weil  nothwendig^ 
antretenden  Handlung,    I  send  onto  you  prophets :    and  some  (A  them 
ye  shall  kill :  and  some  of  them  shall  ye  scoorge.  Mt  23,  34.  All  theee 
things  shall  come  npon  this  generation.  36.   When  shall  such  hero  live 
again?  Byr.  Gi.     Femer  steht  es,  um  die  sichere  Annahme  der  emtre^ 
tenden  Handlung  isu   bezeichnen:    Whosoever  shall  break  one  of  these 
least  commandments,  he  shall  be  called  the  least  Mt.  5,  19.    Oft  aber 
bricht  die  ursprüngliche  Bedeutung  in  beiden  Auociliaren  durch  und  feine 
Unterschiede  treten  hervor:   Wboever  shall  now  compare  the  conntrj 
round  Rome  with  the  coontry  ronnd  Edinburgh,  will  be  able  to  form 

39.  II  some  jadgement  as  to  the  tendency  ||  of  Papal  domination.  Mac.  1,  47. — 
In  der  Frage  hat  sich  shall  auch  in  der  2,  Person  erhalten^  während 
will  hier  seine  modale  Bedeutung  behält. 

§.  47.  5)  Die  jetzige  Form  des  zweiten  Futurs  (exact)  hat  sich  nach  dem 

ersten  Futur  gebildet,  nur  steht  der  Infinitiv  des  Perfects  für  den  des 
Präsens,  Er  gehört  dem  Ne.  an.  Im  Ags.  steht  dafür  das  Imperfeet 
gegenüber  dem  Präsens,  im  Me.  bei  Wycl.  findet  sich  statt  desselben 
entweder  das  Perfect  oder  das  erste  Futur:  Ags.  Ne  cr&wd  se  coce, 
»r  {)a  widssecest  mö  {uriwa.  Joh.  13,  38.  —  Me.  The  koc  schal  not 
crowe,  til  thon  schalt  denye  me  thries.  —  Ne.  The  cock  shall  not  crow, 
tili  thon  hast  denied  me  thrice.  —  Me.  My  lippis  shnln  teilen  oat  an 
impne,  whan  thon  shalt  teche  (A.  whan  thon  hast  taugte  B.)  me  thi 
justefiyngus.  —  Ne.  —  when  thon  hast  taught  me.  Ps.  119,  171.  — 
Me.  Whan  thei  shulen  ende  her  witnessing,  the  beest  shal  make  bateyl 
agens  hem.  —  Ne.  When  they  shall  have  finished  their  testimony,  the 
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shaU  make  war  against  them.  Rev.  11,  7.  —  Me.  Aftirward  an  §.  47. 
9ide,  whaime  he  shal  bitake  the  kyngdom  to  god,   whan  he  shal  anoyde 
il  princehed.  —  Ne.  Then  cometh  the  end,  when  he  shall  have   deli- 
lered  np  the  kingdom  to  God,  when  he  shall  have  put  down  all  nüe. 
1.  Qm.  15,  24.  • 

m.  Modus. 
Er   ist  dretffich:    der   Coiyunctiv   des  Präsens ,    der  Optativ  oder 
des  Präteritums  und  der  Imperativ;  dem  ersteren  stellt  sich 
kr  Oot{functiv  des  Perfects,  dem  zweiten  der  Conjunctiv  des  Plusquamr 
fufects  zur  Seite.    Cf.  Flexionsl.  §.  51  ff. 
A.  Jm  Hauptsatze, 
L  Der  Conjunctiv  des  Präsens  bezeichnet  die  Aussage  §•  48. 

1)  als  eine  solche^  die  stattfinden  kann,  über  deren  Oültigkeit  aber 
\kr  Sprechende  sein  ürtheil  zurückhält:    Ags,  Wunige,   J)«r  hö  wunige 

(r  mag  wohnen^  wo  er  tvill).  ^delr.  4,  4.  Beö  hg,  swä  {)eöwe,  swä 
fnö  ißti  er  ein  Höriger,  sei  er  ein  Freier),  iEdelst.  2,  27.  Saga  him, 
ivi  \A  wiUe,  swä  he  nelle,  hg  sceal  t6  mynstre  cuman  (die  illi,  quia, 
Tdüt  nolit,  debet  ad  monasteria  v^üre).  Bed.  5,  10.  —  Nags.  Iwurde, 
J  )et  iwurde,  iwurde  godes  wille.  La^.  32240.  —  Me.  Wol  he,  nele  he. 
PP.  13985.  Be  it  good,  be  it  evylle.  Mau.  20.  Be  thei  cristene  or 
othere.  7.  —  Ne.  Come  life,  come  death.  WS.  Qu.  286.  Be  he  who  he 
wilL  Sh.  R.  Do  what  they  could,  the  bear  came  off.  Hud.  3,  136. 
Erery  boy  in  the  school,  will  he  nill  he,  must  be  there.  TBr.  5.  Come 
what  may,  I  have  been  ||  blest.  Byr.  Gi.  —  Auch  in  der  Frage:  Chri-  ||  40. 
idan  or  Moslem,  which  be  they?  Byr.  Cor.  33.   [Hier  be  Ind.  =are]. 

2)  als  eine  solche,  die  nach  dem   Willen  des  Sprechenden  eintreten  §.  49. 
tdl:  Ags.  Sibb  s^  mid  eöwic.  £xon.  282,  25.    Lsede  mon  hider  sumne 
Qitranme  man  (adducatur  aliquis  seger).  Bed.  2,  2.     Si  {)in  nama  gehäl- 
god.  Mt  6,  9.   Gewöorde  mö  sefter  J)inum  werde.  Luc.  1,  38.  —  Nags. 

;  Lide  him  beo  drihten.  Lag.  4.  Wo  werde  l:ene  smid.  1562.  Wha 
;  swa  wulle  libba,  halde  t>as  sibba.  3659.  Godd  gife  uss  mahht.  0.  D. 
315.  —  Ae.  {)anked  be  god  of  heuen.  PL.  3293.  —  Me.  Wo  theo  betide. 
PP.  1119.  God  be  thonked.  Mau.  1.  God  amende  it.  3.  Lyue  the 
kyng.  1.  Kgs.  10,  24.  Be  it  to  thee,  as  thou  wilt.  Mt.  15,  28.  Be  it 
done  to  me.  Luc.  1,  38.  —  Ne,  Thy  kingdom  come.  Mt.  6,  10.  Woe 
I  worth  the  day.  Ez.  30,  2.  111  betide  the  school  wherein  I  leamed  to 
I  rjde.  Byr.  Maz.  4.  Every  soldier  kill  his  prisoners.  Sh.  He.  4,  6.  Long 
live  the  king.  H.  1,  1.  Die  I  a  villain  then.  Sh.  Troil.  4,  4.  Woe  betide 
tbose  who  came  last.  Yan.  F.  32. 
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§.  49.  Der  Sprechende  schließt  sich  in  der  1.  Person  mit  ein :  Ags.  Ftee 

we.  Mrc.  1,  38.  Geonga  wG.  D.  Joh.  11,  15  =  nton  gftn.  —  Nags.  Kunfi  \ 
we  his  lic  and  lede  we  hit  into  Eouaerwic.  Lag.  10434.  Na  loke  we, 
what  tiss  magg  uss  bitacnenn.  0.  918.  —  Ae,  SuUe  (we)  ur  lyf  der«, 
RG.  4578.  Gra  we  now.  Consc.  366.  —  Me.  Tobreke  we  the  bondis  of 
hem.  Ps.  2,  3.  =  Let  us  break.  —  Ne,  Go  we  to  the  king.  Sh.  H.  2, 1. 
Then  tum  we  to  her  latest  tribone's  name.  Byr.  CH. 

§.  50.  n.    Der   Optativ   oder    Conjunctiv    des   Präteritums  mag 

ursprünglich  die  Aussage  als  eine  solche  hinstellen,  deren  VerwirhUehing 
der  Sprechende  umiischt,  wahrscheinlich  schon  im  Ags.,  etwa  wie:  WälA, 
&hte  ic  minra  handa  geweald  {ach,  hätte  ich  doch  meiner  Hände  OewaU). 
C.  23,  32.  Das  nachfolgende  t)Oime  läßt  den  Satz  auch  conditiond 
nehmen.  —  Ae.  Nolde  god,  |)at  y  snffirede  my  lord,  |)at  he  in  J>yne 
bendes  come.  RG.  1350.  —  Me.  Ne  wolde  god  never,  betwix  ns  tweme 
were  either  werre  or  strif.  Ch.  11068.  Wolde  god,  his  wombe  be  fiil- 
filled.  Job.  20,  23.  —  Ne.  0  were  I  able  to  waste  it  all  myself.  M.  PI 
10,  819.  =  0  that  the  desert  were  my  dwelling  place.  Byr.  CH.  4,  177. 
Danehen  gleichbedeutend  im  Nebensätze:  That  I  was,  that  I  were. 

Aber  diese  Bedeutu7ig  ist  ei^weäert,  indem  der  Optativ  \)  die  Be- 
deutung des  Präsens  Conj.  annimmt:  Nags.  Betere  Je  were  »t  Rome 
{heßer  möchte  es  für  Dich  sein^  wenn  Du  zu  Rom  wärst).  26528.  H6 
41.  II  wolde  Seggen  sod,  were  him  lef,  were  him  lad  {sei  es  ihm  lieb  ||  oder 
leid).  Lag.  3036.  —  Ae.  For  goure  Coming  ich  am  glad,  ho  so  ow  hider 
ladde  {iver  euch  auch  brachte),  were  yt  god,  were  yt  o|)er.  RG.  2453.  — 
Ne.  Would  they  had  stay'd.  Sh.  Mac.  1,  3.  Would  God,  that  any  in 
this  noble  presence  were  enongh  noble  to  be  upright  judge  of  Richard. 
Rb.  4,  1. 

2)  Ausdruck  bescheidener  Behauptung  wird:  Ae.  What  woldest  |K)n 
more  of  hym,  bute  Jiat  he  Je  truage  bere.  RG.  1344.  —  Me.  It  were 
to  longo  thing  to  devyse  yon  the  manere.  Mau.  31.  Were  it  not  better 
for  ns  to  retum?  Num.  14,  3.  —  Ne.  It  were  long  to  teil.  Byr.  GL 
To  lose  theo  were  to  lose  myself.  M.  PI.  9,  959.  The  rest  were  long 
to  telL  1,  507.  Literary  envy,  it  should  seem,  is  a  fiercer  passion. 
Mac.  Ess.  5,  134.  'T  was  a  wild  waste  of  onderwood,  and  here  and 
there  a  chestnut  stood,  the  streng  oak  and  the  hardy  pine;  bat  far 
apart  —  and  well  it  were,  or  eise  a  different  lot  were  mine.  Byr.  Maz.  12. 

§.  51.  III.  Der  Imperativ  stellt  die  Aussage  als  eine  vom  Sprechenden 

gewollte  oder  b^ohlene  hin:  Ags.  Com  and  sette  Jtne  band  ofer  hig. 
Mrc.  5,  23.    G&  of  Jysum  men.  5,  8.    T^mad  na  and  weaxad,  tadre 
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i^üftd  Sordaa  »Igr^e  {seid  fruchtbar  und  wachset^  ßüU  mit  Nachwuchs  §'51. 
dfe  allgrünt  Erde).  C.  13,  1.  Nachdrucksvoll  tritt  das  Personalpro- 
nomen hinzu :  Grang  {)a,  sceocca,  on  bsc.  Mt  4,  10.  Ne  beöd  g6  ^f 
finlitrail  (seid  nicht  furchtsamer).  C.  194,  11.  Vor  dem  Pronomen 
schwächt  sich  die  Endung;  diese  Form  ist  wohl  nicht  der  Imperativ, 
sondern  der  Conjunctiv:  Ne  fare  g6,  ne  gä  gö.  Mt.  10,  5.  —  Nags. 
Hdp  me  to  neode.  Lag.  1199.  Seie  pu  (sage).  3005.  Leddel>  ^  ^ 
^es  kinge.  4630.  Ihere  (Aöri)  ge,  cnihtes.  5614.  —  ile.  Sir  emperonr, 
ne  be  ge  nogt  so  bolde.  R6.  1346.  Ne  be  ^n  not  sori  {»er  fore. 
2069.  Nyme})  gonre  saxes.  2665.  —  Me.  Telleth  ge,  sir  monk.  Ch.  8120. 
Heere  ge.  Mt  17,  5.  Site  gee  her.  26,  36.  Goo,  Sathanas.  Mt.  4, 10. — 
Ne,  Be  stroDg,  live  happy,  and  love,  bat  first  of  all,  him  whom  to  love 
is  to  obey.  M.  PI.  8,  635.  Love  yoiir  enemies,  bloss  them  that  curse 
yco.  HB.  Sing  ye  the  Lord.  £x.  15,  21. 

Die  Bedeutung   des  Imperativs   und  des  Coiyunctivs   beriihrt  sich, 
daher  tritt  letzterer  oft  für  jenen  ein. 
\  Der  Imperativ  tritt  für  den  Conditionalsaiz  ein :  Ags.  Biddad  and 

eöw  bid  geseald;  s^cad  and  gS  hyt  findad;  cnnciad,  and  eöw  bid 
ont^ned.  Mt  7,  7.  —  Me.  Wycl. :  Axe  ge,  and  it  shal  be  gouen  to 
gon;  seke  ge,  and  ge  sholen  fynde;  knocke  ge,  and  it  shal  be  opnyd 
to  goo*  —    Ne.  Ask,  and  it  shall  be  given  you  etc.  HB. 

II  Auch  axjf  das  Perfect  hat  die  neuere  Sprache  den   Imperativ*  II  42. 
übertragen    als    Ausdruck    ungestümen    Verlangens:     Me>    Have    done, 
qood  8che,  com  of.  Ch.  3726.  —   Ne.  Be  gone.  Have  done  thy  charms, 
thon  hatefol  withered  hag.  Sh.  Mac. 

B*  Im  Nebensatz* 

L  Der    Conjunctiv   des   Präsens   bezeichnet   auch   hier    die  §.  62. 
Aussage  \)  als  eine  angenommene,  mithin  unsichere,  daher  steht  er 

a)  in  Sätzen,  die  nur  den  Substantivbegriff  im  Allgemeinen  ent- 
hatten:  Ags.  S^lre  byd  «ghwsem,  |)8et  hö  his  freönd  wrSce,  t)onne  he 
fäa  mnme.  B.  1385.  pä  ys  betere,  t)set  &n  t)inra  lima  forw3orde.  Mt 
5,  30.  Wel  l)ö  gertsed,  (iset  ^u  heäfod  sie  (dir  geziemt,  daß  du  das 
Haupt  bist).  £xon.  1,  6.  Hit  gedafenad,  t)set  Haleliyah  s^  gesungen. 
Greg.  Ne  ßom  ic  wyrjie,  |töet  t)u  in  gange.  Mt.  8,  8.  Mä  näwder  deäg, 
secge  ne  swlge  (mir  taugt  keines  von  beiden,  ich  spreche,  noch  ich 
!  schweige).  Exon.  12,  33.  Him  ne  forgifd,  t)set  hS  m6te  on  godes  hüs 
i  gangan,  nymfe  hö  sl  w»tere  äjjwegen.  Bed.  1,  27.  —  Nags.  l)e  birr|> 
gemenn  ^,  t)att  tu  |)in  godd  ne  fände  {dir  geziemt  zu  sorgen,  daß  du 
Gott  nicht  versuchest).    0.  11374.    pe  oJ)err  seoll|)e  iss,  t)att  t^n  beo 
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§.  52.  sedmod  (das  zweite  Glück  ist  demUthig  zu  sein).  5644.  Namm  i  noiiU 
wiirr|)i,  ))att  i  beo  haldenn  for  Christ.  0.  10390.  Qif  hit  swa  Uimped 
(biyalle|)  B.),  ^i  we  harn  ctunen.  Lag.  5825.  —  Ae.  hat  gewöknäek 
den  Infinitiv,  doch  auch :  Ic  rede,  we  chese  a  hede.  PL.  34.  And  to 
{»at  ilk  hede,  i  rede,  we  os  bjnde.  35.  Ga{)el»  Q<>^)  IP^^  9®  ^^  ^^'^'^ 
B6.  2972.  —  Me.  It  spedith  to  thee,  that  oon  of  thi  membris  periahe, 
than  that  al  thi  bodi  go  in  to  helle.  I  am  not  worthi,  that  thon  entre 
ondir  mi  roof.  Mannes  son  hath  nat,  where  he  reste  his  hed.  Mt  8, 
20.  The  Wille  of  god  is,  that  thoa  passe  the  monnt  Belyan,  and  that 
thon  schalt  winne  the  lond.  Man.  21.  It  happeth,  that,  whan  he  wü 
not  go  fer,  and  that  it  lyke  him  to  have  the  emperesse  and  his  chil* 
dren,  than  thei  go  alle  to  gydere.  22.  —  Ne.  gibt  den  Cof^»  hier  ent- 
tveder  mit  den  Hilfsverben  wieder.  So  HB. :  It  is  profitable  for  thee, 
that  one  of  thy  mcmbers  should  perish  etc.  I  am  not  worthy  that 
thon  shonldst  come  nnder  my  roof;  oder  mit  dem  Infinitiv:  It  beco- 
mes  thee  to  be  chief.  Seltener:  It  wero  best  he  speak  no  barm  of 
Bmtus  here.  Sh.  JG.  3,  2.  T  is  better  that  the  enemy  seek  ns.  4,  3. 
It  is  better  he  die.  Carl.  What  rests  bnt  that  the  mortal  sentence  pass 
on  his  transgression?  M.  PI.  10,  48.  Häufiger  folgt  noch  der  Cop\f, 
den  Verben  des  Hoffens  und  Fürchtens. 
43.||§.53.  II  b)  in  den  Sätzen,  die  eine  nur  angenommene  Bedingung  enthalten: 

Ägs,  Gjf  hwä  sl&  |)ä  {wenn  einer  dich  schlage).  Mt.  5,  39.  Nfißbbe 
gä  lif  on  eöw,  bütan  gä  ötan  min^fli^.  £äst.  Ne  msBg  man  n&n  |)ing 
underfön,  büton  hit  beö  him  of  häofennm  geseald.  Joh.  3,  27.  L^miad 
'  wtsdöm,  and  |)omie  gS  hine  geläomod  hsebben  etc.  Bo.  16.  Der  Ägs, 
scheint  hier  genau  unterschieden  zu  haben  und  bezeichnet  mit  dem  Ind. 
Präs.  die  reale  Bedingung:  Gyf  gö  t)&  Infiad,  J>e  eöw  lufiad,  hwylce 
m§de  habbad  gö?  Mt.  5,  46;  mit  dem  Conj.  die  Bedingung,  die  nur 
angenommen  wird,  ohne  über  ihr  Bestehen  zu  urtheilen^  und  jnit  dem 
{CoT{f.  Prot.)  Optativ  die  für  unmöglich  gehaltene,  s.  §.  62.  Daher 
auch  die  Steigerung:  Gif  \vl  godes  snnn  s^.  Mt.  4,  3  und  Gif  [m 
godes  snnn  eart.  4,  6.  —  Nags.  Lag.  hat  nach  gif  gewöhnlich  den 
Ind.^  nicht  nach  bnten:  pa  sert  al  dead,  bnten  |K>n  do  mine  read. 
Lag.  691. —  Äe.  Seggeth  me,  an  gef  fat  ge  könne  {Ind.f).  RG.  2776. 
For  habbe  ))on  power  ynow,  l)on  mygt  be  glad.  2480.  Oewöhntieh 
steht  nach  gif  der  Indicativ.  To  eche  torment  gare  we  he^  bäte  |m 
wole  of  US  here  pyte  habbe.  3018.  Bnte  he  gene  hem  leue.  370.  — 
Me.  gif  thon  be  goddis  sone.  Mt.  4,  3.  gif  thon  kysse  me,  thon  schalt 
have   alle  this  tresonre.  Mau.  4.    Adam  scheide  be  delyvered,  bnt  it 
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be  his  oim  defiaute.  2.  I  conthe  teile,  so  that  je  be  not  wroth.  Ch.  §.  53. 
7829.  Tf  ]ie  gyant  fynde  |)e,  he  wylle  J>e  scle.  Arthur.  375.  —  Ne. 
U  a  crow  help  us  in,  we'U  plack  a  crow  together.  Sh.  Err.  3,  1.  — 
Bot  I  be  deceived.  Sh.  Tarn.  3,  1.  If  Yolomnia  have  a  fault,  it  was 
the  fiuilt  of  being  a  trifle  too  innocent.  BH.  39.  If  there  be  any  man 
of  letters  ~.  BH.  4,  162.  If  a  transient  breeze  break  the  blue  crystal 
of  the  seas.  Byr.  Gi.  No  man  can  do  these  miracles  that  thou  doest, 
ezcept  God  be  with  him.  Job.  3,  2.  Raise  the  power  of  France  upon 
his  head,  unless  he  do  submit  himself  to  Rome.  Sh.  J.  3,  1.  Der 
Conj.  iH  seltner  geworden,  s.  provided,  suppose  §.  458.  be  it,  albeit 
§.  562. 

c)  m  Temporalsätzen;  ^nne  gibt  dann  die  Zeit  allgemeiner  an,  §•  54. 
£r  (ehe)^  öd  und  wid  (bis)  die  Zükut^ft,  daher  beide  unsicher,  Ags, 
|Knme  )mi  Caeste,  smyra  })in  heäfod.  Mt.  6,  17.  Ne  gtest  \u  t)anone, 
iix  )hi  Agylde  t)one  ^mestan  feördlingc.  5,  26.  Wid  monnes  sunu 
kise  O.  Mt  17,  9.  —  Nags.  Mr  hit  beo  midniht.  Lag.  5766.  Orm 
hat  den  Ind.  —  Me.  Seiden  dejeth  he  out  of  dette,  that  djneth,  er  he 
deserve  it,  and  til  he  have  doon  his  devoir.  PP.  9187.  Whanne  the 
blood  wreker  him  pursue,  thei  shulen  not  take  hym.  Josh.  20,  6.  This 
kyng  seythe  every  day  300  preyeris  to  his  god,  or  that  he  ete.  Mau.  18. 
The  Ycsselle  fillethe  himself,  tili  it  go  over.  3.  Tille  the  bete  be  past. 
18.  Thou  shalt  not  go  thennes,  til  thou  gelde  the  last  ferthing.  Mt. 
5,  26.  —  Ne.  I  must  go  away  to-day,  |j  before  night  come.  Sh.  Tam.  3,  2.  ||  44. 

.  Every  fault  is  condemned,  ere  it  be  done.  Mm.  2,  2.  Ere  he  break, 
I  a  deed  is  to  be  done.  Byr.  Isl.  1.  I  will  not  show  my  face,  until  my 
bnsband  bid  me.  Mm.  5,  1.  So  mayst  thou  live,  tili  like  ripe  fruit  thou 
drop  into  thy  mother's  lap.  M.  PL  11,  535.  The  tree  will  wither  long 
before  it  faU.  Byr.  CH.  3,  32.  Teil  him,  ere  a  year  expire,  I  summon 
him  hence  to  meet  me.  B.  Sard.  5.  Selten  in  andern  Sätzen :  The  rose 
blooms  on  our  brows  in  life,  while  life  be  worth  the  having.  Bulw. 

d)  in  Concessivsätzen  nach  ^e&h:  Ags.  peäh  ^  hg  geong  sl  {ob-  §.  55. 
gleich  er  jung  ist).   B.   1831.    Hwset  fremad  senegum  men,   ))eäh  he 
eahie  myddaneard  gestr^ne,  gyf  he  hys  säwle  forwyrd  tK)lad?  Mt.  16,  26. 
Daneben  auch  der  Indicativ.  —  Äe.  pei  t)OU  be  in  ot)er  clo^s,  ^i  rygte 
nys  not  ^r  downe.   RG.  2305.  —  Me.  Thoughe   thou  see  me  hidouse, 

'  i  do  the  to  wytene.  Mau.  4.  I  wot  wel,  gif  ony  man  hath  ben  in  tho 
oontrees  begonde,  thoughe  he  have  not  ben  in  the  place,  where  the  grete 
cbane  duelleth,    he  schale  here  speke  of  him  etc.  20.  —  Ne.  Though 

j    band  joinin  band,  the  wicked  shall  not  be  unpunished.  Prov.  11,  21.  And 

I  Koeh,  engl.  OrammAtik.  II,  2.  Aofl.  4 


\ 
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§.  55.  thoagh  he  in  a  fertile  climate  dweU,  plagae  him  with  flies.  Sh.  0, 1,  t 
He  is  never  asleep,  thoagh  sometimes  he  seem  to  &U  into  a  dnü  waking 
doze.  BH.  4,  162.  Your  heart  is  np,  thas  high  at  least,  althou^  jTonr 
knee  be  low.  Sh.  Rb.  3,  4. 

Die  Inversion  hat  keinen  Einfluß  a\tf  den  Modus. 

§.  56.  e)  in  Consecutivsa'lzen :  Ägs,  Gif  mon  s^  dmnb  odde  de&f  geboren, 

t)»t  he  ne  msege  his  syirna  geandettan.  iBlf.  13,  14.  —  Nags.  Nor  mon  ' 
on  worlde  iward  swa  wod,  ya,t  his  grid  brseke.  Lag.  22072.  —  Me.  U  \ 
eny  man  härme  feeld  and  leeae  his  beeste,  that  it  yraste  other  mumos  j 
thingis,  he  shal  restore.  Exod.  22,  5.  Bat  and  gee  ben  dissevered  fro  ! 
theise  places,  that  goare  on  helpe  not  goure  other,  gee  schalle  be  l 
destroyed.  Man.  21.  So  that  no  thing  thoa  may  take  firo  as.  29.  —  ; 
Ne.  He  that  smiteth  a  man  so  that  he  die,  shall  be  sarely  pat  to  death. 
£xod.  21,  12. 

§.  57.  f)  in  Relativsätzen  allgemeinen  Inhalts :  Game  tö  m6,  ^  hine  Jyyrste.   I 

Job.  7,  37.  Syle  t)&m,  ]^  t)6  bidde.  Mt.  5,  42.  Se  deöfol  fsered  on- 
bütan  s^cende,  hwsene  h6  &bfte  {sucliendy  wen  er  verschlinge).  Job.  Swft 
hw&m  swä  t)yrste,  came  tö  m6  and  drince  {wen  durste,  der  komme).  E&st 
Gehöre,  sepe  e&ran  haebbe.  Marc.  4,  9.  Swylce  gertfa,  swylce  Jos  for- 
g^mele&sige  {der  es  versäume).  JEdelst.  3,  1.  Mannes  sana  nsefd,  hwdr 
he  hys  he&fod  fthylde.  Mt  8,  20.  —  Nags.  Na  bidded  Lagamon  elcne 
mon,  {)at  |)eos  boc  rede.  60.    Lagen,  t>at,  wha  swa  i  ])en  straeten  brdte 

45.  II  grid,  t)e  king  him  wolde  binimen  his  lif.  Lag.  4839.  —  ||  Me.  Mannes 
sone  hath  nat,  wher  he  reste  (he  schal  reste  B.)  his  heaed.  WycL ;  ge' 
wohnlich  mit  Ind.  He  hathe  alweys  thre  wifes  with  him,  where  that 
evere  he  be.  Man.  20.  —  Ne.  The  son  of  man  hath  not  where  to  laj 
his  head ;  gewöhnlich  den  Ind.^  selten  Coiy\ :  Whatsoever  betide,  ah ! 
Nenha,  now  anman  me  not.  Byr.  Xsl.  2,  21.  Whatever  betide,  be  thoa 
at  least  kind  to  my  memory.  Byr.  MF.  2,  1.  Whatsoeyer  betide.  4,  1. 
Mine  thoa  art,  whoever  thoa  be.  Sh.  aHd.  5,  4.  If  thoa  do  pardon, 
whosoever  pray ,  more  sins  for  this  forgiveness  prosper  may.  Sh.  Rb. 
5,  3.  —  Ebenso  in  den  verwandten  eine  Concession  enthaltenden  Sätzen. 
However  Qtod  or  fortane  cast  my  löt,  there  lives  or  dies  a  loyal  genüe- 
man.  Sh.  Rb.  1,  3. 

§.  58.  g)   in   indirecten  Fragen:   Ägs.  Saga  mä,   hwflßt  fisccynna  8^  on 

wfttere  {was  für  Arten  von  Fischen  es  gibt).  AR.  Secge  As,  gif  |»o  8^ 
Crifit.  Lac.  22,  67.  *.  Frage.  —  Nags.  Ic  wille  fondien,  whnlchere  [trenne 
wbolc  here :  es  kann  kein  Oen.  PI.  von  whalch  sein,  vne  Madden  hn  OL  mit 
einem  Fragezeichen  annimmt.  Er  übersetzt  which  5/a/<whichofthem]beo 
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m  beste  fireond.  Lag.  2950  uTid  so  noch  im  Ne.  Not  all  thy  former  §.  58. 
tile,  imt  this  one  word,  whether  thy  tale  be  tme.  Sb.  J.  3,  1.  A  wise 
boTBeimui  shonld  take  care  how  he  puU  the  rein  too  tight.  Bul.  Ri.  2,  3. 
The  headsman  feels  if  the  axe  be  sharp.  Byr.  Par.  15.  This  to  attain, 
whether  heaven  move  or  earth,  imports  not.  M.  PI.  8,  70.  Jetzt  der 
hd,  gtwohfdich, 

2)  als  eine  erwünschte^  nach  den  Verben  wollen^  wünschen,  bitten^  §.  59. 
Itfeklen  etc. :  Ags.  Ic  wylle,  {)8et  h6  wonige,  öd  ic  cume.  Job.  21,  22. 
Wo  cQdra  biddad,  ^mi  \a  t»ce  üs  spr^can.  Coli.  Warna  ])6,  f^t  t)n 
hyt  n&negom  men  ne  secge.  Mt.  8,  4.  I)8et  he  bis  englom  bsbe&d  b6 
^  |tfet  big  {)e  on  byra  bandom  beron.  4,  6.  —  Nags.  Nu  bidded  Laga- 
mon  ttkne  mon,  {At  he  {)eo8  word  segge.  60.  Ic  forbeode,  ^i  nan 
ne  beo  so  wilde.  785.  —  Ae,  We  wolde  bidde  ])e,  I)at  })a  ns  som  place 
geae.  KG.  947.  —  Me,  6od  wil,  {»at  all  mene  be  safe  and  knawe  god. 
Penry.  RP.  2.  We  praye  god,  {»at  he  delyuer  ns  of  all  illes,  and  [»at 
be  gy€e  ns  all  gades.  37.    We  commande|)  {)e,  {»at  pn  come  to  ns  at 

ii  Borne«  Arünir.  227.  So  i  wole,  that  he  dwelle,  til  that  y  come,  what 
to  thee?  I  wole,  that  anoon  thon  gyae  me  the  heed.  Mrk.  6,  25.  It 
is  nat  will  before  gonr  fadir,  that  oon  of  these  litil  perische.  Mt.  18,  14. 
T  beseche,  that  thon  here  me.  Gen.  23,  13.  —  Ne,  Eid  thy  mistress, 
when  my  drink  is  ready,  she  strike  npon  the  bell.  Sh.  Mac.  2,  1. 
I  hope  he  be  in  love.  Mnch.  3,  2.  If  I  will  that  he  tarry  tiU  I  come, 
what  is  that  to  thee?  HB.  I  have  one  more  reqnest  —  that  thon  this 
ni^  fbrbear  the  banqnet.  B.  Sard.  1,  2.  Gewöhnlich  ist  jetzt  der  In- 
äeaih, 

3)  als  erstrebt  oder  gemieden,  in  Finalsätzeri :  Ags.  Gnm  and  sette  §.  60. 
|lne  hand  ofer  hig,  ^SBt  heö  häl  s}  and  lybbe.  Mrc.  5,  23.  BGg^mad, 
^  gö  ne  dön  eöwre  rihtwlsnessa  b6foran  mannum.  Mt.  6,  1.  Wariad 
eöw,  ^f  Ifis  eöwer  h^rtan  gehefegode  s^n.  Lnc.  21,  34.  —  Nags.  Sete 
liat  lond  Ck)rdoille  an  hond,  {»at  beo  hit  habbe.  Lai}.  3700.  ||  LfOca,  t>at  ||  46. 
(nwel  do.  3505.  Loc  nn,  I)att  tn  forrgife  well  aU  follc  all  wrat)t)e. 
0.  5450.  —  Ae.  He  dnde  hym  homage,  laste  |je  hye  emperour  come 
ind  destmye  al  hys  lond.  RG.  1067.  —  Me.  Pntte  thine  hond  on  hire, 
that  she  be  saaf  and  lyne.  Take  gee  hede,  lest  ge  don  gour  rigt- 
wisnesse  before  men,  that  ge  been  seen  of  hem.    Who  gaf  to  thee  this 

(  power,  that  thon  do  thes  thingis?  Mrk.  11,  28.  —  Ne.  Take  heed  that 

I  ye  do  not  yoor  ahns  before  men  to  be  seen  of  them.    Take  heed  to 

.  jonrselTes,   lest  at  any  time  yonr  *hearts  be  overcharged.    Deliver  me, 

^  lest  thon  tear  my  sonl.  Ps.  7,  2.     See  thon  shake  the  bags  of  hoard- 
[  4* 


52  Erstes  Buch. 

I.  60.  ing  abbots.  Sh.  J.  3,  3.  Lei  good  Antonio  look  he  keep  bis  daf. 
BfV.  2,  8.  Look  to  that,  devil,  lest  that  France  repent,  and^  by  dis- 
joining  hands,  bell  lose  a  soul.  J.  3,  1.  And  govem  well  thy  ^»pe- 
tite,  lest  Sin  snrprise  thee.  M.  PI.  7,  545.  Warn  bim  to  beware  he 
swerve  not  too  secore.  M.  PL  5,  237. 

Hilfsverben  treten  meist  ein,  seltener:  Gk)  to  yoor  dioceses  and 
see  tbat  I  am  obejed.  Mac.  8,  169. 

j.  61.  n.  Der  Conjunctiv  des  Präteritums  {Optativ).     Zunächst 

kämmt  er  in  denselben  Verhältnissen  vor^  tvie  der  Conf.  des  Präsens, 
und  er  ist  dann  bedingt  entweder  durch  das  den  Nebensatz  einteitende 
Verb  oder  durch  seine  präteritale  Bedeutung.    Er  steht 

i)  a)  im  Substantivsatz :  Ags.  Gif  bim  l)onne  geberede ,  ^89t  bim 
wurde  oftogen  ))r7mmes  and  wsda  (wenn  ihm  dann  geschähe,  daß  tAiN 
entzogen  würde  die  Herrlichkeit  und  die  Oewänder).  Met.  25,  30.  — 
Nags,  pa  wende  ^  king,  {)ffit  bit  were  for  uaele.  Lag.  3198.  Ne  der 
icb  nobt  kennen,  t)at  icb  ber  king  weore.  6641.  Äe.  ])erfore  ich  wene, 
])at  tbis  lond  neuer  ywonne  nere,  bute  — .  RG.  1309.  pe  emperour  and 
t)e  king  acordede  were,  t)at  ^  kyng  bere  ^e  |>ousant  pownd.  1359.  — 
Me.  It  were  betere  to  bjm,  that  a  mylne  stoon  were  done  aboute  bis 
necke,  and  he  were  cast  into  the  see.  Mark.  9,  41.  —  Ne.  It  is  better 
for  bim,  that  a  millstone  were  banged  about  bis  neck,  and  he  were 
cast  into  the  sea.  [Better  thou  wert  dead  before  me,  tho'  I  slew  thee 
with  my  band!  Tenn.  4,  108]. 

.  62.  b)  in  Conditionalsätzen,  aber  hier  bezeichnet  er  die  Bedingung  als 

eine  nicht  stattfindende:  Ags.  Gif  \iVl  wSre  bär,  nt^re  min  brödor  deAd. 
Job.  11,  32.  —  Nags.  Heo  sculden,  gif  bine  l)er  fänden,  aqueUen  bine 
to  de^n.  Lag.  25749.  —  Ae.  Hii  adde  alle  ybe  assend,  gyf  t>e  nygt 
nadde  ybe.  RG.  5475.  ])at  no  mon  yt  nuste,  bute  it  were  eny  prioe 
mon.  599.  —  Me.  No  but  tbis  were  of  god ,  he  mygte  not  do  any 
tbing.  Job.  9,  33.    If  tbis  were  not  a  mysdoer,  we  badden  not  bitakun 

47.  II  bym  to  thee.  18,  30.  —  Ne.  So  I  were  out  of  prison,  and  kept  |j  sheep, 
I  sbould  be  as  merry  as  the  day  is  long.  Sh.  J.  4,  1.  If  tbis  man  were 
not  of  God,  he  could  do  notbing.  Job.  9,  33.  If  a  political  tract  were 
to  appear,  the  circulation  would  be  languid.  Mac.  £ss.  5,  107.  Were 
a  few  Short  summers  mine,  my  name  sbould  more  than  Este's  shine. 
Byr.  Par.  13.  Now  could  thou  and  I  rob  the  tbieves,  it  would  be  ar- 
gument  for  a  week.  Sh.  aHd.  2,  2.  Aber:  If  thou  hadst  been  bere, 
my  brother  had  not  died.  HB.  und  schon  Wycl.  If  thou  haddist  be. 
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c)  m  TenyiMralsätzen :  Ags.  G^sprffic   ^  Beöwulf,   &r  hö  on  bed  §.  63. 
tige.  B.  676.  Swä  silde  he,  s^r  he  biscop  wllre.  Güdb.  •—  iV^:^^.  Heore 
tFeonwassdnhhtinleof,  gett  »r  itt  wsere  streonedd.  0.  735.  Wane  he  were 

B.  was  A.)  wrol»,  ne  dorste  no  man  speke  him  wi|).  Lag.  11068.  — 
le.  Eis  chfldre  he  wild  auance,  tille  he  olyue  were.  PL.  348.  EUene 
imdred'ger  )ns  kyng  was  {)üs  bifore  and  eygte  ger  yslawe,  er  god 
ere  ybore.  B6.  629.  Er  god  were  ybore,  enene  jt  was  — .  482. 
hch:  Forte  (Jbis)  god  was  ybore.  199.  —  Me.  There  is  more  prive 
rjde  in  prechonres  hertes,  than  there  lefte  in  Lncifere,  or  he  were 
w  fiülen.  PP.  Mtzn.  —  Ne.  He  charged  them  that  they  shonld  teil  no 
an  what  things  they  had  seen,  tili  the  son  of  man  were  arisen  from 
te  dead.  Mark.  9,  9 ;  sonst  wohl  nicht, 

d)  in  Concessivsätzen :  Ags.  pe&h  \e  Jobes  ons^  w^e  atelice  tö-  §.  64. 
rollen,  sw&  [»e&h  is  äwriten,  Jtsßt.  Job.  —  Nags.  He  wende  it  to  sot)e, 

td  ^  hit  naere.  Lag.  603.  —  Ae.  And  \e  sone  gut,  ^y  he  were 
rewe,  {»en  fader  wel  nnderstod.  R6.  8023.  —  Me.  I  was  afered  of  hire 
ce,  theigh  she  fedre  weere.  PP.  478.  And,  alle  thoughe  he  were  a 
lyneem,  najreles  he  served  wel  god.  Mau.  14.  —  Ne.  Though  he  were 
»d,  yet  shall  he  live.  John.  11,  25. 

e)  m  Relaüvsätzen:  Nags.  Heo  wolde  don,  t>at  hire  were  abe 
ofost  Lag.  3134.  He  bicom  in  a  bsech,  ])er  he  bale  fände  (wo  er 
men  Tod  finden  sollte  [vielmehr  „/anrf"]).  2597.  —  Ne.  Thou  hast 
ol'n  that,  which,  after  some  few  honrs,  were  thine  without  offence. 
u  bHd.  4,  4.  He  stood  resigned  to  the  decree,  whatever  it  were.  Byr. 
F.  1,  2. 

f)  in  vndirecten  Fragesätzen:  Ags.  H6  äscode,  hwibr  Crist  äcenned 
Ire.  Mt  2,  4.  Nags.  He  wolde  witen,  wat  t)ing  hit  were.  Lag.  273. 
ohter  ich  habbe  })a  t)ridda,  ac  ne  rscche  ich,  wser  heo  libbe.  3170.  — 
e.  Heo  nnste,  wich  were  frend.  BG.  1781.  He  askede,  wat  lond  yt 
ere,  and  wat  folk  t>er  inne  was.  1048.  —  Me.  Sehe  asked  hym,  gef 
at  he  were  a  knyghte.  Man.  4.  —  Ne.  I  asked  him,  if  this  were  all 
)  wished.  BH.  37.  All  men  mnsed  whether  he  were  Christ.  Lok.  3,  15. 

II  2)  wünschen^  bitten^  befehlen:  Ags.  Hö  bSbeäd  })&,  ))8ßt  seö  m8eniga§.  65.||48, 
!te.  Mt.  15,  25.  He  bsed,  })8et  his  hyldem%  ähred  wurde  {daß  sein 
erwandter  bereit  würde).  C.  122,  27.  —  Nags.  He  bad,  fat  his  riebe 
en  rihtne  read  radden.  Lag.  4767.  —  Ae.  Nolde  god,  («t  y  suffrede 
y  lord,  I)at  he  in  Jtyne  bendes  come.  RG.  1350.  For  drede,  ])at  he 
ive  were.  2646.  — Ne.  Would  I  were  so  too!  Sh.  Tam.  1,  1.  I  long 
lat  we  were  safe  aboard.  Err.  4,  4.    They    in  mercy  wished  it  were 
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§.  65.  the  last.  Byr.  Par.  18.  0  that  there  were  such  an  heart  in  thenu 
Deut  5,  29.  0  that  they  were  wise.  32,  29.  I  almost  wiah  now  that 
he  were  Grecian  B.  Sard.  3,1. 

§.  66.  3)  in  Finalsätzen:  Ägs.  Heö  dyde  |)&s  sealfe  on  mlnne  lichaman, 

])8Bt  ic  wsire  gesm3rred  tö  bebyrianne.  Mt.  26,  12.  Se  d&t^l  geoam 
t»8Bt  wif  him  tö  gefylstan ,  {»«t  hö  |)one  h&lgan  wör  piah  bi  bSswioe 
(der  Teufel  nahm  das  Weib  sich  zur  Oehilßn,  damit  er  den  heiUgen 
Mann  durch  sie  teuschte).  Job.  —  Nags.  He  lette  awsßi  ])at  nniriht,  ]Nit 
na  man  ne  wurde  swa  wod.  La^.  10282.  —  Ae.  He  bysongte  mflce 
and  ore,  {)at  |)e  kynde  blöd  of  t>ys  lond  nere  |K)ni  hym  ybrogt  to 
schäme.  RG.  1321.  —  Durch  Hilfsverben  ersetzt, 

§.  67.  4)    Dieser  Conj.  steht  auch,    um  den   Vergleich  als  einen  nur  ge- 

dachten  zu  bezeichnen:  Ägs.  H^r  wffis  se  möna,  swilce  h6  wdre  mid 
bl6de  begoten.  SC.  734.  —  Nügs,  pm  lij»  itt  stille  {nre  daghess,  alls 
itt  wffire  dsßd.  0.  5840.  He  lidede  geon  ])eos  leoden,  solch  (A.  ase 
B.)  it  an  lion  were.  La^.  4085.  —  Äe.  A  gret  ok  he  wolde  breide 
adoon,  as  it  a  smal  gerde  were.  RG.  512.  —  Me,  He  wolde  crie,  a» 
he  were  wod.  Ch.  638.  —  As  thongh  he  were  a  saint.  Mau.  3.  —  Ne, 
As  it  were  (gleichsam).  My  sight  retomed,  thongh  dim,  alas!  and 
thickened,  as  it  were,  with  glass.  Byr.  Maz.  14.  Daher  wohl  auch  der 
Conj,  bei  as  if ,  as  thongh.  Thon  seest  the  shadow  of  the  monntains 
as  if  they  were  men.  Jdg.  9,  36.  The  peasants  behaved  themselves  as 
if  they  had  been  veteran  soldiers.  Mac.  5,  177.  A  noble  steed,  who 
looked  as  thongh  the  speed  of  thonght  were  in  his  limbs.  Byr,  Maz.  9. 
Für  den'  Conj.  triU  der  Ind.  ein:  Ne.  The  cat  ahnest  looks  as  if  she 
was  Krook.  BH.  39. 

Wie  nur   die  modale ,    nicht  die   temporale  Bedeutung  hervortritt^ 
zeigt:  If  thon  love  me,  it  is  time  thon  wert  away.  Sh.  Rb.  5,  5. 

IV.   Personen. 

§.  68.  Die  Personalendungen  der  Verben  sind  eigentlich  die  Personalpro- 

nomen (§.  57.  Flex,)  und  sie  reichen  daher  in  der  1,  und  2.  P.  voll- 
kommen  aus;  die  Vieldeutigkeit  der  Bezeichnung  der  3,  Pers,  macht  die 
^^*  II  II  besondere  Nennung  des  Subjects  nothwendig.  Besonderer  Nachdruck, 
den  man  darai^f  legte,  mag  die  Wiederholung  auch  dort  veremlßßt 
haben  und  die  später  eintretende  Schwächung  und  Störung  {das  Ägs. 
hat  Ja  für  den  Plural  nur  noch  eine  Form)  machen  besondere  Su^ecte 
unentbehrlich. 
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Da  das  beig^ügte  Subject,    streng  genommen,    nichts  anderes  ist,  §.  68 
ali  die  Wiederholung  der   in  der  Personedendung  geschwächten   Pro- 
lumen  (ic  ÖO-m,  {va  ear*t)  oder  substantivische  Bezeichnung  des  mit  den 
Personalpronomen  Angedeuteten  (gc^-d  er  geht,    werf   man,   wtf),    so 
mäßen  beide  übereinstimmen. 

Werden  verschiedene  Personen  neben  einander  genannt,  wie  ic  and  §•  ^^< 
In,  Im  and  h6,  so  können  sie  zusammengtfaJU  werden,  wie  in  den  W' 
sprüngUehen  Formen  (ma-si  ich  und  du,  ta-si  du  und  du,  an-ti  er  und 
er,  §.  57.  Flex>):  ic  and  |)a  =  wä,  (»a  and  hö  =  g6.  Da  schon  im  Ags. 
nur  eine  PlurdlfoTm  da  ist,  so  kann  der  Unterschied  der  Personen 
nicht  bezeichnet  werden:  Ägs*  Ic  and  f»der  synd  ka.  (Wo  sindon  &n 
D.)  Joh.  10,  30.  I)ln  f»der  and  ic  ^  söhton.  Lac.  2,  48.  —  Nage, 
lec  annd  ti  ÜBulerr  J^e  sohht  hafenn  mikell  ba))e.  0.  9058.  Witt  hafenn 
Bobiht  tM  widewhar,  icc  annd  ti  faderr  ba{)e.  0.  8944.  —  Äe.  We  bep 
ycome,  90  and  we.  R6.  1087.  We  be|)  ychose,  mi  bro])er  and  ich. 
BG.  2429.  —  Me.  I  and  the  fadir  ben  oon.  Thi  fader  and  i  han  sougt 
Üiee.  WycL  My  child  and  i  ben  yoores  all.  Ch.  8279.  My  felawes  and 
i,  wee  serveden  this  emperonr.  Man.  20.  Symonye  and  thiself  dienden 
hoü  chirche.  PP.  1135.  —  Ne.  The  doke  and  I  are  come  from  visiting 
Ins  majesty.  Sh.  Rc  1,  3.  Thon  and  Ziba  divide  the  land.  Sanu  Since 
thon  and  I  were  finnest  firiend.  Byr.  Fr.  [?]  I  and  my  father  are  one. 
Thy  Cather  and  I  have  songht  thee  sorrowing.  HB.  As  yonng  as  yon 
and  I  are  now.  NN.  62.  If  you  and  I  are  to  jog  on  comfortably  to- 
gether.  TBr.  1. 

Selten  wird  das  Verb  asuf  ein  Pronomen  bezogen:  Ags,  ])6Bt  ic 
möte  &na  and  mtnra  6orla  gedryht  HSorot  f&lsian  (daß  ich  allein  und 
meiner  Edeln  Schaar  Heorot  reinigen  möge).  B.  431.  —  Ne.  That  thou 
and  I  am  one.  Sh.  As.  1,  3.  Death  and  I  am  found  eternal.  M.  PI. 
10,  66.  And  that  am  I,  and  thou,  and  all  oor  honse.  Byr.  MF.  1,  1. 

Sind  die  Pronomen  disjunctiv  verbunden,  so  richtet  sich  das  Verb 
nach  dem  nächsten  Subject:  I,  or  thou  art  to  blame.  I,  or  thou,  or  he 
is  the  author  of  it  Mnrray.  Either  thoo,  or  I,  or  both,  most  go.  Sh« 
RJ.  3,  1. 

II  Wird  der  einen  Person  eine  zweite  negiert  beig^ügt,    so  bezieht  \\  50. 
sich  das  Verb  nur  avf  die  erste:    Jove,  not  I,  is  the  doer  of  this.  Sh. 
In.  S,  4.    Not  I,  but  thon  his  blood  dost  shed.  Byr.  Par.  12.  I  live, 
yet  not  I,  bnt  Christ  liveth  in  me.  Gral.  2,  20. 
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§70^  V.   N  u  m  e  r  u  8.  -i 

Da  das  Subject  nur  die  Person  in  der  Verbalendung  wiederhoU  r 
oder  genauer  nennt,  so  stimmen  sie  auch  im  Numerus  Oberein:  Ags*  Hö  ' 
sing-ed,  w6  sing-ad ;  Ne.  He  sing-s,  we  sing.  The  boy  sings.  To  lie  Is  ! 
base;  lying  is  base.  We  is  a  personal  pronoon.  Th  has  two  soimds.  j 
The  's  is  annexed  to  the  word.  Dcu  Subject,  das  eine  Einheit  bc  ' 
zeichnet,  ist  daher  stets  mit  dem  Singular  verbunden;  dcujemge,  wücha 
eine  Mehrheit  angibt,  mit  dem  Plural.  Man  muß  deshalb  stets  das 
subjectivische  und  das  prädicative  Substantiv  unterscheiden,  wie  im  Ne. : 
Words  are  wind.  His  pavilion  were  dark  waters  and  thick  donds  of  I 
the  sky.  The  wages  of  sin  is  death.  Is  not  the  king's  name  forty  ' 
thonsand  names?  Sh.  Rb.  3,  2.  Yoor  wishes  are  my  law.  Byr.  MF.  1, 2. 

Daher  muß  auch  mit  one,  each,  every  und  either,  weil  sie  die 
Mehrheit  in  Einheiten  zerlegen,  der  Singular  verbunden  sein  ;  s.  §.  365  ff., 
obgleich:  Each  of  them  are  enongh.  TJ.  And  teil  what  each  of  them 
by  th'  other  lose«  Sh.  Cor.  3,  2.  Every  one  of  these  letters  are  in 
my  name.  Sh.  Tn.  2,  5. 
§•  71.  Seltene  Abweichungen  finden  statt,  indem  der  Sinn  die  grammatische 

Form  überwiegt.    (Vgl.  Haupt' s  Zeitschrift  X.  332  f.  XI.  444  ff.) 

1)  Singular-Collectiven  verbinden  sich  mit  pluralem  Verb,  wenn  die 
im  Colleciiv  enthaltene  Vielheit  hervortreten  soll:  Ägs,  Wo  woldan  traht- 
nian  b6  ))&m  lambe,  |)e  se  ealda  Israhil  offirodon  (wir  wollten  sprechen 
von  dem  Lamm,  das  das  alte  Israel  opferte).  £&st.  Sed  h^rd  weard 
on  s&  bescofeo,  twä  {»üsendo,  and  wurden  ädroncene.  Mrc.  5,  13. 
Ejm  fyligde  mycel  msenigeo  and  ))nmgon  hine.  5,  24.  paet  cynn  wllron 
h&tene.  Bed.  1,  1.  10,  17.  ])8Bt  folc,  ]^  Crist  ofslögon.  Fid.  pSBt  folc 
strebten  höora  re&f  on  {K)ne  wog.  Mt.  21,  8.  Se  here  gebröhton  h^ora 
scipn  on  Lnndene.  SC.  1016.  —  Nags.  pat  Troynisce  folc  makeden 
hine  to  doke.  Lag.  419.  —  Me.  The  folk  of  that  contree  ben  blake 
ynow.  Mau.  14.  This  Company e  of  puple  ben  curside.  Job.  7,  49.  — 
Ne.  The  people  are  the  city.  Sh.  Cor.  3,  1.  The  crew  were  all  asleep. 
Sk.  The  Company  were.  TJ.  7,    12.   The  rest  were  gone.  13,  5.    The 

51.  II  enemy  are  lying.  WS.  Wav.  47.  The  foot  ||  were  led,  the  horse  were 
confided  etc.  Mac.  5,  175.  The  gentry  were  armed  in  complete  armoor. 
WS.  Tal.  3. 

2)  Der  Sprachgebrauch  im  Ne.  schwankt  in  den  MuÜiplications' 
formen.  Manche  verlangen :  Twice  one  is  two,  two  times  one  is  two, 
twice  two  is  fonr,  two  times  two  is  foor;  andere:   Twice  one  are  two 
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^c ;  andere  hinter  one  den  Sing,,  hinter  two  etc.  den  Plural :  Twice  §.  71. 
Baoght  is  naught,  three  times  one  is  three,  twice  two  are  foor,  three 
times  seven  are  twenty  one.  Dieses  Schwanken  beruht  darauf,  daß 
man  entufeder  hn  IkMwort  eine  Abstraction  sieht  und  es  für  ein  singu' 
lares  Substantiv  mmmtj  dem  der  Singidar  folgen  muß ;  oder  daß  man 
die  im  2kMworte  enthaltenen  Einheiten  beachtet.  Dort  überwiegt  die 
grammatische  Form,  hier  der  Inhalt  des  Worts.  —  In  der  Addition  ist 
nach  Brown  falsch:  Two  and  two  is  foor.  [Twenty  added  to  twenty 
makes  jost  fifty  and  seven.  Gold.  She  St  1  (p.  328)]. 

3)  Nach  Zahlwörtem  mit  nacl^folgendem  pluralen  Substantiv  muß, 
obgleich  Jene  durch  den  unbestimmten  Artikel  als  Einheiten  bezeichnet 
werden,  der  Plural  folgen :  For  a  thousand  years  in  thy  sight  are 
bot  as  yesterday,  when  it  is  past  Ps.  90,  4. 

Tritt  aber  das  distributive  every  vor,  so  steht  der  Singular: 
Efery  twenty  paces  gives  you  the  prospect  of  some  villa.  Mont. 

Vorstehendes  Verb  steht  hier  schon  im  Ags.  bisweilen  im  Singular : 
Pf  ylcan  ge&re  wses  ftg^  fram  frymde  middangeardes  fif  Jtüsenda 
wintra  and  six  hnnd  wintra.  SC.  616. 

4}  Das  Verb  soll  stets  mit  dem  Sübjecte  übereinstimmen:  Ags.  66 
synd  öortMUi  sealt  Mt.  5,  13.  —  Me.  ^e  ben  salt  of  the  erthe.  —  Ne* 
Te  are  the  salt  of  the  earth.  —  Ags,  Hys  mete  w»s  gserstapan  and 
wadnbiinig.  Mt.  3,  4.  —  Me.  His  mete  weren  (A.  was  B.)  locostis 
and  hony  of  the  wode.  Ne.  His  meat  was  locosts  and  wild  honey.  — 
Ags.  Hi  sind  ealle  an  wisdöm.  ])&s  ^rf  hädas  sindon  an  god.  Fid. 
Aber  bei  Inversion  richtet  sich  das  Verb  bisweilen  nach  dem  Prädikat: 
The  ragged  monntain's  scanty  cloak  was  dwarfish  shmbs  of  birch  and 
oak.  WS.  Lady.  5,  3. 

Bezieht  sich  das  Verb  auf  mehrere  Sübjecte,  so  hängt  seine  Form  §.  72. 
von  ihrer  Stellung  und  Verbindung  ab. 

l)  Die  Sübjecte  sind  copulativ  verbunden. 

a)  Ein  Subject  geht  voran,  dem  das  Verb  sich  anschließt;  zu  den 
andern  muß  es  gedacht  werden:  Ags.  pä  weard  hö  gedr^fed  and  eal 
Hierosolimwam  mid  him.  Mt  2,  3.  —  Me.  Kyng  Herode  is  tmbled 
and  all  Jerusalem  with  him.  —  Ne.  He  was  troubled,  and  all  etc.  The 
earth  is  the  Lord's,  and  the  follness  thereof.  Ps.  Libanon  is  not  ||  snfßcient  II  ^^• 
to  bnm,  nor  the  beasts  thereof  snfficient  for  a  bomt  offering.  Jes.  40,  16. 

b)  Die  Sübjecte  stehen  voran  und  das  Verb  folgt  dann  im  Plural : 
Elifas  and  Baldad  and  Sofar  forden  tö  häora  ms^ge  Jobe.  M\b.  Se 
fftder  and  se  sonn  and  se  hltlga  gast  habbad  äne  godcondnysse.  Fide.  — 
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§.  72.  Nags.  ])cr  |>e  Temese  and  pe  S8ß  heom  seoluen  imetted«  Lag.  7406.  — 
Ae.  Romulus  and  Remos  bigonne  JK)  first  Rome.  RG.  900.  — *  Me.  Envie 
and  ire  maken  bittemesse  in  herte.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Dignity  and  graee 
were  in  their  every  movement.  NN.  1,  51.  Fidelity  and  affeetion  have 
hononr  upon  earth.  WS.  Iv.  25.  To  invent  good  stories,  and  to  tdl 
them  well,  are  possibly  rare  talents.  TJ.  9,  1.  I  and  my  &ther  are  one« 

Nachwirkung  dieser  Regel  ist  der  unstatthc^,  aber  sehr  <Uie  Of 
brauch,  eiuem  Subjecte,  mit  dem  ein  anderes  Substantiv  präpasitianäl 
verbu7iden  ist  in  einein  and  nahe  kommenden  Sinn,  das  Verb  im  Plural 
folgen  zu  laßen:  Ags.  Se  feönd  mid  bis  geförom  eaUiim  feöllon  {der 
Feind  mit  seinen  Gefährten  allen  ßel),  C.  20,  11.  —  Nags.  AntigonilS 
mid  bis  wapnen  wenden  toward  Brutus.  Lag.  566.  —  Äe,  Bobberd 
Courtebese  myd  t)e  poer,  ^t  was  bys  and  ^  erl  of  Flandre's,*  were 
yset  at  ))e  est  gate.  RG.  8275.  —  Ne.  Tbe  second  lot  came  forth  to 
Gedaliab,  who  witb  bis  bretbren  and  son  were  twelve.  1.  Chron.  25,  9. 
Not  alone  tbe  deatb  of  Fulvia  witb  more  urgent  toucbes  do  strongly 
speak  to  us.  Sb.  AG.  1,  3.  Your  poor  game-keeper  witb  all  bis  large 
family,  ever  since  your  discarding,  bave  been  perisbing.  TJ.  3,  8. 

Die  Verbindung  durch  as  well  as  weist  auf  ursprünglich  zwei 
Sätze  hin.  Tbe  fatber  writes  as  well  as  tbe  son  does.  Daher  noch: 
Tbe  fatber,  as  well  as  tbe  son,  writes  etc.  s.  §.  498. 

Wird  dasselbe  Subject  nachdrucksvoll  unederholt  oder  ein  zweites 
verneinend  beigefügt,  so  folgt  der  Singular:  Ne.  Love,  and  love  only, 
is  tbe  loan  for  love.  Ambition,  and  not  tbe  safety  of  tbe  State,  was 
concemed.  —  Jove,  not  I,  is  tbe  doer  of  tbis.  Sb.  Tn.  3,  4. 

Werden  aber  die  verschiedenen  Subjecte  als  zusammengehörig  bt' 
trachtet,  so  folgt  auch  das  Verb  im  Singular :  Ags.  Mtn  s&wle  and  mfn 
möd  ys  sw^de  gedröfed.  Ps.  6,  2.  —  Nags.  pa  wes  her  sorge  and 
mucbel  care.  Lag.  29356.  —  Me.  Flesb  and  blood  sbewide  nat  to  thee. 
Mt.  16,  17.  —  Ne.  Flesb  and  blood  batb  not  revealed  it  unto  thee.  HB. 
53.  II  Toll,  tribute,  and  custom  was  paid  unto  tbem.  £sr.  4,  20.  ||  When  oil 
and  fire,  too  streng  for  reason's  force,  overbears  it  and  bums  on.  Sb. 
All.  5,  3.  Hill  and  Valley  rings.  M.  PL  2,  495.  Descent  and  M  to 
US  is  adverse.  2,  76.  Mrs.  Rawdon's  dasbing  litüe  carriage  and  ponies 
was  wbirling  down  tbe  street.  Van.  F. 

*  [Der  Apostroph  ist  feMcrha/t.  Das^  Wort  lautete  im  Ae.,  wie  Ne„  auf  •  auM, 
Natürlich  steht  dann  pe  erl  of  Flandres  parallel  mit  Robberd,  und  das  Beispiel 
ffehört  somit  nicht  hierher^. 
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c)  Das  Verb  steht  voran  und  dann  richtet  es  sich  nach  dem  ersten  §.  72. 
^ubject:  Ags.  Hyt  t)^  ne  onwreäh  fls^c  ne  blöd.  Mt.  16,  17.  Eädig 
s  se  innod,  pe  |)ö  baer,  and  [)&  breöst,  J>e  l)U  suce.  Luc.  11,  27.  — 
Vags.  To  {»an  lange  was  ibroht  Joram  t>e  witie  and  seofue  of  bis  iueren. 
^9.  15876.  —  Äe,  \)er  was  Gjnemon  yslawe  and  Pascence  and  mache 
>f  here  folk  with  hem.  RG.  3224.  —  Me.  In  this  Bethseyde  was  seynt 
i'etre  and  seynt  Andrew  bom.  Mau.  10.  Doch  auch  Now  dwellen  feith, 
lope  and  charite.  1.  Cor.  13,  13.  —  Ne,  Now  abideth  faith,  hope,  cha- 
ity.  So  doth  the  prince  of  hell  and  his  adherents.  M.  PI.  10,  621. 
iber:  How  trusty  and  how  tender  were  thy  youthful  love  — r  paternal 
are.  Byr.  Par.  13.  When  arise  incense  or  anthem'  to  the  skies.  Byr. 
jL  [gehört  zu  §.  73]. 

2)  Die  Subjecte  svid  disjunctiv  verbunden.     Dann  richtet  sich  das  §•  73. 
Verb  nach  dem  fiac/isten  Subject :  Ne,  Wherc  danger  or  dishonour  lurks. 

tf .  PL  9,  267.  —  Falsch  sind  daher :  She  or  I  are  lost.  WS.  Ken.  35. 
'.  care  not  whether  truth  or  cowardice  dictate  thy  forebodings.  36. 

Wird  der  Partikel  either  oder  neither  vorgeschoben^  so  bezieht  sich 
las  Verb  auf  diese,  weil  sie  hier  ihre  pronominale  Bedeutung  bewahrt 
haben  und  die  nacJ^olgenden  Subjecte  nur  als  Appositionen  erscheinen: 
Sither,  you  or  I,  is  in  the  wrong.  Neither,  you  nor  I,  is  in  the  wrong 
Lath.  p.  483.  —  Ags.  ])er  nat>or  öm  ne  mot)|)e  hit  ne  fomymd.  Mt 
»,  20.  —  Me.  Wher  rust  and  mougthe  distruyeth.  —  Ne.  Where  neither 
noth  nor  rust  doth  corrupt 

Sind  die  Subjecte  durch  nor,  nor-nor  gleichgestellt^  so  kann  {wie  bei 
ind)  das  Verb,  im  Plur,  oder  Sing,  folgen.  Not  thou,  nor  I  alone, 
ire  ii^jored.  Byr.  MF.  1,  2.  «.  Conjunctlonen, 

3)  Werden  die  Subjecte  durch  vortretende  eaeh,  every,  what, 
10  etc.  vereinzelt^  so  steht  das  Verb  im  Singular:  Ne,  Every  sense, 
md  every  heart,  is  joy.  What  black  despair,  what  horror  fills  the  mind. 

VI.   Infinitiv. 

Ursprünglich  gibt  es  nur  einen  Inßniiivj  der  von  dem  Verbalstamm  §.   74. 
nit  got,    an  gebildet   ist;    er   nennt  die  Thätigkeit  des   Verbs  ohne  alle 
Beziehung,    Aus  den  zusammengesetzte7i  Zeitformen  entwickeln  sich  da7in 
inaloge  Formen  und  jener  heißt  unterscheidend  der  Inßiiitiv  des  activen 
Präsens. 
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'4^1  §.74.  II  1)  Inßmtiv  Präs.  Act. 

Er  kommt  allein  oder  mit  der  Präposition  16  im  Ags,  vor. 
I.    Der  nackte  Infinitiv  steht 

1)  unabhängig  und  zwar  als  Suhfect  im  Satze :  Leöfre  is  US  gefÖn 
fisc  Coli.  Alffd  OD  restedagmn  w61  dön  ?  Lac.  6,  9.  —  Nags.  |)e  biir]^ 
gemenn  })e.  0.  11374.  'pe  birr{)  oture  menn  lofenn  (dir  gebührt  andere 
zu  lieben).  5105.  —  Ae.  Yre  was  betere  nonne  be,  (an  come  ander  ys 
honde.  RO.  4551.  Hym  byael  |)e  croane  on  hym  don.  3924.  In  bed 
behoTed  him  lie.  PL.  4610.  Nedes  bard  him  wende.  [3294.  |)an  by- 
hoTes  a  man  ay  here  seke,  ))at  etc.  {dem  Menschen  geziemt  stets  hier  zu 
suchen,  was).  Consc.  404.  —  Me.  Him  was  lever  han  twenty  bokes,  than 
robes  riebe.  Ch.  298.  Hire  [andere  Lesart  sehe]  hadde  lever  a  knxf 
thnrghoat  hire  brest,  than  ben  a  woman  wikke.  5447.  Danehen  per- 
sönlich  Ich  hadde  lener  lese.  RG.  708.  —  Me  list  not  play.  3865.  Men 
behovith  in  some  gise  ben  sometime  oat  of  god's  servise.  Ch.  R.  6608.  — 
Ne.  selten  und  in  frühster  Zeit:  It  irks  me  leave.  Sp.  3,  8,  43.  Him 
list  sabdew.  1,  7,  35.  Him  needed  call.  2,  6,  19.  Me  lever  were  be 
dead.  3,  2,  6.  'T  were  best  not  know  myself.  Sh.  Mac.  2,  2.  And  have 
is  have.  Sh.  J.  1,  1.  Veraltet.  Für:  It  were  better  ist  das  persimUehe: 
1  had  better,  I  had  rather,  I  woald  rather  go  eingetreten.  —  ESer  ist 
sonst  im  Ne.  überall  der  präpositümale  Inf.  oder  das  Verbalsubstantiv 
eingetreten;  s.  §.  77. 
§.  75.  2)  abhängig  im  Satze  und  zwar 

a)  von  den  Hilfsverben  dön,  cannan,  willan,  darran,  magan,  mötao, 
scalan,  ])arfan,  wttan  [usw]^  5.  §.  19  ff. 

b)  von  transitiven  Begr\ffsverben:  Ags.  Ongannon  riktm  riht  (ne 
begannen  Recht  aufzurichten).  C.  2,  17.  Röm&ne  blannon  ricsian  {kihten 
auf  zu  regieren).  Bed.  1,  11.  Wä  fandiad  Higel&c  säcan  {vnr  streben 
H.  zu  suchen).  B.  1820.  pä  h6  spröcan  gesw&c.  Lac.  5,  4.  Hl  forg6- 
ton  hl&fas  onfengo  *.  D.  Mrc.  8, 14.  H6  ondröard'^ider  &ra  [vel  tö  farenne] 

*  [Der  Vtrfc^jztr  irrt  iieh,  trenn  er  onfengo  für  den  Infinitiv  kätt.  Es  iit 
vielmehr  PL  des  Prot.  Ind.  Ich  benütte  diese  OtlegenKeit,  um  davor  xu  warnen, 
Boutenoek»  Ausgabe  der  (Utnordh.  Ew.  ohne  sorgfältige  Kritik  su  6entUaen. 
Die  Handschrift  gibt  über  den  Worten  der  Vulgata:  Oblitt  snnt  panes  snmere 
die  Glosse  forgetne  woeron  hlafas  onfengo  vel  io  onfosne.  Wie  Aldred  daMU  kam 
so  %u  glossieren,  kann  nicht  %weifelhaft  sein:  obliti  faßte  er  als  passives  Parti- 
eipium,  das  Präsens  snnt  gab  er,  wie  oft,  ungenau  durch  das  Präteritum  wieder 
und  Bomere  endlich  schien  ihm  außer  dem  Infinitiv^  den  er  durch  to  onfosne 
übersetzte,   auch  noch  die   3.  Pers.  PI,  Perf.  Ind.  sein  xu  können,   indem  er  es 
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D.  Mt  2,  22.  Se  holend  gebebt  tö  li^da  bine  bim.  D.  Luc.  18,  40.  §.  75. 
UttaÄ  ^  litlingas  td  mö  caman.  Lac.  18,  6.  paßt  ])a  bringan  ))encest 
(das  du  zu  bringen  gedenkest),  C.  175,  7.  Ic  wolde  bötw^nan  l^mian 
sprGcan  on  L6denger6orde^  {ich  möchte  unterdessen  lateinisch  sprechen 
lernen).  Coli.  — Nags.  Bigmmen  feoUen.  Lag.  8700.  He  leite  blawen 
hi8  bemen.  5673.  Heo  baefden  ilet  daelfen.  5813.  He  berde  seggen. 
512.  He  bebte  slen  alle  bis  teldes.  26179.  —  Äe.  He  tK)agte  8le  al  {»at 
folk.  RO.  1186.  He  gönne  dryne.  416.  Welle  baf  qo  berd  teile. 
PL.  682.  (=  told  2499).  —  Me.  Tbe  day  gan  gpring.  Ob.  2493.  After 
80iq>er  playen  be  began.  760.  Sbe  lette  falle.  128.  Tbeise  folk  osen 
croimes  scbaven.  Mao.  10.  Sbe  badde  berd  speke  of  ||  apparence.  Cb.  ||  55. 
11906.  —  Ne.  He  beard  teil.  Sp.  3,  9,  38.  He  gan  reare.  2,  5,  13. 
He  bad  teil  on.  3,  3,  16.  He  tbongbt  bave  slain  ber.  1,  1,  50.  Gan 
blow.  M.  PL  4,  60  und  cft  [vgl  §.  35*'].  Jetzt  selten^  wie :  He  let  fly, 
oder  hinter  dem  Accusativ  s,  §.  135.  Sonst  ist  der  präpositionale  In' 
ßnitiv  eingetreten. 

Dieser  tritt  aber  schon  früher  ein :  Ags,  Ongmmon  tö  ceorigenne 
{f^egannen  zu  murren),  Sept.  Äblind  tö  &sendenne  {hört  auf  zu  senden). 
Sept.  06  s^cad  m6 16  o&lelknne.  Job.  8,  40.  —  Nags.  Bigumen  to  fsßbten. 
Lafv*  8662.  —  Äe.  Heo  bigonne  forte  robby  faste.  RG.  2142.  He 
began  to  speke.  PL.  28. 

c)  von  Verben  der  Bewegung.  Hier  erscheint  der  Inßnitiv  in  dop~  §.  76. 
pelter  Bedeutung.  JSr  nennt  aa)  die  Weise  der  Bewegung  oder  eine  sie 
begleitende  Handlung:  Fleön  gewÄt  {er  gieng  fliehen  =ifloh).  C.  136,  23. 
Seö  [die  Taube]  ne  com  tö  lide  fleögan  {die  Taube  kain  nicht  zum  Schiff* 
geflogen).  89,  10.  Com  Grendel  gongan.  B.  710.  pä  ic  breösende  wses, 
))ar  ic  com  mid  ^f  be&fde  on  |)one  stän  drtfan  {ßel  auf  den  Stein). 
Bed.  5,  6.  So :  gewttan  mit  faran,  fleögan,  f6ran,  glidan,  rldan,  scrldan, 
s!dian ;  gangan,  trSdan  etc. ;  —  Com  U^dan  {kam  führend).  —  bb)  den  Zweck 
der  Bewegung:  Gew&t  se  wilda  fagel  earce  s^can  {der  tvilde  Vogel  flog 
die  Arche  zu  suchen).  C.  88,  5.  £ode  gr^tan  {gieng  zugrUßen).  C.  146,  31. 

mit  somsere  vtTViteh$eltt :  daher  onfengo.  Bouterwtk  hat  forgetne  woeroa  durch 
forg«t4in  erutxt.  Wie  e»  B,  einfalhn  konnte  eine  Jnterlineargloae  in  der  Weise  her^ 
auszugehen,  wie  er  es  gethan,  ist  mir  vollständig  unbegreiflich.  Aber  selbst, 
wenn  alle  die  Fehler,  die  B.  ioillkürlich  iceggesehafft  hat,  nicht  in  der  Hs,  stan- 
den, so  gäbe  das  doch  ebensowenig  ein  eorrectes  Ags.,  als  etwa  die  Glossen  eines 
fenUen  Quartaners  %um  Cornelius  Nepos  ein  eorrectes  Deutsch  gäben.  Ich  wül 
hier  auch  gleich  daran  erinnern,  dafo  Coli,  ebenfalls  eigentlich  nur  eine  Intet- 
linearversion  isf]. 
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§.  76.  Gewät  neösian  (er  gieng  zu  sehen),  B.  115.  Hwaßt,  öode  gö  üt  wtt^^ 
geseön?  Mt.  11,  8.  Hi  sittan  Sodon  {gierigen  zu  sitzen).  Jud.  15.  H« 
sende  godes  word  bodian.  Bed.  3,  22.  H6  öode  gesittan.  Bed.  9,  12. 
Auch  bei  anderen  Verben :  Sseton  onsondrau  hidan  sSlfes  gesceapu  h^fbn- 
cyninges  {saßen,  um  ihr  Schicksal  zu  erwarten).  C.  52,  11. 

Der  Infin»  in  der  ersten  Bedeutung  erhält  sich  nicht:  Nags.  He 
com  riden.  Lag.  8623.  })a  com  })e  time  gliden.  2422 ;  femer  mit  serne, 
botjen,  faren,  foseu,  gon,  ii*nen,  liden,  senden,  seilien  etc.  —  Ae.  Hei 
come  ride  [wo  t  vgl,  Nu  maides  come{>  in  to  here  lepe.  Flor.  L.  465j. 
Daneben  aber  kommt  schon  im  Ags,  das  Part,  Präs.  vor:  H6  com 
rldende,  und  das  Part.  Perf.:  Hö  cwom  geföred.  Sal.  177. 

Der  Infin,  in  der  zweiten  Bedeutung  mindert  sich:  Ae.  |)ei  gaa 
|}am  assaile.  PL.  56.  —  Me.  He  mot  gon  pipen  in  an  ivy  lefe.  Gh.  1840. 
Go  we  tlien  soup.  11529.  Go  we  dine.  13153.  G^  baie  a  conrsir. 
Ch.  R.  5906.  He  may  go  visite.  Man.  5.  Go  (for  to.  A)  worche.  Mt. 
21,  26.  —  Ne,  Go  seek.  Sh.  H.  2,  1.  Go  hunt.  Tn.  1,  1.  Gewöhn- 
licher ist:  Go  to  seek;  H.  2,  2.   Go  to  kill.  WS.  Ken.  4.   Go  to  walk.  15. 

56.  II  II  d)  von  Adjectiven,    die   in  Verbindung   mit  wtean,   beön  einem 

transitiven  Verb  gleich  kommen :  Ags.  *  Hü  wäre  \ßi  dirstig  ofistician 
bär  (quomodo  fuisti  aosus  jagulare  aprom)  ?  Coli.  Wä  synd  »tforan  }fi 
gear^e  geh^ran  {bereit  zu  h'dren).  Coli.  B&  wsas  gedyrstig  hine  ge- 
fregna.  D.  Mt  22,  46.  Nam  ic  wyrde  bäara  (D.  t6  bäranne).  Mt  3.  4. 
Ic  eom  geaie  geonga  wid  döc  (D.  geani  t6  farenne).  Luc.  22,  23.  — 
Ae.  Here  erc  a  thoosand  mo  more  wor{u  haf  (würdiger  zu  haben)  pris. 
PL.  4392.  Was  he  not  so  hardy  atstand  (at  stand?)  to  bataile.  750. 
AI  and  eke  myn  owne  lyf  leaer  ich  hadde  lese.  BG.  708.  po  ))ys  gode 
folc  gare  was  into  bataylo  ryde.  3602.  —  Me.  Thou  haddest  be  the 
bettre  worthi  ben  hanged  ther  fore.  PP.  2944.  Thei  weren  nought  so 
hardy  swyche  hailotii  usen.  Creed.  126.  Him  is  right  good  beware  of 
me.  Ch.  R.  6319.  Im  Ne.  noch  mit  lief,  better,  rather,  best:  She  were 
bettcr  love  a  dream.  Sh.  Tarn.  3,  2.  Thou  wert  best  set  up  a  bash 
over  thy  door.  WS.  Ken.  5.  I  had  as  lief  be  none  as  one.  Sh.  Rb.  5,  2. 
[Far  licver  had  1  gird  his  hamess  on.  Tenn.  1,6].  I  had  rather  speak 
five  words.  1.  Cor.  14,  19.  Whether  hadst  thou  rather  be  a  Fanlcon- 
bridgc.  Sh.  J.  1,  1. 

§,  77.  II.   Der  präpositionale  Infinitiv.   Im  Oot.  steht  du  bindan, 

wqfur  man  (Bopp  §.  876)  bindana  =  sanskr.  Dativ  bandhan&ya  erwarten 

•  iVgl.  Anm,  tu  §.   1h]. 
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ioOie,  Ägs.  tö  binda-nne  scheint  Dativ  zu  sein  und  die  Verdoppelung  §.  77 
des  n  mag  aus  euphonischem  Grunde  eingetreten  sein  [inelmehr  durch 
Consonaniumlaut :  Scherer  zu  Denkm}  LXXU,  8.  Zur  Gesch.  d.  d,  Spr. 
196].  Ueher  tö  mit  unßectiertem  Inßnitiv  s.  Grein,  8prachsch.  IL  p.  541. 
Dieser  mit  tö  verbundene  Inßnitiv  muß  zuerst  im  abhängigen  Verhält- 
nisse gestanden  hohen  und  erst^  als  die  Bedeutung  der  Präposition  und 
des  Casus  sieh  abschwächte,  konnte  er  sich  dem  nackten  Inßnitiv  gleich- 
stellen.    Er  steht 

1)  unabhängig  (==  nackter  Inf.  §.  74) ;  Ags.  J)«t  me  gebyrad  tö 
beönne  on  ]}&m  )>iiigam,  \^  mtnes  feeder  synd.  Luc.  2,  49.  Gedafenad 
tö  dönne  {es  geziemt  zu  thun),  iSdelr.  4,  6.  Göd  is  h^r  to  beönne  (tö 
wossanne  D.)  Mt.  17,  4.  Hyt  ys  ftl^ed  on  restedagom  w61  tö  dönne. 
12,  12.  —  Nags.  Leouere  os  is  here  to  fallen.  Lag.  5833.  Leoaere 
heom  is  to  libben  bi  ])an  woderoten,  |jane  heo  ))ine  {)eowedomes  lengre 
i]H>lien.  466.  Inoh  iss  me  to  Infenn  god.  0.  5154.  —  Ae.  Hern  was 
lo^  to  fle.  RG.  4410.  —  Me.  Thee  is  better  to  holde  thy  tonge,  than 
for  to  speke.  Gh.  MeL  To  liven  in  delit  was  ever  bis  wone.  337.  It 
nedeth  not  to  peine  yoa  with  corde.  1748.  It  behoveth  men  to  bere. 
Ma«.  5.  It  becmnmeth  ns  for  to  (falleth  to  B.)  folfille  all  ri^twisnesse. 
Mt.  3,  15.  To  90a  it  is  gouen  for  to  (to  B.)  knowe  the  mysterie. 
Mrk.  4,  11.  —  Ne.  nur  to  (oder  das  Verbalsubstantiv  §.  96) :    To  hear 

is  to  obey.  Byr.  M.  3.  To  love  ||  is  to  obey.  M.  PI.  8,  634.  To  obey  ||  57. 
is  best  12,  566.  It  is  not  oors  to  jndge,  far  less  condemn.  Byr.  GH. 
3,  108.  To  give  gold  to  yoa  is  giving  fuel  to  fire.  WS.  Ken.  15. 
It  does  not  become  me  to  forget  it  etc.  To  stand  or  fall  free  in  thine 
own  arbitrement  it  lies.  M.  PL  8,  640.  To  bow  and  sae  for  grace, 
that  were  low  indeed.  1,  111. 

2)  abhängig  und  zwar 

a)  von  Verben  und  bezeichnet  §.  78 

aa)  dcu  Object :  Ägs.  Hö  ondröd  hider  tö  faranne  (fara.  D.)  Mt. 
2,  22.  HS  BÖcd  ]}8et  cild  tö  forspillenne.  2,  13.  Manega  wttegan  ge- 
wilnedon  ^  (ring  tö  geseönne.  13,  17.  Gonnon  tö  gesecganne.  G.  205, 
17.  —  Nags.  Heo  beginnen  to  fihten.  Lag.  15944.  He  wende  to  sceoten 
iMtt  deor.  313.  He  ah  to  don  (hat  zu  thun),  2378.  piss  lif  to  ledenn 
he  bigann.  0.  3217.  —  Ae.  He  began  to  lihe.  RG.  2066.  He  hopede 
to  wynne.  4520.  He  fondede  forto  awreke.  4291.  —  Me.  He  began  to 
riden  ont  Gh.  45.  Than  longen  folk  to  gon.  12.  He  bigan  for  to 
(to  B.)   teche  it  Mrk.  4,  1.     Than  thoaght  i  to  frayne  the  first.  Gr. 
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§.  78.  He  nolde  never  fine  to  reden.  Ch.  6370.  —  Ne.  überall  to :  He  begins 
to  write.    I  long  to  hear  him. 

bb)  den  Zweck:  Ags.  Üt  Sode  se  ssedere  td  s&wenne.  Mrc.  4,  3. 
Hläfas,  {)e  bym  nsron  äl^fede  t6  6tanne.  2,  26.  Ic  dö  eöw  tö  witanne 
{thu  euch  zu  wißen).  —  Nags.  Heo  senden  ut  cnihtes  to  kepen  Bdin. 
Lag.  5850.  He  dade  heom  wel  to  witen.  6676.  —  Ae,  He  sende  to 
loke.  RO.  317.  Tbei  wenden  to  honty.  361.  —  Me.  Tbe  qnene  to  mete 
they  went.  Ch.  Dr.  275.  I  do  tbe  to  wytene.  Mau.  4.  —  Ne.  I  went 
to  seek  him.  Sb.  E.  5,  1.  I  intend  to  hont.  Tarn.  1,  1.  Wrong  me 
not  to  make  slave  of  me.  2,  2.  She  wbom  thou  gavest  to  me  to  be 
my  wife.  E.  5,  1. 

Hierher  gehört  die  Verbindung  des  Inf.  mit  dem  Verb  to  be.  §.  18. 

%.  79.  b)  von  Äcffectiven  {s.  §.  76)  und  hier  entspricht  er  dem  kU.  8upin : 

Ags.  Geara  tö  ädreöganne  (bereit  zu  dulden).  An.  73.  (xeömorltc  tö  ge- 
bldanne  (jammervoll  zu  erleben).  B.  2444.  Td  s^ceanne  gef^sed  (bereit 
zu  suchen).  2562.  Füse  tö  farenne  (bereit  zu  fahren).  1805.  Seiest  t6 
gefremmanne  (best  zu  vollführen).  174.  Wyrde  t6  böranne.  Mt  3,  11  und 
oft.  —  Nags.  Werl  to  heren.  Lag.  1329.  Wis  to  swarenn.  0.  8938. 
Fos  to  follghenn.  9066.  God  to  fangenn.  10799.  geornfoll  to  M- 
ghenn«  4695.  Rsedig  to  fandenn.  11758  etc.  —  Ae.  })er  t)oa  schalt  fynden 
a  place  god  in  to  byleue.   RG.  333.  —  Me.  Redy  to  wenden.  Ch.  21. 

58.  II  (=  for  to  1679).  Able  to  ben  167.  Digne  |j  to  be.  8695.  The  feet  of 
hem  ben  swift  for  to  schede  out  l)lood.  Rom.  3,  15.  No  man  dar  ben 
hardy  to  entre.  Mau.  5.  Thei  ben  hidouse  to  loken  on.  27  =  It  is  hi- 
douse  for  to  beholde.  28.  —  Ne.  Their  feet  are  swift  to  shed  blood. 
Hard  are  the  ways  of  truth  and  rough  to  walk.  M.  Pr.  1,  478.  Horrid 
to  think,  how  horrible  to  feel  PL  11,  465. 

Dieser  Inßnitiv  wird  ferner  verwandt  um  den  Orad  der  Eigen" 
Schaft  zu  bezeichnen.  As  [?]  (so)  —  as  to  —  gibt  den  eintretenden  Er- 
folg an,  aus  welchem  auf  den  Grund  geschloffen  tverden  kann :  Nor  was 
any  part  of  our  Island  so  far  distant  from  the  sea  as  to  be  secure  from 
attack.  Mac.  1,  10.  Selten  [Anders  aufzi^aJ3en\\  A  deed  almost  as 
bad  as  kill  a  king.  Sh.  H.  3,  4.  —  Too  —  to  läJ3t  den  Orad  aus  dem 
nicht  eintretenden  Erfolg  schließen'.  Thou  art  too  noble  to  conserve  a 
life  in  base  appliances.  Sh.  Mm.  3,  1.  * 

\.  80.  c)  von  Phrasen:  Ags.  Näst  (u,  {Met  ic  hffibbe  mihte  ]fi  t6  hdnne, 

and  ic  heebbe  mihte  \^  tö  forl&tenne.  Job.  19,  10.    He  hsefd  anweald 

*  [.Durch  ein  Yeruhen  tttht  in  der  U  Auftage  in  der  Beget,  wie  im  Beispiel, 
vor  dem  to  ein  as,  toas  ein  icohlbekannter  Oermanitmus  ist]. 
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t6  forgyfanne.  Mrc.  2, 10.  —  At.  He  was  in  willeto  go.  PL.  1433.  I  hed  §.  80. 
grete  nede  to  go.  2491.  Might  to  fight.  690.  He  is  in  poynt  his  regne 
forto  tyne.  267.  —  Me,  Thei  hadden  lever  to  gon  by  londe.  Mau.  11. 
I  haae  power  for  to  (to  B.)  cracifie  thee  and  i  haae  power  for  to  (to  B.) 
delyaere  thee.  —  Mannes  sone  hath  powere  to  forgene.  —  JVe.  1  have 
power  to  cmcify  thee,  and  have  power  to  release  thee.  The  son  of 
man  hath  power  to  forgive.     WechBtl  mä  dem  Verhalmbst  §.  99. 

DU  zusammengesetzten  Infinitivformen  gelangen  (mä  Ausnehme  des 
Inf.  Fv£)  alle  zu  gleichem  oder  ähnlichem  Umfange. 

2)   Infinitiv  des  Perfects  Act 

Er  kann  erst  nach  Bildung  des  Perfects  entstanden  sein  und  mag  §.  81. 
schon  im  Ags.  vorkommen  [aber  iESfrtc  übersetzt  in  den  Paradigmen 
seiner  Qrammatik  den  Inf.  Perf.  mit  dem  Präsens^  z,  B.  docnisse  mit 
t&can].  Ae.  Better  hym  hadde  ybe  haue  bileaed  I)er,  l>an  ylemed  for 
to  fle.  RG.  677.  Better  him  were  ih  clostre  haf  led  his  life,  I)an  to  be 
hongen  in  I)i  frendis  sight.  PL.  4270.  He  wened  haf  passed  }>o,  {»at 
him  dryne.  285.  We  wened  haf  lom  {»e  seignory.  490.  Anfallend  ist 
die  nackte  Form,  —  Me.  I  asked  hem,  gif  it  had  not  ben  better  to 
have  goyen  that  releef  to  pore  men.  Mau.  19.  This  emperoor  mett 
with  hem  with  his  host  for  to  have  slayn  hem  and  hewen  hem  to  peces. 
UaiL  25.  —  Ne,  She  protested  she  had  rather  have  parted  with  all  the 
rest  of  her  wardrobe.  Bomey.  Alfred  is  said  to  have  drawn  up  a  body 
of  laws,  and  to  have  institated  trials  by  jories.  Grolds.  3.  He  does  not 
appear  to  have  seen  it.  BH.  11. 

11  Öfter  verbindet  sich  der  Infinitiv  mit  den  Hilfsverben  und  zwar  ||  59. 
hauptsächlich    1)   zur  Bezeichnung   modaler   Verhältnisse  der   Perfect' 
formen :  Ae.  Ych  habe  such  tyme  ysey,  I)at  y  nolde  nogt  habbe  forsake 
^  lond  {daj^  ich  nicht  würde  verlaßen  haben),   RG.  2242.    Mot  |)ei 
Lowys  hent,    he   snld  haf  lom  his  heaed   {konnten  sie  L.  fangen,   er 

würde  verloren  haben  seinen  Kopf),  PL.  2534.  —  Me,  Here  monn  ye 
see,  that,  if  women  weren  not  good,  oore  lord  god  wolde  neither  han 
wrought  hem  ne  called  hem  helpe  of  man.  Gh.  MeL  —  Ne,  If  we  had 
been  partakers  in  the  days  of  onr  fathers,  we  wonld  not  have  been 
partakers  with  them  in  the  blood  of  the  prophets.  Mt.  23,  30.   He  mnst 

have  been  a  good  fignre  when  a  youth.  BH.  11. 

2)  zur  Bezeichnung  der  den  Auxiliaren  fehlenden  Perfectformen: 
Ae.    perfore  he  schulde  hym  habbe  y}>ogt  (hätte  bedenken  sollen).  RG. 

1332.     })or9  me  he  mygt  haue  comen  doun   {hätte  machtlos  werden 

K  o  e  h ,  engl«  GnmmAtIk.  II.  3.  AnlU  fl 


ßß  Erstfs  ßoch. 

§.  81.  können).  1333.  Thei  wend  Roberds  flette  snld  haf  comen  bi  ))at  way 
{hätte  kommen  müßen).  PL.  2340.  —  Me.  Ther  ne  was  raton,  that  dorste 
have  boanden  the  belle  aboute  the  cattes  nekke.  PP.  353.  Cristene 
men,  the  whiche  that  wolde  han  fled  {die  hatten  fliehen  wollen),  Mao.  25. 
lipon  that  röche  oure  lord  sette  him,  whan  the  Jewes  wolde  have  stoned 
him.  8.  Thei  trowed,  that  onre  lord  scheide  han  honged  on  the  cros 
als  longo,  as  the  cros  myghte  laste.  2.  Te  scheide  first  han  deped  a 
fewe  folk  to  yonr  conseil  and  after  ye  mighte  han  shewed  it  to  mo 
folk,  if  it  hadde  be  nede.  Ch.  Mel.  —  Ne.  A  jerk,  that  might  haye 
dislocated  his  neck.  BH.  6. 

3)  Infinitiv  des  Futurs  Act. 

§.  82.  .SUfr^d   bildet  das  tat.  Part.  Ftä.  Act.  nach,   indem  er   beön   mit 

dem  Part.  Präs.  verbindet:  pone  sylfan  rtm  wintra  hine  habbende  hebn 
oft  h6  i^T  foresibde  (quem  se  nmnemm  annorom  fdisse  habitnrom  ipse 
jamdadom  prsedicere  solebat).  Bed.  5,  8.  Ic  getreöwige  mä  onfdnde 
beön  (me  accepturom  esse  confido).  3,  13.  Deäd,  ^urh  )K)ne  hi  ne 
tweödon  förende  beön  tö  päm  öcean  lifo  (mors,  per  quam  se  ad  yitam 
perpetnam  non  dubitant  esse  transitnros).  4,  16. 

4)  Infinitiv  des  Präs,  Pass. 

§.  83.  ^^  ^9^'  stehen  dieselben  Hilfsverben ,   mit  denen  das  Präsens  gf 

bildet  wird:  Leöfre  ys  üs  beön  böswongen  (carios  est  nobis  flagellari). 
Coli.  Hwffit  h6  wolde  hyne  genemnedne  beön  {wie  er  wollte,  daß  er 
genannt  werde).  Luc.  1,  62.  Sceolde  wttedöm  beön  gefylled  {solUe  er- 
füllt  werden).  Exon.  14,  2.    Ic  secge,  {)set  se  magorinc  sceal  wösan  Is- 

60.  II  mahel  häten  {daß  das  Mannkind  I.  heißen  soll).  C.  138,  4.  pe&h  ||  min 
Itc  scyle  molsnad  wäordan  {wenn  auch  mein  Leib  verfaulen  soll).  Exon. 
235,  28.  Seö  stöw,  |)e  scolde  mid  ^f  blöde  {»ses  elLdigan  martyres  ge- 
h&lgod  wGordan.  Bed.  1,  7.  —  Nags.  pa  shoUde  wurrt>enn  haewenn 
npp  annd  i  ]}e  fir  beon  worrpenn.  0.  10067.  —  Ae.  If  Ji  reame  wore 
•  in  poynt  forte  be  lom.  PL.  6177.  Better  him  were  in  clostre  haf  led 
his  lifo,  |)an  to  be  hongen.  4270.  Qif  he  were  war{)e  to  ben  anhong. 
RG.  8994.  He  dradde  ymorjjred  for  to  be.  2390.  —  Me.  He  was  not 
worthi  to  ben  herd.  Man.  25.  He  made  his  bonos  to  ben  bronght  to 
Venyse.  5.  He  leet  it  to  be  bom.  9.  —  Ne.  He  was  to  be  shot  with 
silver  boUets.  Mac.  2,  230.  The  roins  of  an  old  fort  were  to  be  seen 
lying.  3,  330.  The  yoke  of  the  army  was  not  to  be  shaken  off.  1,  121. 
To  be  repaid  by  sach  gratitnde  as  hers,  is  to  be  made  rieh.  BH.  50. 
The  beadle  most  be  called  in.  BH.  11. 
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Es  bildet  sich  aus  dem  Perfect:  Ags,  [mit  dem  Präsens  zusammen- 
fallend].    Ns^nigne  of  eallmn  ic  gemStte  ymb  bis  säule  hs^lo  äbysegod 
beön  (neminem  ex  omnibns  erga  sanitatem  animae  snae  occapatnm  re- 
^    peri).  Bed.  4,  25.    peös  sealf  mibte  beön  geseald,    and  beön  ])earfam      ^ 
f    geseald«  Marc.  14,  5.  —  Ae.  And  get  ich  habbe   lener  samded  hem 
oaercome,    }»an  hol  and  sond  be  onercome.  KG.  3427   [das  Beispiel 
paßt  nicht  hierher].  —  Me.  This  oynement  mygte  haue  be  sold,  and  be 
^omin  to  pore  men.  Wycl.  —  Ne.  The  ointment  might  have  been  sold, 
and  have  been  given  to  the  poor.  HB.   It  wonld  hardly  have  been  ac- 
counted  worthy  of  a  noble  snbject.  Mac.  4,  17.     Had  bis  advice  been 
foUowed,  the  laws  wonld  have  been  strictly  observed;   clemency  wonld 
haye  been  extended  to  the  vanqnished  Whigs.  4,  18. 

6.   Infinitiv  des  Futurs  Pass,  §.  85. 

Wie  im  Activ,  so  bildet  ^Ifr^d  auch  im  Passiv  einen  Infinitiv,  der 
aber  mehr  dem  tat.  Gerundiv,  als  dem  Futur,  entspricht:  Ags.  Ne  tweöge 
ic  |K)nne  mö  &wuht  sefter  ))8es  lichoman  dek^  hra{)e  gels^ded  beön  tö 
])&m  öcan  deäf^e  and  helle  tintregom  nnder))eöded  beön  (nee  dnbito  me 
post  mortem  corporis  ad  perpetoam  mortem  rapiendom  ac  infemalibns 
snbdendom  esse  tormentis).  Bed.  3,  13:  Der  eigentliche  passive  Infi- 
nitiv des  Ftä.  wird  im  Ags.  mit  dem  des  Präsens  wiedergegeben  s.  o* 
[Amatom  iri  beön  gelnfod.  iBlfric] 

in.  Die  Vermischung  der  beiden  Infinitivformen  schon  in  frühester  §.  86. 
Zeit  und  die  Verwendung  des  präpositiondien  Infinitivs  für  unabhängige 
Verhältnisse  zeigen,   daß  die  Bedeutung  der  Präposition  bald  verloren 
gieng.     Dafür  spricht  auch  zwar  nicht   der   Wechsel   mit  andern  Prä- 
positionen, aber  die  eintretende  Verstärkung. 

II  Im  Ags.  verbindet  sich  nur  tö  mit  dem  Inf.,  aber  nordischer  ||  61. 
Einfiuß  führt  at  ein:  Att  oferdon  (bis  zum  üebermaß).  0.  2575.*  — 
Ae.  At  be.  Ps.  38,  2.  Was  he  not  so  hardy  at  stand  to  bataile.  PL. 
750.  —  Me.  Ga  hethene  away  fra  me,  for  thon  canne  say  noghte  to 
mee,  as  i  hafe  noghte  at  do  with  the.  That  es  at  say.  HalL  Dict 
£s  noght  at  laine.  Iw.  703.  A  do.  M.  132.  AI  {)at  pei  han  a  do.  Ch. 
R.  5080.  Wi|>  wimmen  have  })on  nat  a  do.  Lydgate.  MP.  66.  Noch 
jetzt  in  Westmoreland  und  Northnmberland  [Vgl.  ne.  ado]. 

Femer  tritt  das  nordische  til,  intil/ür  to  ein:  Birr})  stanndenn 
inntill  |)eowwtenn  {zu  dienen)  Crist.  0. 11435.  — Ae.  Til  be.  Ps.  73,  19. 

*  iPartieipium,  nicht  Infinitiv;  i.  Mätzner  U^  415.  1U>  61.] 

6* 
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§.  86.  [Me.  It  may  awaill  rycht  mekle  tili  haue  a  gnde  ende.  Ü.  28,  7].   Noch 
jetzt  tili  in  Schottland. 

Verstärkung  des  to  m  for  to  triU  schon  im  Nags.  ein^  zuerä 
wohlj  um  den  Zweck  mehr  hervorzuheben :  pe  king  me  bitahte  {ds  ard 
for  to  beon  bis  stiward.  Lag.  13474.  Brutus  hine  lette  witen  forte 
leten  etc.  1854.  Dann  auch  vor  dem  Ohjecte:  Ic  agan  forte  slepe. 
25582.  Ebenso  bei  Orm.  —  Im  Ae.  steht  es  to  ganz  gleich :  Leäer  me 
ys  for  to  dye  myd  bonoor,  |)an  libbe  in  scbame.  RO.  3428.  Lere  for 
to  fle.  677.  He  bigonne  for  to  robby.  2142.  He  bopede  for  to  fynde 
betere  grave.  778.  —  Me.  It  is  fiil  fayre  for  to  gon.  Ch.  380.  It  be- 
cmnmeth  os  for  to  fdlfille.  Mt.  3,  18.  He  began  for  to  preche.  4,  17. 
Swete  for  to  ete.  G^en.  3,  6.  —  Im  Ne.  nur  bei  den  älteren  Schriftstel- 
lern: Sp.  to  seem  to  —  1»  1,  8  und  for  to  —  2,  4,  3.  Strive  to  1,  1, 
18  und  for  to  —  3,  5,  44.  All  their  works  they  do  for  to  be  seen  of 
men.  Mt.  23,  5.  His  disciples  came  to  bim  for  to  sbew  bim  the  boil- 
dings.  24,  1.  —  Jetzt  zu  to  vereinfacht.  [Doch  brauchen  manche  Schrift- 
steller es  nochj  um  vulgäre  {vgl.  Hoppe^  S.  L.  160*)  oder  veraltete  Aus- 
drucksweise  zu  characterisieren :  Miss  Arabella  wondered  wby  be  (the  Rev. 
Arnos  Barton)  always  said  he  was  going  for  to  do  a  thing.  6.  E.  GL. 
1,  2.  I*m  going  to  write  to  bim  to-morrow  moming;  for  to  teil  him 
the  arrangement  aboat  having  Service  in  the  workhoose.  Ibid.]. 

Eine  Vereinfachung  des  for  to  scheint  toT  zu  sein:  Ic  am  iciimen 
for  seggen  ])e.  La^.  13307.  —  Ae.  He  oft)03te  vor  sany.  RG.  8996. 

Eine  andere  Verstärkung  ist  in  Order:  Ne.  In  Order  to  oppose 
their  progress,  they  chose  Yortigem  as  their  general.  Gold.  2.  [Wie  in 
Order,  so  werden  auch  andere  Substantiva  mit  Präpos.  gebraucht^  um  die 
Absicht  deutlich  hervorzuheben:  I  came  on  parpose  to  teil  yoo.  Golds. 
GNM.  1  (p.  265).  Still  had  Lancelot  won  the  diamond  of  the  year 
with  parpose  to  present  them  to  the  Queen,  when  all  were  won. 
Tenn.  1,  111.    He  did  it  with  a  design  to  ii^jure  us.  Lucas]. 

Der  Infinitiv  muß  auf  dem  Wege  gewesen  sein  zu  weiterer  sub- 
stantivischen Verwendung,  da  auch  andere  Präpositionen  noch  vor  to 
treten:  Nags.  Himm  birr])  geomenn  hiss  drihtin  wel  to  cwemenn  wi{)|) 
to  letenn  swingenn  himm.  0.  6362.  })at  te  deofell  nsefire  ne  blinne|>t) 
off  to  skrennkenn  })a.  11467.  —  Ne.  Be  sure  that  nought  may  save 
theo  from  to  dy.  Sp.  3,  12,  35.  Who  sball  let  me  now  on  this  vile 
body  from  to  wreak  my  wrong.  2,  8,  28  [Aus  Pope  belegt  bei  Wagner- 
Herrig  763]. 
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Diese  Verwendung  ist  wahrscheinlich  durch  das  Verbalsubstantiv  §•  86. 
verhindert  worden. 

lY.  Dagegen  ist  der  Infinitiv  mit  to  im  Englischen  weiter  verwandt  §.  87. 
worden. 

1)  Er  steht  hinter  Substantiven  und  hier  kann  er  sich  aus  der  \\  Phrase  \\  62. 
(§.   18)    entwickelt  haben    oder  aus  einem  Relativsatze   oder  durch  den 

in  Substantiv  ruhenden  Begriff'  bedingt  sein :  Me^  Who  shewede  to  gon 
for  to  flee  fro  wrath  (that  is)  to  comme?  Mt.  3,  7.  Not  oonly  in  this 
World,  but  in  the  world  to  come.  Ephes.  1,  22.  He  schal  schewe  the 
weye  to  passe  by.  Mau.  21.  Thei  have  none  honses  to  lyen  inne.  28.  — 
iVe.  I  had  a  Mend  to  meet  Sh.  Without  a  friend  to  help  him,  or  a 
roof  to  shelter  bis  head.  Ol.  344.  I  have  no  bome  to  retnrn  to.  TJ. 
12,  3.  A  prince  to  live  and  to  die  under.  WS.  Wav.  41.  Oft  der 
passive  Infinitiv :  A  crime  to  be  expiated.  Mac.  1,  107.  A  manner  not 
to  be  mistaken.  7,  2.  A  debt  never  to  be  forgotten.  3,  299.  Bisweilen 
steht  er  sogar  voran.  A  precions  never  to-be  enongh-valaed  parchment. 
CoL  Picc.  2,  12.  He  states  as  a  motive  the  Intention  of  nmning  away 
on  the  part  of  this  not-to-be-foond  boy.  Zingr.  34.  [The  never  to  be 
forgotten  misery.  Dick,  bei  Forster  1,  90].  He  has  attempted  the  life 
of  my  is-to-be,  please  God,  &ther-in-law  [gehört  nicht  hierher].  Marr. 
Easy.  29.  Nur  die  Flexionslosigkeit  hat  die  Umbildung  des  Infinitivs 
zu  einer  adjectivischen  Form  (wie :  das  Buch  ist  zu  lesen  —  das  zu 
lesende  Buch)  verhindert. 

2)  Der  Infinitiv  steht  in  abgekürzten  Frage['und  Belativ^\sätzen : 
Ae.  Hü  nnste,  hon  on  take  ne  wat  for  banger  do.  RG.  3560.  He 
noste,  in  wel)er  ende  turne.  3582.  Heo  noste,  wyder  to  fle.  937.  — 
Me.  Thei  knowen  not,  how  to  ben  clothed.  Man.  12.  —  Ne.  The  son 
of  man  hath  not  where  to  lay  (wher  he  reste  WycL)  bis  head.  Mt  8, 
20.  To  will  is  present  with  me ;  bat  how  to  perform  that  which  is  good 
1  find  not.  Bom.  7,  18.  [The  Spanish  maleteer  has  an  inexhanstible 
stock  of  songs  and  ballads,  with  which  to  begaile  bis  incessant  way- 
faring.  Irving.  Alh.  To  whom  a  gracioas  sovereign  had  granted  a  slice 
of  a  royal  park  whereon  to  raise  a  palace  and  a  garden.  Disr.  L.  1, 170]. 

3)  Ein  absoluter  Infinitiv  steht  bisweilen  in  einem  losen,  gramma- 
tisch unbezeichneten  Verhältnisse.  Ne.  1  sboold  be  the  basest  of  men, 
firom  any  resentment  of  my  own,  to  attempt  (=  if  I  attempted)  patting 
asonder  those  who  wish  for  a  anion.  Golds.  To  see  (=  seeing,  if  one 
shoald  see)  him  striding  along  the  profile  of  a  hill  on  a  windy  day, 
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§.  87.  with  bis  cloth  bagging  and  flattering  aboat  bim,    one  migbt  baye  mis- 
taken  bim  for  tbe  genios  of  famine.  SK.  Leg. 
4)  Berührung  mit  dem  VerbaUubsL  §.  99. 

Vn.   Particip. 

Zu  den  zwei  einfachen  Parücipien  sind  aus  den  zusanimengeseUien 
Zeitformen,  so  weit  ihre  Bildung  möglich  war,  andere  analoge  Bildungen 
getreten. 

1.   Particip  des  Präsens  Activ. 

§.  88.  1)    Es  ist  Prädikat  und  wird  in  den  adjectivischen  Formen 

^3*  II  II  (§*  ^^^  ^k/*  ^^  Suhject  a)  durch  das  Verb*  subst,  bezogen:  Ags. 
Se6  öorde  is  bärende  missenlicra  fdgela  (terra  avium  ferax  generis  di- 
versi).  Bed.  1,1.  Hii  alle  on  tK)ne  cyning  ws^ren  f6obtende.  SC.  755.  — 
Gelömltce  wses  bä  üt  of  {)&m  mynstre  gongende,  bwünm  b6  waes  on 
borse  sittende,  ac  oftor  on  bis  fdtom  gongende  (oft  verließ  er  das 
Münster,  indem  er  ritt^  öfter  aber  zu  Fuß  gieng).  Bed.  4,  27.  Dürb. 
Übersetzt  das  Part.  Fut.  Act.  mit  Part.  Präs.  (Calix,  quem  ego  bibi- 
toms  som)  calic,  {)one  ic  drincende  beöm.  Mt  20,  22  (=  ic  babbe 
tö  drincanne.  HG).  (Auditori  estis)  gebirend  gö  bidon.  24,  6.  (Unns 
vestrom  me  tradituros  est)  &n  iwer  bid  mö  seilende.  26,  21.  —  b) 
not  wöordan:  His  wdbdo  sint  gewordne  sctnendo  (D.  His  re&f  wnrdon 
glitiniende).  Mrc.  9,  3.  —  Nags.  Weren  bii  alle  ridende.  Lag.  6907.  — 
Ae.  He  was  vasting.  RG.  8803.  Heo  were  commyng.  3008.  ])ei  were 
seiland  in  {»e  se.  PL.  3627.  Harald  was  comand.  1652.  Qet  is  be  reg- 
nand.  1723.  —  Me.  Tbei  weren  etynge  and  drinkinge.  Mt  24,  36.  — 
Da^  Ne*  verwendet  es,  um  die  Dauer  den  Zeitformen  gegenüber  hervor^ 
zuheben:  He  lives  —  be  is  living.  Tbe  snn  was  just  rising,  as  tbe 
marcb  began.  Van.  F.  30.  At  street-comers,  wbere  tens  of  tboasands 
bave  been  slipping.  BH.  1.  He  bas  been  doing  so,  ever  since  it  feil 
dark.  32. 

Die  Flexion  erlischt  nach  und  nach^  wie  beim  Affectiv. 
§.  89.  2)   Es  wird  Attribut  und  theiU  die  Formen  seines  Substantivs: 

Ags.  Bilewite  man  and  ribtwis  and  ondrs^dende  god  and  yfel  forbügende 
(Oott  fürchtend  und  das  Böse  meidend).  Job.  H6  nnderf&ng  ^ne  fleön- 
danpreöst  (nahm  den  fliehenden  Priester  auf).  Alb.  {)«s  lyfigendes  godes 
sonn  (des  lebendigen  Gottes  Sohn).  Mt.  16,  16.  pä  msBnega  wondredon 
gesednde  dumbe  spr^ende  (als  sie  sah,  daß  die  Tauben  [!!]  sprachen). 
Mt.  15,  31.  Londenceaster  is  monigra  folca  ceäpstöw  of  lande  and  of 
s»  cnmendra  (Metropolis  Londonia  civitas  est  mnltorom  emporiom  po- 
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pnlomiii  terra  marique  Yenientimn).  Bed.  2,  3.  Laarentins,  {»one  hö  M  §.  89. 
him  lifigendmn  geh&lgode  (L.,  quem  adhnc  vivens  ordinaverat).  2,  4. 
S£de,  l»et  he  hine  cniht  wösende  gesäwe  (se  in  paerida  vidisse  testa- 
bator).  Bed.  2,  15.  — Nags.  His  lidinde  scipen.  Lag.  934.  iEHc  beom 
hfifde  on  heonde  ane  t^echene  bsminde  {brennende  Fackel).  8084. 
Wi|>^  bflemennde  Infe.  0.  17447.  —  Ae.  Wepynde  armed  him.  RG.  8531. 
To  a  rennyiig  water.  1802.  He  fiille  wakand  on  him  lepe.  PL.  1746. 
In  \e  gere  folowand.  5662.  —  Me.  Two  blynd  men  sittynge  besides  the 
weie  herden.  Mt.  20,  20.  Sat  the  blynde  man  cryenge.  Mau.  8.  —  Ne. 
k  loving  mother.  I  seated  there  watching  two  laboorers,  who  were 
digging  a  grave.  Sk.  Of  what  were  you  dreaming?  of  that  which, 
sleeping  or  waking,  fiUs  my  soul.  Edg.  2,  263. 

II  So  steht  es  auch  bei  Verben  der  Bewegung  und  gibt  an^  wie  das  \\  64. 
Subject  sich  bewegt  oder  in  welcher  Absicht:  Ags.  An  {ttot  fogela  eft 
fleögende  com  (kam  geßogen).  Cüdb.  H6  com  tö  hym  ofer  pk  ss^  gan- 
gende (kern  gegangen).  Mt  14,  25.  Ic  com  wffist  s^cende  (Frucht 
suchend  =  wn  zu  suchen).  Lac  13,  7.  H6  com  ätende  (kam  ejSend). 
11,  18.  Wind  wMende  fsered  (der  Wind  fährt  wiähend  einher).  £1. 
1274.  —  Nags.  Brutus  him  seide,  ))at  an  lond  he  forde  sechinde  (A. 
sechinge  B.)  Lag.  1383.  He  wes  comen  lidende  {/ahrend,  auf  s.  Fahrt). 
9644.  =  heo  cnmed  liden.  9682.  —  Ae.  })e  byssopes  and  o{»er  prelats 
come  wepynde  byuore  |>e  king.  BO.  3699.  —  Me.  Als  sone  come  ryn- 
nande  down  )ie  precyonse  blöde  and  watir.  Perry.  RP.  42.  This  rynere 
comethe  rennynge.  Man.  5.  Thei  comon  fleenge.  31.  Thei  wenten  ser- 
ching.  21.  He  came  riding.  Ch.  2161.  He  was  tomed  agen  fleende 
(A.  fleynge).  Tob.  1,  21.  —  Ne.  My  little  ones  came  ronning  out  to 
teil  US,  that  the  Sqoire  was  come.  Yic.  The  library  is  so  qniet,  that 
the  little  birds  came  hopping  upon  the  Windows.  Sk.  A  little  stream 
came  tombling  from  the  height.  Byr.  Isl.  3,  3.  Jesus  went  unto  them, 
Walking  on  the  sea.  These  three  years  1  come  seeking  fruit  on  this 
fig  tree.  HB. 

3)  Es  wird  substantivisch  gebraucht  und  dann  flectiert  es  stark :  §.  90. 
.<£ghwylc  ])&ra  ymbsittendra.  B.  9.  Clypiendes  stefii  was  on  w^tene. 
Mt  3,  3.  Hwl  s^ce  gö  lybbendne  mid  de&dum?  Luc.  24,  5.  Nys  god 
n&  deädra,  ac  lybbendra.  Mt  22,  32.  pska  etendra  getael  w»s  fif 
))üsend  wßra.  14,  21.  Hä  ongan  drlfan  of  )>&m  temple '  syllende  and 
biegende.  Mrc.  11,  15.  Schwach:  pses  s&wendan  bigspel.  13,  18.  Se 
stän,  ]>e  )>ä  timbriendan  äwurpon.  21,  42.  Sum  of  )>&m  sittendum. 
Lue.  14,  15.     Es  hat  verbale  und  substantivische  Rectum^  jene  erhält 
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90.  sich  bis  ins  Me. :  Swä  ^  betende  hwtlam  didon  {wie  die  dich  Haßenr  1 
den  oft  thaten,  oder  wie  HajSende  dich  bedrängten).  B.  1828.  An  scip-  ' 
pend  is  ealra  ])inga.  Fide.  Mänfülra  freönd.  Luc.  7,  34.  —  Äe.  Be 
fanden  )>ine  hand  tili  al  j^e  ille  willand.  Ps.  20,  9.  Raine  sal  be  over 
sinnand.  20,  7.  Of  moutb  of  cbilder  and  sookand  made  {»on  lof.  8,  3. 
Overcome  pe  infigbtand  me  (snpera  impngnantes  me).  34,  1.  Sauf 
me  fro  al  me  filgband.  7,  2.  —  Me.  A  voice  of  a  cryinge  (A.  crier 
B.)  in  desert  Mt.  3,  3.  =of  oon  cryinge.  Mrc.  1,  3.  Wbat  seke  ge 
tbe  lynynge  witb  deede  mene?  Tbon  bast  forsaken  tbe  secbendt 
tbee  (A.  bem,  tbat  seken  tbee).  Ps.  9,  11.  —  Ne.  Tbe  Toice  of  one 
crying.  Tbe  knowing  o  n  e  s  tbink  be  ?rill  win.  TBr.  2.  Wby  seek  ye 
S5.  II  tbe  living  among  tbe  dead?  ||  God  is  tbe  6od  of  tbe  living.  HB.  And 
tbere  we  lay,  tbe  dying  on  tbe  dead  {der  Sterbende  (wf  dem  T.)  Byr. 
Maz.  17.  —  Ks  steht  den  Adjectiven  im  substantivischen  Gebrauch  gleich. 
Sehr  auffallend  ist  die  Rectum,  die  das  Particip  trotz  seiner  substantir 
vischen  Form  noch  im  Me.  bewahrt 
[.91.  4)   Wie  sich  das  eingeschobene  ne.  Particip  gesetzt  hat,    laßt  sich 

nicht  erkennen.  Dem  Sinne  nach  steht  es  dem  Infinitiv  gleich  und 
deshalb  dürfte  es  eher  Verkürzung  des  Verbalsubstantivs  sein,  speaking 
für  in  speaking:  My  fatber  bad,  generally  speaking,  bis  temper  ander 
complete  self-command.  WS.  Bob.  2.  Tbe  money  wbidi  tbey  received, 
was,  generally  speaking,  no  more  tban  safficient  to  meet  one  of  tbe 
demands.  Marr.  PS.  11.  Tbe  midsbipman  is  a  gentleman  by  birtfa,  and 
tbe  master,  generally  speaking,  is  not.  Marr.  Easy.  22. 

5)  Das  Particip  Präs.  hat  nie  passive  Bedeutung,  scheinbar  in 
Yonr  discontenting  fatber  (im  Misvergnügen  beharrender  V.)  Sb.  YTT. 
4,  3.  To  fomisb  me  apon  my  longing  {sehnsuchtsvoll)  jonmey.  T6. 
2,  7.  Take  tboa  tbat  too  witb  maltiplying  {unmmelnd,  zahlreich) 
banns.  Tim.  4,  1.  Maltiplying  villainies  of  natare.  Mac.  1,  2.  Yoar 
maltiplying  spawn.  Cor.  2,  2.    Femer:  Tbe  bonse  is  bailding  s.  §.  96. 

2.  Particip  des  Präteritums. 
l,  92.  Es  hat  passive  Bedeutung,    selten   bei  intransitiven  Verben  active, 

die  ihre  Perfectfarmen  mit  wäsan  bilden,  s.  §.  44.  Es  unrd  gebraucht, 
une  die  Adjectiven,  und  ist  daher 

1)  Prädikat,  starkfiectierend :  Föt  synt  gebnndene  {Füße  sind 
gebunden).  C.  24,  18.  Ealle  I)&s  J)ing  sind  genamode  gesceaft.  Fid. 
Se  fffider  is  n&der  ne  geboren  ne  gesceapen  {ist  weder  geboren  noch 
geschaffen).  Fid.  Na  synd  fordfarene,  |)e  {»es  cildes  sftwle  sdbton.  Mt 
2,  20.  })ä  bedd  I>tne  synna  forgifene.  9,  2.  —  Nags.  La^amon  wes 
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ten.  2.  Ane  he^e  borh  was  ihaten.  19.    pa  wepmen  weren  iwexan,  §.  92. 
Wimen  wel  i|)Owene.  339.  —  Me,  Thi  sinnes  ben  forgeuen  to  thee. 
„  9,  1.  He  was  clothed  in  pnrple.  Luc.  16,  19.  —  Ne.  Thy  sins  be 
given  thee.   He  was  clothed. 

2)  Attribut;    die  Flexion  ist   die  des  Adjectivs:    Ags.  Com  se  §.  93. 
esprGcena  hnngur  {kam  der  obengenannte  Hunger),  Bed.  1,  14.    Se 
essMa  h^lga.  Güdb.    Seö  foresslde  böc.  Greg.  £fhe  se  earn  on  {)&m 

e  gesaet  mid  fisce  geflogen  {der  Adler  mit  dem  Fische  herbeige^ 
jen  sckfi  etc.).  Güdb.  Ic  com  äsend  b^foren  him.  Job.  3,  28.  H6 
)w  })ä  hw^te  on  beswnncenom  londe.  Cüdb.  Föla  ^ta  gecorenra 
^  Sept.  —  Me.  Jesus  gon  out  of  the  temple  wente.  Mt  24,  1. 
What  thing  wenten  ge  out  for  to  see?  whether  a  reede  wawid  with  ||  66. 
od?  whether  a  man  clothid  with  soft  thingis?  11,  7.  He  schal  nat 
eake  a  schaken  reed.  12,  20.  —  Ne.  A  bruised  reed  he  shall  not 
iak.  A  reed  shaken  with  the  wind.  Verbindet  sich  das  Part,  mit 
\em  Rectum,^  so  steht  es  nach:  This  law,  passed  at  the  king's  in- 
nee  by  an  assembly  devoted  to  bis  will,  deserves  especial  notice. 
IC.  4,  67. 

3)  Bis  wird  substantivisch  gebraucht,  wie  die  Adjectiven :  Ags.  §•  94. 
»coren  godes.  D.  Luc.  9,  20.    Wo  gesÄwon  hys  wuldor,   swylce  ftn- 
imedes  wuldor.   Job.   1,    14.    Grodes  gecorenan  sind  on  gewinne  on 

ssere  worulde  {Gottes  Auserwählte  sind  im  Kampfe  etc.)  Job.  pffit 
hw«r  stödon  äwäste  hüs  büton  bügigendum  {standen  leer  Häuser  ohne 
'wohner).  Greg.  Ac  for  |)äm  gecorenum  {)&  dagas  beöd  gescyrte.  Mt. 
,  22.  H6  clypode  |)ä  geladodan  tö  t)äm  giftum.  22,  3.  —  Nags.  He 
n  cleopede  to  alle  bis  icorene.  Lag.  1792.  —  Ae.  I  haf  herd  told  of 
j  duke.  PL.  2477.  [?]  —  Me.  The  glorie  as  of  the  oon  bigetun  of 
3  £adir.  There  shulen  dye  all  the  fyrst  gotun.  £xod.  11,  5.  He  shal 
dre  bis  chosene.  Mrk.  13,  27.  He  schalle  lede  bis  chosene  to  blisse. 
lu.  10.  Daneben:  For  the  chosun  men.  Mt.  24,  22.  He  sente  bis 
-nauntes  for  to  clepe  men  beden  (A.  that  weren  bode  B.)  to  the 
ddyngis.  22,  3.  —  Ne.  The  glory  as  of  the  only  begotten  of  the 
her.  And  all  the  first  bom  shall  die.  He  shall  gather  together  bis 
jct.  —  He  could  not  find  the  body  of  Fergus  among  the  slain.  WS. 
av.  Fore-wamed  is  fore-armed  [gehört  wohl  nicht  hierher],  The 
»rd's  anointed.  Mac.  7,  40.  She  is  the  chosen  of  Signior.  Sh.  Tam. 
2.  And  he,  the  chosen  one,  had  died  or  gained  her  liberty.  Byr. 
ir.  10.    Ganz,   wie  das  Adjectiv. 
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3.   Die  zusamniengeseizten  Participien. 

§.  95.  Sie  sind  im  Ne.  das  Part.  Per/,  AcL:    having  loved,    das  Part, 

Präs.  Pass.:  being  loved  und  das  Part  Per/.  Passiv.:  having  been 
loved.  Sie  werden  besonders  attributiv  oder  prädikativ  gebraucht:  Ne, 
A  people,  yet  now  lately  having  qnite  shooken  off  their  yoake.  Sp. 
View.  And  being  by  fiaire  meanes  wrought  thereto  (die  gesetzlieh  Ge- 
wählten). View.  Men,  who  having  beene  brooght  up  at  home  —  they 
grow  more  loose  and  carelesse  of  their  dnty.  View.  550.  Such  inqniries 
were  being  made  concerning  her.  Van.  F.  19.  While  these  delicacies 
were  being  transacted.  26.  While  the  things  were  being  deared  away. 
TBr.  6. 

67.  II  jjVm.  Das  Verbalsubstantiv. 

§.  96.  So   müssen  die  mit  den  Participien  gleicl^formigen,    aber  in  der 

Bedeutung  verschiedenen  Formen  auf  -ing  genannt  werden.  Sie  haben 
zwei  Ausgangspunkte,  und  daher  kömmt  ihre  Doppelnatur,  die  substan- 
tivische und  die  verbale. 

l)  Die  ags.  Substantiven  auf  -nng  haben  eine  seltenere  Nebef^orm 
-ing:  Elisabeth  geh^de  Marian  gr^tinge  (gr^tnng  D.)  Lac  1,  41. 
Hwaet  se6  gr^ting  wilre.  1,  29.  ps^r  hy  bidinge  möstun  tldom  brftcan 
(too  sie  bisweilen  des  Aufenthaltes  gebrauchen  durften).  Exon.  114, 
30.  —  Nags.  Seie  him,  {)at  ich  hine  gret  godere  gretinge.  Lag.  3551. 
Forr  {)att  his  sone  shollde  ben  biginning  off  \9Xi  blisse.  0.  706.  })i8s 
drsednnng  gife^l»  haiig  gast  5622.  Rihht  dreednnng  off  godd  {rtdUe 
Gottesfurcht)  magg  wel  )>urrh  rodetreo  ben  tacnedd.  5610.  Symeon 
gaff  hemm  blettsinge  bal)e.  7636.  und  oft.  Ae.  In  travayl  of  hys 
bering  hys  moder  was  first  ded.  BO.  238.  He  made  hir  a  wonyng.  596. 
He  wolde  to  his  godes  his  ofryng  lede.  601.  po  oper  dogter  aschede 
)>at  same  askyng.  704.  Cassibel  to  Jnly  sende{>  greting.  1075.  He  had 
don  his  endyng.  PL.  185.  Alle  l)e  nor|)  ende  was  in  his  keping.  714. 
]}orgh  mariages  was  hopyng  of  {le  pes.  7361.  Auch  romanische  Wörter 
mit  dieser  Bildungssilbe  sind  häufig:  He  let  make  a  descrinyng.  BG. 
1393.  ])is  noombryng  he  began.  1404.  pe  sacryng  was  Inte  wort». 
2345.  —  Me.  Betere  is  the  purchasing  of  it,  than  chaffenng  of  gold 
and  silver.  Prov.  3,  14.  The  fallyng  down  therof  was  grete.  Mt.  7, 
27.  There  shal  be  wepynge  and  beetinge  togidre  of  teeth.  8,  12. 
Ebenso  Mau.  und  Ch.  —  Ne.  Enowing  is  enough.  Sh.  AlL  2,  1.  A 
Uttle  shaking  of  my  arm.  Sh.  H.  2,  1.  It  is  worth  the  listening  to. 
Sh.  aHd.  2,  4.  He  avowed  plainly  his  conviction,  that  the  laying  on 
of  hands   was  altogether  superfluous.  Mac.  1,  52.    To  the  forming  of 
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such  an  army  he  directed  all  the  energy  of  bis  strong  mind.  1,  86.  §.  96 
He  is  worth  listening  to.  WS.  Wav.  54.  The  coach  wants  mending  etc. 

Das  Ne.  bildet  aber  nicht  nur  von  jedem  Verb  ein  solches  Sub- 
itantivy  sondern  auch  von  Jeder  Zeitform^  die  eine  solche  Bildung  zu- 
1  lUßt :  The  being  ondeceived  in  what  had  given  me  so  mach  oneasiness 
I  gare  me  a  pleasore  too  sweet  to  be  resisted.  Am.  1,  8.  He  was  not 
soprised  at  bis  having  been  imposed  apon.  10,  3.  I  was  told  of  bis 
bftTing  been  onfortonate  in  business.  Sk.  Rose.  The  being  talked  to  and 
the  being  stared  at  is  the  greatest  pain  I  can  suffer.  Add.  He  Stands 
to  the  hazard  of  being  laaghed  at.  BF.  1,  80.  I  am  verj  fond  of 
being  confided  in.  BH.  8.  He  had  heard  of  my  having  been  called 
away.  59. 

Da  diese  Formen  volle  Substantiven  sind,  so  können  auch  Präpo- 
sitionen hinzutreten :  Ags.  Ic  W8ßs  on  hontunge  {ich  war  auf  der  Jcigd), 
II  Coli.  For  eamonge  ^can  lifes  {zur  Gewinnung  des  ewigen  Lebens),  11  68 
Hy.  6,  26.  Seö  godes  circe  ])urh  gesomninga  södes  and  rihtes  bäorhte 
bliced  (die  Gotteskirche  leuchtet  durch  die  Vereinigung  der  Wahrheit 
und  des  Rechts).  Exon.  44,  9.  —  Nags.  To  me  he  sende  bis  sende 
widaten  gretinge.  Lag.  8448.  O^tS.  ()a  cwemesst  t)in  drihhtin  wi])})  fas- 
sdng  and  wil>|>  kneling.  0.  1450.  Cnst  ne  wass  ])arrh  nan  fandinge 
wundedd.  11804.  —  Ae.  He  bicom  in  hys  baptizing  hol  of  ys  wo.  RG. 
1925.  Withonten  askyng  of  erles  he  hied  bim  pider.  PL.  274.  In  alle 
his  joy  nuüdng  he  feile  dede  doon  colde.  1369.  That  lond  was  in 
strynynge.  5858.  A  may  was  in  spek3rng  {es  handelte  sich  um  eine 
Dame).  7363.  —  Me,  We  have  a  wyndow  in  werchynge.  PP.  1451. 
The  kyng  of  Sydon  an  huntyng  ys  gon.  Eglam.  439.  The  fleisch  were 
in  sething.  1  Egs.  2,  13.  Thei  weren  at  robbinge.  14,  15.  Thei  won- 
dreden  on  his  techyng.  Mt.  7,  27.  Ebenso  Mau. :  In  etynge  of  bestes.  8. 
Withonten  castinge  of  of  hire  clothes.  5.  In  the  mevinge  of  the  watre.  8. 
At  the  goynge  doon  of  the  sonne  thei  apperen  no  more.  Mau.  27.  — 
Ne.  To  the  forming  jof  such  an  army  he  directed  all  the  energy  of  his 
strong  mind.  Mac.  1,  86.  Whose  family  greatness  seems  to  consist  in 
their  never  having  done  anything  to  distinguish  themselves.  BH.  7. 

Manche  Präpositionen  haben  sich  abgeschwächt  und  sind  im  Ver- 
schunnden :  Ags.  Ic  w»s  on  huntunge.  Coli.  —  Nags.  He  was  on  hon- 
tinge.  B.  Lag.  6630.  —  Ae.  To  wade  a  fischyng.  RG.  2205.  l)e  bys- 
shop  hadde  a  faire  toor  a  making  {hatte  einen  Thurm  im  Bau  =  baute). 
RG.  704.  —  Me.  Non  gothe  on  beggynge.  Mau.  19.  On  hunting  ben 
they  ridden.  Ch.  1689.    He  coude  ride  on  hauking.  13667.    I  fare  to 
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.  96.  gon  a  begging.  11884.  On  hontmg  was  the  sowdane.  Percev.  113& 
—  Ne.  He  went  a-shooting.  TJ.  3,  2.  To  go  a-rambling«  8,  9.  I  go 
a-fishing.  Joh.  21,  3.  There  is  some  great  tempest  a-brewing.  BJ.  ; 
They  are  set  agoing.  Trist.  1.  To  be  afishiog.  TJ.  8,  13.  To  send 
onr  children  a-begging.  Am.  5,  7.  She  feil  a-trembling.  9,  9.  Vgl 
They  then  feil  to  debating  on  the  subject  10,  1.  < 

Die  Präpos,  fällt  aus,  das  SubstarUiv  wird  fälschlich  für  das 
Partkip  genommen  und  analoge  Formen  treten  hinzu :  Of  mOTniilgs  we 
nsed  to  go  out  shooting.  Snobs.  27.  Arthnr  took  a  long  time  thawing. 
TBr.  194.  Manche  aber  scheinen  dann  passive  Bedeutung  zu  haben: 
Forty  six  years  was  this  temple  in  boilding.  John.  2,  20.  The  mansion 
was  bnilding.  WS.  Wav.  2.  A  storm  is  brewing,  a  tempest  is  gathering, 
the  horses  are  hamessing.  JEyre.  2,  100.  A  new  edition  of  that  lam- 
poon  was  preparing  for  the  press.  Byr.  Lett.  A  lad  was  missing.  Edg. 
pt.  1,  1.  While  the  verses  were  yet  singing.  WS.  Ant.  10.  The  dinner 
was  preparing.  TJ.  8,  8,  4.  Bisweilen  noch:  I  have  been  in  training 
above  a  month.  FFairl.  13. 

69.  II  II  Das  Misverständniß  in  Beziehung  auf  diese  Form  hat  manche 

Qrammaiiker  veranlaßt^  sie  für  falsch  zu  erklären  und  hinter  to  bc 
durch  das  passive  Particip  zu  ersetzen :  The  temple  is  being  boilt  s. 
§.  95. 

^.  97.  Als  eigentliche  Substantiven  hohen  diese  Formen  auch  substantivische 

Rectum  {s,  o.).  Es  kann  daher  auch  der  Oenitiv  vor  oder  nach  stehen: 
Ags.  Gesomnong  södes.  —  Nags.  He  wollde  shffiwenn,  {latt  sannt  Jo- 
haness  fdllhtninng  wass  halsnmm.  0.  10798.  All  ))e  deoffles  fiEmn- 
dinng  is  on  ^ise  wise.  12262.  —  Ae.  Of  |)e  kynges  crounynge  in  fonr 
and  taenty{)e  gere,  RO.  6129.  —  Me.  The  lord  of  the  hoos  cometh  in 
the  mydnygt  or  kockis  crowynge.  Mrk.  18,  35.  As  it  was  worthi  for 
the  kingis  grete  doing.  Esth.  1,  7.  —  Ne.  The  beginning  of  her  dis- 
conrse  was  as  abrupt  as  her  entrance  into  the  room.  TJ.,  7,  7.  He 
took  the  greatest  delight  imaginable  in  combing  of  asses'  tails.  Trist  7. 
There  is  a  very  different  story  firom  that  of  the  earth's  moying  round 
her  axis.  22.  The  Conference  was  cnt  short  by  Mrs.  N.'s  insisting  on 
having  the  door  shnt.  NN.  11.  The  honour  of  the  family  was  involved 
in  Miss  M.'s  making  the  most  splendid  appearance.  53.  The  possibi- 
lity  of  Frank's  marrying  a  foreigner.  Bnl.  Nov.  8,  10.  They  laid  weight 
on  his  client's  refüsing  to  answer  certain  qneries.  WS.  Nig.  int.  The 
kingis  leaving  Scotland  has  taken  all  cnstom  frae  Edinburgh.  2.  Upon 
Hamlet's  taking  up  the  skull,  he  cried  out  TJ.  16,  5.  Seltener  steht  der 
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Qemtiv  vor  den  zusammengesetzten  Formen :  She  acqoainted  him  with  §.  97. 
fanes^s  having  nnfortonately  lost  all.  TJ.  17,  7.  Whether  he  knew  any 
timg  of  Mr.  Dowling's  having  seen  any  of  the  persons.  18,  5.  The 
Kcoant  I  heard  of  the  villain's  having  escaped  the  £ate  he  deserves. 
Am.  2,  9.  He  gained  intelligence  of  Sterling's  having  left  the  honse. 
TroY.  2,  100.  He  deposed  to  the  positive  fact  of  Bmnt's  having  slept 
in  the  tents.  Zingr.  35.  She  has  dispatched  Gaster  to  the  police  Station 
lith  official  intelligence  of  her  hosband's  being  made  away  with.  BH.  22. 
Dieser  Gebrauch  der  zuscanmengesetzten  Formen  scheint  nicht  allgemein 
gewerden  zu  sein;  die  eigentlichen  Participialconstructionen  (§.  158) 
hiben  es  verhindert. 

2)  Die  Bildungen  mit  -ing  gehen  auch  von  dem  Infinitiv  aus  und  §.  98. 
das  ist  der  Orund  ihrer  verbalen  Rection. 
j.i  Der  präposiiionale  Infinäv  schreitet  nämlich  aus,  ganz  wie  das  mhd. 

2e-tragenne  in  za-tragende.  Diese  Ausschreitung  ist  entweder  aus  dem 
Friesischen  herübergekommen ,  wo  sie  (Grimm  4,  113)  gewöhnlich  ist, 
oder  aus  dem  Altnordischen ,  wo  das  Part  Fräs.  Neutr.  gerundivisch 
tmd  in  passiver  Bedeutung  vorkommt,  freilich  ohne  Frä\\position  [??]•  ||  70. 
Zuerst  kommen  sie  vor  in  den  spätem  Mss.  der  SC,  besonders  in  [dem 
erst  in  nags.  Zeä  geschriebenen]  F.  und  neben  dem  Infinitiv:  Nero 
ftgaon  td  rtxiende.  59.  Hö  sende  tb  bodianne  B.  tö  bodiende  A.  F. 
(sandte  zu  verkündigen).  604.  Hi  cömen  Crist  t6  wordiende  {Ch.  zu 
verehren).  F.  2.  Na  ägann  se  cing  tö  spräcende.  SC.  694.  Hier  nimmt 
also  der  präp,  Infinitiv  die  Form  des  Part  Präs.  Act.  an  und  im  Nags. 
wird  dieses  ende  bisweilen  schon  zu  inge ;  He  sohte  to  flseinde  (A.  sette 
to  fleonde.  B.)  Lag.  5561.  He.  forde  at  to  rseving.  2647.  —  Ae.  pe 
corsaynt  and  J>e  kyrke  he  thrette  forto  brennyng.  PL.  1028.  Ps.  be- 
halten die  Participiaiform  bei:  In  tomand  hindeward  mi  fai  (in  con- 
vertendo  meam  inimicam)  9,  4.  —  Me.  1  am  to  accasinge  (accase)  30a, 
Joh.  ö,  45.  He  was  to  doynge.  6,  6.  He  was  to  deyinge  A.  Lak.  7,  2. 
Mau.  hcU  zujar  nicht  to,  aber  doch  die  verbale  Rection :  In  parchasynge 
his  sostynance.  5.  In  schavinge  oar  berdes.  3.  —  Im  Ne.  fälü  die  den 
Infinitiv  begleitende  Präposition  aus ,  die  Form  unrd  der  obigen  gleich, 
nur  die  Verbalrection  bleibt:  There  is  no  denying  it.  OL  Tw.  24.  And 
is  the  killing  a  villain  to  be  called  marder?  Am.  1,  6.  He  entreats 
hiB  friend  to  explain  the  fatal  canse  of  his  not  keeping  his  appointment. 
Sk.  143.  The  entertaining  an  early  attachment.  WS.  Ken.  27.  Nothing 
most  content  the  Captain,  bot  the  taking  a  mach  finer  hoose.  Thack. 
Harn.  137. 
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§.  98.  Auch  diese   aus   dem  Infinitiv  hervorgehende  Form  ertoeiiert  sich 

He  was  accused  of  having  planned  — .  Mac.  2,  260.  The  Scots  cliarged 
him  with  having  forgotten  the  land  of  his  nativity.  WS.  Nig.  1.  Shc 
is  apprehensive  of  being  retnmed.  BH.  10.  I  seemed  to  retain  the  Im- 
pression of  having  been  arrested.  BH.  6. 

§.  99.  Da  diese  letzteren  ing- Bildungen  nichts^  als  Infinitive  sind,  so  wech- 

seln sie  auch  noch  oft  mit  letzteren, 

a)  im  Subject :  Being  (=  to  be)  a  stranger  among  them  entitles 
yon  to  the  better  place.  Am.  1,  127.  Knowing  him  is  enongh.  Sh.  AlL 
2,  1.  To  give  gold  to  you  is  giving  ftiel  to  him.  WS.  Ken.  15.  — 
It  avails  not  speaking  of  him.  WS.  Ken.  22.  It  avails  not  do  deny. 
22.  —  It  conld  not  fail  reaching  the  ears  of  her  father.  Trev.  1,  96. 
It  cannot  fail  to  lessen  him  in  my  estimation.  1,  207. 

b)  abhängig  von  Verben:  The  wind  continned  rising.  TJ.  12,  11. 
He  continoed  to  regard.  Mac.  7,  10.  He  ceased  speaking.  WS.  Ken.  3. 
I  cease  to  wander.  M.  PL  3,  27.  —  They  resolved  on  following  a 
ship.  Gold.  1.  He  resolved  to  make  the  best  conditions.  1.  —  I  coold 
not  forbear  giving.  TJ.  1,  5.   I  cannot  help  congratnlating  yon  on  your 

71.  II  nephew.  TJ.  4,  4.  I  wonld  never  leave  ||  tormenting  him.  2,  6.  Nach 
cease,  commence,  continne,  defer,  design,  deserve,  detest,  dread,  en- 
danger,  endore,  fail,  fear,  find,  finish,  forbear,  hate,  help,  intend,  leave, 
mean,  mend,  neglect,  occasion,  omit,  prefer,  prevent,  propose,  pnrpose, 
qnestion,  refose,  regret,  repent,  resist,  risk,  see,  stop  ist  -ing  gewöhnlicher. 

c)  abhängig  von  Substantiven :  The  sovereign  was  not  deprived  by 
law  of  the  power  of  naming  his  ministers.  Mac.  1,  110.  Scotland,  where 
his  power  to  dispense  with  acts  of  parliament  had  been  admitted.  7,  41. 
He  feit  a  shudder  creep  over  him  at  the  mysterious  langnage,  which 
deprived  him  of  the  power  to  ask  the  meaning  of  his  insinnations.  WS. 
Wav.  17.  —  The  fear  of  never  seeing  her  more,  was  a  dagger  stuck  in 
my  heart.  Am.  1,  109.  The  heart  of  many  a  homble  follower  throbbed 
betwixt  the  desire  to  offer  his  congratolations  and  the  fear  of  intmding 
himself  on  the  notice  of  etc.  WS.  Ken.  17.  He  ei^oyed  the  pleasnre 
of  kicking  his  rival  np  stairs.  Mac.  4,  20.  I  have  the  pleasnre  to  see 
him.  The  Honse  had  no  right  to  pardon  an  Insult  offered  to  the  crown. 
Mac.  6,  264.  —  The  right  of  pardoning.  Zwischen  beiden  Formen  be- 
steht ein  kleiner  Unterschied:  He  has  power  of  naming  his  ministers  =: 
er  besitzt  das  Ernennungsrecht;  he  has  the  power  to  name  etc.  ^  er 
kann  ernennen,  besitzt  die  Vollmacht^  um  zu  ernennen» 
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d)  abhängig  von  den  Adjectiven :  Rochester's  langoage  was  not  that  §.  99. 
-r  of  a  man  honestly  desiroos  of  arriving  at  the  trath.  Mac.  6,  384.    He 
^  las.sincercly  desirons  to  bring  abont  the  onion.  4,  61.    He  was  desi- 

A 

Tovs  of  going  ont.  WS.  Ken.  4.    Ton  have  shown  yonrself  desiroos  to 

sccompany  me  in  this  party.  3. 

In  der  oft  ausgesprochenen,  aber  nicht  durchaus  b^olgten  Regel, 
i  dßß  die  vom  Artikel  begleitete  Form   (the  writing)  substantivische  und 
i,äe  artikellose  verbale  Rection  hat,    klingt  noch  der  iferschiedene  Aus- 

gangspunct  fort:  The  writing  of  the  letter  =  writing  the  letter. 
i  Beeinträchtigt   ist    der  Gebrauch   des    Verbalsubstantivs  durch   die 

t  absolute  Participialconsiruction*  §.  168. 


I 


Dritter  Abschnitt 

Beotion. 
I.  Das  active  Verb. 

Die  Bedeutung  des  Verbs  bedingt  die  Ausdehnung  des  Satzes,  das 
VerhäÜniß  desselben  zum  beigrfügten  Satzgliede  die  Form, 

II A.  Einfache  Rection.  ||  72. 

l)    Verben  mit  dem  Accusatiü. 
Der  Accusativ  steht  o    *qq 

1)  bei  sehr  vielen  transitiven  Verben  und  bezeichnet  das  Object, 
welches  die  Thätigkeit  erleidet:  Ags,  Lofa  ))inne  n^hstan  swä,  swä  \^ 
sylfiie.  Mt.  19,  19.  —  Nags.  He  lufede  pet  maiden.  Lag.  156.  —  Ae. 
Dogter,  sey  me,  how  muche  fou  louest  me.  RG.  695.  —  Me,  Thou 
shalt  looue  thi  neigbore,  as  thi  seif.  —  Ne,  Thou  shalt  love  thy  neigh- 
boQr  as  thyself. 

2)  bei  unpersönlichen  Verben,   die   körperliche   oder  geistige  Zu-  ß    lOl. 
stände  enthalten,  und  bezeichnet  den,  der  solche  erleidet:  Ags.  hyngrian 
hungern :  pH  ongan  hyne  hingrian.  Mt.  4,  2.  —  Ae.  Hirn  hangrede.  HD. 

654.  —  Me.  The  hongreth.  PP.  9009.  Hym  hungrede  never  so  sare.  Isnmb. 
557.  —  Daneben  persönlich :  Ags.  Hig  rihtwlsnesse  hingriad  and  {)yrstad. 
Mt.  5,  6.  —  Me,  1  hangrede,  i  was  hungri.  Mt.  25,  35.  Ne.  I  am 
anhangred  (entstanden  aus  ags,  ofhyngred).  Blessed  are  they  that  hanger 
and  thirst  after  righteousness.  Mt.  5,  5.  Dost  thoa  so  hanger  for  my 
empty  chair?  Sh.  bHd.  4,  4,  gewöhnlich  aber:  I  am  hangry. 

Ags.   pyrstan  dürsten:    Ne  J)yrst  pone.   Job.  6,  35.    M6  {»yrste 
(ic  w«s  tyrstig  D.)  Mt.  25,  36.  —  Nags.  jfe  ^irrstepp,  0.  14485.  — 
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\.  101.  Me.  Me  thorsteth.  PP.  12816.  —  Persönlich:  Ägs.  ))&  ^  rihtwisnesse 
hingriad  and  ])yr8tad.  Mt.  5,  6.  Thei,  that  hungreii  and  tfaristen.  Mt 
Ö,  6.  I  was  thristi.  25,  36.  —  Ne.  The  people  thirsted  for  water.  TJkßy 
which  do  banger  and  thirst  after.  —  I  am  thirsty.  Veralte :  Hirn  ahafl 
never  thirst.  Joh.  4,  14. 

Ägs.  g  e  m  s&  t  a  n  träumen :  Hwset  hine  gems^tte.  C.  223,  20.  —  Nags. 
Eine  imette.  Lag.  1258.  A  sweaen  him  imette  A.,  a  sweaen  he  imette. 
B.  25552.  pis  sweaen  me  imette.  25621.  —  Äe.  Hym  mette  a  grevoos 
cas.  RG.  4150.  Him  mette  ^i  nyght.  PL.  2280.  —  Me.  Me  mette. 
Gh.  1490.  PP.  5935.  12966.  Auch:  I  mette.  Gh.  6159.  Me  dremed 
al  Ulis  night.  13717.  —  Ne.  1  dream. 

Ags.  hreöwan  reuen:  Na  m^  mseg  hredwan,  {>set  G.  50,  29.  pi 
mSc  ongon  hreöwan.  Exon.  86,  28.  Gehriwes  möc.  D.  Lac  17,  4.  — 
Nags.  Hit  mai  |)e  rawe.  B.  Lag.  14559.  Itt  reowwet>)>  tdnmi.  0.  3976.  — 
Ae,  I)at  hym  mygte  rewe.  RG.  671.  Now  rewes  ^am  Jjer  res  (es  reuet 
sie  ihre  Thorheit).  PL.  [Swete  leaedi,  of  me  ^n  reowe.  OEH.  11.  225,  15]. 
Me.  It  rewith  me  not.  2.  Gor.  7,  8.  —  Ne.  I  rae.  D€uu  tritt  to  repent 
Ags.  langian  verlangen  nach:  Hffiled  langode.  C.  86,  16.  — 
73.  II  II  ^(^9-  Swide  {)e  longep  after  lade  spelle.  Lag.  15808.  Hemm  langet)|> 
tei)ennward.  0.  5490.  —  Ae.  Me  longeth  hym  to  se.  RG.  6014.  —  Me. 
Aftir  hym  me  langes  fidle  sore.  Isamb.  666.  Daneben  schon  im  Nags. 
Ich  langy.  Lag.  18919.  —  Ne.  nur:  1  long  for  (after). 

Ags.  lystan  gelüsten:  Hine  lyste.  Bo.  35,  6.  Geftt  restan  lyste. 
{den  Goten  [Goten]  lüstete  es  zu  ruhen).  B.  1793.  —  Nags.  N»aer  ne 
lasten  heom  hider  faren.  Lag.  28811.  ])a  lisste  himm  afiterr  fode. 
0.  11334.  —  ile.  As  him  liste.  PL.  212.  —  Me.  Him  liste.  Man.  22  und 
sehe  list  28.  Him  liste  to  ride.  Gh.  102.  As  hire  list  PP.  1673.  — 
Ne.  Him  list.  Sp.  1,  7,  35  und  she  list  1,  10;  20.  Jeta  persönlich: 
The  wind  bloweth,  where  it  listeth.  John.  3,  8.  [I  woold  not  be  kiss'd 
by  all  who  woald  list  Tenn.  3,  74]. 

Ags.  äjureötan  verdrießen^   ekeln:   Ne  sceal  \9S&  fttnreötan  |>6gB 
mödigne  {nicht  soll  das  verdrießen  den  tnuthigen  Degen).  Exon.  347,  31. 
Hy  tb  &T  {sie  waren  es  zu  bald  müde)  ä])reltt  152,  30.  —  Nags.  nicht 
Ags.  WTädian  zürnen ,  ist  bei  PP.  unpersönlich:  li  him  wratheth. 
PP.  345.  Trans.  3512. 
§.  102.  Dazu  kommen  noch  eine  Reihe  anderer  Verben  ^    wenn  auch  nur 

vorübergehend. 
a)  deutsche. 
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Ags.  Msittan,   heisitzen.     Ne.  Me  ill  besits  {mir  Hehts  Hbet).  Sp.  §.  102. 
2,  7,  10  ;  jetzt  veraltet. 

Ags.  b(yt  Beßerung,  bdtan  büßen,  heßem:  Ne.  Hirn  boteth  not 
lenst  (ihm  nützt  nicht).  Sp.  1,  3,  20.  What  boots  it  thee  to  call  thy- 
lelfasim?  Sh.  Tit.  5,  3.   . 

Ags.  gjiSA  froh.  [Ags.  gladian  glänzen,  sieh  freuen  (Glada  nü  and 

hussa.  Ap.  7),  erheitern].  —  Ae.  s.  Goleridge.  —  Ne.  Which  more  glads 

ifrtut)  me.  BJ.  Cat  It  glads  me  to  see.  Otway.   To  glad.  B.  MF.  2,  1. 

AUn.  yrlga  arbeiten :  Ne.  It  irks  bis  beart,  be  cannot  be  revenged. 

9BL  1,  4.    It  irks  me  not.  B.  Sard.  1,  2.    Me.  I  irke. 

Ags.  mjiiian  sich  erinnern:  Nags.  Me  mine{>]).  0.  1817.  Me.  Me 
nymiys.  Town.  M.  p.  225.  Mtz.    Nickt  mehr. 

Ags.  r^can  sich  kümmern :   Me.  Me  ne  reckitb  of  no  vice.  Ch.  R. 
I  7238.  —  Ne.  Of  ligbt   or  loneliness  it  recks  me  not   M.  €k)m.  404. 
Eigentlich  persönlich  [§.  118]. 

Ags.  tindan  kitzeln  [citelian?].  —  Me.  It  tikletb  me  abont  myn 
berte  rote.  Cb.  6053.  —  Ne.  persönlich:  If  yon  tickle  os,  do  we  not 
laugh?  Sh.  MV.  3,1. 

II  Ags.  mmdrian  sich  wundem.  —  Ae.  Heo  wondred  of  tbe  werk.  ||  74. 
Bfi.  3108.   Me  wondre^i  of  py  reaerye.  —  Ne.  1  wonder. 
b)  romanische. 

Franz.  concerner  betreffen:  Ne.  It  concems  me.  Sb.  Mm.  1,  1. 
Afrz.  deigner  {nur  pers.,  lat.  dignari)  würdigen:    Ae.  So  \idX  bim 
ne  deioede  nogt  {nicht  behagte)  to  ligge  in  pe  castel  by  ni^te.   RG. 
I    11796.  •—  Me.  Witb  no  venime  deigned  bim  to  die.  Cb.  14140.  —  Ne. 

l  deign« 
I  4A*jr.  doter,  dater  de  —  bezweifeln,  mit  Acc.  fürchten :  Ae.  1  doate 

;  me  of  tresoore.  PL.  3444.  Doate  {)e  of  non  enmye.  950.  —  Me.  To 
!  deuten  of.  —  Wyd.  Prol.  3.  Wbo  so  bare  tbe  stone  so  brigbt,  of  venim 
I  dorst  bim  notbing  doabt.  Cb.  R.  1089.  I  doubt  it.  —  Ne.  We  cannot 
^    doabt  tbe  tratb.    Peter  doubted  in  bimself  of  tbe  vision.  Acts.  10, 17. 

(Worc)  =  wbat  tbis  Tision  sboold  mean. 
'  Frz.    faint    {Part.)    nachläßig:    Ne.  It  faints  me  to  tbink  wbat 

foUows.  Sb.  Hb.  2,  3.    I  faint. 

Afrz.  grever  (lat.  gravare)  bekümmern:  Ae.  He  greoede  mani  on. 
RG.  11966.  Sekenes  greaed  bim  sore.  PL.  1590.  —  Me.  Not  gre?itb 
me  at  al,  tboagb  tbat  my  doogbter  be  slain.  Cb.  8524.  —  Ne.  It  griev- 
ed  bim  fall  sore.  Sp.  4,  1,  39.  It  grieves  me  for  tbe  deatb  of  Clau- 
dio. Sb.  Mm.  2,  1.    I  grieve. 


Ko«h,  «ofl.  Grammatik.    II.    2.  Aufl. 


« 
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§.  103.  Afrz.  efiijoir  erfreuen'.  Me.  Joy  ge.  Mt.  5.  The  disciples  joygeden. 

Joh.  20,  20;  jetzt  veraltet,  aber  I  enjoy  something  [cf.  §.  17J. 

Afrz.  merveiller  wundem:  Ae.  Me  mervaües.  PL.  1593.  —  Me, 
Me  merveillecL  PP.  7276.  —  Ne.  I  marvel. 

Afrz.  piteit  Mitleiden:  Ne.  Even  to  think  therof  it  only  piües  me. 
Sp.  4,  11,  1.    Jetzt:  I  pity  him. 

4/V*^.  remembrer  sich  erinnern :  Me.  Me  remembreth  of  the  day  of 
doom.  Ch.  Pers.  Remembre  yoa  upon  the  patient  Job.  Pers.  —  Ne.  l 
remember  something  [§.  17]. 

4frz.  repentir  bereuen :  Ae.  Repenty.  RG.  7353.  —  Me.  l  repent, 
it  repenteth  me.  He  repentide  him.  WycL  Prol.  4.  Repent  thee.  PP. 
2835.  Repenteth  him  of  bis  victorie.  Ch.  Pers.  If  thoa  repent  thee. 
Gh.  R.  7582.  —  Ne.  It  repented  the  Lord  that  he  had  made  man. 
Gen.  6,  6.  I  repent  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Rc.  1,  4 ;  jetzt  I  repent  it  [§.  17]. 
Der  unpersönliche  Gebrauch  ist  durch  me  veranlaßt. 

Afrz.  sevre,  snire  (sequi)  folgen.  Ne.  soit,  it  soits  me.  u.  m.  a. 

3)  bei  Verben  der  Bewegung  und  bezeichnet  den  Raum  €U9  einen 
solchen,  der  von  der  verbalen  Thätigkeit  ergriffen  und  bewältigt  wird: 
75.  II  Ags.  Hffifden  sumne  dM  wßges  geüaren.  Gen.  44,  4.  Swä  hwä  8w&  ||  ^ 
gen^t  t)üsend  stapa,  gä  mid  him  ödre  tw4  {»üsend.  Mt.  5,  41.  För  flöd- 
wägas.  Rse.  37,  9.  —  Nags.  Here  bar  (^pe  eatand)  fiftene  mile  {der 
Riese  trug  ne  15  Meilen).  Lag.  25901.  pe  der  eorme^l>  an  hondredd 
mile.  0.  6969.  He  for  (»att  wegae.  2686.  —  Me.  It  rennethe  grete 
contrees  ander  erthe.  Mau.  5.  Xhei  hadden  go  forth  a  litil.  WycL 
Who  euere  constrayneth  thee  a  thoosand  pacis,  go  thou  with  him  other 
tweyne.  Wycl.  Thei  camen  the  wey  of  a  day.  Luk.  2,  44.  —  Ne.  A 
league  from  Epidamnum  had  we  sailed.  Sh.  £.  1,  1.  Ten  masts  at  each 
make  not  the  altitude  which  thou  hast  feil.  Sh.  L.  4,  6.  Whosoever 
shall  compel  thee  to  go  a  mile,  go  with  him  twain. 
§.  104.  4)  zur  Bezeichnung  des  Zeitraums:  He6  speön  hme  ealne  dseg  on 
on  \dk  dimman  daed  (sie  reizte  ihn  den  ganzen  Tag  zur  trüben  l'hat). 
0.  43,  2.  Swä  w6  \iäT  inne  andlangne  dseg  niöde  n4mon  (wir  [ver- 
gnügten uns]  darinne  den  ganzen  Tag).  B.  2115.  })ä  wacode  se  bisceop 
äne  niht.  Fide.  lonas  wses  on  ))ffis  hweales  inno])e  j)r^  dagas  and  Jureö 
niht  Mt.  12,  40.  ps^r  sffit  hö  feöwert^ne  niht.  SC.  81 S.— Nags.  pen 
oder  dai  heo  comen.  Lag.  1115.  Ascanius  heold  up  |)is  lond  dai^es 
and  geres.  217.  Alle  daie  wes  |)at  feht.  7563.  CJure  preostess  lx>ww- 
tenn  nu  ebbte  daghess  fülle.  0.  4213.  —  Ae.  Lese  laste^  j^r  al  J»e 
wynter.   Uti.  1010.    pc  bataile  laste  feie  t^er.  RG.  209.     pat  [ler  ne 
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sdralde   ^   ger  and  six  monet)es  l)erto  no  reyn  no  come  on  er))e.  §.  104. 

680.  —  Me,  Tbe  terme  of  al  bis  lif e  he  shold  no  more  masse.  Ch.  Fers. 

It  rennethe  longe  tyme  many  grete  contrees  ander  erthe.  Man.  Ö.  — 

Ne.  Nine  days  they  feil.  M.  PL  6,  871.    He  sat  whole  days  attering 

deep  groans.  Mac.  4,  57.   The  gates  stood  open  night  and  day.  3,  285. 

Die  Dauer  heben  for  und  dnring  hervor^  bisweilen  auch  long 
(#.  andlang) :  Nage.  Swa  {)ene  dcei  long  heo  wenden.  Lag.  5668.  — 
Me.  Upon  a  hille  a  two  myle  long  from  Gralilie  is  a  faire  hille  [?].  Man.  — 
iVe.  She  all  night  long  her  amorons  descant  sang.  M«  PL  4,  603. 

2)  Verben  mit  dem  Dativ. 

I.    Der  Daäv  stellt  das  persönliche  oder  perslmlich  gedachte  Objeet  §.  105. 
als  ,em  solches  dar^  in  dessen  Interesse  die  Handlung  geschieht.    Er  steht 

1)  bei  den  Verben  sagen,  rcUhen,  antworten,  befehlen,  gehorchen. 

Ägs.  secgan  sagen:  Ic  secge  ^.  Mt.  16,  18.  pk  si^de  se  h«lend 
hym  (caed  til  him  D.)  26,  31.  —  Nags.  Ich  wolde  segge  {)e  more. 
Lag.  3052.  He  seggde  himm  to.  0.  149.  —  himm.  791  und  —  tili  himm. 
803.  —  Ae.  To  ^  eldest  he  seide  first.  RG.  694.  Segge  he  ||  wolde  ||  76. 
to  t>e  qaene.  604.  t)an  said  tille  him  a  knyght  PL.  1738.  —  Me.  A 
disdple,  that  on  a  time  said  his  master  to.  Ch.  16917.  —  Ne.  Pilate 
saith  onto  them.  Joh.  19,  6.   Then  said  the  chief-priests  to  Pilate.  19, 21. 

Ags.  sprßcan  sprechen  hat  t6  [oder  wid],  une  engl,  speke,  speak 
stets  to  [oder  with]. 

Ags.  rs^dan  rathen :  Riet  eallam  gesceaftam.  Bo.  35,  3.  --  Nags. 
Na  t»a  most  me  rseden.  Lag.  8776.  Icc  r»de  gaw  {)£ett  0.  18336.  — 
Ae.  He  bygan  hem  rede.  RG.  4371.  —  Ne.  I  read  yoa  rest  Sp.  1,  10, 
17.     Veraltet. 

Ags.  cydan  melden:  G&  and  c^l>  heom.  Mrc.  5,  19.  —  Nags.  Heo 
heom  wolde  enden.  Lag.  1159. 

Ags.  ddman  urtheilen,  richten:  D^man  cncom  and  deädam.  Bed. 
4,  1.  Nimad  hine  and  d^mad  him  bä  eöwre  se.  Joh.  18,  3.  Doch  auch 
mit  acc. :  Ne  d^me  ic  hine.  12,  47.  —  Nags.  Ure  drihte  demed  alle 
oolke.  Lag.  23058.  He  shall  all  follc  demenn.  0.  652.  —  Ae.  He  demde 
hom.  RG.  10514.    Me.  und  Ne.  mit  Accusativ. 

Ags.  wisian  weisen:  Se  ^m  headorincom  hider  wisade  {der  die 
Kämpfer  hierher  führte).  B.  370.  —  Aber  Lag.  Wissien  ))a  leoden.  5283. 
Wise  me.  1200.  -  Ae.  nicht.  [Doch  vgl.  Christ,  that  al  kan  wisse  and 
rede.  HD.  104.  Him  for  to  wisse  and  to  rede.  361.  —  Me.  Couthe  ye 
me  wisse,  i  wold  wel  gnyt  yoor  hnyre.  Ch.  M.  2,  237,  152.  And 
wisse  and  teche  the  aryght.  5,  270,  934]. 

6* 


M 


EntM  Bnch. 


(.  105.  ^y''  Mboödan  gebieten:   Swä  ])a  mS  beödest  Exon.  270,  12.    HS 

bAboft<i  |)4m  winde.  Mt.  8,  26.  —  Nags.  gewöhnlich  mä  acc  und  inL, 
und  $o  nach  Ne.  He  bids  me  speak  [beödan  und  biddan  ßiejSen  zw 
Mammen\, 

Ag9.  audswarian  antworten:  Ne  mihton  big  bim  andswarian.  Mt 
22,  46.  —  Nags.  Heo  answarede  to  bire  fader.  La^.  3046.  —  Ae,  He 
m!hülde  onswere  to  ecbe  mon.  RG.  1237.  To  answerye  to  ^ys  mande- 
meut  4036.  —  Me.  Answerist  tbou  so  to  tbe  byscbop.  Job.  18,  22.  He 
aiMwered  onto  bis  wif.  Ob.  Pers.  —  Ne.  As  in  water  face  answeretb  to 
face,  so  tbe  beart  of  man  to  man.  Prov.  27.  To  man  1  can  answer 
[verantworten]  for  wbat  1  bave  done.  Mac  4,  70.  [.Sbe  answer'd  to  my  call. 
Tenu.  4,  190j.  Gewöhnlich:  To  answer  a  question,  monej  answers  all 
tbings ;  be  answers  my  order.  Tbe  enemy  answered  oor  üre  by  a  sbower 
of  grape-sbot  Jesus  answered  bim.  Job.  18,  20. 

Ags,  racian  regieren.  Gr.  Spr.  U,  362. 

Ags.  wealdan  walten  über,  regieren.  Ags.  w£tla  weold  Hünom. 
Exon.  319,  26.  «.  §.  116;  seltener  mit  Gen.:  ^»t  god  weölde  |)ises  mid- 
dangeardes.  Bo.  35.  —  La^.  Wttlden  it  Lag.  26382.  —  over  it  Us 
alle  t)u  mibt  walden.  6211.  Weldenn  all  biss  kinedom.  0.  8159.  — 
Ae.  Wyle  icb  may  wolde  myn  bond.  KG.  3093.  —  Ne.  To  wield  a 
sword,  a  sceptre. 

Ags.  byran  hören  oMif  \ßeh(yrchen\\  })a  mlnom  iänim  b^re.  C. 
77,  II  105,  9.  Him  «gbwylc  b^ran  scolde.  B.  10.  —  ||  Na^s.  Here  c.  acc  — 
Ne.  Every  man  tbat  is  of  tbe  tmtb,  bearetb  my  voice.  Job.  18,  27. 

Ags.  bdrcnian  horchen  at^':  [mä  Gen.  Wolde  b^rcnigan  b^es  lära, 
mildes  medelcwida.  Gutblac  979j.  Nags.  Herne  ^u  me  A.  bercne  to 
me.  Lai}.  3381.  Hercnenn  üll.  0.  18467.  —  Ale.  Uerkenetb  to  my  tale. 
(Jb.  12953.  —  Ne.  Hearken  tbon  to  tbe  supplication  of  tby  servant 
1.  Kgs.  8,  30.  To  tbese  tales  be  woold  bearken  tiü  bis  beart  glowecL 
WS.  Wav.  4. 

Ags.  blystan  /iören  (auch  mä  Gen.):  Sonn  min,  blyst  minre  14re 
\^häre  meine  Lehre).  Gen.  27,  8.  [Hig  blyston  bim.  Luc.  16,  29j.  — 
Nags.  He  lisste  tili  bis  lare.  0.  11027.  His  kempen  bis  qoidis  lasten 
{^seine  Helden  hörten  auj'  seine  Wortt).  La(^.  25120.  —  Ae.  Listen 
ülle  US.  PL.  6195.  — Ne.  Tbey  bstened  to  tbe  instructions  of  bisbops. 
Mac.  1,  4.  He  listened  eagerly  to  foreign  ministers.  4,  40.  Bei  8b. 
auch  zu  list  verkürzt  [vielmehr  in  der  ursprunglichen  Form  erhalten: 
List  to  me.  aHd.  3,  3,  110.  Weigb  wbat  loss  your  bonour  may  sustain, 
it'  witb  too  credent  ear  you  list  bis  songs.  H.  1,  3,  30.     ßo  auch  noch 
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hä  neueren  Dichtem :  Hollowing  one  band  against  the  ear,  to  list  a  foot-  §.  105 
UL  Teim.  3,  141]. 

Ags.  t^eöwian  dienen:  Hirn  &niiin  )>a  {leöwast.  Mt..  4,  10.  —  Nags. 
|Mitt  ta  georne  himm  peowwest.  0.  5171. 

J^s.  fjligan  folgen :  Hirn  fyligdon.  Mt.  4,  20.  —  Nags.  pu  foll- 
ghesst  opennlig  ^  laferrd  Cristess  posstless.  0.  5316.  —  Me.  He  folwed 
it  bimselye.  Gh.  529.  —  Ne.  Soldiers  will  nsually  follow  a  brave  of&cer. 
I  follow  yon  unto  death.  Sh.  J.  1,  1. 

2)    bei  den  Verben:  freundlich   und  feindlich    sein,   nützen  und%.  106 
-    sehaden^  gef edlen,  trauen  etc. 

Ägs.  hälpan  helfen  {auch  mit  Gen.):  Ic  healp  ^km  steöpbearne. 
Job.  Üre  hellend  god  helpe  üsser.  Gr.  Ps.  67,  20.  —  Nags.  For  pu  me 
hulpe.  Lag.  8931.  —  Äe.  Forte  belpe  hem.  RG.  49.  —  Me.  Ne.  Lord, 
help  me.  Mt  15,  26. 

Ags.  forgrindan.  B.  424. 

Ags.  miltsian  bemitleiden:  Gemiltsa  minmn  smia.  Mt.  17,  14.  Ge- 
miltsa  üs  (üser  D.)  17,  13.  pset  pa  miltsige  mö  t>earfendttm.  Exon. 
269,  12.  —  Nags.L^^.  nicht  \wohl  aber:  Imilze  pJi  Octa  and  bis  iaeren 
alswa.  16837.  Wened  ])as  reaeres,  t>et  Crist  beom  wolle  milden.  0£H. 
I,  29.  Drihbtin  att  biss  endedagg  sball  arenn  bimm  annd  millcenn 
bimm.  0.  5704]. 

Ags.  bfis&rgian  klagen:  p&  bSsirgode  bS  ))ier6  sorbfollan  m^der 
{beklagte,  bedauerte  die  sorgende  Mutter).  Cüdb.  —  Lag.  intrans.  He 
sorgede.  6078  [dürfte  Ägs.  sorgian,  Ne.  sorrow  sein].  —  Später  nicht. 

Ags.  &rian  ehren :  Ära  {)tnmn  fseder.  MiSr.  4.  Ära  onbebtom.  Exon. 
23,  17.  —  [Nags.  |)u  mibbt  arenn  bimm.  0.  1462.    Vgl.  unter  miltsian]. 

Ags.  onbügan  sich  beugen  vor:  EaUe  äbügad  t6  1)6,  engla  t)rym 
{alle  neigen  sich  zu  dir,  die  Schaar  der  Engel  =  verehren  dich).  Hy. 
7,  10.  Beö  J)u  onbügende  ))tnnm  widerwinnan  {sei  willfährig  etc.). 
Mt.  5,  25.  —  Nags.  Heo  bim  bnwen  wolden.  Lag.  3709.  Bngbenn  to 
min  lare.  0.  11386.  pegg  woUdeftn  bughenn  tili  bis  lare.  19768.  —  Ae. 
It  aboute  to  ys  wille.  RG.  6296.  Bouwed  l)am  unto.  PL.  598.  —  ||  Me.  \\  78. 
To  bowe  to  bire.  Cb.  Mel.  —  Ne.  Tbis  is  tbe  idol  to  wbicb  tbe  world 
bows. 

Ags.  cneöwian  knien.  Nags.  cnelenn  to  gode.  0.  6138.  —  Ae.  Knely 
to  god.  RG.  7764.  —  Me.  Men  knele  to  bim.  Mau.  5.  —  Ne.  It  was 
long  since  an  Englisb  sovereign  bad  knelt  to  mortal  man.  Mac.  8,  97. 
EöeTtso:  Tbey  croucbed  to  bim.  Byr.  Cor.  12. 
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106.  Ags,  lican  [vielmehr  lidan]  grollen:  Hü  eöw  licad  (»eös  sprAc? 
Coli.  Damben:  On  ])ö  ({)öc  D.)  ic  gellcode.  Mrc.  1,  12.  —  Nags,  We 
him  |)a  bett  likied  {gefallen).  Lag.  26738.  —  Ae,  Conan  ne  likede  not 
|)is  game.  RG.  2045.  —  Me,  Ther  may  no  thing  liken  to  you,  that  may 
displesen  me.  Ch.  8381.  —  Ne.  It  likes  us  well.  Sh.  H.  2,  2.  Doppel- 
sinnig :  Bnt  that  that  likes  {g^äUt  und  ähnlich  ist)  not  me,  pleases  me 
best.  Sh.  TC.  5,  2.  Like  {vergleiche)  me  to  the  peasant  boys  of  France. 
Sh.  aHf.  4,  6.  Letzteres  bildet  sich  aus  dem  Adjectiv.  [Jetzt  nur  I  like ; 
rgl.  §.  109]. 

Ags.  gefiyi^xsüaÄi  gefallen :  Pil.  wolde  ])&m  folce  gecw^man.  Mrc  15, 
15.  —  Nags.  He  fol  wel  him  iqaemde.  Lag.  25492.  —  [At.  {)e  üke 
ssame  com))  of  kneade  kuemynge,  \ei  me  wyle  kneme  {»e  kaeade. 
Ayen.  26.   Vor  to  kneme  kneadliche  to  ))e  wordle.  Ibid.]. 

Ags.  treöwian  trauen:  Ic  eöw  treöwige  C.  140,  7;  auch  mit  Oen. 
Widres  ne  trüwode  {traute  dem  Widerstände  nicht),  B.  2963.  —  Nags. 
Heo  ])e  treowed.  Lag.  3413.  Trowen  on.  2351.  To  trowwenn  mine  wor- 
dess.  0.  214.  —  Ae.  He  trowed  to  per  conseile.  PL.  2525.  —  Me.  Jheso, 
in  whom  thei  trowe.  Man.  12.  —  Ne.  Henceforth  by  this  daies  ensam- 
ple  trow.  Sp.  2,  5,  13.  jetzt  veraltet 

Ags.  treöwsian  trauen  {Acc.  und  Oen.  Eftdw.  5).  [Vgl.  altn.  trey- 
sta] :  Nags.  If  we  triste])  to  hire  me])e.  Lag.  977.  —  Ae.  He  tmste  to 
hym.  RG.  4145.  He  nuste,  to  we{)er  dogter  he  beter  tmste.  776.  Best 
me  may  to  hem  tmste,  ))at  of  lest  wordes  bej).  RG.  865.  —  Me.  Ne 
trost  not  to  hem,  ne  trost  him  never,  in  thin  olde  foo  trost  thon  never. 
Ch.  MeL  —  Ne.  The  men  tmsted  nnto  the  liers  in  wait.  Judg.  20,  36. 
They  were  willing  to  tmst  to  bis  mnnificence.  Mac  4,  31.  Tmst  not 
those  cnnning  waters  of  bis  eyes.  Sh.  J.  4,  3. 

107.  3)  bei  den  Verben:  sich  nähern,  sich  entfernen,  wie 

Ags.  [ne&ls^can],  gene&l^^can  sich  nahem:  [ponne  hö  geseah  ))& 
hearpan  him  ne&lsk^ean.  Ü.  4,  22].  H6  ^m  hüse  gene&ls&hte.  Lnc  15, 
25.  —  Nags.  Heo  nehlehte  toward  Rom^  Lag.  5267.  Dafür  das  vom  Ags. 
[A^\f]  abgeleitete  Verb:  Nehh^el)])  towarrd  me.  0.  12794.-^4«.  [He 
neylehyte  to  one  bnreh,  ))at  hatte  Samarie.  Ü.  18,  7].  Alys.  781.  — 
Me.  When  that  love  gan  nigh  me  nere.  Ch.  R.  1775.  2003.  Verdrängt 
durch  approach.  Sp.  noch:  The  night  now  doth  nye.  May. 
4)  bei  den  Verben,  sich  ereignen  etc. 
9.  II  Ags.  GewSordan,  wöordan  werden:  Ags.  Gtewöorde  m^  sefter  ||  )>innm 

worde.  Luc.  1,  38.  —  Nags.  Wa  wor))e  |)ene  smid.  Lag.  1562.  —  Me. 
Woe  worth  that  wight,  that  trede  ech  under  fete.  Ch.  T.  2,  347.   Wo 
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>rth  70U.  PP.  Cr.  979.  Wo  mote  you  worthen.  982.  —  Ne.  Woe  worth  §.  107. 
B  day.  Ez.  30,  2.    Woo  worth  him.  WS.  Qu.  6.    VerdUeL 

Äga.  Üdian :  Hwset  him  tide.  Ettm.  —  Ae.  Wat  {>ing  mon  bitidde. 
jr.  321.  —  Me,  Him  schal  evü  betide.  Ch.  Mel.  —  Ne.  El  betide  the 
hool  wherein  I  leamed  to  ride.  Byr.  Maz.  4. 

Ags,  Wft  bid  {>Äm  —  wöl  bid  l>Äm.  B.  183,  186.  —  Naga.  Wo 
BS  heom  iboren.  26769.  Wa  is  me.  28345.  —  Ne,  Woe  is  me.  Ps. 
SO,  5.  Woe  to  him  (onto  him).  HB.  And  what  unto  them  is  the  world. 
jr,  Par.  3.  [Danehen  me,  Y  am  wo.  8,  meine  Amn,  zu  Ouy  1251. 
c.  I  am  woe  for't.  Sh.  T.  5,  1,  139.    Abbott.  Sh.  Gr.  §.  230]. 

Diesen  und  vielen  anderen  ags,  Verben  (z,  B,  onfön,  B.  52.  HwÄ  §.  108. 
^m  hllBste  onföng)  treten  romanische  zur  Seite^  wie : 

Afrz,  acorder  (JiaJt,  cor)  übereifistimmen :  Ae,  William  acordes  to 
t  consaile.  PL.  2815.  t)at  to  hys  holy  lyue  nolde  acordy  nogt.  RG. 
'64.  —  Me.  These  fonlis  accordiden  to  love.  Ch.  Unto  swiche  a  worthy 
in  accordeth  nonght.  243.  —  Ne,  He  accords  to  him  due  praise.  To 
eord  (==  settle)  controversies.  M.  Pr.  3,  9.    According  to.  §.  478. 

Afrz,  ä  gre  (lai,  gratom)  =  in  kind  part.  Ch.  R.  4349 :  [Bot  toke 
ree  alle  hool  my  play.  Vgl.  Take  in  gre,  that  i  shall  declare.  Gener. 
.  103.  Dann  als  Verbum:  Madame,  i  gr6  me  wele  to  traveU.  Ibid. 
41  =/rz,]  agr^er.  —  Ne.  He  agreed  to  a  compromise.  Mac.  1,  83. 

Frz.  adh^rer  anhängen:  Ne.  I  know  what  tronbles  my  brother 
ooght  on  himself  by  not  adhering  steadily  to  France.  Mac.  4,  29. 

Lot,  alludere  alicni  rei  anspielen  auf:  Ne,  This  story  allndes  to 
recent  transaction.  Wb. 

Afrz,  anoir  {aus  en  oi  =  in  odio)  betrüben,  ermüden :  Ae.  |je  king 
LS  annyd.  RG.  10128.  Tho  was  ^  erl  anuyd.  11616.  —  Me.  To 
j  widowe  thou  shalt  not  anoye.  Exod.  22,  22.  —  Ne,  To  annoy  an 
ny.     Common  noisances  annoy  the  whole  commnnity. 

Afrz,  apparoir  erscheinen:  Me,  He  appered  first  to  Marie.  Man. 
—  Ne,  A  Vision  appeared  unto  me.  Dan.  8,  1. 

Afrz,  aprochier  ä  sich  nähern :  Me,  Approche  to  — .  Ch.  Pers.  — 
.  To  whom  approching.  Sp.  3,  7,  46.  The  manner  in  which  he  ap- 
)ached  to  the  Earl,  confirmed  that  suspicion.  WS.  Ken.  17.  A  sound 
noisy  mirth  approached  the  garden  door.  20. 

Afrz,  apartenir  zugehören  i  Me,  It  appertaineth  to  a  wise  man. 
.  MeL  —  Ne,  Give  it  to  him,  to  whom  it  appertaineth.  Le?.  6,  5. 

Afrz,  aspirer  beleben :  Ne,  (streben  nach),    To  aspire  to  a  crown. 
Der  Acc,  bei  Sh.  The  gaUant  spirit  hath  aspired  the  clouds.  RJ.  8,  1.  ||  80. 
veraltet. 


68  Entat  Baeb. 

§   108.         Afrz,  assentir,   consentir  zusümiiten:    Ae.  pat  ys  conseyl  ne  %d 
hym  no^t  ne  ensentede  pGrio.  RG.  5002.     |)e  maydenes  wolde  aoente 
tierto.  2125.   He  concentede  to  ^  laj^er  treson.  10982.  —  Me.  To  tlds 
route  thei  assented.   PP.  348.     Thoa  assentidist  not  to  my  comioeiL    I 
Wycl.  Prol.  9.   ^e  consenten  to  the  werkis  of  goore  fadris.   Lnk.  11,    ~ 
48.  —  Ne.  To  assent  to  a  proposition;  he  consents  to  iL 

Afrz.  valoir  valeir :  Ae.  avail  nüizen.  CoL  —  Me.  What  contrition 
availeth  to  the  soole.  Ch.  Pers.  —  Ne.  What  will  skill  avaü  ns  against 
nombers  ?  Wb.  I  avail  myself  (=  se  pr^valoir  de)  of  s.  th.  (benutze). 
The  merchant,  availing  himself  of  the  yoath's  assistance  in  handing  the 
cup.  WS.  Qu.  4. 

Afrz.  Commander  b^ehlen:  Me.  To  his  aongils  he  commaondide 
of  thee.  Mt.  4,  6.  11,  1.  He  commanded  to  all  his  snbgettes.  Mao.  8. 
1  command  thee.  Mrk.  9,  24.  —  Ne.  He  commands  an  annj.  I 

Afrz.  joindre  verbinden:   Ae.  ])e  soole  to  (h)ys  body  is  joyned.     ^ 
RG.  1622.  —  Me.  Theise  hilles  joynen  to  the  pure  eyr.  Mao.  3.  —  Ne. 
He  joined  himself  to  the  jesoitical  cabal.  Mac.  6,  298.    Join  voices,  all 
ye  living  sools.  M.  Lest  they  join  to  oor  enemies.  Exod.  1,  10.    [Jetzt 
im  refl.  Sinne  mit  Acc:  s.  §.  17]. 

Afrz.  ministrer  dienen:  Me.  Angelis  mynystriden  to  him.  Mrk.  1, 
13.  —  Ne.  Behold,  angels  came  and  ministered  unto  him.  Mt  4,  11. 

Afrz.  obeir  gehorchen :  Me.  Alle  thinges  obey  to  money.  Ch.  MeL 
8070,  ohne  to  8534.  —  To  obeishe  (obeie)  to  the  faith.  Rom.  1,  5. 
To  obeye  to  alle  requestes.  Man.  8.  —  Ne.  The  barke  obeying  to  her 
mind.  Sp.  2,  6,  20.  The  westem  provinces  obeyed  the  Gaesars.  Mac  1, 
4.    The  sea  his  rod  obeys.  M.  PL  12,  212.    Ebenso  disobey. 

Lot.  occorrere:  Ne.  No  better  plan  occors  (fällt  ein)  to  me.  It 
had  occorred  to  James.  Mac.  8,  158. 

Afrz.  Profit  Nutzen:  Me.  It  profitith  to  a  man.  Mt  10,  26.  — 
Ne.  What  shall  I  profit  you?  1.  Cor.  14,  6.  Let  it  profit  thee  to  have 
heard  the  reward  of  disobedience.  M. 

Afrz.  plaisir  ä  g^allen,  desplaisir  ä  mitf allen :  Me.  [To  plese  eche 
other.  Will.  5435].  It  displeaseth  to  the  judge.  Ch.  Mel.  —  Ne.  He 
pleased  God.  Hebr.  11,  5.  Let  it  not  displease  my  Lord.  Gen.  31,  35. 
Afrz.  prier  (precari)  beten  zu,  bitten :  Ae.  ])an  praied  Athelstan  to 
81.  II  Christe.  PL.  691.  —  Me.  There  feile  David  preying  to  onre  lord.  ||  He 
preyed  oore  lord,  that  alle  tho,  that  preyeden  to  him,  he  wolde  heren 
here  preyere.  Mau.  8.  To  thee  i  schall  preye.  Ps.  5,  2.  —  Ne.  Unto 
thee  will  I  pray.    I  pray  thee. 
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Afrz.  respoüdre  antworten :  Ne.  They  responded  to  the  call«  Mac.  §.  108. 
6,  293.  Tlie  event  corresponded  to  the  dark  intimatiODs  of  the  vision. 
WS.  Pir.  20  [auch  mit  with :  A  solemnity  in  his  manner,  which  ill  cor- 
le^onded  with  his  eagemess.  Byr.  5,  413.  'Stets  mit  with  im  Sinne  von 
,tn  Br^fwechsel  stehen*^ :  Not  for  three  years  to  correspond  with  home. 
Tenn.  2,  194]. 

4frz.  sacrifise  Opfer :  Ae.  To  saerifise  to  his  goddes.  KG.  603.  -^ 
Ne.  That  we  may  sacrifice  to  the  Lord.  Exod.  3,  18. 

A/rz.  servir  dienen:  Ae,  Seme  me.  RG.  8181.  —  Me.  No  man  may 
aerve  to  two  lordes.  Mt  6,  24.  To  hym  alone  thou  shalt  serne.  4,  9.  — 
Ne.  Hirn  only  shalt  thou  serve.  HB. 

A/rz.  sevre  sivir  (sequi)  folgen:  Ae.  Her  hors  nolde  sywe  no|)er 
spore  ne  brydel.  RG.  8329.  Eche  mon,  ^t  to  hym  siwe  wolde.  RG. 
1237.  Sywy|)  me.  9454.  —  Me.  Sleep  seweth  hem  evere.  PP.  89.  He 
■ade  him  sewen  evill  companie.  Ch.  R.  4956.  —  Ne.  By  adverse  destiny 
eonstrained  to  sne  for  connsel,  he  sues  -to  yon.  Pope.  If  any  man  will 
sne  thee  at  the  law.  Mt  5,  40. 

LaL  sabmittere  unterwerfen :  Ne.  He  shoold  snbmit  to  the  royal 
pleasnre.  Mac  6,  375.  Thine  enemies  shall  snbmit  themselves  to  thee. 
Ps.  63,  8.    Snbmit  thyself  nnder  her  hands.  Gen.  16,  9. 

5)  bei  unpersönlichen  Verben^  wie  §.  109. 

A^fs.  bScnman  kommen,  sich  ereignen:  pAm  gödum  bScymd  knr 
feald  yfel.  Bo.  39,  9 ;  es  geziemt  mit  Acc.  pset  ic  scyle  =  hit  bScyme 
möc  (=  me  gebyrige).  D.  Mrc.  14,  31.  —  Nags.  p»t  wes  ^m  sereste 
mon,  t)e  ])er  cleopien  agon  kenliche  and  lade,  swa  bicumej)  kinge.  La«). 
20647.  —  Ae.  A3  SL  kyng  bicomej).  RG.  842.  1775.  As  it  to  duk  bi- 
come.  2488.  Tt  bicomel>  to  me.  2489.  As  yt  to  her  stat  bycom. 
3957.  —  Mt.  It  becnmmeth  ns  for  to  fulfille.  Mt.  3,  15.  It  becometh 
to  a  kyng.  PP.  1775.  —  Ne.  It  becomes  me  to  speak.  Well  becommeth 
yoo.  Sp.  2,  1,  28.  Becomes  it  thee  to  tannt  his  valiant  age.  Sh.  aHf. 
Thos  it  becometh  ns  to  fülfil  all  righteonsness.  Mt.  3,  15. 

Ags.  bähöfian  bedürfen ;  persönlich,  —  Nags,  Swa  bihoued  (geziemt) 
to  cnihten.  Lag.  25398.  Swa  bihofe)){>  )>e  mannes  snne.  0.  16708.  — 
Ae.  Oit»er  behoves  ns  to  defend  it.  PL.  33.  —  Me.  It  bihofte  him  to 
go.  Mt  16,  21.  —  Ne.  As  did  him  behove.  Sp.  4,  1,  2.  Beho?es  it  to 
ns  to  labonr  for  the  realm?  Sh.  bHf.  1,  1.  It  behoved  Crist  to  snffer. 
Lok.  24,  46.  Well  becommeth  yon,  bat  me  behoveth  rather  to  np- 
brayd.  Sp.  2,  1,  28. 


: 


90  Erstes  Roch. 

§.  109.         Ags.  eglan  schmerzen:  Mö  cgled  Bt)su\  [Ne  m»g  him  tbing  ftcen  i 
feönd  flßteglau.  Ps.  881»].  —  Ne.  You  cannot  find  out  what  aus  me.  You 
may  guess  what  I  all.  WS^  Nig.  8. 

Ags,  gebyrian  gebühren :  Him  gebyrede  tö  pkm  l)earfon  {hatte  Ver- 
82.  II  bindlichkeit  gegen,  sorgte  für).  Joh.  12,  6.  Hym  ne  gebyrad  tö  ||  pkm 
sccäpom.  10,  13.  [Gehjmd  [kommt  zu)  «Icnm  cristenom  men  [As  seal- 
mas  tö  singanne.  Ps.  Th.  39].  —  Nags,  Unnc  birr|)  ba{)e  I>annkenn  Crist 
0.  D.  27.  j)e  birrj)  bire  tsBlcnn.  0.  2040.  —  Ae,  Nedes  burd  him  wende 
to France.  PL.  3294.  —  Me,  Wycl.  hat:  It  perteynede  to  him  of  nedy 
men.  It  perteyneth  not  to  him  of  the  scheep.  —  Ne,  He  cared  fbr  the 
poor.    He  careth  not  for  the  sheep.  HB. 

Ags,  gedafenian  geziemen :  Me  gedafenad  (mSc  gedsefhed  D.)  bodian. 
Luc.  4,  43. 

Ags,  gerlsan  geziemen:  [)ö  gerised.  Exon.  1,  5.  —  Nags.  |)a  |xinges, 
t)e  berised  to  selche  kinge  (become))  B.)  Lag.  9821.  Letzteres  scheint 
es  verdrängt  zu  haben, 

Nags,  gromien  zürnen:  Me  gromed  {ich  zürne).  Lag.  25021. 

Ags,  Ucan  [vielmehr  Hcian]  gefallen:  Hit  licode  Herode.  Mt.  14,  6. 
On  J)äjn  wöl  gclfcode  mlnre  s&wle.  12,  18.  —  Nags,  Hit  \^  likede  weL 
A.  Lag.  8746.  —  Ae,  Cornwayle  hym  likede  best.  R6.  500.  —  Me,  It 
liketh  him.  Ch.  5679.  It  liketh  to  me.  8221.  He  hath  as  many  para- 
moors,  as  hym  lyketh.  Man.  5.  Hym  liketh.  PP.  1345.  If  thee  well 
hadde  liked.  9223.  -—  Ne,  This  likes  me  well.  Sh.  H.  5,  2.  It  dislikes 
me.  Sh.  0.  2,  3.  s,  §.  106.  —  Daneben  schon  im  Ae,  ein  persönL  I 
like  {ich  liebe) :  He  likede  not  |)is  game.  RG.  2046.  —  Ne,  I  like  one 
or  something.  Sh.  auch:  I  like  of  each  thing  that  grows  in  season. 
LL.  1,  1.    You  like  not  of  my  Company.  Sh.  Tam.  2,  1. 

Ags,  neädian  [gewöhnlich:  ni^dan,  n^dan,  n^danj  nöthigen,  Orm: 
Noth  haben  [Fremmde  menn,  J)att  nedenn  to  |)in  hellpe  {deine  Hilfe 
benöthigen)  6161.  Swa  jjatt  gitt  nohht  att  hofelses  ne  nede  [»eggm  to 
swinnkenn  {nicht  zu  arbeiten  brauchet),  6225.  Aber  auch  noch  „zufingen'^: 
Annd  nohht  ne  magg  me  nedenn.  11820].  —  Me,  It  needeth  thee  nought 
teche.  Ch.  3599.  All  that  hem  nedethe.  Mau.  22.  Hem  nedeth.  PP. 
6006.  —  Ne,  What  need  we  any  spur.  Sh.  JC.  2,  1.  —  Im  Ne.  wird 
ein  persönliches  need  aftxiliar:  I  need  not  to  advise  you  farther.  A 
workman  that  needeth  not  to  be  ashamed.  2.  Tim.  2,  15.  [s,  §.  29]. 

Ags,  sceamian  sich  schämeji ,  persönlich  und  unpersönlich :  Mö 
sceamad,  |)8et  (ic  sceomigo  mtn  to  giomannc  D.)  Lue.  16,  3.  Him  )>8es 
ne  sceamode.  Gen.  2,  25.    Auch  mit  Acc, :   Sceamode  {beschämte)  ealle 
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8  widerwinnan.  Luc.  13,  17.  —  Nags,  Me  scomej).  La^,  25022.  Hirn  §.  109. 
ride  scomede,  |)at  he  swa  iscend  wes.  4851.  Orm  beschämen.  —  Ae. 
eir  was  aschamed.  RG.  766.  —  Me.  To  asken  helpe  thee  shameth. 
h.  4521.  Aber:  I  schäme  not  the  gospel.  Rom.  1,  16.  —  Ne.  nur 
ersänlich:  Ye  have  shamed  the  counsel  of  the  poor.  Ps.  14,  6.  They 
re  ashamed  of  this  might.  Ezek.  32,  30  [§.  118]. 

Ags.  l)yncean  dünken :  Manegom  men  pyncd,  l)set.  C.  29,  1.    Hirn 
lafthte  t)«t  omihtlic.  Fide.  —  Nags.  Me  ])inced.  Lag.  3289.    Me  |)mn- 
ceH>-  0.  13024.  —  ilc.  Hym  l)09te.  RG.  4151.    pat  was,  hire  ||  Jwgte,  II  Ö3. 
rnog.  765.  —  Me.  It  thoughte  me.  Ch.  387.    Me  thinketh  it.  37.    Hern 
dünketh  und  to  hem.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Methinks,  methought. 

Ags.  ofpyncBJi  misf allen,  reuen:  Maßg  t)ses  ofpTiican  t)€gna  gehw&m 
(das  mag  misf.  der  Degen  jedem).  B.  2032.  —  Nags.  Hit  him  offtinched. 
Lag.  3364.  —  Ae.  Hit  hym  forjiougte  sore  ynow.  RG.  245.  —  Me.  It 
nie  forthynketh.  PP.  5432.  Me  forthinketh.  Ch.  9780.  It  forthoa^t 
(repentide)  him.  Gen.  6,  6.  It  othinketh  me,  that.  1.  Kgs.  15,  11.  [For- 
thinke  tpird  auch  persönlich  gebraucht:  He  schall  forthynk,  {)at  comyth 
to  me.  Guy.  Z.  984.  He  schall  for})ynk,  })at  comyth  to  vs.  987.  Of 
I178  wordys  he  can  forthenke.  3107].  —  Ne.  Sp.  7ioch :  He  shoold  for- 
think  it.  6,  6,  32,  das  der  Herausgeber  fälschlich  für  fore-think  nimmt. 

Wie  methinketh  bildet  sich  im  Me.  me  semethe.  Mau.  18.  Ever 
seemeth  me.  Ch.  —  Ags.  s6man  schlichten ,  zufriedenstellen^  altn.  sama 
Riemen.  —  Nags.  pset  he  issehtnesse  mid  treode  hafde  isemed  {daß  er 
frieden  eidlich  btfestigt  haUe)  A.  ifastned.  B.  Lag.  10893.  Preostes 
beo  t»er  setten,  ase  t)6rto  mihten  semen  (A.  ase  hit  were  neode  B.,  wie 
tich  dcusu  geziemten).  Lag.  10207.  pe  hetseche  icc  off  {)iss  boc,  heh 
wikenn  aUs  itt  semet)]),  to  ])arrhsekenn  illc  an  ferrs  (eine  hohe  Pflicht, 
vie  es  augenscheinlich  ist).  0.  D.  66.  —  Me.  Hem  semed  han  getten 
bem  Protections  again  the  swerd  of  winter  {sie  glaubten  oder  wußten). 
Ol.  10370.  —  Ne.  Honest  mirth  that  seemed  her  well.  Sp.  In  der  Be- 
deutung „geziemen*^  veraltet  und  diese  übernimmt  beseem,  während  es 
k  der  von  ^scheinen^  bleibt:  Me  seemed.  Sp.  1,  9,  13.  It  seems  to  me. 
All  seemed  well  pleased,  all  seemed,  bat  were  not  all.  M.  It  seemed 
to  those  within  the  wall  a  cry.  Byr.  Cor.  11.  It  111  beseems  thy  pre- 
sence.  Sh.  J.  2,  1. 

Ags.  tweönian,  zweifeln^  persönlich  und  unpersönlich:  B6heöld 
b^ra  »Ic  Ödeme,  and  him  tw^node,  b6  hw^tm  he  hit  ssede.  Joh.  13,  22. 


92  Erstes  Bach. 

)9.  Von  aga,  sp6dan  glücken  *  im  Me.  It  spedith  to  90U.  Job,  11,  50 

It  speedith  to  thee.  Mt.  5,  29.  —  Ne.  He  sped  his  steps  along  th 
shore.  Dryd.  [Blossom ,  speed  thee  well.  Sh.  WT.  3,  3,  46 ,  uto  tfae 
nicht  für  thou  steht], 

Me.  Me  engt.  s.  §.  28.  Me  thar.  29. 

LO.  n.    Der  Dativ  gibt  das  Mittel  an,    durch  welches   die  Thätighe 

wirkt  oder  gewirkt  ist.  Hier  mag  früher  der  Instrumentalis  (s.  §.116 
gestanden  haben :  Ags.  Meanim  rtdan  {auf  Bossen  reiten).  B.  855.  Flö 
w»8  äd»led  h&lgam  mihtom  (die  Flut  ward  geteilt  mit  heiliger  Macht 
C.  10,  4.  pset  ic  {)6  minnm  eägom  geseah  {daß  ich  dich  mit  meine 
Augen  sah).  C.  51,  2.  Wordum  herian  {mit  Worten  preisen).  1,  4.  Ort 
II  ftum  folmum  (faßte  mit  feindlichen  Händen).  A,  31.  Hö  ||  hine  pism 
wordum  manode.  Greg.  Gyt  beöd  gefallade  I)äm  füllnhte  (getauft  mit, 
Mrc.  10,  7.  Böca,  {)&m  seö  &  äwriten  is  (Bücher,  in  welchen  da 
Gesetz  geschrieben,  enthalten  ist).  Bed.  1,  1.  —  Dieser  Dativ  kömmt  noe 
im  Nags.  und  sehr  selten  im  Ae.  vor :  He  qnad  ludere  steine.  Lag.  92( 
Ic  hine  gret  godere  gretinge.  3555.  [pa  onswerede  him  drihten  mfldei 
stevene,  Ü.  14,  77].  —  Ae,  He  nempnede  yt  owne  name.  RG.  656.  B 
made  hym  knygt  ys  owne  honde.  1388.  1446.  8856.  Four  hondre 
men  ys  owne  honde  he  slou.  3646.  —  Vielleicht  Me.  The  peple  passede 
the  see  drye  foot.  Mau.  8.  Thorghe  that  flom  passeden  the  chfldre 
of  Israel  alle  drye  feet.  9.  Vielleicht  klingt  dieser  Dativ  noch  fort  in 
To  drive  fuU  sail. 

11.  in.  Der  Dativ  bezeichnet  den  begleitenden  umstand:  Ags.  HSofoil 
weardes  gast  wses  boren  miclum  spMum  (er  'ward  getragen  mit  reichet 
Segen).  C.  8,  8.  Vielleicht  führen  absolute  Casus  auf  den  Dativ  surücl 
wie :  Nothing  seemed  left  to  him  but  to  perish  sword  in  band.  Mac.  7,  21 

12.  IV.  Der  Dativ  bezeichnet  die  Zeit,  wann  die  Thäiigkeü  geschieh 
Ags,  Heofonbeftcen  &st&h  s^fena  gehw&m  (ein  Himmelszeichen  stieg  ot^ 
an  Jedem  Abend).  C.  184,  17.  |)us  dide  Job  eallum  dagum  {that  so  a 
allen  Tagen).  —  Odrum  daege  hine  hyngrode  (am  andern  Tage  hungert 
ihn).  Mrc.  11,  12.  An  sceäp  ftfyld  restedagum  on  pytt  Mt.  12,  11.= 
on  restedagum.  12,  12.  Zeitdauer:  Hö  wses  micelre  ttde  wunigend 
Bed.  3,  7.  Wo  magon  ])8et  oft  leöhtum  dagum  geseön.  Bed.  1,  1.  pAi 
l)riddan  d«ge  hö  ftrlst.  Mt.  20,  19.  —  Nags.  pe  laferrd  ras  ^e  Jaidd 
dagg  off  dffi])e.  0.  5847.  ])ffit  he  guw  illke  sunnendagg  Iffire  (daß  t 
auch  an  Jedem  Sonntag  lehre),  934.  —  Ae.  l)e  kyng  {dlke  tyme  hadd 

*  [Vgl.  auch  ags.  spowafi  in  dtmtdben  Sinne:  HA  him  dÄ  speow  fl^gder  | 
mid  wige  ge  mid  wlsdome.  Ü.  3,  9]. 
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beste.  R6.  91.  pat  ni^ht  slayn  was  he.  PL.  311.  He  dyede  t^e  §.  ii2. 
^  day.  RG.  1165.  —  Me,  Anothir  day  he  hongride.  Ofi  it  shal 
e  doun  in  to  a  dike  in  the  sabotis.  The  thridde  day  he  shal  ryse 
sin.  —  Ne,  On  the  morrow  he  was  hongry.  If  it  fall  on  the  sabbath 
jT.  And  the  third  day  he  shal  rise  again.  Also  entweder  ObjecHv 
ms  oder  Präpositionen:  Evening  and  moming  and  at  noon  will  I 
ly.  Ps.  53,  lö.    One  time  he  raved  and  at  another  he  howled.  OT.  429. 

Die  weitere  2jeitbestimmung  von  einem  Zeitpuncte  an  wurde  im  Ags. 
bem  dem  einfachen:  .Alfter  |)rym  dagon  ic  &rtse.  Mt  27,  63,  auch 
rek  eine  Präposition^  wohl  on,  bezeichnet^  wie  man  aus  nags.  sen,  a 
ät;  ferner  durch  ymbe:  Nu  ymbe  twelf  mönd  (Jetzt  nach  12  i/o- 
ien).  Gen.  17,  21.  JNags.  Come|)  to  day  a  seonen  nihte.  Lag.  5457. 
jbte  heom  alle  faren  hom  —  and  ))as  daies  sen  |)reom  wiken  (A.  [»ans 
ia  ^reo  wike  B.)  wenden  to  Londene.  80ö9.  Die  Präposition  ||  schwindet  ii  35^ 
d  der  Ottjectivcasus  wird  im  Ne.  verwandt,  um  sowohl  die  zukür^ftige 
^  zu  bezeichnen :  Yoong  man,  you  will  prepare  to  give  me  an  answer 
18  day  month.  WS.  Kob.  2.  We  shall  retarn  home  this  day  week. 
i.  30.  On  that  day  week  1  left  it.  3.  als  die  vergangene:  Ue  came 
BS  to-day  fortnight. 

Daneben  sind  im  Ne.  die  deutlicheren  Bezeichnungen  des  Zeitpunctes^ 
m  €lem  aus  die  u;eitere  Angabe  erfolgt,  hence,  thence  und  since  gc 
eten:  I  will  assome,  that,  a  few  years  hence,  you  will  be  in.  BH. 

y.  Er  bezeichnet  das  Maß:  Ags.  pset  is  twä  milum  fram  {)fbrefi  ^13. 
lig  {zwei  Meilen  von  der  Stadt).  Bed.  3,  16.  In:  Mihte  gehöran 
reif  mllum  nöh  {kortnte  auf  zwölf  Meilen  fast  hören).  G.  285,  17. 
ßt  sich  der  Dativ  als  von  neäh  abhängig  nehmen.  —  Nags.  pus  heo 
erden  hhtene  milen.  Lag.  26596.  —  Ae.  He  bynome  her  lond  ge 
"ytty  myle  and  more  {)er  aboute  {nahm  ihr  Land  sogar  axjf  30  Mei- 
n  etc.).  RG.  7b  59.  —  Ne.  It  is  two  miles  distant  from  the  town. 

VL  Er  gibt  den  Preis  an:  Ahne  ^bidonj  tuoege  staras  änum  pen-§.  114, 
Dge  gebohtV  D  [von  Bout.  verfälscht}.  Hü  ne  bec^pad  big  twegen 
earwan  tö  peningeV  Mt.  10,  29.  Hwi  ne  sealde  heö  ^  sealfe  wid 
"^m  hundred  penegon  (|irüm  hundum  D.)  Job.  12,  5.  Der  eirfache 
^aüv  scheint  den  Preis  als  Mittel  hinzustellen,  tö  nach  seiner  Höhe 
\d  wid  als  Tauschmittel.  —  Me.  Whether  twey  sparwis  ben  not  sold 
r  an  halpenyV  Whi  this  oygnement  is  not  seeld  for  thre  hundrid 
aas?  —  Ne.  —  sold  for  a  forthing. 

Zu  MaJJbesümmungen  wird  die  Einheit  g^ügt,  die  der  Berechnung 
i  Grunde  liegt:    Ags.  Ealne  w6g  hi  »ton  »ne  on  dseg  {sie  ajSen  stets 
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§.114  täglich  einmal).  Bo.  15.  Ic  mßlce  hig  tweöwa  on  dffig  {pieJJce  nt  twwr  »s^ 
mal  täglich).  Coli.  Ic  fseste  tuwa  on  wucan.  Luc.  18,  12.  Gif  ftfl  ;;_ 
bröder  on  dseg  söofen  stliom  syngad.  17,  4.  —  Nags.  ])att  wss  agsjii 
«ness  0  t)e  9er.  0.  1078.  0  [)e  9er  an  si))e.  1025.  —  Ae.  Bonden  mi  :c 
he  to  com  tays  in  \q  gcre.  PL.  5716.  3000  poonde  of  gold  to  p&it : 
ilk  a  gere.  124.  —  Me.  Fonr  tymes  in  the  geer.  Mao.  22.  Ones  in  tk  - 
day,  ones  a  day.  23.  If  senene  sithis  in  a  (the  B.)  day  he  schal  syniMi  ^^ 
Mt.  17,  4.  I  fast  twyes  in  the  woke.  18,  12.  —  Nc.  If  he  tresspiü  ^ 
seven  times  in  a  day.  1  fast  twice  in  the  week.  HB.  Five  hnndnii 
poor,  who  twice  a  day  their  withered  hands  hold  up  toward  heafOils 
Sh.  He.  4,  1.  The  sentence  amoonts  to  whipping  once  a  fortnight  ftr 
seven  years.  Mac.  5,  217.  Auch:  Per  week,  per  annnm. 
S6.  II  II  Andere  MajSbestimmungen  vor  der  Einheit  mögen  aus  appoMtr 

nellen  Verhältnissen  hervorgegangen  sein:  Ne.  May  his  perniciOQS  soul 
rot  half  a  grain  a  day.  Sh.  0.  5,  2.  The  name  of  the  coii4)any  wül 
sonnd  every  bit  as  well  in  yoor  ears.  WS.  Rob.  2. 

§.   115.  VII.  Ethischer  Dativ:  Me.  Grete  me  my  dooghter.  Ch.  —  Ne.  A 

tanner  will  last  you  nine  year.  Sh.  H.  5,  1.  This  senil  hath  lain  yoa 
in  the  earth.  5,  1.  Theydrank  me  two  bottles.  TJ.  2,  197  [?].  Er  mag 
sehr  alt  sein:  Nags.  Nimed  me  t)ene  ilke  mon.  La^.  22831  neben: 
Nimed  al  his  nexte  cnn.  22837.  [Vgl.  §.  16]. 

3)   Instrumentalis. 

8.    116.  Derselbe   liegt  nur   in  einigen  unterscheidenden   Formen   vor,   irt 

Plur.  fällt  er  überall  mit  dem  Dativ  zusammen^  im  Sing,  meistens.  J9a 
aber  hier  noch  einige  abweichetide  Formen  daneben  liegen^  so  haben 
neuere  Sprachforscher  auf  Grund  derselben  Dativ  und  Instrumentalii 
zu  unterscheiden  versucht.    Er  bezeichnet  \ 

1)  das  Werkzeug  oder  Mittel  der  Thätigkeit:  Ags.  {)8et  ic  ^j  j| 
wrepne  gebrsed  (dajS  ich  schwang^  focht  mit  der  Waje).  B.  1664.  Gew&t 
him  wiege  ridan  (ritt  auf  dem  Bosse).  B.  234.  Wearp  w«lf^  (warf 
mit  Tode^euer).  2582.  Hö  adle  fordf&rde  (starb  an  einer  Krankheit). 
Bed.  1,  5.  Ge  swöltad  deftde  {ihr  sterbt  des  Todes).  G.  224,  29. 
Hwylcon  delt{)e  hö  swulte  (welches  Todes  er  stürbe).  Joh.  18,  32.  J)^ 
(dadurch).  —  Die  Casu^orm  schwindet  und  gewöhnlich  treten  Präposi- 
tionen ein,  die  schofi  im  Ags.  nebeii  dem  Instr.  stehen:  Stre&me  biwnn- 
den.  Wal.  18.  Biwonden  mid  clä|)nm.  Exon.  87,  13.  Stearf  of  hongor 
SC  1124.  Fordföran  of  und  on.  —  Nags.  SH)J)enn  shnle  witt  anan  off 
hungerr  de^emi.  0.  8636.  -   Ae,  Y  schal  dye  for  sore.  RG.  429.    per 
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f  he  gaa  die.  PL.  213.  —  Me.  C)if  his  fadre  schalle  dye  on  that  evylle.  §.  116 
Lau.  19.  He  dyed  for  hnngre  and  threst.  21.  To  die  for  hunger,  to 
ie  of  bitter  deth.  Ch.  Mel.  Die  on  a  shamefol  deth.  9012.  —  Ne,  To 
ie  of  grief,  of  a  fall;  to  die  bj  the  sword,  famine,  pestilence;  to  die 
iy  \xj  disease,  fe?er,  sickness.  StUen  klingt  jene  noch  fort^  wie :  Ne. 
rhftt  death  he  shoold  die  [vgl.  §.  125]. 

2)  die  Weise,  tvie  der  Inhalt  des  Verbs  sich  darstellt:  Ags,  Leöbte 
(eeihle  h^  wses  (^lichten  Antlitzes  war  er).  Bed.  5,  13.  peöwian  hlüttre 
nöde  (reines  Herzens  dienen).  4,  24.  For  andwlitan  c^les,  l^er  senig 
le  nueg  him  standan  stide  möde  (ante  faciem  frigons  nemo  subsistet 
Ebrti  animo).  Ps.  147,  6.  Gr.  —  Ae.  He  stode  of  him  non  eye  (stand  in 
keiner  Furcht  vor  ihm).  PL.  160*.  Auch  hier  Präpositionen  une  of 
und  with. 

3)  die  VeranlajSung :    Ags,  Ne    t)earf  he  }^f  ädleäne  gefeön   (er§.  \\i 
darf  des  Lohnes  sich  nicht  freuen),  C  92,  4.    Life  gef^gon  (sie  freuten 

sich  des  Lebens).  214,  15.  |)lL  bögan  hä  lostfollian  |)se8  biscopes  ||  wordum  ||  87. 
{begann  sieh  zu  freuen  über).   Bed.  2,  9.    Wit  magun  dsdom  ägilpan. 
£x(m.  377,  2. 

4)  den  Zeitpunct:  1)^  sefteran  geäre,  pf  serestan  eästerdffige. 
Bed.  2,  9.  HS  ges^t  some  dsdge  nnder  sunbeäme.  Cüdb.  Hie  on  gebed 
gefeöUon  morgena  gehwilce  (zu7n  Gebete  ßelen  sie  jeden  Morgen).  C.  52, 
23.  |>^  syxtan  m6nt>e,  |)e  hö  hider  com.  B.  1,  3.  |i^  smnere  för  .£l£rM 
üt  on  sse.  SC.  875. 

5)  das  Object  bei:  walten,  bestimmen  etc. :  Ags.  H6  sceal  |)^  wonge 
wealdan  {soll  des  Feldes  walten).  £xon.  144,  6.  Butan  hy  t>t  re4fe  riedan 
mötan  (wenn  sie  nicht  verfügen  über  den  Raub).  Exon.  110,  5.  penden 
hie  t)y  rice  rsedan  möston  (so  lange  sie  des  Reiches  walten  durften), 
C.  216,  18.  s.  §.  105. 

6)  bei  beschwören:  t>ä  se  ))eöden  m3c  J^ine  life  (=  pnrh,  for) 
healsode  (beschwor  mich  bei  deinem  Leben).  B.  2131. 

Der  Instrum.  verläuft  wie  der  Dativ. 

4)    Genitiv, 

Derselbe  hat  doppelte  Bedeutung,  Er  bezeichnet  VeranlaJ3ung  und 
theil weises  Ergr^ffensein  und  steht  daher 

1)    bei  Verben^    die  eine  Gemüthsbewegung  oder  eine  geistige  Thä^  §.  \\{ 
tigkeit  enthalten, 

*  [lHe$tB  BeispUl  gehört  nicht  hierher;  vülmehr  itt  He  stode  non   eye  atu 
Ulm  stod  iniHandtn,  vie  He  Is  yto;  s.  §.  107.     Vgl,  Haupts  Z.  19,  126]. 


m 


EntM  Bneh. 


i    1 1 H.  ^9*'  andturacian  ßirchten :  |)&  begann  se  w6r  w^pan  an^radenda 

Inds  angelimpes  (^e^ann  ^u  weinen  das  Unglück  fürchtend).  Cüdb. 

i4<7^.  ondr&dan  fürchten,  regiert  den  Acc,  aber  im  Nage,  den  Of 
nitiv :  Ne  beo  ge  fordredde  off  me.  0.  3348.  Ne  dredd  te  nohht  ci 
me.  152.  —  Ae.  Of  not>ing  ge  ne  drede.  RG.  2969.  Of  atrength  noa 
he  dred.  PL.  300.  He  dredde  of  hys  hardynesse.  BG.  1487.  —  Me. 
Thei  dreden  hem  of  thefes.  Man.  10.  Of  corsing  onght  eche  güty  man 
him  drede.  Gh.  662.  —  Aber  ne. :  They  dread  the  approach  of  a  atorm. 

Ags.  Äfdran  gefährden,  erschrecken :  Ae.  A  gret  ok  he  wolde  bere 
in  his  hond  ^t  folc  forte  afere.  RG.  512.  —  Me.  I  was  afered  of  hire 
face.  PP.  478.  Sore  afered  of  his  deth  was  he.  Gh.  1520.  —  Ne.  I  fear 
God;  aber:  1  am  afraid  of  death  (eig.  ich  werde  erschreckt  van  — « 
fürchte  mich  vor), 

Ags.  gefeön  sich  freuen  {auch  mit  Instr.) :  Ags.  )>e6dne6  gef^gon 
{Jreuien  sich  des  Herrn).  B.  1627.  Ne  gefeah  \A  ^r^  fc^de  (nicht 
freute  er  sich  der  Fehde),  109. 

Ags.  feegnian  sich  freuen:  Nags.  t>a  fainede  folc  of  Ardures  come. 
La^.  21845.  Ich  wolle  feenen  mines  laaerdes  and  is  fsairliche  come. 
3589. 

II  88.  II  ^^'  sceamian  sich  schämen  (§.  109) :  Nö  hö  ^e  foohgyfte  sca-  | 

migan  |)orfte.  B.  1026.  Ne  {»earf  pd  ^  eaforan  sceomigan  {du  brauekst  . 
dich  nicht  des  Abkömmlings  zu  schämen).  C.  140,  14  :=  Nags.  |ie  deo-  { 
feil  wennde  awegg  forrshamedd  off  himm  sellfenn.  0.  12529.  —  Aber  ; 
ae.  pis  Leir  was  aschamed.  RG.  766.  —  Me.  To  be  ashamed  of  -— . 
Gh.  Pers.  —  Ne.  He  is  ashamed  of  it.  Sh.  To  shame  beschämen:  His 
mother  shames  him  so,  he  weeps.  J.  2,  1.  He  hath  shamed  us.  Byr« 
MF.  3,  2. 

Ags.  gilpan  sich  rühmen  (§.  117):  Gif  J^u  gilpan  wiUe,  gilp  godeB 
Bo.  14,  1.  —  Nags,  Geolpen  for  ^ere  (ofpsaa)  winne.  Lag.  12072.  |)ii8 
mihhte  gho  off  hire  sinne  gellpenn.  0*  2042.  8o  auch:  To  rosenn  (o/^ 
nordisch)  off  pin.  halber  legge.  4906.  —  Ae.  Of  sorrow  mot  he  gelp. 
PL.  938.  —  Ne.  yelp  hcU  seine  Bedeutung  und  somit  seine  Rection  ver- 
loren; es  ist  verdrängt  durch  das  celtische  boast,  das  schon  im  Ae. 
vorkommt,  s.  §.  124. 

Ags,  wundrian  sich  wundem:  His  miclom  wnndrodon.  Job.  Dar 
neben  on,  for  und  bä :  Wundredon  on  his  l&re.  Mrc  6,  2.  H6  wundrode 
for  heora  nngeleäfan.  6,  6.  pä  wundredon  big  bö  päm.  12,  17.  — 
Nags,  Wundredenn  bape  off  all  0.  7633.  Iwhillc  mann  forwonndredd 
w«8  t>«r  offe.  3417.  —  Ae.  Heo  wondred  of  ]^  werk.  RG.  3108.    Jjat 
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«k  man  wondry  ssal  of  so  gret  cacchynge.   5510.  —  Me.  Som  of  him§.  118. 
vondred  on  the  mirroar.  Cb.  10539.     Thei  wondred  on  his  techyng. 
tft.  7,  29.  —  in  his  teching.  Mrc.  6,  2.  —  Ne,  I  wonder  at  it. 

Aga.  g^man  sorgen:  Sceolde  g^an  {)ffis  gmndes  {er  sollte  des 
Grundes  warten),  C.  22,  25.  B6g^  hys  {sorge  für  ihn).  Luc.  10,  35. — 
Nags.  We  scuUen  gemen  |)es  fehtes.  Lag.  8609.   Uss  birr|)  ass  gemenn 

0  messedagg.  0.  4179.  —  Ae.  Yif  scho  hire  bodi  cou))e  yeme.  HD.  131. 

Ags.  röcan  sorgen,  kümmern  [§.  102]:  Gif  ))a  t)tnes  föores  r^ce 
(wenn  dir  dein  Leben  lieb  ist).  Exon.  119,  30.  —  Nags*  Of  more  ich 
ne  recche.  B.  Lag.  3207.  He  rihht  nohht  off  hemm  ne  robbte.  0.  9024.  — 
Ae.  Of  deth  he  ne  rohte  no])7ng.  RG.  4427.  —  Me.  Thou  reckist  not 
of  any  man  (ags.  b€  senegom  men).  Mrk.  12,  14.  Thei  ne  recchen  of 
no  tbing.  Mau.  6.  He  ne  ranghte  not  a  bene  of  al  bis  play.  Gh.  3770, 
—  Ne.  He  recks  not  bis  own  read.  Sh.  H.  1,  3.  Tbat's  all  I  reck. 
Cymb.  4,  2.  We  Moslem  reck  not  mach  of  blood.  Byr.  Bride.  1,  7. 

Hreöwan  s,  §.  101. 

Ags.  wilnian  wünschen :  pffis  ic  wilnige.  £&dm.  —  Nags.  He  wilnede 
Jieos  maidenes.  Lag.  3202.  Heo  wilneden  after  worre.  2626.  —  Ae.  poa 
art  ycome  to  wibie  onre  Intel  god.  RG.  1080.    Ichabbe  ywylned  {»y 
II  kynedom.   6455.  —  Me.  He  wibieth  no  destmction  of  blood.  Cb.  11  ^^' 
2566.  —  Ne.  verschwindet  es  neben  to  will. 

Ags.  gyman  begehren,  wünschen :  Sume  gymdon  of  böofone  täcnes 
of  bim.  Luc.  11,  16.  Gilpes  ))U  gimest  {Ruhm  willst  du).  Bo.  32  {öfter 
mit  Inst.).  —  Nags.  fernen  ich  wulle  rsedes.  Lag.  3367.  He  gemde 
hire  mibten.  1193.  Orm:  He  haffde  geormedd  affterr  Cristess  come. 
7599.  patt  geormdenn  Ghristess  come.  7656.  —  Ne.  It  would  yeam 
yonr  beart  to  see  it.  Sh.  It  yeams  me  {bekümmert  mich)  not,  if  men 
my  garments  wear.  Sh.  He.  4,  3.    1  yeam  for-,  towards  — . 

Ags.  w^scan  wünschen :  Hy  wiscad  cwealmes  {wünschen  den  Tod). 
Exon.  115,  24.  —  Ne.  1  wish  it. 

Ags.  gemunan  sich  erinnern  {Oen.  und  Acc.) :  Gemunad  wundra  his 
Ps.  104,  3.  Gemun  }>u  me  (min  D).  Luc.  23,  42. 

Ags.  |)encan  denken  {Acc.  und  Oen.) :  Ne  gejience  gö  |)sera  fif  hl&fa. 

1  Mt.  16,  9.  —  Nags.  He  ))Oute  of  (on)  his  swefhe.  Lag.  1255.  He  |)ohte 
embe  uuel.  6563.  Bi|)enc  [»e  of  {tan  fore.  9846.  —  Ae.  Heo  [»ogte  of 
treson.  RG.  3247.  —  on.  4399.  penche  {)e  nede  of  J)e  londe  and  of 
nr  lonerd  mygte.  3608.  He  bet>ougte  hym  of  felonye.  1452.  —  Me.  I 
shal  thinken  in  (of)  thee.  Ps.  62,  6.    Thinke  on  Cristes  passioun.  Gh. 

koch,  engl,  tirammatik.    II.    2.  Aofl.  7 
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g    118.  3478.     Of  a  mirthe  i  am  bethought.  769.  —  Ne.  What  think  you  of  it?  h 
Sh.  Mm.  1,  1.    If  you  bethink  yourself  of  any  crime.  SL  0.  5,  2.       i 

Obgleich  schon  ein  ags.  bßwarian  vorliegt,  so  scheint  doch  der  her 
schränkte  Gebrauch  im  Engl,  darauf  hinzuweisen,  daß  beware  aus  be  | 
und  dem  A^.  wäre  zusammengefloßen  ist:  Ae.  j)at  hü  migte  bewar 
of  bor  fon  (sich  hüten  vor).  RG.  11517.  —  Me.  I  schal  wayte  to  be- 
war her  wrenchez  to  kepe.  Mit.  Po.  B.  292.  Be  war.  PP.  345.  Qao 
awey  and  be  war.  Exod.  10,  28.  —  Ne.  Beware  of  all,  bat  most  beware 
of  man.  Pope.  Beware  the  ides  of  March.  Sh.  JC.  1,  2. 
8    119.  3)  •^^*  Verben,  welche  ein  Ermangeln,  Bedürfen,  Aufhören,   Ver 

weigern  enthalten» 

Ags.  b6))earfan  [bälmrfan]  bedürfen:   Eöwer  feeder  w&t,   {)eet  gi  L 
oalra  |)yssa  ))iüga  böt)arfon.  Mt.  6,  32. 

Ags.  geswlcan  aufhören :  God  geswäc  bis  wöorces.  Gen.  2,  3.  Ge- 
HWtü  Ibisses  sötles.  Exon.  119,  3.  —  Nags.  Aswike  wit  miker  fihtes. 
Utj.  10980. 

Ags.   linnan  aufhören:  Sceolde  aedeling  ealdres  linnan  {solUe  da*  ;^ 
Lfben  aufgeben).  B.  2443.    J)u  wuldres  blonne   (wurdest  der  HerrUchr 


t 


lUK  II  keit  verlustig).  An.  1382.  —  Ae.  intr.  Ne.  If  he  then  with  victorie  ||  can 
lin.  Sp.  3,  3,  30.     The  other  two  did  their  cmell  vengeannce  blino.  I 
8,  5,  22.  f, 

Ags.  wyman  weigern:   H6  wymde  fees  landes.  Edg,  960.  —  Lag.  ! 
mit  Acc.  p 

Ags.  bßhöfian  bedürfen,  verlangen:  Mycel  wnnd  böhöfad  mycles 
lÄcedömes  (große  Wunde  bedarf  großer  Heilkunst).  Bed.  4,  25.  Seö 
böhöfad  ikfre  godes  fultumes  {sie  bedarf  stets  Gottes  Hilfe).  Fid.  — 
La^.  657.  intrans.  % 

Ags.  setsacan  leugnen :  ^tsakad  \tes  s^ristes  (äristes)  Luc.  20,  27. 
Se  ie  \fhd  odde  ^bss  sö|)es  ansaced  {wer  lügt  oder  die  Wahrheit 
leugnet).  Sal.  182. 

Ags.  missan  missen,  verfehlen :  Ags.  H6  miste  mercelses  (fehlte  das 
Ziel).  B.  2439.  —  Nags.  Swa  ich  ^e  miste.  Lag.  18817.  —  Ae.  noch 
mit  Gen.  —  Ne.  Having  missed  bis  right  track.  TJ.  7,  10. 
§.  120.  3)  bei  den  Verben  des  Genießens,   Versuchens,    Theilnehmens  etc. 

Ags.  neötan  genießen  (Acc):  Neötad  ine  l)8ßs  ödres  eaUes  (ge- 
nießet das  andere  alles).  C.  15,  18.  Geneötan  niwra  gefe&na  {neue 
Freuden  genießen).  Exon. 

Ags.  costian  versuchen  (Gen.  und  Acc):  Hö  mtn  costade  (ver' 
suchte  sich  an  mir),  B.  2084.    Jiset  hö  costode  cynlng  alwihta  {daß  er 
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en  Herrn  aller  Wesen  versuchte)   C.  306,  29.     Nö  Costa  |)U  dryhten.  §.  120. 
«HC.  4,  12. 

Ags.  fandian  versuchen:  Hwi  fandige  g6  min?  Mt.  22,  19.  —  Nags. 
jag.  A  mit  Dativ  und  Gen.,  B.  mit  Acc. :  He  fondede  {»an  leoden  ({)e 
eode).  6590.  To  leten  fondien  of  bis  main  strenge.  1856.  —  Ae.  pes 
cyng  vonde])  bryng  to  nogte.  R6.  9489.  —  Me.  Everich  on  schall  aU 
lis  frendes  fond.  Gh.  4767. 

Ags.  brücan  brauchen,  genießen :  Hö  söna  his  fsereldes  bre&c.  Cüdb. 
feUen  mit  Acc, :  Swä  \A  &r  gifstölas  breäc  {wie  er  früher  der  Gaben- 
Stühle  genoß).  Exen.  289,  8 ;  seltener  mit  Dativ :  pffit  beö  nilfre  Itnenom 
inegbim  brücan  weide,  ac  wjUenam  (wollte  nie  leinene,  sondern  wol- 
lene Kleider  tragen).  Bed.  4,  19.  —  Nags.  Bruc  hit  on  wanne  {brauche 
is/roh).  Lag.  19793.  —Bruc  his  (A.  hit  B.)  on  wunne :  24180.  We  ' 
tnotenn  warr])i  ben  to  brukenn  heflhiss  blisse.  0.  Ded.  320.  —  [Ae.  Bruc 
irel  al  din  present.  Gen.  Ex.  1831.  So  mote  ich  brooke  finger  er  to. 
ED.  1743].  —  Me.  As  ever  mote  i  broken  hole  my  tresses.  Ch.  10182.  — 
Ne.  [mit  geänderter  Bedeutung  ^vertragen^\  I  can  not  brook  thy 
sight  Sh.  J.  3,  1.  Nights  like  these  brook  not  of  glee.  WS.  Lord.  1, 
25.    He  was  not  one  who  brooked  delay.  Byr.  Par.  9. 

4)  bei  einigen  andern  Verben  [vgl.  h^rcnian,  hlystan  §.  105,  hol- §.  121. 
pan  106]. 

Ags.  ftbidan  ert^^arfen :  W6  ödres  sceolon  ftbidan  ?  Mt.  11,  3;  ||  Sceal  ||  91. 
bidan  Jines  eftcyTnes  {soll  deiner  Wiederkehr  warten).  Exon.  466,  33. 
Aecusativ :  Sagten  btdan  gesceapu  höofoncyninges  {saßen  da,  ihr  Schick- 
sal vom  Himmelskönig  zu  erwarten).  C.  52,  11.  —  Nags.  Ne  dorfte  him 
nan  abiden.  Lag.  1583.  I)a  ne  darst  domes  abide.  ON.  1693.  —  Ae. 
|)oa  ssal  ))y  wille  abyde.  RG.  5514.  {)at  hym  dorste  fewe  abyde. 
6292.  —  Ne.  Bonds  and  affliction  abide  me.  Acts;  20,  23. 

Ags.  sethrtnan  berühren'.  Gif  ic  his  reäfes  sethrine.  Mrc.  5,  28. 
Aecusativ :  ^thrän  mine  reäf.  30.  —  Orm:  Rinenn  nppo.  11386.  [He  scal 
er  meltiman  metes  ne  arinan.  OEH.  1,  115.  Ne  ))ole  J)a  ))ene  unwine,  ))et 
he  me  arine.  Ü.  16,  127.  —  Ae.  Jhesos  hire  forbed,  |)at  heo  attryne 
ne  scolde  his  honde  ne  his  fet.  Mise.  53,  582]. 

Ags.  hüehhan  lachen :  {)&  |)set  wlf  ählöh  drihtnes  {das  Weib  lachte 
des  Herrn).  C.  143, 17.  —  Me.  To  laoghen  of.  —  PP.  2114.  2695.— 
at.  3001.  —  at.  Mel.  —  Ne.  He  laughs  at  us.  '  • 

Ags.  onfön  empfangen:  Hig  onf^ngon  ])ses  seolfres.  Mt.  27,  6. 
[—  Nags.  Avouh  mine  soule.  Ü.  16,  119.  —  Ae.  He  |>erof  nold  afo. 
Guy.  T.  2415]. 

1* 
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§.  121.  Ags.  Wendon  him  ödres  w^es*  hämweard.  SC.  1006=  on:  HI 
on  Ödeme  wog  on  hyra  dce  fördon.  Mt.  2,  12.  —  Nags.  ])as  twaHe 
heore  wai  ferden.  Lag.  2Ö275.  —  Me.  Thei  torneden  agen  bi  anothir 
weie  in  to  her  cuntrey.  Wycl.  —  Ne.  They  departed  into  their  own 
coontry  another  way.  BB. 

iVe.  breathe  athmen :  Some  places  hreathe  of  religion.  BoL  AI.  1, 6. 
Ne.  smell  riechen:  Thy  garments  smell  of  myrrh.  Ps.  45,  18. 

§.  122.  5)  bei  beön  sein,  und  zwar  a)  um  den  Besitzer  anzugeben  [oder 

die  Zugehörigkeit  zu  bezeich?ien] :  Ags.  Heö  and  hire  bearn  8^  pfßs  bli- 
fordes.  ^l£r.  11.  Dryhtnes  synd  [»4  rica.  Ps.  21,  29.  Swylcera  ys 
hßofena  rtce.  Mrc.  10,  14.  {)u  näst  ])&  l)ing,  )>e  synd  godes,  ac  ))&,  {te 
synd  manna.  Mt.  16,  23.  Haaes  of  ^i^m  seofonom  bid  )MBt  wtf?  D. 
Mth.  22,  28.  —  Nags.  Gold,  ))at  wes  Goffares  kinges.  Lag.  1775.  — 
Ae.  {)at  poer,  ])at  was  hire  fader.  RG.  616.  {)at  schip  |)e  abbodes  was. 
11396.  pe  maistry  nys  not  a  kynges,  ac  knygtes,  })at  ander  hym 
fyßtej).  RG.  1335.  Auch:  France  is  of  Rome.  4275.  Of  {»e  is  ^ 
honse.  PL.  2001.  —  Me.  Of  suche  is  the  kyngdom  of  god.  Mrk.  10, 14. 
Of  the  lord  is  reome.  (A.  the  r.  is  the  lordis.  B.)  Ps.  24,  1.  —  Ne. 
The  earth  is  the  Lord's.  Exod.  9,  29.  The  kingdom  is  the  Lord's. 
Ps.  22,  28.  Daneben :  Thon  savonr'st  not  the  things  that  be  of  God, 
bat  those  that  be  of  men.  Mt.  16,  23.  Heaven's  is  the  qaarreL  Sh. 
Rb.  1,  2.  **  —  b)  um  die  Eigenschaft  zu  bezeichnen'.  Ags.  Se6  WSBS  mi- 
cebre  brs^do  {war  von  großer  Breite).  Bed.  5,  13.  Hi  waren  hwltes 
Uchaman  and  fageres  andwlitan  menn  {Männer  weißen  Leibes  und  schimen 
Antlitzes).  Greg.  Gö  lytles  gele&fan.  Mt.  8,  26.  Hig  gesäwon  |K>ne  häles 
mödes.  Mrc.  5,  15.  ***  —  Nags.  pegg  ben  off  efenn  mahhte.  0.  1840.— 
Ae.  To  hem,  J^eX  of  lest  wordes  bo^).  RG.  865.  —  Me.  She  was  of  twelae 
92.  II  geer.  Mrk.  5,  42.  She  was  of  grete  disport.  Gh.  137.  Of  his  ||  statore 
he  was  of  even  lengthe.  83.  —  Ne.  I  chanced  a  goodly  tree  to  behold 
loaden  with  fruit  of  fairest  colours  mixed.  M.  PI.  9,  577.  0  ye  of  litUe 
faith.-  Mt.  8,  26.  In  What  trade  art  thou.  Sh.  JG.  1,  1.  ist  of  ausge- 
laßen y  denn  Gh.  hat:  And  of  his  craft  he  was  a  carpenter.  3189. 
{Ags.  Hwylcne  craft  canst  Jiu?  Coli.).  [Vgl.  Ne.  When  I  was  yoar  age, 

*  [Da$  ist  offenbar  ein  localtr  Genitiv'}. 
••  [Hierher  g< hören  auch  Fälle,  die  durch  eine  Ellipie  xu  erklären  Hnd,  wie: 
1(  be  live,  we  will  bave  him  of  onr  band.  Teno.   1,  55.   I  made  him  ofour  Table 
RuüDd.  69], 

***  [Bei    dtm  letzten  BeUpiele   kann  man  eine  Ellipte  det  Verb,  lubst.  an- 
neh'mtn.  aber  dir  bdden  vorhergehenden  gehurin  zu  §.  224]. 
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vms  broken-hearted  in  every  port.  Jerr.  Ret.    She  wasn't  this  height  §.  122. 
en  MoUy  went  {starb).  Ibid.]. 

6)  bei  Verben,   um  dcts  theilweise  Ergriffensein  des  Objects  zu  be-  §.  123. 
chnen  {partiUv,  Oen.):   Ags,  Mi  ])isses  ofsetes   {iß  von  dem  Obste). 

35,  33.  Ic  hsebbe  bis  {ich  habe  davon),  42,  23.  Daneben  aber 
ch  die  Präposition  of :  Syllad  üs  of  eöwmm  Me.  Mt.  25,  8.  {)ä  hwäl- 
s  Stad  of  päm  cromum.  15,  27.  Letztere  bleibt,  —  Nags,  Heo  fealden 
bis  monnen.  Lag.  1288.  He  «t  of  ane  uisce.  31771.  —  Ae.  Wy  ne 
bt  US  of  {)ene  wyte  brede.  RG.  4941.  To  chyrch  he  gef  of  bis 
Ide.  *  —  Me,  Of  smale  boundes  hadde  sbe.  Cb.  146.  =  Qreibonndis 

badde.  190.  —  Ne.  bleibt  letzteres:  He  drinks  wine,  während  in  He 
inks  of  tbe  wine  das  präposiUonale  Verhältniss  hervortritt, 

7)  Romanische   Verben:  ß    224. 
IxU.   acdpere   empfangen :   Ne,   If  tbis  be  courtesy,   accept  of  it. 

.  Tarn.  4,  2.    Sncb  accept  yoor  maker's  work.  M.  PL  4,  380. 

Lat,  admittere'  zulaßen :  Ne,  Want  of  pradence  admits  of  no  excnse. 
f.  4,  6.  Tbis  argument  admitted  of  no  reply.  WS.  Wav.  18.  Tbis 
ionsistency  seems  to  admit  of  a  simple  explanation.  Mac.  4,  41.  He 
mits  one  into  bis  presence. 

J^rz.  assoager  {lat,  suavis)  versüßen,  mildem :  Ae,  Of  bis  crneltes 
gynnes  forto  assoage  {nachlaßen),  PL.  1921., —  Ne,  God  will  as- 
ige  tby  pangs,  wben  I  am  laid  in  dost.  Worc. 

Afrz,  espier,  ahd,  spöbön,  erspähen:  Me,  He  gan  so  faste  ryde, 
li  no  wigbt  of  bis  contenance  espyed.  Cb.  TC.  6,  6. 

4/V*z.  estoner  {lat.  attonare)  verwirren:  Ae,  Her  bors  were  al 
toned.  RG.  8328.  —  Me.  Tbe  disciples  weren  stoneyed  (astonyed  B.) 
bis  wordis.  Mrk.  10,  24.  —  Stonegeden  upon  bym  (wondryden  on 
m)  manye.  Is.  52,  14.  Derknessis  astonieden  me.  B.  (maden  me  stoneid 
)  Is.  21,  4.  —  Ne.  I  am  astonished  at  it.  Veraltet:  You  bave  aston- 
led  bim.  Sb.  He.  5,  1. 

Afrz,  recorder,  lat.  recordari,  sich  erinnern :  Me.  Tbe  Lord  recor- 
le  of  Noe  {A.,  badde  mynde  of  Noe.  B.)  Oen.  8,  1. 

Afrz.  remember,  lat.  rememorare,  sich  erinnern:  Me.  Remembryng 

tbe  poynt  of  bis  disire.   Cb.    On  Dorigen  remembretb  atte  lest.  Ch. 

lis  noble  wyf  Prndence  remembered  bir  upon  the  sentens  of  Ovide.  Ch. 

Afrz.  vanter  {lat.  vanus,  vanitare)  rühmen:  Me.  Thei  avaonten 
m  of  here  boly  kynnesmen.  Man.  16.  To  avannte  bim  of  — .  Cb.  Mel.  — 

♦  [Ein  solcher  partitiver  Genitiv  kann  sogar  aU  Subject  verwendet  werden : 
.  Of  |>e  braunches,  {»at  {»ou  berst,  iwis  schuUen  beon  set  in  paradys.  KJ.  187]. 


l 


102  Erstes  Bach. 

§.  124. iVe.  avaoüt  veraUet\    Gharity  vaanteth  not  itself.    1.  Cor.  13,  4.     Lest   : 
Israel  vannt  themselves  against  me.  Jadg.  7,  2.  | 

Afrz.  vengier  (vindicare),  avengier  rächen :  Me.  Yenge  me  (rf  min 

adversarie.  Lok.  18,  3.  If  i  ne  venge  me  of  the  YÜanie.   Gh.  —  Ne. 

93.  II  Avenge  me  of  mine  adversary.  Luke.  18,  3.  He  will  avenge  jj  the  blood. 

Deat  32,  43.   The  Lord  shall  a?enge  me  of  thee.  1.  Sam.  24,  12.    Jem 

avenge  themselves  on  their  enemies.  Esth.  6,  13. 

OaL  bosd.  Äe,  bost  sich  rühmen.  Alys.  2597.  —  Ne.  Others  coold 
boast  even  of  royal  blood.  Mac.  1,  38.  He  boasted  of  the  sacrifices. 
6,  271.  Auch:  Boast  not  my  fall.  Pope.  Rape.  Ö,  97.  Arabia  cannot 
boast  a  faller  gale  of  joy.  Th.  spr.  499.  In  God  we  boast  Ps.  44,  8« 
They  boast  themselves  in  their  riches.  49,  6. 

Afrz.  braire  [viehnehr  wohl  afrz.  braguer  lustig  leben]  ^  kymr. 
bragal  lärmen  (=  prahlen) :  Ae.  Ad{j.  brag.  —  [Me.  He  bosteth  and 
braggeth  with  monye  bolde  othes.  PP.  8595].  —  iVe.  Brag  not  of  thy 
might.  Sh.  Yen.  HB.  hat  es  nicht. 

Afrz.  deleiter  (delectare)  ergötzen:  Me.  The  debonere  shnln  de- 
uten in  the  moltitude  of  pes.  Ps.  36,  11.  He  delited  hym  in  drynke. 
PP.  516.  —  Ne.  They  deHght  in  Ues.  Ps.  62,  4.  I  will  delight  myself 
in  thy  Statutes.  119,  16. 

Afrz.  deservir  verdienen:    Ne.  The  narratives  to  which  you  have 
attended  with  interest,   as  heard  from  the  voice  of  him  to  whom  ihey 
occurred,   will  appear  less  deserving  of  attention,   when  pemsed  etc.    i 
WS.  Bob.  1.  \ 

Afrz.   desperer   de  (desperare)   verzweifeln:    Ne.  The  opponents    l 
began  to  despair  of  the  destiny  of  their  country.   Mac.  1,  90.    He  no 
longer  despaired  of  being  able  to  seduce  Monmouth.  5,  104. 

Afrz.  disposer  verfügen:  Ne.  Gome,  cousin,  I'U  dispose  of  you. 
Sh.  Rb.  2,  2. 

Afrz.  duter  (dubitare)  zweifeln:  Ae.  oft  fürchten,  und  dann  mü 
ilcc.  Scho  donted  dishonoure.  PL.  2899,  aber  refl.  mit  Oen.  I  doute 
me  of  tresone  (ich  fürchte  mich  vor  Verraih).  3444.  Doute  J)e  of  non 
enmys.  950.  —  Me.  Thei  doutiden  of  bis  byheest.  Prol.  3.  —  Ne.  I 
doubt  of  a  fact,  a  fact.    I  doubt  not  of  our  victory.  Sh.  cHf.  1,  2. 

Afrz.  esjoir  (gaudere)  sich  freuen :  Ae.  Wright's  L.  P.  p.  27.  — 
Me.  I  am  rejoyced  of  my  libertee.  Gh.  8021.  Man  rejoyceth  him  of 
härme.  Gh.  Pers.  —  Ne.  The  safety,  which  the  liberties  of  the  fhiglish 
people  ei\joyed.  Mac.  1,  102.  The  land  shall  ei\]oy  her  sabbaths.  Lev. 
26,  34.  I  will  rejoice  in  thy  salvation.  Ps.  9,  14.  Let  them  be  asham- 
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;  ei  that  rejoice  at  my  hurt.  35,  26.  Rcijoice  over  her.  Rev.  18,  20.  §.  124. 
Ungewöhnlich :  Ne?er  mother  rejoiced  deliverance  more.  Sh.  Cymb.  5,  5. 
Afrz.  Mlir  (fallere)  fehlen:  Ae.  Of  helpe  alle  l)am  failed.  PL. 
5884.  —  Me.  Thei  faileden  of  hire  porpose.  Mau.  18.  —  Ne.  My  eyes 
[  Ml  P&  69,  3.  It  coold  not  faü  of  saccess.  Mac.  4,  51.  If  I  faU  of 
the  rigfat  casket  Sh.  MY.  2,  9.  Danehen  aber  Me.  in  der  Bedeutung 
„verlieren*^  mit  Acc.  Das  ne.  Faü  not  our  feast.  Sh.  M.  3,  1.  erinnert 
tm  das  Afrz.  He  failed  {ließ  fehlen)  his  presence  at  the  tyrant's  feast. 
9l  a.  3,  6, 

Afrz.  grocer,  groucher  klagen,  misgönnen,  —  Ae.  grucbe.  Rel.  Ant. 
IL  p.  211.  —  Me.  We  grucche  of  his  gamen.  PP.  305.   Jewis  grucchiden 
of  him.  Joh.  6,  41.  To  gracchen  agenst.  —  Exod.  15,  7.   Man  grutches 
of  goodnesse.  Ch.  ||  Pers.  —  Ne.  'T  is  not  in  theo  to  grudge  my  pleasure.  II  94. 
Sh.    Gradge  not  one  against  another.  Jam;  5,  9. 

Afrz,  laborer  sich  abmühen :  Ne.  Whilst  I  labonred  of  a  love  to 
see  him.  Sh.  Err.  1,  1.  HB.  nur  intransitiv. 

Afrz.  part  Theil :  to  partake  =  take  part.  —  Ne.  Thei  partook 
of  Mb  bonnty.  Mac.  8,  114.  She  possessed  talents  which  well  fitted 
her  to  partake  his  cares.  7,  11. 

Afrz.  plaindre,  complaindre  klagen  über :  Ae.  Qif  there  pleinede  eni 
wigt  RG.  11148.  He  playnede  of  ^  onkynde  dede  of  his  dogter. 
RG.  768.  —  Me.  To  himselfe  complaining  of  his  wo.  Ch.  1074.  —  Ne. 
He  complains  of  a  head-ache.  Wb.  We  had  complained  of  the  per- 
secotion.  Mac.  4,  62. 

Ne.  possess  in  Besitz  setzen :  1  am  possessed  of  the  estate  =  I  possess 

the  estate.   I  will  possess  you  of  that  ship  and  treasare.  Sh.  AC.  3,  9. 

Afrz.  prover  (probare)  prüfen,  billigen.  —  Ae.  J)at  in  armys  yproued 

i  be|).  RG-  9627.  —  Me.  Thei  proueden  for  to  make  — .  Rom.  15,  26. 

I  [I  wyl  preue  of  tumement  and  batayle.  Guy.  Z.  466.     Jjoq  art  fall 

gynge  for  to  preoe  of  soche  thynge.  468].  —  Ne.  James  read  it,   ap- 

proved  of  it.  Mac.  4,  16.    The  scheme  which  he  had  approved.  9,  306. 

He  may  approve  onr  eyes.  Sh.  H.  1,  1.    He  disapproved  of  the  violence. 

7,  25.   We  often  disapprove  the  condnct  of  others.  Wb. 

Afrz.  repentir  bereuen:  Ae.  pat  hii  of  |)e  synne  repenty  mowe. 
RG.  7352.  He  repentis  of  his  ille.  PL.  1920.  —  Me.  To  repente  of, 
for.  Ol  Mel.  —  Ne.  He  soon  repented  of  the  error.  Mac.  8,  8.  To 
repent  rash  words.  I  will  repent  of  the  evil.  Jer.  26,  3.  He  will  repent 
himself  conceming  his  servants.  Ps.  135,  14. 
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§.  124.         Afrz.  savorer  Schnecken  \  Ne.  This  precautiou  savoored  of  danger  - 
to  be  apprehended.  WS.  Wav.  66. 

§.  125.  5)    Verben  mit  Objecten  desselben  Stammes. 

Intransitive  Verben  verbinden  sich  bisweilen  mit  Objecten  desselben  j 
Stammes  oder  derselben  Bedeutung. 

Ags.  Hö  lifde  his  lif.  Bed.  3,  27.  5,  13.  Men  Ubban  päm  lifo, 
^delr.  6,  33.  Me.  I  desire  to  live  my  life  in  rest  Gh.  8363.  —  Ne.  ] 
So  dear  I  love  him,  that  with  him  all  deaths  I  coold  endore^  withoot  ' 
him  live  no  life.  M.  PL.  9,  833.  | 

Ags.  Utöode  se  sildere  his  s»d  tö  s&wenne.  Mrc.  4,  3. 

Ags.  D6m  rihtne  dorn  {sprich  gerechten  Spruch).  Fid.  —  Ae.  Were 
was  loue  po  solche  domes  to  deme?  RG.  11958. 
95.  |]  Nags.  He  baed  heom  rseden  him  rsed.  Lag.  11403.  To  rat^enn  ||  {le 

bettste  ra|>.  0.  2948.  —  Ae.  j)ey  [wenn  amcäI  ech  of  ns  sete  al  day, 
1)0  best  red  to  rede.  RG.  4070. 

Ags.  H6  feaht  oiicliim  fgohtom.  SC.  755.  —  Ne.  Well  hast  thon 
fought  the  better  fight.  M.  PI.  6,  29. 

Ags.  Äne  räde  rtdan  (einen  Ritt  thun).  adelst.  6,  5. 

Nags.  Whanne  i  shall  drinnkexm  dseftess  drinnch.  0.  14380. 

Ags.  Songas  ic  singe.  Ps.  26,  7.  —  Ae.  |)o  hnrde  he  augles  syuge  a 
murye  song.  RG.  5842.  —  Me.  Syngeth  to  hym  a  new  songe.  Ps.  32,  3. 
Thei  songen  a  songe.   Creed.  875.  —  Ne.  Sing  unto  him  a  new  song. 

Ae.  He  aschede  ])at  some  askyng.  RG.  704.  —  Me.  The  lord  hath 
geuen  to  me  the  askynge,  that  i  askyde  hym.  1.  Kgß.  1,  27. 

Ae.  He  did  krie  a  krie.  PL.  986.  —  Me.  Thei  crieden  a  cry. 
Creed.  875. 

Nags.  Sonde  he  sende  sone.  Lag.  23439.  —  Ae.  ])o  kyng  sende  ys 
sende.  RG.  3283. 

Me.  A  vowe  she  vowide.  1.  Kgs.  1,  11.  —  Ne.  She  vowed  a  vow. 
1.  Sam.  1,  11. 

Me.  Teil  me  no  tale.  PP.  2112.  —  Ne.  He  teils  his  tale,  he  talks 
his  talk. 

Ae.  In  what  dej>  he  scheide  deye.  RG.  2843.  —  Me.  To  die  of 
bitter  deth.  Ch.  Mel.  To  dey  on  a  shameful  deth.  9012.  —  Ne.  To  die 
a  cruel  death.  WS.  Wav.  68.  (§.  116). 

Ne.  He  never  sinned  thy  sin.  M.  PL.  11,  427.  He  sleeps  the  last 
sleep.  Zan.  188.  I  sleep  the  sleep  of  death.  Ps.  13,  3.  Why  dost  thon 
laugh  that  horrid  laugh?   B.  Heaven  and  E.  3.    To  laugh  the  kindest 
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iMgh.  Thack.   They  dance  a  war-dance.  Mac  3,  281.  To  strike  strokes.  §.  125. 
6,  344.    ¥/liile  I  breathe  the  breath  of  life.    Gan  I  not  even  breathe 
the  breath  of  heaven?  B.  Sard.  1,  2.  [The  Prince  strode  a  stride.  Tenn. 
1,  17].    They  smfle  ghostly  smiles  etc. 

Die  Ckuus  in  den  Rectionen  bezeichnen  ohne  Zwetfel  ursprünglich  §•  1^6. 
ganz  verschiedene  Verhältnisse^  wie  bei  ags»  h^ran,  dem  der  Äccusatio 
das  Object  der  Wahrnehmung  betfügt ,  der  Daüv  dagegen  das  persÖn- 
Uehe  oder  persönlich  gedachte  Object,  zu  dessen  Ghinsten  die  Thätigkeit 
statt  findet:  Hig  hit  ne  geh^don  {hörten  es  nicht),  Lac.  10, 24.  H^don 
gode  (gehorchten  Oott).  Exod.  11,  8.  H6  hit  {»afad  (er  erlaubt  es). 
Bo.  38,  6.  66  {)afiad  eöwer  faedera  w^orcom  {ihr  stimmt  bei  den  Wer- 
ken eurer  Väter).  Luc.  11,  48.  —  Ferner  berühren  sich  Äccusativ  und 
Genitiv ,  aber  mit  dem  Unterschiede ,  dajf  jener  das  volle  Ergr\ffensein 
und  die  gänzliche  Bewältigung,  der  Genitiv  nur  das  theilweise  Ergrif- 
fensein  des  Objects  darstellt:  Ags.  Ic  hsebbe  ofet  (Obst).  —  ic  hsßbbe 
bis  (t^ffis  ofetes).  G.  42,  23.  ^t  }>isses  ofsetes  (iß  von  Lesern  \\  Obste).  \\  96. 
35,  33.  Gif  bis  reäfes  aethrine  (wenn  ich  von  seinem  Kleide  etwas  be- 
rühre). Mrc.  5,  28.    Heö  bis  reäf  aethrÄn.  5,  27. 

Bisweilen  aber  ist  bei  verschiedener  Bection  die  Bedeutung  schon 
gleich  geworden:  wie  bölpan  helfen:  ])a  monegom  bßlpst.  Hy.  7,  44. 
I>a  hnlpe  min.  Gr.  Ps.  70,  20.  Aheipe  min  se  hMga  dribten!  Hy. 
4, 1.  —  Ags.  eamian  Gen. :  Q6  l)aes  eamedan  (ihr  verdientet  das).  £xon. 
83,  2.  Eamiad  h&mes  in  he&ht)am  (erwerben  eine  Heimat  drobeii). 
149,  25  und  Acc.  [Geeamian  sice  dreÄmas.  Grein  IL  280,  156].  Woldre 
mid  wnldres  bed&led  (der  Herrlichkeit  beraubt).  Sal.  379.  Fßores  b6- 
r%dan  (da^  Leben  rauben).  An.  133.  Rice  bßrs^dan  (das  Beich  rauben). 
Met.  9,  50.  Femer  stehen  Dat.  und  Acc.  bei  äbölgan,  langian,  scea- 
mian;  Acc.  und  Gen.  bei  gemunan,  neötan,  costian,  bidan,  äbidan,  set- 
hrinan,  äcsian ;  Dat.  und  Gen.  bei  bölpan,  miltsian,  treöwian,  treöwsian ; 
Irutr.  und  Gen.  bei  bödsllan,  bSreäfian,  gefeön,  g3rman,  binsiman  etc.; 
Dat.,  Instr.  und  Gen.  bei  weaUan  etc. 

Tritt  nun  schon  zu  einer  Zeit,  da  noch  volle  unterscheidende  Formen 
für  die  einzelnen  Casus  im  Gebrauche  sind,  ein  Schwanken  ein,  so 
Tmß  dieses  mit  der  Schwächung  der  Casusformen  zunehmen  und  als 
Ersatzmittel  treten  da  ein,  wo  eine  Casusbezeichnung  nothwendig  ist,  die 
PräposiHonen  of  und  to.  Je  näher  die  Casusbedeutung  der  Präposi- 
tion liegt,  desto  leichter  übernimmt  diese  die  Function  des  Casuszeichens ; 
je  femer,  desto  schuneriger  dringt  sie  ein. 
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§.  126.  N(ig8.  Daher  bleibt  der  Dativ  schon  oft  unbezeichnet  oder  ununter' 

schieden^  wie  bei  rseden,  seggen,  holen,  wisian,  demen,  beoden,  fohren, 
helpen,  wseldeu,  heren,  liken,  iqaemen,  treowien  etc.  während  to  zu 
hercnen,  bughen,  answarien  tritt.  Der  instrumentale  Dativ  wird  seltener, 
to  steht  nirgends,  wohl  aber  andere  Präpositionen,  Die  Dative  der 
Zeit,  des  Maßes  und  des  Preises  verschwinden. 

Der  Instrumentalis  verschwindet,  er  fällt  mit  dem  geschwächten 
Dativ  zusammen. 

Die  alte  Oenitivform  behält  Lag.  noch  bisweilen,  Orm  nirgends  ;  für 
dieselbe  tritt  die  schon  im  Ay<s.  bisweilen  neben  dem  Genitive  liegende 
Präposition  of  ein. 

Im  Ae.  und  Me.  mehrt  sich  to  und  als  Genitiv  zeichen  befestigt  sich 
of  und  verdrängt  die  Casu^orm  fast  gänzlich.  Uebrigens  wirkt  das 
Lateinische  auf  die  Rection  ein,  wie  bei  blissien,  cnrsen,  envye  etc., 
die  an  benedicere,  maledicere,  invidere,  erinnern'.  Wo  )>6c  bl^tsiad 
{wir  segnen  dich).  C.  241,  8.  Swä  J>u  eallum  blissast.  Hy,  7,  34.  — 
Me,  God  blesside  to  Noe  {und  Acc^.  Gen.  9,  1. 

97.  II  II  Im  Ne.  steht  to  bei  listen,  hearken,  bow,  kneel,  write,  belong, 

cleave,  beckon,  yield,  appear,  adhere,  accede,  agree,  occnr,  aspire, 
allude,  submit  etc.  Es  fälU  qft  aus  bei :  answer,  approach,  allow,  assist, 
teil,  betide,  snffice,  respond,  attend  etc.  To  steht  nicht  bei:  deem,  bid, 
hear,  follow,  help,  like,  annoy,  obey,  disobey,  please,  serve,  avafl, 
command,  ordain  etc. 

Für  den  Genitiv  tritt  of  ein,  wenn  nicht  die  Rection  sich  geändert 
hat;  nur  bei  tO  be  erhält  sich  der  Genitiv  des  Besitzes» 

B.   Doppelte   Rection. 

1)  Zwei  Accusative, 
A)    Z  we  i    S  Q  b  8  t  a  n  t  i  ▼  «  n. 

§.  127.  Der  erste  Accusativ   bezeichnet  da$  Object  als  die  Thätigkeit  des 

Verbs  erleidend,  der  zweite^  wozu  es  unter  der  Einwirkung  der  verbalen 
Thätigkeit  wird.     Doppelte  Accusative  stehen 

1)  bei  den  Verben:  nennen*  Ags.  Seö  eä,  ))&  w6ras  Eofraten  nem- 
nad.  C.  15,  18.  God  h^t  ))&  fsestnisse  h^ofenan.  Gen.  1,  8.  Simonem, 
|)one  he  nemde  Petrum.  Luc.  6,  14.  Geastre,  ])e  Romane  hdton  Yero- 
lamiom.  Bed.  1,  7.  Daneben  aber  steht  das  zweite  Object  im  Nomi- 
nativ. Zu  den  Grimm  IV.  8.  593  angrfuhrten  Bespielen  von  hfttan 
füge  ich:    H6  clypode  god  his  gefylsta.  Sept    H6  nemde  hys  naman 
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«lead.  Mt.  1,  25.*  Dauid  sylf  nemde  hyne  dryhten.  Mrc.  12,  37,  §.  127. 
'trner  fuhrt  Grein  mehrere  Beispiele  an  s.  hätan ,  nemnan  etc.  Letz- 
eres  ist  wohl  nicht  Ausartung,  sondern  die  ursprüngliche  Form,  in  der 
nch  dcLs  abhängige  Wort  noch  nicht  in  die  Construction  des  Satzes  ein- 
geordnet hat.  —  Nags>  Wffilsce  men  me  heom  hated  (man  nennf  sie  etc.) 
Lag.  2124.  pa  freinsce  heom  clnpeden  dnsze  pers.  1622.  —  Ae>  Me 
depade  {»t  water  Homber.  RG.  559.  pat  we  kalle  basterd.  PL.  1244. — 
Me.  I  haue  seid  (clepid  B.)  you  frendis.  Job.  15,  15.  Adam  clepide 
the  name  of  bis  wüf  Eye.  Gen.  3,  20.  Tbo,  tbat  tboa  clepest  tby 
thralles,  ben  godes  peple.  Cb.  Pers.  —  Ne,  He  called  bis  name  Jesus, 
üt  1,  25.  Many  do  call  me  fool.  Sb.  Tn.  2,  5.  Tbe  mayor  and  al- 
dermen  proclaimed  bim  King.  Mac.  5,  160.  He  declared  bimself  Roman 
Catholic.  4,  12.    Simon  be  snmamed  Peter.  Mrk.  3,  15. 

2)  hei  lehren. 

Ags.  töran  gelsran,  Factitiv  von  16san  (sammeln),  daher  sam'%.  128. 
ftieln  machen  [??]:  Ne  meabton  w6  gels^ran  leöfhe  t)e6den  rted 
enigne  (wir  konnten  den  liehen  Herrn  nicht  lehren  einigen  Ratfi)*  B. 
3079.  Ic  {»es  Hrödgär  mseg  rs^d  gelseran  (ZT.  mag  ich  Roth  ertheilen). 
278.  Da  \\  neben:  H6  l«rde  big  b6  godes  rice.  Mt.  21,  17.  —  Nags,  \\  98. 
Clserkes  be  lerde.  Lag.  29537.  ])eo  alcbe  daeie  bine  larden  Indere 
craftes.  4312.  Hn  mikell  god  itt  Isere))))  oss.  0.  920.  —  Ae.  Wrigbt's 
L.  P.  p.  92.  He  coa))e  ^e  best  red  ^  lere.  RG.  3326.  —  Me.  Sbe  leretb 
hem  lecberie.  PP.  1609.  Lere  und  lerne  mischen  sich  und  das  mag 
den  Verlust  jenes  veranlaßt  haben :  To  lerne  -ä  lewed  man  tbis  subtil- 
tee.  Cb.  16312.  PP!  5953.  5998.  —  Ne.  My  life  and  education  botb 
do  leam  me  bow  to  respect  you.  Sb.  0.  1,  3.  jetzt  gemieden. 

Ags.  tscan,  Factitiv  von  tiban  (also  sagen  machen)^  allein  im  Ags. 
steht  die  Person  im  Dativ,  und  die  Sache  im  Accusativ :  pone  gelelüfan 
Crist  silf  tsbte  bis  apostolum  and  bi  eaUum  mancynne  (C.  lehrte  den 
Glauben  seine  Jünger).  Fide.  paet  gebedde  bis  iSominge  cnibtum  [1. 
leomingccnibtum]  tslbte  {dies  Gebet  lehrte  er  seine  Jünger).  Cnut.  1,  22. 
^e  mibte  Moyses  bim  godes  willan  wlsne  gets^cean.  Gr.  Ps.  105,  25.  — 
l^ags.  Me  beom  tabte  (zeigte)  ^sl  feldes.  Lag.  5377.  —  Ae.  pat  rygt 
bileue  bym  tagte.  RG.  1658.  Auch:  Of  l>i  lagb  tecbe  bim.  Ps.  93,  12. — 
Me.  Tecbetb  gour  dogtris  lamentyng.  Jer.  9,  20.  Y  scbal  tecbe  tbee, 
wbat  tbou  sbalt  spek.   Ex.  4,  12.     He  tauchte  bis   disciples  tbe  pater 

*  [Jeh  weiß  nicht,  woran  man  tu  erkennen  im  Stande  ist^  daß  hellend  in 
iie$em  und  drybten  im  folgenden  Beispiele  Nom,  sind]. 
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§.  128.  noster.  Mau.  8.  Daneben:  Ho  taui^te  to  hem.  Mt  5,  2.  He  tangte 
hem  of  the  kiugdom.  21,  17.  He  is  taugt  in — .  1.  Kgs.  prol.  2.  To 
teche  it  to  no  creature.  Mau.  20.  A  place,  where  oore  lord  betaoghte 
the  ten  comandements  to.  Moyses.  5.  Teche  the  feythe  ante  bis  chil- 
dren.  Pröl.  —  Dasselbe  Schwanken  im  Ne.  She  him  taught  celestiall 
discipline  Sp.  1,  10,  18.  Thus  she  him  taught  in  all  the  skill.  5,  1,  8. 
Lamented  be  the  house  that  has  taught  such  art  to  the  honse  of  Israel. 
WS.  Iv.  37.    He  will  teach  me  of  his  ways.  Isai.  2,  3. 

Auch  ags,  Isedan  als  Factitiv  von  lidan  {gehen)  gehört  hierher: 
also :  gehen  machen :  Ic  l«de  hine  |)one  wßg.  =  Ne.  I  lead  him  the 
way.  —  Nags.  {Jessre  steorme  wass  wi{){)  hemm  to  ledenn  hemm  ^ 
wegge.  0.  3465. 

§.  129.  3)  bei:  bitten^  verlangen,  fragen:  Ags,  Hig  hine  du  bigspel  ftscoden 

(his  degnas  hine  bissen  gefrugnun.  D  ).  Mrc  7,  17.  Hwset  hed  hyne 
btede.  Mt.  14,  17.  Beide  Verben  haben  gewöhnlich  Acc,  und  Oen. 
Ä.  §.  142.  —  Ae.  pat  biseke  i  J)e.  PL.  1821.  I  ask  {)e  now  socoure. 
4524.  })at  bid  me  forgefhesse.  RG.  1351.  pat  pray  we  t)e.  PL.  4783. 
pat  ne  noldc  no  mon  asche  leue.  RG.  371.  Sire,  we  ^  mercy  crie 
for  {)e  erle  Godwyn.  PL.  1458.  —  Me,  His  disciplis  axiden  hun  the 
parable.  Mrk.  7,  17  und  Thoi  axiden  him  o  f  the  same  thing.  10,  10. 
99.  II  The  nexte  thing,  that  i  require  the.  Ch.  6592.  ||  I  shal  axe  90a  a  word. 
Mrk.  11,  29.  Hearest  thou,  what  they  prayen  us.  Ch.  Famo.  3,  772. 
Thei  cryen  him  mercy.  Maun.  10.  To  him  thei  cryen  for  help.  10.  —  Ne, 
Our  king  asks  Bohemia  forgiveness.  Sh.  Wt.  5,  2.  Ask  me  never  so 
much  dowry.  Gen.  34,  12.  Ask  him  his  name  Rb.  1,  3.  They  will 
ask  theo  of  peace.  1.  Sam.  10,  4.  Judah  gathered  themselves  together 
to  ask  help  of  God.  2.  Chron.  20,  4.  I  cry  thee  mercy.  Sh.  Rc.  4,  5. 
Demand  me  nothing.  Sh.  0  5,  2.  Wherefore  dost  thou  ask  after  my 
name.  Gen.  32,  29.  Ask  him  in  my  name  of  peace.  1.  Sam.  25,  25. 
They  ask  of  me  the  ordinances  of  justice.  Is.  58,  2  Ask  the  priest 
conceming  the  law.  Hag.  2,  11. 

§.  130.  4)  bei:   halten  für,  erkennen  etc.:    Ags.  Hö  wiste  hine  h^  wör. 

D.  Mrc.  6,  20.  Tellan  hat  t6  u?id  for :  Ne  teile  ic  eöw  tö  |)e6wan  = 
ne  ssBgo  ic  iuh  l)rsellas.  D.  Job.  15,  15.  Tellad  min  wedd  for  näht. 
Deut  31,  20.  Habban  steht  viii  for  und  swä,  ealswä:  Hig  hsefdon 
hyne  for  »nne  wltegan  (hine  sw«  wltge.  D.)  Mt.  14,  15.  —  Nags.  Heo 
tolden  |)ene  Mahun  for  godd.  Lag.  231.  Me  heold  Diana  for  hehne 
godd.  1152.  Gif  he  wolde  for  lauerd  me  icnawen  and  me  for  hserre 
halden.  26404.    patt  mann,   whamm  all  follc  helld  forr  halig  mann. 
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0.  19921.  —  Ae.  Eis  fre  sones  he  byleuede  eyrs  of  ys  kynedom.  RG.  §.  130. 
4927.  —  Me.  Wee  beleven  god  formyour  of  hevene.  Mau.  12.  We 
bderen  it  for  sothe.  12.  Thei  holden  us  for  wykkede  lyveres.  12.  — 
Ne.  I  hope ,  your  lordship  thinks  not  him  a  soldier.  Sh.  All's.  2,  5.  — 
He  &ncied  himself  a  prophet.  Mac.  4,  23.  —  I  know  him  a  liar,  think 
hnn  a  coward.  Sh.  All's.  1,  1.  He  knew  them  flatterers.  Byr.  Ch.  1,  9. 
Auch:  I  know  him  for  a  holy  man.  Sh.  Mm.  5,  1.  I  know  thee  for  a 
man  of  many  thonghts.  Byr.  Manf.  2,  2.  We  esteemed  him  a  far  greater 
pect  than  Homer.  WS.  Wav.  22.  I  profess  myself  your  servant.  Sh. 
Wt.  2,  3.  I  count  his  friends  my  foes.  Sh.  J.  3,  1.  [I  count  you  for  a  fool. 
Tenn.  1,  Ö5].  We  acknowledged  him  a  streng  and  valiant  knight.  WS. 
ly.  15.  The  Mayor  and  aldermen  proclaimed  him  king.  Mac.  2,  160. 
Tour  head  I  him  appoint.  M.  PL  5,  606.  He  declared  himself  Roman 
Gaiholic  Mac.  4,  12.  He  has  proved  himself  a  man.  Sh.  Cor.  1,  3. 
ToYoice  him  consul.  Cor.  2,  1.  Ferner  bei:  hold,  think,  deem,  reckon, 
judge,  account,  suppose,  imagine,  dream,  conceive,  remember,  wish,  own, 
confess,  show  etc.  He  had  deemed  the  deep  his  home.  Byr.  Isl.  2,  8. 
[Ye  think  the  rustic  cackle  of  your  bourg  the  murmur  of  the  world. 
Tenn.  1,  13].    Manchen  Acc.  liegen  Acc.  und  Inf.  zu  OrUnde,  §.  135. 

Dagegen  für:  Ambassadors  1  take  them.  BJ.  291  ist  wohl  I  take 
them  for  a.  beßer.  [They  take  the  rustic  murmur  of  their  bourg  for 
the  greatwave  thatechoes  round  the  world.  Tenn.  1,  18j,  obgleich:  The 
empress'  sons  I  take  them.  Sh.  Tit.  5,  2.  Seltener  findet  sich  for  hei 
hold,  know,  suspect,  design. 

As,  flfcw  schon  im  Ags.  vorkömmt  s.  oben,  mehrt  sich:  Me.  Thei 
II  holden  cristene  men  and  Jewes  as  dogges.  Mau.  6.  Es  kann  nur  \\  lOO. 
aus  Verkürzung  des  Nebensatzes  entstanden  sein:  They  hold  Jewes,  as 
they  hold  dogs.  —  Ne.  All  hold  John  as  a  prophet.  Mt.  21,  26.  The 
Cavaliers  regarded  him  as  their  head.  Mac.  4,  19.  It  had  been  the 
fashion  to  consider  those  confessions  as  instances  of  hypocrisy.  1,  122. 
He  designated  his  Constitution  as  a  just  and  holy  thing  1,  36.  The 
Britons  considered  their  new  liberty  as  their  greatest  calamity.  Gold.  2. 

5)  Zweifelhaft  ist  die  Faßung  der  Objecte  bei  banish,  extrude  und%.  131. 
debar:  We  banish  you  our  territories  Sh.  Rb.  1,  3.  He  debars  me  the 

place  of  a  brother.  As.  1,  l.     Diesen  liegen  wohl  die  Verbindungen  mü 
from  zu  Grunde. 

6)  bei  wählen^  machen,  krönen  etc.  s.  §.  146. 
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b)   Sobstantiv   und    Adjectly. 
Bfide  stehen  im  ÄccuscUiv  bei  den  Verben  sinnlicher  und  geistiger 
Wahrnehmung^  ferner  bei  finden,  nen?ien,  machen  etc. 

Ags.  Bare  hie  ges&wonheora  lichoman  (siejahen  ihre  Leiber  ncu:kt). 
C.  48,  80.  1)&  geseah  he  höofonas  opene  {sah  die  Himmel  offen).  Cadb. 
Hl  carcernes  dura  opeue  ftmdon  (sie  fanden  die  Kerkerthore  [vielmehr 
^ Kerkerthür']  offen).  An.  1078.     Hö  dryhten  sinne  driörigne  fand   {er 
fand  ihn  blutig  liegen).  B.  2789.    Hwl  segst  |)u  m§  gödne?  Mrc.  10,  18. 
üedö  üsic  |)fies  wyrde.  Exon.  3,  2.    Hö  wolde  dön  Crist  Isssan,  Jwnne 
hö  is  {wollte  Christ  kleiner  machen^  als  er  ist).   Fide.  —  Nags.  Bratas 
hine  fände  dead.   La^.  1726.    pe  ston  maked  t)at  water  hot.  2850. 
Makede  hine  hehst.   9085.    He  dude  him  barfot.   8843.     Moni  eotend 
ic  leide  dead  a  pene  grond.  2296.    He  wollde  oss  alle  makenn  riche. 
0.  3671.  —  ^<;.  I  se  Edmunde  with  me  wro|)e.  PL.  1090.     Thei  mad 
|)e  lond  fülle  pouere.  116.    po  heo  hadde  al  bare  mad  }>e  contre  al 
abonte.  KG.  414.    He  carf  a  boUe  hyde  smale.  2504.  —  Me.  He  saughe 
hire  ded.  Mau.  8.     Thei  holden  himself  most  noble.   18.    Men  holden 
hir  for  falß.  15.     A  sorweful  herte  maketh  his  bones  drie.  Ch.  Mel. 
Hire  overlippe  wiped  she  so  clene.  133.    Thou  maist  make  me  clene. 
Mt.  8,  2.  —  Ne.   sehr  zahlreich   nach  Verben  sinnlicher  und  geistiger 
Wahrnehmung :  Those  that  have  known  the  earth  so  füll  of  fanlts.  Sh. 
JC.  1,  3.   They  deemed  him  better  than  his  air  expressed.  Byr.  Lar.  7. 
Even  his  countrymen  thought  him  blunt.  Mac.  7,  3.    I  believe  thee 
faithful.  WS.  Ken.  25.  —  to  hold  him  responsible  for  —  ||  Mac.  1,  86. 
Tour  best  friends  reckon  you  not  better  than  a  sorcerer.  WS.  Ken.  11. 
That  gave  him  out  incurable.  Sh.  As.  2,  3.    Some  feigned  themselves 
sick.  WS.  Wav.  57.  I  esteem  him  worth.  Sh.  Tam.  1,  1.  He  had  under- 
taken  to  prove  him  guilty  of  such  dishonesty.  Mac.  4,  4.  [So  died  Earl 
Doorm  by  him  he  counted  dead.  Tenn.  1,  62]. 

Fevfier  auch  nach  andern  Verben:  The  gods  grant  them  trae.  Sh. 
Cor.  2,  1.  We  keep  our  faiths  firm  and  inviolable.  Sk.  KJ.  5,  2.  When 
the  dead  made  the  earth  wet,  and  turaed  the  unwilling  waters  red. 
Byr.  Ch.  4,  65.  He  spreads  the  clouds  thin,  fleecy  and  white.  Thom. 
spr.  30.  —  whom  the  priesthood  let  loose  on  an  unwarlike  population. 
Mac.  1,  44.  The  fictions  of  Gates  had  driven  the  nation  wild.  6,  240. 
The  injustice  had  driven  the  nation  mad.  5,  113.  They  were  drinking 
themselves  drunk  with  the  Zoyland  eider.  5,  173.  He  retreated  down 
to  his  den,  to  sleep  himself  sober.  WS.  Ken.  33.    The  angels  would  all 
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Üiemselyes  laagh  mortal.   Sh.  Mm.  2,  2.    They  whom  hnnger  starYed§.  132 
half  dead.  Sh.  Per.  1,  4. 

c)    Substantiv    und    Particip. 

Die  beiden  Äccusaäve  sind  von  denselben  Verben  abhängig  ^  wie 
Substantiv  und  Adjectiv.  Das  Ags,  zeigt  noch  die  vollen  Accttsaäve  der 
Parädpien. 

I.  Particip  des  Präsens»  §.  131 

Ags.  Hä  geseah  godes  g&st  Di{)er  stigende.  Mt  3,  16.  Hig  geseöd 
mannes  sunu  camendne.  24,  30.  Hg  geseah  twä  scipu  standende  (stan- 
dendo  D.)  Luc.  5,  2.  Fond  hine  hlingendne  {fand  ihn  lehnend).  £xon. 
171,  2.  Ic  cüde  hine  cniht  w^sende  {ich  kannte  ihn  als  Knaben). 
B.  372.  —  Ae.  To  mak  the  Inglis  fleand.  PL.  3962.  j)at  makes  J>ine 
anngils  flighand.  Ps.  103,  4.  Som  men  wille  noght  onderstande,  ^t 
t^at  moght  mak  ])am  dredande.  Consc.  282.  —  Me.  pe  stemes  {»oa  made 
on  |>e  sky  standande  and  the  pianettes  in  t)eire  coorse  passande«  Perry. 
RP.  60.  Jadit  seande  Holefemes  sittende,  she  hononrede  hym.  Jnd. 
10,  19.  He  saw  his  wyaes  moder  liggynge  and  shakon.  Mt.  8,  14. 
1  herde  thi  fader  spekynge.  Gen.  27,  6.  We  heren  hors  nygenge  and 
cokkes  crowinge.  Man.  25.  He  foonde  hem  slepinge.  Mt.  26,  40.  — 
Ne.  He  seeth  the  wolf  Coming.  Joh.  10,  12.  I  heard  a  voice  speaking 
to  me.  WI.  TaL  59.  1  find  thee  knowing  not  of  beasts  alone,  bat  of 
thyselH  M.  PI.  8,  438.  He  feit  the  Devil  behind  him  polling  his  clothes. 
Mac.  7,  59.  Thee  1  have  heard  relating  —  now  hear  me  relate.  M. 
PI.  8,  203.  [Wegen  solcher  Fälle,  wie:  Annie  seem'd  to  hear  her  own 
death-scaffold  raising  (Tenn.  5,  13)  vgl.  §.  96]. 

Neben  den  Participien  stehen  oft  in  wenig  verschiedener  Bedeutung 
die  Infinitive.  Obgleich  jene  die  ursprünglicheren  sind,  so  werden  sie 
doch  von  den  letzteren  nach  und  nach  verdrängt. 

II  n.  Particip  des  Perfects.  §.134.| 

Ags.  He  hsefd  man  geworhtne  sefter  his  onlicnesse.  C.  25,  18.  Hi 
gesäwon  \dsX,  fictreöw  forscmncen.  Mrc.  11,  20.  Hig  Iseddon  hyne  ge- 
bnndei^ie.  Mt.  27,  2.  D6  h6r  swä  föla  wundra,  swä  we  geh^rdon  ge- 
döne  (äwordeno  D.)  Luc.  4,  23.  J)ä  gem^tton  hi  J^one  arcebiscop  ge- 
f^edne.  Bed.  3,  28.  Same  }^k  ic  fand  ungebl^tsade.  Exon.  272,  1.  — 
Ae.  He  sey  ys  ancle  aslawe.  RG.  4432.  He  saah  his  folc  lom.  PL. 
676.  pe  Story,  J)at  we  writen  fynde.  538.  —  Me.  I  saw  Atteon  an  hart 
imaked.  Ch.  2067.  A  thing,  that  i  have  herd  coanted.  Man.  7.  He 
schalle  fynde  the  name  writen.  8.   Thei  sygen  the  tige  tree  maad  drye. 
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Thei  ladden  hym  bounden.  How  grete  thiagis  han  we  herd  don! 
Wycl.  —  Ne.  Richard  saw  himself  born  to  the  fortnne  of  a  second 
brother.  WS.  Wav.  2.  He  found  the  house  gone  to  decay,  the  roof 
fallen  in,  the  Windows  shattered.  Sk.  Rip.  The  foe  at  band,  whom  fled 
we  thought.  M.  PL  6,  538.  Get  thyself  shaved  and  washed.  WS.  Ken. 
11  und  qft. 

Das  Ferfect  ist  durch  die  Verbindung  des  AuxiUars  habban  mü 
dem  Part,  entstanden,  §.  44.  Im  Ne,  ist  die  alte  Form  nach  Befesti- 
gung der  Perfectform  zu  weiterer  Verwendung  gelangt:  He  has  robbed 
bis  fields  —  he  has  bis  fields  robbed  =  die  Felder  sind  ihm  beraubt. 
The  soldiere  were  ordered  to  have  their  carbines  loaded.  Mac.  8,  124. 

d)   Substantiv    und    Infinitiv. 

Sie  stehen  nach  den  Verben  sinnlicher  und  geistiger  Wahmehnwng^ 
nach:  finden,  machen,  laßen  etc. 

1)  Infinitiv  des  Präsens  Act, 

Ags,  Geseah  streäm  üt  {)onon  bräcan  {sah  einen  Strom  heraus 
brechen),  B.  2546.  He  fand  »{^elinga  gediiht  swtfan  {/and  der  A. 
Schaar  schlafen).  B.  119.  —  HS  geh^t  hine  silfne  deöfolgildum  wid- 
sacan  (er  hieß  ihn  dem  Tevfelsdienste  entsagen).  Bed.  2,  9.  Onge&ton 
güdhorn  galan  {sie  hörten  das  Kampf hom  schallen).  B.  1432.  Ic  hiebbe 
äfandod  t)6  habban  göde  gefäran  (probavi  te  habere  bonos  socios).  ColL 
pä  secgad  hine  lybban.  Luc.  24,  23.  Forlätan  m6  standan.  Er.  61. 
D6d  hi  beofian.  Ps.  103,  30.  —  Das  Prädikat  hinter  w6san  triü  in 
den  Accusativ :  We  witun  {)e  bilewitne  wSsan  (scimos  te  mansuetom 
esse).  Coli.  —  Nags.  pa  isegen  a  machel  for  smokien.  Lag.  25734.  He 
sahh  Cnst  himm  neghenn.  0.  12571.  Leted  slaepen  pene  king.  Lag. 
733.  pe  foUc  herrde  himm  spellen  {^r.  0.  9287.  l)er  bis  laaerd  hine 
hated  gan.  24860.  Auch  beoden*  ||  (im  Ags»  mit  dem  pers.  Object  im 
Dativ):  He  beden  hine  come.  666.  He  bad  king  Leir  him  senden  bis 
dohter.  3220.  —  Ae.  Elfred  ysey  such  folc  sytte.  RG.  4860.  He  sauh 
an  knyght  com  doon.  PI.  1037.  He  hurde  angles  synge.  RG.  5812. 
Some  heo  fonde  ligge  slepe.  5802.  He  wiste  hem  come.  1912.  He  bed 
hire  drinke.  2526.  pei  praied  him  come.  1285.  AI  j^at  we  ^  hote{> 
do.  4008.  Ich  wol  make  t^iself  habbe  al  po  fourme  of  ^  erL  3332. 
He  halp  our  king  defend  pe  tonn.  PL.  996.  —  Me.  He  sawghe  hire 
comen.  Man.  4.  To  behold  hem  dance  and  sing.  Ch.  Dr.  91.  Sehe 
herde  the  aongeles  synge  messe.  Man.  8.    Where  thei  herden  him  be. 

*  [in  Folgt  von    VermUehung  mit  biddanj. 
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k.  6,  55.  He  had  maad  the  camelis  resten.  Gen.  34,  11.  Sehe  bad§.  135. 
1  gon.  Man.  4.  He  forbade  him  be  [Präp,  /]  an  aongelle.  8.  He  bad  the 
isüs  take  the  arke.  Prol.  4.  Thei  leten  the  colver  flee.  Man.  10.  Thei 
&e  no  cristene  man  entre.  6.  He  preyde  the  pope  have  pite.  PP. 
75.  God  hoteth  thee  be  boxom.  PP.  1896.  When  I  wend  thus  all 
ve  Seen.  Ch.  Dr.  167.  —  Ne.  I  saw  a  smith  stand.  Sh.  J.  4,  2.  Wa- 
rley  feit  an  involontary  shndder  creep  over  him.  17.  1  have  known 
rj  uDÜayorable  Symptoms  in  the  moming  change  to  favorable  ones  at 
on.  TJ.  7,  13.  I  think  my  wife  be  honest.  0.  3,  3  *.  He  heartily 
treats  yon  take  good  comfort.  Sh,  Hh.  4,  2.  Stay  below  I  desire  yon. 
F.  7,  13  [?].  Have  I  not  heard  lions  roar.  Sh.  Tam.  1,  2.  A  star 
oclaims  him  come.  M.  PI.  12,  361.  They  bade  the  crowd  drink  to 
e  health  of  the  King.  Mac.  8,  200.  £re  God  had  bid  the  ground  be 
y.  M.  PL  7,  304.  Let  one  be  sent  to  pray  Achilles  see  us  at  oor 
Qt  Sh.  Tr.  5,  10.  He  made  the  keel  sink  deep.  Mac.  1,  5.  He  had 
inces  sit  about  bis  throne.  Sh.  Per.  2,  3.  I  will  have  thee  bid  him 
»me  hither.  WS.  Ken.  20.  TJ.  4,  11. 

Neben  den  nackten  Infinitiv  tritt  schon  frühe  der  präpositionale : 
e.  He  prayed  him  to  write.  PL.  94.  He  bihet  god  to  rere  up  agen 
>  chirches.  RG.  2922.  As  ^u  hast  ymad  mony  wyf  deolfol  lyf  to 
de.  2995.  —  Me.  He  bad  me  to  be  merry.  Gh.  1388.  God  forbode  os 
)  eten.  Pers.  He  made  the  blynde  men  to  see.  Man.  8.  Wening  to 
>ede.  Gh.  Dr.  373.  Whom  seyn  the  cumpanyes  me  to  be?  Luk.  9,  18. 
1  the  puple  wot  the  to  be  womman  of  vertue.  Ruth.  3,  11.  Bisweilen 
itt  sogar  ein  for  to  ein:  God  bad  us  t'or  to  wex.  Gh.  5610.  She 
iStred  hire  husband  for  to  wepe.  Mel.  Deef  men  he  made  to  beere  and 
Dumbe  for  to  speke.  Mrk.  7,  37.  —  Ne.  1  saw  her  coral  Ups  to  move. 
h.  Tam.  1,  1.  He  had  been  heard  to  utter.  Mac.  7,  19.  He  forbade 
is  sabjects  to  molest  any  religious  assembly.  7,  45.  ||  They  knew  him  n  x04. 
)  be  a  great  £riend  of  tacitumity.  WS.  Ken.  12.  1  desired  him  to 
ome  home.  Sh.  £rr.  2,  1.  Mylord  made  me  to  think  of  this.  Sh.  Tam. 
,  3.  He  maketh  both  the  deaf  to  hear  and  the  dumb  to  speak.  HB. 
le  holp  the  heavens  to  rain.  Sh.  L.  3,  4.  Gause  bis  face  to  shine 
pon  US.  Ps.  67,  1. 

Die  nackten  Infinitive  sind  im  Abnehmen,    Sie  stehen  noch  bei  den 
Serben:  to  see,  behold,  view,  feel,  mark,  perceive,  discem. 

*  [8,  3,  3S4:   be  loird  da  wol  Conjunciiv  stin;  vyL  Abbott,  Sh.  Urammar. 
Koeb,  engl.  Grammatik.    11.    2.  Aufl.  & 


§.   135,  Beide  Inßniiivformen  stehen  nach  to  hear,  observe,  know,  find,  bid,  f 

make,  cause,  have. 

S.   13«.  2)  Inßmiw  des  Perfects  Act. 

Me.  I  fond  him  for  to  haue  don  no  thing  wortbi  of  deeth.  Deeds. 
25,  25.  Ganz  dem  Lot,  nachgebildet:  Whann  it  is  knowe  alle  the  pro- 
fotOH  to  han  spoke.  Ps.  Prol.  I  wend  thus  all  have  seen.  Ch.  Dr.  167.  — 
A>.  I  presently  recoUected  the  person  who  so  salated  me,  to  have  been 
my  Mow  coUegiate.  TJ. 

8)  Infinitiv  des  Futurs  Act. 

Ags.   j^one  sylfan  rim  wintra  habbend(ii)e  beön  ofte  he  ser  fore- 
sÄ^le  (sagte  voraus,  daß  er  diese  Anzahl  Winter  haben  vMrde).  Bed.  5,  8. 
§.  187.  4)  Infinitiv  des  Präsens  im  Passiv, 

Ags.  H6  b«d  w«ter  seald  beön  (bat,  daß  Waßer  gegeben  werde). 
Bed.  1,  7.  Hwffit  he  wolde  hine  genemnedne  beön.  Lac  1,  62.  — 
Mft.  He  commandTde  h3rm  to  be  slain.  Tob.  1,  22.  He  wende  bis  pre- 
gere  to  ben  herd.  4,  1.  Festas  atiswerede  Ponl  for  to  be  kepte  in 
Cesarie.  Deeds.  25,  4.  —  Ne.  He  Orders  him  to  be  slain.  Of  all'that 
Roland  desired  him  to  be  tanght,  the  son  remained  as  Ignorant  as  be- 
fore.  Boiw.    He  bade  hk  gnests  be  seated.  Shirl.  8. 

6)  Infinitiv  des  Perfects  im  Passiv. 

Ags.  Nffenigne  ic  gem^tte  ymh  bis  sMe  hi^lo  äbysegod  beön  {ne- 
minem erga  Sanitätern  aoimae  snae  ocoapatimi  reperi).  Bed.  4,  25.  })set 
ic  wiste  mid  follnhtbiede  mö  ft^^woegenne  beön  {daß  ich  tmßte^  daß 
ich  mit  dem  Bade  der  Taufe  gervasoken  bin).  6,  6.  Bei  Dichtem  ktnnmt 
dafür  das  passive  Particip  vor.  Ne.  I  snppoee  this  honse  to  have  been 
erected  toward  the  end  of  the  thirteentii  centory. 

Infinitiv  und  Particip  berühren  sich  noch  im  Ne,  bei  tÖ  see,  be- 
hold,  hear,  perceive,  obserre,  feel,  think,  find  etc.  —  Ags.  H^  geseah 
godes  gjist  ni|)er  stigende.  Mt.  8,  16.  H€  geseah  £aan  stondaa.  €.  35, 
2.  —  Me.  Thon  maist  se  Lyciffge  comming.  Gh.  2180.  He  sawghe  hire 
comen.  Mau.  4.  —  Ne.  1  see  him  Coming,  him  come. 

05.S.138.  11^)  ^ccusativ   und  Dativ. 

Die  Verben,  welche  ein  persönliches  Object  im  Dativ ^  und  ein 
sachliches  im  Acc.  x^erlangen,  sind  ziemlich  zahlreich,  wie  geben,  nehmen^ 
zeigen,  befehlen,  anthu7i  etc*  Ags.  Him  läc  bröhton  {brachten  Geschenke). 
Mt  2,  11.  Ealle  [läs  ic  sylle  pe.  4,  9.  He  sealde  eöw  onweald  {gab 
euch  Gewalt).  Luc  10,  19.  Hwffit  gifst  fiu  mö?  Gen.  15,  2.  Lsn  me 
JjrJ  hläfas  {Inh).  Luc.  11,  5.    |it'.s  stede,  l,e  rae  min  hearra  onlMi  {die 
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e,    die  mir  mein  Herr  verlieh).   C.  23,  14.     Forgyf  üs  üre  gyltas.  §.  138. 
6,  12.    l)in  fseder  hyt  ägylt  \^,  6,  6.     And   I>&m,   ^  wyle  niman 

tonecan,  Iset  him  tö  t)time  ws^fels.  5,  40.  —  He  aeteöwde  him  ealle 
langeardee  rtcu.   4,  8.     Se  t)e  bearg  üs  f^r  and  feöndas  {der  uns 

vor  Feuer  und  Feinden),  Az.  159.  Böbßorh  l)ö  jwne  bealonid 
f  dir  diese  Bo8heit  =  hüte  dich  v^or).  B.  1758.  —  J)ä8  |)ing  ic  eöw 
),  Job.  14,  26.  Ärece  üs  ))ffit  bigspel.  Mt  13,  36.  |)a  scealt  m^  läc 
lödan  {du  sollst  mir  Opfer  bieten).  C.  173,  10.  Ic  J)ö,  milre  god, 
)  säwle  böbeöde  {ich  empfehl  dir  meine  Seele),  Hy.  4,  5.  Ic  hit  {jö 
kte  {ich  verheiße  es  dir),  B.  1671.  Hü  mycel  hö  dyde  s&wle  minre. 
Ps.  65,  14.  Bei  Verben  der  Bewegung  berühren  sich  tö  und  der 
fr :  jenes  nennt  das  Ziel,  dieser  den  betheiligten  Gegenstand,  —  Nags, 
^ef  ()e  bnrh  bis  stepmoder.  Lag.  222.  j^is  lond  be  bire  lende.  228. 

iabnede  {eignete  zu)  bir  al  pis  lond.  2488.  He  gsef  heo  (bire) 
5  kinge.  9547.  —  Eneam  he  beo  bebeyte  {versprach),  145.  He  seide 
liis  leoden.  1258.  |)as  weord  icb  wnlle  ^  treosien.  8489.  We 
len  lof  makien  nre  lauerd  ApoUin.  8389.  His  seme  {Ohm)  he  did 
:edom.  25480.  C]e  dod  |)an  kinge  macbel  scome.  1434.  Auch  bei 
i  tritt  to  als  Dativzeichen  fast  nirgends  auf',  jJCgg  gsrfenn  dribbtin 
L  6668.  Dribbtin  gife})})  witt  {)a  menn.  2795.  pe  witt,  tatt  me  min 
htin  bafe})^)  lened.  4386.  All  |)att  he  me  sende))!).  ^^25.  Annd 
Ol,  {»att  iss  berrberrgbelees ,  })e  birr|)  berrberrc^be  findenn.  6166. 
•:  To  ki|)enn  to  J)e  folc,  Jiatt.  715.  —  Ae,  Hys  tueye  sones  be  «jef 
ood.  RG.  5426.  His  cosyn  be  gaf  bis  beritage.  PL.  78.  He  ^af 
cronne  ^  noble  Constantyn.  4593.  Jden  bem  worde  sende.  RG.  846. 
het  dele  ek  pouere  men  much  of  hys  tresorye.  RG.  7987  (delen 
mg.  692).   Ycbabbe  mach  loue  ))e  ydo.    6528.     Ys  dogter  alle  wo 

dude  bo))e  day  and  nyijt.  791.  pe  kyng  bem  sente  to  vinde  hem 
e.  7915.  He  com  and  mad  {)e  kyng  bomage.  PL.  251.  pe  grond 
wol  segge  {)e.  RG.  719.  Hys  men  he  tolde  al  ))is  cas.  341.  Da- 
zn  aher  beginnt  to  als  Dativzeichen  einzudringen.  He  gald  to  god 
gaste.  PL.  1261.  ünto  ||  })e  erle  he  gaf  Estangle.  1161.  Dan-  ||  106. 
*k  bis  neritage  be  gaf  tili e  Hardeknoute.  1210.  Here  trnage  heo 
«e  to  Rome.  RG.  1645.  Ycb  obligi  me  to  {)e.  281.  Corineos  biwan 
newaile  to  hym  and  to  hys.  505.  —  Me.  To  nimmt  zu :  I  shal  gelde 
3  thi  meede.  Tob.  5,  14.    He  for^af  tbe  woman  bire  sinnes.  Mau.  8. 

toke  bim  tbree  greynes.  2.  Tbe  lawes,  tbat  god  sente  h^n  be 
yses.  Mau.  12.  Es  tritt  das  Dativzeichen  ein  und  zwar  1)  oft  bei 
stehendem  Dativ;   Gif  to  us  a  king.  1.  Kgs.  8,  6.    He  sbal  giue  to 
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138.  tboo  bis  wif.  Tob.  6,  13.    Y  sbewe  to  tbee  tbe  word.  1.  Kgs,  9,  27. 
Tbe  Ortho  mjiiystretho  to  us  two  thinges.   Mau.  29.    Tellitb  to  hem 
your  cas.  Ch.  Mol.  Wo  will  noghte  do  t o  godd  almygbtene  ne  tili  haly   . 
kyrko  no  tU  ouene  cristyne,  l«t  us  awe  for  to  do.  Perry.  RP.  13.  — 
2)  gewöhnUch  bei  nachstehendem  Dativ:   Pees  i  leeue  to  gou.  Job.  14, 
ST.    Thoi  floven  swetonosse  to  tbe  soul.  Cb.  Mel.    Our  lord  batb  geve 
it  to  mo.  Mol.    Lykne  tbat  brid  unto  god.  Mao.  5.     A  place,  wbere 
ouro  lord  betaugbte  tbe  ton  comandements  t  o  Moyses.  5.     He  did  gret 
hurm  to  tbe  Sarazins.  5.  Tbere  offred  be  bred  and  wyn  to  onre  lord.  8. 
Tho  oommaondement,  tbat  god  bad  to  Adam.  18.  —  Im  Ne.  erhält  sich   ; 
#litr  Üativ  ohne  to  vor  dem  Accusativ  ^   namentlich  wenn  die  Deutlich-    * 
hU  nicht  leidet.     So  nach  to  afford,  allot,  allow,  bid,  bring,  do,  give, 
graut,  intend,  leave,  lend,  offer,  owe,  pardon,  pay,  permit,  play,  pre-   | 
Morlbo,  promise,  reacb,  repeat,  refose,  render,  retum,  send,  sbow,  teach,    i 
toll,  write,  yield  etc.     Grod  sends  a  corst  cow  sbort  boms.  Sb.  Mach.    ' 
y,  1.    Prescribe  not  us  our  dnty.  C.   1,  1.    He  spared  tbe  bangman  a 
labour.  WS.  Ken.  1.    He  obtained  bim  liberty.  Wav.    He  sbows  yoa 
hia  motber  weeping.  Tback.  Tbey  gave  tbem  life.  Sb.  Tim.  1,  4.    Tbe 
law  I  bear  no  malice.  Sb.  Hb.  2,  1.    Tbou  gavest  it  bim.  Ps.  21,  4; 
auch :  TU  yield  bim  tbee.  Sb.  Temp.  3,  2. 

Aber  auch  da,  wo  eine  Verwechslung  des  sachlichen  und  persön- 
lichen Objects  nicht  möglich  ist,  dringt  to  ein :  Sbe  teils  to  your  Higbness 
simple  tmtbs.  Sb.  Err.  5,  1.  He  granted  to  tbe  exiles  some  relief  from 
bis  privy  porse.  Mac.  6,  252.  He  confirmed  to  tbem  tbe  liberty  of 
conscience.  6,  248.  Tbe  Presbyterians  attributed  to  bim  tbe  downfall 
of  tbeir  cborcb.  2,  191.  To  impute  to  tbe  comt  a  deliberate  design. 
2,  227.  To  entnist  to  tbem  tbe  King's  Intention.  2,  211.  Tbe  House 
sbonld  present  to  tbe  King  a  remonstrance.  1,  105. 

Der  nachstehende  Dativ  wird  mit  to  bezeichnet:  Yon  gave  no  gold 
to  me.  Sb.  Err.  1,  2.  Free  speecb  I  to  tbee  allow.  Rb.  1, 1.  To  restore 
bim  to  bealtb.  WS.  Ken.  4.  I  wUl  restore  tbee  to  tby  parents.  WS. 
Ken.  4.  Lamented  be  tbe  bonr,  tbat  bas  taugbt  such  art  to  tbe  boose 
of  Israel.  WS.  Iv.  37.  * 

107.  II  II  ^^r  selten  wird  to  hier  ausgelaJSen:  Tbe  cordial  tbat  ye  bring 

a  wretcbed  lady.  Sb.  Hb.  3,  1.  und  zwar^  1)  wain  it  das  sächliche 
Object  ist:  I  give  it  you,  deny  it  bim.  Sb.  Mw.  5,  1.  —  2)  wenn  sich 
das  Sachobject  mit  dem  Verb  zur  Phrase  verbindet :  He  bore  love  bis 
master.  Trist  58  [V]. 
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Die  Stellung  der  beiden  Objecte  ist  bedingt  1)  durch  die  Bedeutung :  §.  li 
das  Objecty  auf  welchem  der  größere  Nachdruck  Uegt,  steht  nach :  Give 
it  me  verlangt  nur  den  Gegenstand;  Give  it  to  me  hebt  die  Persönlich- 
keä  hervor^  Give  me  it  die  Sache ;  —  2)  durch  die  Wortart :  das  Pro- 
nomen fügt  sich  dem  Verb  leichter  an :  Give  us  a  song.  Teil  it  to  the 
boys.  —  3)  durch  Zusätze,  die  einem  Worte  beigefügt  werden,  mögen 
Lff.l    sie  in  einzelnen   Wörtern  oder  in  ganzen  Sätzen  bestehen. 


^  f 
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3)  Accusativ  und  Instrumentalis, 

Sie  stehen  bei  den  Verben:  berauben,  bescheidigen  etc.  und  der  Äcc.  §.  V 
bezeichnet  die  Person  als  leidend,  der  Instrum,  den  Gegenstand,  an  dem 
die  Beraubung  statt  findet,  Ags.  Bäreäfodon  receda  wnldor  reädan  golde 
(beraubten  der  Häuser  Ruhm  des  rothen  Goldes),  C.  219,  24.  Eine  {)& 
heäfde  Mcearf  {eig.  beschnitt  ihn  am  Haupte  [um  das  Haupt]).  B.  1Ö90. 
pOQe  Erodes  ealdre  bösnydede  {beraubte  ihn  des  Lebens).  A.  1326. 
N^e  ic  hi  rihte  bSnteman  (ich  will  sie  nicht  des  Rechts  berauben).  C 
129.  32.    Hebt  hine  heäfde  b^neötan  (hieß  ihn  des  Hauptes  berauben). 

F.  Ap.  46.  pä  hSt  h6  hine  heäfde  b^cöorfan  (er  ließ  am  Haupte  beschnei- 
den =  köpfen),  Bed.  1,  7.  Bei  diesen  Verben  tritt  auch  der  Genitiv 
für  den  Instr.  ein.  §.  140. 

Der  Instrum.  bezeichnet  auch  das  Mittel:  Alwalda  |)äc  göde  for- 
gylde  (lohne  dir  mit  Gutem).  B.  956.  Hö  hine  fläne  geswencte  (streckte 
ihn  hin  mit  dem  Pfeile).  B.  2438.  Hier  wechselt  der  Instr.  mit  dem 
Dativ,  oder  es  steht  die  Präp.  mid. 

4)  Accusativ  und  Geiütiv. 

Der  Accusativ  nennt  die  Person,  welche  die  Thätigkeit  erleidet,  der  %,  14 
Genitiv  den  Gegenstand,  der  sie  veranlaßt.    Die  beiden  Casus  stehen 

l)  bei  den  Verben  berauben,  btfreien,  reinigen^  scheiden  etc.  Ags. 
ManEädgife  ber^pte  «leere  äre  (man  beraubte  E.  jeder  Ehre),  960.  [?]. 
Hü  mseg  man  hys  fata  hyne  böreäfian?  Mt.  12,  29.  Hie  woldon  bense- 
man  Grist  rodera  rtces.  G.  286,  3.  (Doch  auch:  Drihten  hi  me  bSnam. 
Job.,  caich  mit  Instr.).  Hine  bis  rices  h6  b^nam.  Bed.  3,  7.  Ic  hine  ne 
mihte  ganges  getwtiman  (konnte  ihn  nicht  an  der  Flucht  hindern). 
B.  967.  pffit  |)ec  ädl  odde  ecg  eafodes  getwsefed  (daß  Krankheit  oder 
Schwert  von  deiner  Kraft  dich   scheidet),    B.   1763.  ||  (Acc,    und  Dat.  II  ^^ 

G.  4,  14).  Heö  geclsnsade  hire  fseder  pses  ägiftes.  960  [?].  pone  rtces 
b^radde  (entkleidete  ihn  des  Reichs).  An.  1328.  Wuldres  fylde  böorhtne 
boldwelan  {fülüe  die  glänz.  Wohnung  mit  Ruhm).  An.  524.    ])»t  mon 
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§.   140.  |»»t  fiet   leädes   gefyldc   (ßlüte  das  Oefäß  mit  Blei).   Exon.  277,  10. 
Auch  mit  Instrm.  Tudre  fiUad  Sordan  {fülU  die  Erde  mit  Nachwuchs). 
C.  13,  2 ;  auch  mit  mid.  —  Bisweilen  stehen  für  den  Genitiv  die  Prä- 
positionen of,  fram  etc.  —  Nags,  He  lette  ^erseoie  hine  at  liae  (A.  of 
lifue  B.  jenes  dem  Instr>,    dieses  dein  Qen,  entsprechend).    Lag.  9205. 
{Accusativ   und  Dativ:    Cristess    goddcunndnesse  himm  shollde  rsefeno 
all  hiss  mahlit.  0.  2015).    He  wolde  binimen  me  «st  |)an  liae  (refe  me 
of  {)aü  lifue.   B.)   Lag.   8800.     Accusativ   und  Dativ:     pe   king  him 
wolde   binimen  bis  lif.   4830.     Ic  wille  mine   kine|jeode  twemen  mine 
bearnen.  2948.    Ha  heo  mibten  biswiken  Karic  of  (in  B.)  bis  rieben. 
Lag.  28988.     Clensen,  alesen,  bselen,  Isecben,    mit  of  und  from.  —  Ae. 
Depriaed  ))ei  our  kyng  of  alle  {)e  tenement.   PL.  6157.    Daneben:  To 
reue  bim  ^e  croane.  403.  Tresore  alle  and  bestes  be  robbed  ilk  a  man. 
1632.  Heo  bynome  {)is  olde  mon  ys  lond.  RG.  757.    Delynere  t)is  k>ad 
of  1)0  la{)er  men  ecbon.  R6.  2895.    Tbe  pope  of  alle  ber  sannes  asoi- 
letb  alle  tbe  barons.  10469.    He  disberites  ilkon  of  casteUe.  PL.  6199. 
Tbe  lond  ^i  wild  voide  of  t)at  berisie.  5963.  —  Me.  Bereye  mit  Ace. 
und  Dat.:  Tbe  orizont  bad  reft  tbe  sonne  bis  ligbt.  Cb.  11329.    She 
at  Gartage  beraft  bireself  bire  lif.  11712.    Hys  knyfe,  tberwitb  be  bere- 
vyd  tbe  jeaunt  bys  lyfe.  Eglam.  332.    It  benimetb  fro  man  bis  witte. 
Cb.  Pers.  Sonst  of:  To  anbinde  as  of  sinne.    His  name  sbal  not  saven 
tb^  peple  of  sinne.    It  densitb  tbe   sool  of  sinne.   Cb.  Pers.    Hern  to 
stripe  of  bameis  and  of  wede.  Cb.  1008.    He  beled  a  man  of  palasye. 
Man.  8.     It   beletbe   him    of    tbe  fallynge    evylle.    6.    Amenden    os 
of  — .  PP.  3447.  —  Ne.  To  war  on  tbose  wbicb  him  bad  of  his  realme 
bereaved.  Sp.  2,  10,  31.    She  robs  tbee  of  tby  name.  Sb.  As.  1,  3.  Tbose 
wbo  teil  tbe  story,  teU  it  with  snch  variations  as  deprive  it  of  all  title 
to  credit.  Mac.  5,  203.    (Wberefore  deprive  all  eartb  her  wonder.  M. 
Pr.  3,  23).     They  sought  to  despoil  James   of  bis  bntbrigbt  8,  128. 
I  conld  bardly  divest  myself  of  tbe  idea.    WS.  Rob.  38.    He  bad  seen 
tbe  attempts  of  tbe  Whigs  to  strip  tbe  executive  govemment  of  powers. 
Mac.  7,  18.    Tbe  banished  Hugnenots  wbom  tbe  King  bad  defraaded 
of  tbe  alms.  7,  50.  Balw.  Nov.  1,  8.    A  sorcerer  that  by  bis  conning 
hath  cbeated  me  of  the  Island.  Sb.  Temp.  3,  2.    Tbis  cared  me  of  al* 
chemy.  WS.  Ken.  11.    To  parge  one  of  o's  sins  =  to  parge  away  o's 
sins.  Ps.  79.     I  will  ease  me  of  my   adversaries.   Is.  1,  24.     A  little 
water  clears  us  of  tbis  deed.  Sb.  M.  2,  2.  Who  wonld  begofle  natare  of 
109.  II  her  custom.  ||  Sh.  Wt.  5,  2.    Is  there  no  plot  to  rid  the  reabn  of  tbis 
pemicious  blot?  Sh.  Rh.  4,  1.    I  discbarge  tbee  of  tby  prisoner.   Sh. 
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Xacb.  5,  1.    Of  erUspricht  hier  überall  der  Oenüivbedeutungy  und  auch  §.   140. 
schon  im  Ags»  liegt  bisweilen  die  Präposition  vor. 

Manche  ändern  ihre  Constructionen :  Ae,  pei  wild  reve  him  ^ 
Groane.  PL.  403.  Tresore  aUe  and  bestes  he  robbed  ilk  a  man.  1632.  — 
Ife.  The  orizont  had  raft  the  sonne  bis  light.  Ch.  11329.  It  benimeth 
fro  man  bis  witte.  Gh.  Fers,  s,  o. 

2)  bei  anklagen,  beschuldigen,  lossprechen 9  erinnern,   überführen  %.   141. 
etc.  Ags,  Gif  hine  man  ted  gewealdes   {wenn  man  ihn  der  Absicht  be- 
schuldigt).   Mt.  32.     T^bd  mö  ontxyöwda  {zeiht   mich   der  Untreue). 

C  36,  33.  He  üsic  wile  })&ra  ledna  gemonian  {er  will  uns  an  den  Lohn 
erinnern).  Exon.  333,  19.  —  Ae.  Accose  mit  Acc,  und  Oen.  ergibt  sich 
aus  der  passiven  Construction.  RG.  10894.  Of  Edrikes  treson  scho 
waraed  him  of  l>at.  PL.  1172.  —  fro.  1610.  -  Me.  The  he^iste  prestis 
accnsiden  bim  in  manye  tbingis.  Mrc.  15,  3.  That  no  man  repreve 
08  of  oor  vice.  Gb.  6519.  Now,  sir,  of  elde  ye  repreeve  me.  Cb.  Lest 
he  of  any  nntronthe  her  upbreyde.  Gh.  Wbo  of  90U  schal  reproue  me 
of  Sinnes?  Job.  8,  46.  To  warnen  the  emperoor  of  som  rebellion. 
Man.  22.  I  wol  excose  theo  of  thy  tale.  Ch.  16978.  To  letten  one 
of  (hindern).  Mau.  16.  —  Ne.  He  sent  the  Attorney  General  to  im- 
peach  Pym  of  high  treason.  Mac.  1,  106.  A  bill  to  be  brought  in  for 
attainting  Monmouth  of  high  treason.  5,  149.  I  arrest  thee  of  treason. 
Sb.  He.  2,  2.  I  arrest  thee  of  high  treason.  Byr.  MF.  4,  2.  He  was 
inclined  to  sospect  bis  gnest  of  being  a  Jesuit  WS.  Ken.  1.  I  warned 
yon  once  of  coming  dangers.  Jam.  He  will  reprove  the  world  of  sin. 
Job.  16,  8.  He  had  acquitted  bimself  of  tbat  duty.  Mac.  6,  267.  Tbey 
reminded  bim  of  the  rites  of  the  church  of  Rome.  7,  19.  Assure  yonr 
master  of  my  gratitude.  4,  29. 

3)  bei  bitten^  fragen  etc.  §.   142. 
Ags.    Hö  hine  bidde   fultumes    (er  bitte  ihn  um  Hilfe).    JüMt,  38. 

Ic  |)ö  nu  biddan  wille  änre  b^ne  (bitte  dich  um  eine  Bitte).  B.  427. 
Gif  hys  sunu  hyne  bit  bläfes,  sylst  ^u  hym  st&n?  Mt.  7,  10.  Auch 
Biddan  fram.  —  Möt  ic  {)ö  äbtes  äcsian  {darf  ich  dich  etwas  fragen)? 
Bed.  4,  1.  Äscian  ymbe.  Job.  18,  19.  M6c  J)8es  oft  fyrwit  frlned  (wtcÄ 
fragt  das  oft  Neugier).  Sal.  58.  =  frtnan  ymbe,  bö,  sefter.  —  Nags» 
He  bad  beom  beere  helpes.  Lag.  30007.  pser  be  satt  to  fraggnenn 
hemm  off  t)e39re  lare.  0.  8934.  —  Ae.  He  prayed  him  of  help.  PL. 
1266.  Of  tbis  we  pray  fe.  6901;  auch  To  pray  Edward  for  pees. 
5713.  Bidde  of  me  wat.  RG.  2484.  Of  pes  puü  besoubt.  423.  — 1/0. 
Of  tbin  acquaintance  I  wol  prayen  thee.  Gh.  6980.   Preye  him  of  par- 
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^^^    .  *    ^®  beseke  you  of  mercie.  Ch.  921.    Besechyng  her  of  mercy  , 
Bon  ^   ^^^   ^^'    ^*  mckely  she  to  the  sergeant  preyde.  Id.  If  his  h 
^  ne  axe  breed.    Mt.  7,  9.     Dagegen :    Thei  asken  of  the  ydole  here 
O  Q   Q  ^*  ^^'  —  ^^'  ^  humbly  beseech  you  of  your  pardon.  Sh. 

•    7  3.    The  Dauphin  whom  of  succour  we   entreated.   Sh.  He.  3,  3. 
i  convince  him  of  his  error,  etc.  s.  §.  129. 

4)  6et  Impersonalien :    il^*.  Ne  tweöd  mö  pses  nftuht   (ich  zweifle 

nicht  daran).  Bo.  36.    p»t  hine  nftnes  Ringes  ne  lyste  {daß  ihn  nach 

keiner  Sache  lüste).  35.  Him  und  hine  hreöwed,   Iwet.  —  Nags.  Himm 

reowej)!)  off  hiss   aghenn  woh   {ihn  reuet  seines  Fehls).   0.  5566.    l)a 

lisste  himm  affterr  fode.  11334.  —  Ae.  Me  wondrej)  of  J)y  reuerye.  RG. 

4001.   Me  mervaües  of  my  boke.  PL.  1593.   Of  help  aUe  I»am  faüed. 

PL.  5884.  —  Me.  Me  reweth  sore  of  handy  Nicholas.    Ch.  3462.    Me 

remembreth  of  the  day  of  dorne.  Ch.  Pers.    Me  douteth  of  the  treuth. 

WycL   Me  ne  reckith  of  no  vice.  Ch.  R.  7238.  —  Im  Ne.  verliert  sich 

der  unpersönliche  Gebrauch:   I   rue  it.    My  strength  üedls  me.    I  re- 

member  the  day.    I  doubt  it,  of  it.    I  do  not  reck  about  it. 

5)   Dativ  und  Oenitiv. 

Der  Dativ  bezeichnet  die  Person  j  die  an  der  Handlung  betheiligt 
ist^  der  Oenitiv  die  Veranlaßung  oder  Richtung  der  Betheiligung.  Ags. 
Hö  sceolde  ])ancian  his  drihtne  ^Bä&  leänes  {sollte  seinem  Herrn  für 
den  Lohn  danken).  C.  17,  10.  Ic  ))ancige  gode  and  eöw  eallum  ^^fßs 
firides  {ich  danke  Gott  und  euch  allen  für  den  Frieden).  £dm.  5.  Ic 
f&ores  J)^  unnan  wille  {ich  will  dir  dns  Leben  vergönnen),  Exon.  254,  4. 
päm  t)e  ic  lifes  ofonn  [dem  ich  das  Leben  misgönne).  265,  7.  {)8et  mö 
J)Är  unne  god  6can  dre&mes  {daß  mir  Gott  ewige  Freude  gönne). 
Hym.  4,  33.  pe  him  rihtes  wymde  {der  ihm  Recht  verweigerte).  £adw. 
1,  3.  Hym  ^r  se  geonga  cyning  {)«s  oferfaereldes  forwyman  mihte 
{ihm  konnte  da  der  junge  König  die  üeberfahrt  wehren).  Cir.  Mö  J)ses 
forwymde  waldend  (wir  wehrte  das  der  Herr).  C.  134,  3.  p«t  hire 
mon  fSores  ne  w^nde  (ut  jam  moritura  videretur).  Bed.  5,  3.  Brytwalas 
heom  fnltumes  bs^don  {die  Briten  baten  um  Hilfe).  SC.  443.  —  Nags. 
Ich  ))onkie  god  of  his  mochele  worsipe.  B.  ich  |)onkie  mine  gode  for 
wurdscipe.  A.  Lag.  8043.  Sonst  tritt  der  Acc.  für  den  Gen.  ein :  Wel 
t)at  ge  me  unnen.  4936.  ])at  he  him  ut)e.  193.  Ich  hit  pankie  ^. 
4931.  Min  child  bigann  itt  te  to  pannkenn.  0.  2808.  —  Ae.  Qe  ^ank 
him  of  his  sond.  PL.  3536.     Auch :  He  t>onkede  hym  alle  gode.  RG. 


Das  acthe  Verb  mit  Accunativ  uud  Präpositioneo.  121 

302.     He  thanked  god  his  grace.  PL.  578.  —  Me.  Thanken   to  him  §.  144 
of  alle  god  es.  Tob.  10,  20.     I  thanked  hire  of  that  request    Ch. 
4803.  —  Ne.  I  thank  him  for  it. 

II  6)  Accusativ  und  präpositionales  Object.  II  Hl 

Die  Objecte,  die  mit  Präpositionen  beigefügt  werden,  können  sehr  §•  145 
manrdgfaUig  sein.  Da  aber  ihre  Bedeutung  in  der  Präposition  liegt 
und  letztere  besonders  behandelt  ist,  so  mögen  hier  nur  die  wenigen 
Ohjeete  mä  Präpositionen  stehen,  welche  für  und  neben  einfache  Casus 
angetreten  sind.  An  einzelnen  Beispielen  läßt  sich  der  Gang  der  Bection 
erkennen. 

1)  Die  Verben  befreien^  lösen,  heilen,  laßen  zum  zweiten  Objecte 
(§.  140)  auch  fram  oder  of  treten. 

Ags.  hslan  heilen:  H6  hine  gehselde  fram  eallom  his  nntnimnissmn. 
Job.  paet  heö  of  t)äm  wlte  gehs^led  wses.  Mrc.  5,  29.  —  Me.  It  helethe 
him  of  the  faUynge  evjlle.  Mau.  6.  —  Ne.  I  will  heal  thee  of  thy  wonnds* 
Jen  30,  17. 

Ags.  M^san  erlösen:  God  äl^sed  säwle  mine  of  handa  helle.  Ps. 
48,  16.  Al^s  mö  fram  l&dmn.  Ps.  53,  1.  — Nags.  A  child,  }>at  scolde 
alesen  Ms  leofae  wines  {Freunde)  of  Isede  heore  bendes.  9146.  To 
lesenn  nss  off  pine.  0.  2022.  —  Ae.  God  saved  ))am  alle  fro  ])er  en- 
comberment.  PL.  3636.  Deliuere  ])is  lond  of  Komaynes.  RG.  1758.  — 
Me.  The  cytee,  that  eure  ladye  savede  from  onre  enemye.  Mau.  5.  The 
lord  delyuerede  me  fro  the  hond  of  Eroude  and  of  al  abydinge  of  the 
peple.  Deeds.  12,  11.  To  release  one  fro.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Deliver  me 
out  of  the  band  of  the  wicked.  Ps.  71.  Save  me  from  the  lion's  moath. 
Ps.  22,  21.  The  retuni  of  the  huntsmen  relieved  me  from  my  em- 
barrassment,  and  with  some  difßculty  I  got  one  clown  to  relieve  me  o  f 
the  Charge  of  the  horses.  WS.  Rob.  5.  This  decree  relieved  him  from 
intolerable  grievance^  Mac.  7,  47.  etc. 

Ags.  h^dan  verbergen:  J)u  bSh^ddest  {)äs  ))ing  fram  wisom.  Mt. 
11,  25.  Ic  mö  h^de  wid  höora  bete  {vor  ihrem  Haß).  Gr.  Ps.  54,  12. — 
Nags.  Forr  J)att  itt  hidenn  shollde  all  fra  laewedd  follc.  0.  1021.  — Me. 
He  hidde  him  from  hem.  Job.  12,  36.  Ne  hele  thoa  fro  me.  1.  Egs. 
3,  17.  —  Ne.  How  long  wilt  thou  hide  thy  face  from  me?  Ps.  13,  1. 
They  coold  not  disgoise  from  themselves  the  fact.  Mac.  7,  35. 

Ags.  scildan  schützen'.  Ic  {)d  wid  weäna  gehwäm  wreö  and  scylde 
mfnnm  folmnm  (ich  will  dich  vor  der  Schaden  jedem  bergen  und  schützen 
mit  meinen  Händen).  C.  131,  3.  —  Nags.  To  shildenn  hemm  fra  deofless 
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$.  145.  swikedomess.  0.  3795.  —  onngsen  ))e  deofless  la])e  wiless.  3912.  —  hine  ^ 
wid  —  Lag.  26402.  12284.  —  Ae,  To  Schilde  hem  fro  schäme.  RG.  1782.  j^ 
Schilde  t)e  lond  ageyn  ])e  payens.  PL.  416.    He  wolde  warde  hem  from  • 
alle  men.   RG.  975.     Bü  ne   wyte[)  1109t  her  ssep  fram   {)e   wolaes. 

112.  II  7369.  —  Me.  To  shilden  us  from  —  PP.  6432.  ||  That  he  shulde  defen- 
den  hym  fro  alle  theo  regionnus.  Jad.  1,  12.  That  other  defendethe 
him  wel  agenst  him.  Maa.  18.  —  Nt,  Defend  me  from  them  that  rise 
op  against  me.  Ps.  59,  1.  —  against  Qu.  12.  I  protect  a  Jew  from  a 
Saracen.  WS.  Iv.  6.  The  tower  shall  not  protect  you  against  our  re- 
venge.  11.  Five  days  we  do  allot  thee  for  Provision  to  shield  thee  from 
diseases  of  the  world.  Sh.  L.  1,  1. 

§.146.  2)  B^  den  Verben  machen,  wählen,  krönen  etc.  tritt  vor  das  zweite    ' 

Object   auch   tö,    um   hervorzuheben,    daß  das  erste  Object  unter  dem 
Erleiden  der  verbalen  Thätigkeit  zum  zweiten  wird, 

Ags,  Macian  hine  tö  gode  {sich  zum  G,  machen),  MM,  Hö  his 
englas  d^  sedele  gästas  {macht  seine  Engel  zu  edelen  Oeistem).  Gr. 
Ps.  105,  5.  J)eäh  hö  hme  dö  tö  cyninge.  Met.  15,  13.  —  Nags.  Heo 
wolden  hine  maken  dnc  Lag.  362.  Makede  hine  cniht  9038.  Makeden 
him  to  kinge.  6581.  Auch:  Heo  makeden  heom  jperoi  anne  king. 
A.  11083.  We  maken  a  king  of  Brutus  and  Ignoien  to  qoene.  Lag. 
959.  —  Ae.  pys  child  me  made  king.  RG.  6049.  J>e  lond  hym  made 
po  here  king.  1760.  pat  he  schulde  crowne  hym  k3mg  of  |ds  lond. 
1987.  —  Me,  He  makethe  him  a  amyralle.  Mau.  5.  He  made  the  water 
wyn.  Joh.  4,  6.  Into  a  greet  folk  i  shal  make  thee.  Gen.  46,  3.  Thou 
hast  made  hire  to  wif.  Gh.  1291.  —  Ne,  He  made  the  water  wine. 
I  will  make  of  thee  a  great  nation.  He  makes  his  pangs  the  vassals 
ot  his  will.  Byr.  Maz.  2. 

Ags,  ceösan  wählen:  pe  hö  geceäs  tö  m^der.  Exon.  3,  15.  — 
Ae,  Me  ches  him  to  kynge.  RG.  6288.  For  king  thei  him  ches.  PL. 
743.  Ichose  he  was  tobe  kyng.  RG.  3820.  Crowne  kym  kyng.  RG. 
1987.  Heo  crowned  hym  to  kyng.  2279.  —  for  king.  PL  4239.  —  Me, 
Thei  chosen  him  toben  here  emperour.  Mau.  21.  I  cheae  you  tobe 
mine.  Ch.  Leg.  146.  —  Ne,  They  chose  Yortigem  as  their  general. 
Gold.  2.  Who  him  did  choose  their  king.  Sp.  2,  10,  37.  They  had 
chosen  Cassibelaunus  for  their  Commander.  Gold.  1.  The  people  chose 
Caesar  for  their  king.  JC.  1,  2. 

Ags.  settan  setzen:  Hwä  sette  mä  döman  ofer  ine?  Luc.  12,  14. 
H3  wses  geset  tö  prafoste.  Cüdb.  —  Nags.  He  sette  hinun  to  kinge. 
0.  8154.  —  Ae,  He  sette  |)e  Inglis  to   be   |»ralle.  PL.  141.  —  Me.  I 


Das  passive  Verb  mit  eiofacbem  Object.  123 

ae  set  thee  fader  of  manye  folkis.  Rom.  4,  17.  —  Im  Ne,  steht  hier  §.  146. 
kke. 

Die  Verwendung  der  Präposition  to  hat  einen  sehr  großen  Um- 
ng  erlangt:  We  design  this  groond  to  (for)  a  garden.  The  qaeen 
»gnates  the  ofßcer  to  (for)  this  Station.  We  destine  a  son  to  the 
oisterial  office.  As  many  as  were  ordained  to  etemal  life  belieyed. 
He  doomed  the  criminal  to  chains.  The  conrt  sentenccd  him  to  ||  113. 
uh.  —  Men  may  habituate  themselves  to  the  taste  of  oil.  A  man 
ires  his  body  to  labonr  and  teil.  He  accostoms  himself  to  a  spare 
lt.    A  long  stay  will  natnralize  ns  to  the  climate.  etc. 

IL   Rection  des  Passivs. 

Der  Äccusativ,  der  zu  transitiven  Verben  tritty  stellt  das  Object  §.  147. 
r  die  verbale  Thatigkeit  erleidend  dar.  Dasselbe  Verhäüniß  bezeichnet 
s  Passiv  am  Subjecte»  Darauf  beruht  das  im  deutschen  geltende  Oe- 
z  für  die  Umwandlung  activer  Sätze  in  passive:  das  Äccusativ- 
ject  des  Activs  wird  Subject  des  Passivs,  die  anderen 
bjects formen  bleiben  unverändert.  Dieses  Gesetz  gilt  auch 
Ags.,  aber  eintretende  Flexionslosigkeit,  Vermischung  der  Adverbien 
d  Präpositionen,  und  eine  Hinneigung  zu  persönlicher  Passivcon- 
uction  haben  vielfache  Abweichungen  veranlaßt» 

A.    Einfaches  Object. 

1)  Das  Accusativobject  wird  Subject  des  Passivs:  Ags,  Hys  englas  §•  148. 
^deriad  hys  gecorenan.   Mt.  24,  31.  —  |)a   p^  Phariseiscan   gega- 

•ode  w«ron.  22,  41.  Menn  hö  gesceöp —  pset  gesceaft  is  gesceapen. 
i.  —  Nags.  Seodden  |)eos  weoruld  wes  astald.  Laq.  8116.  po  |)e 
uinge  was  idon.  8097.  —  Ae,  pe  emperour  was  yslawe.  RG.  1716.  — 
r.  Thei  schulen  gedere  his  chosyne  —  Whanne  the  Farisees  weren  ge- 
•id  togidere.  B.  Wycl.  —  Ne,  They  shall  gather  together  his  elect 
While  the  Pharisees  were  gathered  together.  HB. 

Bei  Impersonalien  bleibt  aber  der  Accusativ:  Swä  his  mandrihten 
nslted  weard  (ivie  s,  Herrn  geträumt  ward),  C.  225,  21.  Mö  ))yncd 
ich  dünkt).  C.  19,  11.  Is  mö  gemüht.  Exon.  163,  6. 

2)  Das  Dativobject  bleibt  im  Ags,:  })äm  ylcan  döme,  |)e  gö  d^mad,  §.  149. 
V  byd  ged^med;  and  on  }^m  ylcan  gemßte,  |)e  gö  mötad,  eöw  byd 
nöten.  Mt.  7,  2.  —  Nags,  He  dede  all,  swa  himm  bedenn  wass  {wie 

i  geboten  war),  0,  3138.  Mit  dem  Erlöschen  der  Flexion  fallen  beide 
sus  zusammen  und  der  Dativ  kann  Subject  werden:  Crist  wass  cwe- 
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§.  149.  medd.  13804.    })at  we  beon  iqaemed.  La^.  1,  40.     Vgl.  Ha  ]^a  mihht 
drihhtin  cwcmenn.  0.  Hom.  1217.  —  Ae,  Ycham   jrtold    {mir  wird  ge- 
sagt). RG.  5514.  —  Me.  God  be  thanked.    I  am  forbodyn.  Rom.  1,  13. 
He  ys  served.  Arthnr.  283.  —  Ne.  He  was  thanked.  Mac.  4,  36.    I  as   1 
free  forgive  you,   as  I  woald  be  forgiven.  Sh.  Hh.  2,  1.    Hirn  pleases    | 
best.  M.  PL  8,  169.    I  was  pleased.  8,  437.    The  clergy  were  told.    ' 
Mac.  7,  75.   Edward  was  given  to  understand.  WS.  Wav.  24.  I 

3)  Für  den  unzweifelhaften  *  bleibenden  Oeniäv  findet  sich  im  Ägs.    \ 
114.  II  kein  Beleg.    Der  Verlust  desselben,  der  theilweise  schon  im  Nags,  \\  ein- 
tritt,  und  d^r  präpositionale  Ersatz  läßt  die   Umwandlung  in  derselben 
Weise  staüfindenj  une  bei  den  von  Präpositionen  begleiteten  Objecten, 

§.  150.  4)    Das  präpositionale  Object   bleibt:    Him  wid  gefeaht  {er  focht 

mit  ihm).  SC.  993.  kann  nur  heißen:  Hit  wses  gefohten  wid  him. 
Allein  hier  geht  nu7i  aus  mehrfachen  Gründen  eine  sehr  große  Ver- 
änderung vor. 

a)  Die  Präposition  hat  im  Ags.  eine  freiere  Stellung,  so  daß  sie 
nicht  nur  vor  ihrem  Rectum  steht.  Getrennt  vom  letzteren  läßt  sie  sich 
oft  nicht  von  dem  gleichlautenden  Adverb  unterscheiden,  und  man  ist 
unsicher,  wie  man  die  Partikel  nehmen  soll.  Entscheidend  möchte  sein: 
aa)  Steht  die  Partikel  unmittelbar  vor  dem  RectU7n,  so  ist  sie  Präposi- 
tion: Of  ^ioräg&ä  se  heretoga.  Mt  2,  6.  Gangende  in  tö  I)dm 
hüse.  2,  11.  H6  wunode  mid  him.  Joh.  3,  22.  Hi  c6mon  on  Scot- 
land  up.  Bed.  1,  1.  —  bb)  Ist  die  Partikel  mit  dem  Verb  verbunden, 
so  muß  sie  Adverb  sein :  HS  ymbfdr  ealle  borga.  Mt.  9,  35.  ))»t  him 
m»gen  ofeode.  Mrc.  5,  30.  —  cc)  Zwetfelhtuft  ist  die  Partikel,  wenn  sie 
weder  mit  dem  Substantiv  noch  mit  dem  Verb  verbunden  ist :  H&lig  gast 
him  on  wses.  Luc.  2,  25.  Se  dedfol  him  snme  hwüe  fram  gewät  {gieng 
von  ihm,  oder  entvnch  ihm).  4,  13.  Cwsed  him  man  tö.  Hier  kann 
uns  nichts  leiten  als  die  Rection  der  Präposition  und  die  des  zusam- 
mengesetzten Verbs.  Da  aber  nun  die  Rection  beider  sehr  oft  zusam- 
merfälU  oder  schwankt,  wie:  Seö  sonne  ymbscind  ))one  blindan  {die 
Sonne  umscheint  den  Blindeti).  Job.  Godes  bSorhtnes  him  ymbe  scän. 
Lac.  2,  9.  so  wird  eine  Unterscheidung  an  sich  selten  möglich  sein; 
dann  aber  unmöglich,  wenn  die  Casu^ormen  zusammen  fallen. 

b)  Die  zweite  Berührung  der  Präposition  und  des  Adverbs  findet 
statt  in  den  Relativsätzen,  die  mit  flexionslosem  })e  gebildet  sind:  Se 
fromstöl,  ))e  hie  »fter  dade  of  ädiifen  worden  {der  Ursits,  aus  dem 

*  [wol  ein  Druckfehler  für  'unzweifelhaft']. 
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te  nach   ihrer  That  vertrieben  wurden).  C.   59,  16.     Gewöhnlich  sieht  %,  150. 
aer  die  Präposition  nach  und  verbreitet  sich  von  J)e  überhaupt  auf  alle 
Relativen.  §.  484. 

c)  Beim  Infinitiv  steht  ursprünglich  das  Adverb :  Ic  hit  gel^e  {»am 
t«re  in  tö  gesettanne  (ich  glaube  es  der  Geschichte  einverleiben  zu 
nUßeru  Bed.  4,  22.    ^k  gemätte  hö  stdwe  myiister  on  t6  timbrianne 

er  fand  einen  Ort,  um  ein  Münster  auf  {darauf)  zu  bauen).  4,  4.  ||  Die  ||  115, 
Vermischung  lag  auch  hier  sehr  nahe  und  erweist  sich  dadurch  y  daß 
etzt  Präpositionen  beigtfügt  werden,  die  nicht  im  adverbialen  Gebrauche 
ind:  Ae.  per  t>oa  schalt  finde  a  place  god  in  to  byleue.  KG.  333.  — 
Me.  Me  hadde  mete  and  drynke  to  sosteyne  the  body  with.  Mau.  29. 
Ne  have  no  lymes  to  laboore  with.  PP.  4044.  —  Ne.  There  was  a 
Jubhonse  to  play  in;  there  was  Rouge-et-Noir  to  play  at.  NN.  50. 

d)  Die  Verbindung  des  Verbs  mit  der  Präposition,  sowie  die  Tren- 
vung  der  letztern  von  ihrem  Rectum,  dem  Objecte,  läßt  jenes  cUs  com- 
xmiertes  Verb  erscheinen  mit  einfachem  Casus :  Ags.  Hym  td  com  mycel 
osenigeo.  JVIrc.  3,  28.  —  Nags.  Brut  him  rsemde  to.  Lag.  682.  —  Ae. 
)lten  in  monnes  forme  wymmen  ^ei  come|)  to.  RG.  2760.  —  Me.  Ryden 
d  the  fyr  abouten.  Ch.  2954.  —  Ne.  It  makes  us  wander,  wander  earth 
uround.  NTh.  2,  138.  s.  §.  484. 

Bei  dieser  frühen  und  mehrfachen  Berührung  ist  es  kein  Wunder ^ 
yoenn  He  cwsed  t6  him,  H6  cwsed  him  tö,  Him  cwsed  hö  t6  im  Sinne 
:tuammenßoßen  und  man  him  als  Object  des  coinponierten  Verbs  nahm. 
Bei  solcher  Auffaßung  mußte  dieses  dann  in  der  Umwandlung  zur 
yassiven  Construction  als  Subject  erscheinen.  Die  ersten  sicheren  Spuren 
kommen  im  Ae.  vor :  Waltere  was  smyten  t)orgh  wij)  a  lance.  PL.  2040. — 
Me.  Thou  shalt  ben  asked  after.  1.  £gs.  20,  19.  Thei  ben  sent  fore. 
^ao.  22.  Aftre  that  sehe  scheide  have  ben  leyn  by  of  the  man.  28.  — 
Ne.  You  have  been  talked  of.  Sh.  H.  4,  7.  This  must  be  looked  to. 
rj.  3,  7.  A  consultation  was  now  entered  into.  1,  4.  It  will  not  be 
HTondered  at  1,  3.  The  business  of  to-morrow  must  be  thought  upon. 
WS.  Wav.  43.  You  have  not  been  inquired  after.  Sh.  Mm.  4,  1.  I  can 
Qow  show  you,  that  I  am  more  sinned  against  than  sinning.  WS.  Ant. 
34.  Their  safety  shall  be  cared  for.  Byr.  Sard.  2.  You  are  stayed  for. 
Sh.  TG.  5,  2.    My  chairs  and  tables  were  not  paid  for.  BH.  18. 

Auch  auf  einige  adverbiale  Verhältnisse  trägt  sich  die  Form  über: 
lou  are  sent  for  to  the  king.  Sh.  Troil.  4,  1.  The  bed  had  been  slept 
in.  WI.  Sk.  150.  A  bed  that  had  been  slept  m.  Humphr.  3,  167. 
What   can  this  end  inV    WS.  Wav.  17.    My  thoughU  were  broken  in 
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§.  150.  npon  by  the  arrival  of  the  tailor.    Marr.  Fach.  70.    He  desired  the  . 
bankbill  broke  in  npon.  TJ.  13,  7.   When  articles  be  stood  on.  Sh.  He. 
5,  2.      Umfang   und  Qränze   dieses  Gebrauclis   mrd  nur  der  englische 
Philologe  genau  bestimmen  können, 

e)    Bisweilen  fließt   sogar   eine  Phrase   zur  Bedeutung   eines  ein-   „ 
fachen  objectiven  Verbs  zusammen  und  das  ursprüngliche  Attribut  wird 

116.  II  Subject.  II  So  sollte:  I  take  care  of  him,  werden  zu  Gare  of  him  is  taken  |^ 
oder  Care  is  taken  of  him;  aber  man  sagt:  He  is  taken  care  of.  Schon 
im  Me. :  So  was  this  cnrsed  kyng  never  made  sorwe  for.  Mau.  8.  — 
Ne,  1  was  more  taken  notice  of.  TJ.  8,  11.  Yonr  horses  are  taken 
good  care  of.  WS.  Ant.  42.  I  concluded  that  1  was  made  a  sacrifice  l 
of  to  their  gods.  Marr.  Fach.  12.  He  was  soon  lost  sight  of.  Marr. 
JF.  4.  etc. 

B.    Mehrfaches  Objekt  l 

§.151.  1)  Zwei  Äccusative  stehen  bei  dem  Äctiv  und  zwar 

a)  zwei  Substantive,  Das  erste  Object  wird  Subject  und  das  \ 
zweite  wird  Nominativ :  Ags.  Hö  byd  Johannes  genemned.  Luc.  1 ,  60.  — 
Nags,  J)u  nemmnedd  arrt  Symon.  0.  J2760.  —  Ae.  He  was  prooed 
traitour  fals.  FL.  1490.  —  Me.  This  way  is  cleped  penance.  Ch.  Pers. 
Say,  that  these  stoons  be  maad  looues.  Mt.  4,  3.  He  was  ymade  soudan. 
Mau.  5.  —  Ne.  He  shall  be  called  John.  HB.  He  was  appointed  secre- 
tary  of  State.  Thack.  91.  England  was  declared  a  Commonwealth.  Mac. 
1,  127.  Your  lordship  was  proclaimed  traitor.  Sh.  Rb.  2,  3.  He  has 
been  thought  the  finest  scholar.  TJ.  8,  11.  I  must  be  held  a  rancorous 
enemy.  Sh.  Rc.  1,  3.    He  had  been  chosen  Speaker.  Mac.  3,  161. 

Bisweilen  tritt  vor  das  zweite  Substantiv  to  be :  Me,  He  was  chosen 
to  ben  soudan.  Mau.  5.  —  Ne.  When  any  one  of  our  relations  was 
found  to  be  a  person  of  a  very  bad  character.  Vic.  1.  He  was  ad- 
vanced  to  be  lieutenant.  TJ.  7,  12. 

Wird  das  zweite  Object  durch  as  oder  for  beim  AcUv  eing^ührt, 
so  bleibt  das  auch  beim  Passiv.  Nags,  {)at  cristine  hired  for  hiene  wes 
ihalden.  Lag.  14436.  Who  was  him  for  fader  iholden.  15689.  —  Ae. 
£noynted  he  was  als  kyng.  FL.  5056.  —  Me.  Thei  ben  holden  as  fren- 
des.  Mau.  10.  —  Ne,  Even  those  knights  were  regarded  by  the  English 
as  men  of  an  inferior  breed.  Mac.  1,.18. 

Eine  besondere  Betrachtung  mag  l&ran  zu  Theil  werden. 

L&ran,  als  Factitiv  von  l^an  [?J,  sammsln  machen,  sollte  eigentlich 
den  zweiten  Accusativ  behalten,  denn  Ic  l&re  leö&e  |)e6den  ned  migne 
heißt  eigentlich:    ich   mache  den  lieben  Herrn  einigen  Math  sammeln^ 
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md  hn  Passiv  sollte  es  daher  heißen:  ])eöden  is  l^ed  rM  sinigne  §.  151 
[der  Herr  wird  veranlaßt  Rath  zu  sammeln)»  Diese  Construction  findet 
fich  im  Ahd.  und  Mhd, :  Ih  pin  kilßrit  röhtan  wäg.  Werden  wir  daz 
kel^ret.  Dan  list  bin  ich  geläret.  Im  Ags.  hat  sie  sich  nicht  trhaHen^ 
aber  die  persönliche  Construction  weist  darauf  hin,  J)&  Jwrh  fdlwihte 
llUIrde  wiferon.  £1.  173.  Hig  diden  eal,  swä  big  gelf^rede  viHstanti.  Mt.  ||  117 
26,  15.    Auch:  Worda,  of  ])&m  \^  ^u  gel^red  6art.  Lue.  1,  4. 

b)  Das  zweite  Object  ist  ein  Adjectiv :  Ags,  Se  bid  mycel  genemned  §.  152 
9n  heofenan  rice.  Mt.  5,  19.  —  Me.  He  shal  be  clepid  grete.    That  a 

nan  be  foanden  trne.  1.  Cor.  4,  2.  He  was  made  faool.  Man.  6.  — 
Ne.  He  is  caüed  great.  The  skins  were  bumt  blads,  the  hair  was 
[)leac1ied  white.  WS.  Wav.  8.    He  was  stmck  dead.  8h.  Rc.  1,  4. 

c)  Das  zweite  Object  ist  ein  Particip :  Ags,  And  wc^ron  gesäwene 
fyrene  dracan  on  ))ftm  Ijrfte  fleögende  (feurige  Drachen  wurden  in  der 
Luft  fliegen  gesehen),  SC.  798.  —  Ae.  If  any  Breton  wer«  fondea  bol- 
iand  land.  PL.  232.  —  Me.  His  clothis  ben  maad  schjiiynge  and  white. 
Mrk.  9,  2.  —  Ne,  His  trompeter  had  been  heard  soonding.  Mac.  6,  112. 
Se  might  be  seen  striding  among  the  trees ,  plajing  with  his  spaniel. 
4,  1.  At  length  a  gaont  figore  was  discovered  hidden  in  a  ditch. 
Mac.  5,  185. 

d)  das  zweite  Object  ist  ein  Infinitiv :  Ags,  H6  w«8  gesäwen  Criste 
|)e5wian  {er  wurde  "Christo  dienen  gesehen),  Bed.  2,  15.  —  Me,  Sehe 
v^as  demed  to  be  brent.  Mam.  6.  —  Im  Ne,  ist  auch  hier  seltener  der 
nackte  Inf,  geblieben :  Throngh  the  gloom  were  seen  ten  ttiousand  ban- 
aers  rise.  M.  PI.  l,  545.  He  was  bld  rise  and  eat.  M.  Pr.  2,  269. 
[  was  made  stand  upon  the  feet.  Dan.  7,  4.  Öfter  der  präpositionale 
Infinitiv:  Tou  were  not  bid  to  speak.  Sh.  Mm.  5,  1.  Thou  art  seen 
to  smile.  Byr.  Flor.  Miss  Wilmot  was  allowed  by  all  to  be  complete- 
ly  pretty.  Vic.    On  cliff  he  hath  been  known  to  stand.  Byr.  Gi. 

2)  Beirn  activen  Verb  stehen  Accusativ  ufid  Dativ,  Jener  wird^,  153 
Subject^  dieser  bleibt:  Ags,  Mamram  hö  forgeaf  hlÄf — Hl&f  waBS  forgifen 
mannmn.  ))ä  wss  him  irrende  äboden  {der  Auftrag  ward  ihm  ent- 
boten). An.  231.  —  Nags,  [)at  me  was  itald.  Lag.  8021.  Hit  wes  iseid 
)K)n  kinge.  8001.  Jxatt  land  himm  wass  bedenn  sekenn.  0.  8466.  — 
Ae.  To  William  ^  rede  kyng  is  gynen  J«  coroune.  PL.  2085.  jHrt 
|jis  maide  ysponsed  was  to  J)is  king.  RG.  761.  —  Me,  It  was  boden  tb 
hem.  Gen.  45,  21.  No  more  reverence  shal  be  done  to  a  Jcing,  tkan 
to  a  knave.  Ch.  Mel.  Ther  may  nothing  be  likened  to  the  true  friend. 
Mel  —  Ne.  The  sons  wttch  were  bom  Wm  in  Egypt  Gen.  46,  '27, 
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§.  1 53.  Diese  regelmäßigen  Formen  sind  aber  vielfach  beeinträchtigt  durch 

die  Neigung  zu  persönlichem  Passiv,  §.  149.  Daher  wird  der  Dativ 
des  Äcüvs  oft  Subject,  während  der  Acc.  bleibt  Nags.  All  miinnkinn 
forrbodenn  iss  to  fanndenn  godess  mahhte.  0.  12021.  —  Me.  Thei  weren 
forboden.  Mau.  3.  I  am  forbydjn.  Rom.  1,13.  Alle  my  shepe  ar  gone, 
i  am  left  not  one.   Townl.  M.  p.  84.  (Mtzn.).  —  Ne.  The  govenmient 

118.  II  II  bad  been  entrosted  to  a  new  coort.  Mac.  3,  265.  He  was  kindly 
entrosted  by  the  ambassador.  3,  235.  No  man's  life  was  to  be  trosted 
with  them.  Sh.  Mac.  2,  3.  Pen,  ink  and  paper,  of  which  she  was  for- 
bidden  the  use.  TJ.  6,  13.  Stay  tilll  have  read  the  letter.  I  was  forbid  it. 
Sh.  L.  5,  1.  The  captain  was  made  large  amends.  TJ.  He  was  shown 
the  way.  WS.  Nig.  27.  I  had  never  been  shown  my  mamma's  grave. 
BH.  3.  Every  servant  was  owed  the  greater  part  of  bis  wages.  Van. 
F.  37.  —  To  her  had  not  been  denied  the  gift  of  beaaty.  Shirl.  6. 
That  good  chance  was  denied  to  theyoung  couple.  Van.  F.  16.  It  was 
denied  to  me.  Byr.  Mar.  Fal.  1,  2.  He  who  is  denied  bis  right  She 
was  denied  admission.  Van.  F.  14.  Kawdon  was  denied  the  door.  17. 
He  had  been  promised  an  appointment.  55.  He  was  offered  his  liberty. 
Am.  2,  1.  They  were  offered  their  lives.  Mac.  4,  72.  The  dead  were 
refused  Christian  burial.  Golds.  10.  He  was  permitted  to  name  his 
successor. 

Ebenso  schwankend  ist  auch  tsecan,  zuerst  regelmäßig  i  Ags.  jiffit 
geb^d  his  leomingcnihtom  hö  tiehte  —  {)ffit  gebSd  wses  getobt  his 
cnihtom.  —  Me.  Alle  thingis,  that  to  him  were  bitaugt  Gen.  39,  4.  Me 
was  tanght  Gh.  6163.  He  tolde  hem  the  tokenes,  that  me  taoght  were. 
PP.  6060.  —  Ne.  This  was  taught  me  by  the  dove.  Byr.  Gi.  It  will  be 
tanght  theo«  Manf.  2,  4.  The  use  of  the  harp  had  been  taoght  to  Flora. 
WS.  Wav.  22. 

Allein   hier  tritt  schon  sehr  frühe  das  persönliche  Object  hervor : 

Nags,  Heo  was  a  (in  B.)  boken  wel  itaht.  Lag.  6298.     Ne  sinndenn 

90  nohht  tahhte.  0.  9707.  —  Me,  He  is  taugt  in  the  doctrin.   1.  Kgs. 

Prol.    This  man  was  taugt  the  wey  of  the  lord.  Deeds.  18,  25.    Thes 

ben  taughte  therto.  Mau.  23.   The  colveren  ben  so  taughte,   that  thei 

fleen  with  the  lettres  to  the  verry  place,  that  men  wolde  sende  hem  to. 

10.  —  Ne.  You  would  be  taught  your  duty.  Sh.  Rc.  1,  3.   He  would 

sbon  be  taught  better  manners.  Trist.  42.    The  wonnded  Charles  was 

taught  to  fly.  Byr.  Maz.  2. 

§.  154.  ^)   ^^^^   acäven  Verb  steheti  Accusativ  und  Genitiv;  jetier  wird 

beim  Passiv  Subject,  dieser  bleibt.    Ags.  Beämas  wilron  ofsetes  ge- 
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ladene.  C.  30,  4.  Heö  gefylled  w»s  wlsddmes  gife.  El.  It44.  —  §.  154. 
^ags.  He  was  wunen  birssaed.  Lag.  1124.  ])a  arrt  all  Wittes s  bi- 
aeledd.  0.  4677.  {)iis  wses  |)as  kineriche  of  heora  kinge  biraeaed. 
ag.  2897.  We  beod  of  freonden  birseued.  11448.  — At,  pei  were 
rhied  of  {>ar  Office.  PL.  1805.  He  is  warned  of  bis  felonie.  1096. 
<e  contasse  o  f  spoushed  was  nnbonde.  RG.  3380.  —  Me.  He  was  pryued 
ro  the  rewme.  Wycl.  Prol.  4.  —  Ne.  The  father  was  bereaved  of  all 
is  chfldren.  Mae.  4,  58.  He  was  stripped  of  bis  sacred  robe.  6,  339. 
liey  were  conyinced  of  their  error.  9,  29.  Richmond  was  assnred  of 
lie  Support  of  the  barons.  5,  114. 

\\  Ändert  sich  die  active  Construction ,  so  folgt  derselben  auch  die  ||   119. 
asshe:  Nags.  His  lond  wses  birseoed  him.  Lag.  26192.    })e  kinedom 
ass  himm  rsefedd.  0.  8238.     His  speeche  wass   himm  birsefedd.  3832. 
i  his  lond  is  him  Jfinomen.  Lag.  3519. 

4)  Beim  activen  Verb  stehen  Accusativ  und  Instrumentalis;  jener  %,  155. 
Ttrd  Svhject  des  Passivs,    dieser  bleibt,     Ägs.   Johannes  wses   he&fde 
^corfen  {beschnitten  am  Haupte^  enthauptet).  Bed.  1,  27.    Is  ))8et  egland 

ame  biworpen  (das  Eiland  ist  von  Sumpf  umzogen),  Rset.  1,  5.  Hi 
ednde  wik'on  dorne  bidroren  (sie  flohen  ihrer  Macht  beraubt),  C.  125, 
1.  Im  Nags,  tritt  für  den  Instr,  eine  Präposition  ein:  ])at  lond  is 
inmen  mid  |Mere  ssß.  Lag.  1233.  Oder  die  Rection  ändert  sich,  s. 
ben  binenen,  bmimen. 

5)  Beim  activen  Verb  steht  der  Äccusaäv  und  ein  mit  einer  Prä-  §,  156. 
Position  verbundenes  Object ;  jener  wird  Subject  des  Passivs,  dieses  bleibt : 

[gs.  Benedictos  waes  tö  päpan  geset  SC.  1058.  H6  was  geset  to  pra- 
3ste.  Cüdb.  Se  waes  tö  cäsere  gecoren.  Alb.  MSolc  and  bater  wurden 
ewende  tö  blöde.  SC.  685.  —  Die  Präposition  fällt  cft  aus  oder  findet 
rt  to  be  ihren  Aufdruck :  Nags,  He  wes  king  icoren.  Lag.  6550.  — 
tf(S.  He  was  chosen  to  ben  sondan.  Mau.  5.  —  Ne,  He  had  been  chosen 
peaker.  Mac.  3,  161.  He  was  advanced  by  the  duke  to  be  a  lieute- 
lant  TJ.  I  was  recommended  by  my  master  to  be  surgeon  to  the 
>wa]low.  Gull.  2. 

Ags,  Hä  waes  gescylded  fram  ])s^re  tide  ))aes  deä))es  {war  vor  der 
Zeit  des  Todes  geschützt),  Bed.  3,  23.  E&c  waes  se  cyning  geh»led  fram 
[w&re  wunde  (auch  ward  der  König  von  der  Wunde  geheilt),  Bed.  2,  9.  — 
Nags.  pa  wes  ])as  ])eode  iclansed  of  Romleode.  Lag.  10834.  —  Me, 
ähe  felide,  that  she  was  helid  of  the  wound.  Mrk.  5,  29.  —  Ne,  She 
feit  that  she  was  healed  of  that  plague.  What  profit,  if  I  be  cleansed 
firom  my  sin?  Job.  35,  3. 

Koeb,  engl.  Gnunnuitik.    II.    2.  Aufl.  0 


I 

i 
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G.  Sabject  des  ActUs 

§.  157.  D<M  Subject  des  Äcävs  tvird  Ohject  des  Passivs,     Im  Ägs»   treten 

zu  demselben  die  Präpositionen  fram  und  parh:    Ealle  {)ing  mö  synd    i 
gesealde  fram  minam  fseder.  Mt.  11,  27.   })&  wses   se  hi^lend  geU^d  on 
w^ten,  |Met  hä  wsere  fram  deöfle  costnod.  4,  1.    Hit  is  gecweden  {>mt 

* 

Esaiam  ))one  wttegan.  3,  3.  Beide  sind  unterschieden :  Hit  is  gecwMen  i 
fram  drihtne  |>urh  t)one  witegan.  1,  22.  —  Im  Nags.  tritt  of  hinzu:  t 
He  wass  semid  })arrh  godd.  0.  9553.  Ho  sannt  Johan  Bapptisste  {mnt  p 
godess  gife  streonedd  wass  off  faderr  annd  off  moderr.  248.  —  Im  Ae, 
tritt  of  meist  für  from  ein :  Engelond  hath  ybe  ywerred  of  |)e  folc  of 
120.  II  Denemark.  RO.  52.  Jesu  of  Mary  was  bom.  PL.  3.  jjFram  god  ycham 
3rsend.  RG.  5500.*  —  Me.  She  was  boryed  o  f  the  aongels.  Mau.  5. 
Jesu  was  led  in  to  desert  o  f  a  spirit ,  that  he  shoide  be  tempted  o  f 
the  deoil.  Daneben  tritt  schon  be  auf:  The  lawes,  that  god  sente  hem 
be  (=  ags.  {iorh)  Moyses.  Man.  12.  That  was  seid  by  a  prophete. 
Mt.  1,  22.  Dagegen  noch:  I  am  sett  king  fro  him.  Ps.  2,  6.  Me, 
verwendet  auch  with:  Man,  that  robbed  was  with  theves.  PP.  11547. 
He  was  woonded  with  his  enemy.  11011.  The  desert  scholde  ben  en- 
habyted  with  folk.  Mau.  Ö.  He  with  the  worme  was  woondyd.  Eglam.  1270. 
He  was  taken  with  (von)  |)e  Jewes.  Dan  J.  Graytryge.  \ßo  wol  schon 
altnordh.  a  diversis  autoribos  edita  wid  widerwordom  lArwnm  geworht. 
D.  172].  —  Im  Ne.  verschwindet  from  gänzlich ,  of  veraUet  nach  und 
nach,  und  by  wird  allgemein:  Then  was  Jesus  led  up  of  the  spirit 
into  the  wildemess.  Mt.  4,  1.  He  is  loved  of  the  multitude.  Sh.  H.  4, 
3.  He  is  received  of  the  most  pious  Edward.  4,  3.  Favoured  of  hea- 
ven.  M.  PI.  1,  30.  Jetzt  by  und  streng  unterschieden  von  from  und  of : 
Till  you  hear  further  either  from  or  of  Mr.  Eyre.  JEyre.  2,  111. 
I'am  heard  by  him. 

lU.  Absolute  Participialtonstruction. 

§.  158.  Dieselbe  ist  dem  Ags,  eigen.     Das  Substantiv,   das  in  Verbindung 

mit  dem  Particip  im  Dativ  steht,  hat  die  Bedeutung  eines  temporalen 
[causaUn  u,  s,  t^.]  Nebensatzes,  Bisweilen  haben  spätere  Urkunden 
sogar  die  vollständigen  Nebensätze  für  die  älteren  Participiakonstruc- 
tionen.  Daneben  findet  sich  bei  Dichtem  ein  absoluter  Nominativ,  der 
nicht  überall  als  Parataxis  genommen  werden  kann  \es  ist  vielmeJtr  ein 
Accusativ,  wie  das  erste  Beispiel  zeigt:  das  Participium  kann  dabei 
unfiectiert  bleiben;  vgl,  Orein  zu  Genesis  183*].  Hyra  woruld  wses 
gehwyrfed,  forman  s!de  fylde  helle  mid  \km  andsacum  {ihre  Welt  war 
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loendet,  indem  zum  erstenmal  die  Holle  mit  den  Widersachern  g^üllt^  168. 
xr).  C.  21,  5.  Hirn  brßgo  engla  of  lice  äte&h  liödende  bdn^  wSr  an- 
mdod  (der  Herr  der  Engel  entzog  ihm  eine  leben^ähige  Rippe,  m- 
771  der  Mann  unverwundet  blieb).  C.  12,  11.  Ne  bid  }Mes  lengra  swiee 
we]ged&les,  t>oime  s^fon  niht,  J»8et  min  fBorh  hSonan  on  ])iss6  eahte- 
ui  ende  ges^ced,  dseg  scridende  {es  ist  dann  kein  längerer  Aufschub 
r  der  Seele  Abschied,  als  sieben  Nächte,  daß  mein  Leben  in  der 
hten  von  hinnen  sein  Ende  sticht,  wenn  der  Tag  schreitet  (mit  Tagee* 
ibruchf)).  Exon.  164,  13. 

1)  Suhstcmüven  mit  Participien  Präs,  Hym  \k  gyt  spröeendnm, 
g  cdmon  firam  |»äm  he&hgesamnangnm  (indem  er  da  noch  sprach^ 
imen  sie  etc.).  Mrc.  Ö,  33.    {)ä  hö  sset  innan  httee  (=  him  reatende 

YitB  D.),  ^  cömon  maniga  mänfalle  (indem  er  im  Hause  rukete^  da 
mien  etc.)  Mt.  9.  10.  Secgad,  |>»t  hjs  Itorningcnyhtas  cömon  nihtet 
id  forstölon  hine,  ))4  we  sl^pon  (üs  sl^pendom.  D.)  Mt.  28,  13.  pk 
na  eft,  gode  ftdtnmiendmn,  hö  meahte  gesiön  (da  konnte  er  bald  ndt 
ütUe  Hiffe  wieder  sehen).  SC.  797.  Bisweilen  wiederholt  sich  die  int 
^ativ  genannte  Person  auch  im  Hauptsatze:  Him  of  scjpe  gangeiMhim 
=:midd^  hi  öade  D.)i  him  s6na  ag^n  am  ka  man.  Mrc.  5,  2.  — 
e.  He  bond  him  ynp  skrite,  his  seale  hyngand  l)erfoi.  PL.  1269.  — 
(e.  Forwhi  that  womman,  that  is  nnder  an  honsbonde,  is  bomid^  to 
te  lawe,  l3mynge  the  hosebonde  (A.  =  while  the  hosebonde  lyneth  B.). 
om.  7,  2.  1  shal  tarne  ac^en  to  30a,  god  wiUinge.  Deeds.  18,  21. 
em  lyainge  togidre  (=  whilis  thei  weren  abidynge),  he  seide  to  hem^ 
t.  17,  21.  Thei  han  stolen  him,  as  slepinge  (=  while  ge  stepten). 
3,  13.  Thee  doynge  ahnesse  (=  whanne  thoa  doist  etc.),  knowe  nat 
le  left  hond.  Mt.  6,  3.  EUis,  him  absent,  we  donm  not  se  the  face 
f  the  lord.  Gen.  44,  26. 

Daneben  tritt  der  Nominativ:  And,  we  overcomen,  he  go  ont 
xod.  1,10.  [gehört  zu  §.  159].  —  Dieser  b^estigt  sich  im  Ne. :  And 
hat  so  poor  a  ||  man  as  Hamlet  is,  may  do  to  express  his  love  to  yoa,  ||  121 
od  willing,  shall  not  lack.  Sh.  H.  1,  ö.  We  may,  God  willing,  meet 
ith  a  roe.  WS.  Wav.  12.  Where,  heaven  aiding,  we'U  be  before  oar 
elccmie.  Sh.  Alls.  4,  4.  Oar  dinner  done,  and  he  coming  thither,  I 
ent  to  see  him.  Err.  5,  1.  They  failing,  I  most  die  mach  yonr  debtor. 
ymb.  2,  4.  Sogar:  It  being  a  windy  day.  NNick.  2.  There  being 
ttle  plongh  land.  TB.  1. 

2)  Substantiven   mit  Participien  Perfecti.     Ags.  Forlatenre    [were  §.  159. 
^abtre  Nazareth,    h6  com  and  eardode  on  Caph.   (nachdem  die  Stadt 

9* 
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verlaßen  tvary  kam  er  etc.)  Mt  4,  13.  plnre  dura  b^locenre,  bide 
^tnne  faeder  (nachdem  die  Thür  verschloßen  tri,  hiUe).  6,  6.  pyssmn 
wnndre  oncnftwenum,  '^t  s6na  wsbs  eft  cyrice  &rik^d  (quo  clarescente 
miracolo,  mox  ibidem  ecclesia  restaurata  est).  Bed.  3,  17.  In  der  SC. 
P.  eind  solche  Dative  umschrieben :  Idan  fordgefeu'enum  =  siddan  Ida 
was  fordfjEiren.  660.  —  Ae.  He  sauh  an  knyght  com  doun,  swerd  girded 
and  lance  in  band.  PL.  1037.  —  Me.  Her  nettys  forsakyn,  they  sueden 
bim.  Mt.  4,  18.  Preciouse  margarete  founden  (A.  =  wbanne  be  bath 
founden  B.),  be  wente.  13,  46.  Her  tresours  opnyd  (wbanne  thei  bad- 
den  openyd),  tbei  ofreden  to  bym  giftis.  2,  11.  Tbe  cite  of  Naz.  laft, 
be  came  (be  lafte  and  came).  4,  13.  —  Ne.  Tbe  Jew  kneeled  down  on 
tbe  eartb,  tben  rising  stood  before  tbe  Templars,  Ms  band  folded  on 
bis  bosom,  bis  bead  bowed  on  bis  breast.  WS.  Iv.  35.  On  tbe  follow- 
ing  moming,  wbile  Nigel,  Mb  breakfast  finisbed,  was  tbinking,  bow  he 
sbould  employ  tbe  day,  tbere  was  a  little  bustle.  WS.  Nig.  11.  Lei- 
cester  knelt,  Ms  arms  crossed  and  bis  brows  bent  on  tbe  ground.  WS. 
Ken.  40.  All  tbese  documents  arranged,  old  Sedley  covered  tbem.  Yan. 
F.  59.  Tbis  said,  be  sat.  M.  PI.  2,  417.  Tbis  done,  be  extricated  tbe 
cold  provisions  from  tbe  cart.  TBr.  3.  Tbis  done,  Mazeppa  spread  bis 
cloak.  Byr.  Maz.  4.  Wenn  Milton  hier  noch  hat:  Dagon  bas  presumed, 
me  overtbrown,  to  enter  lists  witb  Grod.  Samson.  101 ,  so  ist  das  wohl 
nicht  der  alte  Dativ,  sondern  Nachahmung  des  Lateinischen. 

3)  Im  Ne,  werden  die  durch  Composiiion  gebildeten  Paräcipien  in 
gleicher  Weise  gebraucht:  Tbe  usual  compliments  baving-  passed  and  tbe 
tea  being  poured  out,  be  snmmoned  Mrs.  Wilkens.  TJ.  1,  4.  The 
Oascon's  natural  forwardness  being  much  enhanced  by  tbese  circum- 
stances,  be  was  often  guilty  of  presuming  beyond  tbe  limits  of  Ms 
Situation.  WS.  Nig.  12.  It  being  agreed  tbat  Western  sbould  close  witb 
A.,  tbe  lover  departed  bome.  TJ.  7,  6. 
K  II  Dieser  Nominativ  wird  nun  weiter  verwandt.  Er  bezeichnet  nicht 

nur  temporale  und  causale  Nebensätze,  sondern  Substanüv  und  Verb 
fließen  auch  zu  einem  Begriff'  zusammen ,  so  daß  Tbe  maid  appearing 
gleiche  Bedeutung  mit  Tbe  maid's  appearing  bekömmt  und  Particip  und 
Verbalsubstantiv  sich  hier  berühren :  It  was  of  no  use  a  little  man  pnl- 
ling  tbe  door  inward.  Pickw.  1,  248  =  A  little  man's  pulling  §.  97.  = 
Tbat  a  little  man  pulled.  Diese  so  zu  einem  Begriffe  verschmolzenen 
Wörter  treten  dann  auch  in  den  Hauptsatz  ein  und  Präpositionen  treten 
vor.  So  schon  im  Me.  He  wolde  resten  after  tbe  sunne  goyng  down 
(A.  after  tbe  goynge  doun  of  tbe  sunne  B.)  =  nach  Sonnenuntergänge. 


Absolute  Partfclplaleonstractton.  233 

6eiL  28,  11.  —  Ne.  Upon  Nigel  insisting  opon  his  commands  being§.  160. 
obeyed,  the  waterman  declared  that  etc.  WS.  Nig.  26.    These  circum- 
stances  may  lead  to  your  Ladyship   quitting  this  house.   Yan.  F.  40. 
I  insist  upon  Miss  Sharp  appearing.  9. 

Auch  hier  ist  die  gewöhnliche  Erweiterung  eingetreten.  He  has  not 
a  doabt  of  money  being  bnried  somewhere.  WI.  Tal.  246.  The  old 
Sexton  even  expressed  a  doabt  as  to  Shakespeare  having  been  bom  in 
this  house.  Sk.  Throogh  the  horse  being  frightened  and  lashing  ont, 
she  was  lamed  in  the  hip.  BH.  7.  I  then,  all  smarting,  with  my  wonnds 
being  cold,  ont  of  my  grief  answered  negligently.  Sh.  aHd.  1,  3. 

Moderne  Formen,  die  der  alte.  Sprache  fremd  sind,  mögen  Nach- 
bildungen dieser  Participialconstructionen  sein,  wie:  Tom  goes  to  per- 
dition,  head  foremost,  in  his  old  determined  spirit  BH.  46. 


i 


23.  ZweitesBuch. 


51.  Es  steht  allein  oder  in  Verbindung  mit  dem  Artikel,  dem  bestimm- 

ten oder  dem  unbestimmten. 

Ursprünglich  reicht  das  Substantiv  aus;  es  nennt  den  Oegenstand 
so  klar  und  bestimmt,  daß  in  ihm  selbst  niaht  die  Nothwendigkeit  liegt, 
den  Artikel  einzufügen.  Erst  dann,  wenn  der  Sprechende  beabsichtigt, 
nicht  nur  den  Oegenstand  zu  nennen,  sondern  zugleich  an  dem  Gegen- 
stand das  VerhäUniß  anzudeuten,  in  welchem  derselbe  zu  ihm  steht, 
bedarf  er  der  Pronomen,  Und  zwei  derselben  gelangen  zu  so  häufigem 
Gebrauche,  daß  ihre  Bedeutung  sich  abschwächt,  und  zu  so  enger  Ver- 
bindung mit  dem  Substantiv,  daß  sie  nur  als  Theüe  desselben  erschei- 
nen :  das  demonstrative  se,  seö,  J)8Bt  und  das  indefinitive  ka.  Der  Gebrauch 
des  Artikels  ist  daher  in  den  ältesten  Urkunden  selten,  und  zwar  seltener 
beim  Dichter  als  beim  Prosaiker,  seltener  im  Beoumlf  als  bei  Cädmon. 
Er  nimmt  zu  mit  dem  Streben  nach  logisch  genauerem  Ausdruck, 

Erster  Abs^chnitt 

Form  des  Substantivs. 

I.   Das  Substantiv  ohne  Artikel. 

62.  Das  Substantiv  reicht  ursprünglich  für  alle  Verhältnisse  aus*    Es 

stehen  ohne  Artikel 

I.  die  Eigennamen  und  zwar 
1)  die  Personennamen:  Ags,  J)&  wfißs  on  borgnm  Bedwulf.  B.  53. 
In  Caines  cynne  J)one  cwealm  gewrsec  6ce  drihten  {an  Rains  Geschlecht 
rächte  der  ewige  Gott  den  Tod).  107.  J)8Bt  hiö  Beöwulfe,  beäghroden 
cwön,  medoful  8etb»r  (daß  sie,  die  ringgeschmückte  Frau^  B,  den  Meth- 
becher  brachte),  623.  —  Nags*  Nu  biddej)  Lagamon.  55.  Alienor,  ]^ 
24.  wesHenries  quene.  43.   \}e  king  Latin  gefLauine,  bis  ||  douter,  Eneam 
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to  are  brade.  162.  An  preost  wass  onn  Herodess  dagg,  he  wass  ge-  §.  162. 
hatenn  Zacarige.  0.  112.  —  Ae,  Hengist  faire  hym  Jjonkede.  RG.  2486. 
He  bygan  lone  Brut.  277.  |)o  ot)er  (age  is)  firom  Noe  to  Abraham. 
194.  —  Me.  There  dwelled  Josephe.  Mau.  5.  —  Nt.  Odoacer  and  Totila, 
Enric  and  Thrasimnnd,  Clovis,  Fredegonda  and  Bronehüd  are  historical 
men  and  women.  Mac.  1,  1.  The  names  of  Bede,  of  Alcain  and  of 
John,  sumamed  Erigena,  were  jostly  celebrated  throaghont  Europe.  1,  1. 

Ebenso  als  PersonificcUionen :  Ags.  Mö  |)»t  Wyrd  gewffif  {mir 
webte  dies  das  Schicksal).  Exon.  355,  1.  Hine  de&d  nimed  {ihn  nimmt 
der  Tod).  B.  441  etc.  —  Me.  Sorow  was  painted  next  Envy  upon  that 
waU.  Gh.  R.  301.  Eide  was  painted  after  this.  349.  —  Ne.  Sin  and 
Death  amain  following  his  track,  such  was  the  will  of  Heaven.  M.  PI. 
2,  1024.  Behold  the  throne  of  Chaos;  with  him  enthroned  sat  sable- 
vested  Night ,  and  by  them  stood  Grcns  and  Ades ;  Rnmor  next ,  and 
Chance,  and  Tomnlt,  and  Gonfosion,  and  Discord.  2,  960.  As  if  Death 
were  raging  round  this  floating  prison.  Sk.  Night  bids  us  rest.  M. 
PL  4,  633.  I  may  assert  etemal  Providence.  1,  25.  Him  to  unthrone, 
we  then  may  hope,  when  everlasting  Fate  shall  yield  to  fickle  Chance. 
2,  231. 

Hierher  gehören  auch  die  Bezeichnungen  der  Gottheit,  wie  im  Ags.  §.  163. 
god,  dryhten,  mötod,  wealdend,  sC3rppend  etc.,  doch  wird  den  fühl- 
baren Appellativen  bisweilen  der  Artikel  beigefügt :  Swylc  him  god  sealde 
{was  Gott  ihm  gab).  B.  72.  Siddan  him  scyppend  forscrifen  hsefde 
{seit  der  Schöpfer  ihn  verstoßen  haue).  106.  Drihtnes  engel  on  swöf- 
num  ffit^wde.  Mt.  1,  20.  Gif  ic  wealdendes  willan  cüde  {wenn  ich  des 
Waltenden  Willen  wüßte).  C.  51,  17.  — Ferner:  Satan,  Antecrist  etc.: 
Satan  madelode  C.  22,  23.  Swä  d^d  Antecrist  Job.  Daneben:  Swft 
stod  se  deöfiil  (Exon.  259,  27 :  |)ffit  deöfnl)  {so  stand  der  Teufel).  Job. 
{)ä  wses  eäx5  se  scucca  him  bStwux  {da  war  auch  der  Teufel  {Ver- 
scheucher,  Scheuche)  unter  ihnen).  Job.  Und  in  Juliana :  Se  wrs^cmsecga 
{der ' Elende).  Exon.  258,  4:  Se  aglslca  {der  Elende).  21.  Se  feönd 
{d.  Feind).  263,  26.  Se  werga  (earm  aglaca)  {der  Elende),  268,  8. 
Tö  ^m  wserlogan  {zu  dem  Wahrheitsfeinde).  269,  24  etc.  —  Nags. 
Swo  hit  wolde  god.  Lag.  132.  Lide  him  beo  drihten.  4.  ])at  he  wid 
|)ene  wurse  (feonde)  spsec.  2841.  —  Ae.  God  me  haj)  my  wille  ygeue. 
RG.  2970.  pi  lord  ys  god  al  one.  3013.  pe  deuelle  haf  J)er  bones. 
PL.  1000.  —  Me.  Heuenes  teilen  out  the  glorie  of  god.  Ps.  18,  2.  On 
a  dai,  whan  thesones  of  god  were  ||  come,  was  neeg  among  hem  and  ||  125« 
Sathan.   Job.  1 ,  6.    Aber  the  deuil ,  thq  fiend  etc.  —  Ne,  Of  God  bo 
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§.  163.  recked  not.  M.  PI.  2,  49.  High  on  a  throne  of  royal  State  Satan  exalted 
sat.  2,  1. 

§.  164.  2)  Die  Volksnamen  im  Ags.    In  Widsfd  steht  der  Artikel  nirgends^ 

eben  so  in  Beowolf  und  Gsedmon;   dagegen  die  Prosaiker  haben  schon  b 
oft  den  Artikel  s.  §.  184.  oft  fehlt  er  noch :  Mid  ^f  Pöohtas  wlf  Mßf-    ' 
don  {da  die  P,  keine  Frauen  hatten).  Bed.  1,  1.     JBfter  Bryttom  and 
PSohtnm  ))ridde  cynn  Scotta  Bröotone  onföng.    1,  1.    Waas  BrGotone   ^ 
e&lond  Romanom  oncüd    {die  Insel  Brit.  war  den  Römern  unbekannt), 
1,  2.    pä  cOmon  Sabaei —  ^  Caldeiscan  c6mon.  Job.  —  Auch  in  den 
nächsten   Perioden  fehlt  noch   oft  der  Artikel:    Nags,   His    fidc    VfSSS 
ihaten  Sexons;  of  Angles  comen  Englisce  men.  Lag.  1976.    Inne  Gleo- 
chffistre  he  wes  dsed;   ^r  hehge  Brattes  (B.  nur  Binttes)  ^ne  kiig    ^ 
bureden.  10250.     Wid  Grickes  he  heold  moni  fiht.  407.  Onn  hat  ge-    \ 
wohnlich  den  Artikel,  doch :  Jndeow  (Jude)  tacne])})  alle  ))a,  )>att  lofenn    : 
godd.  2251.     Amanng  Jadisskenn  {)eode.   2226.  —  Ae.  Brytones  Mf&re 
))e  firste  folc,  |)at  to  Engelond  come.  RG.  57.    Englond  hAp  ibe  ynome    ' 
))ora  Picardes  and  Scottes.  46.  —  Me.  Sarazins  han  destroyed  it.  Man.  4. 
Hier    scheint   schon    der   im  Ne.   geltende    Unterschied  hervorzutreten: 
Saxons  bez,  einen  Theil,  the  Saxons  das  gesammte  Volk  oder  die  schon 
genannte  Anzahl. 

§.  165.  3)  Die  Namen  der  Länder  tcnd  Städte.      Die   ags.  Ländernamen 

haben  keinen  Artikel,  mögen  sie  eirfach  sein,  wie :  BrSoton  is  g&rsecges 
e&land  (Britannnia  est  oceani  insnla).  Bed.  1,  1.  Albion,  Germanie; 
Gallie,  Hispanie,  Hibemia  etc.,  oder  zusammengesetzt :  Scydialand,  Scot- 
land,  Bräotoneland.  1,  1.  Auch  wenn  das  Land  an  Volksnamen  be- 
zeichnet wird:  Tö  {)&m  porte,  se  Stent  bötoh  Winedom  and  Seaxnm 
and  Angle.  Or.  —  Nags.  On  Italige  heo  comen.  Lag.  106.  }>a  comen 
))as  cnihtes  of  Bmtaine,  forden  of  Lmnbardie  to  Alamaigne.  2756.  In 
to  Wales  he  flaeh.  3852.  Brennes  wes  in  Norwsege.  4440.  King  of 
Denemark.  4488.  —  Ae.  pat  wonne  Engelond.  RG.  48.  pe  kyng  of 
Westsex  and  of  Eent  and  of  Nor)K)mbre.  59.  Die  ComposiOonen  sind 
verhärtet:  Engoland,  Denemark.  Daneben  aber  bilden  sich  neue^  indem 
geopraphische  Begriffe  hinzutreten.  In  {»e  bischopreche  of  Chestre.  97. 
In  ^e  contre  of  Canterbniy.  139.  —  Eben  so  im  Me.:  l)at  men  schalle 
gone  thorghe  Engelond,  Irelond,  Wales,  Skotlond  or  Norweye  —  thorghe 
Alemayne  and  thorghe  the  kingdom  of  Hongarye ,  that  marchethe  to 
the  lond  of  Polayne  and  to  Slesie.  Man.  1.  Pmysse,  the  reme  of 
126.  II  Roossye.  1.   The  ile  of  Crete,  the  isles  of  Golos  and  of  Lango  4.  ||  Im 
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(ff.  fehlt  bei  den  Narnen  ineist  der  Artikel:  England  expects  every  man  §.  165. 
>  do  bis  daty.    Der  Artikel  tvird  aber  häufiger. 

Die  geographischen  Begriffe  treten  in  gleicher  Weise  hinzu:  The 
ingdom  of  Belgiom,  the  empire  of  Rnssia,  the  electorate  of  Branden- 
irg,  the  principality  of  Wales,  the  dnchy  of  Cobnrg. 

Städtenamen:  Ags,  Nembr&d  ongan  timbrian  Babilönia.  }>ä  Cirns§*  l^^* 
abilönia  äbraec.  Cir.  H^r  för  se  here  tö  Londenbyrig.  SC.  872.  And 
r  Godrün  of  Hräopedüne  tö  Grantebrycge  875.  —  Nags.  He  wonede  at 
rnlege.  Lag.  5.  I)a  Grickes  hffifdenXroye.  72.  —  Ae,  At  London  schippes 
est  and  wyn  at  Wyncestre,  at  Herford  scheep  etc.  RG.  141.  —  Me. 
onstantinohle  is  a  fnlle  fayr  cytee.  Mau.  3.  He  was  at  Orleaonce  m 
rance.  Ch.  11430.  —  Ne,  Bristol,  the  second  city  of  the  Island,  echoed 
le  voice  of  London.  Mac.  4,  48. 

Den  lokalen  Eigennamen  schließen  sich  an  die  Bezeichnungen  der  §.  167. 
Ummelsgegenden ,    der  Himmelskörper ,   des  Himmels y    der  Holle,   des 
*aracUesesy  Feg^euers  etc. 

Die  Namen  der  Himmelsgegenden  treten  [als  ursprüngliche  Adver- 
fen]  ohne  Artikel  ein,  laßen  ihn  selten  zu  und  schwanken  noch  jetzt, 
gs.  Od  Donna,  |)ä  e&,  (»sere  slwylm  is  ne4h  Rtnes  öfire,  |^re  eä,  and  is 
ddan  eäst  ymende  (die  Donau  fließt  östlich),  Wid  nordan  Donna 
wyhne  {nördlich  von  der  Donauquelle)  and  b<S  e^tan  (östlich  von) 
Ine  syndon  E^tfrancan.  Gros.  Ebenso  bä  südan  (sUdlich\  b6  nordan, 
S  wSstan,  b€(  nordanwestan ;  e&stnord,  wSstnord,  e&stsüd.  Gros, 
rioton  is  geseted  (liegt)  b^twyh  nort)di^le  and  wöstdsele  Germanie  etc. 
ed.  1,  1.  ])&  ongunnan  PSohtas  eardigan  )>ä  nort)ds^as  |)yses  eMondcs 
tegajinen  den  Norden  dieses  Eilandes  zu  bewohnen).  1,  1.  —  Nags.  ))a 
nnede  in  {lan  nordende  etc.  Lag.  28982.  Wnnied  bi  norde  ))ere 
!mnbre.  29039.  Forden  heo  sest,  forden  heo  west —  forden  heo  sud, 
irden  heo  nord.  23223.  —  Ae,  From  son])  to  norf)  he  ys  long  eigte 
ondred  myle,  and  foore  hondred  myle  brod  from  est  to  west.  RG.  6. 
Bomber  bryngej)  by  nor}»  muche  god.  25.  |)e  yle  of  Wygt  by  sou^ie. 
3.  Engelond  is  yset  in  {>e  ende  of  {>e  world,  as  al  in  |)e  west.  2. 
orghont  (»e  sonf)  to  ^  nor}).  PL.  231.  —  Me,  It  entreth  into  the  see  ^ 
»ward  the  est.  Man.  1.  Betwene  the  oryent  and  the  septemtrion.  5. 
t  Egipt  toward  the  est  is  the  rede  see,  toward  the  west  is  the  con- 
ee  of  Lybye;  toward  the  partie  meridionaUe  is  Ethiope,  toward  the 
}rthe  is  the  desart.  5.  —  Ne.  England  by  sonth  and  east,  is  to  my 
urt  assigned.  Sh.  aHd.  3,  1.  They  extended  their  navigation  chiefiy 
(ward  the  west  and  north.  Rob.  1,  8. 
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B.  IfJH.  Sonne:  Ags.  Hys  ans^n  seein  swä,  swÄ  sunne.  Mt.  17,  2.    Hw«t   - 

l|  127.  II  hÄtt«  seö  burh,  |)«r  sunne  up  on  morgen  gsfed  (irie  Äci/?/  d^  Äur^,  _ 
da  die  Sonne  Morgens  aufgeht)?  Hwär  g«d  seö  sonne  on  Äfen  td  sötle?  r 
SS.  —  Nags,  Feie  ger  ander  sunnon.  Lag.  108.  He  hffifde  mani  lond  p 
awonne  ander  ))are  sunne.  2149.  —  Ae,  Mars  and  \^  sonne.  R6.  2444.  ' 
Aftur  ech  of  hem  ys  cleped  a  day,  first  of  sonne.  2447.  —  Seven  pla- 
netes  er  oboven  us :  f>Tst  |)e  mone  and  Mercury  and  Venus,  sythen  {)e 
son  and  (»an  mars  and  Jubiter  and  Satumus.  Consc.  7628.  —  Me.  Bus 
face  schoon,  as  the  sunne.  Mt.  17,  2,  —  Ne.  His  face  did  shine  as  the 
sun.  HB. 

Mond:  Ags.  Hö  worhte  mönan.  Ps.  103,  20.  Seö  sunne  byd  fo^ 
sworcen,  and  se  möna  hys  leöht  ne  syld.  Mt.  24,  29.  —  Nags.  pe  mone 
gan  to  seine.  La^.  17861.  pat  iscop  mone  and  sunne.  21090.  —  Ae. 
Venus  and  |)e  mone.  RG.  2444.  —  Me.  The  mone  envyrounethe  the 
erthe.  Mau.  14.  The  sunne  schal  be  maad  derk  and  the  mone  schal 
not  gyue  hir  li^t.  Mt.  24,  29.  —  Ne,  Thei  shall  fear  thee  as  long  as 
the  sun  and  moon  endure.  Ps.  72,  5.  Who  is  she  that  looketh  £air  as 
the  moon?   Sol.  Song.  6,  10. 

Erde:  Hör  serest  gesceöp  6ce  drihten  hSofon  and  ßordan.  C.  7, 
29.  G6  synd  öorl)an  sealt.  Mt.  6,  13.  —  Nags,  Heo  tileden  „on  eorden" 
(A.  t)e  er|)e.  B.)  Lag.  1940.  pe  eort)e  gan  to  cwakie.  15946.  —  Ae» 
Er  |)an  oure  lord  on  er|)e  was  ybore.  RG.  957.  —  Me*  Qee  ben  salt 
of  the  erthe.  Wyel.  Til  heuen  and  erthe  passe,  oon  i  shal  nat  passe 
fro  the  kiwe.  Mt.  5,  18.  —  Ne,  Ye  are  the  salt  of  the  earth.  Till  heaven 
and  earth  pass,  one  jot  shall  in  no  wise  pass.  HB. 

Himmel:  Ags.  Hym  wurden  hßofenas  ont^ede.  Mt.  3,  16.  Stßorran 
feaUad  of  |}^re  hgofenan.  24,  29.  —  Nags.  Heoffiiess  wssrenn  openedd. 
0.  10674.  Swulc  {aU  ob)  heouene  wolde  uallen.  Lag.  27455.  Heofiie 
is  {)e  al  garu.  29633.  —  Ae.  \)e  stench  com  into  heuene  an  hey.  RG. 
8514.  pe  joyes  of  heven.  Consc.  7533.  —  Me.  Heuens  ben  opened  to 
hym.  Mt.  3,  16.  Sterris  schulen  falle  down  fro  heuene.  —  Ne.  The 
heavens  were  opened.  The  stars  shall  fall  from  h^ven.  HB.  Heavens 
defend  me.  Sh.  Mw.  5,  5.  Swear  not  at  aU,  neither  by  heaven,  nor  by 
the  earth.  Mt.  5,  34.    All  heaven  and  earth  are  still.  Byr.  Gh.  3,  89. 

Hölle :  Ags,  Geseah  ))&  sigebeam  godes  cuman  tö  helle  (sah  Ooües 
Siegessohn  zur  Hölle  kommen).  Exon.  462,  13.  —  Nags.  Helle  magg 
beon  füll  to  swollghenn  menness  sawles.  0.  10223.  He  ferde  to  helle. 
Lag.  1924.  —  Ae.  He  sende  her  soulys  to  helle.  RG.  4470.    The  riebe 
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man  is  deed  and  is  biried  in  helle.   Lnk.  16,  23.  —  Ne,  In  hell  he§.  168. 
lifted  np  bis  eyes.  16,  23.  s,  §.  189. 

Paradies :  Ags.  Hü  longe  lyfde  Adam  on  nSorxena  wange  ?  SS.  — 
Nags.  üre  aUre  land  iss  paradis.  0.  7491.  —  Me.  That  welle  tomethe 
II  out  of  paradys.  Mau.  15.  Thei  weren  putt  out  of  paradyse.  6.  ||  128. 
He  was  putt  in  paradys.  6.  This  day  thou  schalt  be  with  me  in  pa- 
radys (on  paradiso.  HG.)  Luke.  23,  43.  —  Ne.  To-day  shalt  thou  be 
with  me  in  paradise. 

Äe.  God  has  ordayned  purgatory  and  helle  ymyddes  ))e  erthe  swa 
law.  Consc.  2850.  —  Ne.  What  more  beautiful  than  Pandemoniom,  Para- 
dise, Heaven,  Angels.?  Spect.  417.  The  middle  kind  of  State  known  by 
the  name  of  Purgatory.  482.  I  should  venture  purgatory  for  it.  Sh. 
0.  4,  3.  He  sleeps  in  Elysium.  Sh.  He.  4,  1.  [O'cr  her  meek  eyes 
came  a  happy  mist  like  that  which  kept  the  heart  of  Eden  green. 
Tenn.  1,  64]. 

4)  Die  Namen  der  Meere,  Seen  und  Flüße^   Vorgebirge  und  Berge. 

Im  Ags.  können  die  allgemeinen  Begriffe  Meer,   wie  die  speciellen,^.  169. 
ohfie  Artikel  stehen:   Brgoton  is  g^*secges  e^ond.  Bed.  1,  1.    ])86S  s^s 
earm,  )>e  mon  hs^t  Ostss^.    Seo  Wlsle  lld  in  Estmire.   Gros.  s.  §.  186. 

Die  Namen  der  Fließe  stehen  1)  allein  und  dann  ohne  Artikel: 
Ags.  Hirn  ))&  Loth  gew&t  land  gesceäwigan  b6  Jordane  (Loth  gieng  sich 
das  Land  am  Jordan  zu  beschauen).  G.  115,  17.  Od  Eofraten  {bis  zum 
E.)  133,  6.  Swä  Nilus  sceÄded.  C.  133,  10.  —  2)  mit  dem  appositio- 
nellen  Zusätze:  Fram  (»sire  eä  Danais  wöst  dd  Rln  (»ä  eä.  —  Öd 
Donua  ))ä  e4.  On  ödre  healfe  (»«re  eä  Donna,  oder  on  ödre  healfe 
Donua  I»s8re  ed.  Gros.  —  3)  selten :  |)ä  eä,  ()£ere  s^wylm  is  neäh  t)sere 
ea  Rines  {dessen  Quelle  nahe  dem  Waßer  oder  Fluß  des  Rheins  ist). 
Gros.  Der  Genitiv  tritt  auch  in  der  Apposition  hervor  * :  ^Ifemüda 
Jijere  eä.  —  4)  mit  dem  Artikel:  Seö  Wisle  is  sw^de  mycel  eä  {die 
Weichsel  ist  ein  sehr  großer  Fluß).  Gros.  Die  appositioriellen  Zusätze 
mögen  hier  den  Artikel  veranlaßt  haben. 

Der  Gebrauch  bleibt  schwankend:  1)  Nags.  Humber  king  was 
dead,  in  Humber  adruncen.  Lag.  2224.  —  Ae.  Homber  brynged  by  north 
much  god,  Seueme  by  westsouf),  Temese  by  J)e  estside.  RG.  25.  — 
Me.  Go  thurg  Jordan.  Josh.  3,  11.  —  Ne.  Until  all  the  people  were 
passed  clean  oyer  Jordan.  Josh.  3,  17.    He  could  wish  himself  in  Tha- 

*  [Ich  verstehe  diesen  Satz  nicht.  Das  beigefügte  Beispiel  ist  zu  schreiben: 
jEUe  müdft,  {)S^re  e&,  wobei  {)t^ra  e&  Apposition  zu  dem  von  mAda  abhängigen 
Gen,  MUe  Ut.    Da»  Beispiel  gehört  also  unter  2.]. 
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*q^x     ^Äfcsvt.   Sh,  He,  4,  1.     He  took   for  his  text  the  awfol  imprccation  bj 

>fcKwh  tbo  Israelites  who  dwelt  beyond  Jordan,  cleared  themselves  from 

^h^^  Charge  ignorantiy  brought  against  thexn.  Mac.  5,  174.  —  2)  Bi  Je 

«uuuu  «ordan.   0.  8299.  -  Me.  What  woldest  thow  this  puple  brynge 

ovor    Jordan  flood  (A,  the  flood  Jordan  B.)    Josh.  7,  7.  —  Ne.  The 

Uiamo8  river  und  the  river  Thames.  —  3)  Ae.  Hü  gönne  abyde  bytwene 

f  FffW*^   ®f  Trente  and  of  Ouse.  RG.  7812.  -  Me.  The  greet  flood 

^    ^Ifrates.    Josh.  l,  4.    This  ryvere  of  Dannbee  is  a  fidl  gret  ryvere. 

IttU,    *"*  m'  ~  ^^:  ^^^^  I>annbe's  stream.Byr.  DJ.  8,  127.  —  4)  s.  §.  186. 

^'         N<i        \^^  ^ingulartn  Bergnamen  bleiben  ohne  Artikel:    Ags.  s.  §.  186 

^J«^*.  pe  munt  h»hte  Dunian.  Lag.  18336.  —  Ae.  ^e  monnt  of  Calvery. 

and^L'h^^^'      l>e  monnt  of  Olivett  5218.  —  Me.  Pro    (the)  desert 

^     l-ibane  unto  the  greet  flood  of  Effirates.  Josh.  1,  4.   Bot  and  cedre 

^ös  senden  to  me  —  of  (the  B.)  Lebanon.  2.  Par.  2,  8.    This  noble 

and  Liban.  Dent.  3,  25.  —  Ne.  That  is  beyond  that  good  monntain 

^    Lebanon.  Deut  3,  25.     Send  me  cedar  trees  ont  of  Lebanon.  — 

y  servants  can  skiU  to  cut  timber  in  Lebanon.  2.  Chron.  2,  8. 

)  -Die  Namen  der  Jahreszeiteny  Monate^  Tage  und  Tageszeiten. 

^^hreszeiten :  Ags.  Biddad,   |)«t  eöwer  fle&m  on  wintra  odde  on 

restedaege  ne  wöorde.  Mt.  24,  20.  Sogar :  }>ä  waes  on  somera  on  t>isam 

gere.  SC.  897.  —  Nags.  Illc  an  ger  iss  all  o  fowwre  daless  daaledd,  o 

somer-  annd   onn  herrfessttid ,   o  winnter  annd  lenntenn.  0.  11253.  — 

Ae.  Winter  is  j)er  long,  whan  somer  is  here  in  pride.  PL.  5783.    J)er 

hii  byleuede,  vorte  wynter  {bestitnmt)  were  ydo.  RG.  7813.    JK)  winter 

towarde  ende  drou.  11318.    Delayed  it  was  vorte  withinne   leinte  (bis 

in  den  Lenz),  10327.    Sone  after  |)e  wyntere,   whan  ^e  somer  bigan. 

PL*  259.  —  Me.  As  wel  in  wintre,  as  in  somer.  Man.  5.    Preie  ge,  that 

gonre  fleynge  be  not  maad  in  wynter,  or  at  (the  B.)  saboth.  WycL  — 

Ne.  Pray  ye,  that  your  flight  be  not  in   the  winter,  neither  on   the 

sabbath  day.  HB.    Sommer  shot  his  pestilential  heats.  Thoms.  spr.  318. 

When  automn  scatters  his  departing  gleams.  834.     Winter  o(b  at  eve 

resumes  the  breeze.  19. 

Monate:  Ags.  Hyne  folc  mycel  januarius  g^mn  h^ton  (ihn  nann- 
ten Viele  einst  Januar).  Men.  10.  Febmarios.  18.  Martins.  36*  Aprelis. 
56.  Majas.  79.  Jnnins.  99.  Julias  mönad.  132.  Augustus.  139.  Sep- 
tembres.  167.  October.  183.  Novembris.  196.  Decembris.  221.  Au- 
gustus mönd.  Bed.  4,  12.  Januarius  mönd.  5,  24.  Die  ags.  Namen 
(5.  §.  187)  erscheinen  auch  qft  ohne  Artikel:  l)aes  ^  e&sterm6nad  tö 
ds  cymed  (wann  der  Ostennonat  kömmt).  Men.  72.  .£rra  lida  (Juni). 
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3.    Weödmönad  (August),   138.  —  Nags,  patt  wass  i  marrch,   acc  §•  170. 

jTch  wass  etc.  0.  1891.    Marrchess   daghess  waxenn.    1902.    Crist 

SS  borenn   wi)>|)in   goless  mone})]).    1910.     Der   auffallende   Oenitiv 

hrt  entweder   von   der  veränderten  Bedeutung  des  gol  her  oder  von 

er  anderen  Auffaßung  des  grammaüschen  Verhältnisses,  s,  §.  233.  — 

.  )>e  firste  day  of  may.  RG.  2655.  —  Me,  Marche  was  the  firste,  de- 

nber  the  laste.  Man.  7.  Whanne  that  april  with  his  shonres  sote  the 

)iighte  of  march  hath  perced.    Ch.  1.     It  feile  ones  in  a  morwe  of 

ly.  1039.  —  Ne.  I  believe,   if  showers  fall  in  April,   that  we  shall 

?e  flowers  in  May.  WS.  Ken.  32.  —  When  ||  November  comes  with  II  130. 

l  and  sleet,  or  January  with  ice  and  snow.  BH.  22. 

Tage:  Ags,  For^m  snnnandseg  ys.  Coli.  We  etad  on  t)&m  son- 
ndagum.  Ettm.  69,  40.  —  Nags,  Saterrdagg  wass  halig  dagg.  0.  4350. 
iMttt  da39,  ^^  ^  hall^he  t)arrsda99  nemmnedd.  5989.  —  Ae,  In 
nour  of  hym  yclepud  m  onre  tonge  wednesday.  RG.  2439.  Friday. 
41.  Satorday.  2447.  pe  kyng  at  wytsonday  sette  |)e  crown  on  hys 
aed.  3128.  Agen  sone  to  Engelond  a  (on)  seyn  Nycolas  day  he 
m.  7735.  pre  sy|)e  he  her  croone  a  ger,  to  mydewynter  at  Glon- 
stre,  to  wytesontyde  at  Westmynstre,  to  estre  at  Wyncestre.  7889.  — 
'e,  Wee  synnen,  whan  we  eten  flessche  on'  the  dayes  before  assche 
ednesday.  Man.  3.  —  Ne,  He  was  to  have  a  halfpenny  on  Snnday.  Yic. 

Tageszeiten :  Ags,  Hwaet  m&re  d^st  \ia  on  daege  (was  thust  du  noch 
igs  f)  f  Coli.  Hwl  sc^ed  seö  sonne  reäde  on  morgene  (warum  scheint 
e  Sonne  Morgens  roth)f  SS.  —  Nags.  A99  wass  ^eggre  wuke  gan 
ktt  dagg  att  efenn.  0.  4353.  Bei  Lag.  amorwe,  tomorwe.  Heo 
imen  on  aeuen  to  londe.  1116.  Anan  swa  hit  beod  anen.  5763.  pat 
Ic  hafde  imaked  non  (hatte  Mittag  gemacht  f)  16594.  —  Ae,  By  nygte 
)  wende  forj).  RG.  3276.  Ageyn  enen  he  wende  for^).  3339.  —  Me. 
t  night  was  come  etc.  Ch.  23.  —  Ne,  Winter  oft  at  eve  resnmes  the 
reeze.  Th.  spr.  19.    Before  night  it  might  have  been  known.  Mac.  8. 

n.  Appellativen  (Gattungsnamen).  §.  171. 

Das  artikellose  Substantiv,  das  auch  hier  in  allen  Verhältnissen  aus- 
ichte,  hat  eine  sehr  bedeutende  Einschränkung  erfahren,  weil  gerade 
im  Appellativ  der  Artikel  am  stärksten  in  seiner  Bedeutung  hervor- 
iä.  Da  die  syntactischen  Verhältnisse  nicht  ohne  I^nfluß  geblieben 
ndy  so  legen  wir  diese  zu  Orunde. 

1)  Das  Appellativ  ist  Subject. 

Das  Substantiv  im  Singular  bezeichnet  a)  einen  unbestimmten  Ge- 
>nstand:    Ne  laeg  8el[)eödig  man  widütan  mfnnm  hegom  (nicht  lag  ein 
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§.  171.  Fremder  aujüer  etc.)  Job.  Gif  l)eöw  Wealh  Engliscne  man  o£slihd 
{wenn  ein  welscher  Höriger  einen  Engländer  erschlägt).  Ine.  74.  — 
b)  eineJi  unbestimmten  Gegenstand^  der  die  ganze  Gattung  repräsentiert : 
Swäi  sceal  man  dön.  B.  1172.  —  c)  eitien  bestimmten  Gegenstand:  |)ä 
stöd  hrade  holm  ander  heofonnm  {stand  schnell  der  Holm  [das  Meer] 
unter  dem  Himmel).  C.  10,  23.  F16d  W8B8  ädseled  {die  Flut  ward  ge- 
theiü).  10,  2. 

In  der  ersten  Bedeutung  nimmt  das  Subst,  bei  den  ags.  Prosaikem 
schon  meist  sum  an,  seltener  an.    Diese  befestigen  sich  insofern,  als  das 

131.  II  II  leichtere  an  sich  mehrt  und  unbestimmter  Artikel  wird  {s,  §.  194),  wenn 
auch  noch  lange  die  alte  Form  fortklingt:  |)at  neuer  mon  ney  me  COm. 
RG.  2745.  Fairor  wommon  nower  in  no  lond  nas.  2513.  —  Den  einen 
Gegenstand  als  Repräsentant  der  ganzen  Gattung  bezeichnen  a  (an)  und 
the;  s.  §.  194.  190.  Nur  man,  woman,  seltener  andere j  erhcUten  sich: 
Nags,  Mann  is  godess  hanndiworrc.  0.  5054.  —  Me,  Wycl.  hat  gewöhn- 
lich a  man.  Neither  god  ne  man  shuld  never  know  it  Ch.  Pars.  — 
Ne.  Shall  mortal  man  be  more  just  than  God?  shall  a  man  be  more 
pure  than  bis  maker?  Job.  4,  17.  Yet  man  is  bom  unto  trouble,  as 
the  sparks  fly  upward.  5,  7.  When  man  was  worthy  of  thy  dime. 
Byr.  Gi.  Dichterisch :  Tby  sons  crawl  from  cradle  to  tbe  grave,  slaves. 
Byr.  Gi. 

§.  172.  Das  Substantiv   im   Plural   bezeichnet    entweder    eine   unbestimmte 

Vielheit  oder  das  ganze  Geschlecht:  Ägs,  |)ä  woldon  hrsemnas  hine 
böreäfian  {da  wollten  Raben  ihn  rauben),  Cüdb.  Englas  geneälsehton. 
Mt.  4,  11.  pßgnas  {)rymf«ste  {)eöden  heredon  {die  glorreichen  Diener 
priesen  den  Herrn),  C.  2,  7.  Foxas  habbad  holu  and  hSofones  fuglas 
nöst.  Mt.  8,  20.  —  Nags,  ))a  cumen  wapmen  and  wifinen,  t>a  weolegen 
and  [)a  weadlen  {die  Männer  und  Frauen,  die  Reichen  und  Armeri^, 
Lat}.  426.  |)at  folc  com  togadere ,  gudliche  cnihtes.  860.  Heo  smiten 
togsedere,  hehnes  |)ere  gullen,  breken  brade  sperren,  bordes  ))er  scsen- 
den,  rincas  feollen.  5183.  —  Ae,  So  euene  bot  l>at  lond  ys,  ))at  men 
dürre  selde  here  orf  in  house  awynter  brynge  out  of  |)e  felde.  RG. 
1008.  Nedres  ny  Oper  wormes  ne  mow  J)er  be  nogt.  1012.  —  Me*  So 
men  don  there  wyntre  and  somer.  Mau.  5.  Smale  foules  maken  melodie. 
Ch.  9.  As  olde  stories  teilen  us.  861.  —  Ne,  Men  do  not  despise  a 
thief,  if  he  stcal  to  satisfy  his  soul,  when  he  is  hungry.  Prov.  6,  30. 
Fools  make  a  mock  at  sin.  14,  9.  States  fall,  arts  fade,  but  nature 
doth  not  die.  B.  GH.  4,  3. 

2)  Das  Substantiv  ist  Prädikat, 
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Das  Substantiv  reicht  im  Ags,  aus,  schwankt  dann  lange,  bis  sich  §.  173. 
im  Ne,  unterscheidende  Formen  festsetzen.  Am  anschaulichsten  tritt 
dieses  an  Bibelstellen  hervor:  Ags.  H6  is  ))e6f  and  sceada.  Joh.  10,  1. 
Ic  eom  geat  10,  9.  Ic  6om  s6d  wineard,  and  min  fseder  ys  ßordtilia. 
15,  1.  Ic  tom  weg  and  sddfsestnis  and  Itf.  14,  6.  Ic  6om  g6d  hirde. 
10,  1 1.  —  Me.  He  is  (a  B.)  nygtthef  and  (a)  daythef.  I  am  the  dore. 
I  am  a  verry  vine,  and  my  father  is  an  ertbe  tilier.  I  am  weye, 
trenthe  and  lyf.  I  am  a  good  schepherde.  God  is  domesman  A. ,  the 
jage  B.  Ps.  49,  6.  —  Ne.  The  same  is  a  thief  and  a  robber.  ||  I  am  ||  132. 
the  door.  I  am  the  trae  vine  and  my  father  is  the  hnsbandman.  I  am 
the  way,  the  trath,  and  the  life.  I  am  the  good  shepherd.  God  is 
jndge  himself.  Ps.  50,  6.  —  Oewöhnlich  ohie  Art.  im  Ae.  He  was  kyng 
of  ))e  empire.  PL.  81.    Silnestre  was  pope  ))o.  RG.  1926. 

Daneben  heißt  es  schon  im  Ags.:  {)n  ßart  se  weallst&n,  \^  })ä 
wyrhtan  widwnrpon.  Exon.  1,  2.  •=  Tbou  art  the  wall-stone,  that  the 
workmen  rejected. 

So  stehen  im  Ne.  drei  Formen  neben  einander:  My  brother  is 
secretary  to  Mr.  N.  bezeichnet  den  Stand  im  Allgemeinen;  He  is  a  se- 
cretary  of  Mr.  N's.  nennt  ihn  als  einen  unter  mehreren;  He  is  the 
secretary  bezeichnet  ihn  als  einen  einzigen  oder  einen  bestimmten. 

Das  Substantiv  im  Plur.  bleibt  in  allgemeiner  Bedeutung:  Ags. 
Hl  weron  fisceras.  Mt.  4,  18.  Hys  meto  wses  gserstapan  and  wudn- 
hnnig.  3,  4.  —  Me.  Thei  weren  fisheris.  His  mete  weren  (was  B.)  lo- 
costäs  and  hony  of  the  wode.  —  Ne.  They  were  fishers.  His  meat  was 
locnsts  and  wild  honey. 

3)  Das  Substantiv  ist  Attribut:   Ags.  Mannes   lif  is  campddm  ofer  §.  174. 
eordan.    {Das  Menschenleben  ist  ein  Kampf  auf  Erden).  Fid.  —  Me. 

Thi  geris  ben  as  mannys  tymes.  Job.  10,  5.  Penance  is  the  plaining 
of  man.  Ch.  Pers.  —  Ne.  To  show  that  woman*s  mission  was  man's 
mission.  BH.  30.  In  diesem  allgemeinen  Sinne  kommen  auch  andere 
SubsU  ohne  Artikel  vor. 

4)  Das  Substantiv  ist  Object. 

Das  objective  Substantiv  hat  ganz  dieselben  Formen,  vne  das  sub^  §.  175 
jective :  Ags.  Seö  cw6n  cende  dohtor  (die  Königin  gebar  eine  Tochter). 
Bed.  2,  9 ;  aber  schon  im  Nags.  werden  die  Artikel  gewöhnlich.  Auch 
man  und  woman  haben  ihre  exceptionellen  Formen  aufgegeben.  Nur 
da,  wo  der  substantivische  Begriff  in  allgemeiner  Bedeutung  mit  dem 
Verb  zu  einer  Phrase  zusammen  fließt,  ist  der  Artikel  nicht  eingetreten : 
Ne.   to   draw  breath   athmen,   to  do  mischief  schaden,   to  keep  honse 


144  Zweites  Boch. 

§.  175.  haushalten,   to  keep  school  unterrichten   (to  keep  a  school  eine  Si 
dirigieren),  to  take  air  Li^ft  bekommen  ( —  the  air  ausgehen,    au 
etc.),  to  take  fire  Feuer  fangen,  to  take  horse  at^f steigen  u.  s,  w. 

Als  zweites  Ohject  hat  das  Substantiv  qft  den  Artikel,  wie  im  P\ 
dikate,  nicht  zugelaßen:  God  h^t  |)ä  fffistnisse  hßofenan.   Gen.  1,  8. 
Ae.  I)at  we  kalle  bastard.   PL.  1244.  —  Me.  God  clepide   the 
ment  heuene.  —  Ne,  God  called  the  firmament  Heaven.    Tbe  Ma; 
proclaimed  him  king.  Mac.  5,  160. 

Ags.  ])&  tnngelwltegan  tdcnedwon  Crist  södne  mann.  Hom.  1,  106. 
133.  II    II  Nags,  He  wolde  for  lauerd  me  icnawen.  La^.  26404.  —  Ne.  He 
them  flatterers  of  the  festal  hoor.  Byr.  CH.  1,  9. 

Ags,  {)eäh  h6  hine  dö  tö  cyninge.  Mt  15,  13.  — Nags.  Heo  wot-^ 
den  hine  maken  duc.  Lag.  362.  —  Ae.  ])y8  child  me  made  kyng.  BG. 
6049.  —  Me.  He  made  the  water  wyn.  Joh.  4,  9.  —  Ne.  He  made  th^ 
water  wine.  HB.  s.  §.  146. 

5)    An   dem  Substantiv   werden  adverbiale   Verhältnisse  bezeichnet,)^ 
Hier  treten  dieselben   Unterschiede  hervor:    Ne.    I   go   tO  bed  ich  gehe 
schlafen^  I  go  to  the  bed  ich  gehe  zu  dem  Bette, 
§.176.  6)   Da^  Substantiv  ist  Apposition.     OewöhnUch  steht  in  der  Prosa 

der  Artikel,  bisweilen  sogar  vor  vorstehendem  attributivem  Oenitiv :  Giros 
se  cyning;  Cims  Persa  cyning;  Cims  se  Persa  cyning.  Daneben  aber  ^ 
fällt  der  Artikel  auch  cfter  so  wohl  bei  nacJistehender  als  vorstehender  ^ 
Apposition  hinweg:  Ags.  }>^  somere  för  .SHfrM  Cjming  üt.  SC.  875«  ^ 
(878.  882.  885.  886).  Wolfheard  Frisa.  897.  ^k  sende  se  cyning  ^ 
sefter  Anläfe  cyninge  iBlfe&h  biscop  and  ^delweard  ealdorman.  994.  1^ 
In  cyninges  Herodes  dagom.  D.  Mt.  2, 1.  —  Nags.  Creusa  Priames  kinges 
dohter.  Lag.  211.  Upponn  Herode  kingess  daijg.  0.  257.  6992.  ])att 
wass  off  David  kingess  kinn.  309.  —  Ae.  Homber  kinges  god.  BG.*563. 
King  Locryns  herte.*  569.  Penda,  he))en  duc,  adde  god  wylle.  5143. 
Isabel,  contesse  of  Gloacestre.  1 1034.  Bledder,  duc  of  Comwale.  4875. 
Maister  Richard.  10870.  —  Me.  Sehe  was  doughtre  of  king  Cool.  Man. 
2.  For  drede  of  king  Herode.  5.  The  yle  of  prestre  John.  27.  Duk  Theseus. 
Ch.2855.  Dame  Gustance  4571.  OfVenus,  goddesseofloye.Ch.2482.Under 
Alba ,  king  of  Northumberland.  4998.  —  Ne.  Die  titelhcft  beigtfiigten  Appo- 
sitionen stehen  voran :  King  Charles,  Queen  Mary.  Prince  Henry.  General 
Wellington ,  Colonel  Talbot,  genüemen  commoners.  Mac.  5,  1*62.  Master 
bakers  and  master  tailors.  8,  100.  s.  Apposition.  Nachstehend:  James, 
king  of  England.  Sir  John  Ernley,  Chancellor  of  the  £zchequer,  und 
Frankland,  the  farmer  etc.  *-  Allein  czar,  emperor  und  empress  haben 
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i^fmwäknUch  den  Artikel  i   The  Emperor  Constantius ;   und  auch  andere  %•  176. 
4lß0iehdruck8voll:  The  Princess  Elisabeth  died  at  Carisbrook.  Mac.  4,  14. 
SChe  Coont  Claudio  shall  marry  tlie  daagbter  of  Leonato.  Sb.  Mach. 
I,  2.    If  tbe  Lady  Anne  wonld  tnm  Roman  Catholic.  Mac.  8,  130. 
Eben   so   leicht   lehnen  sich   die  Verwandtschaftsnamen  an:    Ags, 
[er  Abraham.  Luc.  16,  30.  —  Nags.  Bro})err  Wallterr.  0.  1. 1|  Leone  II  134. 
i^dohter  Regau.  Lag.  3003  etc.  —  Ne.  Give  me  your  snuffbox  as  a  re- 
membrance  to  brother  Charles.  NN.  37. 

i  Die  apposiUonellen  mount  und  cape:    Nags.  Heo  forden,   |)er  me  §'  177. 

£3  dipd  mnnt  Senis.  Lag.  5258.    Nu  hit  hatte  mnnt  Seint  Michel.  25663. 

'^Aber:    Uppen  ^an  mnnte  of  Reir.   15442.     Ane  neowe  burh  makede 

[^iqipen  Angnetes  mnnte.  2676.  —  Im  Me.  sehwankend:   To  go  to  the 

>'  monnt  of  Sjoiay.  Mau.  5.  Many  folk  gon  to  tbe  mount  Synai.  5.    Also 

n  in  that  ile  is  the  mount  Ethna,  that  men  clepen  mount  Gybelle.  5.    A 

myle  from  mount  Thabor  is  the  mount  Heremon.  10.  —  Ne.  gewöhn- 

y  lieh  ohne  Artikel:   There  are  eleven  days'  joumey  from  Horeb  by  the 

I  way  of  mount  Seir.  Deut.  1,  2.    Then  Solomon  began  to  build  the  house 

of  the  Lord  at  Jerusalem  in  mount  Moriah.  2.  Chron.  3,  1. 

ni.  Collectiven.  Sie  verkamen,  wie  die  Appellativen^  und  in  all-  §.  178. 
[Ti  gemeinem  Sinne  enthehren  noch  jetzt  manche  des  Artikels :  Ags.  Cirus  Isedde 
^  fjrrde  on  Sciddie.  Or.  lljm  com  td  msenigeo.  Mt.  5,  31.  —  Nags. 
^  Brennes  hefde  isoht  bis  riebe  mid  unimete  ferde.  Lag.  4975.  })at  M«»*- 
rs  gan  ledde  muchele  h»re.  3830.  —  Ae.  Muche  folk  in  |)at  place  me 
0^  slew.  RG.  1127.  Hony  {ler  ys  muche,  mony  folk  and  bolde.  1018.  |je 
14.  het^ene  syde  wax  euere  more  freshe  and  freshe  of  folc,  [)at  com  wyde. 
e<  8417.  —  Me.  Therto  hadde  heridden,  no  man  ferro,  as  wel  in  cristen- 
tt  dome,  as  in  bethenesse.  Ch.  49.  Because  that  mynde  of  man  ne  may 
S.  not  ben  comprehended  for  the  freeltee  of  mankynde.  Mau.  Prol.  —  Ne. 
^.  Sect  raved  against  sect  Mac  Ess.  1,  46.  The  proper  study  of  man- 
^    kind  is  man.  Pope. 

lY.  MateriaUen  (Stoßhamen)  in  allgemeiner  Bedeutung.  Ags.  )>fet  §.  179. 
waes  gold  and  r^cdls  and  myrre.  Mt.  2,  11.  Hit  hafiad  hki  wseter  and 
b4t  bado  —  hit  is  ekß  bCrende  on  vecga  ömm  ftres  and  isemes,  ieftdes 
and  sßolfres  {es  hat  heißes  Waßer  und  heiße  Bäder  —  ist  reich  an  [?] 
Metalladem,  Erz  und  Eisen,  Blei  und  Silber).  Bed.  1,  1.  F^  com  of 
heofonnm.  Job.  —  Nags.  Temple  imaked  of  mannestiene.  Lag.  1138. 
Mik  wes  in  ))ere  scale  and  win  sume  dale;  \>9l  milc  wsßs  of  are  wite 
binde.  1182.  —  Ae.  Engelond  is  ful  ynow  of  fruyt,  of  selver,  or  and  of 
gold^  of  tyn  and  of  lede,  of  stel,  of  ym  and  of  bras.  RG.  16.  —  Me, 

Koch,  engl.  Gniniinufik.     II.     2.   Aiifl.  10 
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1 7^.  TKr  fiv«:  A  iie  oros  was  of  cedre,  the  overthwart  pece  was  of  palme. 
Mim  I.  'SHiM  betokeneth  gold.  Ch.  6163.  A  round  appelle  of  gold. 
Mmi    '-  ^  -^''tf-  ^^old  can  be  only  known  by  the  application   of  the 

^X  X     .fKMntcia  in  altgemeiner  Bedeutung:    Ags,  D6d  dsedböte.  Mt. 

Jl  I«  ik.  i^  ^^  luiii  megen  of  6ode.  Mrc.  5,  20.  On  (m^  (sannan)  is 
luM  «M  M^tDJ'^s  (in  der  Sonne  ist  Wärme  und  6lam),  Fid.  —  Nagt, 
ht  ^Mt  «««  on  deade.  Lag.  318.  We  wUed  habben  care  of  ore  lue. 
$rr  IW  w««  on  line.  227.  He  toc  dse))  onn  rodetre.  0.  9.  —  Ae.  A 
fk«t  k<M^^  enchantement.  R6.  326.  Men  of  mykelle  myght.  PL.  21. 
H^  ««^  of  grete  elde.  55.  Wen  t)e  streng))e  fallet),  ^^  ^^^  take  quoyn- 
ty^,  Kli.  463.  —  Me.  Penance  is  the  tree  of  lif.  Envie  blindeth  the 
iMt^  of  a  man  and  ire  troubleth  a  man.  Ch.  Pers.  Thei  weren  of  gret 
pow^r.  Man.  5.  —  Ne.  Life  is  sweet.  Am.  54.  Onilt  has  very  quick 
^^u«  to  an  accosation.  148.  Godd  character  is  often  better  than  good 
fortnne.  Edg.  pt.  1,  158.  Bitter  resentment  and  cruel  apprehension  took 
the  place  of  love  and  confidence.  Mac.  8.  The  king  was  in  great 
pain.  4,  6. 

IL  Das  Substantiv  und  der  bestimmte  Artikel. 
)1.  ^^   letztere   ist  ursprünglich   das  ags.  Demonstrativpronomen  se, 

9^6,  ^t  und  weist  auf  einen  bestimmten  Gegenstand  hin*  Zuerst  scheint 
er  mif getreten  zu  sein  bei  AdjecÜven^  die  zur  Bezeichnung  von  Personen 
verwandt  werden.  Denn  in  Widsid  (Exon.  319  etc.,  Grein  I,  251) 
l^mt  der  Artikel  nur  dreimal  vor:  ])ä  s^lestan  {die  Bestell)  110.  J)ä 
g^estan  {die  Schlechtesten)  125.  }>ä  wloncan  gedryht.  118.  und  zwei- 
iMfl/  vor  Substantiven.    Er  steht 

I.  bei  Eigennamen,  und  zwar 

l)  bei  den  Personennamen,  a)  wenn  diese  genannt  sind:  er  weist 
(xuf  sie  als  genannte  hin,  also  in  demonstraüver  Bedeutung:  Ags»  pu 
nemst  hys  naman  Hi^lend.  Mt.  1,  21.  ))ä  se  Hnlend  &cenned  wtes. 
2,  1.  —  On  \km  dagum  com  Johannes.  3,  1.  Se  Johannes  witodlice 
hsBfde  re&f.  3,  4.  Archelaus  rlxode  for  ))«ne  Herodem.  8,  22.  —  Ae, 
pis  kyng  and  |)e  Brut  were  at  on.  RG.  290.  Hier  tritt  se  jioch  in 
voller  Bedeutung  {dieser,  der  genannte)  auf  und  Yfji^  hat  deshalb  in 
dem  einen  Falle :  that  ilk  (A.  this  B.)  Joon ;  und  HB.  the  same  John. 
Da  wo  es  nur  Artikel  ist,  verschwinde  es:  Archilaus  did  reign  in  the 
room  of  bis  father  Herod. 
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b)   wenn   adjecHvische  Attribute  hinzutreten:    Ags.  Se  eftdiga  Ghre- §.  182. 

,  gorius  und  Gr.  se  eädiga;   se  hälga  Cüdb^ht.    Se  blaca  He&wold,  se 

I  hwlta  Heäwold    {der  schwarze^  w^ße  H,).    Bed.  5,   11.     Hirn  ^  seö 

elUlge  &geaf  andsware  Jaliana   (ihm  gab  da  zur  Antwort  die  selige  </.) 

EzoiL  249,  1.    Se  mih-e  Melchisedech.  Exon.  9,  22.    Sogar  im  Vocativ: 

i  ]m  se   sölesta  Theophilos.  Lac.  1,  4.    Mine  gebrödra  ^  ||  ledfostan;  ||  136. 

i  brödor  se  leöfosta.    Greg.  —  Im  ersten  Fall  bleibt  meist  der  Artikel: 

?  Hags.  J)e  makede  seinte  Albin  and  ))e  feire  Austin.  La^.  35.  Heo  ford 

£  fasden  toward  sele  (A  ))on  seli)  Bmton  {rückten  gegen  den  guten  B.) 

1484.  —  Ae.  }>e  ln{>er'Maximian  westward  hider  sogte.  RG.  1816.   {>e 

.  gode    Costantynes   moder.    1999.     I)e    fals  Edrik  ded  bis  qnaintese. 

f   PL.  1111.  Elfled  I)e  faire.  779.  —  Me.  The  olde  Creon.  Ch.  940.    The 

\  chambre  of  Emilie  the  bright  1430.  — Ne.  The  savage  and  implacable 

1   James.  Mac.  5,  208.     The  Tuscan  Thucydides  (Yillani)  describes  the 

State  of  Italy.  Mac.  Ess.  1,  71.  —  Im  Vocativ  verliert  sich  der  Artikel. 

Noch  nachklingend,  wenn  auch  ungewöhnlich^  im  Ne. :    The  last  of  au 

the  Romans,  fare  thee  well.  Sh.  Cor.  Ö,  3. 

Oft  fehlt  aber  auch  der  Artikel :  Güdl&c  möste  e&dig  and  onmöd 
eardes  brücan  {O.  durfte^  seUg  und  wacker,  die  Wohnung  brauchen). 
Exon.  146,  29.  Sanctos  Panlos.  El.  504.  ~  Nags.  Seint  Beda.  Lag.  32. 
So{)  Crist.  0.  43.  —  Ae.  Sent  Mark.  RG.  1534.  In  saynt  Bede  bokes 
writen  er  stories  olde.  PL.  1.  He  tok  bittere  Estrild.  782.  Of  fals 
Edrik  fayn  wild  he  him  wreke.  1082.  -—  Me.  By  mighty  Theseos.  Ch. 
1675.  By  mighty  Mars.  1710.  Gret  Nero.  2034  und  cft.  —  Im  Ne. 
fehlt  der  Artikel  viel  seltener  und  nur  dann ,  wenn  die  Adjectiven  als 
mit  dem  Substantiv  verschmolzen  erscheinen:  Saint  Paul.  Poor  Henry. 
LitÜe  William.  Young  Frank,  Old  Frank.  Dichter  laßen  den  Artikel 
noch  öfter  aus :  With  porest  ray  sweet  Venus  shines.  Thoms.  All  the  trea- 
sons  fetch  from  false  Mowbray  their  first  head.  Sh.  Rh.  1,  1.  How  far 
bronght  you  high  Hereford  on  bis  way?  1,  4.  How  is  it  with  aged 
Gaont?  2,  1.  Wert  thou  not  brother  to  great  Edward's  son.  2,  1.  I 
am  the  last  of  noble  Edward 's  sons.  2,  1. 

c)  wenn  ein  Personenname  mehreren  gemeinsam  ist  (=  Oattungs-  §.  183. 
name),  so  daß  er  durch  einen  hinzutretenden  Relativsatz  näher  bestimmt 
wird:  Ags.  Hyt  wses  seö  Maria,  (»e  smyrede  dryhten  mid  ^rt  sealfe. 
Joh.  11,  12.  })8et  is  se  Abraham,  {)e  him  engla  god  naman  niwan 
äsceöp  {das  ist  der  Abraham,  dem  der  Engel  Oott  neuen  Namen  schlaf). 
C.  201,  32.  £art  ))a  se  Beöwolf,  se  |)e  wid  BrScan  wanne  {der  B., 
der  kämpfte).   B.  506.  —  So  überall,   bisweilen  mit  dem  Demonstrativ 

10* 
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§.  183.  wechselnd.  —  Ne.  There  were  several  Antonios,  bat  he  was  the  *  An- 
tonio. The  Michael  Lambonm  whom  I  knew,  was  a  likely  fellow  ete. 
WS.  Ken.  1.  Eigentlich^  mehr  demonstrativ  und=^  Not  that  Adam,  tbal 
kept  the  paradise,  bat  that  Adam,  that  keeps  the  prison.  Sh.  Err.  4,  3. 

II  137.  II  lieber haupt  wenn  der  Personenname  als  Oattungsname  verwandt 

wird:  The  Staarts.  The  same  with  the  boys,  they  were  Bei^jamins, 
Jacobs,  Noahs,  Enochs.  TB.  2,  wenn  er  bildlich  angewandt  wird: 
Charles  XU.  is  the  Alerander  of  the  North.  Nothing  seemed  left  to 
the  yoang  Stadtholder  bat  to  perish,  or  to  be  the  .£neas  of  a  great 
emigration.  Mac.  7,  21.  ocler  wenn  der  Name  des  Schriftstellers  ^  des 
Künstlers  aiuf  Werke  übertragen  tvirdy  die  sie  geschehen  haben.  Shad- 
well  cleared  a  handred  and  thirty  ponnds  by  a  Single  representation  of 
the  Sqaire  of  Alsatia.  Mac.  3,  397.  The  Hercales  in  the  Famesiaa 
palace  is  celebrated  throaghoat  the  world.  Auch  wenn  die  Personen- 
namen aiuf  andere  Gegenstände  übertragen  werden. 

\.  184.  2)  bei  Volksnamen.    Der  ags.  Dichter  des  Widsid  (Grein,  1,  251. 

Exon.  318)  hat  bei  den  Volksna/nen  nirgends  den  Artikel:  MÜa,  wedld 
(regierte)  Hünam,  £ormanric  Grotam,  Böcca  Baningiim,  Bargendom  Gifica 
etc.  Mid  Scottam  ic  wses  and  P^htom,  mid  Longbeardam.  Orosios 
schwankt:  B6  wßstannordan  bim  sindon  Scrtdefinnas,  and  b6  w^stan 
Nordmenn,  und  hier  ist  es  ungewiße  ob  vom  ganzen  Volke  oder  einem 
Theile  desselben  die  Rede  ist.  Femer  mit  Artikel:  pft  Finnas,  him 
liihte,  and  ^  Böormas  spr&con  neäh  ksx  get)e6de  (sprachen  fast  eine 
Sprache).  Hd  wid  ^  Bryttas  gefeaht  (focht  gegen  die  B.).  Auch  Beda 
schwankt:  Tw&  t)e6da  Pihtas  and  Scottas.  1,  12.  Of  ^re  tide  Romane 
blonnnn  rlscian  (von  der  Zeit  horten  die  Römer  at\f  zu  regieren).  1,  11. 
])&  t)set  ))&  Pihtas  and  Scottas  ge^sodon.  1,  12.  Aber  bei  vorstehen- 
dem Oenitiv  pflegt  der  Artikel  wegztf allen:  Giras,  Persa  cyning  oder 
se  Persa  cyning.  Croesas,  se  Ldda  cyning.  Die  schwach  flectierenden 
Affectiven:  {)&  Chaldeiscan.  Job.  —  Im  Nags.  und  Ae.  dauert  das 
Schwanken  fort:  |)a  Grickes  hffifden  Troye.  Lag.  72.  l)a  Englisce  oaer- 
comen  {»e  Brntans.  1981.  Jndeow  tacne|)t»  (Jude  bezeichne)  alle  }^ 
{Mttt  lofenn  godd.  0.  2251.  Same  off  t)a  Jadisskenn  menn.  13524.  J)a 
Jadewess  gsefenn  himm  anndswaere.  15592.  Selten  ist  der  Artikel  aus- 
gelaßen  und  dann  aus  rhtfthmischem  Gründe :  Amang  Jadisskenn  {»eode. 
2226.  —  Ae.  t>^  Saxones  and  ]^  Englische  |)o  heo  hadden  al  an  honde. 

•  [=  Der  A.  xar'  itoxify*  Vgl.  über  dteten  at^h  vor  Appellativen  vor- 
kommenden Othraueh  des  Artikels,  der  dann  stets  mit  langem  I-laut  gesprochen 
und  jettt  getoöhnlich  cursiv  gedruckt  vdrd,  Hoppe' s  Suppl.  41tia]. 
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61.  — Ainch  Me,  The  Tnrkes  han  gretly  wasted  it.  Mao.  13.  Sarazins  §.  184, 
hin  destroyed  it.  4.  —  Im  Ne.  werden  die  Volksnamen  ganz,  wie  Gat- 
ttmgsnamen  gebraucht :  A  Grerman,  the  Gennan,  the  Oermans,  Germans. 
An  Englishman,  two  Englishmen,  the  English  (die  NaUon\  the  *  English 
(iaa  Englische),  Das  Substantiv  mit  dem  Artikel  bezeichnet  im  Sing,  die 
hutmimte  Persönlichkeit^  im  Plural  die  bestimmte  Menge  oder  das  ganze 
VoüCj  ohne  Artikel  nur  ||  einen  Theil  desselben:  The  distinction  between  ||  138. 
Saxons  and  Normans  was  strongly  marked.  Mac.  1.  The  Britons  were 
bat  very  Uttle  known  to  the  rest  of  the  world  before  the  time  of  the 
Romans.  €k)ld.  1. 

3)   Bei  Länder-  und  Städtenamen,     Der  Artikel  tritt  hier  zuerst  §•  185. 
hä  franz,  Namen  auf:   Nags.  Of  France  and  Peitou  sworen  him,   of 
\ui  Maine  and  of  |)an  Tnraine   (B.  ohne  Art)   treuliche  him  h»rden. 
Lag.  5544. 

Femer  zu  einigen  Namen  ist  der  Artikel  getreten^  weil  Oaäungs- 
namen  zu  Eigennamen  wurden^  wie  Ae, :  ])e  kyng  of  ^  March.  RO. 
60.  —  Me.  They  conqnered  many  regnes  grete  in  the  Orient.  Ch.  14320. 
etc.  —  Im  Ne,  bei  allen  Ländernamen,  die  im  Plural  gebräuchlich  sind: 
the  Indies  {aber  India),  the  East-,  the  West-Indies,  the  Brazils  (Brazil), 
the  Netherlands,  the  Low-Gonntries,  the  two  Sicilies;  bei  Inseln:  the 
Canaries  (the  Canary  Islands),  the  Orkneys,  the  Azores,  the  Hebrides, 
the  Madeiras,  the  Ladrones,  the  Maldives  etc.;  ferner  bei  the  Pala- 
tinate,  the  Ukraine,  the  Levant,  the  Orient,  the  Crimea,  the  Morea  etc. ; 
sogar  bei:  the  Hagne  (=  der  Hag,  Haag),  the  Spa:  The  vessel  was 
boond  for  the  Canaries.  Mac.  5,  141.  He  had  early  in  life  been  sent 
to  the  LcTant.  4,  89.  The  Celtic  tribes  were  thinly  scattered  over  the 
Hebrides.  1,  64.    It  was  regarded  at  the  Hague.  6,  236. 

Mit  adjectivischen  Attribiäen  verbunden,  werden  sie  zu  Oattungs' 
namen  und  so  gebraucht:  The  mighty  Rome.  Aber  auch  hier  ver- 
schmilzt bisweilen  das  adjectivische  Attribut  mit  einem  Substantiv:  Old 
England,  merry  old  England.  Alone  among  the  nations  of  Northern 
Enrope   they   had    susceptibility  etc.    Mac.   1,   64.     The  rovers  whom 

*  [Wenn  durch  ein  von  einem  Volks-  oder  Ländernamen  abgeleitetes  Adjectiv 
die  Sprache  des  betreffenden  Volkes  oder  Landes  bezeichnet  %üird,  so  fehlt  der  Är^ 
tikel  gewöhnlich.  Harens  a  fellow  frights  English  out  of  hie  wits.  Sh.  Ü^W.  2,  1, 
143.  He  hath  neither  Latin,  French,  nor  Italian,  and  yoo  will  .  • .  swear  that  I 
hav6  a  poor  pennyworth  in  the  £nglish.  MV.  1,  2,  75.  Aber  man  sagt  immer 
Translated  from  the  Oerman,  the  Spanish  u.  s.  to,] 
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'^'«afe^iMvia  had  sent  forth  to  ravage  Western  Europe.  1,  10.    Fair 

^*  ♦«ft  4em  Namen  der  Berge,  Meere,  Seen  und  Flüße. 

im  A^^  ktAen  diese  Namen  schon  oft  den  Artikel,  weil  sie  mä 
^•^••*^»*^f*iMiiHrH  susamnengesetzt  sind.  So  die  Bergnamen :  Öd  ))&  böorgas 
'^i*^  IW»  sm  den  B,  R.);  of  ))&m  böorge,  l>e  man  Alpis  h&t  {von  dem 
UtUr^^  das  man  A.  heißt) ;  öd  |)&  bßorgas,  \%  man  hÄt  Alpis.  Oros.  — 
y^<^  9^kwanketid\  Fro  (the)  desert  and  Libane  unto  the  greet  flood  of 
bJkrtl«s.  Joah.  l,  4.  To  go  to  the  mount  of  Synay.  Mau.  5.*.  §.  177.— 
^Vtr,  They  had  been  the  terror  of  every  land  from  the  Elbe  to  the 
O'rwiees.  Mac.  1,  11.  Sing,  heavenly  Muse,  that  on  the  secret  top  of 
Orob,  or  of  Sinai,  didst  inspire  the  shepherd.  M.  PI.  1,  7.  If  Sion  ||  hül 
doU^t  thee  more.  1,  10.  The  Alps,  the  Apennines,  the  Pyrenees, 
the  Andes. 

Ebenso  die  Meere  und  Seen:    Ags.  Bö  nordan  is   |)«s  sÄs   earm, 

|m)  man  hi^t  Usts«b    {nördlich  ist  der  Meeresarm,  den  man  Ostsee  heißt), 

Üu  |>Äm  lande  nordweardum  wid   t)&  WöstsÄ  {in  dem  Lande,  nördlich 

Ik'i  dem  W.).    Hit  isyrnende  üt  on  Jjone  WendilsÄ  {ergießt  sich  in  den 

\\\).    Seö  Wisle  Ud  in  Estmere,   and  se  Estmere  is  huru  fift^ne  mila 

brÄd  {die  Weichsel  fließt  ins  frische  Haff  und  dies  ist  um  15  Meilen  breit), 

Oros.  —  Me,  There   is  an  arm  of  the  see  Hellespont.  Mau.  3.    Thei 

passen  by  the  se  Adryatik.  5.  —  Ne,  The  polished  race  which  dwelt  by 

the  Bosporus.  Mac.  1,  5.     From  the  Atlantic  to  the  vicinity  of  the 

lUiine  the  Latin  has  been  predominant.  1,  4.   The  Pacific  (ocean),  the 

Mediterranean. 

Femer  die  Flüße,  nach  langem  Schwanken:  Seö  Wlsle  is  mycel 
c&  {die  Weichsel  ist  ein  großer  Fluß),  From  ]>t^re  e&  Danais  wöst 
öd  Rhln  )>&  e&.  —  Nags,  I  ))ere  Tyure  he  eode  alond.  122.  (ler  ^ 
Temese  and  )}a  sse  heom  seinen  imetted.  7406.  —  Ae,  ])arfore  me  cle- 
pude  t>&t  water  t)0  Homber.  549.  —  Ne,  One  other  name  must  be  men- 
tioned,  a  name  now  pronounced  beyond  the  Ganges  and  the  Missisippi 
with  reverence.  Mac.  10,  410.  The  Thames  river  und  the  river  Thames. 
The  Tigris  hath  its  jealousies  like  Thames.  Byr.  DJ.  6,  11.  [vgl,  §.  169]. 

Nur  vor  dem  Namen  eines  Vorgebirges  hat  sich  the  b^estigt: 
Another  planted  the  first  vines  in  the  neighbourhood  of  the  Cape  of 
Good  Hope.  Mac.  6,  250,  sonst  ohne  Artikel:  Cape  Sanizary,  C^>e 
Hom. 

5)  bei  den  Namen  der  Jahreszeiten,  Monate,  Tage  und  Tageszeiten, 
wenn  avf  bestimmte  hingedeutet  unrd. 
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Bei  den  Jahreszeiten,    wenn  bestimmt  a^f  eine  hingewiesen  wird:%.  187. 
^inter  keenshook  forth  hiswaste  of  snow.    Thom.  Spr.  317.    For  lo! 
e  Winter  is  passed,    the  rain  is  over.   Cant.  2,  11.    The  harvest  is 
«t,  the  sommer  is  ended,  and  we  are  not  saved.  Jer.  8,  20. 

Monate.  Die  ags.  Namen  laJ3en  bisweilen  den  Artikel  zu^  weil 
\s  appellative  mönad  antritt  und  weil  die  unterscheidenden  t^rra  (frühere) 
dmStenL  {spätere^  andere)  hinzutreten:  Se  t^rra  geöla  (Dec.\  se  seftera 
61a  (Jan.)^  se  t^rra  lida  (Juni),  se  seftera  lida  (Juli),  se  {uidda  lida 
uffust).  —  Nags,  He  makede  t)ane  kalender,  {)e  dihted  (angibt)  )»ane 
mad  and  ))e  9er.  Lag.  7219.  —  Ae.  Hit  was  ifonnde  ||  ))e  bygynnyng  ||  140. 
^  may.  RG.  1938.  —  Me.  It  feile  ones  in  a  morwe  of  may  .  .  . 
d  fresher,  thaime  the  may.    Ch.  1039. 

Tage :  Me.  Thei  ÜEiste  not  on  the  satreday,  bat  it  be  cristemasse 
estre  even.  Mau.  3.  That  wee  eten  flessche  the  wednesday  and  egges 
d  chese  upon  the  frydayes.  Man.  3.  Upon  the  monday  he  was  at 
enay.  Ch.  3659.  —  Ne.  He  might  have  called  together  his  Council  on 
torday  morning,  and  before  night  it  might  have  been  known.  Mac. 
ier  in  Beziehung  auf  die  genannte  Zeit:.  The  Saturday,  howeyer, 
ssed  OYer  without  any  sign  of  relenting;  and  the  Snnday  arriyed. 
IC.  8,  171.  They  hoped  to  see  all  onr  family  at  chnrch  the  Snnday 
lowing.  Vic  10. 

Tageszeiten:  Ags.  {)ä  gew&t  se  dsßg  ford.  Luc.  9,  12.  —  Nags.  J)a 
non  wes  icnmen.  Lag.  14039.  He  aras  to  |)an  (f^are)  midnihte. 
84.  —  Ae.  pernor  nr  eldore  him  bitoke  of  \q  woke  t>e  ferf^e  day. 
r.  2438.  —  Me.  Dan  John  was  risen  in  the  morwe  also.  Ch.  13019. 
morwe  whan  the  day  began  to  spring.  824.  —  Ne.  The  day  is  now 
ginning  to  decline.  —  Midnight  comes  —  He  ondraws  the  cnrtains  at 
3  first  late  break  of  day.    The  day  comes  like  a  phantom.  BH.  58. 

6)  bei  den  Namen  der  Gebäude^  Gasthöfe,  Zeitungen,  Schiffe  etc.  §.  188. 
^  In  Sonthwark  at  the  Tabard  as  i  lay.  Ch.  20.  —  Ne.  I  conld  not 
.d  him  at  the  Elephant.  Sh.  Tn.  4,  3.  I  cast  a  complacent  look 
ont  the  litüe  parlonr  of  the  Red  Horse,  at  Stratford-on-Ayon.  Sk. 
lis  is  the  Antonio  that  took  the  Phoenix  and  her  firanght ;  and  this 
he,  that  did  the  Tiger  board.  Sh.  Tn.  5,  1.  On  the  14th  of  Jnly, 
e  first  anniyersary  of  the  taking  of  the  Bastille.  Russ.  §.618  [?]. 
ley  attempted  to  create  an  insorrection  in  the  Champ  of  Mars.  621. 
le  of  the  first  places  to  which  a  stranger  is  taken  in  Liverpool,  is 
e  Athensenm.  Sk.  Rose. 
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§•  189.  7)   Manche  andere  Namen  ^   wie   die  stehenden  Bezeichnungen  d^ 

OoUhek:  dryhten,  mötod,  wealdend,  scyppend  eta,  Persanißcatianen 
deid,  wyrd  etc.,  Gegenstände,  die  nur  einmal  vorhanden  sind:  saniUk, 
möna,  öorde,  hßofon  etc.  und  Persanißcationen  verlai^en^  wie  die  Per^ 
sonennamen.  Wir  dürfen  uns  hier  a^f  das  Ne,  beschränken  s.  §.  168. 
Der  Artikel  hat  sich  h^estigt  in  the  Redeemer,  the  Messiah,  the  Sa- 
viour  und  steht  geuföhnlich  bei  snn,  moon,  earth,  zodiac,  equator,  ocean, 
World,  east,  sonth,  west,  north;  selten  bei  heaven,  hell,  paradise,  pnr- 
gatory,  elysium,  tartams:    The  Redeemer  shall  come  to  Zion.    Is.  59, 

141.  II  20.  We  have  foimd  the  Messiah.  Joh.  1,  41.  This  is  Christ  ||  the 
Savioor  of  the  world.  4,  42.  When  the  sun  was  np,  they  (seeds)  were 
scorched.  Mt.  13,  6.  The  oppressed  Poritans  derived  some  consolation 
from  thinking  that  heaven  was  bearing  awfnl  testimoay  against  the  ini- 
quity  which  afflicted  the  earth.  Mac.  5,  232.  As  the  heaven  is  high 
above  the  earth.  Ps.  103,  11.  God  created  the  heaven  and  the  earth. 
Gren.  1,  1.  [I  loye  you  with  something  of  the  love  wherewith  we  love 
tbe  Heaven  that  chastens  ns.  Tenn.  1,  64].  Hell  shall  onfold,  to  enter- 
tain  you  two,  her  widest  gates.  M.  PI.  4,  381.  The  road  to  hell  is 
paved  with  good  intentions.  Prov.  They  extended  their  navigation  chiefly 
towards  the  west  and  north.  Rob.  1,  8.  Thon  hast  formed  the  earth 
and  the  world.  Ps.  90.  Not  that  Adam  that  kept  the  Paradise.  Sh. 
Err.  4,  3. 

n.  bei  Appellativen. 

§.  190.  Das  Substantiv    im  Sing,    bezeichnet   dann  den  einen  bestirnrnten 

Gegenstand  y  im  Plural  die  genannte  Anzahl  oder  überhaupt  die  Ge- 
sammtheit:  Ags,  ])&  {)&  tungelwitegan  tM>ne  stöorran  gesiwon.  Mt.  2,  10. 
Nim  p»t  cild.  2,  13.  ])&  gegaderode  Herodes  ealle  ealdras  |»8^  sa- 
cerda  and  {>8es  folces  writeras.  2,  4.  Snme  feöllon  on  ^mas ,  and  {)& 
l)omas  weöxon.  13,  7.  Seö  cw^n  h6t  )>&  t>&m  cyninge  pKi  heäfod  of 
^öorfan  (die  Königin  hieß  dem  König  den  Kopf  abschneiden).  Cir.  He 
wtts  onfiangen  fram  )>äm  hläförde  ))ses  hüses  (empfangen  von  detn  Herrn 
des  Hauses).  Bed.  3,  10.  \)km  stedpbeame,  ))e  bütan  fültime  Wffis,  ic 
gehealp  (dem  Stirfkinde,  das  ohne  Stütze  war,  haif  icK),  Job.  Bei 
Dichtem  fehü  hier  oft  der  Artikel:  Höht  t)8et  wltehAs  wnecna  btdan 
(hieß  das  Marterliaus  der  Verbannten  warten).  C.  3,  21.  HiLre  here- 
wnlfas  bilde  gr^tton  (die  grauen  Heerwölfe  begrüßten  die  Schlacht), 
G.  189,  7.  —  Nags.  |)e  king  was  ihoten  Latin.  La^.  186.  Halde  we 
beforen  bresten  sceldes  ^  brade.  4187.  ])a  scalkas  weoren  stronge. 
1877.  Auch:  Hseledes  weren  blide.  976.  —  Ae.  [)e  child  wex.  RG.  241. 


Das  SnbstanÜT  and  d«r  beiümmte  Artikel.  |53 

I  qnene  also  was  ycronned.  3925.    He  smot  of  {»e  arm  or  J^e  band  §.  190. 

^  hened.  404.  Wan  [le  geandes  were  alle  yslawe.  529.  —  Mt.  At 
mstantinoble  is  the  cros  of  our  lord  Jesu  and  the  spoonge  and  the 
ed.  Man.  2.  There  is  one  of  the  nayles,  that  Grist  was  nayled  with 
i  the  cros.  2.  etc.  — 

Im  Ne.  bezeichnet  der  Singular  mit  the  nicht  nur  den  einzelnen 
esUmnUen  Gegenstand:  The  boy  yonder,  the  child  of  his  mother;  son- 
dern auch  den  Repräsentanten  der  ganzen  Gattung  (man  und  woman 
tusgenommen  §.  171) :  Go  to  the  ant,  thou  sluggard;  consider  her  ways 
md  be  wise.  Prov.  6,  6.  Daher  bezeichnet  es  auch  den  Oegen  \\  stand^  \\  142. 
iar  in  einem  Bereiche  einzig  oder  ausgezeichnet  ist,  The  Lord  ist 
9attj  the  king  und  the  queen  gilt  vom  englischen  Königspaar^  the 
Speaker  vom  Sprecher  des  Unterhauses  {täelhaft:  He  had  been  chosen 
^[»eaker  of  the  Hoose  of  Commons.  Mac.  8,  161),  the  Council  [vom 
königL  geheimen  Roth).  Eidlich  nennt  the  auch  das  Muster  des  im 
Appellaäv  genannten  Gegenstandes:  Colonel  Talbot  was  in  every  point 
tbe  English  soldier.  WS.  Wav.  52  [vgl.  Anm,  zu  §.  183]. 

Vor  mehreren  gleichen  Substantiven  braucht  der  Artikel  nicht  wie- 
ierholt  zu  werden,  wenn  es  nicht  die  Deutlichkeit  verlangt:  The  king 
md  (the)  queen,  oder  der  Nachdruck:  There  were  the  markets,  at 
vrhich  the  com,  the  cattle,  the  wool,  and  the  hops  of  the  surrounding 
^ountry  were  exposed  to  sale.  Mac.  3,  333.  Eyen  in  our  time  the 
)loagh  and  the  spade  have  not  seldom  tumed  up  ghastly  memorials  of 
he  slaughter.  Mac.  Dagegen  The  secretary  and  treasurer  kann  auch 
\ine  Person  bezeichnen  und  nothwetidig  ist  es  y  wenn  zwei  Personen 
jtmeint  sind,  zu  sagen :  The  secretai^  and  the  treasurer.  The  Mayor 
md  Aldermen  proclaimed  him  king.  Mac.  5,  160. 

Ebenso  wird  der  Artikel  vor  zwei  attributiven  A^eciiven  nicht  wie- 
ierholt,  wenn  diese  sich  auf  einen  Gegenstand  beziehen :  The  generous 
md  magnanimous  man.  This,  my  lords,  is  a  perilous  and  tremendous 
noment.  Ghatham. ;  während  die  Wiederholung  zwei  verschiedene  Gegen- 
stände bezeichnet. 

Der  Plural  mit  the  bezeichnet  die  bestimmte  Anzahl  oder  die  Ge- 
^ammiheit:  The  yeomen,  the  traders,  the  towns,  the  peasants,  and  the 
irtisans  were  generally  animated  by  the  old  Roundhead  spirit.  Mac. 
>,  144. 

in.  Bei  Collectiven,   wenn  sie  in  der  Bedeutung  von  Appellativen  %  191. 
ünen  bestimmten  Gegenstand  oder   eine   Gesammtheit    bezeichnen:    Ags. 
[)&  wundrode  t>8et  folc  his  li^.  Mt  7,  28.    Hö  cwsed  böwend  tö  [tt^re 
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§.  191.  msenigeo.  Marc.  5,  31.  Se  Romanisca  here.  Bed.  Daneben:  Cirus  IMde 
fyrde  on  Sciddie  (Cl  fü/irte  das  Heer  twch  Scythien),  Or.  —  Nagi, 
J)at  Troynisce  folc  makeden  hine  dnke.  Lag.  419.  pat  folc  com  toga- 
dere.  859.  —  Ae.  Engelond  ha})  ybe  ywerred  of  \^  folc  of  DenemariL 
R6.  51.  —  Me,  The  firste  hoost  gothe  before  him.  22.  The  empire  of 
this  grete  chane  is  devyded  in  12  provynces.  22.  —  Ne.  The  death  of  |. 
king  Charles  took  the  nation  by  snrprise.  Mac  4,  1.  Why  do  the 
people  imagine  a  vain  thing?  Ps.  2,  1.  Ganz  allgemein  gehraucht  [!] 
fehlt  bisweilen  noch  der  Artikel  s,  §.  178. 

§.  192.  lY.  Bei  Stoffnamen^  wenn  sie^  wie  Appellativen^  gebraucht  werden: 

143.  II  II  Ags.  ])8et  wses  gold.  Mt.  2,  11.  H6  &st4h  of  (t^  wffitere.  3,  16. 
Asceacad  ))ffit  düst  of  eöwrom  fötmn.  11,  14.  —  Nags,  Milc  wes  in 
t^ere  scale  and  win  snme  dale;  })a  milc  wses  of  are  wite  binde  {Milch 
war  in  der  Schale;  die  Milch  war  von  einer  weißen  Hindinn),  Lag. 
1182.  —  Ae.  })i  lond  is  Me  rede  of  ))e  blöde  of  Bemewolf.  PL.  242. 
pe  blöde  was  warm.  808.  Jje  Daneis  tok  ^  siluer.  904.  —  Me.  The 
hony  and  the  wyn  and  the  venym  ben  drawen  out  of  other  trees. 
Mau.  18.  He  schal  passe  that  watere,  that  etc.  11.  —  Ne.  Grold  can 
be  only  known  by  the  application  of  the  touchstone.  WS.  Iv.  24.  The 
gold  of  Peru. 

§.  193.  Y.   Bei  Abstracten,  wenn  sie  Appellativen  werden:    Ags.   seltener: 

Sed  deöpnys  ^»re  race  oferstthd  üre  andgit.  Job.  Hö  is  se  wiUa  and 
söd  lufu  ))8ßs  ffleder.  Fide.  —  Nags.  Forr  J)e  lufe  off  himm.  4848  =  forr 
lufe  off  Crist.  19.  —  Ae.  Wen  )>e  streng})e  falle}),  me  must  take  quojrn- 
tyse.  RG.  463.  —  Me.  Bittemesse  is  mother  of  accidie  and  benimeth 
him  the  loue  of  alle  goodnesse.  Oft  Pers.  —  Ne.  Cunning  is  the  natural 
defence  of  the  weak.  Mac.  1,  124.  The  cunning  of  the  fox  is  pro- 
verbial. 

III.   Das  Substantiv  und  der  unbestimmte  Artikel. 

§.  194.  Das   Zahlwort    an   gelangt  schon,    wenn   auch  seltener,    bei  den 

Dichtem  zu  der  Bedeutung  eines  indeßnitiven  Pronomens:  Hör  is  fsimne, 
freölecu  mseg,  ides  Egyptisc  an  on  gewealde  (hier  ist  ein  Weib,  eine 
wonnigliche  Magd,  ein  ägyptisches  Weib  in  unserer  Gewalt).  C.  134,  20. 
He  giöng  tö  })8es,  })e  he  öordsele  &nne  wisse  (er  gieng  dahin,  wo  er 
einen  Erdsaal  vmjSte).  B.  2410.  \it  t>s^r  &n  ongann  fe&sceafb  hseled 
folc  gadorigean  {da  begann  einer ,  ein  freudloser  Mann,  das  Volk  zu 
versammeln).  A.  1ÖÖ7.  In  den  HG.  wechselt  es  noch  oft  mit  snm:  An 
man  hsefde  twegen  suua.  Mt.  21,  8.  Him  äg^n  am  &n  man.  Mrc.  5,  2. 
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[)&  b»ron  men  on  änom  bedde  änne  man.  Luc.  &,  18.  Men  bröhte  hys  §.  194 
le&fod  on  ännm  disce.  Mt.  14,  11,  gewöhnlicher  fehlt  an,  und  daher 
lebeneinander :  Se  hälga  gast  ftstäh  on  hine,  sw&  &n  colfre.  Luc  3,  22. 
36  geseah  godes  g&st  nider  sttgende,  sw&  sw&  cnlfiran.  Mt.  3,  16.  — 
Schon  ifn  Nags.  mehrt  sich  an;  die  geschwächte  Bedeutung  spricht  sich 
xuch  in  der  geschwächten  Form  aus :  Inne  Griclonde  was  a  gnng  mon. 
Lag.  377.  Cnren  him  enne  king  of  ane  cnihte.  6889.  He  gef  bis  douter 
Sneam  to  are  brade.  164.  Anes  maidenes  snnu.  9067.  pe  boc  ma- 
lede  a  Frenchis  clerc.  39.  —  Ae.  Bi  hire  be  badde  a  god  sone. 
EIG.  1702.  An  chyrcbe  be  lete  ||  rere.  4767.  In  Westsex  was  I>an  a  II  144 
iyng.  PL.  17.  He  wolde  scbete  an  bert.  RO.  243.  —  Me.  Tbere  is  an 
urm  of  tbee  see.  Mau.  3.  —  Ne.  Der  Wohllatä  hat  die  beiden  Formen 
in  und  a  beibehalten y  a  vor  consonantisch  anlautenden,  an  vor 
jocalisch  anlautenden  Wörtern',  A  man,  a  onion,  an  arm,  an  boor. 
Es  bezeichnet  irgend  einen  Gegenstand  unter  mehreren  gleichartigen: 
i  man  enters  tbe  bonse.  Remember  tbat  you  are  a  Queen,  Queen  of 
England.  WS.  Ken.  40.  It  is  in  my  power  as  a  magistrate.  TJ.  1,  7. 
k  good  countenance  is  a  letter  of  recommendation.  8,  10.  Auch  die 
ursprüngliche  numerale  Bedeutung  erhält  sich,  indem  es  die  Einheit  ein- 
führt, nach  welcher  geineßen  wird.  He  was  wortb  ten  tbousand  pounds 
a  year.  He  eams  one  sbilling  a  day  *.  —  Mau.  scheint  noch  das  Pro- 
nomen  unterschieden  zu  haben:  For  o  synne  may  be  grettere.in  o  man, 
tban  in  anotber,  and  in  o  place  and  in  o  tyme,  tban  anotber.  10. 

Fls  muß  zuerst  bei  den  Appellativen  auftreten.     Nachdem  es  sich  §•  195 
aber  hier  in  seiner  Bedeutung  brfestigt  hat^    wird  es  in  gleicher  Bedeu- 
tung bei  den  andern  Substantiven  verwandt.    Daher  steht  es 

1)  bei  Personennamen:  Ne.  If  tbey  give  bim  tbat  autbority ,  be 
may  tum  out  a  Cromwell  or  a  Napoleon.  Mac.  5,  112.  His  family  pride 
was  beyond  tbat  of  a  Talbot  or  a  Howard.  3,  316.  Hier  bisweilen  noch 
in  der  pronominalen  Bedeutung :   A  Mr.  Gates. 

Volksnamen:  Ags,  An  Brot.  SC  491.  —  Nags.  His  fader  wes  a 
Gric  ikoren.  Lag.  382.  —  Ne.  He  is  a  Frencbman,  a  Dane. 

Auch  wenn  die  Personennamen  übertragen  werden :  He  bas  bougbt 
a  Rapbael. 

2)  bei  Collectiven:  Ae.  He  com  and  mette  bym  in  a  wode.  RG. 
5950.  —  Me.  A  semblee  of  peple  witbouten  a  cbeventeyn  is,  as  a  flock 

[Hier  Ut  nach  meiner  Ansieht  a,  wenn  es  auch  das  heutige  Sprachgefühl  als 
unbestimmten  Artikel  faßt,  doch  Präposition:  s.  §.   114]. 
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§.  195.  of  scheep  withoaten  a  schepperde.   Mau*  Prol.  —  Ne,  A  family  lives  in 
that  hoQse. 

3)  bei  Stoffnamen :  Me.  Qif  it  be  a  femele,  thei  don  away  that  on 
pappe  with  an  hote  hiren.  Mau.  14.  —  Ne.  He  had  an  iron  in  bis 
hand.  —  When  corn  was  given  them  gratis,  yon  repined.  They  know 
the  com  was  not  onr  recompense.  Sh.  Gor.  3,  1. 

4)  bei  Abstracten :  Me,  The  mother  received  hire  with  all  so  glad 
a  chere.  Ch.  4816.  —  Ne,  The  Parliament  refosed  the  means  of  sup- 
porting  the  national  hononr  abroad,  from  an  apprehension,  too  well 
foonded.  Mac  4,  37.  In  manchen  Phrasen  hat  sich  a  festgesetzt  ^  wie 
to  have  a  care,  to  take  a  fancy,  to  have  a  mind,  to  have  a  fever  etc.  — 
^I  hate  the  whole  honse\  continued  Miss  Sharp  in  a  fnry.  Yan.  F.  2. 
Friend,  have  a  care.  Byr.  Manfr.  1,  2. 

LÖ.{|§.196.  II   Vor  verschiedenen  StUfstanttven^   die  sich  cmJ  einen  Gegenstand 

beziehen^  sowie  vor  den  einzelnen  Attributen  eines  Substanüvs  'kann  a 
aurfallen  oder  nachdntcksvoll  wiederholt  werden:  Me.  Constantynoble 
is  a  falle  fayr  cytie  and  a  gode  and  a  wel  walled.  Mao.  3.  —  Ne. 
He  was  at  once  a  divine  and  a  conrtier.  Mac.  1,  50.  He  has  disUn- 
goished  himself  as  a  wit  and  a  scholar,  as  a  soldier  and  a  sailor.  6, 
267.  Lady  Macdoff  was  a  wise  and  a  brave  woman.  WS.  Tal.  2. 
He  was  a  wise  and  warlike  king.  13.  Then  followed  a  long,  a  stränge, 
a  glorioos  conflict  of  genios  against  power.  Mac.  6,  293. 

Werden  verschiedene  Gegenstände  unterschieden^  dann  muß  a 
wiederholt  werden :  Ne.  The  difference  between  an  old  and  a  new  mem- 
ber.    Mac.  6,  254.  oder  An  old  member  and  a  new  one. 

Die  Eigenthümlichkeiten  s.  bei  den  einzelnen  Satzgliedern* 
§.  197.  5)  Der  unbestimmte  Artikel  steht  auch  vor  Zahlwörtern  und  faßt 

diese  als  ein  Ganzes  oder  eine  Einheit  zusammen.  Das  Ags.  zeigt  hier 
noch  ein  Substantiv:  An  fiftig  sealmas.  adelst  3,  3.  —  Nags.  An 
hondred  pund.  Lag.  17653.  A  {>nsend  pnnden.  9113.  A  Int  geren. 
4953.  A  lute  (A.  ane  feue  B.)  wifmen.  11752.  -—  Ae.  Me  nome  of 
simpler  maydenes  an  sixti  })onsant  gode.  RG.  2110.  Tmad  he  was  em- 
perour  abouten  an  eigtetene  *  aftnr  oor  lordes  de)).  1433.  —  Me.  It 
is  into  a  32  jonmeyes.  Mau.  5.  It  is  wel  a  15  jonmeyes  of  lengthe.  — 
It  is  a  1880  myle  (myles).  5.  auch  ohm  a.  Up  they  risen  well  a  ten 
or   twelve  Ch.   10697.    Ä  twenty   thousand   freres.  7277.    —  Ne.  I. 

*  [E$  Ui  9er  aus  dem  vorher gthendtn  tu  ergänzen  (p.  ß2).  Ei  folgt  dann : 
A  lene  (i.  leua)  hondred  ger  and   enene  eigte   and  nyenti  Rome  was  ymad  er]. 
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have  passed  an  agreeable  two  hoars.  Byr.     It  c%me  to  pass  an  eight§.  197. 
days  after  these  sayings.  Luk.  9,  28.    Gnster,  reaUy  aged  three  or  fonr 
and  twenty,  bat  looking  a  round  ten  years  older.  BH.  10. 

lY.   Stellung  des  Artikels. 

L  1)  Der  unbestimmte  Artikel  steht  vor  dem  einfachen  Substantiv :%.  198. 
A  man,  und  wenn  zu  diesem  ein  cuffectivisches  Attribut  tritt,  ^>or  letzte- 

'  rem:  Agoodman.  Tritt  aber  as,  so,  too,  how,  however  (Bezeichnungen 
des  Crrades)  zum  Acffectivbegrijf,  so  tritt  der  Artikel  zunschen  letzteren 
und  das  Substantiv:  Ne.  He   was    too  wise  a  man.  Mac.  1,  128.  How 

;  great  a  part  the  Roman  Catholic  ecclesiastics  subsequenüy  had  in  the 
abolition  of  villenage,  we  leam--.  1,  23.  How  base  a  man  he  most 
be  who  betrays  bis  benefactor.  Yic.    How  vile  an  idol  proves  this  god. 

\    SL  Tn.  3,  4. 

Diese  Wortstellung  hat  darin  ihren  Grund^  daß  die  Partikel^  die 
den  Orad  bezeichnet,  sich  eng  mit  dem  Acffectiv  verbindet.  Daher  wird 
II  auch  diese  Wortstellung  beibehalten,    wenn  ein   adjectivischer  Betriff  ||  146. 

k  adverbial  gebraucht  unrd  und  in  einem  zum  Partidp  gehörigen  Adverb 
liegt :  So  well-written  a  book ;  oder  wenn  der  Ac(fecävbegriff  durch  ein 
Substantiv  uneder  gegeben  wird,  wie  von  Bolwer:  Love  with  him  was 
not  so  master  a  passion,  as  that  ambition  of  complete  success  in  all 
the  active  designs  of  lifo,  which  had  hitherto  animated  bis  character. 
Abvmchungen  sind  selten:  The  Chnrch  had  given  a  too  easy  ad- 
mission  to  doctrines  borrowed  from  the  ancient  schools.  Mac.  1,  6.  To 
crop  at  once  a  too  long  withered  flower.  Sh.  Hb.  2,  1.  What  you 
have  mistaken  for  love,  is  bat  the  warm  effosion  of  a  too  thankfiil 
heart.     Sher.  Riv.  3,  2.    A  too  tender  victim.  Nov.  12,  14. 

Obige  Wortstellung  beginnt  schon  im  Ae.:  He  hadde  gret  hoker  of 
a  so  late  halae  man.  RG.  5945.  Of  on  so  hey  a  kynge.  1171.  He 
brogte  on  so  nyce  a  mon  to  kyng.  2377.  So  foole  a  man  non  was 
seene.  PL.  765.  So  fals  a  traytonr  in  erth  was  non,  as  he.  943.  und 
oft  —  Me.  So  wikked  a  dede.  PP.  2218.  How  gode  a  man  this  was. 
Man.  31.  That  the  rightewisnesse  of  god  ne  myghte  not  suffire  so  gret 
a  wrong.  12.  I  tolde  hem  of  als  gret  a  marveylle.  26.  Than  scheide 
i  make  to  longe  a  tale.  1.  Nowher  so  besy  a  man,  as  he,  ther  nas. 
Ch.  323. 

2)  Steht   bei  dem   Substantiv  ein    Comparativ  mit  no,   so   tritt  a  §.  199. 
zwischen    Comparativ  und  Substantiv,     Ne.  I  have  no  worse  a  name 
than  Jove's  own  page.  Sh.  As.  1,  3.    I  am  worth  no  worse  a  place. 
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§.  199.  Sh.  0.  1,  1.    [Mrs.  pampian  torued  a  careless  ear  to  the  honeyed  sen-  ^ 
tences  of  no  less  a  personage  than  the  Lord  Bishop.  Disr.  L.  1,  274. 
A  grave^looking  domestic  awaited  the  presence  of  no  less  a  personage 
than  Monsignore  Berwick.  2,  31]. 

§.  200.  3)  Auch  bei  many,  such  und  exclamativem  what  steht  a  nach, 

Ags,  manig  läßt  schon  Nags.  den  Artikel  nachtreten:  He  besohle 
moni  enne  king  and  moni  enne  keiser.  Lag.  6591.  —  Ae.  And  monj 
a  bataile  hii  smyte.  RG.  4687.  He  hadde  mony  an  sory  day.  6282.  — 
Me,  Thei  tolde  me,  bow  it  befelle  falle  many  a  tyme.  Man.  5.  — 
Ne,  Many  a  man^  many  a  one.  §.  289.  —  Ae.  To  fygte  myd  a  such 
kny^t.  RG.  4454.  Such  bey  man,  as  he  was.  6047.  For  a  such  wille, 
as  9e  yse}),  brogte  ))is  lond  to  gronde.  1367.  —  Me.  God  knowethe 
wel,  that  i  schalle  do  the  suche  a  thing.  Man.  21.  I  saw  nat  this 
yere  swiche  a  compagnie.  Ch.  765.  —  Ne.  The  peace  of  heaven  is 
theirs,  that  lift  their  swords  in  such  a  just  and  charitable  war.  Sh. 
J.  2,  1. 

Ags.  hwset  s.  §.  340.  —  Ne.  What  a  noise  und  what  noise !  What 

is  he  for  a  fool.  Sh.  jetzt  veraltet,    What  a  horrible  oath!   Bnl.  N.  5. 

Bei  qoite  schwankt  die  Stellung:   In  qnite  a  frantic  manner.  BH. 

147.  II  II  1,  51.  What  a  qnite  different  foot  the  stage  was  npon.  Sp.  258.  They 
are  of  qnite  a  different  stamp.  TBr.  3.  I  am  persnaded  I  sbonld  have 
made  a  qnite  different  fignre  in  the  world.  Tr.  1. 

§.  201.  II.  Der  bestimmte  Artikel  tritt  zwischen  all  oder  both  und  das  Sub' 
stantii^:  Ags.  Eall  seö  Ä.  —  Nags.  AI  |wBt  folc  —  Ae.  AI  |)e  world. 
AI  ))e  men.  He  began  to  speke  tille  alle  |)e  chivahie.  PL.  29.  — 
Me.  All  l)e  day.  —  Ne.  All  the  day.  §.  286  f.  Wird  all  aber  sub- 
stantivisch gebraucht:  The  aU. 

Both  s,  §.  271.  Ags.  Begen  {)ä  cyningas.  Bed.  3,  7.  —  Ne.  Both 
the  prisoners  were  sent  to  the  Tower.  Mac. 

§.  202.  UI.    Stehen    half  und  double   beim  Substantiv,   so  treten  beide  Ar- 

tikel dazwisclien. 

Ags.  noch  ohne  Artikel,  aber  Healfe  mine  s^ite.  Luc.  19,  8.  — 
Nags.  AI  t>at  halue  ger.  Laq.  3377.  —  Me,  Men  gon  there  in  half 
a  day.  Man.  6.  And  an  half  myle  fro  Nazaretbe  is  The  lepe  of  onre  lord. 
10.  The  table  was  a  fot  and  a  half  long.  2.  A  cbarboncle  of  half  a 
fote  long.  22.  The  half  parti  was  at.  2.  Kgs.  19,  40.  — Ne.  Half  the 
people  of  Israel  condncted  the  king.  2.  Sam.  19,  40. 

Geht  aber    half  Composition    ein,  so   steht  der  Artikel  vor:    Jos 
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seidom  q)ent  a  half-honr  in  his  life.    Van.  F.  32.    Doch  früher  auch :  §.  202. 

One  half  an  honr.  BFl.  1,  398. 

Die  weitere  Verwendung  des  Artikels  bei  substantivisch  gebrauchten 
I    Wörtern,   une  beim  AdjecHv  s.  §.   247,   ParUdp  §.  90  f.,  Numeralien, 

Pronomen  s.  bei  den  Wortarten, 

Der  Artikel  steht  nicht  vor  any,  some,  each,  no,  none,  either  und 
'  neither,  selten  vor  mach,  many:  I  gradnally  cheered  her  np,  hy  dwel- 
-:  Img  on  the  many  things  she  wonld  do  for  her  father.  BH.  23,  bei 
-    Possessiven,  bei  Relativen  s,  die  einz.   Wörter, 

Der  Artikel  ist  ferner  außer  Gebrauch  gekommen,  wenn  der  säcKs,  §.  203. 
'  Oenitiv  vor  das  regierende  Substantiv  tritt.  Das  Ags,  hat  hier  nämlich 
i  vier  Formen:  1)  Rodores  hröf  (Himmelsdach) ^  h^fones  cyning  (Hrm- 
-■  '  melskönig).  —  2)  8e  hnndredes  ealdor  (centorio).  Mt.  8,  8.  Se  Judea 
u  cyning.  2,  2.  Is  gelle  )>&m  h^^des  ealdre.  13,  52,  ganz  wie  Som 
.!  htrMes  ealdor.  21,  33.  —  3)  |)i^ra  sacerda  ealdras.  21,  23.  {neben  })& 
;  ealdras  ])tot  sacerda  26,  3).  pses  folces  writeras.  2,  4.  —  4)  His  rtces 
•  t  \ff  Inriddan  geftre  (im  3.  Jahre  seiner  Regierung),  Bed.  1,  13.  —  Schon 
\   im  Nags.  fällt  stets  der  Artikel  des  regierenden  Substantivs  weg,  wenn 

dieses  hinter  dem  Oenitiv  steht.    Nur  da  bleibt  er,    wo  ein  temporaler 

Oenitiv  vortritt:   The  nurse  can  bear  witness  to  the||good  night's  rest  ||  148. 

yon  haye  had.  Warr.   [I  will  eat  with  all  the  passion  of  a  twelve  honrs* 

fast.  Tenn.  1,  14],    wenn  man  nicht  lieber  im  Oeiste  der  Sprache  Com- 

Positionen  annehmen  wül, 

(Auch  hinter  dem  Possessiv  kömmt  der  Artikel  außer  Oebrauch: 
Ags.  H^r  ys  min  se  gecorena  sann.  Mt.  3,  17.  Eöwer  se  höofenllca 
faeder.  6,  14.  —  Me.  This  is  my  beloved  sone.  Qonre  heuenly  fadir.  — 
Ne.  This  is  my  beloved  son.    Yonr  heavenly  father.  HB. 

Der  Artikel  hat  sich  nicht  b^estigt  bei  Alf  Zählung  von  mehreren  §.  204. 
Gegenständen :  Ags,  ])eöd  wind  onge&n  )>eöde  and  rtce  ongeftn  rlce. 
Mt.  24,  7.  —  Nags,  Hefihe  nss  gife))})  lihht  ))arrh  sänne  annd  mone  annd 
starmess.  0.  13843.  Fleh  he  awaie  from  londe  to  londe.  Lag.  3850. 
Tacnen  |)er  beod  on  sterren,  an  monen  and  on  seonnen.  9128.  —  Ae, 
Hii  ne  sparede  prest  ne  clerc,  ne  men  of  religion,  ne  wommane,  ne 
sooking  chylde,  ne  dogter,  ne  sone.  HG.  6144.  —  Me,  So  was  lost 
both  hors  and  man.  Man.  4.  Folk  schal  ryse  to  gedere  agen  folk  and 
rewme  in  to  rewme.  Mt.  24,  7.  —  Ne,  Other  creatnre  here,  beast,  bird, 
insect ,  or  worm  durst  enter  none.  M.  PI.  4,  704.  Pleasant  the  sun, 
when  first  on  this  delightfnl  land  he  spreads  his  Orient  beams,  on  herb, 
tree,  fruit  and  flower.  644.    Nation  shall  rise  against  nation,  and  king- 
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§.  204.  dorn  against  kingdom.  HB.    How  soon  wilt  thoa  overtake  thy  master? 
In  one  hoor's  good  riding,  if  man  and  horse  hold  good.  WS.  Ken.  38. 

§.  205.  Der  unbestimmte  Artikel  fehU  noch  qft  vor  pari:  Me.  Part  is  not 

to  thee  (there  is  no  pari).  Deeds.  8,  21.  —  Ne.  It  is  part  of  their  just 
pnnishment.  Mac.  9,  275.  Sail  was  slackened  doring  part  of  the  mor 
ning.  9,  285.    That  property  had  been  part  of  the  dower.  8,  91. 

Ebenso  nach  ever  und  never :  Ae.  |)oa  ne  schalt  neuer  y  wis  part 
habbe  of  my  kyndom.  RG.  725.  —  Me.  So  mochel  sorwe  hadde  never 
Creatore.  Ch.  1361.  Was  never  wrighte  saved,  that  wroghte  theron. 
PP.  6420.  —  Ne.  Never  king  of  England  had  nobler  riches.  Sh.  He. 
1,  2.  Never  was  monarch  better  feared  than  is  yonr  majesty.  2,  2. 
Bentinck  was  early  pronoonced  by  Temple  to  be  the  best  and  traest 
servant  that  ever  prince  had  the  good  fortone  to  possess.  Mac.  7,  11. 
Dichter  gestatten  sich  noch  manche  Abweichungen:  For  son  of 
Moslem  must  expire,  ere  dare  to  sit  before  his  sire.  Byr.  Bride.  3. 
This  means  that  you  are  more  a  doge  than  father.  It  means  I  am 
more  Citizen  than  either.  Byr.  Fosc.  2.  Here  no  more  shall  human 
voice  be  heard.  Byr.  Gi. 

X49,  II  II  Y.  Genus  des  Substantivs. 

§.  206.  Das  grammatische  Geschlecht  ist  Bd.  L  8.  361^^94  ausführlich 

dargelegt  worden. 

Tritt  zu  einem  Substantiv  ein  anderes  als  Prädikat  oder  Apposi- 
tion, so  theilt  es  das  Genus  des  ersteren  nur  insoweit,  als  es  Geschlechts^ 
formen  hat:  Ags.  B^da,  se  snotera  £ngla  {)e6da  Uüreöw,  Jiises  h&lgan 
lif  äwrät  (B.y  der  weise  Lehrer  der  Angeln  *,  schrieb  das  Leben  dieses 
IleiUgeri)  Cüdb.  ])ä  com  t6  him  sum  abbudisse  JS^äM  gehÄten,  {ises 
cyninges  swuster  Ecgfrides  {da  kam  zu  ihm  eine  Äbtissin^  A>  geheißen, 
des  Königs  E.  Schwester).  JSlMd,  jittt  »dele  mteden,  jK>ne  h&Igan 
l&reöw  tö  hire  geladode  {Ä.,  die  edle  Maid,  lud  den  heiligen  Lehrer 
zu  sich).  Cudb.  —  Nags.  Aelienor,  )^  wes  Henrices  quene,  \m  he^es 
kinges.  Lag.  43.  })e  king  Latin  gef  Lauine,  his  douter,  Eneam  to  are 
brude  162.  ])eo  an  (m^eiden)  —  {)a  ab:e  feireste  wifinon.  2217.  —  Ae. 
Corineus  was  al  one  lord.  HG.  528.  Leir,  ys  sone,  was  kyng.  682. 
Cordeille  (dogter  of  Leir)  \q  kyndom  fong  as  ])e  rygt  eyr  (heir).  877. 
Ot)er  eir  hadde  he  non,  bute  seynt  Helene,  ys  dogter.  —  Me.  Judas 
Machabeus  was  kyng  of  that  contree.  Mau.  7.    Sarra,  Abrahames  wif^ 

*  [  VUlfiuhr  'Engländer'  oder  nach  Kochs  TirnUnolögie  'Angtltadhun'.    Ein 
Gegensatz  tu  den  Saeh»en  Ut  an  der  SielU  durrhauf  nicht  beabHehtigt]. 
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and  Mdcha,  Nadtors  wif,  weren  snstren  to  the  seyd  Lothe.  9.    There  §.  206. 

lythe  the  body  of  seynt  Barbre,  the  virgine  and  martyr.  Man.  5.  — 

Ne.  He  is  the  king,  she  is  the  qaeen  of  oor  coontry.    She  becomes  a 

patroness  at  Ahnacks.  Balw.  Noy.  Ö,  6. 

Nicht  uninteressant  ist  der  Unterschied,  den  RG.  zwischen  king  und 

qiieen  macht.  Mit  ersterem  ist  der  Begriff  der  Herrschest  verbunden, 
'■  daher:  l>o  was  \\&  stiirne  wommon  Onendolyn  })e  quene  kyng  3rmad 
'  (KSni^  O,  ward  zum  König  gemacht).  631.  Gnendolyn  was  kyng 
^  fiftene  aer,  and  hire  lord  was  kyng  bifore  hire  ten  9er.  642.  Heo  hadden 
'  despit,  {Mit  wommon  kyng  schulde  be.  874. 
?  Im  Widerstreite  zudschen  dem  natürlichen  und  grammaUschen  Oe-  §.  207. 

schlechte  Überwiegt  oft  das  erstere:   Ags.  E&  cristen  wlf  haefde,  se6 

wes  him  forgifen  [of  Francena  cynecynne  {er  hatte  ein  christlich  Weib, 
;    sie  war  ihm  gegeben).  Bed.  1,  25.   Jiaet  wlf  hS  onf&ng  from  hyre 

yldram.  1,  25.  Alra  htetmest  hin  wss  de&d,  })at  wlf.  D.  Mrc.  12, 
n  22.  —  Nags.  Sot)  seede  Jiat  Q^  B.)  gnnge  wifinon,  hire  folwed  mochel 
:'  wisdom.  Lag.  3468.  I)a  lonede  he  a  maide,  {»eo  (})at  B.)  was  Lanine 
)   mawe.  257.  Anan  swa  jjst  maiden  hine  isceh,  soneheo  himtobaeh  and 

droh  of  hire  oingre  an  of  hire  ringe.  30800.    He  haffde  an  dohhtig 

wif,  gho  was  Elysabae))  gehatenn,  0.  113.  l>att  child tatt  shall  bon  fall 

mahhtig  mann,  ne  shall  he  nsefire  drinnkenn  drinnch.  804.    Im  Engl. 

tritt  das  grammat.  Geschlecht  zurück,  das  ||  natürliche  unrd  entscheidend,  ||  150. 

em  Widerstrmt  beider  ßndet  nicht  mehr  statt. 

Es  tritt  aber  noch  eine  andere  Abweichung  bisweilen  ein.    Das  ger  §.  2O8« 

sMeehÜiehe   Wort  wird  von  der  Oattung  gebraucht  und  wird  deshalb 

neutral,  wenn  man  vom  Geschlecht  absieht.  Nags.  Swa  summ  asse,  jK)hh 
i  it  litte!  be.  0.  3716.  For  gat  iss  gal  deor  and  stinkest  fole,  and 
'.  tarr^  tacne}>t)  itt.  1200.  —  Me.  She  kist  hire  sone  and  after  gan  it 
I    Messe.  Cb.  8555.    Hire  litel  child  —  in  hire  anne  she  Inlleth  it  fal 

&st  5269.  A  hee-geyt  —  he  shal  pntte  bis  hoond  npon  the  heed  of 
[  iL  Ley.  5,  24.  —  Ne.  Whether  it  be  cow  or  ewe,  ye  shall  kill  it  and 
'  her  Toong.  Ley.  11,  28.  He  swore  it  shonld  nonght  be  let,  that,  if 
j    she  have  a  dani^ter  bore,  that  1 1  ne  shoold  be  forlore.  Gower.  4.  Ben. 

Jobs.  p.  784.    If  she  (the  qneen)   dares  tmst  me  with  her  little  habe, 

111  show't  the  king.  Sh.  WT.  2,  2. 

Aus  demselben  Chrunde^  weil  das  geschlechtige  Wort  Gattungsname 
I    geworden  ist,  k&mmt  ihm  zweifaches  Geschlecht  zu:   The  resolntion  to 

take  care  of  the  child  and  to  breed  him  np  as  bis  own.  TJ.  1,  4.   A 

Coeb,  «nfl.  Orunnuiük.    II.    2.  AnlL  11 
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§.  208.  child  taking  up  her  eiders.  JEyre.  1,  2.    Eben  so  scherzhaft  in  TBr.:  [ 
The  old  women,  male  and  female*  \ 

VI.  Nameras. 

§.  209.  Mit  dem  Sing,  nennt  der  Sprechende  einen  Gegenstand  oder  Begriff 

mü  dem  Plural  zwei  oder  mehrere»  Ags.  An  scyppend  is  ealra  ^inga; 
\k  gesceafta  sind  föla.  =  Ne,  There  is  one  creator  of  all  things;  the 
creatares  are  many. 

Daher  läßt  auch  das  Ne,  gern  abhängige  SuhstanUven^  die  sich 
auf  mehrere  Gegenstände  beziehen,  in  den  Plural  treten : 

Several  experienced  Whig  politicians,  who  iiad  not  seats  in  that 
Parliament.  Mac.  6,  254.  A  groap  of  Italians  took  their  seat  at  a 
table.  WI.  Tal.  35. 

He  had  been  privy  to  the  more  odioos  plot  against  the  lives  of 
Charles  and  James.  Mac.  5,  97.  The  men  answered  her,  Oar  life  for 
yoors.  Josh.  2,  14.  (Wycl.  oare  lüf  (sool  A.)  be  for  goa  in  to  deeth. 
B.).  Daneben:  Te  will  deliver  oar  lives  from  death.  2,  13.  (Wyd. 
oare  soalis  A.  oare  lyaes  B.).  Bon  of  man  is  not  come  to  destroy 
men's  lives.  Lak.  9,  56.  (Wycl.  to  leese  soalis). 

He  had  drank  to  oar  healths.  Sm.     Take  some  meat,   for  this  is 
for  yoar  health.  Acts.  27,  34  (take  mete  for  goare  helthe.  WycL). 
151.  II  Many  were  the  deaths  of  heroes.  Macph.   There  is  the  heart  jj  that 

triamphs  in  their  death.  Sh.  cHf.  2,  4.  They  shall  die  of  grievoas  deaths. 
Jer.  16,  4.  (With  dethes  of  siknyngas  thei  shal  die.  WycL  Ags,  66 
swßltad  deäd^  (ihr  sterbt  des  Todes).  C.  224,  29). 

Bisweilen  scheint  nur  der  Begriff*  durch  die  plurale  Form  ver* 
stärkt  zu  sein:  They  came  in  the  Valley  and  foand  the  intoleraUe 
heats.  Bac.  Hopes  were  held  oat  to  him  that  bis  life  woold  be  spared. 
Mac  5,  182.  What  stadied  torments,  tyrant,  hast  for  me?  what  wheels? 
racks  ?  fires  ?  what  flaying  ?  boiling  m  leads  or  oils  ?  SL  WT.  3,  2. 

Doch  bleibt  auch  {s.  o.)  der  Singular,  besonders  im  metaphorischen 
Ausdruck:  The  poor  soldiers  of  the  Temple  will  not  alone  place  their 
foot  apon  the  necks  of  the  kings  —  a  hempsandalled  monk  can  do  that 
Oar  mailed  Step  shall  ascend  their  throne  —  oar  gaontlet  shall  wrench 
the  sceptre  from  their  gripe.  WS.  Iv.  24. 
§.  210.  Obgleich  zwei  Gegenstände  derselben  Art,  die  nur  in  ihren  {uffec- 

tivischen  Attributen  verschieden  sind,  ausreichend  bezeichnet  werden  durch 
Wiederholung  des  Artikels,  wie :  Between  the  valgar  and  the  noble  seed. 
Sp.  2,  4,  1.  oder  durch  Beifügung  des  Substantivs  zum  ersten  Affectiv 
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wid  Svhstanihnsierung  des  zweiten,  wie:  A  good  man  and  a  bad  one,  so  §.  210. 
iH  im  Ne.  auch  der  Numerus  hierzu  verwendet  worden.  Man  läßt 
nämlich  den  beiden  Attributen  das  Substantiv  im  Plural  nacl^olgen: 
The  Danish  and  the  Saxon  tongnes,  both  dialects  of  one  wide  spread 
langnage,  were  blended  together.  Mac.  1,  10.  It  is  notorioos  that  the 
antipathy  between  the  European  and  the  African  races  is  by  no  means 
so  strong  at  Rio  Janeiro  as  at  Washington.  1,  23.  The  third  and 
fonrth  regiments  of  dragoons  had  just  been  raised.  6,  239. 

Manche  Chrößenangaben  haben  nach  1)  die  alten  Pluraiformen,  §.  211. 
wie  poimd,  year,  yoke  tmd  diesen  haben  sich  zur  Seite  gestellt:  brace, 
pair,  conple,  dozen,  gross,  score,  qnire,  ream,  stone,  ton,  last  s,  L 
8,  421.  —  2)  die  aüen  Oenitiv/ormen,  wie  foot,  mile  s.  I.  424.  Eine 
scheinbare  Ausnahme  bilden  die  adjectivischen  Compositionen :  A  fonr- 
horse  coach.  TB.  7.,  a  ten-poond  note,  a  fonr-wheel  coach. 

In  manchen  Pluralformen  überwiegt  der  Inhalt  die  Form  und  die%'  212 
Wörter  werden  als  Singular  gebraucht.  Solche  sind  außer  den  L 
8.  435  angtführten  amends,  gallows,  bellows,  means,  news,  odds,  pains, 
sessions,  shambles,  smnmons,  smallpox  und  tidings  1)  Städtenamen,  vne: 
Athens,  Algiers,  Brüssels,  Lyons,  Marseilles,  Thebes,  Benx-ponts.  ||  ^e.  ||  152 
At  Leons  sor  le  Rone  was  Philip.  PL.  3663.  At  Marsile.  3551.  Toward 
Marsile.  3627.  —  Ne,  Shall  we  knit  oor  powers,  and  lay  this  Anglers 
{laL  Andegavnm)  even  with  the  groond.  Sh.  J.  2,  2.  Algiers  was  (Al- 
gerium)  declared  a  colony  of  France.  Presc.  Brighton,  a  clean  Naples 
with  genteel  lazzaroni.  Yan.  F.  22.  Lyons  was  retaken.  Ross.  680. 
Athens  itself.  Am.  11,  2.  2)  selten  Bergnamen:  The  Alps  doth  spit. 
Sh.  He.  3,  5.  The  Ardennes  waves  above  them  her  green  leaves.  B. 
CH.  3,  27.  3)  Appellativen:  Wait  tili  the  greens  is  off  her  mind. 
BH.  27.  The  next  five  years  was  employed  in  restoring  peace.  Mont. 
He  is  good  friends  with  Mr.  N.  HB.  43  [?].  He  lived  in  barracks.  BH.  45. 
The  gallows  does  weU.  Sh.  H.  5,  1.  Both  oor  remedies  within  thy  help 
and  holy  physic  lies.  RJ.  2,  3.  Wars  hath  not  wasted  it.  Rb.  2,  2. 
Words  to  the  heat  of  deeds  too  cold  breath  gives.  Sh.  Mac.  2,  2. 
Solche  Abweichungen  kommen  bei  Sh.  häufig  vor,  wenn  das  Verb  durch 
dazwischen  liegende  Singulare  getrennt  ist.  Femer:  Phoebns  gins  to 
arise,  bis  steeds  to  water  at  those  Springs  on  chaliced  flowers  that  lies. 
Cymb.  2,  3.  Monies  is  your  soit.  MV.  1,  3.  Riches,  fineless,  is  as 
poor  as  Winter  to  him  who  ever  fears  he  shaU  be  poor.  0.  3,  3. 
4)  Chrößenangaben,  die  als  Einheit  oder  als  Ganzes  genommen  werden : 
He  has  been  a  vile  thief  this  seven  year.  Sh.  Mach.  3,  3.   Sixpence  is 

11» 


* 


104  Zweites  Bnob. 

§.  212.  twelve  halfpennies.  Lath.  467.  Is  not  to-morrow,  boy,  the  ides  of  | 
March?  Sh.  JC.  2,  1.  aber  daneben:  The  ides  are  come.  3,  1.  Nor  |^ 
shall  we  need  his  help  these  foarteen  days.  Sh.  aHd.  8,  1.  He  cannot 
draw  his  power  this  foarteen  days.  4,  1.  5)  abstracte  Befftiffe:  Me.  It 
is  wel  a  15  jonmeyes  of  lengthe.  Man.  6.  That  see  is  wel  a  6  myle 
of  largenesse  in  bredthe.  5.  Oder  ist  a  Verderbmß  aus  at?  denn: 
Abonten  Jerusalem  ben  iheise  cytees:  Ebron  at  7  myle,  Jerico  at  6 
myle,  Bersabee  at  8  myle  etc.  7.  —  2Vis.  I  am  well  stadied  for  a  libertl 
thanks  which  I  do  owe  yoa.  Sh.  AG.  2,  6.  Aber :  Many  thanks  to  yon. 
Bohr.  Nov.  2,  10.  Many  thanks  she  gets  for  it  BH.  22.  He  had 
taken  mach  pains.  Balw.  Nov.  2,  11.  He  took  mach  pains.  WS.  Pir.  7 
All  my  pains  is  sorted  to  no  proof.  Sh.  Tam.  4,  3.  This  was  the  way 
I  brooght  myself  to  think,  that  my  best  amends  was  to  lie  apon  that 
bed  I  had  made,  and  die  apon  it  BH.  56.  6)  Titel :  The  Tales  of  t 
Grandfather  is  a  nice  book  läj^  an  das  Buch  denken  ^  während  Dr. 
Johnson's  ^My  Liyes  are  printing*  an  die  einzelnen  LebensbeschreUnmgen 
erinnert. 

CoUectiven  mit  nacl^olgendem  Plural  s,  §.  71. 

163.  II  II  Vn.    C  a  8  a  8. 

1)  Nominativ, 

§.  213.  Der  Nominativ  nennt  nur  den  Gegenstand,    ohne   ein  Verhältniß 

desselben   anzugeben:   er  ist  der   Casus   der  ünahhängikeit.     In  dem* 
selben  steht  daher 

\)  das  Subject*:  Ags.  Foxas  habbad  hola,  and  höofenes  faglas 
nöst;  södllce  mannes  sonn  nsefd,  hw^  he  hys  he&fod  fthylde.  Mt  8, 
20.  pset  geat  ys  sw^de  wtd,  and  se  wog  ys  rüm.  7,  13.  —  Me.  Foxes 
han  dichis  (dennes),  and  briddis  of  the  eir  (of  heaene)  han  nestis,  bat 
mannes  sone  hath  nat ,  where  he  reste  his  heaed.  The  gate  is  brode 
and  the  weye  large.  —  Ne.  The  foxes  have  holes,  and  the  birds  of  the 
air  haye  nests;  bat  the  son  of  man  hath  not  where  to  lay  his  head. 
Wide  is  the  gate,  and  broad  is  the  way. 

2)  das  Prädicat:  Ags.  His  böbod  ys  ^ce  llf.  Joh.  12,  60.  Ic  Com 
wog  and  sddfsestnys  and  Itf.  14,  6.  —  Me.  His  maandement  is  ever- 
lastynge  lüf.  I  am  weye,  trathe  and  lyf.  —  Ne.  His  commandment  is 
lifo  everlastüig.    I  am  the  way,  the  trath,  and  the  lifo. 

*  [Dqß  das  Subjeet  auch  durch  einen  partUiven  Oenitiv  au$gedrüekt  werden 
kann,  8,  Anm.  *u  §.  12S]. 


Ftmer  triU  der  Nominativ  ergänzend  zu  PrÜdiücaUbegriff'en ,   die%.  i 
ein  werdendes  oder  bleibendes  *sein^    enthalten:    Ags.  ]>&  w»s  |)ös  man 
of  ^tere  geworden  södfeestnisse  freönd  (da  war  dieser  Mann  aus  einem 
Verfolger  der  Wahrheit  Freund  geworden).  Bed.  1,7.  =  wöordan  tö.  — 
Na§s,  He  waas  wiirr])enn  mann.  0.  37Ö6.  Bicommi  man.  Lag.  12153. — 

dai    Aß.  Tt  wort^  an  ot»er  Troie   to  I)e.  RG.  38.    Noble  man  he  bicom. 

ai  :   Heo  bicomen  firendes  gode.  354.    pjorn  som  heye  herte  t»er  wax  a  late 

ibsac   stryl  9858.  —  Me.  Let  him  appere  and  wex  a  philosophre.  Ch.  16305. 
pK.   It  (a  Qorü  of  seneney)  is  maad  a  tre.  Mt.  13,  32.  —  Ne.  Thoa  be- 

»  ^-  eam'st  a  living  sonL  M.  PL  7,  528.  The  same  is  become  the  head  of 
the  oornar.  Mt.  21,  42.  We  most  not  continae  friends.  Sh.  Cymb.  2,  4. 
Thoa  art  tnrned  the  greatest  liar.  Sh.  AC.  1,  3.  A  grain  of  mostard- 
seed  waxed  a  great  tree.  Luke.  13,  19. 

Ikmeben  lajfen  die  Verben  des  Werdens  mehr  die  begriffliche  Be- 
deuiung  (="  übergehen^  verwandelt  werden)  hervortreten  und  dann  foigt 
^  em  Oi^ct  mä  t6,  später  into,  intü.  Ags.  Cw6d,  {^t  J)fts  st&nas  t6 
hltfe  gewöordon.  Mt.  4,  3.  Ar  hö  t6  dedfle  weard.  C.  20,  10.  —  Nags. 
To  blisse  hit  aworde.  La^.  25580.  He  warrt^  tili  atell  defell  off  shene 
enngell.  0. 13679.  Let  Im  mi  sweuen  to  seilten  itnmen.  Lag.  25574.  — 
Me.  He  schalle  turne  the  damyselle  into  her  righte  forme.  Mau.  4.  The 
gravelle  tomethe  anon  to  glasse  and  it^tumithe  ||  agen  into  gravelle.  4.  —  ||  i 
Ne.  To  tarn  some  thing  to,  into.  Thy  mirth  shall  tum  to  groan.  Sh. 
iBL  2,  3.  When  the  dnst  groweth  into  hardness  and  clods.  Job.  38, 
38.    All  the  building  groweth  nnto  an  holy  temple.  Eph.  2,  21. 

3)  der  ergänzende  Zusatz  zum  8übjecte ,   der  üeberrest  eines  ver*  §.  2 
gleichenden  Satzes.    Ne.  1  wiU  live  a  bachelor.  Sh.  Mach.  1,  1.   1  live 

]  and  die  her  tme  servant.  WS.  Ken.  14.  He  died  the  Rnssians'  slave. 
I  Byr.  Maz.  2«  Bat  he  who  reigns  monarch  in  heaven.  M.  PI.  1,  637. 
'■  The  hing  dtteth  king  for  ever.  Ps.  39,  10.  While  overhead  the  moon 
sits  arbitress.  M.  Fl.  1,  784.  The  onfortonate  Stafford  had  Men  a 
I  yictim  to  their  rage.  Mac.  4,  40.  I  should  prove  a  bitter  morsel.  M. 
:  PL  2,  807.  1  speak  to  theo  piain  soldier.  Sh.  He.  5,  2.  He  speaks 
!    notbing  bat  madman.  TN.  1,  1.    She  stood  god-mother.  Am.  7,  4. 

4)  beim  Passiv  §.  147  ff. 

.  2)  Vocativ. 

I  Der  Vocativ  nennt  den  Gegenstand  als  einen  angerufenen,    ohne  §.  2 

ihn  in  den  Satz  als  Glied  einzuordnen.    Schon  im  Ags.  fällt  er  seiner 
Form  nach  mit  dem  Nominativ  zusammen.    Der  Vocativ  steht 
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§.  216.  l)  allein  oder  mit  einer  Interjection :  Ags.  Wä  cildra  biddad  ^,  eUA 

l^eöw  (nos  paeri  rogamos  te,  magister) !  Coli.  La  l^reöw,  hwaet  ys 
l)ffit  m^te  bebod  on  \i^e  &?  Mt.  22,  36.  Drihten,  cwyst  \fa^  6om  ic 
hyt  ?  26,  22.  —  Naga.  Laaerd,  don  ic  wille  \mt  lare.  Lag.  696.  Cniht, 
))a  »rt  machel  sot.  1442.  Cnihtes,  fosed  me  mid.  732.  0  Aurilie. 
17126.  —  Ae.  Brat,  |)oa  art  now  }^  beste  body,  )Mtt  ys.  BG.  279. 
Dogter,  ich  bidde  |)e.  694.  On!  Jhesa!  )>at  t^olke  day  wort^  me  saete 
and  god.  4099.  —  Me.  0  maye,  with  all  thy  floures  right  welcome  be 
thoa,  faire  freshe  may.  Ch.  1512.  Lemman,  love  me  wel  at  ones. 
3280.  —  Ne.  Master,  which  is  the  great  commandment  in  the  law? 
Lord,  is  it  I?  HB.  Say,  Mose,  their  names.  M.  PL  1,  376.  0  woman, 
best  are  all  things  as  the  wiU  of  Grod  ordained  them.  9,  343.  ConsiDS, 
I  hope  the  days  are  near  at  band.  Sh.  Mac.  5,  4. 

§.  217.  2)   mit  appositionellem  Zusätze:   Ags.  ])&  mS   })aet  gel&rdon  ledde 

mine,  t)e6den  Hrödg^  {da  mir  das  riethen  meine  Leute,  König  H,), 
B.  417.  Fore  wihtam  ))a,  wine  mtn  Beöwolf,  üsic  söhtest  (der  Wichu 
wegen  hast  du,  mein  Freund  B.,  uns  aufgesucht),  457.  —  Nags,  Leiidi 
Diane!  Lag.  1198.     Ich  woUe  ihiren  of  {»e,  Oordoille  mi  dohter.   B. 

155.  II  3040.  —  Ae.  Awey,  dogter  Cordeüe,  ||  wyder  schal  ich  now  fle?  RG. 
820.  Sir  noble  erl,  nym  god  geme  of  {ns  castel.  2870.  Listen  me, 
lord  Enonte.  PL.  1173.  —  Me.  0  dere  cosin  Palamon,  thin  is  the 
victorie.  Ch.  1236.  My  dere  donghter  Yenos!  2455.  John,  min  hoste 
lefe  and  dere,  thon  shalt  swere  me  here.  3502.  —  Ne.  I  will  praise 
theo,  0  Lord  my  God.  Ps.  86,  12.  Hierher  gehören  die  Titel:  Lord, 
Sir,  Mr.,  Lady,  Mrs.,  General  etc. 

§•  218.  3)  mit  dem  Personaipronomen'.  Ags.  W6s  ))n,  Hrödg^,  häl.  B.  407. 

pn  freönd,  ne  d6  ic  nä  \&  n»nne  tednan.  Sept.  Gewitad,  gä  äwyrgede, 
fram  me.  Mt.  25,  41.  —  Nags.  Hau  seo  t>oa,  Aorilien,  sedelest  alre 
kinge.  Lag.  17704.  Hai  beo  ))a,  Bnitns.  1498.  Qe  gonge  men,  ca^{» 
now  gonre  mygte.  3110.  —  Ae.  Come))  noa  agen,  ge  Romeyns  and  ge 
Scottes  also.  RF.  5218.  Alas!  \oxi  wreche  man.  4199.  —  Me.  Ye  wise 
wives,  Ums  shol  ye  speke.  Ch«  5808.  And  ge,  sire  Clerk,  let  be  yoor 
shamefastnesse.  842.  —  Ne.  Be  friends,  yon  English  fools.  Sh,  He.  4,  1. 
0,  thon  great  thnnder-darter  of  Olympns!  forget  that  thon  art  Jove. 
Troü.  2,  3. 

§.219.  4)  mit  attributiven  Zusätzen  und  zwar 

a)  mit  den  Possessiven:  Ags.  E&1&  hläford  min,  micel  ic  gedöorfe 
(o  domine  mi,  moltnm  laboro).  CoU.  Mina  gebrödra.  Job.  —  Nags. 
Lasted,  mine  cnihtes,  mine  leofe  men.  Lag.  863.    Apollin  min  lanerd. 
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ich  iMudde  lie.  3534.  —  Ae.  My  leae  dogter,  for  ^a  hast  in  loae  ydo.  §.  219 
RG.  700.  —  Me-  My  lady  and  my  love,  and  wif  so  dere,  i  put  me  in 
yonr  wise  governance.  Gh.  6812.  —  Ne.  The  qneen,  my  lord,  is  dead. 
Sh.  Mac  5,  5.    My  worthy  Cawdor !  1,  4. 

b)  mit  A^ectiven :  Ag$.  Brüc  {»isses  be&ges,  Beöwnlf  leöfa  (gebrauche 
diesen  Ring,  lieber  B,).  B.  1216.  —  Nags.  Leofe  Diana,  hege  Diana, 
help  me.  Lag.  1198.  Mine  leofe  men.  863.  —  Ae.  Leae  dogter.  RG. 
814.  My  leae  dogter.  700.  —  Me.  Now  certes,  Hals  Arcite,  thoa  shalt 
not  Ch.  1147.  0  dere  cosin.  1236.  —  Ne.  Then,  thrice-gracioos  qaeen, 
more  than  yoor  Lord's  departare  weep  not.  Sh.  Rb.  2,  2.  Dear  hasband ! 

5)  mit  dem  Artikel:  Ags.  Ge^ienc  na,  se  mi^  maga  Healfdenes§.  220. 
{gedenk  nun,  hehrer  Sohn  H.).  1474.  Hwffit  dreögest  {»n,  seö  d^este 
and  seö  wSordeste  wnldorcyninge  {was  treibst  du,  die  du  dem  Ruhmes- 
kämge  die  theuerste  und  wertheste  bist).  Exo.  257,  15.  Min  se  sw^testa 
sannan  sdma  Jaliana!  hw»t,  ^n  gli^m  hafast  {du  mein  süßester  Son- 
nenschein J.,  sieh,  du  hast  der  Jugend  Olanz).  252,  21.  —  Nags.  0. 
Anrelie  pe  king,  pu  frasinest  me  a  sellic  {King.  Lag.  17126.  —  Ae.  Ali- 
saandre the  kyng,  folk  of  Athenes  sendith  ihe  gretyng.  Mtz.  ||  Alis.  ||  156, 
2949.  —  Ne.  Broiher ,  my  lord  the  dake,  stand  to.  Sh.  Temp.  3,  3. 
The  jewels  of  oar  father,  with  washed  eyes  Cordelia  leaves  yoa.  L.  1,  1. 
The  gods!  it  smites  me  beneath  the  fall  I  have.  AC.  5,  2.  The  last 
of  aü  the  Romans,  fare  thee  well.  JC.  5,  3.  und  qfter  bei  Sh. 

Die  übrigen  Casus  sind  unselbständig.  Ihre  Bedeutung  tritt  nur 
hervor,  wenn  sie  in  Verbindung  mit  dem  regierenden  Worte  b^r achtet 
werden.  Genitiv  s.  §.  118—124.  140.  144.  222—228.  233.  254—259. 
295—297. 380.  —  Dativs.  §.  105—115. 138. 144. 230. 260—263. 265.  — 
Instrumentalis  s.%.  116.  139.  264.  —  Accusativ  s.  §.  100—104.  127— 
143.  145.  146.  264.  s.  außerdem  die  Präpositionen.  —  Absolute 
Casus.  158. 


Zweiter  Abschnitt 

Beotion. 

Abhängig    vom  Substantiv    sind  die  Wörter,    welche   cUs  genauere  §.  221. 
Bestimmungen  zu  demselben  treten :    es  sind  Attribute  und  Appositionen* 

I.   Attribat. 
Die  Attribute  sind  entweder  adjectivische  Wörter  oder  substantivische. 
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1)  Dk  a^ectwUch  gehrauckten  Wörter  theäen  die  Farmen  de» 
8ub$taniiv8f  s.  Affectiv  §.  234  fif.  Particip  §.  89  ff.  Pronomen  tmd 
Numeralien  «•  diese. 

2)  Das  attributive  Substantiv  steht  meist  im  Genitiv  und  dieser  ist 
nach  dem  VerhäÜnijS  des  abhängigen  Substantivs  zum  regierenden  Sub- 
jecti'  oder  Oljectsgeniüv.  Jener  bezeichnet  den  Begriff  ais  thätig^  dieser 
als  leidend. 

A.  Der  Stä^ectsgenitiv  nennt 

a)  den  Urheber  oder  Besitzer:  Ags.  Ra)>e  WfBS  gefyUed  heäh- 
oyninges  hi^  (schnell  ward  erfüllt  des  Hochkönigs  Oehdjl).  C.  8,  14. 
Wd  synd  Abrahames  cymies.  Job.  8,  33.  Twegra  manna  gewitness  is 
söd.  Job.  8,  17.  Na  synd  fordüarene,  \q  |)ffis  cildes  s&wle  söbton.  Mt 
2,  20.  J)&  cömon  ^  s^rendracan  t6  Albanes  büse  {da  kamen  die  Boten 
zu  A.  Hause).  Alb.  —  Nags-  He  wes  Lioaenades  sone.  Lag.  3.  Ascanins 
wes  )>6s  cbildes  broJ»er.  208.  {)is  cbild  befde  bis  eames  nome.  251. 
pis  folc  wes  sseri  for  sorwen  pea  klnges.  6522.  pnrb  )>eos  sweordes 
wunde  heo  fallen  to  t>on  grande.  7560.  J)att  wass  off  Aaroness  ||  dobb- 
tress.  0.  114.  Eg^lierr  bere  gede  affterr  godess  lare.  120.  He  wass 
godess  preost.  131.  pa  wass  be  sbepes  birrde.  3595.  —  PL  Qbo  iss 
aUre  sbaffte  cwen.  2159.  AJre  kinge  king.  3588.  —  Ae.  Heo  ascbede, 
bow  beo  so  bardi  were  to  bonte  ap  ^  kynges  lond.  RO.  370.  For 
godes  loae.  430.  Plural:  Alle  derkene  lefinen  in  prisoon  tbe  king 
broagte.  10357.  Sir  Alein  was  ek  inome  in  monkene  wede.  11630. 
{)e  Bmtons  ost.  4849.  pa  Saxons  specbe.  2679.  Bisweilen  fehü  das 
Oenitivzeichen :  Mid  god  belpe.  3598.  pe  erle  wif.  2611.  pat  mayden 
moder.  2535.  At  saynt  Peter  mynstre.  PL.  1587.  Diese  Formen  mögen 
veranlaßt  sein  durch  die  fortklingenden:  Ys  moder  oncle.  RG.  1953. 
My  Mer  name.  9045.  Daneben  auch:  Py  faderes  name.  9050.  — 
Me.  At  Gostantynoble  lyetb  seynte  Anne,  oore  ladyes  modre.  Mao.  3. 
As  be  badde  don  before  be  Noes  flood.  9.  Apples  as  grete,  as  a  mannes 
beved.  9.  Before  tbe  gate  reysed  oare  lord  tbe  wydewes  sone.  10. 
A  kinges  brotberes  sone.  Cb.  3086.  At  tbe  kinges  moderes  coart.  5206. 
Daneben  auch  noch:  In  bis  moder  absence.  PP.  13198.  Plural:  Tbei 
ben  noa  in  paynemes  and  Sarazines  bonds.  Man.  7.  —  Ne>  Of  man's 
first  disobedience  —  sing,  beavenly  Mose.  M.  PL  1,  1.  Tbe  Lord*s 
prayer  etc.  Dichterisch:  Tempest's  breatb,  battle's  rage.  Byr.  Cor.  1. 
Decay's  effacing  fingers.  Gi.  Wbose  land  was  freedom's  bome  or  glory^s 
graye.  Gi.  s.  u. 


I 
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«1  Bän^wkg  des  ags,  ChnsUvs  ist  zu  meiden :   Philip,  good  old  Sir  Ro-  §.  22 

wM  lnrt*8  wife's  eldest  son.  Sh.  J.  1,  1.    'T  is  trae,  my  brotjier's  daughter'^* 
I  qneen  of  Tunis.  Temp.  2,  1.   Simonis  wife's  mother  lay  sick  of  a  fever. 
4  Mrk.  1,  80. 

^1  Dieser  persimliche  OefdUv  wird  selten  und  vorübergehend  durch 

^i  das  Pronomen  der  3,  Person  §.318  ersetzt,  oft  aber  und  nachhedtig 
\  durch  of  beschränkt'.  Nags.  Hit  was  blide  for  dsede  of  jK)n  deore. 
1  Lag.  6524.  Crist  is  hirde  off  hise  shep,  off  hise  dere  Jieowwess.  0.  3596. 
^  \  inO.  schon  häufiger.  —  Ae.  {)e  kyng  Saal  was  of  Tsrael  kyng.  RQ.  647. 
^1  ]ie  kyng  of  France.  741.  —  Me.  The  spir3rt  of  god  was  bom  apon  the 
^f    watrya.  Gen.  1,  2.    Of  the  frayt  of  trees,  that  ben  in  paradis,  we  eten. 

3,  2.    The  body  of  onr  lord.   Mau.  7.    Eyren  of  hennes.  7.  bei  Ifycl. 

herrscht  of  vor.  —  Ne.  The  spirit  of  Gk>d  moved  npon  the  face  of 

tlie  walers.  Gen.  1,  2.    We  may  eat  of  the  firoit  of  the  trees  of  the 

garden.  3,  2. 

(  b)  das  Oanzey  von  dem  das  regierende  Substantiv  einen  Theil  an-  §.  22 

gibt:  Ags.  Se  nordd^l  middangeardes  {der  Norden  der  Erde).  Bed.  1,  1. 
|)ftjn  b5orman,   ^ne  })8Bt  wtf  onfßng  and  bSh^dde  on  ])rym  gemStom 

.    L  mäewes.  Mt.  13,  33.    l)ftm  restedseges  s^fene  com  Maria.  ||  28,  1.    HS  ||  18 
I   syld  Anne  drinc  cealdes  w»teres.  10,  42.    An  wtf  haefde  hyre  sealfbox 
I  deörwyrdes  nardes.  Mrc.  14,  3.  —  Nags,  selten:  {)at  com  hir  lifes  ende. 

^  I  Lag.  229.  Heo  loseden  monie  l)nsend  godere  monnen  (B.  aber :  of  hire 
I  gode  manne).  5705.  Heo  nome  mache  deal  goldes  (of  golde  B.).  6078. 
pai  he  lette  senne  drope  blöd  (A.  one  blödes  drope  B.)  7650.  An  bite 
bnedess.  0.  8640.  —  Ae.  sehr  selten:  Fro  ))e  nor))est  into  soa|)west 
into  Engelondes  ende.  RG.  179.  Fro  |>o  worldes  bigynninge.  234.  O^ter 
fehlt  das  Oenitivzeichen  und  das  Attribut  scheint  Apposition  zu  werden : 
))e  banger  was  so  grete,  ^t  a  qaarter  whete  was  at  twenti  mark.  PL. 
4328.  Das  Oenitivzeichen  fehlt :  pe  Jjrydde  del  my  kingdom  y  geae 
))e.  RG.  285.  To  whom  heo  wolde  ymaried  be  wi))  ^e  {»ridde  del  ys 
londe.  711.  From  ^e  on  ende  Comewayle.  178.  —  Me.  Thei  eten  no 
swynes  flessche.  Man.  6.  Whanne  the  dayes  Pentecostes  (Pentecostes 
dayes  GMPTY,  d.  of  Pentecost  B.)  were  folfillid.  Deeds.  2,  1.  Maß- 
angaben s.  u.  —  Ne.  They  roll,  the  stone  from  the  weU's  moath.  Gen. 
29,  8.  Dichter:  He  säte  him  down  at  a  pillar's  base.  Byr.  Cor.  19. 
There  Ocean's  cheek  reflects  the  tints  of  many  a  peak.  Gi. 

'  *  [Hier  Ut  aber  daug httr's  =3  daogbter  is]. 
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§.  223.  Hier   tritt  schon   im  Ags.  neben  den  Oeniäv    die  Präposition  of: 

Ts  ))6s  of  |>inam  gef&nun    (ist  der  von  deinen  Oenojfen)'^   GolL  An  of  r 
{»ysum.   Mt  6,  29.  —  Nags,  Heo  fanden  ane  heorde  of  heorten  swi|)e 
grete.  Lag.  306.     In  t)on  Castle  he  dade  six  hondred  of  his  cnihten  ^ 
(cnij^tes  B.   die  Bection  von  of  verschwindet).  613.     We  habbed  seone 
l^asand  of  gode  cnihten  (cnittes  B.)  365.  —  Ae,  Plente  me  may  of  alle 
gode  yse.   RG.  9.     pe  t)ridde  wonder  ys  ap  {»e  hol  of  1)6  pek.    164. 
Neuer  in  his  lyue  a  fote  of  lond  he  les.  PL.  581.    In  Maßangaben  ist 
of  bisweilen  atisg^allen:    A  qoarter  whete.  4328.  —  Me.   A  potfnl  of 
peses.  PP.  4170.    A  seem  of  otes.  2156.    Ten  qoarters  of  otes.  2198. 
A  poond  of  garleek*  3100.  In  hire  cnppe  was  no  ferthing  sene  of  grese.  t 
Gh.  135.  —  Ne.  Abgesehen  von  den  Majffangaben  (s.  §.  224)   hat  sich  I 
hier  of  befestigt:  Solomon  in  aU  his  glory  was  not  arrayed  like  one  of 
ihese.  HB.  They  foond  a  herd  of  harts  most  great     In  ihe  Castle  he 
placed  six  hondred  of  his  good  knights. 

Hinter  manchen  Orößenbegriffen  stehen  die  Gegenstände  ohne  of, 
sei  es ,  daJ3  sich  hier  der  alte  Genitiv  erhalten  hat^  oder  daß  of  aus- 
g^allen  ist,  oder  daß  man  den  Zahlbegr\ff*  ah  Numerale  und  deshalb 
acff motivisch  nahm:  Ags.  T^n  ))üsend  pnnda.  Mt  18,  24.  —  Nags.  Ad 
hondred  ponda  (A.  poond  B.).  La^.  3545.  —  Im  Ae.  300  poonde  und 

159.  II  poondes,  und  noch  im  Ne.  A  thoosand  poond.  Sh.  Moch.  1,  1.  und  \\  das 
gewöhnlichere  A  thoosand  of  poonds,  thoosands  of  poonds.  —  Ags.  scor.  — 
Ae.  Six  score  ger.  PG.  4820.  —  Ne.  Twenty  score  fishes.  WS.  Pir.  22. 
Some  scores  of  years.  WS.  Pir.  12.  Me.  A  dozeine  chicknes.  PP.  2154. 
A  paire  glovis.  2984.   A  galon  ale.  3160. 

§.  224.  c)  die  Eigenschaft,  Angabe  von  Maß  und  Zeit:    Ags.  Cnihtas,  ^ 

Yfikron  hwites  llchaman  and  fegeres  andwlitan  menn  (Mannen,  €Ue 
waren  Männer  weißes  Leibes  und  schönes  Antlitzes).  Greg.  H6  waes 
micelre  södfaestnysse  wer  (e.  Mann  strenger  Wahrheitsliebe).  Bed.  3,  15. 
HS  wses  fram  him  &locen  swä  mycel,  swä  is  &nes  stänes  wyrp.  Luc  22,  41. 
Lamb  &nes  ge^es  (eir^ähriges  Lamm).  Greg,  paet  \i^  e&digan  ge- 
mynde  peodoros  fordf&red  waes  (daß  Th.  seligen  Andenkens  gestorben 
war).  Bed.  5,  8.  Dieser  Oenitiv  steht  ferner  nicht  nur  im  Prädikat: 
Seö  den  waes  micelre  brs^do  (Bed.  5,  13),  sondern  auch  absolut:  Hwset 
^nce  g6  b^twSox  eöw,  lytles  gele&fan  (ihr  Kleingläubigen).  Mt  16,  8. 
[Vgl.  §.  122].  Dieser  Oenitiv  berührt  sich  mit  of  in  Angabe  des  Stoffes: 
Sincgestreöna  f«ttan  goldes  (Kleinodien  feißten  Goldes).  B.  1093.  — 
Nags.  gewöhnlich  of :  JElc  mon  nom  ane  scale  of  rede  golde.  Lag.  5368. 
t>e  merminnen  beod  deor  of  mochele  ginnen  (the  mer-men   [vielmehr 
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mer-maids]  are  beasts  of  great  deceit).  1323.  He  was  a  gang  mon  of  §.  224 
|niti  geren.  377.  Herode  let  himm  brinngenn  to  bisshopess  off  dep 
lare.  0.  7205.  Horrs  off  fir  itt  (karrte)  droshenn.  8704.  —  Ae.  A 
dogter  ich  haue  of  gret  prys  and  noble  and  god.  RO.  282.  Tt  hadde 
^  elde  of  fyftene  ger.  242.  He  was  a  doke  of  faire  £ame.  PL.  220« 
pe  Bretons  men  of  mykelle  myht.  20.  —  Me.  This  emperoor  halbe  in 
on  of  the  pyleres  of  gold  a  mbye  and  a  charboncle  of  half  a  fote  long. 
Man.  22.  Ponder  of  gode  gommes.  22.  Folk  of  tendre  geres.  Ch. 
2830.  On  bis  hed  (was)  a  cronne  of  laorer  grene  2878.  —  Ne.  0  ye 
of  little  fiuth,  why  reason  ye  among  yoorselves?  Mt  16,  8.  He  is  a 
num  of  attainments  and  of  capUyating  manners.  BH.  6. 

Die  alleren  Dialecte  vom  Nags.  an  haben  hier  selten  den  Oenitiv 
behalten,  hauptsächlich  in  temporalen  Bestimmungen  und  MaJSangahen: 
Nags.  He  wass  neh  off  an  geress  elde.  0.  8402.  He  wass  off  ebbte 
daghess  elde.  4157.  An  dagges  gang.  8910.  —  Ae.  Eck  mon  he  gef 
del>es  wond.  RG.  1149.  Fnlgence  ^r  hadde  de|)eis  wende.  1715.  — 
Me.  The  firste  hoost  gothe  before  bim  a  dayes  jonmeye.  Man.  22.  The 
widewis  of  hem  were  dispised  in  enery  daies  mymstring.  Deeds.  6,  1.  — 
Ne,  nicht  selten:  A  sammer*s  day.  M.  PL  1,  449.  Afidl  week's  joomey. 
Mac.  8,  171.  In  the  conrse  of  a  day  or  two's  march.  WS.  Tal.  14. 
At  a  minnte's  waming  etc.  —  A  few  stones'  throw.  Yan.  F.  25.  As  if 
she  wanted  to  embrace  me  at  a  hondred  yards'  distance.  ||  BH.  65.  He  ||  16( 
walked  to  an  alebonse  at  half  a  mile*s  distance.  TJ.  6,  12.  A  hair's 
breadth.  BH.  53. 

Das  regierende  Substantiv  ist  bisweilen  ausgelaßen ,  wenn  es  sich  §.  226 
aus  dem  Satze  oder  dem  Zusammenhang  ergänzen  läßt.  Das  ags.  Ja- 
cobam  Zebedei  (sunn)  Mt.  4,  21.  ist  Nachahmung  des  Chiechischen,  Die 
Bildung  der  Eigennamen  aus  dem  Genitiv,  une  Edmunds,  Philipps  scheint 
auf  einen  weitem  Gebrauch  hinzudeuten,  Ags,  He  wses  gefnllod  on 
Sanct  Petres  cyricean  |)8ßs  apostoles  {er  wurde  in  St,  Peters  Kirche 
getauft),  Bed.  2,  13.  {)&  cömon  |)&  s^rendracan  t6  Albanes  hüse  {da 
kamen  die  Boten  zu  Alb,  Haus),  Bed.  Alb.  Die  selbstverständlichen 
lokalen  Begriffe  werden  im  Ae,  ausgelaßen  und  der  spätere  Gebrauch 
dehnt  sich  auf  ähnliche  Begriffe  aus,  une  palace,  shop  etc.:  Ae,  He 
wonede  at  seynt  Petres.  RG.  2736.  At  London  at  saint  Ponles  toke 
he  J)e  croone.  PL.  551.  To  saynt  Pooles  he  cam.  2148.  —  Me,  Prechen 
at  seint  Pooles.  PP.  5749.  Tbere  is  the  chirche  of  seynte  Kateryne. 
Man.  5.  —  Ne,  He  preached  at  St.  Paulis.  Mac.  3,  326.  I  saw  thee  at 
the  Count  Orsini's.  Sh.  Tn.  3,  1.  Teil  me  the  way  to  Cedric  the  Saxon*s. 
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|.  835.  WS.  Iv.  3.    St.  Markos  shaU  sinke  that  hour.   Byr.  MF.  1,  2.   I  had 
Jaat  como  in  one  night  from  my  dear  girFs.  BH.  64. 

Aua  detH  Satze  zu  ergänzen:  Theo  he  wistfoUy  asks,  ivith  hii 
hand  on  his  broiher's.  BH.  63.  He  was  her  guardian  heneeforth,  and 
the  boy*8.  Were  a  few  short  smnmen  mine,  my  name  shoold  more 
than  Este's  shine.  Byr.  Par.  13. 

Die  Beifügung  einer  Apposition  zum  ag$.  ChniUv  s.  §•  228.  Aii^- 
fdUend :  At  Blaze  and  Sparkle's  the  jewellers,  and  at  Sheea  and  61o6»'8 
the  mercers,  it  is  and  will  be  for  several  honrs  the  topic  of  the  age. 
BH.Ö8. 

Oft  hat  die  Verbindung  mit  dem  Oenitiv  die  Bedeutung  einer  Comr 
Position :    In  too  mach  jeweUer's  cotton.  BH.  2.    A  porter's  chair.  21. 
§.  226«  B.  Der  Objectsgenitiv  stellt  den  Substatitivbegrif  in  einem  ol^ectioen 

Verhältnifi  zum  regierenden  Substantiv  dar;  in  letzterem  wHß  noch 
verbale  Kraft  rege  sein:  Ags.  Hire  wffis  godes  egsa  (sie  hatte  Oottw 
furcht).  Exon.  244,  30.  Ac  him  drihtnes  wses  bymende  lufa  (t^ 
war  innige  Liebe  zum  Herrn).  G.  12,  24.  Min  blöd,  )Met  byd  for  ma- 
negom  ägoten  on  synna  forgyfennesse.  Mt  26,  28.  Hit  is  mibre  on 
hnntonge  höorta  (cervomm  yenatn  insignis  est).  Bed.  1,  1.  ]>&  onföngan 
Bryttas  follnhte  and  Cristes  gele&fan  (empßengen  Taxife  und  Glauben 
an  Ch.).  1,  4.  Hö  ^sbs  andgit  hafod  (hat  ein  Verständnifi  davon), 
Gr.  Ps.  91,  5.  Sealde  him  landes  anweald.  104,  39.  =  anweald  ofer. 
161.  II  Met  1,  62.  —  Nags.  selten :  He  heote  heo  Oloachestre  ||  al  for  his  snne 
(A.  sones  B.)  Innen  (nannte  sie  O,  aus  Liebe  zu  seinem  Sohne), 
Lag.  9630.  Ic  al  for  godes  Inne  »m  to  })e  her  icnme.  17708.  {)e  king 
wes  on  mode  sar  for  his  monne  Iure  (um  den  Verlud  seiner  M.)*  639. 
patt  wasstme  t^tt  iss  lifess  br»d.  0.  1939.  —  Äe.  For  godes  love. 
RG.  430.  For  gode  lone.  PL.  3352.  —  Ne.  Thine  own  hand  yields  thy 
death's  Instrument  Sh.  And  now  my  tongne's  ose  is  to  me  no  more. 
Sh.  Rb.  1,  3.    Were  he  my  brother,  nay,  onr  kingdom's  heir.  1,  1. 

Schon  im  Nags.  tritt  gewöhnlich  of  ein^  bisweilen  andere  Präpo- 
sitionen: We  wolled  habben  care  of  nre  life.  Lag.  371.  He  heom 
fedde  for  laue  of  his  broder.  7156.  l)e  londinge  alay  for  drede  of 
tum  hinge.  B.  24874.  =  drede  for  —  2088.  l)er  of  he  nom  gemen. 
6981.  Habben  ^  ufere  hond  of  t>an  hinge«  1521.  To  winnenn  oferr- 
hand  off  uss.  0.  5458.  Nimet^t^  som  off  t»ss.  11680.  pa  ^t  hafenn 
ned  off  hellpe.  7373.  —  Ae.  J)e  heye  kyng,  t^t  ha}»  beste  of  water 
and  of  erpe.  RG.  6743.  Pyte  yt  ys  of  ^  lond.  2200.  He  stode  of 
him  non  eye  (Furcht).  PL.  150.     Eilred  has  nede  of  help.  909.    J)at 
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vß  hadde  rewi>e  of  hym.  Bßt.  1323.  pe  pyte,  )>at  ychabbe  of  ))e.  §.  226 
1201.  Of  one  {»ing  nym  wel  gode  gerne.  4019.  Of  a  (ing  ich  habbe 
leoL  2887.  Haue  mercy  of  hym.  1343  (=  on  me  {»on  haf  mercie. 
PL.  4081).  —  Me,  For  drede  of  wylde  bestes.  Mao.  5.  For  love  of 
that  ydole.  16.  Trost  of  ^in)  god.  28.  He  gave  hem  power  of  ondene 
qiiritia.  Mrk.  6,  8.  Hafe  merci  (of)  oo  os.  Mt.  4,  27.  (=  to  os.  Tob. 
^  10).  To  have  nede  ofsapience.  Ch.  Mel.  (=to.  Mrk.  2,  17).  They 
token  no  hede  of  the  periL  Mel.  (=  to.  Tob.  4,  13).  Haue  myude  of 
[B.  on  A.)  me.  Loke  23,  42.  To  have  shame  of  bis  sinnes.  Pers.  To 
take  regard  of  — .  Pers.  1  bere  witness  of  —  Job.  5,  31.  (=  to.  33) 
II.  V.  a.  —  iVe.  ist  of  gewöhnlich,  wenn  nicht  andere  Präpositionen  ein' 
getreten  sind:  With  love  of  the  chorch  and  with  love  of  the  fireedom 
iras  mingled  a  third  feeling.  Mac.  3,  205.  It  is  distrost  of  the  Qoeen's 
justice.  WS.  Ken.  32.  Overcome  by  fear  of  the  gallows,  he  consented 
to  pay  fifteen  thousand  pounds  for  bis  liberation.  Mac.  6,  220.  I  marvel, 
that  he  will  take  such  heed  of  her  that  cares  not  for  him.  WS.  Ken.  19. 
Femer:  to  take  care,  notice,  pity,  possession  of  etc. 

Der  eigentliche  Oenitiv  auf  —  s  hat  große  Verluste  erlitten.    Da-  §.  227 
^egen  hat  derselbe  auch  eine  weitere  Verwendung  erlangt^  die  der  alten 
Sprache  fremd  ist, 

1)  Er  tritt  verstärkend  ßir  den  eir^fachen  possessiven  Oenitiv  a^. 

II  £Gtfr  haJt  er  sich  aus  seiner  gewöhnlichen  Bedeutung  entwickelt:  Ne,  \\  169 
Rebecca  clothed  Jacob  with  garments  of  bis  brother's  (garments).  Ben. 
J.  With  them  a  bastard  of  the  king*s  deceased  (bastards).  Sh.  J.  2, 1. 
und  so  noch  jetzt :  He  is  no  friend  of  my  father's  (friends).  Bis  wird 
hier  nur  ein  Gegenstand  genannt  unter  mehreren,  die  der  Besitzer  hat. 
Dieselbe  Form  verwendet  man  auch,  wenn  es  nur  einen  Gegenstand 
gibt  und  dieser  nachdrucksvoll  genannt  werden  soll :  Will  the  king  digest 
this  letter  of  the  Cardinal's  ?  Sh.  —  Will  not  a  calf  s-skin  stop  that 
mouth  of  thine?  Sh.  J.  3,  1.  This  was  itn  ill-advised  marriage  of  Mr. 
Carstone's   {obgleich  es  die  erste  und  einzige  Heirath  ist).  BH.  60. 

2)  Das  Oeniävzeichen  wird  verwandt  ^   um  die  logische  oder  syw  §•  22i 
taktische  Einheit  zu  bezeichnen.    Daher  steht  es 

a)  an  Compositionen,  die  einen  Begriff' enthalten :  Ne.  Break  into 
bis  son-in-law's  house.  Sh.  bHf.  4,  7.  She  was  in  Amelia's  (or  indeed 
in  anybody  eise's)  Company.  Van.  F.  26. 

b)  hinter  Sustantiven  und  ihren  Appositionen  und  zwar  immer  am 
letzten  Worte:   Ne,  We'U  have  the  Lord  Say's  head.  hBt  4,  2.    Miss 
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§.  228.  Finkerton'B  academy.  Van.  F.  1.     It  is  Mrs.  Sedley*s  coach.    1.    She 
went  to  Lieatenant  George  Osborne's  heart.  13. 

Der  historische  Verlauf  ist  folgender :  Ags*  Si^bSrhies  de&d,  Elst- 
seaxna  cyninges.  Bed.  2,  5.  On  Torcwinnes  dagum,  ^»s  ofennödan 
cyninges.  16.  —  Nags,  Howeles  dohter,  haeh  mon  of  Bratene.  Lag. 
25896.  oder  erweitert :  A  Canedagius  dawe,  pe  {»ing  wes.  8977.  —  Ae. 
In  Charlemayn  coorte ,  sire  of  Saynt  Dinys.  PL.  220.  Richard  was 
Roberd  fader,  {»e  duke.  1245.  —  Me.  Josephes  modre,  the  patriarche* 
Man.  6.  —  Ne.  It  is  OtheUo's  pleasore,  oor  noble  and  valiant  general, 
that  every  man  etc.  Sh.  Fat  the  sword  into  yoong  Arthnr's  band,  thy 
nephew  and  right  royal  sovereign.  Sh.  J.  1,  1. 

Ags*  {)8es  cyninges  swGoster  Ecgfrides.'  Ctldb.  On  )>8e8  cyninges 
dagmn  Herodes.  Mt.  2,  1.  —  Nags,  ])es  kinges  sane  Pnami.  Lag.  332. 
pere  qnene  con  Heleine.  331.  —  Ae»  ])e  kyng  Artares  systers  sone 
t^ys  kyng  Howwel  was.  RG.  3536. 

Die  Apposition  ist  titelhaft  und  steht  unmittelbar  vor  oder  hinter 
ihrem  Substantiv:  Ags,  Se  waes  Wihtrödes  cyng  [beßere  Lesart  cynges] 
sonn.  SC.  760.  —  Nags.  Creosa  Priames  kinges  dohter.  Lag.  211.  — 
Uppon  Herodess  kingess  dagg.  0.  6992.  Upponn  Herode  kingess  dagg. 
287.  —  Ae.  Mid  Homber  kynges  god.  RG.  563.  —  Ne.  It  was  in  James 
the  First's  time.  WS.  Nig.  Int. 
168.  II  II  Ags.   In  cyninges  Herodes  dagtun.  D.  Mt.  2,  1.  —  Nags.  pe 

laferrd  Cristess  moderr.  0.  308.  —  Ae.  Kyng  Locrynes  herte.  RG.  569 
und  pe  kynges  William  bro])er.  PL.  6016.  In  ^  emperonres  August 
two  and  fonrti  gere.  1419.  —  Me.  Is  this  the  lawe  of  king  Artoores 
hoos?  Gh.  6671.  —  Ne.  The  prelates  cited  him  before  them  in  the 
chapter  honse  of  Saint  Paol's  cathedraL  Mac.  6,  339.  That  it  may  enter 
bntcher  Mowbray's  breast.  Sh.  Rb.  1,  2.  I  have  thrown  a  brave  de- 
fiance  in  king  Henryks  teeth.  aHd.  5,  2. 

c)  sogar  an  dem  genitivischen  Attribute  des  Substantivs:  Ne.  A 
road  made  into  Scanderbech's  coontry  by  the  duke  of  Mysia's  men. 
Ben.  J.  Gramm,  p.  784.  TheDnke  of  Gloncester's  men.  Sh.  aHf.  3,  1. 

Die  alte  Sprache  hat  diese  Verbindung  nicht,  sie  läßt  den  Genitiv 
nachtreten :  Ae.  An  knygtes  hened  of  Arabye.  RG.  8354.  pe  kyngys 
gone  of  Lasse  Brytaine.  3537.  [Doch  schon  me.  God  of  loves  senraont. 
Ch.  ed.  M.  4,  108,  15.    The  god  of  slepes  eyre.  5,  160,  168]. 
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d)  Sh.  *  läJH  sogar  an  zwei  mit  and  verbundene  Substanzen  das  §.  3iB. 
Qeniüvzeicken  treten:  Duke  Hamphrey  is  mnrdered  by  Snffolk  and  the 
cardinal  Beanfort's  means.  bH£.  3,  2.     The  bishop  and  the   dnke  of 
Oloster's  men.  aHf.  3,  1. 

Für  das  genitiviscke  Verhäüniß  ist  früher  selten  ein  apposüionelles  §.  229. 
eingetreten:  Ae.  A  peyre  hose.  RG.  8173.  —  Me.  What  maner  stone 
this  röche  was.  Ch.  Farne.  3,  33.  Whan  he  was  comon  to  a  maner 
(snm  B.)  place,  (jen.  28,  11.  Thei  drynken  a  maner  ale  made  of 
hony.  Mao.  24.  ^  Ne,  A  dozen  close  lines.  Van.  F.  51.  He  had 
never  made  half-a-dozen  other  acqoaintances  in  all  bis  lifo.  NN.  49. 
Viele  Compositionen  mögen  so  veranlaj]t  sein^  wie:  Lyons  sük,  Yalen- 
ciennes  lace.  Mac.  8,  113.  etc  ,  in  denen  das  vorstehende  Substantiv 
nach  und  nach  adffectivische  Bedeutung  erlangt:  For  fear  yon  shoold 
spoü  yonr  snnday  one  (soit).  Grand.  These  honest  folks  at  the  Hall, 
whose  simplicity  and  sweet  mral  pnrity  surely  show  the  advantage  of 
a  coontry  life  over  a  town  one.  Yan.  F.  11. 

Auch  poond  Sterling  {nach  Camden  von  Easterlings)  scheint  so  ent- 
standen: He  gef  hem  foor  |)oasend  of  sterlynges.  RG.  6105. 

Neben  den  Oenitiv  hat  sich  mit  geringem  UtUerschiede  der  Dativ 
gestellt,  wie  im  Ne,:  She  was  daaghter  to  Sir  William  Temple.    Which     - 
of  tbe  two  was  daaghter  of  the  dnke?  Sh.  As.  1,  2.    Who  commands 
them  ?  the  nephew  to  old  Norway  Fortinbras.  H.  4,  4.    He  is  a  friend 
to  the  liberty  of  conscience.  Mac.  8,  174. 

Dieser  Dativ  ist  in  Folge  der  Verbindung  des  Substantivs  mä  dem 
Hiffsverb,  also  als  Object  eingetreten:  Ags.  Ic  wses  blindom  e&ge,  ||  heal-  ||  164. 
tum  f6t  and  ))earfena  faeder  {ich  war  Blinden  Auge,  Lahmen  Fuß  und 
der  Armen  Vater),  Job.  —  Nags,  Alle  sinndenn  tili  ure  laferrd  dere 
brel)re.  0.  15709.  pegg  sinndenn  tili  |)e  laferrd  Crist  fall  dere  bre])re 
annd  snsstress.  15731.—  Me,  Jetro,  cosyn  to  Moyses.  Exod.  18,  5. 
He  was  brother  to  Marie.  Man.  8.  0  lady  min,  Venus,  daaghter 
to  Jove  and  spoose  of  Yalcanas.  2234.    He  was  saccessoar  to  Ma- 

*  [Diest  Erieheinung  beichränkt  $ieh  nicht  auf  8h.  noch  auf  durch  ind 
verbundene  8ub$tantiva:  Who  knows  whit  a  year  or  two's  Litin  11117  do  for  bim. 
Golds.  Sbe  Stoops  1.  Another  hour  or  two's  snow  can' hurdly  makt  the  road  im- 
passable.  Aasten,  Emma.  Cb.  XV.  From  my  fatber  aud  grandfatber*s  tlme.  WS. 
bei  Dalen  p.  167.  Vgl,  Mättner  I.  260.  So  schon  Me.  For  syr  Gye  and  Harrow- 
des  sake.  Gay.  Z.  7715.  Auch  der  Fall  kommt  im  Me.  vor,  dqft  nur  das  erste 
Subitantivum  die  Endvng  annimmt:  Kyngys  dogbtiir  and  emperowre.  68S  (vgl, 
die  Anm.  da*u)]. 
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§.  480.  homete'and  of  his  generatioon.  Mao.  5.  —  Im  Ne.  stehen  sie  auch  neben 
einander  zur  Unterscheidung  des  sübjecüven  und  objecUven  VerhäU- 
nisses :  They  harangaed  on  the  great  saperiority  of  a  regulär  army  to 
a  militia.  Mac.  6,  237.  All  those  evil  passions  were  on  a  sadden 
emancipated  from  control;  the  hatred  of  sect  to  sect,  the  hatred  of 
nation  to  nation.  10,  351.  So  streng  and  general  was  at  that  time 
the  aversion  of  the  English  to  the  Irisli.  9,  239.  * 

n.  Apposition. 

§.  231.  Die  Apposition  theUt,    so  weit  das   möglich  ist^   die  Formen  des 

Substantivs,  zu  detn  sie  gehört. 

Sie  steht  hinter  ihrem  Substantiv :  Ags.  Cüdberhtos,  se  h&Iga  bisceop. 
peodoms,  ))ises  iglandes  arcebisceop.  MläM^  })aet  »dele  nUMlen.  C6db* 
Eine  Gkuidis,  sed  e&,  lange  gelette  ^^  oferfeereldes  {der  Flujf  O.  hin- 
derte ihn  lange  an  der  üeber/ahrt).  Cir.  Onföng  he  {^nan  t6  wlfe 
^delborge,  ^delbyrhtes  dohtor,  ^eds  cyninges  *  (er  empßeng  zum  Weibe 
Äe.).  Bed.  2,  9.  Johanna,  Chozan  wif,  Herodes  ger^fan.  Luc.  8,  3. 
Cömon  hi  of  iHrlm  folcnm,  pdm  strangestan  Germanise  (sie  kamen  von 
3  Völkern,  den  stärksten  Oermaniens)*  Bed.  1,  15.  Wip  Blsedlan  and 
Attelan,  Hüna  cyningom.  1, 13.  —  Nags.  Pandrasns  ^  king  com.  Lag. 
515.  He  gef  Lanine  his  doater  £neam.  163.  He  gef  Assaracom  his 
sune  sele  lureo  Castles.  390.  Ooffar  {»an  king  of  Feyters  nes  hit  noht 
iqaeme.  1407.  Aber:  Howeles  dohter,  haeh  mon  of  Bratene.  25896. 
Upponn  Herode  kingess  dagg.  257  und  Herodess  kingess  dagg.  6992.  — 
Ae.  Corinens,  dnk  of  Comewaile.  RG.  572.  Corinens,  t)is  strenge  mon, 
to  hondred  men  with  hym  nom.  360.  Cordeille,  ys  leae  dogter,  eir  of 
al  ys  lond  he  made.  862.  Romains  and  Remus,  ^  twei  brederen, 
bygonne  ))0  first  Rome.  901.  —  Me.  That  tonn  fonnded  Bersabee,  the 
wif  of  sire  Urye,  the  knyghte.  Mau.  6.  Seynt  Elyne  was  modre  to 
Constantyn,  the  emperonr  of  Rome.  2.  Sarra,  Abrahames  wif,  and 
Mdcha,  Nachors  wif,  weren  sostren  to  the  seyd  Lothe*  9.  Thei 
sawghe  Moyses  and  Elye,  the  prophetis,  besyde  hem.  10.  Salomon 
^  wyse.  Ch.  657.  Pandras,  ^  strenge  kyng.  274.  Penda,  het>en  doc. 
5153.  —  Ne.  William  Henry,  Prince  of  Orange.  Mac.  7,  1.  He  was 
165.  II  succeeded  by  the  Duke  of  ||  Gordon,  a  Roman  Catholic.  6,  350.  They 
were  obliged  to  take  shelter  in  Messina,  the  capital  of  Sicily.  Golds.  9. 

*  [Appositionen  tu  einem  Oenitiv  teerden,  wie  hier,  in  der  Regel  von  dem- 
Beiben  durch  da»  regierende  Substantiv  getrennt,  Me,  Beispiele  in  der  Anm.  au 
Guy.  Z.  687], 
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Sie  steht  vor  ihrem  Substantiv :  Ags.  Se  eftdiga  päpa  Gregorias.  §.  232. 
pone  päpan  Pelagiam.  He  äsende  s^nne  pistol  tö  ^&m  c&sere  Maaritiom. 
Greg,  ptes  cyninges  sweoster  Ecgfrides.  Cüdb.  In  C3minges  Herodes 
dagmn.  D.  Mt.  2,  1.  Twä  })e6da,  Pihtas  and  Scottas.  Bed.  1,  2.  — 
Nags.  For{»  wende  ^e  king  Leir.  Lag.  3504.  pere  cwene  con  Elejrne, 
))e  kinges  do))ter  [=  dohter]  Priami.  331.  Heo  nomen  ^ne  cniht 
Bratam  and  makeden  hine  to  doke.  418.  {)e  laferrd  Cristess  moder. 
0.  308.  —  Ae.  pe  quene  folk  Jje  kyng  Locryn  slow.  RG.  621.  Kyng 
Eennlf  ys  fader  godman  was.  5315.  pe  emperonr  Henry.  PL.  2587. 
pe  emperice  sonne  Henry,  he  had  right  ))ertille.  2659.  Kyng  Locrynes 
herte.  RG.  569.  pe  kynges  William  brot)er.  PL.  6016.  —  Me.  The 
tonr  fonnded  kyng  Nembrothe.  Man.  5.  His  lond  marchethe  onto  prestre 
Jobnes  lond.  5.  There  dnelled  the  holy  prophete  Daniel.  5.  —  Ne. 
The  Emperonr  Constantinns.  Mac.  4,  47.  The  Princess  Anne.  9,  275. 
The  Lady  Anne.  8,  130.  The  Lord  Bassanio's  wife.  Sh.  WN.  3,  5. 
By  the  chnrch  Saints  John  and  Paul.  Bjr.  MF.  1,  2. 

Für   das  appositionale  Verhältniss  ist  bei  manchen  Wörtern  das%.  233. 
attributive  eingetreten: 

1)  bei  den  Namen  der  Länder.  Der  Ags.  nennt  letztere  nach  den 
Bewohnern:  BrSotona  rice.  Bed.  1,  3.  Frisena  land.  5,  12.  PSohta 
|)e6d  com  of  Scyl)l»ea  lande.  1,  1.  oder  mit  besonderem  Namen  und 
dann  mit  Übereinstimmender  Apposition :  Fram  Armorican  |)lbre  msigede. 
Bed.  1,  1.  —  Nags,  AU  Orcaneies  lond.  Lag.  22528.  |)e  lond  of 
Winet.  B.  22648.  He  wass  sett  to  beon  kasere  i  Rome  riebe,  and  ta 
wass  Romess  kinedom  fidl  wid.  0.  9172.  C^errsalsemess  kinedom  wass 
todseledd.  9177.  Wha  wass  |)att  tone  kaserrking  i  Romess  kineriche. 
9446.  Ut  off  C^errsalsemess  land.  9234  —  Ae.  ])e  lond  of  Grece.  RG. 
314.  Into  ))e  lond  of  Lombardy.  224.  In  ))e  cQptre  of  Canterbary. 
139.  [)e  schire  of  Oxenfort.  103.  pe  bischopriche  of  Salesbory.  117. 
To  Beadynges  abbay.  PL  2628.  —  Me.  The  rewme  of  Arabye.  Man.  5. 
The  kingdom  of  Snrrie.  5.  The  lond  of  Jadee.  5.  The  proyince  of 
Galüee.  9.  The  vale  of  Ebron.  6.  The  loond  of  Canaan.  Josh.  5,  12.  — 
Ne.  The  empire  of  Russia,  the  kingdom  of  Greece,  the  electorate  of 
Hessen,  the  dachy  of  Saxony,  the  principality  of  Wales,  the  archbishop- 
ric  of  Canterbary  etc. 
]  2)    bei  den  Namen  der  Städte.  ^Das  Ags.  setzt  ceaster,   borh   etc. 

\  zum  Volksnamen.  Cantwara  byrig.   Bed.  oder  appositional  zum  Namen 
\  \\  der  Stadt:  On £oforwic  ceastre.  Bed.  1,  5.    Of  Bethleem  ceastre.  Joh.  ||  166. 
7,  42.     Of  ))iere   ceastre  Nazareth.   Luc.  2,  4.     Hier  aber  hat  Dorh. 

^         K  o  c  b ,  engl.  Grunoafttik.    II.    2.  Anfl.  \^ 


; 
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*cAoH  den  Oenitiv:  Hö  foiiCort  ceaslra  Natzaredes.  Mt.  4,  13.  —  Nags. 
|>e  king  of  Gascunnes  «rd.  La^.  27271.  He  lede  hine  to  fen 
borh  of  Paris,  26859.  26883.  To  {«m  tone  of  Verolam.  19449.  To 
Verolamcs  tune.  19577.  19450.  He  wass  cumenn  tiU  NazanB{»e6s 
Aesstre*  0.  8882.  Itt  wass  biguimeim  i  Bel)l)lettme88  chesstre.  6831.— 
!<••  In  t«  cyty  of  Bangor.  RG.  4817.  pe  toun  of  Euerwik.  651  neben 
Pe  toua  Zepbanye.  8609.  At  Londontoune.  PL.  740.  At  Jerosatem 
Mto.  2488.  To  burgh  Konan.  260.  The  havene  of  Tottenais.  RG.  477.  — 
Me.  The  cytee  of  Nye.  Mau.  1.  The  havene  of  Tire.  4.  The  cite  of 
Nyii)'ue.  Jud.  l,  b.  und  Cite  Mdothe.  2,  13.  |The  burgtown  BetheL  7,  2. 
The  ilke  greet  citee  Babüon.  Apoc.  1 3,  8.   Jericho  cite.  Josh.  6,  26. 

^->«<?  Hürdlichen  Ojaeüen  haben  zwar  diesen  Gebrauch  emg^fukrt, 
«'/ein  </cw  Romanische  hat  denselben  allgemein  gemacht.  Man  fandet 
thn  9chon  un  LaUimschefu  Schon  Cic.  ad  Atticum  5,  18 :  In  oppido 
Antiochiae  erat.  Für  den  Genitiv  läßt  die  spätere  LaHnäät  de  ein- 
treten: Donavimus  arcem  nostram  de  Bertegonio  cum  oppido  de 
«uns  cum  omni  jurisdictione  et  ad  instar  praedicate  villae  de  Yilliaco. 
Diplome  de  Chlotaire  I.  de  Fannöe.  560.  s.  De  ChevaUet  p.  476.  Da- 
her das  qfrz.  La  cit6  de  Paris  und  Paris  la  cit6. 

3)  bei  den  Namen  der  Inseln :  Ags.  appositional :  Orcadas ,  \A 
eüond.  Bed.  l,  3.  Mycel  e41ond  Tenet,  l,  25.  Of  Bröotone  eftlonde. 
2,  1.  —  Ae.  pe  ile  of  Wygt  RG.  33.  pe  yle  of  Man.  31.  —  Me.  The 
ide  of  Colos,  the  üe  of  Crete.  Mau.  4.  -  Ne.  The  smaU  island  of  £Iba 
was  assigned  to  him.  Russ.  739. 

4)  bei  den  Namen  der  FlUße  nur  vorübergehend:  Ags,  Fram  |>«re 
eä  Danais  wöst  6d  Rhtn  |)&  e4.  Or.  B6  Temese  stre&me.  Bed.  4,  8. 
BS  Trentan  stre&me  t^s^e  ^^*  4,  21.  Alle  w6oron  gefnlwad  in  Jordanes 
streto.  D.  Mrc  1,5.  —  Nags,  Strem  of  Auene.  B,  Auene  stram.  A 
Lag.  21275.  Bi  1)0  flumm  Jorrdan.  0.  8299.  Intill  flumm  Jorrdan. 
10782.  -  Ae.  pe  water  of  Done.  PL.  291.  —  Me,  The  flood  of  Effira- 
tes.  Josh.  1,  4.  The  flood  Jordan.  £xod.  7,  7.  The  ryvere  of  Euphrate. 
Mau.  5.  The  ryvere  of  Danube.  5.  The  flom  Jordan.  9.  A  myle  finom 
flom  Jordan  is  the  ryvere  of  Jabothe.  9.  The  broke  of  Cison.  10.  The 
ryveres  of  Nile  and  of  Tigres.  13.  —  s.  §.  169. 

Ebenso   bei   den   Namen   der   Berge  ^    Hügel  und  Thäler:    Nags, 

Munt  seint  Michel.  Lag.  25663.    Monte  of  Rauin.  21275.  —  Me,  The 

valei  of  Haylon.  Josh.  10, 12.    The  mount  of  Sinay.  Mau.  5.   This  flom 

cometh  out  of  the  hille  of  Lyban  be  two  weDes.  9.    Hil  (of  A.)  Gary- 

sym.  Josh.  8,  33.  —  Aiuh  ton  B/iVintn:  A  tree  of  oke.  Mau.  6.  The 


I 
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'tree  of  eider.  8.     lipon  those  hilles  growen  trees   of  cedre.  9.  —  Ne.  §•  233. 
Monnt  Sinaj.    The  oak-tree. 

5)  bei  den  Monatsangaben :    Ags,  nur   Composüionen :    Solmönad, 
e4sterm6nad  oder  die  lateinischen  Namen:    Julias   mönd  Bed.  4,  5.  — 
Nags.  Wil)J)iimeim  goless  mone)))).  C.  1910.  —  Ae,  In  |)e  mon|)e  ||  of  II  ^^7, 
may.    PL.  6630.    In  pe  mon^e  of  feuerer.  RG.  8398.  —  Me,  The  mo- 

neth  of  may.  Ch  92.  Moneth  of  december.  2  Esdr.  1,  1.  Moneth  of 
apriL  2,  1.  —  Ne,  The  month  of  January.  The  moneth  Januarie.  Sp.  Cal. 

Ebenso  bei  Angabe  der  Feste :  Ags.  On  e&stron.  SC.  878.  pf  i^estan 
e&sterdsege.  Bed.  2,  9.  ^f  hälgestan  e&sterdsege.  2,  13.  —  Ae.  At  pe 
fest  of  estre.  RC  3283.  |)e  fest  of  wytsontyde.  3127.  —  Me.  Whanne 
the  dayes  pentecostes  (of  pentecost)  weren  fulfiUed.  Deeds.  2,  1.  —  Ne. 
Wben  the  day  of  Pentecost  was  fnUy  come.  Acts.  2,  1. 

Bei  Angabe  des  Datums  ist  der  Oenitiv  ursprünglich:  \}f  ^restan 
dftge  Julius  möndes.  Bed.  5,  9.  —  Ae.  |)e  fer|)  day  of  septembre.  PL. 
307.     pe  firste  day  of  may.  2665.  —  Ne.  On  the  first  (day)  of  July. 

6)  bei  Personen  y  wenn  daneben  die  Eigenschaften  in  Appellativen 
genannt  werden:  Ne.  The  sneak  of  an  usher  jeered  at  him  no  longer 
Van.  F.  6.  And  that  Methodist  milksop  of  an  eldest  son  looks  to  Par- 
liament.  11.  He  is  a  devil  of  a  fellow.  13.  The  way  we  have  treated 
that  angel  of  a  girl.  21.  This  scoundrel,  gambler,  swindler,  murderer 
of  a  Rawdon  Crawley.  9. 
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Erster  Abschnitt 

Foni&6n. 

Adjeetiv  ist  als  solches  entwider  Pr&dikat  oder 
Attribut  oder  zweites  Object 

Das  prädicative  Adjectiv  hcU  im  Positiv  ursprünglich 
Flexion,  die  im  Plural  [und  im  Fem,  auch  im  Sg,]  noch  oft 
teöd  s^fre  and  wacole  {seid  nüchtern  und  wachsam).  Job.  pägnas 
Bwlde  gesellige  {die  Diener  waren  gar  seligUch).  C.  2,  12.  Micele 
(»ises  mannes  geeamonga  {groß  waren  dieses  Mannes  Verdienste). 
idige  synd  ))&.  Mt.  5,  d.  Wit  (Adam  o.  Eva)  h^r  baru  standad 
hefi  hier  nackt),  G.  50,  20.  Wit  pQS  baru  ne  magon  buta  »t- 
^6san  (tt*tr  können  beide  nackt  Mer  nicht  beisammen  sein),  52,  3 ; 
feilen  auch  abfällt:  Hed  ws^ron  leöf  gode  {sie  waren  Oott  lieb). 
17;  im  8g.  dagegen  ist  die  Flexion  abgestoßen*^  wie  im  Alts,: 
t)a  bist  Mlig.  Exon.  25,  22.  Se  wör  waes  bilewite  and  rthtwts 
inn  war  schlicht  und  recht).  Job.  —  Fem.  Wss  seö  tömne  geong 
au  war  jung).  Exon.  3,  13.     Seö  böorhtnys  is  eald   {der  Glanz 

Fid.  [Vgl.  aber:  Nis  seö  stund  latu.  An.  1212.  Nses  seö  stund 
(idl&c.  875.  Nis  seö  ttd  latu.  1239.  Seö  ^  t^r  gladu  onsi^ne 
et.  5,  11.  ps^r  ic  glado  sitte.  R&t.  25,  8].  —  Neutr.  Waes  bis 
kd,  wid  and  wöordUc  {s,  Reich  war  breit,  groß  und  würdevoll). 
543,  10.  —  Das  Nags.   bewahrt  noch  qft  die  plurale  Flexion : 

wes  feir  and  heg.  Lag.  1646.  Heo  wes  hire  fader  leof.  2935. 
t  wes  strong.  1744;  —  PI,  |)a  scalkas  weoren  stronge.  1877. 
les  beod  balde.  25297.    Im  8g,  scheint  sich  bisweilen  feminines 

[Die  'Abitoßung*  Ut  beim  Mose,  und  Neutr,  ändert  aufxufqßsen,  alt  beim 
und  btim  Plural,  da  $ie  im  tr$ttrin  Falle  Wirkung  der  Auslauttge»€t%e  itt]. 
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tu  erhalten:  Heo  him  was  swide  deere.  143*.  —  Im  Ae.  ufid  Jf«,  §.  234. 
ßt  sich  noch  oft  plurales  e  wahrnehmen:  He  ys  long.  RG.  5.  Mon 
s  god.  217.  ^e  ere  me  lefe  and  dere.  PL.  4883.  |)ei  bad  bien  so 
eile.  751.  The  heavens  ben  strenge  and  dangerouse.  Mau.  5.  Doch 
ch:  pat  twei  songe  bacheleres  ||  noble  were  and  gent  R6.  1225.  His  ||  169. 
se  was  high,  his  lippes  round.  Ch.  2170.  [Adj.  frz,  Ursprungs 
hmen  manchmal  im  PL  ein  s  an]*  The  beste  of  alle  vertues,  that 
rdinals  ben  called.  PP.  207.  [Do  come  my  mynstrales  for  to  teile 
es  of  romaunces,  that  ben  reales.  Gb.  ed.  M.  3,135, 137].  Auslautendes 

scheint  zur  Bezeichnung  der  Vocallänge  verwandt  zu  sein :  Fair  scho 
IS  and  gode.  PL.  2304.  pi  lond  is  fülle  rede.  241.  That  hille  is  so 
fhe.  Mau.  3.  The  eir  was  drye.  3.  —  Im  Ne,  ist  jede  Flexion  er- 
chen:  The  man  is  good,  they  are  good ;  the  woman  is  fair,  the  women 
9  fair.  Wide  is  the  gate,  and  broad  is  the  way  which  leadeth  unte 
5.  Mt.  7,  13, 

Der  Comparativ  flectiert  nur  schwach :    Ags,  8e  is  betra,    |)onne  §•  235. 
^  sedelra  and  »htspSdigra  {der  beßer  ist,  als  du,    edler  und  reicher 
\  Besitz).  Exon.   248,  24.    Se  wses  betera,   |K)nne  ic.   B.  469.    i&c 
nu   byd  gyngra ,    }K>nne   se  faeder    {jeder  Sohn   ist  jünger ,    als  der 
iter),  Fid.   Nän  man  gel^fe,  ))set  i^nig  häd  on  ^re  h&lgan  prfnyese 

unmihtigra,  }K>nne  6der  {Niemand  glaube,  daß  ein  Wesen  [eine  Per- 
n]  in  der  Dreieinigkeit  unmächtiger  sei,  als  das  [die]  andere).  Fid. 
I  fseder  nis  n&  m&re,  ))onne  se  sunu  {der  Vater  ist  nicht  größer,  als 
r  Sohn),  Fid.  His  hergas  h^an  wi^ron  and  mihtigran  C.  260,  25. 
i  wf^ron  hi  I>^  baldran  gewordene.  Bed.  1,  12.  Doch  Hü  micle  swi- 
)r  is  godes  anweardnis.  Fid.  Die  Formen  auf  -o  in  Durham  können 
jshalb  nur  verderbt  **  sein :  Wcbron  dÄ  endo  daes  monnes  wyrso  {für 
jrrsan)  d«m  «rrum.  Luc.  11,  26.  —  Nags.  l)u  art  me  leouere,  {^ne 
i  lif.  Lag.  2978.  Ich  am  him  ))a  (t>e?)  ladere.  872.  pa  were  bire 
tteren.  3749.  Im  Ae,  fällt  plurales  n  ab ,  und  öfter  auch  e :  J)e 
)der  was  mergore  (meryer),  and  lasse  tempest  in  pe  see,  t)an  me  er 
aye.  RG.  5854.  ])e  cristene  were  {)e  holdere.  2957.  No  men  he^ 
renger,  \ten  90.  11089.  Her  hors  be))  suyftore,  t)an  goure  be.  RG. 
J35.  —  Me.  He  was  gungere.  Tob.  1,4.    It  is  grettere.  Mau.  2.    The 

*   [Dititi  Beispiel  beweist  nichts,   da  das  betreffende  AdJ.   im   Ays.   doore 
tflecHett  lautet], 

*♦  ['Verderbt'  ist  nur  dann  richtig,  wenn  dabei  an  Weiterentwicklung,  nicht 
wa  an  einen  Schreibfehler  gedacht  wird.    Vgl.  schon  in'Cädmons  Hymnus  foldu 
foldao  (Ü.   I,  9),  im  Kreut  von  R.  galgn  =  gealgan  (Ü.  2,  t)]. 
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§.  235.  folk  ben  whitero.  13.     Im  Ne,  keine  Flexion:    He  is  better,  they  are 
better. 

§.  236*.  Der  Superlativ  fiectieri  allein  stehend  starke  stößt  aber  die  singw 

laren  Endungen  ab.  Ags,  Se  w»8  Hrödgäre  leöfost  (der  war  Ä  am 
liebsten).  B.  1296.  pset  land  is  br&dost  Oros.  Manega  fyrmeste  beöd 
^meste.  Mt  19,  30.  pus  weron  ^  latestan  fyrmeste  and  [i&  fyr- 
mestan  enden^xte.  A.  Sept.;  mit  dem  bestimmten  Artikel  verbunden^ 
flectiert  er  schwach,  s.  §.  251.  —  Nags.  He  is^best  of  US.  Lag,  958. 
Graloes  wes  feirest.  2715.  Heo  was  alre  jungest.  3027.  |)att  aiiindeim 
hehgest.  0.  1055.  Die  Flexion  schwindet  hier  früher,  als  im  Positiv.  — 
Ae.  Heo  was  best  and  fairest.  RG.  689.  —  Me.  Theise  wynes  ben  best 
of  smelle.  Man.  4.  Im  Ne.  ist  die  einfache  Superlativform  foH  außer 
Gebrauch  gekommen:  He  that  is  greatest  among  you  shall  be  your 
servant.    Mt.   23,  1 1 ;    entweder   stelU   der    bestimmte  Artikel   oder  at ; 

170.  II  II  While  the  wars  in  Scotland  were  at  the  hottest.  WS.  Tal.  l.  Where 
the  islaud  of  Britain  is  at  the  narrowest.  1.  The  heart  bomings  were 
at  the  highest.  WS.  Nig.  1.  In  oi  tritt  das  partitive  Verhäliniß  her- 
vor: Her  thonghts  were  not  of  the  pleasantest.  Van.  F.  29. 

§.  236b.  Die  Umschreibung  der  Comparativen  mit  more  und  most  wird  durch 
den  adverbialen  Gebrauch  beider  eitig^Uhrt:  Nags.  He  mffist  hine 
Infede.  La().  2473,  kömmt  aber  erst  im  Ae.  in  Gang :  |>re  |)e  beste  yles 
^e  be))  and  mest  coujie.  RG.  34.  Hü,  ))at  hym  were  mest  priae. 
6980.  Was  neaer  at  saynt  Denys  feste  holden  more  hy.  PL.  5670.  — 
Me.  Theise  wynes,  that  ben  most  white,  ben  most  clere  and  best  of 
smelle.  Mau.  4.  The  more  nye  weye  is  the  more  worthi.  5.  The  sege 
of  the  thridde  wif  is  also  more  lowe,  than  the  seconde  wif.  20.  Da- 
neben lowere  und  more  lowere.  There  been  gees  aUe  rede  thre  sithes 
more  gret,  than  oure  here.  28.  Nachdrucksvoll  aber  steht  die  Um- 
schreibung bisweilen  ncbeii  dem  einfachen  Comparaäv  oder  für  denr 
selben,  wie :  The  night  grew  darker  and  more  dark.  Jam.  Sweet  are  thy 
murmurs,  0  stream !  but  more  sweet  is  the  voice  I  hear.  Macph. 

Die  UmschreibuTig  der  Comparativen  findet  aus  Gründen  des  Wort- 
laut \Wohllautsf\  statt;  ferner  1)  wenn  zwei  Eigenschc^ften  an  einem 
Gegenstande  verglichen  werden:  Yonr  son  is  more  fair  than  black.  Sh. 
0.  1,3.  Methinks,  thon  art  more  honest  now  than  wise.  Sh.  Tim.  4,  3. 
He  from  heaven's  height  all  these  onr  motions  vain  sees  and  derides: 
not  more  almighty  to  resist  onr  might  than  wise  to  frustrate  all  our 
plots.  M.  PI.  2,  191.  I  shall  shortly  doubt,  whether  thou  art  more 
brave  or  wise.  TJ.  8,  11.    It  was  a  proud  family,  more  proad  than 
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wealthy.  Humph.  3,  206.  He  loved  to  display  his  magnificence  not  in  §.  236' 
böge  piles  of  food,  but  in  banquets  delicate  rather  than  abondant. 
Mac.  1,  12.  —  Dagegen:  Your  Company  is  fairer  than  honest.  Sh.  Mm. 
4,  3.  A  volome  rather  broader  than  it  was  long.  WS.  Rob.  2,  85. 
2)  tßenn  zwei  Gomparative  oder  Superlative  neben  einander  stehen,  von 
denen  die  erste  Form  umschrieben  ist:  The  Saxons  were  strenger  and 
more  warlike  than  they.  WS.  Tal.  1.  Dagegen  more  warlike  and  streng. 
B.    Das  attributive  Ädjectiv  im  Positiv  steht 

1)  ohne  Artikel  und  dann  flectiert  es  stark,  nur  im  Nom,  Sg,  wird  §.  237 
€Ue  Flexion  abgestoßen:  })a  6art  heard  man.  Mt.  25,  24.  He  is  fre& 
«Imihtig.  C.  1,  9.  Netär.  Him  t)8ßs  grim  le&n  b6com  {dafür  ward  ihnen 
grimmer  Lohn).  3,  86.  Him  wses  h&lig  leöht  {ihm  war  heü,  Licht). 
C.  8,  14.  Im  Femin.  steht  bisweilen  die  Endung:  Wlitebßorhte  *  ||  gesceaft  ||  171 
{wonnig  glänzende  Schöpfung),  8,  29.  ])&  YffßS  s6d  sibb  {da  war 
wahrer  Friede),  5,  27 ;  auch  im  NeiUr, :  Ine  is  hftlig  fßoh  and  wilde 
de6r  on  geweald  geseald  {euch  ist  das  heilige  Vieh  und  das  Wildthier 
[wilde  Thiere]).  13,  13.  —  Oen.  Masc.  ])8et  wä  mihtiges  godes  möd  on- 
w^^cen  {daß  wir  des  mächtigen  Gottes  Oemüth  erweichen).  26,  7.  Neutr. 
He  sceolde  gnmd  ges^can  heardes  hellewites  {er  sollte  Orund  suchen 
der  harten  Höllenstrafe).  20,  5.  Licgad  mß  ymbütan  heardes  Irenes 
h&te  geslaegene  grindlas  {um  mich  liegen  Ringe  [?]  aus  hartem  Eisen 
keifi  geschlagen).  24,  25.  Fem.  H6  is  rihtllce  engliscre  pebde  apostol 
{er  ist  wahrhaft  des  englischen  Volkes  Ap,)  Greg.  Doch  auch  schwach  ** : 
Ne  na  ende  cymd  ^cean  dnhtnes.  C^  1,  13.  Fall  h&lgan  hyhtes.  Exon. 
4,  25.  Bryne  bläcan  f^res.  C.  231,  13.  Davides,  ms^ran  cyninges. 
Exon.  11,4.  —  Dat.  He  blöd  |)&  mid  })arstigam  breöste  ^  flöwendan 
lAre  (er  schöpfte  mit  durstiger  Brust  die  fließ,  Lehren).  Gregorios  waes 
of  »delborenre  ms^de  and  s^wfaostre  äcenned  {O,  stammte  aus  edlem 
und  frommem  Oeschlechte),  Greg.  —  Acc.  Gif  J)a  sddne  god  lafast  {wenn 
du  den  wahren  Oott  liebst),  Exon.  245,  20.  Hsefde  ealdordöm  micelne 
and  mibme  {er  besaß  Gewalt,  groß  und  hehr).  244,  11.  Of  |)&m  worhte 
god  freöllca  [lies  mit  Orein  Ol,  1345  freölice]  fä^mnan  {daraus  machte 
Gott  ein  lieblich  Weib),  G.  12,  13.  Geseah  d^orc  geswöorc  {sah  dunkles 
Gewölk)  7,  20.   Hiö  in  g£ste  baer  bälge  treöwe  {sie  trug  heilige  Treue). 

*  [Wlitebeorbte  Ut  vielleicht  tehwache  Form.  8.  LichUnheld  in  Zt.  18,  374. 
VgU  aber  %.  B.  Ic  «oin  wnnderltcn  wiht.  Bat.  19.  21.  25.  26:  f>&  cwom  wondor- 
Itea  wiht  30,  7j. 

**  [Zu  dietem  und  den  folgenden  Ab$ehniiten  vgl.  man  A.  Lichtenkeld,  das 
Khwaehe  Adjeetiv  im  Agt.  in  Zf.  18,  83ö  —  393]. 
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i.  237.  Exon.  244,  17.  —  Imtr.  Re&de  16ge  {rc^he  Flanune).  C.  3,  31.  —  Plur. 
Noni.  p^as  ))rymfflBste  |)e6den  heredon  (nüimvoUe  Diener  priesen  den 
Herrn).  C.  2,  7.  —  Gen.  An  sc3rppend  is  ealra  {»inga,  gesöwenllcra  and 
nngesäwenlicra  {es  ist  ein  Schöpfer  aller  Dinge,  sichtbarer  und  unsicht- 
barer). Fid.  etc.  —  Bei  Lag.  [und  in  den  übrigen  nags.  Werken  das 
Ormiulum  ausgenommen]  tritt  noch  vielfach  die  starke  Flexion  hervor: 
Elene  was  ihoten  alfteodisc  wif.  Lag.  79.  Nis  niwer  nan  so  wis  mon. 
758.  —  Gen.  Mid  ealmihties  godes  luve.  Mor.  Ode.  p.  82.  XIV.  —  DaL 
Heo  ferden  mid  hsegere  strengde.  Lag.  2188.  Mid  sopere  heorte.  673. 
aber  Mid  grickisce  fore.  628.  B.  stößt  schon  oft  die  starke  Form  o^.  — 
Äcc.  He  swar  muchelne  oad.  653.  Ich  wot,  hwo  schal  fiüne  deth  afonge. 
ON.  p.  41.  —  Flur.  He  hefde  {»reo  sonen  scene.  2094.  Heo  ioseden 
monie  |)usend  godere  (A.,  aber  B.  of  hire  gode)  monnen.  5705.  Orm 
hat  nur  fenünines  und  plurales  e,  und  selbst  diese  fehlen  bisweilen  aus 
rhythmischen  Gründen:  Icc  hafe  wennd  goddspelles  hallghe  lare.  114. 
Icc  hafe  tormedd  itt  inntill  ennglisshe  spreche.  130.  He  shall  ben  ot- 
nomenn  mann  inn  haiig  lif  annd  IsBfe.  164.  I)eg  wserenn  rihhtwiBe  menn 
annd  gode.  118.  Im  Äe.  und  Me.  erhält  sich  unverkennbar  plurales  e: 
A  batayle  strong  and  bard.  RG.  70.  Frendes  gode.  354.  Bolde  men 
and  stoute.  PL.  24.    Of  welles  swete  and  cold  ynow.  RO.  15.    Grete 

172.  II  lordes.  44.  Faire  man  he  was  and  ||  wis.  PL.  550.  —  Me.  Qaykke 
thinges.  Mau.  14.  So  gret  houndes.  13.  Blinde  men  seen,  deef  men 
heren,  dead  men  risen  agein.  Mt.  11,  5.  Greet  whallis.  Gen.  1,  21. 
Senene  oxen  thinne  and  leene.  41 ,  27.  Thinne  eeris.  £od.  —  Ne. 
flexionslos. 

j.  238.  Im    Vocativ   schwanken    schon    die    ags.   Formen:     Beöwnlf  leöük 

{lieber  B.).  B.  1216.  Goma  genga  {junger  Mann).  £L  464.  Ffimne 
geong  {junge  Frau).  Exon.  11,  24.  {)a  selmihtiga  god.  Fid.  ^vl  g6da 
{»eöw  and  getr^wa.  Mt  25,  21.  Doch:  L&,  göde  [e  doch  wohl  für  a!] 
lAreöw.  Mt.  19,  16.  \)\l  riht  cyning.  Exon.  2,  3.  —  Nags.  Leone  ireond, 
to  niht  [}U  scalt  faren.  Lag.  708.  Leone  dohter  dure.  2986.  Hau 
wurd  t)U,  feire  quene.  3516.  Leone  Diana.  1198.  Lef  faderr.  0.  5214. 
Flur.  Gndliche  cnihtes.  Lag.  860.  Lasted,  mine  leofe  men.  864.  — 
Ae.  Leue  dogter.  RG.  814.  poa  faderles  schrewe,  why  misdostow  me? 
2729.  Gristene  men,  figtej)  now.  2969.  Ge  gonge  men.  3111.  —  Ne. 
ohne  Flexion:  Good  my  mother!  Sh.  J.  1,  1.  My  dear  friend;  dear 
friend. 

^.  239.  2)  Mit  dem  unbestimmten  Artikel.   Derselbe  ist  noch  im  Gebrauche 

beschränkt^  er  tritt  erst  in  der  spätem  Frosa  ein  und  hier  seltener  vor 
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attrUmtiven  Adjectiven  [vgU  §.  194].  Hinter  demselben  steht  die  starke  §.  239. 
Form :  Cyndc  ofisldgen,  «nne  Bryttiscne  cyning  (sie  erschlugen  C,  eifien 
brittischen  König).  SC.  508.  Hig  libddon  him  s^nne  deäfiie  and  dambne 
man.  Mrc.  7,  32.  ])a  hffifde  hü  s^nne  leöfestne  sonn.  12,  6.  —  Im  Nags. 
nimmt  sein  Gebrauch  sehr  zu^  und  auch  hier  läßt  sich  noch  die  starke 
Flexion  erkennen :  Inno  Griclonde  was  a  gong  mon  of  {»riti  geren.  Lag. 
377.  He  was  a  strong  mon.  1372.  He  was  an  heb  (riebe)  king.  2042. 
Heo  fonden  ane  borb  swide  strenge  (anne  castel  swit>e  strong).  1134. 
Wapnen  be  ladde,  {)at  wes,  a  kene  sweord  and  enne  koker  fülne  flan, 
enne  böge  swide  strong  and  a  spere  swide  long  (longo).  6468.  Brennes 
and  bis  moder  forden  in  senne  bradne  feld.  5087.  peo  wes  anes  babges 
(A.  one  egeB.)  kinges  dobter.  2216.  Sonst  gewöhnlich  zu  -e  geschwächt, 
To  ane  bicke  wode.  1693.  Of  are  wite  binde.  1184.  Vor  dem  Ar- 
tikel stehend  schwankt  es:  In  ])on  wode  be  fände  feier  ane  binde. 
A.  2589.  He  fände  wnnsom  ane  stude.  2021.  He  gon  arseren  riebe  ane 
burhe  (A.  one  borb  riebe  B.)  2024.  He  wonede  at  »delen  are  cbire- 
cben.  A.  6.  He  beo  wolde  babben  to  belegen  are  qaene.  A.  159.  His 
bodi  wes  bifeong  mid  fseire  are  borne  (A.  mid  one  gode  B.)  25816. 
Orm.  läßt  hinter  an  cUe  Endung  alifallen:  An  baiig  mann.  1857.  An 
haiig  wif  7659.  —  Im  Ae,  und  Me.  bisweilen  noch  e :  Bi  bire  be  badde 
a  god  sone.  RG.  1702.*  A  gret  lond.  109.  A  gode  man  and  stalworth 
knygbt  be  was.  PL.  819.  ||  A  strenge  axe.  KG.  390.  —  Me.  A  round  ||  173. 
appelle.  Man.  1.  A  fair  cbircbe.  4.  A  lytille  ryvere.  3.  A  wüs  man 
and  a  redi.  Gen.  41,  33.  Into  a  good  loond  and  a  wide.  £xod.  3,  8. 
A  üader  oold  (an  eld  fadir)  and  a  litil  cbild.  Gen.  44,  20.  —  Ne. 
flexionslos:  A  good  man. 

3)  mit  dem  bestimmten  Artikel,  und  hier  folgt  das  Adjectiv  mit  §.  240. 
schwacher  Flexion:  \}ibT  se  b&lga  wßr  wses.  An.  168.  Him  ])&  seö  eädge 
ägeaf  andsware  Juliana  (ihm  gab  da  die  selige  J.  Antwort).  £xon.  249,  1. 
Ne  bed  gö  äfyrbte  [iurb  geswinc  J)8ßs  langsuman  fsereldes,  ac  mid 
ealre  änrndnysse  and  wyhne  ))s&re  södan  lufe  ))&s  ongunnenan  I>ing  ge- 
fremmad  (fürchtet  euch  nicht  wegen  der  Anstrengung  des  langen  Weges^ 
sondern  vollendet  das  Begonnene  mit  aller  Eintracht  und  Olut  wahrer 
Liebe).  Greg.  Hä  sende  i^rendracan  tö  {)&m  gele^Lfidlan  cyninge  (er 
sandte  Boten  zu  dem  gläubigen  Könige).  £od.  Gwömon  ^rlas  mid  ^ 
sedelan  cw6n  (die  Mannen  kamen  mit  der  edlen  Frau).  £1.  275.  Ymb 
t)»t  sedele  bearn.  £xon.  73,  24.  Gelte  waßs  bä  t>&m  leöbtum  steorrum 
(gleich  war  er  den  lichten  Sternen).  C.  17,  7.  —  Nags.  Lag.  hat  trotz 
der  Hinneigung  zu  n  nur  e:  Swa  bid  |}a  wilde  bser  (bor).  1694.    pat 
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.  240.  wilde  swin.  468.  Hegrette  pen  aide  king.  133.  PI  Togsedere  commen 
t)a  liehe  men.  6567.  |)a  wes  ^re  freinsce  monnen.  1776.  In  [»od 
hedene  lawen  me  heold  heo  for  hehne  godd.  1151.  Heo  hit  gef  gode 
tK)n  kempan.  2453.  Auch  Orm  nur  e:  }}att  gimge  king.  6626.  t)e 
gode  win.  14066.  I  l)att  Galiewisshe  borrh.  1923.  Oen.  [)e  Jade- 
wisshe  follkess  boc.  1324,  selten:  I)att  Judisskenn  follkess  lac.  964.  — 
Ae.  gewöhnlich  e:  ))e  gode  Brayt.  B6.  215.  ])is  stronge  mon.  360. 
pe  olde  kingis.  [Aber  im  Kentischen]  Znich  ane  fieblene  castel,  znych 
ane  strangne  vend  (Feind).  Ayenb.  p.  ?27.  Ane  godne  man,  ane 
gratne  visse  (Fisch)  ^  ane  littlene.  p.  228.  Ane  yongne  boiyeis, 
ane  newene  knigt.  p.  161;  im  Plur^  selten  es:  |)e  godes  knygtes. 
RG.  5411.  Ys  godes  sones.  5397.  aber  auch  ohne  alle  Flexion:  pe 
right  lawes.  PL.  822.  |)e  fals  paiens.  294.  -  Me,  schwankend:  The 
blynde  man.  Mau.  8.  This  holy  cros.  2.  The  blisfnl  lif ;  the  newe 
clene  lif.  Ch.  Pers.  The  poure  freres.  231.  These  wicked  gfltes.  Fers. 
The  greet  wonders.  Exod.  14,  13.  —  Ne.  flexionslos:  The  good  man, 
the  good  men. 

i.  241.  Die  mehr  oder  minder  freie  Stellung  des  Adfectivs   hängt  mit  der 

Flexion  zusammen :  je  reger  letztere  ist,  desto  detälicher  spricht  sie  die 
Beziehung  aus  und  desto  freier  ist  seine  Stellung,  Im  Ags.  steht  es  vor 
und  nach,  bisweilen  sogar  entfernter.  Mit  abnehmender  Flexion  wird 
die  Stellung  beschränkter,  —  Im  Ne,  steht  das  AäribtU  vor  dem  Sub' 
stantiv :  A  good  child,  selbst  dann,  wenn  Adverbien  dazu  treten :  A  Tery 
good  boy:  bis  hitherto  inexorable  resentment;   oder  wenn  es  mehrfach 

74.  II  ist:  The  history  of  onr  conntry  dnring  the  last  hnndred  and  ||  sixty 
years  is  eminently  the  history  of  physical,  of  moral,  and  of  intellectoal 
improToment.  Mac.  1,  2. 

Dagegen  tritt  das  Adjectiv  hinter  sein  Substantiv^  l)  wenn  es  ein 
Rectum  hat*,  Some  Whigs  had  been  deeply  implicated  in  the  plot  so 
fatal  to  their  party.  Mac.  5,  94.  The  worship  was  still  conducted  in 
the  manner  acceptable  to  the  populär  notions.  1,  78.  Eyery  person 
ci^pable  of  reasoning  on  a  political  quesUon.  7,  45.  Doch  auch ;  Condö 
and  Turenne  will  always  be  considered  as  captains  of  a  yery  different 
Order  from  the  invincible  Louis.  Mac.  Will.  Temp.  After  this  remark- 
able  and  to  Scotland  most  disgraceful  transaction.  WS.  Tal.  4.  2)  trenn 
ej,  meist  mehrfach^  besonders  hervorgehoben  werden  soll :  God  Almighty. 
Prayerb.  Years,  long  and  many,  havc  flown  away.  B.  Zan.  25,  47. 
Those  princes  are  bound  to  aid  the  East  India  Company  in  all  hosti- 
lities,  defensive  and  offensive.   Mac.  2,  202.     He   could  not  bear  dis- 


Das  attributlTe  Adjectiv.       '  187 

comfort,  bodily  and  mental.  Will.  Tempi.  He  avoided  the  great  Offices  §.  241. 
of  State  with  a  caution  almost  posülanimous.  £od.  Daher  in  TUeln : 
Paradise  Lost,  Paradise  Regained,  femer :  afore-said,  above-mentioned, 
appointed,  last,  next,  past,  following  etc. :  On  Tuesday  last  SL  bHd. 
1,  1.  Vgl.  Me.  God  glorioos,  god  victorious.  Mau.  5.  At  Baldak  aboveseyd. 
5.  3)  wenn  so  nachdrucksvoll  dabei  steht:  To  forget  an  enmity,  so 
long  and  so  deadly,  was  no  light  task  for  a  natore  singnlarly  harsh 
and  implacable.  Mac.  7,41.  4)  in  manc/ten  Verbindungen^  die  offenbar 
unter  französischem  Einflüsse  entstanden  sind :  The  blood  royal.  Mac« 
1,  109.  Time  immemorial.  1,  31.  The  body  politic.  1,  2.  The  heir 
male.  4,  82.  The  heir  presomptive.  2,  228.  All  things  secolar.  7,  82. 
Cousin  german.  6,  347  (Gosyn  germeyn  Wycl.  1.  Egs.  14,  50.  Ck)sins 
germains.  Gh.  Mel).  Matters  ecclesiastical.  346.  Things  spiritnal.  1,  114. 
Vgl.  Me»  He  was  lord  spirituelle  and  temporelle.  Mau.  5.  Manche  sind 
zu  Compositionen  geworden^  wie  coort-martial,  states-general,  attomey- 
general,  postmaster-general,  heir-general  (Sh.  He.  1,  2).  5)  bei  Dich- 
tem  aus  rhythmischen  Gründen :  A  very  valiant  Briton  and  a  good.  Sh. 
Gymb.  Ö,  5. 

Der  attributive  Comparativ  flectiert  eberifalls  nur  schwach  und  ver^  §.  242. 
läi{ftj  wie  der  prädikative :  Ags.  Ic  ä  ne  geseah  lädran  landscipe  {noch 
nimmer  sah  ich  leidvollere  Landschaft),  G.  24,  11.  Hafad  micle  lengran 
dagas  {hat  viel  längere  Tage).  Bed.  1,  1.  —  Nags.  Nes  faimre  child 
nan.  Lag.  2405.  Brutus  dud  betere  read.  610.  \)n  esert  {)ere  eseldre 
suster  sone.  3813.  —  Ae.  \)er  nas  strengere  mon  non.  RG.  4624.  [)at 
hü  mygte  in  her  owe  lond  holyor  lyf  lede.  4953.  \)e  Britones  in  Je 
lasse  Breteyne  bileuep  get.  2101.  He  was  of  I>e  eror  wyf  ybore 
6800.  —  3fe.  Brigges  so  faire,  that  no  man  may  see  ||  fayrere.  Mau.  19.  ||  175. 
He  is  more  myghty  and  grettre  lord,  than  is  the  soudan.  5.  He  taketh 
seaen  othir  spiritis  with  hym  worse,  than  hyinself.  Mt.  12,  45.  —  Ne. 
flexionslos':  He  is  a  mightier  and  greater  Lord.  Die  Stellung  ist  die 
des  Positivs:  British  adventurers  founded  an  empire  not  less  splendid 
and  more  durable  than  that  of  Alexander.  Mac.  1,  2.  Nor  will  it  be 
less  my  duty  faithfuUy  to  record  great  national  follies  far  more  hnmi- 
liadng  than  any  disaster.  1,  2.  Vice  has  not  a  more  abject  slave; 
Society  produces  not  a  more  odious  vermin;  nor  can  the  devil  receive 
a  gnest  more  worthy  of  him,  nor  possibly  more  welcome  to  him,  than 
a  slanderer.  TJ.  11,  1.  —  Im  Ne,  ist  insofern  eine  Beschränkung  in 
der  Form  eingetreten ,  als  der  Umschreibung  keine  einfache  Compara- 
Uvfonn  folgen  kann.    Mau.  hat  More  myghty  and  grettre  lord ,   (»Hein 
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§.  242.  im  Ne,   wird  man  sagen:  A  mighticr  and   greater  L.,    oder  A  more 
mighty  and  more  great  L. 

§.  243.  Die  Ausdehnung^  welche  trotz  des  im  Englischen  ruhenden  Streben» 

nach  Kürze  die  Camparativhildung  mit  more  erlangt  hat^  liegt  tkeils  in 
der  Neigung  zur  Compositiofi ,  die  die  Flexion  und  Bildung  ersetzt, 
theils  in  dem  bequemen  Gegensatz  von  less  und  more,  so  daß  der  Ad- 
jectivbegriff*  nach  beiden  Seiten  hin  cmnpariert  werden  kann^  wie  oben: 
An  empire  not  less  splendid  and  more  dorable.  Diese  Ausdehnung  hai 
aber  auch  eine  Verdopplung  der  Comparation  veranlaßt  und  diese  ist 
zum  mitidesten  überfliißig,  wen?i  sie  auch  sehr  alt  ist :  Nags.  J)u  ettr(t) 
machele  ahtere  and  ec  mare  bserdere  (A.  =  much  braver  and  eke  more 
bardy).  Laij.  4349.  Hier  steht  mare  wohl  im  Gegensatz  zu  machele«  s. 
Adv,  —  Me.  That  lond  is  meche  more  hottere.  Man.  4.  More  greter, 
tban  is  a  destrere  (eqnns  dextrarios).  28.  —  Ne,  Nor  that  I  am  more 
better  than  Prospero.  Sh.  Temp.  1,  2.  He  sball  find  the  onkindest 
beast  more  kinder  tban  mankind.  Sh.  Tim.  4,  1.  Dispose  of  her  to 
some  more  fitter  place.  Sh.  Mm.  2,  2.  These  women  are  no  more  but 
Instruments  of  some  more  mightier  member  that  sets  them  on.  5,  1. 
They  harbonr  more  craft  and  more  comipter  ends.  Sh.  L.  2,  9.  There 
is  no  English  sool  more  strenger  to  direct  yoa  than  yourself.  Sh. 
Sh.  Hh.  1,  1. 

Sogar :  Tbis  little  world  (England) ,  this  precioos  stone  set  in  the 
sflyer  sea,  which  serves  it  in  the  office  of  a  wall,  against  the  envy  of 
less  happier  lands.  Sh.  Rh.  2,  l. 

§.  244.  Der  Superlativ  hat  im  Ags,  die  Flexionen  des  Positivs:    1)  alldn 

stehend:    {)&  onföd   lengestne   döm.   Mrc.  12,   40.    Doch   auch:    Dseg 
s^resta  geseah   dßorc    sceado    (der   1.   Tag  sah  die  dunkeln  Schatten). 

176.  II  II  C.  8,  32.  Vocativ :  FÄmne  freöllcast  (wonnigste  Frau).  Exon.  5,  20. 
und  Gyning  leöfesta  (liebster  König)!  Bed.  2,  13.  Secg  betsta  (bester 
Mann).  B.  947.  —  2)  init  dem  unbestimmten  Artikel :  ))&  hsefde  he  sfenne 
leöfestne  sonn.  Mrc.  12,  6.  —  3)  mit  dem  bestimmten  Artikel:  }la  eart 
dohtor  min,  seö  d^reste  and  seö  sw^teste  (du  bist  meine  theuerste, 
süßeste  Tochter).  Exon.  248,  10.  ])&  betstan  meregriötan  (dU  besten 
Perlen).  Bed.  1,  1.  Cömon  ht  of  ])rtm  folcnm  {)&m  strangestom  Ger- 
manie. Bed.  1,  15.  sogar  im  Vocativ:  Min  seö  sw^testa  sonnan  sctma 
Jnliana  (du  mein  süßester  Sonnenschein  «/.).  Exon.  252,  20.  E^&  fm 
middangeardes  seö  cls^neste  cw6n  (o  da  des  Mittelkreißes  aller  Frauen 
Reinste).  17,  26.  — Nags,  Bei  Lag.  ßectiert  der  Superlativ  gewöhnlich 
hinter   dem  Artikel  und  Pronomen:    He  wes  bis  broder,  |)e  alre  treo- 


PridikatiTM  and  attrlbati^ts  AdJeetW.  189 

ßste  game.  25487.  Whnlchere  [vgl.  oben  §.  58]  beo  mi  beste  freond,  §.  244. 
id  beo  scal  habbe  |)at  beste  del.  2950.  |)e  weren  bis  wiseste  men. 
.  ])at  wisest  men  were.  B.  1169.  Anes  kinges  dohter,  pn  ab*e  feireste 
airest  B.)  wifmon.  2217.  — Auch  im  Äe.  und  Me.  kömmt  e  noch  qft 
'fUer  dem  Artikel  vor:  pat  t>e  vayroste  kyng  was.  RG.  4622.  Ts 
}9ter,  t>e  nobleste  damesei,  t>At  was  in  eny  londe.  1498.  pat  was  ])e 
srste  eborche,  |Mit  in  Engelond  come,  and  |)e  aldest  bons  also.  4800. 
ly  of  ÜBurest  place,  of  fairest  si^te  Roacestre.  147.  Engelond  is  lond  best. 
90.  pat  t)e  fairest  men  {»erinne  be|)  ybore.  182.  ])re  ^  beste  yles  |)ese  be)» 
id  mest  coa^.  34.  —  Me,  His  eldest  son  was  cbosen  aftre  bim. 
[an.  5.  He  maketbe  to  come  before  bim  tbe  &irest  and  tbe  nobleste 
r  birtbe  and  tbe  gentylleste  damyseles  of  bis  contre.  5.  Tbe  grete 
bam  is  tbe  gretteste  emperour  and  tbe  most  sovereyn  lord.  5.  —  Ne. 
exiomlos :  The  bitterest  and  most  active  pampbleteer.  Mac.  7,  55.  He 
as  allied  by  inteiparriages  to  tbe  loftiest  and  most  powerfol  families. 
[oT.  10.    He  was  one  of  tbe  generousest  creatures  alive.   Van.  F.  20. 

Doppelter  Superlativ :  After  tbe  most  straitest  sect  of  oor  religion 

li?ed  a  Pbarisee.  Acts.  26,  5.  We  will  grace  bis  beels  witb  tbe  most 

oldest  and  best  hearb  of  Rome.  Sb.  JG.  3,  1.     This  was  tbe  most 

nkindest  cat  of  all.  3,  2.    Auch  bei  Sir  Tbom.  More.  und  John  Lilly ; 

(en  Jonson  billigt  solche  Formen, 

Bei  einigen  Verben  kann  das  A(Hjectiv  als  Ergänzung  zum  Prädi*  §.  245. 
ate  oder  als  Attribut  betrachtet  werden.  Es  sind  dies  die  intransitiven 
^erben,  welche  ein  modißciertes  Sein  oder  eine  auf  das  Subject  sich 
eschränkende  l'häügkeit  bezeichnen ;  jene  sind :  werden  (=  entstehendes 
ein) y  bleiben  {dauerndes  sein);  diese:  gehen^  stehen,  liegen  etc.  Die 
{Bedeutung  des  Adjectivs  ist  hier  etwas  verschieden.  Bei  werden  er'  \\  177. 
änzi  es  den  Begriff'  ^  Prädicats  und  bezeichnet  das ,  was  entsteht  • 
ei  liegen  bezieht  es  sich  mehr  auf  das  Substantiv,  wie:  er  liegt  todt 
or  mir  =  er  liegt  da,  indem  er  todt  ist.  Im  Ags,  stehen  in  beiden 
Fällen  die  starken  Formen  [vgl,  §.  234] :  Hig  wurden  de4de.  Mt  8,  32. 
)es  wlda  grund  st6d  dedp  and  dim  (dieser  weite  Orund  stand  O^  und 
tunket).  G.  7,  12.  Nacod  ic  com  (nackt  kam  ich),  Job.  pi^r  \A  ges&lig 
sardad  (da  er  selig  wohnet),  Exon.  27,  29.  T6  bwt  stände  g6  eabe 
i»g  ^dele?  (warum  steht  ihr  den  ganzen  Tag  müßigt)  E&  gemdtte 
^dre  barmen  standende  {er  fand  andere  Lohnarbeiter  stehen),  Greg. 
M  w»8  blind  boren.  Job.  9,  1.  jedoch:  Mtn  cnapa  lid  lama.  Mt  8,  6* 
freilich  auch:  Se  wses  lama.  Lac.  5,  18).  Der  Comparativ  ist 
schwach :  pä  wteron  hi  \^  baldran  gewordene  (da  waren  sie  desto  kUh* 
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§.  245.  ner  geioorden),  Bed.  1,  12.  —  Der  VtrUxuif  ist  dem  des  prädücaüven 
Adjectivs  gleich'.  ])a  scalt  wer|)an  ssel.  A.  Lag.  1234.  ]jat  ])e  king  dead 
lai.  2799.  |)e  child  wes  iboren  isund.  295.  ])att  gho  wass  waxen  smniii 
del  grset.  0.  2479.  ])att  he  ne  feile  jisere  dsed.  908.  —  Ae.  He  lay 
syk.  RG.  1866.  To  de])e  he  sehet  js  owne  fader,  (mt  he  lay  ))er  stille. 
244.  It  wor|)  so  god.  38.  —  Me,  He  wex  sik.  Gen.  48,  1.  ThoQ  shalt 
wexe  eldere.  Joh.  21,  18.  Now  glad  7  shal  dye.  Gen.  46,  30.  Q/d 
shnlen  not  goon  out  voyd.  £xod.  3,  21.  His  wyf  loked  so  foule.  Öi. 
6664.  Men  and  women  gon  alle  naked.  Man.  17.  y3mes,  that  ben 
rede ,  and  aftre  0  geere  thei  becomen  white.  Man.  4.  Loken,  as  lam- 
bren,  and  semen  ful  holy.  PP.  —  Ne.  It  grows  dark.  Sh.  LL.  5,  2. 
The  copsewood  grew  thick.  Mac.  3.  —  A  fall  eye  will  wax  hollow. 
Sh.  He.  5,  2.  My  heart  turned  sick,  my  brain  grew  sore.  Byr.  Max. 
13.  I  shall  go  mad.  Sh.  L.  2,  2.  How  came  he  dead?  Sh.  H.  4,  5. 
She  tried  to  open  the  desk  and  open  it  came.  Edg.  pt.  1.  He  ap- 
peared  ignorant.  Mac.  7.  The  horse  feil  lame.  Edg.  pt.  1.  He  fdl 
flat.  M.  PI.  1,  461.  Their  bones  lie  whitening  among  the  ca?ems  of 
the  tempest  Sh.  [?]  He  lies  dead.  Sh.  KJ.  4,  1.  ThepeoplewiU  remain 
nncertain.  Sh.  Cor.  5,  5.  I  shall  continue  thankfnl.  Alls.  5,  1.  The 
event  sometimes  seemed  doubtfol.  Mac.  1,  48.  Tha  gates  stood  wide 
open.  M.  PI.  2,  884.  The  rage  of  James  flamed  high.  Mac.  7.  The 
horse  wiU  snrely  go  lame  for  life.  Edg.  pt.  1.  Ue  looks  pale.  {Aber: 
Those  Strange  creatures  wlio  look  their  oldest  when  they  are 
yonng.  D.  Chnzz.  2).  Blne  roll  the  waters,  blne  the  sky  spreads. 
Byr.  Gor.  11.    My  hall  shows  gallanter  still.  WS.  Rokeby.  3,  20.    Oft 

178.  II  ist  es  zweifelhaft,  oh  nicht  ein  Adverb  zu  \\  Grunde  liegt,  wie:  Things 
that  sound  so  fair.  Sh.  Mac.  1,  3.  He  whistled  shrill  and  clear.  WS. 
Nig.  11.  I  feel  cold  mag  aus  dem  reflexiven  Oebr^mch  entstanden  sein. 
Eben  so  He  proved  futhfol. 

§.  246.  C   Wird  der  Satz  zu  einem  abhängigen  [?],    so  theilt  das  Afffectir 

die  Formen  seines  Substantivs  im  Ags. :  H6  is  g6d ;  —  ))at  w6  hine  swft 
gödne  gr^tan  möton  =  hine  wösendne  swA  g6dne  (dajf  wir  ihn^  den  so 
guten,  begrüßen  dürfen).  B.  347.  s.  §.  132—  134. 

§.  247.  U.  Dcu  Adjectiv  läßt  auch  substantivischen  Gebrauch  zu: 

1)  das  artikellose  A^ectiv  flectiert  stark :  Se  blinda,  gyf  h6  blindne 
übt  {der  Blinde,  wenn  er  einen  Blinden  leitet),  Mt.  15,  14.  Se  |ie 
underf6hd  rihtwisne  on  rihtwtses  naman,  he  onf^hd  rihtwises  m^de  {wer 
einen  Gerechten  aufnimmt  in  eines  Gerechten  Namen,  der  empfängt 
eines  Gerechten  Lohn).  10,  41.    Scottas  liMon  geonge   and  ealde  {sie 
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lehrten    AU  und  Jung).    Bed.  3,  8.     Dagegen  stehen   beide   Flexionen  §.  247. 
neben  einander  in :  C^dad,  ))set  blinde  geseöd  and  healte  gäd,  hreöflan 
synd  gehselede,  deafe  geh^rad,  deäde  arisad,   pearfan  bodiad    (kündet, 
daß  Blinde  sehen,  Lahme  gehen,  Aussätzige  werden  heil,   Taube  hören, 
Todie  erstehen  und  At'me  predigen)*   Luc.  7,  22 ,    wenn  man  nicht  an" 
nehmen  will,   daß  hreöfla  und  pearfa  zu  Substantiven  geworden  sind, 
Dnrh.  aber  hat  hier  die  starken  *  Formen :  blindo  geseäd,  holto  gonged, 
hreäfo  aron  geclt^nsod  etc.    On  )>cem  porticon  Iseg  micel  msnigeo  ge&d- 
ledra,  blindra    and  healtra  and  forscruncenra    {in  der  Halle  lag  eine 
große  Menge  Kranker,  Blinder,    Lahmer  und  Verfallener),  Job.  5,  3. 
Hä  wolde   eall   gedt^lan  geongum  and  ealdom  (er  wollte  alles  an  AÜ 
und  Jung  vertheilen).  B.  71.     Se  biscop,    se|)e  Englisc  follice  ne  cü|)e 
(der  kein  Englisch  koniäe)  und  se  cyning,  sepe  Scyttysc  gelöornad  hffifde 
(der  Schottisch  [d>  h.  Keltisch,  Gaelisch]  gelernt  halte).  Bed.  3,  3.    Bis- 
weiten   geht  wirkliches  Substmntiv  aus  dem  Gebrauch  hervor,  wie  H41ig, 
Oen.  hftliges.  An.  895.  1391.  1480.  1588.    Flur,  HMige.  Jol.  15  ff.— 
Nage.  Flurales  e  bleibt:    pousont  deade.    Lag.  83.     Gode   geormdenn 
himm  to  sen  (Oute  wollten  Um  sehen).  0.  3578.   All,  aide  annd  gnnge. 
14787.  —  Ae.  Lefe  and  dere  {Lieber,  Theurer\  my  lond  is  at  |)i  wille. 
PL.  1019.    Heye  and  lowe  ^r  were  aslawe.  RG.  5617.    He  ne  sparede 
olde  ne  gong.  5092.    He  won  mache  god.  RG.   1744.    His  body  salle 
hang  in  colde  and  in  böte.  PL.  1189.    ])ritti  schipfal  of  men  [hierher  f\. 
RG.  922.  —  [Aber  im  Kenlischen  nocK\    God  wythstent   the  prouden. 
Shoreh.   p.  107.    And   ^e  cbildren  beoly  |)e  nelagrede  of  l>e  greaten. 
Ayenb.  p.  139.    I>ane  dyaf),   t>®t  is  to   ^t  guoden  beginnynge  of  lioe. 
72.    Me  ssel  zeche  red  ate  yalden.  p.  184.  He  vorlet  {»ane  red  of  ^ 
yealden.  —  Me.  Frenche  she  spake  ful  fayre.  Gh.  124.   Frenche  of  Paris 
was   to  hire  unknowe.    126.    Wilde  mares    renne  thnrgh   thick  and 
thinne.  4064.    Deth  taketh  of  hie  and  low  bis  rente.  5562.    Alle  the 
whjrte  weren  of  Labon.  Gen.  30,  40.    Thei  slewen  alle  fro  gonge  onto 
oold.   I|    Josh.   6,   21.    In  the  whiche  boke  is  writen,   that  the  gode  II  179 
{die  ChOen)  schalle  gon  to  paradys   and  the  evel&  to  helle.  Mao.  12.  — 
Ne.  Flexionslos  hat  es  entweder  abstracte  oder  plurale  Bedeutung:  To 
daah  through  thick  and  thin.  Sk.   Throagh  good  and  evil  he  was  to  be 
true  to  Cborch  and  king.  Mac.  1.    The  featares  are  far  firom  handsome. 
WS.  Ken.  1.    A  flagon  of  Rhenish.  Sh.  H.  5,  1.    In  deep  of  night  M. 
PL  4,  674.    At  dead  of  night.  Mac.  6,  233.  —  A  favoarite  diversion 

•  [Vgl.  AnmtrK  «u  §.  23?»]. 
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§.  247.  of  high  and  low.  Mac.  2,  159.  He  wooes  both  high  and  low,  both  rieh 
and  poor,  both  young  and  old  Sh.  MW.  2,  1.  High  and  low,  all  made 
fon  of  him.  Van.  F.  Ö. 

Soll  ein  Einzelwesen  bezeichnet  werden,  so  tritt  one  zum  Adjecth: 
Repent  yon,  fair  one,  of  the  sin.  Sh.  Mm.  2,  3.  ^hon  H0I7  one,  call 
thy  child  away.  Col.  Picc.  2,  6.  A  sedan-chair,  borne  by  one  short  hi 
chairman,  and  one  long  thin  one.  Pickw.  2,  7.  No  ceremony  that  to 
great  ones  belongs.  Sh.  Mm.  2,  2.  Soll  aber  das  Geschlecht  bezeichnet 
werden,  so  wird  man  und  woman  hinzugefügt:  A  good  man,  a  good 
woman. 

Wie  im  Ags,  schon  einige  Ädjectiven  zu  wirklichen  Substantiven 
werden,  wie  lama,  hreöfla,  ))earfa,  so  auch  später  andere  und  diese 
nehmen  dann  auch  substantivische  Flexion  an,  s.  Flexi.  §.  132. 

§.  248.  2)   Mit  dem   unbestimmten  Artikel  flectiert  das  substantivische  Ad- 

Jectiv  stark  im  Ags* :  Hig  bröhton  t^nne  blindne  (brachten  einen  Blinden\ 
Mrc  8,  22.  —  Nags,  Alls  itt  beo  rihht  an  hanndfnll.  0.  8648.  —  Me. 
An  housholder  and  that  a  grete  was  he.  Ch.  340.  A  monk  there  was, 
a  fayre  for  the  maistrie.  165.  Whether  a  wiser  or  a  lik  to  the  {deines^ 
gleichen)  fynde  i  may?  Gren.  41,  39.  Biggith  os  a  litil  of  whete.  44, 
25.  A  litel  of  tyme.  40,  5.  Zur  Bezeichnung  des  Individuums  uird 
on  beig^ügt:  I  was  a  losty  on.  Ch.  6187.  —  Im  Ne.  bleibt  letzteres: 
A  rieh  one  (man)  ein  Reicher,  Rise  np ,  my  love ,  my  fair  one.  SoL 
Songs.  2,  10  [gehört  nicht  hierher\  Is  this  care  a  rare  one.  Van.  F.  16. 
This  pictore  was  too  bright  a  one.  NN.  3.  Bisweilen  steht  one  vor: 
They  play'd  me  then  a  bitter  prank ;  at  length  I  play'd  them  one  as 
frank.  Byr.  Maz.    Außerdem  neutral:  Wait  a  little. 

3)  Das  Substantiv  \l.  substantivische  Adj,^  mit  dem  bestimmten  Ar* 
tikel  oder  mit  Demonstrativen  flectiert  schwach,  Ags.  Se  sehnihtiga. 
Beöw.  92.  Se  göda  205.  Se  yldesta  258.  Se  rtca  310  u.  s.  w.  Sw& 
se  hälga  bebe&d  {so  gebot  der  Heilige).  C.  10,  24.  Ne  com  ic  rihtwtse 
tö  gectgeanne,  ac  \k  synfollan  {nicht  kam  ich  Gerechte  zu  rtj^fen,  san* 
dem  die  Sünder),  Mt.  9,  13.  His  sonne  np  ftspringd  ofer  {>&  g6dan  and 
ofer  |)&  yfelan.  Mt.  5,  45.  Him  ])&  seö  eftdge  ägeaf  andsware  {ihm  antwor- 

180.  II  tete  die  Selige).  Exon.  jj  249,  1  [vgl.  aber  auch  §.  240].  —  Nags.  ])a 
riehen,  ^a  wrecchen.  Lag.  2616.  J)e  blinde  gaff  he  well  to  sen  and 
halte  well  to  gangenn.  0.  15498.  He  let  cwellen  ^  ^  miede  and  ))e 
little.  8001.  Ae,  Me.  The  wicked  is  prond.  B.  Ps.  10,  2.  Thon  art 
the  holy  of  god.  Mrk.  1,  24.  That  the  sones  of  Ysrael  goon  thorg  the 
drye.  Ex.  14,  16.    To  the  nakidc  he  (jaf  clothis,  the  deade,  the  slaine. 
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Tob.  1,  20.  A,  hat  oft  noch  das  AdjecHv  aüein,  während  B.  ein  Äwft- §.  249. 
stantiv  beifügt:  The  anpitoase  A,  the  wicldd  men.  B.  Tob.  1,  4.  The 
rigtwise  A,  the  iast  men  B.  1,  6.  The  innocent  (man  B.)  thow  shalt 
not  slee.  Exod.  23,  7.  [Im  Kentüchen  haben  sich  noch  aUerthümlichere 
Formen  erhalten:]  Göd  wythstent  the  pronden.  Shoreh.  p.  107.  And  ^ 
chfldren  bevly  \ie  velagrede  of  greaten.  Ayenb.  p.  139.  {lane  dya)),  t^t 
is  to  t>e  guoden  beginnynge  of  lyve.  72.  Me  ssel  zeche  red  ate  yealden. 
184.  —  Im  Ne,  abstracte  oder  plurale  Bedeutung :  The  Latin  coold  not 
stand  its  groond  against  the  German.  Mac  1,  4.  All  these  English. 
Sh.  J.  2,  1.  The  spirit  of  the  dead.  Sh.  Wt.  3,  3.  Among  the  blind 
he  that  has  one  eye,  is  a  prince.  Selten  von  einer  Person^  wie  The 
m^just  the  just  hath  slain.  M.  PI.  11,  454.  I  brake  the  jaw  of  the 
wicked  and  plucked  the  spoil  out  of  bis  teeth.  Job.  29,  17.  The  hold 
and  coward,  the  wise  and  fool,  the  artist  and  unread,  the  hard  and 
soft  seem  all  afifin'd.  Sh.  Troil.  1,  3,  sondern  one  tritt  auch  hier  hinzu, 
und  mü  Unterscheidung  des  Geschlechts  man  und  woman:  Whosoever 
shall  giye  to  drink  nnto  one  of  these  little  ones«  Mt.  10,  42.  A  wrath- 
fnl  man  stirreth  ap  strife.  Prov.  15,  18. 

Selten  wird  one  ausgelaßen:  The  pilgrims  took  refdge  on  the 
shores  of  the  New  World  from  the  religioos  persecutions  of  the  Old. 
Sk.    The  red  rose  and  the  white  are  on  bis  face.  Sh.  cHf.  3,  5. 

Dichter^  substantivieren  auch  mit  he  und  she:  Unhappy  he!  who 
firom  the  first  of  joys,  society ,  cat  off,*is  left  alone  among  this  world 
of  death.  Thoms.  snm.  937.  [Es  liegt  hier  wohl  vielmehr  eine  Ellipse 
von  is  vor.  Doch  vgl  z,  B.  1  am  that  he,  that  nnfortonate  he.  Sh. 
As.  3,  2,  414.  Carve  on  every  tree  the  fair,  the  chaste  and  nnex- 
pressive  she.  3,  2,  10.    Vgl  §.  252  und  308]. 

Die  Comparativen  flectieren  sehwach:  Ags.  Oeseöd  hi  ))&  betran§.  250. 
sdnan  (sie  sehen  die  Beßem  leuchten).  Exon.  79,  18.  ptn  sw^dre 
stärkere,  d.  t.  rechte  Hand),  Mt  6,  3.  —  Nags.  patt  tu  }>e  ne  draghe 
nohht  abofenn  {one  lahghre.  0.  10719.  He  ))att  iss  (»in  elldre.  13215. 
Twein  simen,  t>e  aldre  and  {»e  gongre.  Lag.  2533.  —  Ae  pe  cristene 
were  \e  holdere.  RG.  2957.  Here  eldere  {Vorfahren)  were  ynome  in 
ostage.  BG.  250.  A  &yrer  mot  not  lyne.  PL.  2544.  —  Me,  Whether 
a  wiser  fynde  i  may?  Gen.  41,  39.  The  seuenti  aldren  (A.  eldere 
men)  of  Tsrael.  Ex.  24,  1.  —  Ne,  The  Scots  got  the  better  of  the 
Picts.  WS.  Tal.  1.  The  yonnger  rises,  when  the  old  doth  fall.  Sh.  L. 
3,  3.    The  higher  call  nothing  but  a  crowd  a  dmm,  whereas  the  lower 

Koeh,  engl.  Grammatik.   II.   2.  Aufl  13 
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§.  250.  give  that  name  to  the  commonest  parties.  Cot.     Wirkliche  Substantiven 
haben  plurales  -s, «.  Flex.  §.  132.  SatzL  267. 
81. 1^.251.  II  Di^  Superlativen   haben   die  Farmen   der  Positiven:    Ags,  pus 

w«ron  pä  latestan  fyrmeste,  ac  ^  fynnestan  endeü6xte  (lUe  letzten 
werden  die  ersten  sein  [vielmehr  y^waren^^  etc.).  Sept  ])8es  h^hstan 
miht.  Lac.  1,  35.  pffit  se  Seneca  wses  Nerone,  and  Papinianos  Anto- 
nine  ^k  w^ordestan  and  )>&  leöfestan  (daß  Ben,  dem  Nero,  und  Pap, 
dein  Ant,  am  würdigsten  und  liebsten  waren).  Bo.  29.  Lnfia  {»tnne 
nöhstan,  swä  {»e  sylüie.  Luc.  10,  27.  Men  ))ä  leöfastan,  eöw  eftllnm  is 
cüd  {Liebste,  euch  allen  ist  kund),  Bed.  1,  20.  —  Ne,  Jie  wes  pe 
wiseste.  La^.  2107.  {)at  weoren  {»a  alre  hsehgeste.  5733.  —  Ae,  jpre 
dogtren  ])is  king  hadde,  ^e  eldeste  Gornorille,  1)6  mydmost  hatte  Regan, 
t>e  gongest  Cordeille.  RG.  686.  —  Me.  March  was  the  firste,  december 
the  laste.  Mau.  7.  The  leste  is  as  gret,  as  two  men.  16.  Fayrest  of 
fayre  {Schönste  der  Schönen).  Ch.  2223.  Thou  shalt  be  clepid  the  pro- 
phete  of  the  higeste  (hitjest).  Lok.  1,  76.  —  Ne.  He  got  the  best,  the 
worst  of  it.  To  the  best  of  my  remembrance.  —  The  power  of  the 
Highest  shall  overshadow  thee.  Lok.  1,  35.  So  the  last  shall  be  first, 
and  the  first  last.  Mt.  20,  16.  Thy  name,  0  thou  most  High.  Ps.  9,  2. 
In  the  name  of  the  Most  High.  Byr.  H£.  Fare  thee  well,  most  foul, 
most  fair.  Sh.  Mach.  4,  1. 

Die  Beifügung  voji  one  zum  Comparativ  und  SuperlaUo  kommt 
außer  Gebrauch :  Me.  Than  w^  she  on  the  fayrest  ander  sonne.  Ch. 
8088.  I  have  the  moste  stedefaste  wif  and  eke  the  mekest  on,  that 
bereth  lif.  9426.  —  Ne,  Sach  fates  were  to  me  most  ankind  ones. 
Byr.  Anne.    She  prefers  a  girl  of  yoor  age  to  one  older.  Nov.  6,  14. 

§.  252.  Die  Substantivierung   durch   he    und   she  ist  nur  dichterisch:    TU 

bring  mine  action  on  the  proodest-he  that  stops  my  way.  Sh.  Tarn. 
3,  2.    Yoore  are  the  craell'st  she  alive.  Sh.  Wt  1,  5. 

§.  253.  Durch  häufige   Verbindung  wird  das  Substantiv  selbstverständlich; 

man  läßt  es  aus,  und  das  Acffectiv  erscheint  als  Substantiv :  Me.  Whan 
man  so  drinketh  of  the  white  and  rede.  Ch.  12360.  —  Ne.  The  Me- 
diterranean,  Baltic,  Pacific  —  To  breathe  one's  last. 
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Zweiter  Abschnitt. 

Heotion« 

I.   Die  Rection  des  Adjectivs   ist  bedingt  durch  die 

Bedeatang  desselben. 

A.  Per  Genitiv  steht  l)  bei  den  Ädjectiven,  welche  Fülle  oder^,  254. 
Leerej  Ueherfluß  oder  Mangel,  Freisein  etc.  bezeichnen:  Ags,  Bist  füll 
h^an  hyhtes  (bist  voll  heiliger  Freude).  Exon.  4,  24.  {)&  st6d  &n  fffit 
fall  ecedes.  Job.  19, 29  {doch  auch  mit  demlnstrum  [Dativ].  Fullbälgam  gaste. 
Lac.  4,  1.  Geseah  anribte  Jordan  falle  {sah  die  Erde  voll  von  Un- 
recht). C.  78,  13).  Büendra  le&s  {der  Bewohner  bar).  C  6,  16.  Mffigd 
m^es  leäs  {Maid  makellos).  Exon.  3,  14.  {)e  j^xB,  gefeäna  sceal  fremde 
wSordan  {der  solcher  Freuden  fremd  soll  werden).  An.  892.  Aiit  dem 
Dativ  s.  §.  260.  peös  eorde  is  börende  missenlicra  fdgela  {hat  ver- 
schiedene Vögel).  Bed.  1,  1.  Fäcnes  clsne.  Exon.  276,  14.  —  Nags. 
Wapnen  be  ladde,  enne  koker  folne  flan.  Lac^.  6470.  He  was  geua 
costi  {an  Gaben  freigebig).  4075.  Daneben  of  für  den  Genitiv :  Heo 
weoren  ricbere  of  golde.  4064.  He  be{)  füll  off  baiig  gast  0.  167. 
Wisste,  {)att  ^0  clene  wass  off  alle  menn.  2932.  Off  sinne  fre.  16818. 
Auch  Fre  fra  losstess.  2968.  —  Äe.  Engelond  ys  fal  ynow  of  fruyt  and 
tren.  RG.  11.  Vol  of  sorwe.  45  lö.  His  beim  was  falle  of  myre.  PL. 
1796.  pat  beo  mygt  of  })e  hexte  men  ^i  lond  make  bar.  RG.  2667. 
pe  king  bim  ^%te  quit  of  al  is  fon.  RG.  10850.  Ys  lond  all  amty 
was  of  men.  952.  Entempre  be  was  of  mete ,  of  drynke,  and  of  slep 
also.  9015.  Ueberall  der  präpositionale  Genitiv.  —  Me.  Tbei  ben  alle 
falle  ofserpentes.  Man.  5.  It  is  plenteoos  of  gode  fissche.  17.  Nedy 
of  alle  godes.  13.  Of  which  love  she  was  woonder  large.  Gh.  Riebest 
of  riebesse.  Gow.  Riebe  of  boly  thoagbt.  Gh.  481.  Wbon  he  of  wiue 
replete  was.  Ch.  12423.  —  Ne.  The  park  was  fall  of  large  trees.  WS. 
Ken.  3.  Tbeir  wives  were  lavisb  of  favours.  Mac.  5,  198.  One  family, 
singalarly  fertile  of  great  men.  2,  213.  A  pablic  credit  fraitfol  of  mar- 
vels.  1,  L  Yoid  of  rest,  bis  potentates  to  coancil  called.  M.  PI.  6,  415. 
A  yoatb,  devoid  of  volatility.  WS.  Wav.  13.  I  will  get  rid  of  bim. 
Sb.  Mm.  3,  1.  Tbe  namber  was  sbort  of  ten  thoasand.  Mac.  9,  229. 
Tbey  woald  be  as  tbin  of  people  as  Sweden.  Mab.  1,  85.  He  was  not 
always  destitnte  of  a  sentiment.  Mac.  4,  40. 

2)  bei  den  Ädjectiven  des  Wifiens  und  Vergeßens,  Eingedenk-  unJg.  255. 
Uneingedenk-,  des  Fähig-  und  Ui\fähigseins  etc. :  Ags.  Beöd  gemyndige 
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2ß5.  Lottes  wtfes  (seid  eingedenk),  Luc.  17,  SL  Bealnwa  gemjrndig  (auf 
iiotthfit  sinnend).  B.  8082.  })&  cwom  lueleda  gewioiia  yfeles  andwls 
(der  KäMjifer.'des  UebeU  kundig).  Exon.  257,  9.  Eall  seö  xnAg^  Süd- 
•oaxna  wm  onwts  {mbs  godcondan  naman  (das  ganze  Volk  der  Süd- 
si9ehs0H  hmnte  nicht  den  göttUchen  Namen),  Bed.  4,  13.  |)st  M  ste 
Aloo«  |üng6B  mMeme  (fähig  jeder  Sache).  Bo.  38,  Ö.  —  Nags.  Of  his 
lun)  WM  he  war  (seines  Verlustes  kuwUg).  Lag.  7950.  pa  Grickes 
AOitr^  uoht  warre  of  heore  wenside  (ahnten  nicht  ihren  Untergang). 
M\\,  IIo  wass  warr  off-  (wußte  wohl).  0.  19619.  Of  wecKren  heo 
IH«i«  II  wm>ren  wlse  (ib^^«ihim%).  Lag.  6029.  —  Äe.  perof  nas  not  |ie  king 
war.  K(K  1288.  t>o  kyng  was  of  {)em  ywar.  1956.  He  was  wys  of 
iHinoeyl.  5978.  —  Me.  He  was  wäre  of  Arcite.  Ch.  1700.  They  were 
of  lawe  expert  and  corious.  579.  (Jedoch  expert  in  love.  4424).  Seare 
i>f  her  helpe.  Mel.  What  is  a  man,  that  ntyndefol*  thoa  art  of  hym? 
IH.  B,  5.  —  Ne.  The  master,  well  aware  of  the  danger.  Mac  3,  298.  He 
had  always  been  mindfol  of  his  health.  4.  The  lientenant,  consdons  of 
Nuporior  abilities.  5,  173.  Whoever  had  the  courage  manfolly  to  oppose 
htm  was  sure  of  public  sympathy.  4,  39.  Imagining  myself  certain  of 
a  large  snccession.  WS.  Rob.  1.  They  ranged  in  figure  wedge  their 
way,  intelligent  of  seasons.  M.  PL  7,  427.  Never  man  woold  be  so 
•ecure  of  conquest.  WS.  Rob.  5.  I  am  donbtfnl  of  your  modesty.  Sh. 
Tam.  1,  1.    I  will  keep  her  Ignorant  of  her  good.  Sh.  Mm.  4,  2. 

Hieran  schließen  sich  die  Adjectiven  des  Bezeichnens ,  Andeiäens 
etc. :  This  change  in  the  language  of  the  court  poet  was  indicative  of 
a  great  change  in  the  policy  of  the  court.  Mac.  7,  37.  He  had  nothing 
more  to  say  upon  the  subject  explanatory  of  the  answers  he  had  already 
given.  WS.  Pir.  7.  A  book  illustrative  of  the  Roman  remains  in  Scot- 
land.  WS.  Ant.  1.  I  was  somewhat  dismayed  at  my  landlady's  expres- 
sions,  which  seemed  to  be  ominous  of  some  approaching  danger.  WS. 
Rob.  28.  She  added  with  a  voice  expressive  of  disappointment  WS. 
Ken.  5.  He  had  shown  all  the  power  of  selfgovemment  which  is  cha- 
racteristic  of  men  well  trained  in  well  disciplined  camps.   Mac  5,  98. 

Femer :  Every  person  capable  of  reasoning  on  a  political  question. 
Mac.  7,  45.  The  honest  man  was  incapable  of  betraying  onc  5,  231. 
Patient  of  thirst  and  evil,  even  the  camel  feels  the  fiery  blast  Th.  sum. 
956.  .He  impatient  of  the  control  of  a  chief  whom  he  despised.  Mac 
5,  173.  Bryce  was  remarkably  tenacious  of  this  andent  belief.  WS. 
Pir.  7.  His  conduct  is  to  be  ascribed  to  the  altemate  influence  of  cu- 
pidity   and  fear  on  a  mind  highly  susceptible  of  both  those  passions. 
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iac.  6,  297.  The  manner  of  an  English  gentleman  and  soldier,  manly,  §.  255. 
)pen,  and  generons,  bat  not  nnsosceptible  of  prejadice.  WS.  Wav.  50. 

3)  bei  AdfecHven,  die  ein  Verlangen,  Lieben,  Sargen^  Fürchten,  %.  256. 
^Iz,  Sehaam  ausdrücken:  Ägs.  Ar  W8B8  eftstdes  gSorn  {der  Recke  war 
ier  Rückkehr  begierig).  B.  2783.  Snm  t6  lyt  ha&d  gödes  grindig  {des 
^^«^^  P^)  SaL  344.  {>&  he  worde  cwied  nldes  of))7rsted  ||  {nach  II  1B4. 
Kamjnf  dürstend).  C  3,  7.  |)8et  pa  &  woldest  \ad8  stdfffites  s&ne  {zur 
Fakrt  säumig)  wöordan.  An.  204.  Wdrig  ^aa  wSorces  (müde  des  W.) 
Sxon.  436,  32.  —  Nags.  He  was  adr»d  of  his  liofl^^  Lag.  10953.  He 
fBsa  serrhfdll  off  ])att  0.  4790.  Weoren  fnin  of  his  scome.  Lag.  7662. 
auch  mit  for.  7660).  BU^e  off  hire  dere  child.  0.  3180).  t)eg9  werenn 
(wi^  glade  wnrr^enn  off  {latt  3915.  Weri  of  sorgen  and  seoc.  Lag. 
18081.  —  Ae.  Of  ])at  ük  ti{nng  Tostos  was  affiraied.  PL.  1653.  po 
)ope  hereof  was  isl^d.  RG.  1656.  (For  gonre  Coming  ich  am  glad. 
^53).  I)erof  scho  was  falle  &yn.  PL.';842.  pei  were  of  him  falle 
>li|)e.  1292.  Bepentant  of  jr  trespas.  RO.  6073.  —  Me.  Covetoas  of 
ichesse.  Gh.  MeL  Thei  weren  fdUe  glad  of  his  comynge.  Man.  21. 
ihe  was  of  this  messager  fol  fayn.  Gh.  5207.  Sory  of  his  hamilitation 
Ae.  for).  Gh.  Pers.  Whan  man  is  impatient  and  wroth  of  that  Mel.  — 
Ve.  He  was  desiroas  of  having  the  shelt^  of  a  roof  dnring  the  night 
ICac.  3,  377.  I  was  not  ambitioos  of  the  wealth  I  might  acqaire.  WS. 
iob.  2.  The  jast  Indignation  of  the  pablic  was  inflamed  by  many  who 
rere  envioas  of  his  renown.  Mac.  7,  36.  All  the  parliaments  had  been 
ealoos  of  the  growing  power  of  the  Hoase  of  Boarbon.  Mac.  4,  28. 
le  was  insatiable  of  riches.  7,  85.  First  crept  the  parsimonioas  emmet 
nroYident  of  fdtore.  M.  PL  7,  485.  The  latter,  apprehensive  of  a  se- 
4md  ambash,  did  not  make  any  serioas  effort  to  recoyer  their  prisoner. 
¥S.  Wav.  36.  The  pressare  of  difficalties  renders  as  diffident  of  oor 
)wn  jadgement.  WS.  Nig.  18.  Gantioas  of  yoar  hearts.  Th.  spr.  972. 
i^ardless  of  danger  —  he  saw  in  Imagination  all  his  prospects  crowned 
ritfa  saccess.  WS.  Wav.  42.  I  have  been  negügent  of  my  stadies. 
^S.  Rob.  2.  He  was  heedless  of  religion.  Mac.  7,  44.  He  appeared 
gnorant  or  negligent  of  these  arts  which  doable  the  valae  of  a  &Yoar. 
iac.  7,  3.  The  Protestant  had  said  something  disrespectfol  of  the  king. 
I,  372.  Gareless,  reckless,  fearless  of  what  is  past,  present  or  to  come.  Sh. 
tfm.  4,  2.  He  will  be  very  glad  of  it.  Sh.  Mach.  1,  1.  Wander  we 
0  see  thy  honest  son,  who  will  of  thy  arrival  be  fall  joyoas.  Sh.  Tarn. 
l,  5.  A  man  so  fond  of  aathority.  Mac.  7,  12.  Waverley  became 
Qore  enamonred  of  his  bewitching  sister.  WS.  Wav.  24.  (He  is  enamoared 
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§.  256.  on  Hero.  Sh.  Mach.  2,  1.  My  brother  is  amorous  on  Hero 
Sh.  Mnch.  2,  1).  A  yonth  devoid  of  that  petolant  volatility  which 
he  is  impatient  of.  WS.  Way.  13.  England  is  proud  of  P^m's 
name.  Mac.  4,  77.    (Proud  throHgh.  Sp.  2,  4,  27.   On.  Sh.  Mach.  4,  1 : 

185.  II  Mine  that  I  am  proud  on).  Art  thoa  ||  ashamed  of  me?  Sh.  Tarn.  5, 1. 
(As  if  ashamed  at  being  foand  giving  way  to  sach  emotion  Col.  Talbot 
rose  with  dispieasure.  WS.  Wav.  55).  —  Aweary  of  thy  life.  B.  Mtnfr. 
1,  2.   Hiei'her  scheint  afraid  of  zugehören:  Those  gentlemen  were  afinid 

§.  257.  of  moving.  Mac.  5,  120;  allein  s.  §.  118. 

4)  bei  den  Ädjectiven  schtUdig  und  unschuldig,  würdig  und  unumt- 
dig,  Ags,  Grodes  andsaca  mordres  scyldig  {des  Mordes  schuldig),  B.  1683* 
Hö  is  de&t)es  scyldig.  Mt.  26,  67.  Daneben  aber  steht  auch  der  [m- 
strumentale]  Dativ:  pBdt  se  secg  wsre  synnam  {daß  der  Mann  wärt 
der  Sünden  d,  t.  durch  Sünden  schuldig)  scyldig.  *B.  3071.  Instrum» 
])8et  se  ws^re  his  aldre  scyldig.  C.  244,  19.  und  sogar:  Unscyldig  ic 
äom  fram  |)yses  rihtwisan  blöde.  Mt.  27,  24.  —  Se  wyrhta  ys  wft\/^ 
hys  metes.  Mt.  10,  10.  Gredö  üsic  {ises  wyrde.  Exon.  3,  2.  Doch  auch 
mit  Dativ  oder  Äcc:  Sede  lufod  fseder  odde  mödor  m&,  poime  m6,  nys 
he  me  wyrt)e.  Mt.  10,  37.  —  Nage,  {)a  narrt  ta  nihht  all  sinnelses  off, 
()att  gho  Kt»  in  sinne.  0.  6195.  Bei  Lag.  scheint  bei  ward  der  Acc.  zu 
stehen:  Nis  noht  ward  t>reat  {Drohung  ist  nichts  werth).  26555.  pn 
t)e  sellf  narrt  rihht  nohht  wurr)).  0.  5020.  —  Ae,  t)at  ys  gultelesse  of 
))e  dede.  RG.  7137.  Mach  ssame  were  hü  wurjje.  3471.  Wort)e  an 
ay.  4481.  Wor))e  a  fonk.  4267.  Auch:  He  was  anwart)e  {lerto.  2698.— 
Me.  Of  youre  härme  gilteles  i  am.  Gh.  5482.  She  yras  not  gylty  of 
that  synne.  Man.  6.  Y  shall  be  gilti  of  sinne  in  my  fader.  G^n.  44,  32. 
He  schal  be  gilti  of  (A.  to  B.)  dome.  Mt.  5,  21.  Digne  of  reverence. 
Gh.  141.  und  None  English  digne  anto  thy  malice.  5199.  It  is  worthy 
the  deth.  Gh.  Pers.  He  is  not  worthy  of  (to)  me.  Mt  10,  37.*  If  i 
have  don  ony  thing  worthi  deeth.  Deeds.  25,  11.  —  Im  Ne.  worth 
(werth)  mit  dem  Acc, ,  worthy  {würdig)  nut  dem  Oemäv :  Thoa  knowst 
not  of  what  he  is  guilty.  WS.  Ken.  34.  The  Quäkers  were  guiltless  of 
all  offence.  Mac.  4,  74.  I  am  innocent  of  interrupting  it.  WS.  Rob.  9.  — 
The  Opposition  wished  first  to  make  the  crown  not  worth  the  wearing. 
Mac.  7,  18.  Men  wondered  that  the  long  should  think  it  worth  while 
to  publish  a  solemn  manifesto.  8,  163.  Nectar  ran  and  fed  flowers 
worthy  of  Paradise.  M.  PI.  4,  241.  The  spirit  in  which  the  hoüday 
was  kept  was  not  nnworthy  of  a  Ghristian  festival.  Mac.  2,  160.  Doch 
auch :  With  the  grace  and  delicacy  worthy  the  hero  of  a  romance,  Sir 
Everard  withdrew  his  claim.  WS.  Wav.  2.    That,  and  some  sway  to- 
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wards  superstition  rendered  him  unworthy  the  Company  of  a  good  fei-  §.  257. 
low.  WS.  Ken.  3. 

5)  bei  den  Adjectiven^  die  eine  räumliche  Ausdehnung  bezeichnen,  §.  258. 
lüie  lang,  hoch,  breit  etc.  Ägs,  pu  J)8et  faer  gewyrc  flftiges  wid,  Jirit- 
tiges  heäh,  ^reö  hund  lang  elngemöta  (50  weit,  30  hoch,  300  Ellen 
lang),  C.  79,  8.  Se  streäm  is  t)reöra  forlunga  bräd.  Bed.  1,  25.  Se 
II  wsis  fiftiges  fötgemearces  lang  on  lagere  {er  war  50  des  Fußmaßes  \\  186. 
lang  a^f  dem  Lager),  B.  3042.  })8et  e&lond  is  six  mila  micel.  Bed.  1,  25. 
Se  weall  is  ftftig  elna  bräd  and  twä  hond  elna  heäb,  and  bis  ymbgang 
is  hondseofontig  mila  and  sSofedan  d»l  Anre  mfle  (die  Mauer  ist 
50  Ellen  breit,  200  Ellen  hoch  und  ihr  Umfang  70^/^  Meilen).  —  Ae. 
He  ys  long  eigte  bondred  myle  and  foore  hondred  myle  brod.  RG.  6. 
He  smote  depe  an  eine  in  the  stone.  PI.  632.  —  Me.  It  is  8  fote  long 
and  5  fote  wyde.  Man.  7.  Daneben :  The  see  is  wel  a  6  myle  of  large- 
nesse  in  bredthe.  5.  —  Ne,  hat  gewöhnlich  den  Acc,  selten  den  Oenitiv: 
Lei  a  gallows  be  made  of  fifty  cubits  high.  Esth.  5,  14.  Extra-bills  of 
three  feet  long  by  nine  inches  wide.  NN.  24.  Den,  indeed,  it  was 
aboat  üve  inches  long  by  five  wide,  and  seven  feet  high.  TBr.  12.  It 
was  not  very  large,  being  aboat  six  feet  long  by  foor  broad.  TBr.  5. 
He  no  more  remembers  bis  mother  than  an  eight  year  old  horse.  Sh. 
Cor.  3,  4. 

Zu  diesen  Adjectiven  tritt  auch  old:  zur  Angabe  des  Alters  ge- 
braucht der  Ags,  das  adjectivische  -wintre :  Seth  W8BS  hundwintre  and 
fif.  Gen.  5,  6.  HS  ofslöh  ealle  ))ä  cild  fram  twywintrom  cilde.  Mt.  2, 
16.  Darb,  hat  hier:  Hö  o&löh  alle  cnsBht  of  modmesta  (?).  —  Nags. 
He  was  fiftene  ger  ald  (B.  ohne  ald).  301.  —  Ae,  He  was  of  eygte 
smd  J)rytty  9er  old.  RG.  5137.  He  was  böte  of  ten  gere  old.  6036.  — 
Me.  Sarra  was  of  elde  90  geer.  Mau.  9.  Thei  ben  14  ()eer  of  age.  9. 
Wbanne  Jhesus  was  twelne  geer  oold  (B.  was  maad  of  twelue  geeris. 
A.)  Luk.  2,  42.  —  Ne.  When  he  was  twelve  years  old.  HB.  He  was 
an  urchin  of  ten  years  old.  Van.  F.  4.  Daneben  substantivisch  [?]  ge- 
nommen^ auch:  I  was  made  a  king  at  nine  months  old.  Sh.  bHf.  4,  9. 
At  six  years  old,  he  had  received  a  present  of  a  süver  cup.  Van.  F.  4. 
I  am  old  in  years,  and  older  still  in  misery  and  care.  NN.  61. 

Zum  adjectiüischen  Ausdruck  tritt  ein  substantivischer,  der  sich  an 
ags,  Winter  anschließt.  He  hsefde  an  and  t)rittig  wintra.  Bed.  Ded. : 
Nags,  |)a  pat  child  wes  of  ))rittene  9er.  Lag.  11078.  patt  Crist  wass 
off  fowwerrtiij  daijhess  elde.  0.  7701.  —  Me.  He  was  maad  of  twelue 
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§.  258.  geeris.  A.  Luk.  2,  42.  He  slewg  alle  the  children  fro  two  gear  age 
and  with  ynne.  Mt.  2,  16.  —  iVe.  A  child  of  two  years. 

§.  259.  6)  Außerdem  steht  der  Oenitiv  noch  cfty    um   den  Atugangspunkl 

zu  bezeichnen  oder  die  Beziehung,  in  welcher  die  Eigenschqft  staUfindeL 
Ags,  Mödes  blit)e  {von  Oemüth  freundlich).  B.  436.  Mödee  müde  (von 
O,  milde)  B,  1229.  Maegenes  sträng  {an  Macht  stark),  1844.  —  Solehe 
Verbindungen  werden  mit  jeder  Periode  zahlreicher :    Ae.  Yair  of  fless 

187.  II  and  feile.  RG.  5971.  Streng  of  honde.  360.  Wys  of  conseiL  5973. 
Bede  of  ])e  blöde.  PL.  241.  Faire  of  face,  of  speech  Infly,  of*body 
gentylle.  657.  gonge  of  age.  818.  —  Me.  Faire  of  cdonr.  Mao.  9. 
Swete  of  smelle.  5.  Quick  of  eye.  Ch.  10508.  Grete  of  strengthe.  84. 
Hard  of  his  herte.  229.  Swift  of  flight  190.  Mesorable  of  his  diete.  437. 
Fol  big  he  was  of  braun  and  eek  of  bonos.  100.  Non  other  cjrtee 
is  not  lyche  in  comparisoon  to  it  of  fedre  gardynes.  Man.  11.  —  Ne, 
The  king  as  slow  of  onderstanding  as  quick  of  temper.  Mac.  8,  176. 
That  respectable  character  was  not  long  of  appearing  before  his  new 
patron.  WS.  Ken.  7.  Amiable  qoalities,  but  destmctive  of  the  mar- 
vellons.  Wav.  14.  Liberties  which,  if  allowed  to  any  other  troops, 
wonld  have  proved  sabversive  of  all  discipline.  Mac  1,  fl9.  Femer: 
Swift  of  foot,  slow  of  saü,  light  of  brain,  deaf  of  one  ear,  blind  of  one 
eye,  hard  of  heart,  firm  of  word,  thick  of  hearing  u.  o. 

Der  ags.  Oenitv  schwankt  im  Nags,,    und  wird  im  Ae,  durch  of 
ersetzt. 

B.  Der  Dativ  steht 

§.  260.  1)   bei  den  Adjectiven  lieb^   unUeb,  geneigt,  abgeneigt,  treu,  gehöre 

sam,  bekannt,  schuldig  etc.  Ags.  Heö  wteron  leöf  gode  (s,  waren  Oott 
lieb)  C.  16,  17.  Wses  him  hold  fre&  {ihm  war  der  Herr  hold).  178, 
30.  {)£t  weard  yrre  god  and  ))äm  wörode  wr&d  {da  ward  Oott  zornig 
und  dem  Volke  Feind).  3,  13.  Ic  6om  getr^we  .hl&forde  mlnum  {ich 
bin  meinem  Herrn  getreu).  Coli.  Hwl  synd  gö  grame  |)ysum  wtfe.  Mt. 
26,  9.  Odde  he  byd  änum  gehorsam  and  ötmim  ungehorsam.  6,  24. 
H6  was  I)&m  bisceope  cü{).  Job.  18,  15.  Wses  Breotone  e&lond  Roma- 
num  uncüd.  Bed.  1,  2.  Giganta  cyn,  t>®t  wss  fremde  {leöd  6cean  drihtne. 
B.  1691.  C.  7,  14.  —  Nags*  Allen  monnen  he  wes  leof.  Lag.  345.  Hu 
deore  l>e  beo  lif  min.  3042.  {)e  douter  him  was  swide  deore.  143. 
Lad  bim  were.  244.  Cud  he  wes  fien  cnihten.  Lag.  717.  He  was 
milde  selche  cnafe.  14802.  God  {^  wurde  lit)e.  22190.  I>at  him  was 
iqueme.  117.'  Weder  heom  weore  wnsumre  (betere).  905.  He  wes  him 
wrod.  1438..    pin  godd  arrt  tu  deore.   0.  2206.    Alle  sinndenn  tili 


AdjMÜTtn  mit  dam  Dativ.  201 

urelaferrd  derebre{ire.  15709.  He  wass  wra))))  hem.  1120.  Bahsiimin§.  260. 
tili  bis  alderrmann.  6304.  purh  {^att  he  me  shail  hersomm  beon. 
11036.  To  lakenn  himm  mj^^  t^tt,  tatt  himm  is  lefest  off  {»in  ahhte, 
to  wnrrt^dnn  hersomm  to  |Hn  prest  and  tili  |Hn  toness  laferrd.  14700. 
Neben  dem  Dativ  steht  bei  wrad  aiich  wid:  Anan  se  he  wes  wrad  wid 
enL  Lag.  6369.  |)a  Warr))  wra|» Herode  king  wi^^  samit  Johan.  0. 19604.— 
Ae.  Äa  hem  leoest  was.  ||  RG.  2141.  ^e  ere  me  lefe  and  dere.  PL.  ||  188. 
4885.  Debonere  and  mylde  he  was  to  alle.  RG.  6294.  Mek  he  was 
to  n^lde  men  and  cniel  to  hys  fon.  8987.  To  pe  it  wole  be  god. 
337.  Hem  was  loth  to  fle.  4411.  He  is  l)e  so  lol».  PL.  6302.  He 
wolde  to  WyUam  trywe  be.  RG.  7303.  Hü  swore  hym  al  |)ere  to  be 
hym  trywe  and  holde.  7896.  pat  he  snld  be  him  leale.  PL.  726.  He 
wro9  {für  wrot>)  ynow  was  toward  Locryn.  RG.  573.  WroJ) 
wi  |>  me.  PL.  1040.  —  Me.  He  that  is  wrothe  to  bis  brother.  Mt  5,  22. 
{Aber  mi^  a^ens.  Exod.  16,  20.  With.  Ch.  Pers.  of  MeL).  It  is  loth 
to  me.  Ch.  867.  An  abbot,  to  whom  thei  weren  obedient  Mao.  8.  Thei 
wolde  ben  obeyssant  to  him.  21.  Faire  to  the  eyen,  delectable  to  the 
aight  Gh.  Pers.  Benygne  (mercifol)  t  o  me.  Gen.  33,  11.  Leefiil  to. 
Mt  12,  2.  UnbüeoeM  to.  Joh.  3,  26.  —  Ne.  Never  had  the  Church 
been  so  dear  to  the  nation.  Mac.  8,172.  The  public  worship  of  God 
was  still  condacted  in  the  manner  acceptable  to  the  nation.  1,  92. 
The  Arminian  doctrine  more  agreeable  to  the  populär  notions  of  the 
divine  justice  spread  fast  and  wide.  1,  78.  Living  in  this  ideal  world 
became  daily  more  delectable  to  our  hero.  WS.  Wav.  4.  A  few  years 
earlier  he  had  been  familiär  to  all  who  frequented  the  courts  of  law. 
Mac.  4,  54.  Redeem  me  and  be  merciful  to  me.  Ps.  26,  11.  Grate- 
ful  to  heaven.  M.  PL  11,  864.  The  judgement  of  the  world  became 
still  more  favoorable  to  him.  Mac.  8,  143.  He  was  constitutionally 
prone  to  iosolence  and  to  the  angry  passions.  Mac.  4,  22.  And  the 
Whigs  knew,  that,  faithfiil  as  he  had  always  been  to  the  cause  of 
monarchy,  he  was  no  friend  to  despotism.  Mac.  4,  19.  He  had  held  in 
honour  those  Christians  who  remained  true  t  o  their  religion.  Mac.  4,  47. 
That  shall  not  be  lacking,  if  blade  and  hilt  be  but  true  t  o  me.  WS. 
Ken.  4.  Many  were  kept  steady  to  their  old  creed.  Mac.  9,  215.  To 
Haü&x  it  was  thought  convenient  to  hold  a  very  different  language. 
Mac  4,  21.  He  seemed  to  pursue  a  theme  so  foreign  to  bis  general 
train  of  thought.  WS.  Pir.  7.  I  am  indifferent  to  climate.  1.  The  go- 
vemment  had  made  several  changes  highly  distasteful  to  every  Pres- 
byterian.  Mac.  1,  92.    His  violence  and  audacity  had  made  him  hate- 
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d,  VtlO.  All  to  the  whole  nation.  9,  229.  He  foond  his  hearers  obdnrate  to 
exhui*tatioQ.  7,  43.  All  the  clans  hostile  to  the  name  of  Campbell  were 
80t  in  motion.  5,  116.  Monmonth's  high  pretensions  were  offensive  to 
Argyle.  &,  111.  A  policy  which  he  knew  to  be  odioos  to  them.  6,  314. 
They  were  by  no  means  averse  to  some  relaxation.   6,  350.    He  was 

189.  II  uot  partial  to  ||  coonsellors  who  dealt  mach  in  snggestions.  7,  11.  I 
cannot  urge  her  to  anght  so  repngnant  t  o  her  noble  nature.  WS.  Ken. 
21.  —  He  coold  not  hope  to  be  great  in  a  coort  obsequioos  to  the  | 
Honse  of  Bourbon.  Mac.  9,  219.  Always  obedient  to  yoor  Grace  wiU  t 
I  come.  Sh.  Mm.  1,  1.  Yet  even  his  affection  for  the  land  of  bis  birth 
was  subordinate  to  another  feeling.  Mac.  7,  20.  To  this  assertion  M 
credit  is  dne.  4,  79.  Onr  hero  was  liable  to  fits  of  absence.  WS.  Wav. 
7.  They  leamed  that  this  Submission  was  by  no  means  satisfoctory  to 
the  king.  Mac.  8,  125.  It  was  sufficient  to  the  wishes  of  both  parties. 
WS.  Wav.  2.    Seit  dem  Ale.  befestigt  sich  überall  to. 

§.  261.  2)  bei  den  Ädjectiven  nützlich,  heilsam,  g^ährlich  etc.  Ags.  Nyttre 

him  Wflfere  {es  wäre  ihm  beßer).  Luc.  17,  Ö.  N»s  seö  ecg  fracod  hü- 
derince  (dem  Kämpfer  war  die  Waffe  nickt  verächtlich),  B.  1575.  |)ö 
is  betere,  {»»t — .  Mt.  5,  29.  — Nags,  Itt  wass  baj^e  god  and  ned  tili 
{tfktt  genge.  0.  6936.  Unnhalsumm  to  ))e  sawle.  7177.  Halsnmm  to 
])e  sawle.  15307.  —  Ae.  It  wole  be  god  to  ))e.  337.  Him  was  not)ing 
so  god,  as  to  fle  })e  cas.  RG.  7717.  —  Me.  Grod  to  feding.  Ch.  Nede- 
fulle  to  mannes  body.  Man.  14.  To  alle  these  thinges  is  accidie 
enemye  and  contrario.  Ch.  He  is  nedeiul  to  the  lord  (=  has  need  of 
HB.)  Mrk.  11,  S.  —  Ne.  Can  a  man  be  profitable  to  (xod?  Job.  22,  2. 
Thou  shalt  find,  that  this  city  is  hurtfnl  to  kings.  £sr.  4,  15.  It  might 
have  proved  equally  daugerous  to  a  youth  whose  animal  spirits  were 
more  powerfid  than  his  imagination.  WS.  Wav.  3.  It  was  indeed  a 
way  which,  to  a  man  of  streng  principles,  would  have  been  more 
dreadfnl  than  beggary.  Mac.  8,  161.  Becket,  the  first  Englishman  who 
since  the  Conquest,  had  been  terrible  to  the  foreign  tyrants.  Mac.  1, 
23.  Some  Whigs  had  been  deeply  implicated  in  the  plot  so  fatal  to 
their  party.  5,  94.  His  army  was  more  formidable  t  o  himself  than  to 
the  enemy.  1,  94.  Every  man  who  was  obnoxious  to  the  court  went 
in  fear.  5,  164.  An  object  pemicious  to  his  country.  1,  86.  Measures 
prejudicial  to  Richard's  interest.  WS.  Wav.  2.  This  slackness  of  rule 
might  have  been  ruinous  to  a  boy  of  slow  understanding.  3. 

Der  ags.  Daiity  schwankt  im  Nags.  und  Ae.,  und  wird  im  Me.  und 
Ne.  durch  to  vertreten. 
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3)  bei  den  Adjectiven  ähnlich,  gleich,  entsprechend,  nahe  etc.  Ags,  §.  262. 
Ic  öom  anHc  dunm  ne&te  {ich  hin  einem  Thiere  ähnlich).  Gr.  Pr.  72,  18. 
Gelic  wffis  \A  \lksxi  leöhtmn  stSorrom  {lichten  Sternen  gleich),  C.  17,  7. 
Seö  beorhtnis  is  efeneald  t)äm  f;^re  {der  Olanz  ist  gleich  alt  dem  ||  Feuer).  \\  190. 
Fid.  Hä  is  Sfeneald  and  SfenSce  bis  fseder  {gleich  ewig).  Fid.  —  Nags. 
})a  iward  he  swa  riche  al  bis  feren  tmiliche  (alle  o))er  oniliche  B.  (allen 
seinen  Gefährten  ungleich).  Lag.  12937.  Daneben  ein  seltener  OeniHv: 
()at  is  |)at  seolliche  })ing  elches  weorkes  mmiliche  {federn  Werke  oder 
an  Jedem  Werke  ungleich).  A.  Lag.  17276.  Ebenso  in  A*  bei  mümete: 
Tweien  draken  weoren  mnchele,  t)ere  ödere  miimete  A.  pe  o|)re  oniliche 
B.,  den  andern  unähnlich).  17879.  pere  weolcne  he  wes  nih.  2883.  — 
Ae,  Now  lycbore  ys  bro))er  hym  nas,  ))an  a  wolf  ys  a  lombe.  RG. 
5838.  —  Me.  Euene  tili  bis  fodir.  Perry.  BP.  5.  It  was  liik  n  n  t  o  the 
tother  flesbe  (liik  the  B.)  Exod.  4,  7.  The  kyngdam  of  heaenes  is  lic 
to  an  busbond  man.  Mt  20,  1.  Tbat  is  a  manere  of  frnyt  lyche  smale 
pesen.  Mau.  18.  Jaffe  ys  the  neyest  haven  unto  Jemsalem.  Mau.  11. 
Makinge  bim  enene  to  god.  Job.  5,  18.  —  Ne.  Your  remembrances 
are  like  t  o  ashes.  Job.  13,  12.  He  ronneth  apon  me  like  a  giant  16, 
14.  Churchill  was  a  captain  eqoal  to  tasks  far  more  ardoons  than  that 
of  scattering  a  crowd.  Mac.  5,  173.  The  fortone  which  be  had  inhe- 
rited  was  not  adequate  to  the  high  place.  8,  9&  A  smn  eqnivalent 
to  abont  47500  poonds.  4,  30.  The  eider  constantly  ceded  to  her 
friend  tbat  which  was  most  snitable  to  her  talents.  WS.  Wav.  52.  A 
qnarrel  similar  to  tbat  which  had  raged  in  the  eleventh  centnry.  Mac. 
4,  38.  The  Prince  acquired  over  her  no  influence  comparable  to  that 
exercised  by  her  female  fiiend.  Mac.  7,  86.  An  act  declaring  that 
episcopacy  was  contrary  to  the  word  of  God.  1,  96.  I  instaUed  Owen 
in  an  apartment  in  my  lodgings,  contiguous  to  my  own.  WS.  Bob.  26. 

Like  schwankt  noch  jetzt,  sonst  steht  überall  to. 

4)  bei  den  Adjectiven  offen,  gemeinsam^  eigen  etc.  Ags»  Hü  ne  is  §.  263. 
|)ö  nu  genöb  swöotol  {ist  dir^s  nun  klar  genug)  f  Bo.  34,  7.  HwsBt  is 
[>6  and  üs  gem»ue?  Mt  9.  29.  —  Me.  Tbat  regne,  tbat  is  due  to  no 
man.  Cb.  —  Ne,  The  evidence  was  open  to  some  objections.  Mac.  8. 
179.  He  had,  it  seems,  been  rather  too  communicative  to  bis  confi- 
dential  friend.  WS.  Rob.  19.  It  was  too  piain  to  a  disceming  eye. 
Mac.  10,  376.  Their  testimony  would  have  satisfied  all  minds  acces- 
sible  to  reason.  8,  179.  He  was  not  inaccessible  to  flattery.  WS.  Wav. 
36.  To  reasons  such  as  gnide  the  conduct  of  statesmen  the  minds  of 
these  zealots  were  absolutely  impervions.  Mac.  5,  124.   It  was  whisper- 
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g  .  263.  ed  that  a  sapematural  commnnicatioii,  of  a  natnre  obvioos  even  to  the 
exterior  senses,  had  prodnced  this  wonderfal  change.  WS.  Wav.  7.    He 

191.  II  had  also  been  privy  to  the  more  odioos  ||  plot  against  the  lives  of  Gharies 
and  James.  Mac  Ö,  97.  He  foimd  his  hearers  obdorate  to  exhortatioiL 
7,  43.  He  coald  hardly  be  blind  to  the  obvious  trnth.  10,  417.  They 
might  indeed  have  been  excnsed,  if  passion  had  made  them  deaf  to  the 
voice  of  pradence.  6,  279.  He  thonght  episcopal  ordmadim  essential 
to  a  Christian  sodetj.  Mac  7,  19.  The  tribonal  feit  that  it  woidd  be 
absurd  to  ponish  a  Single  individoal  for  an  offenoe  common  to  himdreds 
of  thousands.  8,  199.  No  qnalification  conld  be  more  importaat  to  a 
man.  7,  3.  Their  temper  made  the  moat  just  and  necessary  restraint 
insapportable  to  them.   5,  111. 

§.  264.  C.  Der  ItutrumenUdis  fügt  den   Ae^eeHven   den  Oegenatand  beij 

vermittele  dessen  die  Eigenschqft  statt  findet :  Ags.  })«t  \A  ibt  geqnrsc 
wtne  dnmcen  {das  er  früher  sagte  vom  Weine  trunken),  B.  1467«  Since 
hrtoiig  {durch  den  Schatz  selig),  1882.  Geseah  onrihte  öordan  falle 
{vom  Unrecht  voll).  C.  78,  13.  Schon  im  Ägs.  ist  der  Dativ  qft  dar 
für  eingetreten:  Födrom  streng  (fliigelstark).  £xon.  203,  19.  Fddram 
snell  {flügelschnell).  206,  7.  Ancram  feeste  (onkerfeH).  EL  25S.  Sc^ 
oncerbendnm  test.  B.  1918.  Mit  der  Zerrüttung  der  DeeUnation  müßen 
hier  Präpositionen  eintreten,  wie  Dnmken  with  wine,  oder  die  Casus 
verhärten. 

D.  Der  Äccusativ  steht  bei  den  Adjecüven  des  Maßes,  s.  §•  268: 
The  ear)  of  Westmoreland,  seven  thoosand  streng,  is  tnaiy^ing  hither- 
wards.  Sh.  aHd.  4,  1.   Ebenso  Carlisle  [?]. 

n.  Die  Rection  hängt  mit  der  grammatischen  Form  des 

Adjectivs  zusammen. 

§.  265.  A.    Beim  Comparaäv   steht  die   verglichene  Sache  im  Dativ ,    der 

aber  schon  im  Ags,  seltener  steht  und  allmählig  durch  ^nne  (§.  505) 
verdrängt  wird:  Bid  |)8es  hieöderes  sw6g  eallnm  crsoftom  swfttra  and 
wlitigra  and  wynsnmra  wrenca  gehwylcmn  {des  Liedes  Klang  ist  süßer 
und  schöner,  denn  alle  Sangeskünste,  und  wonnesamer,  denn  der  Lieder 

jegliches).  Exon.  206,  24.  Wies  |>is  gefßoht  grimre  and  strengre  eallnm 
))&m  ^fargedönnm    {dies  O^echt   war  erbitterter    und  hrftiger^   als   alle 

früheren).  Bed.  1,  12.  2,  12.  15.  26.  Ne  Ar&s  b^twyx  wl&  beamom 
mftra  Johanne  folluhtere.  Mt.  11,  11.  66  synd  beteran  manegnm  spear- 
wnm.  Lac.  12,  7.  Daher  neben  einander:  S^ofono  ödoro  hün  wöhfoUre 
gaastas.  Darb,  und  Söofen  ödre  g&stas  wyrsan,  ^nne  hö.  Lac.  11,  26. 
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Mit  erWsehender^  Flexion  muJS  {Mime,  than  vordringen.    Vielleicht  ver-  §.  265 
härteten  einzelne  DaUvformeny   une  Wycl.  A.  ||  He  was  alle  billigere,  ||  192 
dem  in  B.  gegenüber  steht:  He  was  gongere,  than  alle.  Tob.  1,  4.   8onH 
than:  He  is  strenger  (strenger),  than  y.  Mt,  3,  11.    Nor  §.  588. 

Ale  Nachklang  dieses  compixrativen  Dativs  könnte  man  die  Meetion 
einiger  modernen  Oamparative  betrachten^  wenn  sieh  hier  der  Dativ  nicht 
aus  dem  VerhäUniß  der  Unter'  oder  üeberordnung  erklärte:  Wb 
diction,  formed  on  modeis  anterior  to  the  dyfl  wars,  was,  towards  the 
cloee  of  his  Ufe,  prononnced  stiff  and  pedantic  Mac.  7,  76.  Far  sa- 
perior  in  Station  to  those  exües  was  Lord  Grey.  Ö,  99.  Then  was  fnined 
that  langoage  inferior  to  the  tongae  of  Oreece  alone.  1,  17. 

B.  Wird  zum  Comparativ  gefügt,  um  wie  viel  eins  das  andere  §•  266 
iibertrifflt,  so  steht  früher  der  Instrumentalis,  später  der  Dativ:  }>«t 
him  wlite  seine  [,]  mycele  lond  fsegerre  (dajfihmin  [streich'in']Olanz  erseheine 
[,]  ein  weit  schöneres  Land).  C  277,  33.  pk  w»s  se  lichoma  spönne  lengra 
(der  Leichnam  war  um  eine  Spanne  länger)  {»dre  Jnr^h  (als  der  Trog,  * 
8arg).  Bed.  4,  12.  W»s  ißdelwealh  nöht  myceh*e  ttde  ß^  gefdllod 
(A.  wurde  nicht  viel  früher  getauft).  4,  13.  pst  ^  hd^enan  (ritte- 
gnm  stda  m&re  (dreißi^mal  größer)  wGorad  hnfdon.  4,  12.  Hwtoe 
((Owas)  hardor.  1,  27.  Micle  mft  (viel  mehr).  2,  2.  Mt  7,  11.  Miete 
m&  man  ys  sce&pe  betera  (vielmehr).  Mt  12,  12.  Dativ  und  Instrunu 
nebeneinander:  Wite  gö,  ^t  eöwer  m6d  on  I)&m  dcan  ödleftne  8w4 
miede  m&re  bid,  sw&  micelnm  sw&  gö  mftre  for  godes  willan  swincad 
(um  so  größer,  um  une  viel  mehr  etc.).  Greg.  —  Nags.  Mycele  scheint 
verhärtet  zu  sein :  pn  eiBrt  mnchele  betere  cniht  and  ec  mare  hardere 
(viel  beßer  und  auch  um  mehreres  stärker).  Lag.  4346.  Letzteres  mag 
das  veranlaßt  kaben,  was  später  als  Verdoppelung  des  Comparativs 
betrachtet  wird.  —  Me.  Qif  ge  han  knowen  for  to  gene  good  thingos 
gonen  to  gonre  sonys,  hon  myche  more  goure  fadir  shal  gene  good 
thingis  to  men  axinge  hym?  Mt  7,  11.  It  is  moche  (myche  B.)  more 
bettere.  Phil,  1,  23.  —  Ne.  A  much  larger  anny.  WS.  Tal.  9. 

Der  Instrumentalis  ]»^,  ^  s.  §.  502. 

Der  vorstehende  Instrum.  oder  Dativ  verliert  seine  Bezeiehnuny 
und  neuenglische  Grammatiker  nennen  ihn  deshalb  Accusativ.  Nags. 
Let' deinen  Jms  dich  seonen  aoten  (A.  sone  fet)  deopere.  Lag.  15895. — 
Me.  Sege  of  his  firste  wif  is  o  degree  lowere,  than  the  emperomr.  — 
Eyery  of  hem  a  degree  lower,  than  other.  Man.  20.  Fiftene  cnbitis 
heiger  was  the  watre.  A.  Gen.  7,  20.    Gees  thre  sithes  more  gret,  than 

*  [I>rüh  itt  nicht  „Trog*":  i.  Annu  su  Ooy.  Z.  10707.] 
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93.||§.266.oiire  here.  Mau.  28.  —  Ne.  Fifty  yeare  later.  Mac.  4,*  33.  A  foot  of 
honour  better  than  I  was ;  bat  many  a  foot  of  land  the  worse.  ||  Sh. 
J.  1,  1.  He  is  not  a  whit  the  wiser.  Bolw.  Nov.  1,  2.  Sir  Leicester 
is  twenty  years,  füll  measore,  older  than  my  Lady.  BH.  2.  He  might 
be  a  year  older  than  Tim.  TBr.  3. 

Wird  aber  das  Maß  dem  Comparativ  nachgesetzt,  so  wird  der 
Casus  durch  by  ersetzt.  Me>  The  watyr  was  hygere  bi  fifibene  cubitis 
B.  Gen.  7,  20.  —  Ne.  He  is  older  by  two  years. 

Auch  auf  andere  Vergleichungen  geht  die  Form  über :  The  cheapest 
of  ns  is  ten  groats  too  dear.  Sh.  Rb.  5.  &. 

So  können  denn  im  Ags.  drei  Casus  vom  Comparativ  abhängig 
sein,  ein  Instrumentalis,  der  das  Maß  angibt,  ein  Dativ,  der  den  ver- 
glichenen Gegenstand  betfügt,  und  ein  dritter  Casus,  der  durch  den  be- 
grifflichen Inhalt  des  Comparativs  bedingt  ist,  wie :  Fßdmm  mide  snellra 
fagole  (viel  schneller  an  Federn,  Flügeln  als  ein  Vogel).  Vielleicht 
hat  das  genitivische  t)£es  (in  Folge  davon,  deshalb),  das  vor  dem  Insti  um. 
J)^  erscheint  [vgl.  Nhd.  desto,  Mhd.  desto  =  des  diu]  ursprünglich  in  der 
Bedeutung  des  Adj.  seinen  Grund,  erscheint  aber  nur  als  Verstärkung 
des  Instrumentalis:  p&  be&d  seö  nuenio  hym,  |)8et  hig  swtgedon;  |A 
dypedon  hig  l)®s  ^  mk  (schrien  desto  mehr).  Mt.  20,  31.  Für  diese 
Verstärkung  tritt  auch  hier  mach  ein :  So  mach  the  rather  thoa,  celesUal 
light,  shine  inward.  M.  PI.  3,  51. 
§.  267.  C.  Der  substantivische  Gebrauch  des  Adjectivs  veranlaßt  auch  sub- 

stantivische RecUon.  So  steht  schon  im  Ags.  neben  einander:  Hö  w<es 
^m  biscäope  cüd  {dem  B.  bekannt).  Joh.  18,  15.  und  pe  wflss  |>8es 
biscfiopes  cüj)a  (ein  Bekannter  des  B.).  181, 16.  —  In  den  spätem  Pe- 
rioden bleibt  die  Rection,  so  weit  sich  der  substantivische  Gebrauch  er- 
hält. Ae.  l)ritti  schipfol  of  men.  RG.  922.  —  Me.  Thei  han  litelle  of 
berd.  Man.  28.  —  Ne.  The  long  and  short  of  the  matter  is ;  in  deep 
of  night ;  at  dead  of  night. 

Ebenso  der  Comparativ:  Ags»  Se  {^e  ys  Isessa  on  godes  rlce,  se 
ys  his  m&ra.  Lac.  7,  28.  —  Nags.  pa  weren  hire  betören.  La^.  8749.  — 
Ae.  Here  eldeme  J)er  byfore  were  ynome  in  ostage.  RG.  250.  —  Me. 
The  sepalchre  of  myn  eldres  (grettere).  Gen.  47,  30.  For  god  it  wot, 
that  children  often  ben  anlike  hir  worthy  eldres  him  before.  Gh.  8032. 
As  thilke  holy  Jew  oar  eldres  taaght.  12298.  —  Ne.  Eider  und  better 
sind  substantivisch  geworden,  daher:  My  eiders,  my  betters.  I  am  thine 
eider  far.  Byr.  Manf.  2,  1.  [Gor  betters  have  hit  apon  the  expedient 
of  electfing  each  other.   Gold.   She  Stoops  2  (p.  344)]. 
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Am  gewöhnlichsten  ist  der  Superlativ  mit  abhängigem  Oenitiv:  Ägs,  §•  268. 
3t  is  ealra  ssda  Isest.  Mt.  13,  32.  Seö  borh,  {)e  wses  ealra  weorca 
stost  {die  Burg,  die  war  von  allen  Werken  am  festesten),  Cir.  Idel 
^d  hüsa  seiest  {nutzlos  stand  der  Häuser  bestes),  B.  146.  ||  |)a  ^  ii  ^^^' 
3gla5  hat  t)äm  sedelestan  eordcyninga  on  his  bridels  dön  {diese  Nägel 
Iß  du  dem  edelsten  Erdkönig  an  s.  Zaum  thun),  £1.  1174.  Ealra 
^ebeama  ))8et  s61este  {von  allen  Siegeskindem  das  seligste).  Exon.  33, 
—  Nags,  He  fände  fairest  ake  bruden.  Lac).  25892.  His  quene, 
Lrdlukest  wiaen.  25496.  —  The  beste  of  the  Philistenes.  Mau.  4.  — 
;.  To  the  best  of  my  knowledge.  —  Clapp,  with  the  best  of  charact- 
3  and  hand-writings ,  had  been  able  very  soon  to  find  another  em- 
3yment.  Yan.  F.  46.  In  the  best  of  the  land  make  thy  father  to 
rell.  Gen.  47,  6.  Look  ont  the  best  of  yoor  master's  sons.  2.  Kgs.  10,  3. 
O/t  steht  Ags»  plur.  Gen.  eaka  verstärkend  beim  Superlativ,  tvie 
ilra  rlcost,  eahra  swidost,  seltner  der  singulare  Genitiv  Geornast  ealles 
m  liebsten),  Gr,  Ps.  83,  12.  Jener  verhärtet  und  bleibt,  obgleich  der 
ydeme  Genitiv  daneben  tritt.  (|)e  fer^ie  is  mest  of  alle.  RG.  177) 
r  ins  Ne,  {)n  were  alre  ladest.  Lag.  3081.  pat  weoren  ^  alre 
ihgeste.  5733.  Allre  lattst,  allre  msest,  aUre  nest.  0.  Altherbest  (the 
st)  is  thy  word.  1.  Kgs.  9,  10.  Alderfirst  he  bade  hem  all  a  bona, 
i.  9492.  Mine  alderlevest  lord.  Ch.  TroiL  3,  239.  —  Ne.  Mine  alder- 
fest  sovereign.  Sh.  bHf.  1,  1.  Jetzt  veraltet.  Alther  oder  alder  ist 
itstellung  des  ursprünglichen  ealra,  alre. 
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Pi'nmera.le. 

Erster  Abschnitt. 

Die   Formen   der   Knmerallen. 

I.  Die  Cardinalien. 

§.  269.  1)  An   {einsy  allein,  einsam,  einzig)   hat  substanäviscken  und  ad' 

Jectivischen  Oebrauch,  starke  und  schwache  Flexion,  InsumUn  auch  keine. 

Substantivisch  gebraucht  flectiert  es  stark:  ptot  &n  Wffis  Eber  Mten 
(einer  derselben  hieß  Eber).  C.  99,  13.  })&  wi^on  &d«Uede  ealle  of 
ftnum  (die  waren  getheiä  alle  aus  einem).  14,  15.  Gyf  hö  ^  ne  ge- 
h^rd,  nim  ^nne  gyt  enne  o^^  twegen  tö  ^  {nimm  einen  oder  zwei 
zu  dir).  Mt.  18,  16.  An  «fter  kaum  {nach  einander)  266,  23.  Se  ftn 
ha&d  cU^da  gefondad  {der  eine  hat  die  Thaien  gebüßt  [?]).  B.  2464. 
Eall  fore  {)ftm  ännm  nnröt  geweard  {alles  ward  um  des  einen  willen 
ur^froh).  Exon.  73,  1.  Nyle  hö  ä^ngmn  kaum  ealle  gesyllan  g&steß 
snyttm  {nicht  einem  allein  wül  er  alle  Oeisteskktgheit  geben).  Exon.  43,  8. 

Mit  Substantiven  verbunden  flectiert  es  stark :  Hd  is  an  god.  Mrc 
12,  29.  Anes  m6n])es  fyrst.  Jud.  325.  Moste  ic  kne  ttd  üte  wöordan 
{dürfte  ich  eine  Stunde  außen  sein).  C.  23,  35. 

Mit  dem  Personalptonomen  verbunden  flectiert  es  schwach  im  Nom., 
wie  silf,  sonst  stark :  Ic  &na  etbserst  {ich  allein  entk4xm).  Job.  |)a  &na 
eart  6ce  drihten.  C.  237,  1.  pühte  t>6  ftnnm  {dir  allein  däuchte).  268, 15. 

Schwach  flectiert  es  im  Prädikat  und  bisweilen  mit  Substantiven 
verbunden]:  pBdt  Adam  leng  &na  wiere  {länger  allein  wäre).  C.  11,  4. 
Abraham  gew&t  äna  gangan  {Ä.  gieng  allein),  155,  18.  Hö  ste  &na. 
242,  31.    Metod  äna  {der  Herr  allein).  251,  22. 

Bei  f orlfl^tan  schwankt  es,  es  ist  stark :  {)ffit  gd  forUBton  me  lenne 

and  ic  ne  öom  &na  (ihr  laßt  mich  allein  und  ich  bin  nicht  allein).  Job. 

196.  II   16,  32.  II  pe  hine  ford  onsendon  i^nne  ofer  fäe  {die  ihn  allein  ent- 
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aandteru  B.  46  [gehört  nicht  hierher]  und  fleocianslos :  He  |)One  lltdan  strld  §•  269. 
kn  forlSted  {er  gibt  den  leidigen  Streit  auf).  C.  36,  .18. 

^  Ncigs,  Die  Flexionen  vermischen  sich:  Ueore  names  ne  herde  ic 
neuere  teile,  boten  pes  anes  naman  (ihre  Namen  hörte  ich  nie  nennen, 
außer  des  einen  Namen).  Lag.  1804.  pat  leouere  {lOn  aert  me  »ne. 
2975.  And  ane  he  gan  riden.  6466.  {)eos  |»reo  kinges  heolden  {»as 
t)eode  ane  bi  ane.  Lag.  6969.  pa  pre  boa  (he)  |)nunde  to  are.  54.  — 
Äe.  So  narw  wei  it  ys,  {Mit  ))er  may  go  böte  on  and  on.  RG.  3324. 
Alle,  bäte  a  fyue  men  one  {allein).  773.  Hyt  was  sene  [seue?]  hondred 
9er,  böte  on  9er  lasse.  5276.  Heo  were  of  on  blöde.  355.  He  ane 
is  to  herien  (er  allein  ist  zu  preisen).  Kath.  224.  He  was  king  one. 
RG.  315,  4.  —  Me.  Thei  beren  bat  0  scheid  and  0  spere.  Man.  6.  I  had 
no  bro|)ir,  bot  him  ane.  Pereev.  2043.  —  Im  Ne.  one,  the  one  und  den 
Oen.  one's.  One  gate  there  only  was.  M.  PL  4,  178.  Till  all  graces 
be  in  one  woman,  one  woman  shall  not  come  in  my  grace.  Sh.  Mach. 
2,  3.  We  haye  ten  proofis  to  one.  2,  3.  We  wevB  seven  —  who  are 
now  one.  B.  ChilL 

Ags.  An  «fter  &niim  (idner  nach  dem  andern).  —  Nags»  {)eos  ilka 
^reo  kinges  heolden  |)as  ^de  an  efter  ane.  Lag.  6969.  Jetzt  one 
after  the  other,  after  one  another,  ime  by  one. 

Vom  Plur.  &ne  {einige,  einzelne)*.  fe&  &ne  {einige,  wenige)  fällt 
der  Oeniäv  &nra  in  Verbindung  mit  Pronomen  axif:  Hi  ))&  se  döma 
onbryrde,  sw&  \A  ddd  &nra  gehwylcne  {da  stärkte  sie  der  Richter,  wie 
er  jeden  einzeln  stärkt).  Jod.  95.  W6  ))ffis  ryht  magnn  »t  i^ghwylcam 
änra  geh^ran  {wir  können  das  Rechte  hören  von  allen  Einzelnen). 
Exon.  104,  7.  W^rc  änra  gehwses  b^rbte  bliced  (das  Werk  jedes 
leuchtet  hell).  238,  4.  Diese  Verbindung  verschunndet,  der  Plural  aber 
reicht  bis  ins  Me.  —  Äe.  Alle,  bäte  a  fyue  men  one.  RG.  773.  A  legate 
{>e  pape  hider  sent  to  make  |>e  barona  on  (einig  machen,  aussöhnen). 
PL.  5447.  —  Htf.  We  three  ben  all  ones  {wollen  einig  sein).  Gh.  12630. — 
Ne.  If  he  coald  ha?6  seen  the  Doctor  again  for  one  five  minntes.  TBr. 
18.    The  little  ones. 

2)  Die  Zweizahl  nennt  twegen  twit  twa  [tu]:.  Ags.  C6mon §.  270. 
twegen  englas.  Gen.  19,  1.  H6  geseh  twegen  (tncege  D.)  gebrödra. 
Mt.  4,  18.  Him  br^da  iwk  eaforan  f^ddon  (ihm  nährten  der  Frauen 
zu>ei  Nachkommen).  C.  65,  33.  paet  big  ofihmge  sealdon,  tw&  tnrtlan 
o^))e  tw^en  enlfiran  briddas.  Lac.  2,  24.  Nim  iinne  0{>{>e  twegen  tö 
\&^  |>ffit  sUc  Word  Stande  on  twegra  ot)t>e  [n^ora  gewitnysse  {ai^  ztveier 
oder  dreier  Zeugniß).  Mt.  18,  16.  — Im  Nags.  blickt  Oeschlechtsunter^ 
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§.  270.  Scheidung   und  Casus   noch   durch:    |)at  weoren   {)a  tweiene    (twei  B.) 
broderen.   Lai).  2182.     Ue   hafde  twein  (twei)   sunen.   2530.     Twdge 

197.  II  (twei)  dawes  and  tua  (two)  niht  weren  inne  s».  1113.  Heo  wolden  U  al 
pis  lond  ssetten  on  heore  tweire  (in  ihrer  beiden  ff.)  hond.  17669.  Non 
ich  ))is  lond  sette  in  goure  tweire  hond.  B.  21436.  His  tiuein  (twei) 
sonan  he  sette  on  hond  al  his  kinelond.  2538.  He  for  to^enes  |)an 
twam  (t)e  twei)  kingen.  4158.  Ich  habbe  i^euen  hit  mine  twam  (two) 
dohtren.  3167.  — Orm  hat  twecj^enn  und  twa,  aber  ohne  Unterschei- 
dung und  ohne  Flexion.  —  Ae.  klingen  noch  zwei  Formen  fort:  p6 
twei  bre}keren.  RG.  900.  ])e  twey  holy  prophetes.  898.  Ts  two  o|)er 
dogtren  hadde  it  al  on  hond.  745.  A  |)oiisant  9er  yt  was  and  two. 
954.  Doch  auch:  Twey  dayes  heo  wende  in  ^  se.  314.  —  Me.  Noch 
twai  twain  und  two,  aber  ununterscheiden:  No  wight,  bat  they  tway.  ' 
Ch.  10010.  After  a  moneth  or  tway.  9955.  —  Two  gonge  knightes.  i 
Ch.  1014.  No  part  of  children  twein.  8526.  This  dok  wol  have  a  \ 
conrs  or  twei.  1696.  He  shal  teilen  tales  tway  and  homeward  he  shal 
teilen  other  two.  794.  —  Ne.  Twain:  What  was  sent  to  yon?  TWs 
glove.  Did  he  not  send  yon  twain?  Sh.  LL.  5,  2.  Whfle  the  twaln 
are  faithfol  to  their  post.  BH.  21.  There  came  two  angels.  He  saw 
two  brethren.   After  that  he  appeared  unto  two  of  them.  HB. 

§.  271.  ^ twegen ^rttf  bogen,  b&,  ba,  bn  (^tfufo);  oder  uHSfArend/en««  nur 
die  Zweizahl  nennt,  setzt  dieses  sie  voraus:  Hig  feallad  bogen  (bcege 
D.)  on  &nne  pyt.  Mt.  15,  14.  Göde  w&ron  hegen.  C.  95,  16.  pl 
sealdon  him  bogen  |>&  cyningas  eardungstöwe  (peide  K&nige  gaben  ihm 
Wohnung).  Bed.  3,  7.  £odon  |)annone  ^&  idese  b&  {die  beiden  Frauen 
giengen  von  dannen).  Jnd.  133.  Aber:  [)onne  him  hl&f  and  stAn  on 
gesyhde  bn  gewöordad  (wenn  Brot  und  Stein  beide  ihm  zu  Oesicht  ge- 
bracht werden).  £1.  614.  Neben:  Bßorgas  and  fBldas  hk.  6r.  Ps.  103, 
9.  Wer  and  wlf,  hi  bn  beöd  in  änum  lichoman  (Mann  und  Weib,  sie 
beide  sind  in  einem  Leib).  Bed.  1,  27.  H6ora  begra  eägan  worden 
geopenode.  Gen.  3,  7.  £ode  seö  yldre  td  &r  on  reste  hScmt  bega  faeder. 
C.  157,  5.  Hyre  foregenge  htora  begea  n6st  ^jder  önlMde  (ihre  Vor- 
gängerin [d.  A.,  Dienerin]  brachte  beider  Nahrung  hiehher).  Jud.  128. 
Mid  his  handnm  b&m  hit  heöld.  Bed.  3,  2.  —  Im  Nags.  zwar  noch 
beiene,  ba,  aber  ohne  Unterscheidung  und  dazu  bo{)e  {altn.  b&dir):  Ba 
(bo|)e  B.)  (blöd  and  brain)  weoren  todascte.  Lag.  1469.  Heo  teien  a 
ba  (bo]^)  halne  {auf  beiden  Seiten).  9804.  ])at  boa  (bo^)  scnlde 
faDen ,  fader  and  his  moder.  281.  Nefde  ge  ba  enne  fader  and  bde 
enne   moder,   beiene   of  ane  cunne.  4326.    Icc  and  te  faderr  bape. 
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O.  8944.    parrh  ^%2^  ba^e  gillte.  7Ö00.    Heore  beire  nome  ich  ^  §.  271. 
wulle  teile.  Lag.  5283.     Die  altnordische  Form  bei  Orm  wäre  erklärlich^ 
auffallend  aber  bliebe  sie   bei  Lag.     Will  man   hier  den  Eindringling 
II  nicht  gelten  laJJen,  so  mUßte  man  bo{)e  als  aus  bo  und  t>e   zusam-  11   j^gg^ 
mengefloßen  betrachten  *.  -^  Ae*  Boo,  bo,   boj^e   und  Oen.   beire :    His 
leue  dogtren  bol)e.  RG.  753.    So  strong  knygtes  bot)e  |>ei  wäre.  2964. 
Tr.  bildet  einen  neuen  Oeniäv  ** :   Her  b  p  t  h  e  r  blede  =  the  blood  of 
both.  Gloss.  —  Me.  Two  yonge  knightes  ligging  by  and  by,   bothe  in 
on  annes.  Ch.  1014.   if  drerinesse  or  overbaste  both  our  labour  shend. 
Troil.  1,  973.    Throngh  thy  meddüng  is  yblow  yoor  boHier  love. 
4,  168.  —  Ne.  nur  both:  Who  meiits  fair  Helen  most?   Both  alike. 
Sh.  Troil.  4,  1.    They  bleed  on  both  sides.  H.  f,  2.    Both  our  reme- 
dies  within  thy  help  atid  holy  j^ysic  lies.   Sh.  RJ.  2,  3.    I  ittagined 
that  well-fonned  featnres,  and  a  handsome  person,  both  which  1   con- 
cehred  myself  to  possess,  were  good  qnalifications.   WS.  Rob.  6.    Statt 
des  anfachen  both  hinter  Pronaminen^  wie-  we  both«.  you  bpth,  they  bo^, 
these  both  etc.,   wird  verstärkend  das  Pronomen  wiederholt:    We  both 
of  OS  danced.  Yan.  F.  29.    hieraus  mag  dann  both   of   as   etc.  sich 
vereinfachi  haben  •  He  caitte  np,  and  both  of  «s  together  drew  the  body 
to  the  diore.  TJ.  8,  18. 

Aus  beiden  bildet  sich  ein  stärkeres  m.  u.  f.  b&-tw&,  n.  bn  ta: 
Ags.  Sorgedon  b&tw4  Adam  and  Eve.  C.  47,  24.  Aber  auch:  Swft 
wit  him  ba  ta  an  spdd  ^rtead  (wenn  wir  beide  ihm  tum  Wohl  spre- 
chen).  36,  20.  pibr  blöd  and  wseter  bnta  set  somne  ti  bicwöman  (da 
floß  Blut  und  WaJJer  beides  zusammen  heraus).  Exott.  68,  34.  Him 
bortton  üt  bnta  his  e&gan  (ihm  sprangen  beide  Augen  hercuis),  Alb. 
Hi  bata  (für  butn)  wehren  abbodissan.  Bed.  3,  8.  pset  ^a  ine  b&m 
twim  meaht  wite  bewarigan  (dajS  du  euch  beiden  magst  die  Streife 
wehren).  G.  35,  30.  —  Nags,  Mid  childe  heo  weren  ba  twa  (bo[)e  two). 

*  [leh  Mtks  keinen  Orund  dcutu,  und  wie  li^ße  Heh  dann  h%pn  und  b»|)6 
(i,  die  näehtie  Amnerk.)  erklären?  Aurh  andere  Wörter  $eandinavi»fhen  ür- 
»pftmgM  finden  «icft  im  Lag:  s.  B,  degea,  wrong.  Einige  zeigen  sieh  ja  schon  im 
Aags  :  %•  B.  oMÜHanJ. 

**  [Botber  i$t  kein  neuer  Oen,,  tondem  mMr  eins  tpäters  Form  fitr  doi  aus 
dem  Orrmulum  oben  angeführte  ba{»r«  =  aUn.  badra ,  das  neben  beggja  vor- 
kommt. Ndten  ht^pe^  bo^  findet  rieh  auch  hep%  vor:  He  wlle  htipe  heye  bangen 
00  galwttre.  Hat.  694 •  Loke,  {>at  ye  eomen  bi»f>e.  I118O.  Skeat  hat  et  auch 
mit  Beekt  det  Reimes  wegen  in  V.  360  für  überliefertes  boI>e  hergestellt,  Das^ 
selbe  mußi   V.  S584  geschehen.     Der  Vocal  erklärt  sich  aus  dem  altn.    Neuirum 

bard!]. 
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71.  Lag.  2399.  J)e  long  heo  louede  more,  |)anne  ba  tweie  (»e  ojire.  8030.— 
At.  Heo  let  drinche  boj^e  two  (von  Frauen).  RG.  634.  —  Me.  We  han 
the  deth  deserved  bothe  two.  Ch.  1718.  Sehe  saw  hem  bothe  two. 
4298.  I  see  witb  both  min  eyen  two.  10259.  —  Ne.  veraltet:  Will 
you  have  me,  or  your  pearl  again?  Neither  of  either;  I  remit  both 
twain.  Sb.  LL.  5,  2. 

72.  3)    Die  adjectivisch  gebrauclUen   Numeralien  theilen  natürlich  die 
Foj^n  ihrer  Substantiven :  Ags.  {)&  |)rt  cyningas  h»fden  langsame  spnke.    | 
Job.    W«ron  feöwere  ford  gewitene  dagas  {vier  Tage  waren  vergangen).    ] 
Exon.  170,  5.    From  feöwemm  foldan  sce&tnm  englas  bl&wad  b^man   | 
(von  den    4  Enden  der  Erde   blasen   Engel).    55,  5.     Mid   eabUgom 
ceölom.  SC.  3.    H6  mid  feäwum  brödmm,  JMet  is,  söofonom  o^^  eahtun,    1 
b6  gewonode    (er  wohnte  da  mit  wenigen  Briläem,    sieben   oder  acht), 
Bed.  4,  3.    Doch  wird  bisweilen  auch  die  Endung  abgestoßen:    Se  här 

II  lend  mid  hys  twelf  löomingcnihtom.  Mt.  26,  20.  Of  ||  fif  hl4fam. 
An.  590.  —  Im  Nags,  schwinden  sie :  ])a  Ire  boc  gründe  (he)  to  are. 
Lag.  54.  Brutus  nam  twelf  witigan.  1168.  pa  comen  twenti  eotendes 
longo.  1830.  Orm  nur  e  in  der  Endung:  pe  sexe  daghess.  4166.  — 
Ae.  Alle  ])re  he  brogte  hys  dogtren  tofore  hym.  Bßt.  690.  Foare  kynges 
heo  maden  [k)  in  ^is  kyndome.  58.  Seuentene  bischoprfches  in  Enge- 
londe  be|).  75.  Im  Me,  bisweilen  noch  plurales  e:  Whanne  bis  twelue 
disciplis  weren  clepid  togidere.  B.  Mt  10,  1.  He  takith  seaen  (senene 
B.)  other  spiritb.  12,  45.  —  Ne,  And  there  were  bom  onto  him  sevra 
sons  and  three  daughters.  Job.  1,  2. 

73.  4)  Da  tig  ursprünglich  Substantiv  ist,  so  kommen  auch  noch 
dessen  singulare  Bildungen  substantivisch  vor:  Ags,  Man  singe  set  ykum 
[=  »Icum]  mynstre  &n  ftftig  seahnas  for  )K)ne  cyning  (man  singe  in 
jedem  Münster  50  Psalmen  für  den  König),  adelst  3,  8.  Se  WttS 
fifbiges  fötgemearces  long  («r  war  fur^zig  des  Fußmaßes  lang),  B.  3042. 
ne  W8BS  hundnigontiges  wintra  eald  (90  Winter  alt).  Bed.  3,  27.  |)& 
beöd  eahta  and  feöwertiges  elna  (48  Ellen)  and  \A  nUbstan  flftiges  ehia 
(50  EUlen)  lange.  Oros.  J)8et  is  ^ttiges  mila  lang.  Bed.  1,  3.  Se  wudn 
is  hundtwelftiges  mlla  lang  and  |)rittiges  mlla  br&d  (der  Wald  ist  120 
Meilen  lang  und  30  M.  brek),  SC.  893. 

Dann  hat  man  vielleicht  den  Qrund  zu  suchen,  daß  man  in  spä- 
teren Perioden  jede  Zahl  zu  einem  singularen  Substantiv  mit  a,  an  zw 
sammenfaßen  kann:  Ae.  A  fyue  men.  RG.  773.  Abonte  an  vyfty  of- 
scapede  alyue.  4868.  After  oure  lordes  dep  a  sene  [seue?]  hundred 
(jer.  1435.    Of  simpler  maydenes  an  sixti  |)Ousant  gode.  2120.   He  was 
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fram  Enenryke  an  ten  myle.  3519.    A  foartenyght.   PL.  4298.  —  Me,  §.  27; 
It  is  firo  Babyloyne  nnto  Mithon  into  a  32  jonmey^.   Man.  ö.    Ther 
thei   fonnd  of  floreins  wel  nigh  an  eighte  bnshels.   Ch.  12705.  —  Ne. 
Her  fortone  amoonted  to  no  more   than  a  bare   8000  poonds.   TJ.  I 
have  not  seen  bim  this  two  days.  Sh.  L.  1,  4. 

Der  Dativ  {Instr,)  Plur.  wird  im  Ags,  zur  Angabe  distributiver  §.  27^ 
Verhältnisse  verwandt;  H6  sende  big  tw&m  {sie  zu  zweien).  Luc.  10,  1. 
Hig  \ik  s»ton,  bondrednm  and  fiftegom  {zu  Hunderten  und  zu  Funfzi- 
gen),  Mrc.  6,  40.  D6d,  pset  big  sitton  |)arb  gebeörscypas  Öfbegom.  Luc. 
9,  14.  Für  den  Dativ  tritt  by  «n,  der  Plural  bleibt,  —  Lag.  neben 
einander  fine  and  fine,  bi  sixe,  bi  seone  etc.  14530.  — Wycl.  hat: 
Thei  säten  down  by  parties,  by  bundridis  and  fyfties.  Make  bem  to 
Sitte  to  mete  by  feestis,  fyftyes  (a  fifti  togidir.  B.)  —  HB. :  Tbey  sat 
down  in  ranks ,  by  hnndreds  and  by  fifties.  Make  them  sit  down  by 
fifties  in  a  Company.  We  are  to  come  by  ones,  by  twos  and  by  threes. 
Sh.  Cor.  2,  3.  [Auch  in:  By  and  by  the  people,  when  they  met  in 
twos  and  threes,  or  fiiUer  companies,  began  to  scoff  and  jeer  and  babble 
of  him.  Tenn.  1,  5]. 

II  Ein  anderer  Ausdruck  für  die  Distribution  ist:  Hy  bis  band  jj  20( 
bsemdon,  lUme  finger  and  &nne  {einm  Finger  und  einen).  Oros.  2,  3.  — 
Nags.  Aener  tweie  and  tweie  tohten  to  somne  (=  ever  two  and  two 
walked  together).  Lag.  24749.  —  Ae.  per  may  go  böte  on  and  on.  RG. 
3324.  —  Me.  To  every  10  scheide  ben  a  maystre  and  to  every  100  a 
maystre.  Mau.  21  Thei  gon  two  and  two  togedre.  22.  —  Ne.  They 
went  two  and  two.    Every  fonr  sat  in  a  coach. 

Der  aclfectivische  Gebrauch  mag  auch  adjectivische  Fonnen  veran^  §,  27i 
laßt  haben:  Ags.  W«s  hö  feöwertigra  sum  {er  war  der  40  einer). 
Bed.  1,  25.  He  bßheöld  flftig  wintru  (er  hielt  es  50  WinUr).  B.  2209.— 
Nags.  ])a  comen  twenti  eotendes  longo.  Lag.  1830.  Tnenti  gode  scipen 
he  folde.  99.  A  gnng  man  of  {)riti  geren.  377.  He  holde  fenwerti 
hired  cnihtes.  3563.  Im  Engl,  ohne  Flexion:  Twenty  giants,  a  man 
of  thirty  years. 

Andrerseits  gewinnen  die  Numeralien  durch  den  substantivischen 
Gebrauch  attch  die  Pluralbildung  der  Substantiven  s.  §.  274.  und  selten 
auch  den  Genitiv:  1  will  not  do  it  for  forty's  sake.  Gen.  18,  29.  I 
will  not  destroy  it  for  twenty's  sake.  31.    For  ten's  sake.  32. 

Treten  einfache  Zahlen  zu  den  Zehnern,   so  stehen  sie  gewöhnlich  §.  27( 
vor  letzteren:  An  and  l)rittig  (31.).  Bed.  Ded.    Söofon  and  l)rittig  (37). 
Bed.  1,  1.     Six  and  fiiftig  (56).  2,  5.    iEfter  söofon  and  twentigom 
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276.  dagom  (nach  27  Tagen).  3,  19.  Mter  |)rim  and  twentigan  abboden. 
SC.  796.  SeUener:  Unndteöntig  and  fiftig  and  six  geftr.  Bed.  1,  4.  Erst 
im  Ae,  folgen  sie  gewöhnlicher  nach  ihrem  numerischen  Werthe.  s* 
Fkxionsl.  §.  151  ff. 

277.  Die  unmittelbar  vor  den  — zig  liegenden  Zahlen  toerden  durch 
einen  Subtractionsausdruck  bezeichnet,  wie  im  Ags.  wana  {emumgelndj 
fehlend)^  lies  (weniger)^  bütan  {außer  Präp.  und  Coiy.):  W«  Jos 
oÄlond  ge6  gewnrded  mit  ^&m  ledelestam  eeastmm  änes  waoa  (rittt* 
gum  {J29,  im  laU  Texte  steht  28,  «rat  et  yiginti  et  octo  dvitatib« 
qnondam  nobilissimis  insignita).  Bed.  1,  1.  He  rlxode  tw&  lass  XXX 
ge&ra  (er  regierte  28  Jahre).  SC.  642.  Tmb  twentig  wintra  bütan  in 
(ung^ähr  19  Winter).  Bed.  6,  19.  Von  diesen  Wörtern  schehU  nur 
less  im  Gebrauche  zu  bleiben:  Ae.  Hyt  was  sene  [sene?]  hondred  gor 
böte  on  9er  lasse.  RO.  5276.  ])es  William  regnede  ^yttene  9er  a 
monj)  lasse.  Cott.  MS.  Vesp.  D.  Vn.  —  Im  Ne.  ist  Twenty  nine  etc.  der 
gewöhnliche  Ausdruck,  obgleich  sich  noch  sagen  lc(ßt:  Thirty  wanting, 
lacking  or  save  one,  thirty  less  or  minus  one.  —  Thon  shalt  have  a 
license  to  kill  a  hondred  lackiug  one.  Sh.  bHf.  4,  3. 

278.  ö)  Hand  und  l)üsend  sittd  neutrale  Substantiven*    Hnnd   hat  dop- 
L.  ||  pelte  Bedeutung.      Unmittelbar  mit  den  üg-Zahlcfi   von  s^fontig  ||  bis 

twelfüg  verbunden,   zeichnet  es   nur  diese  größere  Zahlen  den  andern 
tig  gegenüber  aus.    Es  mag  hier  der  Üeberrest  einer  verschiedenen  Zähl' 
weise  sein.    Femer  bezeichnet  es  hundert  und  dann  werden  die  klei- 
neren  Zahlen    mit  and   angeschloßen.      Daher  hands6ofontig  =  70, 
hund  and  s6ofontig=  170.    Darin   liegt  wohl  der  Orund,   daß  noch 
im  Ne.   and   at^  hondred  folgen  muß.  —  Ags.   Gyf  hwylc  man  h«fd 
hond  sceHpa  and   him  losad  &n  of  ]^jn, ,  hü  ne  forlilt  hö  pk  nigon 
and  hondnigontig?   Mt.  18,  12.    Hys  6fen))eöwan,   se  hym  sceolde  &n 
hond  (hondrad  D.)  penega.    18,  28.    Romane  h»fdan  Br^tone  rtce 
feöwer  hond  wintra    {die  Römer  hatten  Britannien  400  Jahre).    Bed. 
1,  11.  —  Nags.  Heo  slowen  fif  hondred.   La^.  1889.     Of  golde  ten 
hondred  ponde.   Ö52Ö.    An  hondred  mile.  0.  6969.  —  Ae*  Foor  hon- 
dred  3er  and   foorti  and  nyene.   RG.  2547.     A  hondred  ladies.   PL. 
776.  —  Me.  An  hondred  sheep.   Mt   18,  12.     An  hondrid  pens.    28. 
An  hondrid  and  two  and  sixti.  Gen.  5,  18.     Im  Ne.  kömmt  sing,  hon- 
dred nicht  ohne  a  oder  one   [oder  the,  that  w.  dgl.]  vor,  hinter  Nume- 
ralien bleibt  die  alte  Form  und  hat  also  kein  Pluralzeichen:    Ton  are 
the  daoghter  of  a  hondred  kings.  WS.  Ken.  30.     Of  the  five  hondred 
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aod  thirteen  knights  and  burgesses  only  a  hundred  and  thirty  five  had  §.  27^ 
ever  säte  in  tliat  place  before.  Mac.  4,  82. 

püsend  hat  im  auffallenden  Gegensatz  zu  hund  nicht  nur  plurales 
n  *^  sondern  volle  Flexionen,  die  seltner  c^f allen  :  Hym  WffiS  &n  bröht, 
se  hym  sceolde  t^  |>üsend  (ttno  ^üsendo  D.)  punda.  Mt  IS,  24.  FIf 
]>dsendo  folces.  Bed.  3,  25.  Hwseder  he  msege  mid  t^n  ^üsendom  camaa 
onge&n  |)one,  ^  hym  onge&n  cymd  mid  twentigom  ))üsendam  (mid 
t^nnm  ^4simdam  etc.  D.)?  Luc.  14,  31.  —  Nags,  Monie  gasend  godere 
BMimen»  Lag.  5705.  An  hunderd  Jausende.  12494.  Bitwenenn  aa 
{nuennde  shep.  0.  1316.  —  Ae.  pre  |)oasand  and  sixe  and  twenti  ger. 
RGr.  934.  —  Me,  A  hundred  thoosand  of  lombis.  4.  Kgs.  3,  4.  An  hun- 
dred and  twenti  thousend  of  figtende  footmen.  Jud.  2,  7.  Aber  auch: 
Growe  thou  into  thousand  thowsendis.  Gren.  24,  60.  Mo  thousandes 
myd  hynu  PP.  689.  —  Im  iVe.  hat  auch  thousand  in  Verbindung  mit 
Numeralien  seine  alte  Pluralform  behalten:  The  excise  produced  (in 
one  thousand  six  hundred  and  eighty  five)  five  hundred  and  eighty  five 
thousand  ponnds.  Mac»  3,  282.  —  Stehen  aber  hundred  und  thousand 
Mein  ohne  vorstehende  Numeralien  und  soll  an  ihnen  bemerkt  werden^ 
daß  sie  mehrfach  zu  nehmen  sitid,  so  tritt  plur.  -s  ein:  Hundreds, 
nay  thousands  of  pounds,  had  been  paid  down  in  the  course  of  one 
busy  market-day.  Mac.  3,  336.  He  expected  that  they  ||  would  now  ||  202 
rise  by  hundreds  of  thousands  to  welcome  him.  5,  113.  Doch:  Saulhath 
shiin  his  thousands,  and  David  his  ten  thousands.  1.  Sam.  18,  7. 

In  gleicher  Bedeutung  haben  auch  die  andern  Numeralien  Plural- 
formen  erhalten,  und  das  schon  im  Afe.,  ivie  bei  Wycl.  das  oben  ange- 
führte :  fifties  {Reihen  zu  fünfzig),  —  Ne.  They  go  by  twoes  and  threes. 
TBr.  5.  Femer  als  abstracte  Zahlbegriße:  The  one  {die  Eins)  ^  the 
two  {die  2jwei)  etc.  werden  sie  zu  eigentlichen  Substantiven.  The  present 
Century  was  in  its  teens.  Yan.  F.  1.  Our  solitary  five  (-pound  note)  is 
one  of  the  hundred  thousand  other  fives.  HV.  3,  40.  1  always  took 
three  threes  for  nine.  Sh.  LL.  5,  2. 

Die  unbestimmte  Anzahl  nach  ihren  Endpuncten  wird  bei  nahe 
liegenden  Zahlen  durch   o  r  *.*,    bei  ferner   liegenden  durch  from  —  to 

*  [Darin  lUgt  gar  nickt9  auffallendtt ^  da  hnnd  nur  eine  positionslange, 
{iftseod  dagegen  zwei  Silben  enthält], 

**  [Man  beachte  den  Unterschied  in  der  Stellung  zwischen  An  honr  or  two 
und  One  or  two  hours.  I  had  rather  have  a  handful  or  two  of  dried  peas.  Sh. 
Mn.  4,  If  41.  When  good  maDners  shall  lie  all  io  oue  or  two  meir«  hands  and 
they  oDwasbedtoo,  'tis  a  foul  thing    RJ.  1,  5,  5.] 
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1^  ausgedrückt :  The  room  is  two  or  three  feet  higher.  BH.  22.  A  woman 
of  from  forty  to  fifty.  4.  Schon  im  Ags,  Mid  feftwum  br6|Hiim,  |)aet 
is«  s^fonimi  o^\e  eahtwn  (mk  wenigen  Brüdern,  d.  i,,  7  oder  S\  Bed.  4, 3. 

^*  6)    Die  Mmli^ükaiioHssaJkien  werden  im  Ags.  mit  dem  Suästantiv 

sld  ji«Mtlel :  |>4  häb)ieiian  {nttigom  sidam  m&re  w^omd  hsefdon,  \iome 
Oswi6  (dK^  Heiden  kaäen  ein  30mal  größeres  Heer).  Bed.  8,  24.  Möt 
k  hin  förfi&ii  dd  stefon  si))as?  Ne  secge  ic  l)e,  6d  s^fon  sidas  ,  ac 
Od  s^ofiMi  kmdsSofontigon  stJ)on.  Mt  18,  21.  —  Nags.  Sixtene  aide 
iwnü  sdp«Di  U^  X  20)  tuhten  firom  hanene.  Lag.  1103.  Ehhte  d^ 
«i  kmndredd  and  t»rtill  ehhte  si()ess  an  and  ehhte  si^ess  tene 
i^XlOO  +  dXl  +  dX  10  =  888).  0.  4328.  Twa  Bi^  twellfe  menn. 
Uff«  rktmehen  auch  die  Numeraladverbien:  Hirrdess  twigges  fowwre 
(i  X  4V  566.  —  Me.  I  seie  nat  to  thee,  til  seven  sithis ;  bat  to  seuenty 
$vütts  $e«eiie  sithis.  WycL  The  noombre  of  the  hoost  of  horsmen  twenty 
Ikottsynd  sithis  ten  thoosyndis.  Apoc.  9,  16.  —  Ne.  Not  ontii  seven 
liMM;  bat  ontil  seventy  times  seven.  HB. 

Daneben  steht  das  adjectivische  -fold:  Ags.  Hit  sealde  wsestm;  &n 
brOhte  ))rytigfealdney  snm  syxtigfealdne,  sum  hnndfealdne.  Mrc.  4,  8.  — 
Me*  Oon  brougte  thrittyfold  and  oon  sixtyfoold  and  oon  an  hondrid- 
fold.  —  Ne>  And  bring  forth,  some  thirtyfold.  4,  20. 

0,  7)    Manche   Gegenstände   werden   in  bestimmter  Zahl   so  geläußg, 

daß  nur  die  letzte  genannt  zu  werden  brauchty  um  Jene  zu  bezeichnen : 
Ags.  Hirn  gesealde  sGofon  {)üsendo.  B.  2195.  {jonne  (als  daß)  mon  me 
gtefe  I>üsende  goldes  and  s6olfres.  Ps.  118^*.  Dagegen:  Sille  ic  \^ 
XXX  ponda  sm»tes  goldes.  Sal.  14.  —  Ne.  A  coach  and  six  (horses). 
Mac.  3,  345 ;  a  coach  and  four.  TJ.  7,  4.  A  lad  of  fifteen  (years). 
5^  292.  The  sacred  Nine  (Muses).  B.  Ch.  1,  1.  The  Three  (graces). 
The  Twelve  (apostles). 

II  Manche  schwanken  deshalb  zwischen  dem  ursprünglich  adjectivischen 

und  jetzt  substantivischen  Gebrauch:  Every  thing  that  goes  upon  all 
four  (==  on  foure  feete.  Wycl.)  Lev.  11,  21.  He  was  creeping  along 
on  all  fours.  TB. 

n.   Die   Ordinalien. 

II,  Sie  haben  die  schwache  Flexion  der  Acffectiven  im  Ags.:  On  ]}äm 

sirostan,  sefteran,  })riddan  dsege.  SC.  J)^  sixtan  mönde  he  eft  tö  Röme 
hwearf.  Bed.  1,  3.  Sw&  beöd  })ä  fyrmestan  ^temeste.  Mt.  20,  16.  Die 
Zusammensetzungen  sind  mehrfach:  1)  die  kleine  Zahl  wird  Ordinale 
und  präpositional   mit   der  größeren  Cardinalzahl  verbunden:    Se  waes 
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ixta    e&c  feöwertigum  fram  Angoste  (der  sechste  zu  40  =  der  46ste).  §.  281. 
)ed.  1,  15.  —  2)  Die  einzelnen  Theile  sind  Ordinalien:  £ft  hö  ütdode 
mbe  )>&  sixtan  and  mgo))an  tide.  Mt.  20,  5  *.  —  3)  Die  Bildung  der 
)rdinalien  trägt  das  letzte  Wort:   Od  )K)ne  &n  and  twentagodan  d«eg. 
Czon.  12,  18.   pffit  w»s  on  ]^  tw&m  and  t)nttigodan  ge^e.  SC.  660. 

Die  Schwächung  der  Flexionen  erfolgt^  wie  heim  Ädjectiv:  Nags» 
lat  [Mit  forme  ger  weard  ford  igan.  Lag.  4941.  He  wses  l)e  formeste 
f  |)«m  fif  broderen.  6855..  Boc  he  nom  l)e  t)ridde.  37.  pe  flrrste 
taff.  0.  4312.  Hiss  fiftende  9er.  8804  etc.  —  Ne,  The  first  staff,  his 
fteenth  year  etc. 

Die  Bildung  der  zusammengesetzten  Ordinalien  schwankt,  wie :  Ae*  §•  282. 
n  the  3er  a  t>OQsend  and  on  and  fonrty})e  gere.  RG.  6819.  In  ))0 
OUT  and  twenti|)e  9er.  542.  In  |)e  \x\  and  I)rytty|je  9er.  9249.  —  Me, 
rhe  two  and  twentithe  day.  Jud.  2,  1.  In  the  sixte  hundrjd  geer  and 
K)n.  Gen.  8,  13.  —  Es  treten  auch  öfter  die  Cardinalien  ßir  die  Or^ 
Hnalien  ein:  Ae,  In  ))e  syxe  and  twentye  9er  of  his  kynedom.  RG. 
•641.  In  1)0  9ere  a  |)onsend  and  fonr  score  and  |>rettene.  8191.  So- 
ar:  Edmunde  Irenside  was  eldest  of  |^o  |)re,  fe  to  {der  zweite)** 
dgh  Edward,  t>e  ^M  Alfrid  hight  he.  916.  --  Me.  The  eighte  and 
wenty  ***  day.  Ch.  4424.  —  Im  Ne.  befestigt  sich  die  Bildungsweise 
iahin,  daß  das  letzte  Wort  das  Ordinalzeichen  trägt :  The  twenty-first ; 
eraltet:  The  one-and-twentieth.  1.  Chron.  24,  17  und:  In  the  six  hon- 
Iredth  and  first  year.  Gen.  8,  13. 

Für  das  Ags^  öder  {der  zweite)  tritt  im  Ae.  das  romanische  noch 
etzt  gebräuchliche  Wort  ein:  In  seconde  9er.  RG.  5882.  —  Ne,  The 
econd  year. 

Während  im  Allgemeinen  das  Ordinale^  wie  das  Ädjectiv ,  vor  §.  283 
II  seinem  Substantiv  steht:  The  first  man,  so  weicht  es  doch  auch  bis-  \\  204, 
veilen  ab  oder  gewinnt  eine  freiere  Stellung. 

Bei  Aufzählung  von  Begefiten  etc.  steht  es  nach :  Charles  the  First, 
]lharles  the  Second. 

Bei  Angabe  des  Datums  steht  es  nach:  Janoary  the  first  oder 
•ubstantivisch  vor :  On  the  first  (day)  of  Janoary. 

*  [In  dem  Beispitl  liegt  keine  zutammengesettte  Zahl  vor"]. 
**  [Ich  bin  geneigt  f>e  to  für  verachrifben  ttatt  pe  to{»er  tu  halten-    Übrigen» 
st  der  Satt  nicht  aus  RO,  »ondem  PL.  p.  40  genommen], 

***  [Skeat  in  »Hner  AutwaM  au»  Chaucer  (Oxford  1874)  lie»t  mU  Recht  «Igh- 
Bttbe.   B.  0.    Vgl,  Anmerkung  da»u  p.  131]. 
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§«  d^%t  CWAl  Mct«  iNm  den  vielfach  schwanketidtn  IcUeinUchen  Formen  ab, 

^*  j^^iWVül  4fr  riyetüliche  correcte  Ausdruck  irn  Ags,  gewesen  zu  sein: 
\a  lUiM  wgm  sl<^b  J)^  fiftan  dsBge  angastus  mdn|)es.  Bed.  3,  9  und 
%kk»\Hkii  Ai.  |»o  firste  daj  of  may.  RG.  2656.  ])e  endlef|ie  day  of 
ittttliltT  8608.  —  In  Bezeichnung  der  Jahreszahl  steht  die  Ordinal- 
,mA^  •mi\*  In  the  one  thoosand  seven  hundred  and  sixty  fourth  year, 
s^kr  iiia  Cardinakahl  nach:  In  the  year  one  thoosand  eight  hnndred 
luul  «tity  foor. 

» 

Im  Citate  ursprünglich  adfectivisch.  So  in  Bed.  H^  endad  86Ö 
gekrönte  böc  and  onginned  seö  öder.  Die  Bezeichnung  durch  2küden  wie 
8|>«  1,  2,  3  mag  hier  den  freieren  Gebrauch  veranlaj^t  haben,  The 
Arit  book,  book  the  first,  book  first. 

§.  28-1.  -^'^  Ordinalien  von  third  an  sind  zu  Bruchzahlen  geworden»    Im 

Ags,  sind  sie  hier  mit  d»l  verbunden:  HIb  ymbgang  is  honds^fontig 
mila  and  söofedan  d^l  änre  mile  [den  7.  Theil  einer  Meile).  Cir.  Se  ; 
hoalfa  di^l  {die  Hälfte)  wses  fyligende.  Cir.  Balle  his  i^hto  [/.  ehta] 
uu  |)re6  töds^ldc:  »nnc  dtel  he  his  wlfe  sealde,  d|)eme  his  beamom, 
|)ono  |)riddan  he  t)earfam  gedulde  {All  seine  Habe  theiUe  er  in  4  Theile : 
einen  Theil  gab  er  seinem  Weibe,  den  J2.  seinen  Kindern,  den  3,  den 
Armen).  Bed.  5,  13.  Df^l  wird  durch  roman,  part  verdrängt:  He  got 
the  fonrth  part.  Letzteres  wird  auch  ausgelajSen  und  die  OrdinaUen 
werden  volle  Substantiven:  Soffolk  shocdd  demand  a  whole  fifteenth 
8h.  bHf.  1,  1. 

§.  385.  Aus  der  Verbindung  der  Ordinalien  mit  healf  {halb,  Hälfte)  ent- 

wickelt sich  eine  eigenthünüiche  Form,  Ags,  Hä  W8BS  \k  twH  ge&r  and 
and  luidde  healf  {2  Jahre  und  das  dritte  halb).  Bed.  4,  3.  päm  rlce, 
^  he  hffifde  XXXIY  wmtra,  t>»t  fifte  healf.  (347,  Jahre).  Bed.  5,  24. 
Die  volle  vorliegende  Zahl  fällt  als  selbstverständlich  weg  und  healf 
mit  dem  Ordinale  bleibt:  He  rtcsode  nigonteöde  healf  ge^  (18 Vt  J') 
SC.  855.  Bed.  Ded.  pf  ylcan  ge&re  cwom  feörde  healf  band  scipa 
(in  demselben  Jahre  kamen  350  Schiffe).  SC.  851.  Se  b&t  wses  geworbt  of 
])riddan  healfre  h^de  {das  Boot  war  aus  dritthalb  Häuten  gemacht), 
891.  Auch  andere  Zahlen  werden  in  ähnlicher  Weise  zur  Theilangabe 
verwandt  :^  Romane  bsßfdon  BrSotone  rtee  feöwer  band  wintra  and  [»sbs 
fiftan  hundsöofontig  (4ÖÖ  JaÄr«  und  des  fünf ten  70=470),  Bed.  1,  11.— 
[Auch  di^l  ohne  Zusatz  wird  ähnlich  gründen :  Jionne  wses  efiie  XXXUI 
wintra  ond  })8es  feördan  df^l  {33  Jahre  und  vom  vierten  {d,  h.,  vier- 
undd^reißigsten)  ein  Theil),  Bl.  Hom.  p.  129.  Vgl,  Anz,  I,  123].  — 
Jene  Verkürzung  erhält  sich  bis  ins  Ae,:  pa  wass  wel  hallf  feorr})e  9er, 
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tiatt  comm  na  re^gn  (wohl  vierthalb  \\  Jahre  kam  kein  Regen).  0.  8621.§.285.|;: 
|)a  sdpen  wenden  oder  half  hundred  (150).  Lag.  7856.  Scho  did  hir 
to  BriBtow  and  duelled  o)>er  half  gere.  PL.  2900.  Thrid  half  yere, 
half  fierth  ein.  Consc.  p.  XYII.  J)ritti  wynter  and  )Hridde  half  yer  havy 
(have  J)  woned  in  londe  her.  Harrow.  of  Hell  p.  15  [ed.  M.  V^4S\. 
Gewöhnlicher  aber  ist  es,  den  Cardinalien  half  beiztufUgen :  Ae.  Tno  gere 
and  a  half.  PL.  2077.  prottene  ger  and  a  half.  RG.  1566.  —  Mt.  Thre 
cahytes  and  a  half.  Man.  2.  —  Ne.  The  popnlation  of  England  was 
nearlj  five  millions  and  a  half.  Mac.  3,  278. 

Ueberhaupt  wird  half  verschieden  gebraucht:  l)  atßecHpiseh:  Half 
an  honr,  half  the  money.  By  at  least  half  the  nation  the  hatüe  of 
Naseby  was  remembered  with  horror.  Mac.  3,  293.  He  was  half  monk, 
half  soldier.  WS.  Iv.  2.  [Das  letzte  Beispiel  gehört  wohl  zu  3.  Er- 
wähnung  verdient,  daß  abweichend  vom  deutsehen  half  aeffectivisch  auch 
vor  Pluralen  steht:  It  is  bat  as  a  tomb  which  hides  yoor  life  and 
shows  not  half  yoor  parts.  Sh.  Son.  17,  4.  It  was  stränge  to  see  a 
man  like  Granville,  admired  for  bis  beauty  and  genins  by  half  the  women 
in  London,  yet  living  in  the  most  ascetic  seclnsion  from  bis  kind.  Bnlw. 
Pelh.  p.  233].  —  2)  substantivisch :  He  has  lost  the  half  of  bis  fortune 
=:half  bis  fortune.  —  3)  adverbial:  They  were  surprised  at  the  half 
monastic,  half  military  appearance.  WS.  Iy.  2. 

UI.   Unbestimmte  Numeralien. 

l)    Eall   nennt  Masse   und  Menge.     Es  flectiert  stark   und  steht  ^.  286 
a^jectivisch  uud  substantivisch. 

Es  verbindet  sich  1.  mit  Substantiven  und  dann  steht  es  a)  un- 
mittelbar vor  denselben:  Weard  eal  here  söna  burbwarena  blind  {all 
das  Heer  der  Burgbewohner  ward  blind)>  C.  150,  12.  Heö  speön  hine 
ealne  dseg  {sie  reizte  ihn  den  ganzen  Tag).  43,  2.  Eabra  feönda  gehwilc 
{aller  Feinde  jeder),  20,  27.  —  b)  vor  dem  zum  Substantiv  gehörigen 
Artikel  oder  Pronomen:  Eall  seö  A.  Mt.  22,  14.  Hafad  nu  se  h&lga 
helle  bereäfod  ealles  ))8es  gafoles  {der  Heilige  hat  nun  die  Hölle  alles 
Tributs  beraubt),  Exon.  35,  17.  Eall  t^tn  Ifchama  bid  bSorht  M.  6,  22. 
Seö  (burh)  wses  ealles  bis  rices  ealdorbnrh  {sie  war  seines  ganzen 
Reiches  Hauptstadt),  Bed.  1,  25.  Salomon  on  eallum  hys  wuldre.  6,  29. 
Lufa  dryhten  on  ealre  {)tnre  bSortan,  on  eahre  |)inre  s&wle  and  on 
eallum  piavm  möde.  22,  37.  —  c)  getrennt  von  dem  Substantiv:  Eallum 
bidt^led  dugedum  and  dreftmum  {aller  Vorzüge  und  Freuden  beraubt). 
Exon.  86,  16  und  dann  öfters  unflectiert:  Hsefde  eall  {viell.  adverbial: 
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|.  2M.ganz)  gefylled,  sw&  him  seö  sedele  böbeäd,  wlfes  willan  (er  haue  aUet  I 
oder  ganz  erfüllt,  wie  ihm  die  Edele  gebot,  den  Willen  der  Frau).  EL 
1131.  —  d)  hinter  dem  Substantiv:  Wßrod  eall  Mis.  C.  184,  2.  pü 
»t  mO  onftnge  gefe&n  eallom  (du  empfiengst  eon  mir  Jede  Freude). 
C.  54,  12.  pffit  hie  ealle  hwnrfon  (daß  sie  alle  zurückkehrten),  Bed. 
2y  5.  —  Nags.  Alle  monnen  he  wses  leof.  Lag.  350.  AI  Jiat  liggende 
lond.  492.  AI  his  lond.  147.  AI  pes  londes  folc.  501.  AI  )ia  deor, 
)At  ich  finde.  1449.    Mid  alle  mire  mihten.  699.    pat  he  an  wiit  ma- 

206.  II  kede  al  mid  wisdome.  443  [hier  Adv.].  —  ||  i4<;.  AI  Wilschire.  RG.  115. 
AI  |)e  World.  707.  AI  |)e  men.  2080.  He  tolde  al  ))is  cas.  341.  He 
forclef  al  pai  hed.  400.  Engelond  ys  ahre  yle  best  1002.  —  Me.  Thei 
slepen  alle  night  Ch.  10.  He  cdnde  wel  alle  the  nsage.  110.  Singing 
was  he  or  floyting  alle  the  day.  91.  In  alle  the  ordres  fonr  is  none. 
210.  He  hadde  domes  alle.  325.  etc.  —  Ne.  All  disloyalty,  all  intole- 
rance  was  earnestly  disclaimed.  Mac.  8,  168.  All  the  city  was  moved. 
Mt  21,  10.  Thon  shalt  love  the  Lord  with  all  thy  heart,  and  with 
aU  thy  sool,  and  with  all  thy  mind.  ^2,  37.  With  God  all  things  are 
possible.  19,  26.    Te  have  need  of  all  these  things.  6,  32. 

§.  287.  Es  verbindet  sich  2.  mit  pronominalen  Wörtern :    Ags,  Ealles  {MBS 

forg^ton  (vergaßen  das  alles).  C.  187,  1.  [)&  pu  (MBS  ealles  s^nigne 
{)onc  nysses  (da  Du  für  das  alles  keinen  Dank  uztest).  Exon.  91,  27. 
Habbad  wß  eaUe  geföred  (wir  alle  sind  gefahren).  C.  268,  28.  Üs  is 
eallom  neöd.  Exon.  15,  34.  Hig  s^ton  ealle.  Mt  14,  20.  —  Nags.  Alle 
he  heom  Isende.  Lag.  1993.  Alle  heo  beod  forswome.  4^28.  —  Ae.  To 
pe  it  (lond)  wole  be  god  and  riebe  and  to  alle  pine,  RG.  337.  po 
heo  al  wen  were.  459.  ])at  ydo  was  al  ))is.  954.  Tt  was  al  ydo. 
2381.  AI  pt  ol^er.  2435.  —  Me.  Our  lord  wol,  that  we  comen  all  etc. 
Pers.  Onr  hoste  had  the  wordes  for  us  alle.  Ch.  17378.  —  Ne.  They 
did  all  eat  Mt  14,  20.  He  put  them  all  ont  Lok.  8,  54.  I  shall 
employ  it  all.  BJ.  247.  He  was  aU  smiles  and  pleasure.  BH.  28.  — 
We  all  =  aU  of  ns ,  yoa  all  =  all  of  yon ,  they  all  =  all  of  them. 
s.  §.  271. 

§.  288.  8.  Eall  unrd  substantivisch  gebraucht:   Ags.  M9  is  miht  ofer  eall 

(alles)  geseald.  An.  1436.  Segdon  wuldor  gode  ealle  &nm6de  (priesen 
alle  einmüthig  Oott).  £1.  1118.  Onscünedon  ))one  sctran  scippend  ealra 
(ihr  verschmähtet  den  hehren  Schöpfer  aller).  370.  F^  forswealh  eall 
eador,  psdt  seegas  ähton  (Feuer  verschlang  alles,  das  die  Männer  be- 
saßen). C.  154,  18.  —  Nags.  Alle  heo  slowen.  Lacj.  1608.  Alle  (al) 
)>at  bihoned  t)a  scipen  to  drinen.  945.    Alle,  pAt  weren  at  Ibisse  reade, 
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)ilaaede  ^^eos  mnen.  375.  —  Ae,  AI  and  eke  myn  owne  lyf  leaer  ich  §.  288 
ladde  lese.  PL.  708.  AI  mot  se.  2Ö05.  Myd  alle  ^at  he  wolde  he 
nade  hym  biloued  ynow.  RG.  2353.  —  Me.  All  was  conscience  and  tendre 
leite.  Gh.  150.  This  is  all  and  som,  that  Arcite  moste  die.  2763.  — 
lie.  All's  right  That's  all.  AU  wept.  Lok.  8,  52.  All  was  to  come 
to  me,  except  a  legacy.  BH.  15.  She  ordered  Jenny  to  pack  up  her 
lUs.  TJ. 

Der  Oenitiv  Phir.  tritt  verstärkend  im  Me,  zu  Possessiven  und  zu 
II  Eelaäven:  Onre  aller  fader.  PP.  11218.  Toore  aller  heed.  13904—  ||  20^ 
Ne»  Gor  all  ihree  Coming  together  was  a  thing  to  talk  abont  BH.  8. 

2)  Manig,  monig,  menig,  menig  (mancher,  viel)  ßecUert  stark  ^.  289 
und  steht  adjecüviseh  und  substantivisch:  pt  wses  rinc  manig  {maneker 
Mann).  An.  1118.  Wses  bodad  bßome  manegum  (manchem  Helden 
ward  verkündet).  1122.  Ne  seab  ic  manige  men.  B.  337.  Fre&  moni- 
ges  breäc  wintra  (verlebte  manchen  der  Winter).  G.  74,  32.  SwH  hö 
monige  Cristes  folces  ddmde  tö  de&de  (verurtheiUe  viele  zum  Tode). 
EL  500.  Manega  synt  gela^e  and  feHwa  gecorene.  (Dorh.  monigo). 
Bit.  22,  4.  He  sealde  hys  sftwle  Itf  tö  41^ednesse  for  manegum.  20, 
38.  —^  Nags.  Moni  (mani)  mon  {ler  ded  lai.  Lag.  28316.  per  wes 
monies  (mani  B.).knnnes  folc  aod  moni  cniht.  1710.  Mony  )msend  ^ 
abad.  1604.  Moni  ger  was  agan  A.,  mani  9er  weren  agon.  837.  Die 
Zerlegung  der  Vielheit  in  die  Einheit  wird  durch  den  hinzutretenden 
Artikel  noch  besonders  hervorgehoben:  He  besohte  moni  enne  king  and 
moni  enne  keiser.  Lag.  6591.  He  was  moni  ennes  monnes  bone  (er 
war  Manches  Tod).  7554.  On  moni  are  (ane  B.)  wisen  (mannigfach). 
560.  —  Ae.  He  hadde  as  stronge  axe ,  {)at  mony  mon  brogte  to  de|)e. 
RG.  390.  Many  was  |)e  gode  body,  ^i  yslawe  was  Jier.  210.  Many 
times  Bretons  bataile  sonht.  PL.  157.  Mony  a  batayle  hii  smite.  BG. 
4688.  Neben  dem  Artikel  auch  das  Numerale :  For  honger  deyde  mony 
on.  8501.  Diese  Verbindung  steht  qft  verstärkend  hinter  pluralen  Sub- 
stantiven: Heo  fonde  wylde  bestes  mony  on.  319.  Yles  ^er  be^  mony 
on  abonte  Engelonde.  29.  —  Me.  He  may  go  by  many  weyes.  Man.  1. 
At  many  a  noble  armee  [die  richtige  Lesart  ist  gewifi  arine]  hadde  he 
be.  Gh.  60.  Many  a  man  is  hard.  229.  Tel  ns  a  tale,  for  thon  canst 
many  oon.  Many  are  the  weyes  espiritnels.  Gh.  There  ben  fol  goode 
wives  many  on.  Gh.  3157. 

Im  Ne.  hat  das  ad^'ectivische  many  plurale  Bedeutung :  Many  men. 
Many  are  the  trees  of  God  that  grow  in  Paradise.  M.  PL  9,  618.  Jn 
singularer   Bedeutung  verbindet  es   sich  mit  dem  unbestimmten  ArOkei: 
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Miii^v  %  mau.    1  have  not  seen  her  for  this  many  a  week.    NN.    Zur 
iirthi-knun^  rin^s  iHiiinHMums   dient  das   substantivische:    many  a  one 

iy,n  sfthftaniivisi'kr  a  many,  a  great  many  ohne  SuhstanUvrection, 
«fHW  in  MvWiTfVM  Gi^r^^che  ^'  Sh.:  0  thou  fond  many  {vom  großen 
HA\fV%\  MM.  K  ^  '"<''•'  '^^^  mutable,  rank-scented  many.  Ck>r.  3,  1. 
^-v^w-y  Mxv»r  an  das  ags.  iiubstafUir  menigeo  (Menge):  He  g^seah 
lvl^t'^  «MMi^^^*  ^^^  ^)  ^^'  ^^  fyligdon  mycde  nudnigeo.  4,  25. 
II  4/AV^  S^^h'rihHhg  j  Rection  und  die  Abwesenheit  des  Substantivs  im 
j^f.  «^^  JVa  machen  es  wahrscheinlich,  daji  a  many  diese  substanä- 
r^*lh  >Vw  w/»  welche  auch  die  Cardinalien  angenommen  haben,  s, 
^  f  C^^ :  H^  luid  oaught  a  great  many  troat.  WS.  TaL  ö.  Seiiener :  A 
ItnNi«  wany  of  their  soldiers.  2. 

;^>  Ihts  indeclinable  föla  (fßola,  fßala  viel)  steht  entweder  allein:  \ 
1^  ^^iiliym  big  ftla  U^ran.  Mrc.  6,  34.  jieah  hie  föla  wiston.  G.  179,  16.  ! 
^>4e'  «•»'  folgendem  Genitiv :  \)Ar  hä  him  gessBgde  s6dwandra  föla  (der  \ 
HVfW«^  m/«).-  179,  6.  Swä  hie  föla  cüdon  gödes  (viel  des  Outen)  ge- 
|{^rwUlo*u.  29,  30.  Fäla  sceal  gebidan  leöfes  and  Utdee  (viel  Liebes 
90^  leides)'  B.  1060.  —  Nags.  Rome  stonde|>  feie  ger.  Lag.  108:  Folc 
\\f  fdn  l6ode  (many  londe).  5552.  ])er  weore  feondes  te  feole  1286. 
Frio  riiulenn  faUenn.  0.  7640  (im  Gegensatz  zum  Ags.y  wo  es  mit  detn 
M«t]f.  *^^d:  Fela  is  |)8^ra  |)inga.  Bo.  41).  Hire  sone  wass  himm  lic  o 
M«  wise*  3573.  —  Im  Ae,  und  Me,  wird  es  seltener :  Such  ba|)e8  ^ere 
ho|i  feie.  RG.  154.  Bnte  a  schipfol  (jerof  (der  Juden)  ascapede,  [lat 
^r^re  to  feie  ywys.  1600.  Fotmen,  |iat  were  so  vale,  ))at  Jier  nas  of 
Mide.  4118.  Feie  ^it  it  witen.  PL.  240.  —  Me.  Wycl.  zeigt,  daß  es 
9fine  frühere  Bedeutung  behalten  hat :  He  sente  so  his  fader  so  myche 
(U.  as  feele)  of  silver.  Gen.  45,  23  und  as  feele  she-assis.  45,  23.  By 
daies  feie.  Gh.  8793.  Such  as  them  absent  fro  Loves  Gonrt  by  yeres 
long  and  feie.  [Pseudo-Gh.  Gonrt  of  Love]  191.  —  Im  Ne.  unge- 
brr'iuchlich, 

4)  Auch  das  Ags,  Ac[f.  micel  (groß)  wird  zur  Bezeichnung  der 
Vielheit  verwandt,  aber  nicht  der  Zahl,  sondern  dem  Umfange  nach: 
H6  mycel  scealt  [iU?  Luc.  16,  5.  Hit  bringd  mycelne  wttstm.  Joh. 
82,  24.  —  Im  Nags.  tritt  ein  gleichbedeutendes  moche  hinzu:  Muchel 
(mochel)  folc  j^er  i¥as  ofslawen.  Lag.  554.  Heo  babbe^  swa  much  (so 
mochel)  folc.  5529.  Mache  lond  he  him  ^ei  136.  Auch  die  Zahl 
scheint  es  zu  bezeichnen:  Muchele  (many  B.)  Castles  heo  bigonnen. 
2762.  Orm  nur:  Mikell  foUc.  769.  —  Ae,  Neben  muchel  auch  mache: 
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Mache  ])yng  we  abbel>  yseye.  RG.  6390.  Homber  biynged  by  iior{)§.  29: 
mache  god.  25.  pe  kyng  slowe  mache  of  hys  folc.  622.  Mache  del 
of  flngolond.  92.  Hony  and  mylk  })er  ys  mach.  1018.  —  Me.  Tho, 
that  han  for  thee  so  mochel  care  and  wo.  Ch.  2354.  Thise  olde  folk 
can  mochel  thing.  6586.  He  has  mecbe  power.  Man.  3.  —  Ne.  Machel 
noch  Sp.  1,  4,  46:  Machel  smart;  mickle  ist  diai€ciisch  und  im  Sprich- 
wort:  Many  a  Utile  makes  a  mickle.  Mach  bezeichnet  die  Masse,  den 
großen  Theil :  Mach  wine,  mach  money,  many  money-pieces.  The  con- 
joring  clergyman  was  a  pensive  and  interesting  old  man  with  mach  the 
air  of  a  safferer  for  conscience  ||  sake.  WS.  Wav.  11.  In  gleicher  Be-  \\  201 
detdung  auch  bei  Pluralen  [wenn  diese  nach  ihrer  Bedeutung  als  Sin- 
gulare gefaßt  werden  können  {vgl.  §.  212)]:,  Mach  thanks  for  my 
good  cheer.  Sh.  Err.  5,  1. 

Schon  im  Ags.  stehen  die  Comparativen  m&  und  m&ra  neben  ein-  §•  29i 
ander.  Jenes  steht,  abgesehen  von  dem  adverbialen  Gebrauche  (lat.  plas) 
allein,  oder  mit  dem  Oenitiv:  H6  üs  mH  onl^hd  (er  verleiht  uns  noch 
mehr).  C.  211,  22.  J)«r  byd  wandra  m&,  |)onne  hit  &nig  msBge  &(en- 
can  {da  sind  mehr  Wunder,  als  es  einer  denken  kann).  Exon.  61,  24; 
selten  acffectivisch :  p»t  w»s  m&  crffift,  ^onne  hit  öordbüend  ealle  cü^ 
{da  war  mehr  Krafl,  als  die  Erdbewohner  alle  wißen  \wußten\»  26, 
22.  M&ra  dagegen  =  major,  seltner  plas.  —  Nags.  Nefede  he  bem 
no  ma  {keine  andern  Kinder).  A.  Lag.  91.  Isec^en  scipen  an  and 
an,  while  ma  (mo  B.),  while  nan  12036.  Ma  ^r  aqaeden  of  Ardares 
iaeren,  ^ne  sixti  |>asende  segges  (more  soanded  than  60000  men). 
27498.  Marc,  m»re  (more)  heißt  größer.  Orm :  He  haffde  saness  ma 
{mehrere  Söhne).  8157.  He  worrhtema  {mehrere  Zeichen),  15496.  — 
Im  Ae.  mischen  sich  mo  und  more:  |)re  wi[)oat  more^.  RG.  81.  He 
hadde  more  lond  ^erto.  102.  On  bis  side  were  l>e  mo  {Mehrzahl  im 
Reime).  PL.  1419.  sogar  im  adverbialen  Gebrauch:  l)at  folc  among 
as  wone))  get,  and  schalle|)  eaer  mo.  RG.  55.  As  me  de^  ^et,  and 
eaer  more  wole.  560.  Mony  were  Slawe  on  eyther  half,  ac  of  ^e  Bo- 
maynis  mo.  RG.  1204.  Der  Unterschied  scheint  sich  festzusetzen,  daß 
more  zum  Sing,  und  mo  zum  Plur,  tritt,  und  daher  kömmt  es,  daß  die 
ältesten  Oramatiker,  wie  Gil  und  Wallis  mo  als  Comparativ  von  many, 
more  als  Comp,  von  mach  gelten  laßen  wollen.  Walfis  erklärt  übrigens 
moe  für  veraltet.     Für  diese  Unterscheidung :  It  had  ben  necessarie  mo 

*    [Withonten   mo  oder  more  =  withont  more  Ado  häufig  formelhaft*,   «    m. 
Anm.  zu  Ouy  719j. 
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{.  292.  conseillours,  and  more  deliberation.  Gh.  Mel.  Ne.  Sh.  hat  noch  lifters 
plurales  mo :  If  I  coort  mo  womea,  yoa'll  cooch  with  mo  mea.  0.  4,  3. 
I  will  make  fast  the  doors,  and  goild  myself  with  some  mo  dacats 
BiY.  2^  6.  [Nach  W.  A.  Wright's  Addiüonal  Note  zu  As.  3,  2,  243 
(Clarendon  Press  Series)  kommt  bei  Sh.  nur  eimnal  mo  vor  einem  8g. 
vor :  And  mo  diversitie  of  sonnds.  T.  5 ,  1 ,  234.  Er  bemerkt  dazu 
richtig:  ^Bnt  in  this  case  also  the  phrase  ^diversity  of  soonds'  con- 
tains  the  idea  of  plnrality'].  Auch  Sp. :  All  these,  and  many  evils  moe, 
hannt  ire.  1,  4,  35.  And  thousand  moe  the  like,  thatdid  that  dongeon 
fiU.  1,  Ö,  50.     Jetzt  durch  more  verdrängt. 

§.  293.  5)  Fe&wa  feä  (wenig)  ist  im  Sing,  flexionslos  und  steht  etüweder 

allein :  For|)&m  |)e  ^n  wsbre  getr^we  ofer  fe&wa,  ofer  föala  ic  ^  gesette. 
Mt.  25,  23.  oder  mit  dem  Oenitiv:  Feä  worda  spr»c  {er  sprach  wenig 
Worte),  B.  2662.  Auch  im  Flur,  scheint  es  bisweilen  ohne  Flexion 
zu  stehen:  Swide  feäwa  synd,  {>e  |)one  wßg  finden.  Mt.  7,  14.  £fter 
feHwa  dagom.  Lnc.  15,  13;  gewöhnlich  aber  flectiert  eSf  mag  es 
substantivisch  oder  adjectivisch  gebraucht  sein:  Wösan  him  dagas  d^rce 
and  dimme  and  fe&we  (Mögen  ihm  dunkle  und  trübe  und  wenige  Tags 

210.  II  II  sein).  Gr.  Ps.  108,  8.  Weard  dr  ofslöh  feära  snmne  (der  Wart  er- 
schlug einen  von  wenigen).  B.  3061.  Ue  ftlsbdde  ft&wera  somne  (er 
führte  einen  von  wenigen  hinweg).  C.  132,  31.  Wtg  ealle  fomam  nömne 
fe&nm  änom  (der  Kampf  nahm  alle  hinweg^  außer  wenige  allein).  B. 
1081.  —  Nags.  Hit  biMe  ine  feoe  (lat  A.)  gere.  B.  La^.  387.  Fene 
(lut  A.)  hii  nemen«  26669.  Binnen  feole  (bi  one  feuge  B.)  wintre  hit 
iward.  2039.  Hier  begintit  also  der  Artikel  und  diesen  verwendet  0. 
häufiger  für  den  Sing. :  pu  shaUt  finndenn  swillke  na  bitwenenn  ns 
well  feewe.  19764.  —  -4c.*  On  bis  side  were  bot  fo  (wir  wenige).  PL. 
1420.  pe  kyng  wij)  a  fewe  men.  RG.  409.  Heo  fonden  a  fewe  gean- 
des.  492.  An  vewe  men  he  myd  him  nom.  6004.  Bis  schränkt  sich  also 
auf  die  Ztohlangabe  ein.  —  Me.  ebenso:  In  fewe  thingos.  1.  Kgs.  3,  5. 
AI  so  lightly  may  oor  lord  geve  victorie  to  a  fewe  folk,  as  to  many 
folk.  Ch.  Mel.  A  fewe  poor  men.  Wycl.  Prol.  7.  The  cane  rood  with 
a  fewe  meynee.  Man.  21.  —  Ne.  Few  und  a  few  nur  von  zählbaren 
Gegenständen  (nur  im  Dialecte  =  litüe) :   All  join  the  chase ,   bat  few 

*  [Sehr  eigentümlich  i$t  die  in  nSrdUchen  DenkmSlem  aus  ae,  und  ms,  Zeit 
vorkommende  Form  fba,  föne,  (tiDe,  über  die  Mätzner  spricht  M  den  Anm.  au 
Sprachpr,  I,  290,  580;  334,  38  ii.  «•  10.  Vgl.  Föne  men  may  now  fonrty  yhere 
pas  and  foner  flfty.  Conso.  764.  Stratmann  p.  161«  hält  foo  u.  ••  v>,  /ür  ver^ 
le$en  itatt  fon  u.  «.  10.    Doch  würde  dann  tcohl  auch  fow,  fowe,  tawt  «H>flM>fiii9i«n], 
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the  trinmph  share.  Byr.  The  roat  was  in  a  few  minntes  complete.  Mac.  §.  293. 
Out  dwindled  band  is  now  too  few  to  strive.  Byr.  Byr.  Isl.  3,  6.  [This 
line  has  a  syllable  too  few.  Hazlitt,  Jest  Book  p.  226,  nr.  606.  This 
line  has  two  syllables  too  little.  Skeat  zu  Havelok  1678.  Vgl  Some 
line  or  other  that  has  a  syllable  too  mach.  Hazlitt  ehendas,  They  had 
a  gnest  too  many.  HIM.  I,  524»].    ' 

Die  Camparaiion  tritt  erat  im  Ne.  *  auf:  Their  members  were 
mach  fewer.  WS.  Nig.  8.  Woman  can  always  pat  things  in  fewest 
words.  0.  Tw.  159. 

6)  Neben  feäwa  stehen  im  Ägs,  lyt,  hwön  und  lythwön.  §.  294. 

Lyt  {wenig),  flexionslos,  steht  allein  oder  mit  dem  Oenitiv:  Lyt 
genyhtsamode  ( Weniges  genügte).  Bed.  4,  3.  \)adt  lyt  manna  ]^  (das 
bekam  wenigen  der  Männer).  B.  2836.  ])8et  he  lyt  freända  hsefde. 
C.  158,  32.  —  Nags.  Lat  gere  (latele  wile)  he  leoaede.  Lag.  252.  pat 
late  (wenige)  cwike  Isefden.  3909.  Orm  gebraucht  in  sing,  Bedeutung 
litel:  Her  iss  litell  ot)err  nohht  off  {)att  sallfe.  6480.  —  Ae.  This  folc 
of  Troie  of  the  Frensche  slow  two  t)oasand  and  mo  in  a  lytal  stonde. 
RG.  438.  —  Me,  Little  und  lite,  aber  nicht  von  der  Zahl:  Of  bis  wo 
she  knew  fal  lite.  Ch.  Troll.  1,  826.  Speke  i  wol  of  Palamon  a  lite. 
1452.  —  Ne.  nur  little:  A  little  learning  is  a  dangeroas  thing.  Pope. 

Hw6n  (cf.  hw^ne),  c^o«  Grimm  und  Dietrich  mit  dem  Interrogativ f 
Grein  mit  got.  hwa|)ö  (Schaum)  in  Verbindung  bringt,  bezeichnet  wenig 
und  bei  Dnrh.  wenige:  Utan  üs  hwön  restan.  Mrc.  6,  31.  Hripp  is 
feolo,  wyrcendra  huön  (feäwa)  D.  Lac.  10,  2.  Hodn  aron  {wenige  sind)^ 
dade  da  ilco  onfindes.  D.  Mt.  7,  14.  [Hw^ne  =  paollo  beim  Comparativ: 
Hie  forgytad,  (»set  hie  hw6ne  ser  gebärden  reccean  and  secggan.  BL 
Hom.  55.  Hwdbne  laßssan.  SPs.  8,  6].  Nags.  nicht.  [—  Me.  im  Schot- 
tischen qnhone,  qahoyne,  qaheyn  u.  s.  w.  Auch  Comp,  qnbonnar. 
S.  Mätzner,  Sprachpr.  I,  385,  730  ÄJim.  He  had  to  qnhone  in  bis 
campany.  —  Noch  jetzt  in  Schottland:  Gie^s  a  qahein  aipples  =  give 
me  a  few  apples.  Murray  p,  177.  —  DaJ^  Ae.,  Me.  wan,  wou,  wone 
Menge,  Gelegenheit  u.  s.  w.  nicht^  wie  behauptet  worden  ist,  dasselbe 
Wort  sein  kann,  s»  m.  Anm.  zu  Guy  10329  ff.^ 

II  Lytbwdn  in  gleicher  Bedeutung:  L^an  cynnes  lythwön  bßcom  ||  211. 
cwicera   tö   c^dde    {des   leidigen  Geschlechts  kamen   wenige  lebend  zur 
Heimat).  Jnd.  311.    Monigo  sint  gecMgdo,  lytbnön  gecoren.  D.  (feäwa). 
Mt.  20,  26.    He  wsßs  lythwön  ()anon  ägän.  26,  39.    Nags.  nicht. 

*    {.^9^-   fon^T   in    der  vorheryehentUn  Anm.,    das   Mätzner   a,  a,  0.    öfter 
belegt.     Der  Suptrlatw:  Fe&wo8te  paorifl^lmi  in  BI.  Gl.  tu  Pb.  104,  12]. 

Koch,  engl.  GrammaUk.  II.   2.  Aufl.  15 
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Zweiter  Abschnitt. 

Beotion. 

*•  Da  die  Numeralien  oft  den  Theil  eines  Ganzen  angeben^    so  ver- 

langen sie  letzteres  im  Oenüiv.    Dieser  steht 

1)  nach  Cardinalien:  Ags,  An  t)sera  wses  Albanus.  Bed.  Him  tö 
cwsßd  ta  bis  cnihta.  Lac.  11,  1.  |)ä  Code  hSora  XXX  of  ^&m  myostre 
{da  giengen  ihrer  30  aus  dem  Münster).  Bed.  3,  33.  H6  genam  |iritig 
l>6gna.  B.  123.  Ic  {»äs  leöde  heöld  fiftig  wintra  {diese  Leute  hieU  ich 
50  Winter).  2733.  Daneben  steht  die  Präp.  of :  An  of  [Arn  twelfdm. 
Luc.  22,  47.  —  Nags.  Mit  sinkender  Flexion  tritt  daher  of  «n,  wenn 
^as  Theilverhältniß  hervorgehoben  werden  soll:  He  wass  an  off  t>a 
tweggenn.  0.  12747.  Tweggenn  stodenn  ^r  off  hise  leominngcnihhtess. 
12722.  Aber  auch  noch:  Ure  an.  OEHom.  (einer  vor  uns).  —  Me.  Oon 
of  the  twelve.  Wycl.  —  Ne.  One  of  the  twelve.  HB.  It  is  not  the  will 
of  yooF  father  that  one  of  these  little  ones  shoold  perish.  Mt.  18,  14. 
Die  eigentlichen  Substantiven  hond,  handred,  [»üsend  haben  natür- 
lich stets*  den  Geniäv  im  Ags.:  Hand  sceäpa.  Mt  18,  12.  Ehta  band 
mfla.  Bed.  1,  1.  Hand  ))üsenda  mlla.  G.  310,  12.  Ferner  auch  Fif 
|)Ü8end  w6ra.  Mt.  14,  21.  —  Der  Oen.  erhält  sich  noch  im  Nags.:  An 
hundrad  panda.  Lag.  3545.  Monie  l>asend  godere  monnen.  5705.  Da- 
neben aber:  An  banndredd  mile.  0.  6969.  An  l>asend  sbep.  7757. 
Twa  gasend  rideres.  Lag.  5495.  Mid  ten  gasend  cnibten.  5755.  —  Ae. 
und  Me.  beides :  Handred  9er,  {>asend  9er.  RG.  A  ])oasend  knygtes. 
3959.  A  bandretb  tboasand  of  lombis.  4.  Kgs.  3,  4.  A  bandred  and 
twenti  tboosend  of  figtende  foot  men.  Jad.  2,  7.  —  Im  Ne.  folgt  nur 
dann  der  Genitiv ^  wenn  das  Theilverhältniß  hevorgehoben  werden  soll: 
He  rendered  anto  tbe  king  an   bandred  tboasand  lambs.   2.  Kgs.  3,  4. 

Q^  2)  nach  Ordinalien :  Ags.  I)set  wses  t^rest  ealra  }illra,  J)e  etc.  (das 

war  der  erste  aller  derer).  C.  65,  1.  Monna'  cynnes  ])&  forman  twä 
{die  ersten  zwei  des  Menschengeschlechts).  12,  33.  psßt  be  bis  (e&londes) 
])one  feördan  d&l  gode  gesealde  {daß  er  den  4.  Theil  der  Insel  Gott 
gäbe).  Bed.  4,  16.  —  Nags.  He  wes  J)e  formeste  of  J)«n  fif  broderen. 
Lag.  6855.  —  Ne.  Amalek  is  tbe  first  of  tbe  nations.  Nam.  24,  20. 

96.  II   3)   nach  Indefiniten:   Ags.  Hie  ofslögon  mycel  {jses  beres.  SC. 

918.    pffis  folces  mycel  o£sl6b.   626.    pära  Deniscena  ^r  weard  mä 

*  [Doch  vgl.  ^r  dsbm  da  R6me  bürg  getfmbred  v»re,  IV  hunde  (hund  an- 
dere  Handschrift)  wiutrnm  ond  hundeahtatigom  {480  Jahre  vor  Bom$  Erbauung). 
Or.  bei  SR.  24,  1]. 
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Dfslegen.  SC.  905.  pst  hi  woldan  mid  m&  hSora  witena  ges^cean  {die  §.  297. 
[Synode)  sie  mit  mehreren  ihrer  Räthe  besuchen  wollten),  Bed.  2,  2. 
|)aet  |)8er  mk  monna  inne  ne  wsre  (daß  nicht  mehr  Männer  inne  wären), 
4,  10.  S,  oben  manig,  föla,  mä,  feä,  lyt  etc.  Im  Ne.  kann  überall 
nn  Genitiv  stehen,  wo  das  Numerale  substantivischen  Gebrauch  zuläßt 
und  dasselbe  einen  Theil  des  Ganzen  nennt:  Toa  have  mach  of  the 
nother  in  yoa.  BJ.  115.  She  had  not  been  mach  of  a  dissembler. 
Ihere  was  more  of  the  dove  than  of  the  serpent  in  her  composition. 
MEarr.  Easy.  3.  He  started  op  with  more  of  fear ,  than  if  an  armed 
foe  were  near.  Byr.  CJor.  20. 


Vb» 
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£rster  Abschnitt. 

Personalpronomen. 

I.  Sabstantivpronomen. 

§.  298.  ^2Ä  Bezeichnung   der  Personen   in  der  verbalen  Flexion  geschieht 

zuerst  durch  die  antretenden  Personalpronomen  und,  nachdem  diese  ab- 
geschwächt sind^  werden  sie  zum  zweitenmal  beigefügt,  und  zwar  in  den 
Nominativfomien  vor  [oder  na^K\  gestellt.  So  Ägs,  Dö-m  *  (für  dö- 
mi) ,  ic  d6-m ,  ic  dö.  Hier  miißen  sie  sich  um  so  mehr  befestigen ,  je 
mehr  die  Fleocionen  sich  abschleifen.  Daher  können  sie  im  Ägs.  kaum 
fehlen,  ohne  das  Verständniß  zu  beeinträchtigen :  |J&  se  öorl  ongeat,  J)ffit 
bö  in  nidsele  n&thwylcum  {der  Degen  merkte,  daß  er  war,  ich  weiß 
nicht,  in  welcher  Wohnung)  "WBdS,  B.  1513.  Nät,  ^Xk  fare  (tcÄ  weiß  nichts 
ob  du  fährst),  C.  34,  1.  Lsef  üs  6cne  gefe&n  wuldres  J)lnes,  J)«t  J>ßc 
wöordun  (verleih  uns  ewige  Freude  deiner  Glorie^  daß  wir  dich  ehren), 
Exon.  10,  31.  Swä  ic  })ä  biddan  wille,  f^set  mS  {»set  goldhord  geopenie 
{daß  du  mir  den  Goldschatz  offenbarest),  El.  789.  Bist  fall  hÄlgan 
hyhtes  {du  bist  heiliger  Freude  voll).  Exon.  4,  24.  —  Nags.  Ne  herdi 
A.  herde  ich  B.  Lag.  1802.  Blisse  wes  on  hirede,  cnsten  and  clnpten 
{sie  küßten  und  umarmten  sich)  and  cadliche  speken.  20557.  —  Äe* 
Wy  ne  gyfst  (|)u)  as  of  tyne  brede?  RG.  4932.  Solle  (we)  or  lyfe 
dere  {verkaufen  ivir).  4578.  [Im  Ae.  und  Me,  fehlt  das  Pronomen 
dann  häufig,  wenn  die  gemeinte  Person  im  Vorhergehenden  in  einem 
obliquen  Casus  vorkommt.  Ae,  Fal  me  a  cappe  of  fol  god  ale,  and 
{nämlich  y)  wile  drinken,  her  (=  er)  y  spelle.   Hav.  14.  —  Me,  Sehe 

*    [DU  Form  dCm  kinnt  ich   nur  im  Nordh,   (D.  Einl.  CLV),    Wests,  nur 
d6:  Ic  dCi,  KW&  ic  De  sceolde.  Gr.  .%  282,  43]. 
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had  maystnrs  at  hur  honde,  and  (nämUch  they)  taght  hur  astronomye .  §.  298. 
Guy.  Z.  65.  Weitere  Belege  zu  Guy  10].  —  Im  iVe.  wird  I  in  leichter 
Conversation  oft  ausgelaßen.  Thank  you.  OTw.  5.  Beg  your  pardon. 
Would  I  could  see  him.  —  Sorry  I  hadn't  seen  you  —  had  a  dinner  — 
wish  we'd  had  you.  Van.  F.  29.  —  Ferner  früher  auch  thou:  Wast 
ever  in  court?  Sh.  Ajs.  3,  2.  Then  cam'st  in  smiling.  What.  Ö.  Whither 
art  going?  Tim.  1,  1.  What  would'st  have?  B.  Sard.  1,  2.  Art  sure 
of  that?  2.  —  In  stehenden  Phrasen  ist  der  Name  Oottvs  oder  des 
Teufels  ausgelaßen:  Bless  you.  Bloss  me.  Save  you.  Save  us.  ||  Damn  ||  214. 
him.  Curse  it  Danehen  die  vollen  Formen :  Grod  bless  you.  God  damn 
me.  The  Devil  damn  thee.  Sh.  £rr.  4,  3.  HeaTen  keep  your  honour. 
Sh.  Mm.  2,  4. 

Beim  Imperativ  werden  J)U  und  gö  gewöhnlich  weggelaJ3en:  Ärls 
and  nim.  Mt.  2,  20.  T^mad  and  wexad.  C.  13,  1;  doch  können  sie 
auch  nachdrucksvoll  beigefügt  werden :  Ne  costna  ^u  drihten,  J)inne  god. 
Mt.  4,  6.  GefÖöd  gö  (freuet  euch).  Exon.  30,  7.  Vor  nachstehendem 
gü  schwächt  sich  die  Endung:  Ne  fare  gö,  ne  gä  gS.  Mt.  10,  5.  — 
Nags,  Do  swa  (thu  so,  gebraucht  A  im  Sing,  und  B.  im  Plur,)  Lag.  700. 
Fused  me  mid  A,  comed  mid  me  B.  732.  Lete  %e  {laßt)  nenne  quick. 
825.  —  Äe,  Sey  me  al  clene  ^m  herte.  RG.  695.  Nyme})  anon  tresour 
ynowg.  839.  Ne  be  })0u  not  sori  t)erfore.  2069.  Radde  ge.  2774.  — 
Me,  Rise  up  and  take  the  child  and  be  thou  there.  Mt.  2,  13.  Seketh 
und  seke  90.  7,  7.  —  Ne.  Arise,  and  take  the  young  child  and  be  thou 
there.  HB.  Awake,  ye  sons  of  Spain !  —  awake,  arise.  B.  Ch.  37.  De- 
clare  ye  it  not  at  Gath,  weep  ye  not  at  all.  Micah.  1,  10. 

Femer  vnrd  das  Pronomen  ausgelaßen  in  Concessivsätzen,  deren 
Subject  in  dem  darauffolgenden  Nebensatz  steht:  Ags,  Wunige,  J)«r  hö 
wunige  {wohne  er,  wo  er  wohne),  iEdelr.  4,  4.  —  Nags,  Gomen,  J)er 
heo  comen,  seuere  heo  heom  slo^en  {kamen  sie,  wo  sie  auch  kamen, 
sie  schlugen  dieselben).  Lag.  20667.  [He  ane  is  evre  an  ilche  stude, 
wende,  {)er  I)u  wende.  Ü.  13,  86].  —  Ne,  Do  what  they  could,  the  bear 
came  off.  Hud.  3,  136. 

Der  Majestätsplural  tritt  erst  spät  ein.  Die  Ags,  Könige  sprechen  §.  299. 
von  sich  im  Sing,:  Ic  Ine  mid  godes  gyfe  Wöstseaxna  cyning  {ich  Ine 
von  Gottes  Gnaden  König  der  Westsachsen).  Ic  .^Jlfiröd,  ic  ^delst&n, 
sogar  Ego  Ganutus  Rex.  Sie  gedenken  dann  der  Zustimmung  ihrer 
weltlichen  oder  geistlichen  Räthe  und  bezeichnen  deren  Mitwirkung  mit 
W6  böbeödad  wir  gebieten,  w6  cwsedon  wir  bestimmten,  König  Wil- 
helm zuerst  gedenkt  der  Zustimmung  seiner  Bäthe  nicht  und  sagt  doch 


230  Fünftes  Boch. 

§.  299.  1,  41 :  E  noas  defendnm.  Nas  ne  semble  pas  raison.  44.  unJ  Statoimiis. 
3,  1.  Beow.  958  und  1652  [/(Kfit  Orein  wS  als  plnralis  maiestatis; 
doch  denkt  hier  wol  Beotvulf  auch  zugleich  an  seine  Leute;  sobald  er 
von  sich  allein  spricht^  gehraucht  er  ic:  960.  963  ti.  s.  w.  1655.  1659 
u.  «•  w,].  Schon  der  ags.  Schrtftstelter  aber  gebraucht  w6:  Nu  vnlle 
w6  ymb  Europa  reccan.  Oros.  Anal.  81.  Der  Redner:  Wo  habbad 
gest^d  embe  p«i  Pater  noster.  Fide.  —  Äe.  pou  art  ycome  to  wilne  oor 
Intel  god.  RG.  1180.  —  Ne.  Onr  old  and  faithfnl  friend,  we  (the  Dnke) 
are  glad  to  see  yon.  Sh.  Mm.  6,  1. 

pu  ist  im  Ags.  das  alleinige  Anredewort  für  eine  Persönlichkeit, 
und  das  gewöhnliche  im  Ae.  })on  sagt  Cassibel  zu  Cäsar:  pon  art 
ycome.  RG.  1179;    der  König  zum  Bischef  i  Syre  byssop,  wy  ne  gyfet 

215.  U  ns  of  II  J)yne  wyte  brede.  4932;  der  Vater  zur  Tochter:  Ac  despisest 
me  in  myn  olde  line.  724;  die  Tochter  zum  Vater:  Ych  I>e  lone.  716; 
ein  Hilfeflehender  zum  König :  |)erfore  we  wolde  bidde  ()e,  I)at  ])on  ns  snm 
place  gene.  947;  der  Erzhischqf  zum  Könige:  |)i  brot»er  was  slayn. 
PL.  841 ;  Isaaks  Tochter  zum  Könige :  On  me  ^n  haf  mercie.  4081. 
Daneben  kömmt  aber  auch  schon  %e  vor  und  zwar  als  Ausdruck  be- 
sonderer Achtung.  Es  ist  an  den  König  gerichtet  von  Isaaks  Boten : 
Tonr  Wille  wille  he  alle  do  and  be  at  ofixa  mercy.  PL.  4027;  von 
Untergebenen^  wie  von  Robert  von  Thomham:  })at  %e  wille  ))er  lie,  it 
is  to  9onr  hononre*  4092;  von  dem  Bischof:  Qe  ere  so  trew  a  kyng. 
4349;  von  den  Baronen:  per  fore  we  rede,  ge  sende  to  ^e  king  of 
Almayn  and  gonr  londes  to  defende.  6200.  Femer  gebraucht  Richard 
ge  seinem  Vater  gegenüber :  Fader,  for  90W  certes  ))ider  i  salle.  3473. 
und  die  umworbene  Mabyle  sagt  zu  König  Henry :  Syre,  wel  ychot,  |)at 
90nre  herte  np  me  is.  RG.  9042.  Bisweilen  stehen  }>  0  n  und  9  e  neben 
einander :  Sonne,  never  more  trowe  ge  traitonrs  tale ;  und  Trowe  thon 
not  his  sawe.  PL.  6515.  6518.  Der  um  Onade  flehende  Isaak  beginnt 
mit  ])on  und  endigt  mit  90:  Sir,  mercy,  my  life  tK)n  sane  it  me.  — I 
pray  90W,  it  be  so.  PL.  4133.  Qe  gebrauchen  gegenseitig  die  Könige 
Richard  und  Philipp.  PL.  4405.  Saladin  im  Brirfe  an  Richard.  4572, 
aber  in  der  Unterredung  411 Z  Jwu.  Bei  RG.  scheint  ge  neben  I)on 
gewöhnlich  das  ags.  g  e  ä  (ja,  ja  wohl)  zu  sein,  wie :  Qe,  lene  sone, 
J)e  heye  tre,  Jjat  |)0u  yseye,  bytokne}»  ^  ywys.  5910.  Qe,  bei  amy, 
in  t)is  maner  seme  me,  o}>er  ])on  ne  ssalt  me  seme  nogt  8181.  —  Me. 
Man.  läßt  mit  gee  den  König  anreden:  Sire  kyng,  gee  schnlle  haye 
werre.  13.  den  Thronerben:  Wee  wolen  and  wee  preyen,  that  gee  ben 
OQre  lord.  23.  den  Lord:    Be  gee  redy.  22.    Dagegen  an  den  gefaanr 
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genen  Sarazenenfürsten  richtet  der  Sieger  thon :  Thou  were,  as  a  god  §•  299. 
of  the  Sarazines.  21.  Bei  Ch.  ist  der  Gehrauch  sehr  schwankend^  aber 
man  sieht  doch,  daß  ofi  sehr  vorgerückt  ist.  Die  Tochter  redet  4692 
ff.  den  Vater  mit  thou  an^  die  Mutter  mit  ye.  Die  Tochter  richtet 
12148  an  den  Vater  ge,  der  Vater  an  die  Tochter  thon.  Dame  Pru- 
dence  an  ihren  Oemahl  Meliboeos  thon  und  96,  und  selbst  im  Oebete 
an  Venus  steht  beides :  Bat  mercy,  lady  bright,  that  knowest  wele  my 
thonght  and  seest  etc.  2233.  und  And  if  ge  wol  not  so,  my  lady  swete, 
than  pray  i  yon.  2256.  [Vgl  Skeat,  William  of  Palerne  p.  XLU  ß. 
und  meine  Anm,  zu  Ouy  356]. 

Im  Ne,  gilt  ye  schon  im  15.  und  16,  Jahrh,  als  das  höflichere i 
The  second  person  plnral,  sagt  Ben  Jonson,  is  for  reverence'  sake  ad- 
dressed  to  one  singnlar  thing,  und  derselbe  fügt  als  Beleg  aus  Grower 
hinzu:  0  good  father  dear,  why  make  ye  this  heayy  chear?  Wallis 
aher  verwirft  dann  yee  und  verlangt  yon:  vemm  tone  yon  dicimus, 
non  gee.  Singnlari  vero  si  qnis  alinm  compellet,  vel  dedignanUs  iUnd 
II  esse  seiet  vel  familiariter  blandientis.  John  Derpauter  {lat.  gramm.  ||  216. 
1517)  erklärt  sich  noch  gegen  die  voscitatores. 

Y  e  erhält  sich  außer  bei  den  älteren  Schriftstellern  nur  im  dich' 
terischen  Gebrauche:  Awake,  ye  sons  of  Spain.  Byr.  CL  1,  37.  Wel- 
come, welcome,  ye  dark  blne  waves!  And  when  yon  fall  my  sight, 
Welcome,  ye  deserts  and  ye  caves.  1,  13.  Bethink  ye,  before  ye  make 
answer.  Longf.  und  hier  ist  es,  obgleich  es  Nominativ  ist,  auch  für  den 
Objectivcasus  yon  eingetreten :  I  do  beseech  ye,  if  yon  bear  me  hard. 
Sh.  JC.  3,  1.  Sangninello  teUs  ye  where  the  dead  made  the  earth  wet 
B.  Ch.  4,  65.  Ah  gentle  pair,  ye  little  think  how  nigh  yonr  change 
approaches,  when  all  these  delights  will  vanish,  and  deliver  ye  to  woe. 
M.  PL  4,  368.  His  wrath,  which  one  day  will  destroy  ye  both.  2,  734. 
0  were  I  able  to  waste  it  all  myself,  and  leave  ye  none!  10,  820. 
A  sonth  west  blow  on  ye.  Sh.  Temp.  1,  2.  They  speak  to  ye  of  hea- 
ven.  B.  Ch.  4,  129.  I  call  npon  ye.  Byr.  Manf.  1.  I  would  behold 
ye  face  to  face.  1.  Let  him,  who  is  most  powerfnl  of  ye.  1,  1.  Ge- 
wöhnlich aber  ist  der  Nominativ  ye  durch  den  AccuscUiv  {oder  eigent- 
lich Dativ,  ags,  eöw)  yon  verdrängt.  [Schon  in  dem  von  mir  heraus- 
gegebenen Guy  von  W.  aus  dem  15.  Jhd.  kommt  yow  als  Nom,  mehrere 
Mal  vor:  To  morowe  schall  yow  weddyd  bee.  4192.  Vgl.  die  Anmerk. 
dazu].  Zu  Shakespeare^s  Zeit  wurde  ye  als  Nominativ  und  Vocativ, 
yon  in  Abhängigkeit  und  nur  emphatisch  für  y  e  gebraucht.  Spenser 
beobachtet  diesen  Unterschied  streng ,    während  die  Dramatiker  des  16 


282  Fauftes  Buch. 

§.  299.  Jahrh,    yoa   überall   vortreten  laßen.     Dies  ist  jetzt  zum  allgemeinen 
Höflichkeitswort  geworden. 

Auch  bei  Personificaüonen :  My  father  shall  never  wear  you  (a 
coat)  more.  £dg.  pt.  2,  249. 

Bisweilen  steht  es  auch  ganz  allgemein  (=  one),  um  das  Interesse 
des  Lesers  zu  erhohen :  The  floor  was  covered  with  a  spanish  footcloth, 
on  which  the  flowers  and  froits  were  represented  in  such  glowing  and 
natural  colours,  that  you  hesitated  to  place  the  foot  on  such  exqui- 
site workmanship.  WS.  Ken.  6. 

Thon  ist  schon  zur  Zeit  Shak.'s  Ausdruck  der  Geringschätzung ^ 
Grobheit  etc.:  If  thon  thon'st  him  some  thrice,  it  shall  not  he  amiss. 
Tn.  3,  2.  —  JSj  hat  sich  erhalten  1)  in  feierlicher  Rede  und  im  Gebete: 
Thon,  0  Lord,  art  a  shield  for  me.  Ps.  3,  3.  Thon  art,  0  God,  the 
life  and  light  of  all  this  wondrons  world  we  see.  TMoore.  SS.  —  2)  in 
dem  allgemeinen  Gebrauch  der  Quäker  und  diesen  hat  die  Bibelsprache 
veranlaßt.  [Friend,  I  perceive  thon  hast  lost  thy  way.  TJ.  7,  10].  — 
3)  ((ft  in  der  Sprache  des  Dichters:  0  thon  weed!  who  art  so  lovely 
fair.  Sh.  0.  4,  2.  Thon  Pamassns!  whom  I  now  survey.  B.  Ch.  1,  60. 
Thon,  the  thunderstricken  nnrse  of  Rome,  she-wolf !  4,  88.  0  I^ove, 
no  habitant  of  earth  thon  art.  121.  And  wilt  thon  wcep,  when  I  am 
low?  B.  Mise.  —  4)  in  manchen  Dialecten, 
II  817.  II  An  den  Leser  gerichtet ^    aber  ganz  allgemein:    Bnt   that  white 

veil,  the  lightest,  frailest,  which  on  the  mighty  monnt  thon  hailest,  shines 
o'er  its  craggy  battlement.  Byr.  Cor.  14. 
§.  300.  Die  Duale   wit   und  git   beziehen   sich   auf  zwei  Personen^    die 

schon  vorher  genannt  sind:  Gyt  (die  Söhne  Zebedäi)  nyton,  hwset  gyt 
hiddad.  Mage  gyt  drincan  ))one  calic  ?  Wyt  magon.  Mt.  20,  22.  Bis- 
weilen ist  der  sprechenden  oder  angeredeten  Person  die  zweite  ohne 
Conjunction  beig^ugt:  \)k  wit  Adam  twä  eaples  |>igdon  {da  wir^  ich 
und  Adam^  den  Apfel  nahmen).  C.  290,  7.  Swylce  git  Johannis  in 
Jordane  mid  |)^  fnllwihte  onhryrdon  ealne  t)isne  middangeard  (du  und 
Johannes^  ihr  habt  durch  die  Taufe  all  diesen  Erdkreis  getrost  gemacht), 
Exon.  467,  9.  {)onne  wit  Scilling  song  äböfan  (unr,  ich  und  Scillingf 
erhoben  Sang).  324,  31.  psßt  is  undyme,  hwylc  orleghwil  nncer 
Grendles  (welche  Kampfstunde  unser ^  d,  /.,  meiner  und  Grendels^  ward) 
weard.  B.  2002.  [)set  sceolde  nnc  Adame  yfele  gewnrdan  (daß  es  uns^ 
d.  i.,  mir  und  Adam  übel  werden  sollte).  C.  2.5,  1.  Bisweilen  sind  die 
beiden  Personen  genannt,  ohne  im  Dual  zusammengefaßt  zu  werden: 
pin  fsßder   and  ic  särigende  \^  söhton.  Luc  2,  48.  —  Allein  die  Be- 
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deutung  des  Duals  muß  sich  schon  frühe  trüben ,  denn  es  tritt  nicht  §.  300. 
nur  häufig  ein  verstärkendes  ba,  bntu,  bä,  bä  twä  hinzu^  wie  in  Wit 
lifiad  bo.  C.  136,  11.  ])set  )>«  ine  b^  twäm  meabt  wite  bäwarigan 
{daJ3  du  euch  beiden  die  Strafe  wehren  magst).  C.  35,  30.  Hwsßder 
s^l  m»ge  wunde  ged^gan  oncer  twega  {wer  von  uns  beiden  der  Wunde 
heßer  genesen  möge).  B.  2532.  Wit  bu  droncon.  Bed.  5,  3;  —  son- 
dern Dual  und  Plur.  stehen  neben  einander:  Gel^e  gyt,  Jffit  ic  inc 
nueg  h»lan?  s^  inc  sefter  incrom  geleäfan;  und:  Wamiad,  ^set  g6  hyt 
nänum  men  ne  secgon.  Mt  9,  26  fif.  —  Das  Nags.  zeigt  fast  die  glei- 
chen Formen:  Witt  (A.  we  B.)  mawen  libben.  Lag.  9515.  Betere  is, 
[)at  wit  tweie  (A.  we  tweie  B.)  bitelen  {)as  riebe,  I>ene  {>er  beon  of- 
slagene  nre  {)eines.  23652.  Qit  bud  (A.  %eo  beo())  mine  leoae  sunen. 
5093.  Witt  hafenn  takenn  ba  a  reghellhoc.  0.  7.  Qiff  gitt  hQ,pe  foll- 
ghenn  rihht  6202.  Witt  hatenn  sohht  te  widewhar,  iee  annd  ti  faderr 
ba|)e.  8944.  Unne  birr])  bat)e  j)annkenn  Crist.  0.  Ded.  27.  Unne  birrt» 
biddenn  godd.  87.  u.  s.  w.  Nefde  ge  ba  enne  fader  and  beie  enne 
moder.  Lag.  4326.  Im  Äe.  ist  der  Dual  verschwunden,  [doch  erst  gegen 
das  Ende  des  13.  Jhds.:  Frend  sule  wit  ben  and  trewde  pligt  nn  une 
bitwen.  Gen.  Ex.  1775.  le  seal  red  gone  boden  bringen  read  and  sped. 
2830.  Leded  samen  gunker  lif.  998.  Gripeth  et)er  onker  a  god  tre. 
Hav.  1882.  Auch  in  Hav.  1336:  Nim  in  with  {)e  to  Denemark  bat)e 
steckt  gewiß  der  Dual :  es  ist  J)e  zu  streichen  und  Nimin  zu  verbinden]. — 
Ne.  We  both ;  betwixt  us  twain.  Sh.  Rb.  1,  1. 

Das  Demonstrativpronomen  der  3.  Person  hö,  heö,  hit  unter- %.  301. 
scheidet  das  Geschlecht.  H  ß  bleibt  stets  unverändert :  Ägs.  Hß  sprßeed  — 
Ne.  Ile  speaks.  —  Ags.  heö  lautet  bei  Lag.  auch  g  e  o ,  bei  0.  g  h  o  und 
schwankt  bei  RG.  zwischen  heo,  ho  und  goe,  wird  aber  bei  PL. 
II  sehe,  sehe  und  dieses  bleibt.  Ags.  Heö  erinnert  an  altfries.  hin,  ||  218. 
altn.  hon  [?],  während  s  c  h  0  auf  goU  s  i ,  alts.  s  i  u  hinweist  [?].  Ags. 
Heö  cwffid  on  hyre  möd.  Mt.  9,  21.  —  Nags.  Heo  wes  |)e  adeleste. 
Lag.  2712.  Qho  wass  ElysabseJ)  gehatenn.  0.  116.  —  Ae.  pe  qnene  {»a 
heo  herde  ()is.  RG.  834.  ])o  ho  wende  from  al  hire  kyn.  308.  Sehe 
pumeied  a  poyson  to  fe  kyng  sonne.  PL.  204.  —  Me.  She  hadde 
another  nonne  with  hire.  Ch.  163.  Sehe  was  not  gylty.  Mau.  6.  — 
Ne.  She  was  not  guilty.  —  Hit  wird  im  Ae,  gewöhnlich  zu  it. 

Wie  das  Personalpronomen,  fällt  es  bisweilen  aus  [§.  298] :  Ags» 
panon  eft  gewät  (er  gieng  wieder).  B.  123.  Wende  hine.  C.  34,  33. — 
Im  Engl,  geschieht  es  aus  Nachlässigkeit  [?] :  Ae.  He  bid  bem,  Jjat  (hü) 
her   maystres  body  vor  ys  truage  nome.  RG.  4497.  —  Me.  Ther  was 
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§.  301.  gret  mnrmarmg  among  the  peple,  and  sayn.  Ch.  5042.  [Vgl.  meinen 
Zusatz  in  §.  298].  —  Ne.  He  shoke  him  so  hard,  that  forced  him  to 
speake.  Sp.  1,  1,  42.  He  will  lose  his  head,  ere  give*  consent.  Sh. 
Re.  3,  4.  For  what  he  has,  he  gives;  what  thinks,  he  shows.  Sh. 
Trofl.  4,  5. 

Bisweilen  steht  es  aber  auch  neben  dem  Substantiv :  H6,  se  bisceop 
Paolinos.  Bed.  2,  11.  Heö  \A^  seö  cw^n  Dameris,  ymb  )Mes  cyninges 
siege  I)encende  wses.  Cir.  W3r  and  wlf,  hi  bu  beöd  in  änom  Ifchoman. 
Bed.  1,  27.  Hit  is  wßlig,  t>^  eälond.  1,  1.  Hit  hafad,  ))is  land,  hat 
wseter  1.  1.  —  Nags.  He,  ^iss  Zakaryas,  wass  bitwenenn  oJ)re  prestess. 
0.  473.  Jesumm,  himm  hafe  we  nu  fiinndenn.  12779.  —  Äe,  Homber, 
yt  is  )>e  )>ridde.  RG.  23.  —  Me.  He,  Moyses,  and  kiAg  Salomon  hadden 
a  name  of  conning  in  swiche  art.  Ch.  10564.  Not  so  corioos,  as  was 
the  sepulchre  of  him,  Darius.  6080.  —  Im  Ne.  oft  noch  in  BcUlcuien, 
dann  auch  nachdrucksvoll:  The  nobles,  they  are  fled,  the  commons, 
they  are  cold.  Sh.  Rb.  2,  2.  The  coont,  he  is  my  hosband.  As.  3,  7. 
God,  he  knows.  Err.  5,  1. 

Ihre  ursprüngliche  Demonstrativbedeutung  haben  he,  s  h  e  und  das 
später  hinzutretende  they  bewahrt:  Äe.  Hü  of  Denemarch  flowe  sone. 
RG.  7913.  —  Me.  It  was  told  ns  of  hem  of  the  contree.  Mau.  29.  Now 
there  is  no  mo  (soudan),  but  he  of  Egypt.  5.  —  Ne.  The  bishop  of 
Exeter  bowed,  but  he  of  Oxford  stood  upright.  WS.  Nig.  9.  He  of 
Wales.  Sh.  aHd.  2,  4.  England,  thou  hast  not  saved  one  drop  of  blood 
more  than  we  of  France.  Sh.  J.  2,  2. 

8.  302.  -^^^  Neutrum    hit    weist  im  Ags.   ganz   allgemein   auf  einen  be- 

stimmten Gegenstand  hin:  £tad  ()isne  hläf,  hit  (man  erwartet  h6)  is 
min  Uchoma.  E^tr.  Hwylc  is  seö  sunne?    H6  sede,  psdt  hit  wsere  bir- 

219*  II  ^^^^^  st&n.  AR.  Da  nur  die  Personennamen  ihr  grammatisches  |)  G^- 
schlecht  bewahrt  haben,  so  fällt  uns  im  Engl,  nur  bei  diesen  it  auf. 
Femer:  Habbad  gele&fan,  ic  hyt  öom  (ich  bins).  Mt  14,  27.  Gyf  I)U 
hyt  eart.  28.  Ic  hyt  äom.  Luc.  24,  36.  Geseöd  mlne  handa  and  mine 
f&t,  |)8et  ic  sylf  hit  6om.  39.  Durh.  hat  nirgends  hit  [doch  gewiss  nur, 
weil  es  eine  Interlinearglosse  ist].  Auch  in  |)ä  Hälgan  (xodspäl  fehlt  es, 
wenn  nicht  das  Subject,  sondern  das  Prädikat  hervorgehoben  wird: 
£art  pa  Crist :  ic  äom.  Mrc.  14,  62.  £art  j)u  of  })yses  l@omingcnihtum  ? 
nicc,  ne  öom  ic.  Joh.  18,  17.  —  Wycl.  Haue  ge  trust,  i  am;  gif  thou 
art,  commaunde  me  to  cume  to  thee  upon  the  watris.  I  am.  Luk.    Se 

*  [gWe  ist  hier  gewiu  Inf.,  und  he  mufc  daher  fefden']. 
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ge  myn  hondis  and  my  feet,  for  i  my  silf  am.  —  HB.  aber  nimmt  den  §.  302. 

Unterschied  im  Ägs.   auf  und  läßt  das  Subject  hervortreten  in:    It  is 

I.  Mt.  14,  27.    If  it  be  thon.  28;  das  Prädikat  in:  Art  thoa  the  Crist? 

I  am.  Mrc.  14,  62.    Und  dieser  Unterschied  muß  auch  zum  Theä  noch 

im  Me.  bestanden  haben,   denn  Gh.  hat  noch  die  ags.  Form :   It  am  i, 

that  loveth  Emeli.  1738.  It  am  i,  that  in  the  salte  see  was  put  alone, 

5529.  und  daneben :  I  am  she  which  that  saved  hath  your  lif.  6674.  — 

Im  neuem  Ne.  stehen  die  zwei  unterscheidenden  Formen  neben  einander : 

It  is  I  und  I  am;  jene  hebt  das  Subject,  diese    das  Prädikat  hervor^ 

wie  oben  in  HB.     Das  substantivische  und  adjectivische  Prädikat  wird 

durch  so  bisweilen  vertreten :  Ye  call  me  Master  aud  Lord :  and  ye  say 

well;  for  so  am  I.  Joh.  13,  13.    (Wycl.  Forsoth  i  am.     Ags,  aber  Swä 

ic  eom  södllce).   Was  it  you?    Was  it  I?   Yea,  I  it  was.   Sh.  bHf.  1, 

3.    Is  that  you?   It  is  I.  NN.  1,  5. 

Besondere  Beachtung  verdient  das  ags.  lÜt  is  {es  ist,  es  geschieht) :  §•  303. 
])set  waes  on  |>one  mönandseg  sefter  Marianmsesse,  J)set  Godwine  bßcom 
{es  war  am  Montage,    daß  O,  kam).  SC  1052.  —  Äe.  In  J)e  tyme  bi- 
twene  Abraham  and  Moyses  it  was,  ]^i  men  come  to  Engolond.  RG. 
205.  —  Und  so  noch  jetzt :  It  was  on  Monday,  that  he  came. 

Der  Oebranch  dieses  Hit  is  erweitert  sich,  es  wird  unter  dem  Ein- 
fluß des  f ranz,  c'est  ein  bequemes  Mittel,  die  Person  hervortreten  zu 
laßen :  Ne.  Was  it  I  whom  you  asked  ?  £  Ar.  It  was  he  that  roined 
the  Bonrbons.  It  was  he  whose  arrival  in  bis  capital  called  np  all 
France  in  arms.  Yan.  F.  18.  It  was  we  that  made  up  this  garment. 
Sh.  Per.  2,  1.  It  is  only  women  who  get  together,  and  hiss,  and 
shriek,  and  cackle.  Van.  F.  18.  —  Daß  hier  das  franz.  c'est  einwirkt, 
läßt  sich  daran  erkennen,  daß  im  Me.  bei  pluralem  Subjecte  auch 
noch  plurales  Verb  steht:  It  ben  nat  ge,  that  speken  =  ags.  Ne  synt 
ge  n&,  l)e  |)ser  sprScad.  Mt.  10,  40.  während  HB.  hat:  It  is  not  ye 
that  speak.  Dagegen:  Ags.  Hä  ys,  })e  aefter  mä  tdweard  ys,  ||  se  wses  ||  220. 
geworden  beforan  mß.  Joh.  1,  27.  —  Me.  He  it  is,  that  cometh  aftir 
me,  that  etc.  —  Ne.  He  it  is  who  Coming  after  me,  is  preferred  before 
me.  HB. 

Wie  wenig  dieses  It  is  m  seiner  ursprünglichen  Bedeutung  gtfühlt 
wird  und  wie  es  nur  Ausdruck  der  Emphase  geworden  ist^  ersieht  man 
daraus^  daß  das  Relativ  hinter  demselben  oft  ausfällt,  so  daß  z.  B. 
It  is  I  nur  emphatisches  l  ist:  It  is  I  must  snuff  it.  Sh.  Hb.  3,  2.  It 
was  he  had  applanded.   Yan.  F.  24.     It  was  bis  counsel  had  brought 
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3.  about   bis  maniage.    24.     It   was   the   landlord   recommended    them. 
TJ.  16,  4. 

Dieser  Ausdruck  wird  nun  weiter  verwandt ,  um  jedes  ScUzglied 
hervorzuheben'.  It  was  of  me  that  the  poor  dear  was  jealoos.  Van.  F. 
65.  It  is  to  you  that  I  speak.  Sh.  bHf.  4,  2.  It  was  by  him  that 
money  was  coined.  Mac.  1,  28.  It  is  thee  I  fear.  4,  1.  By  sleep  it 
is  that  Heaven  mysterioasly  commones  with  the  creatures.  Bnlw.  Ri.  1,8. 

Daneben  hat  sich  there  is  gestellt  in  etwas  verschiedener  Bedeu- 
tung :  it  is  hebt  den  Begriff  hervor ,  there  is  behauptet  die  Existenz, 
üebereinstimmung  zwischen  Verb  und  Subject  findet  hier  noch  statt', 
There  is  a  devil  haonts  thee.  Sh.  aHd.  2,  4.  There  were  men.  Allein 
Sh.  hat  auch :  There's  expenses  for  thee.  Tn.  3,  1.  [So  häufig  auch 
noch  neuere  Schriftsteller :  There's  the  two  Miss  Hoggs,  and  onr  neigh- 
bour  Mrs.  Grigsby,  go  to  take  a  month's  polishing  every  winter.  Gold. 
She  Stoops  I  (p.  328)].  Selten  fehlt  there :  Was  never  widow  had  so 
dear  a  loss.  Sh.  Rc.  2,  2. 

Dem  there  is  liegt  das  begriffliche  wesan,  beön  vor:  Ags,  Syx 
dagas  synd,  on  t)äm  gebyrad,  ^set  man  wyrce.  Luc.  13,  14.  —  Me.  Sixe 
dayes  ben  (A.  ther  ben  —  B.),  in  whicbe  it  bihoneth  to  wirche.  —  Ne, 
There  are  six  days  in  wbich  men  oaght  to  work. 

4.  Hit  steht  ferner  bei  Adjectiven,  um  den  in  abhängigen  Nebensätzen 
liegenden  Substantivbegriff  anzudeuten :  Ags,  Hit  Wffis  gewonelic  on  ealdom 
dagom,  {)ffit  man  gode  läc  offrode  {es  war  in  alter  Zeit  gewöhnlich,  daß 
man  Oott  Oeschenke  darbrachte),  Job.  oder  bei  unpersönlichen  Verben: 
{)&  gelamp  hit,  ^tet  Englisce  c^pmen  bröhton  wäre  t6  Romana  byrig 
(da  geschah  es,  dajS  englische  Kaufieute  Waaren  nach  Born  brachten). 
Greg.  Hyt  ys  Äwriten,  fast  hö  bis  englum  böbeäd  bß  pö.  Mt  4,  6.  — 
Nags.  Hit  com  him  an  mode,  ^et  he  wolde  of  Engle  ))a  aedelan  teilen. 
Lag.  12.  Gif  we  hit  geomed  to  wonien  her.  961.  Auch:  He  wende 
hit  to  sode,  sod  ^eh  hit  neore,  ^bX  Brutus  hefde  ^a  men  idon  into 
t)an  Castle.  602.  Nu  hit  is  muchel  Icodscome,  gif  hit  scal  ()us  aligge. 
26297.  —  Ae.  Hyt  wor|)  me  |)anne  vorto  deye  gret  joye  and  honour. 

II  RG.  4581.  God  it  were  to  habbe  pis  and  l)at  on  ||  honde.  1901.  — 
Me,  It  is  not  likely  al  thy  lif  to  stonden  in  hir  grace.  Ch.  1174.  It 
happed  on  a  day,  a  worthy  duk  was  come.  1191.  And  so  befell,  that 
he  cast  bis  eyen  upon  Emelia.  1079.  —  Ne,  It  is  good  to  have  two 
strings  to  one's  bow.  Nov.  1.  It  is  written,  he  shall  give  bis  angels 
Charge  conceming  thee.  HB.  It  is  true  that  — ,  aber :  True  it  is  that.  — 
And  good  he  made  thee,  but  to  persevere  he  lefb  it  in  thy  power.  M. 
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PI.  5,  525.     The  triomph  of  my  sonl  is  that  I  am.    Yoang.  NTh.  9,  §.  304. 
422.    K  angels  tremble,  't  is  at  such  a  sight.  Yo.  NTh.  4,  791.   T  is 
mach,  when  sceptres  are  in  children's  hands.  Sh.  aHf.  4,  2. 

Hit  bezeichnet  ferner  einen  unbekannten  Gegenstand,    Daher  steht  es  §.  305. 

1)  bei  den  Verben,  welche  Naturereignisse  angeben  etc.  s,  §.  2. 

2)  bei  den  Verben,  die  äußere  oder  innere  Vorgänge  bezeichnen: 
Ags,  Hit  gebyred,  hit  gedafenad  {es  geziemt)^  \nt  ))7ncd  {dünkt),  hit 
tweöd  {es  zweifelt)^  hit  gelimped  (geschieht)  etc.  Wenn  aber  ein  Wort^ 
namentlich  das  Object,  vortritt,  so  fällt  hit  aus :  Eöw  gebyrad.  Luc.  3,  7. 
doch  auch:  pühte  him,  |)8et.  C.  18,  5.  [)&  gerlsed.  Exon.  1,  5.  Hine 
lyste.  Bo.  35,  6.  Mg  J)yrste.  Mt  25,  35.  Hit  llcode.  Mt.  14,  6.  On 
dßc  me  licad.  D.  Luc.  3,  22.  —  Nags.  Hit  |)e  ih»rmed  (A.  hit  may 
()e  ruwe  B.)  Lag.  14559.  It  reowwe|)t).  0.  3976.  Him  imette  {ihm 
träumte).  Lag.  1259.  [)a  lusste  himm.  0.  11334.  })e  t)irrste)>]).  14485. 
Hit  1)6  likede  wel.  A.  Lag.  8746.  Itt  drihhtin  like|)t).  0.  4495.  Me 
l)unced.  Lag.  3289.  Me  J)imice|)l).  0.  13024  —  Äe.  j)at  (=  it)  hym 
mygte  rewe.  RG.  671.  It  repents  them.  PL.  As  him  leste.  PL.  212. 
Him  likede  best.  RG.  500.  Hym  J)ogte  4152,  Hire  l)ogte  765.  —  Me. 
Me  mette.  Ch.  1490.  =:Me  dremed.  13717.  Him  liste.  Mau.  22.  Me 
list.  Ch.  5120.  It  liketh  hem.  5679.  Hym  liketh.  PP.  1345.  It  thoughte 
me.  Ch.  387.  Me  thinketh  it.  37.  Hem  thinketh.  Pers.  —  Ne.  It  lists. 
Him  list.  Sp.  1,  7,  35.  The  wind  bloweth  where  it  listeth.  —  It  dis- 
likes  me.  Sh.  0.  2,  3.    It  thinks  me,  methinks. 

3)  in  Sätzen,  deren  Inhalt  unpersönlichen  Verben  entspricht:  Ags. 
Hit  waes  t)ses  fictreöwes  tima.  Mrc.  11,  13.  Hit  wses  winter.  Joh.  10, 
22.  pä  hit  sefen  wses.  Mrc.  11,  19.  Hit  wses  »fen  geworden.  1,  32. 
Hyt  waes  sträng  wind.  Mt.  14,  23.  Hit  weard  {)ä  j)ystro.  Joh.  6,  17. 
Hit  wsßs  |)ä  seö  teöde  tid.  1,  39*  Siddan  morgen  bid  {sobald  es  Mar- 
gen  sein  wird).  B.  1784.  Hit  is  sunnandseg.  Coli.  Doch  auch:  Ford&m  . 
sunnandseg  ys.  Coli,  -^entima  waes.  Mrc.  11,  11.  —  Nags.  penne  hit 
dsei  bid.  Lag.  28176.  A  margen,  t)at  hit  dsei  wses.  28227.  penne  inah 
we  libben,   swa  us  bid  alre  leofuest   13556.  —  Me.  It  was  winter. 

II  Joh.  10,  22.  It  was  no  tyme  of  fygis.  —  Ne.  It  was  winter.  J.  It  ||  222. 
i?as  broad  day.  It  is  cold.  It  is  warm.  Ausgelaßen:  He  was  a 
better  scholar  than  was  usual  in  those  days.  WS.  Tal.  8.  As  has 
been  said  already.  TBr.  2.  As  best  becomes  a  man.  Byr.  G^i.  As 
regards  me.  Nov.  10,  17.  So  far  as  in  him  lies.  TBr.  1.  Such  news, 
as  grieves  me  to  report.  Sh.  Rc.  2,  4.  und  oft. 
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§.  306.  Oanz  eigenthümlich  ist  neuengl,  i  t  gebraucht*    Bis  steht  nämUch  hei 

intransitiven  Verben  oder  bei  gleichbedeutenden  Phrasen,  und  deutet  den 
Inhalt  derselben  in  substantivischer  Fonn  an,  so  daß  es  als  Object  er- 
scheint: We  want  no  coach,  we  can  walk  it  {unsem  Weg  gehen)  per- 
fectly  well.  Yic.  When  the  honr  of  battle  came,  he  was  almost  asham- 
ed  to  say,  Go  it,  Figs.  Van.  F.  5.  He  wished  to  coach  it  to  heaven. 
Nov.  7,  20.  They  battle  it  beyond  the  wall.  Byr.  Sard.  5.  I  fight  it 
out  with  poverty.  HW.  4,  174.  He  must  seil  oat  and  go  and  dig  in 
Canada  or  rough  it  in  a  cottage  in  the  coontry.  Van.  F.  20.  Yoa  per- 
suaded  me  to  get  these  fine  things,  and  go  to  the  godless  ordinary, 
and  raffle  it  with  the  best  etc.  WS.  Nig.  21.  Lord  Angelo  dokes  it 
well.  Sh.  Mm.  3,  2.  TU  prince  it  out  Sh.  Cymb.  3,  3.  FU  qneen 
it  no  inch  farther.  WS.  Tal.  4,3.  I  see  them  lording  it.  Sh.  Hf.  2. 
She  liked  to  lord  it  a  little  over  a  docile,  yet  quick  pnpil.  Shirl.  6.  — 
You  made  a  wet  night  of  it.  WS.  Ken.  3.  Thy  mistress  leads  thee 
a  dog's  life  of  it.  Sk.  Rip.  [What  a  tedions  oncomfortable  day  have 
we  had  of  it.  Gold.  She  St.  I  (p.  335).  You  lead  a  pleasant  life  of  it. 
n  (p.  344)]. 

Im  Ags,  ließe  sich  vergleichen:   H6  eall  his   fötnm   ge6ode  (gieng 
alles  zu  Fuß).  Bed.  3,  5. 

§.  307.  I^i^  geschlechtlich   unterschiedenen  Nom.  PI.  Mose,  hie  (hie,   hig), 

Neutr.  heö,  Fem,  hi  (hiö,  hig)  fallen  im  Nags.  zusammen  und  hier 
fügt  Orm  pe^^  bei,  das  [von  dem  altn.  {)eir,  })eirra,  })eim  stammend 
{Zs»  für  d,  österr,  Oymn.  1873  p.  551)]  zuerst  im  Norden  sich  aus- 
breitet und  im  Ne.  zu  ausschließlichem  Gebrauche  gelangt:  Hig  gecneö- 
won  hine.  Luc.  24,  31.  Hig  (wtf)  cömon  tö  J)«re  byrgene.  24,  1.  — 
Nags.  Heo  (hii  B.)  funden  ane  heorde.  305.  pegg  wserenn  aide.  0. 
126.  —  Ae.  Heo  dürre  I>e  lasse  donte.  RG.  4.  pei  fauht  alle  ^t  day 
PL.  313.  —  itfc.  Hü  PP.  131.  Thei  dar  wel  werre  with  hem.  Mau.  6.  — 
Ne»  nur:  They  go. 

§.  308.  Da  die  Personalpronomen  substantivisch  sind,    so  können  adjecti- 

vische  Wörter  damit  verbunden  werden:  Ags.  Cwßdad,  h6  sie  &na  8ßl- 
mihtig  god  (er  allein),  C.  242,  30.  Ic  &na  setbserst  {ich  allein  entkam). 
Job.  })8et  hit  hreösende  {)fne  beam  äcwealde  {daß  er  sWrzend  deine 
Kinder  tödtete),  Job.  pe  hi  ealle  gesceöp  {der  sie  alle  scht^f).  Fid. 
Wit  lifiad  bu   {wir  beide  leben).    C.  136,  11.     pset  heö  mSc  eft  wille 

223.  II  earmne  geh^nan  {daß  sie  mich  Armen  wieder  demüthigen  will),  ||  Exon. 
280,  24.  —  Ne.  Poor  I  would  never  dream  of  introducing  myself.  Van. 
F.  29.    They  look  down  on  poor  me.  11.    All  they  three  could  not 
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be  man  to  me.  Sh.  He.  3,2.     It  was  a  second  70a.  Bnlw.  Ri.  67.  §.  308. 
See  if  thon  canst  find  another  he. 

Ferner  stehen  sie  auch  im  Prädikate :  Ae.  I  wol  make  |)iself  habbe 
al  [K)  fourme  of  I)e  erl ,  as  Jwu  were  rygt  he.  RG.  3334.  —  Ne.  I 
shonld  Scratch  him  out  of  the  pedigree  if  I  were  yon.  Bnlw.  If  thon 
art  she,  teil  me,  where  is  that  son  that  floated  with  thee  on  the  fatal 
raft.  Sh.  Err.  5,1.  We  all,  you  all,  they  all  s,  §  287.  We  both 
§.  271.  etc. 

Der  substantivische  Gebrauch  veranlaßt  die  Verwendung  des  he 
und  she  zur  Bezeichnung  des  Geschlechts:  VVL  bring  mine  action  on 
the  proudest  he.  Sh.  T.  3,  2.  Lady,  yon  are  the  cmerst  she  alive. 
Sh.  Tn.  1,  5.  The  domino  began  to  make  very  fenrent  love  to  the 
she.  Am.  10,  2.  Sogar  mit  substantivischer  Pluralbildung:  The  shes 
of  Italy  shonld  not  betray.  Sh.  G.  1,  4. 

Die  Genitive  Sing,  der  beiden  ersten  Personaipronomen  beschränken  §.  309. 
sich  auf  das  Ags, :  Ne  sethrtn  min  (rühre  mich  nicht  an).  Joh.  20,  17. 
Gemnn  [>&  min.  D.  Lac.  23,  42.  Hwi  fandige  g6  min?  Mt.  22,  19. 
Schon  im  Nags.  werden  sie  durch  of  ersetzt  oder  der  Äcc.  ist  eingetreten  : 
Ne  dredd  te  nohht  off  me.  0.  153.  —  Ne,  Tonch  me  not.  Remember 
me.  Why  tempt  ye  me?  HB. 

Die  dualen  Genitive  erhalten  sich  in  den  beiden  ags.  Perioden: 
Siddan  wit  irrende  oncer  twega  ägifen  habbad  (wenn  unr  unser  beider 
Gebot  gegeben  haben).  C.  174,  24.  Wyt  witodlice  bS  nncer  s^rdi^dom 
onföd.  Lac.  23,  42.  —  Nags.  pat  anker  seider  öder  laaie  {daß  jeder 
von  euch  den  aridem  liebe).  A.  La^.  32170.  Heoa  Jia  ferde  of  anker 
londe  (atis  unserem  Lande)  isond  ^et  stondet  5197.  Der  Dual  wird 
im  Engl,  durch  den  Plural  ersetzt  [s.  aber  den  Zusatz  zu  §.  300]. 

Die  pluraien  Genitive  erhalten  sich  bis  ins  Me.y  allein,  wie  es 
scheint,  nur  neben  Numeralien:  Ags.  Nsefre  ic  mlü*an  geseah  @orla, 
|)onne  is  eöwer  sam  {nie  sah  ich  einen  mächtigeren  Edlen,  als  einer 
unter  euch  ist).  B.  248.  Ge  sceolon  {^welLn  eöwer  s^lc  ödres  föt  {ihr 
sollt  euer  jeder  des  andern  Füße  waschen).  Joh.  13,  14. —  Nags.  Betere 
beod  ore  fifti,  {»anne  heore  fif  handred.  Lag.  16311.  —  Me.  pat  30 are 
on  helpe  not  goore  other.  Man.  21.  Daneben  steht  aber  schon  im  Ags. 
of:  Hwylc  eöwer.  Mt.  6,  27.  Hwylc  man  ys  of  eöw?  12,  11.  —  Nags. 
He  is  I>e  best  of  as.  Lag.  958.  {)a  ert  t)e  hexste  of  as.  1499.  —  Me. 
Wfao  of  90a  may  patte  to  to  his  statare  0  cabite?  ||  Who  shall  be  a  ||  224. 
man  of  90a  ?  Wycl.  —  Ne.  Which  of  yoa  can  add  one  cabit  onto  his 
statare?    What  man  shall  be  among  yoa? 


240  Fünftos  Räch. 

§.  310.  Die  Singular en  Oeniäve  des  demonstrativen  Personalpronamens  sind 

nur  im  Ags.  in  vollem  Gebrauche:  {)oime  dryhten  hffifd  bis  (folan) 
neöde  {der  Herr  hat  seiner  Noth),  Mrc.  11,  3.  ponne  löte  he  bis 
(leftnes)  hine  lange  wealdan  (dann  ließ  [?]  er  ihn  es  {des  Lehens  [?]) 
lange  warten).  C.  17,  12.  (Twegen  suna)  s^on,  J)»t  hy  (JAs  land) 
rihtor  h6ora  wÄren,  [»onne  hire  {sie  gehörten  rechtmäßiger  ihnen,  als 
ihr).  E&dgifd.  Hy  ))&  se  sedeling  älrest  grötte,  hyre  br^dgnma  {sie 
grüßte  der  Herr^  ihr  Bräutigam).  Jul.  165.  Na  |m  bis  (JWBS  leöbtes) 
brinan  meabt.  C.  38,  34.  —  Im  Nags.  stehen  sie  nur  beim  Subst.  und 
fallen  daher  mit  dem  Possessiv  zusammen. 

Die  pluralen  Genitive  dagegen  erhalten  sich  länger.  Das  Ägs*  hat 
sie  in  vollem  Gebrauche,  im  Nags.  in  Abhängigkeit  vom  Nomeri,  im  Äe» 
und  Me.  fast  nur  in  Abhängigkeit  von  Pronomen  und  Numeralien :  Ags. 
^gder  byra  ödrom  yfeles  bogode  (ihrer  jeder  dem  andern  übel  wollte). 
By.  133.  pä  wordon  böora  eUgan  geopenode.  Lac.  24,  31.  Hßora 
(wtfa)  andwlitan  on  Jordan  byldon  {hielten  ihre  Gesichter  zur  Erde). 
Lac.  24,  5.  —  Diese  Genitiven,  die  zu  Possessiven  werden,  erhalten 
sich  nur  in  einigen  Verbindungen,  wie:  Nags.  Heore  beire  nome  {ihrer 
heider  Namen)  icb  ^  walle  teile.  Lag.  5283.  Betere  are  ore  fifti,  |)8enne 
beere  (bire  B.)  fif  bandred.  16312.  J)att  e99|)er  beere  {ihrer  jeder, 
beide)  gede  swa  ribbt  affterr  godess  lare.  0.  413.  Qsen  beere  oww{)err 
{an  ihnen  beiden).  418.  Wbillc  bere  {wer  von  ihnen)  sboUde  serrfenn 
firrst  471.  —  Ae.  Bytuene  J)ys  tueye  kynges  so  gret  loue  I^er  was,  |)at 
ber  no})er  nadde  no{)yng,  ))at  to  ol)eres  wylle  nas.  RG.  4899.  —  Me. 
Hir  eitber  badde  kild  ootber.  PP,  2805.  Und  oft  \nr  neither,  bir  oon. 
bir  ootber.  Daneben  of  bem :  Everycbe  of  bem.  —  Ne.  nur  of  tbem : 
Eitber  of  tbem  etc. 

Die  eigenthümliche  Bedeutung  des  Genitiv s,  wie  in:  Sbe  will  none 
of  me  {meinesgleichen).  Sb.  Tn.  1,  2.  One  was  wortb  five  tboasand  of 
yoa  all.  Sb.  Mm.  1,  2  rührt  wohl  vom  Possessiv  her. 

§.  311.  -Dte  singxdaren  Dative  mö  und  ]^6  sind  in  Darb,  noch  streng  von 

den  Acc.  m6c  und  j)6c  geschieden,  allein  in  B.  und  C.  mischen  sie 
sich.  So  ist  J)öc  Acc.  in:  I>6c  Sarab  th  {dich  besitzt  8.).  C.  137,  8. 
Na  w6  ])äc  dma  biddad  {nun  wir  dich  um  Erbarmen  bitten^.  234,  18. 
J)6c,  selmibtig,  ealle  gesceafke  berigen  {dich  mögen  alle  Geschöpfe  loben)* 
289,  9 ;  und  Dativ  in :  Ne  bid  ]^  mM  möte  ne  rest  ¥Fitod  {nicht  Mahl 

205»  II  noch  Rast  ist  dir  bestimmt).  252,  7.  {)6  is  gedäl  witod  Itces  and  jj  sftwle 
{Trennung  des  Leibes  und  der  Seele  ist  dir  bestimmt).  57,  19.  In  Folge 
dieser  Mischung  schwächten  sich  die  Acc.  möc  und  föc   zu   mC   und 
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^l&:  Ic  me  reetan  mag.  C.  28,  10.  Sittan  töte  ic  hine  wid  mS  sjlfne§-  311. 
{sitzen  Uxji  ich  ihn  bei  mir  selbst),  28,  18.  Hsefst  [)ö  wid  drihten  dj^rne 
geworhtne  Qicui  dich  dem  Herrn  theuer  gemacht),  32,  22.  — Im  Nags. 
und  später  nur  me  und  {)e:  9^^  ^^  ™^  Sefed  gersnme  {gibt  er  mir 
Schätze),  Lag.  883.  9®  halded  me  inne  bende  {haltet  mich  in  Banden), 
1044.  Scild  t)e  wid  dsede.  1072.  Sei  |)e  scal  iwnrden  {Heil  soll  dir 
werden),  2236.  Ebenso  Orm.  —  ile.  Me  bringast  adoon.  RG.  808. 
Sorwe  yt  do|)  me.  809.  Sey  me,  how  mache  ^n  lonest  me.  695.  Ich 
bidde  J«.  694.  Ich  geue  here  })e  {gebe  sie  dir)  to  [)i  wif.  284.  — 
Me>  God  for^efe  me  my  synnes.  Man.  31.  So  wo  is  me.  Ch.  5237. 
I  woll  do  thee  no  härm.  5256.  Wbo  hath  thee  don  offence?  1085. 
I  tolde  thee  my  wo.  1148.  I  wol  not  kisse  thee.  3284.  —  Ne.  Grod, 
forgive  me  my  sins.   Bloss  me. 

Ebenso  treten  die  pluralen  Dative  üs  und  eöw  schon  im  Ags,  für 
die  Acc,  üsic  und  eöwic  ein:  F«der  alwalda  eöwic  gehealde  {der 
allwaltende  Vater  erhalte  euch),  B.  317.  Wo  gesfegon  eöwic  standan 
{wir  sahen  euch  stehen).  An.  884.  Ic  eöw  secgan  mseg.  853.  Eöw  j^ös 
cw§n  ladad  {diese  Königin  ladet  euch  zum  Saale)  tö  salore.  El.  551. 
Ic  eöw  h&lsie  *  {ich  beschwöre  euch),  699.  Us  bser  naca  {uns  trug  der 
Nachen).  An.  265.  HÄle  üs  (hÄl  üsic  D.)  Mt.  8,  25.  —  Im  Nags. 
verschwinden  die  Acc.  und  die  Dative  müssen  sie  ersetzen :  Icc  rsede 
gnw  |)att.  0.  18336.  Ich  eou  (on  B.)  wolle  seggen.  Lag.  923.  pat 
ns  is  seiest  to  don.  918.  Qeue  us  ))e  king.  895.  Qit  t>u  us  wolt  flemen 
{wenn  du  uns  unllst  vertreiben).  Lag.  1579.  Ich  eow  (90U  B.)  bidde, 
leone  men.  4629.  —  Ae.  We  wolde  bidde  t)e,  I)at  t)OU  us  sum  place 
geue.  RG.  947.  To  sauy  us  fram  |)e  deuiles  poer.  3613.  Ich  wolle 
teile  <jow  {Ät  cas.  206.  Ych.  gou  se.  4379.  —  Me.  I  schalle  teile  gou. 
Mau.  21.  Let  us  ride.  Ch.  753.  As  olde  stories  teilen  us.  861.  I  told 
90U.  717.  I  pray  90U.  790.  —  Ne.  Foul  defeat  hath  lost  us  heaven 
M.  pl.  1,  136.    Give  you  good  night.  Sh.  H.  1,  1. 

Auch  im  demonstrativen  Personalpronomen  liegen  nur  im  Ags.  die^,  312. 
unterscheidenden  Dative  und  Accusative  neben  einander. 

Der  Dativ  Sg.  Masc.  heißt  him,  der  Acc.  hine:  H6  fyligde  hym. 
Mt.  9,  9.  pÄ  forl^t  he  hyne.  3,  16.  Aber  schon  im  Nags.  triU  für 
den  Acc.  bisweilen  und  bei  Orm  stets  him  ein,  so  daß  also  auch  hier 
der  Dativ  sich  ausbreitet:  His  fader  J)a  hine  ford  brouhte.  Lag.  63. 
Heo  hine  icneowen.  748.    Wa  wes  him.  317.    Heo  him  geuen  gersume. 

*  \Naeh  meiner  Ansicht  halsie:  8,  Z«.  /.  d.  A,  21,  33.  Anm»  tu  659], 
Koch,  engl.  Gnunmatik.  II.   2    Aufl  16 
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312.'226.  II  352.  ])at  him  best  was.  519.  He  tah  hine  (A.  him  B.)  640.  ])at 
we  hine  (A.  him  B.)  Iseted  ane.  25702.  He  let  hine  (A.  him  B.)  halden 
France.  26371.  He  wollde  him  frofrenn.  0.  150.  —  Im  Erigl  nur  him*: 
H3rm  ne  my^te  no  mon  atstonde.  RG.  351.  ])at  dotier  hym  fol  lef  ys. 
2022.  He  hym  slog.  552.  —  Me,  Thei  maden  hym  a  crowne.  Mao.  2. 
She  Gaste  him  into  the  see  4.  She  bad  him  gon.  4.  —  Ne,  Will  he  give  him 
a  stone  ?  Mt.  7,  9.   They  led  him  away  and  delivered  him  to  Pontius.  27,  2. 

Ebenso  die  Femininen ,  Dat,  hire  und  Acc.  heö  [älter  hi^,  hi]: 
Ags.  Hyre  t>^h  yrre  ägeaf  andsware  fseder  {ihr  antwortete  zornig  der 
Vater).  £xon.  249,  25.  Hire  wsßs  godes  egsa  (ihr  war  Gottesfurcht). 
244,  30.  Däm  ))a  hi  td  de&t)^  {verurtheile  sie  zum  Tode).  247,  31. 
Hy  ^  se  sedeling  serest  gr^tte.  252,  17.  —  Auch  hier  tritt  in  B.  Lag. 
der  Dativ  neben  den  Acc:  He  ))onkede  hire.  Lag.  1261.  Eneam  he 
heo  beheyte  {er  versprach  sie  Aen»)  145.  pat  hire  were  abre  leofost 
Lag.  3134.  pa  ^Kde  beere  wses  leoaere.  A.  3998.  pe  deouel  heo 
A.  hire  B.)  lunede.  1146.  \)e  king  heo  (hire  B.)  lonede  more.  3029. — 
Ae.  nur  hire,  here  ** :  J)e  king  bybuld  hire  faste  ynow.  RG.  3295. 
Brut  hire  cossede  and  comfortede  hire  ynow.  312.  Y  geue  here  pe  to 
|)i  wyf.  283.  —  Me.  He  swore  hire  as  a  knight.  Ch.  11057.  CJif  men 
done  hire  barm.  Mau«  4.  I  have  not  seen  hire.  4.  He  wolde  kyssen 
hire.  4.  He  sawe  hir  comen.  4.  —  Ne.  He  saw  her.  He  gives  her  a 
ring. 

Im  Neutr.  dagegen  bleiben  der  Dat.  him  und  Acc.  h  i  t  {im  Engl. 
it)  neben  einander y  Sts  jener  erst  im  Ne.  verschunndet :  Ags.  pk  w«s 
t)äm  folce  ingemynde,  swä  him  ä  scyle  (war  detn  Volke  eingedenk,  wie 
ihm  stets  sein  soll).  £1.  896.  Hä  nolde,  {).set  hit  lenig  wiste,  and  he  ne 
mibte  hit  b^midan.  Mrc.  7,  25.  —  Nags.  CJif  ge  hit  rsedad.  Lag.  875.  — 
Ae.  per  nes  in  al  pe  world  swerd  hym  yliche.  RG.  1145.  —  Me.  The 
schadewe  of  hym  (hille)  rechethe  to  Lempne.  Mau.  3.  —  Ne.  bleibt  nur 
it  und  der  Dativ   wird  durch  to  it  ersetzt. 

Der  Dat.  PL  him  (hßom)  und  der  Acc.  hi  (hie,  big,  heö)  stellen 
im  Ags.  neben  einander:    He  bebe4d  hym.  Mt.  9,  30.    HS  geseah  big. 

*  [Nach  MorrU,  Ayeubite  of  Inwyt  XLVIIII  f.  findet  Hch  hine  in  «üdlichen 
DtnkmäUm  bis  1340  und  hat  sieh  als  en  oder  an  in  südlichen  DiaUetcn  bis 
heute  erhalten.  Vgl,  A  knigt  wjth  one  sc^arpe  spere  stang  hyne  i  the  rygt  syde. 
Shoreh.  p.  86.  pet  he  hine  mjgte  wypdrage  nram  pe  loiie  of  god.   Ayenb.  p.  116]. 

♦•  [Es  kommt  auch  noch  hy  vor':  s.  Morris,  Ayenbite  L  f,  To  healde  hy 
(erthe)  op  hyt  nys  no  ned.  Shoreh.  p.  I.3B.  iJaruben  auch  schon  Nngs  hes,  his, 
hise:  He  hes  fette  hom.  OEH.    11,   lf>9;  vgl,   Vomde  V. Ayenbite  Uli]. 
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9,  86.  —  Nags,  Lag.  hat  nur  den  Dativ  hem,  heom  {verunstaltet  zu%.  312. 
gam)  und  Orm  fügt  ^e^^m  bei  [vgl.  §.  807]*:  Leoaere  heom  (gam 
B.)  his  to  libben.  Lag.  466.  We  beod  heom  loade.  967.  He  heom 
(hem)  admi  leaide.  551.  Heo  hahte  hem  faren  hire  wsei  (sie  hieß  sie 
ihres  Weges  fahren).  3347.  Forrgife  hemm  here  süme.  0.  68.  He 
semide  haiig  gast  to  frofremi  and  to  beldemi  hemm.  237.  He  gaff  hemm 
bisne  god  inoh.  851.  })att  he  l)eggm  fra  pine  wolde  lesenn.  70.  —  Äe. 
Men  hem  ||  werde  sende.  RG.  846.  He  ladde  hem  out.  930.  He  gan  ||  227. 
])am  assaile.  PL.  56.  —  Me.  So  pricketh  hem  natore.  Ch.  11.  That 
hem  hath  holpen.  18.  —  Ne,  I  see  them.  I  give  them  something. 
[Aber  das  volksthiimliche  'em  ist  eine  FoHsetzung  des  Me,  hem]* 

Aber  indem  ein  Zeichen  sich  für  zwei  Casus  festsetzte  (die  Da'  §,  813. 
tii^e  me,  ))ä,  hhn,  hire,  üs,  eöw,  häom  für  Dat.  und  Acc.) ,  so  lag  es 
nahe,  nach  einem  Unterscheidungszeichen  zu  suchen,  wenn  eine  Unter' 
Scheidung  nothwendig  wurde,  und  dies  wurde  die  Präposition,  die  schon 
im  Ags.  neben  dem  Dativ  liegt,  tö  und  im  nördlichen  Dialecte  til:  ))& 
s«de  se  hslend  hym  (cwsed  til  him  D.).  Mt.  27,  81.  Beö  ^vl  onbügende 
)>!nam  widerwimian.  Mt.  5,  25  und  Ealle  (beugen  sich  vor  dir)  äbügad 
tö  t)^,  engla  prjm.  Gr.  Hy.  7,  10.  H6  wsbs  b^cniende  hym  (bäcnende 
t)ibm,  him  D.).  Lac.  1,  22  und  \}^  bicnodon  hi  tö  his  f»der.  1,  62. 
Tö,  im  Norden  auch  til,  wird  Dativzeichen,  und  \zwar  schon,  wenn 
auch  seltener^  im  Nags. :  Ags.  Ic  secge  {)ö.  Mt.  16,  18.  —-  Nags.  He 
seggde  himm  to.  0.  149.  Himm.  791.  und  Tillhimm.  803.  —  Ae.  [)an  said 
tille  him  a  knyght.  PL.  1738.  —  Ne.  Pilate  säith  anto  them.  Job. 
19,  6.  —  Ags.  H^rcnian.  —  Nags.  Herne  J)u  me  A,  hercne  to  me.  B. 
Lag.  3381.  Hercnenn  tili.  0.  18467.  und  noch  jetzt:  Hearken  to  me. 
Im  Ae.  und  mehr  noch  im  Me.  nimmt  das  Dalivzeichen  zu:  Ae.  It 
wole  be  god  to  ^e.  RG.  337.  pe  fey,  ^i  ych  ou  to  ^.  6731.  Wha 
is  like  to  ^eV  Ps.  70,  18.  Yt  wor|)  an  o|)er  Troie  to  |)e.  RG.  338. 
Ich  wolle  to  [}e  drynke.  6019.  —  Me.  Frenche  of  Paris  was  to  hire 
onknowe.  Cb.  126.  That  was  goven  to  me.  Mau.  2.  Jhesos  thretenyde 
to  hym  (A.  hym  B.).  Mrk.  1,  25.  Men  knele  to  him.  Man.  5.  Ne  trost 
not  to  him  und  ne  trost  him  never.  Ch.  Mel.  —  Im  Ne.  gelten  to  me, 
to  thee>  to  him,  to  her,  to  it,  to  us,  to  yon,  to  them  als  die  regel- 
mäßigen Dative ,  während  sich  die  einfachen  Formen  nur  ausnahms- 
weise erhalten  haben,  s.  §.  105  ff. 

*    [Sags.    und    Ae.    kommt    auch  hes,  hfSf  fs,  18  und  angelehnt  s  al»  Aec 
PI.  vor.    Ayenbite  LI  ff.    Ile  settes  (=  sette  es    He,  die  Sterne)  In  de  flrmament 

Gen    Ex.  l:tf>]. 

16* 
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14.  Die  Schiüärhung  der  Casusfonnen    veranlaßt   nicht  nur  die   Ver- 

mischung der  Dative  und  Accusative.  anndem  sogar  die  der  NomineUive 
und  der  Oöjectir casus  (cf.  §.  359):  Ags,  H6  is  strongra,  Jjon  möc  (l)on 
ic).  D.  Mt  3,  11*.  —  Nags.  |}e  biscopp  sellf  ^r  shollde  cmnenn  o 
Jie  ger  an  si|)e,  and  all  himm  **  ane  {er  ganz  allein).  0.  1025.  —  Äe. 
He  smot  he  and  ys  (him  and  his).  RG.  4429.  A  snynhird  smote  be 
(him)  to  dede.  PL.  170.  per  restid  (»am  doun.  PL.  1896.  —  Im  Ne. 
ist  diese  Vertauschung ,  uie  bei  Sh  ,  nicht  selten ,  und  hier  absichtlich^ 
um  die  Person  mehr  hervortreten  zu  laßen;  und  zwar  1)  der  Nomi- 
nativ steht  für  den  Objectivcasus :  My  father  had  no  chfld  bot  I.  Sh. 
As.  1,  2.    That  I  kiss  aught  but  he.  Cymb.  2,  8.    You  have  seen  Cas- 

28.  Bio  and  ||  she  together.  0.  4,  2.  Earth  hath  swallowed  all  my  hopes 
bat  she.  RJ.  1,  2.  A  heavier  task  coold  not  have  been  impos'd  than 
I  to  speak  my  griefe.  Err.  1,  1.  AU  debts  are  cleared  between  you 
and  I.  MV.  3,  2.  Did  you  never  see  the  picture  of  we  three  ?  (kann  aber 
auch  der  Anfang  einer  Unterschrift  auf  einein  Wirthshausschilde  sein). 
Sh.  Tn.  2,  3.  Let  he  and  I  say  good  night  together.  NN.  30.  Attch 
in  der  Apposition:  Let  OS  make  a  covenant,  I  and  thou.  {Ags.  Uton 
syllan  wedd,  ))8et  freöndscipe  sig  betwux  nnc,  me  and  {je).  Gen.  31,  44. 
2)  der  Casus  der  Abhängigkeit  ist  für  den  Nominativ  eingetreten :  That^s 
me.  Tn.  2,  5.  Of  all  our  band  none  can  less  .have  said,  or  more  have 
done,  than  thee.  Byr.  Maz.  4.  Astrologers  know  it  better  than  os 
both.  Trist.  146.  You  are  youngerthan  me.  TJ.  10,  10.  My  sister, 
tho'  many  years  younger  than  me.  1,  12.  Me  and  George  shouldn't 
part  in  anger.  Van.  F.  24. 

In  manchen  Dialecten  haben  sich  diese    Vertauschungen  brfestigt. 
Der  Objectivcasus  steht  auch  für  den  Vocativ  [f] :  Ah  me,  poor  man, 
how  pale  he  looks.  Sh.  Err.  4,  4.   0  me  nnhappy  Sh.  TG.  5,  4.    Hier 
ist  er  wohl  durch  das  Lateinische  veranlaßt  worden* 
Die  Substantivpronatnen  sind  auch  verwandt 

jg  1)  zu  Reflexivpronomen. 

Desondere  refleocive  Formen  hat  das  Ags.  nicht,  als  solche  werden 

die  Personalpronomen  verwandt.     Ags.  Ic  mß  reste  {ruhe  mich).  Exon. 

494,  8.     Äsend   jLß   [.onne  nyder.  Mt.  4,  6.     Hö  hine  restan  wolde. 

Bed.  2,  11.     Seö   sunne  hsefd   Jreö   ägennesse  on  hire.  Fid.  Restad 

eöw.  M\iv.  3.     1)&  gegaderode  micel  folc  it  [?]  {da  versammelte  sich  viel 

*   [Aus  dieitr   dopptUen  GlOfsUrung  des  tat   fortior  me  folgt  nach  meintt 
Ansicht  die  Vermischung  noch  nicht], 

♦*   [Meint  nicht  himm  ane  'für  sich  allein"/  Vgl.  hym  telf  §.  a24]. 
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Volk).  SC.  921.  §.  15  ff.  —  Nags.  pu  scüd  pf^.  Lag.  1077.  pe  kiiig§.  315 
hine  bi|)oate.  1035.  Wrake  we  ns.  6015.  He  sett  himm.  0.  5374. 
{)e99  tarmenn  hemm  {u?id  ]^^^m).  16924.  —  Ae.  High  ))0U  {)e.  Ps. 
69,  2.  To  j)at  ilke.  hede  we  us  bynde.  PL.  35.  Hii  armed  hem.  RG. 
8532.  l)is  folc  armede  hem.  432.  —  Me,  I  repent  me.  Ch.  7208.  Sende 
thee  doan.  Mt  4,  4.  He  laid  him.  Ch.  1386.  He  warmyde  him.  Mrk. 
14,  54.  She  hadde  another  nomie  with  hire.  Ch.  165.  Thei  warme- 
den  hem.  Joh.  18,  18.  —  Im  Ne,  werden  die  eir^fachen  Personalpro- 
nomen im  Object  seltner:  I  hid  me.  Sh.  T.  2 ,  2.  I  do  me  oppose 
against  the  pope.  KJ.  3,  1.  Bear  thee  well  in  it.  Mach.  3,  1.  Warm 
thee.  L.  3,  4.  She  hath  tied  her  to  her  Chamber.  Per.  2 ,  5.  Shall 
we  rest  ns  here?  1,  4.  Bend  yon.  H.  1,  2.  I  wonnd  me  M.  PL  9, 
589.  Haste  thee.  11,  104.  Gewöhnlich  werden  im  Objecte  jetzt  \\  die  \\  22^. 
Verstärkungen  mit  seif  (§.  325.)  gebraucht,  während  außerdem  die  ein- 
fachen  Formen  sich  erhalten  haben:  I  take  it  with  me. 

2)  zu  Reciprokpronomen. 

Auch  hier  können  im  Ags,  die  eif}fachen  Personalpronomen  aus-  §.  316. 
reichen ,  wie  in :  Swä  {)set  hig  bötwSox  hym  cwsedon  (unter  sich ,  ein- 
ander). Mrc.  1 ,  27.  —  Nags.  J)att  iss  min  bodeword,  tatt  ge  gnw 
lofenn  bitwenenn  (daß  ihr  einander  liebt).  0.  5272.  Hehge  men  heom 
Innede.  Lag.  8321.  Auch:  per  t>a  Temese  and  pSL  sse  heom  seolnen 
imetted  7406.  —  Ae.  So  ))at  heo  hem  mette  (begegneten  einander). 
RG.  691.  })ei  mette  hem.  1966.  Heo  tnmeden  ageynhem  echon  1770.  — 
Me.  So  that  thei  sougten  togidre  amonge  hem  (A.  with  ynne  hem  silf 
B.).  Mrc.  1,  27.  Thei  sweren  to  hemselven  (ech  to  other).  Gen.  26,  31. 
Thei  kissiden  hem  silf  togidere  (B.  kissynge  hem  seinen  either  othir.  A.) 
1.  Kgs.  20,  41.  —  Ne.  Insomnch  that  they  qnestioned  among  themselve^. 

Daneben  hat  auch  die  Verbindung  mit  silf  im  Ags.  reciproke  Be- 
deutung, gewöhnlich  aber  steht  an  öder  §.  374,  selc  öder  u.  s^ghwseder 
öder.  §.  372. 

n.  Adjectiv-  oder  Possessivpronomen. 

l)  Die  Possessiven  der  1.  und  2.  Person  sind  im  Vocativ  SinguU  §.  317. 
flexionslos:  Joseph  min.  £xon.  11,  1.  HlMdige  min.  274,  27.  Min 
|)«t  sw»se  beam  (mein  liebes  Kind).  172,  5.  Nicht  im  Plur.:  Mine 
gebrödra.  Job.  —  Auch  im  Novu  Sing,  stoßen  sie  die  Flexion  ab :  J)u 
^rt  min  god  and  min  mildh6ortnys.  Dom.  Eal  {)in  Itchama  (dein  Leib) 
fare  tö  helle.  Mt.  5,  30.  [)u  Sart  dohtor  min  seö  d^reste.  £xon.  248, 
9.     Gif  ptn  sw^dre  band  {)ä  äswice.  Mt.  5,  30.    Nergend  üser  C.  d4y 
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j.  317.  6.  Me  cearsorge  äsceäf  (»eöden  tssor  (mir  verscheuchte  den  Kummer 
unser  Herr),  C.  68,  13.  Auch  vor  oder  hinter  dem  DemonstraUv :  Se 
höofenllca  faeder.  6,  14.  Min  se  sw^testa  sunnan  scima,  Juliana. 
Exon.  252,  20. 

Außerdem  flectieren  sie  stark:  8g,  Gen.  Ic  wyrce  mlnes  fseder 
wöorc.  Joh.  10,  38.  Ne  ic  hyrde  waes  brödor  mines  (nicht  war  ich 
Suter  meines  Bruders).  C.  62,  3.  Gif  pn  {lines  fßores  r^cce  (deines 
Lebens  künwierst).  Exon.  119,  30.  Wnldres  {jines.  25,  33.  Eöwres 
feeder  willa.  Joh.  8,  44.  —  Dat.  Tö  drihtne  pbmm  gode  pa  ^  ge- 
e&dm^tst.  Mt.  4,  10.  pa  scealt  hwäorfan  of  earde  (linom  (du  sollst 
aus  deinem  Lande  geJtefi),  C.  62,  25.     ForhSle  ic   incmm  herran  (ich 

II  230.  II  verhehle  euer  beider  Herrn  etc.).  C.  36,  29.  Wo  geh^ton  üssom 
hl&forde  {wir  verhießen  unsenn  Herrn).  B.  2634.  pffis  we  scolon  sec- 
gan  Jionc  ))eödne  üssom  (des  wir  unserem  Herrn  danken  sollen).  Exon. 
38,  26.  l>fißt  ^n  gesecge  swSostor  minre  l^ere  leöfestan  (daß  du  meiner 
Schwester  der  liebsten  sagest).  172,  32.  Ne  nimd  hig  nän  man  of 
minre  handa.  Joh.  10,  28.  —  Acc.  Ic  minnc  snnu  geclypode.  Mt.  2, 
15.  Ne  costna  [)u  drihteu  |)inne  god.  4,  7.  {)set  hig  edweme  fseder 
woldrian.  5,  16.  Nelle  |)u  ondr»dan  Marian  [Ane  gemaeccan  tö  onfönne. 
1,  20.  Hß  rßcd  min  folc  2,  6.  —  Instr.  Mine  gefrfege  (meines  Wißens). 
C.  71,  20.  —  PL  Nom.  I)ine  suna  and  jjlne  dohtra  «ton  (deine  Söhne 
und  Töchter  aßen).  Job.  Hwset  cnnnon  t)äs  |>ine  gef dran  ?  (was  können 
diese  deine  Oefährten)  f  Coli.  —  Oen.  J}ö  ys  betere,  paet  ka  {jtnra  lima 
forwSorde.  Mt  5,  30.  Ic  t)tnra  bysna  ne  maBg,  worda  ne  wlsna,  wnht 
oncnäwan  (ich  mag  deine  Botschaft^  deine  Worte  etc.  nicht  erkennen), 
C.  34,  6.  —  Acc.  Ic  geh^rde  hine  |)ine  d«d  and  word  lofian  (ich  hörte 
ihn  deine  Thaten  und  Worte  loben).  32,  24.  Selten  stößt  es  nach- 
stehend die  Endung  ab :  Mt  {)a  |)ä  miclan  meaht  min  oferswfddest  (ehe 
du  meine  große  Macht  iiberwatidest).  Exon.  273,  25.  —  Nags.  La^. 
zeigt  noch  die  Spuren  derselben  Flexion:  Lasted,  mine  cnihtes.  I^ag. 
863.  —  [)er  stod  ure  drihten.  29652.  Incker  moder  ine  hated.  5102. 
Ich  wolle  fainen  mines  laoerdes  and  his  come.  3588.  ])e  oder  wes  mire 
soster  sone.  8407.  —  Help  mine  laoerd  and  me  mid  alle  mire  (mine) 
mihten.  699.  Ic  eoo  wille  leden  to  mine  laoerde.  738.  —  Don  ic  wille 
))ine  (t)in  B.)  lare.  697.  Daneben  stehen  aber  schon  die  verkürzten 
Formen  ohne  alle  Flexion:  |)o  »rt  mi  dohter  deore.  2996.  J)eo  art  me 
leof,  also  mi  (min  B.)  fseder,  and  ich  {)e,  also  fn  (|)in  B.)  dohter.  3947. 
Mi  broder  haoed  me  al  ])a  londes  bitaht  a  mire  (mine  B.)  honde.  10883. 
Orm  unterscheidet  nur  noch  den  Numerus:  Min  word  64.     Mine  wor- 
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dess.  52;  sonst  ohne  Flexion:  patt  witt,  tatt  me  min  drihhtin  hafet)^)  §.  317 
lenedd.  16.  pn  lakesst  ))iQ  godd.  1292.  Qiff  ^u  leggesst  all  t>inlierrte 
onn  himm.  1303.  Verkürzt:  |)i  faderr,  J)i  moderr.  1607.  —  Äe.  RG. 
und  Ps.  haben  min  und  mi,  im  Plur,  bisweilen  noch  mine,  PL.  nieist 
nur  min  oder  mi:  Sey  me  all  clene  j)in  herte.  Myn  heye  godes  to 
wytnesse  i  take  echon,  ()at  y  loue  more  in  myn  herte  t)i  leue  bodi  one, 
pan  myn  soule  and  my  lyf,  (»at  in  my  bodi  ys.  RG.  698.  Mi  childe- 
ren  bep  myne  meste  fon.  817.  In  piae  londes  mi  lotes.  Ps.  30,  16. 
Oure  fadres.  21,  5.  Hert  mine.  5,  2.  Wondres  pine  9,  2.  Die  Ps. 
laßen  oft  die  Genitive  für  die  Possessiven  eintreten :  Jje  crie  of  me. 
5,  2.  })e  Wille  of  t)e.  39,  8.  —  Im  Me.  bleiben  \\  die  vollem  min,  {an  ||  231. 
rar  Vocalen  und  h  hauptsächlich  oder  nachstehend:  Also  blis  and  to 
me,  fader  min  (my  fader).  Gen  27,  34.  Fader  myn  —  who  art  thon, 
sone  myn?  (A.  my  fadir,  my  sone.  B.)  27,  18.  Donghtermin.  Ch.  12171. 
We  sholen  gyue  oure  dowgtris.  Gen.  34,  16.  um^oor  dowgtres.  17.  — 
Im  Ne,  kommen  mine  und  thine  nur  bei  altern  Schriftstellern  vor  h  und 
Vocalen  vor  und  bei  solchen,  die  ihnen  nachahmen:  But  it  was  thou, 
a  man  mineequal,  mygoide  and  mine  acquaintance.  Ps.  55,  13.  Within 
mine  inn.  Sh.  £rr.  1,  2.  Thine  own  fair  eyes  MN.  5,  1.  In  thine 
own  arbitrement.  M.  PI.  8,  641.  Mine  host  WS.  Ken.  1.  Go,  do 
mine  errand  to  my  father.  4.  I  will  rather  be  thy  friend,  than  thine 
enemy.  4.  Mine  host  (der  Gastwirih)  ist  noch  jetzt  gebräuchlich ;  sonst 
nur  my,  thy,  our,  your. 

2)  Auch  für  die  dritte  Person  weisen  die  ältesten  Quellen  ein  Pos^  §.  318. 
sessiv  auf,  ein  starkßectirendes  sin,  das  entweder  auf  das  Subject  zu- 
rückgeht :  Baer  pä  seö  brimwylf  hringa  {lengel  t6  hofe  sinum  fdie  Meer- 
Wölfin  trug  den  Herrn  der  Ringe  zu  ihrem  Hofe).  B.  1507.  SpraßC 
heälic  Word  wid  drihteu  sinne  (er  sprach  hohe  Worte  gegen  seinen 
Herrn)  C.  19,  22  ;  oder  auf  ein  nahes  Object  oder  das  Subject  des  vor- 
hergehenden  Satzes:  Agif  Abrahame  idese  sfne  (gib  ihm  sein  Weib).  C. 
160,  23.  Me  ffifter  sie  eaforan  syne  yrfeweardas  (nach  mir  seien  seine 
Nachkommen  seine  Erben).  C.  131,  28.  pä  sinne  cwide  Islston  (dUe 
sein  Wort  hielten).  Exon.  75,  20.  Neben  dieses  sin  stellen  sich  aber 
schon  bei  B.  und  C«  die  Genitive  des  Demonstrativs  in  eigener  und  re- 
flexiver Bedeutung,  bisweilen  sogar  neben  einander:  His  engel  ongan 
oferm6de  micel  ähebhan  wid  his  hearran  and  sprsec  heldfc  word  wid 
drihten  sinne.  C.  19,  20.  God,  |)e  me  mid  his  earmum  worhte  h6r, 
mid  handom  sinom  (der  mich  mit  seinen  Armen  hiery  mit  seinen  Händen 
wirkte).  34,  29. 
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18.  Die  OenUive  verdrängen  sin  gänzlich:  Mose.  ])a  nemst  hys  naman 

hieleiul:  hö  södlice  h3rs  folc  h^  ged^d  fram  hyra  synnam.  Mt  1,  21. 
So  his  freönd.  Bed.  2,  11.  £ce  drihten  ofer  4s  gestöd  and  bis  se 
deöra  sunu.  C.  279,  25.  Fem.  Josep,  hyre  wör  (ihr  Mann),  hö  wolde 
hig  digelice  forli^tan.  Mt  1,  19.  Neut.  Nim  j)8et  cild  and  his  mdder. 
2^  13.  Plur.  Hig  forl^ton  hGora  (hira)  nett.  4,  22.  Im  Nags.  bleiben  I 
nicht  nur  diese  Oeniiive^  wie  in:  He  ^ef  heo  (castel)  his  Stepmoder. 
lA^,  222.  Eneas  mid  his  ferde.  232.  [)a  com  hir  lifes  ende.  243. 
|>at  com  hir  (ihr)  lifes  ende.  229.  For  heore  beire  (ihrer  beider)  nome. 
6283 ;  sondern  sie  sind  auf  dem  Wege  zur  nominalen  Flexion^  wie : 
Urnen  ire  teares  euer  hir  es  leores  (ihre  Thränen    rannen  über  ihre 

32.  II  Wangen).  5076.  Orm  bildet  von  hiss  ein  plureles  hise  und  führt 
neben  hoore  auch  das  demonstrative  ))e9gre  ein :  He  dide  hiss  wille.  32« 
To  ^arrkenn  hise  weggess.  96.  Hire  meghe  (ihre  Verwandte)  Ely- 
sab®l)  wass  hlit>6  off  hire  dere  child  Johan.  3180.  pec^g  ledden 
hooro  lif.  125.  I)i88  wif  wass  off  ^eggre  kin.  301.  —  Im  Ae.  zeigen 
sieh  geringe  Schwankungen  in  den  Endungen^  wie  in  den  andern  Pos- 
sessiren: Brut  and  his  men.  KG.  486.  [)e  contas  was  glad,  po  hire 
lord  to  hire  come.  3341.  Hü  ouercome  her  fon.  4410.  Ps.  stellt  es 
auch  nach:  In  kirke  hali  hisse.  10,  5.  His  steht  fürs  Masc.  undNeutr. 
Sing.,  hir  hire  fürs  Fem.  Sing.,  here  her  höre  hure  für  den  Plural 
und  zu  diesem  kömmt  {)er:  ])ise  praied  {)e  erle  for  t)er  aller  sake.  PL. 
6969.  Eilred  l)er  lege  lord,  him  l)ei  alle  forsoke.  1063.  —  Im  Me. 
bieiben  sie:  He  castethe  a  ryng  firo  his  fyngre.  Mau.  5.  Everyche  of 
his  wyfes  hathe  also  hire  table.  20.  The  citee  hathe  his  name  of  that 
mountaine.  15.  The  wheel  turnethe  be  his  axille  tree  17.  Be  here 
lampes  thei  knowen  wel.  5.  PP.  hat  noch  plurales  e:  His  word,  hise 
wordes.  144. 

Im  Ne.  erhalten  sie  masc.  h  i  s,  fem.  her:  He  loves  his  brother, 
she  loves  her  children ;  während  neutr.  his  durch  i  t  s  und  plur.  here 
durch  their  verdrängt  wird. 

His  kömmt  noch  bei  altern  Schriftstellern  als  Neutrum  vor :  The 
fruit  tree  yielding  fruit  after  his  kind.  Gen.  1,  11.  The  fowl  after  his 
kind.  21.  The  eye  that  mocketh  at  his  father  and  despises  to  obey  his 
mother,  the  ravens  of  the  valley  shall  pick  it  out  Prov.  30,  17.  I.Ast 
night  of  all,  when  yon  same  star  had  made  his  course  to  illume  that 
part  of  beaven  where  now  it  burns.  Sh.  H.  1,  1.  The  iron  of  itself, 
though  heat  red-hot,  would  drink  my  tears  and  quench  his  fiery  In- 
dignation. Sb.  KJ.  4,  1.  —  His  wird  Jetzt  nur  auf  ein  bestimmtes  Sub- 
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siatUiv  bezogen,   veraltet  ist  daher:    To  love  his  (fetzt  one's)  neighboor  §.  318 
as  himself,  is  more  than  all  whole  bornt  offerings.  Mrk.  12,  33. 

Klang  und  Bedeutung  des  Possessivs  mögen  seine  mißbräuchliche 
Verwendung  zu  Oenitivbildung  veranlaßt  haben.  So  schon  vielleicht 
vorbereitet  durch  das  Ägs.  Gode  his  naman.  {Gott   seinen  Namen),  Gr. 

5  Ps.  98 ,  6 ;  bei  Lag.  Teonantiusses  (A.  Teuhantins  his)  sone.  9052.  — 
Ae,  Man  his  daies.  Ps.  102,  15.  William  t>e  Conqueroor  his  ancestres 
and  he  held  Normondie  in  fe.  PL.  2121.  Corineos  ys  swerd  sone  brac. 
RG.  388.  Hi  binome  j^is  olde  mon  ys  lond.  757.  Daß  man  dieses 
his,  is  nicht  für  die  Genitivendung  hielt,  sondern  für  das  Pron,^ 
sieht  man  daraus  ^    daß  auch  das  feminine  hire  in  gleicher   Weise  ver- 

\  II  wendet  wird^  bei  Bacon :  Pallas  her  glass.  —  Im  Ne.  nur  bei  altem 
Schriftstellern:  Vincentio  his  son.  Sh.  Tarn.  1,  1.  For  Jesus  Christ 
his  sake.  Prayerb.  In  characters  as  red  as  Mars  his  heart.  Sh.  Troil. 
5,  2.  Sogar :  Fear  and  niceness,  the  handmaids  of  all  women,  or  more 
truly,  woman  its  [ältere  Ausg,  it]  pretty  seif.  Cymb.  3,  4.  Bei  Sh. 
kömmt  dieses  his  am  häufigsten  vor  hinter  Namen,    die  auf  eine  Zisch- 

^   laut  ausgehen-,  King  Lewis  his  satisfaction.  He.  1,  2. 

Its,  durch  it  und  dann  it's  gehend,  bildet  sich  erst  im  Ne, 
Spenser  hat  es  noch  nicht  und  Sh.  nur  vierzehnmal  *,  Milton  zweimal : 
It  was  upon  it  brow  a  bomp.  Momms.  ß),  RJ.  1 ,  3.  Did  my  hart 
loae  tili  now,  forsweare  it  sight  (Delius:  forswear  it,  sight!)  1,  5.  Doe 
childe,  go  to  yt  grandame  childe,  giue  grandame  kingdome,  and  it  gran- 
dame  will  giue  yt  a  plum.  Sh.  KJ.  2,  1.     The  hedge-sparrow  fed   the 

,  cuckow  so  long,  that  it  had  it  head  bit  off  by  it  young.  L.  1,  4.  also 
hauptsächlich  in  der  Kindersprache,  Ferner:  It  hath  its  original  from 
much  grief.  Sh.  bHd.  1,2.    T  is  with  my  mind,  as  with  the  tide  swell- 

*  [Nach  A.  Schmidt,  Shakcspearc-Lex.  p.  60 tb  ist  its  allein  überliefert  an 
10  SteUen^  it  alifin  an  5 ;  an  10  weiteren  haben  die  älteren  Ausgaben  \t,  die  tpäteren 
its.  Da  nun  aber  die  Stücke,  in  denen  nur  its  überliefert  ist  (T.  Mm.  WT.  bHf. 
Hh.),  alle  zum  ersten  Male  in  der  Folioamgabe  von  1623  auftreten,  so  scheint 
mir  der  Schluss  unbedenklich ,  dqfz  Sh.  its  ganz  abzusprechen  ist  Den  frühesten 
mir  bekannten  Beleg  für  its  biettt  Florlo  ,  A  Worlde  of  Wordes  (vom  J  1598): 
Spoiitaiieameiite  williogly,  natarally,  without  compulsion,  of  himselfe,  of  bis 
free  will,  for  its  owoe  stke.  Dagegen  it  kommt  schon  Me.  als  Possessiv  vor: 
For  i  Wille  speke  witii  the  sprete  and  of  hit  woe  wille  i  wete,  gif  that  i  may  hit 
bales  bete.  Aiitiirs  of  Arther  VIH.  II,  12,  In  der  Bibel  kcmmt  it  vor  Lev.  25. 
.'• :  Wh  ich  groweth  of  it  owu  accord,  in  späteren  Ausgaben  aber  wurde  It  zu  its 
geändert.  Vgl.  Bible  Word-Book  edd  Eastwood  and  Wrigbt  p.  272  ff.  Sh.  Momms. 
p.  22,  wo  sich  atich  weitere   Verweisungen  finden]. 
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ed  up  unto  its  height.  2,  3.  Heaven  grant  us  its  peace.  Mm.  1,  2. 
This  music  with  its  sweet  air.  Temp.  1,  2.  —  Ben  Jonson  führt  es  in 
der  Gramm,  tucht  an,  hat  es  aber:  Need  will  have  its  conrse.  10. 
No  family  is  here  without  its  box.  194.  Yoor  hnighthood  itself  shall 
come  OD  its  knees.  216.  It  —  for  its  diet  und  it  shall  fright  all  it 
frieuds  with  borrowing  letters;  and  when  one  of  the  foorscore  hath 
bronght  it  knighthood  ten  Shillings,  it  knigkthood  shal  go  to  the 
Granes.  216. 

Für  me.  plnr.  hire,  here  (Thei  weuten  forth  in  hire  wey.  PP.  95.) 
tritt  dcLs  schon  von  Orm  angeschlagene  their  {auch  bei  Ben  J.  und 
Wallis)  ein:  They  filled  the  hoose  with  their  Glamours. 

Neben  den  Possessiven  kommen  bisweilen  auch  die  Genitive  der 
Personalpronomen  vor :  Äe.  1)0  crie  of  me.  Ps.  5.  2.  J)e  wille  of  {»e. 
39,  8.  —  Me.  Again  the  wille  of  me.  Ch.  12116.  —  iVir..  Wayland, 
Wayland,  many  a  time  thy  father  said,  horse  fiesh  woold  be  the  deatb 
of  theo.  WS.  Ken.  I  went  down  to  my  father;  where,  by  the  assis- 
tance  of  him  and  my  uncle  John,  I  got  forty  pounds.  Gull.  1.  Manche 
Grammatiker  wollen  die  Doppelformen  dahin  unterschieden  wissen,  daß 
my  in  activem,  of  me  in  passivem  Sinne  gebraucht  werde,  wie  my 
treatment  (=  die  Behandlufig,  die  ich  zu  Theil  werden  laße)  und  the 
treatment  of  me  (=  die  Behandlung,  die  mir  zu  Theil  wird). 

Im  Verhältnisse  zum  Ags,  hat  der  Gebrauch  der  Possessiven  eine 
große  Erweiterung  erfahren,  denn  dort  bleiben,  besonders  bei  den 
II  Dichtem,  die  persönlichen  Beziehungen  noch  manchmal  unbezeichnet, 
wie:  Ags.  Je  mseg  mid  handum  swä  fßla  wundra  gewyrcean.  C.  18,  27. 
=  Ne.  I  can  work  as  many  wonders  with  my  hands.  —  Ags.  Lameh 
onf^ng  sefter  fseder  dsge  fietgestealdum.  C.  65,  30.  =  Ne.  L.  succeeded 
to  the  dwelling  places  after  bis  father^s  death.  Oder  dieselben  werden 
an  dem  Personalpronomen  ausgedrückt :  Ags.  Him  on  möd  beam.  B.  67. 
Him  on  bearme  Iseg.  80.  —  Nags,  Hit  com  him  ou  mode.  Lag.  11. 
})8ßt  deor  forbat  him  {»a  breste.  6497.  —  Ae.  Ech  lyme  hym  oke.  RG. 
4971.  —  Ne.  auch;  I  wonld  look  him  in  the  face.  Sh.  AC.  5,  2.  His 
comrade  looked  him  in  the  face.  Van.  F.  18.  Doch :  It  came  into  his 
mind. 

Bezeichnen  zwei  Substantiven  denselben , Gegenstand  nach  verschie- 
denen Richtungen,  so  wird  das  dazu  gehörige  Posstssiv  nicht  wieder- 
hoU:  My  king  and  master.  Bezeichnen  sie  Verschiedenes,  so  braucht 
letzteres  nicht  unederhoU  zu  werden:  My  lord  and  lady  expressed  them- 
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ielves  overjoyed.  Grand.  2,  101,  wenn  nicht  ein  besonderer  Nachdruck  §.  320. 
larauf  gelegt  werden  soll:  My  lord  and  my  lady. 

Wenn  sich  zwei  Possessiven  auf  ein  Substantiv  beziehen  y  so  laßt 
tum  das  eine  adjectivisch  vortreten ,  das  andere  substantivisch  folgen^ 
ilso  nicht  mehr\  My  and  thy  fathers,  sondern  My  father  and  thine. 
Dichter  auch :  Hers  and  mine  adoltery.  Sh.  Cymb.  5,  5.  Know'st  thou 
lot  thine  and  oor  sovereign?  Byr.  Manfr.  2,  4. 

Die  Possessivpronomen    stehe7i    auch    ohne   begleitendes   Substantiv  §.  321. 
iml  hier  haben  sich    manche  eigenthiimlich  entwickelt.     Ägs»  Nis  hit  nä 
Qin  ine  tö  syllenne.  Mrc.  10,  40.    Godes  rlee  ys  eöwer  (iuer  D.)  Luc. 
>,   10.     He  nimed  of  minom  (nimmt  von  dem  Meinigen).   Joh.  16,  14. 
lig  w»ron  {)ine  (^'e  waren  dein).    17,  6.    Ealle   mine   synd  t)ine,   and 
)ine  synd  mine.   10.    pft  fördon  «ume  of  ürum  {einige  von  den  Unsrigen) 
ö  f)aere  bergenne.  Luc.  24,  24.    Eäc  sume  wif  of  4rum  {einige  Frauen 
on  den  unsrigen)   üs  br^gdon.    22.     Diesen  ganz  gleich  im  Prädikate 
tthen  die  Genitive  des  Demonstrativpronomens:  Gif  gö  of  middanearde 
ir%ron,  middaneard  lufode,    \dSii  bis  wsbs.  Joh.  15,  13.    Heora  ys  höo- 
3nan  rice.    Mt.  5,  10.  —  Nags.    Qif  l)u  and  {)ine  })er  wurded  daed. 
.atj.  9842.     Die  Genitive  stellen  sich  den  Possessiven  gleich :   Fare  we 
ihalues,   alse  we  of  heoren  (von  den  Ihrigen)  weoren.  4189.  — Äe. 
L  kyndom  wel  beter,   |)an  min  ys.  RG.    })is  lond  is  ^in.  10434.    ])e 
mistry  al  eure  ys.  2974.    |}is  lond  is  eure.  PL.  497.    It  wole  be  god 
3  t)e  and  to  alle  pine.  RG.  337.    })e  and  {)ine  to  slo  with  me  he  suld 
aue  bien.  PL.  3812.    Her  hors  bej)  suyftore,  |)an  goure  be.  RG.  8326. 
'orineus  biwan  Comewaile  to  hym  and  to  ||  hys.  505.     {)e  dorne  was  ||  235. 
yuen  to  exile  his  sonnes  and  alle  hise.  PL.  1424.     Sie  verlaufen  bis 
'ahin^  wie  die  Adjectiven :  die  starke  Ftexion  schwindet  bis  auf  ein  plw 
ales  e.    Da  erscheint  auch  -s :  [jat  |)is  lond  salle  be  9  0  u  r  s.  PL.  4577. 
)a  die  Rede  an  zwei  Könige  gerichtet  ist,    so  kann  dies  -8  ebensowohl 
'eichen  des  Plurals  als  des  Genitivs   sein,  —  Auch   im  Me.  tritt  nicht 
inner  klar  der  Numerus  hervor :    It  is  goure  for  tO  knowe.  Deeds.  1 ,  7. 
hi  kingdom  is  goure.  Luk.  6,  20.    We  shulen  giue  and  take  togidre 
iire   dowi^tris   and    9 euren    (goure  B.).    Gen.  34,  16.    Oure  is   the 
ater.  Gen.  26,  20.   The  heritage  shal  be  eure  (ourun  B.)  Mrk.  12,  7. 
hingis,  that  ben  thyne.  Luk.  6,  30.     My  doctrine   is   not  myne,  but 
is,  that  sente  me.  Joh.  7,  16.     Of  myne  {von, dem  M,)  he  schal  take 
ad  schal  teile  to  gou.  16,  14.    He  hadde  loued  hise,   that  weren  in 
le  World.  Joh.  13,  1.    Alle,  that  of  hem  (heme  B.)  ben.  Josh.  2,  18. 
'erner:    I  may  ben  on  of  thine.    Ch.  2383.    1  mote  ben  his.    11298. 
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§.  821.1  haue  mo  holy  seyntcs  in  my  kynrede,  than  thon  in  thin.  Man.  16. 
Goes  ihre  sithos  more  gret^  than  oure  here.  28.  Hys  worthynesse  passe]) 
mache  alle  9  o  w  r  e.  Arthur  286.  Daneben  nehmen  die  Formen  auf  -s 
ZHy  bei  Wycl«  sind  sie  s^ien,  bei  Ch.  uTid  Mau.  häufiger:  Alle  thingis, 
tbat  ben  hyres  (hem  B.).  4.  Kgs.  8,  6.  Sum  men  of  oure  (oures 
PS«)  wenien  to  the  grave.  Luk.  24,  24.  This  gold  might  be  caried  to 
m)*u  hous  or  elles  unto  youres.  Ch.  12719.  All  this  gold  is  oures. 
l)i72lK  I  am  youres  all.  1094.  Our  praieres  ben  more  acoeptable, 
than  youres.  7495.  Mychild  andi  ben  youres  (a  lord's)  alL  8379. 
I  moto  ben  hires  (ihr  angehören).  4647.  The  diversitee,  that  is  be- 
twouo  oure  feythe  and  theires.  The  wifes  answeren,  that  so  den 
oUier  men  hires.  28.  Hör  es  is  |)e  heuenryche  to  holde  for  euer. 
Alllt  P.  C.  14.  As  [als  wenn]  heven  wer  l)ayres.  B.  1527.  Da  diese 
U' Formen  sich  auch  auf  Singulare  beziehen^  da  femer  Genitive  diesen 
Pronomen  noch  gegenüberliegen,  wie  in:  No  man  knoweth,  whether  the 
child  be  bis  or  anotheres.  Mau.  28 ;  so  darf  man  wohl  cmnehmen^  daß 
in  den  Possessiven  die  genitivische  Bedeutung  noch  rege  war  und  diese 
die  Anfügung  des  -s  veranlaßt  hat,  und  zwar  in  den  Wörtern,  welche 
in  ihren  adjecüvischen  und  substantivischen  Formen  zusammen  fielen: 
our-s,  your-s,  her-s,  hire-s,  während  mine  und  thine  schon  genugsam 
von  my  und  thy  unterschieden  waren»  —  Im  Ne,  befestigt  sich :  mine, 
thine,  bis,  hers,  ours,  yours,  theirs.  Your  happiness  depends  upon  mine. 
TJ.  4,  7.  Through  many  a  clime  'tis  mine  to  go.  Byr.  Gh.  1,  84. 
Thine  is  to  decree.  M.  PI.  10,  68.  Thine,  and  of  all  thy  sons,  the  weal 
and  woe  is  placed  in  thee.  8,  638.  Yengeance  is  bis.  6,  808.  The 
ring   was  never  hers.  Sh.  Tn.  5,  3.     Hers  was  a   yet   gloomier  fate. 

236.  II  Zan.  154.  ||  Had  the  gift  been  theirs?  M.  PI.  9,  806.    There  never  was 
any  misery  like  theirs.  TJ.  3,  8. 

Selten  aber  kömmt  ein  gleichgebildetes  its  vor :  Each  following  day 
became  the  next  day 's  master,  tiU  the  last  made  former  wonders  its. 
Sh.  Hb.  1,  1.    As  every  paltry  magazine  can  show  its.  Byr.  DJ.  11,  54. 

§.  322.  Diese  Substantivformen   sind   nun   eigenthümlieh    weiter    verwandt 

worden, 

1)  Da  sie  die  Vielheit  bezeichnen,  so  kann  durch  vortretendes  Sub- 
stantiv  ein  Theil  jener  bezeichnet  werden:  A  friend  of  mine  ein  Freund 
von  den  meinigen^  d.  1.,  einer  meiner  Freunde,  Here  is  my  glove,  give 
me  another  of  thine.  Sh.  He.  4,  1.  There  is  a  relation  of  mine.  TJ. 
7,  7.    He  is  no  longer  a  brother  of  mine.  1,  12.    So  schon  Ch.  I  spied 
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a  firiend  of  mine.  Dr.    He  was  an  old  felaw  of  youres.   12606.    [We  §.  322. 
be  messengeris  of  his.  Fer.  1792]. 

2)  Da  sie  die  Gesammtheit  des  Besitzes  im  Allgemeinen  bezeichnen^ 
so  nennt  das  vortretende  Substantiv  einen  Theil  desselben :  These  ears 
of  mine  did  hear  thee.  Sh.  Err.  5,  1.  (=  diese  Ohren  von  dem  Meim- 

,  gen).  Nor  shall  I  ever  see  that  face  of  hers.  L.  1,  1.  The  face  of  his 
I  can  remember  well.  Tn.  5,  1.  This  shame  of  oors.  Tarn.  3,  2.  This 
pride  of  hers  hath  drawn  my  love  from  her.  Sh.  TG.  3,  1.  Sogar: 
The  all  of  thine  cannot  die.  Byr.  Ch.  5,  98  [?].  Hier  erscheinen  die  sub* 
stantivischen  Formen  nur  als  der  stärkere  Ausdruck  für  die  Possessiven : 
These  my  ears,  that  her  face. 

^  3)    Die  Gesammtheit  enthält  auch  das  eigenthümliche   Wesen:    She 

is  no  wife  of  mine  {keine  Frau  für  mich).   Sh.  Err.  3,  2.    Cf,  §.  227. 

Die  adjectivischen  Possessiven  stehen  gewöhnlich  vor  dem  Substantiv: 

t     My  father,    und  wenn  ein  Adjectiv    dazu  tritt,    vor   diesem:    My    dear 

;     father;  nur  bei  Dichtem  noch:  Dear  my  brother.  Sh.  Wt.  5,  3.    Dignity 

^     and  grace  were  in  their  every  movement.  NN.  6.  This,  that,  such,  all, 

^i  half,  double,  both  lajSen  die  Possessiven  nicht  vortreten:  I  will  be  the 
sentinel  of  this  your  troop.  Byr.  Maz.  119.  You  have  done  wrong  to 
this  my   honest  friend.  Sh.  Err.  5,    1.     [Vor    Verwandtschaf tsbezeich- 

.'  nungen  und  einigen  anderen  Wörtern  (baby,  master,  mistress,  cook 
u.  s,  M?.)  werden  die  Possessivpronomeii  oft  weggelassen:  Father  is  so 
mach  kinder  than  he  nsed  to  be,  that  home's  like  Heaven.  Di.  Ch.  C. 
(p.  26).    Father-in-law  has  been  calling  we  whelp  and  hoond  this  half- 

^  year.  Gold.  She  St.  1  (p.  335).  Lightly  rocking  baby's  cradle.  Tenn. 
5,  14.  Won't  master  be  astonished,  ma'am?  Jerrold,  Retired  from 
Business.   Go  down  to  the  kitchen,  and  cook  will  give  you  some  dinner. 

,  Y.  BSh.  II,  244.  It  was  laudlord  recommended  them.  TJ.  16,  4.  I 
opened  my  eyes  a  little  wide  when  I  saw  butcher's  bills.  Shirl.  13  (1, 337). 
Im  Deutschen  brauchen  wir  in  diesem  Falle  den  bestimmten  Artikel], 

Die  Personalpronomen  können  at{f  mehrere  Weisen  verstärkt  werden.  §.  323, 
1)  Es  tritt  das  ags.  Adjectiv  ägen  (eigen)  zu  den  Possessiven  und 
hebt  den  Begriff  des  Besitzes  hervor.  Natürlich  theilt  es  die  Formen 
des  Substantivs,  zu  dem  es  gehört:  |)u  on  wlitest  {>in  ägen  beam  {du 
siehst  an  dein  eigen  Kind).  C.  144,  27.  \}&X  heö  hire  Hgen  beam  Ammcm 
h^te  {daß  sie  ihr  eigenes  Kind  A.  hieße),  158,  7.    Siddan  ^u  gestfgest 

'^    steftpe  düne  up  |*inum  ägenum  fötum  {wenn  du  erstiegen  \\  hast  die  steile  \\  237 
Höhe  mit  deinen  eigenen  Füßen),  173,  3.  —  Nags.  pis  min  age  (owene 
B.)  raed.  Lag.  3337.    His   aghenn  lif.  0.  198.  —  Ae.  Aftur  his  owne 
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Wille.  RG.  799.  —  Ne.  My  own  dear  father.  Every  man  is  tbe  best 
judge  of  bis  own  affairs.  Edg.  pt.  1,  232.  —  MU  own  allein  verbunden, 
haben  sich  die  adjectivischen  Formen  erhalten  ^  so  daß  own  aU  Sub- 
stantiv erscheint :  That's  my  own.  Sbe  bad  sucb  a  kindly  beart  of  ber 
own.  Van.  F.  1.  Tbe  earliest  assailant  was  a  coontryman  of  onr  own. 
Mac.  Ess.  1,  65.    Are  our  eyes  oor  own?  Sb.  Much.  4,  1. 

2)  Die  Numeralien  An,  bä  treten  zum  Personalpi'onotnen  und  be- 
stimmen es  genauer :  Ags,  Ic  Ikna  »tbserst  {ich  allein,  nur  ich  entkam), 
Job.,  das  Wycl.  Job.  1,  15  wieder  gibt:  I  alone  scapide  und  HB.:  I 
only  am  escaped  alone. 

Femer  tritt  es  zum  Possessiv  und  wird  durch  den  Genitiv  auf 
dasselbe  bezogen :  Hß  jjöbte  {)urb  bis  änes  craßft  {durch  seine,  des  Einen, 
Kr<\ft).  C.  18,  14.  —  Nags.  Wid  bis  anes  wit.  Katb.  589.  Hire  anes 
(=  anre)  mot.  547.  Da  die  Beziehung  des  Numerale  durch  die 
Flexion  bezeichnet  wird,  wie  bis  änes  {seines,  des  Einen)  und  porb  bis 
ftnne  crseft  {durch  seine  Kraft  allein),  die  Flexion  aber  wegfallt, 
so  muß  die  Beziehung  durch  Stellung  oder  Ton  ausgedrückt  werden: 
Ne,  Only  tbrougb  bis  power  oder  tbrongb  bis  power  alone  oder  throngb 
bis  own  power,  dagegen  only  tbrongb  bis  power  alone. 

Femer:  W6  sculan  nu  bwaet  bö  bire  fordföre  änre  {von  ihrem 
Tode  nur)  secgan.  Bed.  3,  8.  Hyre  foregenge  bßora  begea  nöst  |)yder 
onlAdde  {ihre  Vorgängerin  [d.  A.,  Dienerin]  hatte  beider  Nahrung  her- 
gebracht). Jud.  128.  —  Nags.  Heore  beire  nome  {ihre  beiden  Namen) 
ich  ))e  wnlle  teilen.  La^.  5283.  })att  nss  tacnet)|)  t>arrb  pe^ci^re  bapre 
bisne.  0.  2794.  Ne.  aber  For  tbe  name  of  tbem  botb.  We  tbree  went 
out.  BH.  52.  We  all  tbree  went  into  tbe  bouse.  59.  Auch  Ae.:  [)at 
i  be  yonr  aller  bro{)er.  PL.  4013.  —  Me.  At  youre  aller  cost  Cb.  801. 
He  was  our  aller  cok.  825.  —  §.  288. 

8)  Das  Demonstrativ  silf  (sylf,  sölf,  söolf)  selbst  tritt  ver- 
stärkend 

a)  zu  den  Personalpronomen  und  dann  hat  es  im  Nom.  schwache, 
in  den  abhängigen  Casus  starke  Flexion :  Ic  sölfa  secge  {ich  selbst  sage). 
C.  85,  11.  [)u  sölfa  b«fest.  86,  12.  |)n  sylfe  (fem.)  meabt  söd  ge- 
Cnäwan  {du  selbst  kannst  die  Wahrheit  erkennen^  Exon.  262,  32.  G6 
•ylfe  mö  synd  tö  gewitnesse.  Job.  3,  28.  Bisweilen  ohne  Nrnuinativ 
Stichen :  Nu  sceal  bö  sylf  faran.  C.  35,  18.  J)n  |)ö  s6lf  bafast  d«dum 
gefremed,  Jiset  {du  selbst  hast  dir  durch  Thaten  erwirkt,  da,ß)  B.  953. 
il  Femer :  M6  se  m«ra  mago  [Healfdenes]  wid  bis  sylfes  sunu  s6tl  ge- 
•   bestimmte  der  hehre  Mage   [Sohn  Healfdenes]   den  Sitz  bei 
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seinem   eigenen  Sohne   [seinen  eigenen  Söhnen?   vgl*  1191]).    B.   2013.  §.  324. 
|>ühte  )iim  syUum.  C.  18,  5.     Ic  J^egnom  J>innm  dyrnde  and  sylfom  ]>6 
södan    spr«ce  {ich  verhehlte  deinen  Dienern  und  dir  selbst   die    wahre 
Rede).  C.  164,  11.    t)a  wylt   [je   sylfne  geswutelian   üs.   Job.   14,  22. 
Ic   geswutelige  him  mö  sylfne.    14,  21.     W6pad  ofer  eöw  sylfe.  Lac. 
23,   28.     Aber  schon  im  Ags,  mag  die   Verbindung  mit  dem  Acc.    [viel- 
utehr  dem  Dativ,  wie  namentlich  hym  s6lf  und  him  silfe  zeigt]  so  geläufig 
geworden    sein,    daß   dieser  für    den  Nom.  eintrat:    L6oma  J)ß  s6oIfia 
{lerne  selbst^   oder  dir  selbst t).    C.  115,   6.     pset    pu   )>&   bSorhtan   üs 
sonnan  onsende  and  t>6  sylf  cymc  (daß  du  selbst  kommest).  £xon.  8,  8. 
Ac  Pilatus  ()ä  on  bis  domerae  hym  sßlf  äwrät  ealle  t)ä  ()ing  (P.  schrieb 
in  seinem  Richthause  alles  dies).    £v.  Nicod.  34.    [pffit  msbden  gehlrde, 
|)aet  hire  wses  äl^fed  fram  hire  fseder,    ^t  heb  ler  hyre  sßlf  gedön 
wolde.  Ap.  16.    ]}ü  mihi  |)e  silf  on  gewrite  gec^dan,  hwilcne  h^ra  ))ü 
wille.  20.   Ss^don,  nemne  hi  bim  maran  andlifne  sealdon,  t)set  hi  woldon 
him  silfe  niman.  Bed.  1,  15].  —  Im  Nags.  fällt  die  Flexion  im  Nom. 
ab:  pu  seolf  (t)U  pi  seolf)  ward  isand.  La^.   3192.    He  seolf  (he  B.) 
wolde  specken.  10958.    Heo  seolf  (heom  seolf j  nomen  heore  lond  {sie 
selbst  nahmen^»    5590.     Statt  des  einfachen  seif  tritt  zum  Nominativ 
das  mit  dem  Objectivcasus  verbundene,    [für   den   in   dieser  Zeit  auch 
schon  das  Possessivpronotnen  einzutreten  anfä^igt]'.    He  himself  atsterte 
(B.  nur:  him  seolf  =  er  entkam).    12965.    Us  seine  we  babbed  cokes. 
3315.    Us  salue  we  habbet  bermen.  3317.    Him  seif  he  to  wode  ferde. 
614.     Me  seolf  ich  habben  inoge   (A.,    inoh  ich  habbe  mi  seolae  B.). 
3214.    Ich  mi  seolf  neore.  8816.     Mi  seolf  ich  wole  go.  791.    Nach- 
dem diese  Formen  sich   ah   Verstärkungen  festgesetzt    hatten,    konnten 
sie    auch    als    Vertreter   der   Pronomen   gebraucht    werden:     Him  seolf 
ferde.  2204.    Swa  him  sulf  wolde.  A.  13274.    Heom  seolf  nomen  hire 
lond.  B.  5990.  —  Hinter  den  abhängigen  Casus  schwanken  die  Formen: 
Mine  t>ralles  me  suluen  (mi  seolae)  }kretiad.  493.    Qif  |)a  wlt,  pu  miht 
wel  helpen  ine  seinen  (gon  seolue  B.)  695.  —  Orm.  hat  schon  kein  ein- 
faches  icc    sellf ,    sonder?i   nur   icc  me  sellf  etc.    und  sonst  gewöhnlich 
sellfenn :  I  me  sellf  sahh  godess  gast.  12592.    C)if  {in  arrt  te  sellf  millde. 
1252.     parrh   ))att  he  wollde   ben  himmsellf  i  waterr  foUhtnedd.  195. 
^ho  wass  hire  sellf  god  widdwe.  8685.   (je  gnw  sellfenn  berenn  me  god 
wittness.  17952.     Auch  allein:    Alls  himmseif  itt  wollde  4227.     Cnmm 
J)e  sellf.  12798.     BemerkensweHh  ist  in  diesen  Verhärtungen  sellf,  da 
sonst  hinter  abhängigen  Casus  sellfenn  steht.  —  Im  Ae.  noch :    J)a  eist 
J)e  sulf.  RG.  4933.     Ferner :   He  hadde  hymself  lond  ynow.   747.    He 
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§.  324.  lyj)  hymsulf  l)er  in  a  tombe.  5317.  Himself  did  it  wirke.  PL.  2087. 
An  ay  bi  it  seine  for  fine  schillynges  was  bonht.  4333.  Allein  mi- 
silf,  thi-silf  etc.  nehmen  zu:  Ich  wol  make  pi  seif  habbe  al  |k)  foonne 
of  the  erl.  RG.  3332.    For  me  my  seif  ich  wol  8o|)  segge.    715.     |)ou 

239.  II  fiself  salt  wasche  me.  ||  Ps.  50,  9.  Wie  man  in  mi  etc.  nicht  mehr 
das  Personalpronomen  fühlte,  sondern  das  Possessiv,  zeigt  sich  darin, 
daß  selbst  in  der  3,  Person  his  eintritt:  His  seif  gan  J)er  deye.  PL. 
3897.  In  his  seif.  Ps.  35,  2  und  Mtz.  führt  aus  Froyssart  Cronyde 
an :  They  had  grete  desyre  to  prove  their  selfes.  —  Me,  noch :  Qe  silf 
witen.  1.  Thess.  3,  3.  Thei  silf  (thei  hem  silf  B.)  caste  ns  ont.  Deeds. 
16,  38.  Ye  seif  now  ye  wittnessen.  PP.  11048.  Ferner:  Se  ge  9011 
silf  {sehet  selbst,  noch  ganz  ags,).  Mrk.  13,  9.  Qe  gon  silf  beren  wit- 
nessing.  Job.  3,  28.  Do  ge  awey  yuel  thing  of  gou  silf.  1.  Cor.  5,  13. 
We  nsself  snfire  the  harmys  of  onre  semyse.  Jnd.  3,  2.  Bat  we  (silf 
A.)  in  OS  silf  hadden  answere.  2.  Cor.  1,  9.  If  we  os  (onre  B.)  silf 
will  be  fonnden  s>niners.  Gal.  2,  17.  Go  thei  hem  silnen.  A.  Ex. 
5,  7.  He  shnld  himselven  usen  it.  Ch.  4464.  They  hemself  offend. 
3062.  Hireselve.  PP.  1653.  Doch  auch:  Thon  schalt  lone  thi  neigebore, 
as  thi  silf.  Mrk.  12,  31.  Do  thon  no  thing  yuel  to  thi  silf.  Deeds.  16, 
28.  We  oursilf  (silf  B.)  deceynen  us.  1.  Job.  I,  8.  I  wot  myselven 
best.  Ch.  9334.  Ye  monn  yoorselven  rede.  12676.  Sogar:  Qoore  seif 
hane  seen.  1.  Kgs.  14,  29.  —  Man.  hat  in  beiden  Personen  nur  die 
Possessiven:  No  mor  did  i  myself.  20.  I  myself  have  seen.  27.  nur 
in  der  3>  Person  bleiben  die  alten  Formen:  He  hathe  his  table  alone 
be  himself.  20.  Everyche  of  hys  wyfes  hathe  also  hire  table  bi  hire- 
self.  20.  und  sogar  der  neutrale  Dativ:  The  contree  is  so  strong  of 
himself.  5.  It  gothe  ont  be  himself.  7.  —  Im  Ne.  biestigen  sich 
die  Possessiven  in  der  1,  und  ii,  Person :  myself,  thyself  und  erlangen 
einen  substantivischen  Plural  in  onrselves,  yonrselves :  0  were  I  able  to 
waste  it  all  myself.  M.  PI.  10,  819.  Thon  shalt  love  thy  neighbonr  as 
thyselt.  HB.  Ye  yonrselves  bear  me  witness.  HB.  We  oorselves  are 
fonnd  sinners.  HB.  Das  Pluralzeichen  fallt  aber  ab,  wenn  sich  das 
Pronomen  axif  eine  Persönlichkeit  bezieht.  We  will  onrself  in  person 
to  this  war.  Sh.  Rb.  1,  4.    I  am  half  y onrself,  Bassanio.  Sh.  MV.  3,  2. 

■ 

Aber:  Onrselyes  will  hear  the  accnser  and  the  accnsed.  Stt.  Rb.  1,  1. 
Für  die  3.  Person  haben  sich  him-self ,  her-self ,  it-self  und  das 
plurale  them-seWes  b^estigt,  Formen,  die  Wallis  für  vulgär  hält  und 
die^  wie  er  meint^  eingedrungen  wären  für  his-self,  her-self,  its-self, 
their-selves.    Ben  Jons. :  him-self,  her-self^  it-self,  them-selves. 
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Selten  tritt  das  verstärkende  Pronomen  an  die  Stelle  des  Demon-  §.  824. 
trativs :  Cleopatra  and  himself  in  chairs  of  gold  were  pnblicly  enthroned. 
ih.  AC.  3,  6.    The  king  is  not  himself.  Sh.  Rb.  2,  1. 

II  b)  zu  dem  reflexiv  gebrauchten  Personalpronomen^  und  hier  &e-§.325.'  2^ 
estigen  sie  sich  so,  daß  beide  im  Ne.  vorzugsweise  zu  Reflexiven  werden, 
igs.  Lofa  {)inne  n^hstan,  swä  pQ  sylfne.  Mt  19,  19.  He  hyne  sylfhe 
»eswicd.  Coli.  ÄAc  ceaster  odde  hüs,  pe  byd  wi))erweard  ong^n  hyt 
ylf,  hyt  ne  Stent.  Mt.  12,  25.  H6  lÄdige  hine  on  |)ftm  hüsle,  silf  hine 
ilfne.  -^delr.  6,  14.  Der  Verlauf  ist  ziemlich  gleich^  nur  erhält  sich 
ier  der  Objectivcasus  länger,  Nags.  Ich  wlle  |)esne  king  Iseden  mid 
le  seolfan  (mi  seolne  B.).  Lag.  828.  He  ded  him  selna  freoma  (der 
Hent  sich  selbst\  |)a  helped  his  freondene.  674.  He  heihte  his  folc 
amen  to  himseolnen.  425.  ))a  biddest  for  pe  sellfenn.  0.  6155.  Doch 
luch  Jpn  cwennkest  in  |)i  sellf.  1288.  pegg  sholldenn  habbenn  kingess 
)ff  hemm  sellfenn.  266.  pegg  settenn  i  ))e  follc  settnessess  bi  Jieggm 
lellfenn.  16853.  -  Ae,  On  me  sulne  ych  tröste.  RG.  9443.  Hirselnen 
lame  Jone  acorded  with  his  sawe.  PL.  3758.  An  ay  bi  it  seine  for 
ine  schiUynges  was  booht.  PL.  4333.  —  Me,  1  found  there  fireres  pre- 
3bynge  for  profit  of  hem  selve.  PP.  12  i.  Thon  schalt  lone  thi  neige- 
)ore,  as  thi  silf.  Mrc.  12,  31.  The  bird  Fenix  brennethe  himself  to 
^kes.  Man.  5.  He  has  his  table  allone  be  himself.  20.  Everyche  of 
lis  wifes  hathe  hire  table  bi  hire  seif.  20.  The  morew  day  shal  be 
>esie  to  itself  (to  hym  silf.  Ags,  neutraler  Dativ).  Mt.  6,  34.  It  gothe 
>at  be  himself.  Mau.  7.  We  disseynen  us  silf.  B.  1.  Job.  1,  8.  The 
)restas  clothiden  hemselue.  Jnd.  4,  9.  The  gange  childer  threwen  hem- 
lelf  donn.  4,  9.  Thei  sweren  to  hemselven.  Mt.  26,  31.  —  Ne.  I  see 
nyself  before  me.  M.  PL  8,  495.  Thou  to  thyself  proposest  a  nice 
lappiness.  8,  400.  She  dresses  herseif.  The  Honse  of  Commons  re- 
>olved  itself  into  a  Committee.  Mac.  5,  257.  The  gale  had  sighed  it- 
self to  rest.  WS.  Rokeby.  2,  1.  The  Dake's  horse  had  di^ersed  them- 
jelves.  5,  177.  A  soul  multiplies  itself  throaghout  all  time.  Byr.  MF. 
2,  2.  Passion  discharges  itself  in  tears.  Am.  1,  6. 

Diese  nenengh   Formen  sind    zu  eigentlichen  Reflexiven  geworden^ 
besonders  als  Objecte, 

c)    zu  den  Possessiven^    und  dann  steht  es,    der  Bedeutung  dieser  §,  326. 
jemäß,   im  Genitiv.     Ags.  H6  m6  mädmas  geaf  on   minne   sylfes  döm 
gab  mir  Schätze  in  meine  Gewalt).  B.  2147.     J)8et  1)0  wfies  leöfra  his 
lyldo,  |K)nne  ()tn  sylfes  beam  (lieber^  als  dein  eigen  Kind).   C.  176,  34. 
Eben    so   zu    den    Genitiven    des  Demonstrativs:    Hä  mö  wid  his  sylfes 

Koch,  engl,  üran.matik.  II.    'i    Aull  17 
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§.  326.  Sana  (Jbei  seinem  eigenen  Sohne  [§.  324])  sfitl  get^hte.  B.  2013.  Eä 
])ä  Hildeburh  hire  sßlfra  suna  sweölode  befsestan  (H.  hieß  ihre  eigenen 
Söhne  i?n  [de?n]  Brande  öe^f estigen  [übergeben]).  1115.  Od  p»t  hie 
forlseddan  tö  l)äin  lindplggan  swsese  gesidas  ond  hyra  sylfra  föorh  (bin 
sie  die  trauten  Oenoßen  und  ihr  [eignes]  Leben   zum  Speerkampfe  ge- 

241.  II  leiteten),  B.  2040.  Wie  \\  ein  selfa  verständlich  ist  ohne  h6,  «o  auch 
sylfes  0^716  bis :  His  tom  gewrsec  on  gesacnm  selfes  mihtom  {rächte  mit 
eigener  Macht),  C.  4,  26.  H^t  |)ffit  treöw  cöorfan,  b^t  besnsedan  s^olfes 
blsednm  (hieß  seine  Blüten  [?]  abschneiden),  248,  17.  Das  Possessiv 
unterliegt  der  Einunrkung  des  nachstehenden  Genitivs :  Ic  on  anlicnessnm 
ont^ne  mines  sylfes  müd  (ich  will  meinen  Mund  in  Gleichnissen  öffnen)* 
Gr.  Ps.  77,  2.  Ic  }^  mine  säwle  böbeöde  and  mines  sylfes  Hc  (ich 
empfehle  dir  meine  Seele  und  meinen  Leib),  Exon.  452,  22.  [H6  üs 
Isbrde,  deet  w6  sceoldon  ürra  s61fra  waldan  mid  d»re  gedylde.  Greg. 
CP.  220,  5]. 

Mit  verschunndender  Flexion  muß  auch  diese  Verstärkung  hinweg- 
fallen,  vieüeichi  noch  in:  Ic  beo  wtdle  senden  jie  in  ane  scipe  mid 
seolaen  bire  claden  (mit  ihren  Kleidern  allein).  Lag.  3187. 

J.  327.  Die  Störung^   welche   in  Verbindungen    mü   silf  eintritt,    mag  da- 

durch  veranlaßt  worden  sein,  daß  s61f  der  substantivischen  Verwendung 
fähig  ist  und  dann  mußte  sich  das  oben  angeführte  mi-,  {d-seolf  im 
Nags,  entwickeln:  pu  cwennkest  in  ^i  sellf.  0.  1288.  —  Ae.  His  seif. 
PL.  3898.  —  Me,  He  seide,  tbat  hymself  mygbte  assoillen  bem  alle  of 
falsbede.  PP.  139.  goore  seif  ban  seen.  1.  Kgs.  14,  29.  Tbou  scbalt 
lone  tbi  neigebore,  as  tbi  silf.  Mrk.  12,  31.  Myself  halb  been  tbe 
wbippe.  Cb.  5757.  —  Im  Ne.  allein:  Seif  was  forgotten  in  a  moment. 
Jam.  R.  202.  Tbere  are  some  fine  women,  witb  wbom  seif  is  so  pre- 
dominant,  tbat  tbey  never  detaeb  it  firom  any  sabject  TJ.  16,  9.  He 
woold  place  bis  rib  and  seif  in  many  tormenting  ligbts  and  attitades. 
Trist.  16.  His  poor  seif  walks  alone.  Sb.  Tim.  4,  2.  Wbo  tbinks  of 
seif,  wben  gazing  on  tbe  sky?  Byr.  Isl.  2,  16.  Auch  mit  substantivi- 
scher RecHon :  Orpbeos'  seif  may  beave  bis  bead.  M.  PI.  Delia's  seif. 
9,  388.  Daher  one's  seif  irgend  einer.  Femer  mit  Ad^jectiven  ver- 
bunden: Certainly  it  is  less  wicked  to  burt  all  tbe  world  tban  one's 
own  dear  seif.  £dg.  pt.  2,  242.  Tour  noble  seif  we  tbos  sabmit  to. 
Sb.  Per.  2,  4. 

Dieser  alte  substantivische  Gebrauch  und  der  Eintritt  für  das  Per- 
sonalprmnomen  veranlaßen  die  schwankende  Form  des  Verbs :  Me.  Tbi- 
self  bast  nogbt  to  doone.  PP.  7329.    Youre  seif  ban  seen,   1.  Kgs. 
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14,  29.  —Ne,  Myself  am  Naples.  Sh.  Temp.  1,  1,    Thyself  hast  loved.  §.  327. 
TG.  4,  3.  —  Man  solüe  erwarten :  My  seif  is  Naples. 


Zwefter  Abschnitt. 

Dexnonstrativpro  noxnen. 
I.   Se,  seö,  ))8et. 

l)  Se,  seö,  J>aet  {dieser  [genauer  „rfcr"])  toeist  auf  den  nahen  öe-  §•  328. 
genstand  hin :  Ags.  Se  is  betra,  t>oiine  J)U  (der  ist  beßer,  als  du),  Exon. 
248,  24.  Sum  ||  h&ligu  nanne  —  seö  waes  dryhtne  geh&lgad  (eine  heil.  II  242. 
Nonne^  sie  war  dem  Herrn  geweiht),  SHild.  H6  J)8BS  fröfre  gebäd  (da- 
für fand  er  Trost).  B.  7.  Södfsestne  man  and  anscildigne,  ne  äcwele 
J)U  pone  »fre  (den  Wahrhaftigen  und  Unschuldigen  tödte  nie).  Mltr.  45. 
Hseledhölm  on  heäfod  äsette  and  ))onne  fall  hearde  geband  (setzte  sich 
den  Hehlhelm  aufs  Haupt  und  band  ihn  fest).  C  29,  4.  Hi  worhtan 
him  höcas  and  mid  ))&m  togan  hi  ädün  (machten  sich  Haken  und  zogen 
sie  damit  herunter).  Bed.  1,  12.  And  of  {w&re  (sldan)  üt  fleöw  blöd 
and  wffiter  (und  daraus  floß  Blut  und  Waßer).  l,  17.  Dem  demon- 
strativen Personalpronamen  gleich:  \}k  swongon  big  ()One  and  forl^ton 
hine.  Mrc.  12,  3.  Sonn  —  ])&  sende  h&  him  t)8ene.  12,  6.  Som —  )>& 
stigon  \k  |)omas  and  fordrjsmodon  ))set.  4,  7. 

Ebenso  das  mit  Präpositionen  zusammengesetzte  Adverb  ))sbr :  An 
fictreöw  —  he  söhte,  hwaeder  he  l)är  on  äht  fiinde  (ob  er  etwas  daran 
fände).  Mrc.  11,  13.  Hig  ges&won  licgan  gl^da,  and  fisc  ^kc  ofer. 
Job.  21,  9.  He  gettgde  bis  hors  |)ser  binnen  (zog  es  hinein  [band  da 
drinnen  an\),  Güdb. 

paßt  weist  auf  jeden  Gegenstand  hin  ohyie  RücksicJU  auf  Geschlecht 
und  Numerus  (=  hit  §.  302) :  Is  paet  min  bröder.  Exon.  144,  30. 
))set  wses  göd  cyning!  B.  11.  Nis  ]>set  seldgnma  {da^  ist  kein  Stuben- 
hocker). 249.  ]}ät  wses  Wendla  leöd.  348.  Hi  him  1^  bröhton,  }^i 
waes  gold  and  ricels.  Mt.  2,  11.  Se  anholda  man,  set>e  t)one  coccel 
seöw,  t>set  is  deöfol.  Mt.  13,  39. 

Durch  die  Verwendung  als  Artikel  scheint  es  in  seiner  demonstra- 
tiven Bedeutung  geschwächt  und  beeinträchtigt  worden  zu   sein.    Nags. 
J)a  comen  J)8Bre  (ihrer)  *  tuenti.   Lag.  1830.     pa  [)at  (\}\s)  iherde  bis 
kun.  319.    J)eo  (ge  B.)  wes  parh  alle  ping  |)a  aedeleste.  2722.  —  Ae. 
Jjider  oom  J}e  of  Boloyn  (der  von  B.)  PL.  636.    panke  wild  he  J)am 

♦  [pste  in  =  per,  B.,  aUo  „dorV], 
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§.  328.  (ihnen)  conne ,  if  he  myght  on  t)am  tröste  (=  Personatpronomen)  *. 
1052.  pei  of  Lyndseie  Eilred,  |jer  leg«  lord,  him  J)ei  alle  forsoke. 
1062.  pe  Norreis  feile  |jam  tille  (ßelen  ihnen  zu).  1852.  Comen  is 
^  erle  with  alle  po  of  bis  k}iide.  1853.  These  ere  |)e  names  of  ))0 
(derselben),  3134.  —  Me.  Sieht  man  zunächst  von  that  ah,  so  ist  nur 
ein  plurales  tho  ^m  erwähnen:  In  tho  (thilke  A)  daies  Joon  Baptist 
cam.  Mt.  3,  1.  Witende ,  what  fei  to  theo  (tho  B.)  seuene  men.  Tob. 
7,  11.  Men  han  visited  tho  holy  places.  Mau.  6.  Tho  {diese)  ben 
grete  ymages.  16.  He,  that  baunteth  swiche  delices,  is  ded,  while  that 
he  üveth  in  tho  vices.  Cb.  12482.  Dieses  tho  nimmt  als  Pluralzeichen 
ein  8  an  und  an  dieses  tritt  das  Längezeichen,  daher  those**.  Die 
243.  II  Be-  II  deutung  desselben  ändert  sich  durch  den  Gegensatz,  in  welchen 
that  zu  this  tritt, 

They  und  them,  die  zuerst  von  Orm,  dann  von  PL.  gebraucht 
werden,  werden  zu  Personalpronomen,  §.  312  [nebst  Zusatz  zu  §.  307j. 

Ags.  |)set  in  seiner  allgemeinen  demonstrativen  Bedeutung  erhält 
sich  nicht  nur,  sondern  gevnnnt  auch  weitere  Verwendung,  —  Nags,  |)et 
(der)  lofede  l)et  maiden.  Lag.  156.  |jat  (das)  wes  for  hire  wordscipe. 
192.  — Ae.  Firste  men,  Jiat  wereBrut  and  hys.  RG.  485.  —  Me,  Thei 
saffi:e  no  cristene  man  entre  in  to  that  (diesen)  place.  Mau.  6.  That 
felaw  geht  Cb.  1194  at^f  den  unmittelbar  vorhergenannten  Perithous  — 
Ne.  That's  my  good  son.  Sh.  RJ.  2,  3.  Tbat's  what  yoa  may  teil  her. 
Van.  F.  35. 

Weist  das  Pronomen  auf  ein  plurales  Substantiv  hin,  so  muß  es 
jetzt  im  Plur.  stehen :  Those  (=  they,  these)  are  good  boys. 

That  tritt  in  Gegensatz  zu  tbis  und  beide  weisen  axif  Verschie- 
denes hin:  Me,  God  schal  destroye  and  this  and  that.  1.  Cor.  6,  13. 
Es  wird  im  Ne,  verschieden  verwandt»  Nature  is  impartial  in  the  dis- 
tribution  of  her  gifts  to  mankind:  to  these  she  gives  great  riches  with 
an  unquiet  mind;  to  those  (den  einen,  den  andern)  a  great  share  of 
adversity  with  mach  insensibility.  St.  Daher  conjunctional,  §.  330.  Lord 
tbis  and  Mylady  that.   £dg.  pt,  1,    223.     Yoor  eyes  contradict  yonr 

*  [Gehört  dann  nicht  hierher.  Vgl,  Zusatz  zu  §•  307J. 
♦•  [Ich  kenne  keinen  Orund,  der  hinderte  ne.  ihogp,  me,  ae,  naga.  {)08  = 
ags.  f)äs  {PI,  zu  p'^s)  zu  fassen.  Tho  erhält  »ich  übrigens  bis  ins  16  Jhd,  hinein, 
(We  shall)  not  be  geyen  to  tho  thynges,  whyehe  are  not  agreable  to  a  Christen 
man.  WR.  428.  For  tbe  accomplisshment  of  tho  thynges.  487.  To  afcomplisshe 
tbo  thynges.  400.  Der  Herausgeber  hat  mit  unrecht  tho  für  fehlerhaft  an  dtr 
ersten  StdU  statt  <io,  an  den  beidm  andern  statt  the  gehalten]. 
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tongue.  That  speaks  of  a  protector,  willing  and  able  to  watch  over  §.  328 
you;  bat  these  teil  me  you  are  rained.  WS.  Ken.  27.  Gewöhnlich  aber 
weist  this  ai^  das  Nähere,  that  auf  das  Fernere:  Shall  I  teil  you 
who  this  yoong  lady  is?  —  This  {von  der  wir  hier  sprechen)  yoong 
lady  is  that  {von  der  in  einer  Gesellschaft  gesprochen  wurde)  yoong 
lady.  Bl.  H.  4, 10.  Selecting  this  thing  and  that  and  the  other.  Van.  F.  6. 

That,  PL  those ,  weist  auf  einen  Begriff  oder  Satz  hin :  Ae.  To 
Gascoyn  behoved  him  go  and  that  hastilie.  PL.  5898.  —  Me,  A  knight 
ther  was  and  that  (und  zwar)  a  worthy  man.  Ch.  43.  —  Ne,  He  was 
but  half  a  Briton  and  scarcely  that.  Shirl.  2.  This  stone  is  a  real 
diamond  and  that  of  a  very  fine  water.  RR.  163.  My  Observation  of 
her  looks  and  actions  became  acutely  sharpened ,  and  that  to  a  degree, 
which  conld  not  escape  her  penetration.  WS.  Roh.  16.  I  am  solicited 
not  by  a  few  and  those  of  true  condition.  Sh.  Hh.  1,  2.  Daher  über- 
haupt^ um  die  Wiederholung  eines  Substantivs  zu  vermeiden :  His  per- 
sonal tastes  were  those  rather  of  a  warrior  than  of  a  statesman.  Mac. 
7,  5.  The  natives  of  Scotland  live  more  hardily  in  general  than  those 
of  England.  WS.  Tal.  1.  —  Im  Ags.  nicht:  Seö  deöpnys  Jwere  race 
oferstihd  üre  andgit  and  eäc  swidor  |)sera  ungels&redra.  Job.  Eöwer 
II  rihtwisnys  m&re  is,  t)onne  t)«ra  writera,  Mt.  5,  20.  —  Me,  The  thridde  ||  244 
beest  hauynge  a  face,  as  of  a  man.  Apoc.  4,  7. 

Eigenthümlich  ist,  daß  Kindern  etc.  gegenüber  anerkennend*  ge- 
sagt wird :  That  is  a  good  boy  oder  there  is  — .  There's  a  good  fellow. 
Van.  F.  6. 

2)  Ags,  se,  seö,  J)aBt  wird  ferner  gebraucht^  um  auf  das  Relaiiv  %  329. 
hinzuweisen,  Ags.  Se  |)e  br^de  hsefd,  se  is  br^dguma.  Job.  3,  9.  Heö 
am  tö  |)sere  fs^mnan,  l)e  ()ä  l)ses  mynstres  abbudysse  wses  {sie  li^  zur 
Frauy  die  des  Münsters  Äbtissin  war).  SHild.  paet  {)e  äcenned  is  of 
flsesc,  |)set  is  fls^sc.  Job.  3,  6.  J^lc  ))ära,  l)e  yfele  d^d,  hatad  {)set 
leöbt.  3,  20.  —  Nags,  Mid  mnde  heo  hit  seiden,  J)eo  (J>aie  diejenigen),^ 
))at  hit  isegen.  Lag.  6420.  He  biwon  ])a  aedela  boc,  ^  be  to  bisne 
nom.  29.  Itt  magg  hellpenn  alle  l)a,  J)att  itt  herenn.  0.  91.  —  Ae,  The 
bissopes  amansedeall  the,  that  avilede  to  holi  chirche.  RG.  10331.  {)o, 
J)at  were  so  wroJ)e,  at  haly  kirkes  fayth  alle  on  were  bo^e.  PL.  498. 
})o,  })at  with  him  er  komen,  went  tiUe  Comberland.  1946.  1^  ])a,  |)at 
Saide  are  to  me.  Ps.  121,  1.    pai,  J)at  {die,  welche).  3,  1.   To  t)as,  |)at 

*  [QtXD^hnlich  schmeichelnd,  'um  Jemand  zu  bewegen,  sich  das  zugesettte 
Prädieat  gewissermaßen  zu  verdienen*:  Hoppe.  SL.  p.  416.]. 
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§.  329.  (iis  qui).  18,  7.  —  Me,  As  tho,  that  weren  of  the  blöd  real.  Ch.  1020. 
Now  hclpeme,  lady,  for  tho  three  formes,  that  thon  hast  in  thee.  2315. 
Thou  shalt  bc  wedded  unto  on  of  tho,  that  han  for  thee  so  mochel 
care.  2353.  —  Ne.  That  whlch,  that  man  that,  they  who,  those  who. 

IL    J)es,|)e6s,l)is  (dieser), 

§.  330.  Es  ist  stärker^  als   das  vorige^  und  mag  sich  deshalb  in  weiterem 

Un\fang  erhalten  haben, 

1)  Bis-  steht  allein  und  mit  Substantii'eti  verbunden^  auf  das  Nahe 
hinweisend:  Ags,  \)(&s  is  godes  sunn.  Mt.  27,  54.  pises  hi  wundriad 
(darüber  wundern  sie  sich).  Bo.  39,  3.  Hwanon  is  ()isum  ^s  wisdöm 
(dissom  dins  snytry.  D.).  Mt.  13,  54.  Naefd  nän  man  märan  lofe, 
|)Onne  ^ebs  ys,  ^tet  etc.  Joh.  15,  13.  |)äs  twelf  se  h»lend  sende.  Mt 
10,  5.  Bisweilen  ist  ))is  de7n  ))8et  oder  hit  gleich :  })ä  ]^  snnderhMgan 
t)is  geh^rdon.  Mt.  12,  24.  ])ä  se  hselend  {»set  geh^de.  14,  13.  ])8ßt 
hß  hyt  ss^de.  17,  13.  —  pis  weist  auch,,  wie  j)«t,  ganz  allgemein  ai^f 
Substantiven  zurück  \  ])is  sindon  pä  dömas.  £xod.  2,  1.  —  Nags,  Lag. 
unterscheidet  noch  Genus,  Numerus  und  Casus',  |)is  World  al.  2976. 
He  heold  ))is  drihliche  lond.  2905.  l)es  fugel  tacnede  faie-sid  t>es  kinges. 
2832.    Efter  |)issere  Galoes  Wales  wes  inemned.  2713.     |)eos  {.diese, 

245.  II  zurückweisend)  "V^oretL  Ebraukes  snnen.  2699.  He  ))eos  word  ||  (folgende) 
seide.  447.  [Ebenso  ON;  vgl,  H,  Noelle,  die  Sprache  des  ae,  Oed.  von 
der  E,  u,  N,  46.  \)u  wenest,  ()at  t>es  dai  beo  |)in  090  259  (Stratmann)]. 
))eos  nie  abod  [41.  AI  ^is  392.  Of  ))isse  speUe.  1794].  Ac  lete  we 
awei  pos  [die  andere  Hs,  J)eos]  eheste  [177.  |)eos  word  (diese  Worte) 
agaf  {)e  nihtegale  139],  —  Orm  dagegen  hat  nur  unterscheidende  Nu- 
merusformen:  ])iss  iss  godess  lamb.  12726.  |)iss  iss  min  snne.  10972. 
Iss  allre  mast  of  alle  ()ise  mahhtes.  4929.  —  Im  Ae.  wohl  ebenso;  wenn 
auch  nicht  immer  graphisch  geschieden :  ])is  was  a  prout  mandement. 
RG.  4022.  We  schul  in  this  boke  teile  of  al  this  wo.  56.  pese  were 
t^e  firste  men,  {lat  in  Yrlonde  were.  953.  pis  tweie  k}iiges  nome  her 
ost.  756.  He  spek  to  hys  men  pes  wordes.  3593.  Vgl.  aber  auch 
noch  Nom,  |)es  bog  (dieser  Ast,)  Ayenb.  p.  41.  pes  man.  Gott  MS.  Vesp. 
D.  Vn.  pes  William,  })es  Odo,  t>6s  Edward  etc.  pes  was  a  lettrede  man. 
Ibid.  ]iaes  mayde,  ^ues  wynche,  |)eos  lawes,  t)aes  men.  Ibid.  He  gaf 
t)isne  ring.  LSaints.  p.l06.  In  Kent  peme  dya}),  J)ise  ssame  (Schande), 
Ayenb.  p.  133.  Thou  areredst  theme  storm.  Shoreh.  p.  161.  In  Jnse 
bene  (in  dieser  Bitte).  Ayenb.  p.  89.  Thissere  Oen.  u.  Dat.  Sg,  Fem.  bei 
Shoreh.:  To  thyssere  joyen.  p.  126.  To thyssere  joye. p.  123,   Die  Ueber- 
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einsHmmung  des  Pronomens  mit  dem  Substantiv^  die  schon  bei  Lag.  Äer-  §.  330 
vortriUy  scheint  eintreten  zu  müßen:  J)ise  were  {)e  barons.  PL.  2788. 
|)ese  are  the  names.  3135. —  Me.  This  was  goddis  sone.  Mt.  27,  55. 
Fro  whennas  this  wisdam  and  vertues  camen  to  this?  13,  54.  Jhesns 
sente  these  twelae.  10,  5.  This  weeldide  a  feeld.  Deeds.  1,  18.  Of 
theise  greynes  sprong  a  tree.  Mau.  2.  Theise  weren  the  first  roseres. 
Mau.  6.  —  Im  Ne.  weist  this,  im  Gegensatz  zu  t  h  a  t ,  gewöhnlich  at^f 
das  Nähere  hin  s.  §.  328.  Beide  werden  coryunctional  verwandt:  This 
one  blacked  his  shoes,  that  (der  eine,  der  andere)  toasted  his  bread, 
others  woold  fag  out  Yan.  F.  5. 

Weil  this  auf  das  Nähere  hinweist,  wird  es  gebraucht,  um  den 
an  dem  gegenwärtigen  Momente  liegenden  Zeitraum  zu  bezeichnen,  den 
vergangenen^  wie  den  zukünftigen:  This  colt  has  been  in  onr  family 
these  nine  years.  Vic.  Where  have  yoa  been  these  two  days  loitering. 
Sh.  TG.  4,  4. 

Im  Gegensatz  zu  that  bezeichnet  this  day,  these  days  die  Gegen- 
wart. 

Das  allein  stehende  this,  wie  that,  hat  Öfter  neutrale,  seltner 
persönliche  Bedeutung:  This  was  the  son  of  God. 

Das  Fronomen  muß  mit  seinem  Substantiv  übereinstimmen:  These 
are  thy  magnific  deeds.   M.  PI.  10,  354. 

2)  Es  weist  auf  das  Relativ  hin:  Ags,  {)5s  is,  {)One  ic  inch  si^de. 
D.  Job.  1,  15.  —  Me.  Preie  ge  for  me,  that  no  thing  of  thes,  that  ge 
han  seid,  come  on  me.  Deeds.  8,  24.  —  Ne.  Whence  arise  these  mur- 
murs  which  offend  the  skies.  Gay. 

m.   Ylc. 

Ylc  (^-lic)  derselbe  kömmt  schon  im  Ags.  nur  in  Verbindung^,  331, 
mit  dem  Artikel  oder  Demonstrativ  vor.  Eis  flectiert  deshalb  schwach : 
W6  möton  habban  t)8et  ilce  leöht.  C.  301,  34.  Hyrdas  ws^ron  on  t>äm 
ylcan  rlce  waciende.  Luc.  2,  8.  On  J)^  ylcan  göre  worhte  se  here 
gewöorc.  SC.  896.  —  Im  Nags.  fast  flexionslos :  pes  ilke  king  ||  baden  ||  246. 
iwrohte.  Lag.  2844.  pe  ilke  (st£en)  maked  \9X  water  bot.  2850.  ])eos 
ilke  eorles  weren  kene.  5287.  Alle  ^  riehen  gomen  iloked  tweiene 
eorles  i  |)on  ilka  gere.  5278.  Lag.  A.  auch  allein:  For  ilke  ())eos  ilke 
B.)  legiuns  he  clupede  Kair-Usc  Kaerliun.  6042.  Cefas  us  bitacnel»]) 
stan  and  Peterr  all  fatt  illke.  0.  13345.  Auf  das  Relativ  hinweisend: 
])att  illke  mann,  \dXt  hafej)))  agg  god  wille,  ])att  iUke  mann  ne  sinn- 
ge|>li  nohht  3970.    Auch  allein:    patt  taccnet)|),    {)att  tiss   middelaerd 
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331.  was  füll  of  [Kjosstermesse  J)urrh  illkess  {Vtncechslung  mit  ags,  ä\c  jeder) 
kinncss  haß|ieundom.  3983.  —  Im  Ae,  und  Mt,  nur  Nunierw^ormen : 
He  putte  a  morselle  in  his  mouth  with  |jat  ilk  worde.  PL.  1337.  Tho 
ilk  fine  sorowes  he  calles  fiae  woundes.  103.  ]>is  ilk  Magnus  lyoed  \ßr 
no  longe.  1387.  400  gere  lasted  ^at  ilk  wo,  115.  —  Take  the  ilke 
(thilke  B.)  fishe,  that  iirst  cummeth  up.  Mt.  17,  26.  Wo  to  the  ilk 
(thilke)  man,  by  whom  a  sclanndre  cometh.  Mt.  18,  7.  That  ilk  (this 
B.)  Joon  hadde  cloth.  3,  4.  This  ilke  worthy  knight.  Ch.  64.  All  goth 
that  ilke  wey.  3035.  —  Im  Ne.  noch  bei  Sp. :  Ylke  can  I  you  r^earse. 
Aug.  142.     Auch  noch  im  Schottischen  (derselbe). 

IV.  l)ylc. 

332.  |)^-lic  (|iyllic,  )>ylc)  solch,  im  Ags.  adjectivisch  utid  substan- 
tivisch, stark  ßectierend:  \)\ses  hi  wunderiad  and  maniges  |)yllices  {über 
dies  und  manches  derartiges  icundern  sie  sich),  Bo.  39,  3.  J)ylces  fela 
{vieles  der  Art),  Coli.  Swa  hwylc,  swa  «nne  pyücne  lytling  on  minum 
naman  onföhd,  se  ouf^hd  m3.  Mt.  18,  5.  Mid  dullucum  (swylcum  HG.) 
monigum  bispellum  hSgesprsec  t6  himword.  D.  Mrc.  4,  33.  — Nags,  La(). 
B.  nur :  In  ])an  see  hi  funde  utlawes  [le  strengest  in  thilke  [wohl  =  pe 
ilke?  §.  331]  {\K)r)  dayes.  1284.  Orm  nicht.—  Ae.  PL.  rächt,  oft  bei 
RG. :  l)e  emperour  biget  in  |>ilke  [=  J)e  ilke  ?  Ebenso  im  folgenden] 
toun  an  sone.  1524.  In  |)is  manner  pilke  (dieses)  water  Seuerne  ycle- 
pud  is.  641.  And  dryue  a^eyn  ouer  pe  se  ]»ilke,  [tat  he  nolde.  2653. 
Grettore  batayle,  han  J)is,  was  neuere  non,  böte  yt  were  t>ulke  of  Troye. 
4501.  —  Me.  Thilke  gode  meetinge  may  come.  Mau.  15.  Thilke  juge 
is  wis,  that  soone  understondeth  a  matier.  Ch.  Mel.  The  men  of  thilke 
(that)  place.  Gen.  26,  7.  Thilke,  that  (diej.  welche).  PP.  5655.  =  thoo 
that.  5677.  —  Im  Ne.  noch  bei  Sp.  Is  not  thilke  the  mery  moneth  of 
May  ?  May.  U7id  in  Dialeclen,  sonst  veraltet. 

V.  Swylc. 

333.  Swy-lic  swylc  solch  mit  starker  Flexion  hat  adjectivischen 
und  substantivischen  Gebrauch:   Ags.  Manegum    swylcum   bispellum   h6 

7.  II  II  sprsec  t6  hym.  Mrc.  4,  33.  Hwanon  synd  swylce  mihta,  |>e  (solche 
Thaten,  welche)  ))urh  his  handa  gewordene  synd?  6,  2.  On  |)äm 
dagum  beöd  swylce  gedröfednyssa,  swylce  (solche  TrUbscUe,  welche) 
ne  gewurdon  of  frymde  [)flere  gesceafte.  13,  19.  Bß  swylcum  and  be 
swylcum  (durch  dies  und  jenes^.  Bo.  38,  1.  —  Nags.  We  namen 
sulcne  raed.  5343.     Seolcud  him  ])uhte  swulcere  speche.  487.    purrh 
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swillc  (lif )  1)693  berenn  hselend  Crist.  0.  47.  ])u  shallt  findenn  swillke  §•  333. 
(menn)  well  fsewe.  423.  peg^  sholldenn  of&'en  t>ser  ^  child  wipp  all 
swillc  lac,  alls  hemm  wass  seit  7583.  All  pe^gre  lac  wass  swillc  and 
swillc  (das  und  jenes).  1006.  l)att  swillcan  (ein  solcher)  shollde 
mughen  beon  shippend  off  alle  shaffte.  11595.  All  swillc  an  mann 
(ganz  solch  ein  Mann),  alls  Adam  haffde  strenedd.  12392.  —  Ae. 
Sach  \ivLg  nabbe  y  nogt  R6.  2484.  Here  now  swilk  a  word  he  spak. 
PL.  4526.     He  did  charge  pe  lond  in  snilk  trenwage,   pat  etc.   1301. 

—  Me.  Swiche  he  was  ypreved.  Ch.  482.  Unto  swiche  a  worthi  man, 
as  he,  accordeth  nonght.  243.  In  swiche  cas  wimmen  have  swiche 
sorwe.  2824.  —  Im  Ne,  vielfach  gebraucht ;  adjectivisch :  The  feeling  of 
the  Jews  is  not  snch.  Mac.  Ess.  Jews.  Neither  Jew  nor  Gentüe  has 
such  a  right.  Mac.  Such  rights.  The  sovereign  authority  may  enact  a 
law,  commanding  snch  and  snch  an  action  (die  und  die).  Wb.  He  shall 
endure  such  public  shame  as  the  i'est  of  the  court  can  devise.  Sh.  LL.  1,1. 

—  Substantivisch  gebraucht  tritt  one  hinzu:  The  signal  oak  which  the 
Druids  made  choice  of,  was  such  a  one  on  which  mistletoe  did  grow. 
Füller.  —  Such  a  one  dient  auch  zur  Bezeichnung  einer  unbekannten 
Person :  Mr.  Such  a  one.  —  Such  as.  §.  497. 

VI.  Silf. 

Silf  s6lf  (§.  324.)  selbst  tritt^  wie  zum  Personalpronomen,  so  §.  334. 
auch  zum  Substantiv.  Nachstehend  hebt  es  den  Begrijff  desselben  im 
Gegensatz  zu  einem  anderen  Gegenstände  hervor :  Ags.  Nu  is  {)earf,  pfißt 
cume  se  cyning  sylfa.  £xon.  2 ,  1.  |)ä  sägnade  s31fa  dnhten  (die  der 
Herr  selbst  segnete).  C.  83,  36.  Im  Nom.  ist  bisweilen  die  schwache 
Flexion  abgestoßen :  Se  peöden  s61f  sceöp  nihte  naman  (der  Herr  schuf 
der  Nacht  Namen).  C.  9,  10.  Sonst  stark  ßectierend:  Ic  swerige  purh 
mä  silfne  (ich  schwöre  bei  mir  selbst).  Gen.  22,  16.  —  Nags.  M\c 
cheorl  eset  bis  sulche  hsefde  grid,  al  swa  pe  king  sulf  (jeder  Bauer 
an  seinem  Pfluge  hatte  Friede,  une  der  König  selbst).  Lag.  4261.  J)e 
bisscopp  sellf  shollde  peowwtenn.  0.  1684.  pat  cnif,  patt  hemm  wass 
II  sett  |)urrh  godd  allmahhtig  sellfenn.  4131.  Oft  aber  ist  das  einfache  \\  248. 
Pronomen  erweitert:  pe  laferrd  Crist  himmselff  wass  uss  bitacnedd.  1728. 
I'att  Crist  himmsellf  puss  seggde.  7403.  per  was  Albanes  him  seolf 
islawen.  Lag.  2169.  Jenes  wird  seltener, —  Ae.  Vor  sulue  wummen  (derm 
selbst  die  Frauen)  ne  byleuede.  RG.  8239.  Aber :  Bute  yt  J)or9  treson 
of  the  folk  of  pe  seine  lond  (für:  pe  lond  seine)  were.  1308.—  Me. 
Thy  selve  neighbour  woll  thee  despise.  Ch.  4535.  —  Ne.  Ne  Persia  seife, 


266  FfiaAes  Buch.  I 

§.  334.  the  noorse  of  pompoos  pride,  like  ever  saw.  Sp.  1,  4,  7.  The  good  man 
seife  him  answered.  3,  9,  10.  aber  auch  hier  gewöhnlich  ersetzt.  Wallis 
ivül  seif  nur  als  Substantiv  gelten  lassen  und  verlangt:  the  king^s  seif. 
§.  327.  jetzt  in  obiger  Bedeutung  durch  himself  etc.  verdrängt»  Und  das 
ist  entscheidend  für  one's  seif  und  gegen  one  seif. 

Es  verbindet  sich  mit  dem  Artikel  oder  einein  Demonstrativ  und 
dann  bezeichnet  es  den  Gegenstand  als  einen  schon  genannten »  Ags.  H6 
wses  twegen  dagas  on  p&re  sylfan  st6we  (in  dset  ilca  st.  D.)  Job.  11,  6. 
))ä  sylfan,  |)e  ter  |)set  mynster  heöldon  and  rihton,  heö  mid  ()e6dscipiim 
regollices  lifes  in  sette.  SHild.  —  Im  Nags.  hat  es  zwar  0. :  I  t>6 
shafite  iss  sinne  all  ))arrh  (»e  sellfe  shaffte.  18760.  aber  es  heißt  hier: 
durch  die  Geschöpfe  selbst,  —  Ae,  Tueye  batayles  her  after  in  |)e  sulf 
gere  hii  smyte.  RG.  5476.  porg  treson  of  this  seine  lond  Engolond 
first  gef  trnage.  1363.  He  deyde  in  ulke  [?]  sulue  ^ere.  8860.  Grifßn 
that  ilk  seif  gere  was  proued  traitonre  fals.  PL.  1489. —  Me,  He,  toke 
conclosion,  that  in  that  selve  grove,  theras  he  hadde  bis  desires,  he 
wolde  make  a  fire.  Cb.  2862.  —  Ne,  Yonder  he  walks,  that  seif  chain 
abont  bis  neck.  Sb.  £rr.  5,  1.  I  am  of  that  seif  metal  as  my  sister. 
Sb.  L.  1,  1.  Sadness  is  one  and  the  self-same  tbing.  LLXi.  1,  2.  I 
cannot  write  this  self-same  letter.  Sent  Jetzt  nur  in  dichterischem 
Oebrauche. 

VU.  Yon,  yond,  yonder. 

§.  335.  Das  ags,  Adverb  g  ö  o  n  d  *  {dort^  dorthin)  wird   bei  Onn  Demon- 

strativ \  Be{)ania  wass  o  {)iss  ballf  neb  pe  temmple,  o  gonnd  hallf  {auf 
jener  Seite)  flod  was  sannt  Johan.  10612.  0  gonnd  ballf  {»e  flamm. 
10580. —  Me,  She  cometh  in  the  gonder  place.  Cb.  1121.  —  Im  Ne. 
haben  es  die  älteren  Schriftsteller  öfter  und  in  verschiedenen  Formen: 
The  mom  walks  over  the  dew  of  yon  high  biü.  Sb.  H.  1,  1.  Tender 
man  is  carried  to  prison.  Mm.  1,  2.  Wben  yond  same  star  tbat's 
westward  bad  made  bis  conrse.  H.  1,  1.  Seest  thon  yon'  dreary  piain. 
M.  PI.  1 ,  180.  Fields  which  Surround  yon  rustic  cot.  Byr.  Ad. 
Between  me  and  yon  chestnut's  bongb.  Maz.  5. 

249.  II  II  Vni.  Same. 

§.336.  The  same  (derselbe)   ist  aus   ags.  Adverb  same  (zusainmen,    zu- 

gleich) entstanden  **  und  findet  sich  zuerst  bei  Orm :  He  mibbte  makenn 

*  [Das  adjectivische   geon  =  goth,  Jains,   ahd.  jen^r  ist  jetzt  heUghaf,    Aris 
ond  gong  tö  geonre  byrg.  Gr«»g.  CP.  44.%  25] 

♦♦  [Auf  welchem  Wege  das  geschehen  sein  konnte,  ist  mir  unklar.    Nach  dem 
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wike  menn  {»er  off  pe  same  staness.  9914. —  Ae.  l)iis  wrote  to  ^  §.  336. 
isshop  Henry  |)e  same.  PL.  97.  In  ()at  same  way  ^i  gode.  4418.  — 
\fe.  In  that  same  place  was  Abrahames  hons.  Man.  6.  The  same  day 
hat  he  was  pnt  in  paradys,  the  same  day  he  was  put  out.  6.  Thise 
ame  wordes  writeth  he.  Ch.  3764.  —  Im  JVe.  mehren  sich  die  hinzu- 
retenden  Demonstrativen :  The  same  is  she.  Sh.  Mach.  5^  4.  There 
ire  some  shrewd  contents  in  yon  same  paper.  MY.  3,  2.  Any  thing 
hat  this  same  paper  brings  yon.  3,  2.  When  I  had  lost  one  shaft, 
shot  his  fellow  of  the  self-same  flight  the  self-same  way.  1, 1.  When 
ond  same  star  had  made  his  coorse.  H.  1,  1.  I  am  of  that  same 
latter  as  my  sister.  L.  1,  1.  The  very  seif  same  day  that  she  was 
iredded.  Sp.  4,  1,  3. 

IX.  Former,  latter. 

Nachdrxicksvoller  als  this  und  that  unterscheiden  Nähe  und  Ferne  §.  337. 
Ue  Comparativen  the  latter  (der  letztere,  dieser)  und  the  former  (der 
'rühere,  jener).  Schon  im  Ags,  unrd  in  gleichem  Sinne  gebraucht :  Bö 
läm  n^hstan  twäm  h^r  is  »fter  tö  cwödanne,  {»»t  höora  se  i^rra  wses 
et  Heagostealdes  et  and  se  seftera  wses  in  £ofor?ric  geh&lgod  (in  Be- 
iehung  auf  die  beiden  letzten  hier  ist  zu  sagen,  daß  der  erstere  von 
hnen  am  H-fluß  und  der  andere  in  York  geheiliget  umrde).  Bed.  4,  28. 

Dritter  Abschnitt. 

Interrogativpronomen. 
I.  Hwa,  hwset. 

Das  ags,  Masc,  hwa  (wer)  ersetzt  das  verlorene  Feminin,  Neutr,  §,  333, 
iwset  (was),  beide  stehen  im  Ags,  nur  substatUivisch, 

Hwa  fragt  allgemein  nach  einer  Person :  Ags,  Hwa  wrät  böcstafas 
brest  (wer  schrieb  zuerst  Buchstaben)  f  AR.  Hwaes  anlicnesse  hÄfd  hö  ? 
^uc.  20,  24.  Hwäm  teile  ic  l)äs  cneörysse  gelice.  Mt.  11,  15.  Hwi^m 
remad  ])iue  [?]  erseft  (wem  dient  deine  Kunst)?  Coli.  Hanta  ic  öom. 
Iwffis?  Cinges  (Jäger  bin  ich.  Wessen  f  Des  Königs).  Coli.  —  Nags. 
Vha  (wo  B.)  scal  us  rseden?  Lag.  13528.  He  nuste,  whes  sune  he 
II  weore.  17111.  Whan  he  mihte  bitsechen  al  his  kineriche.  11392.  Wass  ||  250 
oitenn,   wha  wass  ))att  time  kaserrking.  0.  9445.    Nollde  he  nawihht 

.  Bande  §,  11  wird  „wahrscheinlich  durch  das  Altn,  der  adjecHvische  Gebrauch 
neder  btlebt'*.  Ich  denke  aber,  f>e  same  verdankt  seinen  Ursprung  lediglich 
Un.  enn  sami  J 
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§.  338.  seg^enn,  whamm  seke  gittV  12968.  —  Ae.  He  ascode  hem,  ho  hem 
})ider  bro^te.  RG.  2415.  None  wist  certeiuly,  who  hys  heyr  snld  bc 
PL.  2620.  He  ne  wist,  to  wham  })at  he  mot  mak  his  mone.  2272.  Lotes 
did  ])ei  käst,  for  whom  J)ei  had  pat  wo.  3043.  —  Me,  Who  art  thow? 
Gen.  27,  18.  Whos  dowgter  art  thow  ?  24,  23.  Whom  seyn  the  cnmpanyes 
me  to  be  (A.  whom  seien  ge,  that  i  am  B.).  Lak.  9,  18.  Whom  seyn 
men  to  ben  mannes  sone.  Mt.  16,  14.  Wee  knowe  not,  whom  god  lovethe. 
Man.  20.  Wha  herkned  ever  silke  a  ferly  thing!  Gh.  4171.  Auch  in 
Fragen  nach  einem  von  zweien  oder  mehreren:  Who  hath  the  werse, 
Arcite  or  Palamon?  Ch.  1350.  Who  of  the  two  did  the  fadris  wille? 
Mt.  21,  31.  Who  of  90a  is  a  man,  whom  gif  his  sone  axe  breed,  wher 
he  shal  dresse  to  hym  a  stoon?  7,  10.  —  Ne.  Who  art  thou?  — Whose 
daughter  art  thouV  Whom  say  the  people  that  I  am?  — There  was 
never  any  misery  like  theirs.  Like  whose?  TJ.  Der  Genitiv  whose 
steht  da,  wo  überhaupt  sich  der  ags,  Genitiv  erhalten  hat:  Whose  book 
is  that?  Of  whom  {von  wem)  do  you  speak?  Whose  is  it?  Who  are 
those  with  thee?  Gen.  33,  5. 

Nachlä'ßiger  Ausdruck  läßt  who  für  whom  eintreten :  1  love,  but 
who?  Sh.  Tn.  2,  3.  TU  teil  you,  who  Time  ambles  withal.  Sh.  As.  3,  2. 
I  saw  him  yesternight.  Saw  who?  Sh.  H.  1,  1.  Yield  thee,  thief!  To 
who?  to  thee?  Sh.  Cymb.  4,  2.  Who  shoold  we  find  there?  Marr. 
PS.  2,  5.,  besonders  bei  nachstehender  Präposition:  Who  servest  thou 
under  ?  Sh.  He.  4,  7.  In  HB.  steht  die  Präpos,  stets  voran.  —  Ebenso 
who  so,  whosoever.  Nicht  zu  verwechseln  hiermit  ist  die  Verschränkung 
zweier  Sätze:  Hwsene  secgad  men,  J)8et  s^  mannes  sunu?  Mt.  16,  13.  — 
Me.  Whom  seyn  men  to  ben  mannes  sone  f  Wycl.  —  Ne.  Whom  do 
men  say  that  I  am.  HB. 

Wird  nach  einem  unter  mehreren  gefragt^  so  steht  beßer  which, 
obgleich:  Who  of  my  people  hold  him  in  delay?  Sh.  Tn.  1,  4.  Who 
amongst  us  is  there,  that  does  not  recoUect  similar  hours  of  bitter 
chüdish  grief?  Van.  F.  6. 

§.   339.  Hw8Bt  fragt    zunächst    nach    Gegenständeny    dereti    Benennungen 

Neutra  sind,  oder  ganz  allgemein :  Ags.  Hwaet  is  hefigost  mannum  on 
öordan?  (was  ist  den  Menschen  auf  Erden  am  schwersten)  f  AR. 
Hwset  cunnon  ))äs  J)lne  gefferan?  (was  können  diese  deine  Gefährten)? 
Coli.  Hwäm,   wftne  ic,   l)aßt  godes  rlce   sig  gelfc?  Luc.  13,  21.    For- 

251.  II  II  hwan  byd  seö  sunne  read  on  »fen?  {weshalb  ist  die  Sonne  Abends 
roth)  f  SS.  Daher  wird  es  auch  gebraucht,  um,  wie  l)is  und  |)fi§t,  über- 
haupt den  Gegenstand  als  einen  unbekannten   anzudeuten,    ohne  Mück- 
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ficht  aufOentis  und  Numerus:  Hwaet  is  l)ös?  Mrc.  4,  41.  Hw»t  {wer)%,  339. 
Lyndon  gß?  B.  327.  Hwset  \)k  men  ws^ron.  233.  Hwset  sindon  \k  t)re6 
[>ing?  AR.  Daneben  fragt  es  auch  speciell  nach  Art  und  Theil  der 
Gegenstände  und  verlangt  den  Genitiv:  Hwaet  6art  J)U?  Job.  1,  19.  22. 
Saga  üs,  Crist,  hwset  is  se,  |)e  ^^  slög.  Mt.  26,  68.  H^set  sana  {was 
an  Söhnen)  hsefde  Adam  ?  SS.  Hwaet  haßfst  {)u  wöorces  {was  des  Werks, 
was  zu  thun)f  Coli.  Hwaet  gödes  {was  Gut^s)  dö  ic,  |)8et  ic  6ce  llf 
haebbe?  Mt.  19,  16.  Dieser  nachfolgende  Genitiv,  soicie  prnpositionale 
Verbindungen,  wie  in:  Uwaet  dftst  J)U  to  täcne  {was  thust  du  zum 
Zeichen,  was  für  ein  Zeichen)  f  Job.  6,  30.  bereiten  den  adjectivischen 
Gebrauch  von  bwaet  i^or.  Diesem  entspricht  das  ungewöhnliche  Wbat 
is  be  for  a  vicar?  BJ.  218.  Wbat  is  be  for  a  fool  (=  Was  für  ein 
Narr),  Sb.  —  Nags.  Wat  is  ^si  aeitlond?  Lag.  7246.  Wet  speke  ge, 
knibtes?  913.  Wbat  beod  jeos  utlagen?  27B72.  Nat  icb,  for  wan  • 
hit  was  swa  idon.  5679.  Icb  wolde  witen  aet  [)e,  to  whan  {wozu)  ))is 
tokne  woleten.  9134.  To  whan  =  to  wulcb  |)inge.  B.  9135.  Orm  hat 
diesen  neutralen  Dativ  nicht  mehr:  Forr  wbatt  amm  icc  forrworrpenn ? 
4815.  |)e99  wisstenn,  forr  wbatt  he  dwelledd  baffde.  226.  —  Ae,  Ri- 
ebard asked,  {)orgb  wbam  );e  erle  bare  bim  so  stout  {weshalb  sich  der 
Graf  so  stolz  betrüge),  PL.  4460.  Wbat  l)eiikestow  for  to  do?  RG.  578. 
Wbat  segge  ge  ?  2773.  Seggetb  me,  wat  ys  binefie  |)e  gronde.  2776.  — 
Me>  Wbat  is  tbe  name  of  thee  V  Gen.  32,  27.  Thei  witen  not,  wbat 
to  done.  Mao.  30.  Wbat  that  be  meant  tberby,  i  can  not  sein.  Cb. 
5602.  —  Ne,  WhsX  fragt  allgemein  nach  Gegenständen:  Wbat  is  man, 
tbat  tbou  art  mindfol  of  bim?  Ps.,  nach  dem  Grade:  Wbat  was  my 
sorprise !  Wbat  are  yon  tbat  fly  me  tbus  ?  some  villain  mountaineers. 
Sh.  Cymb.  4,  2.    Wbat  art  tbou  ?  of  tbe  part  of  England.  Sb.  J.  5,  6. 

Hwaet  steht  bisweilen  an  der  Spitze  von  Sätzen  als  Ausriß  efer  §•  340. 
Verumnderung^  der  Bedenklichkeit,  Aufmerksamkeit  zu  erregen  etc.  So 
beginnt  B.  damit:  Hwset!  w6  Gärdena  in  geärdagam  |)e6dcyninga  \rjm 
gefronan  etc.  (Wohlan!  wir  erfuhren  einst  vom  Glänze  der  Volkskönige 
der  Geerdänen),  1.  Hwaet,  |)ä  {siehe  da)  Job  äräs.  Bed.  2,  2.  Hwaet, 
se  södlice  onwribd  bis  faeder  sceondllcnysse  (profecto  patris  turpitudi- 
nem  reitelavit).  Bed.  1,  27.  Hwaet  {siehe),  {)&  se  b&lga  bim  ^as  geMe 
{verstattete  es  ihm),  Cüdb.  —  Me,  Sitben  i  sbal  begin  tbis  game,  wbati 
{wohlan)  welcome  be  tbe  cutte  a  goddes  name.  Cb.  856.  Wbat!  ben 
ge  wood?  1.  Cor.  14,  23.  Wbat!  if  tbe  womman  wole  ||  not  go  witb  ||  252. 
me  ?  Gen.  24,  39.  —  Ne*  And  wbat !  if  bis  sorrows  bave  so  over- 
wbelmed  bis  wits,  sball  we  be  thus  afflicted?  Sb.  Tit.  4,  4.    Wbat!  if 
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§.  340.  he  hath  decreed  that  I  shall  first  be  tried  in  hnmble  State !  M.  Pr.  3, 
188.  I  do  not  mind  that  so  mach,  for  Olive  is  of  as  ancient  blood  as 
any  in  the  land,  and  what  thongh  he  be  poor,  that  does  not  take  from 
his  descent.   Jam.  Conv.  2,  256. 

§.  341.  Der  adjeetivische  Gebrauch  beginnt  mit  der  schwindenden  Flexion 

des  abhängigen  Substantivs:  Ags.  Hwset  wöorces  —  Orm:  What  worrc. 
Whatt  tokne  |)is  mai  beo.  Lag.  7133.  What  |)ing  hit  were.  273.  Go- 
dess  enngell  seggde  himm,  whatt  name  he  shollde  settenn.  0.  722. 
j)e33  se^^denn  ec,  whatt  da()3  ^%%  firrst  })e  newe  sterrne  seghenn. 
7224.  —  Ae,  He  askede,  wat  lond  yt  were,  wat  folk.  RG.  1048.  He 
ascode,  for  what  encheson  heo  come  and  wat  })ing  ))ei  sogte.  RG.  2415  — 
Me.  Every  man  taketh,  what  part  that  hym  likethe.' Man.  17.  We 
wote  not,  what  thing  we  praien  here.  Ch.  1262.  Verstärkt:  What 
•  maner  world  is  this?  Ch.  7753.  [Take  gode  hede  on  hys  degre,  of 
what  skynnes  lyuynge  pat  he  be.  Myrc.  1638,  wo  sich  skynnes  au» 
solchen  Fügungen ,  wie  alle  skynnes ,  none  skynnes  für  alles  kynnes, 
nones  kynnes,  erklärt\  —  Ne.  Es  fragt  nach  der  Beschaffenheit  von 
Personen  und  Dingen:  What  hope  is  thatV  Sh.  MV.  3,  3.  At  what 
hour  shall  I  attend  ?  2,  2.  What  sighs  have  we  wafted  after  that  ship ! 
Sk.  6.  Sh.  erweitert,  dem  Deutschen  analog,  sogar:  What  is  he  for 
a  fool  that  betroths  himself  to  anqoietness?  Mach.  1,  3. 

§.  342.  -^w    den    eif\fachen  Pronomen   hat   sich   eiiie  Verstärkung  gestellt^ 

dem  lat.  quis  est,  qui  entsprechend:  Ags.  Hwset  ys  (hwa  waes  D.)  se, 
|)e  mö  sethrän  (wer  berührte  mich)  f  Luc.  8,  45.  —  Nags.  Orm  oft ; 
Whatt  wass  l)att,  tatt  te  faderr  sellf  \)xr  off  hiss  sane  seggde?  10970i 
Whser  off  iss  |)iss,  pait  tu  me  cnawesst?  13695.  ])urrh  whatt  iss  |)att, 
tatt  tu  cnawesst  me?  10320.  —  Me,  What  is  it,  that  ge  sougten  me? 
Luk.  2,  49.  Who  is  it,  that  touchide  me  V  8,  45.  —  Ne,  Who  is  that 
which  calls?  Sh.  Mm.  1,  5.  Who  is  't  that  can  inform  me?  H.  1,  1. 
What  is  this  which  thou  hast  done?  M.  Pr.  10,  158. 

n.   Hwylc. 

§.  343.  HwJ^-lic   hwylc    (wie  beschaffen)  fragt  eigentlich  nach  der  Be- 

schaffenheit eines  Gegenstandes,  daher  auch  nach  dem  Einzelnen  unier 
mehreren  gleicher  Art,    Es  flectiert  stark, 

l)  Es  steht  adjectivisch :  Ags,  Hwylc  man  witegode  »rest  (welcher 
Mann  weissagte  zuerst)?  AR.  Saga  m6,  hwylces  hirftdes  |>u  si  {sag 
mir,  welcher  Familie  du  bist)?  Bed.  1,  7.  Hwylcne  hafoc  wilt  J)U 
habban?     Hwylcne  creft  canst  J)a  {welchen  Habicht  mllst  du  haben? 
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Wdche  Kunst  kannst  du)  f  Coli.  On  hwylcere  mihte  wyrces  ^u  ^  §.  343. 
II  |)ing?  Mt.  21,  23.  Auch  in  verumnderungsvollem  Ausrufe:  L&reöw,  ||  253. 
löca,  hwylce  st4nas  Mr  synd,  and  hwylce  getimbranga  pyses  temples! 
Mrc.  13,  1.  —  Nags,  pa  nast,  of  wholcbe  londe  beo  com  hider  liden, 
ne  wholc  king  is  bire  fader,  ne  whulc  quen  bire  moder.  Lag.  2305. 
pencb,  mid  wolcbe  deden  ^u  mibt  werien  |>iiie  leoden.  8555.  Her  mann 
nnnderstanndenn  magg,  wbilc  mann  iss  dribbtnenn  cweme.  0.  3965. 
))att  boc  oss  ki{)el)t),  wbillc  lac  wass  offredd.  1132.  —  Ae.  Heo  nnste, 
toward  wncbe  lond.  RG.  305.  So  heo  mygte  lerne,  wncb  Brytones  were 
(welcher  Art  die  B.  wären),  RG.  1194.  Forsters  enqnered  up  and 
donn,  wbilc  men  of  tonn  bad  takcn  bis  vcnysoons.  PL.  2716.  —  Me. 
Wbilke  way  is  be  gon?  Ob.  4076.  Herkenetb  me,  wbicb  a  miracle 
tber  befell.  2677.  Wbicb  a  great  bonour  it  is!  6875.  —  Ne.  Wbicb 
play  of  Sbakespeare's  bave  you  read  lastV  Wbicb  sister  of  yours  is  to 
go  to  Batb?  Wagn. 

2)  Es  steht  substantivisch.     Das  Substantiv,    nach    dem   es  fragt, 

ist  aiisgelaßen  oder  steht  daneben  im  Ge7iitiv :  Ags.  Hwylc  is  min  möder  f 

Mrc.  3,  3B.     Heald  {)ä  beboda.  Hwylce  ?  Mt  19,  18.     SagamS,  bwylc 

si  seö  sonne?  He  s»de,  )>set  bit  wsere  birnende  stän.  AR.  Hwylc  manna? 

Coli.  Hwylces   |)aera  sßofona   byd   ^s&t  wifV    Mt.  22,  28.  —  Nags.  Ic 

wiUe  fondien,  wbulcbere  L§«  58]  (wob  B.  welche  von   meinen  Töchtern) 

beo  mi  beste  freond.  Lag.  2950.     Prostess  sbifftedenn  bemm  betwenenn, 

wbiUc  bere  sbollde  serrfenn   firrst ,  wbillc  si|){)enn.  0.  472.  —  Ae.  Heo 

nuste,  Wieb  were  ber  frend,  ne  wycb  were  bere  fon.  RG.  1772.    Among 

hem,  t)at  bileuede  oliue,  stryf  me  mygte  se,  w  u  c  b  e  mest  maistres  were 

and  boo  scbulde  lord  be.  933.  —  Me.  Wbicb  of  you  is  trewest?  PP. 

11417.     He  ne   wot,   wbicb  is   tbe   rigbt  way  tbider.  Cb.  1265.     He 

beboldetbe  in   alle,   wbicbe  of  bem  (maidens)  is  most  to  bis  plesance. 

Mau.  5.  —  Ne.  Wbicb  is  tbe  mercbant  bere  and  wbicb  is  tbe  Jew  ?  Sb. 

MV.  4,  1.     It  appears  not,  wbicb  of  tbe  dukes  be  values  most.  Sb.  L. 

1,  1.     Wbicb  of  you  two  did  dine  witb  me  today?  Err.  5,  1.  —  Ne. 

Wbicb  fragt  nach  Personen  nnd  Gegenständen,  aber  stets  nach  einem 

oder  einzelnen   derselben  Gattung,  während  wbo  und  wbat  allgemein 

fragen:    Wbo  is  witboutV  A  lady.     Wbat  ladyV    My  friend's  sister? 

Wbicb?  —  He  is  down!   be  is  down!  —  Wbo  is  down?  for  our  dear 

Lady's  sake,  wbicb  bas  fallen?  WS.  Iv.  28. 

Eigenthiimlich  sind  die  Interrogativen  verwandt  in :  Me.  Sbe  niste,  §•  344. 
wbo   was  wbo.      Cb.   4298.  —  Ne.  I  know   not  wbicb  is  wbicb  (wer 
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§.  344.  der  rechte  ist),  Sh.  E.  5,  1.     I  knew   what  was  what.  Thack.  Tit.  3. 
You  women  never  know  what  is  what.  Van.  F.  9. 

254.  II  II  Stehen  bei  den  Interrogativefi  Präpositionen j  so  werden  diese  oft 

getrennt  und  hinter  das   Wort  gestellt^  auf  welches   sie  das  Interrogativ 
beziehen,  s»  §.  485. 

Für  what  mit  Präposition  sind  oft  die  pronominalen  Verschmelzungen 
mit  where  eingetreten :  Whereupon  are  tl.e  foondations  thereof  fastened  ? 
Job.  38,  6. 

Bezieht  sich  die  Präposition  nicJU  auf  das  Inierrogaiiv,  sondern 
auf  den  ganzen  Fragesatz,  so  ist  letzteres  in  seiner  Form  durch  den 
Fragesatz^  niciU  durch  die  Präposition  bedingt :  He  is  qoite  in  dark  as 
to  who  IVIr.  Bücket  may  be.  BH.  22. 

Da  hwa,  hwiet  und  hwylc  Gegefisiä'nde  als  unbekannt  be- 
zeichnen,  so  haben  sie  auch  zur  Bezeichnung  derselben  außer  der  Frage 
verwatidt  werden  können  und  die  Interrogativen  werden  zu  Indefiniten* 
§.  368  ff. 

III.  H  wie  der. 

§.  345.  Hwaeder  (wer  von  zweien)  fragt  nach  einem    nnler   zweien;    die 

Flexion  desselben  ist  stark :  Ags,  Hwaeder  (^huset  D.)  ys  märe  ?  |)e  |)«t 
gold,  J)e  paet  templ  (was  ist  größer,  das  Gold  oder  der  Tempel)?  Mt. 
23,  17.  Hweedeme,  wylle  ge,  {jast  ic  forgyfe  eöw  of  [lyssom  twäm? 
Mt  27,  21.  Saga  mß,  on  liwiedere  Adames  sidan  nam  üre  drihten 
|)et  ribb,  {)e  hä  ptdt  wif  of  geworhte  {auf  welcher  Seite  nahm  unser 
Herr  die  Rippe ^  aus  der  er  das  Weib  schuf)  f  AR.  Mit  pleotmtischem 
Zusätze:  Hwaeder  |)£&ra  twegra  dyde  l)»s  faeder  willan?  Mt.  21,  31. 
Und  in:  Hwaeder  uncer  twega.  B.  2530.  ist  die  Zweizahl  dreimal  be- 
zeichnet. —  Nags.  Heo  tweoneden,  to  whajjere  {zu  welchem  von  zwei 
Hügeln)  heo  faren  mihten.  Lag.  25732.  —  Äe.  He  bed  hym  chese, 
wej>er  (welches  von  beiden  Schwertern)  he  wolde  RG.  5952.  Nou  noste 
hü,,  nppe  weper  (ai{f  welchem  Hügel)  ^  geant  were.  4186.  He  noste, 
to  wel)er  dogter  beter  tröste.  776.  —  Me.  Whether  of  yoo  both« 
hathe  that  might?  Ch.  1858  Chese  yoor  selven,  whether  (was  von 
beideh)  that  yoo  liketh.  6809.  —  Ne.  Whether  ist  jetzt  fast  veraUet 
und  kömmt  nur  im  Nom.  und  Acc,  vor:  Whether  is  the  greater,  the 
gold  or  the  templeV  —  Whether  of  them  twain  did  the  will  of  his 
father?  HB.  Thou  Lord,  who  kwowest  the  hearts  of  all  men,  show, 
whether  of  those  two  thoo  hast  chosen.  Acts.  1,  24.  Whether  dost 
theo  profess  thyself,   a  knave  or  a  fool?  Sh.  All.  4,  5.     Sp.  auch  von 
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dreien :   When  all  three  kinds  of  love  together  meet  —  whetber  shall  §.    345. 
weigh  the  balance  downe?  4,  9,  1.     Es  ist  durch  which  verdrängt. 

II  Da  hwaeder  zwei  Gegenstände  als  unbekannt  bezeichnet,  so  eignet  \\  255. 
es  sich  dazu,  die  Doppelfrage  einztrf'ühren,  §.  535. 

Vierter  Abschnitt 

Belativpronomen« 

Die  Abwesenheit  eines  eigentlichen  Relativs  beweist,  daß  diese  §•  346. 
Form  des  Nebensatzes  sich  erst  spät  bildete*  Ursprünglich  mögen  zwei 
Behauptungen  in  gleichem  logischem  Verhältnisse  und  auch  in  gleicher 
grammatischer  Form  neben  einander  gestanden  haben,  wie:  Se  hasfd 
br^d,  se  is  brj^dgmna  {der  hat  die  Braut,  der  ist  Bräutigam).  Das 
logische  Verhältniß  änderte  sich :  der  Sprechende  wollte  nicht  zwei  Be- 
hauptungen  aussprechen,  sondern  nur  eine,  und  die  andere  fügte  er  bei, 
um  den  Gegenstand,  den  er  erwähnte,  genauer  zu  bezeichnen.  Diesen 
logischen  Unterschied  bemerklich  zu  machen,  reichte  schon  die  Betonung 
aus  und  in  Folge  desselben  die  Wortstellung :  Se  br^d  hsefd,  se  is  br^d- 
gama.  Auch  im  Pronomen  fand  endlich  der  verschiedene  logische  Werth 
seinen  Ausdruck:  das  Demonstrativ  im  Hauptsatze  bleibt,  das  im  Neben" 
satze  erhält  eine  unterscheidende  Form,  wahrscheinlich  indem  es  sich 
verdoppelt:  Se  ^e  br^d  hsefd,  se  is  br^dgnma.  ßo  entsteht  zuerst 
se  —  se,  dann  se  — se  ^  und,  da  in  dem  ))e  die  relative  Bedeutung 
liegt,  so  verkürzt  sich  se  —  se  ^  zu  se  —  J) e :  Se  is  br^dgoma,  |)e 
br^d  bsefd.  Wie  das  Demonstrativ  se  zu7n  Relativ  geworden  war,  so 
konnte  es  auch  mit  dem  sinnverwandten  swylc  geschehen. 

Zu  dieser  Gruppe  von  Relativen  stellt  sich  eine  zweite.  Die  In- 
terrogativen hwa  und  hwylc  werden  nämlich  durch  hinzutretende  sw&  zu 
Relativen  umgebildet. 

So  hat  denn  das  Ags.  als  Relativen:  se,  se  {)e,  {)e,  swylc,  sw& 
hwa  swft,  swft  hwylc  swft,  swft. 

I.  Demonstrativen. 

Se,  se6,  ^aet  bezieht  den  Nebensatz  l)  auf  ein  Substantiv :  Ags.^.  347. 
Se  töd,  se  {»anne  b!  standed  (der  Zahn^  der  daneben  steht),  ^dehr.  52. 
Mßotud,  in  [laes  meahtom  sind  ealle  gesceafta  {der  Herr,  in  dessen 
Macht  alle  Geschöpfe  sind).  Exon.  253,  21.  Hdüg  drihten,  }^m  hß 
getrüwode  {der  heiige  Herr^  dem  er  vertraute).  C.  16,  25.  Se  earn  on 
))äm  dfre  gesset  mid  fisce,  l)one  hä  {if^rrihte  geföng  {der  Adler  av^  dem 

Koch,  engl.  Gitunmaük.  II.    2.  Aufl.  18 
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§,  347.  Uftr    s<kO   mit    einem    Fische,    den   er    eben  gefangen    hatte),    CAdb. 

II  256.  II  Bi^  Jriun  sigebeiiiie,  on  l»&m  |)rdwode  Jjedda  waldend  {bei  [?]  detn  Sieget- 
bäume,  an  dem  der  waltende  Herrscher  \X\  litt),  El.  421.  Nys  nftn  |iiiig 
digle,  l>«t  ne  w^^orde  geswutelod.  Mt  10,  26.  Ne  andswarast  ^n  n&n 
Jöng  ongein,  l>«t  {i&s  1)6  on  wöorpad.  Mrc.  14,  60.  Bryttas  äne,  fram 
^hm  hit  naman  onföng  {die  BriUen  alleifi^  von  denen  es  Namen  em- 
pßengX  Bed.  1,  1.  —  Bisweilen  ist  das  Substantiv  noch  einmal  ai^f ge- 
nommen, —  2)  atif  ein  Demonstrativ  etc. :  Se  {>iiiiiwimad  öd  ende,  se 
byd  h&l.  Mt.  10,  22.  [)«t  se  wjere  bis  aldre  scyldig,  se  J)«s  onsöce 
{dajif  der  des  Lebens  schuldig  wäre,  der  dawider  spräche),  C.  244,  20.  Dat 
Deinonstrativ  fehlt :  l>«t  ic  edw  secge  on  |)^train,  secgad  hyt  Oll 
leöhte ;  and,  ^  te  t  g«  on  «Aro  iK^ii^d,  bodiad  uppan  hr^lnm.  Mt.  10, 
27;  an/ ein  ymnevf^le :  |»<^  btoftan  forl6t  eal,  ^tdt  p&r  lides  wses  aod 
sw^tes  (dahinten  fie^tf  er  Alles,  was  es  Lindes  und  Süßes  gab).  Oros.  — 
Xaas.  I-ÄiV  '«K©^  neben  den  bisweilen  erhaltenen  Flexion^fortnem  in  A. 
schon  rerh^irtties  JÄt  eintreten:  1)  Of  alle  [)on  londen,  |hi  (J)at  B.) 
lonon  into  France.  1657;  aber  auch  dies  dringt  in  A,  ein:  Cnibtes,  ))etf 
c<ano  mid  biue.  3963.  2)  Mid  müde  heo  hit  seeden,  t)eo  |)at  (])aie  pstt  ^ 
VL  die  welche)  hit  isegen.  6420.  Oder  corrumpierte  Formen  stehen:  ^ 
Ho  ded  him  seoloa  freoma ,  ])a  ([)at  B.  für  se :  der  nützt  sich  selbst,  ^ 
der)  helped  bis  freondene.  675.  Orm  hat  nur  [»att :  Hali^domess,  l)att  '- 
werenn  inn  an  arrke.  1032.  Drihhtinn  giie^^  hali^  witt  ))a  menn,  t>att  ^ 
well  bimm  foll^benn.  2795.  und  die  Bedeutung  desselben  erweitert  sich,  F 
indem  es  neben  whanne  hinter  Zeitbegrifen  steht:  patt  dagg,  jmtt  icc 
amm  fdllbtnedd.  10829.  ])e  firrste  3er,  |)att  he  bigann  to  spellenn. 
15777.  Ferner:  Bridgnme  iss  he,  |)att  hafe|)l)  brid.  18372.  Nime[)l» 
gom  off  ))iss,  l)att  her  iss  trahbtnedd.  11680.  Her  stannt  swillc  an 
bitwenenn  gnw,  ))att  gnre  nan  ne  cnawe]))).  12700.  Swnlc  lac  him 
brohte,  {)at  (alse  B.)  leof  him  wes  to  hsßbben.  Lag.  26830.  Min  word 
mag  hellpenn  })a,  ^att  redenn  itt.  D.  47.  Itt  magg  hellpenn  alle  |)a, 
t)att  itt  herenn.  91.  Same  off  {)a,  ))att  wserenn  aer  all  tnrmedd  fira- 
warrd  Criste,  hemm  turmenn  fra  t^eggre  depe  sinness.  6606.  Auch 
hinter  dem  Personalpronomen  läßt  Orm  [)att  eintreten.  —  Ae,  nur 
t)at:  1)  He  let  clepye  aftor  bys  owne  name  Jnlios  ]>e  mono}),  I)at  next 
ys  byfore  hemest.  RG.  1377.  My  lord  byseche))  now  my  grace,  ))at 
mygte  er  böte  me.  1329.  Heo  bnryede  with  hym  ])at  swerd,  jMit  was 
so  brygt.  1167.  'pe  Bmtones,  ))at  were  helpes,  come  aboute  hem  faste. 
2858.  Now  badde  kyng  Lud  sones  twei,  Androge  and  Tinnant,  t)at  (k) 
(für  to)  gonge  were  beye  to  holde  ^  kyndom.    1105.    Auch:  For  al 
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J«  deyes,  l)at  ich  haue  on  er^e  ygo,  o  day  ine  wolde  thinke||ynow  to  §.347.11251 
libbe  with  oute  mo,  ])at  ich  ])e  la{)er  Hengist  in  batail  my^te  mete. 
2930.  PL.  hat  ebenfalls  [)at.  —  2)  Das  vorstehende  Demonstrativ  zum 
Theü  zerrüttet :  The  bissops  amansede  alle  {)e,  put  avilede  to  holt  chirche. 
BG.  10340.  porgh  |)at  cristendom  ])0,  |)at  were  so  wrol)e,  at  haly 
kirkes  fayth  alle  on  were  bo|)e.  PL.  497.  po,  t)at  with  him  komen, 
went  tille  Cumberland.  1946.  He,  |)at  neuer  er  ne  fley,  fond  per  ys 
pere.  RG.  2600.  He,  })at  wille  bowe  in  skille,  i  hold  him  unwis. 
PL.  156.  He  was  to  hem,  t)at  hym  wyl)seyde,  strong  tyrant  and 
wjlde.  BG.  7845.  pat  t)0  king  of  hys  men  dryue  ageyn  ouer  ^  se 
Ittlke,  ))at  he  nolde.  2653.  —  Me.  1)  This  Jhesus,  that  (which  B.)  is 
takyn  up,  schal  come.  Deeds.  1,  11.  Thei  have  a  queen,  that  gover- 
nethe  alle  that  lond.  Mau.  14.  To  see  tho  thingus,  that  ge  seen.  Mt 
13,  17.  It  was  ylike  the  hors,  that  hadde  wingis.  Ch.  10522.  There 
IS  a  röche,  that  men  clepen  Moriache.  Mau.  8.  There  besyden  growen 
trees,  that  beren  fuUe  faire  apples.  9.  Goynge  toward  this  contree,  of 
that  i  have  spoke.  17.  The  same  day,  that  he  was  putt  in  para- 
dys,  the  same  day  he  was  put  out.  6.  —  2)  1  schalle  retomen  to  that, 
that  i  have  seen.  Mau.  30.  Machomete  cursed  alle  tho,  that  drynken 
wyn,  and  alle  hem,  that  seilen  it.  6.  Thilke,  that.  PP.  5655.  Thoo, 
that.  5677.  Tho,  that weren  redy,  entriden  in  with  hym.  Mt.  25,  10. 
As  tho,  that  weren  of  the  blöd  real.  Ch.  1020.  —  He,  that  honoureth 
not  the  sone,  honoureth  not  the  fadir,  that  sente  him.  Joh.  5,  23.  He, 
that  berethe  the  diamond  upon  him,  it  gevethe  him  hardynesse.  Mau.  14. 
It  kepethe  him,  that  berethe  it,  in  gode  wytt.  14.  Thei,  that  han 
do  goode  thingis,  schulen  come  forth  in  to  rysinge  agen  of  lyf.  Joh.  5, 
29.  Thou  stonyst  hem,  that  ben  sent  to  thee.  Mt.  23,  37.  The  fader 
askith  suche,  that  schulen  worschipe  him.  Joh.  4,  23.  —  Ne,  That  be- 
zieht sich  auf  jeden  bestimmt  genannten  Gegenstand^  Person  oder  Sache, 
hauptsächlich  wenn  the  same  oder  Superlativen  vor  dem  Substantiv 
stehen:  1)  The  fiercest  and  mightiest  ruler  that  he  was.  Mac.  1.  Of 
the  western  provinces  she  was  the  last  that  was  conquered,  and  the 
first  that  was  flung  away.  1,  4.  He  was  an  evil  that  walked  in  dark- 
ness.  SK. 

2)  He  which  finds  him,  shall  deserve  our  thanks;  he  that 
conceals  him,  death.  Sh.  L.  2,  1.  It  blesseth  him  that  gives,  and  him 
that  takes.  MV.  4,  1.  But  he  that  proves  the  king,  to  him  we  will 
prove  loyal.  Sh.  J.  2,  1.  That  land  contained  all  that  was  most  dear 
to  me.  Sk.    They  are  people  sucii  that  meuded  upon  the  world.  Sh. 

18* 
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§.  347.  Cymb.  2,  4.  Second  to  none  that  lives  here.  Sh.  Err.  5,  1.  He  broke 
from  those  that  had  the  guard  of  bim.  5,  1. 

258.  II  II  Steele  macht  Spect.  80.  den  häufigen  Gebrauch  von  that  lächer- 

lich :  My  lords,  with  humble  Submission,  that  that  I  say,  is  this :  that 
that  that  that  gentleman  has  advanced  is  not  that  that  he  shoold  have 
proved  to  your  lordships.  Neuere  Chrammatiker  wollen  die  Beziehung 
von  that  auf  Personen  beschränkt  unßen,  während  Bischof  Lowth  that 
für  beßer  hält^  wenn  das  Relativ  sich  bezieht  1)  auf  das  Interrogativ 
who:  Who  that  has  any  sense  of  right  wonld  reason  thus?  —  Who 
that  have  feit  that  passion's  power,  or  paosed  or  feared  in  such  an 
hour?  Byr.  Par.  3.  —  2)  at{f  einen  Superlativ :  He  was  the  oldest  person 
that  I  saw.  —  3)  ai{f  same :  He  was  the  same  man  that  I  saw  before.  — 

4)  auf  Personen  und  Dinge :  The  man  and  things  that  he  mentioned.  — 

5)  auf  das  durch  it  is  emphatisch  eingeführte  Satzglied:  It  was  I,  not 
he,  that  did  it. 

§.  348.  -^wwi  Demonstrativ  tvird  ein   besonderes  Zeichen   der  Relation  ge- 

fügt und  so  entsteht  se  1)0,  seö  1)0,  l)8et  1)0.  Es  bezieht  sich  1)  auf 
Substantiven:  Ags,  So  d^ma,  se  ^e  ödrom  on  wöh  ged^me,  gesylle  \>^m 
cynge  hondtwelfbig  scillinga  (der  Richter,  der  einen  andern  unrecht 
richtet,  gebe  dem  König  120  Schilling),  Edg.  1,  3.  Gelserde  unc  se 
atola,  se  l)e  «fre  nu  bSomed  (uns  lehrte  der  Furchtbare,  der  brennt). 
C.  290,  12.  Herebyme,  seö  ^e  bftncofan  beorgan  cüde  (die  Heerbrünne, 
die  die  BeinkUlle  bergen  konnte),  B.  1445.  Augostinam  l)one  })e  hl 
him  gecoren  hsefdon.  Bed.  1,  23.  ]jis  lif,  l)8ßt  l>e  wt^s  üssom  fsedemm. 
1,  27.  Ära  t)inam  fseder  and  t)inre  m^der,  !>&  |)e  drihten  sealde  1)6 
(ehre  deinen  Vater  und  deine  Mutter,  die  der  Herr  dir  gab),  MMtr,  A.  4. 
})ä  nngeleäfsoman,  ^ära  1)0  h!  |)ä  gereorde  nö  cüpan  {die  Ungläubigen, 
deren  Sprache  sie  nicht  kannten),  Bed.  1,  23*  —  Nags,  nicht, 

2)  auf  Demonstrativen :  So  1) e  br^d  hffifd,  s e  is  br^dgoma.  Job. 
B,  9.  I)set  1)0  äcennod  is  of  flsese,  l)aet  is  flt&sc.  3,  6.  I)ä  1)0  noldon 
«er  tö  bis  libbendan  llchaman  onbügan,  1)&  na  eadmödlice  on  cneöwam 
gebügad  td  his  de&dom  bänom  (die  sich  nicht  vor  seinem  lebendigen 
Leibe  beugen  wollten,  die  knien  vor  seinen  todten  Oebeinen),  SC.  979. 
])&  |)e  nellad  gode  lybban,  hi  standad  ^delo  (die  Gott  nicht  leben 
wollen,  sie  stehen  miifiig),  Sopt  Eall,  |)8et  ^  w6  |)röwiad,  is  rihte  godes 
domo  goendobyrded  (alles,  was  wir  erdulden,  ist  nach  dem  rechten  Ge- 
richte Gottes  geordnet).  Bed.  1,  27» 

3)  pset  1)0  bezieht  sich  auf  den  vorstehenden  Satz:  Untrum  hÜ 
ongon   l^orh   his   gebed  1)4   fr^cennesse  onwäg  &drifan,    ^t  to  ser  seö 


Die  demonstrattven  Relttiva.  277 

tnune  hond  strongra  manna  ne  meahte   {schwach  begann  er  durch  sein  §.  348. 
II  Gebet  die  Gefahren  hinweg  zu  treiben,   was  vorher  die  starke  Hand  ||  259. 
stärkerer  [starker]  Männer  nicht  vermochte),  Bed.  2,  7.  —  Nags.  nicht. 

Man  gewöhnt  sich  in  J)e  den  Ausdruck  für  die  Relation  zu  sehen,  §.  349. 
läßt  das  Demonstrativ  ausfallen  und  so  tvird  das  flexionslose  j)  e  Relativ, 
Es  bezieht  sich  1)  auf  Substantiven:  Se  sceada,  t)e  mid  Criste  {»röwode, 
com  {der  Schacher^  der  mit  Christo  litt^  kam).  Sept.  Se  Johannes,  J)e 
ic  beheäfdade,  se  &r&s  of  deäde.  Mrc.  6,  16.  Se  stl^n,  |)e  |)&  wyrhtau 
äwurpon,  ^s  ys  geworden  on  \)ibre  hyrnan  he&fod.  12,  10.  ])&  mädmas, 
pe  ))u  m6  sealdest,  Higeläce  onsend  {die  Schätze,  die  du  mir  gabst^ 
sende  K)  B.  1482.  Hf  ss^don  ))äs  yllican  t&cna,  |)6  Albanus  worhte 
{sie  sagten  dieselben  Zeichen,  die  A,  wirkte),   Alb. 

2)  auf  Demonstrativen,  die  allein  stehen  oder  den  Substantiven 
nachgeschoben  sind:  Fundon  ])&  on  sande  s&wolle&sne  ]>one,  |)e  him 
hringas  geaf  {fanden  da  auf  dem  Sande  seelenlos  den,  der  ihnen  Ringe 
gab).  B.  3034.  Syddan  hie  gefricgead  freän  üserne  )>one,  t^e  »r  ge- 
heöld  r!ce  {ivenn  sie  von  unserem  Herrn  hören ,  von  ihm ,  der  früher 
das  Reich  besaß).  B.  8003.  L!f  eäc  gesceöp  cynna  gehwylcum  ))&ra, 
])e  cwice  hwyrfad  {Leben  schuf  er  jedem  der  Geschleckter ,  derer  die 
lebendig  wandern),  B.  98.  ))»m  bid  geseald,  ))e  hsefd;  and  |)&m,  ^ 
naefd,  him  bid  setbroden.  Mrc.  4,  25.  Wä  |)äm  ]>onne,  ))e  sbr  geear- 
node  hellewite.  Cn.  1,  18.  On  ])äm  n^nig  hSora  of  |)äm,  ^  {von  dem, 
was)  hl  ähton,  6wiht  his  beön  on  sondran  cwsed.  Bed.  1,  27.  i^c 
l)ära,  [)e  yfele  d^d,  hatad  \dSii  leöht  Job.  3,  20.  —  Nags.  Lag.  A.  be- 
hält noch  J)e:  Golde,  |)e  ({)at  B.)  eiche  bar.  1825.  His  quene,  l)e  he 
leuede.  A.  4850.    Orm  läßt  ))att  eintreten;  im  Engl.  that. 

Das  Demonstrativ  fälU  bisweilen  aus :  Fordon  secgan  mteg,  sede 
söd  spriced.  Exon.  3,  9.  Gehöre,  sede  eäran  hsßbbe.  Mrc.  4,  23,  Ic 
)jä  ilcan  seile,  |)9Bm  ic  wille  (D.  pB.m  |)e  HG.).  Luc.  4,  6.  Nu  synd 
fordfaren,  {»e  l)ses  cildes  säwle  söhton.  Mt.  2,  20. 

Der  Casus,  der  nicht  an  ])e  bezeichnet  werden  kann,  unrd  bis- 
weilen  an  einem  beigefügten  Pronomen  der  3.  Person  ausgedrückt: 
Cume  to  m6  se,  [)e  hine  |)yrste  {wen  durste).  Job.  7,  37.  Hwaet  se 
god  wslre,  |)  e  J)is  his  beäcen  wses  {was  für  einer  der  Gott  war,  dessen 
Zeichen  dies  war).  El.  162.  Se  mon  ne  wät,  })e  him  on  foldan  feg- 
nost  limped  {der  Mann  weiß  es  nicht,  dem  auf  Erden  das  Frohste 
begegfiet).  Exon.  306,  25.  \)set  we  ridan  mid  ))»m  gerSfan,  |)e  hit  on 
his  monunga  s^  {daß  wir  reiten  mit  dem  Chrafen,  auf  dessen  Mah- 
nung \f]  es  sei).   JEdelst  6.     Ganz  in  gleicher  Weise   im  Ne,:    What 
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§.  349.  manner  of  man  is  this,   that   even  thc  winds  and  the  sea  obey  him. 

260.  II  Mt.  8,  27  *.    |)»t  is  se  ||  Abraham,  se   {wohl  für   Jje)  him  engla  god 
naman  äsceöp  {dem  der  Ejigel  Gott  Namen  schuf).  C.  201,  34**. 

§.  350.  Da  das  flexionslose  })e  doch  nicht  in  dem  Casus  stehen  kann,  den 

eine  vortretende  Präposition  verlangt,  so  bleibt  diese  gewöhnlich  beim 
Verb  oder  dein  sie  bedingenden  Worte  stehen  und  das  Relativ  erscheint 
fast  als  Object  des  componierten  Verbs :  Ags.  |)ft  sende  hö  tö  Scotta 
ealdormannum  «rendracan,  bötwyh  ])e  hö  langre  tide  wrsecca  w«s  {bei 
denen  er  lange  als  Verbannter  lebte).  Bed.  3,  3.  Se  fromstöl,  Jie  hie 
iefter  dsede  of  ädrifen  wxirdon  {der  Ursitz,  aus  dem  sie  nach  der  That  j 
vertrieben  wurden),  C.  59,  16.  ))ä  gesäwon  hi  licgan  ftn  cild  on  )>äm 
wöofode,  |)e  se  maessepreöst  aet  messode  {auf  dem  Altar,  an  dem  der 
Priester  Messe  las).  ^Ifr.  Hü  gesunde  sona  säwle  bringen  of  ))äm 
6dle,  |)e  hi  on  lifdon  {aus  dem  Lande,  in  welchem  sie  lebten).  Exon. 
66,  24.  Seö  studu  an,  |)e  seö  molde  on  hangode,  seö  gesund  ästdd 
{der  Pfosten  allein,  an  dem  die  Erde  hieng,  stand  unversehrt).  Bed.  3, 
10.  J}8et  bed,  {)e  se  lama  on  l«g  {das  Bett,  auf  dem  der  Lahme  lag), 
Mrc.  2,  4.  Ht  woldon  {)one  stän,  pe  seö  byrigen  mid  bewrigen  wses 
{den  Stein,  mit  dem  das  Grab  bedeckt  war)^  hörre  gesettan.  Bed.  3,  8. 
peet  sylfe  wseter,    l)e  hi  {)ä  bän  mid   |)wögan,    gutan  in  i^nne  ende 

*  \,Die8  Beispiel  genügt  nicht  um  die  fragliche  ComtmcHon  für  das  Ne.  tu 
erweisen;  denn  das  Or.  lautet:  IJodaxOQ  ioriv  ovrog,  ort  oi  aytfioi  xai  ij 
SdJLaOOa  avrat  vjtaxovovöiy ;  Aber  in  früherer  Zeit  ist  sie  sehr  häufig.  Ae, 
|)6  pope  Gregorie,  I>{)at  I>e  fende  him  hadde  wel  neig  icaugt  (Hs,  itaugt).  Greg, 
ed.  Soll.  16*.  A  dougter,  {>{)at  wif)  hire  was  hlre  moder  ded.  32a.  It  was  hir 
owhen  child,  ])  a  t  in  bis  armes  anigt  sehe  went  748«  —  Me,  A  knight  ther  was 
and  that  a  worthy  man,  that  fro  the  time,  that  he  firste  began  to  riden  oot,  he 
lovede  cheyalrie.  Gh.  43.  There  were  maydenys  thretty,  that  for  hys  seruyse  in 
tbe  halle  there  (their)  loue  on  hym  (6y)  can  falle.  Guy.  Z.  180.  Vgl.  Anm. 
daxu,    A  traytoure,  that  bis  name  was  calied  Genelyne.  Fer.  2820]. 

**  Die  von  Grein  II  8.  418  angeführten  Beispiele  sind  schwerlich  als  At» 
traetion  zu  nehmen,  8  e  ist  fast  überall  Demonstrativ,  das  in  dem  relativen  I>e 
aufgenommen  wird.  Entweder  ist  es  dem  Substantiv  nachgeschoben :  pset  is  wul- 
dres  beäm,  se,  ])e  xlmlhtig  god  on  {)röwode  {das  ist  der  Baum  der  Herrlic?üceit, 
der,  an  welchem  der  allmächtige  Gott  litt).  Kr.  98;  oder  dem  Pronomen:  Ue 
weorded  eädig,  se,  ])e  bine  See  god  cysto m  geceösed  (er  ist  seelig,  derjenige, 
welchen  der  ewige  Oott  auserwählt).  Gr.  Ps.  64,  4.  Oder  es  wiederholt  das  im 
Verb  liegende  Subject:  For{)on  mxg  gebycgan,  se,  pe  bis  heorte  defib  {es  mag's 
beherzigen  der,  dessen  Herz  taugt),  Sat.  283.  Deshalb  ist  entweder  anzunehmen, 
da/z  bei  se  niec,  se  hine,  se  bim  entweder  die  BekUion  {)e  ausgefallen,  oder  dajz 
se  durch  Corruption  aus  fe  entstanden  ist. 
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>»re  cyricean  {das  Waßer^  mit  dem  sie  die  Gebeine  gewaschen  hatten),  §.  350. 

I,  11.    ))e6de,  J)e  {das  Volk^  Ober  welches)  Oswald  ofer  cyning  waes 

;,  3.    pyslic  waes  seö  syn,  {)e  se  cyning  fore  ofislegen  waßs  {die  Sünde, 

m  deren  willen  der  König  erschlagen  ward)»   Bed.  3,  22.     Se  Cyning, 

»e  se  myrdra  »r  fram  gesended  wses  {der  König,  von  dein  der  Mörder 

rst  ausgeschickt  war),    2,  9.  —  Na^s,    Lag.  A.    behält   das  Pronomen 

ind  die  Stellung :  })at  Dardanisc  knn,  ))e  (|)at  B.)  we  beod  of  icomene, 

Foned  in  ))isse  londe.  451.    He  nom  bis  enne  hired  mon,   ^e  ({)at)  hl 

rel  trowede  on.  2351.    To  vinden  Jk)  rode,  |)e  Crist  alisde  on  (J)at  — 

►ar  on)   ^s  middelserd.  11166.     p2k  wombe,   ^e  (|)at)   [)u  l«de  inne. 

i030.    AI  l)a  londes  be  biwon,  |)e  (l)at)  be  mid  egene  lokede  on.  7202. 

lid  alle  ^e  wurdscbipe,  ^  beo  weoren  wseldinde  oner.  8386.  Lag.  B. 

at  die  eine  flexionslose  Form  mit  der  andern  (l)at)  vertauscht  und  diese 

at  auch  Orm:    J)att  land,  })att  Crist  wass  borenn  inne.   3473.    patt 

Labbt,  {)att  be  wass  borenn  onne.  3753.  —  Äe.  I)at  place,  ))at  ))e  beye 

len  inne  laye.  RG.  3044.    A  place,  pBi  bis  berte  mucbe  to  dro^.  533. 

)e  stude,   fat  be  was  at  yslawe.  894.    NymeJ)  anon  tresour  ynowg, 

►at  be  hsLp  nede  to.  839.    pylke,   |)at  be  ||  truste])  mest  to.  1461.  —  ||  261. 

\fe.  On  of  tbe  nayles,  tbat  Christ  was  nayled  witb  on  tbe  cros.  Mau. 

?be  camaylle  fynt  mete,   tbat  be   fedetbe  bim  witb.  5.     Tbeise  folk, 

hat  i  speke  of,  tbei  tylen  not  tbe  lond.  6.    Faste  by  is  tbe  tree  of 

Idre,    tbat  Judas   benge  bim  seif  upon.  8.     Tbat  feld  of  blood  was 

ougbt  for,tbe  30  pens,   tbat  eure  lord  was  sold  fore.  8.  und  sehr  oft. 

?be  contree  tbat  be  cometb  fro.  1.    Daher  auch  im  Ne,    Qualities  of 

aind,    tbat  be  was  master  of.  GuU.  107.    Filtby  cbampagne  it  is  tbat 

ay  brotber  poisons  us  witb.   Van.  F.  11.     Deatb   is  tbe  fairest  cover 

Dr  ber  sbame  tbat  may  be  wisbed  for.  Sb.  Mucb.  4,  1. 

Diese   Wortstellung  ist  dann  auch  auf  die  andern  Relativen  über- 
ragen worden* 

Das  fleocionslose  |)e  dient  3)  dazu,  die  Pronomen  der  1.  und  2,%»  351. 
^erson  zu  Relativen  zu  machen :  Ags.  Ic  6om  Gabribel,  ic  {)e  stände 
äforan  gode  (sede  ic  D.)  Luc.  1,  19.  Faeder  üre,  fu  {)e  ({)u  D.) 
art  on  bgofenum.  Mt.  6,  9.  })u  ^e  {)yrstende  w»re  mannes  blödes 
rittig  wintra,  drinc  nu  J)lne  fylle  {der  du  30  Jahre  nach  Menschen- 
lut  durstetest,  trink  dich  nun  satt),  Cir.  Us,  wß  [)e  b«ron  {uns,  die 
nr  trugen),  Sept.  Gewitad,  ge  J)e  (J)ft  ^e  gö  D.)  worbton,  unribtwls- 
esse.  Mt.  7,  23.  Wie  vor  Jje  das  Demonstrativ,  so  fällt  auch  hier 
ds  Personalpronomen  weg  und  dem  J)e  allein  bleibt  die  Relation:  J}u 
ödes  lamb,   pe  aetbärest  middaneardes  synna,  gemiltsa  üs  {du  Gottes- 
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§.  361.  lamm,  das  du  wegnimmst  der  Welt  Sünde,  erbarme  dich  unser)*  .Süfr. 
£xon.  144,  9.  muß  se  möc  ein  Schreibfehler  sein:  Ic  ^om  se  d6ma, 
J)e  möc  dryhten  höht  gesecgan  {den  der  Herr  sagen  hieß).  —  Nags, 
Orm  läßt  auch  hier  |)  a  1 1  für  [)  e  eintreten,  ohne  das  Personalpronomen 
zu  wiederholen,  aber  mit  Verbalformen,  die  mit  demselben  übereinstimmen :  ' 
1,  |)att  amm  hiss  mann.  12020.  Namm  i  nohht  godess  snne,  {«tt 
comenn  amm  to  manne?  10282.  Off  |)e,  |)att  arrt  himm  dere.  11364. — 
Ae.  pat  befestigt  sich,  die  Verbalform  schwankt:  Or  eis  salle  we  die, 
t)at  ere  in  l)is  rereward.  PL.  4732.  Myn  heritage  i  crave  of  {)e, 
\ßX  is  my  hened.  2201.  —  Me,  Die  Verbalformen  richten  sich  nach 
den  Pronomen:  1  am,  that  am  comen.  1.  Egs.  4,  16.  Our  fader,  that 
art  in  hevenes.  Mt.  6,  10.  Jerusalem,  that  sleest  prophetes  and 
stonyst  etc.  23,  37.  Why  haddest  thow  not  taken  with  the  mo 
sowdyoores,  that  art  so  habnndant  of  tresore.  Mau.  21.  A  traitoor 
to  me,  that  am  thi  cosin.  Gh.  1133.  What  eyleth  thee,  that  art  so 
pale?  1084.  Alle  we,  that  ben  in  this  aray.  936.  Departe  awey  fro 
me,  96  that  werken  wickidnesse.  Mt.  7,  23.    Neben  that  auch  whiche. 

262.  II  II  How  thou  axist  of  me  for  to  drinke,  which  am  a  wommann?  Joh. 
4,  9. —  Im  Ne.  bleibt  that,  which  veraltet,  aber  zu  jenem  tritt  who: 
Thou  which  wast.  Sp.  1,  5,  22.  Our  father  which  art  in  heaven.  HB. 
0  spirit  that  dost  prefer.  M.  PL  1,  17.  Look  on  me,  me  who  have 
tasted.  9,  688.  It  was  1  who,  to  this  day,  am  blamed  by  her  family 
as  the  companion  of  her  flight.  WS.  Ken.  5.  It  is  we  who  owe  all 
Service  to  the  senate.  Byr.  Fal.  2.  Teil  me  who  am  tby  friend.  TJ. 
8,  12.  Seltner  folgt  das  Verb  in  der  3,  Person:  0  Lord,  that  lends 
me  lifo,  lend  me  a  heart  etc.  Sh.  bHf.  1,  1.  0  prince  that  led 
th'  embattled  Seraphim  to.war.  M.  PI.  1,  129.  Sogar:  Hear  me  who 
professes  myself  your  servant.  Sh.  Wt.  2,  3. 

Ganz  unerwartet  ist  die  Beziehung  in :  Art  thou  not  that  Egyptian 
which  before  these  days  madest  an  nproar  and  leddest  out  etc. 
Acts.  21,  38.  weil  which  sich  auf  Egyptian  und  nicht  auf  thou 
bezieht.  Auch  Wycl. :  Wher  thou  ert  not  the  Egipcian,  which  monedist 
a  noyse? 

Die  Beziehung  auf  die  im  Possessiv  ruhende  Person  erfolgt  in 
gleicher  Weise:  Ae.  He  bed  hym  vor  hys  suete  loue,  |)at  deyde  on 
))e  rode.  RG.  3701.  —  Me,  This  is  not  thin,  that  demest  al  erthe. 
Gen.  18,  25.  Thi  wille,  that  art  eure  fader.  PP.  3507.  Gret  is  thin 
avantage,  more  than  min,  that  sterve  here  in  a  cage.  Gh.  1296.  My 
doctrine  is  not  myn,  but  his,  that  sente  me.  Joh.  7,  16.  —  Ne,  They 
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shall    strike   yoor  children   yet  onborn,    that   lift  jour  vassal  hahds  §.  851 
against  my  head.  Sh.  Bb.  3,  8.    My  doctrine  is  not  mine,  bat  bis  that 
sent  me.  HB.    If  you  had  known  half  her  worthinesa  that  gave  you 
the  ring.  Sh.  MV.  5,  1. 

Seltner  bezieht  sich  das  Pronomen  auf  einen  ags.  Oenitiv :  Pour 
in  sow's  blood,  that  hath  eaten  her  nine  farrow.  Macb.  4,  1.  Groing 
on  death's  net,  whom  none  resist.  Sh.  Per.  1,  1. 

Swylc  (solch)  wird  nicht,  tüie  se  durch  [)e  relativ,  sondern  dem%.  352 
demonstrativen  entspricht  ein  zweites  relatives :  S  w  y  1  c  e  ger^,  8  w  y  1  c  e 
)hs  forgömeleäsige,  gesylle  {der  Richter,  der  dies  vemachläßigt,  gebe)  etc. 
MSLqIsL  3,  1.  He  s^ce  swylcne  hläford,  swylcne  hö  tK)nne  wille.  3,  1. 
Ungel^fedlic  is  td  gesecganne,  hü  »nig  man  mihte  swylce  borh  ge- 
wyrcan,  swylce  seö  wses  {unglaublich  ist  es  zu  sagen,  wie  ein  Mann 
eine  solche  Burg  bauen  konnte,  une  die  war),  Cir.  Es  mag  hier  [)e 
au^grfallen  sein,  denn  Orm  läßt  als  Zeichen  der  Relation  snmm  dazu 
treten:  All  swillc,  summ  |)6  la))e  gast  wennde,  swillc  dürrste  gho 
shsewenn  off  Crist  {ganz  wie  —  so).  9055.  Verkürzt  in:  Hiss  drinnch 
II  wass  waterr  agg  occ  agg  swillc,  allse  {sein  Trank  war  stets  Weißer,  \\  263 
solches  welches  =  swillc,  all  swillc  summ)  he  fand  i  wesste. 
9228.  —  Aus  diesem  verstärkten  swylc  scheint  sich  das  später  hervor^ 
tretende  as  gebildet  zu  haben.  —  Me.  He  was  a  dedly  Creatore  suche 
as  god  hadde  formed.  Mau.  5.  Swiche  lawe,  as  man  yevethe  another 
wight  Ch.  4463.  —  Ne.  His  features  were  such  as,  once  seen,  could 
never  be  forgotten.  Mac.  7,  1.  Creatures  such  as  those  who  consult 
gypsies.  WS.  Tal.  2.  Since  the  Thane  sends  such  worthless  cattle  as 
these.  2.  Präpositionen  treten,  wie  bei  that,  auch  hier  zurück:  Such 
general  topics  as  strangers  discourse  upon  to  each  other.  WS.  Bob.  2. 
Ue  gave  the  oMcers  such  a  dinner  as  the  Duke  of  York  might  have 
sat  down  to.  Van.  F.  24. 

Selten  wird  as  noch  anderswo  als  Relativ  verwandt:  Lad,  thou 
art  the  man  as  has  seen  the  ghost  WJ.  Tal.  32.  I  am  of  that  seif 
metal  as  my  sister.  Sh.  L. 

II.  Interrogativen. 

Während  die  Demonstrativen    bestimmt  auf  einen  Gegenstand  hin-  §.  353 
deuten,   so    behalteii  die   durch  swft  ^u  Relativen  umgebildeten  Interro- 
gativen eine  unbestimmtere  atigemeine  Bedeutung. 

Hwa  {wer)f  von  beiden  Geschlechtem,  swft  hwa  swft  =  {wer 
nur,  jeder  der)  Ags. :  Swä  hwa  swft  eöw  ne  underföhd,  J)onne  ge  ütgän 
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§.  353.  of  |)äm  büse  [etc.]  Mt.  10,  14.  Darb,  schiebt  ein  zweites  Relativ  nach: 
Siia  cbuselc  sede  t)issum  cnsebte  onfösed,  möc  onföad;  and  soahaa 
sede  möc  onföad  etc.  Luc  9,  48.  —  Nags,  Das  erste  swä  fällt  aus 
und  das  zweite  lehnt  sich  oft  an:  Wba  swa  (wo  so  B.)  wnlle  libba, 
balde  {)as  sibbc.  Lag.  3659.  Wba  swa  (wose)  in  |)en  strieten  breken 
grid,  ])e  king  bim  wolde  binimen  bis  lif;  ab  wba  sa  (wose)  odeme 
imette  t)er,  fseire  bine  igrsette.  4839.  Wbase  iss  \sXi  briddgnmess 
frend,  be  stannt  wi))^)  bimm.  0. 18375.  He  mai,  wbam  swa  (warn  so) 
be  wole,  wurdscipe  bitaken.  Lag.  18384.  Orm  hat  auch  hier  summ 
für  swa:  Beowwsonnge  t)att  godess  l)eoww,  wbasumm  itt  iss,  ber 
beret)))  inn  biss  beorrte.  5565.  —  Ae.  Neben  dein  vollen  wo  so  auch 
die  Verkürzung  wo:  For  goure  Coming  icb  am  glad,  bo  so  ou  bider 
ladde.  RG.  2452.  Wo  nuste  neuere  of  slagt,  l)ere  be  mygte  ywyte. 
4408.  Wbo  so  Wille  wit  ))is  cbance,  open  ))is  boke  and  se.  PL. 
3210.  —  Me,  Wbo  so,  wbo,  und  dazu  das  moderne  Zeichen  der  Re- 
lation tbat:  Wbo  so  etitb  soure  breed,  bis  soule  sbal  perisbe.  Exod. 
12,  19.  Wbo  so  first  cometb  to  tbe  mill,  first  grint.  Cb.  5971.  Wbo 
so  tbat  will  seken  —  tber  may  be  se.  4480.    Wbom  tbat  we  wol, 

264.  II  II  tbat  sbal  ben  our  justice.  5085.  Wbom  tbe  lord  loouetb,  be  cbas- 
tisetb.  £xod.  3,  12.  —  iVe.  Wbo  so,  wbo  und  die  Verstärkung  wbo 
so  ever,  wbo  ever:  Wbosoever  wins,  on  tbat  side  shall  I  lose.  Sb. 
EJ.  3,  1.  Wboevercould  make  bimself  agreeable  to  tbe  prince,  migbt 
bope  to  rise.  Mac.  3,  359.  Wbose  tongue  so  ever  speaks  false,  not 
truly  speaks.  Sb.  KJ.  4,  3.  Wbosoever  hatb,  to  bim  sball  be  given. 
Mt.  13,  12.  Wbomsoever  I  sball  kiss,  tbat  same  is  be.  26,  48.  Wboso 
sbeddetb  man's  blood,  by  man  sball  bis  blood  be  sbed.  Gen.  9,  6. 
Letzteres  ist  fast  veraltet.  Seltener  wbo  allein:  Wbo  kiUs  a  man, 
kills  a  reasonable  creature.  M.  Wbo  depends  on  many,  rarely  finds  a 
friend.  Gay.  Wbo  can  advise,  may  speak.  M.  PI.  2,  42.  Diese  Satz- 
form  vnrd  dann  weiter  in  concessivem  Sinne  verwandt :  Wboever  bound 
bim,  I  will  loose  bis  bonds.  Sb.  Err.  5,  1.  §.  64. 

§.  354.  Das   Neutrum   bwset  {was)f  wird  zu   swft   bwaßt   sv^k  =  was 

auch  nur,  alles  was:  Ags.  Swä  bwset  swft  I)U  bebinst,  l)8et  byd  ge- 
bunden. Mt.  16,  19.  Biddad,  swä  bwset  swft  gö  wyllon.  Job.  15,  7. 
^fric  gebraucht  gleichbedeutend  |)9et  }^Äi:  Swä  bwaet  sw&  Iflßsse  bid 
))onne  god,  ])8et  bid  nä  god;  ])set,  pe^i  Isetor  bid,  paet  baefd  anginn 
(was  kleiner  ist  als  Oott,  das  ist  nicht  Gott;  was  später  ist,  hat  Ar\fang), 
Fide.  — -  Nags.  We  letef)  bim  one  don,  wat  so  be  wolle.  Lag.  B.  25703. 
Aber  das  adjectivische  wbat  mag  die  Veranlaßung  sein,   daß  wbat 
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SO  catch  von  Personen  gebraucht  wird:  What  se  (wo  so)  hiefde  richedom,  §.  354 
he  hine  makede  wrsecche  mon.  Lag.  6556.  und  das  Engl,  behält  es 
bei  —  Ae.  He  suore  a  grete  othe,  pat  he.  shulde  neuer  spare  noi|)er 
lefe  nor  lothe  northeren,  what  so  |)ei  wäre.  PL.  1866.  —  Me,  What 
euer  thing  of  thine  thon  findest  at  me,  seke  thon.  Qen.  31,  32.  [On 
what  skynnes  {vgl.  §,  341)  maner  so  hyt  be  wrogt,  dedly  synne  hyt 
ys  forthe  brogbt.  Myre.  211.  Auch  some  (=  summ  bei  Orrm.  §.  353) 
ist  noch  im  Ghebrauch:  The  kynge  bad,  ))at  he  schulde  haue,  what 
some  euer  he  wolde  craue.  Guy.  Z.  7891.  Auch  l)at  kann  noch  dazu 
treten:  Yf  any  thynge  come  to  the,  what  some  euyr  that  hyt  bee, 
sende  to  me.  6739.  Whatsome  euyr  that  he  bee.  4093.  Vgl.  Anm. 
zu  3187.  Ueber  die  Herkunft  zu  §.  364.].  —  Ne.  But  if  within  the 
Circuit  of  these  walks,  in  whatsoever  shape  he  lurk,  of  whom  thou 
tell'st,  by  morrow  dawning  I  shall  know.  M.  PL  4,  587.  Whatsoever 
thou  shalt  bind  on  earth,  shall  be  bound  in  heaven.  Whatsoever  ye 
shall  ask  of  the  father,  he  may  give  it  you.  HB.  I  am  thine,  whatever 
intervenes.  Byr.  Xsl.  2,  21. 

H w y  1  c  welcher ?  daher  swä  hwylc  swä  von  welcher  Be-  §.  355 
schaffenheitj  welcher^  jeder  der:  Ags.  Swä  hwylc  swä  syld  änne  drinc 
cealdes  wseteres  ^um  |)yssa  lytelra,  ne  ämyr|)  he  hys  m^de.  Mt.  10,  42. 
Swä  hwylce  swä  hys  sethrinon  {alle,  welche  ihn  berührten),  wurden  hftle. 
14,  36.  })urh  swä  hwylces  b^ne  swä  h6  gehs^led  st,  ))ysses  geleftfa  si 
gelyfed  {durch  wessen  Gebet  er  geheilt  tvird,  dessen  Glaube  werde  an- 
genommen). Bed.  2,  2.  Wycl.  gibt  es  in  den  beiden  ersten  Stellen  mit 
whoeuer  vneder  und  in  der  dritten  [?]  7;iii  what  euer.  ||  HB.  in  der  \\  265 
ersten  und  dritten  Stelle  mit  whosoever,  in  der  zweiten:  As  many 
as  touched  were  made  perfectly  whole.  Ferner  im  Ags.  auch  adjectivisch : 
Se  t)e  radost  com  on  ])one  mere,  weard  gehtlled  fram  swä  hwylcere 
untrumnysse,  swä  hß  on  waes  (in  welcher  Krankheit  er  auch  war^ 
Joh.  5,  4.  —  Ae,  Hii  slowe  al,  |)at  hii  founde,  böte  wuch  so  mygte 
fie  {die  ausgenommen,  welche  etc.)  BG.  8469.  Bute  a  fyue  mei)  one, 
wuche  so  {nur  5  Mann  allein,  welche)  it  were  to  serue  hym.  774.  — 
Ne.  Whichsoever  way  you  tum  your  eyes,  you  see  nothing  but  per- 
plexity  and  distress.  Junius. 

•  Die  nachstehenden  erweiternden  whosoever,  whatsoever  etc.  mögen 
aus  abgekürzten  Sätzen  entstanden  seiii :  He  has  no  redeeming  qualities 
whatsoever.  WS.  Iv.  2.  An  act  made  it  death  to  preach  in  any  Pres- 
byterian  conventicle  whatever.  Mac.  6,  345. 
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§.  356.  Diese  Umbildung  durch   sw&  veranlaßt   auch   den   relativen   Oc 

brauch  der  einfachen  Interrogativen, 

Das  persönliche  hwa  {werf)  kömmt  erst  im  Nags.  und  bei  Orm 
als  Relativ  vor :  Crist,  whas  (dessen)  moderr  gho  wass  warr|)eim.  3425. 
})8er  wass  hemm  bitwenemi  an  swillc,  wbanmi  pe^^  ne  cnewenn  nohht 
10370.  Her  iss,  whamm  all  mankinn  birrj)  lefemi  on.  12888.  Wie 
sich  wha  aus  wha  swa,  wha  se  entwickelt^  zeigt  sich  noch  in:  pann  he 
do}),  whase  la^hej)})  himm  bmel)emi  his  laghhre  {als  der,  welcher  sich 
erniedrigt).  10738.  —  Im  Äe.  häufiger:  The  king  of  France,  was 
dogter  was  his  wif.  RG.  9975.  Priamos,  of  was  hynde  heo  come 
echon.  1071.  [)e  godfader,  after  wam  |)e  name  was.  1577.  St.  Nicholas, 
whos  help  is  ay  redie.  PL.  3655.  pat  now  me,  |)ora  warn  he  ha{)  of 
))e  maistrie,  dryne  he  wolde  out.  R6.  1258.  Plural:  pe  Picars,  whas 
cheuenteyn  he  was.  1706.  Myne  noble  knjQtes,  to  was  poer  and 
beste  alle  londys  ssoUe  abouye  to.  4398.  —  Me.  A  son,  whom  he 
ta^te  to  dreden  god.  Tob.  1,  10.  A  schepherde,  whos  ben  not  the 
scheep  his  owne.  Job.  10,  12.  Mary,  befor  whos  child  angels 
singen  osanne.  Gh.  5062.  The  highe  god,  on  whom  that  we  beleve. 
6760.  Jhesu,  in  whom  thei  trowe.  Mau.  12.  Plural:  Men,  whois 
knees  were  not  bowid  bifore  Baal.  Wycl.  Prol.  5.  —  Ne.  Who  wird 
von  Personen  gebraucht  und  allen  als  Personen  gedachten  Gegenständen. 
Bis  bezieht  sich 

l)  at^  Substantiven  und  zwar  a)  auf  Personennamen:  Onr  foe 
who  now  triumphs.  M.  PI.  1,  123.  Let  yoong  Arthur  in,  who  this 
day  hath  made  mach  work  for  tears  in  many  an  English  mother,  whose 

266.  II  sons  lie  on  the  bleeding  groand.  Sh.  EJ.  2,  2.  Kömmt  nur  \\  der  Name^ 
nicht  die  Person  in  Betracht^  so  steht  which:  It  is  no  wonder  when 
such  a  man  did  not  shine  at  the  conrt  of  Queen  Elizabeth,  which  was 
but  another  name  for  prudence  and  economy.  Murray.  Plural :  All  the 
Chiefs  who  founded  dynasties.  Mac.  1.  This  was  Qne  of  those  men, 
whose  voices  have  gone  forth  to  the  end  of  the  earth.  Sk.  The  French 
who  are  at  band.  KJ.  2.  b)  auf  Collectiven:  We  stayed  three  weeks 
to  refresh  our  crew,  many  of  whom  were  sick.  Gull.  183.  Shut  up  by 
the  sea  with  people  whom  they  had  hitberto  oppressed,  they  regarded 
etc.  Mac.  1,  15.  The  world  who  of  itself  is  peised  well.  Sh.  KJ.  2. 
Let  Rome  be  thus  informed,  who  will  their  good  thoughts  call  from  him. 
Sh.  AC.  3,  6.  Einige  englische  Gramm,  sind  gegen  diesen  Gebrauch. 
Entscheidend  dürfte  sein,  ob  das  Collectiv  als  ein  Ganzes  erscheint  oder 
ob  an  die  Einzelwesen  gedacht  wird,  die  es  ausmachen.    Dort  steht  which, 
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hier  who  beßer.  c)  von  Thieren:  The  wolf  who  from  the  nightly  fold§.  356. 
fierce  drags  the  bleating  lamb.  Th.  There  is  that  Leviathan  whom  thon 
hast  made.  Ps.  104,  26.  He  was  a  noble  steed,  who  looked,  as  thongh 
the  speed  of  thooght  were  in  his  limbs.  Maz.  369.  I  saw  the  expecting 
rayen  fly  who  scarce  ^onld  wait  tili  both  shoold  die,  ere  his  repast 
began.  786.  The  pigeons,  who  live  near  it.  BH.  7.  d)  von  abstracten 
Begriffen^  die  Persönlichkeiten  repräsentieren  oder  als  solche  gedacht 
werden :  Eyen  that  amiable  and  nnostentatioas  simplicity  of '  character 
which  gives  the  nameless  grace  to  real  excellence,  may  cause  him  to 
be  nndervalned  by  some  coarse  minds,  who  do  not  know  that  true  worth 
is  always  void  of  glare  and  pretension.  Rose.  The  beanty  whom  per- 
haps  his  witless  heart  sincerely  loves.  Thoms.  Heaven,  who  sees  with 
eqoal  eye.  Pop.  M.  I  ran  hither  to  your  grace,  whom  I  beseech  to 
give  etc.  Sh.  £rr.  5,  1.  0  thon  weed,  who  art  so  lovely  fair  and  smell'st 
so  sweet  that  the  sense  aches  at  thee.  Sh.  0.  4,  2. 

2)  at^  die  Demonstrativen  he,  s  h  e ,  PL  they,  those :  She  whom 
thon  gav'st  to  me  to  be  my  wife,  that  hath  abosed  me.  Sh.  Err.  5,  1. 
And  love,  first  of  all,  him  whom  to  love  is  to  obey.  M.  PL  8,  685. 
Those  do  not  always  give  most  who  give  money    Edg.  pt.  1. 

3)  at^  die  Personalpronomen  s*  §.  350.  It  was  I  who,  to  this 
day ,  am  blamed  by  her  family  as  the  companion  of  her  flight.  WS. 
Ken.  5.  Look  on  me  who  have  tasted.  M.  PL  9,  688.  It  is  we  who 
owe  all  Service  to  the  senate.  Byr.  Fal.  2. 

II  Das  neutrale  hwset  (was?)  kömmt  schon  im  Ags.  relativ  *  vor. -§.357.112 
Hi  nsefdon,  hwset  hig  s^ton.  Mrc.  8,  1.  (Durh.  hai  hier  J)8et  te,  also  das 
durch  {>e  zum  Relativ  umgebildete  Demonstrativ),  Nabbad,  hwset  hig 
eton.  8,  2.  Sogar:  Ne  rsedde  ge  pjet,  hwaet  (dis  — huset  D.)  Daoid 
dyde,  J^  hine  hingrede?  Luc.  6,  3.  Hier  ist  hw»t  wohl  noch  Inter- 
rogativ und  J)«t  deutet  auf  die  Frage  hin,  —  Im  Nags,  kömmt  es  bei 
Orm  schon  häufiger  vor:  pegg  mutjhenn  shaewenn  guw  all,  whatt  itt 
8699])  and  menet>l).  ^^03.  All,  whatt  iss  rihht.  5538;  auch  hinter  Sub- 
stantiven: pe  firrste  gife  iss  witt  and  skill,  ])urrh  whatt  mann  under- 
stanndenn  ma^g,  hu  etc.  5484.  patt  wass  |)e  mäste  {)ing,  forr  whatt 
gho  wass  cumenn  t)SBre.  2867.  —  Im  Ae.  stehen  sogar  noch  die  alten 
Dative:    pe  lond,  fram  wan  {aus  hwanon?)   her  er   come.  RG.  7719. 

*  [E8  ist  d€U  doch  noch  fraglich.  Das  dritti  der  angeführten  Beispiele  ist,  wie 
Koch  selbst  bemerkt  f  toohl  anders  aufzufassen.  Aber  auch  in  den  beiden  ersten 
ist  hw«t  gevfifs  noch  Interrogativ»    iMt  Nee  habebant,  qnod  mandacarent  u.  4.  ti>.] 
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§.  357. 1)at  lond,  np  wan  ])oa  omst  and  up  wan  ych  sytte  her,  is  clene  111711. 
6726.  The  noble  kyn,  of  wom  pon  art.  280.  Daneben  aber:  Hyi 
undergete  an  welle,  of  wat  ^  kyng  ofte  dronc.  3462.  pe  Bnitons, 
wat  {was  von  ihnen,  so  viele)  he  foonde  mo.  4873.  Holy  kirke,  of 
whom  he  bare  jje  merke.  PL.  3162.  —  Me,  Thei  camen  in  to  a  place, 
to  whom  the  (whos)  name  (is)  Gethsamany.  Mrc.  14,  32.  Lo,  the  fyge 
tree,  whom  thon  corsedist,  is  dried  up.  Mrc.  11,  21.  Thre  baskettis 
ihre  git  dayes  ben,  aftir  whom  (whiche  B.)  Pharao  shal  take  awey  thin 
heed.  Gen.  40,  19.  —  7m  Ne,  beschränkt  sich  der  Gebrauch,  Es  steht 
a)  in  voranstehenden  Relativsätzen  substantivisch  und  wird  oft  im  nach- 
folgenden Hauptsätze  mit  einem  Demonstrativ  aufgenommen.  Es  ist 
what  hier  die  Abschwächung  von  ags,  swä  hwaet  swö,:  What  he  hath 
won,  that  hath  he  fortified.  Sh.  KJ.  3,  4.  I  am  an  aged  man,  and 
what  remains  to  me  of  life,  is  not  worth  a  falsehood.  Mac.  5,  214.  Eis 
heart's  mouth:  what  bis  breast  forges,  that  bis  tongne  most  vent  Sh. 
Cor.  3,  1.  Look,  what  will  serve  is  fit.  Mach.  1,  1.  b)  Der  Relativ- 
satz steht  nach  und  dann  ist  what  so  viel  als  that  which:  Ye  have 
what  I  advise.  M.  PL  2,  283.  Profit  you  in  what  you  read  ?  Sh.  Tam. 
4,  2.  I  grieve  at  what  I  speak.  Hb.  5,  1.  —  All  what,  nothing  what 
ist  veraltet :  To  have  all  what  State  Compounds.  Sh.  Tim.  I  fear  nothing 
what  can  be  said  against  me.  Hb.  5,  1.  c)  Auf  Substantiven  bezogen 
ist  nur  der  Genitiv  im  Gebrauche  geblieben :  I  saw  the  bot  lead  pour 
down  like  rain  from  off  the  scorched  and  blackening  roof,  whose  thick- 
ness  was  not  vengeance  proof.  Byr.  Maz.  10.  Dieser  ist  in  gleicher  Be- 
deutung weiter  verwandt :  What  have  I  to  give  you  back,  whose  worth 
may  connterpoise  this  rieh  and  precious  gift?  Sh.  Mach.  4,  1. 

268.  II  II   Wenn   es  jetzt   noch   in  Beziehung  auf  Substantiven  vorkömmt, 

so  ist  es  überall  ad^jectivisch  zu  nehmen  * :  Sophia  was  left  with  no 
other  Company  than  what  (company)  attend  the  close  State  prisoner. 
TJ.  16,  2.  We  will  our  youth  lead  on  to  higher  fields,  and  draw  no 
swords  but  what  (swords)  are  sanctifield.  Sh.  bHd.  4,  4.  It  will  be 
seen,  that  even  what  (^blessings)  we  justly  account  our  chief  blessings, 
were  not  without  alloy.  Mac.  1,  2, 
But  what  s,  §.  518. 

Ln  Ae,  und  Me.  kommt  auch  ein  relatives  w  h  e  t  h  e  r  vor :  He  bed 
hym  chese,  wej)er  he  wolde.  RG.  5953.  Chese  yourselven  whether  that 
you  liketh.  Gh.  6809. 

*  [D€i8  heifzt,  in  der  Sehriftfprache ;  vgl  aber]  Eist  Anglit:  The  woman 
what  came  yesterday.  —  The  pigs  what  I  bonght  last  Tuesday. 
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Hwylc  {welcher  f)  gelangt  erst  im  Nags.  zu  relativem  Oehrauche^,  358- 
und  in  Lag.  A.  nur  in:  AI  folc  folden  isohten,  boten  whilc  ])at  {)er 
atwond  {das  ausgenommen,  welches  entkam),  2167.  Das  nachstehende 
J)at  scheint  den  relativen  Character  anzudeuten.  B.  hat  hier  einfaches 
woch  und  Öfter  da^  wo  in  A.  demonstrative  Formen  gegeniiberliegen : 
Wif,  |)e  bis  cun  of  awachede  (A.  bi  woche  he  hadde  sones  B.)  2686. 
Ae.  He  bad  Corineus  for  to  chese  of  eche  contre,  wuch  hym  were  leuest 
to  habbe.  RG.  499.  PL.  oft:  Emme  |)e  quene,  of  J)e  whilk  was  bom 
Alfred.  1246.  Tille  {)at  coorte  come  to,  of  whilk  he  is  membre  calde. 
3285.  He  gaf  ageyn  {)0  fees,  of  whilk  he  toke  ostages.  1922.  He  gaf 
londes,  of  whilk  J)er  successonre  hold  git  J)e  seysyng.  1797.  Dk  lor- 
dyng,  whilk  sir  Antoyn  has  said,  disherited  is  {»orgh  t)e  kyng.  6196. 
Whilke  {)at  gode  dos,  es  {)are  nane.  Ps.  13,  1.  In  t)is  snare,  whilke 
t)ai  hid  swa.  9,  17.  Seli,  whilke  wikenes  {deren  Missethaten)  forgiven 
and  whilke  [»aire  sinnes  hiled  ere.  Ps.  Nes,  whilk  t)at  hides  him 
£ra  his  hete.  18,  7.  In  wai,  hwilke  {)oa  sal  ga  inne.  31,  8. — 
Me,  whiche  ttnd  the  whiche  muß  natürlich  zu  weitem  Gebrauche  ge- 
langen. Bis  bezieht  sich  auf  Substantiven,  Demonstrativen ,  Personal- 
pronomen und  avf  ganze  Sätze:  pe  whilke.  Perry.  RP.  1.  Tobi,  of 
the  whiche  thon  askist,  is  thises  fader.  Tob.  7,  5.  The  weie,  bi  the 
whiche  me  goth  thider.  ö,  2.  Hoos,  of  whiche  the  dores  weren  ishette. 
Ch.  Mel.  He  feil  in  office  with  a  chamberlain ,  the  which  that 
dwelling  was  with  Emilie.  Ch.  1421.  Aprille  hath  bathed  every  vein 
in  swiche  liconr,  of  whiche  vertne  engendred  is  the  flour.  4*  He,  which 
that  hath  the  shortest,  shal  beginne.  Ch.  838.  How  thou  axist  of  me  for 
to  drinke,  which  am  a  womman  ?  Job.  4,  9.  The  und  that  werden  bei- 
gefügt, um  das  relative  which  von  dem  interrogativen  zu  unterscheiden,  — 
Im  Ne,  tvird  nach  und  nach  der  Gebrauch  des  Pronomens  beschränkter. 

II  l)  Die  Beziehung  auf  Personen,  bei  den  älteren  Schriftstellern  il  269. 
sehr  gewöhnlich,  kömmt,  eigentlich  ohne  Grund,  außer  Gebrauch  * ;  Our 
father  which  art  in  heaven.  Mt.  6,  9.  0  thou,  which  wast  begot  in 
Dsemogorgons  hall.  Sp.  1,  5,  22.  He  which  finds  him  shall  deserve  our 
thanks.  Sh.  L.  2,  1.  Here  many  sink,  yet  those  which  see  them  fall, 
have  scarce  strength  left  to  give  them  burial.   Sh.  Per.  1,  4.     Who  is 

*  [Es  steht  aber  which  noch ,  als  Prädicatsnomen  in  Beziehung  auf  persön- 
liche Begriffe  in  Fällen,  wo  im  Deutschen  „was"  gebraucht  wird.  He  was  an 
excellent  host,  which  do  one  can  he  who  does  not  comhine  a  good  heart  with 
high  breeding.  Disr.  L.  1,  *^94]. 
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§.  358.  that  which  calls?  Mm.  2,  5.  All  eyes  were  tiirned  to  see  the  new 
Champion  which  these  sonnds  annoiinced.  WS.  Iv.  It  once  was  Lara 
which  thou  lookest  npon.  Byr.  Auf  Thiemamen  aber  ivird  es  bezogen  : 
The  dogs  too ,  not  one  of  which  he  recognised.  Sk.  Rip.  The  black 
steed  which  he  moonted  had  not  a  Single  white  hair  on  his  body.  WS. 
Ken.  30. 

2)  Es  bezieJU  den  Nebensatz  auf  neutrale  Substantiven  und  Pro- 
nomen (it,  that,  all,  nothing  etc.);  die  Form  the  which  veraUet:  An 
exploit  nnder  which  he  shall  not  choose  bat  fall.  Sh.  H.  4,  7.  Vio- 
lence,  in  the  which  three  great  ones  snffer.  Sh.  Wt.  2,  1.  They  are 
like  objects  from  some  stränge  and  distant  land,  of  which  we  have  no 
certain  knowledge,  and  about  which  all  our  conceptions  are  vague  and 
Yisionary.  Sk.  Behold  that  which  I  have  seen.  Eccles.  5,  18.  That 
which  in  an  age  of  good  govemment  is  an  evil,  may,  in  an  age  of 
grossly  bad  govemment,  be  a  blessing.  Mac.  1,  6.  'T  is  stränge  to 
think,  how  mach  king  John  hath  lost  in  this,  which  he  accoants  so 
clearly  won.  Sh.  KJ.  3,  4.  Der  Unterschied  ztdschen  who  und  which 
tritt  scharf  hervor  in :  Miss  Crawley  with  70000  poands,  whom,  or  I 
had  better  say  which,  her  two  brothers  adore.  Van.  F.  11. 

3)  Which  unrd  auf  den  Inhalt  eines  ganzen  Satzes  bezogen :  He 
met  a  namber  of  people ,  bat  none  whom  he  knew ,  wliich  somewhat 
sorprised  him.  Sk. 

Der  Sprachgebrauch  hat  sich  hier  erst  spät  in  which  b^estigt. 
Der  Ägs,  gebraucht  JWBt  (*.  §.  348).  —  Orm.  fügt  dazu  auch  whatt : 
]jatt  nohht  ne  mihhte  trowwenn  t)att  word,  tatt  himm  ])arrh  Gabrisel 
wass  sessd,  for  whatt  himm  wass  hiss  spsBche  anan  all  birsefedd. 
2831.  —  Ae,  RG.  gebraucht  die  pronominale  Verschmelzung:  He  sende 
aboate  hys  messageres  to  eche  lond  for  te  wyte,  how  mony  schiren 
were  in  eche  lond  —  war  t)ora  he  wiste,  how  mony  men  in  al  l)e 
World  were.  RG.  1399.  —  Me.  Thoa  hast  thy  felaw  slain,  for  which  i 
deme  theo  to  the  deth  certain.  Ch.  7605.  Arcite  moste  die,  for  which 
he  sendeth.  2764.  Die  pronominalen  Verschmelzungen  kommen  auch 
hier  vor,  wie  im  Ne» 
270.  ||  II  Nicht  zu  verwechseln  hiemdt  sind  die  relativen  AnschlUJfe,  die  den 

altern  neuengL  [sowie  auch  schon  früfieren]  Schriftstellern  sehr  geläufig 
waren,  Sie  liebten  ss  nämlich  auch  in  dem  unabhängigen  Satze  oder 
Satzgefüge  die  Beziehung  auf  den  vorigen  Satz  dadurch  auszudrücken^ 
daß  sie  durch  ein  Relativ  auf  ein  Glied  oder  den  Inhalt  desselben  hin- 
wiesen :  Which  when  the  yaliant  £lfe  perceived,  be  lept  apon  the  flying 
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pray.  Sp.  1,  1,  17.  Who  all  tliis  while  had  made  a  lady  of  that§.  358. 
other  spright  etc.  45.  For  all  which  I  shall  not  look  on  myself  as 
accoontable  to  any  court.  TJ.  2,  1.  Dem  Deutschen  sind  diese  rela- 
tiven Anschlüge  völlig  fremde  sie  mögen  aus  dem  Lateinischen  einge- 
,  drangen  sein,  [ —  Me.  The  lord  above,  wich  can  no  man  denye,  for 
bis  servaont  lyst  gracyoosly  provyde;  whicb  of  liis  goodnesse  sente 
an  aongel  donn,  bad  hym  nat  dreede,  bat  set  al  feer  asyde;  wich  of 
bis  mercy  had  herd  bis  orysoun.   Lydg.  G.  29.      Vgl.  Anm,  zu  71^  4]. 

fn  Beziehung  auf  einzelne  Formen  ist  im  Allgemeinen  zu  bemerken :  §•  359. 

1)  Who  und  which  haben  doppelte  Oenitive,  jenes  whose  und 
w    0  f  w  h  0  m ,    ^ses  whose  {eigentlich  Gen*  von  what)   und  o  f  which. 

(Whose  ist^  verglichen  mit  dem  Substantiv  (father's),  inconsequente 
Schreibung  für  wbo's ;  e  bezeichnet  Vocallänge).  Sie  unterscheiden  sich 
in  ganz  gleicher  Weise,  wie  die  Genitive  der  Substantiven,  z.  B.  fatber's 
und  of  the  father  (s,  §.  222  ff.).  The  man,  wbose  hoose  oder  the 
hoose  of  whom  bornt.  That  forbidden  tree,  whose  mortal  taste  {oder 
-  the  mortal  taste  of  which)  brought  death  into  the  world.  M.  PI.  1,  2. 
Selten:  On  the  other  side  was  a  body,  of  which  the  weight  balanced 
even  the  weight  of  the  Papacy.  Mac.  6,  287. 

2)  Die  Bezeichnung   des   Dativs   mit   tO  findet   in   gleicher   Weise 
statt,  wie  bei  dem  Substantiv,  §.  105  ff.  260  ff. 

3)  Da  die  Pluralformen  von  which  und  that  verloren  gegangen 
sind   {von   who    sind   sie  in   keiner  deutschen  Sprache,    selbst  nicht  im 
Gothischen  zu  belegen),  so  werden  die  Singularforinen  auch  für  plurale 
Verhältnisse  verwandt, 

4)  In  Beziehung  auf  den  Objeclivcasus  ist  einer  Construction  zu 
gedenken,  die  dein  Lateinischen  (Omnia  referas  ad  dignitatem,  qua  nihil 
esse  potest  praestantius.  Cic.  Fam.  12,  22)  nachgebildet  ist.  Es  hat 
sich  nämlich  der  Accusativ  in  Abhängigkeit  von  einem  ComparcUiv  fest- 
gesetzt, obgleich  derselbe  m  die  Gliederung  des  Satzes  nicht  paßt: 
Belial  came  last,  than  whom  a  spirit  more  lewd  feil  not  from  heaven. 
M.  PL  1,  490.  Beelzebub,  than  whom  none  higher  sat.  2,299.  The  sun, 
than  which  one  object  alone  in  this  lower  creation  could  be  more  glo- 
rious.  TJ.  1,  4.  She  showed  her  friendship  by  abusing  all  her  intimate 
acquaintances  to  her  new  confidante  (than  which  there  can't  be  a  more 

.     touching   proof  of  regard).  Van.  F.  14.    The  ||  old  martial  stock  than  ||   271 
whom  better  men  never  did,  and  never  will,  draw  sword  for  king  and 
country.  WS.  Nig.  27.    Two  subjects,  than  whom  none  have  been  more 
zealous  for  Assyria's  weal.  B.  Sard.  2,  1. 

Koch,  engl.  Granunatlk.  11.   2.  Aufl.  19 
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§.  359.  Ueberhaupt  tritt  häufiger  ein  Schwanken  zwischen  Nom.  und  Acc, 

hervor^  das  seinen  Grund  haben  mag  etitweder  in  Trübung  des  Sprach- 
gefühls oder  Nachlä'ßigkeit^  wie:  I  was  last  night  to  Visit  a  lad  who 
{ßir  whom)  I  much  esteemed.  Spect.  300.  —  oder  in  falscher  Be- 
ziehung :  Of  Arthur  whom  they  say  is  killed  to-night.  Sh.  KJ.  4,  2  {für 
who,  they  say,  is  killed  oder  whom  they  say  to  be  killed).  The  poor 
relatioDS  canght  just  the  people  whom  they  thought  would  like  it. 
Pickw.  1,  416.  Whom  do  men  say,  that  I  am?  Wycl.  dagegen:  Whom 
seyn  men  to  ben  mannes  sone?  Mt.  16,  13.  —  Whom  say  ye  that  I 
am?  16,  15.  Wycl.:  Whom  seyn  ge  me  to  be?  —  oder  im  Streben 
nach  Kürze:  The  piince  my  son,  who  I  do  think  is  mine,  and  (whom 
I)  love  as  mine.  Sh.  Wt.  1,  2. 

5)  Von  ags,  fieocionslosem  J)e  tritt  die  Präposition  zu  dem  diese 
bedingenden  Worte:  Se  man,  pe  ic  spröce  ymbe;  und  ebenso  geschieht 
dies  bei  flexionslosem  engl,  that  Von  diesem  mag  sich  der  Gebrauch 
auch  auf  die  andern  Relativen  ausgedehnt  haben:  A  honse  which  no 
man  has  lived  in.  WS.  Per.  1.  A  retreat  which  the  very  natives  run 
away  from.  We  saw  not  that  (statue)  which  my  daughter  came  to 
look  upon.  Sh.  Wt.  5,  3.  Erweitert:  Her  dead  likeness  excels  whatever 
you  may  look  upon.  Sh.  Wt.  5,  3.  Whomever  you  brought  this  letter 
from,  I  shall  not  open  it.  TJ.  17,  6.  Bei  Mau.  findet  sich  die  Prä- 
position qft  doppelt:  The  prophete.  of  whom  holy  writt  spekethe  off. 
Mau.  14.  The  stähle,  upon  the  whiche  oure  lord  eete  upon.  10.  The 
ston,  with  the  whiche  the  sepulchre  was  covered  with.  8.    [F^/.  §.  485]. 

§.  360.  ^^^  Relativpronomen  sieht  gewöhnlich  unmittelbar  hinter  dem  Worte^ 

auf  welches  es  sich  bezieht  und  an  der  Spitze  (that  nur  da)  des  Rela- 
tivsatzes :  The  man  who  speaks  etc.  —  The  man  to  whom  I  speak  etc.  — 
oder  The  man  whom  I  speak  to  etc.  Abweichungen  von  dieser  Stel- 
lung  sind  veranlaßt  1)  durch  die  Casusform^  denn  die  modernen  Ge- 
nitive {mit  ofj  stehen  hinter  dem  substantivischen  Worte,  von  dem  sie 
abhängig  sind :  The  tree,  under  whose  branches  und  under  the  branches 
of  which.  He  gave  some  of  his  love  adventures,  at  the  end  of  each  of 
which  there  were  those  laughters.  —  2)  durch  directe  oder  indirecte  Ab- 
hängigkeit von  verbalen  Formen,  die  substantivische  oder  adjectivische 
Bedeutung  haben:  Observations ;  in  perusing  which,  I  would  invite  my 
readers,   to  lay  aside  etc.  Sk.     Fights,  compared  with  which  a  boxing 

272.  II  match  is  a  refined  and  humane  spectacle,  were  among  the  ||  favourite 
diversions.  Mac.  3,  417.  The  train,  male  and  female,  who  attended 
upon  the  Queen's  person,  were,  of  course,  of  the  bravest  and  fairest  — 
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of  that  distingnished  reign ,  to  repeat  whose  name  were  bat  to  weary  §.  360. 
the  reader.  WS.  Ken.  30.  oder  von  Substantiven:  The  path  crossed 
more  than  one  brook;  the  approach  to  which  was  rendered  periloos  by 
the  marshes  through  which  it  flowed.  WS.  Wav.  The  tree,  the  lofky 
accents  of  whose  sighing  bonghs  shall  please  me.  Byr.  Isl.  2,  1.  — 
3)  durch  Verbindung  mit  all,  some,  both,  eacb,  either,  neither,  most 
etc. :  Ralph  and  Percy ,  both  of  whom  {oder :  who  both)  were  made 
pnsoners.  WS.  TaL  14.  He  meant  Mr.  G.  and  the  boy,  to  both  of 
whom  George  had  given  shelter.  BH.  52.  He  led  Lord  Hont,  through 
the  conrtiers,  all  of  whom  gazed  eamestly  on  this  nnwonted  scene. 
WS.  Nig.  9.  The  dosest  intimacies  often  exist  between  minds,  each  of 
which  snpplies  what  is  wanting  to  tbe  other.  Mac.  7,  86.  A  dmm  is 
an  assembly  of  well-dressed  persons  of  both  sexes,  most  of  whom  play 
at  Cards,  and  the  rest  do  nothing.  TJ.  17,  6.  He  marked  all  his  little 
arrangements ,  not  one  of  which  had  been  distnrbed.  TBr.  15.  —  Die- 
selben Einivirhungen  finden  auch  statt,  wenn  der  Relativsatz  aus  ineh" 
reren  Sätzen  besteht  und  das  Relativ  in  den  anhängigen  Satz  gehört: 
The  mighty  victories  which  he  boasted  that  he  had  achieved,  were  rather 
apparent  than  real.  Mac.  6,  290.  He  was  an  evil  that  walked  in  dark- 
ness;  whose  coming  none  could  foresee,  and  against  which  none  knew 
when  to  be  on  the  alert.  Sk.  Phil.  Hononr  is  a  treasnre  which  he 
mnst  be  yoor  enemy  indeed  who  woold  attempt  to  rob  yon  of.  Am.  97. 
He  was  a  man  of  those  faces  which  men  tremble  when  they  look  on. 
WS.  Ken.  6.  She  had  discovered  the  true  father  of  the  boy  which  she 
was  sorry  to  see  her  master  lose  his  repntation  by  taking  so  much 
notice  of.  TJ.  2,  5.  One  of  the  moralists  whom  we  sat  under.  TBr.  1. 
England,  which  wiser  folk  than  yon  know  nothing  of,  and  care  nothing 
for.  1. 

Um  den  Relativsatz  enger  mit  dem  regierenden  Satz  zu  verbinden,^,  361. 
haben  sich  folgende  drei  Formen  ausgebildet, 

1)  Da^  Demonstrativ  wird  ausgestoßen,  so  daß  who  für  he  who, 
he  that,  she  that,  they  who  etc.,  what  {selten  that)  für  that  which 
steht:  Ae.  ))e  clergy  gaf  a  grete  corsyng  on,  whilk  of  t)am  so  brak. 
PL.  3611.  —  Me.  Conforming  hire  to,  that  the  markis  liked.  Gh.  8422. 
Tbe  1000.  part  of,  that  be  hadde.  Man.  13.  Brynge  to,  that  i  seide. 
Gen.  27,  13.  —  Ne.  We  speak  that  we  know.  Job.  3,  11.  Handsome 
II  is  that  handsome  does.  TJ.  4,  12.  Holy  chnrch  chasteneth  whom  ||  273. 
she  loveth.  WS.  Iv.  2.  They  may  regale  with  what  is  provided  for 
them.  TJ.  1,  1.    Men  pay  for  what  they  eat.   1,  1.     Distingoish  what 

19* 
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§.  361.  is  accidental  from  what  is  essential.  Mac.  Ess.  1,  326.  I  am  content 
to  abide  by  what  I  have  done.  Van   F.  25. 

2)  Für  dcu  substantivische  Relativ  tritt  das  adjectivische  ein  und 
das  Substantiv,  das  jenes  vertritt,  tritt  in  den  Nebensatz  über :  I  gave 
him  the  money  which  I  had  —  I  gave  him  what  money  I  had.  Yoa 
will  make  what  haste  yoa  can.  TJ.  8,  10.  They  may  follow  which  part 
they  please.  Dryd.  No  woman  can  bear  any  superiority  in  whatever 
thing  she  desires  to  excel  in.  Am.  1,  7. 

§.  362.  3)  Das  Relativ  unrd  ausgelaßen.    Im  Ags,  fehlt  es  nur  scheinbar. 

In  einem  zur  Erklärung  beigefügten  Satze ,  loie :  Hengist  and  Horsa 
wt^on  Wihtgilses  sona,  |)»s  fsßder  was  Wihta  häten.  H6  sende  tö 
J)&m  p&pe,  Agado  h&  wses  bäten.  SC.  675.  kann  das  Subject  ausge- 
laJ3en  und  aus  dem  vorigen  ergänzt  werden,  wie:  |)ä.  wsiron  comene 
of  Hibemia  mid  höora  heretogan,  Reäda  hätte  (R.  hieß  er).  Bed.  1,  1. 
I)ä  Gotan  mid  hßora  cyningum,  Rildgota  and  Eallortca  wilron  (R.  und 
E.  waren  sie  geheißen)  h&tne,  Römaburh  äbrscon.  Bod.  Es  sind  pa- 
ratactisch  beigefügte  Sätze,  die  nicht  ihre  Erklärung  finden  in  eigent- 
lichen Relativsätzen^  wie:  Cirus  för  ofer  {)&  eä,  J)e  {den  Fluß^  der  A, 
hieß)  hätte  Araxis.  oder:  Som  man  wses  geseten  on  |)äm  lande,  ])e  is 
gehäten  Hos.  Job.  Völlig  vereinzelt  steht :  Bö  t)&m  ylcom  tederum,  w6 
fore  sprßcende  wseron,  äwriten  is.  Bed.  1,  27.  Hier  fehlt  allerdings 
das  Relativ  (bö  J)Äm  ^e) ,  abei*  in  einer  Weise,  wie  es  später  nur  bei 
größter  Nachläßigkeit  geschieht.  Es  ist  offenbar  ein  Versehen  des  Schrei- 
bers oder  Druckers,  —  Ebenso  im  Nags,  bei  Lag. :  An  preost  wes  on 
leoden,  Lagamon  wes  ihoten.  1.  Nefede  boten  anne  sune,  Ascanius  was 
ihoten.  90,  während  0,  zwei  vollständige  mit  annd  verbundene  Sätze 
hat:  An  preost  wass  onn  Herodess  dagg,  annd  he  wass  gehatenn  Za- 
carige.  111.  —  Im  Ae.  stehen  zunächst  beide  Formen  nebeneinander*: 
J)ider  com  |)e  of  Boloyn,  Adnlphns  was  bis  name.  PL.  635.  und:  He 
had  a  cosyn,  hight  Egbriht.  PL.  217.  He  spoosede  ano};er  wif.  Isabelle 
het.  RG.  10262.  Anot)er  sone  he  hadde,  yhote  Get.  1704.  I  sal  sahne 
to  name  of  laerd,  hegist  es.  Ps.  7,  18.  Daneben  aber  stehen  andere, 
in  denen  unzweifelhaft  das  Relativ  ausgelaßen  ist.  Zuerst  mag  es  ge- 
schehen sein,  wenn  der  Hauptsatz  nur  die  Eocistenz  eines  Gegenstandes 
behauptete,  der  Inhalt  desselben  also  einem  Substantivbegriff  nahe  kam : 
Was  none  in  tente  ne  tonn,  behind  him  durst  be.  PL.  3982.  =  None 

274.  jl  in  tente  durst  be.  Was  nener  prince,  ||  more  had  treie  and  tene  i^Prü- 
fung  \Schmerz\  und  Kummer),  5673.  Hier  mag  das  frz.  c'est  einge- 
wirkt haben.    Femer:   No  childe  had  he  never,  bis  heritage  myght  to 
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wende.  181.  Dann;  I  kan  not  say  the  pris,  was  gyaen  for  his  ransonn.  §.  362. 
4908.  Ychylle  wel  {)y  mede  gelde  by  |3e  treii{)e,  ych  on  to  |)e  {deinen 
Lohn,  den  [ff]  ich  dir  schuldig  bin),  RG.  6525.  After  William,  men  cald 
|)e  rede  kyng,  Henry  t)e  coroon  nam.  PL.  2310.  Sir  Lowys  bad  him 
tille  Ingland  go  to  praye  Henry  restore  |)0  toones,  he  tok  him  fro. 
PL.  2430.  Grete  foly  wäre  it  to  begyne  t)e  t)ynge,  mane  may  noghte 
ende.  Perry  RP.  27.  Ebenso  im  Me.  Ac  there  was  wight  noon  so 
wys,  the  wey  thider  kouthe.  PP.  3528.  Ther  nas  no  man,  for  peril 
dorst  him  tonche.  Ch.  8930.  Ther  is  no  win,  bereveth  me  my  might. 
7641.  Ye  faren  like  a  man,  hath  lost  his  wit.  6677.  As  stille  and 
coy,  as  doth  a  maid,  were  newe  spoused.  7879.  The  place,  thon  Standes 
in  there,  forsoth  is  halowed  welle.  Town.  M.  p.  58.  —  Ne,  HB.  läßt 
nirgends  das  Relativ  aus ,  Milt.  selten,  selten  auch  Mac.  in  Prosa  *  ; 
Sh.  dagegen  sehr  oft  und  bei  ihm  laßen  sich  folgende  Fälle  unterscheid 
den :  l)  Am  häufigsten  fehlt  das  Relativ  hinter  Sätzen ,  die  nur  die 
Existenz  eines  Gegenstandes  behaupten ,  daher  nach  there  is ,  here  is, 
it  is :  Here  is  a  gentle  woman  denies  all  that  you  have  said.  Mm.  5,  1. 
There  is  a  devil  haunts  thee.  aHd.  2,  4.  It  is  sad  Titos  caUs.  Tit.  5,  2. 
It  is  I  mnst  snoff  it.  Hb.  3,  2.  It  is  the  law,  not  I,  condemns  yonr 
brother.  Mm.  2,  2,  —  2)  femer  in  Fragen^  die  die  Existenz  bezweifeln, 
oder  Verneinungen:  Was  ever  son  so  rued  his  father's  death.  cHd.  5,  2. 
Were  never  orphans  had  so  dear  a  loss.  Rc.  2,  2.  Who  was  *t  came 
by  ?  Mach.  4,  1.  Is  it  the  wind  those  branches  stirs?  Byr.  Maz.  17.  — 
3)  Inhaltlich  nahe  stehen  die  Sitze  mit  have :  I  have  a  brother  (=  My 
brother)  is  condemned  to  death.  Mm.  2,  2.  I  have  a  servant  comes 
with  me  along.  4,  1.  Have  I  no  friend  wiU  rid  me  of  this  fear? 
Rb.  5,  3.  —  4)  Außerdem  fehlt  es  selten,  wenn  es  im  Nominativ  steht: 
Omit  nothing  may  give  ns  aid.  Wt.  4,  3.  I  fall  into  the  trap  is  laid 
for  me.  Hb.  5,  1.  auch  sogar  nach  Demonstrativen  :  You  are  one  of 
those  woold  have  him  wed  again.  Wt  5,  1.  Our  neamess  to  the  king 
in  love  is  near  the  hate  of  those  love  not  the  king.  Rb.  2,  2.  What 
's  he  approacheth  boldly  to  our  presence?  cHf.  3,  3.  Your  honourable 
letter  he  desires  to  those  have  shut  him  up.  Tim.  1,  1. 

Oute  Prosaiker  beschränken  die  Auslaßung  des  Relativs ;  nament- 
lich wird  es  nicht  ausgelaßen^  l)  wenn  das  Relativ  auf  ein  Demon- 
strativ oder  einen  ganzen  Satz  geht :  He  who  loves  not  his  country  can 
love  nothing.  Byr.  Fosc.  3.     He  knew  nothing  of  what  had  happeired, 

•   [Vergl  Englische  Orammalik  von  Bernhard  Schmitz,  5.  Aufl,,  S.  277  f.]. 
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§«  362«  which  sarprised  me.  —  2)    wenn   der  ags^  Gen.   whose  steht :    A   man 
whoee  voice  goes  forth  to  the  end  of  the  earth.  —  3)  wenn  das  Relaüt 

275.  II  im  Nominativ  steht.  Allein  auch  die  besten  Schriftsteller  \\  laßen  den 
Nam,  aus,  wenn  der  vorstehende  Satz  nur  die  Existenz  wies  Substmttiv 
hegriß s  behauptet.  There  is  a  fatality  attends  the  acdons  of  some  men. 
Trist.  10.  There's  nothing  whets  the  beak,  or  arms.  Byr.  DJ.  5,  133. 
It  was  landlord  recommended  them.  TJ.  16,  4.  The  Lord  above  knows 
who  it  was  told  her.  14,  3.  There  is  no  man  can  demand  a  debt  of 
me.  7,  10.  There  is  a  temple  in  mins  Stands.  Byr.  Cor.  18.  Nicht  zu 
rec/äferjigen  aber  ist  wohl  die  Auslaßung  in  /olgenden  und  ähnlichen 
Beispielen :  The  devil  take  him  asks  thee  more  qaestiods.  WS.  Ken.  40. 
I  have  a  name  will  brook  a  master  before  it  as  well  as  another.  41. 
Who  is  he  should  dread  to  try  so  mnch?  Sard.  1,  1.  There  are  those 
will  sentence  both.  Fosc.  1,  1.  Yon  rather  look  like  one  would  tum  at 
bay.  Wem.  3,  1.  Market-gardening  was  no  longer  the  profitable  bosi- 
ness  it  had  been.  HW.  3,  215. 

Wird  das  Relativ  ausgestoßen,  so  tritt  die  sie  begleitende  Präpo- 
Position  zu  ihrem  Regens:  Australia  is  not  a  country  a  gentleman  can 
live  in.  HW.  3,  21.  Where  is  the  pony  you  rode  to  Glasgow  upon? 
WS.  RR.  3,  7.  The  subject  should  be  translated  into  the  manners  of 
the  age  we  live  in.  Iv.  22.  Dichter  laßen  sogar  Präposition  allein 
oder  Relativ  und  Präposition  aus :  Had  I  but  served  my  God  with  half 
the  zeal  I  served  my  king,  he  would  not  have  left  me.  Sh.  Hh.  3,  2. 
It  was  but  a  day  he  had  been  caught.  Byr.  Maz.  9  *. 

Bei  dieser  engen  Verbindung  und  Verkürzung  der  Sätze  treten 
bisweilen  unberechtigte  Einwirkungen  hervor^  wie  des  Relativsatzes  auf 
das  Demonstrativ  im  Hauptsatze:  Too  high  a  fame  when  him  (für  he 
whom)  we  serve  's  away.  Sh.  AC.  3,  1. 

Demonstrativ  und  Relativ  sind  ausgelaßen :  She  was  running  on 
thus,  when  Sophia  with  a  more  peevish  voice,  than  (that  was  which) 
she  had  ever  spoken  in  before.  TJ.  4,  12. 

*  \Dat  letzte  Beispiel  gehört  nicht  hierher,  da  daa  in  demselben  atugela*- 
*ene  that  nicht  Relativum,  »ondern  Conjunction  ist.  Im  übrigen  benchränkt  sich 
die  in  Rede  »tehinde  Autlattung  keincBweg»  auf  die  Sprache  der  Dichter.  Yuii 
are  going,  my  boy,  to  Londou  ou  foot,  in  the  manner  Hooker,  yoiir  great  an- 
ceitor,  travelled  there  before  you.  Vir.  3.  The  night  was  concluded  in  the  manner 
we  began  the  mornfng.  4.  Zwei  Beispiele  au»  Add.  (In  the  rafnoni  conditton 
1  now  beheld  it.    In  the  abortest  way  we  are  able)  hei  Dal.  44 i]. 
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III.   Pronominaladverbien. 

Wie  das  Demonstrativ  se  zum  Relativ  wird,  so  auch  die  adver- %,  36 
bialen  Formen  desselben :  Ags,  |)ä  dagas  comad,  {)  o  n  n  e  (=  {)8et.  Mt. 
9,  15)  se  br^dguma  hym  byd  &fyrred.  Luc.  5,  35.  Aber  im  Nags. 
tritt  daneben  das  Relativ  in  B.  ein  und  verdrängt  jenes :  [)eon  time, 
jK)nne  (wane)  men  gad.  Lacj.  711.  §.  503.  —  Ags,  On  Jjisse  niht,  pk 
^  cnyll  ic  gebärde.  Coli.  §.  507.  —  Hüs,  {)anon  ic  üt  eode.  Mt  12, 
44.  §.  509.  -  Ne  mage  ge  cuman,  ty  der  ic  fare.  Job.  8,  21.  ||  §.  510.—  ||  27 
Ags,  Same  feöllon  on  stslnibte,  p&T  byt  nsefde  mycle  öordan.  Mt.  13,  5. 

§.  511. 

Mit  dem  Interrogativ  bwa  gelangen  auch  dessen  adverbiale  For- 
men zu  relativem  Gebrauche,  Nags,  Time,  man  it  is  best  B.  La^.  711. 
At  senne  time,  wbanne.  0.  133.  §.  531.  —  Ags,  Hws^r.  Ae^  In  ecbe 
lond,  wbere  me  bem  se|).  RG.  184.  —  Ags,  Hwanon.  §.  583.  —  Ags, 
Hwaeder.  §.  534. 

Gleichen  Schritt  mit  {)»r  und  bw«r  halten  ihre  Verschmelzungen  : 
Nags,  Onltali^e,  (»ar  Rome  nou  on  stonded.  A.  La^.  107.  Aenne 
castel,  l)er  ic  mibte  an  inne  libbe.  15426.  —  Me.  Tbe  owen  derke 
regioon,  tber  Pluto  dwelletb  in.  Cb.  Im  Ae,  treten  die  relativen 
Formenein:  An  cbyrcbe,  war  ynne  me  ssolde  godes  seruyse  do.  RG. 
5184.    Noldng,  warbi  men  mow  libbe.  2237.  §.  532. 

Die  relativen  Adverbien  werden  selten  ausgelaßen:  Ne»  Woe  to 
tbat  boose  be  came  or  went.  Byr.  Gi.  Oefter  hinter  Zeitbegriffen  etc, 
s,  §.  552.  553. 

Fünfter  Abschnitt. 

Indefinite  Pronomen. 

Sie  sind  sum,  Älc ;  die  Liter rogativen  bwa,  bw»t,  bwylc  und  bw»der  §.  36^ 
nebst  ihren  Compositionen  gebwa,  s^gbwa,  gebwylc,  nätwylc,   gebwteder, 
äbwseder,  sbgebwseder,  nädor ;  die  Numeralien  an  und  öder  nebst  »nig, 
nän,  nsenig;  die  Substantiven  man,  wibt,  äwibt,  näwibt. 

I.   Sum,  »Ic. 

I.  Ags,  Sum  {irgend  ein)  wird  substantivisch  und  adjectivisch  ge- 
hraucht und  bezeichnet  l)  einen  unbestimmten  Gegenstand:  Sum  man 
(=  ftn  man.  Mt  21,  28)  baefde  twegen  suna.  Luc.  15,  11.  Sum  d6ma 
wies  on  sumere  ceastre.  18,  2.    \)^  wses  sumes   bundredmannes  [)e6wa 
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§.  364.  uatram.  7,  2.  ])&  ^  men  sl6pon,  ))ä  com  his  fednda  suin  (seiner 
Feinde  einer)  Mt.  13,  25.  iErdsege  ßode,  öorla  sum  {früh  kam  er, 
eifier  der  Mannen),  B.  1312.  —  2)  einen  unbestimmten  Theil,  eine  un- 
bestimmte Zahl-  und  Maßangabe:  pä  cwedon  same  ()&  böceras  hjm 
betw^nan  (etliche  Schriftgelehrten)»  Mt.  9,  3.  und  pä  cw«don  snme  of 
j)&m  sunderhälgan  (etliche  der  Pharisäer).  Luc  6,  2.  Sum  feöll  wid 
t)one  wog  (etwas  fiel),   Mrc  4,  4.     Anum  he  sealde  fif  pund ,    sumum 

277.  II  II  twÄ,  sumum  an.  Mt.  25,  15.  Daher  wird  es  partitive  Co7\junction, 
§.  539.  Ferner  steht  es  auch  adjectivisch  bei  Personalpronomen:  Ac 
sume  ge  (etliche  von  euch)  ue  gel^ad.  Job.  6,  64.  (=  eöwer  sum. 
B.  248).  —  3)  Vor  Zahlangabeti  bezeichnet  es  diese  als  ung^a'hre:  pä 
w«ron  hi  sume  tön  ge&r  on  |)4m  gewinne  (da  waren  sie  etwa  10  Jahre 
im  Kampfe).  Bo.  18,  1.  —  I^ags,  1)  pat  he  summe  (som  B.)  sake  arerde. 
La^.  26290.  I)e93  wisstenn,  |.att  himm  wsess  summ  unncuj)  sihhde 
shsewedd.  0.  228.  gewöhnlicher  aber  wird  hier  der  unbestimmte  Ar- 
tikel. —  2)  Heo  weren  summe  (somme)  faie  (einige  von  ihnen  waren 
dem  Tode  geweiht).  517.  I.ete  we  8um  of  this  folc  fare.  3319.  Do 
me  summ  god  (etwas  Outes).  0.  5217.  Summe  off  ure  little  flocc.  6574.  — 
Orm  verwendet  es  *  oft  wie  ags.  swä,  um  die  Bedeutung  pronominaler 
Wörter  zu  verallgemeinern:  Whasumm  (wer  auch  nur).  5564.  Whatt- 
summ  (was  auch  nur)^  whaer  summ  (wo  auch  nur).  3290.  —  Ae.  1)  pat 
he  ne  brak  hed  o|)er  arm  or  som  o^er  bon.  RG.  2692.  —  2)  |)e  kynge 
and  somme  of  hys  defendede  hem  faste.  1298.  He  byleuede  ys  folc 
somme  aslawe  and  somme  ywounded.  4855.  —  Me.  1)  Ther  was  sum 
prest.  Luc.  1,  5.  Sum  (a)  ^ong  man  suede  him.  Mrc.  14,  51.  —  2)  I 
wolde  don  you  some  comfort  Ch.  778.  Sum  man  hathe  an  100  wyfes, 
sume  mo,  sume  less.  Mau.  22.  Summe  of  hem  camen  fro  fer.  Mt.  8,  3. 
Ther  ben  summe  of  gou,  that  bileuen  not.  Joh.  6,  64.  —  Ne.  l)  Es 
theili  die  Bedeutung  der  Unbestimmtheit  mit  a,  any  und  certain.  HB. 
gibt  die  oben  ang^ührten  Stellen  folgendermaßen :  A  certain  (sum  Wycl. 
A.  a  B.)  man  had  two  sons.  There  was  in  a  (sum  A.,  a  B.)  city  a 
(sum  A.,  a  B.)  judge.  A  certain  (sum  A.,  a  B.)  centurion's  servant.  — 
Enter  the  city  and  some  man  will  direct  you  to  the  house.  Wb.  How- 
soever  it  shock  some  (=  one)'s  seif  love.  Byr.  DJ.  —  2)  Es  bezeichnet 
noch  das  Theilverhältniß.     She   cut   off  some   of  her  hair.  TJ.   7,  12. 

•  [Koch  hat  in  »einem  Handexemplar  an  dieser  ii^telle  *altn/  angeschrieben 
zum  Zeictienf  dc^ß  er  erkannt  hat,  dafo  dieses  sum  ein  t  nderes  ist,  als  das  hier 
XU  besprechende.  Es  ist  in  der  That  seandinavischen  Ursprungs  =  dän,  som ; 
vgl,  ist.  8001.     Es  kommt  auch  später  noch  vor:   vgl,  meinen  Zustt»  tu  §.  354]. 
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The  village  choristers  were  to  perform  some  music.  Sk.  Chr.  Some  of  §.  264. 
the  crew  had  fastened  themselves  to  the  spar.  Sh.  daher  cor\junctionaL  — 
3)  Es  bezeichnet  Zahl-  und  Maßangaben  als  ungefähre :  Abont  two 
yards  farther  down  the  stream  sat  a  party  of  some  eight  or  nine  men. 
Jam.  R.  9.  A  village  of  some  eighty  hooses.  Wb.  Oor  carver's  excel- 
lence,  which  lets  go  by  some  sixteen  years.  Sh.  Wt  5,  3. 

II.  -^Ic  (eal-,  «1-  -lic  yerfcr  *)  steht  adjectivisch  und  substanti- %,  365. 
visch:  -^c  man,  ge  earm,  ge  eädig  {Jederman,  arm  und  reich), 
Edg.  1,  1.  ^c  göd  tryw  byrd  göde  waestmas.  Mt.  7,  17.  Waciad  on 
»leere  ttde.  Luc.  21,  36.  H6  sealde  s^lcon  »nne  penig.  Mt  20,  2. 
II  Jeic  \Ar9k^  1)0  yfele  död,  hatad  |)aBt  leöht.  Joh.  13,  14.  —  Nags,  \\  278. 
JEAc  (ech  B.)  cheorl  hsefde  grid.  Lag.  4260.  Heo  him  to  lidden  on 
elchere  (euereche)  side  (eäte7i  auf  ihn  zu  auf  jeder  Seite),  1723-  Mid 
golde,  )je  eiche  (ech)  bar  on  honde.  1825.  Qiff  himm  off  all  hiss  kinedom 
illc  mann  an  pennnng  gsefe.  0.  3281.  —  Äe.  Hoch  lyme  hym  oke  (ihm 
zitterte  [vielmehr  „ihn  schmerzte**;  ne,  ached]  jedes  Glied)*  RG.  4971. 
Engelond  ys  of  eche  lond  best.  1.  —  Me,  He  bad  to  alle  eche  aftre 
the  othre.  Man.  2.  When  that  eche  of  hem  had  dronken  his  part. 
Ch.  3498.  Thei  tumeden  agen  ech  in  to  his  hous.  Joh.  7,  53.  Wycl. 
auch  noch  im  Plural:  There  shal  not  be  maad  lasse  eny  thing  of  the 
tiles  bi  eche  (alle  B.)  daies.  Exod.  5,  19.  —  Ne,  The  dosest  intimaciq^ 
often  exist  between  minds  each  of  which  supplies  what  is  wanting  to 
the  other.  Mac.  7,  86.  Simeon  and  Levi  took  each  man  his  sword 
Gen.  34,  25.    Cloven  tongnes  sat  npon  each  of  them.  Acts.  2,  3. 

Zu  dem  einfachen  sfelc  treten  mehrere   Verstärkungen,  §.   366. 

Im  Nags,  tritt  an  hinzu ,  das  die  einzelnen  mehr  hervorhebt,  aus 
denen  die  Oesammtheit  besteht:  Of  alc  an  ufele  he  wes  war.  Lag.  13886. 
EIc  ane  (ech  one  B.)  he  gif  sehte.  24  \  53.  ))egg  forenn  for^)  illc  an 
wi|>t)  t)rinne  lakess.  0.  3461.    ])arrh  {)att  himm  shollde  off  illc  an  mann 

•  \Koth  schwankt  zwischen  langem  und  kurzem  Vocal;  vgl.  I.  Flex.  §.  179, 
wo  er  f^lc  schreibt  und  =  *  &gelic  fafzt,  und  IIIa  §.  18,  wo  er  es,  entweder  aus 
*eallic,  *a>llic  {dann  aelc )  oder  aus  ägehwylc  {dann  tele)  zusammengefloßen 
sein  Iqßt,  Ich  glaube,  die  Herleitung  des  Pronomens  aus  sbIüc,  eal  Mo,  die, 
soviel  ich  weife,  zuerst  Chrein  im  Spraehsch.  I.  .'»6  vorgetragen  hat,  kann  sich  auf 
keine  Analogie  berufen.  Das  Wort  müßte  hei  dieser  Herkunft  entweder, .  wie 
oAd.  allih,  mAd.  allich,  illich,  elliob,  'allgemein  oder,  wie  altn.  alllikr^  'sehr  ähn- 
lich' bedeuten.  Ich  schreibe  daher  S^.  Im  übrigen  bin  ich  mehr  geneigt  das  Wort 
mU  Qrimm  H,  64  =  ♦  ägelic,  nhd,  jeglich  zu  fassen,  als  mit  Regel,  Zs.  f.  d.  A. 
II,  312  ff.  =  Äghwylcj. 
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§.  366.  an  peninng  warr))exm  reccnedd.  3286.  —  Äe.  Heo  turnede  a^eyn  h>7n 
echon  {gegen  einander  jeder),  RG.  1770.  Heo  t)igonne  to  fle  echon. 
378.  To  pay  ilk  a  hede  a  peny.  PL.  134.  Hastily  ilkone  |)e  kynges 
come  fülle  saythe.  23.  Ilkon  of  the  küy^htes  had  a  barony.  3402. 
Hka  man.  Ps.  63,  10.  Obgleich  echon  die  Qesammtheit  zerlegt,  so  steht 
es  doch  auch  für  jenes  [jene  ?] :  J)re  architemples  hext  of  echon  (höchste 
von  allen),  RG.  1666.  —  Me,  Helpe  us  to  scape,  or  we  be  ded  echon. 
Ch.  3608.  Thei  token  ech  on  by  hymself  a  peny.  Mt  20,  10,  —  Ne. 
Courage,  my  friends,  and  each  one  put  himself  at  the  head  of  bis  com- 
mand.  WS.  Wav.  47.  The  princes  of  Israel ,  being  twelve  men,  each 
one  was  for  the  hoose  of  his  fathers.  Num.  1,  44. 

Ebenso  tritt  aßuer  (immer y  je)  hinzu.  Nags,  Mnor  alcne  godne 
mon  he  sedelede  mid  gode  (jeden  guten  Mann  ehrte  er  mit  Oute).  Lag. 
2814.  -3Eueralche  (euireche)  gere  heo  bered  child  pere.  13871.  — Ae. 
Wyllam  let  enquery,  hou  mony  ploolond  were  in  eueryche  ssyre.  RG. 
7834.  —  Me.  Everich  of  hem  wolde  eten.  Ch.  Pers.  To  serve  and 
plesen  everich  in  that  place.  4951.  Every  man  onther  gode  or  evylle. 
Mau.  10.  Every  second  or  thridde  day  she  fast.  Ch.  15607.  —  Ne. 
Every   man  is   vanity.   Ps.  39,  11.     Every  inch  a  king.   Sh.  L.  4,  6. 

279.  II  Every  why  hath  a  wherefore.  Err.  2,  2.  Every  three  days,  every  ||  two 
years.  Mac.  1,  173.  Da  every  in  Einzelheiten  zerlegt^  so  bezeichnet  es 
cKe  Distribution* 

Beide  Verstärkungen:  Ae,  Befor  \>am  euerilkone  he  told  king  R. 
PL.  3672.  —  Me.  Thei  flowen  everych  one.  Man.  21.  —  Im  Ne.  allein 
mit  one  fast  7iur  in  der  juridischen  Sprache  * :  Every  one  of  the  seven 
commonwealths  \vhich  that  Union  had  bouud  together,  retained  almost 
all  the  rights  of  sovereingty.  Mac.  3,  118.  All  and  every  one  of 
them.  Every  one  that  doeth  evil  hateth  the  light.  John.  3,  20.  Daneben 
tritt:  Every  man,  every  body,  every  thing  etc. 

Each  und  every  waren  noch  zu  Sp.'s  Zeit  gleich:  She  every  hil 
and  dale,  each  wood  and  plaine  did  search.  Sp.  1,  2,  8.  Jetzt  ist  each 
mehr  auf  kleine  oder  bestimmte  Zahlen  eingeschränkt. 

§.  367.  In  Verbindung  mit  öder  wird  Älc  Bezeichnung  der  Reciprocität  ** . 

*  [Da»  srKeint  mir  unrichtig.  Vgl.  die  ReiapieU  bei  D«l.  §.  455:  We  were 
eTery  one  on  deck.  Dick.  He  prospered  beyond  every  one's  expectations.  Warren. 
Had  they  not  fled,  he  woald  certainly  have  killed  them  every  one«  Gold.  She 
drauk  to  every  une  of  her  servauts.  Robertson]. 

**  [Ebenso  verdoppeltes  each:    Ne.  Then  earh,  dishorsed  and  drawing,  lash'd 
at  each  so  often  and  wfth  such  blows,  that  all  the  orowd  wouder*4.  Tenn.  1,  24]. 
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Im  Aga,  haben  noch  beide  die  vollen  Formen,  die  die  syntacüschen  Ver-  §.  367. 
häUnisse  ^ver langen :  ])&  cnyhtas  beheöld  heora  s^lc  Ödeme  (die  Jünger^ 
ihrer  jeder  sah  den  andern  an),  Job.  13,  22.  G6  sceolon  t)weän  eöwer 
tele  ödres  fiRt  (ihr  sollt  waschen  euere  {jeder  des  anderen)  Füße), 
13,  14.  Hi  t>6nodon  «feie  ödram  {sie  dienten  jeder  dem  andern),  Job. 
Hi  cwsdon  «Ic  tö  ödrum.  Mrc.  4,  41,  —  Aber  schon  im  Nags,  stoßt 
öder,  obgleich  vom  Verb  abhängig^  die  Flexion  ab:  Heo  wold  euer  aßlc 
oder  balden  for  broder.  Lag.  5163.  Elc  man  rsenede  oder.  4038. 
Ae,  Ilk  ot)er  gan  askie.  PL.  491.  —  Me.  Tbey  hated  ecbe  otber.  Cb. 
Pers.  Evericb  of  bem  balpe  to  armen  otber.  1653.  Wban  twey  men 
ban  evericb  woonded  otber.  Mel.  Tbei  sweren  ecb  to  otber.  B.  Gen. 
26,  31.  Tban  tbe  cbane  bad  bis  seconde  sone  to  breke  bem;  and  so 
scborüj  to  alle  ecbe  aftre  otber.  Mau.  21.  Tbat  tbei  weren  departed 
ecbe  from  otber.  21.  —  Ne,*  Tbey  esteem  and  love  eacb  otber. 
Mac.  7,  17.  In  cbaracter  tbey  resembled  eacb  otber  very  little.  7,  85. 
Let  US  speak  our  free  bearts  eacb  to  otber  (=  to  eacb  otber).  Sb. 
Mac.  1,  3.  [Tbey  sleeping  eacb  by  otber.  Tenn.  1,  5.  Nor  glance  tbe 
one  at  otber.  45.]  Substantivische  Flexion:  Tbey  looking  into  eacb 
otber's  eyes.  Byr.  Xsl.  2,  15.  We  are  separated  from  eacb  otber's  society. 
WS.  Bob.  1.  [Hissed  eacb  at  otber's  ear.  Tenn.  1,  58.] 

Die  ursprünglich  verschiedenen  Elemente  fließen  zu  einem  Worte 
zusammen,  so  daß  die  Präposition^  die  eigentlich  zu  otber  gehört,  vor- 
tritt:  Tbree  different  nations,  wbo  were  enemies  to  eacb  otber.  WS. 
Sb.  L.  4,  6.  at  eacb  für  at  eacb  otber :  Ten  masts  at  eacb  make  not 
tbe  altitude. 

Englische  Ghrammatiker  halten  eacb  otber  gerechtfertigt,  wenn  nur 
von  zweien  die  Rede  ist',  one  anotber,  wenn  mehrere  gemeint  sind, 

II  11.   Interogativen.  ||  280 

III.  Das  interrogative  b  w  a  {wer  f)  kommt  in  der  Bedeutung :  §.  368. 
irgend  einer,  jemand  (=  man)  in  den  ags,  Gesetzen  sehr  qft  vor :  Gif 
bwa  s^  deädes  scyldig  {wenn  jemand  des  Todes  schuldig  ist).  Ine.  5. 
Femer:  Gif  bwa  eöw  «nig  |)ingc  tö  cwyd,  secgad.  Mt.  21,  3.  Sibbe 
ne  wolde  wid  manna  bwone  föorbbealo  föorran  {in  Frieden  wollte  er 
nicht  gegen  einen  der  Mannen  Lebensvernichtung  verschieben),  B.  155. 
Gif  bw»s  brödor  deäd  byd.  Mrc.  12,  19.     Es   scheint  aus  dem  allge- 

*  [Eigenthümlieh  gebraucht  ist  fach  otlirr  bei  Field.  These  brothers  ÜTfd 
in  a  con»taDt  State  of  conteDtiou  aboat  the  government  of  their  children,  both 
heartily  denpisiog  tbe  metiiod  wbich  eacb  otber  took.  TJ.  18,   13j. 
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§.  368.  meinen  Gebrauche  gekommen  zu  sein  und  sich  in  der  Formel  hefesügt 
zu  haben:  As  wo  sei)>  (wie  man  sagt)  *.  RG.  761.  6556.  6569.  und 
daher  auch  noch  bei  Gh.  The  name  as  yet  of  her  amonges  people,  as 
wbo  sayth,  halowed  is.  TroiL  3,  268.  und  As  wbo  saith  nay.  Gh.  Datch. 
559.  —  Ne.  nicht  **, 

Das  neutrale  hwset  (was^  etwas)  erhält  sich*  Ags,  ponne  h6 
swylces  hwset  secgan  wolde  (etwas  der  Art),  B.  880.  Nu  wille  w6  eöw 
hwset  lytles  bä  him  gereccan  (nun  wollen  wir  etwas  weniges  von  ihm 
sagen),  Job.  Him  ne  derad,  ()eäh  big  hwset  deädbserlices  drincon.  Mrc. 
16,  18.  —  Nags,  ping  selca|>ere,  t)ane  wat  {seltsamer,  als  irgend  etwas). 
B.  Lag.  2825.  pegg  understodenn  littless  whatt.  0.  6952.  —  Ae.  Wat 
adreynt ,  wat  aslawe ,  tuelf  princes  j)ere  were  ded.  RG.  8459.  —  Me, 
Wete  ye  what.  Ch.  10305.  Eis  what  (ags,  elles  hw»t).  Gh.  Farne.  3, 
651.  That  eche  tak  a  litte  what  Job.  6,  7.  —  Ne,  TU  teil  you  what 
Sb.  KJ.  3,  3.  —  Die  indefinite  Bedeutung  befähigt  what  zum  conjunctio- 
naleri  Gebrauche  [§.  529]. 

§.  369.  IV.    Gehwa    (jeder)    beschränkt    sich    auf  das  Ags,:    Hig  hlotu 

wurpon,  bwaet  gehwa  n&me  (was  jeder  nähme).  Mrc.  15,  24.  Se  wal- 
dend,  sej)e  reorda  gebwses  r^ne  gemiclad  (der  Waltende^  der  aller 
Beden  Sinn  [f]  erhöht),  Exon.  4,  33.  LofdÄdum  sceal  in  in«gt>a  ge- 
bw«re  man  gel)eön  (mit  Lobthaten  wird  in  der  Genoßenschaften  jeder 
der  Mann  gedeihen).  B.  25.  Hö  böbeäd,  t>®t  manna  gehwa  him  häm 
förde  (er  b^ahl,  daß  jeder  heimfuhr),  Bed.  3,   14. 

V.  Ebenfalls  nur  im  Ags,  sbgbwa  (jeder):  God  ^ghwaes  wealt 
(regiert  alles).  Bo.  35.  Gö  bim  «ghwffis  oftugon  (ihr  entzogt  ihm  alles), 
Exon.  92,  8. 

§.  370.  VI.    Eine    Verstärkung   zu  hwaet  tritt   in   hugu,    hwega,    hwugu. 

Ags,  We  sceolan  bwaet  hwugu  (hwega  G.)  be  hire  fordföre  secgan  (wir 
müssen  nun  etwas  weniges  von  ihrer  Hein^fahrt  sagen),  Bed.  3,  8.    Ac 

♦  [Diese  Formel  Ut  wol  ebenso  aufzufassen,  u>ie  it.  Conie  chl  direbbe;  /V. 
CoiDine  qoi  dirait.  Dies  3*,  US  f.  Vgl  Mät%ner  Or.  3,  &60.  Der  Relativsatz 
steht  oft  für  einen  conditionalen]. 

**  [Mätzner  belegt  3,  560  As  who  shoald  say  aus  Sb.  und  Marlowe.  Vgl, 
auch:  OeraiDt  waviog  an  angry  band  as  who  shoold  say,  *Yoo  wa(ch  ine\  sad- 
den'd  all  her  heart  again.  Tenii.  1,  öl.  She  rose  openiog  her  arms  to  meet  me, 
as  wbo  shoald  say,  'Rest  bere'.  6,  hl.  Aber  auch  in  der  heutigen  Prosa  kommt 
es  noch  vor:  The  Father  of  the  Marshalsea,  glanced  at  a  passing  Collegian,  as 
who  shoald  say,  'An  enfeebled  old  mau  this\  Dick.  LD.  lU.  Mrs.  Merdla  cnrved 
her  little  flnger  of  her  left  band,  as  who  shoold  say,  'I  have  canght  yon'.  20]. 
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|)A  ]>aet  w^rc  ^re  cyricean  hwset  hwuga  healf  geworht  wsßs  (cum  opus  §.  370. 
idem  ad  mediam  ferme  esset  perdactom).  3,  8.  Dorham  ||  hat  auch  ||  281. 
ein ßectierendes  hwsetweg,  dem  die  HG.  gegenüber  »nig  oder  sum  haben: 
Ne  ofsttge  hwsethwsego  genioma  D.  (=  ne  gä  he  nyder,  |)«et  he  sinig 
)>ing  fecce).  Mt.  24,  17.  Hia  giwude  hnelchaoega.  D.  (sam  t)iDgc  bid- 
dende).  Mt.  20,  20.  Oder  wha :  Gif  hw»s  (haoelchaoeges  D.)  brödor 
byd  de&d.  Luc.  20,  28. 

%  YII.  Eine  zweite  Verstärkung  zu  hwset  ist  sam.  Nags<.  Samm- 
whatt  {etwas)  icc  habbe  shsewedd  guw.  0.  958.  —  Ae,  per  where  he 
was  schotte ,  aiioJ)er  chapelle  Standes ,  and  somwhat  of  that  tre.  PL. 
438.  —  Me.  Thi  brother  hath  somwhat  ageins  thee.  Mt.  Ö,  23.  Som- 
what of  (som  B.)  werk  he  sholde  do  withooten  witnessis.  Gen.  39,  11.  — 
Ne.  Somehwat  we  most  do.  Sh.  Rh.  2,  2.  This  sterility  is  somewhat 
mysterioos.  Mac.  3,  405. 

VIII.  Hwylc  {jemand,  irgend  ein)  substantivisch  und  adjectivisch :  ^,  371. 
Ags.  Gif  eöw  hwylc  (=  hwa,  man,  som)  segd.  Mrc.  13,  21.    Gif  hwylc 

eöw  widstonded.   Bed.  1,  1.    Warnode  he  hine,    |)^  Ises  hl   on  hwylc 
hüs    in   öodan    (er  warnte  ihn,    daß  sie  nicht  in  ein  Haus   einträten). 

L  1,  25.  Auch  dies  ist,  wie  hwset,  durch  hogo  verstärkt:  p&  bsed  h6 
lK)ne  cyning,  ))fet  hS  him  hwylce  hogo  läreöwas  sealde  (daß  er  ihm 
einige  Lehrer  gäbe).  Bed.  3,  22.  p&  bsed  hg  hine,  {)set  hö  him  |)»s 
ärwordan  treöwes  hwylcne  hogo  dsbl  bröhte  (er  bat  ihn,  daß  er  ihm 
einen  geringen  TheÜ  des  heiligen  Baumes  brächte).  3,  2.  —  Nags.  nicht. 
In  früher  Zeit  scheint  die  Verbindung  mit  i  c  n  ä  t  (ne  wÄt  ich 
weiß  nicht)  mehr  im  Gange  gewesen  zu  sein :  p8et  sceadena  ic  nät 
hwylc  e&wad  oncüdne  nid  (daß  der  Schädiger  ich  weiß  nicht  welcher 

I  unkunde  Feindschaft  zeigt).  B.  274.  ])ä  se  öorl  ongeat,  ))8et  h6  in 
nidsele  n&thwylcom  waes  (daß  er  in  ich  weiß  nicht  welcher  Wohnung  der 
Tiefe  war).  1513.  No  h^r  (^ära  banena  byre  näthwylces  gs^d  (nun 
geht  hier  der  Sohn  ich  weiß  nicht  welches  der  Mörder).  B.  2053.  Nftt 
löst  sich  wieder:  1  not  which  was  the  finer  of  the  two.  Ch.  1041.  aber 
dieselbe  Umschreibung  bleibt  bis  heute:  I  saw  I  don^t  know  which  of 
bis  sisters. 

IX.  Gehwylc  (jeder)  substantivisch  und  adjectivisch :  Ongan  änra 
gehwylc  (jeder  von  ihnen  einzeln)  cwSdan.  Mt.  26,  22.  paßt  f^r  aefter 
wGorca  geeamonge  änra  gehwylcom  d^med  and  bsemed,  forden  änra 
gehwylces  onriht  willnong  on  ])yssom  f;^re  bymed  (das  Feuer  pritft  p] 
jeden  der  Einzelnen  nach  Verdienst  seiner  Werke  und  brennt,  denn 
die  böse  Begierde  jedes  Einzelnen  brennt  in  diesem  Feuer).  Bed.  3,  19. 
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82J|§.371.H6  sealde  his  )>e6wiim  |)one  anweald  gehwylces  wöorces.  ||  Mrc.  13,  34.  — 
Nags,  For  to  geldenn  iwhillc  mann  affterr  hiss  aghenn  dede.  0.  173.  — 
Im  Ae.  nicht  mehr, 

X.  Ags.  ^ghwylc  (jeder)  substantivisch  und  adjectiuisch):  Gumena 
«ghwylc  (der  Menschen  jeder)  C.  30,  12.  JBghwylces  canst  worda 
wlslic  andgit  (du  weißt  weises  Verstäniniß  jedes  der  Worte),  An.  508. 
WffiS  «ghwylc  ödmm  tr^we  (jeder  war  dem  andern  hold),  B.  1165. 
H^r  is  «ghwylc  öorl  ödmm  getr^we.  1228.  Ymbäode  pk  ides  <d«l 
seghwylcne  (die  Frau  umschritt  da  jeden  Theil),  621.  —  Nags,  nicht, 
§.  372.  XI.    Gehwseder   (jeder   von  zweien):    W»s   gehwseder    ödrum 

hrödra  gemyndig  (Jeder  war  dem  andern  der  Ehren  eingedenk),  B.  2171. 
Sealde  hßora  gehwaedram  hondjjüsenda  londes  {gab  ihrer  jedem  100000 
Landes).  B.  2994.  BrSca  n«fre  gyt  ne  gehwseder  incer  (weder  Breca 
je  noch  einer  von  euch  beiden)  swä  deörlice  d«d  gefremede.  584.  — 
Nags,  nicht, 

XII.  Ags,  Ähwfißder  (äwder,  Ädor,  ääer  jeder  von  beiden):  pissa 
twega  yfela  äwder  ricsad.  Bo.  6.  pä  mseran  tongl  äwder  ödres  rene 
ä  ne  gebrined  (der  großen  Gestirne  eins  berührt  nie  des  andern  Bahn), 
Met.  29,  10.  —  Nags,  |)att  owwJ)er  (jeder)  off  l>a  twegtjenn  off  dael^e 
wsere  risenn  npp.  0.  10345.  Mr  t)ann  {)e  laferrd  bigann  owwfjer 
(beides;  taufen  und  lehren)  to  donne.  9352.  —  Da  es  zwei  Gegenstände 
ankündigt,  so  ist  es  conjunctioncd  gebraucht:  Thanne  schalle  every  man 
have  after  his  dessert  onther  gode  or  evylle.  Mau.  10. 

XIIL  Ags.  i£ghwaeder,  8eg|)er  (Jeder  von  beiden)  substantivisch 
und  adjectivisch:  ^ghwseder  Ödeme  earme  b6|>ehte  (umannteti  sich). 
An.  1017.  Jßghwfißder  waes  8elt)eödig  (beide  waren  fremd).  Bed.  3,  8. 
Se  cyng  seghwsederum  |)yssa  biscopa  his  gife  sealde  (der  König  gab 
jedem  dieser  beiden  Bischqfe  seine  Gabe),  2,  3.  Micle  menigeo  kg- 
hwflßderes  hädes  (eine  große  Menge  beider  Stände),  1,  7.  W«s  mynster 
getimbrad  for  «ghwsederes  cyninges  s&ule  äl^snesse  (d,  Münster  war 
gebaut  zur  Erlösung  der  Seelen  beider  Könige).  3,  14.  .£ghwsederes 
stre&mes  ende  li|)  tö  s«.  1,  25.  —  Nags.  Heora  eit)er  (ai^r)  wilnade 
o|)er  to  wselden.  Lag.  1892.  Ei|)er  hateden  o|)er.  Lag.  3932.  figgjierr 
(off  twecji^enn  burr^hess)  wass  Be|)))le«m  ^ehatenn.  0.  6988.  £33))err 
here  (^Zacarige  and  ElysabasJ))  gede  affterr  godess  lare.  120.  —  Ae. 
pe  kyndom  delden  bitwene  hem  and  eyt)er  ys  part  nom.  KG.  881. 
Ey^er  a^eyn  o]^t  gederede  ys  hoste.  1762.  £yj)er  ot)er  in  here  armes 
nome.  3343.  —  Me.  Either  despiseth  oother.  PP.  2768.  Either  is  otheres 
joie.  11222.  —  Seiende  either  to  other.   Jud.  5,  26.  —  Ne.  eigentlich 
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also :  Jeder  von  zweien  und  so :  They  together  strove,  either  the  other  §.  372. 
from  his  steed  ||  to  cast.  Sp.  5,  2,  14.  Heimets,  hewen  deepe,  shew  ||  283. 
marks  of  either's  might.  1,  5,  7.  They  crucified  two  others  with  him, 
on  either  side  one,  and  Jesus  in  the  midst.  Joh.  19,  18.  On  either 
side  of  the  river  was  there  the  tree  of  life.  Rev.  22,  2.  We  do  not 
disdain  to  horrow  wit  or  wisdom  from  any  man  who  is  capable  of  lend- 
ing  OS  either.  TJ.  1,  1.  Either  of  these  distinguished  ofQcers  (Catinat 
and  Bouffiers)  would  have  been  a  successor  worthy  of  Luxembourg. 
Mac.  [When  the  new  warmth  of  life's  ascending  sun  was  feit  by  either, 
either  fixt  bis  heart  on  that  one  girl.  Tenn.  5,  5].  Der  gegenwärtige  Sprach- 
gebrauch weist  diese  Bedeutung  each  zu  und  nimmt y  nach  Lowth, 
das  Wort  in  der  Bedeutung  von :  einer  von  zweien ;  As  if  I  care  a  pin 
for  either  of  you.  Yan.  F.  29.  I  may  wish  to  be  informed  of  that, 
before  I  dose  myself  with  either  or  with  both.  Bl.  H.  4,  9.  Ere  the 
subjects  of  either  side  of  the  Tweed  were  brought  to  regard  those  upon 
the  opposite  bank  as  friends  and  as  brethren.  WS.  Nig.  1.  Selten  eins 
von  mehreren :  There  are  ten  oranges,  take  either  of  them.  Wb.  Either 
of  the  other  three  might  perhaps  have  withstood  the  temptation.  TBr.  13. 
Da  either  zu>ar  eine  Zweizahl  nennt,  aber  nur  in  ihren  Einheiten, 
so  muß  das  dazu  gehörige  Verb  im  Sing,  stehen.  Nicht:  Either  of 
them  are  enough  to  drive  any  man  to  distraction.  TJ.  8,  10. 

XJV.  Die  beiden  letzten  Pronomen  werden  negiert,  §    373^ 

N&dor   (keiner  von  zweien):   Wo  nabbad  näder  ne  fßoh  ne  orf 

(wir  haben   keins   von  beider^,    nicht   Oeld^    nicht   Vieh),   Gen.  47,  18. 

Daher  conjunctionaL  —  Nags*  penne  nabben  ge  nouder,  Jjat  an  no  |)at 

oder.  Lag.  19330.   J)att  nowwt)er  {)e93re  noht  lagg  i  nane  depe  sinnes. 

0.  12872.  —  Ae,  So  J)at  noJ)er  of  J)ys  kinges  abouynde  to  ol)er  nere. 
RG.  6303.  Her  nojer  nadde  no  |)yng,  \2X  to  o])ere8  wille  was.  4899.  — 
Im  Me,  mischt  es  sich  mit  negiertem  other  (anderer):  Here  is  nother 
(noon  other  thing  no)  but  the  hows  of  god.  Gen.  28,  17.  Das  und 
die  gleiche  Bedeutung  mit  dem  folgenden  neither  mögen  seinen  Ver- 
lust veranlaßt  haben. 

Neither,  cor\junctional  gebraucht^  tritt  bei  Wycl.  gleichbedeutend 
neben  nother.  Erst  im  Ne.  gelangt  es  zu  vollem  pronominalem  Ge- 
brauche und  verdrängt  letzteres:  Which  road  sball  I  take?  neither, 
take  neither  road.  Wb.    Neither  party  wanted  strong  arguments.  Mac. 

1,  101.  Neither  side  dared  to  strike  the  first  blow.  2,  257.  You  have 
neither  of  you  mentioned  a  word.  TJ.  4,  4.  We  neither  of  us  quite 
knew  what  to  answer.  BH.  6. 
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4.;|§.373.  II  Eben  so    wenig   wie   nach   either,    kann   auf  neither   der 

Plural  folgen :  Neither  of  them  are   Hamph.  3,  34. 

III.  Numeralien. 

§.  374.  XV.    In  ags.    an    (einer)  fallen  indefinites  Pronomen  und  Artikel 

zusammen:  An  (=  snm)  man  hsefde  twegen  sona.  Mt.  21,  28.  Swä 
hwylc  swä  »nne  |)ylcne  lytling  onf^hd.  18,  26.  und  senne  of  t)7ssam 
lytlingum.  7.  Änes  hwaet  {irgend  etwas).  Bo.  18.  Änum  hö  sealde  fif 
pund,  snmum  twä.  Mt  25,  16.  Hig  ähängon  mid  him  twegen  sceadan, 
senne  on  hys  sw^dran  healfe  and  öderne  on  bis  wynstran.  Mrc.  15,  27. 
An  «fter  ännm  (einer  nach  dem  andern).  Joh.  8,  9.  Vgl.  »nne  and  »nne.  — 
Nags.  Das  Pronomen  hat  meist  rollere  Formen  an,  on,  ane,  one  :  J)e 
an  sloh  [jene  odren  Lag.  3881.  Hit  gelomp  on  ane  dage.  1818.  An 
preost  wass  on  Herodess  dagg  and  haffde  an  dnhhtig  wif.  0.  113.  To 
t)eowwtenn  i  [te  temmple  att  senne  time.  133.  An  enngell  comm  off 
heoffhess  serd  inn  aness  weress  hewe  (in  Menschengestalt).  3337.  Hier 
läßVs  sich  noch  oft  als  Artikel  ?iehmen.  —  Ae.  pe  castel  hild  one 
Wyllam  Louel.  RG.  9352.  \)e  bed  he  one  syre  Baldewyne.  9513.  One 
Anlaf  |)ei  ches  and  crooned  him  for  kyng.  PL.  713.  He  smot  anne  np 
J)e  hehn.  RG.  8427.  —  Me.  Arcita  highte  that  on.  Ch.  1015.  Thei 
wenten  awey  oon  after  an  other.  Joh.  8,  9.  Ethir  he  shal  haat  the 
toon  (t  vorgeschoben)  *  and  loue  the  tother.  Mt.  6,  24.  Merkwürdig : 
They  found  two  yonge  knightes  ligging  by  and  by,  bothe  in  on  armes 
(wohl:  einander  umarmend)**.  Ch.  1014.  —  Im  Ne.  ist  es  zu  weiterem 
Gebrauche  gelangt: 

1)  Es  wird  bisweilen  in  mehr  numeraler  Bedeutung  beigefügt^  um 
die  Einheit  oder  Einzelheit  hervorzuheben,  wie  each  one  etc. :  Courage, 
my  friends,  and  each  one  put  himself  instantly  at  the  head  of  bis  com- 
mand.  WS.  Wav.  47.  Every  one  of  the  seven  commonwealths ,  which 
that  Union  had  bound  together,  retained  ahnest  all  the  rights  of  so- 
vereignty.  Mac.  4,  118. 

2)  Es  bezeichnet  eine  unbestimmte  Persönlichkeit  und  daher  steht  es 
a)  substantivisch:  One  comes.  It  is  better  to  take  one's  money  than 
one's  life.  To  wash  one 's  seif.  TJ.  12,  14.  Whosoever  shall  give  to 
drink  unto  one  of  these  little  ones.  Mt.  10,  42.  Ferner  vertritt  es 
auch   einen   solchen   unbestimmten  Substaniivbegriff',    He  had   a  motive 

*'  {V'itlmehr  stehen  the  toon  und  tbe  tbother  für  tbet  (d.  h.  tbat)  oon,  thet 
other.    MäHner,  Or.  I,  3H8]. 

*♦   [Nein,  vielmehr  „in  der  gleichen  Rüstung"]. 
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wishing  that  there  might  be  a  barren  qaeen ;   and  he  was  there-  §.  374. 
ß  saspected  of  having  porposely  recommended  one.   Mac.  1,  191. — 
adjectivisch :    One  Titos  Oates  had  drawn  on  himself  the  censnre  of 
lis  spiritnal  doctrine.  Mac.  2,  229.    Tou  will  one  day  (einst)  repent  ||  285. 
your  folly.  Wb.    There  was  at  the  same  College  with  myself  one 

Grcorge  Gresham.  TJ.  8,   11.    Tom  drove  off  one  Aogust  moming. 
».  3. 

3)  Es  stellt  den  einen  unbestimmten  Gegenstand  einem  andern 
fenüber:  The  one  comes,  the  oiher  goes.  To  dance  at  his  honse, 
i  foond,  was  one  thing  and  to  be  bau  fbr  bim,  qnite  another.  Edg. 

181.     Daher  conjunctionaL 

4)  Bis  substantivisiert  adjecüvische  Wörter  und  hat  hier  noch  die 
mnen  des  mrklichen  Plurals:  Some  one,  any  one,  a  good  one  {ein 
iter,  eine  Oute)^  the  good  one.  The  little  ones  (die  Kleinen).  He 
ited  his  foir  one.  TJ.  5,  5.  The  sight  of  the  family  was  an  edifying 
e.  Van.  F.  38.    He  behaved  like  one  firantic. 

Aus  dem  Gegensatz  von  an  und  öder  entwickelt  sich  die  reciproke 
ideutung :  Me,  The  christene  men  enforcen  hem  for  to  desceyuen  that 

that  other.  Mau.  12.    Thei  maken  signes  on  to  another.  19.  —  Ne.      * 
le  disciples  looked  one  on  another.   Te  also  onght  to  wash  one  another's 
it    They  said  one  to  another.  HB,  §.  367.    Ton  will  be  in  yoor  hearts 

one  another,  what  you  are  to  day.  BH.  13. 

XYI.  N  &  n ,  verneintes  &n,  vnrd  im  Ags,  substantivisch  und  adjecä- 
ich  gebraucht:  Ne  nfLn  is  bSforan  ödmm  (keiner  ist  vor  dem  andern). 
d.  Naebbe  ic  n^lnne  cSorl.  Job.  4,  17.  Warna,  |)ffit  ^n  hyt  nännm 
en  secge.  Mrc.  1,  43.  Ne  andwyrdst  ]^n  nän  )>ing?  Mt.  26,  62.  — 
ags.  Nes  castel  nan  (non  B.)  swa  streng.  Lag.  600.  He  nefde  nenne 
ne.  148.  patt  gare  nan  ne  segge.  0.  9272.  patt  nan  mann  nohht 
nd  onn  hemm  to  t^lenn.  121.  —  Äe.  Tch  wene  non  (maide)  such 
is.  RG.  4207.  Of  whyte  and  of  wolle  god,  betere  ne  may  be  non. 
3.  ])e  wylde  fooles  and  ^e  tame  ne  mygte  no  mon  teile.  1212.  Richer 
png  is  non.  PL.  3537.  —  Me.  None  of  his  bretheren  came  in  his 
iunt.  Ch.  254.  Noon  more  (kein  Größerer).  Mt.  11,  U.  No  man 
irste  ax  bim.  Mrc.  12,  35.  Thei  have  non  booses,  bat  tentes. 
[an.  6.  —  Im  Ne.  wird  none  substantivisch ,  n  o  adjectivisch :  Friend 
ist  thoa  none.  Sh.  Mm.  3,  1.  A  man  that  loves  not  me  nor  none  of 
DU.  Rc.  1,3.  Sbe  needed  no  one's  gaidance.  Christm.  1853.  Let  there 
}  no  strife  between  thee  and  me.  Gen.  13,  8.    There  was  none  sacb 

Koeb,  engl.  Grammatik.  11.    2.  Aufl.  ^V> 
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§.  374.  in  the  army.  Sh.  Mach.  1,  1.  None  are  so  surely  canght,  when  they 
are  catched.  Sh.  LL.  5,  2. 

§.  375.  XVII.  Ägs.  »nig  (irgend  ein)  substantivisch  und  adjectivisch :   He 

ne  ge|)afode  t)set  »nig  man  senig  feet  J)arh  pset  templ  b»re.  Marc.  11,  16. 

286.  II  II  Mseg  «nig  |)mg  gödes  beön  of  Nazareth?  Job.  1,  46.  Gif  hwa 
f^nigne  man  ofsleä.  £dm.  2,  1.  Gel^fde  senig  ^tsl  ealdra  on  hyne? 
Joh.  7,  48.  pVL  gelle  ne  bist  «negum  bis  engla.  C.  34,  17.  —  Nags. 
])at  seuere  seni  broder  dude  t)us  for  oder.  Lac^.  6664.  ])at  ei  (heni  B.) 
mon  wüste,  whet  he  ^er  sohte.  2393.  patt  ani^c^  wimmann  hire  lif  i 
ma33|)hadd  ledenn  wollde.  0.  2321.  He  wollde  nohht,  [)att  senigg  shoUde 
dwellenn.  9938.  —  Äe.  Qyf  eny  of  you  is  aslawe.  RG.  3610.  Ar  eny 
kyng  of  Saxons  in  Westsex  com.  4679.  If  any  Breton  were  fondcn 
holdand  lond.  PL.  232.  —  Me.  His  hed  shone,  as  any  glas.  Ch.  198. 
Loke  by  any  way,  that,  whan  ony  man  chastiseth  another,  that  he 
beware  fro  biding.  Pers.  The  serpent  was  feller,  than  ony  lifers  of 
the  erthe.  Gen.  3,  1.  If  ony  man  schal  seie  ony  thing  to  gou.  Mrc. 
11,  3.  Wher  ony  of  the  princes  bileueden  in  to  bim  or  of  the  Pha- 
risees?  Joh.  7,  48.  Or  i  procede  ony  [s.  §.  390  Ende]  ferthere. 
Man.  5.  —  Ne.  Any  bezeichnet  1)  noch  den  unbestimmten  Gegeiistand : 
We  listened,  if  we  might  hear  the  halloo  of  any  snrvivor.  SK.  Voy. 
Can  honoor  teach  any  one  to  teil  a  lie?  or  can  any  honoor  exist  in- 
dependent  of  religion  ?  TJ.  3,  2.  —  2)  Unbestimmtheit  und  deshalb  All- 
gemeinheit: She  could  read  any  English  \iOo\i  {irgend  ein  =^  jedes),  Vic. 
At  what  hour  shall  I  attend?  at  any  time.  Sh.  Mm.  2,  2.  —  3)  Das 
partitive  VerhältniJS  in  fragenden  und  verneinenden  Sätzen:  Are  any 
witnesses  present?  Have  you  any  wheat  to  seil?  Have  you  given  bim 
any  hard  words?  Sh.  H.  2,  1.  We  never  heard  or  saw  any  thing  of 
them  more.  SK.  Voy.  He  hardly  needed  any  of  his  cousin's  encourage- 
ment.  Van.  F. 

XVIII.  Die  Negation  von  «fenig  ns^nig  (nicht  irgend  ein)  scheint 
stärker  als  nfiln  gewesen  zu  sein:  Ags,  Warna  J)ö,  J)aßt  J)U  byt  n«ene- 
gum  men  ne  secge.  Mt.  8,  4.  Ns^nig  6fenlic  \km  (nichts  derartiges)  in 
worlde  weard.  Exon.  3,  30.  Nslnig  bSora  l)öhte.  B.  691.  ])ä  nsenig 
6|)er  for  hine  geseted  wses.  Bed.  3,  28.  Nsenig  Angelcyninga.  Bed.  2, 
9.  —  Nags,  Niss  nani  |)ing.  0.  1839.  Qho  ne  seg^de  itt  nanig  mann. 
2465.     Die   eintretende  Verkürzung   läßt   es  mit  n&n   zusammenfallen, 

§.  376.  XIX.  Ags.  öder    (der  zweite,    der  andere,    dann  überhaupt:    ein 

anderer)   adjectivisch  und  substantivisch:    Oder  is  fseder,  öj)er  is  sunn. 
Fid.     Hig   äb^ngon  mid   bim  twegen  sceadan,    senne  on  his  sw5'drau 
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ealfe,  and  ödeme  on  bis  winstran.  Mrc.  15,  27.  Gif  man  Ödeme  sUbd.  §.  376. 
Sdelb.  57.  Hg  hym  tö  genimd  säofon  ödre  gästas  wyrsan,  ponne  he. 
[t.  13,  45.  Hig  c^ddon  eall  t>is  |)äm  endlSofennm  and  ||  eallam  ödmm.  ||  287. 
lUc.  24,  19.  —  Nags.  He  hefde  nenne  oder.  Lag.  557.  —  Forr  lufe  off 
oig  o)>l)er  mann.  0.  5146.  An  ol>err  child.  3164.  Illc  an  o]>err,  nan 
[)err,  snmm  o])err  etc.  An  hsefedd  hird,  tatt  wass  abnfenn  alle  ]>o{)re. 
88.  —  Ae.  ])re  nnclen  ys  moder  hadde,  |)at  on  hatte  Honin,  Trahen 
0  o))er  hette,  and  |)e  ))ridde.  RG.  1945.  Her  nojier  nadde  no  ))yng, 
at  to  oJ)eres  wylle  nas.  4899.  ))e  o))ere  {die  andern)  were  of  hem 
war.  3218.  Me  chargede  {ire  hondred  shippes  {)erwy)>  and  mid  al 
per  god.  297. —  Me,  Thei  growen  many  to  gedere,  on  lytille,  another 
ret.  Mau.  14.  Other  non  is  not  hardy.  20.  —  Ne.  There  is  one  God, 
nd  there  is  none  other  tban  he.  Mrk.  12,  32.  Some  feil  among  thoms, 
at  other  feil  into  good  groond.  Mt.  13,  8.  On  this  side,  on  the 
ther  side  of  the  river.  Wb.  He  gained  also  other  two.  Mt  25,  17. 
have  heard  of  such  another  encoonter.  Sh.  Wt.  5,  2.  If  they  think 
ther.  Sh.  0.  4,  2.  One,  her  hairs  were  gold,  crystal  the  other*s  eyes. 
b.  LL.  4,  3.  He  saved  otbers,  himself  he  cannot  save.  Mrk.  15,  31. 
ne  another,  each  other  hohen  redproke  Bedeutung,    §.  367.  374. 

rv.  Substantiven. 

XX.  Der  Nom,  Sing,  man  wird  pronominal  verwandt  =  hwa,  §•  377. 
n,  «nig.  So  in  den  Gesetzen:  Gif  mon  wlf  ofsleä.  iElfr.  B.  9.  Selbst 
n  Acc,  Gif  ne&t  man  gewundige  {wen7i  ein  Rind  jemanden  verumndet). 
4.  ])one  (weall)  man  nu  tö  dseg  sceäwan  mseg.  Bed.  1,  12.  Seö 
töw,  |)e  mon  nemned  Agustinus  äc.  2,  2.  Lsede  man  hider  tö  üs 
rnnne  untrumne  man.  Bed.  2,  2.  Man  mit  Plur,  p»t  hüs,  J)slr  man 
weäd  h  e  0  r  a  handa.  Wr.  3.  [p.  57].  Oleich  bedeutend  hat  C.  weras : 
tä  nu  wgras  Eufraten  wide  nemnad.  15,  16.  —  Nags,  Me  imette,  ))at 
lon  me  ahof.  Lac^.  28018.  Her  magg  mann  sen.  0.  2845.  Dazu  stellt 
Ich  me,  wahrscheinlich  Abkürzung  von  men  [obwohl  das  Prädicat  sehr 
äufig  im  Sg.  steht]:  Ae,  })e  wylde  foules  and  ^e  tame  ne  mygte  no 
lon  teile.  RG.  1208.  |)at  Kampidene  men  kalle.  PL.  26.  Men  biried 
im  at  Schirebum.  396.  As  me  ha])  yseye  wyle.  RG.  5.  —  Me,  The 
reie,  bi  the  whiche  me  goth  thider.  Tob.  5,  2 ,  dazu  das  gleichbedeu- 
mde :  As  pepill  bim  highte.  Ch.  —  La  Ne,  hat  sich  der  substantitfische 
Gebrauch  befestigt,  aber  dem  Si7m  nach  würde  gleich  sein :  This  is  as 
luch   as  a  man    cjtn   desire.    Der  Begriff  der  Ulibestimmtheit  im  ags, 

20* 
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§.  377.  man  kann  im  Ne.  ganz  verschieden  wieder  gegeben  werden :  One  says, 
people  say,  men  say,  they  say  und  it  is  said. 

§.  378.  XXI.    Ägs,  wiht,  wuht  {Sache,  etwas)   allein  oder  mit  dem  Gen. 

des  Ganzen   verbunden:    Ne   8^   hym  l&des  wiht    {des  Leides  etwas)* 

288.  II  IfExon.  144,  1.  Ic  t)tnra  bysna  ne  mseg,  worda  ne  wtsna  wobt  oncn&- 
wan  {von  deiner  Botschaft^  deinen  Worten  und  Weisen  kann  ich  nicht 
etwas  =  kann  sie  nicht  erkennen).  C.  34,  6  Gewöhnlicher  ist  das  un- 
bestimmte ä^wiht  äwnht  äoht  ^t  {irgend  etwas):  Ne  mihton  hi  öwiht 
eUes  andswarian  {sie  konnten  nichts  anderes  antworten).  Bed.  3,  22. 
M6t  ic  Jjö  ähtes  äcsian  {darf  ich  dich  etwas  fragen)?  Bed.  4,  3.  Ne 
hd  in  ne  gä,  ]}£et  hS  äht  nime.  Mrc.  13,  15.  N6  hö  ))8br  äht  cwices 
Ulfan  wolde.  B.  2314.  Die  Verstärkung  erhält  sich,  das  Simplex  wird 
im  Nags»  schon  sehr  selten:  Mare,  ))ann  anig  wihht  {mehr  als  irgend 
Jemand,  von  Personen)  ma^g  ^ennkenn.  0.  1761.  Ebenso:  ^if  {m 
mihi  afinden  oht  {irgend  einen)  of  |)am  feonden.  Lag.  25776.  Daneben 
ursprüngliches:  To  don  ohht  orr  to  spekenn  ohht  off  ifell  and  off  sinne. 
0.  11844.  —  Äe.  po  wyle  ich  ogt  hadde,  ich  was  wor|).  RG.  816.  If 
he  ooght  of  l)in  haf  nomen.  PL.  4408.  —  Me,  Thei  seide  to  no  man 
ougt  of  tho  thingis.  Luc.  9,  36.    Ougt,  that  is  maad  of  skynne.  Lev. 

13,  48.  For  ought,  i  wote.  Ch.  391.  —  Ne.  There  failed  not  aught 
of  any  thing  which  the  Lord  had  spoken.  Josh.  21,  45.  To  do  anght 
good,  never  will  be  oor  task.  M.  PL  1,  159.  If  thoa  art  changed  to 
aught,  *t  is  an  ass.  Sh.  Err.  2,  2.    For  aught  I  know. 

XXII.  Ags.  n^wiht  n^wnht  n&uht  näht  {nichts)  ist  die  Negation 
des  vorigen:  Mid  pf  hö  mö  ndwiht  yfeles  dyde  ne  lädes  set^wde  {in- 
dem er  mir  nichts  Uebels  thäte  oder  Leides  zeigte).  Bed.  2,  12.  G€ 
n&wnht  mid  eöw  nabbad  feestes  ne  Stranges  {ihr  habt  nichts  Festes  und 
Starkes  an  euch).  Cir.  Hwilce  gesceafta  ws^on  of  nähte  gesceapene? 
H6  is  scyppend,  se[)e  gesceöp  and  geworhte  ealle  l)ing  of  nähte  {welche 
Geschöpfe  wurden  aus  Nichts  geschaffen?  Er  ist  Schöpfer,  der  aus 
Nichts  alle  Dinge  schuf  und  wirkte).  Fide.  —  Im  Ne.  bildet  sich  daraus 
die  Negationspartikel,  daneben  aber  bleibt  die  volle  substantivische  Form : 
Utwi))t>  crisstenndom  niss  nohht,  tatt  Crist  ma^g  cwemenn.  0.  13117. 
Nawt  bittres.  Kath.  1704. —  Äe.  Ac  y  ne  segge  nogt.  RG.  728.  —  Me. 
Of  manhood  him  lacked  righte  naught  Ch.  758.  It  shall  coste  yoa 
nought.  770.  God,  the  which  maad  of  nougt  heuene  and  erthe.  GrCD. 

14,  19.  If  ony  man  gessith  him  silf  for  to  be  ougt,  whanne  he  is 
nogt,  he  disceyueth  him  silf.  Gal.  6,  3,  das  HB.  umsetzt  in:  to  be 
something,  when  he  is  nothing.  -    Ne,  You  are  naught.  Sh.  H.  3,  2. 
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XXni.    Neben  näht  steht  schon  im  Ags,    nän  ^ing    {kein  Ding,%.  378, 
^lichts):  Nän  J)ing  grönes  (nichts  OrUnes).  Exon.  10,  15.    Hig  ne  ss^don 
lan  jiing   |)fies  (nichts  dessen^   das)^    pe  hig  gesäwon.   Lac.  9,  36.  — 
N^ags.  Na|)ing  ne  rohten,   wha  heore  leome  ssege.   Lag.  6275.  —  Äe* 
II  Not>mg  mygte  hem  atstonde.   RO.  473  und  so  noch:    Nothing  can  j|  289 
^vithstand. 

Daneben  wird  es  schon  bei  Orm  als  verstärkte  Negation  gebraucht : 
|)at  he  ne  beo  nan  |)ing  wi})))  sinne.  7842.  Me.  Nothing  he  ne  wote  — . 
Ch.  1708.  —  Ne.  The  waUs  were  nothing  strong.  Sp.  1,  4,  4. 

V.   Certajn. 

XXIY.  Das  roman.  certain  (lat.  certos,  certanns)  hat  bei  RG.  §.  379, 
%ur  begriffliche  Bedeutung  (Alle  {)e  knygtes  come  to  London  at  a 
ierteyn  day.  RG.  1212),  nähert  sich  aber  im  Me.  pronominaler  ä- 
ieutung,  wie:  Of  onces  a  certain.  Ch.  16244.  A  certain  of  gold  (eine 
QMantUät  an  Oold,  etwas),  16492.  —  Ne.  A  certain  man  planted  a 
rineyard.  Mrk.  12,  1.  There  was  a  certain  Palatine.  Byr.  Chili.  4. 
rhere  was  a  certain  poor  widow.  Mrk.  12,  42.  I  was  sick  certain 
lays.  Dan.  8,  27. 

Sechster  Abschnitt. 

Heotion. 

Alle  diejenigen  Pronomen ,  welche  des  substantivischen  Gebrauchs  §.  380 
Cähig  sind,  regieren,  wenn  sie  den  Theil  eines  Ganzen  nennen,  den  Oe- 
litir:  Ags.  Hwset  h«fst  J)U  wöorces?  (wa>s  des  Werkes  hast  du)f  Coli. 
EIwset  sona  hasfde  Adam?  (was  an  Sphrien  hatte  Adam)f  SS.  Hwiet 
;ödes  dö  ic?  Mt.  19,  16.  Hwaeder  |)slra  twegra  dyde  )>8es  fsßder  wülan? 
M[t.  21,  31.  Hwylc  manna?  Coli.  Hwylces  |)»ra  söofona  byd  {)8et  wif  ? 
Skit.  22,  28.  I)»r  btoftan  forl^t  eal,  {»set  ^x  Mes  waas  and  sw^tes. 
Dros.  {)&  com  bis  feönda  som.  Mt.  13,  25.  i£!lc  ))ära,  ^  yfele  d^d, 
iiatad  {)8et  leöht.  Joh.  13,  14.  {)onne  he  swylces  hwset  secgan  wolde. 
B.  880.  Wses  he  feöwertigra  som.  Bed.  1,  25.  H6  b^beäd,  {iset  manna 
;ehwa  him  häm  f^rde.  Bed.  3,  14.  Anra  gehwylc.  Mt.  26,  22.  Gomena 
»ghwylc.  C.  30,  12.  Höora  gehwseder.  B.  2994.  -^ghwseder  |)yssa  bis- 
3opa.  Bed.  2,  3.  .^nig  {)sßra  engla.  C  34,  17,  Ns^nig  höora.  B.  891. 
Udes  wiht.  Exon.  144,  1.  Nöwiht  yfeles.  Bed.  2,  12.  N&ht  wider- 
v?eardes.  2,  9.  Der  Verlauf  ist  oben  angegeben,  si  die  einzelnen  Pro- 
nomen. 
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Die  Adverbien  machen  eigentlich  keine  besondere  Wortart  nun. 
sondern  sie  sind  theils  Flexions-,  theils  Bildungs-,  theils  Compositions- 
fomien  der  Substantiven  ^  Adjectiren  und  Pronotnen,  Si'  fügen  ^  ge- 
wöhnlich zum  Verb^  lokale^  temporale  und  modale  Bestimmungen. 

Erster  Abschnitt. 

I.   Substantivische   Adverbien. 

I.    Verhärtete  Casus. 
§•381.  l)    Ags.   Oen.   Sing,    songanges    {wie   die  Sonne  geht,    der  Somu: 

nach,  vergl.  mhd.  fluges),  d«ges  (am  Tage,  ahd.  tages),  forddseges 
{^spät  am  Tage)^  sumeres  and  winteres  {Sommer  und  WitUer)  ^  nihtes 
(Nachts)^  sinneahtes  (in  immerwährender  Nacht)  ^  ö[)res  dögores  {am 
andern  Tage)^  gewealdes  {absichtlich)^  ungewealdes  {unabsichtlich)^  ende- 
byrdes  {in  der  Reihe) ^  neädes  {nöthig) ^  södes  {wahrhaftig)^  ))ances 
{willig),  willes  willan  {freiwillig),  unwilles  {unfreiiLillig\  sylfwilles  {frei- 
willig). —  Oen*  PI  fsiringa  {plötzlich),  w^nanga  {kaum),  änunga  «ninga 
(gänzlich)^  eallonga  eallinga  {gänzlich,  überhaupt)^  dearnonga  dearniuga 
{heimlich),  ädniwinga  {vo7i  neuem),  hölonga  hölinga  {vergeblich)  etc. 
Wende  |)6  (jriwa  songanges  (wende  dich  dreimal  nach  der  Sonne)* 
Spell.  hl  SC.  wird  der  Oenitiv  öfter  in  temporaler  Bedeututig  ver- 
wandt: |)is  w»8  feördes  geäres  bis  rices  {dies  war  im  4.  Jahr  seiner 
Regiei*ung).  46.  J)&  gyt  |)8es  ylcan  hserfestes  gegaderode  micel  bere  {da 
noch  in  demselben  Herbste  sammelte  sich  ein  großes  Heer).  921.  \)t 
J)8ßs  ylcan  geftres  för  Eädweard  tö  Colneceastre.  921.  Rödetftcn  weard 
8Bteöwed  ftnes  wödnesdaeges  {das  Kreuzeszeichen  ward  an  einem  Mit- 
woch  sichtbar).  806.  .  [)«s  gefilres  '  wurdon  nigon  folcgeföoht  gefobten 
(«71    diesem  J.    wurden    f)   Volkskämpfe  g^ochten).    871.     pffis    geäres 
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wsdTun  ofslegen  nigon  Morias  aad  an  Cjaiing.  ibid.  })ibs  ylcan  wintres  §.  381 
3tc.  878.  Ne  d^d  god  his  gecorenra  wrace  clypiendra  tö  him  dseges 
und  nihtes.  Lac.  18,  7.  Bed.  5,  15.  Se  deöfol  äcwealde  ealla  his  sehta 
Ines  dseges  {der  Teufel  vernichtete  eines  Tages  all  sein  Out).  Job.  \)k 
bcämas  ä  gr^ne  stondad  wintres  and  snmeres  {die  Bäume  stehen  immer 
jrün  Sommer  und  Wifiter),  Exon.  200^  7.  Sslton  ||  sinneahtes  synnum  ||  291 
l)efealdne  {saßen  in  Nacht,  in  Sünden  befangen).  8,  13.  Gif  hwa  hwset 
mgewealdes  ged6d  {wenn  einer  etwas  unabsichtlich  thtä),  Cn.  I.  A.  66. 
Se  pe  hine  ofslöge  ongewealdes.  JEMr.  B.  13.  Se  man,  ))e  his  gewealdes 
nonnan  ofsleä  {wer  absichtlich  einen  erschlägt),  iBlfr.  A.  13.  ^Sede 
^ine  |)onne  neädes  ofslöge  odde  unwillnm  (angewylles)  odde  unge- 
vvealdes  {wer  ihn  aus  Nothwehr  oder  unfreiwillig  oder  unabsichtlich 
'erschlägt),  13.  Söt)es  ic  ^  secge.  Mt.  Ö,  26.  ponne  feringa  cymd. 
Mrc.  13,  36.  Gö  ne  magon  «nige  ^inga  llfes  hl&fe  onfön  {ihr  könnt 
durchaus  nicht  das  Brot  des  Lebens  empfangen).  Bed.  2,  5  [gehört  in  382]. 
I^aet  f^r  eallunga  äcwinen  wses  {das  Feuer  war  ganz  erloschen).  2,  7. 
W^^nunga  hine  hig  forwandiad,  {)onne  hig  hine  geseöd.  Luc.  20,  13.  — 
Nags,  Fore,  |)e  neuer  ne  at)eostrede  winteres  ne  someres«  Lag.  2861.  Heo 
weiden  feden  {)one  king  dseies  and  nihtes.  3255.  Orm  aber  dagg  and  nihht. 
972.  Für  södes  hat  Lag.  A.  tosode  undB,  sodliche,  sodrihtes,  sodriht. 
CJet  ne  beod  fif  dseiges  allnnge  (to  {lan  ende)  iaerede.  8797.  He  ihaued 
to  bedde  al  hire  nndonkes  (gegeii  ihren  Willen).  4501.  Miccle  bettre 
ISS  to  [)e  mann  to  don  all  hiss  annt»innkess  god,  t)an  ifell  hiss  ))ankess. 
7195.  — Ae.  pat  he  moste  nede  deye.  RG.  4421.  Me  seyde  |)e  kyng, 
|)at  he  moste  nede  weddy  wyf.  5810.  po  nolde  Cassibel,  ))at  heo 
schulde  allyng  falle.  RG.  1108.  To-somere.  10742.  Seifwilly.  Ps.  108,  3. 
Feriukli.  68,  6.  Keine  Genitiven,  sogar  Fortbildungen.  —  Me.  AI  the 
Irove  wente  heedlynge  in  to  the  see.  Mt.  8,  32.  We  moten  nedis 
speke.  B.  Deeds.  4,  20.  A  man  moste  nedes  love.  Ch.  1171.  So  men 
ion  bothe  wyntre  and  somer.  Mau.  5.  The  brede  semethe,  as  it  were 
3f  whete,  but  it  is  not  allynges  of  suche  savour.  18.  —  Ne.  Von  alten 
Genitiven  ist  nur  geblieben:  He  must  needs  die.  Sh.  Mm.  2,  2.  The 
■ord,  through  which  the  enemy  must  needs  pass.  WS.  Tal.  5.  Vielleicht 
veist  now-a-days  auf  ags,  änes  dseges  hin,  da  noch  PP.  p.  311  ein 
letzterem  entsprechendes  a  dayes  hat  *.     Darkling  hat  die  Endung  auf- 

•  Antony  a  dayes  abonten  noon  tyme  hadde  a  brid,  PP.  10 181.  I  slppe 
herinnp  o  nyghtes.  PP.  8903.  Forth-daies  rßäi  am  Tagt  Mrk.  «,  35.  Nyeht<»s 
ind  dayes.  Consc.  4286.    Ygl.  straightways,  anothergates. 
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§.  QSl.  gegeben j  wie  auch  day  and  night,  sommer  and  winter,  die  andern  sind 
ungebräuchlich.  Doch  treten  für  temporale  und  modale  Verhältnisse 
von  neuem  Genitive  auf :  I  delighted  to  loll  over  the  qoarter  raüing,  or 
dimb  to  the  main-top,  of  a  cahn  day.  Sk.  Yoy.  It  has  a  pleasing  effect 
to  hear,  of  a  still  evening,  the  moomfol  melody.  SK.  Tun.  She  forced 
the  Major  to  ride  with  her  of  momings.  Van.  F.  43.  —  Our  conqueror 
whom  I  now  of  force  believe  almighty.  M.  pl.  1,  144.  Of  a  tmth  thoo 
art  the  son  of  God.  Mt.  14,  33.    Of  his  own  accord.  WS.  Iv.  16.    He 

292.  II  II  insisted  that  the  crown  belonged  of  right  to  him.  Gold.  3.  These 
preju^ices  were,  of  coorse,  most  inveterate.  WS.  Nig.  1. 

§.  382.  2)  Dative  und  Jnstrunu:  &lre(je,  immer\  ni^fre  (nie),  senige  ]iinga 

{auf  irgend  eine  Weise) ^  nänige  gem6te(aH/'  keine  Weise),  Bed.  1,  27. 
heödage  {heute,  ahd.  hiütü  aus  hiü-tagü);  ge&rdagnm  {ehmals),  hwüom 
{einst),   gehwllam,  stnndom  {bisweilen)^   bearhtme  und  bearhtmum  {so- 
gleich),  ))rllge  und  ))r&gam  {lange^  im  Laif  der  Zeit)^   dagom  {Tags), 
nsßhtnm  {Nachts)  D.  Lac  21,  37 ;  ^stnm  und  lostom  {gerne)^  hwyrftom 
(gegenseitig  [?]),  -m»lam  {'weise\  wnndrum  (wunderbar),  unwülam  {un- 
gern) etc.   Vielleicht  [f]  gehören  auch  hierher :  südan  {von  Süden)^  eästan 
{von  Osten),  westan,  nordan  (denn  8skr.  daksin^-n-a  südlich):  Naßs  him 
finma    fefre    geworden   {es  war  ihm  Anfang  nie  geworden)*   C.   1,   10. 
Siddan  »fre  dydon  drihtnes  willan  6ce   {da  sie  immer  des  Herrn  ewi- 
gen Willen  [?]  thaten),  9,  14.    Ne  geseah  n»fre  nän  man  god  (»fra  »nig 
monn  D.).  Joh.  1,  18.    l)£et  gS  geärdagnm  wyrde  w»ron  woldorcyninge 
(dajf  ihr  einst  Gott  werth  wäret).   El.  290.     Hi  hwilom   gel^ad.  Luc. 
8,  13.    H6  t)8es  |)räge  bäd  {er  harrte  des  lange).  G.  167,  32.    Ic  sceal 
on  flyhte   {ir&gom  earda   neösan    {ich  soll  auf  der  Flucht  schnell  die 
Wohnung  erkunden).   G.  271,  29.     Bearhtmom  hworfiin  ymb   ()aet  häte 
hüs  hsedne   leöde    (schnell  umgaben  die  Heiden  das   heiße  Haus).  Ex. 
195,  25.     Hö   W8ßs  dagom  (on  daeg)  in  temple  larende,   nshtom  (on 
niht)  8BC  he  fcbrde.  D.  Lac.  21,  37.    H6  freän  h^de  ^stnm  {dem  Herrn 
gehorchte  er  gern).  C.  117,  11.    Ssegdon  lostom  lof  hSora  liffireän  (sagten 
gern  Lob  ihrem  Herrn).  2,  9.    Men  ne  connon,  hwyder  hehrünan  hwyrf- 
tom scrtdad  (Menschen  wißen  nicht,  wohin  sich  Hollenzauberer  wenden). 
B.  163.    Somnad  süjian  and  norjian,  eästan  and  wöstan  {sammelt  euch 
von  Süden  etc.).   Ex.  220,   24.      Se  wind,    sede  sü{)an  bleöw,   hine 
nordan  (?)   onwearp    {der   Wind,    der   von  Süden  blies,    sprang   nach 
Norden  oder  von   Norden  her?)   Bed.   2,   7.     Hia   cymed   eästa  and 
woesta,  and  norda  and  süda  D.  (fram  e&stdsele  etc.)  Lac.  13,  29.  — 
Nags.  ^er  (eoere)  he  heom  leiede  on.  Lat).  547.     Swolc  nes  nsBaere 
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aer  on  erde.  4153.  Whilen  (wile)  it  was  iseid.  8279.  per  he  seg^de  §.  382 
e^hilamm.  0.  4868.  l)att  wsereim  prestess  to  ))eowwteim  wnkemalnm 
^wochenweise).  536.  JSfre,  naefre.  0.  He  hine  limmele  todroh.  La^. 
26518.  pat  feht  wes  wunder  strong.  1744.  Nis  hit  nowit  gare.  3415.  — 
Äe.  He  wolde  rather  deye,  {»an  euer  eft  to  fle.  RO.  4562.  As  me  ha^ 
^seye  wyle.  5»  Wule.  334.  Wyle.  348.  While.  207.  Had  a  cosyn,  whi- 
Lom  exiled  was.  PL.  217.  He  wole  ))e  lymemele  todrawe.  RG.  4213. 
äo  t)at  he  was  al  toraced  pecemel.  516.  =  by  pecemele  hakk'ed.  4431.  — 
II  Me,  Wee  ne  saaghe  him  never.  Maa.  28.  Whilom  ther  was  dwelling.  ||  293 
Ch.  3187.  Wonder  depe.  PP.  8912.  Itfresethe  wonder  faste.  Mao.  11. 
Whanne  now   hipyllmelam  (bi  heepis)  thei  had  fallen  dead.  Wisd. 

18,  23.  Benigne  he  was  and  wonder  diligent.  Gh.  480.  He  was  the 
firste  kyng,  that  ever  was  in  the  world.  Man.  21.  —  Ne.  I  see  things 
may  serre  long,  bat  not  serve  ever.  He  is  in  better  health  than  ever. 
Ile  never  spoke  a  word.  G  that  I  had  her  here,  to  tear  her  limb- 
meal.  Sh.  Gymb.  2,  4.  =  I'll  tear  her  all  to-pieces.  G.  3,  3. 

Durch  einen  vorstehenden  negierten  Satz  gewinnt  never  nicht  nur 
positive,  sondern  sogar  steigernde  Bedeutung,  Lag.  peos  habbed  swa 
morrie  song,  ne  beo  ))a  dai  na  swa  long,  bid  na  man  wen  heora  songes 
to  heren.  1327.  Niemand  wird  müde  zu  hören,  sei  es  auch  nicht  der 
Fall,  daß  die  Tage  [?]  nicht  {so)  lang  sind  =  sei  es  der  Fall,  daß 
sie  (noch  so)  lang  sind  *.  —  Ae.  pe  maistry  nys  not  a  kynges,  ne  be 
he  neuer  so  god,  ah  knygtes,  {tat  ander  hym  fy^iep  and  shede))  here 
blöd.  RG.  1336.  —  Me.  Gne  ane  ot)er  syde,  if  ))oa  hase  mater  to  speke 
anto  t)e  Clerkes,  be  t>ay  neaer  sa  wyse.  Perry  RP.  39.  And  thoghe 
gee  katte  hem  in  never  so  many  (in  noch  so  viele)  gobettes  or  parties, 
overthwart  or  endlonges,  evere  more  gee  schalle  fynden  in  the  myddes 
the  figare  of  the  holy  cros.  Maa.  5.  And  he,  that  makethe  there  a  feste, 
be  it  nevere  so  costifons,  and  he  have  no  neddres,  he  hathe  no  thanke. 

19.  This  schalde  stire  kinges  —  to  triste  not  to  false  prophetis,  be 
thei  neaer  so  manye.  Prol.  Wycl.  5.  —  Ne.  As  the  wise  general  pre- 

*  [Nach  Mätzrur  III,  1.39  erklärt  iieh  dcia  Eindringen  der  Negation  in  das 
concesiive  Glied  "auB  der  Vorauaaetxung  des  Redenden,  daß  die  Orad-  oder  Art- 
bestimmnng,  aus  ioelcher  eine  dem  Hauptsätze  entgegengesetzte  Folgerung  herge- 
leitet werden  konnte,  schlechthin  nicht  verwirklicht  zu  denken  ist/'  Ich 
denke  abweichend  von  K.  sowohl,  als  auch  M.,  daß  dieser  Gebrauch  darin  seinen  Ur- 
sprung hat,  daß  na  und  nevere  prägnant  im  Sinne  von  "niemals  mehr,''  ''nie- 
mala  sonst,'*  angewendet  wurden.  Ne  beo  f>a  dai  na  swa  long  =  *'mag  der  Tag 
niemals  mehr  so  lang  sein"  =  "mag  es  auch  der  längste  Tag  sein"]. 


«yue  Artsan  lögeänea.  Bed.  2,  2.    HSädüne»  äst&h.  Ps.  71,« 

r*  '""'^  ^^^^  {hier  herab,  Ifutr.).  Mt.  4,  6.    Ge  nyton,  Uwa 

7™  •'•**'>f'i  cymd,  )>e  on  ftfen,   |)fl  on  nüdre  uihte,  (w  on  t 

Pe  on  mergen.  Mrc.  13,  36.    Ge  on  dKg  ge  on  niht.  Bed.  5,  2 

d«>ghnwülcan  hläf  svle  Üs  tödag.  Mt.  8,  11.    HB  gebyred  W 

Wmorgen   and   (ij  tefteran  d«ge   g&a.   Lac.  13,  33.     ModaU 

*««»■  oft,  wie  on  geflit,  on  ^  wtsan  etc.    Hö  neon  borses  hryc* 

woldn.   Bed.  3,  5.  erinnert  an  neuengl.  on  horse-back.  —  Na 

^m  beforen  wende,  Brennes  bisides  (daneben).  Lag.  5181. ;  H 

lord  bisiden  an  oder  folc  riden.  5498.   Heo  weren  ^  bUudnea 

7960.    Jiedeor  fejl  abac.  6493.   |)a  men  heom  comena3ein(t 

1667.    He  hewn  adon  leaide.  551.    He  todrof  t>es  kinges  her 

and  awatere.  550.     Ich  w»s  on  bedde   (abedde)   iswaned.   15 

tnirnobt»   na  npp,   nn  dun.   0.  364B.    ^egg  cnmenn   efft  83»! 

Gaff  sware  onngen.  11342.    Himm  comm  an  widewe  toganes 

An  bucc  rann  fter  awogg.  1364.    Ga  o  bacch   fra  me.   1138! 

lofft.  11823.   Olofft.  U961  =  ftloft.  —  A  dw  heo  leiden  J«! 

niht  he  feol  oner  al;    a  marwe  heo  hine  arndden,   a  niht  he 

reosen.  Lag.  15480.    Ämargen  (amorwe),   pa  hit  was  dai  lifa 

296.  II  On  diod.  868.  To  ||  niht  [m  scalt  faren.  709.    To   marewene 

^olde  ahon.  729.    Todaie  a  seonen  nihte  brmged  me   her  ril 

5442.    Her  ligged  togere  ten  bnsend  of  bis  iferen.  8039.    |)a 

|ireo  wike  beon  alle  at  Londene.  8060.     Heo  senden  heom  ai 

der  Reihe).   5510.    Heo  bigunsen  anunde   {weit)   resen.   274 

wes  bim  on  line  (aline)'  317.  ~  Ae.  He  bjrs  bed  lowtede  ad( 

2487.    He  wep,   pe   terns   rönne  doon.  805.     Heo   aforcede 

he^e  awey  to  dryae.  2578.     Snche  gode  kynges  me  shol  n< 

among  (=  aga.   on  gemong  in  der  Menge,  darunter).  5810. 

paynye  aliesbalf  (=  on  [tisse  bealie)  moche  aoefiered  was.    44 

Brat  and  bis  men  [ins  com  first  alonde.   486.    God  cam  ane 

Erde).  5431.    Hefeion  slepe  328.   He  was  aslepe  4150.    Ye 

finde  wy|jont  defence  bynor|)e  and  eke  bysoa|)e.  5221.   pon  1 

to  nygt  of  som  treson  drede.  5681 .    pys  ln|)er  men  com  anyi 

|)o  fae  myste  me  to  day.  3366.  |iat  men  dnrre  selde  here  orf 

awynter  brynge  ont  of  feldc.  BG.  1009.    Amorwe  wen  |>ei  con 

•  [Wo  ■  am  on,  of  u   i.  ib.  gikürit   iit,    m^)z   innAi  Kürzt   an 
wtrden:  alio  »dun»  =  of  dOn«,  iwSg  =  on  wSg], 
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pe  grete  cyte  afiipe  he  sette  (zündete  an).  RG.  7^61.  Rygt  he  hy  §.  883. 
pecemele  hakked  yt  al  to  nogte.  4431.  Auch:  He  fori)  com  hicas  [zw 
fällig).  2965.  Atte  fine  endlich.  632.  Arigthalf  and  alefthalf.  Agenb. 
23.  —  Me.  My.  berd  hangeth  long  adonn.  Ch.  2417.  The  childer  tbrew- 
en  herseif  doan.  Jad.  4,  9.  Monye  of  his  disciples  wenten  abak. 
Joh.  6,  67.  Thei,  which  thow  hast  maad,  stoond  asyde  (asideshalf). 
Gen.  21,  29.  Thei  tnmeden  agen.  33.  Hir  herte  was  afire.  Ch.  6553. 
He  stode  before-hand.  Gen.  19,  27.  In  the  morwe  (amorewe)  it  is 
done.  Deeds.  4,  5.  How  pitonsly  anight  i  made  hem  swinke.  €h.  5784. 
Thus  thei  departed  til  amorwe.  1623.  To  morwe,  whan  ye  riden  on  the 
way.  782.  I  have  had  a  despit  to  day.  7753.  Yet  had  i  leverwed  no 
wiftogere.  5730.  Fermnier  (vielleicht).  PP.  202.  6593.  Peraventure 
Man.  18.  Peranentnre  A,  in  hap  B.  Gen.  16,  2.  Afeld  (ins  Feld).  PP.  237. 
Nerhande.  8026.  Thei  wenten  afoote  (B.  on  feet  A.)  Mrk.  6,  33.  Thei 
schooten  righte  welle,  bothe  men  and  women,  als  wel  on  hors  hak 
prykynge,  as  on  fote  rennynge.  Man.  23.  He  exponnyde  to  his  dis- 
ciplis  alle  thingis  onsidishand  =  by  hem  seif.  Mrk.  4,  34.  The  teeth  of 
sones  wexen  on  egge  {werden  stumpf).  £z.  18,  2.  That  made  arowe 
the  hertis  of  hem.  Ps.  32,  15.  He  feile  oslepe.  Man.  13.  To  fall  on 
sleep.  Lancelot  1217.  — Ne.  Throw  away  that  thougbt.  Sh.  Mm.  1,  4. 
Many  of  his  disciples  went  back.  Joh.  6,  67.  Again,  the  devil  taketh 
him  ap.  Mt.  4,  8.  I  most  walk  to-day,  and  to-morrow,  and  the  day 
following.  Luk.  13,  33.  What  have  I  seen  to-night.  Sh.  H.  4,  1.  They 
are  abed.  The  beatmen  took  him  across.  WS.  Tal.  2.  Give  him  ano- 
ther  staff;  this  last  was  broke  cross.  Sh.  Mnch.  5,  1.  They  ran  afoot 
tbither.  Mrk.  6,  33.  Taming  his  head  aside.  Trist.  14.  He  feil  fast 
asleep.  86.  He  would  have  walked  ten  ||  miles  afoot  to  see  a  good  ||  297. 
armoor.  Sh.  Mach.  2,  3.  Since  I  came  ashore.  Sh.  Tarn.  1.  1.  A  kite 
is  beheld  soaring  alofU  TJ.  1,  6.  The  English,  in  fact,  are  strongly 
gifted  with  the  roral  feeling.  Sk.  RL.  They  have  beaten  the  maidens 
arow.  Sh.  Err.  5,  1.  He  this  very  day  receives  letters  of  stränge  tenor; 
perchance,  of  the  dnke^s  death;  bat,  by  Chance,  nothing  of  what  he 
writ.  Sh.  Mm.  4,  2.  What  he  hath  taken  away  perforce.  Sh.  As.  1,  2. 
Jesus  bringeth  them  ap  into  an  high  moantain  apart  Mt.  17,  1.  [Goi- 
nevere  stay'd  waiting  to  hear  the  honnds;  batheard  instead  asudden 
soond  of  hoofs.  Tenn.  1,  9]. 

Im  Englischen  werden  sehr  oft  adverbiale  Formen  durch  solche 
Verbindungen  mit  Präpositionen  ersetzt:  He  could  by  no  means  {gar 
nicht)  endure  the  thought.  TJ.  3,   10.     The  hostler  told  them,  that  no 
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B.  horses  were  by  any  means  to  bc  at  tbat  tdme  procored.  12,  3.  I  de- 
clare  beforeband.  Trist.  4.  Ferner:  At  band,  in  front  etc.;  at  length, 
at  nigbt,  at  times  etc. ;  by  degrees,  in  fact,  on  foot  etc. ;  for  the  most 
part.  TJ.  1,  2.    In  my  opinion.  1,  12. 

II.   Adjectiviscbe  Adverbien. 

i.  I.  Bildungen  mit  e. 

Sie  sind  gewöhnlich  mit  -e  im  Ags,  (goi.  -ba,  das  (xuf  den  Sskr, 
Dat,  -bl\^am  oder  auf  da^  Suffix  Ya(t,  wie\  hinweist y  ahd.  o,  mhd. 
e)  gebildet ;  die  Adjectiven  auf  lic  haben  lice :  His  sp6re  sticode  fseste 
(sein  Speer  steckte  fest).  Bed.  2,  13.  Hö  weöp  biterlfce.  Mt.  26,  75. 
})flet  earfodllce  se  wSlega  gsed  on  godes  rice.  19,  23.  ponne  forlset  he 
eöw  hrsedlice.  21,  3.  Manncwealmas  beöd  and  hnngras  wide  gSond 
land.  24,  7.  H^  sprsec  ]^  openllce.  8,  32.  He  b^t  ])wyrs  ofer  ))set 
eilend  gedfcian  {ließ  quer  über  die  Insel  graben),  Bed.  1,  11.  —  Nags, 
He  faire  hine  gon  greten.  Lag.  10135.  pa  swiken  speken  ille.  5426. 
Ufele  be  bine  mserde.  1903.  He  wass  depe  Iseredd.  0.  7207.  He  warr{) 
swi|)c  (sehr)  bli[)e  J^a,  and  toc  to  labbgbenn  Ibnde.  8142.  Schon  oft 
ist  e  abgestoßen :  füll,  imsen,  iwiss.  —  His  bom  be  vastlicbe  bleu.  I^g. 
808.  ])e  febt  was  feondlicbe  stör.  85.  He  bit  wrodlicbe  bibeold.  485. 
Orm  hat  -like  oder  abgeschwächtes  lig :  j)att  be  gaw  blit)elike  spelle. 
935.  Swa  |)att  itt  be  clennlike  don.  1644.  He  bigann  to  follbtnenn 
baldelig  t)e  follc.  10263.  —  Äe.  pat  water  ys  yliche  bot.  RG.  153.  It 
wex  Wide  aboute.  203.  Solle  we  or  lyf  dere.  4578.  pe  stones  ston- 
de})  |jer  so  grete,  euene  uprygt  and  swy]^e  hye.  158.  He  smot  bim 
barde.  392.  He  hadde  an  axe  so  streng,  tbat  anotber  bit  scbolde 
bebbe  onetbe  {kaum,  unleicht),  391.     Hon  mucbe  |}oa  louest  me.  695. 

I  —  pis  fest  was  noble  ynow  and  noblicbe  don.  ||  RG.  3289.  Bmt 
ordeynede  ys  ost,  and  sette  bem  wyslycbe.  434.  He  wende  baldelicbe. 
435.  He  wente  out  stilleliche.  449.  After  bis  brot)er  bastelicbe  be 
sende.  554.  PL.  gewöhnlich  -lie,  ly:  He  sente  falle  baldely  messen- 
gers.  927.  Fülle  frely  be  lived  bere.  104.  He  was  biried  in  Rom  so- 
lemplie.  10.  —  Me.  Tbei  swonken  ful  barde.  PP.  42.  A  falle  fayr  cytee. 
Man.  3.  An  eddere  rigbte  bidoas  to  see.  4.  Faste  by  tbe  Belle.  Cb. 
721.  Unetbes  migbten  tbei  tbe  statate  bolde.  5780.  Unnetb  he  goith 
awei.  Lak.  9,  39.  Die  Bildungen  auf  ly  (liebe,  lieb  und  li  Wycl.) 
mehren  sich:  The  sacrifices  daelicb  90  sbalen  balwe.  Nam.  29,  24. 
Inwardlicbe  bowe  tbin  berte.  Prov.  2,  2.  He  schal  defende  tbe  goende 
symplely  (sympli).   2,  7.     Hevenlich  sbe  saug.    Cb.  1037.     I  [V]  made 
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forword  [richtiger  forward]  erly  for  to  rise.  33.  They  prykken  als  §.  384. 
scharply,  as  thornes.  Mau,  Auch  an  Pariicipien  tritt  ly  an:  •Win  is 
passendeli  (A.  passyngly  B.)  strong.  3  £sdr.  3,  24.  He  spac  felendely 
or  wisely.  £cclas.  13,  27,  ein  Beweis,  daß  man  li  als  adverbiale 
Bildungssilbe  zu  betrachten  anfieng.  Die  Bildungen  auf  ly  nehmen 
zu,  weil  -e  verklingt  und  das  Adverb  mit  dem  Adjectiv  zusammen- 
fällt. Im  Ne.  hat  sich  deshalb  diese  Form  seltener  erhalten,  wie:  Not 
half  so  swift  the  trembling  doves  canfiy,  when  the  fierce  eagle  cleaves 
the  liquid  sky;  not  half  so  swiftly  the  fierce  eagle  moves,  when 
through  the  clouds  he  drives  the  trembling  doves.  Pop.  Winds.  Women 
are  frail  too,  as  the  glasses  where  they  view  themselves,  which  are  as 
easy  broke  as  they  make  forms.  Sh.  Mm.  2,  4.  So  come  my  sonl  to 
bliss,  as  I  speak  true.  Sh.  0.  5,  2.  Most  stränge,  bat  yet  most 
traly,  will  I  speak.  Sh.  Mm.  5,  1.  The  battle  raged  fierce  and  thick. 
WS.  Wav.  47.  He  whisüed  shrill  and  clear.  WS.  Nig.  11.  I  love 
dear.  Sh.  As.  2,  1.  To  drink  hard,  deep.  Sh.  Mm.  4,  3.  To  work 
hard.  Sh.  T.  3,  l.  The  tide  ran  strong  against  Government  Mac  2, 
233.  So  sound  he  slept.  Sp.  1,  1,  42.  —  Soundly.  Sh.  Tarn.  1,  1.  etc. 
Every  one  was  so  busy  fighting.  WS.  Tal.  5.  Ebenso  romanische 
Wörter:  The  people  are  miserable  poor.  Hume.  2,  433.  He  will  be 
especial  glad.  WS.  Wav.  58.  Old  John  is  grievous  sick.  Sh.  Rh. 
1,  4.  She  is  mortal  high  and  passionate,  powerfnl  high.  Bl.  H.  18. 
Use  her  honorable.  cHf.  3,  2,  und  daneben  honorably.  —  Femer:  To 
seil  oder  buy  cheap  [tu  Sti2,  ags.  cekpe  von  ce&p  Aat//],  dear ;  to  write 
close,  play  fair,  to  speak  oder  go  fast,  to  play  high,  to  come  late,  to  wait 
long,  to  speak  lond,  to  sink  low,  to  speak  piain,  to  ran  qoick,  to  stop 
Short,  to  walk  slow,  to  sleep  sound;  füll  well,  pretty  well,  wide  open. 

Bisweilen   werden    beide  Formen   in    verschiedener  Bedeutung  ver- 
wandt, II  wie  clean  (ganz,  geschickt),    cleanly  (reinlich),    clear   (völlig)^   \\  299. 
clearly  (deutlich)^    daher   to  understand   clear  =  clearly,   hard    (hart, 
dicht  etc.),  hardly  (kaum),   very  (sehr),  verily  (gewiß)  etc.  late  (spät), 
lately  (neulich)  etc. 

Die  gewöhnliche  adverbiale  Form  ist  -ly  geworden:  They  were 
greatly  astonished.  WS.  Tal.  2.  They  spoke  boldly.  2.  They  rode 
fiercely  against  each  other.  3. 

Die  Steigerung  des  verbalen  Begriffs  durch  mach ,  des  adjectivi- 
schen  durch,  very  befestigt  sich  erst  im  AV.  It  does  not  mach  displease 
me.    It  is  very  unpleasant. 
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},  385.  I^n  Comparativ  steht  die  volle  Fomi  auf  -or,  aber  flexionslos :  H6 

gßornor  wolde  sibbe    (er  wollte  lieber  Frieden).  Or.  3,    1.    Heöld  hyne 
fyr  and  fester  (er  hielt  ihn  [sich]  fem  [femer]*  und' fester).  B.  143. 
Gearwor  haefde  Ägendes  6st  «r  gesce&wod  {die  Gunst  des  Besitzers  hatte 
er  früher  voller  geschatu).  B.  3074.    Wäst  pu  Jwnne  |)e  göornor  {weijSt 
du  dann  desto  beßer).    C.  309,   5.     Ebenso   haben   die  auf  -llce :    H€ 
göornfalHcor  j}»s  ftcan  lifes  gewünode  (er  tt^o/^  /tefter  das  ewige  Lehen). 
Greg.  E&dllcor  {leichter)   m»g   se  olfend   gAn   j}urh   Änre  n«dle  eäge. 
Lac  18,   25.     Nö   Mr  cüdlicor  caman  ongonnon   lindhsBbbende    {nie 
begannen  kundiger  hierher   zu   kommen  Schildtragende).   B.  244.     Da- 
gegen die  Umlautbildungen  haben  ir  abgestoßen'.    Hw^  drecst   J>n  leng 
{länger)  J)one  l&reöw  f  Mrc.  5,  35.    [)8Bt  se  hwÄte  msege  {)^  bet  weaxan 
{auf  daß  der  Waizen  desto  beßer  wachsen  mag).  Bo.  23.    Hö  clypode 
))6   pffis   )}^  ma  (de«/o  meAr).   Mrc.  10,  48.     |)8et  heö  ^f  ^[>  meahte 
öce   rice  geearnian    {daß  sie  desto  leichter   das   ewige  Reich   gewinnen 
könnte).  Bed.  4,  23.     Hä  wffis   <lr,    ))Oime  ic   Job.  1,  15.    nicht  aber 
wyr,    sondern  W3rrs,    offenbar   weil  man   die  ComparativbUdung   nicht 
mehr  fühlte  ** :    Hit    l)ö  wyrs  ne  m»g  hreöwan    (dich   mag  es  nicht 
schlimmer  reuen).  C.  15,  12. 

Die  Comparation  der  einfachen  Adverbien  auf  -e  bleibt^  wenn 
diese  bleiben.  Nags.  Lot  delfen  |)as  dicb  seonen  aoten  deopere.  Lag. 
18895.  —  Ne.  Bind  bim  fast  —  fester.  The  tears  trickled  down  bis 
cbeeks  fester  tban  be  coold  wipe  tbem  away.  Trist.  42.  Ton  bave 
spoken  tmer  tban  you  pnrposed.  Sb.  Temp.  Daneben  auch:  Me.  Men 
migbt  go  more  rigbt  to  tbat  bavene.  Mau.  4. 

Die  Adverbien  ai{f  -Hce  behalten,  aber  selten,  ihre  Comparative 
bis  ins  Ne.  —  Nags.  giff  |)a  j^iss  porrb  balig  gast  deplikerr  onn- 
derrstanndesst.  0.  14487.  ])at  bii  mibte  pe  blo|>elokere  (=  blit>elikere 
^QQ  II  =  bli|}ere  A.)  wende  at  of  londe.  B.  Lag.  20495.  pe  one  ||  heold 
pene  o^r  deorloker  {theurer)^  |)ene  bro|)er.  A.  30060.  —  Me.  Daajd 
wiselyer  beer  bim  seif.  1.  Kgs.  18,  30.  Und  so  noch  im  Ne.  Yoo 
bave  taken  it  wiselier  tban  I  meant  you  sbould.  Sb.  Temp.  2.  1.  Man 
ist  aber  schon  mehr  gewöhnt,  in  -ly  Bezeichnung  des  Adverbs  zu  sehen^ 
so  daß  man  dieses  auch  an  die  eigentliche  Comparativform  treten  läßt  \f\  / 

*  [Fyr,  älttt  fler  ut  unsweifelhafl  der  Comparativ  zu  feor.  VgL  Heynes 
Gl.  XU  B.  und  altn.  flarri,  flrrj. 

**    \Jn  wyrs  gehört  das  s  dem  Stamme,    nicht  der  Endung  an.     Got.  vairs 
steht  für  *vair8-s,    wie  der  adj.  Comp,  vnirsiza,  ahd,  wirsiro  zeigt]. 
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to  von  pleinly:  I  schalle  speke  more  plenerly.  Mau.  5.  [Adv,  von  §•  385. 
plener  =  q/rz.  plenier!]  oder  mit  der  Umschreibung:  I  schal  speke 
more  pleynly  here  after.  Mau.  13.  Thei  eten  more  gladlj 
mamiee  flesche,  than  ony  other  flesche.  17.  —  Im  Ne.  kommen  meist  Bil- 
dungen mit  more  vor:  The  natives  of  Scotland  live  more  hardfly  in 
general  than  those  of  England.   WS.  Tal.  1. 

Die  abgekürzten  Formen  werden,  weil  der  unterscheidende  Umlaut 
entweder  nicht  ausreicht  oder  auch  schwindet,  allmählich  regelmäßig. 
Nags.  I)at  ne  mihte  he  lenglibhen.  Lag.  11015.  Heojone  {»eowdomes 
lengre  (lengere)  i|K>lien.  471.  ))e  sed  (bet)  heom  scel  iwnrden.  5449. 
})a  wes  his  hmrte  «de  (eifere)  *.  8178.  })e  scal  beon  |)e  bet.  701. 
Orm  hat  bett  und  bettre,  lengre  etc.  pat  he  maghe  bett  and  bett  and 
mare  and  mare  cwemenn.  10870.  —  Äe.  Of  sorwe  and  sore  hym  come 
enere,  ])e  leng,  ^  more.  RG.  6107.  No  swerd  mygte  with  ys  dnnt 
none  lengnr  laste.  4729.  Heo  mygte  no  leng  atstonde.  2605.  pe 
lenger,  |>e  more.  2415.  —  Me.  No  lenger.  PP.  2080.  Theinevere  wei- 
den snffiren  man  to  dwelle  amonges  hem  lenger,  than  7  dayes.  Mau.  14. 
Fortnne  list  no  lenger  the  highe  pride  of  Nero  to  cherice.  Ch.  14437. 
Yet  fare  i  never  the  bet.  7533.  They  fare  the  werse.  4346.  —  Im  Ne. 
verlieren  sieh  die  kurzen  Formen :  I  will  not  stay  longer.  I  had  rather 
go  [gehört  nicht  hierher:  Ägs.  hrador].    He  writes  better  etc. 

Allgemeines  Comparativzeichen  wird  more.  Es  wird  sogar  weiter 
bei  Verben,  Substantiven  und  Atffectiven  verwandt  und  bezeichnet  das 
über  das  Begriffswort  hinausliegende.  Me.  More  thou  hononred  thi 
sones,  than  me.  1.  Kgs.  2,  29.  —  Ne.  The  revenue  more  than  defrayed 
all  the  charges  of  the  govemment.  Mac.  6.  Rules  snch  as  these,  mies 
which  woüld  haye  appeared  insupportable  to  the  free  and  joyons  spirit 
of  Luther  threw  over  all  life  a  more  than  monastic  gloom.  Mac.  1,  80. 
To  this  day  a  more  than  Spartan  haughtiness  alloys  the  many  noble 
qualities  which  characterize  the  children  of  the  Victors.  6,  359.  —  All 
thou  couldst  haye  ofmine,  stemDeath!  thou  hast;  the  parent,  friend, 
and  now  the  more  than  friend.  Byr.  Ch.  2,  96.  6o,  let  thy  less  than 
woman's  band  assnme  the  distaff,  not  the  brand.  Byr.  Bride.  4.  They 
treat  her  with  less  than  civility.  Shirl.  1. 

II  Als  Superlativ  des  Adverbs  tritt  ein   a)  der  unflecOerte  Super-^.SSßMO) 
lativ   des  Adjecüvs:     Ags.   ))is  folc  nu  heardost  ondret    {fürchtet  am 

*  \Das  BeitpUl  gehört  nicht  hurher,  da  sde  und  e{)ere  (^o  wm  he  ^e  e{)ere. 
R.)  Adjeetiva  sind}. 

Koch,  engl.  GrtmmAtik.  IT.  2.  Aufl.  21 
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§.  386.  meisten),  Bo.  36,  2.  Seö  simne  bßorhtost  scined  {die  Sonne  scheint  am 
hellsten).  9.  -^rest  wses  h6  l«ded  (zuerst  war  er  geführt).  Bed.  2,  2. 
H€  e&delicost  hine  beaeftan  ^xre  msenio  gesealde.  I^nc.  22,  6.  Swä  ic 
festlicast  mseg  bgfön  wordam.  Gr.  Ps.  74,  2.  {)&  {»e  fyrngemTnd  mid 
Jad^nm  gearwast  cüdon  {die  am  sichersten  kannten  die  frühe  Erin- 
nerung unter  den  Juden),  El.  328.  —  Nags,  Bratten,  J)e  best  l)at  lond 
cneowen.  Lag.  26606.  I)a  wimmen  were  hahlokest  (A.  behlokest  B. 
am  höchsten  und  vornehmsten)  iscradde  and  alre  best  ito^ene.  24645.  — 
Ae,  pilke,  {)at  he  trastet)  mest  to.  RG.  1461.  It  hym  likede  best  500. 
Best  me  may  to  hem  trnste.  865.  —  Me.  Men  gon  ferrest  and  longest 
Man.  11.  He  first  began  to  riden  ont  Ch.  44.  And  alderfirst  {zu  aller 
erst)  he  bade  hem  all  a  bone.  9492.  God  loved  he  beste.  535.  Noch: 
Thei  drynken  gladlyest  mannes  blood.  Mau.  18.  — Ne,  Powers  that 
erst  in  Heaven  sat  on  thrones.  M.  pl.  1,  360.  The  fortitu^  of  the 
place  is  best  known  to  you.  Sh.  0.  1,  3.  The  nnns  of  St.  Ursubi 
acted  the  wisest.  Trist.  86.  Aber:  He  laughs  most  heartily.  Trist  19.— 
b)  der  mit  Präpositionen  verbundene  Superlativ  des  Adjectivs :  Ags, 
p&  gesöhte  hö  set  n^hstan  {endlich).  Bed.  2,  12.  2,  5.  ^t  n^hstan  hß 
sende  hys  snnn.  Mt  21,  37.  |)&  set  slt)cmestan  fordförde  t)«t  wlf. 
22,  27.  —  Nags,  He  himm  seggde  att  talbe  lattste  {zuletzt),  0.  13319.— 
Ae.  Elleue  })onsant  at  {)e  lestc  (wenigstens).  RG.  2109.  To  |)e  Intel 
folc  he  spac  atte  laste.  PL.  4586.  —  Me.  Wel  we  were  esed  atte  beste. 
Ch.  29.  To  teilen  atte  last.  709.  Your  wifhood  he  commendeth  with 
the  beste.  4496.  Now  herkeneth  for  the  beste  790.  —  Ne.  Let  it  be 
so  hasted  that  snpper  be  ready  at  the  farthest  by  five  of  the  clock. 
Sh.  MV.  2,  2.  The  king  at  first  called  him  a  liar.  WS.  Tal.  2.  His 
anger  at  the  worst  was  never  more  than  a  spark.  Trist. 

§.  387.  Besondere    Beachtung   verdienen   die   sogenannten   unregelmäßigen 

Comparationen. 

Ags.  Wela,  w6l  wohl:  "Wßl  ^n  sprßcst  (gtU  sprichst  du).  Dent.  1,  14. 
p6  bet  {desto  beßer).  J)8Bt  ic  betst  cunne  J)lne  bebodu  healdan.  Gr. 
Ps.  118,  50.  —  Nags.  He  wel  con])e  writen.  Lag.  41.  l)e  «d  (A.  bet) 
heom  scel  iwnrden.  5446.  Bmtten,  J)e  best  |)at  lond  cneowen.  26606.  — 
Ae.  So  t)at  non  tyme  nas  \9X  pes  bet  ysusteyned.  RG.  7853.  Best  me 
may  to  hem  trnste.  865.  —  Me.  Yet  fare  i  never  the  bet   Ch.  7533. 

302.  II  God  loved  he  beste.  535.  —  Ne.  He  is  well,  better.  The  fortitnde  ||  of 
the  place  is  best  known  to  you.  Sh.  0.  1,  3.  Der  erweiterte  Compa- 
rativ  steht  schon  im  Nags.  Mann  shoUde  follghenn  bimm  pe  bettre. 
0.  15481. 
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Äga.  yfele  schlecht:  Mtn  dohter  is  yfele  gedreht.  Mt.  15,  22.  Bo.  §.  887. 
16,  1.  Hit  |)6  wyrs  ne  mseg  hreöwan  {nicht  schlimmer  mag  es  dich 
gereuen).  C.  51,  12.  Wyrst.  —  Nags.  üfele  he  hine  maerde  (er  richtete 
ihn  übel  zu).  Lag.  1903.  I)a  swiken  speken  ille.  5426.  })e  scal  beon 
pA  worse  {dir  solVs  desto  schlechter  gehn).  Lag.  483.  Wurst  —  Me. 
If  thou  doist  ynele.  Oen.  4,  7.  They  fare  the  werse.  Ch.  4347.  Sup. 
Werste.  —  Ne.  The  Egyptians  evil  treated  us.  Deut  26,  6.  They  be- 
haved  themselves  ilL  Mic.  3,  4.  We  will  deal  worse  with  thee  than 
with  them.  Oen.  19,  9. 

Ägs.  Lytle,  lytlum,  lytesn&  {nur  [um  f]  weniges  nickt^fasty  beinahe)  =^ 
Ijrtesne.  Longad  {)Onne  If  Isbs,  ^  him  con  leöda  worn  {der  sehnt 
sich  weniger,  der  der  Lieder  Fülle  weiß).  Exon.  344,  7.  —  Äe.  J)e  kyng 
and  o{>er  ryche  men  wel  lute  *  I>er  of  tolde.  R6.  7924.  {>e  king  ^ 
lasse*  o^him  tolde.  7941.  8up.  Lest.  —  Me.  Lite,  lytyl,  tytille. 
I  am  the  lasse  to  blame.  PP.  8900.  Thoug  y  more  loue  gou  and  be 
lesse  louyd.  2.  Cor.  12,  15.  The  child  at  the  leest  dwelle  ten  dayes 
anentis  us.  Gen.  24,  55.  —  Ne.  Those  members  we  think  less  honour- 
able.  2.  Cor.  12,  23.  Damsel,  abide  with  us,  at  the  least  ten  days. 
Gen.  24,  55. 

Ägs.  Micles,  midum,  sehr,  mide  beim  Compar,  um  vieles.  —  On- 
gunnon  Moyses  m&  bysmerian  {begannen  M.  noch  mehr  zu  verspotten). 
Gr.  Ps.  105,  14.  p&  {>e  msigburge  ms^st  gefrnnon  {die  die  Verwandt- 
schqften  am  meisten  erforschten)^  C.  200,  22.  —  Nags.  Nefede  he  bem 
no  ma  {adf.,  **  Kinder  hatte  er  nicht  mehr).  Lag.  91.  })a  nolde  Brutus 
na  mare  {nicht  länger).  1949.  Nu  and  euer  mare  haued  t^t  clif  |)are 
nome.  1925.  Ne  we  nuten  na  {>e  ma.  4627.  Ebenso  Orm:  Affterr 
|)att  he  wrohhte  ma  {mehrere  Zeichen).  15496.  ])att  nefre  ma  ne 
shall  he  ben  o  nane  wise  filedd.  4206.  It  halde|)])  warrm  ))e  mare. 
10145.  Mest  alle  ^e  Brutes,  ^e  weoren  ])ere.  Lag.  9336.  —  Äe.  Hii 
rerde  abbeyes,  as  Teokesbury  etc.  and  aboute  mony  mo.  RG.  7758. 
On  me  sulue  ych  truste  muche  etc.  and  ^  more  vor  hys  unrygt. 
9442.  pat  hii  come  namore  age.  8044.  Aftur  hym  we  honoure{)  Venus 
mest  2440.  —  Me.  Ue  sente  other  seruauntis  mo  {ags.  s^lran  beßere\ 
than  the  firste.  Mt  21,  36.  He  that  louith  fadir  or  moder  more  {ags. 
mä),  than  me.  10,  37.  No  more,  any  more,  much  more.  —  Ne.  He 
sent  other  servants  more  than  the  first  He  that  loveth  ||  father  or  ||  303. 
mother  more  than  me.    Which  of  them  will  love  him  most.  Luke.  7,  42. 

*  [Hier  subttantivUch  gebraucht.     Vgl  §.  294j. 
**  [VgU  wegen  dietet  Beispieli  und  manehei  der  folgenden  §.  292]. 

21* 
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§.  387.  Ags.  neäh  nahe.  Ge  n^h  ge  fgor  is  |)tn  nama  hAlig.  An.  638. 
H^t  hie  of  ])äm  llge  ne&r  aetgongan  {hieß  sie  aus  dem  Feuer  näher 
treten).  Exon.  196.  31.  2ßt  ni^hstan  {nächst).  Sal.  133.  })&  ic  hine 
n^hst  geseah  {da  ich  ihn  zuletzt  sah).  C.  34,  12.  —  Nags.  AI,  pBX  he 
neh  com.  Lag.  1568.  Seodde  him  neor  wende.  6484.  Noa  hit  is  seone 
ger ,  [)at  J)oa  nexst  {zuletzt)  were  her.  5036.  —  Äe.  Nei  yswoimyng 
was.  RG.  834.  Alle  were  |)ei  nere  slayo.  PL.  45.  })e  kynges  tresov 
he  delde  eke  aboate  fer  and  ner.  RG.  2361.  Der  Comp,  hat  die  Be- 
deutung des  Positivs.  Sup.  next.  —  Me.  Come  ner  to  me  (A.  comith 
nig.  JS.).  And  whanne  thei  weren  comen  nyg.  Gen.  45,  4.  Gerne  ner 
Ch.  10315.  He  drowe  him  nere  and  nere.  13450.  Nexte.  —  Ne.  I  shall 
see  him,  bat  not  nigh.  Nmnb.  24,  17.  Was  I  nigh  wrecked  npon  the 
sea?  Sh.  Jacob  went  near  to  Isaac.  Gen.  27,  22.  The  earl  of  Armagnac, 
near  knit  to  Charles.  Sh.  aHf.  5,  1.  The  near  in  blood,  th^nearer 
bloody.  Sh.  Mac.  2,  3.  Better  be  ür  of,  than  near,  be  never  the 
near.  Rb.  5,  1.  Jetzt  unterscheidend  nearer,  nigher.  Unterschieden 
nearest  und  next,  wie  beim  Äc(fectiv. 

Ags.  f^or  fem,  in  Raum  und  Zeit^  fernerhin :  Ge  fBor  hafad  ÜMe 
gestaeled  {hat  femer  Fehde  angestiftet).  B.  1340.  Föorran,  fem.  am 
der  Feme,  ehemals  [richtiger  „aus  femer  Zeit  her."  B.  91.  2106].  Comp. 
fyrre  [f  vgl.  Bern,  zu  §.  385],  8up.  fyrrest,  fBorrest.  —  Nags.  |>e 
nes  noht  feor  from  heom.  Lag.  543.  Feorr,  ferr  Orm.  —  Ae.  Yer  and 
ner.  RG.  10479.  Feorre  von  fem.  Hii  daden  hem  verrore  in  \ij% 
londe.  RG.  4729.  —  Me.  Fer  be  it  from  me.  Gen.  44,  17.  Men  go 
verrest  and  longest.  Mao.  4.  Als  Comp,  stehen,  aber  adjectivisch,  fer- 
rere.  AN.  und  ferthere.  Rom.  15,  23.  neben  einander.  Ch.  hat  fer  und 
ferne.  Ferrere  ist  aus  ferro  verlängert:  This  day  fifty  wekes,  ferre  ne 
nere  {weder  früher  noch  später)^  CYerich  of  you  shal  bring.  Ch.  1852. 
I  can  say  no  ferre  (weiter).  2062.  Daneben  tritt  ferther,  eigentlich  der 
Comp,  von  forth  ein,  die  Formen  von  fßor  gehen  verloren,  me.  ferthere 
ferthest  spalten  sich  im  Ne.  in  farther  forther,  farthest  forthest.  Daher 
noch  heute  die  Verwechslung  beider,  auch  in  HB.  He  went  a  little 
farther.  Mt.  26,  39.  The  angel  of  the  Lord  went  farther.  Nam.  22,  26. 
Ags.  ford  {hervor,  fort\  Comp,  fardar :  Mt  gö  fyr  hßonan  fiirdar 
f^ran  {ehe  ihr  fem  [ferner^  von  hinnen  weiter  fahret).  B.  254.  —  Nags. 
He  farder  (for|}ere  B.)  lad  (fuhr  weiter).  Lag.  4880.  —  Ae.  Far^r,  formier, 
ferl)er.  —  Me.  He  was  so  wery,  tbat  he  myghte  no  ferthere.  Mau.  18. 

304.  II  II  Thi  doagter  is  deed,  what  traaeilistthoathe  maister  ferthere?  Mrk. 
5,  35.  —  Ne.  The  Chief  Jastice  woald  go  no  farther.  Mac.  7,  101.   He 
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t  length  told  his  accomplices  that  he  conld  go  no  farther  with  them.  §.  387, 
s  220.    Will  you  submit  to  oor  Visitation?    I  sabmit  to  it  so  far  as 
',  is  consistent  with  the  laws  and  no  farther.  7,  123. 

Aga,  lata,  latan  langsam^  spät.  Comp,  lator,  Sup.  latost.  —  Nags. 
«ate  (endlich)  Jk)  he  up  fasde.  Lag.  3075.  At  Jia  latere  cherre  (das 
origemal).  8356.  ])at  com  at  t)an  laste  (endlich,  zuletzt).  3765.  — 
[e.  Late.  For  hit  com  ner  |)e  later.  RG.  237.  Atte  laste.  7893.  — 
ie.  Der  Unterschied  late  (spät),  later  (später),  latest  (am  spätesten), 
ist  (am  letzten\  lately  (neulich)^  latterly  (in  letzterer  Zeä),  lastly  (neu- 
xhst),  hat  sich  erst  im  Ne,  gebildet. 
n.   VerMrtete  Casutformen. 

Die  Adverbien  sind  verhärtete  Casusformen  der  Acffectiven.  Ags.  §.  388. 
}en*  8g.  |)wöorhes  quer  (Or.)  -weardes  (-^wärts);  singales  (beständig), 
dnes  *  i^ld)^  ealles  (ganz^  gänzlich)  ^  nealles  nalas  nalaes  nalles  nals 
lues  (g^^n  Chrein ,  der  es  =  ne  gese  faßt)]  (durchaus  nicht) ,  ßfiies 
mnes  (gleich),  orcel4>es  (umsonst)^  steÄpes  and  ge&pes  (hoch  und  breit\ 
licles  (sehr),  lytes  nft,  lytesne  (fast\  elles  (anders)  etc.  —  Dat.  lytlnm 
wenig) ,  midmn  (sehr) ,  fardam  (zuerst),  etc.  —  Acc.  eal ,  ne&h  (mzA), 
leah  (genug),  fBorr  (fem\  -weard  (-warte),  Ar  (frühe  und  eher)^  fyr- 
lest  (zuerst)^  sSd  and  skr  (später  und  früher),  lyt  lytel  (wenig)^  nöh 
:endh  (genug),  riht  (gerade).  ^&r  lytestne  (lytle  ibr)  eal  his  w€orod 
Islegfen  w«8  (wo  fast  (kurz  zuvor)  sein  ganzes  Heer  erschlagen  wurde). 
led.  L,  34.  Instr.  Ealle  gemSte  (ai^f  jede  Weise).  Bed.  1,  27.  Micle 
ei  Comparativ  und  Superlativ.  Femer:  ne&n  and  fßorran  (von  Nah 
,nd  Feme\  niwan  (neulich)^  ge&ra  (ehemals)  [gehört  zu  §.  381],  geta 
noch\  s6na  (bald)^  singala  (beständig).  Letztere  neben  sönes  und  sin- 
:ale8  deuten  auf  plurale  Genitive.  Ags.  npweardes,  )dderwearde8.  Bo. 
14,  39.  nordweardes,  ))yderweardes,  h&mweardes.  SC.  894.  H4mweard. 
195.  Westweard.  896.  päm  ^  singales  s^le  bewitiad  (die  immer  das 
Jeil  [?]  beachten).  B.  1135.  Sw&  ])ä  millceare  h6  singala  se&d  (so  kochte 
r  beständig  den  Kummer  der  Tage).  B.  190.  Sönes  h6  löt  him  üt 
er  Heß  ihn  bald  aus).  SC.  1140.  Hi  ))ä  s6na  forl^ton  hyra  nett  Mt. 
^,  22.  })8ßt  hi  hine  ealles  onsondne  eft  gebröhton  (daß  sie  ihn  ganz 
mverletzt  wieder  bringen  sollten).  C.  112,  15.  Grod  lofad  gäomast  ealles 
liebt  am  liebsten  von  allen  =^  Sg.  PL  ealra).  Gr.  Ps.  83,  12.  Folca 
;ehwylcun  dryhten  scrlfed  bi  gewyrhtnm  eall  sefter  rihte  (der  Völker 

*  [Kann,  da  et  erst  aus  SG.  1140  belegbar,  nicht  für  ags.  gelten,  sondern 
iur  für  eine  nagt.  Entstellung  von  söna.  üeberkaupt  ist  manche  von  den  obigen 
innahmen  uruieher}. 
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)8.  jedem  entscheidet  der  Herr  nach  Werken  ganz  nach  Recht).  Exon.  75, 
13.   L6t  hine  sw&  micles  wealdan  h^hstne  tö  him  (UeJ^  ihn  so  mächtig  [?] 

II  walten  als  Höchsten).  C.  17,  2.  StrAdende  jj  f^  ste&pes  and  geäpes 
Bwögende  forswealh  eall  eador  {das  verheerende  Feuer  verschlang  hoch 
und  breit  wogend  alles).  C.  154,  16.  Hit  nis  wnhte  gelfc  elles  on 
öordan.  C.  42,  31.  £ode  ymbe  monige  8t6we  ge  neäh  ge  föor  (gieng 
utn  titele  Orte,  nah  und  fem).  Bed.  4,  4.  Farad  föorran  and  nekn 
{kommen  von  nah  und  fem).  Exon.  220,  26.  On  })sere  ^^jltyrt  niddas 
findad  neisi  and  ffeorran  gold  {auf  dem  Erbsitz  finden  die  Völker  [Merv 
schen\  von  nah  und  fern  Oold).  C.  14,  28.  Hö  h»fde  &ne  dohtor  ne&n 
twelfwintre.  Lac.  8,  42.  Sindon  )>&  fi|)ni  hwtt  hindanweard,  se  hals 
gr6ne  niodoweard  and  ofeweard  (die  Federn  sind  hinten  weiß,  der  Hals 
nach  unten  und  oben  grün).  Exon.  218,  10.  And  sw^de  «er  änmn 
restedsBge  cömon  t6  ))<lre  byrgene.  Mrc.  16,  2.  He  ssegde  le&na  {Mtnc 
and  ealra  {)ftra  [mit  Qrein  aus  metrischen  und  sprachlichen  Chründen 
sÄlda  zu  ergänzen]^  ))e  him  sid  and  &r  gifena  drihten  forgifen  hsefde 
{er  sagte  Dank  für  die  Oaben  und  aües,  das  ihm  der  Herr  der  Gaben 
später  oder  früher  gegeben  hatte).  C.  177,  24.  Ic  gife  him  )>8es  leöhtes 
genög  {ich  gebe  ihm  des  Lichtes  genug  [subst.  Ädj.]).  0.  39,  4.  Hä  miclom 
gode  |)ancode  {er  dankte  Oott  sehr).  Greg.  Hä  gelimplicom  {zvfällig)  sset 
Ana.  Bed.  2,  12.  Se  gedra  hider  sended  wses  {der  einst  hierher  ge- 
sandt ward).  2,  3.  Bröoton  is  in  ge&ra  Albion  bäten.  Bed.  1,  l'.  Gif 
{)U  riht  {grade  aus)  fserest.  Met.  24,  28.  })8Bt  hi  ns^e  mä  hi  söcan 
woldan  {daß  sie  nie  mehr  sie  besuchen  wollten).  1,  12.  —  Nags.  AU 
()werrt  at  halig  leode.  0.  194.  Witt  sholenn  all  {»werrt  at  {gänzlich) 
forrwerrpenn  |)e  dorn.  74.  Sone  he  }>onene  iaatte.  Lag.  234.  Sons  bei 
Orm  ist  aus  son  swa,  son  se  entstanden.  J>a  hit  alles  ap  brac.  Lag. 
3077.  ])at  he  a  writ  makede  al  mid  wisdome.  443.  Alswa  {ganz  so), 
Him  blöd  lete  latlen  and  ofte.  3569.  I)a  esert  machele  betere  cniht 
4346.  Aneoh  (neh)  comen.  5206.  Hiderweardes  he  heom  senden. 
10154.  })e  an  hine  patte  hiderward  and  ])e  o))er  geondweard.  30780. 
I)r8esten  heo  gönnen  binward  (einwärts).  30773.  He  droh  him  rihtes 
nord.  2659.  Alle  heore  cnihtes  seaere  fordrihtes  (sogleich?  ohne  Um- 
ständet) adonrihtes  siegen  al.  18469.  Fordriht  (anonriht)  heo  comen. 
7961.  Swnlc  nes  nseaere  eser  on  erde.  4153.  Hemm  birr{)  beon  ar 
and  late  on  gonnkerr  weorrc.  0.  6242.  Nis  hit  nawiht  geare  (gare). 
Lag.  2671.  Nas  get  Rom  biwonnen.  109.  E&e  ]ussen  worden  Bedaer 
heo  gon  hirten.  25939.  I)att  wass  inoh.  0.  3090.  Neh  (fast)  all.  3722. 
Littlser   {vor  kurzem).  366.     He   shall  newenn   cmnenn.    191.    ^Er  we 
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nulled  faren.  Lag.  372.  Swa  muchel,  swa  J)er  neuere  «rer.  25351.  —  §.  388 
Ae,  He  wente  hamward.  RG.  5385.  |)e  king  t)iderward  gret  power  nom. 
422.  Son  after  com  an  erle.  PL.  539.  The  see  goj)  hym  al  aboate.  3. 
He  II  was  alles  wto}).  RG.  402.  It  alles  cam  for^).  1568.  The  stones  ||  30e 
stondej)  ^v  so  grete  euene  uprygt  and  swjl^e  hye.  158.  It  comforted 
l)e  kyng  mykelle.  PL.  512.  l)ei  stode  fer.  2862.  Qet  ich  habbe  leuer 
sam  {halb)  ded  hem  ouercome.  3436.  |)at  hatede  much  ^  kyng.  2389. 
How  muche  |)0U  louest  me.  695.  731.  —  Me.  Volle  ags.  Form  PP.  10787  : 
Prelates  of  cristene  provinces  sholde  preve,  if  thei  myghte,  to  lere  hem 
litlum  and  litlum.  It  marchethe  estward.  Mau.  7.  Thei  make  the  hal- 
fendel  of  ydole  of  a  man  upwardes  and  the  tother  half  of  an  ox  doun- 
wardes.  Mau.  15.  Sone  aftre  the  cytee  sank  down.  4.  And  siththen 
hidrewards  myghte  no  knyghte  se  hire.  4.  He  sig  Jhesus  afer.  Mrc. 
5,  6.  The  dore  was  all  of  athamant.  Ch.  1993.  He  saw  him  al  alone. 
Gh.  9200.  Or  elles  men  coveren  the  pytt  with  gravelle.  Mau.  23.  Elles 
dare  no  man  entren  tbere  inne.  23.  The  hill  is  righte  highe.  Mau.  4. 
In  the  ile  is  git  the  doughtre.  4.  That  lond  is  meche  more  hottere«  4. 
Mych  wretcheful  y  am.  1.  Kgs.  1,  15.  It  wexethe  lytylle.  Mau.  5. 
Streghte  from  Siloe  is  an  image.  8.  Men  myghte  go  more  right  to  that 
havene.  4.  A  lytylle  hiere.  8.  They  han  of  oyle  ynow  [nicht  Ädv.].  7.  Thß 
apotecaries  counterfeten  it  (bawme)  dÜ  sones.  5.  Efte  soonys  (eft  sone) 
gee  han  herd.  Mt.  5,  33.  Unethes  myghten  thei  the  Statute  holden. 
Gh.  5780.  Unneth  he  goith  awei.  Luk.  9,  39.  Thei  worschipen  moche 
the  mone.  Mau.  23.  He  fonde  bis  fadre  nere  ded.  2.  —  Ne,  The  flames 
driven  backward  slope  their  pointing  spires.  M.  PI.  1,  223.  As  a  mu- 
leteer  drives  on  bis  mule  —  straight  forward.  Trist.  14.  Though  my 
father  travelled  homewards.  17.  I  am  going  forwards.  86.  [Enoch  was 
abroad  on  wrathful  seas,  or  often  jouineying  landward.  Tenn.  5,  8].  Ye 
shall  soon  utterly  perish  from  off  the  land.  Deut.  4,  26.  Not  one  eft- 
soons  in  view  was  to  be  found.  Pop.  Gast  29.  But  even  then  the 
morning  cock  crew  loud.  Sh.  H.  1,  2.  All  unawares  fluttering  bis  pen- 
nons  yain,  plumb  down  he  drops.  M.  PI.  2,  932.  Sleep  befriended  her 
but  little,  and  dreams  less.  TJ.  4,  12.  Thou  art  much  mightier  than 
we«  Gen.  26,  16.  I  would  desire  him  to  consider  that  I  have  had  him 
ill  upon  my  hands  near  four  years.  Trist.  33.  The  ways  are  fair  enough. 
Sh.  MV.  5,  1. 

III.   Verbindungen  mit  Präpositionen. 
3)  Präposüionale   Verschmelzungen  werden  zu  Adverbien,    Ags,  tö  §.  38S 
middes,  on  middum  {niitten)^  td  weardes  {entgegen);  ofer  e^  {überall)^ 
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§.  389.  on  efen  (neben),  on  t>w6rh  (quer,  verkehrt  etc.))  on  geador,  »t  gaodere, 
16  gsedere,  t6  sandane  (zu8ammen\  be  änfealdam  (einfach)^  be  twifealdam 
(^2£;e(/acA) ,  on  tdel  {vergeblich)  ^  on  sandran  (&e«09u2erj) ,  on  öomort 
(wahrhqftig).  Swft  hie  on  J^wöorh  spräcad  (toie  sie  verkehrt  sprechen), 
C.  145,  30.    Fenix  is  on  middnm  {inmitten).  Exon.  221,  26.    Eim  <m 

307.  II  gjEn  liged  ealdorgewinna  {ihm  zur  Seite  liegt  der  Kämpfer).  \\  B.  2903. 
J>onne  eall  ^^reb  on  Öfen  nüned  f^es  wselm  Wide  t6somne  {wenn  cdU 
drei  zugleich  wegrafft  des  Feuers   Woge  weit  zusammen).  £xon.  60,  6. 
Gefym  (fore  long  =  long  ago)  hi  dydon  dadböte.  Mt  11,  21.     Tmbe 
lytel  {nach  kurzer  Zeit)  gö  m6  ne  geseöd ;  and  eft  ymbe  lytel  and  gö 
m&  geseöd.  Job.  16,  17.     Wf^ron  inge  men  ealle  setgadere  cyningas 
(die  jungen  Mannen  des  Königs  waren  aüe  zusammen  [f]).  C.  189,  25. 
Gk)mele  ymb  gödne  on  geador  spri^con   {die  Alten   sprachen  zusammen 
von  dem  Outen).  B.  1595.    Syddan  hie  t6  gsedre  geg&n  hsefdon.    2630. 
J)&  ges»t  bö   snme  d^ege  nnder  sonnbeÄme  äna   on  sandran.   Gndb. 
Eall  he  bis  leomingcnybtmn  asondron  rebte.  Mrc.  5,  34.    Föron  t»ä 
tösomne.  C.  119,  19.    Ealle  setsomne.  Bed.  2.  26.    Sddes  on   ßornost 
ic  secge.  Mt.  5,  18.  —  Nags.  Boc  he  leide  amidden.  Lag.  38.    Aneab 
comen   5206.    [)e  wind  bim  com  on  widere  {entgegen).  2884.    He  ha- 
qed  wind  and  weder  awidere  bim  istonden.  12060.    Qet  ich  on  segge 
on  ot>er  {anders,  noch).   724.    Solide  be  sende  sone   an  aest  {schneÜ) 
touward  Rome.  23440.    Heo  }>obten  beom  beon  on  fest  (a  newest  sehr 
nahe).  5508.   Mr  be  mibte  fiisen  aribt.  17621.    pa  word  sette  be  to- 
gadere.  52.   He  i)eos  word  s^ge  tosumne  (?  togadere  B.).  61.    He  and 
Borel  bugen  beom  togsederes.   26951.    He  lette  an  heb  dimben.    851. 
|)a  songenn  alle  imasn.   0.  B376.    Backess  twa  togeddre.   991.     Alle 
sbolenn  tosamenn  stanndenn.    649.     Swa  paXt  he  nollde  don  bis  rted, 
ne  bepenn  don  onn  idell.   12519.    pegg  sbolenn  takenn  itt  onn  nnnitt 
annd  onn  idell.  Ded.  81.   Mid  alle.  ON.  [Stratmann  1458].  Katb.  656. 
Wi^p  alle.   0.  2174.  —  Äe.  penne  is  |)e  pure  lond  amidde.   RG.  24. 
A  temple  heo  fonde  fair  ynow  and  a  mawmed  amidde.  320.    He  lette 
hym  make  wyngon  an  hey  {in  die  Höhe,  avf)  to  fle.  673.    He  bare 
|)at  croice  on  hie.  PL.  333.    Togider  gan  pei  ebene.  PL.  118.     Heo 
garkeden  bem  togedere.  RG.  261.  —  Me.  Thoghe  gee  kntte  bem  over- 
tbwart  or  endlonges.  Man.  5.     The  dore  was  all  of  athamant  steme, 
yclencbed  overtbwart  and  endelong.    Gh.   1993.     Ood  sprede  abrood 
(alarge)   Japhet.   Gren.  9,  27.    A  Toice  is  herd  an  beege.  Mth.  2,  18. 
An  heigb.  PP.  26.   Men  may  seen  it  aferr.  Mau.  13.   Thei  seyen  hym 
aferre.  Oen.  37,  18.    No  maUce  at  all.  Ch.  8921.    Over  all  corteis  be 
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was.  349.  He  was  a  worthy  man  with  alle.  385.  As  wilde  horses  gan  §.  389. 
they  togeder  smite.  1660.  Mennes  wittes  ben  so  doli,  that  no  wight 
can  wel  rede  it  at  the  fall.  4623.  Take  not  my  name  in  idel.  12576.  — 
Ne.  The  cannonballs  passed  him  by  to  right  and  left.  Mac.  7,  21.  On 
a  sadden  open  with  jarring  soond  fly  the  infernal  doors.  M.  PL  2,  879. 
They,  in  general,  liye  bat  for  their  own  üeune.  Sk.  Rose.  The  wind 
hath  spoke  aload  at  land.  Sh.  0.  2,  1.  Ere  long  I'll  yisit  ||  yoa  again.  ||  308. 
Sh.  Mm.  3,  1.  At  that  time  I  made  her  weep  a-good.  Sh.  TG.  4,  4. 
At  nnawares.  WS.  Tal  5.  He  woald  take  that  which  to  God  alone  of 
right  belongs.  M.  PL  He  goes  along.  Trist.  14.  In  short  {mit  einem 
Worte).  Trist  16.  I  know  nothing  at  all  aboat  the  matter.  20.  In 
Order  to  conceive  the  probabiüty  of  this  error  aright,  I  mast  giye  yoa 
some  accoant  of  an  adventore.  67. 

m.  Numerale  Adverbien. 

Ags.  <lne  {einmal)^  Sninga  &nanga  {ganz^  völlig,  jedenfalls),  on  &n  §.  390. 
{überein ,  zusammen ,  ein  für  alle  mal) ,  on  äue  (zugleich),  twiwa  tuwa 
twa  twigges  (zweimal),  twih,  b@twih  (^zwischen),  |)riga,  |)riwa  (dreimal)^ 
for  an  (nur) :  Ags.  Ic  psda  waldres  treöwes  oft ,  nales  <lne,  hffifde  in- 
gemynd  {des  Baumes  der  Herrlichkeit  gedachte  ich  oft,  nicht  einmal). 
EL  1252.  Ealne  wäg  hi  i&ton  f^ne  on  dseg  {stets  aßen  sie  täglich  ein- 
mal).  Bo.  15.  Scealtu  i&ninga  mid  i^dsge  ceöl  gestigan  {du  sollst 
gleich  mit  dem  Frühtage  den  Kiel  besteigen).  An.  220.  He6  mö  on  an 
(sie  sagen  [sagt]  grade  heraus)  sagad,  t)set.  Exon.  246,  30.  Ic  melce 
big  twöowa  on  dsBg  {ich  melke  sie  täglich  zweimal).  Coli.  Mr  se  hana 
tawa  cräwe.  Mrc.  14,  30.  {)»s  sie  selmihtig  drihten  d^ma  mid  anc 
twih  {des  sei  der  Allmächtige  Richter  zwischen  uns).  C  136,  5.  HS 
sette  bis  lichoman  betwih.  Bed.  2,  8.  Is  sse  b^twih.  4,  13.  Gel^  for 
an.  Mt.  5,  36.  Güdrs^a  fäla  t)ära,  ))e  hä  geworhte  oftor  micle,  |K>nne 
on  äinne  sld  {viele  Kämpfe,  die  er  da  gewirkt  hatte  viel  öfter,  als 
einmal).  B.  1579.  —  Nags.  JElnes  an  ane  tide  an  cniht  ^er  com  ride. 
Las-  29325.  He  is  tweien  icumen  her.  7908.  Twein  (twi)  |)a  hafaest 
ibeon  oaercammen.  8325.  0  |)e  9er  an  sibe  {einmal  des  Jahres).  0.  1025. 
])att  wass  a99  seness  0  pe  9er.  1078.  He  sett  himm  seness  {einst) 
onn  a  mannt.  0.  5374.  Ure  laferrd  bad  hise  bedess  {)ri9ess.  1149. 
Heo  todsßlden  heom  a  tweolfa  {in  12  Theile),  Lag.  1664.  Anan  (anon) 
heo  leiden  to  {»an  grande  of  pane  Freinsce  |)reo  l)asende.  1669.  pat 
he  sende  him  anan  samne  mon.  10139.  He  wass  all  dagg  annclene  anan 
tili   efenn.    0.   1105.     Itt  bigann  to  reggnenn  feowwertig  daghess  all 
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^0.  onnan.  14564.=:  all  onn  an.  11485.  })at  lid  ])er  bitwixen.  Lag.  29942. 
Mi  lond  atwa  ich  habbe  ideled.  3166.  |)e  scacke  wes  betweonen.  276. 
I)att  36  guw  lufenn  swa  betwenenn.  0.  5273.  —  Äe.  Bonden  was  he 
to  com  tays  in  ^  gere  nnto  bis  parlement.  PL.  5716.  J>ris  )Mit  alle 
mote  se  |)e  light  2505.  A  brightnesse  com  fro  heuen  {xre  tymes  alle 
eaen.  2504.  He  garkede  is  host  anon  (sogleich).  268.  From  on  ende 
anon  (in  einem  fort)  to  Catenais.  178.  ])at  he  moste  of  pe  bom  enfis 
habbe  a  sygte   (daß  er  die  Burg  (Tempel)  einmai  sehen  dürfte).   RG. 

II  1629.  Heo  weren  ||  at  one  (einig).  1512.  I)is  kyng  and  Bmt  were 
at  on  (einig).  290.  Vgl  3384.  Grodes  knyghtes  made  as  at  ene  (a^f 
einmal)  Cristes  cyte  of  |>e  deueles  lymes  clene.  8655.  Vgl.  2137.  1082. 
Not  ene  2054.  po  heo  to  bedde  com,  {)at  so  longo  a  two  (getrennt) 
were.  R6.  3344.  ])is  lond  was  deled  a  {ure.  544.  A  two  he  delede 
hys  kyngdom.  732.  Hys  host  he  delde  a  seuene.  4363.  With  joy  alle 
at  ons  |)ei  went.  PL.  50.  pe  barons  and  ])e  clergie  in  on  wer  alle 
schryaen.  3384.  He  ys  schild  nom  and  dude  bytwene.  RG.  1141.  j)e 
wal  hem  was  bytueyne.  8287.  —  Me.  Ones  in  the  day.  Mau.  11.  Sehe 
schewethe  twyes  or  thryes  in  the  geer.  4.  Anoon  he  wente  up.  Mrk. 
1,  10.  It  ys  76  myle  betwene.  Mau.  3.  Men  kutten  hem  a  to.  Mau. 
26.  The  röche  cleef  in  two.  8.  The  wimmen  wepten  ever  in  on. 
Ch.  1773.  His  brede,  bis  ale  was  alway  after  on  (gleich).  343.  Thei 
were  at  one.  4195.  At  ones.  PP.  292.  With  hart  and  band  atonis. 
Lancelot  1763.  Cloven  a  thre.  Ch.  2936.  Bi  tweyne  (zu  zweien).  Mrk. 
6,  7. —  Ne.  God  speaks  once,  yea  twice.  Job.  33,  14.  They  cried  all 
at  once.  Luke.  23,  18.  Once  did  I  lay  an  ambush  for  your  life.  Sh. 
Rb.  1,  1.  Better  it  were  a  brother  died  at  once  than  that  a  sister. 
by  redeeming  him,  should  die  for  ever.  Sh.  Mm.  2,  4.  Such  smiling 
rogues  as  these,  like  rats,  oft  bite  the  holy  cords  atwain.  Sh.  L.  2,  2. 
Thou  hast  cleft  my  heart  in  twain.  Sh.  H.  3,  4.  What  hinders  me  from 
cleaving  you  in  twain?  B.  Sard.  2,  1.  He  rode  in  a  circle  three  times 
round  Dr.  Slop.  Trist.  34.  First,  firstly,  the  first  time,  for  the  first 
time  etc.  Every  thing  is  left  at  six  and  seven.  SL  Rb.  2,  2.  [To  be 
at  two  =  to  quarrel.  Parish,  Süss.  D.  s.  v.  Two]. 

Eine  eigenthümliche  Form  ist  for  the  nonce ;  ihre  Entstehung  läßt 
Lag.  errathen  in  to  |)an  ane  (dazu  allein,  nur  dazu)  icoren.  21506. 
Diesem  könnte  leicht  ein  ags,  tö  |)&m  änum  vorliegen.  Das  adverbiale  ane 
tritt  in  die  häufig  adverbial  gebrauchte  Oenitivform  anes  über,  daher : 
Brutus  wolden  comen  to  {)an  anes  (nur  dazu)*  17304.  In  der  Aus- 
sprache wird  der  einfache  Consonant  zu  dem  nächsten   Vocale  gezogen 
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und  ^sjk  anes  wird  })a  nanes.  Orm:  He  wass  boll^henn  all  forr  |)e  §.  B90. 
naness.  7161.  —  Äe.  Steuen  com  for  pe  nons.  PL.  2627.  He  adde  for 
pe  Dones  (deshalb)  tueye  saerdes  by  ys  syde.  RG.  5951.  —  Me.  A 
coke  they  hadden  with  hem  for  the  nones,  to  boile  etc.  Ch.  381.  Hirn 
wolde  he  snibben  sharply  for  the  nones.  525.  und  qfter.  Aber  V.  547 
führt  es  nur  die  Erzählung  fort :  The  milier  was  a  stout  carl  for  the 
nones.  —  Ne,  I  have  cases  of  buckram  for  the  nonce  (für  den  Fcdl\ 
to  immask  oor  noted  oatward  garments.  Sh.  aHd.  1,  2.  A  man  who, 
if  permitted  for  the  nonce  by  his  wife,  wonld  kiss  aU  the  women  no 
less  heartily.  Nov.  1,  10.  An  article  of  dress  (sword),  which  only  ren- 
dered  those  ridiculous  who  assnmed  it  for  the  nonce,  withoat  being 
in  the  habit  of  wearing  it.  WS.  Nig.  21. 

[Nwneralen  Ursprungs  ist  wohl  auch  dcLs  nags. ,  ae. ,  me.  Adv, 
bidene,  bedene.  In  der  Anm,  zu  Ouy  2408  habe  ich  wahrscheinlich 
zu  machen  gesucht^  daß  bidene  für  midene  stehe^  wie  mhd,  bitalle,  be- 
talle für  mitalle.  Aus  der  Bedeutung  ^^mit  einem  MaV^  ergibt  sich,  une 
bei  at  once,  leicht  die  doppelte  von  "zugleich,  zusammen^*  und  ^^sogleich, 
unverzüglich,^^  sowie  die  dritte  von  ,^durchaus,  ganz  und  gar'']. 

Hierher  gehört  auch  das  adverbiale  any.  Ags,  s^nig  (&n-ig)  irgend 
II  ein,  und  beim  Comp,  enige  laes  {um  etwas  weniger)  mag  es  veran'  II  310. 
laßt  haben.  [Ae.  Qif  pou  wolt  ani  more  me  knowe.  Leg.  H.  29,  817]. 
Me.  Or  i  procede  ony  ferthere.  Mau.  5.  —  Ne.  It  woold  be  cruel  in 
me  to  suffer  you  to  go  any  farther.  TJ.  8,  9.  [ —  Ganz  ähnlich  wird 
ags.  nÄn  in  späterer  Zeit  verwendet.  Ae.  He  wolde  don  so  non  more. 
Leg.  H.  18,  344.  Ne  do  90  non  more  pat  folie.  28,  795.  ^q  schuUen 
non  more  come  here.  38,  1117  u.  ö.  Josep  seide,  t)at  he  (Jesus)  ne 
scheide  none  lenguore  duelle  with  him.  39.  Prosa  vor  1130.  Da  das 
auslautende  n  von  non  gewöhnlich  durch  einen  Strich  bezeichnet  ist,  so 
haben  die  Herausgeber  vor  more  oft  m  dafür  geschrieben.  Vgl.  Mätzner 
zur  Sprachpr.  I,  94,  290.  —  Ne.  The  madness  that  goes  before  de- 
stmction  is  Coming  fast  upon  you.  I  see  it  none  the  less  clearly 
because  that  destruction  must  involve  me  too.  T.  BSh.  2,  153]. 

IV.  Partikelhafte  Adverbien. 

1)  Ags.  JEft  eft  (wieder)^  aefter  (nachher)^  aeftan  (hinten,  zurück,  §.  891. 
nachher) ,  beaeftan  baehan  (hinten) ,   wdiaeftan   (von  hinten).  Job  cwaed 
eft.  —  i&r  odde  aefter   (früher  oder  später).   Exon.  103,  23.    Cwaed, 
])aet  sceadena  mi^st  eallum  h^ora  eaforum  aefter  siddan  wurde  on  woruld 
(sprach,    daß  nachher   der  Schaden  größter  ihren  Nachkommen  allen 
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.891.  würde  mklem).  C.  85,  4.  Ic  wÄt  «fter  m  {spcOer  weiß  ich  nun\ 
An.  906»  Earn  »ftan  hwlt  {Adler  hinten  weiß),  SC.  938.  Leg  se 
fitÜA  leAp  btoftan  {es  lag  der  faule  Rumpf  dahinten),  Jud.  112.  An 
wtf  geneiUUite  widnftan.  Mt  9,  20.  —  Nage,  pos  heo  ispeken  and 
eft  hit  tobreken.  Lag.  3264.  Ofte  wes  t)e  drake  biraen  and  eft  seod- 
den  bineo|)en.  25610.  One  him  wes  biforen,  on  o\ßr  him  bseftan 
(bihinde).  8680.  Heo  bilefden  bi»ften  the  cnihtes.  7570.  pa  cristine 
liden  aftcr.  A.  16421.  —  Ae,  He  wolde  rather  deye,  t^an  euer  eft  to 
fie.  BG.  4568.  We  schal  here  after  teile  of  al  |>is  wo.  56.  BafL 
p^  77^  50.  —  Me.  That  falleth  nat  efte  in  a  thonsand  yere.  Ch.  1671. 
She  r^'^  after.  8952.  It  befelle  aftre.  Man.  17.  Im  Ne.  hat  sich  aft 
mmd  abaft  m  der  Seemannssprache  erhalten :  Fore  and  aft  is  the  whole 
leogth  of  the  ship.  Abaft  ist  der  Gegensatz  von  afore.  Avkßerdem  eft, 
afker,  afterward,  afterwards. 

2)  Bt  big  {für  bii  h^).  Ags.  Big  standad  m6.  C.  18,  36.  — 
Nags,  [)att  enngell  comm  and  stod  himm  bi.  0.  8340.  —  Ae.  A^ain  \^ 
frih  paiens  t)e  cristen  stode  he  by.  PL.  294.  He  had  taken  homage 
of  barons  bi  and  bi.  1812.  —  Me.  Bat  i  let  all  bis  storie  passen  by. 
CL  5544.  The  havenes  are  daongeroose  to  passe  by.  Man.  5.  Thei 
wenten  forby.  Man.  2.  [Ch.  C.  T.  B.  1759  (Cl.  P.  p.  18):  The  child 
gan  forby  for  to  pace;  ebenda  1792  (p.  14):  To  teile  hir,  if  hir  child 
wente  onght  forby].  —  Ne.  I  have  stood  by.  Sh.  Mm.  5,  1.  To  go  by, 
to  pass  by.  He  harries  by.  Byr.  Gi.  The  reader,  if  he  is  in  the  least 
of  a  choleric  temper,  will  throw  the  book  by.  Trist.  19.  By  the  by 
(nn  Vorübergehen,  gelegentlich)^  by  and  by  (sogleich  [nachher,  später  ehr 
mal  Hoppe.  SL.  p.  52*»]).  He  laid  by  L.  5000  every  year.  Nov.  5,  8. 
Forby  Adv,  und  Pr,  beside,  overandabove,  moreover.  Cleveland  [forby, 
Adv..  besides,  over  and  above.  Dialect  of  the  Handred  of  Lonsdale, 
edd.  Peacock  tmd  Atkinson.     Vgl.  auch  §.  406]. 

3)  F  0  r  steht  nur  in  Compositionen  [Ableitungen]^  foran  {vom,  vor' 
an,  vorwärts)^  fore  (ro/%  einst,  voran\  böforan  {vor  in  Raum  und 
Zeit)^  töforan,  widforan,  ford  {hervor,  vorwärts,  über,  fort^  fortan): 
Hö  on  ^Egypta  lande  worhte  fore  wnndur  (er  wirkte  zuvor  Wunder  in 
A.).    Gr.  Ps.  77,  14.    Cordcyningas,  JiC  folcnm  fore  wisien  {Erdkönige^ 

811.  die  die  |j  Völker  weisen).  148,  11.  Bleöbrygdom  f&g  ymb  ^  breöst 
foran  (bunt  im  Farbenwechsel  vorne  um  die  Brust),  Exon.  218,  10. 
Foram  Petrus  fome.  Job.  20,  4.  Göd  man  bringd  göd  ford.  Mt.  12,  85. 
Förde  hö  ford.  Bed.  1 ,  8.  Föor  Ar  böforan  {weit  früher  zuvor).  EL 
1142.   Wses  se  atola  böforan  {der  Unhold  stand  vor,  da).  C.  295,  16.  — 
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Nags.  Heo  foren  {vorwärts)  wenden.  Lag.  26899.  pa  haaweres  ford-  §.  391. 
rihte  wenden  ford  bi  nihte.  26877.  JSrned  suere  vord  and  vord.  16441. 
Binoren  wende  Hengist.  13973.  He  shall  cnmenn  forf).  0.  173.  Gafor|>. 
8659.  Qho  brohhte  for|>.  1937.  pe  oxe  cliewwe[){>  forpenn  {:meder\ 
{wer  he  Uf).  1238.  Swa  summ  icc  habbe  shsewedd  gnw  biforenn.  3223.  — 
Ae,  Heo  wenden  aor{>.  RO.  342.  He  wonede  for|)  {^fortan)  t)ere.  224. 
An  hey  mon  \i&[  was  byfore.  214.  St.  Bede  died  a  gere  beforn. 
PL.  90.  He  was  dede  beforn.  392.  —  Me.  Forth  he  goes,  til  he  came 
to  the  hons.  Gh.  33  56.  His  top  was  docked  like  a  preest  befome.  592. 
That  i  haue  spoken  of  before.  Man.  4.  —  Nt.  The  plants  in  spring 
pat  forth  leaves.  From  this  day  forth.  One,  two,  three  and  so  forth. 
The  battle  was  before  and  behind.  Tnmnlts  arose  which  before  were 
onknown.  Afore  ist  veraltet.  He  forthwith  walked  ont.  Trist.  86.  1  shall 
be  king,  as  heretofore.  B.  Sard.  1,  2. 

4)  Oeö  iü  (einst)^  göond  {dort^  dorthin).  Ags.  Hö  löcade  hider 
and  gSond  (er  sah  hier  und  dort  hin).  Bed.  5,  12.  Sittad  h^r,  6d 
t)set  ic  g&  hyder  göond  {dorthin,  dider  D.)  Mt.  26,  36.  D^r  hine 
ähdngon  and  tnoeg  ödro  mid  hine,  hiona  and  dona  (bigeonda).  D.  J(dL 
19,  18.  —  Im  Nag 8.  tritt  geondward  ein:  pe  an  hine  pntte  hiderward, 
and  |)e  o\ßt  geondward.  Lag.  30781.  Orm  verwendet  gonnd  adjectivisch 
und  verbindet  es  mit  hallf  Giö  scheint  durch  gsere,  gare  verdrängt  zu 
sein.  —  Me.  In  the  contrees  bigonden  ben  many  grete  kyngdomes.  Mau. 
13.  That  is  the  princypalle  regyoun.  19.  —  Ne.  Yon,  yond,  yonder, 
beyond.  First  and  chiefest,  with  thee  bring  him  that  yon  soars  on 
golden  wing.  M.  0  that's  Rip  van  Winkle,  yonder.  Sk.  Sit  ye  here, 
while  I  go  and  pray  yonder.  Mt.  26,  36.  That  no  man  go  beyond 
and  defraud  his  brother.  1.  Thess.  4,  6. 

5)  H6r  {hier\  hinan  heonan  hGonane  höonone  höona  {von  hinnen)^  §.  392. 
hider  hidres  {hierher):  Göd  is,  [)eßt  wo  h^r  be6n.  Mrc.  9,  5.    Anno  33: 

h^r  {da)  waes  Crist  ^hangen.  SC.  Far  h6onone,  {K>nne  fSrde  hö.  Mt. 
17,  20.  Com  se  hunger  hider.  Bed.  1,  14.  —  Nags.  pe  flode  ^e  al 
her  aquelde.  Lag.  21.  Qif  |)U  us  ¥rilt  heonne  fleman.  1579.  Beo  heonne 
uord  {hinfort) ,  alse  hit  msei.  32239.  Austin  broute  falluht  hider  in. 
Lag.  36.  Orm  hat  her  here  und  hiderr  und  für  hinnan  ||  altn.  he-  ||  312. 
{>enn  und  he|)ennwarrd :  Beret>[)  he{)enn  ut  ^ise  t)ingess.  15570.  —  Ae. 
£rl  he  was  here  in  ))is  londe.  RG.  1839.  Gret  tempest  ^er  com,  psX 
drof  hem  here  {hierhin)  and  {)ere.  2118.  po  he  hyder  com.  2148. 
pider  1860.  Hiderward  2185.  Y  nyl  not  henne  wende.  2248.  Für 
letzteres  hat  PL.  fai]>en:    pe   dede  him  hi{)en  nant    544.  —  Jm  Me. 
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§.  392.  bleiben  her  here,  hider  und  henen  hennen  erweitert  sich  zu  hennis  hen- 
nes  hens:  I  pray  you,  spede  os  henen,  that  you  may.  Ch.  4031.  Er 
that  thou  go  henne.  2858.  Henne  (hennos)  forthward  have  96  ioye. 
Phil.  3,  1.  I  knew  swich  oon  ones,  noght  eighte  wynter  hennes.  PP. 
14611.  ^  ye.  Bring  it  hither  to  me.    I  am  here  already.   Sh.  Mach. 

2,  3.  This  mnst  be  answered  either  here  or  hence  (entweder  fäemeden 
oder  jtHseUs)  Sh.  J.  4,  3.  Arise,  let  os  go  hence.  Joh.  14,  31.  Henoe 
(hi^fon)  shall  we  see,  if  power  change  pnrpose,  what  onr  seemers  be. 
Sh.  Mm.  1>  4.    Für  letzteres  ist  hence-forth,  hence-forward  gewöhnlicher. 

Die  Verstärkung  des  hence  durch  die  Präposition  tritt  schon  im 
Ae.  ein:  Fra  hethen.  Ps.  124,  2.  —  Me,  Fro  hennys  fortL  Mt.  23, 
89.  —  Ne,  Our  haste  from  hence  is  of  so  quick  condition  that  it  pre- 
fers  itself.  Sh.  Mm.  1,  1. 

6)  Hin d an  hinder  böhindan  hindweard  (hinten,  zurück):  Is  him 
iMBt  heftfod  hindan  gr^ne  (der  Kopf  ist  ihm  hinten  grün).  Exon.  218,  12. 
Hia  cwom  in  dreät  bihianda.  D.  Mrc.  5,  27.  —  Nags.  He  dade  hün* 
seif  mid  his  ferde  beforen  and  bihinden.  Lag.  439.  —  Ae.  })er  was  to 
mache  aslawe  byhynde.  RG.  8305.  Vgl.  1276.  Hindward.  Ps.  39,  15.— 
Me.  I  teile  hem  som  before  and  som  behinde.  Ch.  13994.  —  Ne.  He 
leaves  ns  behind.  There  is  a  large  snm  behind.  He  is  half  a  year 
behindhand. 
§,  893.  7)  Von  dem  Pronominalstamm   hwa  sind  mehrere  Adverbien  ab- 

geleitet. 

Zunächst  hwÄr  hwser  (wo),  hwseder  hwider  hwyder  (wohin)^  hwa- 
nan  hwana  (woher),  s^ghwonene  (von  allen  Seiten),  s^ghw&r  fthwär  ge- 
hwär  (überall),  ^ghwider  (überall  hin):  Hwsfer  is  se  Jud^  cyning? 
Mt.  2,  2.  Hwanon  synd  ))ysnm  ealle  ^äs  ])ing?  13,  56.  \)xl  näst, 
hwanon  hö  cymd,  ne  hwyder  hö  gs^d.  Joh.  3,  8.  \)k  ^[)a  i^hwonene 
j)»t  scyp  fyldon  (die  Wellen  füllten  von  allen  Seiten  das  Schiff).  Bed. 

3,  15. —  Nags.  Ne  recche  ich,  w«r  heo  libbe.  Lag.  3170.  Wise  me, 
hwnder  ich  maei  lidan.  1202.  He  wolde  teilen,  wonene  heo  comen.  16. 
Orm  hat  whser  whsere,  whiderrwarrd  und  das  nord.  whe|)ennward,  bis- 
weilen mit  verstärkendem  fra :  |)n  ne  mahht  nohht  witenn,  fra  whej[)enn- 
warrd  gast  cnme{)})  forf)  ne  whiderrward  he  wende{){).  16668.  Eggwhter, 

813.  II  {)8er  itt  iss  ekedd.  46.  —  Ae.  pe  castel,  were  etc.  KG.  2871.  ||  Wyder 
schall  y  be  brogt?  808.  He  ascode  hem,  of  wanne  |}ei  come.  2415. 
Heo  noste  on  er{)e,  whiderward.  309.  Whethen  (woher).  Ps.  120,  1. 
Whider  so  l>oa  gas.  44,  6.  Elleswer  (anderswo).  RG.  1941.  Ellesware 
1989.   Noar=nowhar.  4804.  6935.    Nower.   1645.   Somwar.  4355. 
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Sommwanne  5370.  —  Mt,  Wher  is  he?  Mt.  2,  2.  Whider,  whennis  §.  393. 
whens.  I  frayned  hym,  fram  whennes  he  come  and  of  whennes  he  were. 
PP.  11156.  Whens  hai  nicht  nur  einfache  j  sondern  bei  Mau.  sogar 
zwiefa<ike  Verstärkung:  He  tnmed  from  thens,  from  whens  he  was  com 
firo.  17.  —  Ne.  Where  have  you  been?  Where  do  you  go  to?  Where 
do  you  come  from?  Whither  he  goes,  thither  let  me  go.  Sh.  Rh.  5,  1. 
Let  him  walk  from  whence  he  came.  Sh.  E.  3,  1.  Lucentio  is  yonr 
name?  of  whence?  Sh.  Tam.  2,  1.  Whence  hath  this  man  this  wis- 
dom?  Mt.  13,  54.  People  began  to  think,  where  did  the  Phoenicians 
who  brought  most  of  the  tin,  get  it  from?  Golds  1.  [He  led  the  way 
to  where  the  rivnlets  of  sweet  water  ran.  Tenn.  5,  41].  Femer :  Where- 
80,  where-so-ever,  wher-ever,  whither-so-ever,  whence-so-ever;  any-where, 
every-where,  else-where,  no-where,  other-where,  some-where. 

Ferner  ags,  »ghwsßs  (ganz)  ^  Ijrthwön  {etwas)  ^  hwsßthwega  hwsßt- 
hwngn  hwaethngn  [wenig,  etwas,  etwa):  seldhwonne  (selten)  klingt  noch 
in  neuengL  seld-om  *  fort,  —  Ags,  Heö  in  Itge  stöd  Äghwees  onsond 
(sie  stand  in  der  Olut  ganz  unrersehrt),  Exon.  278,  5.  Se  fngel  is  on 
hiwe  i^ghwses  senltc  (der  Vogel  ist  an  Gestalt  ganz  einzig).  219,  22. 
J)&  äcwicode  ic  hwön  (da  kam  ich  etwas  zu  mir),  Bed.  5,  6.  pffit  hi 
hw^ne  s^r  s^fenne  oferfaran  ne  mihten.  1,  7.  [)e  mannom  ])ühte,  ])8et 
hi  hwsethugn  forls^ten  hsefden.  Bed.  2,  5.  Csedmon,  sing  m6  hwsethwega 
(sing  uns  [mir^  etwas),  4,  24.  Waes  seö  stöw  hwsethwngn  on  healfre 
mlle  fram  {)«re  wealle.  Bed.  1,  7.  Verstümmelungen  [?]  scheinen :  WffiS 
\)f  t)riddan  dsege  Magi  hü  hnga  ymb  t)a  teöpan  ttd  dseges.  3,  27. 
Hürn  scheint  Versicherungspartikel  zu  sein:  Hüm  Geäta  leöd  gSome 
trüwode  mödgan  msegnes  (ja,  fest  vertraute  der  0,-Fürst  auf  muthige 
Kraft).  B.  669.  paet  [)ffit  wif  hüm  wintra  hsefde  öfne  teöntig  geteled 
rimes  (daß  das  Weih  sicherlich  gerade  100  Winter  der  Zahl  nach 
gezählt  hatte),  C.  141,  11.  Daher  steht  es  verstärkend  bei  der  Nega- 
tion: Ne  wiston  hie  drihten  god  ne  hie  hüm  hgofena  hShn  herian  ne 
cüdon  (sie  kannten  Qott  den  Herrn  nicht,  konnten  gar  nicht  verherrli- 
chen den  Schirm  der  Himmel),  B.  181.  Diese  Adverbien  verschwinden 
schon  im  Nags,  —  Ne,  A  greyhound  somewhat  taller.  Gull.  7.  Somehow. 

8)  Ags.  i  n  (innen ,  ein ,  hinein) ,  innan  bSinnan  binnan ,  widinnan 
(innen),  pä  öode  hö  in  (er  gieng  hinein).  Bed.  2,  9.  Hö  öode  in  tö 
him.  4,  3.    Mon  dyde  his  lichoman  in  (man  legte  s.  Leichnam  hinein). 

*  [Das  finde  ich  sehr  fraglich;  seldom  ist  srhvferlich  anders,  als  whilom, 
zu  fassen]. 
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1.  «,  3.    Oeaflas  sc^m  ixman  and  ütan  {glänzend  sind  die  Wangen  i 
I    II  HHd  aH^etnX  Exon.  219,  3.    Lman  of  manna  h6ortan  yfele  gej«n< 
oumad.  Mrc.  7,  25,    Binna  (innan)  gö  sint  fülle  unclÄno.  D.  Mt  23. 
ClÄösa  Ärosi,  IMH  widüman  ys.  Mt.  23,  6.  —  Nags.  He  ftülaht  broui 
hMer  in,  I*a^,  86,    Hi  eoden  in.  12220.    Heo  eoden  binnen  (in)  oue|^ 
ä1*  laWT,    )iat  Wc  widiimen.  6686.  He  ferde  binnen  (widinne).  11244^ 
U^  iNMftm  um,  0. 1700.   He  stod  inn.  8030.   piss  haUghe  gri|)|)  iss  wef^ 
wl^^iwieÄU  i  ton  herte.  5751.  —  Äe.  He  lette  in.  RG.  8841.    J>o 
ta  iNM».    9673.     He  did  make  a  toumbe    Edgar  in  to  lay.   PL. 
pw  |M>u  schalt  finde  a  place  god  in  to   byleue.   RG.  338.     Wj^ 
^^^  were.  8286.  —  Me.  He  was  cumen  yn.   Gen.  39,  14.     In  gon 
JÄ^  »peres.  Ch.  2604.    The  northem  Ught  in  at  the  dore  shone.  1989. 
U  waa  doluen  withinne.  Man.  5.  —  Ne.  Go  in.    The  whigs  are  in.    On 
aÄOther  day  the  packet  came  in.  Van.  F.  64.   Let  him  in. 

9)    Ags.   mid  (tnit):    Nämon  hi  e&c  him  wealhstödas  mid   (sie 
HoAmen  sich   auch  Dolmetscher  mU).  Bed.   1,  25.    pÄr   wÄron  Frisanj' 
«Üd.  SC.  885.    J)n  eftc  mid.  4,  3.   Dnrh.  fecmid  {zugleich).  Mrc  6,  22. 
"■"•  ■"  ^^9-  hat  nur  präpositionales  mid.  —  Ae.  He  kepte  {ds  lond  wel 
mid.  RG.  1809.    Men  mid  he  nom.  2641.    Durch  with  verdrängt. 
I,  10)  Ags.  nidor  nider  {nieder) ,  nidan  {hinieden,  unten)y  bönydan 

bönöodan  widnöodan  nndemöodan  {unten) :  Äsend  I)ö  nyder.  Mt.  4,  6. 
Sede  ys  nppan  his  hüse,  ne  g&  hö  nyder.  24,  17.  Wreetlic  is  se  womb 
nöodan  {der  Bauch  ist  von  unten  schön).  Exon.  219,  14.     Hör  is  f;^i 
micel  nfan  and  nßodone  {hier  ist  großes  Feuer  von  unten  und  oben). 
C.  24,  9.     N&n  wuht  bönydan.  Bo.  36,  5.  —  Sie   mindern  sich  schon^ 
im  Nags.    He  bronhten  heom  ^ar  neoder  (under  fote).  Lag.  1982.    He 
smat  hine  swide  sare,  |)»t  his  neb  and  his  neose  nider  ba  heolden. 
8182.    Ofte  heo  fohten,   ofte  he  weren  bunene  and  ofte  binoden  (bi- 
neol)e).  3764.  —  Ae.  Stakes  of  ym  aboue  scharpe,  bene|)e  grete.  RG. 
1177.  —  Me.  Petre  was  in  the  halle  binethen.  Mrk.  14,  66.   Benethe 
he  hadde  the   body  lyche  a  goot.  Man.  5.  —  Ne.  It  droppeth  as  the 
gentle  rain  from  heaven  upon  the  place  beneath.  Sh.  MV.  4,  1.    We 
set  the  savage  bnll's  homs  on  his  head  and  text  nndemeath  etc.  Sh. 

Much.  5,  1. 

11)  Ags,  nu  (nun,  jetzt),  nn  nn  {sogleich).  Bed.  1,  27.     Ne  nu 

ende  cymd  öcean  drihtnes  (nun  wird  ihm  ein  Ende  nie  kommen).  C.  1, 

12. Nags.  Nn  bidded  Lagamon.  65.  —  Ae.  My  lord  biseched   now 

my  grace.  RG.  1329.  —  Me.  Now  herkeneth  for  the  beste.  Ch.  789.  — 

Ne.  Let  him  now  come  down  from  the  cross.  Mt.  27,  42. 


ü 
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^  12)  Ags,  on  {in,  an^  au/y    Se  cyning  hine  on  b^eah  {der  Zcm^§.394.|3l! 

^<iA  ihn  an),  Bed.  3,  22.     |)ft  gem^tte  he  stöwe  mynster  on  to   tim- 

brianne    {da  fand  er  Raum  ein  Münster  darauf  zu  bauen),   4,  4.    Ne 

^öwiht  on  geniman  (nee  qoidqnam  abstrahere).   4,   5.    On  geU^an  {ein 

/^iihren\  4,  1.    On  to  lifianne  {darnach  zu  leben).  5,  23.  —  Nags.  Mnnec 

clades  he  haaede  on.  Lag.  12984.    Hsercne,  hnheo  toc  on.  14982.   He 

cleopede  him  on.  12152.    Wel  itt  magg  hemm  bringenn  onn  to  rihht- 

nenn  1)69310  dede.  0.  10360.    He  ras   onne  off  dse])e.  4541.    Itt  iss 

Infsumm  onn  to  lokenn.  3583.  —  Ae.  He  brogte  on  so  nyce  a  mon  to 

^kyng.  KG.  2378.—  Me,  Robes  had  he  many  on.  [=-  ags.  ftn!]  Gh.  319. 

Bring  on.  Prov.  30,  15. —  Ne.  The  annonr  had  he  on.  Sh.  H.  1,  1.    On 

he  £ares.   M.  PI.  4,  131.    From  father  to  son,  from  son  to  grandson, 

^  and  so  on  {weiier).    Onward  bear  the  mob.  OTw.  59. 

13)  Ags.  of  {ab,  von,  aus):  Hö  äslöh  of  &n6s  |)e6wan  e&re.  Mt.§.  395. 
26,  51.  p8Bt  gebä^tel  of  äte&h  {er  zog  den  Zaum  ab).  Bed.  3,  9.  |)& 
^  wsßs  Judas  of  {war  abwesend).  C.  300,  33.  —  Nags.  He  sloh  him  of 
.  |)at  haned.  Lag.  3856.  Heo  dnden  of  clathes.  16759.  —  Ae.  He  smot 
.  of  the  arm.  RG.  404.  He  dnde  of  hys  hehn.  6359.  He  smote  his  hede 
of.  PL.  328.  —  Me.  Smiteth  of  my  hed.  Gh.  784.  Thei  don  of  hosen 
I  and  schoon.  Mau.  5.  Come  of,  man.  Oh.  4072.  —  Ne.  I  were  best  to 
;  CQt  my  band  off.  Sh.  MY.  5,  1.  The  match  is  off.  The  honse  is  a  mile 
^  off.  He  went  off  to  the  army.  SK.  Rip.  I  feit  so  far  off.  BH.  3. 
)^  14)  Ags.  8W&  (äo),  ealswä  {ganz  so^  ebenso)^  swylce  {fast  [unge* 

fähr']) :  Ne  gem^tte  ic  8w&  mycelne  gele&fan.  Mt  8,  10.    {)&  cwsd  he 
ealswä   t6   [)äm   6dmm.    21,  30.     pnr  s&ton   \}k  swylce  f!f  |>üsendo 
^  manna.  Joh.  6,  10.  —  Nags.  Swo  it  wolde  godd.   Lag.   131.    Swa  hit 
al  iweard.  290.    Fare  we  riht  al  swo  (also)  stille.  735.  —  Ae.  He  was 
-^  so  large.  RG.  90.    He  brogte  np  mony   ot)er  hoos  also.  7753.    Erles 
r^  and  barons,   {»at  he  made  also.  7756..  Als.  As. —  Me.  I  tolde  hem  of 
als  gret  a  marveille.  Mao.  26.    Yynes,  that  beren  so  grete  grapes.  26. 
^  As  (so)  kepe  me  fro  thy  vengeance.  Oh.  2303.    So  changed  he  his  mete. 
^    350.     Die  Verstärkung  al  vnrd  nicht  mehr  gefühlt.  —  Ne.  That  is  so. 
Oft  conjunctional  s.  §.  496.  und  bisweilen  pronominal :  He  was  a  bachelor 
then,  and  so  is  now.  Sh.  Tn.  1,2.    Of  all  the  faithfol  things  he  is  the 
most  so.  NN.  62.    The  yoaths  were  attached  to  their  master,  and  he 
was  scarce  less  so  to  them.  WS.  Nig.  1.    A  dozen  or  so  of  big  boys. 
TBr.  2. 

15)  Ags.  iö  {zu,  hinzu):  LÄt  him  tö  plnne  wMels.  Mt  5,  40.  ||  In  \\  316. 
diesem  Sinne   wird  es  conjunctional.   §.   523.     Ferner  bezeichnet  es  be- 

Koch,  engl.  Grammatik.  IT.   2.  Aofl.  22 
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§.  395.  wegendes  zu:  H6  sende  gewrit  Mm  tö.  Bed.  1,  23.  —  Nags*  Brut  bim 
rsemde  to.  Lac^.  862.  Alse  he  to  wolde  rsesen.  8652.  Orm  hat 
neben  to  nordisches  tili:  Herode  let  himm  bringenn  to.  7204.  Gfl|» 
tili.  9199.  —  Ae.  So  mnche  power  fei  bym  to.  RG.  2092.  pai  led  me 
to,  t)ai  led  me  fra.  Ps.  42,  3.  —  Me.  Tbl  kingdom  comme  to.  Mt.  6, 
10.  Sbe  clapt  tbe  window  to.  Ob.  3738.  How  tbe  bopper  wagges  til 
and  fra.  4037.  —  Ne.  He  goes  to  and  fro.  —  Verstärkend  tritt  es  auch 
zu  Acffectivbegnßen  (zu,  allzu):  [Aga.  Wses  l)set  gewin  td  sträng.  B. 
133.  —  Nags,],  Tber  weore  to  feole  feondes.  Lag.  1286.  —  Ae.  A 
scbipfol  ^erof  ascapede,  ^at  were  to  feie  ywys.  RG.  1600.  Stalworde 
mon  was  ^  kyng,  ac  to  prout  be  was  and  to  fals.  4630.  —  Me.  To 
longe  a  tale.  Mau.  1.  —  Ne.  It  is  too  bad. 

§.396.  16)  Dem  Demonstrativstamm  gehören  zunächst  an  {»»r  («ib),  )>8eder 

^ider  ^iderweard  ))iderweardes  {dahin)  ^  t)anon  {von  dannen)^  {)anne 
(cfann),  ^k  {da,  zu  der  Zeit).  |)ser  ic  6om.  Mt.  18,  20.  Hö  t)anon 
Code.  4,  21.  He  ondreard  dider  fara.  D.  Mt.  2,  22.  |)onne  com  Jm 
siddan  and  bring  ])ine  14c.  Mt.  5,  24.  pä  cwaed  beö.  15,  27.  —  Nags. 
Sei  t)&i'  (t^i*)  him  puhte.  Lag.  8.  |)e  |)er  (|)ider)  icumen  weren.  29876. 
pider  in  iwenden  moni.  544.  He  fusde  {)iderward.  1662.  Sone  he 
|)onene  (|)anene)  iuatte.  235.  Orm  hat  außer  [)8er,  {)iderr  ein  nordisches 
t)e[)enn  1098,  l)e^enn  for[).  10786.  —  Ae.  pe  stones  stonde))  ])er  so 
grete.  RG.  157.  pe  tempest  drof  bem  bere  and  (»ere.  2117.  Hjm 
longede  [iuder  sore.  3660.  An  toun,  ^9X  böte  [)re  myle  t)anne  nas. 
6001.  To  yrene  brugge  fram  t)annene  bii  wende.  8385.  Lanfiranc,  |)at 
was  tx)  erchebyssop.  8013.  pis  was  ])0  in  Engolond.  42.  ])ider  men 
bim  bare.  PL.  183.  Noubt  ^ien  fnUe  fer  to  t)am  com  a  tit>ing.  1651. 
pien  verkürzt  aus  {)et>en  *.  Ps.  131,  17.  Fro  J)ien  be  went  to  |)e 
courte  of  Rome.  PL.  7.  —  Me.  Tbe  stones  lyggen  there.  Mau.  5.  Thei 
come  there.  16.  Thei  flee  tbider.  5.  Thei  gon  tbidre.  6,  7.  He  tur- 
ned  from  thens.  17.  Thou  sbalt  not  go  thennes.  Mt  5,  26.  Than 
scholde  i  make  to  longe  a  tale.  Mau.  1.  Yet  sang  tbe  lark,  and  Pa- 
lamon  right  tbo.  Cb.  2214.  —  Ne.  There  is  a  knight.  Wbere  I  am, 
tbitber  you  can  not  come.  Job.  7,  34.  Tbey  sball  ask  tbe  way  to 
Zion,  witb  their  faces  thitberward.  Jer.  50,  5.  Ye  depart  thence.  Mrk. 
6,  11.  und  He  went  out  from  thence.  6,  1.  Tben  assembled  together 
tbe  Chief  priests.  Mt.  26,  3. 

p  se s   {so,  so  sehr)   beschränkt  sich  auf  das  Ags.     Wses  seö  hwtl 
*   [yt'arum  nicht  aua  agi.  )>anoD,  )>enon?]. 
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IS  lang,  ^ast  {die  Zeit  war  so  lang,  daß)*  C.  37,  4.  Nö  |>8es  fßla  t6  §.  896. 
(  dryhtne  gesprsec  (nicht  so  viel  sagte  er  zu  seinem  Herrn),  253,  11* 
Ebenso  die  gleichbedeutenden  tö  t)8BS,  tö  <[)an :  {let  men  tö  I)on  gel6m-  ||  317. 
e  dydon  {das  that  man  so  oft),  Bed.  3,  9.  Seö  burh  was  tö  [)an  fiBSt, 
it  etc.  (e^'e  Burg  war  so  fest).  3,  16.  Andswaredon  Scottas,  |>8Bt 
ora  land  ne  wi&re  tö  |}«es  micel,  ))»t  hi  mihton  twä  ))e6de  gehabban 
fe  iSc.  antworteten^  ihr  Land  wäre  nicht  so  groß^  daß  sie  zwei  Völker 
ben  könnten).  1,  1.  —  Dagegen  ags.  |>us  (so)  bleibt:  pas  is  iLwriten. 
;,  2,  5.  pas  heo  weoren  forradde.  Lag.  12115.  Gloncestre  ]^t^  ^ 
iperonr  first  pas  arerd  was.  RG.  1530.  Whan  he  had  pua  said.  PL. 
1.  —  Ne.  Thiis  it  is  written.  Mt  2,  5. 

17)  Ags.  |>arh  (durch):  H6  sti  töslftt,  sealte  ^da  gef«stnade,  and 

föran  t)iirh.  Ps.  77  *^.  —  iVo^«.   He  rsed  hire  t)nrh  and  ^urh.  Lag. 

653.    ))at  land  heo  {»arh  amden.  12129.  —  Ae.  pe  pykes  smyte  hem 

ru  out.  RG.  1189.    He  was  smyten  |)orgh.  PL.  2040.  —  Me.  Til  that 

schalle  passe  thorghe.  Man.  26.  —  Ne.  An  Englishman  through  and 
-oagh.  WS.  Wav.  25.  They  keep  up  Visits  all  the  year  through. 
irl.  1.  They  could  not  get  a  wink  of  sleep  the  whole  night  through. 
ist.  86.    You  might  have  seen  the  moon  shine  through.  Byr.  Ck)r.  20. 

18)  Und  er  (unter):  Ags.  Wster  under  stöd  dreörig  and  gedr^fed. 
1416.    Stig   under  Isg  eldum  uncüd.   2213.  —  Nags.   Crist  himm 

tfde  seghenn  t)»r,  )Mer  ^  fictree  wass  unnderr.  0.  13925.  —  Me. 
3n  may  enyirowne  alle  the  erthe  as  wel  undre,  as  aboven.  Mau.  17. 
m  may  see  the  erthe  of  the  tombe  apertly  many  tymes  steren  and 
iven,  as  there  were  quykke  thinges  undre.  4.  It  semethe,  that  men 
lolde  falle  toward  the  hevene  from  undre.  17.  —  Ne.  1  bring  under 
'  body.  1.  Cor.  9,  27.  Ye  purpose  to  keep  under  the  children  of 
dah  for  bondmen  and  bondwomen.  2.  Ghron.  28,  10. 

19)  Ags.  up  upp  (aii/*),   ufan   (oben^  von  oben)^   ufor   (höher  Am- §.  897. 
f),  ufanan  (von  oben)^  böufan  bufan,  äbufan,  widufan,  onuüan  (oben), 
uiweard  (at^wärts),  ofer  (über) :    Hö   äxis  up.  Job.  8,  7.    Hä  äst&h 

|)ä  düne  upp  (er  stieg  auf  den  Wlget).  Bed.  1,  7.  Hä  bis  e&gan 
6f  upp  tö  hdofonum  (er  hob  seine  Augen  gen  Himmel).  1,  7.  Site 
ir.  Luc.  14,   10.    U£an  and  nöodone.  0.  24,  9.    Ic  ^m  ufane.   Job. 

23.  Ufenan  com.  8,  31.  Swä  w6  h^r  bSufian  cwsldon  (wie  wir  oben 
gten).  ^delr.  3.  {)ä  w6  bufan  geminegodan  (oben  ermahnten  [er- 
ihnten^.  Bed.  4,  17.  pone  lullend  onufan  setton.  Luc.  19,  35.  Abufan 
tdan.  SC.  1090.  —  Nags.  He  stod  up.  Lag.  11422.  Heo  huuen  up. 
1280.     Fie  amde  upward.  9296.     Ofte  was  |)e  drake   bunen  and   eft 
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§.  397.  seodden  biiieo}*6n.  25609.  Alle,  |ie  »r  weoren  baoen,  he  heom  sette  bh 
neoden.  10302.  |)e  eotend  smat  oaenan.  26051.  He,  |Mitt  comm  of 
heCbess  «rd,  iss  ane  abofeon  alle.  0.  17975.     Sogar  eine   sonderbart 

318.  II  Wiederholung  in  der  vortretenden  \\  Partikel:  He  t^att  fra  bibnfenn 
comm.  17970.  —  Ae.  üp  in  t)e  fennament  an  angel  he  sey.  R6.  1917. 
He  aspiede  ap  and  donn.  530.  He  lepe  np  on  bis  stede.  PL.  3018. 
0|ier  ligge^  hye  abone.  RG.  159.  Stakes  of  yrn  abone  scharpe  and 
kene  ynow,  bme|)e  grete  and  ronde.  1177.  —  Me.  Up  springen  the 
spetes.  Ch.  2609.  ^e  that  stien  up  npon  schyninge  assis  and  siUeD 
abone  in  doont  Jndg.  5,  10.   After  these  over  what  shal  y  doon?   Cren 

27,  37.  I  passe  over.  19.  9^  ^  °^^  ^^^^^^  ^^  ^^^  ^^  ^^  ^^^^ 
flefcen  aboven.  9.  —  Ne.  Wander  up  and  down.  Sh.  £.  1,  2.  The  seed 
comes  np.  A  fox  came  np  to  me.  Upward  I  lift  my  eye.  The  boat 
18  safe  over.  The  danger  was  now  over.  Mac.  6.  It  has  been  said 
above.   I  have  no  friend  bat  thee  and  one  above.  B.  CH.  1,  13. 

20)  Ags.  üt  Ute  (aus,  außen),  ütan  bütan  {von  außen^  at/O^en^ 
äußerlich),  ymbütan  und  Dnrh.  ütaymb,  ütanymb  (um,  ringsum) :  £odoii 
big  üt  &n  »fter  &nam.  Job.  8,  9.  Wss  üte.  Lnc  1,  10.  Hi  hweorfoD 
göond  helle  bäte  oneled  nfan  and  ütan  {sie  giengen  durch  die  HoUe, 
von  oben  und  unten  [f]  heiß  entzündet).  C.  285,  23.  Hü  sonne  |)»r 
sdned  ymbütan.  286,  15.  {wie  die  Sonne  rings  außen  scheint).  lU 
eode  büta.  D.  Mrc.  14,  68.  H6  ymbSode  j)&  portas  ütanymb.  D.  Marc. 
6,  6.  —  Nags.  He  nt  leop.  Lag  10718.  Hi  comen  nt.  10722.  Alle  |>e 
strenge  men  pere  bnrh  he  dnde  widuten.  7096.  Heo  beiden  al  abeo- 
ten.  5689.  Crefte,  |)e  he  uten  cndden.  5699.  He  lei  ahnten.  618.  He 
comm  nt.  0.  221.  At  |)e  minnstrednre  wass  an  allterr  (Mer  wi|)tNitenD.  ^ 
1061.  All  ))i8S  wass  utennwi]>t)  nnnhal.  4778.  —  Äe.  Nor[)wind  |)ere  ^ 
ont  of  t)e  er^e  come|).  RG.  165.  Aboute  in  eche  ende.  22.  Heo  wnste 
it  not  withonte.  449.  He  beheld  aboute.  PL.  2270.  He  com  ontward 
with  ys  folk.  RG.  1486.  —  Me.  Out  gon  the  swerdes.  Ch.  2610.  Oat 
at  the  dore  he  goth.  4055.  He  plighte  bis  hors  aboute.  4435.  There 
fleighe  out  an  eddere.  Mau.  4.  The  contrees,  that  ben  abouten.  21.  — 
Ne.  He  goes  out;  he  is  out.  The  waters  are  out  BH.  2.  He  walks 
about.  He  is  about  to  go.  He  came  about  He  deals  bis  fiery  bolts 
about.   [Fly,  your  charger  is  without.  Tenn.  1,  63]. 

21)  Ags.  wid  {gegen):  Heald  ^  eine  wid  [halte  wacker  Stand} 
Fseder  Lärcwidas.  50.  —  Nags.  He  heom  stod  wi{>.  Lag.  16640  und 
Orm  hat  auJ'alUnd:  Her  icc  wile  wij)|)  and  wi|}|)  {sogleich)  J>e  seoffbe    j 
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seoll|>ess  shaewenn.    5628.     Im  Ae.  ändert  sich  die  Bedeutung,    wie  in%,   397. 
disr   Präposition:  To  wende  w>'|)  to  J)e  holy  lond.  RG.  8246. 

22)  Bier  her  gehören  die  zahlreichen  präpositionalen  Verbindufigen^  §.  398. 
welche  ))er,  h^r  und  hw^r  eingehen.  Ags,  psiräbütan,  -sefter,  -inne, 
-mid,  -of,  -on,  -tö,  -tögeänes,  -ufan,  -üte,  wid.  Höraefter.  —  Nags. 
II  La9.  pflerabuten,  softer,  -an,  -an  inne,  -an  ander,  -at,  -bi,  -fore,  ||  319. 
-firom,  -inne,  -mid,  -of,  -on,  ouen  on,  -ofenan,  -to,  -ander,  -apon.  Her- 
mid,  -of,  -on,  -ote.  —  Warine,  -of,  -on.  —  Orm :  |)8Brabatenn,  -aeffterr, 
-binnenn,  -fore,  -fira,  -inne,  -ofer,  -off,  -onn,  -onngsn,  -parh,  -to,  -wi|)l). 
Im  Ae.  und  Me.  mehren  sich  diese  Verschmelzungen  und  das  Ne.  ent- 
hält noch:  Thereaboat,  -boats,  -after,  -at,  -by,  -fore,  -from,  -in,  -into, 
-of,  -on,  -oat,  -to,  -anto,  -apon,  -ander,  -with,  -withal.  —  Hereaboats, 
-after,  -at,  -by,  -in,  -of,  -on,  -ont,  -to,  -anto,  -tofore,  -with.  Where- 
about,  -at,  -by,  -fore,  -in,  -into,  -of,  -on,  -to,  -anto,  -apon,  -with, 
-withal:  „Toa  come  in  good  time  to  solve  a  very  nice  qaestion^^;  and 
herewith  the  Parson  explained  the  case.  Nov.  1,  4.  Therewith  he  sham- 
bled  oat  of  the  sammer-hoase.  2,  2. 

V.  Verbale  Adverbien. 

Als  solche  laJSen  sich  bezeichnen  die  Verben  y  die  besonders  von  §•  399. 
altenglischen  Dichtem  aus  Gründen  des  Rhythmus  oder  des  Reimes  ein- 
geschoben werden,  wie  im  Nags.  perfore  Im  scalt  beon  daed,  ich  w  e  n  e. 
Lag.  3091.  —  Ae.  It  is,  ich  wene,  of  eche  lond  best  RG.  1.  Foare 
(weies)  mest  of  alle  ^et  be|),  ich  anderstande.  170.  —  Me.  Of 
eightene  yere  she  was,  i  gesse,  of  age.  Gh.  3223.  [Y  wot.  Anm.  zu 
Gay  1948]  und  ähnliche  Formen.  Sodann  ein  vollständiger  Satz,  welcher 
als  Zwischensatz  adverbiale  Bedeutung  erlangt. 

As  it  were  [§.  497]  enthält  eigentlich  eine  angenommene  Verglei- 
chung  {gleichsam  als  ob  es  wäre)  und  dient  dann  zur  Milderung  eines 
gewagten  Ausdrucks :  Ae.  Nor])Wind  oat  of  ^  er])e  ofte  come|>  of  holes, 
as  jt  were.  RG.  165.  pre  architemples,  as  it  were,  hext  of  echon. 
1 666.  —  Me.  He  is  ridden,  were  it  a  mile  or  twey .  Ch.  1 506.  There 
dnellen  many  religioas  men,  as  it  were,  of  the  ordre  of  freres.  Maa. 
19.  —  Ne.  They  shook  hands  and  embraced,  as  it  were,  from  the  ends 
of  opposed  Winds.  Sh.  Wt.  1,  1.  The  nobles  rejoiced  at  hearing  he 
was  come  to  deliver  himself,  as  it  were,  into  their  hands.  WS.  Tal.  19. 
They  were,  as  it  were,  a  guard  to  virtae.  TJ.  3,  7.  My  sight  thicken- 
ed,   as  it  were,  with  glass.  Byr.  Maz.  14.    Ferner  To  be  sure  =  surely. 


Siebentes  Buch. 

Pirftpositionoii. 

Sie  haben  zwei  charakteristische  Merkmale,  Begriffslosigkeit  und 
Casusrection,  Auf  jener  beruht  die  gewöhnliche  Unterscheidung  von 
eigentlichen  und  uneigentlichen  Präpositionen,  d,  Ä.,  von  solchen^  welche 
an  sichy  oder  so  weit  sie  in  der  Sprache  vorliegen,  begnffslos  sind,  und 
von  solchen,  welche  längere  oder  kürzere  Zeit  Begriffe  enthalten,  diese 
aufgeben  und  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangen.  Obgleich  sich 
gegen  diese  Unterscheidung  manche  Bedenken  geltend  machen,  so  behal- 
ten wir  sie  aus  practischen  Gründen  bei.  Demnach  liegen  folgende 
Präpositionen  vor,  nach  ihrer  Verwandtschaft  geordnet. 

Erster  Abschnitt 

« 

Deutsche  Präpositionen. 
I.    Eigentliche   Präpositionen. 

1)  ^fter,  seft,   btoftan  bseftan,   widseftan.    Zu  Grunde  liegt  sskr,  §.  401<>. 
apa  i'on  =  got*  af,  dem  das  Comparativsuffix   tar  beigefügt  ist^    daher 
got,  af-tra  weiter  ab,  alts.  aftar  eft,  aUfr,  efber,  ahd.  aftar,  altn,  eftir 
eptir. 

Ags,  »fter  regiert  den  Dativ  {als  alter  Comparativ) ,  selten  bei 
Durh.  *  den  Accusativ»  Es  bezeichnet  1)  locales  nach,  hinterher: 
Comad  ffifter  mS.  Mt.  4,  19.  pä  Sode  ))et  wif  eefter  him.  Bo.  35. 
Sende  (>&  aefter  Leöfrice  (er  sandte  nach  L.)  SC.  1051 ;  die  Ausdeh- 
nung oder  Bewegung  über  einen  Gegenstand  oder  Baum:  Br^me  ffifter 
borgum  (berühmt  in  den  Burgen).  Exon.  155,  4.  Ss^ton  sefter  b^orgam 
(saßen  an  den  Bergen  hin).  C.  191,  9.  Hö  Sordan  sefter  wseter  s^rest 
sette.   Gr.  Ps.  135,  6.  —  2)  temporales  nach:    Hö  wses  se  fifta  man 

*  [Zweimal  auch  bei  Qrein:  Mftet  wator.  Ps.  135,  6.  ififter  sw&sne. 
Wand.  50]. 
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§.  401**.  »fter  Abrahame  (er  war  der  5.  Mann  nach  A).  Job.  ^fter  [iV^m 
dagOD  ic  ^se.  Mt.  27,  63.   ^fter  dagiim  (päs  dagas  D.).  Luc.  1,  24. 

322.  II  II  ))ä  com  öder  dsBg,  leöht  efter  {^eöstrum  {da  kam  der  andere  Tag^ 
Licht  nach  dem  Düster^.  C.  9,  19.  —  3)  Wiederholung  und  Häufung: 
Ä  mffig  god  wyrcan  wondor  «fter  wondre  (immer  mag  Gott  wirken 
Wunder  auf  Wunder),  B.  1860.  —  4)  Folge  und  Uebereinstiinmung : 
H6  hsefd  man  geworhtne  asfter  bis  onlicnesse  (er  hat  den  Menschen 
nach  seinem  Bilde  geschaffen),  C.  25,  18.  Spröc  üs  sefter  ürom  and- 
gyte  (sprich  uns  nach  unserer  FaJ3ung  skraft).  Coli.  S^  ine  »fter  in- 
crum  geleftfe.  Mt.  9,  29.  •—  6)  Ziel  und  Orund:  Ic  ^sode  »fter  bim 
(fragte  nach  ihm).  Ps.  36,  15.  l)Ä  bffiled  oretmecgas  «fter  »delam 
frsBgn  (da  fragte  ein  Kämpfer  die  Kriegshelden  nach  ihrem  Adel). 
B.  332.  Se  t)äs  wongstedas  gröf  »fter  golde  (durchgrub  die  Geßde 
nach  Gold).  Met.  8,  57.  DGlfan  «fter  golde  (nach  Gold  graben). 
B.  15.  HA  sceal  ic  »fter  bis  byldo  ])eöwian  (wie  soll  ich  um  seine 
Huld  dienen)?  C  18,  34. 

Im  Nags.  in  gleichem  Umfang  wohl,  wenn  sich  auch  3)  nicht  bc 
legen  läßt:  1)  pa  scipe  fingen  »fter  paere  s»  (A.  in  see  B.).  La^. 
23139.  .Mter  s»  (der  See  entlang)  be  ford  lad  to  Nordbomberlonde. 
6389.  AI  J)at  Verden  »fter  w»i  (bi  pan  wai  B.  aw  dem  Wege  vor- 
über). 13776.  —  2)  Hi  Englene  londe  »rest  abten  »fter  t)an  fiode.  19. 
{)»t  »ftere  mncbele  batinge  beb^e  men  beom  lauede  (daß  tiach  großem 
Haße  große  Männer  sie  liebten).  8321.  —  4)  \)e  wes  under  wedlac  (ehe- 
lich) iboreii  after  pen  bedene  tidende.  396.  Affterr  pe  kingess  b»se 
(Geheiß).  0.  3563.  —  5)  Ich  langy  after  bis  wifue.  La^.  18919.  He 
sende  sonde  after  alle  pen  cnihten.  3978.  Heo  wilneden  after  worre. 
2626.  pa  lisste  bimm  affterr  fode.  0.  11334.  patt  [)n  beo  forrt)rist 
and  ec  forrbunngredd  nobbt  affterr  mete.  13297.  He  badde  geomedd 
affterr  Cristess  come.  7600.  [Hi  diden  beom  in  prisnn  efter  gold  and 
sylver  (um  zu  erpressen).  SC.  1137  (Ü.  12,  18)]. 

Ae.  1)  pe  doren  after  bom  loke  (verschloßen  die  Thüren  hinter 
ihnen).  RG.  10340.  —  2)  After  bym  emperonr  be  was.  1625.  Sone 
after  |)e  wyntere.  PL.  259.  —  4)  pe  Englysse  clupede  after  Woden 
wodnesday.  RG.  4709.  —  5)  After  bys  broder  be  sende.  554.  Hym 
longede  after  veneson.  5051. 

Me.  1)  He  bad  to  alle,  ecbe  aftre  otber  Mau.  21.  Noman  rydetbe 
before  bim,  bnt  alle  aftre  bim.  22.  —  2)  After  sixe  dayes.  Mt.  7,  1. 
After  sonper  playen  be  began.  Cb.  760.  He,  that  comitb  after  me,  is 
maad  befor  me.   Job.  1,  15.  —  4)   Be  it  don  to  me  after   tbi   word. 
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Luke  1,  38.    He  may  go  by  many  weyes  aftre  (Je  nach)  the  contree,  §.  401'*. 
that  he  cometh  fro.  1.    After  cumpanies  {haufenweise).  Mrk.  6,  3d.   To 
II  ax  after,  to  wait.  Gh.  4887.    Hangren.  Mt.  5,  6.    Pant  Ps.  42,  1.  ||  323. 
We  seken  after  felicite.  Gh.  1268. 

Ln  Ne,  ist  die  Bedeutung  noch  ziemlich  dieselbe :  1)  Ort :  Shut  doors 
after  you.  Sh.  MV.  2,  5.  He  was  many  miles  off  after  a  stag.  Mac.  7,  17. 
She  cried  after  us.  HB.  —  2)  Zeit :  At  last,  after  mach  wrangling,  a  vote 
was  taken.  Mac.  13,  11.  After  a  day  or  two.  —  3)  Haftung:  Night 
after  night.  Mac.  1,  145.  —  4)  üebereinstimmung :  His  advisers  were 
not  after  his  own  heart.  Mac.  1,  106.  Oor  eldest  son  was  named 
George  after  his  oncle.  Vic.  1.  —  5)  Ziel:  Wherefore  is  it  that  thou 
dost  ask  after  my  name?  Gen.  32,  29.  The  French  ambassador  had 
come  to  the  place  to  inqaire  after  the  king.  Mac.  4,  8.  Women  honger 
and  thirst  after  compliments.  Grand.  2,  14.  Blessed  are  they  that 
hanger  and  thirst  after  righteousness.  Mt.  5,  6.  The  wicked  will  not 
scek  after  God.  Ps.  10,  4.  As  the  hart  panteth  after  the  waterbrooks, 
so  panteth  my  soal  after  thee.  42,  1.  We  shoald  not  lost  after  evil 
things.  1.  Gor.  10,  6.  I  have  longed  after  thy  precepts.  Ps.  119,  40. 
Some  coveted  after  money.  1.  Tim.  6,  10. 

Das  verkürzte  eeft  kömmt  nur  hei  Dorh.  vor:  Gamad  «oft  m6c. 
Mt.  4,  19  *.  Ein  adverbiales  aft  in  fore  and  aft  kömmt  noch  jetzt  in 
der  Seemannsprache  vor*  [§.  391.    Dieses  af t  t^  =  ags.  teftan]. 

Bffiftan   Adv.    bSseftan  Jnd.  112.  mit   dem  Dativ:    1)  hinter   in  §•  ^02. 

Ort  und  Zeit:  Gang  bseftan  me  (aefter  mö  D.).  Mt  16,  23.    |>ägnas,  ^e 
him  beseftan  wt^ron.  SG.  755.    Ne  nän  is  beforan  ddram,  ne  nän  bsftan 

üdimm  (es  ist  keiner  vor  dem  anderen,  und  keiner  hinter  dem  andern). 

Fid.  —  2)  ohne:  Bseftan  \km  hläforde.  Exod.  22,  14.  —  Im  Nags.  nur 

in   der  ersten  Bedeutung:    Biaften   (bihinde  B.)   ane  treo.   Lag.  2657. 

Tacc  an  shep  haften  \lm  bacc.  0.  14688.  —  Biaften  hak  faste  in  domes 

he  say  a  sep  {er  sah  ein  Schaf  hinter   sich).  Gen.  Ex.  1333.  —  Me. 

Every  man  shewid  his  connyng  tofore  the  ship  and  baft.  Gh.  —  Im  Ne. 

erhält    sich    in    der   Schiffersprache   abaft    (ags.    bsfta    hintere    Theil, 

Rücken):  A  place  on  the  lower  deck  abaft  the  main  mast  Greg.  Dict. 

Widseftan  hinter,   hinten  bei,  beschränkt  sich  auf  das  Ags.  und 

regiert  den  Acc. :  Heö  stöd  widseftan  his  f6t  (bihianda  »t  his  fötam  D.). 

*  [Nach  Boutertoeks  Olotsar  $oU  sft  =  post  ctuck  L.  1,  38  vorkfminunf 
indessen  »ein  Text  gibt  da  »fter,  wobei  er  durch  eine  Abkürzung  gttehridten  ist. 
Ich  denke,  dc^ßi  auch  Mt«  4,  19  eine  solche  Abkürzung  entweder  vom  Glossator 
v(r gasen  oder  im  iMufe  der  Zeit  undeutlich  geworden  ist]. 
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§     U^-V  l.uv\  7,  ;^.     U^   OAm   widseftim    |)4   manigeo    (hinten    in  der  Menge\ 

^   4i>^.  ;^)    «^cu   ;ikttU   eni^'fiier   aus  sskr,    äti    {über)  mit  eingeschobenem 

A\i«u*  u-c  liL  ^SA\  \^M%*\  w'*  Veda  anti  (m  der  Nahe  von),  oder  wu 
AlW^  \^J^m^'^^  mW  4U,  got*  and  mit  Acc.  Es  beschrankt  sich  auf  des 
,^v.  u\J  *\\/krt  l^  den  Dativ,  Es  steht  bei  Numeralien  und  dedeuta 
mi^y  i^t^sfx  £iiib  eahta  niht  and  feöwerum.  Men.  211.  —  2)  cUm 
,iv\\  ^m4  ktißi    vor,    in   Gegenwart:    Hsefdon   gleÄm    and    drefta 

>jt:^4-   .1    It   Mht  lil^vra  ordfiroman    (hatten  Jubel   und  Lust  vor  ihrem  Urheber). 

i\  t.  3* 
^  M^x  3)    Ags.  9bt  (Sskr.  &ti,  got,  at  bei,  zu,   aUs.  altn.  at,  ahd,  az)  bt- 

L  die  Nähe  und  regiert  gewöhnlich  den  DaU,  wie  im  Oot.^  selten 
k/kn  Aci\  —  l)  Es  bezeichnet  die  unmittelbare  Nähe  und  dann  steht  es 
HM»'  mit  dem  Dativ :  Hi  ws^ron  mid  mS  sei  Exanceastre  (waren  mit  nur 
IM  Kreter),  adelst.  3.  Hö  ongan  big  sei  (tö  D.)  p&re  sse  Islran.  Mit 
4^  K  l^set  hie  oft  wnron  an  wig  gearwe  ge  sei  häm  ge  on  berge 
{dn,tf  sie  qft  waren  zum  Kampfe  gerüstet  sowohl  in  der  HeimcUh  alt 
im  Heere).  B.  1248.  Auch  das  Ziel  der  Bewegung:  G6  ne  cömon  et 
m6.  Mt.  25,  43.  £odon  »t  ödrom  donim  (giengen  zu  andern  Thüren). 
Kin.  16.  Mit  der  Angabe  der  Nähe  werden  ganz  verschiedene  Ver 
hältnisse  bezeichnet,  wie:  Gelngon  hy  bim  st  ^km  gele&fan  (täuschten 
sirh  im  Glauben).  Hym.  4,  56;  besonders  bei  Personen:  Hete  hsefde 
hO  80t  bis  bearran  gewannen  (Haß  hatte  er  bei  seinem  Herrn  gewonr 
neu).  C.  20,  1.  Hümeta  bitst  [)n-8et  m6  drincan  (bei  mir,  d.  u,  vm 
mir)/  Job.  4,  9.  Änymad  {)8et  pund  st  bim  (nehmt  ihm  das  Pfund), 
Mt.  25,  28.  Daher  xvecliselt  es  auch  bisweilen  mit  of:  ping,  ))ttt  ic 
8et  bim  gebärde.  Job.  8,  26.  und  40 :  p&  t)e  ic  gebärde  o  f  gode.  M 
bw&m  nimad  cyningas  gafol?  of  böora  bearnnm?  Mth.  17,  25.  — 
2)  den  Zeitpunkt:  H6  fand  bine  ealdres  set  ende  (fand  ihn  an  des 
Alters  Ende).  B.  2790.  Haefde  m&nsceadan  aet  midderre  niht  gefylled 
(haäe  die  üebelthäter  um  Mitternacht  gefälH).  C.  179,  32.  iEt  middan 
sumere  (mitten  im  Sommer).  Bed.  5,  13.  —  3)  Es  steht  beim  Superlativ'' 
})aet  üs  milde  bicwom  meabta  waldend  aet  s^restan  (daß  uns  der  Mäch- 
tige milde  ward  zum  erstenmal).  Exon.  51,  30.  —  IL  Mit  dem  Acc.  I 
bezeichnet  »t  bis  an:  Ealle  |)ä  telgan  ])a  set  streämas  gebrs&ddest  (alle ' 
die  Zweige  hast  du  ausgebreitet  bis  an  die  Meeresströme).  Gr.  Ps*  79,  11*  { 

Nags.  1)  Ort:   He  wonede  at  Ernlege   at  »delen   are   cbirecheo. 
Lai).  5.     Iliue  at  t)ane  hafde  he  binam    10897.     Att  harne.    0.  2394. 
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,'/  Personen  mehrdeutig  und  mit  andern  Präpositionen  wechselnd :    Ic  §.  404 ; 
»Ide  iwiten  sei  (A.  of  B.)   pe.  Lag.  9132.     He  nom  r»d  »t  (of)  his 
)imen.    1648.     Ich  wes  at  (mid)  Oornoille.  3423.    pn  camesst  her 
t  me  to  wiirrt)eim  fiillhtnedd  (um  bei  mir,   d,  A.,    von  mir  getai^ft  zu 
rden).  0.  10663.  ~  2)  Zeitpunct:  Att  efenn.  0.  4352.    patt  wass  o 

fifte  dagg  att  twenntig  daghess  ende.  1894.  At  snme  sipe  herde  i 
ile.  ON.  293.  —  3)  Zustand:  At  hegere  neode  na  pu  most  me  rseden. 
19.  8774. 

Ae,  1)  Ort:  At  {)e  mynstre  he  offirede  {^at  on.   RG.  3241.    Kyng 

Aoreli  at  Wynchestre  to  gret  siknesse  drow.  3156.  At  Scotland  heo  ||  325. 
gönne.  3253.  Bei  Personen :  Hym  {wagte  long  mid  ys  ost,  er  he  at 
m  were  (ehe  er  bei  ihnen  (in  feindl,  Sinne)  wäre).  RG.  1443.  He 
code  at  ys  conseyleres.  1982.  He  toke  leae  at  Charles.  PL.  225. 
ai  he  no  leae  at  hire  taken  Gen.  Ex.  2697.  —  2)  Zeitpunct:  pat  he 
id  fynd  a  palmere  orly  at  mom  at  Soathgate.  PL.  693.  If  he  had 
s  at  eaen,  he  had  non  at  morow.  906.  At  pask  in  London  ))e  kyng 
5  feste  held.  2703.  —  3)  Zustände  an  Gegenständen  und  Thätigkeiten : 
it  it  ne  wexe  et  more  hanframe  {daj^  es  nicht  werde  zu  größerem 
nheil).  Gen.  Exod.  554.  He  sat  at  meto.  RG.  5942.  He  is  at  |}i 
Ue.  1342.  —  4)  Wcu  örtlich  und  zeitlich  nahe  ist,  kann  auch  in 
tem  causalen  Verhältnisse  stehen :  })ei  comon  at  his  somoons.  PL.  5897. 
Me.  1)  Ort:  The  heved  is  at  Parys.  Man.  2.  There  scheide  be 
it  o  masse  seyd  at  on  awtier.  3.  In  at  the  halle  dore  there  came  a 
ight.  Ch.  10394.    Auch  an  Personen:   She  darst  at  no  wight  asken 

Ch.  Troll.  5341.  Toke  lefe  at  |>aire  dere  frendes.  Isamb.  142.  The 
)rd  was  at  god.  Joh.  1,  1.  He  schulde  ete  at  (A.  with  B.)  hym. 
ike  11,  37.  I  was  at  (A.  among  B.)  yoa.  Mrk.  14,  49.  At  (B. 
entist  A.)  whom  ever  thoa  fyndest  thy  goddes,  he  be  slayn.  Gen.  31, 
!.  —  2)  Zeit :  The  thinges  ben  nedefol  to  as  at  (to)  the  feeste  day. 
•h.  13,  29.  To  Flanders  wol  i  go  to  morwe  at  day.  Ch.  13169.  At 
ter  Souper  goth  this  noble  kyng  to  seen  etc.  10616.  Anon  at  the 
ste  sight  men  knele  to  him.  Man.  5.  —  3)  Zustände :  Thei  weren  at 
de  accord.  Man.  Prol.  Alle  ben  at  bis  wages.  5.  Thei  weren  at  gret 
scord.  5.  —  4)  Veranlaßung :  Whan  folk  han  laaghed  at  this  nice 
s.  Ch.  3853.  —  6)  das  Ung^ähre  bei  Zahlangaben:  Ther  weren 
lyn  at  (A.  to  B.)  thre  and  twenti  thoasand.  2.  Kgs.  8,  13.  Toward 
e  est,  at  100  pas,  is  Templam  domini.  Man.  8.  —  6)  der  Preis:  To 
et   cbepe   is  holden  at   litel  prise.    Ch.  6105.  —  7)  bei  Nennung  von 
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§.  404,,  Spielen:  To  play  at  dis.  Ch.  11002.    He  pleyed  at  the  chesse.  Mau.  5. 
They  play  at  ches  and  tables.  Ch.  11212. 

Im  Ne,  hat  sich  der  Oebrauch  sehr  erweitert:  1)  Ruhiges  Wo  an 
Namen  von  Städten,  Inseln,  Gegenständen  und  Vorgängen:  The  coach 
stopped  at  the  Pea-cock  at  Islington.  NN.  5.  The  rebel  sqoadron  had 
touched  at  the  Orkneys.  Mac.  5,  120.  We  heard  yoa  were  drowned 
at  sea.  BFl.  I,  92.  At  ehorch,  at  school,  at  table,  at  sapper.  A  con- 
test  happened  at  an  assembly.  Am.  33.  —  2)  Selten  das  Wohin :  None 
shonld  come  at  him.  Sh.  WT.  2,  3.  Some  lay  the  scene  at  Taonton, 
some  at  Exeter.  Mac.  2,  203.  Yoa  will  wish  me  at  Jericho.  Shirl.  14. 
O/t  bei  den  Verben  des  Zielens  etc.,  wie  to  aim,  level  {zielen  nach\ 
point  (zeigen) ,  to  hint  {hindeuten  auf) ;  batt,  thrast  {stoßen) ,  lash, 
strike  {schlagen)^  Stab  {stechen)^  kick  {ausschlagen),  catch  {greifen), 
snap  {schnappen),  throw  {werfen),  fling,  harl  {schleuder7i\  fire  {feuern), 

326.  II  II  fly  {herfallen  iiber)^  spring  etc. :  A  tyrant  who  aimed  at  universal 
monarchy.  Mac.  4,  39.  A  fatal  blow  levelled  at  the  interest  of  their 
own  profession.  8,  163.  Hang  me  in  a  bettle  like  a  cat  and  shoot  at 
{ae.  to  R6.  5471)  me.  Sh.  Mach.  1,  1.  None  hinted  at  his  being  a 
hypocrite.  WS.  Wav.  7.  Ebenso  bei  glance,  look  {blicken  auf)^  glare 
{anglotzen)^  leer  {schielen),  peep,  gaze,  stare  etc.  —  3)  Zeitpunct:  At 
moming,  at  night,  at  midnigbt  Mac.  1.  At  the  dead  of  night.  3.  Late 
at  night  he  stopped  at  Honiton.  Ö,  147.  At  my  entering  I  heard  etc.  -- 
4)  Die  Veranlaß ung  bei  Verben^  die  Oemüthsbewegungen  angeben:  To 
be  amazed,  to  be  astonished  {erstaunt  sein)^  boggle  {stutzen)^  gaze  {stau- 
nen)^  marvel  {sich  wundern)^  shrink  {zusammenschrecken),  Start  {auf- 
fahren) ,  be  surprised  {überrascht  sein) ,  wonder  {sich  wundern) ,  exult 
{frohlocken),  gladden  {sich  erfreuen)^  rejoice  {sich  freuen),  sport  {lustig 
sein)^  smile  {lächeln),  laugh  (lachen),  chuckle  (kichern),  grieve  (sich 
betrüben),  moum  {trauern),  pine  (sich  härmen)^  quake,  tremble  {zittern)^ 
shudder  (schaudern),  scruple,  stick  (sich  bedenken) ;  —  growl  {brwnmen)^ 
howl  (heulen),  bark  {bellen)^  grumble,  mormur,  mutter,  snarl  {inurren), 
qnarrel  (streiten)^  startle  (unruhig  tverden) ;  —  cavil  (Einwürfe  machen), 
flout,  mock,  [rail,  scofif,  sneer  (spotten),  grin  (grinsen),  jest  (scherzen), 
scold  {schelten) :  —  blush  (erröthen),  sicken  (sich  ekeln)  etc. :  Old  sailors 
were  amazed  at  the  composure  which  he  preserved.  Mac.  7,  6.  I  was 
astonished  at  the  vision.  Dan.  8,  27.  I  rejoice  at  thy  word.  Ps.  119, 
162.  The  nobles  were  rejoiced  at  hearing  he  was  come  to  deliver 
himself.  WS.  Tal.  19.  0  thou  weed!  who  art  so  lovely  fair  and  smell'st 
so  sweet   that  the  sense  aches  at  thee.  Sh.  0.  4,  2.    Not  a  dog  woald 
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ark  at  him.  Rip.  The  time-servers  Lad  pretended  to  shndder  at  the  §.  404. 
btonght  of  a  popish  king.  Mac.  4,  44.  They  murmared  at  the  acts  of 
he  govemment  1,  86.  The  Whigs  sneered  at  his  want  of  natural 
ffectioii.  4,  17.  The  pictnre  of  mortalitj  at  wfalch  the  mind  trembled. 
VS.  Roh.  38.  etc.  —  5)  Zustände :  At  last,  at  least,  at  random,  at  all, 
lot  at  all,  at  odds,  to  be  at  liberty,  to  be  at  stake,  to  be  at  arms. 
üie  men  pursaed  him  at  fall  speed.  Jam.  Rose.  12.  The  king  had 
*ari8  at  his  mercy.  19.  —  6)  Preis:  Well  have  com  at  our  own  price. 
>h.  Cor.  t,  1.  A  chain  of  pearls  was  valned  at  10000  poonds.  Mac. 
»,  389 ;  femer  bei  compnte  (berechnen),  estimate,  rate,  valne  {schäigen\ 
:aess  (rathen),  etc.  —  7)  Angabe  der  Spiele:  To  play  at  cards,  at 
hess,  at  dranghts  etc.  Cid  peasants  related  that,  in  their  chüdhood^ 
hey  were  accnstomed  to  play  on  the  moor  at  the  fight  between  king 
II  James's  men  and  king  Monmouth's  men.  Mac.  Ö,  181.  [A  narrow  ||  327< 
»Y6  ran  in  beneath  the  cliff:  in  this  the  children  play'd  at  keeping 
lonse.  Tenn.  5,  4j*    Dock  auch :  She  sat  playing  cards.  Mac.  8,  179. 

4)  Bt,   bi,    b^  ist  aus  sskr.  äbhi  (an,  hin,  hinzu)  entstanden,  got,%,  405, 
»i,  alts,  bf,  be,  ahd,  pi,  pi.    Im  Got,  steht  es  mit  Acc.  und  DaL 

Ags,  bl  kämmt  nur  mä  dem  Dativ  und  Instrum.  vor  und  bezeichnet 
1)  die  unmittelbare  Nähe:  Hi  s»ton  be  |)&m  strande  (nSh  D.)  Mt.  13, 
18.  Se  here  nam  wintersätl  be  Tinan  t)«re  e&  (das  Heer  bezog  Win- 
\er quartiere  am  Fluße  T.)  SC.  875.  Genam  ))one  hi^denan  man  feste 
)ö  feaxe  slnnm  (sie  faßte  den  Heiden  fest  bei  seinem  Haare).  Jud.  99. 
36  wßge  am  Wege,  doch  Mrc.  8,  3.  unterwegs.  Äl^don  leöfhe  ))edden 
)€  nueste  (legten  den  lieben  Herrn  an  den  Mast).  B.  36.  Hwearf  ^ 
)f  bence  (wandte  sich  zur  Bank).  2375.  Daher  auch :  pu  scealt  sunu 
Lgan  b@  br^de  {»tnre  (du  sollst  einen  Sohn  haben  &et,  d.  t.,  von  deinem 
Weibe).  C.  140,  11.  —  2)  Die  ungefähre  Zeit:  RömfBoh  bß  Petres 
ns&ssan  (Römerzins  zur  Petermesse,  b^  =  tö  10).  Cnnt.  1,  9.  W»s  h6 
)e  [)km  br^der  lifigendmn  wnecca  on  Gallia  lande  (vivente  adhuc  fratre 
n  Gallia  exnlavit).  Bed.  2,  15.  —  3)  MitUl  und  Veranlaßung:  Gesi^lig 
non,  ])e  him  eahie  weg  hangad  nacod  sweord  ofer  ^km  he&fde  h'6 
imalan  JurMe  (der  Glückliche,  dem  stets  ein  nacktes  Schwert  an  dün- 
nem Faden  über  dem  Haupte  hängt).  Bo.  29.  Bi  ])on  (})&m?)  se  mödga 
bis  tBorh  Uhdei  (an  dem  (Thaue)  der  Muthige  sein  Leben  fristet), 
Phoen.  263«  ^Ic  treöw  ys  be  his  wsestme  oncnäwen.  Lnc.  6,  44.  Ne 
ieofad  se  man  bö  (in  D.)  hl&fdm  ännm.  Mt.  4,  4.  Selten  beim  Passiv : 
|^»t  wnrde  |)€gn  swä  monig  forlsedd  bS  {)äm  lygennm  (daß  so  mancher 
Diener  von  Lügen  verleitet  würde)-  C.  37,  31.  —  4)   Uebereinstimmungj 
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§.  405.  Gemäßheil :  Hit  gelamp  bö  {)aBS  l^eöwes  wordum  {es  geschah  nach  des 
Lehrers  Worten).  Cüdb.  —  5)  in  Beziehung,  von^  über  etc.  bei  den 
Verben  sprechen^  singen,  fragen  etc. :  Ealle  |)ingc  bö  godes  mTüstran. 
SC.  796.  l)ä  heö  bö  (fram  D.)  ()&m  hslende  geh^de.  Mrc.  5,  37. 
Äcsiad  bö  {)&m  cilde  (gefraignes  of  —  D.)*  Mt.  2,  8.  Bö  ))&m  dsege 
and  |)s&re  tfde  nän  man  nät  Mrc.  13,  32.  —  6)  G.  222,  8:  })aet  l>ä 
fromgäras  bö  föore  ds^de  {daß  die  Fürsten  das  bei  Todesstr<rfe  thäten), 
scheint  die  Strafandrohung  einzuführen.  —  7)  Aneinanderreihung .  Hö 
sette  Word  bö  worde  {setzte  Wort  für  Wort),  Bo-  Praef .  —  8)  Weise : 
Bö  twifealdum  zweifach,  bö  t>äm  mi^tan  meistens,  bö  follan  reichlich, 
bö  snmom  d^le  theilweise  etc. 

Nags,  1)  Or<:  Bi  |)on  Sflsrime  (am  Meeresufer)  rasde  to  tK)n  folke. 
La^.  6441.    He  wes  bi  bullen.  5648.     ])e9g   stodenn   bi   |)att  allterr. 

328.  II  0.  1030.  He  ferde  bi  {vorüber)  ))an  ende.  Lag.  6180.—  ||  2)  Zeit: 
Heo  ferden  ford  rihte  to  scipe  al  bi  nihte.  Lag.  7593.  ()a  ilke  liegen 
stoden  bi  beore  «Idre  dsewen  (m  den  Tagen  ihrer  Vorfahren),  5961. 
Bi  daggess  and  bi  nihbtes.  0.  1449.  —  3)  Veranlagung,  Mittel:  Heo 
wenden  bi  (^en  scelden.  Lag.  4217.  He  d»d  pe  wel  to  witen  ba  bi 
worden  and  bi  writen.  10501.  Leouere  heom  is  to  libben  bi  ])an  wode- 
roten.  467.  1  wass  Orrmin  bi  name  nemmnedd.  0.  324.  Nobht  ne 
magg  ))e  mann  bi  bred  al  ane  libben.  11344.  —  4)  Uebereinstimmung : 
Fer  bi  ore  rseden  {nach  unserem  Rathe),  Lag.  4366.  —  5)  Angabe 
der  Zahl,  distributiv:  per  sefter  comen  lide  fiue  and  fine,  bi  sixe,  bi 
seoue,  bi  tene,  bi  selleone.  14630.  — 6)  Strafandrohung:  Ich  walle 
baten  alle  bi  leomen  and  bi  beere  liae.  Lag.  25167. 

Ae.  i)  Ort:  He  let  hym  beburye  by  hys  bro|)er.  RG.  3474.  By 
|)e  wey  (unterwegs)  be  burde  angles  synge.  5805.  Wexing  euer  be|) 
oore  fon  bi  water  and  by  londe.  3270.  pe  yle  of  Wygt  by  soa|)e.  33. 
He  by  ))e  necke  hym  nome.  4318.  He  went  bome  bi  {über)  France. 
PL.  372.  To  Scotland  heo  wende  bi  water.  KG.  1962.  po  heo  were 
al  bi  hem  seine  {ganz  allein),  2292.  —  2)  Zeit:  Joly,  |)e  emperonr, 
by  bis  day  {zu  seiner  Zeit)  com.  RG.  1042.  AI  by  nygte  be  wende 
for[).  3277.  —  3)  Mittel  etc.:  So  clene  and  fair,  ])at  we  knowen  hem 
in  eche  lond  by  sygte.  RG.  184.  |)e  strengeete  me  {man)  schal  bi 
choys  and  bi  lot  cbese  out.  2422.  By  pis  tale  me  may  ise.  864.  — 
4)  Uebereinstimmung :  Now  is  ^  kyng  comen  bi  conseil  of  bis  frendes. 
PL.  6429.  He  dude  al  bi  bis  rede.  Beck.  169.  —  5)  Anreihung:  He 
serched  day  bi  day.  PL.  6486.  —  6)  Schwur:  Bi  bye  godes,  y  loue 
more  |;i  leue  lyf,   t)an  al,  (tat  in  )>e  world  ys.   RG.  705.     Bi  pe  fey, 
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])at  ich  owe  Mahone,  ^e  sojje  ich  wol  fonde.    1557.    Grettore  oj)  non§.  405. 
nys,  ])an  hy  }  e  olde  chyrche  of  Glastinhury.  4805. 

Me>  1)  Go  be  londe,  by  watre,  be  the  see.  Mao.  4.  A  swerd  he 
bare  by  his  side.  Gh.  560.  By  the  Windows  ben  thei  entred.  Ch.  Mel. 
He  cometb  in  by  the  dore.   Joh.  10,  1.     Thei  passeden  bi   the  loond. 

1.  Kgs.  9,  4.  He  may  go  by  many  weyes,  bothe  on  see  and  londe. 
Man.  1.  Everyche  of  his  wifes  hath  also  hire  table  be  hire  seif.  Mau. 
20.  pe  castel  be  t>e  see.  Tor.  871.  He  tas  (takes)  the  knight  be  ^ 
swire.  Percev.  790.  —  2)  jZeit:  Wel  loved  he  by  the  morwe  a  sop  in 
win.  Ch.  336.  Thanne  thei  throwen  down  bi  thre  hooris  {3  Stunden 
lang  oder  gegen  3  8t.)  in  to  the  face  blessiden  god.  Tob.  12,  22.  Thei 
wenten  donn  into  £gipt  and  there  bi  fonre  hnndrid  9er  so  ben  molti- 
plied,  that  etc.  Jnd.  5,  9.  He  boonde  him  bi  a  thoosynd  {auf)  geeris« 
Apoc  20,  2.  —  3)  Mittel:  The  aimgeles  go  up  and  doim  by  a  laddre. 
Mau.  8.  The  lawes,  that  god  sente  hem  be  Moyses.  12.  Wyn,  bi  the 
whiche  thou  art  dronken.  Hier  erweitert  sich  der  Qe-  \\  brauch^  und  \\  329. 
Wycl.  gebraucht  bi  schon  öfter  neben  of  und  from  von  der  thätigen 
Person  beim  Passiv:  That  was  seid  by  a  prophete.  Mt.  1,  22.  By 
Ysaye.  3,  3.  Daneben:  Noe  was  loned  of  god.  Prol.  3.    I  am  sett  kyng 

fro  (of)  hym.  Ps.  2,  6.  —  4)  Uebereinstimmung :  I  was  with  90U  bi  the 
wü  of  god.  Tob.  12,  18.  Thei  clepiden  him  Sacbarie  by  the  name  of 
his  fader.  Lnke.  1,  59.  Thei  hadden  doon  alle  thingis  by  the  lawe  of 
the  lord.  2,  39.  —  5)  Anreihung :  Day  by  day  i  was  at  yoo.  Mrk. 
14,  48.-6)  Schwur:  I  not  by  god  and  by  st.  John.  Ch.  5439.  [Die 
hauptsächlichsten  formelhaften  Schwüre  aus  Gay.  Z.  mögen  hier  stehen : 
die  beigefügte  Zahl  bezieht  sich  avf  die  Anmerkungen,  in  denen  sich 
die  Belege  finden.  Be  my  browe.  974.  Be  my  crowne.  Ib.  Be  thys 
day.  1581.  Bemyfay.  2954.  (Bemy  hatte.  2884.)  Be  my  hedde.  974. 
Be  my  hode.  2884.  Be  my  lay.  2983.  Be  my  noUe.  794.  Be  my  nye. 
3252.  Be  my  swyre.  3598].  —  7)  Distribution :  He  began  for  to  sende 
hem  bi  tweyne.  Mrk  6,  7.  Thei  säten  down  by  parties,  by  hondridis 
and  fyfties.  6,  40.    Thei  wenten  by  alle  geeris  in  to  Jerusalem.  Lake. 

2,  41. 

Ne.  1)  Ort :  A  tree  planted  by  (=  biside  Wycl.)  the  rivers.  Ps. 
1,  1.  Caleb  stood  by  the  porch  of  his  hoase.  Bolw.  Nov.  8.  By  land, 
by  sea.  By  the  way  we  met  my  wife.  Sh.  Err.  5,  1.  Femer:  The 
whole  parish  declared  she  could  not  come  honestly  by  such  thiugs. 
TJ.  1,  6.  How  my  uncle  came  by  him  Trist.  24.  From  Demerara  to 
the  Isthmus  of  Panama,  you  go  by  (=  via)  St.  Thomas.  Troll.   Act  by 
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§  405.  me  as  your  better  judge  shall  direct.  Trev.  2,  52.  They  live  by  tbem- 
selves.  Eigenthümlich  ist  es  verwandt^  um  die  Breite  neben  der  Längt 
anzugeben :  A  carpet  six  yards  by  two  =  G  Ellen  lang,  2  breit.  You 
bnild  honses  of  five  bondred  by  a  bandred  feet,  forgetting  that  of  sii 
by  two.  TJ.  2,  8.  —  2)  Zeit :  I  would  venture  tbe  life  of  mine  by  such 
a  day.  Sh.  All's  1,  B.  By  tbis  time  tbe  sun  has  risen.  Wb.  By  night, 
by  day,  by  dayligbt  By  nine  to-morrow  moming.  Sb.  Mucb.  2,  1.— 
3)  Mittel,  Veranlaßung:  To  put  down  tbe  insurrection  by  tbe  sword. 
Mac.  1,  93.  Essex  perisbed  by  bis  own  band.  2.  By  ber  he  bad  two 
children  at  one  birtb.  Sh.  aHf.  4,  2.  We  have  lost  200  pounds  by  our 
barley.  Bulw.  Nov.  5,  1.  Dost  thou  live  by  thy  laboor?  No,  sir,  I 
live  by  the  church.  Sb.  TN.  8,  1.  You  may  know  a  man  by  bis  com- 
panions.  TJ.  1,  6.  Daher  auch  das  Mittel,  die  Weise  der  Bewegung: 
We  got  home  by  tbe  old  coach.  TBr.  l.  Hauptsächlich  steht  es  bei 
der  thätigen  Person  des  Passivs  und  hat  hier  from  und  of  jetzt  gänz- 
lich verdrängt:  I  write  tbe  letter  —  the  letter  is  written  by  me 
§.  167.  —  4)  Uebereinstioummg :  They  baptized  their  children  by  the 
names  of  Hebrew  patriarchs.  Mac.  1,  79.  It  was  by  bis  counsel,  that 
the  Great  Seal  bad  been  entrusted  to  Somers.  Mac«  9.  —  5)  Hä\{fufig : 
She  acquired  great  control  over  bim  and  that  little  by  little,  and  bit 
II  830.  by  bit,  and  ||  day  by  day,  and  year  by  year.  NN.  6.  [Day  by  day 
she  thought  to  teil  Geraint  Tenn.  1,5.  A  scale  that  falls  when  weigbt 
is  added  only  grain  by  grain.  22]. —  6)  Schwur:  By  this  pale  queen 
oiT^^ight  I  swear.  Sh.  TG.  4,  2.  Swear  not  at  all,  neither  by  heaveu 
nor*  by  the  earth.  Mt.  5,  84.  —  7)  Distribution :  My  wife  lent  him  by 
sixpence  at  a  time.  BJ.  5.  By  hundreds.  MaC.  1.  [VgL  §.  274].  — 
8)  Ung^ähre  Zahl:  I  banish  thee,  not  to  come  near  our  person  by 
ten  mile.  Sh.  bHd.  5,  5.  Daher  auch  nach  der  Comparation,  um  an- 
zugeben, wie  viel  eins  das  andere  übertrifft:  He  is  younger  by  two 
years  =  two  years  younger*. 

§.  406.  Die  Composition  [forbi   taucht  im  Äe,  auf:   Forbi  min  red  qucd 

{so  Morris  für  quad)    du  non  del  (gegen  meinen  Rath,  eigentl.  an  w 
Ä.  vorbei)   Gen.  Ex.  8988;    Coleridge   belegt   es    aus    Ps.  XX,  7  und 
XLIV,   8   im  Sinne  von  beyond.  —  Me,  Alexander  passed   forby   the 
place.     Life  of  Alex,  dtiert  von  HalUwell,  Dictian,  871].  —  Ne  Fore- 

*   [Verschieden  davon  wird  {vgl,  Zusatz  zu  §.  5ftH)  be,  bey  im  Schottiscfua 
gehraucht  =ihhn:    Hey's    yanger   be  onie    o    tfaaim.    Murray.   169,    wo  auch  auf 
magis  Ulfs  mare  M  him  in  D.  verwiesen  wird.    Bouterwek   Mt.  Cy,   26  hat   will- 
kürlich doD  hia  für  bi  him  vel  from  bim  geschrieben]. 
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b  y  kömmt  bei  Spenser  vor :  A  goodly  lady  did  foreby  {vorüber  an)  §.  406. 
them  rash.  3,  1,  15.  As  when  a  faulcon  hath  with  nimble  flight  flowne 
at  a  flush  of  ducks  foreby  the  brooke.  5,  2,  54.  Jetzt  [in  der  Schrift- 
sprache] veraltet^  [aber  noch  in  Pialecten  erhalteri] :  Forby  besides 
Cleveland  [auch  im  Dialect  von  Westmoreland  und  Cumberland: 
s.  Halüwell;  in  Schottland:  The'U  be  plaintie  theare  forbye  yuw. 
Murray.  p.  229.     Vgl  auch  §.  391]. 

5)   Fore ,  for,  foran,  setforan,   biforan,  onforan,  töforan,  widforan ;  §.  407. 
ford,  evenforth,  emforth. 

Zu  Grunde  liegt  Sskr,  pärä  {zurück);  daher  got.  faur  vor-hin  mit 
Acc.  und  faura  vor  mit  Dativ ;  ahd,  fora,  foro,  for,  fori,  fore,  furi  etc. ; 
altn-  f>T,  fyrir,  fyrri,  fyri,  for. 

Ags.  for  regiert  den  Dativ ^  Acc,  und  Instrum» 

I)  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1}  räumliches  vor^  auch  in  Ge- 
genwart:  Jjffit  ]^äm  gleäwan  wöre  geonge  ()ühtou  men  for  bis  eägom 
{dajf  dem  klugen  Manne  die  Männer  jung  däuchten  vor  seinen  Augen), 
C.  146,  28.  Börad  bord  for  breöstum  {tragt  den  Schild  vor  der  Brust), 
Jud.  192.    H6  for  eaxlom  gestod  {er  stand  vor  der  Achsel).  B.  358.  — 

2)  temporales  vor:  Hä  waes  for  feöwer  dsegam  deäd.  Job.  11,  39. 
Jadisc  f6da  ka  on  onette  ancüd  geläd  for  bis  msegwinam  {Juda's  Rotte 
allein  eilte  hin  die  unkunde  Straße  vor  ihren  Freunden).  C  197,  29. — 

3)  Vertretung ,  Tausch ,  Lohn :  Yfelu  for  gödum  {Böses  für  Gutes). 
Ps.  34,  4.  Sealde  wig  to  wedde,  nalles  wunden  gold,  for  bis  subtrigan 
{gab  Kampf  und  nicht  gewunden  Gold  zum  Pfände  für  seinen  Vetter). 
C.  124,  31. —  4)  Veranlaßung,  innere  und  äußere:  Ne  dyde  ic  for 
fäcne  ne  for  feöndscipe  {das  that  ich  nicht  aus  Falschheit  noch  aus 
Feindschaft).  C.  163,  1.  ^delust  beäma,  on  l)äm  ()röwode  ))eöden 
engla.  for  manna  lufan  {edelster  der  Bäume,  an  welchem  der  Herr  der 
Engel  litt  aus  Menschenliebe).  Men.  86.  He  wses  bebeäfdod  for  ()8e8 
b»lendes  naman  (er  ward  um  des  Heilandes  Namen  enthauptet).  Alb.  — 
5)  Nutzen :  Se  {)e  de4d  for  üs  ge[)röwode  {der  für  uns  den  Tod  litt). 
C.  306,  18.  —  6)  in  Gemäß  heil,  nach:  Nöle  üs  god  witnian  for  bis 
weldi^um   (Gott  wird  uns  nicht  strafen,   nach  seinen   Wohlthaten).    Gr. 

Ps.  76,  7.  —  7)  in  Beziehung  auf:  H6  wffis  ||  for  worulde  ffidelboren  ||  331. 
{er  war  nach  menschlichen  Verhältnissen  edelgeboren).  Greg.  —  8)  bei 
Anrufungen  :  H6  bi  for  drihtne  bsed,  l)8et  {er  bat  sie  um  Gottes  willen). 
Met.  1 ,  64*  —  9)  bei  den  Verben :  sich  fürchten  vor,  besorgt  sein  um 
etc.  :  |)ä  |)e  for  bis  lifc  lyt  sorgedon  {die  um  sein  Leben  wenig  sorgten). 
£xon.  116,  19.    Ebenso  bei  meornan  etc.—  10)    Wivkmigstosen  Grund: 

&och,  engl.  Gnimmatik.  U.    2.  AuÜ  2o 
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§.  407.  Ac  for  eallam  ))issam  se  here  f6rde,  swä  he  sylf  wolde  (aber  trotzdem 
zog  das  Heer,  wohin  es  ihm  beliebte).  SC.  1006.  —  11)  Aufzählung: 
Of  his  gefyllednesse  wo  ealle  onf^ngon  gyfe  for  gyfe.  Job.  1,  16. 

n.  For  mit  dem  Acc.  bezeichnet  1)  räumliches  vor:  Ne  dear  ic 
ford  g&n  for  ^  andweardne  (ich  wage  nicht  vor  dich,  den  Oegenwär- 
tigen,  zu  treten).  C.  54,  3.  —  2)  tempor.  vor:  For  d«g.  Ettm.  —  3)  Vor- 
zug :  H6  his  mddor  for  ealle  menn  geweordode  ofer  eall  wifa  cum  {er 
hat  seine  Mutier  vor  allen  Menschen  über  alle  Frauen  gewürdigt). 
Krz.  93.  —  4)  Vertretung,  Tausch,  Werth:  Hö  hine  on  ftd  ähöf  for  his 
&gen  beam  (er  hob  ihn  auf  den  Altar  [f]  für  sein  eigen  Kind).  C.  177,  16. 
Tod  for  töd,  wund  wid  wund  (Zahn  um  Zahn,  Wunde  um  Wunde). 
Mt.  19.  £äge  for  eäge  and  t6d  for  töd.  Mt.  5,  38.  Mg  w&ron  mine 
te&ras  for  hläfas  (meine  Thränen  waren  mir  statt  Brod).  Ps.  41,  3.  — 

5)  Motiv :  Hine  Wyrd  fomam,  syddan  he  for  wlenco  we&n  ähsode  (das  Ge- 
schick nahm  ihn  hinweg,  als  er  aus  lieber muth  Wehe  suchte).  B.  1206.  — 

6)  bei  halten  für:  Eall  peödscipe  hine  heöld  ^  for  folne  cyning  (das 
gesammte  Volk  hielt  ihn  für  den  vollen,  rechtmäßigen  König),  SC. 
1013.  —  In.  Mt.  5,  43  Icißt  sich  weniger  annehmen,  daß  die  Rectum 
der  Präposition  schwankt^  als  daß  die  Rection  von  gebiddan  wechselt : 
Gebiddad  for  eöwere  ^bteras  and  ttelendam  eöw. 

in.  For  mit  dem  Instrumentalis  beschränkt  sich  auf  die  Angabe  des 
Mittels  und  der  Veranlaßung :  For  ^f  (deshalb),  for  hw^  (weshalb).  H€ 
hine  f6or  forwrsec  mStod  for  ])f  m&ne  mancynne  fram  (fernhin  von  dem 
Menschenvolke  trieb  ihn  der  Schöpfer  für  die  Frevelthat).  B.  110.  Acle  for 
p^  rÄse  (erschreckt  vor  dem  Schwalle).  Exon.  277,  27.  [ForJ)^  und  for 
hw^  erhalten  sich  bis  ins  Ne.  (vgl.  §.513  und  520);  Nags.  For  di  heo 
bid  wnniende  inne  ))is8e  pine  (OEH).  Ü.  14,  59.  For  hwi  (andere  Hs. 
|)i)  {}e  wrecche  sawle  schal  into  pine  aalle.  Mise.  170,  31.  —  Ae.  For 
di  ghe  Jacob  warnen  gan.  Gen.  Ex.  1581.  For  whi  Job  in  a  boke 
says  pus.  Consc.  709.  —  Me.  For  pi  i  com  to  meit  90W  here.  Barb. 
5,  59  (Ü.  26,  59).  For  whye  (weü)  they  drede  hym  not  Gener.  996.  — 
Ne.  The  wench  trembled  and  shook,  for  why  (denn)  he  stamped  and 
swore.  Sh.  Tarn.  3,  2,  169  und  qfter.  Auch  Ps.  CV,  41  im  Prayer 
Book.  Eis  steht  dort  mit  Unrecht  ein  Fragezeichen  hinter  why,  ebenso 
in  den  Folioausgaben  von  Rh.  5,  l,  46.  Vgl.  die  Anm.  dazu  in  Cl.  P., 
Sh.  Lex.  und  Sh.  G.  §.  75]. 
§.  408.  Fore  steht  mit  dem  Dativ  und  Accusativ. 

I.    Mit  dem  Dat.  bezeichnet  es  l)  locales  vor:   Fore  ons^ne  6can 
dryhtnes   standad   (sie  stehen   vor  dem  Angesicht   des   ewigen  Königs). 
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in.  721.  Hy  fore  leödum  leöhte  bllcad  {sie  leuchten  hell  vor  den%.  408 
Leuten).  Exon.  76,  13.  —  2)  temporales  vor:  Sceal  änra  gehwylc 
ore  Cristes  cyme  cwic  Artsan  {alle  sollen  vor  Christi  Ankur^t  lebendig 
II  auferstehen),  64,  1.  —  3)  Veranlaßung :  Hö  ähongen  waes  fore  mon-  ||  332 
}ynna  mänforwyrhtum  {er  wurde  gehängt  für  der  Menschengeschlechter 
Freveühaten).  67,  27.  —  4)  Nutzen :  Eal  ^  earfedu,  ])e  hö  fore  »Idum 
adreäg  {all  die  Mühen^  die  er  für  die  Menschen  ertrug)*  74,  6. 

n.  Mit  dein  Acc.  bezeichnet  es  l)  räumliches  vor  nach  Verben 
der  Bewegung:  Asetton  on  gesyhde  sigebe&mas  [)r^  fore  Elenan  cneö 
setzten  zu  Gesichte  die  drei  Siegesbäume  vor  die  Knie  der  E*),  El.  848. 
äendan  hire  b^ne  fore  beam  godes  {sandten  ihre  Bitte  vor  den  Gottes- 
sohn) An.  1030. —  2)  temporales  vor:  Nu  bid  fore  |)reö  niht,  I)«t 
{es  wird  in,  nach  drei  Nächten  geschehen,  daß).  An.  185. 

Die  beiden  Präpositionen  fallen  also  in  Form  und  Bedeutung  viel- 
fach zusammen.  Im  Nags,  steht  nur  for  und  ohne  locale  Bedeutung, 
Es  bez,  1)  temporales  vor:  Itt  wass  forr  mani^Q  dagg  ser  cwiddedd. 
0.  3076.  —  2)  Vertretung,  Tausch,  Lohn :  pou  bileafest  feier  and  sceone 
mine  dobter  for  al|}eodisc  meiden  {du  verlaßest  meine  schöne^  reizende 
Tochter  um  eine  fremde  Maid),  Lag.  2301.  Ne  for  deade  ne  for  lif 
nalden  heo  nanere  makien  grid.  5730.  I  shall  hafenn  forr  min  swinnc 
god  l»n  att  godd.  0.  143-  —  3)  Veranlaßung:  For  hire  weoren  hund 
posont  deade.  Lag.  82.  For  shame.  16971.  Forr  lufe.  0.  19.  He  is 
cleped  Wales  for  qaene  Galoes.  Lag.  2122.  —  4)  Nutzen:  He  bidded, 
|)at  he  [)eo8  sodfeste  word  öegge  {daß  er  diese  wahrhc^tigen  Worte 
sage  für)  for  his  fader  sanle.  Lag.  62.  —  5)  den  wirkungslosen  Grund: 
y if  t)e  king  hit  haned  forboden ,  ne  scal  him  neuer  beo  {)a  bei ,  ne 
nawit  for  his  forbode  nulle  ich  hit  bileuen.  1446.  —  6)  Anrufung :  Nu 
bidded  Lagamon  selcne  mon  for  pene  ahmten  godd,  ))ett.  57.  —  7)  Es 
führt  das  zweite  Object  ein  bei  den  Verben  halten,  erkennen,  preisen  etc. : 
Me  heold  heo  for  hehne  godd.  Lag.  1152.  Ich  wulle  halden  ))e  for  herre 
and  here  {preisen)  |)e  for  lauerd.  1389.  Heo  nom  t)ene  mahum,  ^  heo 
tolden  for  godd.  232.     ^if  he  wolde  for  lauerd  me  icnawen.  26402. 

Im  Ae.  wahrscheinlich  auch  in  temporaler  Bedeutung,  weil  sich 
diese  erhält,  femer  l)  Tausch,  Werth :  An  ay  bi  itselue  for  fiue  schil- 
linges  was  bought.  PL.  4333.  —  2)  Veranlaßung^  äußere  und  innere: 
For  a  wommen  pis  bataile  bigan.  RG.  212.  He  dude  al  his  wille  more 
for  eye  {aus  Furcht),  {lan  for  loue.  593.  So  glad  ych  am,  ))at  y  not, 
wat  vor  joye  speke.  4096.  He  moste  nede  for  honger  dye.  1314.  — 
3)  Betheiligung,    Interesse:    We  wolle[)  fyghte   for  our  land.    1091.  — 

28» 
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§.  408.  4)  Wirkungsloser  Orund:  ])e  Reseamiradie  was  taken  in  Wales  |)orgh 
333.  II  a  spie  for  all  his  power.  PL.  5972.  For  al,  |)at  |)e  erl  ||  bed.  RG. 
2321.  For  alle  ))e  help,  |)at  he  had,  Magnus  on  him  so  ran  and 
chaced  away  Suane.  PL.  1385.  —  5)  in  Beziehung  auf\  For  me  my 
seif,  ich  wol  sod  segge.  RG.  715.  —  6)  vor  dem  zweiten  Objecte:  J)is 
word  was  for  dorn  yholden.  3010. 

Me,  l)  Zeitdauer:  He  is  a  prisonere  perpetuell,  not  only  for  a 
yere.  Ch.  1460.  —  2)  Stellvertretung:  He  regnede  for  him.  Tob.  1,  18.  — 
3)  Tausch,  Werth:  This  oynement  mygte  haue  be  sold  more,  than  for 
tbre  hnndrid  pens.  Mrk.  14,  5.  He  ^af  to  hem  foode  for  horsis.  Gren. 
47,  17.  — 4)  Interesse:  He  g>Tieth  his  soule  for  his  scheep.  Joh  10,  11. 
He  has  foughten  for  our  faith.  Ch.  65.  My  blood  shal  be  schedd  out 
for  manye.  Mrk.  14,  24.  —  5)  Veranlaßung,  äußere :  He  was  blamyd 
of  John  for  Herodias.  Luke  3,  19.  Daher  auch  bei  to  sorwe,  repent, 
wepe,  care,  complayne,  to  longen,  bunten  etc.  Ch.  Mel.  —  Motiv:  For 
drede  thei  cryeden.  Mt.  14,  26.   He  spryngeth  up  for  joye.  Ch.  1873.— 

6)  Häufung:  Point  for  point.  Ch.  8453.  Of  the  plenty  of  hym  we  alle 
haue  taken  grace  for  grace.  Joh.  1,  16.  —  7)  in  Beziehung  auf,  auch: 
as  for:  As  for  himself,  he  hadde  non  evylle  deserved.  Mau.  Prol.  — 
8)  hei  hauen  etc.:  Men  holden  him  for  fals.  Mau.  15. 

Ne,  1)  die  locale  Bedeutung  bleibt  verloren,  before  ist  eingetreten,  — 
2)  Zeitdauer'.  We  cruised  about  for  several  hours  in  the  dense  fog. 
Sk.  Voy.  daher  überhaupt  Ausdehnung  bei  quantitativen  Angaben :  For 
many  miles  about  there*s  scarce  a  bush.  Sh.  L.  2,  4.  [A  luckier  and 
a  bolder  fisherman  did  not  breathe  for  leagues.  Tenn.  5,  6]  For  the 
most  part.  —  3)  Stellvertretung-,  The  boys  York  shall  be  the  surety 
for  their  traitor  father.  Sh.  bHf.  5,  1.  —  4)  Preis :  I  would  not  lose 
the  dog  for  twenty  pound.  Sh.  Tarn.  1,  1.  And  Joseph  gave  them 
bread  in  exchange  for  horses.  Gen.  47,  17.  —  5)  Veranlaßung:  To 
pnnish  you  for  what  you  have  done.  TJ.  1,  7.  Motiv:  He  married 
her  for  love.  BH.  2.  —  6)  Ziel :  He  went  to  the  farthest  end  of  the 
room  for  'an  armcbair  for  his  cousin.  TJ.  They  embarked  for  Flanders. 
Gold.  3.  Sogar:  He  went  for  a  soldier  {um  Soldat  zu  werden)  and 
never  came  back.  BH.  7.    Daher  ferner  bei  vielen  Verben  s,  unten,  — 

7)  Wirkungsloser  Orund:  So  drowsy,  that,  for  all  the  dangers  he  was 
in,  he  could  not  help  desiring  to  sleep.  WS.  Tal.  6.  I  am  a  thousand 
times  cleverer  and  more  clarming  than  that  creature,  for  all  her  wealth. 
Van.  F.  2.  [In  spite  of  all  my  care,  for  all  my  pains  she  is  not  faith- 
ful  to  me.  Tenn.   1,  7].  —  8)  Interesse:   He  has   lived  for  them  more 
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than  for  himself.  Sk.  —  9)  Atweinnjulerrmhuny:  I  can  repeat  it  to  you§.  408 
almost  Word  for  word.  TJ.  —  10)  in  Beziehung  auf:  All  the  young 
fellows  in  the  world  may  go  to  the  devil,  for  me.  TJ.  4,  13.  And 
doubtless,  for  a  Scot,  neighbour  Ramsay  was  nothing  of  a  bad  ||  man.  ||  334 
WS.  Nig.  1 .  —  Femer  11)  bei  Verben^  wie  to  accoont  (Rechenschaft 
(ftben  von) ^  ask,  crave  (bitten  um),  hope  (hoffeyi  auf)^  seek  {suchen 
nach),  wait  {warten  auf)^  sue  {bewerben  wm),  answer  {bürgen  für)  etc. : 
Numeroos  fictions  were  invented  to  acconnt  for  it.  Mac.  9,  320.  He 
meant  to  wait  for  the  day  when  he  might  govern.  7,  28.  They  sooght 
for  principles  of  jurisprudence  in  the  Mosaic  law.  1,  79.  He  could 
QOt  hope  for  efifectual  aid  at  home.  2,  201.  In  the  gallery  of  White- 
hall  he  pined  for  the  familiär  house  of  the  Hague.  7,  19.  The  gallants 
saed  for  his  favonr.  7,  84.  His  apostasy  atoned  for  all  his  vices. 
8,  114.  Fortune  hath  left  to  both  of  us  alike  what  to  delight  in, 
what  to  sorrow  for.  Sh.  Err.  1,  1.  Ebenso  bei  Adjectiven  von  entspre- 
chender Bedeutung  wie:  accountable,  answerable,  responsible  {verant- 
wortlich)^ angry  {böse  wegen)^  anxious,  concemed,  solicitoas,  sorry  {be- 
sorgt um),  characterized ,  eminent,  famed,  famous,  noted,  renowned 
{berühmt  wegen)  etc. :  He  shonld  not  hold  them  accoontable  for  the 
cnnie.  Mac.  9,  304.  He  left  his  uncle  answerable  for  improvement  in 
literatare.  WS.  Wav.  3.  For  the  sad  fate  James  was  responsible.  Mac. 
7,  61.  I  hastened  to  express  myself  sorry  for  the  violence  with  which 
1  had  acted.  WS.  Roh.  12.  A  sum  sofficient  for  the  two  expeditions. 
Mac.  5,  114.  These  animals  were  far  from  being  fit  for  any  military 
Service.  5,  161.  The  judge  told  the  criminal  to  be  thankfol  for  the 
Icuity.  6,  339.    The  prince  is  grateful  for  the  afifection  etc.  9,  266. 

« 

F  0  r  a  n    kömmt   im  Ags,   gewöhnlich    als   Adverb   vor  und   ist  oft  §.  40S 
uiit  Pra'positionefi  verbunden;    selteti  steht   es    selbst  präpositional^    wie 
In :    Nu   w6   on   pset    beam  foran  breöstum  stariad   {nun  wir  den  Ge- 
borenen vor    dei?ier  Brust  erschauen),    Exon.   21,  28.      Folgende   Ver- 
bindungen dagegen  sind  Präpositionen  geworden : 

^tforan  {in  Gegenwart,  vor)  hat  den  Dativ  und  Acc.  nach 
üch :  Seö  8«  ädruwode  him  setforan  {die  See  vertrocknete  vor  ihm). 
Alb.  -^tforan  eägan  J)ine  {vor  deitien  Augen),  Ps.  5,  3.  Auch  tem- 
poral: ^tforan  Andreas  msessandseg  J)ä  com  he  hör.  SC.  1010.  — 
Nags,  He  heo  haefde  i  hond  fsest  atforen  (bifore  B.)  his  hiredmonnen. 
La^.  2252.  For  haueden  lidende  men  ispeken  of  ))an  mseidene  atforen 
(bifore)  t)an  Frensce  kinge.  3138.  —  Ae.  RG.  gebraucht  es  vom  Bange: 
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§.  409.  Ac  tuene  holy  men  atvore  ftll»«  ot)er  meat  ic  loaede   \>er.    7861.    Das 

spätere   afore  kann  aus  setforan  und  aus  onforan  hervorgegangen  sein, 

Biforan,    bSforan  1)    vor,    in  Gegenwart,   mit  Dativ  und  Acc. 

335.  II  11  undy  wie  es  scheint,  bezeichnet  der  Dativ  das  ruhige  Wo^  der  Acc. 
das  bewegende  Wohin :  pä  stöorran  sctnad  beforan  {»am  mönan  and  ne 
böforan  ^^Are  sunnan  {die  Sterne  glänzen  vor  dem  Monde  und  nicht 
vor  der  Sonne),  Bo.  39,  3.  Hirn  biforan  fdran  f^  and  wolcen.  C.  183, 
19.  H^  Wies  gel»d  bSforan  ))one  cyning.  Bo.  16.  HS  stöd  beforan 
|)Am  d6man  (befora  |)on  nndercynige  D.).  Mt.  27,  11.  —  2)  selten 
temporales  vor:  Ne  weard  wsel  m&re  on  |)^s  iglande  s^fre  gita  folces 
gofylled  bSforan  ))yssam  {nicht  ward  vor  dem  eine  größere  Niederlage 
gf^ällt  etc.).  iEdelst.  67.  Gr.  —  Nags.  1)  9®  Slawen  bringen  hine  bi- 
foren  ore  kinge.  La^.  742.  —  2)  Remos,  ))e  bis  broder  ofsloh  biforen 
feie  ^ere.  5243.  Ebenso  Orm:  1)  He  lagg  biforenn,  asse  in  cribbe. 
8693.  —  2)  J)«r  wserenn  feie  gode  menn  biforenn  Cristess  come.  56.  — 
3)  Dazu  kömmt  noch  die  Bedeutung  des  Rangs:  pegg  shsewenn  bifo- 
renn ol>re  menn  godnesse.  394.  —  Ebenso  im  Englischen.  Ae,  1)  ]}er 
geode  byuore  bym  foor  kyngs  and  foor  swerdes  of  golde  bynore  hym 
bere.  RG.  3938.  —  2)  jie  mone)>,  {»at  next  ys  bifore  heruest.  1377.  — 
3)  Wateres  be  ha{)  eke  gode  ynow  before  alle  oJ>er.  19.  -  Me.  l)  Be- 
fore  bire  stod  bire  son.  Gh.  1965.  und  befome  bim.  1388.  Wee  ban 
go  befor  thee.  Tob.  3,  5.  He  wente  fortb  bifore  tbe  balle.  Mrk.  14, 
68.  —  2)  Jbesn  bifore  sixe  dayes  ef  pask  cam  to  Bethanye.  Job. 
12,  1.  —  3)  Blessetb  god  and  befom  (bifor)  alle  ))ingas  liuende  knou- 
lecbeth  to  bym.  Tob.  12,  6.  —  Ne.  1)  He  säte  down  before  tbe  city. 
Mac.  1.  —  2)  Bid  come  before  us  Angelo.  Sb.  Mm.  1,  1.  —  3)  Before 
all.  —  4)  Der  gegenwärtige  Gegenstand  wird  als  einwirkend  gedacht: 
They  were  few  indeed,  who  did  not  tremble  before  bim.  The  snllen 
gravity  whicb  bad  been  cbaracteristic  of  the  Stadtbolder's  court  seem- 
ed  to  bave  vanisbed  before  the  inflaenee  of  tbe  fascinating  English- 
man.  Mac.  5,  101.    Daher  auch  in  Versicherung  oder  Schwur  :  Before 

§.  410.  God,  it  is  tbe  brightest  day  in  all  my  life.  BH.  64. 

Onforan,  selten  im  Ags.,  steht  wahrscheinlich  dem  vorigen  gleich. 
SC.  894.  hat  es  temporale  Bedeutung:  pä  gegaderode  siö  läf  micelne 
bere  onforan  winter  {da  brachten  die  Ueberlebenden  ein  großes  Heer 
vor  dem  Winter  zusammen).  —  Lag.  hat  afom  nur  adverbial  und  O. 
hat  es  nicht.  —  Me.  When  any  thing  be  laft  afore  the  ship  or  baft. 
Ob.  A  cros  afore  the  kyng.  PP.  2495.  —  Ne.  1)  räumliches  vor .  They 
marched  farre  afore  the  other  crew.  Sp.  4,  11,  12.    If  I  do  not  drive 
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all  thy  subjects  afore  thee,  like  a  flock  of  wild  geese,    Fll  never  wear  §.  410. 
hair  on  my  face  more.  Sh.  aHd.  2,  4.  —  2)  zeitlich :  Did  yoa  not  lend 
it  to  Alice,   a  fortnight  ||  afore   Michaelmass ?   Sh.  MW.  1,  1.    Afore  ||  336. 
the  harvest,  when  the  bud  is  perfect.  Isai.  18,  Ö. 

Töforan  {vor)  im  Ags.  mit  dem  Dativ  l)  Ort:  Ealle  {)e6da 
beöd  töforan  hym  gegaderode.  Mt.  25,  31.  —  2)  Zeit:  W»ron  gesßwen 
twegen  mönan  töforan  {)&m  dsege  (tvurden  vor  Tage  zwei  Monde  ge- 
sehen). SC.  1106.  p6s  is  se  {>imresdseg  töforan  eästran.  1106.  —  3)  Vor- 
zug:  Ac  töforan  eallum  l)issum,  hig  nimad  eöw.  Lac.  21,  12.  —  Nags. 
Atforen  (tofore  B.)  al  bis  folke  he  bis  kinebebn  onfeng.  Lag.  6765. 
To  wreastlene  biforen  (tovore)  Brutus.  1858.  —  Äe.  Alle  J)re  be  brogte 
hys  dogtren  tofore  bym.  RG.  690.  per  touore  ^  beye  weued  (ags. 
wigbed  wSofed  w6fod  ÄUar)  ys  tumbe  wel  vayr  ys.  4591.  Qe  ne 
könne  nogt,  böte  fle,  as  scbep  tofore  wolues.  2209.  per  hep  tofore 
alle  o^ere  Inre.  30.  —  Me.  Tofore  god.  PP.  3387.  Tullius  sayth,  that 
longo  appareiling  tofore  the  bataille  maketh  short  victorie.  Gh.  Mel.  — 
Im  Ne.  veraltet  aber  noch  in  heretofore  [bei  Sh.  auch  tofore  als  Adverb\ 

Widforan  (vor)  nur  und  selten  im  Ags.f  wie  Bo.  39,  13. 

An  diese  Formen  schließen  sich  später  ford  und  emforth. 

Ford  (hervor,  fort,  weiter)  ist  im  Ags.  Adverb  und  auch  in  den 
Verbindungen  forddsßges  {weit  am  Tage  =  bei  vorgerücktem  Tage)  und 
fordnihtes  (m  später  Nacht)  mag  es  sich  dem  genitivischen  Adverb  zu- 
gesellt haben.  Bei  Lag.  aber  tritt  forde  als  Präposition  auf:  AI,  \^i 
is  on  liue,  nis  me  swa  dure,  swa  me  is  |)in  an  lime,  forde  min  abgene 
lif  (Alles  im  Leben  ist  mir  nicht  so  lieb^  als  dein  Leib  allein  [als  ein 
einziges  Glied  von  dir],  über  mein  eigeiies  Leben  hinaus^  d.  t.,  mehr  als). 
Lag.  3012.  —  Me.  Bei  Wycl.  kommt  es  in  Verbindung  mit  without  vor : 
The  porcbe,  that  is  without  forth  (^außerhalb,  B.  nur  without)  the 
temple.  Apoc.  11,  2^  —  Im  Ne.  steht  es  bei  Sh.  allein  oder  mit  from 
verbunden .  If  thou  lovest  me,  steal  forth  thy  father's  bouse  to  morrow 
night.  Sh.  MD.  1,  1.  They  issue  forth  their  city.  Cor.  1,  4.  Here's 
a  prophet,  that  I  brought  with  me  from  forth  the  streets  of  P.  (von 
den  Straßen  weg),  J.  4,  2.  Bear  me  hence  from  forth  the  noise  and 
rumour  pf  the  field.  5,  4.    Beide  sind  Jetzt  außer  Gebrauch. 

Even  forth  (gleich  weit)  steht  bei  PP.  präpositional :  He  did 
equitie  for  all  evenforth  bis  power  (so  weit  seine  Macht  reichte).  Ch. 
verkürzt  es  zu  emforth:  I  shall  for  evermore  emforth  my  might  thy 
trewe  servant  be.  2237.  Emforth  my  wit,  as  in  my  guilt,  i  shall  you 
never  offend.  Ch.  T.  2,  243.  —  Ne.  ungebräuchlich. 
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«^  Kram,  </»»/.  franw/i/Mw/rr  SsLr.  param  (jenseits,  hinter),  rxier 
II  imraiUÄ-s  (f-/i(fVr#i/^jr/) ;  i;,   letzterem  Falle  teure  dann  gut,   fram  Ver-    \ 
•tUmmeUiHg  von  frama  ♦.     Ahd,  und  Alts,  fram,  altn,  frft  •*.     [^//«.  fra    I 
:t^gt  Sich  iiUichbedeutend  rom  Nags.  an  als  fra,  fro]. 

Es  negiert  gewöhnlich  den  Dativ,  selten  den  Instr,  Mit  jenm 
lir*^^'*"^'  **''  ^^  ^'**'*  ^^^^^9^P^nct  einer  Bewegung:  Cömon  fram  eäst- 
.       *   *  ^     t/aÄer  überhaupt  Ausgangspunct  einer  Handlung: 

wyttas  Äne,   fram  |>Äm  hit  naman  onf^ng   {nur  Brillen,    von  denen  es 
i>«mrn   rmpjieng).   Bed.  1,1.     Se  deöfol  slöh  Job   mid   l)^re   wjrstan 
wwaulo  from  bis  hnoUe  üfewerdan  öd  bis   üas   nöopewerde   (der  Teufel 
^  ^*g  */<>6  mit  der  schlimmsten  Wunde  vom  Scheitel  oben  bis  zu  seinen 
^^hnX  Job. ;    eines  Zustandes :    pä   äräs  h&  from  J>äm  slsepe.    Bed.  4. 
a^»    -  Oaher  auch  die  thätige  Person  beim  Passiv :     |)ä  W8BS  se  holend 
rWlÄd  fram  g&ste,  costnod  fram  deöfle.  Mt.  4,  1.  —  3)Anfangs2}unct  in 
<wr  ;jtw/:    Feöwer   bund  wintra  fram  üres  dryhtnes   mcnniscnisse  (iOO 
WuUrr  von  wiseres  Herrn  Menschwerdung).  Bd.  1,  15.    fibton    eljieöda 
Ou  pööt  «fen  ford  fram  daeges  orde    {die  Ausländer    verfolgten  sie  von 
Tagesbegi7in  fort  bis  zum  Abend).  El.  140.  —  4)   Trennung,  Befreiung 
Otc.  (m/f  of  wechselnd):  J)e  eöw  of  wergde  purb  bis  wnldres  mibt,  fram 
ItgCWalo ,  l^san    J)öbte ,    of  baeftnöde    {der   euch    von  dem  Fluche  durch 
$emer  Glorie  Macht,    von  Flammenqual  zu  erlösen  gedachte,    von  Ge- 
fangenschaft).  El.  296.     ffie   beöd   äsundrod  fram  synnum.    1309.— 
6)  Ferne :  Hw»t  wolde  ic  fram  j)Ö  wyrcean  ofer  öordan  (was  sollte  ich 
fern  von  dir  auf  der  Erde  wirken)  f    Gr.  Ps.  72,  20.      Höora  böorte 
ys  föor  fram  mö.  Mrc.  7,  6. 

Mit  dem  Instrumentalis  hat  fram  lokale  Bedeutung :  Se|)e  fram  j)5'S 
wlgplegan  wendan  ^nced  {der  von  diesem  Kampfspiele  sich  zu  wenden 
derdct).  By.  316. 

Nags.  1)  Ort:  He  ferde  from  stronde.  Lay.  7400.  Hiss  ballgbe 
sawle  Stab  fra  rode  dmi  tili  belle.  0.  208.  —  2)  Mann  grap  j^att  cnif 
himm  fra.  8125.  —  3)  Zeit:  Itt  iss  pe  [)rittende  dag^  fra  goldagg. 
11063.  Fra  [)iss  dagg  J)U  sballt  ben  dumb.  211.  —  4)  Trennung:  fleo 
wolden  beora  lauerd  from  loden  alesen   (A.  fram  deade  areadde  B.). 

♦   [Das  Ut  mindestens  unklar  tmsgedrückt      Sach  meiner  Ansicht   uft    fram 
=  skr.  parama-m    ganx   nach    den  Auslautsgesetzen    und    mit  Syncope    des  cr.^tcn 

Voeals], 

*♦  [Altn.  fra  ist  mit  fram  nicht  identisch,  vidmehr  =  skr.  para,  got.  fVa  in 
Compositis,  wie  fraitan,  ags.  contrahiert  fretaii,  ahd  frezzan.  Im  Ags.  und  Ahd. 
auch  als  fiÄ-,  fra-,  in  Compositis  erhalten.  Grimm  2,  7:M  f.]. 
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1084.    ]>att  he  fet^am  fra  pine  vvollde  lesenn.  0.  70.  ferner  hei  bergen,^.  411. 
sc/iiUcen  ctc:  patt  itt  hidenu  shollde  fra  laewedd  follc.  1021.  |)u  mihht 
wcrcQQ  ))e  fra  |)e9()m.  1406.    To  shildenn  hemm  fra  deofless  swikedo- 
mess.  3795.    Passiv  §.  157. 

Ae,  1)  Ort:  Wer[)oru  me  may  wende  from  fce  on  ende  of  £nge- 
londe  uor{)  to  t®  o|)er.  RG.  172.  From  sou[)  to  norj).  6.  —  2)  Zeit: 
Fro*  [)e  begynning  of  {ie  world  seue  ages  jier  habbel)  V^^  1^1*  Fram 
daye  to  daye.  10538.  — 3)  Befreien^  bergen:  Hii  ne  wyte[)  nogt  her 
II  ssep  fram  t)e  wolaes.  KG.  7369.  pe  Brytones  of  |)is  lond,  to  Schilde  ||  338. 
hem  fro  schäme,  cheson  hem  a  new  kyng.  1782.  He  gemed  |)e  lond 
fro  wo.  PL.  72. 

Me.  1)  Ort:  Y  am  comen  fro  the  batayle.  l.  Kgs.  4,  16.  Fro  |)e 
shaldre  he  peeride  above  al  the  puple.  9,  2.  He  roos  fro  dethe. 
Mau.  7.  —  2)  Zeit:  Blynd  fro  the  birthe.  Joh.  9,  1.  —  3)  Entfernung: 
Her  herte  is  fer  fro  me.  Mrk.  7,  7.  —  4)  Trennen,  befreien,  schützen, 
Adam  scholde  be  saved  and  delyvered  from  drede  of  dethe.  Man.  2. 
To  kepe  one  fro  noise.  Ch.  Mel.  To  relese  one  fro  Pers.  The  whiche 
\ice  he  hid  from  every  mannes  sight.  Ch.  6538  (=  of).  That  he  shulde 
def enden  hym  fro  (=  a^ens)  alle  thoo  regiouns.  Jud.  1,  12. 

Ne,  1)  Alisgang spunct  der  Bewegung  und  Thätigkeit:  All  our  mi- 
gratious  were  from  the  blue  bed  to  the  brown.  Vic.  1.  Earth  trembled 
from  her  entrails.  M.  PL  9,  1000.  [Raw  from  the  nursery.  Tonn.  5,  76. 
Fresh  from  the  burial.  5,  20.  Wet  from  the  woods.  1,  8J.  —  2)  Motiv : 
From  private  as  well  as  from  public  feelings  he  was  adverse  to  the 
court.  Mac.  7,  81.  Grund:  Many  an  unlucky  urchin  is  induced  to  be- 
take  himself  to  a  sea-faring  life  from  reading  the  history  of  Robinson 
Crusoe.  SK.  1.  —  3)  Zeit:  From  his  youth  up.  Mac.  8,  206.  —  4)  Ent- 
fernung: Not  far  from  the  village  there  is  a  little  valley.  Sk.  Leg. 
Her  husband  will  be  from  home.  Sh.  MW.  2,  2.  —  5)  bei :  abstain  (sich 
enthalten)^  cease,  desist,  stand  (abstehen  von)^  differ  {verschieden  sein), 
decline  (abweichen),  dissent  (nicht  ilhereiyistimmen)^  escape  {entkommen)^ 
recover  {sich  erholen)^  shrink  (zurückschrecken^  etc. :  She  carefully  ab- 
stained  from  doing  any  thing  that  could  add  to  his  difficulties.  Mac. 
9^  224.  Cease  from  anger.  Ps.  47,  8.  He  shrank  from  responsibility. 
Mac.  2,  236.  The  bishops  found  it  difficult  to  escape  from  the  crowd 
of  their  well-wishers.  Mac.  8,  184.  He  differed  from  the  neighbouring 
squires.  Mac.  8,  152.  They  dissented  from  the  Church  of  England. 
6,  240.  A  haven  where  ships  sometimes  took  refnge  from  the  tempest 
of  the  Atlantic.  9,  286.    It  never  recovered  (Sh.  ift  ohne  Präp.)  from 
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§.  411.  the  death-blow  giren  bj  James.  9,  210.  She  desisted  from  her  efforts. 
WS.  It.  19.  Hjpocrites  who  had  apostatized  from  tlie  bdth^  in  which 
thej  had  been  broaght  np.  8,  151.  ferner  auch  bei  den  entsprechenden 
Adjecüven,  [Die  im  Nags,  auftauchende  Form  fra,  fro  zeigt  sich  noch 
an  zwei  Stellen  der  Folioausgabe  von  Sh. :  To  scape  fro  it.  (jQ^arto- 
ausgaben  from).  RJ.  4,  1,  75.  Throw  yoor  wedded  lady  frt)  yoa  (Her- 
ausg.  from).  C.  5,  5,  261.  Jetzt  kommt  fro  in  der  Schriftsprache  'nur 
als  Adverb  vor  in  To  and  fro,  dagegen  in  Dialecten  auch  als  Prä'p. 
I  gat  my  death  frae  twa  sweet  een.  Bnrns.  238.  Der  labiodentale  An- 
laut ist  vielfach  in  den  entsprechenden  reindentalen  Laut  übergegangen: 
thrae,  thro.  Mnrray.  228.  Anw,  2\. 
$.  412.  7)  Giond,  gäondan,  begäond,  bSgSondan,  widgSondan.    Der  Gothe 

bildet   vom  Demonstrativstamm  jaina   (jener)   vermittelst   des  Lokalsuf- 
fixes  d  (Sskr.  dha)  jaina^d  (dorthin\  das  sich  zu  jaind  verkürzt. 

Ags.  giond,  geond  steht  mit  dem  Acc,  und  bedeutet  Verleitung, 
Ausbreitung  über  einen  Gegenstand,  l)  Ort :  Gif  man  bAtan  w^  g^nd 
339.  II  II  wnda  gonge  (wenn  man  außerhalb  des  Weges  im^  durch  den  Wald 
geht.  Ine  20.  Gä  gäond  (Wycl.  HB.  into)  |>äs  wßgas  and  hegas.  Lac. 
14,  23.  Same  Sodon  gäond  mynster  (einige  giengen  im  Munster  um- 
her). Bed.  3,  27.  D«g  sresta  geseah  deorc  sceado  swidrian  geond 
sldne  grand  (der  erste  Tag  sah  die  dunkeln  Schatten  schwinden  über 
den  weiten  Grund).  C.  8,  36.  Side  and  wlde  g^nd  Jod^as  (weit  und 
breit  unter  den  Juden).  El.  278.  He  Code  g^nd  (=  |)erii-^ode  D., 
durchschritt)  Jericho.  Loc.  19,  1.  —  2)  Zeüi  Gr^ond  feöwertig  daga. 
Nnm.  13,  25. 

Dieses  gäond  erhält  sich  in  lokaler  Bedeutung  nur  im  Nags,  [und 
Ae.y.  [)a  scipen  foren  wide  geond  |)8ere  ss.  Lag.  101.  peo  ileien 
islsgen  geond  ^n  felden.  7573.  Heo  slogen  heore  teldes  wide  geond 
Ja  feldes.  7866.    [Stratmann  belegt  es  noch  zweimal  aus  ae.  Zeit]. 

Göondan  (Nachbildung  anderer  Adverbialformen),  über  hinaus^ 
jenseiti  H^  cam  fram  gßondan  si^.  SC  1048.    Im  Nags.  nicht  mehr. 

BSgßond,  bögöondan  (über  hinaus,  jenseit)  mit  dem  Dativ  und 
Accusativ:  HS  com  bSg^ondan  (ofer  D.)  Jordanen.  Mt  19,  1.  HS  w«s 
b^^ndan  Jordane  (bSgienda  |)«m  stre&me  D).  Job.  3,  26.  B6g6on- 
dan  Deörwentan  |)«re  e&.  Bed.  2,  13.  —  Nags.  Bigende  France  1» 
scealt  finden  a  lond.  Lag.  1231.  Be))ania,  t)att  wass  bigonndenn  flamm. 
0.  10603.  —  Ae.  |)e  yle  bigonde  Scotlonde.  RG.  32.  Ringes  bigende 
see.  3763.  —  Me.  Begonde  |)e  flom  Jordan  is  the  vale  of  Mambre. 
Mao.  9.     Alle,   tbat  weren  bigonde  Jordan  flod.   Jad.  1,  9.   und  Bi- 


GSond,  beh^on«a,  behiodan,  io.  363 

^ondis  Jordan.  Mrk.  3,  8.  —  Das  Ne.  trägt  die  lokale  Bedeutung  %.  412. 
auch  auf  andere  Verhältfiisse  über:  1)  Ort:  The  banners  of  St.  George 
were  carried  far  beyond  the  Pyrenees  and  the  Alps.  Mac.  1,  19.  — 
2)  Zeä:  Energy  beyond  bis  years.  7,  2.  —  3)  Maß  an  Gegenständen 
und  ahstracten  Begriffen :  The  king  is  qoite  beyond  mine  arm.  Sh. 
WT.  2,  3.  The  isle  they  loved  beyond  their  native  shore.  Byr.  Isl. 
3,  1.    She  sncceeded  beyond  her  hope.  TJ.  1,  7. 

Ong^n^  jenseits:  Ic  wses  engend  M^rgingom.  Wid.  85. 

Widg^ondan  (um,  an)  beschränkt  sich  auf  das  Ags.:  \}Sdt  rice 
widgSonden  (ymb  D.)  Jordanen.  Mt.  3,  5. 

8)  BehSonan  (diesseits)   Ahd,  Adv,   hinana   {von  hinnen)^  mhd.%,  413. 
hinnen,  alts.  hSnan,  ahn,  hSdan,  ags.  hßonan. 

B^  ist  sehr  selten,  die  Rection  ist  wahrscheinlich  der  Dativ : 
He  föng  t6  eallom  {)&m  wSstrlce  beheonan  Wendelsie  {gelangte  zum 
(janzen  Westreiche  dieseit  des  Wendelsees),  SC.  885.  Se  dsel,  se  b6- 
heonan  s«  w«8  {der  Theil,  der  diesseit  der  See  war),  878.  885.  [Be- 
hionan  Humbre.  (CP).  Ü.  3,  15]. 

9)  Behindan  {hinter)  hat  sich   aus   dem  Adverb  hindan  gebildet^  %-  414. 
a/id.  hintana. 

II  Es  regiert  den  Dativ,  bei  Dorh.  auch  den  Acc:  Ne  {)6  bShindan  ||  340. 
Iset^  })onne  |)a  hdonan  cyrre,  msenigeo  pua  micle  (laß  nicht  hinter  dir, 
nenn  du  von  hinnen  gehest,  eine  so  große  Menge),  Exon.  10,  21.  Geong 
m^c  bihianda.  D.  Mrc.  8,  33.  —  Nags,  {)at  Romanisce  floc  riden  heom 
bihinden.  Lag.  5507.  He  wass  bihinndenn  hemm  bilefedd  att  pe  tem- 
ple.  0.  8914.  In  eigenthümlicher  Bedeutung:  pa,  patt  all  forr  lufe  off 
godd  a99  follgheiin  rihhtwisnesse  biforenn  menn,  bihindenn  menn  [vor 
den  Menschen  und  hinter  ihnen,  d.i.,  ohne  ihr  Wißen).  401.  — Ae.  He 
come  bihynde  J>e  Brutones.  RG.  1296.  —  Me,  He  was  buryed  behynde 
the  highe  awtiere.  Man.  4.  —  Ne-  1)  Ort:  He  stood  behind  a  door 
which  was  ajar.  Mac.  2,  234.  Thon  castest  my  words  behind  thee. 
Ps.  50,  17.  —  2)  Zeit:  He  is  behind  bis  time.  —  3)  Rang:  I  suppose 
I  was  not  a  whit  behind  the  very  chiefest  apostles.  2.  Gor.  11,  5. 

10)  In,  innan,    binnan,   widinnan.     Got,   in   und  somit  auch  ags,  §.  415. 
scheint  eine  Schwächung  von  ana  {Sskr,  anä)  zu  sein  und  daher  erklärt 

sich  auch  der  vie\fctche  Wechsel  zwischen  beiden  Präpositionen  in  und  on. 

In  (in),  das  im  Got,  Dativ  und  Acc,  und  in  causaler  Bedeutung 
auch  den  Genitiv  regiert,  hat  im  Ags,  nur  die  beiden  ersten  Casus, 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  \)  das  Wo:  Seö  eorde  is  in  [)slre 
re&dan  s»  {die  Erde  ist  in  dem  rothen  Meere).  AR.    Swä  ic  äre  finde 
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§.  415.  winbargum  in  (so  wahr  ich  Gnade  finde  in  den  Wonnehurgen.  Exon. 
247,  23.  |)ä  föohton  [!  fördou]  Pöohtas  iu  Brßotone  {fechten  [!  zogen] 
P.  in  [nacÄ]  Britannien],  Bed.  1,  1.  Ne  hafu  ic  in  heäfde  hwite  loccas 
(ich  habe  nicht  am  Haupte  weiße  Locken),  Exon.  427,  28.  —  2)  auf 
Zustände  übertragen :  In  gebede  hö  stöd  (stand  im  Gebete),  Bed.  5, 
13.  Ealle  cyningas  in  mihte  and  on  rice  föor  oferstigest  (du  über- 
steigest alle  Könige  weit  an  Macht  und  Herrschaft),  Bed,  2,  11.  — 
3)  Zeitpunkt:  In  geärdagum  (in  der  Vorzeit),  B.  1.  pone  d»g,  in  t)4m 
seö  hälige  röd  gem^ted  w»8  (Tag,  an  dem  das  heil,  Kreuz  gefunden 
ward),  El.  1224. —  4)  Zweck:  pä  ongan  h6  söna  singan  in  herenesse 
(vielleicht  Nachahmung  des  Lat,  statim  ipse  coepit  cantare  in  laadem 
dei).  Bed.  4,  24. 

IL  Mit  dem  Acc,  bezeichnet  in  l)  Wohin:  Heö  hine  in  ]^t  mynster 
onföng  (nahm  ihn  ins  Münster  auf),  Bed,  4,  24.  —  2)  Zeit :  |>set  pvß 
his  uniim  ä  in  wintra  worn  wurdau  sceolde  (daß  ihre  [f]  Unzahl 
werden  sollte  in  die  Zahl  der  Winter),  C  236,  23.  |)«t  big  in 
hwitam  {)£er  brseglam  öd^wdcn  in  ))ä  sedelan  tid  (daß  sie  in  wei^ßen 
Gewändern  da  erschienen  zur  edlen  Zeit),  Exon.  28,  30.  —  3)  Zu- 
stände:  Ähefed    (hie)    in  hSofones  leöht    (erhebet  sie   in  des  Himmels 

341.  II  Licht),  C.  283,  29).—  ||  4)  Bestimmung:  He  up  är«rde  re&de  streamas 
in  randgebeorh  (er  richtete  auf  die  rothen  Ströme  zu  einem  üand- 
berge  [f],  C.  196,  24. 

lieber  das  Verhältniß  von  i  n  U7id  o  n  bemerkt  Grein  (Gloss,  2,  1 40) : 
„/n  Genesis  erscheint  tieben  dem  häufigen  on  nur  dreimal  in  und  in 
den  Ps.  nur  zweimal;  in  Metr.,  Run.  tind  By.  erscheint  nur  on,  außer- 
dem wechseln  die  beiden  Präpositioneti,  indem  bald  die  eine  bald  die 
andere  überwiegt,^''  Ebenso  findet  auch  eine  große  Verschiedenheit  in 
pä  hälgan  godspel  und  Darb,  statt,  und  zur  weitern  Vergleichung  fügen 
wir  das  Gotische,  Wycl.  und  HB.  bei :  I )  Wo :  On  öordan,  on  beofenum. 
Mt.  67  10.,  in  eordo,  in  heofne.  D.,  ana  air|)ai,  in  bimina.  Got.,  in 
ertbe  and  in  beuene  Wycl.,  in  eartb  as  it  is  in  beaven.  HB.  —  On 
bedde  liegende.  Mt.  9,  2.,  in  b^re  D.,  ana  ligra  Got.,  liggynge  in  a 
bed  Wycl,  lying  on  a  bed  HB.  —  Hig  wurdon  deäde  on  j)«m  waetere. 
Mt.  8,  32.,  wSron  deäde  in  wsetrum  D.,  in  vatnam  Got.,  tbei  ben  ded 
in  watris  Wycl.,  tbey  perisbed  in  tbe  waters.  HB.  —  He  lid  on  minum 
büse.  Mt.  8,  6.,  in  büs.  D.,  in  garda  Got,  in  tbe  Ims  Wycl.,  at  bome 
HB.  —  2)  Wohin:  Hß  in  6ode  on  Capbarnaum.  Mt.  8,  5.,  inn  eade 
Capb.  D.,  in  Kaf.  Got.,  entride  in  to  Caph.  Wycl.  entered  into  Cap. 
HB.  —  Cömon  on  ]j&  ceastre.  8,  33.,  in  byryg  D.,  in  baurg  Got,  in 
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to  the  city  WycL,  went  their  ways  into  the  city.  HB.  —  Äsende  üs  on  §.  415. 

|)4s  sw^na  höorde.  8,  31.,  in  berga  suner  D.,  in  Got,  into  WycL  HB.  — 

3)  Zt'd\  He  W8ßs  geh«led  on  |»«re  tide.  8,   13.,  in  {)«m  ttd  D.,  in  Got, 

in  the  self-same  hour.  HB.  —  On  |)aBS  cyninges  dagum.  2,  1.,  in  dagnm 

D.,   in   the   days  Wycl.  HB.  —  4)  Weiser,  H6   fullad   eöw  on  hälgom 

gaste,  on  f^re.  3.  11.,  in  D.,  in  WycL,  with  HB.    In  muß  demnach  in 

den  nördlichen,  on  in  südlichen  Dialecten  vorgeherrscht  haben. 

Nags.  Lag.  gebraucht  sehr  oft  in  (inne  A.)  1)  Ort,  Wo:  Nes  na 
man  in  pis  aerd.  Lag.  11066.  He  eode  alond  i  t)ere  Tyore  122.  ])a 
weoren  on  (A,  in  B.)  londe.  6924.  His  bro{)er  wes  in  armliche  benden. 
593.  Auch  bei  Personen:  Godess  sune  Jesu  Crist  iss  so})  god  inn 
bimmsellfenn  (er  an  sich),  0.  3038.  —  Wohin:  Wurpen  hine  in  anne 
broc.  10828.  —  2)  Zeit:  |)att  temmple  was  i  sex  ger  all  timmbredd. 
0.  16274.  —  3)  Zustand:  j)at  heo  moten  wonien  inne  gride  and  in 
fride.  Lag.  480. 

Ae*  1)  Ort,  Wo:  In  Westsex  was  a  k}'ng.  PL.  17.  He  lies  in 
1)0  kirke.  155.  ])at  in  the  firmament  bep  planetes.  RG.  2443.  In  a 
feld  togedere  heo  hem  mette.  1957.  Wohin:  In  ys  rygt  hond  ys  lance 
he  nom.  RG.  3627.  —  2)  Zeit:  In  |)e  gere.  663.  In  a  t)oresday  ||  yt  ||  342. 
was.  8826.  In  {)e  ende  of  J)e  world.  2.  —  3)  Zustand:  Libbe  in 
schäme.  3428.  ])e  tuenty  four  houres  he  spendid  in  holy  life.  PI.  470.  — 
4)  bei  Verben:  To  faine  in  sich  erfreuen  an,  traiste  in  vertrauen  auf, 
hope  in  hoffen  auf  etc. 

Me-  I)  Ort,  Wo:  In  Lettowe  hadde  he  reysed  and  in  Ruce. 
Ch.  54.  Was  in  Athenes.  2485.  He  died  in  a  hUl.  14500.  He  starf 
in  a  moontain.  14545.  Mete  in  trees  and  on  bushes.  Mau.  5.  That 
god  is  in  his  eyen,  do  he.  1.  Kgs.  3,  18.  He  dwellide  in  us  {unter 
uns).  Job.  1,  14.  Wohin:  Gyue  ye  a  ring  in  his  hond.  Luke  15,  22. 
Thei  puttiden  it  in  a  burial.  Mrc.  6,  29.  Thei  setten  him  in  a  chayere 
and  cladde  him  in  a  mantelle.  2.  —  2)  Zeit:  In  what  hour  the  lord 
is  to  cumme.  Mt.  24,  42.  If  he  schulde  heele  him  in  the  saboth. 
I^ake.  6,  7.  In  dayes  he  was  techynge.  21,  37.  It  feile  in  a  morwe 
of  may.  1036.  That  falleth  not  efte  in  a  thousand  gere.  Ch.  -  3)  Zu- 
stand: Thei  have  dwelt  with  me  in  my  temptaciouns.  Luke.  22,  28. 
To  live  in  honour.  Ch.  548.  —  4)  bei  Verben:  To  leeven  in  god  a?i 
G.  glauben,  Thei  delyten  in  no  thing  more,  than  for  to  fighten.  Mau.  18. 
The  herte  of  men  deliteth  in  savour.  Ch.  Mel.  Ps.  37,  11.  To  gladen 
in.  Ps.  13,  5.,  upon.  119,  162.  Hopen  in.  Ps.  22,  8.  Enjoie  (joie)  in 
Luke.  1,  14.    Glorye  in.    Ps.  52,  1.    Tmst  in.    Prov.  3,  5.    Ps.  2,  13. 
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§.  415.  Trist  in.  Prol.  4.  He  prideth  him  in.  Ch.  Pers.  To  sinne  in  (agens) 
me.  Mt  18,  21.,  to  Gen.  40,  1.  etc. 

Ne,  1)  Raum,  in  {seltener  an)  welchem  etwas  staUßndeti  Many 
members  were  in  town.  Mac.  7.  He  arrived  in  Zetland.  WS.  Pir.  1. 
He  was  compelled  to  take  refuge  in  a  foreign  conntry.  Mac.  1.  The 
badges  of  parliamentary  cause  in  their  hats.  1.  Die  Angabe  der  Be- 
wegung ist  durch  into  beschränkt,  aber  noch  erhalten :  John  was  put  in 
prison.  Mrk.  1,  14.  ferner:  To  fall  in  love,  to  call  in  question,  set 
in  motion  etc.  —  2 )  Zeitraum :  Late  in  the  evening,  early  in  the  morn- 
ing.  Once  in  a  week  he  constantly  visited  every  house  in  the  parisL 
TJ. ;  bisweilen  nach  dem  Endpunkte  des  Zeitraums :  Mr.  Rash.  leaves 
Osbaldistone  Hall  then?  Yes,  in  a  few  days.  WS.  Roh.  6. —  3)  dauernde 
Zustände,  Weise:  We  cruised  about  in  a  dense  fog.  Sk.  He  is  in  high 
spirits.  —  4)  Zahl,  Summe,  insofern  sie  den  Theil  einschließt:  One 
in  twenty.  Mac.  3,  314.  He  is  thought  not  to  have  left  a  Shilling  in 
the  pound.  Yic.  Her  object  was  to  effect  a  kind  of  compromise  bv 
offering  them  (her  husband's  creditors)  a  dividend  of  ninepence  or  a 
Shilling  in  the  pound.  Van.  F.  36.  —  5)  Mittel:  In  this  thou  shalt 
know  that  I  am  the  Lord.  Exod.  7,  17.  —  6)   Uebereinstimmung :   Lei 

343.  II  US  make  now  ||  man  in  our  Image,  man  in  our  similitude.  M.  PL  7,  519.  — 
7)  bei  Verben :  Abate,  decrease  abnehmen,  fail  fehlen  an,  abound  üeber- 
fluß  haben  an',  abide  (by)  beharren^  to  acquiesce  beipflichten,  believe 
glauben,  confide,  trust  vertrauen  auf,  indulge  nachsichtig  sein  in,  pe^ 
severe  beharren  auf,  persist  bestehen  auf,  agree  übereinstimmen,  delight, 
rejoice  sich  erfreuen  an,  pride  o.'s  seif  stolz  sein  auf  etc. ;  join  sich 
anschließen^  meddle,  mingle  sich  mischen  in^  partake,  take  part  theH- 
nehmen  an,  deal,  trade  handeln  mit,  dabble  mch  oberflächlich  mit  etwas 
beschäftigen:  A  polity  thus  formed  must  abound  in  anomalies.  Mac.  1,  25. 
The  garden  abounded  in  fruit-trees.  WS.  Wav.  9.  The  Commons  silently 
acquiesced  in  the  decision  of  the  Upper  House.  Mac.  4,  91.  He  mlght 
now  indulge  in  the  luxury  of  revenge.  4,  53.  I  have  trusted  in  thy 
mercy;  my  heart  shall  rejoice  in  thy  salvation.  Ps.  13,  5.  The  meek 
shall  delight  themselves  in  the  abundance  of  peace.  37,  11.  Yoa 
persist  in  asking  such  a  question.  Mac.  8,  193.  Why  boastest  theo 
thyself  in  mischief?  Ps.  52,  1.  You  were  wont  to  glory  in  the  share 
you  had  in  the  death  of  the  two  bishops.  WS.  Ken.  4.  It  was  my 
duty  to  hope  in  him.  Grus.  13.  They  might  have  heartily  joined  in 
her   prayers.    Mac.  1,  Öl.    The  German  princes  took  part  eagerly  in 
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[spates  touchiüg  the   Nicene   theologj.    1,   4.     Ebenso    bei   den   ent-  §.  415. 
jrechenden  Adjeciiven, 

Wie  in  und  on  lange  schwanken^  zeigt  believe  (glauben).  Ags, 
el^an  on  hine.  Greg.  —  Nags.  Qe  ne  ileoued  noht  an  Criste,  ah 
e  ileoued  a  ])ene  wurse.  La^.  13944.  Woden,  {>e  we  on  biliaed. 
3966.  Alle,  {)at  onn  himm  sholldenn  letenn.  0.  1153.  ])att  lefenn 
ppo  Criste.  2240.  —  Ae,  He  leues  on  Mahoun.  PL.  4006.  —  Me, 
Ve  beleven  god  fonnyonr  of  hevene.  Man.  12.  We  beleven  of  the 
ay  of  doom.  12.  To  leeven  in  god.  9.  Beleven  in.  10.  We  leven  in 
od.  Ch.  12921.  In  Christ.  PP.  622.  To  beleve  on  holy  chirche. 
T.  6074.  Thei  leveden  upon  hym.  693.  His  disciples  bileueden  in 
3  (A.  in  B.)  him.  Job.  2,  11.  Manye  bileuyden  in  his  name.  2,  23.  — 
^e.  His  disciples  believed  on  bim.    Many  believed  in  his  name.  HB. 

Innan  {in,  innerhalb,  hinein,  goL  inna  ist  nur  Adverb)  regiert  %,  416. 
lle  drei  Casus:  1)  den  Dativ:  {)&  h6  sset  innan  (in  D.)  hüse.  Mt. 
1,  10.  S^  hit  innan  londe,  s^  hit  of  londe.  Cn.  1,  75.  [Wohl  hierher 
ind  nicht  zu  3,  gehören  auch'\  H6  wes  gebyrged  innan  St.  Peters  cyrican 
er  ward  begraben  in  St.  Peters  Kirche).  SC.  688.  R6det&cn  weard 
steöwed  innan  pkre  dagunge  (gegen  Tagesanbruch).  806.  —  2)  den 
iccusativ:  Feall  innan  ))&  s^.  Mt.  21,  22.  Söna  för  se  here  of 
rVirheale  innan  (in  on)  Nor|)wealas  {bald  fuhr  das  Heer  von  W.  in 
ias  Gebiet  der  Nordw.).  SC.  895.  Innan  |)Ä8  tid  Gifemond  fordf^rde 
während  dieser  2jeit  starb  O,),  693.  —  3)  den  Genitiv :  Innan  landes 
idde  ütan  landes  {innerhalb  des  Landes  etc.)  uEdelst.  6,  8. 

II  Jm  Nags.  erweitert  sich  die  Bedeutung:  1)  Ort:  t)a  wses  a  keeisere  ||  344. 
one  Rome.  1a%.  11089.    |)er  he  Isei  inne  benden.  681.    Inne  sse  beo 
teeren  iuaren.  12031.  —  2)  Zeit:  Hit  ilomp   inne  lut  gere.  387.  — 
\)  Zustand:  Inne  gride  wunede   j^e  king.    10244.  —  Orm.   hat   kein 
anenn*  —  Im.  Ae»  fällt  es  mit  in  zusammen. 

B innan  {innerhalb,  mnl.  mhd.  [nM]  binnen)  mit  dem  Dativ: 
.)  Ort:  Eardodon  Brittas  binnan  |)&m  dlce  {die  Brüten  wohnten  inner- 
lalb  des  Grabens).  Bed.  1,  11.  Ne  com  se  nä  gyt  binnen  godes  wtn- 
rearde  (kam  nicht  in  Gottes  Weinberg).  Sept.  Hi  ))&  binnan  Londen- 
)yryg  gebröhton  {sie  brachten  sie  nach  L.).  SC.  896.  —  2)  IZeä:  Cild 
)imian  {nltegnm  nihta  sy  gefülwad  {ein  Kind  werde  innerhalb  30  Nächten 
getauft).  Ine.  2.  Ic  hit  Ärs^re  binnan  (on  D.)  ])rym  dagom.  Job.  2,  19. 
16  sceolde  his  bl»d  forleösan  binnan  änre  nihte  {er  sollte  sein  Glück 
verlieren  binnen  einer  Nacht).  Jud.  64.  —  Nags.  Lag.  hat  das  Adverb 
n    lokaler   Bedeutung:    Binnen  heo   wenden.  5920.   und  die  Präp.  in 
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§.  416,  temporaler:  Binnen  lut  gercn.  B.  221.  Binnen  feola  wintre.  B.  2069. 
Orm  aber:  Iss  fundenn  binnenn  muueclif.  6292.  Binnenn  j)re  dacjhess. 
16475.  —  Ae-  It  ward  sod  binnen  swilc  sei  {in  solcher  Zeit).  Gen. 
Exod.  1032.  —  [Me.The  king  Arthur  es  redy  dight  to  be  her  byn  this 
fowretenyght.  Yw.  u.  Gaw.  1213.]  Im  Ne.  ist  es  verdrängt  durch  in 
und  within. 

Widinnan  {innerhalb)  mit  dem  Dativ:  J)8Bt  waes  call  widinnan 
Wintanceastre.  SC.  963.  —  Nags,  1)  Ort:  ^jet  aelc  nome  a  long  sax 
and  laeiden  bi  bis  sconke  widinne  his  hose.  La^.  15216.  Heo  wende 
fram  J)an  fuhte  widinnen  are  muchele  die.  5812. —  2)  Zeit:  Widinnen 
seouen  nihte  heo  comen  to  t)an  tihte.  10644.  Wi|)|)innenn  dag^ess 
fowwertig.  0.  229.  Orm.  kehrt  die  Composition  um :  Jesu  Christess 
bodi9  was  inn  wi|)|)  his  moderr  wambe  all  shapenn.  16B72. 

Ae*  1)  Ort:  We  noUeJ)  nogt  wy{)ynne  |)ulke  water  come.  RG. 
4938.  —  2)  Zeit:  Wifjinne  two  ger  {)er  after.  762.  —  Me.  1)  The 
stock  stode  within  the  erthe.  Mau.  2.  She  sayde  withinne  hir  seif. 
Mt.  9,  21.  CJeeschulle  understonde,  that  within  the  dede  see  rennethe 
the  flom  Jordan.  Mau.  9.  —  2)  Within  schort  tyme.  Mau.  13.  — 
Obgleich  Ch.  within  halj  so  gebraucht  er  daneben  in  with  in  etwas  ver- 
schiedener Bedeutung:  His  daughter  he  left  within  his  hous.  Mel.  This 
purse  hath  she  in  with  hire  bosome  hid.  9818.  In  the  same  wise  gui 
January  in  with  his  thought  devise.  9460. 

Ne.  l)  Ort:  Sleep  within  mine  inn.  Sh.  Err.  1,  2.  I  never  came 
within  this  abbey  wall.  5,  1.  I  will  place  within  them  as  a  guide  my 
umpire  M.  PI.  3,  194.  —  2)  Zeit:  She  married  within  a  fortnight  after 
345.  II  the  death  of  her  last  husband.  Spect.  —  3)  Maßan  \\gabe:  There  was 
scarcely  a  farmer's  daughter  within  ten  miles  round.  Yic.  3.  Within 
my  reach,  within  my  comprehension. 

Oninnan  s,  §.  422. 
§.417.  ll)Mid  (goL  mi-|),  wahrscheinlich  aus   mi-da,    ahd.    mit   (miti), 

altfr.  mi|),  altn.  möj).  schwed,  ddn.  med)  mit,  hat  verschiedene  Hection 
bei  fast  gleicher  Bedeutung, 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  Gemeinsamkeit,  Gesellschaft : 
ponne  habbad  t)ä  gödan  |>8et  6ce  lif  mid  gode  [dann  haben  die  Gutt-n 
das  evnge  Leben  bei  Gott).  Fide.  Se  |)e  nys  mid  mö,  se  ys  ong^n 
me.  Luc.  11,23.  pset  git  tddseg  is  mid  Peohtum  healdcn  {das  tvird 
noch  heute  bei  den  P,  gehalten).  Bed.  1,  1.  Geaf  him  |  ä  mid  Geätum 
güdgew^da  seghwses  unrim  (er  gab  ihm  bei  den  G»  eine  Unzahl  Kampf- 
gewande),     B.  2623.   -    2)    Begleitende    Umstände:    Sceolde    on   wite 
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mid  swÄte  and  mid  sorgum  libbau  {solUe  in  Wehklagen  [OmoI]  m§.  41' 
Schweiß  und  Sorgen  leben).  C.  31,  9.  Daher  die  Gleichzeitigkeit  an 
solchen:  {)onne  on  sameres  Üd  sended  weorded  dropena  dreönmg  mid 
dseges  hwile  {wann  zur  Sommerzeit  der  Regenguß  niedergesandt  wird 
mit  der  Tageszeit^  ExoD.  189,  24.  —  3)  Weise:  God  lÄdde  Jwet  folc 
ofer  pk  reädan  s»  mid  drygmn  fötum.  Mt.  —  4)  ÄfiUel :  Se  deöfol 
slöh  Job  mid  |)Äre  firstan  wunde  (der  Teufel  schlug  J,  mit  der  ersten 
Wunde).  Job.    Gecli^nsod  mid  bSsemom.  Mt.  12,  44. 

n.  Mit  dem  Instrumentalis  bezeichnet  es  1)  Mittel:  Hi  ^  hirdas 
mid  swnrde  ofslögon  {sie  schlugen  die  Hirten  mit  dem  Schwerte).  Job. 
Hie  h€ora  lichoman  weredon  mid  pf  wealde  {ihren  Leib  schützten  [be- 
kleideten, got.  vasidMon]  sie  mit  dem  Walde).  C.  52,  19.  und  oft.  — 
Selten  Gemeinsamkeit:  Gewät  him  })&  healdend  h&m  sidian  mid  ])^ 
hereteäme  {da  wandte  sich  der  Hältende  [Herr.^  Fürst]  heimzugehen  mit 
der  Heerbeute).  C.  130,  19. 

ni.  Mit  dem  Accusativ  {in  Dorh.  steht  mid  häufiger  mit  dem  Acc , 
cds  mit  dem  Dativ)  bezeichnet  es  1)  Gesellschaft:  H&t  Agar  Ismael 
lildan  mid  hie  {heiß  Agar  I.  mit  sich  führen).  C.  168,  19.  pä  com 
h6  mid  ])&  foresprßcenan  ftemnan  {kam  mit  der  vorgenannten  Frau). 
Bed,  2,  9.  He  spraec  mid  hine.  2,  11.  pses  sie  selmihtig  drihten  d6ma 
mid  onc  twih  *  {des  sei  der  Allmächtige  Richter  zwischen  uns  beiden). 
C.  136,  6.  —  2)  Mittel:  \}k  se  mihtiga  slöh  mid  hMige  hand  werbeÄ- 
mas  {da  der  Mächtige  schlug  mit  heiliger  Hand  die  Wehrbäume) - 
C.  208,  23. 

Nags,  1)  Gemeinschaft:  Mid  os  wonie  godes  gri{).  La9.  12649. 
pe  mid  heom  weren.  26.  —  2)  Mittel:  Ic  seo  mid  «gen  {sehe  mit 
Augen).  7247.  Mid  sweord  and  mid  spere  al  he  todrof  pes  kinges 
here.  548.  patt  dai^g  wass  Jesa  Crist  midd  |)rinne  lakess  lakedd. 
0.  11077.  II  Gewöhnlich  schon  wi^)]}.  —  Ae.  1)  He  hadde  mid  hym  a  ||  34 
stronge  axe.  RG.  390.  Mid  honour  dye.  3428.  —  2)  CloJ)et)  hym  myd 
pe  best  clo|).  840.  He  hadde  mid  hongur  hym  ynome.  1311.  —  Me. 
A  route  of  ratons  and  mees  ran  mid  hem.  PP.  293.  und  cfu  Wycl.  Ch. 
und  Man.  ersetzen  es  mit  with  **. 

12)   Nßodan,  bßnSodan,  undemöodan,  aneath.     Sskr.  ni  nieder^  ^,  41, 
-dar  in  ahd.  nidar  ist  entstelltes  Comparativsuffix,      Verhärtet  hat  der 
scheinbare  Stamm  nid  die  Adverbialbildung  -an  angenommen. 

*  [Mid  und  twih  gehören  to  eng  zu$ammen,   toU  b6  und  twednum.  §.  457. 
und  es  könnte  dann  uuc  auch  Dativ  sein]. 

**  [üehet  bidene,  das  vUUeieht   für  mid  ene  steht,  s.  Zusatz  tu  §.  890]. 

Koeh,  «Dgl.  Grammatik.  II.   2.  Aufl.  24 
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§.  418.  Ags.  nöodan  gewöhnlich  Adverb  nieder  \unten\^   selten  Präpo- 

sition unterhalb  mit  dem  Acc:  H3  weard  ))arhscoten  mid  &iire  flk 
n^dan  {)set  öder  breöst.  Oros.  3,  9.    Im  Nags.  nicht. 

BSnöodan  (unterhalb)  mit  dem  Dativ:  Se  scanca  byd  (yitl 
bönöodan  cneöwe  (der  Schenkel  ist  durchstoßen  unter  dem  Kme). 
iBlfr.  40.  —  Nags.  BmSo})e  ]K)n  gardle  hit  |)iinched  fisc  (unterhalb  da 
Oürtels  schien  [scheint']  es  Fisch).  Lag.  1325.  Beneo})e  bire  titten. 
14983.  Rang :  He  laghe))])  himm  bme))eim  hise  lahghre  (er  erniedrigt 
sich  unter  seine  Diener).  0.  10739.  —  Ae.  Segge))  me,  wat  ys  bine|)e 
^  gronde.  RG.  2776.  To  brynge  t>e  kyng  beneide  t)e.  1348.  —  Me. 
The  chirche,  a  lytille  benethe  the  place,  where  etc.  Mao.  19.  —  Ne, 
1)  Ort:  Oxen  were  penned  at  night  beneath  the  overhanging  battle- 
ments.  Mac.  3,  281.  Beneath  its  base  are  hero's  ashes  hid.  Byr.  CH. 
8,  56.  He  cast  the  tables  ont  of  bis  hands  and  brake  them  beneath 
the  monnt.  Exod.  32,  19.  Auch  von  Zuständen:  He  will  flatter  be- 
neath abhorring.  Sh.  Cor.  1,  1.  —  2)  Bang:  We  haye  reason  to  be 
persoaded  that  there  are  far  more  species  of  creatnres  above  ns  than 
there  are  beneath.  Locke.  —  3)  Einwirkung:  Twilight  melts  beneath 
the  moon  away.  Byr.  Par.  1.  He  feit  his  sonl  become  more  li^^t  be- 
neath the  freshness  of  the  night.  Byr.  Gor.  14.  —  4)  Versteck^  Schutz: 
He  eamed  fame  beneath  a  Moslem  name.  Byr.  Cor.  12. 

UndernSodan  (unter^  unterhalb):  [Nags.]  Nftmon  ^  {»et  f6t- 
spnre,  |)e  wses  nndernseden  his  föte  (nahmen  die  Fußbank  f  Fußsporen- 
Nagelf  der  unter  seinem  Fuße  war).  SC.  1070.  —  Me»  Undemethe 
hire  feet  she  hadde  a  mone.  Ch.  2079.  —  Ne.  A  nniversal  shout,  that 
Tiber  trembled  andere eath  her  banks.  Sh.  JC.  1,  1.  So  doth  the  swan 
her  downy  cygnets  saye,  keeping  them  prisoners  nndemeath  her  wings. 
aHf.  5,  3.  His  kingdom  rocks  nndemeath  his  throne.  B.  Sard.  3,  1. 
Thence  the  path  wonnd  nndemeath  a  gateway.  BH.  36. 

Im  Norden  von  England  ist  aneath  für  beneath  im  Oebrauch^ 
wohl  durch  die  zahlreichen  mit  a  anlautenden  Partikeln  veranlaßt^  also 
ohne  vorliegendes  onnöodan:  Jenny,  pit  the  cod  aneath  my  head.  WS. 
ML.  1,  8. 
47.||§.419.  II  13)  Of;    off,  ont  of,  from  off.     Aus  sskr.  apa  wird  got.  af, 

ahd*  aba,  apa,  mnl.  af,  alffr.  of,  altn.  schwed.  dän.  af. 

Ags.  0  f  (von)  mit  dem  Dativ  bezeichnet  1)  den  Ausgangspunct  einer 

Bewegung   oder    Handlung,   qft  mit   from    wechselnd:   Of  (from  D.) 

iBgyptnm  ic  minne  snnn  geclypode.  Mt.  2,  15.    ])&  com  stöfii  of  hSo- 

fenom.  3,  17.   H^  äst&h  of  {Im  weetere.  3,  16.    H6  bim  listnm  &te4h 
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:ib  of  stdan  (er  zog  geschieht  ihm  eine  Rippe  aus  der  Seite).  G.  11,  21.§.  419 
Auch  bei  Zuständen :  })&  of  sli^pe  onwöc  8ßdeling.  C.  249,  3.  —  2)  den 
Anfang spunct  eines  Zeitraums:  \}k  oi  ^te  ttde  waes  hyre  dohter  häl 
geworden.  Mt.  15,  28.  Of  d«ge  on  d«g  {von  Tag  zu  Tag).  An.  1387. 
Df  \&m  dffige.  Job.  11,  53.  Of  cildhÄde  (from  D.)  Mrc  9,  21.  — 
3)  den  Stoff ,  aus  dem  der  Gegenstand  hervorgeht:  Of  lÄme  ic  ))6  iSodo 
^esette  (ich  machte  deine  Glieder  aus  Lehm).  Exon.  84,  31.  Reif  of 
olfenda  ht^ram.  Mt.  3,  3.  Hö  mseg  of  ))y8sam  st&nom  äweccan  beam. 
3,  9.  —  4)  das  Ganze^  aus  dem  das  Einzelne  hervortritt :  An  of  |)7sam. 
Bit.  6,  29.  Ys  ))^  of  |)^nam  gef&ram  {ist  der  von  deinen  Gefährten)  f 
Coli.  Dieses  letztere,  das  reine  GenitivverhäUniß ,  veranlaj^  die  Ver- 
wendung der  Präposition  zur  Bezeichnung  des  Genitivs,  —  5)  Entfernung^ 
Trennung :  Flöd  wses  ädilled,  W8ßter  of  wsetmm  {die  Flut  war  getheilt, 
Waßer  von  Waßer).  C.  10,  5.  —  6)  Daher  bei  den  Verben :  erlösen^ 
befreien,  aufhören:  Äl^s  üs  of  yfle.  Mt.  6,  13.  Wolde  Loth  ftlynnan 
of  l&dscipe  {wolUe  Loth  aus  dem  Leide  lösen).  G.  123,  26.  s.  §.  119. 
145. 

Nags.  1)  Äusgangspunct:  Weren  icnmen  of  Rome.  Lag.  5580. 
Of  Spaine  ich  wes  ut  driuen.  6213.  Of  Angles  comen  eoglisce  men. 
1979.  Heo  droh  of  hire  ninger  an  of  hire  ringe.  Lag.  30802.  ])a  he 
awoc  of  slsepe.  25556.  Sogar:  Wat  he  don  mihte  of  his  kineriche. 
2941.  —  2)  Die  temporale  Bedeutung  scheint  geschtvunden  zu  sein.  — 
3)  Stoff:  Imaked  of  marmestane.  1138..  Heo  makeden  ane  tonne  of 
golde  and  of  gimme.  6080.  Daher  auch  bei:  werden,  erwäJiU  werden 
etc. :  Guren  heom  enne  king  of  ane  cnibte.  6889.  —  4)  Ganzes :  He  fealden 
of  his  mannen.  1288.  Lag.  A.  hat  noch  oft  Genitiv,  die  B.  mit  of 
umschreibt^  s.  §.  118  ff. —  5)  bei  den  Verben:  denken,  sprechen  etc.: 
{Ags.  sprScan  b6  und  ymbe,  jenes  nicht  im  Nags.,  dieses  selten).  He 
^ohte  embe  nuel.  6563.  |)enc  of  mire  neode.  8782.  pe  ende  teilen 
of  |)an  deade.  1759.  —  Fast  ebenso  Orm:  An  angell  comm  of  heoffness 
serd.  3336.  He  worrhte  win  off  waterr.  11081.  He  warr|)  tili  atell 
defell  off  shene  enngell.  13779.    Etenn  off  an  appell.  8126.    He  seggde 

II  off.  2843.=  msBlenn  mnmbe.  304.  430.    He  wass  clene  off  sinne.  ||  841 
3170.    9ho  wass  hal  off  hire  nnnhsele.  11612.  15519. 

Äe.  Die  temporale  Bedeutung  ist  verschwunden.    1)  Äusgangspunct : 

Of  t^e  hehnes  (at  for  spreng  out.  RG.  6292.    po  Brut  awok  of  hys 
slep.  340.    pei  weren   comen  of  Danmarke.  PL.  402.    Bidde  of  me, 

what  Jjou  wolt.  RG.  2484.  —  2)  Daher  auch   beim  Passiv :    Engelond 
hath  ybe  ywerred  of  ))e  folc  of  Denemark.  RG.  52.    Jesn  of  Mary  was 

24* 


372  Siebentes  Bocfa. 

§.  419.  boriL  PL.  3.  —  3)  Trennung^  Freisein:  He  bicom  hol  of  his  WO.  RG- 
1926.  Clene  of  {)e  deueles  Ijmes.  8656.  —  4)  Ganzes:  Heo  was  of 
hys  kynde.  636.  France  is  of  Rome.  4275.  —  5)  sagen  etc. :  Ich  wol 
so|)  segge  of  {)is  dede.  715.    Heo  ne  coa()e  of  no  fikelyng.  713. 

Me.  1)  Ort:  Of  Nazareth  may  sam  good  thing  be?  Joh.  1,  46. 
He  is  of  Galilee.  Luke.  22,  59.  He  was  comen  of  god.  Mao.  12.  He 
is  waked  of  his  slepe.  Ch.  2525.  Qe  ben  of  bynethe,  i  am  of  abone. 
Joh.  8,  23.  —  2)  Zeit:  They  ben. taughte  therto  in  hire  owne  contree 
of  gouthe.  Man.  23.  —  3)  Stoff':  The  glass  is  made  of  that  gravelle. 
Mau.  4.  —  4)  beim  Passiv :  He  was  sold  of  his  bretheren.  Man.  5.  — 
5)  hei  Verben  und  Adjectiven :  To  speke.  Deeds.  1,  3.  Teilen.  Ch.  1664. 
Hool  of  what  maner  of  sykenes.  Mau.  13. 

Ne.  Die  Verwendung  zur  Oenitivbildung  hat  den  präposiUonalen 
Gebrauch  beschränkt,  1)  Die  ursprüngliche  lokale  Bedeutung  klingt  noch 
fort  in  der  Angabe  der  Herkunft :  She  was  of  Carthage,  not  of  Tunis. 
Sh.  Temp.  2,  1.  Of  noble  race  the  Lady  came,  her  father  was  a  derk 
of  fame,  of  Bethune's  line.  WS.  Minst.  1,  11;  ferner  bei  Personen: 
The  truth  which  I  have  heard  of  (=  from)  God.  Joh.  8,  40.  This 
chain  you  had  of  me.  Sh.  Err.  5,  1.  She  took  the  ring  of  me. 
Sh.  TN.  2,  2.  Daher  wechselnd:  The  baptism  of  John  whence  was 
it?  from  heaven,  or  of  men?  Mt.  21,  25.  Auch  noch  bisweiUn 
bei  abstracten  Begriffnen :  Of  good  still  good  proceeds.  M.  PL  9,  973. 
He  came  of  age.  Bulw.  Noy.  1,  10.  Even  of  (aus)  pure  love.  Sh. 
cHf.  1,  1.  —  2)  Auch  die  temporale  Bedeutung  klingt  noch  manchmal 
afiy  wie :  How  long  is  it  ago  since  this  came  unto  him  ?  And  he  said, 
Of  (fro  Wycl.)  a  chüd.  Mrc.  9,  21.  —  3)  StoJ':  That  I  were  a  mockery 
king  of  snow.  Sh.  Rh.  4,  1 .  —  4)  Ganze :  He  offers  them  ready  money, 
if  they  would  abate  five  pounds  of  the  sum.  Hume.  —  5)  beirn  Passiv  \ 
die  thätige  Person:  Then  was  Jesus  led  up  of  the  spirit  into  the  wil- 
demess  to  be  tempted  of  the  devil.  Mt.  4,  1.  §.  157.  Die  dreifache 
Bedeutung  des  alte.  It  is  herd  of  him  wird  im  Ne.  unterschieden  in  It 
is  heard  of  him ,   from  him  und  by  him.    So :  It   was  not  from ,  but 

349.  II  II  of  your  noble  husband,  that  I  am  led,  and  indeed  bound,  to  speak. 
WS.  Ken.  6.  —  6)  Es  steht  bei  den  Verben:  Become  werden^  consist 
bestehen^  ask  bitten^  talk,  speak,  say  sprechen,  think,  consider,  deem, 
judge  etc.  Ask  of  me,  and  I  shall  give  thee  the  heaven.  Ps.  2,  8. 
Many  there  be  which  say  of  my  soul.  3,  2.  They  may  talk  of  de- 
generacy.   Mac.  1,  3. 
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Da  of  cUis  Genitiv  zeichen  wurde,  so  untershied  man  die  Prä'posi-  §.  420, 
n  in  ihrer  logischen  Bedeutung  graphisch  und  so  entstand  off;  es 
zeichnet  1)  Trennung ,  Entfernung:  Od  watch  —  off  duty.  Mac.  1,  119. 
le  dew  was  off  the  grass.  4,  1.  I  fonnd  the  door  off  the  hinges.  Sk. 
p.  To  throw  him  off  his  guard.  WS.  Rob.  10.  Eig'enthUmlich  in  Ver- 
idung  mit  den  Namen  von  Hafenstädien,  Küsten:  A  ship  appeared 
'  the  port  of  Lyme.  Mac.  5,  142.  When  he  arrived  off  Dover,  he 
und  the  cliffs  covered  with  men  ready  to  oppose  him.  Golds.  1.  Sweyn 
peared  off  the  western  coasts  with  a  large  fleet  3. 

Die  Verstärkung  from  off  bezeichnet  Entfernung  und  Bewegung: 
rolled  away  the  reproach  from  off  you.  Josh.  5,  9.  Thither  let  us 
ad  from  off  the  tossing  of  these  fiery  waves.  M.  PI.  1,  184.  That  tnrban 
ar  from  off  thy  faithless  brow.  Byr.  Cor.  21.  Wohl  nur  dichterisch, 
:  der  Umkehrung  off  from  ist  off  adverbial  zu  nehmen,  das  durch 
n  Zusatz  mit  from  specialisiert  wird:  There  was  a  good  way  off 
)m  them.  Mt.  8,  30. 

Die  allgemeine  Bedeutung  des  adverbialen  üt  wird  durch  of  mit^,  421. 
m  Substantiv  specialisiert,  schon  im  Ägs.  Beide  in  häufiger  Wieder- 
lung  fließen  nach  und  nach  zu  einer  Präposition  zusammen.  Ags» 
3  gewät  üt  of  healle  (gieng  aus  der  Halle),  B.  663.  —  Nags,  He 
rde  ut  of  Doure.  Lag.  8583.  Of  p&n  Castle  hie  at  foren.  10794  = 
from  his  iaeren.  1721.  —  Ae.  })at  he  wole  al  out  hem  brynge  of  ^e 
konger  of  Rome.  RG.  1757.  Wynd  out  of  erj)e  comel).  RG.  165. 
uch  auf  abstracie  Begriffe  wird  es  übertragen;  ferner  die  Bedeutung 
'.raus  erweitert  sich  zu  der  von  auß erhalb:  })at  heo  scheide  so 
»ble  folc  out  of  semage  lete  and  out  of  |)raldome.  RG.  263.  Oat  of 
my  mynde  J)Ou  be.  727.  —  Me,  He  wente  out  of  a  schip.  Mau.  4. 
had  lad  thee  out  of  the  loond.  Exod.  20,  2.  Put  a  boke  out  of 
tyn  into  frensche.  Mau.  1.  A  monk  out  of  {außerhalb)  his  cloistre. 
1.  181.  Out  of  doute  {ohne  Zweifel)^  thou  hast  me  wounded.  10018. 
ygar :  I  giue  to  thee  a  parti  oute  of  (over,  außer,  d,  t.,  vor)  thi  bre- 
eren.  Gen.  48,  22.  —  Im  Ne.  bleibt  es  in  diesen  Bedeutungen :  He 
)es  out  of  the  house,  he  is  out  of  the  house.  Thou  out  of  the  ||  ground  ||  350. 
ELst  taken.  M.  PI.  10,  207.  The  largest  town-house  in  the  kingdom 
it  of  London.  Mac.  3,  332.  Ferner  bez.  es  1)  aus,  heraus  =-über: 
hey  were  astonished  out  of  measure.  Mrk.  10,  26.  —  2)  aus,  heraus; 
iher  fehlend:  Out  of  print  {vergriffen)^  out  of  humour  {schlechter 
aune)^  out  of  time  {unzeitlg)^  out  of  tune  {verstimmt)^  out  of  sight, 
it  of  mind  etc.    They  look  you  out  of  countenance.  BH.  18.  —  3)  aus, 
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§.  421.  heraus^  d.  t.,  ai^  Chrund:  He  expoonded  and  testified  tbe  kingdom  of 
God,  persaading  them  conceming  Jesos,  both  out  of  the  law  of  Moses 
and  of  the  prophets«  Act.  28,  23.  [Day  by  day  sbe  tbought  to  teil 
G^raint,  but  coold  not  out  of  basbfiQ  delicacy.  Tenn.  1,  5]. 

Eine  andere  ^^Verstärkung  ist  ioTih  of.  Me.  Tbe  wordes  camen 
forth  of  bis  mouth.  Luke.  4,  22.  Of  tbe  herte  comen  fortb  yuele 
tboa9tis.  Mrk.  7,  21.  —  Ne,  Fortb  of  my  beart  tbose  cbarms  are  blot- 
ted.  Sh.  0.  Ö,  1. 

§.  422.  14)  On,  inne  on;  apon.    Sskr.  Demonstrativstamm  anä,  davon  die 

got,  Präp,  ana,  ahd,  ana,  alts,  mnl.  an,  altfr,  an  und  ä,  altn.  k, 

On  {goU  ana  steht  mit  Dat,  und  Acc)  regiert  im  Ags,  Dat,^  Acc. 
und  Instrumentalis, 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  on  l)  den  Ort  oder  Gegenstand,  an 
oder  in  dem,  in  dessen  Nähe  die  Thätigkeit  stattfindet:  Satan  is  on 
))dre  sweartan  belle  (ist  in  der  schwarzen  Hölle).  C.  47,  16.  H6  wses 
cymng  on  Röme  {König  in  R,).  Bed.  1,  13.  Nämon  bim  wintersetl 
on  Temesan  {bezogen  Winterquartiere  an  der  Themse),  SC.  1009.  He 
sffit  on  wiege  {saß  auf  dem  Pferde).  B.  286.  J)8et  on  bym  {an  ihm) 
8^  gefylled  Esaias  wttegung.  Mt.  13,  13.  ))a  eart  gebl^tsod  on  {unter) 
wifom.  Lue.  1,  28.  paet  wtf  bßb^dde  |)one  on  |)r^m  gemetom  mSlewes, 
Mt.  13,  33.  —  Bisweilen  sogar  das  Ziel:  ))8et  ^u  on  bim  sSlfiim  {)ine 
band  ne  ästrecce  {daß  du  deine  Hand  nicht  an  ihn  legest).  Job.  Se 
{)e  on  bSofenom  sSlf  coman  ne  möt  {der  selbst  nicht  in  den  Himmel 
kommen  darf).  Job.  —  2)  Zeitpunct  und  Zeitraum :  Job  äräs  on  |)4m 
eabtodan  dsBge  on  sime  mengen  *  (J,  machte  sich  früh  Morgetis  am 
8.  Teige  auf),  Job.  On  ))8es  cyninges  dagom  Herodes  pä  cömon  \A 
))imgelwitegan.  Mt  2,  1,  HS  sette  on  six  dagnm  Sordan.  C  266,  1. 
Der  Unterschied  zwischen  Dat.  und  Acc.  muß  hier  ganz  verwischt  sein, 
denn:  On  |)one  dasg  bS  wses  s^r  gesceapen  and  on  p&m  dsege  bS 
eft  äswealt  AK.  —  3)  dauernde  Zustände :  Hie  on  fride  lifdon  {lebten 
in  Frieden).  C.  2,  16.  Git  pn  {)nrbwnnast  on  ptoie  bilewitnisse  {ver- 
harrest du  noch  in  deiner  Rechtschaffenheit)  ?  Job.  —  4)  Uebereinstim" 
mung:  Him  eal  worold  wended  on  willan  {ihm  geht  die  ganze  Welt 
nach  Willen).  B.  1739.  —  5)  Mittel,  Zweck:  He  eöw  follad  on  bÄlgum 

451.  II  II  S^^*  ^^-  ^)  ^^*  ^^  ^^^^  ^7^  &goten  on  synna  forgifennisse  {mein 
Blut  wird  vergoßen  zur  Vergebung  der  Sünden).  Eästr.  Död  |)is  on 
mlnom  gemynde  {thtä  das  zu  meinem  Oedächtniß).  Eästr.  —  6)   Weise : 

*  [pa$  kann  unmöglich  Dativ  sein]. 
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pä  Cald^iscan  cömon  on  t)rim  floccam  {kamen  in  3  Haufen),  Job.  —  §.  422. 
7)  Betheuerung:  And  gec^de  se  gewitnesse  pmt  on  godes  beide  and 
on  hi^ordes  (der  Zeuge  sage  das  aus  bei  der  Oerechtigkeit  Oottes  und 
des  Herrn).  Cnut.  B.  21.  —  8)  bei  Verben,  wie  gel^an  glauben  an, 
getreöwian  trauen  auf,  wondrian  sich  wundem  Über  etc.:  ))&  ])e  treö- 
wiad  on  dryhtne.  Ps.  124,  1.  doch  auch  mit  Äcc:  p9i  hi  mlL  on  god- 
cundne  foltom  getreöwodon.  Bed.  1,  14.  Wimdredon  on  bis  l&re* 
Mrc.  6,  2  =  for.  6,  6.  Ic  wrgce  fsßdera  onrihtwisnysse  o  n  bearnom. 
Exod.  20,  5.    Wröc  mß  wid  minne  widerwinnan.  Luc  18,  3. 

IL  Mü  dem  Äcc.  bez,  es  1)  Wohin :  Feöllon  on  ))omas ,  on  göde 
eordan.  Mt.  13,  7.  8.  He  on  scyp  3ode.  Mrc.  4,  1.  On  ))&  deöpan 
dalas  hine  wearp  (in  die  tiefen  Thäler  er  ihn  warf),  C.  20.  8.  H6 
Isedde  hine  on  (in  D.)  hediine  munt.  Mt.  4,  8.  Wearp  hine  nider  on 
|){)et  niöbed  (warf  ihn  nieder  auf  das  Todbett),  C.  22,  19.  Com  hongnr 
on  Bryttas  (Hunger  kam  unter  die  Br,),  Bed.  1,  14.  —  2)  Zeit:  On- 
gunnon  him  |)d,  sorhleöd  galan  on  ^k  «fentlde  (begannen  Trauerlieder 
zu  singen  zur  Abendzeit),  Kr.  68.'* —  3)  Ziel:  Ic  wylle  gän  on  fixod. 
Joh.  21,  3.  —  4)  Preis:  Judas  bebohte  beam  wealdendes  on  seolfres 
sine  (J,  verkatfte  des  Waltenden  Sohn  für  Schatz  des  Silbers),  C.  301, 
7.  —  b)  gegen:  He  feaht  on  hi  (bekämpfte  sie),  Bed.  2,  9.  T6dÄlan 
on  Jiri  (unter  drei  [in  drei  Theik]  theilen),  Bed,  5,  12. —  6)  Weise: 
On  scyttisc  (auf  Schottisch).  Bed.  3,  27.  pset  heö  on  his  willan  sprsec 
(daß  sie  nach  seinetn  Willen  sprach),  C  44.  2.  —  7)  bei  den  Verben 
hoffen,  vertrauen,  glauben.,  denken. 

m.  Mit  dem  Instrumentalis:  1)  Ort:  Nigen  folcgefSoht  wurden 
gefohten  wid  {)one  here  on  pf  cynerlce  bösüdan  Temese.  (9  Gefechte 
wurden  geliefert  gegen  das  Heer  im  Königreiche  südlich  der  Th,), 
SC.  871.  —  2)  Zeit:  On  pf  ylcan  g^re  )»ä  Deniscon  tugon  höora  scipu 
up  on  Temese  (in  diesem  Jahre  zogen  die  Dänen  ihre  Schiffe  a^f  der 
Th.  hinauf).  896. 

In  den  folgenden  Perioden  erleidet  on  große  Einbuße,  indem  es 
oft  verhärtet  (On  bSdde,  o  bedde,  abed)  oder  durch  in  und  up,  uppe 
verdrängt  wird), 

Nags.  l)  Ortf  Wo:  He  cude  une))e  riden  an  (uppe  B.)  horse. 
Lag.  12979.  Alle  heo  sculden  hongien  on  (uppe)  hege  treowen.  511. 
pane  he  wule  on  (amang  B.  unter)  scheapen  scadewetc  wircbe.  1646. 
On  II  Italige  heo  comon  to  londe.  106.  0  bedde  per  pe^^  slepptenn.  ||  35"^ 
0.  7478.  A  londe  and  a  watere.  Lag.  550.  —  2)  Zeit:  On  (an)  one 
dage.  82.    An  (in)  his  d»ies.  6068.  —  3)  UebereinsUmmung :  Heo  wa9 
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\.  422.  qaeen  of  alle  wodes  a  (in)  |H)n  hedeoe  lawen.  1151.  —  4)  Weise:  He 
wrat  [OL  la^en  on  (an)  englisc.  6317.  —  6)  bei  Verben,  tcie:  trowen. 
todslen,  connen,  loken^  ileoaen,  wreken  etc. :  A  hired  mon,  |)e  he  wel 
trowede  on.  LaQ.  2351.  Bratos  nom  his  ferde,  on  (a)  feowre  lie  heo 
todxlde.  772.  Brennes  ende  (verstand  sich  auf)  on  hanekes.  4896. 
Wreken  heom  on  Maxenz.  11132.  =  nppe.  11122.  Wrake  we  os  od 
(A.  of  B.)  Bruttes.  6015. 

Ae.  1)  Ort:  At  Bronesborgh  on  Hnmber  |)ei  gan  ])am  assafle. 
PL.  669.  On  galwes  hanged  hie.  5977.  He  bite  on  his  lippes.  3821. 
To  dye  on  ))e  rode.  RG.  1425.  Wat  an  horse,  wat  a  vote.  4281. 
On  se  and  on  lond.  2215.  He  badde  al  on  band.  1371.  —  2)  Zeit: 
On  a  Thurday  at  nyght  at  even  be  sede  to  reste.  PL.  2265.  On  ^ 
nygbt  he  fled  away.  282.  —  3)  Zustand:  He  feil  on  slepe.  RG.  329.  — 
4)  bei  Verben,  wie:  \)e  sonne  wild  werre  on  bim.  PL.  3256.  If  be 
mjgbt  on  |)am  tröste.  1054.  He  ))oabt  on  {)at  tale.  1181.  He  ran  on 
bim.  151.  Gospatrikes  dede  on  Godwyn  wild  be  venge.  1565.  (—  ageyn. 
929. —  of.  197). 

Me.  \)  Ort:  Sitte  on  my  rigthalf.  Mrc.  13,  36.  =  at  tbi  r.  10,  27. 
He  wandrede  on  the  see.  6,  48.  On  see  and  lond  fighten.  Mau.  18 
Mastyck  growethe  on  smale  trees.  4.  As  wel  coade  he  pleye  on  a 
giteme.  Ch.  3333.  —  2)  Zeil:  On  a  day.  Tob.  2,  10.  On  the  morwe. 
Cb.  1631.  Tbe  doom  sballe  ben  on  estre  day.  Mau.  10.  —  3)  Zu- 
stand: He  feile  on  slepe.  Mau.  12. —  4)  Ziel:  He  gotbe  on  begging. 
Mau.  19.  Tbei  ben  ridden  on  bunting.  Cb.  1689.  To  ride  on  hawking. 
13667.  —  5)  Strqfandrohimg :  Arcite  is  exiled  on  his  bed  out  of  that 
contree.  Ch.  1346.  —6)  bei  Verben,  wie:  He  spent  gold  on  bokes. 
301.  To  make  werre  on  tbis  contree.  1289.  —  Agenst.  Mau.  1 1.  Tber 
was  non  auditour,  cowde  on  him  wynne.  Cb.  596.  To  tbynke  on.  — 
7442.  Trusten  599.  Have  mercy.  2279.  Have  pite.  2675.  Wonder. 
5273.  Rewen.  2573.  Take  vengeance.  Pers.  Tbei  trusten  on  his  tre- 
sour.  PP.  599. 

Ne.  1)  das  Verweilen  an  oder  auf  einem  Gegenstande:  Stratford 
on  Avon;  on  board,  on  deck.  My  eye  dwelt  on  neat  cottages.  Sk. 
Glory  to  God  in  tbe  highest  and  on  earth  peace.  Luke.  2,  14.  They 
brought  to  bim  a  man  sick  lying  on  a  bed.  Mt.  9,  2.  ferner  das  Ge- 
langen an  oder  auf  den  Gegenstand:  He  went  on  deck,  on  board.  In 
1704  be  came  on  tbe  town  witb  anotber  comedy.  Thack.  Whosoever 
II  358.  II  sball  fall  on  tbis  stone,  sball  be  broken;  but  on  wbomsoever  it  sball 
faD,  it  will  grind  him  to  powder.  Mt.  21,  44.  —  2)  Zeitpunct  und  Zeit 
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uer\  Early  on  (in)  the  mornlng.  Mac.  2,  146.  Laie  on  Friday.  §.  422. 
168.  On  the  afternoon  of  the  second  ofMay.  2,  120.  Besonders  an 
lätigkeiten  etc. :  On  being  made  prisoner  the  whole  pride  of  the  spirit 
3se  within  him.  Sk.  Phil.  On  public  occasions  the  officers  appear  in 
1  dress.  Wb.  —  3)  Veranlaßung,  Ghrund:  He  has  been  absent  a  fuU 
arter  of  a  year  on  some  bosiness.  TJ.  1,  B.  Sappose,  he  shoold 
lent  and  publish  grace  to  all,  on  promise  of  new  subjection.  M.  PL 
237.  —  4)  Strafandrohung  etc.:  He  forbade  his  subjects,  on  pam 
his  highest  displeasure,  to  molest  any  religioos  assembly.  Mac.  7, 
.  —  5)  Häufung:  Loss  on  loss,  piUar  on  pillar.  Bul.  Zan.  4.  — 
Weise :  To  go  on  foot,  on  horseback.  The  horses  were  on  gallop.  — 
in  vielen  Phrasen,  wie  To  be  on  fire,  on  gnard,  on  duty,  on  watch 
^  bei  Verben,  wie  Abide  (ausharren),  pause,  dweU  {verweilen),  am- 
fy,  delate,  enlarge,  expatiate  (sich  verbreiten  über),  spread  (ausbrei- 
i),  agree,  (übereinkommen),  animadvert  (tadeln)^  argue  (streiten  über)^ 
riament  (erklären)^  coiyecture  (muthmaßen)^  consider,  contemplate, 
;ditate,  muse,  ponder,  reflect,  ruminate  (nachdenken)^  converse  (sich 
terhalten),  criticise  (urtheilen),  debate  (berathschlagen)  ^  decide  (ent- 
beiden),  declaim  (eifern),  deliberate  (sich  berathen),  discourse  (reden 
er),  dispute  (streuen),  compliment,  felicitate,  congratulate  {beglück- 
inschen  wegen) ^  dote  (vernarrt  sein),  pique ,  pride,  plume  o.'s  seif 
dz  sein  auf).  —  Calculate,  reckon,  count  (rechnen  auf),  conclude 
^hließen  auf)^  depend,  rely  (sich  ver laßen  auf)  ^  determine,  resolve 
Ich  entschließen  zu)^  insist  (bestehen  auf),  —  Attend  (begleiten),  impose 
etriigen)^  smile  (anlächeln)^  prey  {berauben),  breakfast  (frühstücken), 
ae  (zu  Mittag  eßen) ,  fatten  (sich  mästen\  feast  (sich  gütlich  thun), 
ßd  {sich  nähren)^  subsist,  live  (leben  von),  —  Wait  (aufwarten),  sit 
ber  Jem,  zu  Gerichte  sitzen) :  The  face  on  which  I  dwelt  with  joy. 
3pe.  I  meditate  on  thee  in  the  night  watches.  Ps.  63,  6.  He  could 
unt  on  their  fidelity.  Mac.  4,  10.  It  was  chiefly  on  the  regulär 
oops  that  the  king  relied.  5,  162.  The  king  could  not  reckon  on 
e  support  of  the  sheriffis.  8,  151.  He  would  receive  no  ambassador 
hio  insisted  on  a  right  so  destructive  of  morality.  9,  245.  They  re- 
Ived  on  following  one  of  the  Phosnician  ships.  Gold.  1.  He  piqued 
mself  upon  staUdng  through  life  with  the  same  gravity  which  distin- 
dshed  his  evening  promenade.  WS.  Wav.  Deputations  waited  on  se- 
ral  of  the  London  clergy.  Mac.  8,  165.  ||  TU  wait  upon  your  honour.  ||  354. 
1.  Mm.  1,  1.  The  Lord  High-Steward  named  certain  peers  to  sit  on 
eir  accused  brother.  Mac.  6,  272.    He  prevailed  on  some  of  his  coun- 
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§.  422.  trymen  to  declare  that.  9,  267.  The  energy  and  pathos  might  haye 
imposed  on  a  keener  understanding.  9,  278.  There  coald  not  be  eqoa- 
lity  between  men  who  were  fed  on  bread,  and  men  who  were  fed  od 
potatoes.  6,  368.  A  dish  that  I  do  love  to  feed  apon.  Sh.  Tarn.  4,  3. 
He  was  accosed  by  the  Pope  of  encroaching  on  the  spiritoal  power  of 
the  keys.  Mac.  4,  38.  Look  how  thy  servants  do  attend  on  thee.  Sh. 
Tarn.  1,  2.  —  Ebenso  bei  Adjeciiven^  wie:  The  eyes  were  bent  on  the 
groond.  WS.  Ken.  3.  Schemes  on  which  other  mnnicipalities  were  in- 
tent.  Mac.  9,  225.  He  was  by  no  means  disposed  to  be  severe  on 
infidels  and  heretics.  7,  14.  Represent  to  him  how  important  it  is 
that  the  king  of  England  shoold  be  dependent  not  on.  his  own  people, 
bat  on  the  friendship  of  France  alone.  4,  80. 

§.  423.  Wie  üt  sich  ergänzt  durch   eine   nachfolgende  Ortsangabe:   Ut  od 

gtoecge  {draußen  im  Meere),  Bed.  1,  3,  so  mögen  auch  on  inne, 
inne  on  entstanden  sein:  Ags.  Mr  hi  wseron  inne  on  |)äm  gewöorce. 
SC.  894.  —  Nags,  kehrt  die  Präp,  um:  Ic  ine  habbe  an  inne  mine 
benden.  La^.  5617.  ^nne  castel,  ))er  ic  mihte  an  inne  libbe.  15426. 
Eine  andere  Verstärkung  des  eir^fachen  on  ist  apon.  Aus  appan 
kann  es  nicht  entstanden  sein^  denn  das  verklingt  in  zweiter  SUbe  im 
Nags.  appen,  appe  so,  daß  unzweifelhaft  der  Ton  auf  der  ersten 
Silbe  ruhte.  Schwerlich  ist  es  auch  aus  dem  Adverb  ap  entstanden 
und  dem  specialisierenden  Zusätze ,  obgleich  solche  im  Ags,  zahlreich 
sind:  Stäh  ap  on  an  treöw.  Lac.  19,  4.  pset  hi  cömon  on  Scotland 
ap  {daß  sie  hinauf  kamen  nach  Seh.),  Bed.  1,  1.  On  J)ä  e&  hie  tagon 
ap  h6ora  scipa  (sie  zogen  ihre  Schiffe  den  Fluß  hinauf),  SC.  893. 
Wäre  apon  au^  dem  Adverb  ap  und  der  Präposition  zusammengefloßeny 
dann  müßte  wie  in  into,  anto  der  Accent  auf  dem  Adverb  liegen.  Es 
läßt  sich  daher  nur  als  Verstärkung  des  eii\fachen  o  n  nehmen  * :  Ags, 
H3  wses  beheäfdod  apon  }^t^  düne.  Alb.  —  Daher  fallen  auch  im  Ae, 
on  und  apon  ganz  zusammen^  vielleicht  mit  dem  Unterschiede,  daß 
apon  etwas  schwerer  ist :  Upon  {)e  pleyn  of  Salesbary  ^t  o])er  wonder 
is.  RG.  155.  He  hente  })e  stroc  mache  del  apon  pe  scheide.  398.  — 
Me.  1)  He  rode  apon  that  asse.  Man.  8.  Men  myght  not  gon  apon 
the  yse.  11.  To  sitten  apon  grene  heye.  Mrk.  6,  39.  —  2)  And  so 
apon  a  day  he  went  ap.  Maa.  13.  Upon  a  nyght.  21.  —  3)  Grtmd: 
Upon  this  word  we  han  assented.  Ch.  17356.  —  4)  Uebereinstimmung: 

855.  II   Upon  the  lawe  he  owith  to  deie.  Joh.  19,  7,  —  6)  FeiW||  Uches  gegen: 

*  [Aber  wo  tollte   denn  diese   Verttärkung  hergenommen  sein,  wenn  nicht 
von  dem  Adverbium  np?     Vgl.  übrigens  die  Betonung  von  untflj. 
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olk  schal  rise  apon  folk.  Mrk.  18,  8.  =  agens.  12.  Daß  damals  %.  423. 
hon  up  in  seiner  adverbialen  Bedeutung  nicht  hervortrat^  daß  viel" 
ehr  beide  Partikeln  völlig  verschmolzen  waren  und  einfachem  on 
leicTistanden ,  sieht  man  daraus^  daß  Adverbien  hinzutreten  konnten: 
hei  feilen  in  apon  his  egen.  Tob.  3,  5.  Und  Mau.  fUgt  sogar  up 
n:  Upon  that  montayne  to  gon  up  this  monk  had  gret  desir.  13. 

Ne.  1)  Ort:  NewcasÜe  upon  the  Tyne.  I  was  born  upon  the  waters. 
aithf.  1.  The  storm  breaks  upon  the  serenity  of  a  summer  voyage. 
k.  To  put  a  face  upon  a  matter.  —  2)  Zeit:  Upon  his  departure  we 
^ain  entered  into  a  debate  upon  the  merits  of  our  landlord.  Yic.  You 
nt  it  to  Alice  upon  Allhallowmass  last  Sh.  MW.  1,  1.  Once  upon  a 
me  a  giant  and  a  dwarf  were  friends.  Vic.  13.  —  3)  Ueberlegenheit : 
he  vices  of  Charles  had  grown  upon  him.  Mac.  1,  124.  I  hailed  the 
lip,  but  could  get  no  answer;  yet  I  found  I  gaihed  npon  her.  Gull. 
2.  —  4)  Grund:  Upon  our  repentance  we  hope  to  be  forgiven. -Wb. 
has  been  built  upon  no  regulär  plan.  Sk.  —  Ö)  Uebereinstimmung : 
is  limbs  were  formed  upon  the  very  strongest  model  that  is  consistent 
ith  agility.  WS.  Rob.  23.  I  judge  their  number  upon,  or  near,  the 
ite  of  thirty  thousand.  Sh.  bHd.  4,  1.  —  6)  Strqfandrohung,  Mahnung, 
'etheurung:  He  commanded  them  to  come  no  nearer,  upon  the  peril 
-  their  lives.  WS.  Tal.  6.  Upon  my  honour,  sir,  I  heard  a  humming. 
h.  Temp.  2,  1. 

15)  Ägs.   öä   bis  (sskr.   adhi  [?]  über,    auf,   hin,    hinzu,   got.  und  §•  ^^4. 
s,  bis  zu,  alts,  unt,  unti)  regiert  den  Dativ  und  Accusativ. 

Mit  dem  Acc.  bezeichnet  es  1)  den  Ort:  Hi  söna  ealne  norddÄl 
ses  e^ondes  öd  J30ne  weal  genömon  {sie  eroberten  bald  den  ganzen 
orden  dieser  Insel  bis  an  die  Mauer).  Bed.  1,  12.  —  2)  Zeit:  Swä 
\  nida  gehwane  genäsen  hsefde  öd  |)one  änne  dseg  (so  hatte  er  der 
ämpfe  jeden  überstanden  bis  ai^ den  einen  Tag),  B.  2397.  —  3)  Ziel: 
nröt  is  min  s&wl  öd  deäd.  Mrc  14,  34. 

Mit  dem  Dativ:  Hi  {)urhwunodon  öd  {)isum  dsege  {blieben  bis  auf 
esen  Tag),  Greg. 

Durh.  verbindet  öd  mit  in:  Petrus  gefylgede  him  föorra  öd  in 
es  sacerda  aldormenn  ceafertön.  Mt.  26,  58.  —  Nags,  nicht.  [Doch 
d.  §.  625]. 

16)  Tö,   unto,  into,   vorto,   vorte.  Oot.  du  {viell  [ff\   sskr.   adhi),  §.  425. 
\d.  zi,  za,  zuo,  alts.  altfr.  tö,  tö ;    d^n  nordischen  Dialecten  fehU  es. 

Ags.  tö  (zu)  steht  mit  allen  vier  Casus, 

I.  Mit  dem  Dativ   bezeichnet   es  1)  das  Ziel:  Hö  tö  healle  geöng. 
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56Jg.425.  II  B.  926.  Hü  heäh  hit  wsfere  t6  ^m  hßofone.  Bo.  35.  Nolde  furdnr 
his  eägan  ähebban  up  tö  ^^m  hSofone.  Luc.  18,  13.  —  2)  Ruhiges 
Wo:  Hü  lomp  eöw,  |)«t  [)U  gehogodest  saecce  söcöan  tö  Heorote  (wie 
kam^Sj  daß  du  gedachtest  in  H,  Kampf  zu  suchen)  f  B.  1990.  N«s  him 
i^nig  pearf,  ])8et  he  tö  Gifdum  odde  tö  Gärdenam  odde  in  Swiörice 
söcean  J)iirfe  wyrsan  wlgfröcan  {ihm  war  nicht  noth^  daß  er  bei  den 
Gif  den  oder  bei  den  G,  oder  in  S,  schlechtere  SchlachtkUhne  zu  suchen 
brauche),  B.  2494.  —  3)  Zeit:  Tö  nöntlde  se  h«lend  clypode.  Mrc. 
15,  34.  Tö  middere  nihte  man  hr^mde.  Mt.  25,  6.  Tö  middan  dffige 
ic  öte  =  I  dine.  Wr.  I,  2.  Tö  l)ysan  tlman  rtxodo  Ealhmund.  SC.  784. 
Hie  hsefdon  tö  söofon  nihtum  mete  (sie  hatten  Speise  auf  sieben  Nächte)» 
891.  Hi  J)ä  geweredon  tö  sumre  tlde  wid  Pöhtum  {sie  hatten  die  P. 
eifie  Zeitlang  bekämpft),  Bed.  1,  15.  Hö  Jwfer  wnnede  tö  his  ende  (da 
wohnte  er  bis  an  sein  Ende),  SC  633.  —  4)  Zweck :  W6  habbad  Abra- 
ham tö  faeder.  Mt.  3,  9.  pone  god  sende  tö  fröfre  {den  Gott  zum  Trost 
schickte).  JEMr.  Daher  bei  den  Verben :  machen,  erwählen^  setzen,  heili- 
gen, werden,  verwandeln  s.  §.  146.  peodosios  hine  gehälgode  tö  biscope 
tö  Hagustaldesh&m  {weihte  ihn  zum  B,  für  oder  zu  H,).  SC.  685.  — 
5)  Preis:  Hü  ne  bic^pad  hig  twegen  spearwan  tö  peninge?  Mt.  10,  29. 

II.  Mit  dem  Äccusativ  selten,  in  Durh.  und  £xon. :  Se  angel  in- 
fo^rde  tö  hia.  Luc.  1,  28.  Hw6orfan  sceoldan  tö  bis  enge  lond  {wenden 
sollten  wir  uns  zu  diesem  engen  Lande),  Exon.  3,  6. 

in.  Mit  dem  Genitiv  steht  es  C.  174,  28:  Gewät  him  ^  se  «de- 
ling  tö  (»es  gemearces  {der  Edeling  gieng  zu  der  Stätte),  Dagegen  tö- 
))ses  J)e  etc.  beweist  nichts  für  die  Rection,  da  ^»s  verhärtetes  Adverb 
{so,  w>o),  ist,  zu  dem  tö  tintt, 

IV.  Auch  zu  dem  verhärteten  Instrum,  hyff  scheint  es  nur  ver- 
stärkend getreten  zu  sein :  Tö  hw^  ander{)e6dst  \ia  {>€  silfhe  ])isQm  Idelan 
pl3gan  {wozu  unterziehest  du  dich  diesem  müßigen  Spiele)?  Cüdb* 

Nags,  1)  Die  lokale  Bedeutung  schränkt  sich  ein,  selten  bezeichnet 
es  ruhiges  Wo:  {)at  Im  to  Rome.  La^.  7215.  To  Londene  liei  ^ 
serchebiscopstol  24373.,  gewöhnlich  Ziel  und  Richtung:  {)is  writ  com 
to  France  to  |)an  freo  kinge.  3193.  pe^^  comenn  to  l)att  chesstre. 
0.  3477.  \)o  alle  weoren  iseten  to  heore  mete.  La^.  22940.  C)em  to 
(A.  of  B.)  tan  kinge  \mt  {biUe  den  König).  Lag.  4382.  —  2)  Zeit:  He 
aras  to  J)an  midnihte.  7584.  To  nihte  l>u  scalt  faren.  709.  To  marewene 
(to  morge)  he  hine  wolde  anhon.  729.  —  3)  Zweck :  He  nom  ^  boc  to 
bisne.  30.  Alle  snngenn  senne  sang  drihhtin  to  lofe  and  warr])e  0. 
3375.    Whatt  wiUt  {)U,  {»att  icc  gife  ^  forr  all  \m  swinnc  to  mede? 
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5221.  —  4)  Orad:  He  forwundede  K«i  swide  to  J)an  dede.  A.  Lag.  §.  425 
27584. 

II  Ae.  l)  Ort:  Heo  come  to  Engelonde.  RG.  46  He  wende  to  schjp.  j|  35*; 
304.  Hii  naked  hym  boonde  to  a  tre  and  to  hym  schote.  5462.  selten: 
i  nywe  host  to  Redynge  robbede.  6461.  —  2)  Zeü:  pre  sype  he  her 
Bronne  ager,  to  mydewynter  at  Gloucestre,  to  wytesontyde  at  West- 
mynstre,  to  estre  at  Wyncestre.  7879.  From  9er  to  9er.  1385.  öfter 
verhärte :  To-day,  to-morwe  etc.  —  3)  Grad,  Wirkung :  To  de{)e  he 
»chet  ys  owne  fader.  244. 

Me.  1)  Ort:  I  turne  to  hym.  Tob.  12,  20.  He  felde  doun  to  the 
knees.  Luke.  5,  8.  Thei  schulden  make  alle  men  sitte  to  the  meto. 
Mrk.  6,  39.  He  schal  go  to  the  port  Jaff.  Mau.  4.  —  2)  Zeä:  To- 
iay,  to-night,  to-morwe  etc.  —  3)  Zweck :  Thou  must  have  hire  to  wif. 
Ch.  1291.  —  4)  Ziely  Grad:  Depe  to  the  kne.  Mau.  4.  Every  cumanez 
amounten  to  10000.  22. 

Ne.  1)  Ziel  der  Bewegung  und  Thätigkeit:  I  go  to  London.  My 
cousin  invited  me  to  sit  to  the  table.  WI.  129.  She  had  never  been 
but  once  to  church  in  her  life.  Faithf.  5.  Stand  to  me.  Sh.  bHd.  2,  1. 
They  took  to  tbeir  heels.  TJ.  8,  10.  The  king  early  put  the  loyalty 
of  bis  Protestant  friends  to  the  proof.  Mac.  1,  43.  Daher  hei  Verhau^ 
wie :  Address,  direct,  apply  (sich  wenden  an)^  appeal  (sich  beriefen  auf)^ 
point  (zeigen  auf\  resort  (flüchten  zu)^  advert  (merken  auf)y  advise 
(rathen  zu)^  aspire  (streben  nach\  fall  (herfallen  über)^  pretend  (An- 
spruch machen  an/),  incline  (sich  neigen)^  lean  (lehnen  an),  etc.  —  2) 
to  wi  verhärtet,  wie  To-day  etc.;  außerdem  bezeichnet  es  den  Zeit- 
raum nach  seinem  Endpunkte:  TU  stay  from  moming  to  evening.  — 
3)  Zahl,  Gradf  Größe,  bis  zu  welcher  eine  Behauptung  gilt:  Thou 
wast  a  soldier  even  to  Cato's  wish.  Sh.  Cor.  1,  4.  The  total  loss  of 
the  English  in  kiUed,  drowned  and  wounded  amounted  to  280.  South. 
Nels.  A  war  to  death.  Mac.  3,  393.  In  the  same  interest  were  Roman 
Gatholics  to  a  man.  Mac.  1,  100.  Salisbury  was  foolish  to  a  proverb. 
7,  31.  [Be  he  (mag  er  sein)  wroth  even  to  slaying  me.  Tenn.  1,  37]. 
Verstärkend  tritt  u  p  bisweilen  hinzu :  Up  to  the  chin  in  water.  Live 
up  to  the  principles  professed.  Wb.  Daher  bei  Verben,  wie:  Amount 
(sich  belaufen  auf)^  increase  (wachsen  zu)^  reach  (reichen)^  rise  (sich 
erheben)^  stoop  (sich  herablaßen),  etc.  —  4j  Zweck:  Not  to  irksome 
toil,  but  to  delight  he  made  us.  M.  PI.  9,  243.  It  was  to  no  purpose. 
Mac.  4,  7.  There  was  reason  to  hope  that  a  way  might  be  found  to 
settle  the  crown  on   some  Roman  Catholic  to  the  exclusion  of  the  two 
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§.  425.  Princesses.  Mac  8,  131.  Daher  bei  Verben,  wie:  Admhnster  {beitragen 
zu)^    cooperate   {mitwirken)^    drink   (trinken   auf),  etc.  —  5)  Die  Bf 

358.  II  Ziehung^  in  welcher  eine  Behauptung  gilt^  Ver  \\  gleichung :  The  sealike 
Plata,  to  whose  dread  expaose,  continnoos  depth  and  wondroas  length, 
of  course,  our  floods  are  rills.  Th.  som.  842.  It  is  ten  to  one,  that 
you  will  offend  by  your  officiousness.  Wb.  —  6)  Preis,  Tausckmiikl: 
He  is  at  Oxford  still,  is  he  not  ?  Indeed,  sir,  to  my  cost.  Sh.  bHd.  B,  2. 

Um  die  Partikel  in  der  Bedeutung  unter  5.  einzuführen,  triä  as 
hinzu:  Me,  As  to  your  first  reson,  it  may  lightly  ben  answered.  Ch. 
Mel.  From  tho  yles,  that  ben  undre  erthe  as  to  us.  Mau.  31.  —  Ne. 
No  man  is  correctly  informed  as  to  the  past.  Mac.  1,  3.  To  gain  in- 
fonnation  as  to  the  number  and  strength  of  the  enemy.  Gold.  3. 

§.  426.  Zu   tö    tritt  til  s,  §.  450  und  im  Ae,  auch  unto  wahrscheinlich 

aus  u  n  t  *  {ahd.  unz  bis)  und  t  o  zusammengefloßen^  also  eigentlich  :  his 
zu.  Diese  Bedeutung  aber  schwächt  sich  und  es  steht  to  ganz  gleich: 
He  wente  unto  ^e  courte  of  Korne.  PL.  7.  Thei  ran  unto  Wynchestre. 
11.  Messengers  he  sent  unto't)e  inglis  kluges.  20.  Fro  mom  unto 
euen.  PL.  670.  —  Me,  Fro  Cicilie  unto  the  coostis.  Jud.  2,  15.  She 
j^welte  unto  the  time.  12,  9.  auch  als  Dativzeichen:  Lykne  that  bryd 
unto  god.  Mau.  5.  —  Ne.  Bei  den  älteren  Schriftstellern  steht  es  to 
ganz  gleich:  The  Lord  hath  destroyed  them  unto  this  day.  Deut  11,  4. 
I  will  testify  unto  thee,  if  thou  wilt  hearken  unto  me.  Ps.  81,  8.  As 
Strange  unto  your  town  as  to  your  talk.  Sh.  Err.  2,  2.  [The  girl  seem'd 
kinder  unto  Philip  than  to  him  iEnoch).  Tenn.  5,  5]. 

Das  Ae,  enthält  zwei  andere  Compositionen,  vorto  und  vorte, 
beide  in  Bedeutung  und  wohl  auch  in  Bildung  verschieden,  Yorto  in: 
Jie  batayle  ylaste  vorto  nygt  {der  Kampf  dauerte  die  Nacht  hindurch), 
RG.  5471.  scheint  aus  for  to-nigt  entständen  zu  sein^  während  vorte: 
He  nolde  nogt  abyde  vorte  his  fader  dep  {über  seines  Vaters  Tod  hin- 
aus, länger  als),  RG.  8004.  an  Lagamon's  ford  erinnert**. 

*  [Es  itt  das  nach  meiner  Ansicht  mehr,  als  unwafirseheinlieh.  Da  enieh 
die  Schreibungtn  onto  und  ontil  vorkommen^  halte  ich  diese  Präpos,  für  Zusam- 
mensetzungen mit  onj 

**  [Ich  hatte  vorto  und  yorte  für  identisch.  Der  zweite  Theil  ist  gewiss  in 

beiden  to  im  Sinne  von  „bis**:    auch  sonst  schwächt  sich   unbetontes   to   su  t«: 

Ine    t>o    holi  gode8p«rlle  of  te  diiy.  Mise.  93.    Hit  soiile  mote  cumme  te  heuene. 

105,  284.  Loue  to  god  and  te  mao.   193,  80.    Teborsten  (für  tobortten)  be  bopa 

aide.  Guy.  T.  p.  446.  Der  erste  ThHl  scheint  eher  ford,  aU  forj. 
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Wie  adverbiales  üt  mit  of,  äo  verbindet  sich  in  mit  tö;  jene  sind%,  426. 
etrennt  geblieben,  diese  verschmelzen  nach  und  nach :  Ags,  })&  se  hsh- 
md  com  in  td  ^s  ealdres  healle.  Mt.  9,  7.  1)4  waes  gangende  sum 
1  tö  him  {da  gieng  einer  hinein  zu  ihm).  Bed.  3,  12.  Offenbar  [/] 
alsch :  Hör  was  Wulstän  gehädod  tö  bisceope  intö  Lundenbr.  SC.  996.  — 
^ags.  He  hine  sende  into  |)issen  «rde.  La^.  10946.  Werped  in  to  |)e 
ratere.  6148.  He  {)one  king  oüstong  in  to  l)ere  heorte.  12963.  pe  wsei 
ii  in  to  (m  der  Richtung  nach)  Winchsester.  13020.  pa  riehen,  {)e  lid 
1  to  Rome.  7900.  —  Ae,  He  ladde  hym  into  an  orchard.  RG.  2290. 
loch  auch  für  in :  To  rere  up  the  cherches  into  al  t)at  lond.  2923. 
>er  was  joye  into  al  t)at  lond.  8887.  —  Im  Me,  gewinnt  \\  es  weitere  \\  359. 
iusdehnung.  1)  Ort:  His  hors  geden  yn  to  the  see.  Exod.  15,  19. 
le  was  ylad  in  to  a  gardyn.  Man.  2.  Auch  =  up  into  HB.:  He  sti- 
,ede  into  a  tree.  Luke.  19,  4.  He  wente  into  a  hill.  Mrk.  8,  46.  He 
^ente  up  into  a  hil.  Met.  5,  1.  Thei  felden  doun  into  (on)  the  erthe. 
Toh.  18,  6.  His  curs  be  tumed  in  to  bis  owne  hed.  Mau.  6.  —  2)  Zeit: 
t  lay  there  into  the  tyme,  that.  Mau.  2.  —  3)  Zahl^  Größe :  He  hathe 
Qto  14000  oüfauntz.  Mau.  18.  Growe  thou  into  thousand  thowsandis. 
Iren.  24,  60.  He  that  shal  sustayne  in  to  ende.  Mrk.  13,  13.  — 
L)  Zustände y  Verhältnisse^  in  die  man  tritt,  Gegenstände ,  zu  welchen 
twas  wird:  It  shal  be  told  in  to  mynde  of  hir.  Mrk.  14,  9.  To  turne 
(ratre  in  to  wyn.  Mau.  10.  I  have  put  this  boke  out  of  latyn  into 
rensche  and  translated  it  agen  out  of  frensche  into  englyssche.  Mau. 
?rol.  —  5)  feindliches  gegen:  Thei  groyneden  in  to  (agens)  hir. 
lirk.  14,  15.  —  DaJ3  man  into  bisweilen  für  gleichbedeutend  mit  to 
uihm,  geht  aus  der  Verbindung  mit  til  hervor:  Thou  schalt  not  mowe 
ipeke  til  in  to  the  day.  Luke.  1,  20. 

Ne.  Into  tritt  in  seiner  ursprünglichen  Bedeutung  hervor  und 
liest  wird  axif  emisprechende  Verhältnisse  übertragen:  1)  Ort:  He  goes 
nto  the  house;  he  is  introduced  into  the  family.  I  wish  I  had  been 
)ut  into  the  army  instead  of  into  this  cursed  cotton  manufacture.  £dg. 
?t.  2.  They  drove  back  into  {zwischen)  the  hills.  WS.  TaL  1.  You 
?ould  have  me  seek  into  myself  for  that  which  is  not  in  me.  Sh.  JG. 
L,  2.  —  2)  Zeit:  How  far  into  the  moming  is  it?  8h.  Rc.  5,  3.  — 
))  Zustände  etc. :  I  grew  into  boyhood.  Sk.  We  had  talked  ourselves 
nto  some  degree  of  tranquillity.  Yic.  21.  They  entered  into  a  treaty. 
}old.  2.  The  king  had  promised  to  inquire  into  the  matter.  Mac^  4,  4. 
Scclesiastical  adventurers  were  intruded  by  hundreds  into  lücrative  be- 
lefices.  Mac.  1,  23.    Our  flesh  will  crumble  into  dust.  Wt    When  three 
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§.  426.  or  foor  wandering  families  of  savages  have  settled  in  one  place  and 
collect  their  huts  into  a  hamlet.  WI.  Tal.  34  —  5)  bei  den  Verben 
theilen,  trennen,  The  foot  were  divided  into  six  regiments.  Mac.  5.  - 
6)  m  manchen  Phrasen^  wie:  Into  the  bargain  (obendrein), 

§.  427.  17)   Bofan,   onufan,  äbufan  [?],   ofer,   up,  uppan,    on-uppan.    Zu 

Gründe  liegt  sskr.  u  i^Demonstrativstamni)  -pa  {Pra'p,)^  also  apa  (an. 
hin) ;  und  daraus  durch  Anfügung  des  Sufßxes  upäri  über,  Ersterm 
entspricht  got.  uf  (unter)  und  wahrscheinlich  auch  iup  (ai//),  ahd  üf 
letztere}»  got,  ufa-r,  ahd,  ubar,  alts,  obar,  a/(/r.  ovir,  altn,  yfir,  ags. 
ofer.    Daneben  sind  die  adverbialen  bufan  etc.  getreten. 

360.  II  II  Bufan.    Das  ags,    ufan    kömmt   nur  als  Adverb  vor,  erst  die 

Composition  bofan  gelangt  zu  präpositionalem  Gebrauche,  Sie  steht  mit 
dem  Dativ  und  hat  nur  locale  Bedeutung.  Hi  licgad  bofan  Jordan  on 
hyra  hüsum  {liegen  auf  der  Erde  in  ihren  Häusern),  Oros.  Gif  se 
earm  bid  forod  bofan  }^m  elmbogan  (wenn  der  Arm  durchbohrt  ist 
oberhalb  des  Ellenbogens),  iElfr.  40.  —  Nags,  Ardor  braeid  bis  sceld 
booen  (A.  booe  B.)  bis  haelme  (schwang  seinen  Schild  über  seinem  Helme). 
La^.  26050.  Hiss  bodig  toc  to  rotenn  bofenn  eor|>e  (über  der  Erde). 
0.  4773.     Dieses  verliert  sich. 

Daneben  steht  bei  Orm  a  bofenn,  dem  wahrscheinlich  ein  ags, 
onbofan  vorliegt.  Orm.  gebraucht  es  vom  Rang:  An  hsefedd  hird,  ^tt 
wass  abofenn  alle  {)o|)re.  588.  Ane  abofenn  alle.  17971.  —  Äe,  Upe 
|)e  doone  abooe  Ba{)e  hii  mette  myd  her  fon.  RG.  3631.  Obowen 
Grimsby  eft  thei  gan  aryoe.  PL.  964.  pe  body  lang  abooen  erpe  lay. 
2618.  —  Me,  1)  Buhiges  Oben  oder  Darüber:  The  table  aboven  bis 
heved.  Mao.  2.  Watris,  that  weren  abooe  (on)  the  firmament  Gen.  1,  7. 
The  citee  of  Neptalim  above  (oberhalb)  Nason.  Tob.  1,  1.  Fro  the 
sholdre  and  abooe  he  peeryde  abooe  (über  hinaus)  al  the  pople.  1.  Kgs. 
9,  2.  Aboven  the  ryvere  overthwart  lay  a  tre.  Mao.  8.  —  2)  Bang: 
The  disciple  is  not  abooe  (=  ags.  ofer)  the  maister.  Mt  10,  24.  — 
Im  Ne.  bezeichnet  es  ruhiges  Ober  und  bewegendes  Ueber- hinaus  und 
wird  aif  Zeit,  Größen,  Bang  und  selbst  abstracte  Begriffe  angewandt 
1)  Ort:  I  hear  it  now  above  me.  Sh.  T.  1,  1.  Till  inondaüon  rise 
above  the  highest  hüls.  M.  PI.  11,  828.  —  2)  Zet^ :  I  had  not  seen 
bim  for  above  a  year.  TJ.  He  had  known  it  above  a  month.  2,  5.— 
3)  Zahl,  Größe^  Werth:  The  beaotifol  grisette  had  not  asked  above 
a  Single  livre  above  the  price.  Sent.  Mrs.  Brown  loved  yoong  peoj^e 
above  plates  and  linen.  TBr.  2.  —  4)  Bang^  Vorzug :  A  spoose  above 
the  rank  of  a  cook.  3.  The  serpent  is  corsed  above  all  cattle.  Gen.  3, 14. 
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?he  conntry  gentlemen  were  generally  above  him  in  fortane,  and  be-  §.  427. 
leath  him  in  inteUect  WS.  Ant.  2.  —  5)  auch  bei  abstracten  Begriffen : 
?hing8  aboye  earthly  thought.   M.  PL  7,  80.     It  is  above  my  com- 
»rehension. 

Onafan=  ofer  bei  Dorh.  und  in  SC,  dort  in  localer,  hier  in 
emporaler  Bedeutung:  Hüs  onofan  hüs  falled.  Luc.  11,  17.  Hit  W8B8 
nofe  carr  gesetted.  6,  48.  Hä  bäbe&d  ft&m  folce  tödslla  onofa  öordo. 
irc.  8,  6.  H^r  för  E&dweard  onnüan  hserfest  {nach  der  EmtCy  in- 
linato  iam  autumno.  Gibs.)  tö-.  SC.  923.  Auch :  Se6  smme  löcad  nfan 
»n  {von  oben  in)  helle.  AR.  —  Nags,  nur  letztere :  He  rasde  him  oaen 
n  (to  B.  stürzte  sich  avj^  ihn)*  Lag.  9299.  ||  He  smat  him  nuenen  ||  361. 
ouenon)  {)»t  hsened.  18090.  He  wass  ouenan  {>»  walde  {oben  in,  oder 
berhalb  des   Waldes).  16980. 

Ofer  {über)^  tvie  got.  ofar,  mit  Dativ  und  Accusativ.  §.  428. 

I.  Mit  dem  Dativ  bez.  es  1)  den  Ort,  über  welchem  etwas  statt- 
indet:  Hwi&r  sset  üre  drihten?  ofer  winda  fidemm  {wo  saß  unser  Herr? 
«4/*  den  Flügeln  der  Winde)  AR.  auch  bei  Verben  der  Bewegung:  In 
>«re  re4dan  Sil,  ofer  )^Te  Sode  Isra^la  folc  {im  rothen  Meer^  über  das 
=  durch  das  Israel  gieng).  AR.  —  2)  2jeü:  J)8Bt  se  bröder  ne  moste 
is  lifes  brücan  ofer  |)ILm  ftnom  geäre  {daß  ihr  Bruder  sich  nicht  des 
liebens  freuen  durfte  nach  dem  einen  Jahr).  Cüdb.  —  3)  Vorzug :  Ne 
nfa  ödre  fremde  godas  ofer  m6  {liebe  nicht  andere  fremde  Oötter  über 
flieh  hinaus,  d.  L,  vor  [außer]  mir).  MUr.  1. 

n.  Mit  dem  Acc.  bez.  es  1)  Ort:  Ic  stände  ofer  hig  {über  ihnen, 
te  schützend).  CoU.  pone  assan,  ofer  l)sene  nän  man  gyt  ne  sset 
lirc.  11,  2.  H6  geseab  godes  gast  wnnigende  ofer  hyne.  Mt.  3,  16. 
lü  seö  h&lege  spraec  ofer  heähne  weal  (une  die  Heilige  sprach  über  den 
ohen  Wall  hin).  Jud.  161.  Hö  för  ofer  Myrce  on  Nordwealas  {erfuhr 
tber  Mercia  nach  N.).  SC  853.  Streik  üt  äweöll,  fleöw  ofer  foldan 
ein  Strom  entsprang,  floß  über  die  Gefilde).  An.  1526.  And  up  Ihöf 
)&ra  röda  twä  ofer  ])8et  f»ge  hüs  (er  hob  der  Kreuze  zwei  über  das 
odJte  Haus).  EL  881.  —  2)  Zeit:  Hi  sÄton  ofer  winter  {blieben  den 
Winter  Über).  SC.  851.  854.  pÄ  com  föran  freft  ofer  midne  d«g  {da 
:am  der  Herr  gefahren  nach  Mittag).  C  52,  33.  Ne  wffis  wyrd  |)& 
;^n,  t)set  he  mft  moste  manna  cynnes  J)icgean  ofer  )>&  niht  {da  war 
las  Geschick  nicht  wieder,  daß  er  noch  mehr  des  Männervolks  dürfte 
rgreifen  nach  dieser  Nacht).  B.  736.  Swft  se  inwidda  ofer  eahie  daeg 
Lryhtgoman  drencte  wid  wtne  {so  tränkte  mit  Wein  der  Tückevolle  die 
7äste  den  ganzen  Tag  über).   Jnd.  28.  —  3)  darüber  hinaus  =  ohne : 
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28.  Gif  hö  ges^cean  dear  wtg  ofer  wippen  (wenn  er  Kampf  zu  suchen  w 
ohne  Wc{jffm),  B.  685.  =  t£;t^er;  HS  ofer  willan  geöng  (gierig  wider 
Willen).  B,  2409.  —  4)  Rang,  Würde :  Nys  so  leorningcniht  ofer  hys 
lüLreöw.  Mt  10,  24.  H6  sceolde  beön  se  h^hsta  god  ofer  ödre  godas. 
Bo.  35.  Anweald  ofer  \xßi  folc.  £ttm.  p.  43.  —  5)  Orund:  Hia  wun- 
dradon  i,b^  fAm  HG.)  ofer  hine.  D.  Mrc.  12,  17.  Ic  milsa  ofer  |)reit 
8,  2.    Ho  ofer  benne  spraec  {über  die  Wunde  sprach  er),  B.  2724. 

Nags.  1)  Ort:  })a  bigon  weorre  ouer  al  ))issea  arde.  Lag.  28875. 
Wenden  ofer  |:ane  s«.  6116.  Oferr  ))att  arrke  wass  an  oferrwerrc 
timbr^d.  0.  1034.  =  abofenn.  1775.  pa  wass  waterr  aU  oferr  err|)e 
fiowedd.  16567.  —  2)  üeberordnung :  pu  art  hext  ouer  ns.  Lag.  25288. 
II  II  Dome  ofer  bis  folc.  363.  Ardor  is  faigerest  ouer  (of)  alle.  25308 
^H)  heo  weoren  wseldende  ouer.  8386.    King  ouer  etc. 

Ae.  1)  Ort:  Ouer  Homber  he  fley  anon.  RG.  2911.  He  wente 
ouer  pe  see.  PL.  1015.  He  tombled  top  ouer  taue.  1734.  —  2)  Zeit: 
It  was  ouer  litelle.  806.  —  3)  Herrschaft:  Now  is  Suane  kyng  ouer 
Inglond.  1010. 

Me.  1)  Ort:  Over  bis  hed  ther  shinen  two  sterres.  Ch.  2045. 
Jhesu  stondinge  on  (ouer  B.)  hir  comaundide  to  the  feuer.  Luke.  4,  39. 
Thes  thingis  ben  don  in  Bethany  ouer  (bigende)  Jordan.  Job.  1,  39. 
He  passede  ouer  Eufraten.  Jud.  2,  14.  The  cumpanye,  that  stood 
ouer  the  see.  Job.  6,  22.  —  2)  Bang  etc, :  He  louede  Joseph  ouer  alle 
bise  sons.  Gen.  27,  3.  I  regne  over  you.  Mau.  The  lordschipe ,  that 
he  hadde  over  all  the  world.  1. —  3)  Maß:  He  may  not  tempten  yon 
over  your  might  Gh.  7243. 

Ne.  l)  Ort:  The  heavens  are  over  our  beads.  Sh.  Rb.  3,  3.  It 
hung  over  the  altar.  Sh.  MW.  4,  2.  The  sbutters  are  closed  all  ot^ 
the  house.  BH.  39.  He  is  over  head  and  ears  in  debt.  39.  The  chaise 
whirled  rapidly  over  the  frozen  ground.  Sk.  Any  good  news  from 
our  friend  over  the  water.  WS.  Wav.  6.  The  house  over  the  way. 
Edg.  Pop.  2.  —  2)  Zeitraum:  Over  winter,  over  night;  auch  an  Ge- 
genständen und  Vorgängen:  The  tales  of  horror  were  long  told  over 
the  cid  er  by  the  Christmas  fires.  Mac.  5,  213.  The  parties  were  over 
the  breakfast-table.  Bulw.  N.  29.  I  asked  for  the  landlord's  Company 
over  a  pint  of  wine.  Vic.  21.  —  3)  Üeberordnung,  Rang ^  OewaU: 
Thou  hast  been  faithfid  over  few  things.  I  will  make  thee  mler  over 
many  things.  Mt.  25,  21.  The  command,  power  over  etc.;  daher  bei 
erben,  wie  domineer,  lord,  reign,  rule,  predominate  (herrschen  über), 
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preside  {Atif sieht  haben  über)^  prevail,  tyrannize,  watch  etc.  A  power  §.  428. 
began  to  domineer  over  all  Orders  and  all  parties.  Mac.  2,  149.  Whose 
duty  it  was  to  watch  over  the  welfare  of  the  nation.  Mac.  1,  119.  — 
4)  Chund:  bei  Verben^  une  moom  (at,  trauern),  weep  (at,  weinen\ 
trinmph  {triumphieren),  exult  (at,  frohlocken)  etc. :  He  wept  with  joy 
over  the  French  hüls  of  exchange.  Mac.  4,  41.  That  philosophy,  over 
which  she  had  at  last  triamphed.  1,  6.  They  wrote  the  most  delight- 
fal  ballads  and  made  merry  over  the  same  hero.  Thack.  107.  Who 
would  forget  the  friend,  over  whom  he  monms  ?  Sk.  Rar. 

üp  ist  im  Ags.  nur  Adverb^  erst  im  Nags,  beginnt  der  präposi' 
tionale  Gebrauch:  Hi  stiren  up  |)an  hülle.  Lag.  2605.  — Ae.  |)e  ||  byssop  II  363. 
drou  in  ano))er  half  up  an  hui  {zog  auf  einer  andern  Seite  auf  den 
Hügel).  RG.  8371.  He  com  and  fond  al  up  Temese  a  place  fair  ynow. 
532.  Ys  herte  al  up  bim  caste.  1455.  He  sywede  up  ^  Romaynes  {ver- 
folgte). 1454.  Turne  we  our  hond  up  {gegen)  eure  oJ)er  fon.  2894. 
He  werrede  up  him.  552.  neben:  ])e  Giwes  he  worrede.  1593.  Heo 
were  up  J)e  poynt  to  fle.  1463.  —  Me.  1)  Ort:  Thei  gone  up  the 
mountayne.  Mau.  5.  Ther  lieth  one  up  my  wombe.  Gh.  4288.  — 
2)  Zeit :  üp  (aftir  B.)  time  Crist  is  deed.  Rom.  5,  8.  —  3)  Ueberein- 
Stimmung :  Up  (aftir  B.)  man  i  seie.  Rom.  3,  6.  Up  (aftir)  the  custom 
of  presthod.  Luke.  1,  9.  Nyle  ge  deme  up  (aftir  B.)  the  face.  Job.  7, 
24.  —  4)  Strqfandrohung :  Up  peine  of  lesing  of  your  hed.  Ch.  2545.  — 
/m  Ne*  beschränkt  sich  up  auf  eine  locale  Bedeutung :  The  alley  up 
which  he  had  made  his  approaches.  WS.  Wav.  9.  Early  in  August 
hints,  that  some  great  event  was  approaching,  were  whispered  up  and 
down  London.  Mac.  3,  255. 

Uppan  schon  im  Ags.  Auf  den  ersten  Blick  könnte  es  zweifei' %•  429, 
haft  sein,  ob  es  adverbiale  Form,  wie  ufan,  ist  oder  ob  es  durch  An- 
lehnung des  an  an  up  entstanden  ist.  Gegen  letzteres  spricht  die  Ver- 
stärkung onuppan,  die  AccentucUion  und  der  Verlauf.  Es  bezeichnet 
im  Ags.  l)  Buhe  und  Bewegung  und  steht  daher  mit  dem  Dativ  und 
Accusaäv:  He  bsßd  set  gode,  {)set  hS  him  sealde  waeter  uppan  ])s^re 
dtoe  {bat  GoU^  daß  er  ihm  Wajßer  avf  dem  Hügel  gebe).  Alb.  Rlt 
uppan  tamre  assene.  Mt.  21,  5.  Hig  ästigan  uppan  t)sene  hröf.  Luc. 
5,  19.  He  fyld  uppan  (ofer  D.)  |)isne  st&n.  Mt.  21,  44.  \}^i  wif 
&ge&t  uppan  (on  D.)  hys  he&fod.  26,  7.  —  2)  Zeit:  Uppon  eÄstron, 
uppon  pentecosten.  SC.  1095.  —  Nags.  Lag.  hat  uppen  uppe,  Orm 
upponn  uppo:  1)  Ort:  Hengest  Isei  at  Epiford  uppen  |)an  (])are)  watere. 
14692.    He  wende  uppe  \zX  lond.  6120.  —  2)  feindliches  Gegen:    He 
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§.  429.  wende  uppe  Valentin.  11858.  —  3)  Nähe  der  Zeit:  pat  hit  wes  machel 
uppe  non  {^es  gieng  stark  auf-,  oder  es  war  viel  nach  Mittag  f)  6405. 
Seoaen  niht  nppen  sestre  {nach  Ostern)  {)a  comen  aUe  |)a  cniht.  22309. 
Uppo  {urittene  dagess  {nach).  0.  6965.  —  4)  Strafandrohung :  He  hebte 
hselden  grid  and  frid  uppe  leome  and  uppe  üf.  La^.  2816.  Uppen  lif 
and  uppen  leomen.  500.  —  5)  Häufung-.  In  (B.  an  A.)  one  half  hü 
hine  folde  foUe  soue  myle  treo  uppe  (uppen  A.)  treo.  20717.  —  At- 
schwächt  es  sich  zu  upe  und  wohl  auch  zu  up  und  fällt  dann  rmt 
dem  aus  ags.  up  entstandenen  zusammen:  Upe  {)e  westgate  of  Londoo 
hii  sette  yt  RG.  5288.  Upe  seyn  Lucas  day.  8387.  Upe  godes  wylle 
yt  ys.  5294.  The  cite  upe  Saracens  he  wan.  —  Im  Me.  werden  diese 
upe  (Tob.  5,  10)  seltner,  und  im  Ne.  verschwinden  sie, 

864«  II  II  Die  Verstärkung  onuppan  kömmt  nur  im  Ägs.  vor:   HS  r&d 

onuppan  ^km.  assan.  Joh.  12,  14. 

§.  430.  18)   Und  er  {unter)   entstanden  aus  dem  Demonstrativstamm  an& 

und  dem  Comparativsufßx  tara,  got.  undar,  ahd.  untar,  al(fr.  under, 
altn,  undr.    Es  steht  mit  Accusativ  und  Dativ, 

I.  Mit  dem  Dativ  bez.  es  \)  den  Ort:  Fold  wses  ids^ed  under 
hediirodore  {Land  unter  dem  Himmel  ward  getheilt),  C.  14,  2.  Fortiaa 
ic  ])rymf8BSt  nu  hlifige  under  höofonum  {deshalb  rag^  ich  ruhmvoll  unter 
den  Himmeln).  Er.  85.  Ic  geseah,  {)set  l>u  w^re  under  )>&m  fictreöwe. 
Joh.  1,  48.  —  2)  Zeitdauer:  Under  })&m  fride  and  l^lun  f^ohgehäte  se 
here  on  niht  hine  up  bestsl  {unter  dem  Frieden  und  dem  Zahiungr 
versprechen  {wohl  weniger  während  als  unter  dem  Vor  wand)  stahl 
sich  Nachts  das  Heer  hinauf),  SC.  865.  —  3)  Unterordnung :  Ic  h»bbe 
{)Sgnas  under  m6.  Mt.  8,  9.  —  4)  Zustand:  He  siomode  under  heani- 
•    locan  {schmachtete  unter  Harmverschluß),  EL  695. 

n.  Mit  dem  Acc,  bez,  es  1)  Ort  oder  Zeit  der  Bewegung:  Hfi 
under  häme  stÄn  dna  gen^dde  {er  allein  wagte  sich  unter  den  grauen 
Stein),  B.  887.  Siö  werge  sceolu  under  hSolstorhofn  hreösan  sceolde 
(die  verruchte  Schaar  sollte  hinstürzen  in  die  Behausung  der  Fitister- 
nifi),  El.  764.  —  2)  Gegenwart  des  Ängenfenen  im  Schwüre :  Ne  swe- 
rigen  ge  ni^fre  under  hs^dene  godas  {schwöret  nie  bei  heidnischen  (Vet- 
tern), 2E^Sr,  48. 

Nags,  1)  Ort:  Feie  gere  under  sunnan  nas  get  Rome  biwonnen. 
LaQ.  108.  Under  |)am  wude  {unterhalb  des  Waldes),  4734.  Wet  speke 
ge  under  eou  aUe  {unter  euch)f  915.  ]3u  dippesst  himm  unndenr  wateir. 
0.  1551.  —  2)  Zeit:  Unnderr  ^a  daghess  comm  Grist.  1064a  —  3)  Zu- 
stand: He  was  under  wedlac  iboren  {ehelieh  gebaren).  Lag.  S98. 
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Im  Ae.   scheint  es  in   temporaler  Bedeutung  außer  Qehrauch  ge-  §.  430. 
kommen  zu  sein.  1)  Ort\  He  made  hire  nnder  er^  a  wonyng.  RG.  596. 
ünder  Acres  gan  he  arjrae.  RG.  4234.  —  2)  Unterordnung :  Duram  bei) 
and  Cardoil  ander  £aerwik  ydo.  RG.  84.    Enygtes,    t>at  ander  hytn 
fygte|).  1337. 

Me.  1)  Ort:  The  liüe  whelpis  eten  ander  the  bord.  Mrk.  7,  28. 
He  patteth  it  ander  a  bed.  Lake.  8,  16.  He  scheide  patte  theise 
greynes  andre  bis  tonge.  Man.  2.  —  2)  Unterordnung :  Haainge  knygtes 
ander  me.  Lake.  7,  8.  Alle  thingas  ben  ander  thi  lawe.  Jad.  3,  4.  — 
3)  Maß:  He  had  also  the  faireste  damyseles,  that  myghte  be  foande 
ander  the  age  of  15  gere.  Man.  27. 

II  Ne.  1)  Ort:  We  ander  heaven  are  snpreme  head.  Sh.  J.  3,  1.  ||  365. 
The  library  had  passed  ander  the  hammer  of  an  aactioneer.  Sk. 
Rose.  —  To  be  ander  lock  and  key.  TJ.  16,  4.  —  2)  bei  Zahl-  und 
Orößenbegriffen :  Some  of  them  were  ander  ten  years  of  age.  Mac.  5, 
222.  The  whole  cost  of  the  army  had  been  ander  three  handred  thoa- 
sand  poands  a  year.  6,  239.  Jane  0.  scarcely  ever  met  a  man  ander 
sixty.  Yan.  F.  42.  —  3)  Zeit:  He  waved  bis  hat  ander  the  hottest 
fires.  Mac.  7,  6.  —  4)  Unterordnung :  It  was  too  great  for  any  man 
ander  a  dake.  Add.  Those  who  had  foaght  ander  William.  Mac.  1, 
15. —  5)  Vielfach  übertragen,  wie:  To  groan  and  sweat  ander  the 
bosiness.  Sh.  JG.  4,  1.  She  sat  ander  bim  {als  Schülerin^  lernte), 
Thack.  Tit.  10.  They  interdicted  ander  (Androhung)  heavy  penalties 
the  ase  of  the  Book  of  Gommon  Prayer.  Mac.  2,  158.  No  man  shall 
trespass  bat  ander  the  pains  and  penalties  of  the  law.  Wb.  A  rack 
was  occasionally  ased  ander  the  plea  of  necessity.  Mac.  1,  32.  —  In 
der  Seemannssprache:  It  was  some  time  before  we  conld  pat  the  ship 
aboat,  she  was  ander  snch  headway.  Sk.  Yoy. 

19)  Ütan,  b^ütan  bütan,  onbütan,  widütan,  ymbütan;  t)arhüt.  Sskr.  §.  431. 
üt,  got.  (Adv.)  üt,  ahd.  üz,  mnl,  üt. 

Ags,  ütan  ist  zunächst  Adverb  und  wird  selten  präpositional  ge- 
braucht: Innen  landes  odde  ütan  landes  {innerhalb  oder  außerhalb 
Landes),  adelst.  6,  8.  Bosw.  führt  auch  üte  cyrican  {außerhalb  der 
Kirche)  an,  Nags,  keins  von  beiden»  Das  ae,  out  kann  aus  obigem 
entstanden  oder  auch  das  Adverb  sein,  das  wiederum  Präposition  wird: 
He  hadde  best  al  oat  that  land.  RG.  547.  —  Me.  I  Charge  the,  fast 
oat  the  temple  thoa  go.  Cov.  Myst  p.  75.  —  Ne*  schwerlich  allein,  ent- 
weder ist  es  mit  of  verbunden  s.  §.  421  oder  mit  from:  He  doth 
himself  appear,   as  doth  the  blashing  discontented  san  from  oat  the 
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§.  431.  fiery  portal  of  the  'Mst.  Sh.  Rb.  3,  3.  Then  both  from  out  heU-gates  i 
M.  PL  10,  282/-  Arise  from  out  the  earth.  Byr.  Cor.  1. 

Beut  an,  tteau  {außerhalb^  ohne)  mit  Dativ:  Jsic  man  ge  bii 
burgum  ge  bütaüi  (Jedermann  in-  und  außerhalh   der  Burgen),    E 
2f  1.     Ealle  bütan  ftnum   (alle  außer  einem).   B.  705.     Butan  net 
huntian  ic  maeg  (ohne  Netze  kann  ich  jagen).   Coli.     Ymb  fjrrst  wi 
bütan  änre  niht.  Men.  87.    Durh.  hat  es    auch   bei  Verben   der  Bt 
gung:  Äwurpon  hine  büta  |)Äre  ceastra.  Luc.  4,  29.  —  Im  Nags.  schi 
det  die  locale  Bedeutung^  die  privative  bleibt:  Alle  to  wode  sende 
seoue  t)usend  kempen.  La^.  430.    Ne  scealt  pu  pider  faren  bute  mu 
366.  II  lere  ferde.   3679.  —  Ae,   He  slow  much  of  bis  folk  bute  |1  hem, 
flowe.   RG.  622.     Gewöhnlich  aber  kommt  es    ohne  Bectiofi    i'^or, 
conjunctional :   Non  kyng,  bot  he.  PL.  554.    [In  der  Bedeutung  „o/ 
erhält  es  sich  auch  später,    namentlich  in  der   nördlichen   und  spe 
in  der  schottischen  Mundart:    pai  ly  trasÜy  but  dreding   of  us.  B 
5,  81.    Till  pe  toun  cnmin  ar  thai  so  prevely  bot  noyßmaking  91. 
ded  of  synfuU  man  but  sufficiant  repentans  is  ever  ill.   Craft  of  De 
14.     lieber  den  heutigen  Gebrauch  in  Schottland  vgl.  Murray  p,  k 
^Gang  but  the  hoose',   go  into  the  outer  apartment  or  kitchen.  — 
live  but  her  I  canna.  Bums.  287].  —  Im  Ne.  führt  Brown  aus  Hen 
noch  an :  The  boy  stood  on  the  buming  deck,  whence  all  but  him 
fled.  p.  167.    Noch  im  Motto  des  Duke  of  Sutherland:    Touch  not 
cat  but  the  glove   [vgl.  oben].     Die  präpositionale  Bedeutung  ist   ; 
überall  da  ersichtlich^  u;o  b  u  t  positiven  BegriJ'en  beigefügt  ist  und 
Ausnahme  von  denselben  enthält:   On  the  last  Tuesday  but  one  of 
half-year.  TBr.  7.    All  but  one. 

On  bütan  (umher)  kömmt  selten  vor  und  zwar  init  dem  Acc. 
Dat.:    Ags.   Swä   pu   scealt  onbütan  hi  d^lfan    (sollst  um   sie  grab 
Mand.  Thorpe.  p.  94.     ^t^wdan  feöwer  circulas  onbütan  p»re  sui 
(4  Kreise  um  die  Sonne  wurden   sichtbar).   SC   1104.     E^  schwin 
daneben  steht  schon  im  Ags.,  vielleicht  aus  jenem  verderbt, 

Ä bütan,  auch  mit  derselben  schwankenden  Bection:  1)  Ort: 
wunderlic  trendel  w»s  seteöwed  äbütan  ps^re  sunnan  (ein  wunderbi 
Kreis  um  die  Sonne  ward  sichtbar).  SC.  806.  })u  t«cst  Israhöla  i 
gems^ro  äbütan  {»one  munt  (du  zeigst  Israel  Oränzen  rings  um  den  Bi 
Exod.  19,  12.  —  2)  Ungefähr  bei  Zahlenangaben:  Man  slöh  my 
wsel  äbütan  feöwer  hund  manna  (man  richtete  ein  großes  Blutbad 
von  ungefähr  400  Männern).  SC.  —  Nags.  l)  Ort :  Lud  king  lette  h 
pane  wal  abuten   \)Q  burh.    Lag.  7086.    AI  abuten  Eowerwic.  16' 
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Hiss  girrdeU  wass  off  shepess  skinn  abutenn  hiss  leiide.<  rt  0.  9229.  —  §.  431 
2)  Z6i\  Abaten  (to)  midnihte  he  wamede  alle  bis  cf/ites.  7983.  — 
At.  Hys  sseld  was  {)aime  ybonge  vast  about  ys  ssol '^en.  KG.  3624. 
pe  verste  9er  gret  lygtyng  ))er  was  and  t)ondrynge  a'  out  seyn  Lokes 
tyd.  8741.  Aboate  J)e  9er.  2051.  —  Mt,  l)  Ort\  Abomten  Grece  there 
ben  many  fles.  Mau.  3.  Thei  gon  aboate  the  citee.  7.  — 2)  Zeit\ 
Aboate  cbykenys  crowing.  Tob.  8,  11.  —  8)  Maß\  Aboate  350  frensche 
myles.  Maa.  5.  —  Ne.  1)  Näht^^  local:  fle  had  princes  sit  like  stars 
aboat  (um)  bis  throne.  Sh.  Per.  2,  3.  She  had  liyed  aboat  (am)  the 
coort.  TJ.  6,  2.  Have  yoa  mach  money  aboat  yoa?  Balw.  Malt  1,  1. 
She  moved  aboat  the  room  {im  Z.  umher)  on  velvet  paws.  Yan.  F.  19. 
In  troops  I  have  dispersed  them  'boat  (über  hin)  the  isle.  Sh.  Temp. 
1,  1.  —  2)  Nähe  in  Zeit  und  Zahl:  Aboat  three  0*  clock.  There  feil 
that  day  aboat  three  thoasand  men.  £xod.  32,  28.  —  3)  Zweck :  I 
come  aboat  my  brother.  Sh.  Mm.  4,  1.  Mach  ado  aboat  nothing.  Sh. 
§hall  I  be  their  enemy  and  qaarrel  aboat  a  title?  Thack.  —  4)  bei 
Verben^  wie:  Inqaire,  teil,  ||  talk,  hint,  write,  consalt,  know,  care,  ||  367. 
broable  etc. :  They  were  interrogated  aboat  the  meaning  of  some  words. 
Mac.  8,  176. 

W  i  d  ü  t  a  n  mit  schwankender  Rection ,  Dativ  und  Accusativ^  §.  432. 
1)  außerhalb:  Widütan  \Am  dice  is  geworht  twegra  elna  he&h  weall 
[außerhalb  des  Grabens  ist  eine  2  Ellen  hohe  Mauer  gebaut),  Cir.  Wid- 
ätan  {)&  wicstöwe.  Lev.  24,  14.  —  2)  ohne:  Gif  hö  moste  |)&  gyt  twft 
B^eär  libban,  he  hsefde  Yrlond  gewannen,  and  widütan  i&lcon  wi&pnon 
[er  hätte  I.  erobert  und  ohne  alle  Waffen),  SC.  1087.  —  Nags,  1)  Ne 
came  90  neaere  widaten  scipes  bord,  »r  ich  oa  sende  satel  word.  Lag. 
1518.  })set  neaer  ne  forde  heo  widaten  dore  (gieng  nie  vor  die  Thüre). 
2382.  —  2)  Seoae  I)asend  of  gode  cnihte  widaten  wifmen.  366.  WiJ)l)- 
iitenn  ord  and  ennde  {ohne  Anfang  und  Ende).  0.  6775.  —  Ae,  1)  He 
bileaede  wi{)oate  ^  toan.  RG.  830.  pese  schires  wi{x)ate  Walis  be{> 
lUe  in  Engolonde.  74.  —  2)  Folc  wy})oate  ende.  4437.  pe  qaene  with- 
3aten  childe  non  heyre  of  hire  nam.  PL.  76.  —  Me,  1)  Withe  oate 
the  mynstre  is  the  chayere.  Man.  6.  Thei  droven  hym  ont 
the  citee.  Lake.  4,  29.  —  2)  Thei  ben  alle  weys  at  hym, 
the  folke  of  bis  contree,  that  is  withoaten  nombre.  Man.  6.  — 
isoliere  Form  ist  selten:  Withoaten  end.  B.  Ch.  1,  31  [1 
iie  ist  der  kürzeren  getvichen»  Die  Bedeutung  bleibt: 
The  dream's  still  here;  even  when  I  wake,  it  is  with< 
ne.  Sh.  Gymb.  4,  2.    Jones,  stepping  withoat  the  w( 
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§.  432.  old  man.  TJ.  -^  2)  ohne :   I  may  not  go  withoat  you  to   the  kmg's. 
Sh.  J.  3,  1.    i^ose  after  abnse  disappeared  withoat  a  stniggle.  Mic. 

1,  97.  ^ 

Dem  oben  ang^ührten  innwi))))  entspricht  hei  Orm  wi  atwi|>|): 
Utwip))  crisstenndom  niss  nohht,  tatt  Crist  magg  cwemenn.  13116. 

Ymbütan  {um,  ringsum)  mit  Äcc.  beschränkt  sich  itufs  Agt.: 
Wand  him  ^k  ymbütan  {)one  deä))es  be&m  {wand  sich  da  um  den  Todes- 
bäum).  C  31,  28.  Ymbütan  lK)ne  weal  is  se  m^ta  die  {um  die  Mauer 
ist  der  größte  Graben),  Cir.  })&  geseah  se  hselend  mycle  nuenigeo 
ymbütan  hyne.  Mt  8,  18.  Darb,  hat  hier  die  Composition  umgekehrt: 
Uta  ymb  hine  und  mit  dem  Genitiv :  Utan  ymb  bis.  Mrc  3,  34. 

Erst  bei  Lag.  tritt  ein  verstärkendes  ^nrh  zu  nt:  1)  Ort:  |)iirh 
nt  ])ere  broste.  315.  porb  nt  J>sere  halle.  1B566.  He  bigonn  ane  strste 
t)arh  nt  al  t>is  kinelond.  4826.  —  2)  Zeit:  pnrh  nt  )»esne  d»i.  13125.— 
Äe.  Messengers  he  sent  ))orgh  ont  Inglond.  PL.  19.  —  Me.  l  was  bort 
368.  II  thorg  out  min  eye  into  min  herte.  Ch.  1098.  Thorgoat  al  the  ||  nygt. 
Jud.  6,  21.  —  iVis.  1)  Ort:  The  winged  beralds  throoghout  the  host 
proclaim  a  solemn  cooncil  to  be  held.  M.  PI.  1,  752.  —  2)  Zeä:  A 
great  deal  of  revehy  was  permitted  and  even  encouraged  by  the  Sqnire 
thronghoat  the  twelve  days  of  Christmas.  Sk. 

20)  Wid;  for)>wi));  withal.  8skr.  vi,  eine  untrennbare  Präposition, 
die  Trennung,  Zerstreuung  ausdrückt^  bildet  mit  detn  Comparativsv^ffix 
die  got.  Präposition  vit)ra  {gegen)  ^  ahd,  widar.  Ags,  wider  aber  ist 
Adverb  und  die  Verkürzung  wid  (cUtn.  vid)  tvird  Präposition. 

Wid  {neben,  bei,  mihe)  steht  mit  Dativ^  AccuscUiv  und  Genitiv. 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  l)  Nähe:  Wid  ^km  dömsdtle  ic 
sitte  {neben  {gegenüber  f)  dem  Bichterstuhle  sitze  ich),  £ttm.  Daher 
auch  Gemeinschaft^  und  hier  berühreti  sich  wid,  mid  und  set:  Gif  wid 
cöorles  birelan  man  geliged  {wenn  einer  mit^  bei  der  Schenkin  Uegi),— 
»t  p&re  6)>ere  ))eöwan  {bei  der  anderen  Dienerin),  ^delb.  16.  Gif 
mid  esnes  cwynan  geliged  {bei  dem  Weibe  eines  Knechts).  84.  Swiloe 
is  e&c  bäwered,  p»t  mon  hine  menge  wid  bis  brödor  wife.  Bed.  1, 27.  — 
2)  gegen^  feindlich :  {>&  wid  gode  wnnnon  {die  mit,  gegen  Gott  kämpf- 
Un).  B.  113.  WiJ)  l)!num  wiÜan  {wider  deinen  W.).  Bo.  14.  —  3)  Preis, 
Tausch:  üö  sealde  &lcon  s^ne  penig  wid  bis  d»ges  wöorce.    Mt.  20, 

2.  —  4)  bei  den  Verben  des  Trennens  und  Schützens:  Hö  ged&lde  lif 
wid  Uce  {theilte  Leben  vom  Leibe),  B.  783.  p&  gesandrode  sigora  wal- 
dend  leöht  wid  ^eöstram,  sceade  wid  sclman  {es  sonderte  der  Sitq- 
ruhmswalter  Licht  vom  Dunkel^   Schatten  vom  Schein)    C.  8,  31.     ))4 
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ts  gescildad  wid  sceddendra  eglnm  earbfaram  {die  sollen  uns  schützen  §.  433. 
vor  der  Schädiger  furchtbaren  PfeHschaaren).  Exon.  47,  28.  Hö  wid 
cwealme  gebearh  cnihtmn  {er  barg  die  Knaben  vor  dem  Tode).  C.  246,  7. 
[5)  Die  später  häufige  Verwendung  zur  Bezeichnung  der  handelnden 
Person  beim  Passivum  scheint  schon  in  der  altnordh.  Olosse  a  diversis 
aactoribus  edita  wid  vel  from  widerwordmn  l&rwam  geworht.  Ü.  11,  7 
(D.  p.  271)  vorzuliegen]. 

n  Mü  dan  Acc.  1)  Nähe:  Seö  s»t  wid  ^tßs  hs^lendes  föt.  Lac. 
10,  89.  ))&  8t6d  dryhtnes  engel  mS.  hig.  2,  9.  Sittan  Is^te  ic  hine 
wid  m&  sylfiie  (sitzen  laße  ich  ihn  neben  mir  selbst).  C.  28,  19.  Setton 
side  scyldas  wid  ))ffi8  recedes  weal  {lehnten  ihre  weiten  Schilde  an  des 
Saales  Mauer).  B.  826.  Som  feöll  wid  ))Oiie  wog.  Mrc.  4,  4.  — 
2)  Verbindung,  Oemeinschaft :  Hagol  wid  f^  gemenged  {Hagel  mit 
Feuer  gemischt).  Exod.  9,  24.  —  3)  Tausch :  Tod  for  töd,  wund  wid 
wund.  SAt.  19. —  4)  gegen^  feindlich :  Fuhton  wid  PSohtas.  SC.  443. 
})sßt  hö  sacan  ongon  wid  )>&  gecorenan  Gristes  ])6gnas  {daJ3  er  zu 
streiten  begann  gegen  die  erwählten  Diener  Christi).  Exon.  260,  19.  — 
—  5)  bei  Verben,  wie  schützen  etc:  Wariad  ine  wid  |)one  WflBStm 
{uHihrei  euch  vor  detn  Gewächs).  C.  15,  21.  Gescyldan  wid  J)one  II  369. 
hearm  jj  {gegen  Harm  schützen).  245,  6.  Wit  onc  wid  hronfixas  werian 
])öhton  {wir  gedachten  uns  zu  wehren  gegen  Wallfische).  B.  540. 

m.  Mit  dem  Oenitiv  bezeichnet  es  locales  nach:  Under  bsec  b@- 
seah  wid  {yses  w»lfylles  (sie  sah  zurück  nach  der  Verwüstung).  C.  154, 
29.  Wid  {)8e8  f»Btengeates  folc  onette  (das  Volk  eilte  zum  Festungs- 
thore).  Jad.  162.  Ale&t  wid  |)«s  engles  {beiigt  sich  vor  dem  Engel). 
Nom.  2S,  81.  })&  b^seah  hS  hine  onderbsec  wid  |)£e8  wtfes  {da  sah  er 
sich  um  nach  dem  Weihe).  Bo.  Se  here  wolde  faran  wid  (gegen)  Yr- 
cinga  feldes.  SC.  918. 

Nags.  1)  die  locale  Bedeutung  ist  selten :  Farenn  wi)){)  summ  o))err 
wegge.  0.  7476.  —  2)  Verbindung,  Oemeinschaft :  pus  heom  wij)  spi- 
lede  {sprach  mü  ihnen).  La^.  5613.  Heo  wolden  wid  hine  grid  iwurchen. 
28994.  pa  weoren  Brnttes  imsenged  wi))  ))an  Saxes.  15248.  —  3)  Feind- 
liches Zusammentreffen:  Wif)  Grickes  he  heold  moni  fiht  407.  — 
4)  bei  Verben,  wie  schützen,  bergen  etc.  pat  \ia  ))i  ))anc  al  forhele 
wi))  ))ine  hiredmonnen  (dc^ß  du  deinen  Dank  verbergest  vor  deinen 
Mannen).  4361.  To  scilden  bim  wid  hserme.  12284.  —  5)  Weise,  be- 
gleitender Um-  oder  Gegenstand:  He  andswarede  wid  (mid  B.)  aermüche 
Stefane.  20756.  —  In  B.  steht  öfter  wid  für  mid  in  A. :  I)at  ^eo  wimon 
was  mid  (A.  wid  B.)  childe.  266.  Bei  „schützen*'  berühren  sich  wid 
und  firam:  Scild  )»e  wid  (A.  fram  B.)  d»^.  1072. 
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433.  Äe.  1)  Persönliche  Nähe,  Gemeinsamkeä:   He  was  wif)  hym.  R6. 

1450.  —  2)  Mittely  Werkzeug:  Wi|)  swerdes  and  mp  mace,  mjd  axe 
and  mid  aoles  so  mache  folk  me  slow.  RG.  1127.  Daher  auch  die 
nöthige  Zeit:  Wif)  t>i*i^ti  dayes  to  Affric  heo  come.  B44.  —  3)  Motic: 
He  adreynt  himself  wif)  schäme.  558.  —  [4)  Ziel  einer  Bewegung :  Qede 
forj)  wi])  (=  to.  H.  407)  pe  bird  so  hold.  Greg.  Seh.  540.  —  ö)  Hax- 
delnde  Person  lehn  Passivum :  He  was  wit  ^  prestes  shrine.  BD.  2489]. 
Me.  1)  Oemeinschaft:  He  sat  with  the  mynystris.  Mrk.  14,  54. 
He  taketh  seaen  othere  spirites  with  hym.  OleichzeiUgkeä :  With  that 
ran  a  roate  of  ratons  and  smal  mees  myd  hem.  PP.  293.  —  2)  Mittd 
etc.:  1  soiled  it  with  sighte  or  speche,  or  l^orngh  werk  or  fioni^ 
word.  PP.  8927.  A  man  clothid  with  soft  thingis.  11,  8.  He  wrote 
with  his  finger  in  a  stone.  Mao.  8.  —  3)  Veranlagung :  With  myst  and 
grett  wedyr  it  is  woundyr  dirk.  Cov.  Myst  p.  331.  —  4)  Tausch:  And 
porchased  hem  pryvyleges  with  penyes.  PP.  —  [5)  Ziel:  I  schall  wende 
to  my  cuntre  an  oost  to  gednr  and  wende  wyth  (gegen)  the.  Gay.  Z. 
2586.  {Vgl.  Anm.  zu  1722).  —  6)  Handelnde  Person:  He  schulde 
anone  wyth  hym  be  slane.  Guy.  Z.  8889  {Vgl  3766)]. 

Ne.  1)  Unmittelbare  Nähe:  Fear  not,  I  am  with  theo.  Gen.  26,  24. 
The  fault  lay  not  with  Charles.  Mac.  2,  258.  Daher  bei  Verben,  wie: 
Abide  {bleü>en)^  house,  reside  {wohnen\  remain  {bleiben)^  advise  \^sich 
berathen)^  associate  {sich  verbinden)^  board  {in  der  Kost  sein)^  com- 
mune, confer,  converse,  entertain,  speak,  talk  {sich  besprechen  mit\  &11 
in,  meet  {zusammentreffen),  fall  out  {zerfallen)^  find  fault  {tadeln)^ 
make  free  {sich  Freiheiten  erlauben),  meddle,  mingle,  intermeddie,  join, 
originate,  side,  harmonize,  agree,  stand,  consist,  comply,   intercede,   be 

ro.  II  in  love,  ||weigh,  ally,  confederate,  league  etc.  Oft  nicht  zu  scheiden  xhur 
2)  Oemeinsamkeit,  Begleitung,  Umstand :  I  hear  mass  with  closed  doors. 
Mac.  4,  43.  My  eye  dwelt  with  delight  on  neat  cottages  with  their 
trim  shrubberies  and  grassplots.  Sk.  It  had  been  supposed  that  he 
would  readily  comply  with  the  royal  wishes.  Mac.  7,  44.  The  seamen  sided 
with  Hume.  5,  125.  Cartwright  was  so  unwise  as  to  mingle  with  the 
crowd.  8,  184.  It  was  criminal  presumption  in  private  aien  to  meddle 
with  politics.  9,  296.  I  deal  plainly  with  the  Court  8,  193.  Every 
municipality  claimed  the  right  of  communicating  directly  with  ftreign 
ambassadors.  9,  225.  He  met  with  a  large  Latin  manuscript.  Mac. 
Milt.  Agree  with  his  demands.  Sh.  Mm.  3,  1.  .  His  Information  and 
discourse,  as  a  clergymanand  a  scholar,  harmonized  very  well  with  that 
of  the  Baron.  WS.  Wav.  13.     Every  word  accorded  with  her  System. 
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52.  —  3)  An  der  Begleitung  wird  die  Gleichzeitigkeit  bezeichnet:  I  rise§.  433. 
with  the  sniL  This  rambling  propensity  strengthened  with  my  years. 
Sk.  —  4)  Mittel:  I  reconnoitxed  the  shores  with  a  telescope.  Sk.  The 
roads  were  strown  with  booghs  and  flowers.  Mac.  5,  144.  —  5)  Ver- 
anlaJSung^  daher  hei  ixielen  Verben,  wie :  Break,  bam,  borst,  die,  perish, 
drop,  echo,  ring,  expand,  faint,  swoon,  famish,  pine,  flnctoate,  flosh, 
redden,  foam,  glare,  glimmer,  glisten,  glitter,  glow,  melt,  palpitate, 
quake,  qoiver,  shake,  tremble,  pant,  shrink,  stagger,  totter,  stifle,  snffer, 
swarm,  swell,  throb,  weep  etc.:  His  troops  moved  to  victory,  while 
buming  with  the  wildest  fanaticism  of  Cmsaders.  Mac.  1,  119.  He 
wept  with  joy.  4,  41.  The  dorne  of  Agrippa  still  gUttering  with  bronze. 
1,  9.  Such  exhortations  made  his  heart  swell  with  emotions  nnknown 
to  Ms  careless  brother.  4,  41.  —  6)  gegen^  feindlich:  The  Champions 
fooght  with  each  other  an  hoor.  He  will  lie  with  any  man  living. 
Wb.  —  7)  Tausch,  Werth :  Weigh  oath  with  oath  and  you  will  nothing 
weigh.  SL  MD.  3,  2.  —  [8)  Trennung  (vgl,  8,  392  I,  4) :  And  so  your 
good  -  hnmonr  advises  me  to  part  with  my  money  ?  I'd  sooner  part 
with  my  wife.  Gold.  GNM  4  (309).  Enoch  parted  with  bis  old  sea-Mend 
{Boot).  Tenn.  6,  13.  Vgl,  Mätzner  Or,  II,  440,  wo  auch  Belege  für 
depart  und  dispense  gegeben  sind*.  —  9)  „trotz^^:  England,  with  all 
thy  Caalts  I  love  thee  still.  Cowper.  I  could  never  find  we  grew  richer 
with  all  her  contrivances.  Gold.  Yic.  1]. 

Zu  wid  stellt  sich  in  früher  Zeit  die  Verstärkung  fordwid. 
Nags»  Mannes  bodig  birrj)  forr))  wi|)|)  ))e  manness  sawle  nhht  lofenn 
godd  (des  Menschen  Leib  muß  zugleich  mit  des  Menschen  Seele  Gott 
recht  lieben).  0.  11532.  Cmne))])  ba|)e  forr})  wi))])  me.  13034.  — -  Ae. 
He  wende  and  al  hys  power  forth  wif)  hym.  RG.  1101. 

Der  adverbiale  Zusatz  im  Ags.  mid  ealle,  mid  eallnm  (zugleich^ 
ganz):  Gif  men  se  earm  mid  hande  mid  ealle  of  Ikcorfen  (wenn  einem 
der  Arm  mit  der  Hand  zugleich  abgehauen  wird).  MUr.  B.  40.  ver^ 
anlaßt  die  Postposition  w  i  t  h  a  1 ,  nachdem  sie  zuerst  adverbial  ge- 
braucht  worden  ist:  Me.  Martires,  that  the  lyoon  motte  with  alle  in  a 
nyghte.  II  Mao«  8.  A  baggepipe  wel  conde  he  blowe  and  sonne  and  ||  371. 
therwithall  he  brought  us  out  of  toune.  Ch.  568.  —  Ne.  So  befall  my 
sonl,  as  this  is  false  he  burdens  me  withal.  Sh.  Err.  5,  1.  Royal  hope, 
that  he  seems  rapt  withal.  Sh.  Mac  1,  3.  Wherewithal  shall  a  yoong 
man  cleanse  his  way?  Ps.  119,  9. 

•    [Aber  dtt  dort  angeführte    me.  Beleg   PP.  Cr.  827  =  ed.  Skeat  416   ist 
sweifelkaft]. 
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}.  434.  21)  Tmbe,   sskr.  abhi  (an,    htn^  hinzu) y   das  mä  eingeschobenem 

Nasal  zu  ahd,  umbi  wird^  afr,  nmbe,  aUs,  umbi,  aUn.  am. 

Tmbe,  ymb,  embe,  emb  (um)  mit  dem  Äccusativ  und  bezeichnet 
1)  locales  um :  He  hsefde  gyrdel  ymb  lendenn.  Mt.  3,  4.  Ar&s  ))i  se 
rlca,  ymbe  hine  rinc  manig  {da  erhob  sich  der  Mächtige,  um  ihn  man- 
cher Held).  B.  399.  p&  w»s  embe  ))one  munt  mycel  swlna  hgord. 
Mrc.  ö,  11.  —  2)  Zeit:  üö  ^  ymb  sfiofon  niht  sweartom  hrefhe  forl§l 
ffifter  fleögan  [culafran]  (da  ließ  er  nach  7  dunkeln  \zu  tilgen\  Nack- 
ten einen  [dem  schwarzen]  Raben  nachfliegen  [eine  TaubeJ).  C.  87,  15. 
!>&  gyt  se  e&dega  war  ymb  wacan  ))riddan  wilde  cnlofran  kne  sende 
{da  wieder  sandte  der  selige  Mann  eine  wilde  Taube  nach  der  3.  Woehi 
aus).  C.  89,  7.  —  3)  Ungefähr  in  Zahl  und  Maaß\  Eft  hö  üt  öodl 
ymbe  |)&  sixtan  and  nigodan  tide.  Mt.  20,  5.  —  4)  bd  Verben^  wii 
sprechen^  singen,  wundem,  berathen,  sorgen  etc.:  Ic  sceal  forsprScai 
ymbe  Grendel  {ich  werde  sprechen  von  O.)  B.  2070.  H6  silde  föln 
ymbe  Wiht,  psßt  igland  {er  sagte  viel  von  der  Insel  W.),  Bed.  p«t 
t)a  gehyre  ymb  ^edi  hälige  treö  {dajS  du  hörest  von  dem  heiligen  Baume). 
£1.  442.  {)&  wondrade  ymb  t>ffis  w6res  snyttro  {wunderte  sich  über 
des  Mannes  Weisheit),  959.  N&  ymb  bis  lif  cearad  {sorgt  nicht  um 
sein  Leben),  B.  1536.  —  Im  Nags,  bleibt  es  zur  Angabe  der  Zeit  und 
der  ungrfähren  Zahl:  Umben  {nach)  longne  first  hi  comen.  Lag.  388. 
Umbe  (gegen,  um)  feie  gere  sefter  Belinnes  fordfare.  6008.  Na  hit  is 
ambe  (ungtfähr)  seoae  gere,  \»X,  5035.  Umben  are  mile  heo  nesteo 
ane  wbile  (nach  einer  Meile  ruhten  sie  eine  Weile),  12287.  —  Femer 
bei  Verben,  wie:  He  t)ohte  embe  aael.  6563.  patt  we  na  mseleno 
(sprecheri)  ommbe.  0.  304.  430.  —  Ae,  GoL  führt  an  embe  no^t  St 
Kath.  214.  und  umbe  Wright's  L.  P.  p.  36.  —  WycL  nur  in  der  Comp, 
ambylapped  =  envyrowned.  0.  Hebr.  5,  2.  [Bei  Stratmann  auch  me 
Beispiele,  z.  B,  With  silk  sayn  ymbe  bis  syde.  Gaw.  589.  Songe  xm 
hwüe.  PP.  b.  5,  845]. 

g.  485.  22)   porh  [|)6rb.  D].     Von  der  Wurzel  tar  (überschreiUn)  ist  dit 

sendische  Präposition  tard  (über)  gebildet,  das  vedische  tiräs,  das  kelti- 
sche tar,  tair,  lat,  trans  (aus  terans).  Der  Oote  fügt  das  Outtural- 
sufflx  (ka)  hinzu ,  daher  thair-h  [=  n(yrdh,  ))6rb] ,  ahd.  dorah,  dorili 
darb,  dar,  alts,  ))arah,  altfries.  ))racb. 

II  372.  II  Ags.    ))arh   (durch)  gewöhnlich  mit  dem  Accusativ  ^    selten  mii 

Dativ  und  Oenitiv, 

I.  Mit  dem  Accusativ  bezeichnet  es  \)  locales  durch:  Hä  förd€ 
{»orb  |>&  ceastre  and  [)set  castell.  Lac.  8,  1.    He  förde  |)arh  |A  aeceras, 
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6,  1.  Mannes  m6d  gsbä  üt  ])iirh  pone  müd  (ifanne^  5tnn  ^«A/  aii3%,  435. 
^rcA  ^n  Mund),  AR. ;  aucA  Verbreitung :  Lserende  })arh  ealle  JadSam. 
Luc.  23,  5.  —  2)  Zeitraum :  jliirh  nigon  geÄr  ftiUe  (neun  Jahre  lang). 
Bed.  4,  9.  pnrh  sls^p  (im  Schlqfe).  1,  27.  —  3)  ZJie  <Äa%«  Person 
beim  Passiv:  Fela  wnndra  wurdon  geworhte  pwrh  })one  hlügan  CAd- 
börtit  (ritf/c  IFtt/Mfer  wurden  durch  den  heil.  C  gewirkt).  Cüdb.  — 
4)  Organ,  Mittel:  T6  foUahte  geb5'dde  ))iirh  bis  bydelas  {entbot  zur 
Taufe  durch  Boten).  Alb.  Angel))eöd  eardungstöwe  onf^ng  ))iirh  {ues 
cyninges  böbod  (Jte  Angeln  empfiengen  Wohnsitze  auf  des  Königs  Oe^ 
heiß).  Bed.  1,15.  Hwonne  wg  word  godes  porh  bis  sylfes  müp  secgan 
bürden  {als  wir  Oottes  Wort  durch  seinen  eignen  Mund  sprechen 
körten).  £xon.  464,  7.  —  5)  Motiv :  We  ^wrh  boldne  bige  bl&ford  ptxme 
s^cean  cwömon  {wir  kamen  aus  holder  Gesinnung  deinen  Herrn  zu 
besuchen).  B.  267.  Elene  madelode  })iirb  äorne  byge  {E.  sprach  t» 
zornigem  OemOthe).  El.  685.  —  6)  im  Schwüre  die  Nähe  des  Ängeru' 
fenen:  Ic  balsige  p'6  t)iirb  god.  Mrc.  ö,  7.  Swerian  ))iirb  böofon, 
)>arb  ))!n  beäfod.   5,  34. 

U.  Äiit  dem  Dativ  bezeichnet  es  l)  lokales  durch:  Hö  förde  })6rb 
hiora  middom.  D.  Loc.  4,  30.  —  2)  Mittel:  |)iis  mseme  man  wolde  se 
mänfoUa  deöfol  ])arh  l^tm  miclom  costnungom  fram  gode  gewenian  (so 
wollte  den  Beinen  der  trugvolle  Teufel  durch  die  großen  Versuchungen 
von  Gott  locken).  Job. 

in.  Mit  dem  Genitiv  bezeichnet  es  das  Mittel:  Wo  beöd  gecls^n- 
sode  |)arb  {>»s  b&lgan  büselganges  {wir  werden  gereinigt  durch  das 
heilige  Abendmahl).  Eästr. 

Nags.  1)  Ort:  Mid  strengde  we  soUed  wenden  ^wrh  oore  feondes. 
La^.  4203.  —  2)  Zeit:  })arb  (A.  folle  B.)  elleonen  gere  ^  king  wn- 
nede  Jjere.  31871.  —  S)Thätige  Person  beim  Passiv:  He  wass  brohbt 
])iirrb  bali^  gast.  0.  8316.  —  4)  Mittel,  Organ:  pwrh  bim  beo  scolden 
deigen.  Lag.  283.  Witen  be  wolde  t)arb  ^  widercraftes.  272.  pnrrb 
t)88ss  kaseress  bsse.  0.  3537.  —  Ö)  Grad:  Londone  be  lunede  ))iirb 
alle  I)ing  {vor  allem).  Lag.  7078.  —  6)  Schwur:  Bidden  furk  ))e]ie 
müde  god.  12272. 

Ae.  1)  Ort:  Let  enquery  l)oru  al  Engelond.  RG.  7832.  —  2)  Zeit: 
purg.  0.  and  N.  447.  Col.  —  3)  Thätige  Person:  pe  cburcbe  was 
llifoimded  ^m  Henri.  9779.  —  4)  Organ:  Heo  bicome  grete  lorde»  ||  873. 
))oni  hym.  1947.  Do  al  after  my  conseil,  and  t)u  scbalt  tK>ra  me  oner- 
come  al  ))i  fon.  2552.  —  5)  Motiv:  Scbo  poraeid  j^t  poyson  t>fnrgb 
batred  of  old.  PL.  210. 


398  Siebentes  Buch. 

§.  436.  Me.  1)  Ort:  He  came  thurg  Sidon.  Mrk.  7,  31.  The  fame  wente 
forth  thurg  al  the  cantre.  4,  14.  Thnrghe  a  window  he  cast  his  ey^ 
Ch.  1077.  —  2)  Zeil:  As  laarer  thnrgh  the  yere  is  for  to  sene.  CL 
9340.  —  3)  Ursache^  Grund:  I  moste  ben  in  prison  thnrgh  Satorn. 
1330.  Cytee  and  lond  was  lost  thorghe  folye  of  a  yonge  man.  Man.  3. 
Ne.  1)  Ort:  I  have  wandered  through  different  coontries.  Sk.  Alam 
and  resentment  spread  through  the  camp.  Mac.  1,  40.  Thy  slander  hath 
gone  through  and  through  her  heart.  Sh.  Much.  Ö,  1.  —  2)  2^eU:  He 
lamented  through  the  still  night.  M.  PL  10,  846.  1  have  traversed 
land  and  sea  through  ahnest  sixty  years.  Byr.  MF.  1,  2.  A  drama 
extending  through  ages.  Mac  1,  3.  —  3)  Mittel^  Veranlckßung  \  Through 
the  persecution  of  Sir  Thomas  Lucy  Stratford  lost  an  indifferent  wod- 
comber  and  the  world  gained  an  immortal  poet.  Sk.  —  4)  Vermittlung : 
Through  thee  will  we  push  down  our  enemies.  Ps.  44,  5.  Though  not 
a  member  of  the  society,  I  gained  admission  through  a  friend.  Warr.  — 
5)  MoUv:  He  could  not  bear  through  pride  that  sight.  M.  PL  5,  664. 

n.  Uneigentliche  Präpositionen. 

Begriffswörter  werden  zuerst  als  stärkerer  Ausdruck  für  Präposi- 
tionen gesetzt.  Entweicht  nach  und  nach  der  begriffliche  Inhalt,  so  wer- 
den sie  zu  Präpositionen,  Hierüber  kann  nur  das  Sprachgefühl  ent- 
scheiden, und  deshalb  sollte  ein  englischer  Philologe  die  ganze  Lehre 
von  den  uneigentlichen  Präpositionen  einer  gründlichen  Behandlung 
unterziehen. 

1)  Substantivische  Präpositionen. 
§.  436.  1)  £dc.  Da  ahd,  auh  außerdem  die  Bedeutung  denn,  aber,  sondern 

hat,  so  glaubt  Bopp  es  nicht  von  got.  aukan  (vermehren,  sskr.  üb 
sammeln)  ableiten  zu  dürfen,  sondern  von  dem  Pronominalstamm  ava, 
dem  das  AccusaUvsuffix  h  beig^ügt  ist.  Das  ags,  tö  eäcan  u^eist  aber 
<xuf  ein  Substantiv  eäca  (Vei'mehrung)  hin  und  man  wird  daher  usohl 
das  einfache  eÄc  demselben  Stamme  zusprechen  müßen,  Got,  auk,  ahd, 
auh  ouh  etc.  sind  nicht  präpositional, 

£&C  {nebst,  nächst)  kömmt  nur  im  Ags,  vor  und  regiert  den 
Dativ :  Jjset  geär  wses  )Met  sixte  e^  feöwertigum  {das  Jahr  war  das 
6.  nebst  40  =  ^6*).  Bed.  1,  3.  His  rices  pf  ])riddan  geäre  e&c  twenti- 
gum,  Aetius  wses  hftten,  ms^re  man  etc.  (im  23,  Jalire  seiner  Regierung 
ein  berühmter  Mann,  A,  war  er  geheißen  etc.)  Bed.  1,  13.  Gif  ])U 
sunu  äge  odde  freönd  »nigne  e&c  })i5sum  idesnm  (wenn  du  einen  Sohn 
oder  einen  Freund  hast  nächst,    außer   diesen   Frauen),   C  150,  31. 
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CwiMon,  }Met  him  Güdl&c  eftc  gode  sjlfom  earfoda  meist  &na  gefiremede  §.  436. 
{sixgten^  daß  ihnen  O.  allein  nächst  Gott  selber  die  größte  Mühsal  he" 
reitet  habe).  Exon.  114,  24. 

\\  Daneben  tö  eftcan  (neben,  außer)  mit  dem  Dativ,  Hö  för  II  374. 
pyder  td  e&can  ])£es  landes  sce&wnnge  for  ))slm  horshwaelnm  (erfuhr 
dorthin  außer  des  Landes  Erforschung  nach  Walen).  Oros.  1,  1. 
pSBt  w»s  td  e&can  ödrom  yflum  (das  war  außer  andern  Uebeln),  Bo. 
1,  26.  [Vielleicht  ist  im  ae.  To  eken  {)at  ))oa  art  mi  lordes  nevoo 
(Guy.  T.  1657)  to  eken  Präposition,  obwohl  es  freilich  auch  Infimdv 
sein  könnte.  Vgl.  aucK\  psertekenn.  0.  Ded.  37.  [Vgl,  Mätzner ^  Sprachpr. 
I,  5.  pertekene.  HD.  2878.  Vgl.  auch  die  altkentische  Glosse  676  in- 
snper  Siht  tö  e&can  in  Zeitschrift  f.d.A.  21,  32.  8,  auch  §.  Ö56J. 

2)  Die   adverbialen   gegnes,    gegnnm   (entgegen)^    vielleicht   durch  %.  437. 
Reduplication  gebildet,  weisen,  wie  ahd,  inkagan,  auf  ein  Substantiv  hin 
und  von  diesem  werden  ongegn  und  tögegnes  gebildet;  alts,  te  gegnes, 
aUfr.   töjenst,    altn.   tgegn  entgegen,    zuunder,  Adv,    u.    Pr,    mit  Dat,^ 
i  gegnnm  durch,  Adv.  u.  Pr.  mit  Acc. 

Ongegn,  ong^n,  ongeän,  ageän,  ag^n  (gegen,  entgegen,  gegen- 
über) stehen  mä  dem  Dativ  und  Accusativ. 

1.  Mit  dem  Dativ :  Bröotone  is  geseted  |)äm  msstan  däüxun.  Eorope 
ongegn  (B.  liegt  den  Hauptländern  Europa* s  gegenüber).  Bed.  1,  1-. 
ponne  scyldfröca  ongeän  gramnm  gangan  sceolde  (wenn  der  Schild- 
kühne  den  Feinden  entgegen  gehen  sollte).  B.  1034.  pset  castel,  pmi 
foran  ong^n  (wid  D.)  eöw  ys.  Mt.  21,  2.  On  gewinne  wid  )>one  deöfol 
and  ongeän  bis  ägennm  lostmn  (im  Kampfe  mit  dem  Teufel  und  gegen 
seine  eigenen  Lüste).  Job« 

U.  Mit  dem  Accusativ:  H^  agSn  hine  arn.  Luc.  15,  20.  Hi  fördon 
onge4n  lK)ne  (l)em  D.)  br^dgnman.  Mt.  25,  1.  pä  sceolde  cuman 
^^e  helle  band  onge^  bine.  Bo.  35.  Auch  von  ungefährer  Zeit'.  Fäla 
bongerbitene  ongeän  winter  bäm  togon  (viele,  die  Hunger  litten,  zogen 
gegen  den  Winter  heim).  SC.  1096. 

Nags,  Orm  fügt  eir^faches  gaen  und  onngffiness  bei.  He  wolde 
fibten  agen  (gegen)  Valentin.  Lag.  11631.  Ne  mibten  na  cnibt  ageines 
^  fnre  makien  fibt  16223.  CJsän  Cristess  lare.  0.  70.  patt  iss  onn- 
SfBness  godd.  2763.  Ausgleichung:  Agenes  nnel  icb  wnlle  don  god. 
Lag.  8837.  Zeit:  He  for  onngaBn  ^e  passkemessedagg.  15574.  0.  läßt 
bei  sbildenn  neben  £ra  auch  onngsen  treten:  To  sbildenn  bemm  onngSn 
pe  deofless  la|)e  wiless.  3912» 
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§.  437.  Äe^  Formen  und  Bedeutungen  mehren  sich:     a^en,    a^ein,    ft^ain^ 

agame,  againes,  age  etc.  Engelwird  agen  him  cam  (eine  Engelschaar 
kam  ihm  entgegen).  Gen.  Exod.  1786.  ))at  arche  was  limed  agen  de 
flood.  562..  Hym  nom  to  hym  into  his  hows  ageyn  ys  wyues  rede  {gegen 
seines  Weihes  Math),  RG.  759.  Vor  ure  poer  is  to  lute  age  thos  manie 
fon  {unsere  Macht  ist  zu  klein  im  Verhältniß  zu  so  vielen  Feinden). 
10943.  Enene  ageyn  {gerade  gegenüber)  Fraonce  stonde  ^  contra  of 
Chichestre.  149.  pe  sonne  drawe))  a^en  eye.  332.  [)e  folc  feil  doon  as 
])ikke,  as  leues  dot>  of  tren  ageyn  wintres  tide.  1293.  Auch  bei  Verben: 
Schilde  ))e  lond  ageyn  |)e  payens.  PL.  416.  To  venge  on.  1575.  und 
ageyn.  929. 

375.  II  II  Me,  a^en,  agein,  a^ens,  ageins,  a^eines,  a^einst,  a^enst  etc. :  Qua- 

teisly  the  kyng  com  ayeins  Reson.  PP.  2170.  That  was  a^enst  the  eest- 
Gen.  12,  8.  Go  agens  the  south.  Deeds.  8,  26.  The  castel,  that  is 
agens  90a.  Mrk.  11,  2.  =  ageines  gou.  Mt.  21,  2.  AI  the  citee  wente 
ageinis  Jhesn  8,  34.  The  puple  kneleth  doon  a^enst  him.  Mau.  22. 
Thei  rosten  here  fissche  upon  the  hote  stones  agenst  the  sonne.  6. 
Fom  (enene)  agens  {gerade  gegenüber)  the  hil.  Exod.  19,  2.  Ayaine 
the  feld  blawen  furth  ther  sownis.  Lanc.  772.  Again  losty  somer  time 
this  mirronr  he  has  sent.  Ch.  10456.  To  his  palace  home  he  can  resort 
ayan  the  noon.  Lanc.  541.  Bei  Verben:  It  behovethe  to  the  cristene 
men,  that  schalle  werre  agen  hem  every  geer.  Man.  11.  He  defendethe 
him  wel  agenst  him.  18.  Ch.  5353.  To  defende  his  lond  a^ens  the 
king.  Wycl.  Prol.  7.  That  thei  schulde  werrey  not  a^ens  goddes  puple.  8. 
Ferner  bei  grucchen  Exod.  15,  7.,  strive.  Ch.  Pers.  =  with  MeL,  tre* 
spas  Ch.  1953. 

Im  Ne.  tvird  1)  die  Hauptbedeutung  feindliches  gegen:  There  is 
no  zeal  blinder  than  that  which  is  inspired  with  the  love  of  justice 
against  offenders.  TJ.  3,  10.  The  porter  did  shut  the  gate  against  him 
in  his  face.  Sp.  6,  3,  38.  —  2)  Doch  klingt  noch  vieifach  die  alte  Be- 
deutung fort :  Nähe.  It  hangs  against  the  wall.  He  dried  his  coai 
against  the  fire.  Richtung:  He  cast  his  eyes  against  the  moon.  HW. 
3y  2.  Gegenüber:  The  ship  is  against  the  mouth  of  the  river.  Wb.  — 
3)  Die  temporale  Bedeutung  beginnt  jetzt  zu  veralten :  Buy  things  that 
we  have  need  of;  against  the  feast.  Joh.  13,  29.  I  will  unto  Yenice 
to  buy  apparel  against  the  wedding-day.  Sh.  Tam.  2,  1.  —  4)  Ver- 
gleich: The  travel,  toil,  the  perils  were  weighed  in  the  balance  'gainst 
the  foulest  stain.  Byr.  MF.  1,  2.  —  5)  to*  Verben^  une  caution,  ex- 
Claim,  cry,  inform  etc.:    He  exclaimed  against  oppression.  60  to  Nine- 
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veb,  and  cry  against  it  Jon.  1,  2.    Every  parish  was  wamed  against§.  437. 
the  errors  of  Rome.  Mac.  7,  39.   Femer  bei  schützen,  §.  145. 

In  der  Bedeutung  von  gegenüber  wird  es  gewöhnlich  durch 
over  against  ersetzt:  The  emblem  was  reared  on  the  roadside  over 
against  the  honse.  Hamph.  2,  298.  Go  into  the  vülage  over  against  yoa. 
Mt.  21,  2. 

Tögegnes,  t6g^nes  tögeftnes  =  ongegn.  \)  Mit  dem  Dativ: 
Ar&8  pk  mötodes  |)eöw  g&stnm  töge&nes  (des  Herrn  Diener  erhob  sich 
den  Oeistem  entgegen).  C.  146,  30.  Tögddgaes  him  arn.  D.  Luc.  9,  87. 
T6gekaes  e&stron.  SC.  1096.  —  2)  Mit  dem  Acc. :  Töge&nes  hys  fir^d. 
Gren.  14,  7  [?].  —  Nags.  Togeines  {gegenüber)  him  he  fände  l)er  king 
Stater.  Lag.  4096.  Ich  wnlle  faren  togene  |)en  bro|)eren  {gegen).  4144. 
He  for  togenes  |)an  twam  kingen.  4158.  Noch  bei  Wycl.  steht^  frei- 
lich nicht  die  reine  Form :  To  a^ens  god.  Luke.  Pref. 

II  3)  Mengo,  gemang  {Menge)  liegen,  mit  verschiedenen  Präposidoner^'^^^^y 
verbunden   und  mit   nac\folgendem   Genitiv    im  Ags»   vor:    piet   Word 
&cw8ed  on  wßra  mengn   {das  Wort  verlautete  [sprach  sie  {Jxdiane)]   in 
der  Männer  Menge).   Exon.  245,  16.     Bärad  sdre  h6hnas  in  scadena 
gemong  (traget  die  glänzenden  Helme  in  der  Feinde  Mitte).    Jud.  193. 
Gräras  senden  in  heardra  gemang  {sandten  Oeere  in  der  HarUn  Mitte). 
225.    Haled  hereröfe  [higeröfe  Ms»'\  herepad  worhton  ))arh  Iftdra  ge- 
mang {die  heerberühmten  Helden  toirkten  den  Heerpfad  durch  der  Lei" 
digen  Menge).  Jud.  304.    Die  präpositionale  Bedeutung ,   zu  der' solche 
Verbindungen  und  besonders  on  gemong  {alts.  an  gimang)  gelangen.^  wird 
dadurch  erwiesen,  daß  statt  des  Oenitivs  der  Dativ  oder  Acc.  eintritt: 
ponne  bid  &weaxen  wyrtum  in  gemonge  fngel  {we^n  der  Vogel  in  der 
Würzkräuter  Mitte  erwachsen  ist).  Exon.  216,  9.    On  gemong  ödmm 
ifnniTinin,  Bo.  35,  36.  .Alis  gemang  hym  (=:  in  middom  D.)  Mrc.  3,  3. 
Na  ic  edw  sende,   swft  sce&p  gemang  wnlfas.  Mt  10,  16.     Es  steht 
betwnh  ganz  gleich  in :  Ac  ne  forleös  mlne  s&wle   ongemang    ptm  &r- 
le&sum,  ne  min  Itf  bätwuh  ]^km.  manslagum.    Ps.  25,  9.    In  SC.   on 
mang,  among  sogar  in  temporaler  Bedeutung   verwandt:    Onmang  |)&m 
gewinnan  se  fseder  fordförde  {während  des  Kampfes  starb  der  Vater). 
1106*.    Among  |)yssum  während  dessen. 

Im  Nags.  schwindet  die  substantivische  Rection :  Imong  |)an  eorlen  §•  439 
he  stod.  Lag.  12999.     Imseng  (amang)   )>an  Romleden.   12390.    Auch 
beim  Sing.:   Sit>t«n  don  ])e99  falls  and  flaerd  among  })e  gode  lare. 

*  [Diese  Patiie  Ui  bereUt  „f^agt.**]. 
üoeli,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Anfl.  26 
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§.  4B9.  0.  15366.  {)e  nihtegale  hadde  andswere  gode  ifande  among  al  hire 
harde  stunde.  ON.  706.  Lag.  gebraucht  es  sogar  vor  dem  Substantiv: 
Imong  (amang)  t)isseü  imonge  com  reoude  to  ])isse  londe  {während 
dieses  Ztisamvientreffens  kam  Sorge  über  dies  Land),  Lag.  10868.  — 
Im  Ae,  verschwitidet  die  temporale  Bedeutung:  |)e  folc,  t)6  among  us 
wonej).  RG.  55.  He  com  among  him.  253.  Auch  bei  den  Verben  des 
Theilens  etc.:  It  was  deled  among  t>re  sones.  544.  [)o  weren  among 
cristenemen  })is  paynes  {»us  ymenged.  2548.  —  Im  Me,  bleibt  die  Be- 
deutung,  die  Form  erweitert  sich:  I  sende  gou,  as  lambren  among 
wolues.  Luke.  10,  3.  Weie  bitwen  (among  B.)  hillis.  Jud.  4,  7.  Thei 
seiden  amonges  hem  (unter  sich^.  Mau.  21.  He  spake  of  mirth  amonges 
other  thinges.  Ebenso  im  Ne>:  At  eighteen  he  säte  among  the  fathers 
of  the  Commonwealth.  Mac.  7,  4.  He  went  head  over  heels  among 
the  thistles.  Bulw.  N.  2.  Their  bones  Ue  whitening  among  the  caverns 
of  the  deep.  Sk.  The  countrj  was  portioned  out  among  the  captains 
of  the  invaders.  Mac.  1,  12.    Ebenso  amongst. 

4)  Ags>  intinga   (Grund,   Ursache,  von  tihan  zeihen^  daher  Be- 
377.  II    \\  zichtigung)  wird  mit  for  verbunden präposiäonal :  Monige  of  BrSotone 

for  intingan  munuclifes  gewuncdon  s^can  Francna  mynstro  (viele  aus 
B.  pflegten  des  Klosterlebens  wegen  die  /rank.  Münster  zu  besuchen). 
Bed.  3,  8.  He  l^fnysse  sealde,  t)set  hö  {)slr  wunian  moste  for  intingan 
his  gebeda  (dajS  er  da  seiner  Gebete  wegen  wohnen  durfte).  3,  23,  — 
Nags.  nicht. 

5)  Ags.  })ing  (Ding,  Ursache)  scheint  dein  vorigen  gleich  zu 
stehen:  Ic  6om  blide  for  eöwrum  ^ingum  (euretwegen).  Job.  11,  15. 
For  mlnes  wtfes  J^ingon.  Gen.  20,  11.  —  Nags.  Ne  do  Jju  me  neuere 
])ane  scome,  pat  ich  for  t)ine  t>inge  mid  s«ßxe  me  of  stinge.  Lag.  5033. 
Feond  he  wes  |)es  kinges  for  Getanes  })inges.  11353.  — Ae.  I  bicom 
J)i  mon  for  Scotlond  Jjing.  PL.  6053.    AuJSer  Gebrauch. 

6)  Auch  die  Benennungen  der  Himmelsgegenden  neigen  sich  schon 
im  Ags.  präpositionalem  Gebrauche  zu:  neben  dein  Genitiv:  On  süd- 
bealfe  Humberstreämes.  Bed*  2,  16.  steht  der  Dativ:  Hi  habbad  bß 
w 6s tan  him  jiyringas  (sie  haben  westlich  von  sich  Thüringer).  Oros. 
Bö  Sudan  t)äm  wigbede  (südlich  vom  AUar).  5,  24.  —  Nags.  Bi  westen 
Sauame.  Lag.  2136.  —  Ae.  By  southe  Homber.  RG.  4895.  Alle  o|)er, 
^Ät  were  by  este  Rome.  4139.  —  In  manchen  Dialecten  sind  diese 
Formen  geblieben  und  Brown  führt  an :  Where  wild  meeting  Oceans 
boil  besouth  Magellan.    Whereupon  grew  that  by-word,  used  by  the 

Irish,  that  they  dwelt  by-west  the  law.    Vgl.  The  Supervisors,  that  you 


BSstdao,  healt,  st»de.  4()3 

have  sent  down  benorth  the  Tweed.  WS.  Rob.  4.  Der  allgemeine  Sprach-  §.  439. 
gebrauch  läßt  substantivische  Rection  eintreten :  The  people  south  of 
me  began  to  complain  of  drought.  HW.  3,  20.  Those  soath  of  the 
Tweed.  WS.  Nig.  Intr.  From  regions  north  of  the  Tropic  of  Capricorn. 
Mac.  7,  21.  Daneben  volles  Substantiv:  It  was  impossible  to  raise 
the  popolace  on  the  soath  of  the  Clyde.  Mac.  .5,  125. 

7)  Ags.  stde  (Seite)  nur  substantivisch:  Bö  sldan  {an  der  Seite).  %>  440. 
C.  299,  5.  Aber  Lag.  hat  schon  biside,  bisiden,  bisides  (neben) :  [)a 
fla  gan  gliden  bi  Corineus  siden.  1459.  Ardor  hine  teh  bisiden  bis 
iferen.  26012.  Besides  |)ere  bnrh  hefden  senne  machehie  plsege  alle  |)a 
bvrhcnaaen.  16552.  —  Ae.  po  |)09te  hym,  |)at  an  hey  tre  he  say  stonde 
|>ere  bysydes  hym.  RG.  5891.  Biside  Winchestre  in  a  feld  heo  hem 
mette.  1957.  Aber  auch  noch :  Be  side  of  St.  Andrew  was  an  abbey. 
PL.  4127.  —  Me.  He  sat  bisides  the  see.  Mt.  13,  1.  The  citee  biside 
the  see.  4,  13.  Nyghe  beside  that  temple.  Man.  8.  Aber  auch  noch: 
To  reste  me  by  a  boumes  side.  PP.  16.  —  Ne.  Die  Unterscheidung 
zwischen  beside  (neben)  und  besides  (außer)  ist  also  historisch  nicht 
begründet:  l)  The  old  harper  was  seated  on  a  stool  beside  the  fire- 
pUce.  Sk.  [Vgl,  aber  auch:  All  our  adventnres  were  by  the  fire-side. 
Vic.  1.  Bnrchell  walked  along  the  footh-path  by  the  road-side.  3]. 
Drüber  hinaus:  Beside  all  this,  between  os  and  yon  there  is  a  great 
golf  fixed.  Lake.  16,  26.  Auch  ||  bildlich:  The  lad  is  beside  himself.  II  S78. 
£dg.  Festos  said  with  a  load  voice,  Paal,  thoa  art  beside  thyself. 
Deeds.  26,  24.  That  is  beside  my  present  basiness  (gehört  nicht  dazu). 
Iiocke.  —  2)  The  captain,  besides  what  we  have  before  said  of  him, 
was  a  man  of  great  pride.  TJ.  1,  13. 

Auch  auf  das  Substantiv  und  dessen  Composiiionen  hat  dei"  prä- 
posiiionale  Gebrauch  zurückgewirkt  und  auch  hier  fällt  oft  das  Geni- 
tivzeichen  aus:  On  this  side  the  tomb.  Byr.  Ch.  3,  16.  On  this  side 
the  ark.  Josh.  8,  33.  On  this  side  Tiber.  Sh.  JC.  3,  2.  He  was  sit- 
ting  oatside  bis  door.  Bnlw.  AI.  5,  1.  It  is  reported  that  even  in 
the  very  inmost  circles  they  are  no  happier  than  the  poor  Wanderers 
oatside  the  zone.  Van.  F.  57.  He  allowed  me  to  pnt  it  in  side  the 
door.  Marr.  KO.  20.  I  foand  myself  inside  the  Castle.  Marr.  NO.  7. 
There  are  two  signahnen  lying  dead  alongside  him.  KO.  7.  The 
boat  was  broaght  alongside  the  ship.  Am.  3,  4.  Doch  auch :  He  pnt 
the  wherry  alongside  of  the  wharf.  WS.  Nig.  26.  He  slackened  bis  pace 
tili  he  was  alongside  of  bis  prisoner's  horse.  WS.  Wav.  36.  What 
passes  sometimes  within-side  of  these  vehicles.  Spect.  533. 

26* 
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J.  441.  8)  Dagegen  gelangt  ags,  healf  [Seite)  im  Nags.  zu  präpositiona- 

lern  Gebrauche  j  verharrt  in  demselben  im  Ae.  und  Me,  und  tritt  im 
Ne,  wieder  zurück :  Nags,  He  droh  him  rites  nord  a  J)as  half  Scotlonde 
(diesseits  8),  Lag.  2660.  He  iseh  enne  game  gongen  him  bihselaes 
(neben  sich).  8685.  Heo  weoren  beien  hihalnes  (A.  in  on  half  B.)  |)aD 
wateren.  20098.  Be})ania  wass  on  gonnd  half  ^  flamm.  O.  10580. 
He  wass  man  o  moderr  hallf.  10814.  —  Ae.  In  t)e  Romeyns  alf  to 
dej)e  were  ydo  {römischerseits  fielen),  RGr.  4436.  He  was  in  hys  moder 
alf  next  of  hys  blöd,  and  ^r  nas  non  in  hys  fader  alf,  {}at  l^erto  was 
so  god.  7218.  Hymsulf  a))esalf  (diesseit)  ])e  moons  prechede.  8231.  — 
Me,  On  this  half  the  see.  Man.  22.  I  am  fre  to  wedde  a  goddes  half. 
Ch.  5637.  auch:  On  goddes  behalve  (um  Gottes  unllen).  Mau.  21.  — 
Im  Ne,  bleibt  nur  behalf  in  prä'positionaler  Bedeutung  {at{f  Seiten^ 
für,  zu  Gunsten),  aber  mit  substantivischer  Rection:  My  meaning  was 
very  honest  in  the  behalf  of  the  maid.  Sh.  As.  4,  3.  He  spoke  to  Uie 
captain  in  his  brother's  behalf.  TJ.  1,  13.  These  measures  were  taking 
in  behalf  of  Cedric.  WS.  Iv.  21.  On  man's  behalf  patron  or  intercessor 
none  appeared.  M.  PI.  3,  218. 

§.  442.  9)  Das  ags,   stede,   styde  (Statt):    Ic  d6  mlnne  finger  on  p&m 

nsegla  stede.  Job  20,  25.  wird  im  Nags,  präpositionaly  ohne  aber  seine 
substantivische  Rection  aufzugeben :  He  wes  in  kinges  stude.  Lag.  238.  — 
Ae,  A  croys,   i  stude  (aUn,  !  stad)  of  ys  baner,  ys   men   bifore  hym 

379.  II  II  bore.  RGr.  1911.  —  Me,  Everyche  of  hem  bringethe  a  braunche  of 
the  bayes  or  of  oliyve  in  stede  of  offryng.  Mau.  5.  Thei  eten  flesch 
in  stede  of  venysoun.  18.  —  Ne.  Let  thistles  grow  instead  of  wheat 
Job.  31,  40.  Früher  gewöhnlicher:  In  my  stead,  in  his  stead  etc., 
jetzt  aber:  Instead  of  me,  instead  of  him. 

Das  daneben  liegende  s  t  e  a  1 1  (Stelle,  ahd.  in  mfnan  stal,  schwed, 
i  stselle)  beschränkt  sich  auf  das  Ags.:  Man  gehälgode  on  his  steal 
Ecgbert  SC.  803.  Vgl,  auch  löh  Lage  [noch  bei  William  of  Shorehatüy 
Mätzner^  Sprachpr,  I,  265,  Anm,  zu  260] :  Ags.  Wulfr»d  w»s  gehidod 
on  his  löh  (ward  an  seiner  Statt  geweiht),  SC.  803. 

§.  443.  10)   Von  ags,  dün  (Düne,  Hügel)  kömmt  ein  adverbiales  ofdüne, 

adüne  vor:  Adün  of  |)äm  munte  (herab  von  dem  Berge).  -—  Im  Nags. 
bleibt  dies:  Adün  of  piaseu  hülle.  La^.  18315.  Dun  off  heo&e  0.; 
während  aduneward  Präposition  unrd.  —  Im  Me.  tvird  auch  Jenes 
Präp,:  She  came  doun  the  hill.  Jud.  10,  11.  He  walked  down  the 
strond.  Ch.  5284.  Large  bloods  of  flood  adowne  their  sides  did  raile. 
Sp.  1,  6,  43.  —  Im  Ne.  ist  down  gewöhnlich,  adown  selten,  beide  nur 


Djni,  be  weje,  for  Mke.  4Q5 

local:   I  boonded  lighüy  along  the  avenae,  down  which  I  had  faltered  §.  443. 
so  slowly  at  my   departare.  WJ.  Tai.     He  began  to  dance  and  caper 
down  the  alley.  WS.  Wav.  9.     The  cataract,  whose  waters   their  wild 
tomult   toss    adown   the   black   and   craggy    boss   of   that   cliff.    WS. 
Lady.  4,  5. 

11)  Das  aga.  dynt  (Schlag)  wird  im  Nags,  Präposition:    parrh  §.  444. 
Adamess   gilltes   dinnt    (durch)    wass  all  mannkinn   t>iUThwandedd.   0. 
4290.  —  Äe.    With   dynt  of  snerd   and   drede  he  mad  ))am  recreant. 

PL.  178.  per  may  no  write  be  brouht  to  wynne  ageyn  his  right,  bot 
|)orgh  force  be  sonht,  t)orgh  dynt  of  snerd  and  fight.  6165.  Auffal- 
lend, daß  es  die  nördlichen  Quellen  enthalten.  —  Ne,  With  dint  of 
sword.  Sp.  5,  4,  6.  He  had  acquired  by  dynt  of  a  long  habit  the  art 
of  Smoking.  Hnmph.  3,  153. 

12)  Von   weg   (.Weg)   wird  im  Me.  be  weye  Präposition'.    The  §.  445. 
kyng  gevethe  leve  to  pore  men  to  gon  in  to  lake  to  gadre  hem  pre- 

cyons  stones  and  perles  be  weye  of  (als)  alemesse.  Mau.  18.  —  Ne. 
Weise ^  Ziel,  Absicht:  He  shook  his  head  hy  way  of  disapprobation. 
Gull.  7.  He  Said  by  way  of  caution.  WS.  Pir.  11.  He  burst  into  a 
horse  laugh  by  way  of  reply.  Van.  F.  14.  He  took  another  blow  at 
bis  hom  by  way  of  refreshment.  Dick.  NN.  5. 

13)  Von  ags.   sacu  (Sache^   Proceß)    bildet   sich  for   s ak e  tm§.  446. 
Me.,  aUn-  fyrir  sakir  entsprechend :  For  Cristes  sake  (um  Christi  willen). 

Ch.  939.    [For  syr  Gye   and  Harrowdys  sake.   Guy.  Z.  7715].  — Ne. 
The  park  existed  as  a  public  and  pleasant  promenade  for  the  sake  of 
exerdse  or  pastime.  WS.  Nig.  15.    North  ||  was  not  a  man  to  risk  a  ||  380. 
good  place  for  the  sake  of  justice   and   humanity.   Mac.  2,  270.     For 
God's  sake.   For  my  sake. 

14)  Ags.  on  lyfte  (in  der  Luft^  hoch,  altn.  &  lopti)  fließt  zum%.  447. 
Adverb  zusammen  bei  0.  in  0  lofte  und  bei  PP.  a  lofte.    Im  Ne.  wird 

es  Präposition :  I  was  amazed  under  the  tide,  but  now  I  breathe  again 
aloft  the  flood.  Sh.  J.  4,  2. 

Analoge  Bildungen  sind  ne.  aboard,  abreast,  atop   of  und   ahead. 

Aboard  (=  on  the  board),  gewöhnlich  Adverb^  seltener  Präpo-    . 
siäon :  Seventeen  ships  sailed  for  New  England  and  aboard  these  above 
1500  persons.   Roberts.  Amer.  2,  429.      Daneben   vermittelnd  oft:   He 
was  on  board  the  little  brig.  WS.  Nig.  3.     They   embarked   on  board 
the  Lovely  Rose.  Yan.  F.  28. 

Von  breast    (Brust)   wird  das  Adverb   abreast   (=  up  with, 
opposite  to)  Präposition^  zunächst  in  der  Schiffersprache :  A  ship  abreast 
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§.  447.  a  headland.  Worc.  WS.  hcU  es  mit  substantivischer  Rection :  Like  a 
vessel  who  gives  her  broad-side  as  she  comes  abreast  of  a  hostile  for- 
tress.  Ant.  1.  sodann  auch:  After  marching  a  few  Steps  abreast  of  faim, 
he  suddenly  asked.  Wav.  36. 

Ebenso  a  - 1 0  p  of  (oben  auf)  von  top  {Spitze) :  You  may  throw 
him  down  from  St  Paol's,  and  the  next  time  yon  see  him,  he  will  be 
scrambling  a-top  of  the  Monument  B. 

Ferner  a  -  h  e  a  d  (an  der  Spitze,  vor^  von  h  e  a  d  {Kopf)  :  We  ob- 
served  persons  abead  of  ns.  Marr.  PP.  22.  The  coach  ahead  of  os 
stopped   Thack. 

Brown  führt  auch  a-stride  {mit  gespreizten  Beinen,  rittlings) 
an:  With  bis  magic  spectacles  astride  (ai^f)  bis  nose.  The  captaiB 
Coming  up  to  bave  a  little  conversation,  seated  bimself  astride  of  one  of 
tbese  barreis.  Dick. 

2)   Adjectivische  Präpositionen, 

§.  448.  1)  Ags,  »r  (früher^  vor)  regiert  als  eigentlicher  Comparativ*  den 

Dativ :  JEr  l)Äm  flöde  =  früher  als  die  Fluthy  vor  derselben.  Es  bez, 
Zeit  und  Vorzug :  Wyrce,  se  J)e  möte,  dömes  äfer  de4de  {es  ttirkcy  teer 
darf,  sich  Ruhm  vor  dem  Tode),  B.  1388.  Butan  six  nihtom  ^r  su- 
mores  cyme  {außer  6  Nächten  vor  Sommers  Anfang).  EL  1228.  |)«t 
eöw  W8BS  «r  woruldum  gearo  {das  euch  vor  den  Welten  bereitet  war), 
Exon.  82,  29.  Middaneard  hatede  mä  sIr  eöw.  Joh.  15,  18.  Darb. 
läßt  auch  Gen.  und  Acc.  folgen:  Sex  dagas  »r  eöstres.  Joh.  12,  1. 
Ic  am  gesended  sbr  hine.  3,  28.  Sede  s^r  m^  äworden  wes.  1,  30. 
Es   scheint   sich  auf  seine   ursprüngliche    temporale   Bedeutung    einzu- 

881.  II  II  schränken:  Ae.  Heo  was  ful  of  hym  er  Je  geres  ende.  RG.  771. 
He  wolde  seche  hym  out  ar  twelf  mon{)e.  7499.  —  Me.  Ere  domesday. 
PP.  2511.  —  Ne,  Ere  morning.  Sb.  Mm.  4,  2.  He  would  have  wished 
her  dead  ere  the  end  of  the  boney  moon.  WS.  Ken.  37.  Long  ere 
our  approaching.  M.  PI.  8,  242.  10,  212. 

2)  Die  ags,  Adverbien:  föor  {fern)  und  unf3or  {unfern)  sind 
mit  fr  am  verbunden^  wie  Bed.  4,  3;  doch  stehen  auch  beide  mit  dem 
Dativ:    Hä   waes   feor  bis  f»der.   Luc.  15,  20.     Tun  nöbt  fßor  ürum 

*  Die  Bedeutung  des  Comparativ»  i$t  noch  so  rege,  dafe  i^r  doppelte  Are- 
tion  haben  kann:  der  verglichene  Gegenstand  steht  im  Dativ,  das  Mafe  im  In- 
strumentalis: HtTodes,  te  'pe  Jacobiim  ofB)6h  ine  ge&re  &t  bis  &genuio  deftde 
(H.,  der  J.  erschlug  lin  Jahr  vor  seinem  eigenen  Tode).  SC.  45.  Ue  (6t  uigou 
Dibtum  &r  middum  Bumere  (er  fuhr  neun  Nächte  vor  Sommers  Mitte).  898. 
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mynstre.  Bed.  5,  4.    HS  waes  uuföor  |>äm  hüse.  Luc.  7,  6.    Hit  is  un-  §.  448. 
föor  päre  byrig  Neapoli.  Bed.  4,  1.     Schon  im  Nags.  nimmt  es  from 
wieder  an  und  es  ist  daher  kaum  als  Präposition  zu  nehmen» 

3)  Das  ags.  Adj.  gehende  (nahe  bei  der  Hand  =  alts.  at  han- 
don):  Hö  w»s  gehende'  |>äm  scipe.  Joh.  6,  19.  Hyt  wses  gehende  (n6h 
D.)  e&stron.  6,  4.  ])Ä  wsbs  gehende  ))4m  h&lgom  wSre  kn  dün.  Bed. 
Alb.  [ist  i?i  Stellen  j  wie  Eine  man  byrigde  pkm  stapele  fol  gehende 
(.^nfred^s  Tod.  19)  zu  pra'positionalem  Gebrauche  gelangt^»  Nags.  nicht. 
[Aber  vgl.  Ae.:   Y  no  mai  dye  J)e  hende   {neben  dir).   Guy  T.  1380]. 

4)  Wie  Ar,  so  konnte  auch  laes,  im  Gegensatz  zu  eÄc,  zu  prä- 
positionalem  Gebrauche  gelangen  und  so  findet  es  sich  bei  Zahlen :  Hö 
rixode  twÄ  Isbs  XXX  ge&ra  {regierte  zwei  weniger  30  Jahre),  SC.  642. 
Vielleicht  ursprünglich:  um  zwei  weniger,  also  mit  dem  Instr,^  wie  die 
Comparative.  Das  kafin  wohl  das  zu  Sh.'s  Zeit  übliche  nnless  veran- 
laßt haben :  So  that  all  hope  is  vain,  nnless  his  noble  mother  and  his 
wife.  Sh.  Cor.  5,  1. 

6)  Neäh  (nahe,  got.  nöhva)  regiert  den  Dativ:  Seö  eÄ  flöwed  §.  449. 
neah  p»re  ceastre  wealle.  Bed.  1,  7.  HS  wsbs  n^h  Hierasalem.  Lac. 
19,  11.  NeÄh  p&m  tüne.  Joh.  4,  5.  —  Nags,  Fnl  neh  ])an  ilke  Stade. 
Lag.  124.  ])att  wass  onn  ])iss  hallf  neh  ))e  temple.  0.  10611.  —  Ae, 
An  eile  ney  J)e  halle.  RG.  3460.  He  com  ney  Canterbary.  1282.  — 
Me,  Thei  stoden  nyg  hym.  Gen.  18,  2.  He  was  nyg  Jerusalem.  Luke. 
19,  11.  Nyghe  that  watere.  Bisweilen  aber  steht  to  dabei.  He  cam 
nyg  to  Jericho.  Luke.  18,  38.  —  Ne,  Then  shall  no  evil  befall  thee, 
neither  shall  any  plague  come  nigh  thy  dwelling.  Ps.  91,  10.  Wb.  ivill 
es  nicht  als  Präposition  gelten  laßen  und  meint^  1 0  müße  dabei  stehen : 
They  came  nigh  to  a  castle.  Sp.  1,  8,  2.  He  was  sick,  nigh  to  death. 
PhiL  2. 

Auch  die  Comparations/ormen  gelangen  zu  pra'positionalem  Ge- 
brauche. 

l)  Comp,  neär  {näher):  Cwömun  his  t>ggnas  nedro  sse.  D.  Mt. 
16,  6.  und  so  noch  Me,:  No  ner  (nicht  näher)  Athenes  nolde  he  go. 
II  Ch.  970.  He  com  nerre  to  the  fader.  Gen.  27,  22.  Die  comparaäve  \\  382. 
Bedeutung  schwindet  und  near  stellt  sich  neben  nigh.  —  Ne,  Near 
him  lay  a  Datch  man  of  war.  Mac.  5,  119.  The  earl  lived  near  the 
coast  of  Ireland.  ö,  120.  Doch  auch:  The  coast  lay  near  to  the  ports, 
whence  they  sailed.  1,  10.  Ein  neuer  Comparativ  macht  sich  nothwen- 
dig  und  der  ist  nicht  präpositional :  Mach  nearer  to  the  moath  of  the 
cave  he  heard  the  notes  of  a  Gaelic  song.  WS.  Wav.  18. 
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§.  449.  2)  Superl.  n^hst:  Ags.  Seö  nafa  ferd  n^hst  (Mfere  eaxe  (die  Nabe 

dreht  sich  zunächst  der  Achse),  Bo.  39,  7.  —  Nags.  pe  eoden  him 
n»xte.  Lag.  7700.  —  Me.  Amonges  alle  prophetes  Jesu  was  tbe  most 
excellent  next  god.  Mao.  12.  —  Ne.  Next  him  Moloch  stood  up.  M. 
PI.  2,  43.  He  whom,  next  thyself,  of  all  the  world  I  loved.  Sb.  Temp. 
1,  2.  Auch:  Next  to  Shakespeare's  grave  are  those  of  his  wife  etc. 
Sk.  Stratf. 

Das  ags.  Adverb  nefth-hand  {nahe^  Bosw.)  tritt  im  Ae.  als 
Präposition  auf:  He  rode  neihand  \/^  emperonr.  PL.  3988.  —  Mt. 
[Nyhand  the  town.  Gener.  951].  Ch.  hat  di^für  die  vollere  Form:  It 
was  ner  hond  qoarter  night. 

Lag.  gebraucht  auch  ein  Substantiv  gleiches  Namens  [Stammes  f] 
präpositionaly  ags,  ne&wist  (Nähe^  Nachbarschaft),  Ags.  Mid  |i^  ic 
WfBS  him  on  ne&wiste  (da  ich  ihm  nahe  war).  Bed.  3,  13.  —  Nagt. 
Ne  bilafden  {)er  nane  aneoweste  ))an  stane  (keiner  blieb  bei  den  Steinen). 
Lag.  17426.  Inno  Malaeme  aneooste  Seoame  (am  S.\  29932. 
§.  450.  6)  Til  (got.  ga-tils  nützlich^  ags.  til  gut)  ist  im  Altn.  Präposition 

mit  Oen.  und  dringt  aus  demselben  [?]  in's  Ags.  ein.  Eis  findet  sich  zuerst 
in  den    nördlichen  Dialecten   und  ganz  gleichbedeutend  mit  t6,    daher 
wohl  auch  mit  dem  Dativ :    Ags.  schon  in  der  Runeninschrtft  von  Ruth- 
well:   M\i^\\sR  til  ilnom  [&nam?  Alte.  Uebungsbueh  ü,  3.  Ebenso  auch 
in  Cädmons  Hymnus:  H6  scöp  8Blda  bamom  heben  til  hröfe,  während 
die  westsächsische  At^fzeichnung   höofon  t6   hröfe  bietet\.  Caed  til  him. 
D.  Mt.  26,   31.  Til  ^tanne.  26,  17.  —  Nags.   He  com   tili    hire.  0. 
2396.  AU  follc  for  tili  helle.  21.    AU  d»gg  tUl  efenn.  1105.     pe  lacc 
wass  brennd  and  tomedd  aU  dU  asskess.  1001.  Auch  als  Dativzeichen: 
Miccle  betterr  iss   {nss  tUl  uss.  13902.  —  Ae.  He  com  tiUe  |iis  lond 
PL.  225.  He  sent  his  messengeres  tiUe  Inglond  to   |)e  dergy.  2110. 
TUle  ))e  mom.  3954.     ))at  ne  sporne  t>i  fote  tU  stane.  Ps.  90,  2.    I 
bidde  to  Je  tu  heven.  27,  2.  — .Erst  im  Me.  unrd  es  allgemeiner :    Thei 
go  hom  tu  Athens.  Ch.  2966.    That  he  restethe  there  tUie  the  day  of 
doom.  Mao.  4.  TU  eve.  PP.  1994.  He  sank  tU  erthe.  PP.  12208.  Tbas 
sehe  sayd  hir  tUle.  Ch.  10811.  Wycl.  hat  oft  ein  verstärkendes  to,  in 
to  beigefügt.  TU  to  ^®  deth.  Mt.  2,  15.  FUled  tU  to  the  month.  Prol. 
7.  Go  doun  tU  in  to  heUe.  Mt  11,  23.  TU  in  to  this  day.  27,  8.  Sp. 
gebraucht  es  vom  Ort^  Zeit  und  als  Dativzeichen.  —  Im  Ne.  beschränkt 
383.  II  es  sich  [in  der  Schriftsprache]  ai^f  temporales  \\  bis:    TUl  the  end  of 
the  campaign.  Mac.  TiU  this  irksome  night.  M.  PL  5,  35.     I  extoUed 
her  pmdence,  economy,  and  obedience  tiU  death.  Golds.  [Aber  diaUcOsch 
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zeigt  es  auch  noch  andere  Bedeutungen,  besonders]  noch  im  Schottischer^ :  §    450. 
Teil  bim  tili  ga^  tili  his  faither.  Morray.  229]. 

Die  gleiche  Bedeutung  mit  tö  mag  auch  die  gleichen  Compositionen 
beivirki  haben^  intil  und  until. 

Ersteres  steht  schon  im  Nags,  in  lokaler  Bedeutung:  pegg  comenn 
inntill  {nach)  B6t>leffim.  0.  3304.  He  stah  np  inntill  {auf  zu)  he&ess 
blisse.  234.  To  tnrrnenn  ba))e  brsed  and  win  ut  all  off  t)e99rf3  kinde 
and  inntill  Christess  flsesh  and  blöd  inntill  \e  sawless  fode.  11699.  — 
Äe.  He  käst  bim  intiUe  Temse.  PL.  605.  Cbace  intille  Danmark.  1066.  — 
Me.  Tbere  sawgb  i  Diane  torned  intil  a  tree.  Ch.  2064.  —  Ne.  Jetzt 
veraltet  [,aber  schottisch :  He  leeves  ynt'l  {neben  yntoi  ^=^  into)  a  graan' 
hoose.  Mnrray.  229]. 

Until,  schon  im  Äe.:  No  cbilde  bad  be  never,  bot  wel))  ynon  to 
weide  ontille  bis  lyaes  ende.  PL.  182.  —  Me.  Men  moten  so  fortb 
gon  and  tbanne  ontyl  Tonrtons.  Man.  11.  He  bastned  them  nntill.  Sp. 
1,  11,  4.  —  Ne.  Jetzt  kommt  es  nur  noch  temporal  vor:  Untill  tbe 
arri?al  of  tbis  person  scarce  a  week  bad  passed.  WS.  Pir.  9. 

7)  Die  ags.  Adverbien   weard,    weardes  {aM,  wert,    wertes),  §.  451. 
die  nur  in  Compositionen  vorkommen^  treten  verstärkend  zu  Präpositionen. 

Tö  weard,  töweardes  {gegen  hin)  schon  im  Ags.:  \)k  liggen  tö- 
wetfd  Huatondüne.  SC.  656.  Forden  töweardes  On.  1094.  —  Nags. 
Lag.  h€U  es  in  lokaler  und  temporaler  Bedeutung :  Ferde  toward  Donre. 
8575.  Antigonus  mid  bis  wsepnen  wenden  toward  (feindlich  gegen) 
Brntom.  566.  Hit  come  toward  bis  ende.  6073.  Touward  t)an  samere 
he  oner  S8B  wende.  8972.  Femer  in  der  Bedeutung  von  t  o :  Jlatt  egg- 
|)err  tnrme  bimm  towarrd  Crist.  0.  5038.  He  seggde  towarrd  {zu) 
dribbten.  6717.  Lagamon  hat  auch  intoweardes:  Wsei,  pe  intoweardes 
(A.  into  B.)  Parise  IsBi  {Weg,  der  nach  Paris  zu  lag).  26885.  —  Ae. 
He  bebnld  toward  bevene.  RG.  1906.  Bot)e  wi))  grete  best  toward  t)e 
kyng  wende.  555.  —  Me.  It  sytt  towaj-d  tbe  ende  of  Hnngarye.  Man.  1. 
Thei  gon  towardes  bim.  22.  Fortb  tbey  goon  towardes  that  viUage.  Ch. 
14121.  —  Im  Ne.  hat  sich  die  Bedeutung  etwas  erweitert:  1)  Richtung: 
My  thongbts  are  bent  towards  France.  Sb.  H.  1,  2.  He  gave  Orders 
tbat  tbe  beU  sbonld  be  mng  witbont  doors  and  especially  towards  tbose 
walks  wbicb  tbe  Captain  was  wont  to  nse.  TJ.  2,  9.  —  2)  Zeit:  It 
was  towards  evening.  Sk.  Towards  tbe  end  of  tbe  reign  of  Richard. 
WS.  Iv.  1.  Towards  evening,  tbe  attack  of  tbe  Frencb  slackened  in  its 
fdry.  Van.  P.  32.  —  3)  Zwecke  Ziel:  Here's  towards  her  {zu  ihrem 
Wohle).  BH.  49.  It  did  mach  towards  making  me  happy.  HW.  4,  207. 
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§.451.A  dying  ||  landlord  endeavoared  to  make  his  peace  with  heayen,  by 
bequeathing  the  tavern  to  St.  MicbaeFs  charch  toward  the  snpportioK 
of  a  chaplain.  Sk.  Boar's  H. 

Selten  stehen  die  Elemente  der  Composition  getrennt:  Ags.  N&moi 
hit  ))ä  on  twä  healfa  Temese  tö  scipan  weard  {brachten  es  auf  beiden 
U/erfi  der  Themse  zu  Schiffe),  SC.  1009.  (rewendon  ))&  tö  Nordmüdtt 
and  swä  tö  Londene  weard  {und  so  gegen  London).  1052.  —  Äe.  Bi 
tyme  tarne  to  me  ward.  PL.  4200.  He  drawes  to  dede  ward  (nah 
sich  dem  Tode)*  Consc.  807.  Vgl.  auch  Til  our  contre  ward.  1407 
1379.  —  Me.  To  hevene  ward.  PP.  6281.  9342.  To  me  warde  b«w 
he  right  grete  hate.  Ch.  R.  3808.  He  hath  wrathe  to  os  ward.  MeL  — 
Ne.  Thy  thoughts  which  are  to  us  ward.  Ps.  40,  5.  [Ten  miles  tc 
northward  of  the  narrow  port  open'd  a  larger  haven.  Tenn.  5,  9.  Phi- 
lipps dwelling  fronted  on  the  street,  the  latest  honse  to  landward.  46] 

Das  Ags.  hat  nur  diese  eine  Composition  im  allgemeinen  Gebrauche , 
Mtzn.  führt  aus  AS.  Homil.  1,  46  an:  And  böheöld  wid  heofonas 
weard.  [Vgl.  TeÄh  hyne  mid  folmom  wid  hyre  weard.  Jud.  99].  Dii 
spätere  Sprache  bildet  analoge  Formen. 

Adaneward  (hinab)  bei  Lag.:  EUne  fosde  adaneward  J^a  cladc 
(stürzte  ihn  die  Felsen  hinab).  1919. 

Affterrwarrd  bei  Orm.  pegg  gedenn  forrj)  affterrwarrd  ut 
laferrd  (giengen  weiter  hinter  unser m  Herrn  her).  12729. 

Ami d ward,  amidelward  (Mtzn.  2,  429.  [J2.  Aufi.  454.^)  im  Ae., 
Amydward  the  place,  he  mette  with  Nycolas.  Alis.  967.  The  levedi 
smot  with  mayn  al  amidelward  the  brayn.  Seayn  Sages.  2705. 

An 0 ward  wahrscheinlich  für  onward  [?]  im  Ae*:  Anowarde  (ot^ 
|)e  hehn  {)en  of^er  he  smot  RG.  3852. 

Fromward  {von  her)  im  Nags.:  Her  beod  to  ))isse  londe  icoma 
seolcade  leodronen  and  fromward  |)am  londe  of  Jerusalem  (hierher  n 
diesem  Lande  ist  sonderbare  Kunde  gekommen  und  zwar  von  dem  Landi 
Jerusalem  her).  Lag.  9122.  A  deor  sm^e  sellich  frommard  (A.  from- 
ward B.)  Irlonde  com.  6439.  von  —  weg :  pu  tormesst  tä  frawarrd  godd 
and  towarrd  eor))lic  ahhte.  0.  4673.  Auch  getrennt:  Sasaarus  fron 
Scotte  wserd  seodde  agsen  wende.  Lag.  10328.  —  Ae-  po  seie  hü  oat 
of  ))e  toar  pe  erl  come  as  framward  Teokesbary.  RG.  11422.  [Me 
Loo  come  ther  folkes  froward  the  sytte  (city).  Torr.  955.  Wohl  her- 
zustellen Gay.  Z.  11714;  vgl.  Anm.] 

Upward  (aufwärts)  wird  im  Me.  Präpositiofi :  He  was  upwani 
the  third  part  of  the  montayne.  Mau.  13.  —  Ln  Ne.  steht  apwards  oj 
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(über)  bei  Zahl-  und  Maßangaben:     A  woman  upwards  of  thirty  mast  §.  451. 
certaialy  be  snpposed   to   know  what  will  make  ber  most  happy.  TJ. 
1,  12.  Business  detained  bim  upward  of  a  month.  TJ.    She  poUed  her 
porse  from  a  pocket  in  wbicb  were  upwards  of  twenty  guineas.  Am.  1,9. 

8)  Ägs,   wana   {ermangelnd  oder   Mangel)   mit  Genitiv   steht   bei%.  452. 
2kütlen :  Anes  wana  ealra  flftig  forhte  gefrSodode  {befreite  von  Furcht  [?] 
füf^z'ig   ermangelnd  eines    (Weibes)   von    allen  "^^  50  —  l).  An.   1042. 

II   Wes   t)is  eüond  e^  geO   gewurdad  mid  t)äm  sedelestum  ceastrum  H  ^^^' 
änes   wana    {urittigum    {diese    Insel  war  schon  frühe   tnü   den  vorzüg- 
lichsten Städten  ausgezeichnet,    30  ermangelnd  einer  ^=J29),  Bed.  1,  1. 

9)  Andlang*  {in   die  Läfige  gestreckt)  wird  im  Ägs»  Präp.  und^'  ^53. 
regiert  den  Oen.:   I)ffit  f^r  Code  andlong  ))ära  nsegla.  Bed.  ft,  17.  H^r 

f6r  se  bere  up  ondlong  Msese  {das  Heer  fuhr  an  der  Maas  hinauf) 
SC.  882.  Dagegen  die  Formen  im  Nags,  erinnern  mehr  an  eine  Com- 
Position  aus  on  lange,  on  longe  {in  der  Lange)  ** :  Heo  sseten  on  longen 
|>ere  (A.  in  langes  ))ane  B.)  streten  (sie  saßen  an  der  Straße  hin). 
I^g.  19677.  Mucbe  lond  be  bim  gef  an  long  ))are  sea.  138.  —  Im  Me. 
scheint  sich  die  Bedeutung  geschwächt  zu  haben,  daher  die  Verbindung 
mit  upon  bei  Mau.:  Tbe  contree  is  seit  along  upon  tbe  ryuere.  5.  und 
die  vollere  Form  endelong  {entweder  durch  altn,  endlangr  veranlaßt^ 
oder  Neubildung  aus  ende  long) :  Tbe  rede  blood  ran  endelong  tbe  tree. 
Gb.  10730.  And  on  a  courser  be  priketb  endelong  tbe  large  place. 
2680.  —  Im  Ne.  liegen  beide  Formen  nebeneinander.  Along  hat  lokale 
Bedeutung :  The  spacious  gardens  along  tbe  river  side  were  remarkable 
for  tbe  size  of  tbe  trees.  Mac.  8,  111.  My  spouse  and  boy  dwell  near 
thy  ball,  along  tbe  bordering  lake.  Byr.  GH.  1,  13.  To  bloom  along 
{über  hin)  tbe  fairy  land.  Byr.  Gi.  Tbe  ruddy  bue,  once  spread  along 
bis  cheek,  was  livid  now  as  lead.  Byr.  Par.  3,  4.  —  Schott.  Endlang 
mit  verstärkendem  on  {s.  oben  Mau.):  I  promise  you  we  would  have 
been  laid  endlang  on  tbe  causeway.  WS.  Nig.  5. 

Daneben  stellt  sich  ein  zweites  Adjectiv :  Ägs.  Hi  söbton,  on  hwon 
|)set  gelong  wilre  (^e  untersuchten,  worauf  das  beruhe,  woher  es 
konwie).   Bed.    8,    10.  —  Nags.  All  crisstene   foUkess  bald  iss  lang  o 

*  OUichbedeutend  sind  anlang,  b6  und  vielleicht  auch  on:  HS  fdr  np  an- 
lang Sig0D6  dd  Msterne  {er  fuhr  an  der  Seine  hinauf  bis  zur  Marne).  SC.  887. 
F6roii  I>a  up  be  Temese  {fuhren  an  der  Themse  hinauf).  A94.  Hdr  f6r  se  here 
up  on  Sihgene  (da  fuhr  das  Heer  an  oder  auf  der  Setne  hinauf).  886. 

**  [Sie  können  aber  doch  nur  Weiterentwickelungen  nach  falscher  Analogie 
sein;  vgl,  %.  B.  ags-  oft.  später  ofte,  often]. 
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durch  die  daneben  Kegenden  Substantiven :  Ae.  In  \ie  myddis  of  J)e  world.  §.  454. 
RG.  1405.  —  Me.  In  the  middes  of  the  chirche.  Mau.  7.  —  Ne,  In  the 
midst  of  all  her  corrnption.  Mac.  1,  75.    Thai  opened  in  the  midst  a 
Woody  scene.  M.  Pr.  2,  294. 

Im  Ags,  liegen  zwei  Substantiven  daneben^  m  i  d  d  e  1  und  midien: 
H^  gesette  senne  cnapan  on  hyra  middele.  Mrc.  9,  85.  ])arh  hSora 
midlene.  Luc.  4,  29.  Ersteres  erhält  sich.  Me,  He  pulte  hym  in  the 
mydil  of  hem.  Mt.  18,  2.  Thei  han  but  on  eye,  and  that  is  in  the  myd- 
dylle  of  the  front.  Mau.  19.  —  Ne,  There  come  people  by  the  middle 
of  the  land.  Judg.  9,  37. 

Unter  altn.  Einfluße  (ä  (l)  medal,  ä  (!)  milli,  millum,  dän.  imellem, 
Schwede  emellem  zwischen,  unter)  entsteht  ymell  =  among  im  Me,\  Lo! 
wbilke  a  complin  is  ymell  hem  alle  {welch  Lied  erklingt  unter  ihnen). 
Ch.  4169. 

11)  Das  Adverb   aslant    (schief  über,    quer  über,    verwandt  mt^  §.  455. 
schwed.  slinta  gleiten)    wird  erst  im  Ne.  Präposition:    A  willow  aslant 

II  the  brook.  Sh.  H.  4,  7.  Lo!  now  apparent  all,  aslant  the  dewbright  ||  387. 
Earth,  and  coloured  Air,  he  looks  in  boundless  majesty  abroad.  Thoms. 
Sum.  83. 

Das  gleichbedeutende  askaunt  {altn.  sk&  obliquitas,  &  sk&  schief) 
hat  Sp.  als  Adverb:  To  look  askaunce.  March.  Askaunce  her  wanton 
eyes  did  roll.  3,  1,  41.  Die  Qu.  haben  Sh.  H.  4,  7.  ascaunt  für  das 
oben  ang^ührte  aslant  als  Präposition. 

12)  Below  {unter^   altn.   lägr  niedrig,   Lag.  laih  ley  loh  A.  läge  §.  456, 
B.,  Orm  la(}henn  erniedrigen^  Iah  niedrig)  wird  erst  bei  Sp.  präpositional : 
Below  the  sky.  Sp.  2,  7,  8.  Es  bezeichnet  1)  tigere  Lage :  I  will  delve 

one  yard  below  their  mines.  Sb.  H.  3,  4.  The  force,  the  weight  and 
size  of  our  vessel  bore  her  down  below  the  waves.  Sk.  Voy.  Far  below 
Norwich.  Mac.  3,  333.  —  2)  Rang :  His  wife  and  bis  daughter  were 
m  tastes  and  acquirements  below  a  housekeeper.  3,  316.  The  reproach 
of  having  descended  below  the  dignity  of  history.  1,  3.  No  man  was 
below  its  (law's)  protection.  1,  24. 

13)  Von  dem  Numerale  twi  sind  im  Ags.  drei  Präpositionen  ge-  §.  457. 
bildet:   bCtwib,  bStwihs  und  b^twILm;   zu  diesen  tritt  noch  betweönum*. 

Bötwih,  b6tw€oh,  betwuh,  betuh  (zwischen)  scheint  aus  der 
Präp.  bö,  dem  Numerale  twi  und  dem  Suffix  h  entstanden  und  heißt 
ursprünglich :  bei  zweien.  Es  steht  gewöhnlich  mit  dem  Dativ^  bei  Durh. 

*   [Vgl.  Mld  DDO  trrih.  C.   136,  6.  §.  417j. 
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auch  mit  cUm  Accusutir'^  B^twih  [lone  tempel  And  |Mel  wigbed.  D.  Ml 
23.  25.  Du'  Bedeutung  erweitert  sirh :  Brittas  geifon  him  eardnn^ 
st6we  b€twih  him  (die  Br.  galten  ihnen  Wohnjfitie  u/Oer  sieh).  Bed. 
1.  15.  und  Durh.  gebraucht  es  auch  von  einem:  pk  Caodt  86  grdefr 
Iritaüi  him  (sprach  bei  sich  =  on  his  ge|>anc).  Lac.  16,  3.  —  Xags. 
I^e,  |)e  US  bitweqen  (A.  bitwixte  B.)  lid.  Lag.  784.  —  Äe,  nic*L 

Bötwihs,  bStweohs,  betwgox,  betwux  (zuischen)  etästeken  durek 
ein  an  das    vorige    Wort  tretendes  Genitics      Es  folgt  der  Dcrtiv  und 
AccuMotic.  1)  Italia  rfce  \&  bötwnx  l;äm  mantam  and  Sicilia  |)&m  eftlonde 
{liegt  zwischen  den  Gebirgen  und   der  Insel  SX  Gros.     Ic  sette    feönd- 
r^enne  bötweox  ^  and  |>äm  ^ife.  Gen.  3,  15.     Ne  ärlU  b^twix  wi& 
bearoam  mira  Johanne.  Mt  11,  11.  also  ron  mehr  als  zweien.    Ettm. 
führt  schon   bCtwaxt  an,  —  1)   Hig   hyne  sdhton   betwSox  his  migas. 
Luc.  2,  44.  —  Nags.   Bitwixen   (^A.  bitwixte   B.)  hire  sermes  heo  hine 
nom  (sie  nahm  ihn  in  ihre  Arme).  Lag.  5012.   Bitwix  (B.  bitwene  Ä.) 
|ms   and  domesday.   24274.  —   Ae.  Bitnex  |)ise  tno   kynges   a   wem 
bigan.  PL.  237.  -—  Me.  Bytwix  the  anter  and  the  hoos.  ||  Lnke.  1 !,  51. 
This  hillock   shal   be  witnes  bitwixe  me  and  thee.  Gen.  31,  48.     Tbe 
see  betwixen  Middelburgh  and  Grewel.  Cb.  279.  Bataille  betwixt  Athenes 
and   the    Amasones.  882.  —  Im  Ne.    befestigt  sich   die    letztere  Porta: 
Betwixt  two   hüls.  Sp.  2,  1,  24.    Betwixt  ns  twain.  Sh.  Rh.  1,  l.    I 
trembled  betwixt  fear  and  hatred.  GoU.     To  weep   *twixt  clock  asd 
clock.  Sh.  Cymb.  3,  4. 

^Bitws^m,    bitw&m  (bei  zweien,  zwischen)  mit  dem  Dativ.  Noch  1 
getrennt:    \)&v   se   göda   sset   be  t)8^m  gebrödmm  twsbm  (wo  der  Gute 
saß  bei  den  Gebrüdem  beiden).  B.  1191.    Diese  Form  unrd  durch  die 
folgende  verdrängt,  sie  gelangt  nicht  zu  weiterer  Entfaltung. 

BStweönum,  bStw^nom  und  verderbt  betweönan  (vom  Substan- 
tiv tweöna  [V])  zwischen.  Da  sich  fiirgends  substantivische  Reclion  ßndet, 
bitweönom  nicht  nur  dem  bi-twsfem  in  seiner  IVetmutig  ganz  gleich  steht 
und  sich  überdies  bi-tweön  vorfindet,  so  muß  entweder  die  Bedeutung 
des  Subst.  tweöna  ganz  zurückgetreten  sein,  oder  man  muß  in  letzterem 
ein  Adjectiv  vermuihen,  Ags.  B6  sÄm  tweönum  (bei  den  beiden  Seen 
d.  I.  zwischen),  B.  858.  Die  Prä'p,  regiert  1)  den  Dativ :  Se  scucca 
w«s  him  bCtw^nan  (der  Böse  war  utiter  ihnen).  Job.  —  2)  den  Aec: 
|)n  hi  betweönnm  wsetera  weallas  l»ddest  (du  führtest  sie  zwischen  die 

*  [Diestr  Abtatt  Ut  nach  meinfr  Amicht  su  streichen,  da  da$  einzige  an- 
geführte  Beitiiel  nicht  fcnrfW,    daß  be  (wslm  =  b^  tweönQin  gebraucht  wurde]. 


\ 
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Wajierwälle).  Gr.  Ps.  105,  9.  —  Nags,  ebenfalls  von  zweien  und  von%,  457. 
mehreren:  Ne  funde  ich  nauere  treoure  mon  bitweonen  (bitwine  B.)  {)is 
and  Latran.  La^.  8933.  l;a  burh  no  i[)8eh  no  naaere  ne  msei  bitwene 
(A.)  t>is  and  domesdsei.  24274.  l)e  cristenndom  wass  bigunucnn  bitwe- 
nenn  alle  h8ßt)ene  foUc.  0.  6790.  Sannt  Johann  wass  borenn  to  cumenn 
forr|>  bitwenenn  menn.  93.  —  Ae.  })e  yle  of  Man  bjtwene  uß  and  Yi- 
londe.  RG.  31.  Aliance  Jjat  were  hem  bytwene.  1992.  —  Me.  Butweuc 
Ynde  and  Ethiopie.  Man.  5.  Wei  betwen  (among)  the  hillis.  Jud.  4,  6.  — 
Ne*  A  fight  between  the  cavalry  and  the  infantry.  Mac.  1,  145.  The 
poor  rate  appears  to  have  risen  in  a  short  time  to  between  8  and 
900000  a  year.  3,  414. 

Daneben  steht  selten,  jetzt  veraltet :  The  waye  a  t  w  i  x  t  them  twaine. 
Sp.  1,  8,  13.  A  season  atween  Jnne  and  May.  Indol.  1,  2.  Atween 
his  downy  wings.  Wordsw.  147. 

14)  Das   ags.  Adverb  6fene,    6fhe  {eben,   gleich)  gebraucht  La^.  §.  458. 
präposiäanal:    Mbie  ))an  worden   {)a  bleou  men  l>a  bemen  {auf  diese 
Worte  oder  bei  diesen  Worten  bliesen  die  [?]  Männer  die  Tromp,),  27812. 

Die  Negation  desselben   nöfne,    nemne   {tiicht  gleich,    außer)  im 
Ags. :  >Vlg  ealle  fomam  Finnes  {>egnas  n6mne  feäum  änum  {ßer  Kampf 
II  nahm  alle  Kämpfer  F.  weg  außer   wenige  allein).  B.  1081.     Ettm.  ||   389. 
tnd  Grein  vermuthen,  daß  es  aus  ne  gif  ne  entstanden  sei,  Nags.  nicht. 

Der  Genitiv  mit  tö  ist  im  Ags,  Präposition  mit  dem  Dativ :  {)onne 
3  töemnes  (gegenüber)  ^m  londe  südweardom  Sweöland.  Oros. 
Viigs.  nicht, 

Ags.  on  efn,  on  emn  {alts.  an  eben,  ahd,  in  äpan  auf  gleicher 
Linie,  neben,  gegenüber):  Hirn  on  e£n  liged  ealdorgewinna  (neben  ihm 
^iegt  der  Lebensbekämpfer),  B.  2903.  —  Lag.  hat  es  nur  adverbial,  — 
Daraus  aber  ist  me.  anen  entstanden,  das  sich  zu  anent,  anens,  anentis, 
anemptis  (vielleicht  vorher  anem,  anemp  *),  anentist  erweitert:  Anen 
(nahe^  that  vale  is  the  chirche.  Mau.  7.  Anent  (at  B.)  thee  abyde  not. 
Tob.  4,  16.  Anentis  (bei^  u?iter)  men  this  thing  is  impossible.  Mt.  19, 
26.  Thon  hast  foonden  grace  anemptis  god.  Luke.  1,  30.  Serpentes, 
that  slen  and  devooren  alle,  that  comen  aneyntes  hem.  Mau.  29.  — 
Ne.  Things  which  no  aristocratic  spirit  would  name,  and  therefore  even 
I  won't  anent  this  subjeet  quote.  Byr.  I  do  not  find  it  therein  set 
down,    that  1  am  to  receive  any  charges  anent  my  doings  from  Major 

*  [Diese  Annahme  ist  unnöthiffi    grade  nt  gibt   leicht   mpt.    Vgl.  lat.  ten- 
tore,  tempCare,  ne,  tempt.  Flex.  §.   IUI]. 
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4  :>S.  William.  WS.  Wftv.    SckoUisch:  I  wot  na  the  name  of  the  wynd,  bot 
it's  right  anent  the  mickle  kirk  yonder.  WS.  Nig.  2. 

45t>.  15)   Von  ags.  f«st    (fest)    ist   im  Nags   onfiest   {nahe)   gtbildä'. 

An  temple  onfest  {)e  ba|)e.  Lag.  2852.  Freondes,  ))e  anfest  Amberes- 
bori  leien  bibnride.  16607.  Ass  iff  off  |}is8  werrldess  dagg  rihht  onn- 
fas&t  elenn  wiere.  0.  13181.  Im  Ne.  erintiert  noch  fast  by  an  diese 
BedtutuH^y  Jenes  kommt  auch  schon  daneben  vor:  A  chirche  on  fest 
(A.  faste  bi  B.)  Radestone.  9.  —  Me.  Righte  faste  by  that  place.  Man.  6. 

460.  16)    Jlle  «r  zu  pra'positionalem  Gebrauche   gelangte ,    so    läßt  et 

sich  auch  von  sld  (spät,  später)  erwarten^  und  (u^  solchen /ruhen 
Gebrauch  deutet  das  conjunctionale  siddan  (aus  std  |>&m  [vgl,  Anw.  zu 
§.  523j  später  als  dies,  nachher). 

Aus  siddan  gehen  zwei  Verkürzungen  hervor, 
1)  Nags,  He  somnede  ferde  su}){)e  {)e  ilke  time,  psX  Bnitos  com 
her  Upe  (er  sammelte  Heer  seit  der  Zeit^  daß  etc.)  B.  Lag.  4154. — 
Me.  It  hathe  ben  there  sithe  the  beginnjnge  of  the  world.  Mau.  6.  — 
Jetzt  veraltet  —  2)  Ae.  sin,  sen:  Henry  sen  |)at  day  and  |)at  gere 
fond  he  non  bis  pere.  PL.  91.  Sen  foor  and  tnenü  gere.  803.  —  Me. 
Sin  thilke  day.  Ch.  1195.  Es  erweitert  sich  zu  sinnes.  —  Ne.  Since 
first  break  of  dawn  the  fiend  forth  was  come.  M.  PL  9,  412.  Any 
house  which  has  sat  since  Elisabeth.  Mac.  1,  93. 
§.461.  II  17)  Im  Ags.  kommen  t)wyrs,  ))wirhes,  |)w6orh,  Jiwör,  on  ^Sorii, 

mid  J)WÖorum  (quer,  zwerch)  adverbial  vor:  J)wyr8  ofer  {>aet  e&loiid 
(quer  über  die  Insel),  Bed.  1,  11.  — Nags,  Orm  hat  Jjwerrt  ut  (atta. 
|ivert).  —  Erst  im  Me,  wird  das  adject,*  overthwart  (the  overthwait 
pece  Querholz.  Man.  2.)  auch  adverbial:  The  pece,  that  wente  over* 
thwart.  2.  und  präpositional :  There  passed  Moyses  overthwart  the  see. 
Mau.  5.  —  Im  Ne,  ist  letzteres  selten:  Ralphe  was  moonted  now,  and 
gotten  overthwart  bis  beast.  Butl.  Had.  1,  3,  643.  He  laid  a  plank 
overthwart  the  brook.  Johns.  Bis  ist  beschränkt  durch  athwart:  Thoa 
that  darest  advance  thy  miscreated  front  athwart  my  way.  M.  PI.  S, 
683.  With  theo,  my  hark,  Fll  swiftly  go  athwart  the  foaming  brine. 
Byr.  Ch.  Ad.  Toiling  bis  own  ardnous  way  athwart  the  iron  walls  of 
pennry.  Bul.  N.  4,  18.  M.  hat  auch:  Thwart  of  these  as  fierce  forth 
msh  the  Levant  and  the  Ponent  winds.  PI.  10,  703. 

18)  Auch  samod,   somod  (sammt,  zusammen^  s,  §.  526)  scheint  itn 
Ags,  Präposition  gewesen  zu  sein,  Sie  regiert  den  Dativ :  Samod  t^nJUege 

*  [Ich  halte  hier  da»  Adv,  für  äUcr,  aU  dat  AdJ.] 
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Sode  öorla  sam   {mü  dem  Morgen   kam    einer   der  Helden).   B.    1311.  §•  461. 
Fröfor  eft   gelamp  s&rigmödom  somod   ilrd»ge  {Trost  ward  den  Trau- 
rigen zu  Theil  mit  dem  Morgen),  2942. 

3)   Verbale  Präpositionen. 

Auch  einige  Participien  sind  Präpositionen  geworden,  entweder  aus  §.  462. 
absoluten  Participialconstructionen  oder  aus  attributivem  Verliältnisse. 

1)  Out  taken,  outaken  {ausgenommen)  ist  aus  dem  absoluten 
Dativ  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangt,  und  zwar  zuerst  im  Me,  * : 
Ther  is  non  oattaken  hem  (=  iis  exceptis  §.  158).  Mrk.  12,  32.  Ne 
ther  Is  non  onttakun  (B.  without  A.)  thee.  1.  Kgs.  2,  2.  Bat  any  other 
he  hath  (save  hir  A.)  ontakun  hir.  B.  Tob.  6,  11.  This  is  the  beste 
kyngdom,  that  is  in  alle  tho  parties,  oattaken  Cathay.  Mau.  31.  Da 
ags,  tacan  in  diesem  Sinne  nicht  vorkommt,  und  oataken  erst  so  spät 
auftritt^  so  darf  man  wohl  annehmen,  daß  der  participiale  und  folg- 
lieh  auch  der  präpositionale  Gebrauch  durch  frz,  except^  vci^anlaßt 
ist.  —  Itn  Ne*  sehr  selten,  WS.  legt  es  dem  Schotten  Sir  Mungo  in  den 
Mund:  So  that  is  the  Company  1  have  heard  of  your  keeping,  my  lord, 
oattaken  those  of  the  ordinary.  Nig.  15.    Es  ist  durch  except  verdrängt, 

2)  A  g  0 ,  eigentlich  das  passive  Particip  [eines  Compositums]  von  §•  463. 
go  {gehen)  ^  kann  sich  eben  so  gut  aus  dem  vollständigen  Satze  ent' 
wickelt  haben,  wie :  Ags,  Waes  {)4  lencten  ägän  {der  Lenz  war  da  ver- 
gangen). EL  1227.  —  Nags,  Ure  elderae  Christine  weoren,  agan  is  ^reo 
hondred  geren.  Lag.  29776.  oder  aus  absolutem  Dativ,  Gegen  ags, 
Tw&m  geänun  ägangenum  etc.  ließe  sich  nichts  sagen,  denn  es  ent- 
spricht ganz:    ^fter  })yssum  nalses   micelre  ttde  ford  äarnenre   (non 

molto  post  haec  elapso  tempore)  Bed.  4,  6.  })a  fordgongenre  tide 
{»ridde  cynn  Scotta  Br3otone  onf^ng  (procedente  tempore  Britannia  ter- 
tiam  Scotomm  ||  nationem  recepit).  1,  1.  —  Me,  I  have  here  with  my  ||  391. 
cosin  Palamon  had  strif  and  rancoor  many  a  day  agon.  Ch.  2785. 
Appone  my  bedd  i  lay,  twelve  monethes  es  gone.  Percev.  1848.  Die 
rolle  participiale  Foi^m  steht  noch  bei  Sh. :  He's  drunk,  Sir  Toby,  an 
hoor  agone.  TN.  5,  1.  Those  blessed  feet,  which  fourteen  hundred  years 
ago,  were  nailed  on  the  bitter  cross.  aHd.  1,1. 

*  RG.  Ar.  hat  neben  ^ritboote :  Yrlood  ys  alther  ile  best  oaUke  Engelonde. 
Vgl.  auch  Ae.  Ine  {>o  stAt  ma  ssf  1  loki  chastete,  out  ynome  pe  ded«  of  spoushod. 
Ayenb.  221.     Dantben:  Alle  pe  wyttes  of  {le   bodye,    out  nime   pe   Ihordssip   of 
'  rigte  teele.  2riO. 

Koch,  «ngl.  Grammatilc.  H.   2.  Aufl.  27 
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64.  3)   Notwithstanding   (ungeachtet)   ist  auf  gleiche   Weise  tfd- 

standen  und  Nachbildung  des  a/rz.  non  obstant  Chevallet  3,  367  ßihri 
an :  Ce  non  obstant  =  hoc  non  obstante.  Elles  (les  licornes)  ne  pasto- 
rcnt  en  terre,  obstant  leor  longne  come  on  (an?)  front.  Rabelak 
Pantagrnel.  4,  4.  Daher  hat  Sh.  noch  ganz  entsprechend:  He  hath 
not  money  for  these  Irisb  wars,  bis  bordenoos  taxations  not  vithstan- 
ding.  Rb.  2,  1.  Yet,  notwithstanding  the  stupidity  and  ingratitude  of 
James,  it  woold  have  been  wise  in  Lewis  to  persist  in  the  revolntion. 
Mac.  9,  260.  She  woold  pat  me  on  the  arm  as  mach  as  to  assore  me. 
that  she  had  a  good  opinion  of  me,  the  distance  between  os  not- 
withstanding. BH.  30. 

55,  4)0wing   to    (gebühr end,  wegen^  von  to  owe  schuldig  rein)  geht 

aus  einem  attributiven  Verhältnisse  hervor:  ffis  misery  owing  to  lus 
carelessness.  Sodann  auch  ohne  vorstehendes  Substantiv:  Owing  to  his 
natural  disposition  to  study,  he  had  been  bred  with  a  view  to  the  bar. 
WS.  Wav.  10.  The  riders  were  killed  as  they  were  roUing,  unable  to 
rise  owing  to  the  weight  oT  their  armours.  Tal.  5.  I  am  seldom  in  this 
apartment,  and  never  without  yielding  to  a  melancholy  feeling,  not  oi 
account  ofthe  childish  nonsense,  but  owing  to  circumstances  of  ao 
early  attachment.  WS.  Ant.  10. 

Zweiter  Abschnitt 

Bomanisohe  Präpositionen. 
I.    Eigentliche   Präpositionen. 

oQ  l)  Das  lateinische  per*  wird  in  der  Kaufmannssprache  gebraucM 

1)  =  by :  per  bearer  =  by  the  bearer.  Wb.    Daher  auch :  This  arriv- 
ed,  as  per  agreement,  at  the  Cheapside  comer.  Christm.  1853,  17.- 

2)  ii7n  die  Einheit,  nach  der  gemeßen  wird^  zu  bezeichnen:    The  Laii^ 
Bank  would  advance  more  tban  two  millions  at  seven  per  cent.  Ma«- 
8,  153.     We  rolled  along  at  the  rate  of  four  miles  per  hour  (=  n 
hour).  Marr.  Japh.  8.    A  parish  who  paid  two  and  sixpence  per  week " 
for  each  for  their  board.  Trev.  1,  149. 

II  II  2)  Das  lat.  versus  {gegen)  kömmt  nur  in  der  Oerichtsspra^ 

vor :  The  Mayor  of  Lynn  versus  Turner. 

♦  [Wo  dagegtn  in  älterer  Zeit  per  vorkommt,  ist  et  wohl  /r».  =  par].  At' 
Per  seynt  Charyte,  TOrgyf  yt  mel  R(J.  7182.  H«  ifaii  it  per  maistrie.  PL.  40:4. 
P«T  fay,  go  DOW  and  ron*eile  ^t>.  4803.  [Vgl.  weitere  Belege  hei  Mätxner  II.  :'»0<f. 
Neben  per»  par  kommt  auch  pur  vor  =  frz.  pour  Me.  Pur  charyte  {$.  m.  An^ 
»u  Guy.  471).    Pur  amowre.  Gny.  Z.  91 7«]. 
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3)  Das  franz.  s  a  n  s  {laL  sine,  afrz.  san,  senz,  senz,  seins,  sans,  §.  466. 
XL  ohne)  tritt  schon  im  Ae.  auf;  aber  mehr  in  der  Phrase,  als  im 
gemeinen  Gebrauch:  Kyng  sanz  falle.  PL.  639.  —  Me,  Sauns  faile. 
.  Dr.  [Vgl.  Anm.  zu  Guy.  Z.  465].  —  Ne.  I  did  laugh,  sans  intermis- 
D,  an  hoar  by  bis  dial.  Sh.  As.  2,  7.  A  confidence  sans  bonnd. 
mp.  1,  2.  Hier  ernst^  aber  auch  affectiert:  My  love  to  thee  is  sonnd, 
IS  crack  and  flaw.  Sans,  sans*,  I  pray  you  {Rosalinde  verbittet  es 
K),  LL.  5,  2.    Jetzt  veraltet» 

II.   Uneigentliche  Präpositionen. 
1)    Substantivische  Präpositionen. 

1)  Das  afrz,  cruz,  croaiz,  cmiz,  croiz,  crois,  oder  vielmehr  tat.  §.  467. 
IX  erscheint  schon  im  ags,  cruce  Bosw. ,    während  Lag.   31386.  cros 

d  RG.  8233.  croys  haben.  Zur  Präposition  aber  wird  es  erst  in 
üge  frz.  en  croix,  encrois,  und  zwar  across,  seltner  cross  {quer 
er^  quer,  durch):  Ne. Anon  he  slapped  bis  hands  swifUy  and  repeat- 
ly  across  bis  breast.  WS.  Wav.  9.  Several  women  were  sent  across 
3  Atlantic.  Mac.  5,  138.  He  stood  with  bis  arms  across  his  ehest. 
T.  Xsl.  3,  4.  They  came  across  ns.  Trist.  22.  And  cross  their  limits 
t  a  sloping  way.  Dryd.  Yirg.  Süllen  he  flong  bim  in  the  boat,  and 
(tant  cross  the  lake  it  shot.  WS.  Lake.  3,  30. 

Sb.  sagt  auch:  And  crossly  to  thy  good  all  fortone  goes. 
.  2,  4. 

2)  Der  lat,  Ablativ  via  {auf  dem  Wege)  kommt  nur  im  Ne.  vor, 
t  den  Durchgangspunkt  zu  bezeichnen:    He  goes  to  Paris  via  Calais. 

3)  Because  {aus  by  cause,  frz.  ä  cause  de)  of  {wegen)  konntet*  468. 
h  erst  bilden  y    als  cause  eingebürgert  war.     Im  Me,  kömmt  es  auch 

Verbindung  mit  andern  Präpositionen  vor:  Thei  desireth  giftes  by 
ise  of  hire  officis.  PP.  1558.  Thei  sterve  yong  by  cause  of  tbilke 
irre.  Ch.  Mel.  Bi  cause  (for  the  cause  B.)  of  this  thing  thou  art 
naundid  to  be  slain.  Tob.  2,  8.  Sore  wondren  som  on  cause  of 
mder.  Ch.  10572.  Y  say  to  gou,  that  euery  man,  that  shal  leeue 
}  wyf  outakun  cause  of  fornicacioun,  he  maketh  hire  do  lecherie.  Mt. 

32.  [For  cawse  of  hys  fauowre  thou  schalt  be  holde  a  traytowre. 
ly.  Z.  5669].  —  Ne.  Es  bezeichnet  im  Allgemeinen    den  Orund:    All 

*  [Da  Koch  möglicherwfiff  absichtlich  dat  Komma  swUchen  die  beiden 
IS  gesetzt  hat,  habe  ich  es  yelassen.  Doch  glaube  ich,  daß  diese  Interpunction 
ht  richtig  ist]. 
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§.  468.  ye  shall  be  offended  because  of  me.  Mt.  26,  31.  Has  the  difficnlty 
grown  easier  because  of  so  many  faflares?  BH.  37. 

In  ziemlich  gleichem  Sinne  findet  sich  auch  apropos  of:  A  batUe 
royal  ensaed  apropos  of  Rebecca.  Yan.  F.  49. 

393.  II  •  II  4)  By  means  {vermittelst,  durch^  frz.  aa  moyen  de):  A>.  They 
govemed  their  bondmen  by  means  of  the  Stocks  and  the  scoorge.  Mae. 
5,  111.  Intelligence  is  rapidly  diffosed  by  means  of  the  press  and  of 
the  post-office.  1,  32.  The  commonication  was  carried  on  by  means  of 
bark  canoes.  D.  HW.  3,  135. 

§.  469.  5)  By  reason  of  (wegen^  frz.  par  raison  de)  bezeichnet  itn  AU- 

gemeinen  den  Grund:  Me,  I  myself  by  resoon  of  the  soule  seme  to 
the  lawe  of  god.  Rom.  7,  25.  It  is  a  fol  hevie  thing  because  of  tbe 
wrong  and  of  the  wikkednesse,  and  eke  by  reson  of  grete  damages. 
Ch.  Mel.  —  Ne.  He  shoateth  by  reason  of  wine.  Ps.  78,  65.  Tbe  set 
arose  by  reason  of  the  great  wind.  Mrk.  6,  18.  The  chorch  of  Rome 
does  not  consider  any  man  as  disqoalified  by  reason  of  his  nation  or 
of  his  family,  for  the  priesthood.  Mac  1,  22. 

6)  By  (in)  vir  tue  of  (krc^ft^  en  vertu  de)  bezeichnet  Mittel  oder 
Verafdaßung  in  Folge  der  in  dem  Gegenstände  ruhenden  Kraft  oder 
Berechtigung :  Ae.  The  pris  he  had  Wonnen  in  vertew  of  Gristes  pas- 
sioun.  PL.  342.  ])oru  pe  vertu  of  |)e  crois  he  was  sone  ouercome. 
RG.  1918.  —  Me.  Righte  as  the  perl  of  his  owne  kynde  takethe  round- 
nesse ,  righte  so  the  dyamand  be  vertu  of  god  takethe  squarenessa 
Mau.  14.  Alle  that  sorwe  and  myschance  schalle  turne  to  himsdf 
thorghe  vertu  of  that  ston.  14.  For  the  vertu  of  sacrament.  WycL  — 
Ne,  In  vain  had  he,  by  virtue  of  his  ecclesiastical  supremacy,  enjoined 
the  clergy  to  abstain  firom  discussing  controverted  points.  Mac.  7,  39. 
A  Petition  recommended  to  Heaven  the  soul  of  the  sufferer,  and  in- 
voked  pardon  for  his  sins,  in  virtue  of  the  great  Christian  atonement 
WS.  Nig.  25. 

§.470.  7)Inaccordance  with  (in  Uebereinstimmung  mit,  gemäße  frz. 

d'accord  avec,  en  accord  avec):  Ne,  The  question  whether  the  ad- 
ministration  of  that  family  had  or  had  not  been  in  accordance  with  the 
ancient  Constitution  of  the  kingdom.  Mac.  1,  26. 

8)  In  addition  to  (m  Hinzurechnung,  Betfügung  zu) \  Ne.  There 
were  her   own    trinkets   and  trousseau,   in  addition   to    those   which  j 
her  husband  had  left  behind.  Vau.  F.  30.  I' 

9)  In  case  ot  {im  Falle^  frz.  en  cas) :    Ne.  In  case  of  failnre, 
penalty  is  to  be  incurred. 
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10)  In  comparison  to  =  compared  with  (im  Vergleich  mit,  im  §•  ^'"• 
Verhaltniß  zu,  gegen,  frz,  comparativement  ä) :    Ne,  You  are  innocent 

in  comparison  to  her.    Am.  2,  3.     You  would  not  have  seen  me  thus 
reduced,  in  comparison  to  what  I  was.  Trev.  ||  2,  174.     Hatred  is  no-  II  394. 
thing  in  comparison  to  it  3,  17.    Her  hand,  in  whose  comparison  all 
.  whites  are  ink.  Sh.  Troil.  1,  1. 

11)  In  compliance  with  {wiHf ährig  gegen,  wegen,  frz,  par  com-  §•  471 . 
plaisance  envers) :   Ne,  He  has  done  so  in  compliance  with  the  urgent 
request  of  most  of  his  brother  squires.  WS.  Rob.  7. 

12)  In  conseqaence  of  (m  Folge  von,  frz.  en  consequence  de): 
:  Ne.  But  this  order ,  in  conseqaence  of  some  misinformation  which  he 
k  had  received,  did  not  correctly  describe  the  Situation  of  the  ships.  Mac. 

5,  119.    Yet  England  had,  in  conseqaence  of  the  imbecility  and  mean- 
;  Des  of  her  ralers,  sank  low.  2,  227. 

13)  Indefiance  of  {trotz):  Ne.  Some  bold  men  betook  them- 
selves  to  the  woods ,  and  there,  in  defiance  of  cnrfew  laws  and  forest 
laws,  waged  a  predatory  war  against  their  oppressors.  Mac.  1,  13. 

14)  In  despite  of  (afrz.  despit,  lat.  despectas  Verachtung  etc.) : 
Ae.  God  walde  mak  man  in  despite  of  Lucifer.  Consc.  376.  —  Me.  I  n 

idespit.   Ch.  949.  For  despit.  943.     In  the  spyt  of  me.  Perc  Rel.  2. 

.  Et  erinnert  an  frz.  en  despit  de.  —  Im  Ne.  sind  im  Gebrauch  in  de- 

.  spite  of,  in  spite  of,  despite  (of),  spite  (of)  in  Mißachtung,  trotz :  The 

I  pnppets  are  seen  in  despight  of  the  players.   BJ.  746.     Faolconbridge 

in  spite  of  spite  alone  apholds  the  day.   Sh.  J.  5,  4.    The  horse  were 

( (xmfided  to  Grey  in  spite  of  the  remonstrance  of  some  who  remembered 

the  mishap.  Mac.  5,  175.    Despite  of  every  yoke  she  bears,  that  land 

is  glory's  still.  Byr.  Cor.  15.    Not  mindless  of  these  mighty  times  was 

Alp,  despite  his  flight  and  crimes.  15.    She  had  remained  possessed  of 

her  dominions  despite  the  varioas  men  of  fame.  WS.  Ken.  30.    And, 

spite  of  spite,  needs  mast  I  rest  a  while.  Sh.  cHf.  2,  3. 

15)  In  fayoar  of  (zu  Gunsten,  für,  frz*  en  faveur  de):  Ne.  The 
most  remarkable  speech  in  favoor  of  the  Triennial  Bill  was  made  by 
I)igby.  Mac.  1,  98.  She  indignantly  refosed  to  say  a  word  in  favour 
of  sach  a  wretch.  4,  56. 

16)  In  front  of=in  face  of  {vor,  gegenüber,  frz.  en  face  de):  §.  472. 
Ne.  His  head  was  severed  from  his  Shoulders  in  front  of  the  banquet- 

ing  ball  of  his  own  palace.  Mac  1,  125.  The  nether  portal  opened 
in  front  of  a  wall.  WS.  Wav.  8.  They  were  convicted  in  the  face  of 
Uie  letter  and  of  the  spirit  of  the  law.  Mac.  7,  101. 
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I.  17)  In  lieu  of  =  in  place  of  =  instead  (anstaU^  für^  frz.  mI. 

lieu  de) :    Nt,  It   (a  piece  of  split  fir)  is  often  used  in  the  Hi^üands  I 
in  lieu  of  candles.  WS.  Rob.  28.     In  lieu  of  a  window   framed  and  f 
glazed,   it  had  a  great  black  wooden  Aap   or  shutter.  Humph.  2,  331. 

I  In  lieu  of  her  remote  descendant  B.  Sard.  4,  1.  ||  In  place  of  a  swoid 
or  dagger,  he  wore  at  bis  belt  an  ordinary  knife.  WS.  Nig.  2.  In 
place  of  the  well-bred  and  well-fed  London  domestics  Dobbin  procored 
a  swarthy  UtÜe  Belgian  servant.  Van.  F.  28. 

18)  In  Opposition  to  {im  OegensaU  zu^  gegenüber^  frz.  e& 
Opposition  de) :  Ne.  What  insolence  to  plead  either  natural  justice  or 
positive  law  in  Opposition  to  an  express  command  of  the  Sovereign. 
Mac.  6,  326. 

19)  In  (on)  the  point  of  {frz.  sur  le  point)  im  Me.  gleichbt- 
deutend:  Thei  weren  in  poynt  of  perishing.  WycL  ProL  6.  Aber  im 
Ne.  unterschieden:  In  point  of  {rücksichtlich ,  in  Beziehung  auf)  üä 
it  was  all  one  and  the  same.  Bul.  Nov.  3,  28.  He  was  on  the  point 
{im  Begriff)  of  giving  up  the  expedition.  Van.  F.  28. 

20)  In  qnest  of  (im  Nachsuchen^  nach,  afrz.  en  queste):  Ne» 
He  went  in  qnest  of  bis  sister.  TJ.  6,  4.  She  took  leave  to  go  in 
quest  of  the  doctor.  Am.  12,  2.  Burnet  went  in  qnest  of  William 
Mac.  7,  17.  With  what  pleasure  would  he  embark  in  quest  of  new 
scenes  and  stränge  adventures.  WS.  Pir.  9. 

'•  21)   In  (with)  regard  of,  to  {rUcksichtUch,  wegen,  afrz.  au  rc- 

gard  de ,  en  regard  de) :  Me.  All  the  sinnes  of  the  world ,  at  regard 
of  this  sinne,  ben,  as  thing  of  nought.  Ch.  Fers.  Bodily  penance  is  bot 
Short  and  litel  at  regard  of  the  peine  of  helle.  Fers.  Insolent  is  he, 
that  despiseth  all  other  folk ,  as  in  regarde  of  bis  value.  Fers.  —  Nt. 
And  that  in  regard  of  the  oath  of  God.  Eccl.  8,  2.  He  admitted  the 
charges  in  regard  to  bis  treatment  of  Granvella.  Fresc.  2,  125.  That 
brisk  woman  had  committed  the  most  fatal  of  all  errors  with  regard 
to  her  sister-in-law.  Van.  F.  33. 

22)  In  r e p  1  y  to  {in  Erwidrung  auf,  frz.  r6pliquant  ä) :  Ne.  In 
reply  to  the  pressing  questions  of  the  divines,  he  said  that  Mac.  4,  7. 

23)  In  (with)  reference  to  =  in  relation  to  [riiU  Berücksich- 
tigung, wegen):  Ne.  He  explained  bis  course  in  reference  to  some  of 
the  other  matters  especially  in  relation  to  the  sectaries.  Fresc.  2,  125. 
The  Lords  had  considered,  with  reference  to  bis  Situation,  tiie  question. 
Mac.  4,  91.  I  never  yet  saw  the  person,  on  whom  I  tiiought  with  re- 
ference to  the  present  subject  WS.  Wav.  26. 
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24)  In  respect  of=  with  respect  to  (in  Betracht,  rUcksichÜich) :  §.  474. 
.  I  have  heard  from  ladies  who  were  at  Brasseis  then,  that  the  talk 

d  interest  of  persons  of  their  own  sex  regarding  the  ball  was  much 
3ater  even  than  in  respect  of  the  enemy  in  their  front.  Van.  F.  29. 
16  singnlarly  favoorable  Situation  in  which  he  stood  with  respect  to 
eign  powers.  Mac.  1,  49. 

25)  In  search  of  (im  Suchen  nach,  we^en):  Ne,  He  looked  into  ||  396. 
i  cofifee-room  in  search  of  Mr.  Sqaeers.  Dick.  NN.  5. 

26)  On  acconnt  of  (m  Betracht,  wegen^  frz,  en  compte):  Ne. 
e  house  was  a  hoose  of  mooming,  on  the  accoant  of  his  dear  mother. 
.  5,  9.  In  a  little  room  there  was  a  yonng  lady  who  had  taken  off 
r  mask  on  accoant  of  the  place  being  very  warm.  Humph.  2,  338. 
*ch :  You  cannot  think  how  rejoiced  I  am  on  your  accoant.  On  any 
M>imt,  on  no  accoant 

27)  Onplea  of  (ai^f  Einrede^  auf  Orund,  wegen^  tat,  placitam, 
rz.  plait) :  Ne.  He  begged  to  be  excased  on  th'e  plea  of  bosiness 
d  ili  health.  Mac.  6,  328.    He  declined  the  controversy  on  the  plea 

reverence  for  the  memory  of  his  deceased  master.  6,  278. 

28)  With  a  view  to  (in  Absicht  auf,  für,  afrz,  en  vae  de): 
?.  He  had  been  bred  with  a  view  to  the  bar.  WS.  Wav.  10. 

2)    Adjectivische  Präpositionen, 

Die  Adjectiven  standen  entweder  in  attributiven   Verhältnissen  oder  §.  476. 
verbial. 

1)  Agreeably  (angemeßen,  gemäße  tat.  gratam,  c^rz.  greit,  a 
3  nach  Willen^  frz.  agr^able) :   Ne,  They  now  relieved   their  master 

the  dnty  of  the  oatward  shop,  and,  agreeably  to  the  etablished  castom, 
tre  soliciting  the  attention  and  encoaragement  of  the  passengers. 
S.  Nig.  1.  Auch  die  Adjectivfomi :  Yon  will  call  at  my  hoase  to 
)rrow  moming,  agreeable  to  his  direction.  2. 

2)  Contrary  (zuunder,  frz,  contrairement  ä):  Ne.  He  dares  not 
t  contrary  to  his  instractions.  Marray.    He  believes  the  doctrine   to 

true,    and  yet  lives  contrary  to  it.   Then  will  I  also  walk  contrary 
ito  you.  Lev.  26,  24. 

3)  Exclasive  of  {ausschließlich)^  inclasive  of  (einschließlich): 
e.  James  estimated  the  force  at  near  40000  troops,  exclasive  of  the 
llitia.  Mac.  9,  269.    A  farm,  which,  exclasive  of  hoase  and  paddock, 

aboat  the  size  of  Rassell  Sqaare.  NN.  1. 
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§.476.  4)  Maagre  (trotz ^  lat,  malum  gratam,  afrz.  malgr6,  mMigri)'.|fL 
At.  Maximian  was  islawe  magrei  hys  nose.  RG.  2097.  Richard  soriil^ 
|)e  dikes  maagre  l)am  euerilkon.  PL.  4314.  —  Me.  Bringeth  Medetip 
me  maugree  hem  alle.  PP.  1291.  The  moantayaes  ben  so  hye,  tMp 
thei  moste  abyde  there  maagre  hire  mighte.  Mao.  26.  I  wol  looe  hat 
maagre  all  thy  might.  Ch.  1609.  SubstatUivisch:  He  wolde  honte  k 
the   maager   of  doaghte  Doaglas.   Percy.  2.  —  Im   Ne.  nur  bei  äUen 

397.  II  Schriftstellern :  Maagre  bis  bost.  Sp.  3,  10,  2.  ||  Maaglt  all  thy  prid» 
Sb.  TN.  3,  1.  I  tbroagb  tbe  ample  air  sball  lead  bell  capUve,  maogit 
bell.  M.  PI.  3,  255. 

5)  Minas  {weniger,  lat.)  iat  zunäclist  Betiennung  des  SublracHoiw 
Zeichens:  3  —  2  =  1.  Weiter  verwandt  =:  ohne:  He  fonnd  himsdf 
minas  bis  rigbt  band.  Marr.  Easy.  18.  Tbey  were  minas  their  blan- 
kets.  27. 

6)  Previoas,  j^rewiously  {vorhergehend,  vor):  Ne.  Osbome's  ser 
vant  disposed  of  bis  master's  baggage  previoas  to  tbe  Gaptain's  de- 
partare.  Van.  F.  31.  It  bad  been  arranged  previoasly  to  the  deptr 
ture.  Pickw.  1,  83. 

7)  Relatively  to  {bezüglich):  Ne.  It  is  not  a  large  world.  Rc- 
latively  even  to  tbis  world  of  onrs ,  wbicb  bas  its  limits  too ,  it  is  i 
very  little  speck.  BH.  2. 

8)  Roand,  aroand  {rund  um,  afrz.  en  roonde,  a  la  roonde): 
Me.  I,  mercy,  bave  rönne  tbe  bevenly  regyon  rownde.  Cov.  Mysi 
p.  110.  —  Ne.  Tbe  coanties  roand  London.  Mac.  1,  111.  Roand  bis 
little  fleet  a  boat  was  rowing.  Mac.  5,  119.  A  montb,  roand  which 
played  an  ironical  smile.  Bai.  N.  3.  Wbere  is  Tbavies'  Inn?  OdIt 
roand  tbe  corner.  BH.  4.  Verstärkend  tritt  abont  dazu:  As  tbe  moon- 
tains  are  roand  aboat  Jerasalem,  so  tbe  Lord  is  roand  aboat  bis 
people.  Ps.  125,  2. 

3)    Verbale  Präpositioneti. 

§.  477.  I.    Eine  große  Anzahl  activer  Participien  ist   zu  präposHionalem 

Gebrauche  gelangt,  und  zwar  entweder  aus  absoluten  Participialcon' 
structionen^  loie  daring  und  pending,  oder  aus  attributivem  Verhältnisse. 
1)  Daring  {während,  frz.  darant).  Ae.  hat  es  noch  als  Particip: 
])ey  ge  abby|)  noa  vyf  ger  of  bataile  anased  be,  tjat  in  goare  prow- 
esse  wel  darynde  ycb  goa  se  {obgleich  ihr  5  Jalire  des  Kamp/es  un- 
gewohnt gewesen  seid,  so  sehe  ich  euch  wohl  ausdauernd  in  etc.).  RG. 
4379.  —  Ne,  Cb.  ?iat  die  absolute  Participialconstruction :    I  sball  not 
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pare  to   renne  my  life   during  {so  lang  mein  Leben  währt),    12,  68.  §.  477. 
Sachs)  und  die  präpositionale  Verwendung :    Byforn   hem   alle   dnryng 
!ie    metes  space  the  child  stood.  5434.  —  Ne,  Their  nncle  Yortigere 
surpt  the  crowne   dnring  their  papillage.   Sp.  2,  10,  64.    He  was  to 
e   kept  close  prisoner  dnring  life.  Mac.  4,  55. 

2)  Pending  {eig,  hängend^  schwebend).  Es  scheint  durch  das 
iridisclie  Ute  pendente,  afrz,  la  canse  pendante  (Ghevallet  8,  366) 
Ingefdhrt  zu  sein,  Ne,  Pending  the  arrival  of  the  toast  he  advanced 
)    the  front  of  the  fire.  Pickw.  2,  93.    Pending  the  arrangements  of 

I  the  proceedings.   Shirl.  2.    In  that  fellow*s  property  I  have  swom  ||  398 
ever  to   set  foot  of  mine  pending  the  present  relations  between  ns. 
;H.  18. 

3)  According  to  {^übereinstimmend  mit^  gemäß)',    Me.  Me  thin- §.  478, 
eth  it  accordant  to  reson.    Ch.  37.    According  to  the  gospel.  Tob. 

*rol.  576.  —  Ne,  Bei  Sp.  auch  ohne  to :  According  his  desire.  1,  10,  60. 
was  come  according  to  my  promise.  Gull.   The  king  of  England  was 
ound  to  condact  the  administration  according  to  law.  Mac  1,  81. 

4)  Barring  [ausschließend,  ausgenommen,  von  fr z,  harre):  Ne, 
Vho  are  the  principal  persons,  barring  the  corporal  and  yonrself. 
CAr.  19.  But  in  this  here  viUage  there  ben*t  a  man,  woman,  nor 
bild,  as  has  any  consam  for  Sqoire  or  Parish,  barring  myself  (Mr. 
Jtirn).  Bul.  N.  3,  2. 

5)  Bating  {abnehmend,  außer ^  von  to  abate):  Ne,  Bating  one 
ircamstance,  it  is  all  trae.  WS.  Roh.  13.  Sir  Mnngo  is  a  handsome 
»erson,  bating  the  loss  of  his  fingers,  and  the  lameness  of  his  leg. 
^ig.  27.  For,  bating  Goventgarden,  I  can  hit  on  no  place  that's  called 
'iazza.  Byr.  Bep.  5. 

6)  Concerning  {betreffend^  frz,  concemant) :  Ne,  The  Jews  did 
lot  believe  concerning  him,  that  he  had  been  blind.  Job.  9,  18.  The 
ree,  concerning  which  I  charged  thee.  M.  PL.  10,  119.  Concerning 
ül  the  other  provinces  of  the  Western  Empire  we  have  continnoos  in- 
'ormation.  Mac.  1,  5. 

7)  Considering  {erwägend,  in  Anbetracht,  frz,  consid^rant) : 
OoDsidering  all  things,  it  was  very  kind  of  yon  to  allnde  to  the  cir- 
comstance.  Van.  F.  14.  Wb.  will  es  nicht  als  Präposition  gelten  laßen 
und  meint,  daß :  It  is  not  possible  for  ns  to  act  otherwise,  considering 
the  weakness  of  our  nature  nicht  correct  sei  und  man  beßer  sage:  It 
is  —  otherwise,  the  weakness  of  our  nature  consldered. 
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8)  Excepting  {ausnehmend,  außer):  Ne.  The  greater  part  of 
the  ground  was  suffered  to  nrn  to  waste,  excepting  a  few  patches. 
>VS.  Ken.  3.  All  were  gone  excepting  the  clergyman.  Nig.  7.  There 
aro  things  I  never  talk  about,  or  even  think  abont,  excepting  in  the 
Growlery.  BU.  8.  Auch  diesen  Gebrauch  hä'U  Wb.  für  falsch  und  ziek 
da9  passive  Particip  vor :  AU  were  condemned,  three  excepted,  nkk 
abtri  excepting  three. 

")  Pacing  (das  Oesicht  zuwendend^  gerade  gegenüber,  nach):  Ne. 
Pacing  the  entrance-door  is  a  second  enclosed  hall.  HW.  3,  110.  Pacing 
Üio  south,  a  colonnade  had  been  formed.  Bul.  N.  9,  3. 

||10)  Including  {einschUeßend,  einschließlich):  They  had  fifty 
or  sixty  persons  on  board,  including  the  women.  Marr.  Fach.  12.  He 
<H^uld  drink  more  than  any  officer  of  the  whole  mess,  including  old 
"^^y^op«  Van.  F.  All  the  year  round,  including,  of  course,  tbe  depth 
of  Winter.  BH.  8. 

11)  Passing  (übertreffend,  mehr  als,  über):  Me.  I  have  be 
preost  and  parson  passynge  thritty  wynter.  PP.  3317.  Unethe  hathc 
ony  man  passjmg  50  heres  in  bis  berd.  Mau.  The  holy  lond  pas- 
synge  alle  othere  londos  is  the  most  worthi  lond.  Prol.  —  Ne,  außer 
Gebrauch. 

12)  Regarding  {betrachtend,  betreffend):  Ne.  1  would  not  dare 
to  breathe  such  an  idea  regarding  them.  Van.  F.  12.  One  is  boond 
to  own,  regarding  this  unfortunate  wretch,  that  the  mere  tmth  was 
enough  to  condemn  him.  19. 

13)  Respecting  {berücksichtigend,  betreffend):  Ne,  He  had  aD 
the  characteristic  terrors  of  a  Saxon,  respecting  fawns,  forest-fiends 
etc.  WS.  Iv.  10.  It  was  impossible  to  consult  with  the  first  of  the 
king's  servants  respecting  the  object  nearest  to  the  king's  haart  Mac. 
6,  381. 

14)  Saving  {rettend,  bewahrend,  außer ^  ohne):  Me.  Aftre  my 
lytylle  wyt  it  semethe  me  savynge  {unbeschadet)  here  reverence,  that 
it  is  more.  Mau.  17.  Saving  your  grace  {mit  Euer  Gnaden  Erlaubtdß). 
Gh.  Mel.  No  man  might  gladen  Theseus  saving  {außer)  bis  olde  fader. 
Ch.  2840.  —  Ne.  nur  in  letzter  Bedeutung:  And  yet  what  other  coli- 
clusion  remained  saving  the  rejection  of  bis  addresses  by  Flora.  WS. 
Wav.  27.    But,   saving  this,  you  may  put  on  whatever  you  like.  Byr. 

Bep.  5. 

15)  Tending  to  {zielend  auf,   gereichend  zu^  frz.  tendant  i): 
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Ne.  None  of  them  said   any  thing  tending  to  bis    vindication.   Mac.  §.  480. 
4,   55.  Plots  tending  to  roin.  NN.  60. 

16)  Toaching  {berührend^  betreffend,  frz.  touchant  oder  en 
touchant):  Me.  As  tonching  thy  frendes.  Ch.  Mel.  Toaching  swiche 
thing,  lo !  the  wise  man  saith,  Within  thy  hoos  ne  be  thoa  no  lyoon. 
Ch.  7570.  Toaching  the  cherl,  he  nis  no  fool.  7872.  —  Ne.  We 
may  have  satisfaction  toaching  that  point.  Sh.  Mm.  1,  1.  His  opinions 
toaching  the  metaphysics  oftheology  were  calvinistic.  Mac.  7,  18.  She 
answered  questions  toaching  his  sister.  Shirl.  8. 

II.  Auch  einige  passive  Participien  sind  zu  Präpositionen  geworden.  %.  481. 

1)  E  X  c  e  p  t  {ausgenommen^  außer ^  frz,  except6) :  Me.  Alle  shal 
deye  excepte  oonüche  of  ech  kynde  a  coaple  PP.  5454.  That  any 
Creatore    sholde   könne   al   except   Crist   oone.  PP.  p.  297.  —  Ne.  It 

II  soon  appeared  that  the  fagitives  had  scarcely  any  thing  in  common  II  ^00. 
except  the  hatred  of  James.  Mac.  5,  111.   None  except  the  ambassador. 
4,  9.     She   remembered   little   more    except  the  firing  of  shots.    WS. 
Nig.  25. 

Die  ursprüngliche  Participialconstruction  bildet  sich  zum  zweiten' 
male:  In  no  other  coonty,  Comwall  andWiltshire  excepted,  were  there 
so  many  small  boroaghs.  Mac.  8,  145.  He  was  thoaght  to  see  farther 
and  deeper  into  things  than  any  man  in  the  parish,  the  parson  himself 
not  excepted.  TJ.  11,  2.  AU  the  same  Company,  Atkinson  only  except- 
ed, assembled  in  her  apartment.  Am.  5,3. 

2)  Past  {vorbeigegangen^  drüber  hinaus^  jenseits,  ohne;  auch: 
vorüber)  muß  aus  attributivem  Verhältnisse  hervorgegangen  sein:  Ne, 
No  lady  begins  now  to  pnt  on  jewels  tili  she's  past  forty.  Golds. 
So  oft  in  ZeiXbestimmungen:  A  qnarter  past  three,  half  past  three;  bei 
abstracten  Begriffen:  I  am  past  eure.  Sh.  J.  3,  5.  Past  doubt.  WT.  1,  2. 
Past  atterance.  M.  PI.  3,  62.  Sprichwort :  There  he  was  past  his  Latin 
{da  stehen  die  Ochsen  am  Berge).  —  Femer :  A  ball  whistled  past 
him  and  the  report  of  a  pistol  was  heard.  WS.  Wav.  58.  They  swept 
past  me.  Rob.  5. 

3)  Save    (ausgenommen,    außer ^    ohne;    entweder   vom  frz,  Adj.%.  482. 
salf,    sauf  oder  vom  Part,  salv^,    8auv6   gerettet^   geborgen) :    Ae,  Scho 

9ede  oat  in  her  smok  euere  t>6  water  of  Temse,  t)at  frosen  was 
iys,  withouten  kirtelle,  save  kouerchief  {ohne  Kopftuch).  PL.  2989. 
Ich  wole,  saue  lym  and  lyf  {Leib  und  Leben  geborgen,  sicher)  brynge 
hym  to  eche  law.  RG.  1265.  Dies  wiese  auf  ursprüngliche  Parlici- 
pialcanstruction    hin.  —  Me.  Wycl.   stellt  es    outaken  gleich:    Bat  any 


Äi 


428  Siebentes  Buch. 

§.  482.  other  he  hath  saue  (A.  outakun  B.)  god.  Gen.  31,  50.  Man  und  Ch.  ^> 
laßen  den  Nominativ  folgen :  Ther  was  no  wight,  save  god  and  he.  ^^ 
Gh.  6075.  Dishevele,  sauf  his  cappe,  he  rode  all  bare.  685.  Of  tbis  ^^ 
bare  witnesse  ev-rio'  save  he,  that  Hermigild  slow.  5o48.  Thei  re-  '^ 
turnen,  saf  only  e*^  ,  that  ben  dwellynge  with  him.  Mau.  22.  Ebenso  r 
ADe,  save  thei  otbb.  PP.  1 329^7.  —  Ne.  Dieses  Schwanken  dauert  fort^  ßi 
so  daJ3  es  erscheint  als  Präposition:  Thy  shores  are  empires,  changed  "^ 
in  all  save  thee.  Byr  GH.  4,  182.  Allwere  gone,  save  him.  Rogers,  —p 
oder  als  Conjuntian :  Nor  never  none  shall  mistress  be  of  it  save  I  alone. 
Sh.  TN.  3,  1.  Not  that  any  man  hath  seen  the  father  save  he  which 
is  of  God.  Joh.  6,  46.  Mt.  19,  11.  There  was  no  stranger  with  ns 
in  the  honse,  save  we  two.  1.  Kgs.  3,  18.  That  mortal  dint,  save  be  ^ 
who  reigns   above,   none  can  resist.  M.  PI.  2,  814.    All  their  escort,  f 

401.  II  save  they,  who  ||  escaped  to  teil,  had  been  cat  to  pieces.  WS.  Rob.  89. 
Who  can  teil,  save  he  whose  heart  hath  tried.  B.  Gors.  1,  1. 


Dritter  Abschnitt. 

Fräpoflitionenhäufung. 

§•  483.  Darunter  sind  nicht  die  Composiäonen  zu  verstehen,  die  schon  im 

Ags.  zahlreich  oorkommen:  wie  bseftan,  töseftan,  widseftan,  aetforao, 
biforan,  onforan  etc.  oder  spätere  Bildungen,  wie  over  against;  — 
auch  nicht  die  erst  lose  Verbindung  und  spätere  Verschmelzung  von 
Adverb  und  Präposition,  wie  in  to,  with  in,  up  on;  —  atu^h  nicht  die 
Verbindung  zweier  sinnverwandten  Präpositionen^  um  die  Bedeutung  zu 
steigern,  wie  from  off,  from  forth,  from  out,  out  of.  Man  versteht 
darunter  die  Verbindung  zweier  Präpositionen  mit  einem  Substantiv,  die 
verschiedene  Bedeutung  haben  und  in  einem  ungleichen  Verhältnisse  zu 
ihrem  Substantiv  stehen.  Die  zunächststehende  Präposition  gehört  zum 
Substantiv  und  bezeichnet  an  demselben  irgend  ein  adverbiales  Verhält' 
niß,  une  beyond  the  sea  (jenseits  der  See),  also  ein  überseeisches  Land» 
Zu  diesem  im  adverbialen  Verhältnisse  genannten  Begriffe  tritt  nun  eine 
zweite  Präposition,  die  das  Verhältnis  des  letzteren  angibt:  He  came 
from  beyond  the  sea  {er  kommt  von  einem  überseeischen  Lande  oder 
Orte  her). 

Diese  Häufung  kömmt  schon  im  Ags,  vor,  erlangt  aber  erst  im 
Me,  und  Ne.  großem  Umfang*  Ags.  Him  fyligdon  mycele  mffinigeo 
fram  bägöondan    Jordanen.  Mt.  4,  25.    Fram   g^ondan  sA.  SG.  1047. 
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36r  weard  Ecgbriht  ofslegen  foran  tö  middan  sumera  {E.  wurde  da  §.  48d 
r schlagen  vor  Mitie  Sommers),  961.  Hör  foran  tö  eästron  E^dweard 
i6t  gefaran  [)&  burh  (da  befahl  E,  vor  Ostern  nach  der  Burg  zu  ziehen). 
>21.  —  Ae,  Kynges  of  bigende  see.  RG.  3917.  0|)er  knyghtes  inowe 
»f  bigond  pe  se.  PL.  5236.  —  Me,  Of  bygondev  [>9*isee  also  many 
Drdez  were  J)ere  JK).  Arthur.  187.  A  good  wif  V»:fts  ther  of  biside 
iathe.  Ch.  442.  Thon  schalt  not  waissche  to  me  tln«  feet  in  to  with 
Uten  ende  (A.  neuere  B.).  Job.  13,  8.  AI  thi  lond  i  shal  gyue  to 
bee  for  to  euermore  (A.  til  in  to  with  outen  ende  B.).  Gen.  13,  15 
'.nd  oft. 

Im  Ne.  tritt  zu  dem  grammatischen  Begriffe  1)  at:  At  about  ten 
»'clock.  At  between  five  and  six  hundred  a  year.  .D.  HW.  13,  12. 
?he  number  of  rations  was  estimated  at  from  three  to  four  miUions. 
dac.  8.  —  2)  besides:  Perhaps  I  am  already  grown  superfluous, 
kud  other  ways  exist  besides  through  me.  Gol.  Wallenst.  1,  1.  — 
\)  for:  I  had  not  seen  him  for  above  a  year  before.  TJ.  They  won't 
eil  for  above  half  the  money.  Vic.  12.  —  4)  am  häufigsten  from: 
Che  angels  shall  come  forth,  and  sever  the  wicked  from  among  the 
lust.  Mt.  13,  49.  From  before  the  sun.  B.  Zan.  15.  From  between 
II  the  arcades  the  eye  glanced  up  to  a  bit  of  a  blue  sky.  SK.  Rein-  jj  402 
ibrcements  from  beyond  the  sea.  Mac.  1,  10.  My  eloquence  can  do 
lothing,  but  by  strength  from  on  high.  Jam.  Gonv.  1,  131.  The  cart 
)assed  from  under  bis  feet.  Mac.  2,  235.  His  happiness  sprang  from 
dthin  himself.  Sk.  The  sound  of  a  hom  from  without  the  gate.  Sk.  — 
))  of:  With  a  beard  of  above  a  fortnight's  growth.  Am.  1,  3.  A  wo- 
nan  of  from  forty  to  fifty.  BH.  4.  A  spirit  raised  from  depth  of 
mder  ground.  Sh.  bHf.  1,  2.  — -  6)  tili:  He  never  saw  you  tili  within 
hese  three  days.  Edg.  Perhaps  tili  after  Theseus'  wedding  day.  Sh. 
ÜD.  2,  1.  —  7)  to:  The  wood  approached  to  within  a  mile  of  atown. 
i¥S.  Iv.  7.  —  8)  with:  A  little  farmhouse,  surrounded  with  about 
wenty  acres  of  vineyard.  Sent.  J.  —  9)  within :  We  saw  a  stag  bound 
dmbly  by  within  about  twenty  paces  of  where  we  were  sitting.  Vic.  5. 


Vierter  Abschnitt. 

Stellung  der  Präpositionen. 

Gewöhnlich    steht   die    ags.  Präposition   vor    ihrem  Rectum  s.  o.,  §.  48 
eltner  in  Frosay  als  bei  Dichtern,  steht  sie  nach,  und  zwar  1)  um 
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§.  484.  bar  hinter  dem  regierten  Worte :  ÄrÄs  })Ä  metodes  }^öw  gistum  tdge4nes 
{des  Herrn  Diener  erhob  sich  den  Geistern  entgegen),  C.  146,  Bl.  J)«t 
hö  grünes  fond  goldborgam  in  (was  die  Flamme  grünes  fand  in  den 
Ooldburgen).  154,  2.  Hirn  ))&  wie  gece^  eästlandum  in  {Wohnung 
erkor  er  sich  in  den  Ostlanden).  64,  19.  pä  him  mid  scoldon  gewitao 
(die  mit  ihm  fahren  sollten).  B.  41.  J)onne  bid  äweaxen  wyrtum  in 
gemonge  (wenn  unter  Würzkräutem  erwachsen  ist).  Exon.  216,  10. 
pft  W8ßs  eäc  se  scncca  him  betwux  (da  war  auch  der  Te^fel  unter 
ihnen)  Job.  Hi  bim  mid  ss^ton  manega  dagas  {die  viele  Tage  bei  ihn 
saßen).  Job.  pk  ))e  him  from  nolden  {die  nicht  von  ihm  wollten). 
SC.  755.  Seö  sib  rihte  ädrnwode  him  »tforan  {die  See  verdrockneU 
sogleich  vor  ihm).  Alb.  Him  of  ^nim  {)aßs  fisces  dsbl  {von  ihm  Twm 
einen  Theil  des  Fisches).  Güdb.  —  2)  entfernter  vom  regierten  Worte: 
Geseö  ic  him  bis  englas  ymbe  hweorfan  {ich  sehe  seinen  Engel  um  ikn 
wandeln).  G.  42,  6.  Nacode  men  winnad  ymbe  wyrmas  (um  nackk 
Männer  winden  sich  Würmer).  273,  13.  Hine  waldend  on  t^en  sette 
(an  ihn  der  Waltende  ein  Zeichen  setzte).  64,  2.  ^rJ)on  ^  him  se 
egesa  on  ufan  s»te  {bevor  der  Schrecken  auf  ihm  sdße).  Jod.  252. 
Him  man  nam  Md  wid  {man  nahm,  machte  Frieden  mit  ihnen).  SC.  998. 
408.  II  II  /n  Folge  dieser  Stellung  berühren  sich  Präposition  und  Adverb'. 

Wd  cwsed  him  {)as  tö  {sprach  ihm  so  zu,  redete  ihn  an).  Bed.  1,  7. 
Cwfedon  hi  t6  him  {sprachen  zu  ihm).  2,  2.  H@  sende  him  td  {er 
schickte  ihm  zu).  1,  23.  H6  sende  tö  him  (zu  ihm).  2,  2.  Hym  comtö 
mycel  maenigeo  (ihm  kam  zu^  nahte  eine  große  Menge),  Mrc  5,  21. 
und  com  t6  ^num.  Se  uncltlna  gast  him  of  Sode.  Mfc.  1,  26.  wi^ 
of  him  äode.  —  H6  wunode  mid  him.  Job.  3,  24.  Him  mid  stbton 
{s.  0.).  Job. 

Der  Unterschied  zwischen  Adverb  und  Präposition  mag  ursprüng- 
lich im  Tone  und  in  der  Rection  beruhen. 

Das  Adverb  ist  betont,  die  Präposition  ist  unbetont ;  jenes  aber  mtr 
so  lange,  als  es  seine  sinnliche  Bedeutung  behält  und  getrennt  bleibU 
Femer  ist  dies  Unterscheidungszeichen  nur  in  der  Alliteration  zu  er- 
kennen und  selbst  hier  nicht  immer  sicher^  weil  rhythmische  Verhältnisse 
einwirken,  s.  B.  I.  §.  208  ff. 

Die  Rection  ist  eberfaüs  ein  sehr  unsicherer  Führer.  Denn  \)  hä 
sich  die  Rection  der  ags.  Präpositionen  sehr  erweitert  oder  vielmehr 
sie  ist  schwankend  geworden.  Oot.  faora,  fram  stehen  mit  dem  Dativ^ 
im  Ags.  fore  mit  Dativ  und  Accusativ^  firam  mit  Dativ  und  Instrumen- 
talis;  got.  Jtfiirh  regiert  nur  den  Accusativ,  ags.  |)arh  Dativ,  Accusativ 
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und  Genitiv ;  goU  ana  und  mi|>  regiert  AccitscUiv  und  DaHv ,  ags.  on  §.  48 
und  mid  Äccusativ,  Dativ  und  Instrumentalis ;  got,  du  Daüv  und  Accu- 
scUiv^  ags,  iö  Dativ^  Accusativ,  Genitiv  und  Instrumentalis.  —  2)  Auch 
in  uneigentlicher  Composition  schwankt  die  Bection,  wie  bei  sefter:  He 
sweartum  hrefoe  forldt  »fter  fleögan  calufran  {er  ließ  dem  schwarzen 
Raben  eine  Taube  nachfliegen).  C.  87,  18.  paet  hö  ftr  »fter  spyrede 
{dem  er  früher  nachspürte).  Met.  27,  16.  —  3)  In  eigentlichen  Com- 
Positionen  scheint  die  Bection  sich  zu  ändern.  Seö  sonne  ymbsctnd  {)one 
blindan  {die  Sonne  umscheint  den  Blinden).  Job.  Godes  bSorhtnes  hym 
jmbe  scÄn  (Gottes  Herrlichkeit  erglänzte  ihm  ringsum).  Luc.  2,  9.,  wäh- 
rend die  Präposition  verlangt:  Godes  bßorhtnes  ymbe  hine  scind. 

Laßen  sich  aber  schon  hier  Präposition  und  Adverb  nicht  immer 
auseinander  halten,  so  ist  das  noch  weniger  der  Fall,  wenn  die  Bection 
hinwegfällt,  wie  bei  dem  verhärteten  Belativ.  Ist  nämlich  das  flexions- 
fähige  Belativ  von  einer  Präposition  abhängig,  so  steht  diese  vor  jenem  : 
iEIdeliist  be4ma,  on  ^m  |>röwode  {)e6den  engla  {der  Bäume  edelster, 
an  dem  der  Herr  der  Engel  litt).  Men.  86.  Steht  dagegen  das  flexions- 
lose J)e,  «o  steht  die  Präposition  \\  nach:  Christes  licbama,  {)e  hö  on  II  40 
{»röwode  (Christi  Leib^  an  dem  er  litt).  MÜr.  Wenn  es  hier  bisweilen 
zweifelhaft  sein  kann^  ob  man  die  Partikel  als  Adverb  oder  als  Prä- 
position zu  nehmen  hat,  so  beseitigt  sowohl  die  Bedeutung  als  die  Ver- 
bindung mit  Substantiven  jeden  Zweifel  und  zeigt  die  Partikel  als  Prä- 
position: Se  stän,  t)e  seö  byrigen  mid  bCwrigen  wsbs  (der  Stein,  mit 
dem  das  Grab  bedeckt  war).  Bed.  3,  8.  Sleä  mon  ()ä  band  of,  })e  b6 
mid  gedide  (man  schlage  die  Hand  ab,  mit  der  er  es  that).  M^.  6. 
Seö  syn,  |)e  se  cjning  fore  oüslcgen  wsbs  {die  Sünde,  um  deren  willen 
der  König  erschlagen  war).  Bed.  3,  22.  Se  {)eöd,  \e  b6  ofer  cyning 
W«B8  (das  VoÜc^  über  das  er  König  war),  3,  21. 

Die  Berührungen  zwischen  Adverb  und  Präposition  werden  im 
Nags.  beim  Verb  noch  häufiger:  J)e  king  bim  towardes  com.  515. 
Bratns  heom  smat  on  {schlug  auf  sie).  534.  He  beom  com  after.  546. 
.Slfer  be  beom  leide  on  (A.  on  leide  B.  schlug  auf  sie).  547.  Brat 
bim  rsemde  to.  682.  pus  bim  to  seide.  1229.  pa  men  beom  comen 
agein  (da  die  Mannen  ihnen  entgegen  kamen).  1667.  Ne  speke  icb  ^ 
naaere  more  wid  {ich  spreche  kein  Wort  mehr  mit  dir).  4511.  Nulle 
icb  nobt  beom  febten  wid  (ich  will  nicht  mit  ihnen  fechten).  7299. 
Brennes  beom  from  bseb  (zog  sich  vor  ihnen  zurück).  4745.  {)at  wseter 
heo  ouer  ferden.  5263.  Heo  forden  euer  Bardun.  5264.  Seiden  beom 
bitwenen  {sagten  unter  sich).  5710.    Riden  beom  bebinden.  5855.     He 
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§.  484.  wes  tum  biforen,  him  bsefteiL  8680.  pa  sert  wreken  him  od  {da  wird 
an  ihm  gerächt).  8870.  Orm. :  Godess  enngell  comm  himm  to.  143.  |^ 
Himm  comm  an  widewe  togsness.  8632.  {mt  emigell  comm  and  stod 
hemm  bL  3340.  |)ser  wass  hemm  bitwenenn  an  swillc.  10370.  —  Im 
Englischen  wird  die  Wortstellung  fester:  die  Präposition  trennt  sich 
seltener  von  ihrem  Rectum,  Äe.  Agein  [)e  fals  paiens  )>e  cristen  stode 
he  by  {er  stand  den  Christen  gegen  die  falschen  Heiden  bei),  PL.  294. 
So  mache  power  fei  hym  to.  RG.  2093.  Cornwafle  and  Wales  boawed 
t)am  nnto.  PL.  898.  Often  in  monnes  forme  w>inmen  pei  come|)  to. 
RG.  2760.  Dop  hem  alle  wel  an  horse,  as  a  kyng  bicome))  to  {wie 
es  einem  Könige  geziemt),  842.  —  Me.  Ryden  al  the  fyr  aboaten.  Ch. 
2954.  He  wol  not  come  ns  to.  16335.  Two  thefys  hang  thai  me 
betwene.  Town.  M.  p.  260.  —  Ne.  Die  Präposition  steht  selten  ruich: 
What  woonds  of  oatraged  vanity,  tendemess  even,  had  this  old  world- 
ling  to  snffer  ander.  Van.  F.  24.  Many  a  dan  had  she  talked  to.  2. 
Whatever  distresses  you  may  drive  me  to.  TJ.  17,  8.  No  Single  soul 
can  we  set  eye  on.  Sh.  Cymb.  4,  2.    It  makes  as  wander,  wander  earth 

405.  II  aroand.  To.  NTh.  2,  128.  A  good  man  and  an  angel!  These  ||  be- 
tween  how  thin  the  barrier !  3,  432.  She  mast  lay  her  conscioas  head 
a  hasband's  trosting  heart  beside.  Byr.  Par.  5.  When  be  shall  stand 
the  etemal  throne  before.  6.  Some  reasons  of  this  doable  coronation 
1  have  possessed  yoa  with.  Sh.  J.  4,  2.  More  reasons  I  shall  endae 
yoa  with.  4,  2.  This  the  clerk  dissaaded  him  from.  Am.  1,  2.  This 
1  donbt  of.  B.  Sard.  2,  1. 

Die  Präposition  steht  nach,  wenn  das  ReUUio  flexionslos  ist.  Nags, 
Mon,  t>e  he  trowede  on.  La^.  2351.  |)a  rode,  |)e  Crist  alisde  on  ))es 
middelaerd  (Kreuz  ^  an  dem  Ch,  diesen  Mittelgarten  erlöste),  11167. 
Orm.:  |]att  land,  [jatt  Crist  wass  borenn  inne.  3473.  Nahht,  [mtt  he 
wass  borenn  onn.  3735.  —  Ae,  pat  place,  [»at  ^  heye  mon  inne  laye. 
RG.  3044.  Sigbreht,  \9X  i  of  told.  PL.  215.  —  Me,  On  of  the  nayles, 
that  Crist  was  nayled  with  on  the  cros.  Man.  12.  The  tree,  that  Jadas 
henge  himself  npon.  8.  The  cros,  that  Crist  apon  tholede  Creed.  180. 
In  l>e  State  of  innocence,  {tat  oare  forme  fadyrs  wäre  mad  in.  Perry.  PP.  1. 
Haly  kyrke,  |)e  whilke  all  creatoars  awe  to  awe  and  to  cane  and  lede 
|)ayre  lyfe  aftire.  1.  A  brid  broaghte  him  breed,  that  he  by  lyvede. 
RP.  10188.  Thow  arte  pe  lordlyeste  lede,  J)at  ever  i  one  lakyde. 
MArthare.  1 38.  —  Ne.  Qualities  of  mmd,  that  he  was  master  of.  Gall. 
107.  Filthy  Champagne  it  is,  that  my  brother  poisons  as  with.  Van. 
F.  1 1 .  «.  §.  350.    Ebenso  bei  relativem  as :  Sach  fiery  nambei^s,  as  the 
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^mpting  eyes  of  beaaty*s  tutors  have  enriched  yon  with.  Sh.  LL.  4,  3.  §.  484. 
}enso  wenn  das  Relativ  ausgelaßen  wird,  s,  §.  362. 

Dieser  Gebrauch  erweitert  sich  und  geht  über  §.  486. 

1)  ai{f  das  Demonstrativ  und  Interrogativadverb,  das  zur  Rela- 
»n  verwandt  wird'.  Nags.  Lond,  ^roi  he  wes  laaerd.  Lag.  3869. 
>  ))e  teldes  deoren,  l)erinne  wes  |)e  kaisere.  A.  26336.  und  auch :  To 
nde,  |)ar  Rome  nou  on  stonde)).  A.  107.  ^nne  castel,  {^er  ic  mihte 
i  inne  libbe.  15426.  —  Me,  I  mnst  go  nnto  my  lond,  there  i  cam 
D.  Town.  M.  p.  6.  —  Nags,  Teldes  deoren,  warinne.  B.  Lag.  26336.  — 
e.  Chyrche,  warinne.  RG.  5181.  Aber  Me.:  The  röche,  where  Moyses 
syhe  to.  Mau.  5.  In  tho  places,  where  thei  ben  sent  to.  10.  The 
on,  where  oure  lord  often  tyme  sat  upon.  Man.  8.  There  is  the 
Sterne,  where  Josephe  was  cast  in  of  his  bretheren.  9.  —  Das  Ne. 
it  die  Trennung  aufgegeben :  Edward*s  sons,  whereof  thyself  art  one. 
h.  bR,  1,  2.    Tour  franchises,  whereon  yon  stood.  Cor.  4,  6. 

2)  auf  die  Interrogativpronomen,  die  zur  Relation  verwandt  werden: 
^ags,  Wif,  |)e  his  cnn  of  awachede  A.  bi  wo  che  he  hadde  sones. 
ag.  2686.  —  Ae.  Wai,  whilke  l>ou  sal  ine.  Ps.  31,  8.  —  Me.  That 
Äce,  whiche  that  i  was  inne.  Ch.  10892.  Oefter  wird  hier  die  Prä- 
Tsition  verdoppelt:  Ae*  Mine  noble  knygtes,  to  was  poer  and  beste 
le  londys  ssolle  aboage  1 0.  RG.  4397.  —  Me.  The  prophete,  0  f  whom 
)l7  writt  spekethe  offe.  Man.  14.  The  stone,  with  the  whiche  the 
pnlchre  was  covered  wit[h.  8.  The  stähle,  npon  the  whiche  onre 
rd  cete  upon.  10.  [Auch  kann  das  zweite  Mal  eine  sinnverwandte 
artikel  stehen] :  As  thei  hegende  the  see  seyn  and  affermen,  of  whom 
le  science  and  alle  Philosophie  comethe  from.  14.  —  Ne.  sehr  selten 

le  Verdoppelung:  AU  our  ||  force  might  with  a  sally  be  buckled  with.  II  406. 
b.  aHf.  4,  4.  Wherein  we  play  in.  As.  2,  6.  gewöhnlich  nur  einfache 
Präposition:  The  man  whom  I  speak  to.  A  house  which  no  one  had 
ved  in.  WS.  Pir.  1.  A  retreat  which  the  very  natives  run  away  from. 
If  every  farthing  of  Ada's  little  fortune  were  mine,  no  part  of  it 
lould  be  spent  in  retaining  me  in  what  I  am  not  fit  for,  can  take  no 
Lterest  in,  and  am  weary  of.  BH.  45. 

3)  auf  die  Interrogativen  selbst^  aber  erst  im  Ne.  Who  servest 
)oa  ander?  Sh.  He.  4,  7.  Which  of  these  sorrows  is  he  subject  to? 
h.  Err.  5,  1.  What  wait  I  for?  Ps.  39,  7.  0,  what  authority  and 
tiow  of  truth  can  cunning  sin  cover  itself  withal.  Much.  4,  1.  —  Where 
rill  this  dreary  passage  lead  me  to?  Bry.  p.  94. 

IT  och,  engl.  Gr&mmAtik.  11.   2.  Aufl.  28 
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6.  Die  Präposition   erschein  somit  mehr  als  zum  Verb  gekürig  wd 

das  Rectum  als  ein  einfaches  Object,  das  der  uneigentlichen  Verbalcom- 
position beigefügt  ist.     Daher 

1)  kann  ein  Object  auf  mehrere  Verben  ganz  verschiedener  Bection 
bezogen  werden:  A  terrible  Impression  steals  upon,  and  overwhelms, 
her.  BH.  56.  I  admire,  confide  in,  and,  as  a  sister,  love,  you.  JEyre. 
2,  287.  A  bnsiness  which  he  does  not  like  to  be  spoken  to  aboat 
Man*.  Fach.  44. 

2)  bleibt  die  Präposition  auch  dem  Verbalsubstantiv:  It  is  worth 
the  listening  to.  Sh.  aHd.  2,  4.  He  avowed  plainly  his  conviction  that 
the  laying  on  of  hands  was  altogether  snperflaous.  Mac.  1,  52.  Toa 
are  worth  talking  to.  Edg.  pt.  He  Stands  to  the  hazard  of  being 
langhed  at.  BF.  1,  80.    I  am  ver}'  fond  of  being  confided  in.    BH.  8. 

3)  bleibt  die  Präposition  beim  Particip :  The  tale  told  by  one  tri&ni 
and  listened  to  by  another.  WS.  Tal.  41.  I  do  not  feel  called  apon  to 
give  an  opinion.  Ganning.  Fatal  mistakes,  always  repented  of,  bot 
always  too  late.  Chest. 

4)  geht  die  Verbindung  des  Infinitivs  mit  Adverbien  in  die  nä 
Präpositionen  über:  s.  §.  150.  Ags,  Area  flör  on  td  ))€rscen]ie 
{Flur  darauf  zu  dreschen,  Dreschtenne),  Wr.  2.  —  Me.  The  grete  roches, 
that  ben  strenge  and  danngeroose  to  passe  by.  Man.  5.  He  is  a  falle 
fair  brid  to  loken  apon.  5.  Yitaille,  that  schalle  doren  hem,  and  other 
necessaries  for  to  lyve  by.  5.  We  have  no  lymes  to  labonre  with. 
PP.  4044. —  Ne,  I  have  no  home  to  retum  to.  TJ.  12.  A  prince  to 
live  and  die  nnder.  WS.  Wav.  41.  Let  me  have  him  to  sit  ander. 
Sh.  bHd.  3,  2.  I  seek  a  corner  to  weep  in.  Mac.  6.  That  yoa  shoold 
have  an  inch  of  any  groand  to  build  a  grief  on.  Sh.  bHd.  3,  2.  Some 
tokens  to  remember  me  by.  Marr.  TJ.  5,  7.  He  put  a  ladder  ap  for 
me   to  get  down  by.   Marr.  PS.  1.    Onr   daughter  sits  here,    whom 

II  nature  gat  for  men  to  see  and  seeing  wonder  at.  ||  Sh.  Per.  2,  2.  A 
safßcient  nnmber  indeed,  bat  not  to  be  relied  on.  Golds.  10.  s.  §.  150. 
Die  Verrückung  der  Präposition  bei  den  Reciproken.  s.  §.  367. 

17.  Bisweilen  steht  die  Präposition  vor  einem  Satze:  Nags.  [}e  bettste 

ra{)  off,  whatt  himm  wass  to  donne.  0.  2949.  Na  wile  icc  here  shssw- 
enn  gaw  off,  ha  gho  barr  |)e  laferrd.  3265.  pe  enngell  seg^de  off, 
)}att  ta  sholldesst  ben  wi|)()  childe.  2843.  —  Ne,  They  assembled  to 
discass  the  probabilities  of  whence  the  stranger  came  and  where  he 
might  be  going.  WS. 


Achtes  Buch. 

Oonjimetionen. 

Die  Syntax  hat  die  Bedeutung  der  Conjunctionen  zu  zeigen ,  und  §.  488. 
r  geschieht  am  besten,  wenn  man  von  der  Grrundbedeutung  ausgeht 
i  ihre  weitere  Verwendung  nachweist,  wenn  man  sie  also  nicht  nach 
ischen  Kategorien,  sondern  nach  ihrer,  wenn  auch  nicht  überall  nach- 
oiesenen ,  Abstammung  ordnet.  Es  begreift  sich  dann  erst  die  Ein- 
ränkung^  Ausbreitung  und  Uebertragung  der  einzelnen  Partikeln*  Es 
Jen  sich  darnach  unterscheiden 

1)  Cor^unctionen,  die  von  Pronominalstämmen  abgeleitet  sind; 

2)  Conjunctionen^  die  ursprünglich  Numeralien  sind; 

3)  Conjunctionen,  die  eigentlich  Adverbien  sind; 

4)  eigentliche  Substantiven; 
6)  Präpositionen; 

6)  verbale  Formen; 

7)  Zusammensetzungen. 

Erster    Abschnitt 

Pronominale  Conjunctionen. 

1)  And,  ond,  [end:  Metodsßs  nuecti  end  bis  mödgidanc  Ü.  1,  2;§.  489. 
1  et,  end  saelce  atque.  Cambr.  GL;  Urkunde  bei  Rieger,  Les.  169, 
]  geuföhnUch  durch  ein  Zeichen  ausgedrückt  {und^  ahd,  anti,  alts. 
ü,  alifr,  ande,  ende,  en,  wahrscheinlich  vom  Demonstrativstamm  ana), 
Oot.  und  Altnordischen  nicht.  Es  stellt  Sätze  und  Begriffe  völlig 
ich ,  zu  dem  einen  Oliede  das  andere  fügend,  Ags.  £ft  se  deöfol 
le  genam  and  U^dde  hine  on  swide  he&hne  mont  and  »teöwde  hym 
Ue  middangeardes  ricu  and  h6ora  woldor  and  cw»d  tö  him.  Mt  4,  8. 
id  ))&  gegaderode  Herodes  ealle  ealdras  |)s^ra  sacerda  and  {)8es  folces 
iteras   and  äscode.  2,  4.     Seltener  hebt  es   einen  Satz   oder  Begriff 

28* 
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§.  489.  hervor :  And^  for  |)aii  )>e  |ns  eälond  ander  pkm  sflfdm  nordd£le  middan- 
geardes  n^hst  liged,  and  leöhte  nihte  on  somera  hzhÄ  (Et  qnia  prqw 
sab  ipso  septentrionali  vertice  mandi  jacet,  locidas  estate  noctes  habet). 

409.  II  Bed.  1,  1.  Se^te  ||  ne  h«fd,  and  ()st  {»e  h6  hefd,  hym  bid  «tbroda 
(*r^  icird  auch^  was  er  hat  etc.).  Mt.  13,  12.  Und  Darh.  Mt-  7,  12. 
«rj^ar :  wyrceas  and  gee  hjm  {thiu  auch  ihr  ihm)  =  d6d  gg  hym  {«t 
sylfe.  [Es  ist  das  vielleicht  nur  Nachahmung  des  Lat.  Vgl,  Kenl.  Gl 
iZeitschr.  /,  d.  Ä.  21,  49).  Anm.  zu  62]. 

Diese  allgemeine  Bedeutung  läßt  es  auch  da  zu,  wo  eine  logisch 
genauere  Conjunction  stehen  könnte ,  wie :  His  handgew^orc  {ya  bldtso* 
dest,  and  his  tfehta  weöxon  on  Sordan  (seiner  Hände  Werk  segnetest  d» 
und  seine  Güter  (/olglich)  wuchsen  auf  Erden).  Job.  Clypa  mö,  and 
{rufe  mich  und  ich  rette  dich  =  wenn  —  so)  ic  l)e  ähredde.  Greg.  Seö 
sänne  ymbscind  {)one  bb'ndan,  and  se  blinda  ne  gesihd  ^a^re  sannaa 
leöman  {die  Sonne  umleuchtet  den  Blinden,  aber  der  Blinde  sieht  der 
Sonne  Olanz  nichi),  Job.  —  Eben  deshalb  verbindet  es  sich  auch  leicht 
mit  andern  Conjunctionen :  God  geseah  t>one  deöfol,  and  se  deöfoi 
swä|)efth  wsßs  bedsled  godes  gesihde  {Gott  sah  den  Teufel,  Jedoch 
der  Tevfel  war  der  Anschauung  Gottes  beraubt  :=  sah  ihn  nicht),  Job- 
And  eäc     {und  auch\  and  git  {und  doch). 

In  den  nächsten  Perioden  hat  and  fast  gleichen  Umfang :  im  Mt. 
aber  tritt  der  Gebrauch  des  verstärkenden  and  heri^ori  Gro  and  gee. 
A.,  go  ^e  also.  Mt.  20,  4.    A  sgknesse,   by  whiche   and  he  is  ded. 

4.  Kgs.  13,  14.  Also  {daher)  blis  and  to  me  A.,  blesse  thoa  also  me 
B.  Gen.  27,  35.  Not  onli  men  shol  serne  to  hym  bi  thee,  bat  and  (A 
also  B.)  bestis  of  the  feld  obeshen  to  hym.  Jud.  11,  5.  For  whi  and 
if  (A.  for  whi  thoag  weshalb  auch  wenn,  wenn  aucK)  i  shal  go  in  the 
myddel  of  the  shadewe  of  deth,  i  shal  not  dreden  eaelis.  Ps.  22,  4. 
Whether  and   puplicans  don  nat  this  thing   {thun  nicht  auch)  f   A.  Mt 

5,  46.  So  and  my  fadir  of  henen  sh!d  do  to  gou.  A.  Mt.  18,  35. 
That  to  the  aftercomeres  shalde  exsaomple  be  ginen  of  his  paciencc, 
as  and  (A.  wie  auch,  as  also  B.)  of  holi  Job.  Tob.  2,  12.  Bat  and 
the  serpent  was  feller,  than  ony  lifers  of  the  erthe.  Gen.  3,  1.  Aryse, 
and  take  thi  wgf  —  lest  and  thow  (A.  also  B.)  with  perishe.  19,  15. 
Wycl.  gebraucht  es  auch  doppelt  {so  wohl  —  als  auch) :  Ofte  he  hath 
seilt  him  and  (A.,  B.  nicht)  in  to  fier  and  in  to  watir.  Mrc.  9,  21. 
Forsoth  god  shal  distroye  and  (A.  bothe  B.)  this  and  that.  1.  C!or.  6,  13. 

Im  Ne.  schränkt  sich  and  auf  die  Bedeutung  im  Ags.  ein:  He 
comes  and  goes.    1  and  thoa  come.    He  looketh  on  the  earth,  and  it 


And,  ono.  437 

rembleth;   he  toucheth  the  hüls,   and  they  smoke.  Ps.  104,  32.    We  §.  489. 

lay  be  playfol,  and  yet  innocent;    grave,  and  yet  corrapt  Murr.  16. 

iOrd,   and*  what  {was  denn,  aber)   shall  this  man  do?   Joh.  21,  21. 

[e    had  pnt  domestic  factions  ander  his  feet ;   he  was  the   sool  of  a 

I  coaiition,  and  he  had  contended  with  honom  in  the  field.  Mac.  3,  5.  ||  410. 

[e  resisted  the  devil  in  his  life-time,  and  fought  snccessfülly,  and  per- 

evered  onto  the  end.  Taylor. 

And  verbindet  sich  mit  b&,  b&tw&  s.  §.  540.  und  mit 
sghw»der  s.  §.  536. 

2)  Ags.  ono  entspricht  dem  got.  an,  beide  stehen  vor  dem  Jnter-  §.  490. 
ogativ^  got.  an  hvas  ist  =  Mii  rig  ian.  Joh.  9,  36 ;  ags.  ono  hw»t  ge- 
nnni  (Bosworth  und  Ettm.)  adversative  Bedeutung.  Bed.  3,  24 ;  ono  nn 
onditionale.  Bed.  1,  27.  wie  ono  gif.  1,  27.  (in  der  von  mir  benutzten 
{usgabe  stehen  sie  nicht  [und  sind  überhaupt  sehr  bedenklich.  Späteres 
n  kann  ganz  gut  eine  Schwächung  von  and  sein])*  —  Laij.  hat  an 
,7id  and  in  A.  einmal,  in  B.  zweimal.  Beide  Wörter  mischen  sich. 
'^äge  nicht  im  Ags.  volles  ono  vor,  so  ließe  sich  wohl  annehmen,  daß 
lags.  an  Verstümmlufig  von  and  sei.  Dieses  nämlich  kommt  qft  in 
Verbindung  mit  gif  vor  und  es  konnte  wohl  die  Bedeutung  beider  auf 
las  eii\fache  Wort  übergehen.  For  {)at  weord,  [)at  ich  t)e  sende,  bi 
nine  line  ich  hit  halde,  and  \iu  ^enn  du  auch['if])  hit  nold  ileaen.  A. 
)dl3.  Help  him  non,  an  (t£;e/i7iyfor  denn  A.)  t)oa  miht.  B.  3524.  Ich 
GW  wolle  gridien,  gif  (A.  aa  B.)  ge  king  me  wolled  makien.  10608.  — 
ie.  And  (an?)  i  had  my  bro])er,  he  snld  haf  bien  my  schank.  PL.  1332.  — 
Me.  Thei  seyn  git,  that,  and  he  had  ben  crucyfyed,  that  god  had  don 
k^en  his  rightewisneese.  Mau.  12.  But,  and  gee  ben  dissevered  £ro 
heise  places,  gee  schalle  be  destroyed.  21.  Bat,  and  {aber,  wenn) 
che  have  childven  with  him,  thei  leten  hire  lyve  with  hem.  15.  It 
challe  be  don  sonnere  and  with  lasse  cost,  than  and  a  man  made  it 
Q  his  owne  hoos.  19.  She  myghte  kisse  the  kyng  for  cosyn,  and  she 
rolde.  PP.  1149.  And  we  wyste  gour  wylle,  we  walde  wirke  feraf- 
yre.  MArthore.  339.  Tber  is  a  conseil,  and  90  wol  it  here.  Ch.  15613. 
A  =  if  belegt]  Halliwell  p.  1.  —  Im  Ne.  noch  an  und  an  if**,   aber 

*  [And  heißt  hier  nicht»  anderes,  aU  „und":  e$  i»t  aber,  wie  häufig,  nach 
leutsdum  Sprachgefühle  überflüsaig.  But  tben  yoa  must  be  careful  not  to  differ 
rhlle  be  is  in  tbe  bonse.  Sir  Peter.  Egad,  and  so  we  must.  Sber.  Seh.  1 1 ,?. 
t  wonld  be  well  for  the  publicaus  within  ten  miles  round  of  bim.  Tony.  Ecod, 
nd  to  it  woold.  Oold.  She  St.   1  (p.  3.U)]. 

**  [Bei  Sb.  haben  die  aliin  Ausgaben  mtist  and,  aber  die  späteren  Heraus- 
ftber  haben  dafür  meist  tciltieürlich  au  gesetzt.    Vgl.  Schmidt.  Sb.  L.  unter  anj. 
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§.  490.  beide  jetzt  veraltet :  He  shall,  an't  please  him.  Sh.  H.  4,  6.  Yfwaik,  ' 
ap  and  help  me  an  thon  beest  a  man.  WS.  Iv.  1.  An  thoo  soiler  thit 
ronagate  knave  to  overcome  thee,  thou  art  worthy  of  the  gaUows.  13. 
An  if  I  have  not,  I  hope  yoa  have.  Sh.  £.4,  1.  An  if  an  angd  shoidd 
have  come  to  me  and  told  it  me,  I  wonld  not  have  believed  hiiiL  KJ. 
4,  1.  An  if  she  did  not  hate  him  deadly,  she  wonld  love  bim  deariy. 
Mach.  5,  1. 

§.  491.  3)  Das  adverbiale  nn  (got.  no,  ahd  nn,  aUn.  nft,  wahrschetnÜd 

Sskr,  na[?])  wird  im  Ägs>  verschieden  verwandt:  Ic  ^  nn  |»4  biddtt 
Wille  ftnre  b^ne,  ^t  })a  ne  me  forwyrne,  n  u  ic  |)ns  f5orran  com  {£d 
will  ich  nun  bitten  mit  einer  Bitte,  daß  du  mir  sie  [?]  nicht  wehrett^ 
da  ich  so  fernher  kam),  B.  430.  Uton  ödwendan  hit  nn  monna  bev- 
nom,  {)«Bt  heofonrtce,  nu  we  hit  habban  ne  möton  (laßt  uns  den  Menr 
sehen  nun  das  Himmelreich  entwenden,  da  wir  es  nicht  halben  dürfen). 
C.  26,  9.  Geöca  üser,  nn  w6  ^c  &ma  biddad  {erhalte  uns,  nun  wir 
dich  um  Hilfe  biUen).   234,  19.  Bed.  1,  1.  führt  es   einen  erklärenden 

411.  II  Zusatz  ein:  t>&  (Scottas)  wilron  comene  of  Hibemia  mid  h6ora||here- 
togan,  Re&da  bitte  —  ^Sdt  cynn  nu  {nämlich  [?])  g^nd  tö  -  d»g  D^- 
reädingas  wsiron  h&tene.  Nn-nn  B.  {da  -  so),  —  Die  temporale  und  dk 
daraus  fließende  causale  Bedeutung  erhält  sich,  Nags,  Nn  ich  em  % 
wrecche  mon,  ne  leoned  me  no  man  for  ()an.  Lag.  8474.  pn  hauest 
heom  muchel  nnel  idon.and  nu  |)u  iftst  ))at  laf)  onfon.  16073.  And 
in  den  nächsten  Perioden,  —  Ne,  Anns  avail  not,  now  that  Hemy's 
dead.  Sh.  aHf.  1,  1.  Now  you  have  mentioned  it  to  me,  I  shall  not 
be  able  to  rest.  TJ.  7,  13.  But  you  shall  know  all,  now  that  I  can 
draw  my  breath  again  with  some  freedom.  WS.  Wav.  53.  Universities 
are  the  last  places  into  which  Reform  penetrates.  But  now  that  she 
can  go  to  College  and  back  for  five  Shillings,  let  her  travel  down 
thither.  Thack.  Sn.  .13.  Es  führt  einen  erklärenden  Zusatz  ein  m: 
The  soldiers  took  his  garments  and  made  four  parts,  and  also  bis  coat; 
now  (Wycl.  forsothe  A.  and  B.)  the  coat  was  without  seam.  Job.  1 9,  23. 

Im  Ags.  nu-nu  {nun -da):  Nu  ])U  lungre  gfiong,  nn  se  wynn  I 
liged  {lat^e  nun,  da  der  Wurm  liegt),  B.  2743.  —  Orm.  {bald-bald}: 
All  t)iss  middelserdess  ])ing  türme})))  nn  npp ,  nu  dun.  3642.  —  Me. 
Now  shineth  it,  and  now  it  raineth  fast.  Ch.  1527.  Now  it  is  &ire 
and  now  obscure  and  whilom  dimme  and  whilom  clere.  Ch.  R.  5353. 
Thei  knowen  not,  how  to  ben  clothed,  now  long,  now  short,  now  streyt, 
now  large,  now  swerded,  now  daggered,  and  in  aUe  manere  gyses. 
Mau.  12.  —  Ne,  Some  children  of  the  TÜlage  were  mnning  band  in 
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land,  now  shouüng  with  nnthinking  mirth,  now  pausing  with  childish.  §.  49  1 
^uriosity.  SK. 

4)  Die  Negaäonspartikd  n  e  (got.  ni,  ahcL  ni,  n^,  Sskr.  na)  stellt  §.  492 
^eide  Sätze  gleich  (weder-noch) :  Ne  meaht  ^q  habban  möc  ne  ge|)re&- 

öan  ^  tö  gesingan  (nicA/  kannst  du  mich  haben  noch  durch  Drohung 
zwingen  zu  deiner  Gattin).  £xon.  245,  32.  Ne  ic  ne  dide  ne  ic  ne 
io.  JEUr.  gr.  —  Seö  bnrh  wabs  t6  )>an  faost,  ^»t  he  mihte  ne  mid 
feohte  ne  mid  ymbsete  (weder  mit  Kampf  noch  mit  Belagerung)  hi 
iibröcan  ne  geg&n.  Bed.  3,  16.  Verstärkend  tritt  im  zweiten  Satze 
e  4  c  hinzu :  {)fBt  is  for  pkm ,  {>e  gö  ne  gemonon  ne  e^  ne  ongitad 
(»one  hSoföncundan  anweald«  Bo.  16.  Es  erhält  sich  bis  ins  Ne. :  patt 
9ho  ne  waere  shamedd  her,  ne  shennd  off  unnclaenesse.  0.  1991.  — 
Ae.  He  ne  sparede  olde  ne  gong,  ne  womman  ne  chyld.  RG.  5092. 
Andere  Negationen  treten  auch  in  den  ersten  Satz:  Me,  Never  in  thy 
lif  to  thy  wif  ne  to  thy  childe  ne  to  thy  frend  ne  geve  no  power  over 
thyself.  Ch.  Mel.  He  thonghte  nevere  evylle  ne  dyd  evylle.  Man.  Prol. 
Therfore  eft  r^n  not  the  nnpitonse  in  dorn  ne  (A.  ||  nethir  B.)  siniol  ||  412 
in  the  connseil  of  ri^twise.  Ps.  1,  5.  [Bis  kann  auch  in  dem  ersten 
Salze  die  Negation  ganz  fehlen :  Ae»  He  hem  clo{)ede  riht  ne  fedde. 
HD.  420.  ))at  he  monthe  (konnte)  speke  ne  foaste.  548.  To  him  he 
seide  vnel  ne  good.  Greg.  H.  389.  —  Me.  The  cyte  myght  resseyne  them 
day  ne  nyght  Gener.  1972.  Meete  ne  drynk  schal  do  me  good.  Atheist. 
1 5,  2.  Vgl.  §.  538].  —  Ne.  Ne  voice  to  speake,  ne  joynt  to  move  she 
had.  Sp.  1,  6,  11.  Ne  barrier  wall,  ne  river  deep  and  wide,  ne  horrid 
crags,  nor  moontains  dark  and  tall,  rise  like  the  rocks.  B.  CH.  1,  32. 
Jetzt  veraltet. 

5)  £&c,  selten  ^c  {auch,  s.  §.  436.  [wegen  tö  e^Lcan  in  conjunc-  §.  493 
tionalem Gebrauch  vgl.  §.  556  Ende])^  bisweilen  mit  and  und  swylce 
verbunden i  fügt  der  ersten  Behauptung  eine   andere   bei:    Gif  w6  g(to 
nnderföngon  of  godes  handa,  hwi  ne  sceole  we  e&c  yfel  anderfön?  {wenn 

tnr  aus  Gottes  Hand  Gtttes  empfangen,  warum  sollen  wir  nicht  auch 
üebeles  empfangen  f)  Job.  Seö  deöpnys  pmre  race  oferstihd  üre  and- 
git,  and  e&c  swtdor  [)ilra  ongels^redra  {die  Tiefe  der  Lehre  übersteigt 
unsere  Einsicht  und  noch  mehr  die  der  Ungelehrten).  Job.  Letzteres 
qft  bei  Zahlest:  Flf  and  sixtig  wintra  hsefde  and  e&c  t)reöhand  {65 
Winter  hatte  er  und  auch  300).  C.  74,  5.  On  föne  helfOse  men  hon- 
dnm  slögnn,  folmnm  äreahtom  and  f;^stam  eäc  {auf  ihn  schlugen  die 
höUeretfen  Männer  mit  den  Händen,  mit  ßachen  \f\  Händen  und  mit 
Fäusten  auch).  £x.  69,  24.  —  pstte  sonn  mötodes  sylfa  wolde  geä&l- 
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{.  sian  foldan  mAgde ,  swylce  gnindas  eäc  gs^tes  mffigne  st  de  gesteaa 
(daß  des  Herrn  Sohn  selbst  die  Erdenvölker  veredeln  wollte  und  dk 
Gründe  auch  mit  Geisteskraft  besuchen).  10,  1.  pft  w«8  eftc  swyke 
(auch,  auch  so)  se  scucca  him  bötwux.  Job.  Es  bleibt  —  Nags.  pe 
cniht  nom  pas  riebe  and  \iene  kinedom  eke.  Lag.  280.  patt  hima 
wass  sett  J)urrh  godd  to  shaBwenn  tül  Zacarige  and  ec  to  sannte  Marge. 
0.  1880.  —  Ae.  Wateres  he  haj)  eke  gode  ynow.  RG.  19.  Salt  fysd 
and  ecbe  frescb.  u.  He  badde  eke  {)erto  Chestursbire.  95.  pe  qaene 
^0  was  ylad  and  ycrouned  eke.  3945.  —  Me.  Eis  wife  and  eke  bis 
daugbter.  Ch.  MeL  Many  faire  woodes  and  eke  wylde  beestes.  Mao.  11. 
^-  oft  in  not  onU  -  but  eke.  —  Me.  And  tbis  faire  coaple  eke  to 
sbroud  tbemselves  werc  fain.  Sp.  1,  1,  6.  And  I  to  Ford  shaU  eke 
^  •  oh.  MW.  1,  3.  At  her  bouse  in  town  presents  himself  an  dd 
gentleman,  attomey-at-law,  and  eke  soHcitor  of  the  High  Court  of  Chan- 
cery. BH.  2. 

6)  Ac,  selten  ach,  ah  {aber,  got.  sk,  altn.  ok,  oc[?]):  Necomk 
uä  töwnrpan,   ac  gefyllan.  Mt.  5,  17.     N&  pr^  godas,  ac  hi  alle  l»rj 
An  «ImihUg  god    (nicht  drei  Götter,    sondern   sie   alle  drei   ein    allm. 
Gott),   .ällf.  Fid.     Darb,   gebraucht  es  oft  in  Fragen:    Ahne  in  dtnoe 
noma  wß  diöbhes  fordrifen?  Mt.  7,  22.    Ac  hw»t  is  ^t  wundor?  Ac 
for  bwon  fealled  se  snäw?    Ac  hwa  d^med  tK>nne  drybtne  Criste  on 
dömes  dsBge  ?   ( Was  ist  denn  das  Wunder  f  warum  fällt  denn  der  Schnee! 
II  wer  richtet  denn  dann  unsem  Herrn  Christus  am  Tage  des\\  Gerichts  t) 
SS.  281  ff.  —  Nags.  Lag.  und  Onn.  gebrauchen  es  gewöhnlich  advef 
sativ,  wie:  In  Albe  Longue  he  bine  sette,  ah  sone  he  ))onene  ioatte. 
Lag.  234.     I)att  wass  i  marrch,  acc  march  was  t)a  neb  all  gan.  0* 
1891.     Bisweilen  auch,  um  nur  den  Uebergang  auf  einen  andern  Ge- 
genstand zu  bilden:    })at  maiden  wes  ihoten  Laoine,   ah  Tomas  was 
Aoten  ))at  etc.  Lag.  154.  —  Äe.  Engelond  hi  worrede  and  destmiode, 
ac  al  clene  ne  wonne  it  nogt.  RG.  47.    {lese  fyae  kynges  were  JK),  ac, 
bäte  on,  now  ^er  nys.  135. — Me.  Mau.  selten,  PP.  69,  243.    Manye 
chapeleyns  am  cbaste,  ac  charite  is  aweye.  841.  —  Im  Ne,  ist  es  durch 
bat  verdrängt. 

Onn.  hat  die  altn.  Form  *  beibehalten  in :  agg  occ  agg  (immer  und 

immer). 

•  [Occ  bei  Orm  ist  altn  ok  und,  älter  auk  =  ags.  eac.  §.  493.  Sofut 
kommt  freilich  oc  auch  =  ac  vor.  11k  kiones  erf  aud  wrim  and  der  was  mad  in 
kiode  güod ,  oc  der  aod  wrim  it  dereu  man,  fro  dao  dat  he  singen  bigan.  Gen. 
Ex.  187.    JHeui  oo  =  ac  ist  utohl  nicht  aut  einem  von  Holtsmann  Or,  176  an- 
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7)  Ags.  hinan  heonan  (von  hiery  ahd.  hinana,  aus.  htaan,  altn.^,  495. 
tan),    das  sich  im  Me,  zu   hennis  erweäerty    gelangt   erst  spät  zu 
junctionalem  Gebrauche  und  zur  Angabe  der  Folgerung, 

Ne.  Allworthy  inherited  a  large  fortnne,    he  had  a  good  heart  and 

family.     Hence,  donbtless,  it  will  be  concluded.  TJ.  1,  3.    He  lost 

all.     And  hence  is  bis  child  a  dependent  orphan.  WS.  Roh.  10. 

.   hat  sogar:   Here-hence  it  comes  that  Horace  Stands  taxed  of  im- 

lence.  130.  wahrscheinlich  ist  hence    nachgeschoben^   um  here  xru 

beßern. 

Ags.  hü  {für  Instr.  h^,  ahd.  hin,  wenn  es  nicht^  wie  Grein  ver^ 
tÄet^  für  ])^  steht) ^  das  beim  Cotnparativ  das  Maß  angibt,  scheint 
rher  zu  gehören :  Hß  l&rde  lenge  hü  göornor  {länger  um  so  lieber). 
on.  110,  18.     Im  Nags.  nicht  mehr. 

8)  Swft   {so,  got.  8v6,   ahd.  so)   hat  einen   weiteren  Umfang  <7«- §.  496. 
mnen  in  demonstrativer  und  relativer  Bedeutung. 

a)  Sw&  {so)  weist  auf  eine  Angabe  zurück  und  eignet  sich  deshalb 
vu,  erklärende  und  begründende  Zusätze  einzuführen'.  Ags.  Hi  tö- 
:on  hSora  reÄf  —  hit  w«8  swü  gewonellc  {sie  zerrißen  ihre  Kleider, 
war  so  nämlich  Sitte).  Job.  —  Nags.  Swa  hit  wolde  godd.  Lag.  131. 
genthümlich  in  Versicherungen  und  Beschwörungen  * :  Ich  wolle  ihiren 
})e,  80  (B.  sna  A.)  ^e  help  Appolin  {so  gewiß  dir  heffe)^  hon  deore 

is    lif  min.    3041.  —  Me.  folgernd^    selbst  in  dem   nachstehenden 

mptsatz^   aber  selten:   A  wife  sholde  love  hire  husbonde  and  to  him 

trewe:    so  {daher)  shnld  every  hosbond  eke  be  trewe  to   his  wif: 

sith  that  all  the  body  is  the  hnsbondes,  so  shnld  here  herte  be 
o.  Ch.  Pers.  Also  blis  and  to  me.  A.  Gen.  27,  35.  —  Im  Ne.  führt 
den  g^olgerten  Satz  ein:  The  king  was  too  old  to  command  his 
ny.  So  he  sent  out  one  of  his  relations.  WS.  Tal.  2.  —  Als  ellip- 
iher  Nachsatz:  An  they  will  take  it,  so  {dann  isfs  gut).  Sh.  L. 
2,  2.  —  Es  vertritt  den  vorhergehenden  Begriff:  "Poetry  wbich  re-  ||  414. 
es   to   the  beings  of  another  world  onght  to  be  at  once  mysterions 

,ommenen  ags,  i  su  erklären,  sondern  verhält  sieh  zu  ac,  wie  rodor  zu  radar, 
a  XU  nasHf  poplg  zu  papig,  of  zu  set  und  wie  o  su  a  vor  m  und  o.  VgL  ahd. 
Et  seheint  schon  das  westgermanische  in  einigen  Fällen  a  dem  o  angenähert 
Jiaben.  Vgl.  ahd.  holdn  und  baldo,  kiwoo  neben  kiwennan,  fona  für  faoa  u. 
r,  Orimm  1^,  7S  f ;  alts.  fou  neben  fan,  on  ruben  an,  of  ruben  af ;  Orimm 
936;  sowie  ödar  neben  adar  u.  j.  tr.  Orimm  1>,  243;  endlich  afries.  of,  nosi 
i  0  für  a  vor  m  und  n.    Orimm  1>,  406]. 

*  [In  solchen  Formeln  ist  nach  meiner  Ansicht  sv&,  so  d>en80  relativ  zu 
Ben,  wie  im  nhd.    So  wahr  mir  goit  helfe.     Vgl.  Anm.  zu  Ouy  615]. 
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§.  496.  and  picturesqae.  That  of  Milton  is  so.  Mac.  Milt.  —  Bisweäen  m 
annähernd:  It  costs  ten  dollars  or  so.  \In  den  drei  letzten  Fäüa 
ist  es  nach  meiner  Ansicht  keine  Con/.]. 

Das  demofistr.  swft  (so)  oder  gewöhnlicher  die  Verstärkung  eal* 
SW&  (ganz  so)  hebt  das  gleiche  Verhäüniß  eines  andern  Oegetuianda 
hervor  und  wird  somit  zur  conjunctiven  Partikel  (aucK) :  {)ä  cwsd  U 
ealsw&  (auch)  t6  ])&m  ödmm.  Mt.  21,  30.  Die  volle  Bedeutung  tni 
anschaulich  hervor  bei  Lag.  Nan  wifinan  nes  al  swa  (A,  half  so  B^ 
ganz  so,  halb  so)  hende.  3145.  pou  art  al  dead,  and  ^i  lanerd  al 
swa  (ganz  so,  auch)*  692.  —  Äe.  Bestes  ¥^ldc  and  tarne  also.  BG.  13. 
})e  abbey  of  Game  also  he  rerde.  7752.  He  brockte  ap  mony  o^ 
hoos  of  ieligion  also.  7756.  —  Me.  That  whyte  thom  hathe  also  maqje 
vertnes.  Mau.  2.  —  Ne.  Where  your  treasure  is,  there  will  yoar  hearts 
be  also.   Mt  6,  21. 

Das  demonstrative  sw&  gibt  den  Orad  einer  Eigenschqft  oder 
Thätigkeit  an,  der  aus  dem  folgenden  Consecutivsatz  erkannt  werden 
kann :  Ags,  H6  rlxode  r^de  cwellere ,  swä  t)»t  hö  &cwealde  ealle  )! 
cnstenan  (er  refierte  ein  roher  Mörder,  sodaß  er  alle  Christen  tödtek)' 
Alb.  —  Nags.  ])a  })e  sane  wes  swa  ald ,  {)at  he  wes  an  horse  bau 
Lag.  6341.  Godd  gife  nss  swa  to  betenn  ure  sinness,  pAtX  hefl^ieas 
gate  uss  openn  be.  0.  1 5636.  He  brennde  recless  l^ar ,  swa  pSLÜ  tcr 
wass  swa  mikell  smec  off  recless,  {»att  all  he  wass  himmsellf  ^^mr  hidi 
1090.  —  Ae.  ])is  lond  ich  habbe  here  so  fre,  })at  to  non  herre  y  scU 
abnye.  RG.  2246.  —  Me.  So  hote  he  loved,  that  he  slep  no  more. 
Gh.  97.  He  kepte  wel  his  fold,  so  that  the  wolf  ne  made  it  not 
miscarie.  Gh.  515.  —  Ne.  Those  promises  have  made  so  deep  an  Im- 
pression on  me,  that  I  can  repeat  them  word  for  word.  Mac.  4,  6. 

Demonstratives  sw&,  eulsyr^  führt  Beispiele  ein:  Ae.  Hü  rerde 
abbeyes  and  priorys  vor  her  cynnes  l)0,  as  Teokesbory  and  Oseneye. 
RQ.  7759.  —  Me,  Thei  kepen  bryddes,  as  ostrycches,  gerfacoons,  spare- 
haokes,  lanyeres  etc.  Mau.  22.  Gif  a  man  from  the  westside  d 
the  World,  as  Englond,  Irelond  etc.  1.  —  Ne.  Many  of  the  great  vas- 
sals,  as  for  example,  the  dukes  of  Normandy.  WS.  Tal.  3. 
§.497.  b)  In  relativer  Bedeutung  steht  sw4,  ealsw&;  oft  wird  die  Bt 

laiion  noch  besonders  durch   Verdoppelung  bezeichnet:   sw&  sw^ 

Es  fiüirt   den   verglichenen  Gegenstand  ein,    an   dem  Eigenschafl 

oder  Thätigkeit  anschaulich  wird:    Ags.   Beöd  mildhSorte ,    sw&  eöwer 

f»der  is  mildhßorte.   Luc.  6,  36.     Beöd  gle&we,    sw&  naßddran,  and 

415.  II    II  bilwite,  sw&  culfran.  Mt.  10,  16.    {)u  sprs&ce,  swÄ  sw&  &n  stunt  wff 
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sprachst ,  wie  ein  thöricht  Weib),  Job.  —  Nags.  Laft.  und  Orm  §.  497. 
tn  die  Verstärkung  vor^  die  zu  also,  also,  als,  as  verschmilzt:  ])ou 
me  leof,  also  (ase  B.)  mi  fader.  Lag.  3047.  Iss  harrd  all,  allse 
.  0.  9879.  JEdmod  alls,  se  (se  ist  wohl  Schwächung  aus  swa :  in 
bbidung  mit  {)e&h  ist  sw&  schon  im  Äags,  bisweilen  zu  s6  corrum- 
iy  s.  Orein  11,  418)  cnllfire.  10836.  Zur  Bezeichnung  der  Relation 
l  Orm  summ  bei:  patt  all  is  harrd,  swa  summ  ^  stan.  9927.  — 
The  kyng,  |)at  in  tyme  of  werre,  as  a  lomb,  ys  hope  meke  and 
ie  and  m  tyme  of  pes,  as  a  lyon,  bo))e  cmel  and  wylde.  RG.  1326. 
deyde,  as  a  noble  man.  5361.  Dede,  as  any  stone.  PL.  1040. 
y,  as  lede.  856.    Trewe,  as  stele.  1826.  — Me.  As  chaste,  as  a  child. 

818.  As  deed,  as  a  dore  tree.  833.  As  lewed,  as  a  lampe,  that 
ightis  inne.  838.    Hisface  schoon,  as  the  sonne.  Mt.  17,  2.  —  Ne, 

face  did  shine  as  the  sun,  and  bis  raiment  was  wjiite  as  the  light. 

17,  2. 

Es  führt  auch  einen  nur  gedachten  Gegenstand  oder  Vorgang  zur 
gleichung  ein :  Ags,  Nu  is  ^on  gellcost,  sw&  wS  on  lagoflöde  ceölom 
A  {das  ist  dem  sehr  ähnlich,  als  ob  wir  auf  dem  Meere  mit  Kielen 
ren).  Exon.  53,  15.  —  Nags,  Bi  ))one  toppe  he  hine  nom,  al  swa 
0  B.)  he  hine  walde  oüslean  {als  ob  er  ihn  erschlagen  wollte).  Lag. 
•.  \)8dr  li^  itt  stille  |)re  daghess,  alls  itt  w»re  dad.  0.  5840.  He 
all,  aUs  he  wsere  blind.  6592.  Die  bloße  Annahme  unrd  durch 
^gtcs  t^eah ,    gif  hervorgehoben :    I)e  king  hine  breid   ssec   {stellte 

krank)  ^   alse  t)eah  (ase)  hit  seod  were.  6668.    })att  wass  seggd, 

iff  Jwgg  |)U8s  wi{)J)  o|)re  wordess  seggdenn.  0.  7121.  —  Ae,  He 
le  hym  into  an  orchard,  as  yt  grete  nede  wore  to  speke  wy()  bym. 

2290.  A  gret  ok  he  wolde  breide  adonn,  as  it  a  smal  gerde  were. 
.  —  Me,  Ther  preched  a  pardoner,  as  he  a  preest  were.  PP.  136. 
!  gerde,  withe  the  whiche  he  made  the  rede  see  departen,  as  it  had 

a  waUe.  Mau.  8.  He  wolde  crie,  as  he  were  wod.  Ch.  638.  Wee 
d  bee,  as  thog  (A.  as  if  B.)  wee  hadden  not  been.  Wisd.  2,  2. 
re  maken  man  grete  festes  of  hym,  as  thonghe  he  were  a  seint 
i.  3.  He  dyede  on  ))e  Crosse,  as  l)ofe  he  had  bene  a  wykked 
B.  Perry.  RP.  32.  —  Im  Ne.  wird  einfaches  as  seltener;  obgleich 
8h.  sehr  häufig,  Repair  to  me  with  as  mnch  speed  as  thoa  wouldst 
leath.  Sh.  Wayerley  feit  bis  heart  at  that  moment  throb  as  it 
id  have  burst  from  bis  bosom.  WS.  Wav.  47  [aber  allgemein  ist 
weh  erhalten  in  as  it  were:  §.  399];  gewöhnlich  steht  as  if,  as 
ingh:   The  Somersetsbire  peasants  behaved  themselves  as  if  they 
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§.  497.  had  been  veteran  soldiers.  Mac.  5,  177.  The  boy  stirred  and  smOed 
in  bis  sleep  as  thongh  these  marks  of  compassion  and  pity  had  awak- 
ened  a  dream  of  love.  OTw.  189. 

Hieraus  bildet  sich  die  eigenthümliche  BedetUung  von  as  hei  W^^ 
der  es  vor  Zahlwörter  setzt,  um  das  ungefähr  der  Anzahl  zu  hezetck- 
nen  * :  Men  säten  at  the  mete  in  noombre  as  fyne  thoosandis.  Joh.  6,  10. 
416.  II  II  Mrc.  8,  9.  Luk.  1,  56.  Die  Veranlaßung  dieses  auffalUnden  Of 
brauchs  erhellt  aus :  Bethanye  was  bisydis  Jerusalem  as  (as  it  were  E) 
fiftene  forlonges.  Joh.  11,  18**. 

Femer  bezeichnet  es  überhaupt  lieber einstimmung^  Gleichheit:  Agt» 
])&  begann  se  preöst,  sw&  sw&  hä  god  Infode,  his  gebeda  singan  {da 
begann  der  Priester^  so  wie  er  Gott  liebte,  seine  Gebete  zu  singen)' 
Alb.  Wilt  l)n  syllan  ^iagc  ])tnß  h^r,  ealsw&  |)Q  hi  gebohtest  p&r  {wilUi 
du  deine  Dinge  hier  verkaufen,  so  wie  du  sie  dort  kauftest)  f  Coli.  Auch 
das  verengert  sich  zu  as.  —  Nags.  He  wes  on  leoden  preost,  al  swi 
(as  B.)  })e  boc  speked.  Lag.  70.  He  dnde,  also  (ase)  hit  is  wnne. 
11184.  —  Ae,  pa  lonest  me  no^t,  as  ^\  sostren  do]).  RG.  723.  Auch: 
Engelond  ha})  ibe  with  strengthe  ywonne  ylome  and  first,  as  {so  v^ 
ich  sagen  kann,  meines  Wißens)  ich  teile  can,  t)ort)  ({K)rh)  (»e  empe- 
roures  of  Rome.  1039.  Heo  habbe  hym ,  as  (zum)  lonerd.  6746.  — 
Me*  Thou  were,  as  a  god  of  the  Saracens.  Man.  21.  Ther  is  not  a 
lord,  as  onre  god.  Ex.  8,  10.  Whether  and  slen  thon  wilt  me,  as  and 
thou  slowe  seuene  men?  Tob.  3,  10.  —  iVc  Poetry  clings  with  cherisb- 
ing  fondness    about  the  rural  game  and  holiday  revel,   as  ivy  winds 

*  [Vgl.  goth,  swt;  gr.  »c»  tiösl;  tp.  como,  flrz,  commei  wal,  oa:  Dia 
Qr.  '6^,  176  Änm.    Vgl  auch  §.  500  swylce]. 

**  [Koch  im  Anhange  zur  1.  Aufl.  p.  504  glaubte  as  zur  ungefähren  Zak^ 
angäbe  auch  in  der  folgenden  altem  SteUe  zu  finden:  Ae.  He  spoasede  f>e  qQsat 
as  in  |>e  ger  of  grace  a  |>ou8eDd  and  seaentene.  BO.  6643.  Doch  i»t  hier  vielmdn 
as  pleonoitiach  gebraucht,  8.  Mätzner,  Qr.  III.  526.  Vgl.  Me.  If  1  dorst  be  bold. 
as  in  tbis  case.  Geoer.  442.  I  may  not  ease  my  hert,  as  in  tbis  case.  582.  Do 
after  me,  as  in  tbis  case.  835.  Generydes,  be  toke  bis  leoe  anoo  to  sone,  sbe 
tbooght,  as  after  bir  avise.  702.  Now  late  vs  leae  all  tbis,  as  for  a  Space.  568. 
Let  as  sese  (=  cease),  as  for  a  tyme.  1066.  Speke  witb  bire,  as  toacbiog  tkii 
matere.  783.  As  for  tbe  flrst  846  u.  a.  vo.—  Ne,  $ind  as  to,  as  for,  as  yat  oÜ- 
gemein  auch  in  gewöhnlicher  Prosa  üblich.  Dichter  brauchen  aber  as  noch  in 
weiterer  Ausdehnung :  As  tbeo,  as  at  tbat  time,  as  tbis  dire  oigbt,  as  tbis  verj 
day  u.  s.  w  bei  Sb :  «.  Schmidt,  8h.  Tjex.  l,  56a.  Sbe  foond,  balf  disarray'd  ts 
to  ber  rest  (für  ihre  Nachtruhe),  tbe  girl.  Teno.  1,  22.  At  wbicb,  as  witb  a  kiod 
of  anger  in  bi^'  *Tbe  sbip  was  lost*  be  said.  5,  26]. 
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rieh  (bliage  about  the  Gothic  arch  and  mouldering  tower.  Sk.  Wife.  §.  497. 
seemed  to  afford  him  an  inexpressible  delight,  in  proportion  as 
annoyed  Ralph.  NN.  48.  In  proportion  as  the  character  of  her 
stress  was  raised,  hers  likewise  was  raised  with  it.  TJ.  11,  8.  The 
inets  are  more  or  less  striking,  according  as  the  occasions  which 
re  birth  to  them  are  more  or  less  interesting.  Mac.  Milt. 

S  w  &  wird  auch  in  temporaler  Bedeutung  verwandt  Ags, :  Swft  in 
tres  })rym  ealne  middangeard  mereflöd  ))eahte,  }>&  se  sedela  wong 
hwsßs  onsund  wid  ^dfare  gehalden  stöd  {als  einst  in  Waßerschwall 

Meerfluth  den  ganzen  Erdkreis  deckte^  da  war  das  edele  Gefilde 
*rall  geschätzt  vor  dem  Drang  der  Wogen\  Exon.  200,  16.  Ine 
Idend  god  &bolgen  wyrd,  swä  ie  him  ^isne  bodscipe  seege  (der  Wal- 
de wird  euch  zürnen^  sobald  ich  ihm  die  Botschaft  sage),  C.  35,  10. — 
igs.  ])e  moder  t)orh  him  iward  dead,  alse  ibore  was  |)e  child.  Lag. 
5.  And  aUs  he  comm  onn^sen  inntill  hiss  aghenn  birde,  mann  seggde 
am  {)a  ()att.  0.  8367.  —  Ae.  Heo  mygte  ofte  yse  estward,  as  |)e 
[ine  aros,  a  lond.  RG.  971.    A  day,  as  he  wery  was,  seyn  Catbert 

him  com.  5498.  God  sent  him  tokenyng  on  nyght,  als  he  slepe. 
L«.  692.  In  that  ilk  tyme,  als  he  to  Wales  went  881.  —  Me,  As  the 
-6  began  to  brenne  abont  hire,  she  made  hire  preyeres  to  eure  lord. 
au.  6.  —  Ne,  As  I  saw  the  last  blne  line  of  my  native  land  fade 
ray,  it  seemed  as  if  I  had  ||  closed  one  volome  of  the  world  and  its  II  417. 
ncems.  Sk.  One  day  as  he  was  Walking  in  bis  garden,  the  doctor 
me  to  him.  TJ.  1,  12.     He  had  fallen  into  a  profound  repose,  jost 

the  stranger  had  finished  bis  story.  TJ.  8,  15. 

Wird  die  temporale  Bedeutung  nur  als  möglich  gedacht,    so  wird 

;  zur  conditionalen :    Me,   So  ther  be  non  obstacle  other,   than  this, 

Ki  may  so  for  you  werche.  Ch.  9533.  —  Ne.  So  you  walk  softly ,  and 

ok  sweeUy,   and  say  nothing,   I  am  yours  for  the  walk.   Sh.  Mach. 

1.  So  I  were  out  of  prison  and  kept  sheep,  I  shonld  be  as  merry 
)  the  day  is  long.  Sh.  KJ.  4,  1.  I  follow  you,  so  please  you  enter- 
jn  me.  Sh.  Cymb.  4,  2.  So  thou  wilt  he  secret  and  faithful,  thou 
lalt  follow  me.  WS.  Ken.  11. 

Im  AgS'  sogar  auch  in  concessiver  Bedeutung:  Hsefde  god  sunnan 
dfffit  segle  ofertolden,  sw&  (>&  msestr&pas  men  ne  cüdon  geseön  {Oott 
%tte  die  Sonnenhahn  mit  einem  Segel  überdeckt,  obgleich  die  Menschen 
ie  Maststricke  nicht  sehen  konnten),  G.  182,  27. 

Auf  ein  Substantiv  oder  Pronomen  bezogen^  dessen  Beschaffenheit 
9  andeutet,    nähert  es  sich  dem  Relativ   und  befestigt  sich  im  Engl. 
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§.  497.  hinitr  such.  Ags.  Gemnnde  |)A  )>&  Are,  t)e  h6  him  i^r  forgeaf  —  fole- 
rihtA  gehwylc,  swk  bis  feder  Ähte  (da  gedachte  er  der  Chiaden^  daß 
fr  ihm  mi^or  gab  der  VoiksrechU  Jedes ,  tvie  sie  =  die  sein  VaUr  be- 
M^i^V  B,  2608.  —  Me*  He  was  dedly  creature  suche  as  god  hadde 
formed.  Man.  5.  For  swiche  lawe,  as  man  yeveth  another  wight,  be 
shuld  himsolTen  osen  it  by  night.  Gh.  4463.  —  Ne.  I  have  such  sboes 
as  my  to«s  look  throogh  the  overleather.  Sh.  Tarn.  1,  2.  Since  the 
Thaa^  Miid$  sach  worthless  cattle  as  these.  WS.  Tal.  2.  His  featores 
w^it"  $iicli  as «  once  seen ,  conld  never  be  forgotten.  Mac.  7.  It  is  ia 
$wb  d^$  as  we  are  now  npon.  Byr.  MF.  3,  1.  —  Nachdem  es  sich  emmcd 
htf^>stiaf  hiUy  kommt  es  selbst  ohne  snch  [dialectisch]  als  Relativ  vor: 
\M^  Ukmi  art  the  man  as  has  seen  the  ghost.  WI.  Tal.  32.  Whea's 
$)Mi<i|t's  tbem,  as  I  sa  yoster  neet  (whose  sheep  are  those  which  etc.)? 

ff^imr,  wie  nhd,  'als',  wird  as  auch  nach  Comparativen  gebraucht: 
Ats  A  swete  bra^e  com  fram  his  bodi,  l)at  in  |)is  world  spices  alle  no 
miqt  cAst  a  swetter  smalle,  as  t)en  was  hem  among.  Guy.  T.  10419.— 
iit,  Ane  yerteous  captain  can  nocht  exsecut  ane  mair  Yaü^eant  act  as 
qtthen  he  porchessis  pace  and  concorde.  Compl.  of  Scot.  citiert  von  Mu^' 
ray.  169.  —  Noch  heute  im  Schott.    Vgl.  Zusatz  zu  §.  539]. 

&  W8*  ^  Demonstratives  sw&  wird  von  relativem  sw&,   swÄ   swÄ  a^f• 

genommen. 

Die  Correlativen  bezeichnen  die  (wirkliche  oder  angenommene) 
Gleichheit  der  Handlung  oder  Eigenschaft :  SwÄ  swÄ  him  gelicode,  sw4 
hit  is  gedön  (wie  es  ihm  gefiel^  so  ist  es  gethan).  Job.  Sw&  sw&  mM- 
gildan  dagas,  sw&  sind  his  dagas  {uHe  Miethtage,  so  sind  seine  Tage). 
Job.  Exon.  verwendet  sie  ^  das  eine  wie  das  andere,  so  oder  so,  ent- 
weder —  oder :  pset  nn  monna  gehwylc  geceösan  möt  sw&  helle  hi6n|)n, 
SW&  h^ofones  m»rda  {sodaß  nun  der  Helden  jeder  wählen  kann  so  der 
^18«  II  Holle  Höhnung,  wie  des  Himmels  Herrlichkeit),  37,  10.  J)e  synt  ||  tu 
geara  sw&  lif,  sw&  dedd,  swä  |)e  leöfre  bid  t6  geceösanne  (bereit  sind 
dir  so  Leben  wie  Tod,  je  nachdem  dir  zu  wählen  lieber  ist),  EL  606.  — 
Nags,  Lag.  läßt  oft  das  Demonstrativ  hinweg  oder  verstärkt  es:  pe 
king  sende  swa  wide,  swa  (so  wide,  so  B.)  ileste  his  riebe.  Lag.  594. 
Fare  we  riht  al  swo  stille,  stelen  swa  we  wolden  (al  so  stille  so  B.). 
734.  Orm.  bezeichnet  die  Relation  durch  beigefügtes  snmm  (altn,  snmr*), 
und  verstärkt  überdies  mit  all  und  rihht:  All  swa  snmm  {»n  ))eowwtesst 

*   [VgL  Anm,  wu  {.  364]. 
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nm ,    swa  shall  ])m  sone  himm  })eowwteiin.  43.    ])a  lakesst  tn  \m  §•  498. 
Lhhtin  swa,   alls  itt  wi)>)>  recless  w»re;   forr  rihht  all  swa,    summ 
cless   smec  iss  god  and   swet,  all  swa  iss  haiig  bedesang  fnll  swet. 
42.  —  Ae.  A  der  leome  fro  hure  com  bryght,  so  gold  pure,  yformed, 

a  dragon,  as  red,  as  })e  fuyr.  RG.  3189.  Was  neuer  in  alle  his 
le  \teT  fadere  ore  so  glad,  als  whan  he  sauh  his  sons  tno.  PL.  323. 
Is  so  {das  erste  swÄ  in  ah  ist  schon  vergeben)  verrayly,  as  my  luf 

on  {»e  laid,  help  me.  4517.  —  Me,  As  thei  forseken  me,  so  thei 
K>n  also  to  thee.  1.  Kgs.  8,  8.    He  was  as  freshe,  as  is  the  moneth 

may.  Gh.  92.     As  this  erl  was  prayed,  so  did  he.  8649.    A  char- 
>ncle  of  half  a  fote  long,  it  is  als  light,  as  day.  Mau.  22.    The  dya- 
lAodes  hen  als  white,  as  cristalle.  14.    Righte  as  the  fyn  perl  conge- 
the  and  wexethe  gret   of  the  dew  of  hevene,    righte  so  dothe  the 
srray    dyamand.   14.    Undre  the  firmament  is  not  so  gret  a  lord  ne 
)  myghty  ne  so  riche,  as  the  grete  chane.  22.    f)i  wiUe  be  donne  swa 
1  er|>e,  as  it  es  in  heuene.  Perry.  RP.  34.    Alswa,  als  i  hafe  sayde, 
e    wate  anely   all   \te  fadyr  wyll.  35.     Die  positive  Vergleiehung  tmt 
s  —  as,  und  negative  *  not  so  —  9i&  ist  historisch  begründet,  insofern  in 
s  eigentlich  eal  und  sw&  {ganz  so)  enthalten  ist,  das  die  volle  Gleich- 
\ett  ausspricht,  während  nach  der  Negation  nur  swft  {so)  stehen  kann,  — 
Ve.  Poetry  clings  with  cherishing  fondness  about  the  rural  game  and 
loliday  rerel,  as  ivy  winds  its  rieh  foliage  about  the  Grothic  arch  and 
aooldering  tower,  Sk.    As  rolls  the  ocean's  changing  tide,   so  human 
eelings  ebb  and  flow.  Byr.    The  truth  of  the  story  was  as  piain  as 
be  sun  in  heaven.  Mac.  2,  270.   Selten  ist  so  —  so :   So  soft  the  scence, 
lo  formed  for  joy,  so  curst  the  tyrants  that  destroy.  Byr.  Gia.  So  won, 
so  lost.   Sh.  LLL.  1,  1.     Veraltet   ist  die  Verstärkung:    According  as 
ne  heai^ened  nnto  Moses  in  all  things,  so  will  we  hearken  unto  thee. 
Josh.  1,  17.  —  Fielding  gehraucht  as  —  so  oft  causal:  The  faster  they 
Mrent,   the  faster  were  they  followed;   and   as  the  horses  behind  were 
somewhat  swifter  than  those  before,  so  the  former  were  at  length  over- 
taken.  TJ.  11,  2. 

Aus  dieser  Verbindung  entwickeln  sich  zwei  eigenthümliche  Formen. 

*  [Auch  in  negativen  Satten  trifft  man  jetzt  manchmal  ai  —  as:  Sir  Peter 
and  Lady  Teazle  bave  Dot  agreed  lately  as  well,  as  could  be  wisbed.  Sber.  Scb. 
1,  1.  Toa  do  not  seem,  my  frieod,  as  pleased  as  I  shonld  have  aDticipated. 
Disr.  L.  2,  .39.  It's  not  as  bad  as  it  migbt  be.  T.  BSh.  1,  32.  >Yoii  cannot  say 
«s  mach  iMpeeting  me.  Sbirl  13.  (I,  384;]. 
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§.  498.  D(xs  Demonstrativ    mit    dem   verglichenen   Adverb   tritt   nach   uni 

419.  II  II  nach  kenibtr  in  den  Nebensatz  zum  Relativ^  diese  verwachsen  und 
dos  Demonstratii*  fnilt  oft  aus:  Ags.  Ic  ne  mseg  sw&  föla  gefön, 
sw4  (ttii)  SW&  ic  mseg  gesyllan  (ich  kann  nicht  so  viele  fangen^  al$ 
ich  vtrkai{ffn  kann).  Coli.  Bei  Lag.  vereinfacht  sich  das  volle  swi 
föla  —  SW&  SW& :  Heo  nomen  cnihtes,  swa  feola  swa  heom  )>ahte.  5364.— 
Ags.  Söna  sw&  hi  (n»ddran)  [}8ßs  landes lyft  gestoncon,  s w &  swnltoo 
bi.  Bed.  1,  1.  (ursprünglich  [?]  hi  swulton  swä  söna,  swä  swä  hi  ete. 
st^ald  sie  des  Landes  Luft  geathmet^  starben  sie),  H6  ford  f^rde,  sdiia 
sw4  hÄ  hider  com  (er  starbt  sobald  er  dahin  kam).  SC.  667.  —  Nagi. 
Sone  swa  he  Ardur  isseh,  8.wa  he  on  his  cneowen  bseh.  Lag.  22481. 
Son  se  Crist  wass  fallhtnedd;  hiss  faderr  spacc.  0.  11136.  Son  surnn 
he  fallhtned  wass,  forr{)rihht  anan  he  tormde  himm  tiU.  11154.  —  Ae, 
As  sone  as  Eldol  hym  seye,  hys  herte  apward  drow.  RG.  2966.  Sone 
so  |)e  quene  fader  was  ded,  }^e  kyng  hadde  wel  sone  ynome  red.  610.  — 
Me.  He  bad  him,  als  sone  as  his  fadre  was  ded,  that  —  Maa.  2.  Als 
sone  as  he  was  ded,  sehe  delyvered  alle  the  lordes  out  of  presom. 
8.  —  Ne,  As  soon  as  the  Commons  showed  a  disposition  to  take  into 
Gonsideration  the  grievances,  the  king  dissolved  the  Parliament  Mae. 
1,  93.  —  Ags,  Cwede  g6,  sculon  |)ffis  br^dgoman  cnyhtas  üsestan,  swi 
lange  sw&  se  br^dgoma  mid  him  is?  Mrc.  2,  19.  —  Nags,  Swikeo 
nulle  ich  nanere,  swa  long  swa  (so  long  so  B.)  beod  aaere.  Lag. 
22614.  —  Me,  As  longo  as  (B.  hon  longo  A.)  i  am  in  the  worid,  j 
am  the  ligt  of  the  world.  Job.  9,  5.  Wel  may  he  be  sory  than,  that 
oweth  all  his  lif  to  god,  as  long  as  he  hath  lived.  Ch.  Pars.  —  Nt, 
The  Palace  did  not  retain  its  inflaence  as  long  as  the  Exchange.  Mac. 
3,  358.  —  Ags.  swÄ  wel  sw&  (so  gut  —  als),  — Ae,  Me  made  jfls 
descrioing  in  ))is  lond,  as  wel  as  in  any  ot)erlond.  RG.  1400.  He  wes, 
as  wel  as  ys  fader,  gret  schrewe  ynow.  1883.  —  Me.  And  therto  hadde 
he  ridden,  no  man  ferro,  as  wel  in  cristendom  as  in  hethenesse.  Ch.  60. 
Sie  my  felaw  eke,  as  wel  as  me.  1724.  He  fro  the  tempest  ay  this 
woman  kepte,  as  wel,  whan  she  awoke,  as,  whan  she  slepte.  4917< 
As  wel  in  winter,  as  in  summer.  Man.  5.  —  Ne,  Asia,  as  well  as  En- 
rope,  was  dazzled  by  the  power  and  glory  of  oor  tyrants.  Mac.  1, 
13.  —  Ags.  Swft  ofte  sw&.  Bed.  2,  18.  On  ftn  (in  Einem)  sogleich^ 
Bed.  1,  12.  verwendet  Lag.  als  Conjunction^  tvie  ags,  sdna:  Anan  se 
(sobald  als)  he  was  wrad,  in  t)an  stude  he  hine  wolde  slsen  (B.  hat  es 
noch  im  Hauptsatze  wan  —  anon  wann  —  sogleich).  6370.  Anan  swa 
ich  lihte  of  blonken,  swa  ich  wUe  blawen.  795.    ])8er  comm  haiig  gast 
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Crist,  anan  summ  he  wass  fallhtnedd.  0.  10825.  Verstärkend  tritt  §•  498. 
as  fast  gleichbedeutende  sone  hinzu:  For  sone  anain  se  Jesu  Crist 
ass  fallhtnedd,  I)ffir  ||  wasse  faderr  heorrd  anan  off  heoffne.  10848. —  II  ^^O* 
e.  Anon  as  pys  holymon  adde  hys  oryson  ydo  |)ere,  Jk)  gan  he  to 
illen  t)ns.  RG.  7356.  —  Me,  Fire  faileth,  anon  as  it  forletteth  his  wer- 
ing.  Ch.  Pers.  A  deael  slog  the  men,  anoon  as  thei  weren  gon  in  to 
ir.  Tob.  3,  8.  Im  Ne»  verliert  es  seine  conjunctionale  Bedeutung,  — 
!^nso  ags.  Swä  forp  sw&  h'6  mihte  (so  sehr  er  konnte).  Bed.  B,  17. 
Lsmuch  as  {so  viel  als).  Letzteres  erscheint  in  mehrfachen  For- 
len :  Äe.  It  was  euere  the  qnene  thogt,  so  mache  so  heo  migte  thenche. 
IG.  11205. —  Me.  Therfore  shalde  a  man  flee  striving  as  machel,  as 
le  mighte.  Ch.  Mel.  Therfore  shalde  a  man  flee  werre,  in  as  machel 
s  {in  wieweit)  a  man  may  goodly.  Mel.  And  for  as  moche  as  {da, 
fmt)  a  man  may  acqoite  himself  before  god  by  penitence,  therfore  shold 
le  pray  to  god.  Pers.  For  as  moche  as  {in  soweit  alsy  wenn)  he  ne 
lath  in  his  lif  herkened  Jesu  Crist,  he  shal  crie.  Pers.  For  als  moche 
\s  {da,  weit)  the  lond  is  the  most  worthi  lond  —  wherfore  every  gode 
Tistene  man  scbolde  peynen  him  to  conqaere  oore  righte  heritage. 
ÜaiL  ProL  —  Ne,  geht  mach  ai^  seine  eigentliche  Bedeutung  zurück. 
indere:  So  early  as  Christmas  1685,  the  agents  informed  the  States 
^eneral,  that  the  plan  of  a  general  toleration  had  been  arranged.  Mac. 
r,  40.  Becky  hardly  so  mach  as  spoke  to  him.  Van.  F.  52.  Most  of 
ron  have  travelled  down  the  Great  W.  Railway  as  far  as  Swindon. 
rB.  1.  —  Ne.  As  far  as  {so  weit  als):  As  far  as  in  me  lies,  I  will 
ieeerve  it  NN.  62.  In  so  far  as  I  can  comprehend  yoar  vehement 
sharge,  it  is  entirely  andeserred  on  my  part.  WS.  Nig.  28. 

Dieses  Herübergleiten  des  Demonstrativs  in  den  Nebensatz  mag  die 
zweite  Form  veranlaßt  haben.  Bei  dem  adjectivischen  Begriffe  steht 
18  —  as  oder  nur  das  letztere  und  bezeichnet  einen  Orad  als  zuge- 
sehen oder  eingeräumt  und  der  darauf  folgende  Hauptsatz  verneint  * 
üe  aus  Jenem  Orade  gezogene  Folgerung :  Ne.  Wretched  as  were  the 
itüe  companions  in  misery,  they  were  the  only  friends  he  had  ever 
known*  OT.  8.    Mach  as  he  bad  to  endare  at  the  coart,  he  coald  not 

*  [Nicht  immtf.  Kings  in  their  paUces  should  groaii  for  such  adyantages; 
bot  w«,  bombifld  as  we  are,  shonid  yearn  for  them.  Yic.  29  (p.  137).  Weak  and 
waT«riDg  as  George  Is,  bis  anr.Ie  ronld  rnle  him,  I  am  snre,  and  woold  do  so, 
contrary  to  us.  T.  BSh.  2,  96.  Thp  defeat  of  KoUin,  repalred  as  ft  had  been, 
ratber  raised  than  lowered  his  military  renown.  Mac.  Fred.  77]. 

Koeh,  engl.  Grammatik.  II.   2    Aafl.  29 
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6.  498.  boar  to  qoit  it.  Mac  6,  829.  I  cannot  deny  bat  70a  have  some  obligi- 
tions  to  the  fellow,  bad  as  he  is.  TJ.  17,  7. 

Die  Carrelativen  werden  auch  den  Comparaüven  beigefügt^  um  du 
Mckfi  der  wechselseitigen  Steigerung  oder  Minderung  anzugeben :  Ägs.  Sfi 
ho  byd  yldra,  8W&  hö  fffigerra  byd  (je  älter  er  wird^  desto  schöner 
wird  er).  Bed.  1,  1.  Sw&  h6  him  swidor  bebe&d,  sw&  big  swidor  bo- 
dodon.  Mrc.  7,  86.    Bisweilen  tritt  &  (immer)  verstärkend    hinzu:   And 

491.  II  k  Hwft  man  bid  mihtigra,  sw&  sceal  he  deöper  nnriht  geb^tan  ||  (wd 
immer  Je  mächtiger  der  Mann  ist,  desto  schwerer  soll  er  das  Ünredd 
büßen),  Cnat  2,  85.  Bisu^eilen  fällt  ein  sw&  aus :  Of  ))4m  twlge  IndoD 
long,  8W&  swidor  (wuchsen  je  länger  desto  stärker)  r^de  wsBStme.  C.  60, 
80.  Es  ist  hier  gleichbedeutend  mit  ))^  und  obgleich  es  von  letzterem 
schon  im  Nags.  verdrängt  wird,  so  klingt  es  doch  wohl  noch  forU'^ 
Ne.  The  Company  grew  merrier  and  loader  as  their  jokes  grew  dnUer.  Sk. 
Im  Ae.  aber  fügt  es,  wenn  auch  selten,  dem  Gomparative  die  ver- 
glichene Sache  bei  (=  bot) :  Richer  kyng  is  non  bot  ge ,  no  yalianter 
of  bon,  als  he.  PL.  8588. 

|t  499.  d)  Sw&  wird  endlich  verwandt  zur  Bezeichnung  der  Relation. 

Die  Interrogativen^  zu  denen  sw4  tritt,  werden  zu  Relativen  nä 
allgemeinerer  Bedeutung:  hwa  {werf)^  sw&  hwa  sw&  (wer  auch  nur\ 
SW&  hwsBt  sw&  (was  auch  nur),  sw&  hwylc  8W&  (welcher  anA 
nur),  SW&  hwider  sw&  (wohin  auch),  swft  hw&r  sw&  (wo  nur)  e^ 
s.  §.  858  ff. 

Ebenso  die  Interrogativadverbien:  Ags.  Sw4  hw&r  swä  hS  mihte 
(wo  er  konnte),  Bed.  4,  26.  Läreöw,  ic  fylige  |)e ,  sw&  hweder  sw4 
))a  farest.  Mt.  8,  19.  Sw&  hwi^r  swft  hold  byd,  |)yder  be6d  earoas 
gegaderode.  24,  28.  —  Nags.  Weonne  so  (wane  B.)  ich  beo  aord  faren, 
Hengest  eow  wnl  makien  kare.  Lag.  15054.  Ich  woUe  liden,  wader 
swa  (weder  \9X)  ))a  walt.  12169.  Heo  moten  wonien,  wer  swa  (wäre 
so  B.)  heo  wolled.  479.  ])att  mannes  sawle  deget^))  ^t^  whser  swa  se 
bodig  de3e))|>.  0.  9672.  Whser  samm.  1827.  —  Me.  She  walketh  ap 
and  down,  wher  as  hire  list.  Ch.  1054.  Arcita  gan  espie,  wher  as  this 
lady  romed  to  and  firo.  1115.  The  colveres  retoomen  agen,  where  as 
thei  ben  norisscht.  Man.  10.  That  ^a/  hier  dieselbe  Bedeutung,  aber 
beide  sind  überflüssig,  da  die  Interrogativen  zu  Relativen  geworden  sind,  — 
Ne,  There,  whereas  all  the  plagaes  and  harmes  aboand.  Sp.  4,  1,  20. 
Every  place,  wherso  he  fled.  5,  9,  16.  Dagegen  dringt  temporales  as 
vor:  They  introdnced  the  castom  of  bailding  large  Castles,  whereas 
(während)  the  Saxons  bad  only  miserable  hoases.  WS.  Tal.  8.    Tbe 
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;  asefdl  animals  are  the  most  fimitfal;  whereas  the  species  of  sach§.  499. 
ts  that  are  fierce,  are  bat  scarcely  continued.  Spect.  63B. 
As  macht  sogar  das  Demonstrativ  zum  Relativ  in  späterer  Zeit: 
At  seyn  Swjthynes  he  was  ybnred,  ))ere  as  he  ly|>  gat.  RO. 
7.  —  Me.  In  thilke  region,  ther  as  Mars  hath  his  sovereine  man- 
.  Ch.  1976.  The  chapell,  ther  as  this  lord  was  keper  of  the  celle. 
.  und  oft.  [Anm.  zu  Gny  1144-5].  —  Ne.  Whereof  when  newes 
["riamond  was  ||  bronght  thereas  he  lay.  Sp.  4,  4,  33.  Jetzt  veraltet.  \\  422. 
i  Wunder  ist  es  daher ^  wenn  as  selbst  als  locale  Cor^unction  im 
und  Me,  vorkömmt:  Amydde  fe  quer,  as  (wo)  ys  bones  lygge)),  ys 
1)6  wel  vayr  ys.  RG.  4603.  ])e  more  Bretayn,  as  t)in  eldre  were 
*e.  2230.  And  ()er,  as  {wohl  für  [)eras)  ys  oncle  ded  lay,  is  fonle 
yne  he  brogte.  4430.  —  Me,  And  there,  as  the  flom  partethe  fro 
see,  is  a  gret  brigge.  Mau.  10.  thereas?.  [Oye  beide  vp  bo|)e  hys 
iys  before  put  lady,  as  sehe  standys.  Guy.  Z.  10662.  He  tK>ght 
loo  hym  wyth  hys  hande,  as  that  he  laye  slepande.  4062]. 

9)  Swylce    ist  entweder  Adverb   oder   verhärteter  Instrumentalis  %,  500. 
[ce  (so,  auch,  wie) :  Ags.  Swylce  edc  {)e6s  öorde  is  hörende  (so  auch 

t  dies  Land),  Bed.  1,  1.    Femer  vergleicht  es  (:=  sw&)   Wirkliches: 

6h  byd  södlice  ))&m  Idomingcnyhte,  }^i  hS  s^,  swylce  hys  l&reöw. 

10,  25.   und  Gedachtes:    H^r  wffis  se  möna,  swilce  hö  ws^re  mid 

e  bSgoten    (da  war  der  Mond,  als  ob  er  mit  Bltä  begoßen  wäre), 

734.    ])&  hine  mid  höora  wordum  tyrigdon,  swylce  hö  for  his  syn- 

.  swä  getucod  wsire    (die  ihn  mit  ihren   Worten  quälten^   als  ob  er 

seine  Sünden  bestraft  wäre).  Job.      Daher  auch  in  der  Bedeutung 

„ungefähr^^  bei  Zahlen:  Maria  wunede  mid  hyre,  swylce  |)r!  mön- 

Luc.  1,  56.  —  Nags.  He  makede  hine,   swulc  he  weore  wrad. 

.  8880.    He  lidede  ^eon  |)eos  leoden,   sulch  (ase  B.)  hit  an  liun 

B  (als  ob).  4085.    Hi  etej)  fihs  and  flehs  unsode,  swich  wulves  hit 

ie  tobrode.  ON.  1006.  —  Die  gleiche  Form  mit  dem  Pronomen  und 

gleiche  Bedeutung  mit  swft  scheint  den  frühen  Verlust  der  Partikel 

heigefiUirt  zu  haben, 

10)  Gif  (Stamm  i,    got.  i-ba   doch  nicht  etwa,    damit  nicht  etwa^^.  501* 
i)  führt  den  conditionalen  Satz  und  die  indirecte  Frage  ein, 

Ags,  Rü  mec  habban  wile  dreöre  fähne,   gif  m^c  de&d  nimed  (er 

mich   von  Blute    überströmt  haben,    wenn  mich  der  Tod  hinweg- 

mt),  B.  447.    Onsend  Higeläce,   gif  m6c  hild  nime    (wenn  mich  der 

npf  wegraffen  sollte^  sende  U.  die  beste  aller  Brünnen)^  beaduscrüda 

)t  452.    Gif  |)U  wsire  h^r,  n«re  min  brödor  deäd.  Joh.  11,  32.— 

29* 
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§.  501.  Nags,  Qif  |)a  wolt,  \\i  mihi  wel  helpe.  Lag.  694.  ))a  scalt  mnchel 
balu  habben ,  gif  })a  auere  camest  here  {wenn  du  je  kömmst).  7363. 
Heo  sculden,  gif  hine  per  fanden,  aqaellen  hine  to  deden.  25749. 
pe  lakess  mihhtenn  gladenn  godd,  giff  {)att  he  wass  hemm  wn|v 
0.  1128.  He  woUde  cwellenn  Crist,  giff  [^att  he  mihhte  himm  findenn. 
6513.  All  |)i88  icc  gife  {)e,  giff  ))a  to  me  willt  cnelenn.  11384.  — At 
Ilii  adde  alle  ybe  assend,  gyf  |)e  nygt  nadde  ybe.  RG.  5475.  If  be 
gald  him  t^e  lond,  |)an  he  sold  haf  pes.  PL.  425.  —  Me.  Q/l  thoa  be 
(art  B.)  goddis  sone,  sende  thee  domi.  Mt  4,  3.  Qif  thoa  kysse  me, 
II  423.  thoa  schalt  have  alle  this  tresonre.  Mau.  4.  She  wolde  ||  wepen,  if  that 
she  saw  a  moos.  Ch.  144.  Ch.  steigert  die  Ungewißheit  der  Bedingung', 
If  80  be,  that  my  youth  may  deserve,  than  pray  i  thee.  2381.  EigtK- 
thümlich  (=  got*  ibai)  verwendet  Wycl.  A.  die  Partikel.  Hebr.  4,  3: 
I  swoor  in  my  wraththe,  if  thei  sholen  entre  into  my  reste  (=  thei 
sbulen  not  entre  B.).  Jenes  noch  in  HB.  1  have  swom  in  my  wrath, 
if  they  shall  enter  into  my  rest.  —  iVe.  If  a  crow  help  us  in,  weil 
plack  a  crow  together.  Sh.  E.  3,  1.  If  thoa  hast  any  soond,  speak 
to  me.  H.  1,  1.  There  was  a  man,  if  that  he  was  a  man.  Byr.  DJ. 
7,  36.  So  it  is  (=  well),  if  thou  knew'st  oar  parposes.  Sh.  H.  4,  3. 
Selten  ist  der  Hauptsatz  durch  so  hervorgehoben:  If  there  is  less  fine 
gentlemanship  than  formerly,  s  o  also  the  ladies  are  not  qaite  so  power 
fal  as  they  were.  Bulw. 

Es  steht  in  indirecter  Frage:  Ags.  Sege  üs,  gif  pa  s^  Crist.  Luc 
22,  67.  Ic  halsige  {)$,  t>8et  pu  secge  üs,  gyf  |)a  st  Crist.  Mt.  26,  63. 
Frsßgn,  gif  him  wsere  niht  getsbse  (fragte,  ob  die  Nacht  ihm  angenehm 
wäre).  B.  1319.  —  Nags.  He  hsehte  heom  seggen,  wannen  — ,  whet  — , 
and  gif  heo  wolden  speken  him  wid.  Lag.  6195.  The  king  bad  affterr 
])eg9re  come  to  witenn,  gifif  {jOgg  haffdenn  Crist  onn  eor])e  fimdenn. 
0.  6509.  —  Ae.  Athelstan  tok  a  day,  a  parlement  did  make,  if  anj 
ageyn  Colibrant  ))e  bataile  darst  take.  PL.  688.  —  Me.  Manye  men 
preve,  gif  the  chidren  ben  here  owne.  Mau.  5.  He  preyethe  him  to 
aske  the  ydole,  gif  bis  fadre  schalle  dye  on  that  evylle  or  non.  Man. 
19.  —  Ne,  We  asked  with  seeming  concem  if  he  had  stolen  nothing 
belonging  to  the  hoose.  Sm.  I  mH  try,  if  I  can  prevail  on  the  Bailiff 
to  set  him  free.  Yic.  Leam  if  thoa  canst  be  forgiven.  Byr.  Par.  12. 

§.  502.  11)   Die  folgenden  Demonstrativen    werden  durch   Verbindung  mt 

^  e  zu  RelcUiven :  wie  das  Pronomai  se  §.  348.  im  Ags.,  im  Englischen 
pflegt  that  einzutreten. 
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|)y  {Instrumentalis  von  se)  darum^  deshalb;  \f  J)e  weshalb.  Ags.  §.  502. 
\y  ic  wundrige,  for  hwy  hi  gilpan  swölces  anwealdes  {ich  wundere 
uch  deshalb,  weshalb  sie  sich  solcher  Macht  rühmen),  Bo.  29.  {)a  gelic 
e  bist  »negam  Mb  engla ;  \f  ic  ])ö  h^ran  ne  cann  {du  gleichst  nicht 
inem  seiner  Engel;  darum  kann  ich  dir^nicht  gehorchen).  C.  34,  24. 
n  dieser  Bedeutung  verschwindet  es  schon  im  Nags»  —  {)  ^  —  J)  ^  (|)  e) 
^^halb  —  wen  Bo.  34.  And  t>^  faltamode  Bgorhtric  Offan,  |)^  ^  h^ 
isfde  bis  dohtor  him  tö  cw^ne  {deshalb  unterstützte  B.  Offa,  weil  er 
eine  Tochter  zur  Frau  haUe).  SC.  836. 

Pf  steht  heim  Comparativ  zur  Angabe  des  Maßes:  Wftt  ic  sorga 
I  ^f  mÄ  {ich  weiß  von  Sorgen  desto  mehr),  C.  54,  33.  Hwi  forlilte  ||  424. 
rit  hi  Ä  l>^  m&?  Bo.  40.  Symle  bid  ^f  heardra,  |)^  hit  hreöh  w«ter, 
wearte  8»stre&mas,  swidor  be&tad  {er  vnrd  stets  desto  härter y  je  h^- 
Iger  ihn^  die  Waßer,  die  schwarzen  Seeströme  schlagen),  C.  80,  8.  — 
^ags.  pe  bet  {desto  beßer),  pe  samre  was  bis  beorte.  Lag.  149.  — 
m  Ae,  erweitert  sich  sein  Gebrauch  auf  Kosten  von  swÄ :  Hys  wombe 
»igan  to  grete,  and  euer,  ^  lenger,  1)6  more  {Je  —  desto),  RG.  1562. 
?he  more  t)at  a  man  con,  ^e  more  wor))  he  ys.  7705.  pe  better  grace 
m  fond,  ^  ferrer  j)at  J)ei  gode.  PL.  3087  [ein  Beispiel  mit  s,y  (=  ags. 
i)  vor  dem  Comparativ  bietet  Mätzner' s  Wörterbuch :  Ay  tbe  balyar 
bat  a  man  es ,  tbe  mar  lofes  be  meknes.  Metr.  Hom.  p.  73].  —  Me, 
Tbe  more  it  brennetb,  tbe  more  it  bath  desire  to  consmne.  Cb.  5955. 
Tbe  moore  be  wynnetb,  tbe  lasse  good  be  deletb.  PP.  5773.  Daneben 
iver :  Ever  (=  ags.  &)  lenger  tbe  (=  ags,  bü)  werse.  3870.  Ever  lenger 
he  more.  8563.  Die  Townley  Myst.  (p.  229)  zeigen  noch  die  ags. 
Verstärkung  vor  dem  Comparativ:  A  tbe  more  i  loke  tberon,  a  tbe 
aore,  i  tbynke,  i  fon.  —  Ne.  Fetters  of  gold  are  like  no  otber  fetters  — 
hey  are  ever  tbe  weigbtier  tbe  welcomer.  WS.  Ken.  7.  Tbe  sooner 
he  better. 

l?ft^^  fl^J^^  schon  im  Ags,  mit  dem  Comparativ  Ises  zusammenj  §.  503. 
leises,  das  entweder  heißt  dadurch  weniger  oder  um  so  we- 
\igerj  eine  Bedeutung y  die  durch  hinzutretendes  ])e  ebenfalls  relativ 
nrd:  Ne  gö  ne  wnrpen  eöwre  meregreötas  töforan  eöwrum  swtnam, 
i^lses  big  mid  byra  fötnm  fortrödon.  Mt.  7,  6  =  werft  sie  den  Sehwei- 
ten nicht  vor^  weshalb  oder  um  wie  viel  weniger  sie  dieselben  zertreten 
=  damit  nicht).  Die  Partikel  führt  also  einen  Nebensatz  ein,  dessen 
Inhalt  durch  Erfüllung  der  im  Hauptsatze  ausgesprochenen  Behauptung 
erhiitet  werden  soll,  Wariad  eöw,  l)^l8es  eöwer  beortan  gebefigode 
iyn.  Luc.  21,  34.    He  ofbrode  gode  for  bis  söofon  sonom,   {)^l8ßs  I)e 
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§.  503.  hi  wid  god  on  htera  ge]iance  Agylton  (er  Offerte  O.  für  seine  7  jSäbe, 
damU  sie  nickt  gegen  OoU  sündigten).  Job.  Da  SC.  694.  F.  schon  ^e 
l»8t6  ^6  vorkommt:  Hi  scealon  hälgian  and  getryman,  ^  IsBte  |ie 
Aüi  of  godes  h^rde  dwelie  {sie  sollen  heiligen  und  stärken^  damit  nidt 
einer  von  Ch)ttes  Heerde  abirre),  so  ist  dies  entweder  eine  Steigenaig 
des  Comparativs  sum  Superlativ  oder  eine  durch  Anlehnung  von  ^ 
entsthMmiene  Form  (onge&n,  a^eines  agains-t,  on  gemonge  amoogei 
amougs^t)*  Oegen  letzteres  spricht  [?]  die  Wiederholung  von  |)e  wni 
dit  i^tkUrste  Form  bei  Lag.  Flih,  lest  he  l)e  ifdnde.  25934  (Flieht, 
#r  fM<iy  dich  am  wenigsten  finden  =  damü  er  dich  nicht  finde).  Ne 
dur^to  )>or  na  cniht  to  ofele  recchen  na  wiht,  leoste  he  scolden  leosea 
hin  leomen.  25634.  —  Ae.  He  dade  hym  homage,  laste  l)e  hye  emperov 
for  his  ontrage  come  and  destraye  al  hys  lond.  KG.  1067.  —  Me.  Thit 
\vo  shulden  not  towchen  the  fruyt,  lest  perauentore  we  dien.  Gen.  3,  3. 
Dolyuere  me,   lest  he  ranesche  my  soole.  Ps.  7,  2.    A  wommane,  \ßX 

II  4)16.  bad  him  to  fle  also ,  last  he  were  ded  more  to.  Arthnr.  374.  —  ||  iVe. 
Deliver  me,  lest  he  tear  my  soul.  Ps.  7,  2.  Despatch  ns  with  all  speed, 
lest  that  oor  king  come  himself  to  question  oor  delay.  Sh.  He.  2,  4. 

Ist  es  lateinischer  Einfluß,  oder  beruht  es  hier  auf  demselben 
Orunde^  daß  lest  nach  Verben  des  Fürchtens^  Besorgtseins,  Zweifelm 
etc.  positive  Bedeutung  erlangt  f  Ae.  Tchabbe  ybe  sore  drad,  laste  ]aX 
ydel  lyf  non  mony  day  out  of  los  and  in  sleut)e  hem  brogte.  RG.  4031. 
T  drede  sore,  leste  ))e  kyng  os  nyme  here.  3373.  —  Me.  Ich  dredde, 
lest  it  hadde  ben  Taknia.  Mau.  1.  For  dout,  lest  he  sterve.  PP.  7416. 
He  dredde,  lest  and  he  sholde  dye.  Gen.  38,  11.  —  Ne.  He  trembled 
daily,  lest  he  shoold  hear  she  was  proclaimed  his  second  legal  mother- 
in-law.  Yan.  F.  39.  Doabtmg,  lest  that  he  had  erred.  Sh.  There  was 
a  great  danger,  lest  the  water  and  the  provisions  shoold  fail.  Mac.  5,  203. 
Selbst  ohne  daß  der  Begriff*  des  Fürchtens  ausgesprochen  wird, 
wird  lest  bisweilen  so  gebraucht :  He  chose  a  new  and  tOQgh  spear, 
lest  the  wood  of  the  former  might  have  been  strained  in  the  previoos 
enconnter.  WS.  Iv. 

§.  504.  12)  Ags.  ])ffi8  (Oen.  von  se)  bezeichnet  bei  adjectivischen  Begriffen 

den  Chrad  (=  sw&) :  l>8es  deöp  (so  tief)^  ))ißs  micel  (so  groß).  Ws6 
seö  hwtl  ]>ffis  lang,  t>8et  (die  2kit  war  so  lang,  daß).  C.  37,  4,  bis- 
weilen mit  tö  verstärkt :  WaBS  seö  ^ot\^  tö  ^ns  heard  (die  Erde  war 
so  hart),  J>8et  etc  Bed.  4,  28. 

{)  SB  s   1)0   (von  wo  an,  une)  wird  von  Chrad^   Zeit  und  Orund  ge- 
braucht: Hsßfdon  hi  Bröotona  rfce  475  wintra,  ))«s  ^  Cajos  ^t  ylce 
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iBilOQd  gesdhte  (sie  hcUten  B.  475  Winter,  seädem  C,  diese  Insel  he-  §.  504. 
^mwiMe),  Bed.  1,  11.  S6na  ))ffis  |)e  {bald  von  wo  an  :=  sobald  als)  hi  on 
Jiis  e&lond  e6mon,  |)&  compedon  hi  wid  höora  feöndmn  {sobald  sie  aitf 
0diese  Insel  kamen,  kämpften  sie  mit  ihren  Feinden).  1,  12.  ))8BS  ^  we 
^Un  xasBgon  {soweit  wir  es  thun  können),  Adelr.  4,  1.  ))»s  ))e  üs 
aecgad  b^c  {wie  uns  die  Bücher  sagen).  C.  15,  4.  ])&ra  öder  wses, 
Jmbs  t>e  lue  gewitan  meahton,  idese  onllcnes  {deren  einer  war,  soweit 
.j»e  es  wißen  konnten^  eines  Weibes  Ebenbild),  B.  1350.  H@  geöng  tö 
Imbs,  t)e  h6  dordsele  ftnne  wisse  (er  ^pt^n^  to  dahin,  wo  er  den  einen 
JBrdsaal  wv^ßie).  2410.  peödnes  gefögon,  \tß&  \/b  hyne  gesundne  geseön 
inöflion  {sie  freuten  sich  des  Herrn,  daß  sie  ihn  gesund  sehen  durften). 
\%^.—Nags.  ))es8  te  bettre  desto  beßer.  0.  D.  49.  Hom.  11661. 
11831  [vgl,  §.  502:  te  =  |>^].  In  Lag.  steht  nur  eir^aches  demon- 
Mratives  ))es  {deshalb  oder  eigentlich  Oenitiv) :  Wel  wes  Bratns  |)e8  ({tfis 
B.)-  Lag-  1787.    Wa  wes  Lumbardisce  folc  |)es.  2744.   Im  Engl,  nicht. 

II  13)  I>on,  )>onDe  {dann,  damals,  got,  {»n,  ahd,  danne,  denne,§.Ö05.||4S( 
nüs,  than),  temporales  Adverb,  wird  in  demonstrativer  Bedeutung  mehr- 
Jach  verwandt  Es  bezeichnet  die  Aufeinanderfolge :  1)&  fr^nd,  ))e  hine 
äir  for  |Am  wSlan  Infiad,  ))&  gewltad  eft  mid  |Am  w61an  and  wi^ordad 
|)Oime  tö  feöndiim  {die  Freunde,  die  ihn  früher  wn  seines  Beichthums 
willen  Heben,  verlaßen  ihn  wieder  mit  dem  Beichthum  und  werden  dann 
.zu  Feinden),  Bo.  39;  die  Folgerung:  Gif  se  dedfol  ftdrlfd  üt  ]K)ne 
deöfol,  hig  beöd  tddi^lede;  h4  mseg  |)Oime  bis  rtce  standan?  Mt.  12, 
26.  Astrecce  na  |)ine  band:  |>onne  gesibst  ^a  etc.  {strecke  nun  deine 
Hand  aus,  dann  siehst  du),  Job.  auch  wohl  den  Grund:  J)onne  {denn)^ 
gif  M  bine  sil&e  böbint,  |)onne  {dann)  ne  m»g  bö  mid  bis  ^enre 
mibte  bine  unbindan.  Bed.  p.  69.  Verstärkung  der  Aufforderung: 
Gif  I)a  godes  sonn  eart,  äsend  ^  t>onne  nyt)er.  Mt.  4,  6.  Daher 
nachdrucksvoll  Temporal-  und  Conditionalsatzen  gegenüber.  —  Nags, 
Faren  wit  sollen  tosomne  and  mid  febten  bit  todseien  —  |)88nne  beod 
bit  t>e  worse.  Lag.  9521.  Wbase  {)anne  warr|)i9  beo{)  to  takenn  ecbe 
blisse,  be  beo|> — .  0.  4200.  —  Ae,  Tbese  cbef  townes  beo  lette  in 
Engolonde  rere,  London  and  Euerwik  —  and  {>anne  Cirencestre.  KG.  39. 
]jan  bopes  |K)a  {also),  ])at  for  me  was  be  dede.  PL.  1335.  —  Me,  Teil 
US  som  moral  tbing,  som  wit,  and  tbanne  wol  we  gladly  bere.  Cb.  12260. 
First  i  prononnce  —  tban  my  bolles  sbew  i  all,  after  tbat  tban  teil  i 
forth  my  tales,  —  tban  sbew  i  —  tban  bave  i  etc.  12270.  Wol  ye  tban, 
tbat  i  go?  Mel.  Wbitber  tban  sbal  tbe  wretcbed  soule  flee  to  bide 
bim?  Pers.  —  Ne.  tben  bezeichnet  die  Folge:    If  an  berb  be  cot  off 
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505.  from  the  roots  in  winter ,  and  tben  the  earth  be  trodden  down  hard, 
the  roots  will  become  very  big  in  smnmer.  Bacon.  Folgerung :  If  Sataa 
cast  ont  Satan,  he  is  divided  against  himself ;  how  shall  then  bis  kiag- 
dorn  stand?  Mt.  12,  26.  This,  then,  was  an  anthor  of  celebrity.  Sk 
Yoy.  Jetzt  —  jetzt:  Then  he  offered  it  to  bim  again,  then  he  put  i 
by  again.  Sh.  JC.  1,  3. 

Femer  wird  {>onne  zur  relativen  tetnporcUen  Cor^netum  (fi 
))o!nne  |>e  wann),  detn  dann  o/t  ein  demonstratives  ^onne  entsprich 
|)onne  wes  {leös  mödoheal  dreörf&h,  ponne  d»g  Itxte  {dann  troff  diei 
Methhalle  von  Blut,  wann  der  Tag  erglänzte).  B.  485.  Ealle  swA  dd 
Antecrist,  ponne  hö  cymd  {une  der  A,  thut,  wann  er  kömmtX  Jo 
|)onne  ))u  ))lne  »Imessan  sylle,  ne  bläwe  man  btman  b^foran  {>&  lA 
6,  2.  —  Das  Nags,  hat  es  noch:  })enne  (JK)  B)  ich  w«s  on  bedd 
|)onn  ())ar)  com — .  Lag.  15706.  {)onne  he  wende,  )K>nne  seide  b 
2387.    penne  (wan  B.)  heo  ))e  treoweden  alre  best  on,  ))enne  ({la 

k27«  II  II  biswikestu  heom.  3413.  He  wass,  {»anne  he  {)ideiT  for,  neh  off  ) 
<  G^eress  elde.  0.  8401.  Aber  im  Engl.  [Ae.  Of  me  du  dhenke,  dan 
sal  ben.  Gren.  £x.  2072.  {)anne  he  hauede  ben  ofte  swngen,  he  seyc 
HD.  226]  verschwindet  es  und  unrd  ersetzt  durch  die  relative  Fof 
when  whan,  das  aber  schon  bei  C.  vorkömmt,  s.  §.  531.  [Länger  t 
hält  sich  die  verstärkte  Form  be  thanne:  Me.  Theder  they  came, 
thanne  it  was  nyght.  Gener.  645.  —  Ne.  dialectisch  :  Bythen  youVe  coi 
back  'twill  be  coager-time  (loncheon-time).  Parish.  S.  D.  p.  23,  V 
Anm.  zu  Guy  6447  und  §.  519]. 

Der  Ags,    verwendet   t>onne   als  Relativ   hinter    Zeitbegriffen: 
dagas  comad,  ponne  (wann,  an  welchen)  se  br^dgnma  hym  byd  äfyrr 
Lac.  5,  85.  —  Nags.  {)eon  time,  t>onne  (wane  B.)  men  gad.  Lag.  7! 
Da99,  ))ann.  0.  4197.    Jtn  Engl,  tritt  auch  hier  das  Relativ  ein. 

Die  temporale  Partikel  unrd  zur  causalen  und  conditionalen :  H 
sceal  tö  bis  rice  fön,  t)onne  h6  brödor  n»fd  (wer  soll  das  Reich  t 
pfahen,  da  er  keinen  Bruder  hat)  t  Ctldb.  Hü  magon  |)ä  cyningas  f 
heian  hiora  nnmihte,  [K)nne  hi  ne  magon  nsinne  weördscipe  fordbring 
bütan  foltome  {wie  können  die  Könige  ihre  Schwäche  verbergen,  da 
ohne  Hilfe  keine  Ehre  erlangen  können).  Bo.  24.    Im  Engl,  nicht. 

|.  606.  Die   letztere  [?j  Bedeutung  mag   die  Verwendung    von  })Onne  bi 

Comparativ  veranlaßt  haben.  Diesem  fügt  es  den  verglichenen  Oegt 
stand  bei  und  ersetzt  den  älteren  Dativ  (§.  263):  Seö  s&wul  ys  n 
l)onne  se  lichama.  Lac  12,  2?.  Nsefd  n&n  man  märan  lafe,  [k)I] 
|)eös  ys,  )MBt.  Job.  15,  13.    ])&  sende  h^  eft  öpre  |)eöwas  s6hran,  ))oe 
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t  i&rran  wi^on.  Mt  21,  36.  —  Nags.  |)u  art  me  leouere,  l)ene  ini§.  506. 
X.  Lag.  2978.  He  (»tt  wass  fall  off  halig  gast ,  «r  [)aim  he  borenn 
►«re.  0.  814.  —  Ae.  No  men  be{)  stxengor,  Jien  ge.  RG.  2220.  Her 
lors  be))  suyftore,  t>an  goare  be.  8B34.  — -  Afe.  The  folk  ben  whitere^ 
bm  in  other  marches.  Man.  13.  —  Ne.  The  life  is  more  than  meat, 
md  the  body  is  more  than  raiment  HB.  Greater  love  hath  no  man 
lian  this.  He  sent  other  servants  more  than  the  first.  Were  she  other 
han  she  is,  she  were  nnhandsome.  Sh.  Mach.  1,  1. 

[Nach  [K)nne,  than  bUibt  oft  „daß  und  „wenn^^  unausgedrückt. 
[gt.  S^hre  bid  ^ghwsem;  )>flBt  h6  his  freönd  wr6ce,  |)onne  [als  daß)  hö 
IIa  mome.  B.  1385.  —  Ae,  Leaer  oas  were  her  on  be  ded,  |)an  \ou 
rer  ded  in  oar  ferred.  Gay.  T.  1159.  —  Me.  Hyt  ys  bettor  to  dye 
ly  seUe  allone,  then  we  togedar  schalde  be  slone.  Gay.  Z.  5896.  No 
lare  mate  ne  dismayd  for  hys  main  dintez,  l>en  {als  wenn)  any  bame 
pon  bench  hade  brogt  hym  to  drynk  of  wyne.  Gaw.  337.  —  Ne.  I  had 
ather  glib  myself  than  they  shoold  not  prodace  fair  issae.  Sh.  WT.  2, 
,  149.  Vgl.  meine  Anm.  zu  Guy  99J2,  wo  ähnliches  im  Mhd.  und  AUn. 
lachgewiesen  ist]. 

Eine  Beschränkung  hat  than  darin  erfahren,  daß,  wenn  der  Com- 
*arativ  (Ags.  Nis  hSora  n&n  m&re,  |)onne  öder,  ne  nftn  Isesse,  {)onne 
der.  Fid.)  von  einer  Negation  begleitet  ist,  in  Beziehung  auf  diese  bat 
esetzt  wird.  So  schon  PL. :  Kicher  king  is  non  bot  ge  ( keiner  außer 
ttcA),  no  yalianter  of  bon  als  he.  3537.  s.  §.  518. 

No  sooner  than  bezeichnet  eigentlich  die  Gleichzeitigkeit^  doch 
tuch  die  unmittelbare  Folge :  She  no  sooner  came  home,  than  she  sent 
OT  the  game-keeper.  TJ.  4,  8. 

14)   {)&  {temporales  da^    ahd.  dö,  alts.  thao,  altn.  {)&)   cfemon- §.  507. 
trativ  und  relativ. 

II  Das  demonstrative  ^&:  Ags.  ])&  cwffid  heö.  Mt  15,  27.  —  Nags.  \\  428. 
m  was  Tomas  sarL  Lag.  166.    I>a  seggde  he.  0.  194.  —  Ae.  po  com 
e  duc.    RG.  4342.  —  Me.  oft,  um  den  Nebensatz  mit  whanne  auf  zu- 
ehmen :    Whan  Palamon  the  larke  herde  sing  right ,  tho  he  rose.  Ch. 
214  [ungenau  cüiert].  —  Ne.  nicht. 

Die  RekUion  wird  bezeichnet  mit  {>  e  oder  ])  & ;  beide  fehlen  auch 
isweilen.  Gewöhnlich  hat  {)&  temporale  Bedeutung:  Ags.  {)&  {)&  he 
BSte,  )>  &  ongan  hyne  hingrian.  Mt.  4,  2.  Se  hälga,  {)ä  ^e  h6  wacode, 
4  geseah  hö  {der  Heilige^  da  er  wachte,  da  sah  er).  Cüdb.  ])&  He- 
odes  I)«t  gebärde,  |)ä  weard  he  gedr^fed.  Mt.  2,  3.  Ic  {)6et  hogode, 
&  ic  on  höhn  gest&h   {das  hoffte  ich,   als   an  den  Holm   [aufs  Meer] 
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ich  stieg).  B.  632.  Daher  auch  auf  ein  Substantiv  bezogen :  On  ^1 
nibt,  |Ä  |Ä  cnyU  ic  geb^e.  CoU.  Eft  siddan  on  sumum  dsge,  W 
^  godes  englas  stddon  on  bis  gesihde,  )>&  wsbs  eftc  se  scocca  bii 
b«twnx  (wieder  dann  an  einem  Tage^  da  Gottes  Engel  vor  seinem  ÄJt 
UUe  standen  y  da  war  etc.)  Job.  Die  Verwendung  zur  Angabe  dn 
Grundes  liegt  nahe,  weniger  des  wirkungslosen  Grundes:  pg  (obgUkS^ 
böora  sw&  fela  w«s,  nses  p»t  nett  tdbrocen.  Job.  21,  11.  —  Na§$. 
pa  (|k))  tos  child  was  feir  mache,  |)a  (|k>)  luaede  he  a  maide.  Lag.  2S& 
P^  l>att  foUc  comm  inn,  Iiegg  fondenn.  0.  6465.  —  Ae.  po  im  U>  ^ 
kyng  come ,  J)e  kyng  was  |k)  glad.  RG.  4349.  He  wende  on  knid  t» 
bonty,  )x>  he  to  lond  com.  361.  po  t>at  ^e  werre  bigan,  were  takn 
ük  a  man.  PL.  6805.  —  Me.  Tho  this  gold  was  ygyve,  gret  was  the 
tbonking.  PP.  nsi.  —  Ne.  nicht  mehr. 

15)  t)e&b  {got.  pkxL'h  oder  ))ft-ah,  ahd.  döb,  altn.  p&)  dock, 
^ekh  ^e  obgleich. 

Eii\faches  {)efth  ist  adversativ^  wie  auch  die  Verstärkungen  and 
fe&h,  sw&  J)eAh,  6mn  swft  |)e&h  (auch  zu  s6  ^e6h  corrumpiert: 
s.  Grein  II,  418):  Ags.  \ik  he  nyder  äbe&b,  M  geseab  |)&  linwdda 
licgan;  and  ne  6ode  |)e&h  in.  Job.  20,  5.  God  geseab  t>one  deöfol, 
and  se  deöfol  sw&  ))eäh  W8es  bidäeled  godes  gesibde.  Job.  £fiie  bS  is 
nn  on  ))tnre  handa,  swft  ))e&h  hwsßdere  heald  bis  s&wle  (siehe  er  iä 
nun  in  deiner  Hand^  doch  schone  seine  Seele).  Job.  Wiöld  ^mne  swi 
{)e&h  ealles  |)isses  nU^ran  middangeardes  (er  herrschte  doch  über  diesen 
weiten  Erdkreis).  Met.  9,  38.  —  Nags.  Sone  hit  msei  ilimpen,  [lamie 
ich  hnnnen  lide,  ^2Lh(doch)  |jn  habben  blisse.  Lag.  4510.  He  is  guig 
and  t)sh  strong.  13480.  Mann  masg  findenn  inn  |)iss  lif  ino^he,  |>att 
ledenn  hemm  swa  dsrnelig  biforenn  menness  eghne,  ])att  mann  hemm 
hallt  for  gode  menn  and  sindenn  pohh  biforenn  godd  unngode.  O.  389. 
0.  hat  eine  eigenthUmliche  \\  Verstärkung:  ))e99  shsewenn  biforenn  o)ire 
menn  godnesse  and  sindenn  |)ohh  swa  pehh  i  |)ohht  biforenn  drihbtin 
fiüe  menn.  395.  —  Im  Ne.  ist  es  fast  verschwunden ;  es  steht  am  Schluß 
des  Satzes :  A  good  canse  woold  do  well,  thoogh.  Dryd.  He  had  a 
snperb  head,  thongh.  Bolw.  Woold  Catbarine  had  never  seen  bim, 
thongh.  Sh.  Tam.  3,  2.  Yon  cannot  think  what  a  difference  is,  thoogb. 
Van.  F.  14.  Make  haste,  thongh,  for  it  is  time  we  were  tbere.  22. 
He  could  not  make  me  cry,  tho\  TBr.  8.  Es  steht  femer  *  zwischen 
einzelnen  BegriJ/'en^   um  den  zweiten  dem  ersten  entgegenzustellen:    The 

*  [Jn  dittrm  und  dem  näcfaten  Fallt  i$t  <t  relativ,  aUo  =  ag§   {leih  ]>«] 
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rfol,  thoogh  exiled,  sovereign;  endlieh  noeh  dichterisch:  Wbat  thoiigh§.  508. 
)  field  be  lost.  M.  PL  1,  105. 

In  Verbindung  mit  as  (als  ob  doch).  §.  497. 

J)e&h  )>  e  obgleich,  ))e&h  ))e  —  git,  t)eÄh  l)e  —  swä  {»e&h  obgleich  — 
)cA.  Ne  nom  hö  m^ldmehta  mÄ,  ])e&h  hö  |)tlr  monige  geseah  (er 
B^  mcA^  efer  Schatzkleinode  mehr,  obgleich  er  da  manche  erblickte), 
w  1613.  6it  h@  hylt  bis  nnscedignisse ,  ^eth  ])e  |)a  ftstyredest  mS 
ige&nes  him  (und  doch  bewahrt  er  seine  Unschuld^  obgleich  du  mich 
^en  ihn  aufregtest).  Job.  —  Nags.  He  wende  it  to  sode,  sod  |>eh  bit 
K)re.  Lag.  603.  iEäcb  mon  mibte  faren  gend  bire  lond,  \adh  be  bere 
Bd  gold.  2513.  Acc  na  ne  geggne))))  itt  bemm  nobbt  to  winnenn 
ibe  blisse,  |)obb  ])att  teg  swa  ne  wenenn.  0.  972.  pobb  {>att  gbo 
1S8  baiig  wif,  ^ohh  wass  gbo  miccle  labre,  |)an  nre  lafdig.  2663.  — 
s,  nur  eii%fachea  |)eb,  doch  bisweilen  durch  alle  verstärkt  *\  pei  {)oa 
)  in  Oper  clo])es,  |)i  rygte  nys  not  |)er  downe.  KO.  2305.  ])of  alle 
dgar  t)e  gate,  to  |>e  reame  bas  ))oa  no  rigbt.  PL.  846.  —  Me.  Tbongbe 
be  clept  tbe  tonr  of  Babiloyne,  git  natbeles  tbere  were  ordeyned 
any  mansiouns.  Mau.  5.  He  may  not  wepe,  altboagb  bim  sore  smerte. 
K.  230.  PP.  hat  tbeigb  479.  und  tbougb  531.  1  scbal  speke  a  litille 
ore,  alle  tbongbe  i  tarye  my  m^tere  for  a  tyme.  Man.  14.  Alle 
ongbe  be  were  a  payneem,  natbeles  be  ser?ed  wel  god.  14.  —  Ne. 
ongh,  altbongb:  Tbe  law  batb  not  been  dead,  tbougb  it  batb  slept 
u  Mm.  2,  2.  Tboagb  be  bent,  be  never  broke.  Sk.  Leg.  Tbougb 
tat  Nature  witb  a  beauteous  wall  dotb  oft  close  in  poUution,  yet  of 
ee  I  will  believe,  tbou  bast  a  mind  — .  Sb.  TN.  1,  2.  And  still  be 
Ids  fiast  bis  integrity  altboagb  tbou  movedst  me  against  bim.  Job.  2,  3  **. 

16)   Ags.  Adv.   |)anon   (von  da,   von  dannen,   ahd.   danan,   aüs.%»  509. 

*  \Vgl.  »chon  Agi.  lo  bine  sweorde  swebbao  oell«,  ]>efth  io  eal  msge.  B.  680. 
eben  Z.  4,  203]. 

**  [Beaonder»  bemtrkennoerth  Ut  der  Oebraueh  van  {>e&h,  tbougb  nach  Au$' 
üeken,  die  bedeuten  „Et  Ut  kein  Wunder":  Ag$.  Nie  {»xt  n&n  wuador,  {»eAb  se 
alDg  and  •«  dca  dribt«D  bine  aylfoe  l£t  Is^doD  od  {»a  hean  düoe.  Bl.  Hom.  33. 
s  e&c  nin  wDodor,  deäb  üa  mislimpe.  Wolfstan  hei  Sw.  ASR.'  109,  139. — 
\gs,  Nfs  na  sollic,  {»ecb  bom  bo  wa.  0£H  1,  171,  181.  —  Ae.  No  selcoatb  la, 
Q  me  be  wo.  HD.  124.  Hit  ne  ia  do  wonder,  |)a9  be  bit  do  sleuDolIicbe. 
r.  89.  —  Me.  No  wonder  la,  tbongb  tbat  acbe  were  astohed.  Gb.  M.  2,  288. 
bat  wonder  ye  tben,  tbogb  tbat  i  besette  my  serTlse  on  sncbe  one?  6,  267^ 
2.— -iVe.  No  marTOl  tben,  tbougb  be  were  111  affected.  Sb.  L.  2,  1,  10.  In  der 
kriftipraehe  scheint  et  in  späterer  Zeit  nicht  mehr  vorzukommen.  Vgl.  aber  Nae 
lie  'tis  tbo'  flckle  abe  prove.  Burna.  270]. 


460  Achtos  Bach. 

§.  509.  thanan)  gibt  den  Ausgangspunkt  an  und  wird  wie  engl,  hennes  kence 
zur  causaUn  Partikel :    pst  srosta  waes  foldan  pand,   of  [)&m  him  w» 

430.  II  II  flsBSC  geworht;  d[)er  wss  f^es  pund,  |)anon  {daher ^  von  diesem  oäet 
von  welchem)  him  wses  ])8et  bl6d  read  (das  erste  war  ein  Pfund  Erde^ 
joon  dem  sein  Fleisch  gewirkt  war ;  das  zweite  ein  Pfund  Feuer^  ddkff 
war  sein  Blut  roth).  SS.  ])anon  (wegen  der  Wunderkrdft)  gdamp) 
)>f&t  [)ä  sylüetn  moldan ,  ^r  bis  Ifchoma  gefeöll ,  monige  men  nymeadft 
wtlroiL  Bed.  3,  9.  5,  11.  Relativ:  pira  cynna  monige  on  Germaiae, 
])anon  Engle  and  Seaxan  cmnene  w&ron  (woher  Angeln  und  Sachse» 
gekommen  waren).  5,  10.  —  Ne.  This  Bacchus  conquer'd  the  wkole  d 
India,  did  he  not?  He  did,  and  thence  was  deemed  a  deity.  Byr.  Said. 
1,  2.  If  friends  he  had,  he  bade  adieu  to  none.  Tet  deem  not  thenee 
bis  breast  a  breast  of  steel.  B.  Ch.  1,  10. 

panon  ])e  (woher):  Tö  süddt^e,  |>anon  ])e  him  sciphere  tö  bScoa 
(Siiden^  woher  das  Schiffheer  gegen  ihn  zog).  Bed.  1,  12.  HAs,  \mQä 
ic  üt  Sode.  Mt.  12,  44.  Auch  hier  dringt  das  Interrogativ  on,  aber 
noch  hat  Gh.:  He  lent  my  wif  to  my  coontry,  fro  thennes  tbat  she 
went.  5463. 

§.510.  17)  Ags.  Adv*  ])ider  (dahin) ^  wird  als  Belativ  verwandt:    Ealk 

beön  gearwe  tö  farenne,  {)ider  ic  4)onne  wille  (alle  seien  bereit  zu  fah- 
ren^ wohin  ich  will),  adelst.  3.  Ne  mage  gö  coman,  |)yder  ic  feut. 
Job.  8,  21.  Es  kömmt  selten  vor,  da  es  mit  sw&  hwider  sw&ni- 
sammenfälUy  und  dieses  verdrängt  es  schon  im  Nags. 

§.511.  18){)flr   (da,    ahd.  d&r,    alts.    th&r)    unrd   zuerst    in   seiner   lo- 

kalen Bedeutung  Conjunction:  |)Är  —  t^^r^  ^o  —  da,  dann 
auch  einfaches  t>s^r.  Min  |)^n  bid,  ))»r  |)&r  (wo)  ic  öom  (snahn^r — 
d^r  D.)  Job.  12,  26.  HSofonlic  leöht  wes  16me  gesöwen,  ^&t  )m^  hfl 
ofslagen  wies  (himmlisches  Licht  ward  oft  da  gesehen,  wo  er  erschlagen 
war).  SC.  789.  pser  {lin  goldhord  ys,  ^&r  ys  |)in  höorte.  Mt.  6,  21. 
Wende  him,  t)«r  he  ))«t  wlf  geseah  (er  wandte  sich  dahin,  wo  er  das 
Weib  sah).  C.  34,  34.  Hwearf,  |)»r  h6  sset  (er  gieng  dahin  ^  wo  er 
sajf).  B.  356.  Ferner  wird  es  auch  als  Belativ  verwandt  bei  Ortsbe- 
griffen:  Same  feöllon  on  sts^nihte,  ))»r  byt  naefde  mycle  Sordan.  Mi 
13,  5.  On  \)&m  feorrestan  d&lam  Angelcynnes,  {^»r  nsenig  lireöw  ix 
com  (in  den  entferntesten  Theilen  des  Angelvolkes,  wohin  kein  Lehrer 
früher  kam).  Bed.  3,  7.  Ln  Ags.  gewinnt  die  Partikel  auch  temporale 
(conditionale ?)  Bedeutung:  |)&  wses  in  |)äm  ofne,  ^&r  ())&  Thorpe, 
Orein)  se  engel  b^wom,  windig  and  wynsam  (da  war  es  in  dem  Ofen^ 
als  der  Engel  kam^   windig   und  wonnesam).   Exon.  189,  18.     Ac  siö 
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land  gebam  mödiges  mannes,  ])»r  he  bis  msegenes  healp  (aber  die%.  511. 
JHand  des  mtähigen  Mannes  ver  \\  brannte^  als  er  machtvoll  half),  B»  2698.  ||  431. 
Hi  him  wlf  sealdon,  ))set,  ^&r  seö  wise  on  tweön  cyme,  hi  l)Oxme  of 
^äm  w^cyime  him  cyning  caran  (sie  gaben  ihnen  Frauen  unter  der 
Bedingung  daß^  wenn  die  Weise  (Abstammung)  zweifelhaft,^  sie  aus  den 
Hochkommen  der  Frauen  ihren  König  wählten).  Bed.  1,  1.  —  Nags,  A 
]Mm  ilke  Stade,  {»er  stod  nre  drihten,  ))er  he  pihte  his  staef.  Lag.  29652. 
.Sic  mon  mot  liden,  |)er  (wohin)  his  laaerd  hine  hated  gan.  24860. 
I  monntess,  ))»r  gho  wass.  0.  2735.  Forr  ))8er  ))er  nre  laferrd  wass 
borenn  her,  t)8er  brohhte  gho  |)e  wasstme  for)}.  1935.  Auch  temporal: 
])att  Word  wass  cwiddedd  »r  ^wcth  Gabrisel,  ^m  {»ser  he  comm. 
8050.  —  Ae.  per  |)ei  fond  pe  hede,  is  now  a  faire  chapelle.  RG.  435. 
pise  nine  schippes  gan  ride,  ))er  (wohin)  wyld  wynd  {)am  driue.  PL. 
3661.  In  helle,  ))er  he  ys.  KG.  4294.  —  Me,  Es  wird  seltener  und 
als  Relatwzeichen  tritt  bisweilen  as  [§.  499]  oder  that  hinzu:  He 
walketh  forih  onto  the  listes,  ther  hire  temple  was.  Ch.  2220.  Gomoon- 
liche  in  contrees  cammokes  and  wedes  and  foolen  the  fniyt  in  the  feld, 
ther  thei  growen  togideres.  PP.  13587.  Ther  that  meschief  is  gret, 
Mede  may  helpe.  1711.  The  place,  ther  as  he  Costance  fond.  Ch.  4996. 
Ther  as  i  left,  i  wil  agen  beginne.  894.  When  news  was  broaght 
thereas  he  lay.  Sp.  4,  4,  33.    Im  Ne.  durch  where  verdrängt. 

Femer  hat  {)&r  durch  seine  Neigung  zur  Compositum  eine  weitere 
Verwendung  gefunden.  In  demonstrativer  Bedeutung  kann  es  an  der 
Spitze  von  Sätzen  leicht  conjunctional  werden  in  der  durch  die  antre- 
tende Präposition  bedingten  Bedetttungj  wenn  es  auch  im  Ags.  nur  ad- 
verbial ist,  wie  in  ))£r  4bfttan  (umher)^  |)s^r  sfter,  pi^r  inne,  p&r  mid, 
^  of,  jM^r  on,  l)ffir  tö,  ))s^r  tögefines,  p&r  üte,  p&r  wid.  Während 
früher  am  lebendigen  Demonstrativ  nebst  der  Präpositiofi  das  syntak- 
tische Verhältniß  bezeichnet  wird,  wie  sefter  ])&m  (nachher)^  for  |)&m 
(deshalb)  etc.,  so  treten  mit  dem  Schwinden  der  Flexion  derartige  Ver- 
schmelzungen hervor :  His  sona  t)Snode  t^lc  ödmm  mid  his  gödum,  and 
\iS^  tö  h^ra  swnstra  geladodon  (seine  Söhne  dienten  einander  mit 
ihren  CriUem  und  luden  dazu  ihre  Schwestern).  Job.  —  Nags,  per  fore : 
Belin  ^ef  his  bro])er  anne  dal  of  his  londe,  per  fore  his  mon  he  bicom. 
4300.  per  afber  com  pe  oder.  Lag.  6547.  pserfore  he  brohhte  Jesu 
Christ  appo  |>»tt  ssete.  0.  11971.  Sogar  das  verwandte  her:  pohte 
{K)n  kinge  hmrot  (hiervon,  daher)  swide  ssellic  ping.  Lag.  6188.  pser- 
affterr  for  pe  laffdig  ham.  0.  1807.  —  Ae.  Here  fader  dyede,  Jier  fore 
perto  Cassibel  al  pBi  lond  nom.  RG.  1 1 08.  —  Me,  And  therfore  made 


462  Aebtes  Boob. 

l.  tbei  the  foot  of  the  cros  of  cedre.  Mao.  1.    Here  agenst  siilM 
fal  patiently.   Ch.  Pers.  •—  Ne.  The  Irish  had  an  aspect   of  ÜMir  0^|^* 
~a  mother  tongae  of  their  own.    ¥rhen  they  talked  English,  tliefr 

I  nonciation  ||  was  ladicroos;  their  phraseology  was  grotesqne.   Th^ 
therefore  foreigners.  Mac.  9,  236. 

Ferner  scheint  auch  ne*  too  aus  solcher  Compositum  sieh  gdSä 
hcUfen,     Es  setzt  zwar  auch  allein  ein:    Ags,  Nigon  hmid   winftn 
hund  seofontig  tö   (900  Winter  und  70  dazu).   C.   74,  18.     Im 
aber  steht  die  Verschmelzung  |)8erto,  die  in  gleicher  Bedeutung  mA 
Ags,  vorkömmt :  Sixti  |)iisend  and  ma  t)nsend  per  to  (site).  Lag. 
He  gef  Laoinion  ])ene  castel  and  mnchel  lond  ))ar  to.  225.  —  Ae. 
land  ys   fal  of  salt  fysch  and  eche  firesch  and  fayre  ryneres  ^ 
RG.  14.  —  Me.  Thy  wordes  ben  trew  and  therto  profitable.   Ql  ÄV-- 
Hire  mouth  was  fal   smale  and  therto  soft  and  red.   Gh.  153. —  Al^' 
Hast  thon,  too,  despaired  of  saving  thy  coontry.  WS.  Jy.  26.    StiD  lnüf  ^ 
I  tarried  —  Ay,  to  the  leavening :  bat  —  yoa  mast  stay   the  cooGilr' 
too.  Sh.  Troü.  1,  1.  V^ 

\,  19)   ))  enden  (got,  ])andä  wenn,  bis)   so  lange  als^   so  lange  Ikf^ 

nur  in  den  ältesten  Urkunden:  Heöld,  t)enden  lifde,  glsde  ScfldiB|H 
{er  hielte  so  lange  er  lebte^  freundlich  die  8h,\  B.  57.  {>89t  ic  mOB- 
nam  ))4s  wilre  gelabte,  ))enden  worald  standed.  C.  93,  9.  penden  flte 
and  g^^  waniad  in  woralde.  £x.  37,  38.  pende  (=  da  bulle)  wies  m 
sprsecende.  D.  Mt.  26,  47.  HG.  haben  dann  }>&  oder  8W&  lange  swi 
Nags,  nicht» 

\,  20)    Auch   an   den    lebendigen  Pronomen   werden  vietfcuh   dwrdt 

Präpositionen    cor\functionale    Verhältnisse    bezeichnet.     Beigefügtes  |i6 
macht  die  demonstrative  Bedeutung  relativ- 

^fter  t>&m  nach  dem,  in  Uebereinstimmung  mit  dem^  «fter 
|)&m  ))e  womach:  Mtier  pkm  Giras  gel&dde  fyrde  on  Scyddje  (dar- 
nach führte  C  das  Heer  nach  Scythia),  Gir.  ^fter  |K)n  |>e  hi  dr 
fanden  hsfdon ,  wses  gehftlgod  se  leöfa  w6r  {wie  sie  früher  bestimmt 
hatten,  wurde  der  liebe  Mann  zum  Bischqf  geweiht)^  Bed.  2,  9«  p9i 
big  offirange  sealdon,  »fter  |>&m  pe  dryhtnes  £  gecweden  ys.  Luc  S,  24. 
^fter  |)one  i)e  hi  Is^rdon,  hi  silfe  |)arh  eall  lifdon  {wie  sie  lehrten,  so 
lebten  sie  durchaus).  Bed.  1,  26.  [Ae,  After  Godrich  hanes  wroiht, 
lokes,  ^  ye  demen  bim  riht.  HD.  2810].  Me,  Every  man  schalle 
have  bis  meryte,  aftre  he  has  disseryid.  Mt  12. 

For  t>ftm  (2q/t(r,  deswegen;  weshalb:  For  {)on  bim  he&h  cyning 
foltam  tiöde  (deshalb  scht^  der  Hochkönig  ihm  eine  Gehilfin).  G.  11,  10. 
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Oewohnlich  aber  bezeichnet  for  t)&m  (t)e)    nicht  die  Folgerung^    8on'%>  513. 
dem  die  Begründung  und  diese  Bedeutung  läßt  sich  nur  aus  for  {)&m 
))iet  erklären:  Waciad  ge,  fordon  g@  ne  witan  |)one  dseg  ne  \lk  tide 
(^nicA^  tDCshalb,  sondern:  weil  ihr  Tag  und  Stunde  nicht  ke?int), 

For  )»^  deshalb  [vgl  §.  407 J:  He  forf)^  aaderfSng  t)&ra  bearna 
getsel  (er  ||  empfieng  deshalb  der  Kinder  Zahl).  Job.  Dagegen  for))^  II  433. 
|»e  {weil)  muß  aus  for  ))^  ])ffit  entstanden  sein.  —  iVo^^.  Ure  aldren 
weoren  kinges  inne  |jisse  londe,  and  fordi  |)a  ablest  me  to  gelden  gaoel. 
Lag.  7372.  Qho  naffde  nan  kinde  onn  hire  forr  to  t«meim.  And 
forr[a  wass  itt  all  (mirb  godd ,  ))att.  0.  457.  Ae,  Ac  y  ne  segge  for 
|»aii  (darum),  gef  y  mai  to  mariage  ))e  brynge,  |)at  y  ne  wol  withoate 
lond  with  som  lytel  |)ing6.  RG.  729.  (Je  tane  es  forthy,  t)at  god  walde 
of  foul  matere  mak  man  [ßas  Eine  ist  deshalb,  daß  O.  den  Menschen 
machen  wollte  etc.).  Consc  375.  —  Me.  And  fortby  (deshalb)  i  put  you 
in  this  degree.  Ch.  1843.  Tbou  art  wise  enoagh,  forthy  doe  not  amis. 
Gh.  Troil.  3,  1629.  For  thi  chastite  withoaten  cbarite  worth  cheyned 
in  helle.  PP.  837.  —  Ne.  veraltet :  Too  well  we  see  our  faolty  weakenes : 
forthy  yoors  be  the  Damozell.  Sp.  3,  1,  30. 

T6  tK)n  zu  dem,  so :  Com  se  hongur,  and  hi  tö  t)on  swyde  wshte, 
pmt  {der  Hunger  kam  und  drängte  sie  so  sehr,  daß).  Bed.  1,  14. 

Solche  Formen  konnten  sich  nur  so  lange  erhalten,  als  die  Flexion 
im  Gebrauehe  war»  Seitdem  treten  die  präposiUonalen  Verschmelzungen 
ein  oder  die  getrennten'.  For  that,  after  tbat. 

21)  Völlig  verschieden  von  den  andern  Demonstrativen  ist  {)et.  §.  514. 
Während  jedes  Fronomen,  an  sich  begrijf'sleer ,  im  Munde  des  Spre- 
chenden seine  begriffliche  Bedeutung  erhält  und  als  Vertreter  eines  Be- 
griffsworta  ein  Qlieli  des  Satzes  ist,  aus  dem  es  rächt  herausgenommen 
werden  kann,  ohne  den  Satz  zu  zerstören;  so  stellt  |)set  im  Nebensatz 
begriffsleer^  ist  kein  Satzglied  und  kann  deshalb,  ohne  deu  Satz  zu  be- 
emträchügen^  weggelaßen  werden.  Es  ist  nichts  als  ein  äußeres  Zeichen. 
das  dem  Satze  beig^fiigt  ist  als  Zeichen  seiner  Abhängigkeit.  Die  In- 
halüosigkeä^  die  Stellung  in  einem  Satze,  in  dessen  Gliederung  es  nicht 
gehört  und  die  ihm  ursprünglich  ganz  fremde  Bedeutung  grammatischer 
Abhängigkeit  laßen  vermuthen,  daß  es  zuerst  im  Hauptsatze  stand  und 
aus  diesem  in  den  Nebensatz  übergieng  —  eine  Vermuthung,  die  durch 
ähnliche  Vorgänge  bestätigt  wird.  Ueber  folgende  Stufen  mag  diese 
Satzbildung  geschritten  sein, 

a)  Zuerst  stehen  zwei  Hauptsätze  neben  einander:  Hit  wies  göd, 
'h^  geseah  |»£et  {es  war  gut^  er  sah  das)  oder  He  geseah  {)8ßt,  hit  wass  \ 
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.  2,  13.    Mid   t>^   Päohtas   wif  nsefdon,    hMon  him  fram  Scotnm  §.  514. 
i  die  Picten  keine   Weiber  hatten,    baten    sie   die  Skoteri).  Bed.  1,  1. 
dige    synd   ])&  g&stlicaD   I)earfan,   for^äm   höora  ys  hSofena  rtce. 
B.    Hinter  büton  muß  das  Demonstrativ  im  Dativ  ausg^ällen  sein : 
t  ne  maeg  tö  nähte,  büton  ))8Bt  hit  s^  üt  &worpen.  Mt.  5,  18. 

Die  Präposition  verliert  ihr  Rectum ,  das  Demonstrativ  fällt  aus 
d  jene  wird  Conjunction:  Sw&  s«de  se  h&lga  w6r,  &r  h6  biscop 
ire  {so  sagte  der  Heilige,  ehe  er  Bischof  war),  Cüdb.*  Nu  ic  eöwer 
isA  firomcyn  witan,  &r  ge  fyr  heonan  föran  (eure  Abkürzt  muß  ich 
fahren,  ehe  ihr  in  die  Feme  [weiter  hinnen\  zieht).  B.  261.  Ne  mieg 
m  n&n  ))ing  anderfön,  büton  hit  beö  him  of  höofennm  geseald. 
h.  3/27. 

II  e)  Nachdem  zum  zweitenmal  das  Demonstrativ  in  den  Nebensatz  \\  435. 
ergetreten  ist^  wird  es  zum  zweitenmal  im  Hauptsatze  vertreten:  {)&, 
idt^^iQt^ehehis  gebedu  sang,  }>&  tser  |)«t  hors  ))»tt)aec  of  t>i&re 
tan  hröfe  {da,  als  er  seine  Gebete  sang^  riß  das  Pferd  die  Decke 
n  dem  Hiätendache).  Cüdb.  Mid  ))^  oft  from  him  manode  ws^on, 
i  wi^ron  hi  {da  sie  oft  von  ihm  ermahnt  waren ,  da  etc.)  — 
\d.  2,  5. 

80  bilden  sich  aus  dieser  einen  Satzform  sehr  viele  andere  For^ 
m  heraus^  die  der  Uebersicht  wegen  zusammenstehen  mögen.  Voran 
dien  wir  die  Sätze  mit  einfachem  )>  te  t ,  dann  mögen  die  mit  beige- 
gten  Präpositionen  folgen. 

Einfaches   ^»t  macht  den  Satz,    vor   welchen  es  tritt ^    zu  einem  %'  515. 
ibstanäv,    dessen  Verhältniß  an   dem  vortretenden  Demonstrativ  be- 
lehnet  werden  muß^  wenn  es  nöthig  isU 

a)  Der  Nebensatz  enthält  das  Subject:  pühte  him,  t>8et  engel  cöme 
im  dünkte,  daß  ein  Engel  käme).  C.  248,  8.  Hit  gedafenad,  ])et 
Hellsah  s^  gesungen  {es  geziemt  sich,  daß  H,  gesungen  wird),  Greg. 
5  ys  betere,  |)iBt  an  |)inra  lima  forweort)e.  Mt.  6,  30.  —  Nags,  Hit 
m  him  on  mode,  ])et  he  wolde  of  £ngle  teilen.  La^.  1 3.  Me  |)unched, 
tt  mi  fseder  nis  feile.  3289.  —  Me,  It  behovethe,  that  men  knele  to 
m.  Mau.  6.  It  spedith  to  thee,  that  ^on  of  thi  membris  perisbe,  than 
at  al  thi  body  go  in  to  belle.  Mt.  5,  30.  —  Ne.  It  is  profitable  for 
ee  that  one  of  thy  members  should  perish,  and  not  that  thy  whole 
>dy  should  be  cast  into  hell.  HB. 

b)  Der  Nebensatz  enthält  das  Object:  Ic  wät,  t)fet  min  äl^send 
ofad  {ich  weiß,  daß  mein  Erlöser  lebt).  Job.  Gö  geh^don,  |)»t 
scwSden  w»s.   Mt.  5,  43.  —  Nags,  He  wüste,   ))at  Cor.  was  dead. 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Aufl.  SO 
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515.  Lag.  2429.  üss  birrl»  |)aimkeim  Crist,  {»att  itt  iss  brohht  tili  ende. 
0.  28.  —  Ae,  Wyte  to  sojie,  |)at  we  wolle})  for  oure  frandiise  fygte. 
RG.  1096.  —  Me.  Men  seyn,  that  it  is  a  token.  Maa.  1.  I  am  not 
worthi,  that  thou  entre.  Mt.  8,  8.  —  Ne.  1  am  not  wortby  that  thon 
shooldst  come  ander  my  roof.  8,  8.  They  think  that  they  shall  be 
heard.  6,  7. 

c)  Der  Nebensatz  enthält  die  Wirkung,  aus  welcher  a^f  die  Größe 
des  Chrades  geschloßen  werden  kann.  Ags,  He  Is^rde  hig  sw4,  ))aßt  big 
wnndredon.  Mt  13,  54.  Seö  borb  w«s  t6  |)an  fsst,  |)8et  \A  mihte  ne 
hi  &br§can  {die  Burg  war  so  fest ,  daß  er  sie  nicht  erobern  konnte), 
Bed.  3,  16.  —  Nags.  He  brennde  recless  {)ier,  swa  |)8ett  t»r  wass  swi 
mikell  smec,    ])att  all  he   wass  hidd.   0.  1090.  —  Ae.  Heo   gaikedes 

436.   II  hem  togedere,   |)at  a  fair  ost  yt  was.  BG.  261.  —  Me,  So  böte  he 
loved,  that  he  slep  no  more.  Ch.  97.  —  Ne,  Tbose  promises  haTe  made  1 
so  deep  an  Impression  on   me  that  I  can  repeat  them  word  for  word.  " 
Mac.  4,  16. 

Nach  Verben  sinnlicher  oder  geistiger  Wahrnehmung  unrd  that  ofl 
ausgelaßen.  Ags.  Cwed,  hS  güdcyning  ofer  swanr&de  s^cean  wdde 
{sprach^  daß  er  den  Kampfkönig  iiber  des  Schwanes  Straße  suchen 
wollte),  B.  199.  —  Nags.  Wel  ich  hit  mai  seggen,  nis  ))ar  man  svt 
heih.  Lag.  —  Ae.  Hii  weny^,  he  be  alyne  gut.  RG.  4599.  —  Me.  A 
dronken  man  wot  wel,  he  bath  an  hous.  Ch.  1264.  Man.  sogar:  He 
was  so  litille,  he  mygbte  not  seen  bim  for  the  peple.  8.  —  Ne.  I  fed 
thou  art  my  father  still.  Byr.  Par.  13. 

d)  Der  Nebensatz  enthält  den  Zweck:  Ags,  Cum  and  sette  |)tn€ 
band  ofer  hig ,  {)SBt  heö  hk\  s^  and  lybbe.  Mrc.  5,  23.  |>4  wies  se 
hselend  gelfid  firam  g&ste  on  wdsten,  {)8et  b6  wt^re  costnod  Mt.  1, 1.— 
Nags,  Sete  {at  lond  Cordoille  an  bond,  })at  heo  bit  habbe  efter  ))me 
daie  Lag.  3700.  —  Me.  Putte  thin  hond  on  bire,  that  she  be  saaf  aiMi 
lyue.  Jesus  was  led ,  tbat  he  shulde  be  temptid.  Wbo  gaf  to  titee 
power,  that  thou  do  these  tbingis.  Mrc.  11,  28.  —  Ne.  Come  and  lay 
thy  bands  on  her,  tbat  she  may  be  bealed.  —  Own  now  tbat  you  were 

going  to  join  the  army,  and  leave  us  to  our  fate.  I  know  you  were  -* 
something  teils  me  you  were.  Van.  F.  31.  [zu  h],  I  have  begnn  a  nev 
chapter,  on  purpose  that  I  might  have  room  enough.  Trist.  26.  A 
ship  was  wrecked  by  the  captain  of  it,  on  purpose  tbat  the  way  might 
not  be  found.  Gold.  1. 

516.  Das  Verhältniß  des  Nebensatzes  wird  durch  Präpositionen  an  dem 
Demonstrativ  bezeichnet,   dies  rückt  dann   in  den  Nebensatz,   verbind^ 


<  der  ConjunctioTiy  Demonstrativ  und  Conjunction  schwinden  nach  §.  516. 
ich  und  oft  bleibt  die  Präposition  nur  als  Conjunction  übrig, 
fs,   »r.    Die  ursprüngliche  Satzform  würde  heißen'.  Ic  cnme  Ar 
|)aBt      {vor  dem,    daß)   he   gsed.     l)  Diese  liegt  noch  vor  in: 
Ir  don,   {Met  mtn   sunn   deäd  s!.  D.    (far,   s^r  min  snnn  swSlte). 

49.  2)  ])st  »/2t/  })  e  geschwächt  [?] :  Gehwylc  man  hsefd  Ägenne 
r  {)  &  m ,  {)  e  h6  syngige  {jeder  hat  eigene  Wahl,  ehe  er  sündigt). 

3)  Das  Zeichen  der  Relation  fällt  aus:  Elles  ne  ongnnnon 
m  roderom,  nymde  ribt  and  s6{),  s^r  ))on  engla  weard  [l.  weard 
zkayne;  vgl.  Anz.  f  d.  Ä.  1,  121  Änm.]  for  oferhygde  dal  [/. 
1  gedwilde  (sie  begannen  anders  nichts  im  Himmel  at^fzurichten 
Recht  und  Wahrheit,  bis  der  Wart  [ein  Theil\  der  Engel  aus 
ixdh  in  Wahnsinn  fiel).  C.  2,  21.  i^rdonse  hona  tniga  st^fne 
lle  (D.  Ar  hana  tuwa  cr&we).  Mrc.  14.  30.  4)  Auch  das  Demon-  II  437. 
fällt  aus  und  die  Präposition  wird  Conjunction:  Gesprsc  ])ä 
f,  »r  h6  on  bed  stige  {da  sprach  B.  ^  ehe  er  das  Bett  bestieg). 
Swä  ss^de  se  h&lga*wör,  s^r  hö  biscop  ws^re  (^0  sagte  der 
,  ehe  er  B.  war).  Cüdb.  —  5)  Eine  neue  Einweisung  cn^f  den 
atz  tritt  in  den  Hauptsatz:  pe&h  {)e  hondom  geswenced  h§orot 
in  s^ce  fgorran  gefl^med,  &r  he  föorh  seled  on  öfre,  t^r  he  in 
enne  wille  hafelan  h^dan  {wenn  auch  von  Hunden  verfolgt  der 
den^ Holzwald  sucht,  weither  gejagt,  er  gibt  doch  eher  sein  Leben 
er,  ehe  er  im  Sumpfe  sein  Haupt  bergen  uHll).  B,  1371.  —  Nags. 
3d  to  fihten,  8er  hit  beo  midniht.  Lag.  5766.  Aar  (A.  ra|)ir 
i  {)e  slse,  ar  })n  hit  snle  agen.  3943.  J)n  most  swider  fehlen, 
heonne  wenden.  1581.  Heore  streon  wass  dribhtin  leof,  git  ser 
re  streonedd.  0.  735.  0.  gebraucht  ser  auch  als  Comparativ: 
itt  wass  füll  off  halig  gast,  »r  ))ann  he  borenn  wsere.  814.  — 
f  hnndred  ger  it  was  bifore,  er  J>an  oure  lord  was  ybore. 
57.  Ych  was  yswore  to  hym,  ar  to  pe.  6678.  Mi  sister  i  wille 
'n,  or  i  ferrer  go.  PL.  3681.  Or  J)at  he  went  him  £ro.  1434.  — 
shal  se  hym,  or  (bifore  that  B.)  y  dye.  Gen.  45,  28.  Y  schall 
it  flies,   er   (bifore  that)  thow  goo  in.  Ex.  23,   28.    This  kyng 

every  day  devontly  300  preyeres  to  his  god,  or  that  he  ete. 
18.  Or  that  any  werre  be  begönne,  men  mnst  have  gret  conseil. 
jL  [Auch  der  ursprüngliche  Superlativ  erst  V3ird^  da  er  com- 
7e  Bedeutung  annimmt  {Anmerk.  zu  Guy  8212-3),  so  veTwendet\: 
jrst  J?an  we  goo  ferther,  every  man,  |)at  ys  here,  sey  a  Pater 

Arthur.  291. —    Ne.  ere:    Every  fanlt's  condemned,   ere  it  be 

30* 
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§.  616.  done.  Sh.  Mm.  2,  2.  Ere  God  had  bid  the  ground  be  dry.  M.  K 
7,  304.  The  child  must  creep,  ere  he  will  walk.  WS.  Ken.  38.  Ere 
the  ürst  day  of  death  is  fled.  Byr.  Gi.  Ere  day  declines,  I  shall  hare 
none.  Byr.  Par.  12.  Daneben  kämmt  bei  älteren  SchrtftsteUem  or  ere 
vory  aus  miscerstandenem  or  hervorgegangen,  Or  ist  nichts  anders  aU 
ere  und  kömmt  im  Ae.  und  Me.  sehr  oft  vor.  Zu  diesem  triä  ter- 
stärkt ndes  ever  hinzu:  I  was  set  np  from  everlasting,  from  the  be- 
giimiuK,  or  ever  {ehe  noch)  the  earth  was.  Prov.  8,  23.  And  we,  or 
OYor  ho  come  near,  are  ready  to  kill  him.  Deeds.  23,  15.  Daher*: 
Ho  will  be  dead  or  ere  I  come.  Sh.  KJ.  5,  6.  Had  I  been  any  god 
of  power,  I  woald  have  suik  the  sea  within  the  earth,  or  ere  it  should 
tho  good  ship  so  have  swallowed.  Sh.  Temp.  1,  2. 

8%  617»  Ags.  cefter   (nach)   selten  in  voller  Form:    -^fter  ^^&m  J)e  {[r^^ 

§«  513]  nachdem^  »fter  don  de  ic  arfso  1.  arisen  beöm  D.)  ic  iürlse,  ic 
üumo.  Mrc.  14,  28.  —  Nags,  Affter  \dXt  tatt  cnllfre  wass  wel  seghenn 
uppo  Criste,  {^seraffterr  warr))  itt  — .  0.  10960.    Gabri«!  comm  affterr 

43^.  II  t>Att,  tatt  Elysabse})  II  wass  warr{)emi  wi{)|)  childe.  1887.  —  Ae.  pis  was 
493  i^er,  aftor  ))at  ))e  borg  of  Rome  first  was  made.  RG.  1090.  —  Mt, 
After  that  the  camelis  hadden  dnmken,  the  man  brongte  forth  goldn 
eer  rynges.  Gen.  24,  22.  Aftre  that  men  han  visited  the  holy  places, 
thanne  will  thei  tarnen  toward  Jerusalem.  Mau.  6.  A  man  be  baptised^ 
after  that  he  hath  sinned.  Ch.  Pers.  —  Ne,  After  I  am  risen  again,  I 
will  go  before  yoa.  HB.  She  passed  the  night,  after  we  saw  her  last, 
in  no  very  agreeable  manner.  TJ.  4,  12. 

Among  das  in  SC.  als  Präposition**  auch  in  temporaler  Be- 
deutung vorkömmt^  gelangt  bei  Lag.  zu  conjunctionalem  Oebrauchc 
Imong  \9X  he  king  wses  (während  er  K.  war)^  Merlin  him  »twende. 
A.  18174. 

§.  518.  Biforan   {vor)  findet  sich  erst  im  Nags,  vor:    Füll  mikell  firesst 

biforenn  ))att,   tatt  Crist   comm  her  to  manne.  0.  263.    Nu  icc  wüe 

*  [Et  konnte  aber  auch  umgekehrt  or  »ver  erat  au$  or  ere  durch  Mißver- 
ständniis  entstanden  »ein  und  or  =  s^r  dem  Hauptsätze,  ere  =  s^r  dem  Neben- 
sätze angehören.  Vgl  oben  die  ags.  Stelle  B.  1371.  Dafür  kann  man  bifore  er; 
erst  er  u.  s.  w.  {Mätzner  Qr,  3,  470)  geltend  machen]. 

•*  [Koch  fügte  im  Anhang  p.  502  hinzu :  ,,Auch  im  Ags,  temporales  aming: 
Ou  mang  {)äm  |)e  he  ])ser  Wcus,  heora  »ehte  tdgaßdere  Sode  (indem  er  da  war,  kam 
ihr  Friede  zu  Stande),  SC,  109 1.**  Aber  diese  Partie  der  SC.  ist  schon  ..nagt," 
Vgl.  m.  Anm.  zu  §.  4.S8]. 
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shsewenn  gaw  summ  del  off  |)att  Jadisskcnn  lac  — ,  biforenn  ))att  te  §.  518. 
laferrd  Grist  wass  borenn.  968.  He  cneow  pe  laferrd,  biforr  I)att  he 
wass  fiülhtnedd.  12715.  —  Me.  Bifore  the  cok  crowe,  thries  thon  shalt 
denye  me.  Mt.  26,  34.  That  my  soal  blesse  thee,  bifore  that  y  die. 
Gen.  27,  4.  —  Ne.  I  must  away  to-day,  before  night  come.  Sh.  Tam. 
3,  2.    She  raked  ont  the  kitchen  fire,  afore  she  went  to  bed.  Pickw. 

Ägs.  bttan  (außer,  ohne):  Ealle  {)ä  pmg  sindon  on  ))inre  handa 
büton  l)ftm  änom,  t)8et  pu  ))ine  band  on  him  ne  &strecce  (alles  ist 
in  deiner  Hand^  das  allein  ausgenommen,  daß  du  deine  Hand  nicht  an 
ihn  legest),  Job.  D(^s  Demonstrativ  ist  ausgelaßen:  Hit  ne  msBg  16 
n&hte,  büton  l>»t  hit  s^  üt  äworpen.  Mt.  5,  13.  Demonstrativ  und 
Coiy'unction  sind  ausgelaßen:  Nsebbe  ge  lif  on  eöw,  bütan  gg  6tan 
min  fli^  (ihr  habt  nicht  Leben  in  euch,  wenn  ihr  nicht  mein  Fleisch 
eßei)»  EÄst.  Es  gelangt  zu  weitem  Gebrauche,  Es  bezeichnet 

a)  in  seiner  eigentlichen  Bedeutung  die  Ausnahme  von  einem  Qc" 
sammt'  oder  Qaitungsbegriffe^  oder  auch  von  einem  Ganzen,  wie  oben : 
Ealle  ))ing  büton  J)&m  ännm,  {)set.  Nags.  Hit  wes  him  swide  iqaeme 
and  alle  his  beomen,  bäte  (außer  daß,  nur)  Conaan  wes  swide  wrsed. 
Lag.  11612. —  Ae,  Brat  slow  ))is  geandes  alle,  bäte  Gogmagog.  RG. 
516.  He  was  \q  neblest,  böte  ))at  he  cristene  nas.  1611.  —  Me,  He 
hath  lost  all,  bat  Grece.  Man.  1.  —  Ne,  Both  obstinately  refosed  to  see 
anything  bat  what  they  soaght  Mac.  1,  27.  Diese  Form  ist  aus  der 
Präposition  erwachsen.  §.  431. 

b)  Die  Ausnahme  von  negierten  Begriffen:  Ags,  Nän  man  nät, 
büton  fseder  äna.   Joh.  13,  22  =  bütan  ))äm,   pxi  fseder  äna  w&t.  — 

II  Nags.  Nan  oder  man,  bäte  wha — .  Lag.  10360.  —  Ae,  Non,  bäte  II  439. 
|)oa  on.  RG.  1895.  Oder  eir  nadde  he  non,  bäte  seynt  Helene.  1868. 
per  was  no  kyng,  böte  he.  2365.  Richer  king  is  non,  bot  ge.  PL. 
3527.  Ne  [)at  he  ne  kepte,  but  hire  one.  RG.  748.  —  Me.  Ther  nys 
no  god,  bat  on.  Man.  5.  Thei  eten  not,  bat  ones  a  day.  20.  He  wolde 
speken  no  word,  bat  latin.  Ch.  640.  —  Ne.  No  man  knows  the  son, 
bat  the  father.  HB.  He  is  nothing  bat  a  mighty  Lord.  Sh.  Tam  1,  1. 
A  thing  that  none  bat  fools  woald  keep.  Sh.  Mm.  3,  1. 

Die  Bedeutung  erweitert  sich  und  bat  stellt  dem  verneinten  Begriffe 
nicht  blas  einen  Einzelbegriff  gegenüber ,  sondern  auch  einen  Vorgang 
und  zwar  so\  daß  die  Existenz  des  Gegenstandes  geleugnet  wird  nur 
hei  ünterlaßung  des  Vorganges:  There's  scarce  a  maid  westward  bat 
[ohne  daß)  she  sings  it.   Sh.  WT.  4,   4.     There   was  never  yet  fair 
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518.  woman  bat  she  made  mouths  in  a  glass.  Sh.  L.  3,  1.  Da  der  Vw 
gang  auf  den  verneinten  Begriff  zurückgeht,  so  ist  die  Andeutung  dtf 
selben  unterblieben.  Sp.  schon :  Ne  was  there  man  so  strong  bot  (ohne 
daß  ihn  =  whom  not)  he  downe  bore.  4,  8,  48.  No  bird  bot  {außer 
daß  er  =^  der  nicht)  does  her  shrill  notes  sweetely  sing.  2,  6,  13.  No 
roof  arose  bat  was  open  to  the  homeless  stranger.  Sk.  There  is  not 
an  honest  man  in  England   bat  looks  on  theo  as  a  knave.  Mac.  4,  65. 

Wie  dem  verneinten  Begriffe  gegenüber  der  Mnzelbegriff  ausge- 
nommen wird^  so  auch  eine  Behauptung  gegenüber  einer  verneinten  Be- 
hauptung.  Aber  es  findet  hier  insofern  eine  Ausschreitung  statte  alt 
die  beigefügte  verneijite  Behaupturg  nicht  als  begleitender  Umstand  er- 
scheint <^  sondern  als  Object  der  im  regierenden  Satze  ausgesprochenen 
geistigen  Thätigkeit:  I  see  not  bat  yoa  may  be  king  of  England  not- 
withstanding.  WS.  Ken.  32.  =  ich  sehe  nicht  ein ,  daß  ihr  nicht  trotz- 
dem sein  könnt  Diese  Sätze  können  entweder  auf  die  Weise  entstan- 
den sein,  daß  das  eigentliche  Subjecty  auf  welches  bat  zu  beziehen  ist, 
ausgefallen  ist ,  also  I  don^t  see  it  bat  that  =  ich  sehe  es  nichts  aus- 
genommen das,  daß  =  ich  sehe ,  daß  ihr  König  sein  könnt ;  oder  so : 
ich  sehe  nicht,  wenn  ich  nicht  sehe,  daß  ihr  König  sein  könnt.  Für 
letzteres  spricht  bat  that,  das  Milton  hat:  Doabt  not  bat  that  sin 
will  reign  among  them.  M.  PI.  12,  285.  Who  knows  bat  that  (daß 
nichts  ob  nicht)  I  shoald  fall  in  love  with  one  of  these  terrific  monsters. 
Man*.  PS.  I.  Till  yoa  've  been  among  them  some  time  and  anderstand 
them,  yoa  can't  think  bat  that  they  are  qaarrelling.  TBr.  1.  Jones 
L40.  II  II  answered  he  donbted  not  bat  sach  villanoas  arts  had  been  made 
ase  of  to  destroy  him.  TJ.  8,  5. 

Für  diese  Ausschreitung  bat  that  tritt  eine  andere  ein,  nämlick 
bat  what  {vielleicht  für  bat  that  that  das  ausgenommen  daß):  It 
was  scarce  probable  bat  what  {daß  nicht)  the  inhabitants  of  the  caveni 
had  some  mode  of  issaing  from  it  otherwise  than  by  the  lake.  WS. 
Wav.  18.  Dieses  steht  selbst  für  bat,  bat  he  etc.  No  Company  bat 
what  I  despised,  woald  consort  with  me.  Am.  1,  9.  He  observed  tbat 
there  was  scarce  a  farmer's  danghter  within  ten  miles  roond  bat  what 
{die  nicht)  had  foand  him  saccessfal  and  faithless.  Vic.  Bro¥m  führt 
noch  an :  I  had  no  idea  bat  what  the  story  was  trae.  The  postboj 
is  not  so  weary  bat  what  he  can  whistle.  He  had  no  iaformation  bot 
what  the  men  were  honest. 

Bat  that  verneint  auch  die  Wirkung  des  verneinten  Ghrades:  The 
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walls   were  not  so  completely  dcstroyed  bat  that  (daß   nicht)  Dolph  §.  518 
could  disünguish  some  traces  of  the  sceae  of  his  childhood.  WI. 

c)  Die  Ausnahmen  von  dein  durch  Interrogativ  in  Frage  gestellten 
Begriff:  Ägs,  Hwa  m«g  synna  forgifan,  büton  (außer,  wenn  nicht)  god 
äna  ?  Mrc.  2,  7.  —  Ae.  What  woldest  pou  more  of  hym ,  bute  {)at  he 
l)e  truage  bere?  RG.  1344.  —  Me,  Who  may  forgeue  synnes,  but  god 
alone?  Who  shewide  thee,  that  thow  was  nakid,  bat  that  {außer 
daß,  no  bat  for  B.  nicht  wenn  nicht  weil)  thow  ete  of  the  tree?  Gen. 

3,  11.  Who  rabbeth  now  his  lippes,  bat  Absolon?  Gh.  3747.  —  Ne, 
Who  can  forgive  sins  but  God  only  ?  What  have  I  ever  done  to  thee  ? 
What  bat  loved  and  cherished  thee?  Zan.  35.  All  men  are  fortane- 
honters.  The  Stock  exchange,  the  palpit,  the  coanting  hoase,  the  royal 
drawing  room ,  the  Senate  —  what  bat  fortane-hanters  are  they  filled 
with?  Hamph.  3,  23. 

d)  Indem  bat  dem  positiven,  wie  negativen  Begriff  gegenüber  eine 
Ausnahme  hinstellt,  gelangt  es  zu  adversativer  Bedeutung.  Me,  The 
spereschaft  hathe  the  emperoar,  bat  (aber)  the  heved  is  at  Parys. 
Maa.  2.  —  Ne.  States  fall,  arts  fade,  bat  Natare  doth  not  die.  B.  CH. 

4,  3.  She  saw  the  sea  draw  nearer  and  nearer,  bat  gave  no  sign  of 
alarm.  Mac.  4,  72.  The  silent  bat  majestic  coarse  of  the  Hadson. 
Bisweilen  geht  ein  concessives  indeed,  it  is  trae  voraus:  He  saved 
England,  it  is  trae,  bat  he  never  loved  her.  l^ac.  7,  19.  A  horrible 
sospicion,  ai^jast  indeed,  bat  not  altogether  annatnral.  1,  104. 

e)  Ferner  entwickelt  sich  auf  gleiche  Weise  eine  andere  Bedeu- 
tung :  nur.  Lag.  zeigt  noch  den  Weg  in :  Nefde  ])is  child,  baten  seonen 
gesera«  6335  =  es  hatte  nicht  außer  d.  i.  nur,  erst  sieben  Jahre,     Ae. 

II  J)ese  fyae  kynges  were  I)0,  ac,  bäte  on,  now  t>er  nys  (Jetzt  ist  nicht  jj  441. 
da  außer  einer  =  nur  einer).  RG.  135.  Auch  schon  ohne  Negation'. 
He  was  bot  seven  winter  old.  Ss.  Wr.  14.  —  Me.  If  min  hnsbond  eke 
might  it  espie,  i  nere,  bat  lost  Gh.  13115.  The  erle  had  never  chylde, 
bat  oon.  Eglam.  25.  Thei  lyven  not,  bat  6  geer  atthe  moste.  Maa.  19. 
Ohne  Negation:  Thei  beren  bat  o  scheid.  6.  — Ne.  It  is  now  bat  fear 
o'  clock.  Sh.  MV.  2,  4. 

f)  Bat  führt  den  verneinten  Bedingungssatz  ein:  Ags.  Ne  mseg 
man  I)one  strangan  his  sehta  and  his  fata  bereäfian  and  on  his  hüs 
gän,  büton  ({)sem  ])ffit  außer  daß,  wenn  nicht)  man  |)ane  strangan 
«rest  gebinde.  Mrc.  3,  27.  —  Nags.  J)oa  art  al  dead,  baten  |)oa  do 
mine  read.  Lag.  691.  ])a  findesst,  batt  an  wnnnderr  be,  })e  falle  tale 
off  sixe.  0.  16355.    Bäte  ))a  wille  bet  aginne,  ne  shaltn,  bäte  schäme, 
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g.  518.  iwinne.  ON.  1287.  —  Ae,  To  eche  torment  gare  we  be|>,  bäte  \a^ 
wole  of  OS  here  pyte  habbe.  RG.  3018.  Heo  aschede,  how  heo  so 
hardi  were  to  bonte  ap  [)e  kynges  lond,  bäte  be  lene  bem  geae.  370.  — 
Me.  Adam  and  alle  scbolde  be  delyrered  from  drede  of  dethe,  bot  it 
be  bere  own  defaute.  Mao.  2.  Bat  ye  be  merry,  smitetb  of  mj  hed. 
Cb.  784.  —  Ne*  Well,  I  must  wait  and  watch;  for,  but  I  be  deceived, 
our  fine  mnsician  growetb  amoroos.  Sb.  Tarn.  3,  1.  I  sbould  bsTe 
read  it  ten  times  better,  bat  tbat  my  beart  was  fall.  Trist  42.  May 
tbis  cap  be  my  last,  bat  it  is  tbe  best  wine  I  bave  dnmk  at  Pom- 
peji. Balw. 

Neben  but  tritt  aber  auch  bei  0.  i  f  ein,  vielleicht,  toie  cmch  WycL 
andeutet^  zuerst  nach  Negationen :  Mann  ne  magg  nobbt  borrghenn  b^, 
))obb  mann  biginne  god  to  don,  batt  giff  {außer  wenn,  wenn  nickt) 
mann  wel  it  ende.  0.  3251.  Auch:  pn  best  forrworrpenn,  batt  iff  [n 
itt  maghe  betenn.  9077.  —  Me.  No  bat  gif  goare  ribtwisnesse  shal  be 
more  plenteoase,  tban  of  scribis,  gee  sbolen  not  entre  in  to  kyngdam 
of  beaenes.  Mt  5,  20.  I  shal  not  leeae  thee,  (no  bat  B.)  bat  if  tbow 
blisse  to  me.  Gen.  32,  26.  Andbefore  thesoadancomethe  no  stianger, 
bat  gif  he  be  clothed  in  clothe  of  gold.  Man.  5.  —  Ne.  HB.  hat  in 
obigen  Stellen  except.  Bat  tbis  I  read,  that,  batifremedee  thoo  her 
afford,  fall  shortly  I  her  dead  shall  see.  Sp.  3,  3,  16. 

g)  Die  nahe  Berührung  des  Conditional-  und  Fragesatzes  mag  but 
in  den  verneinten  indirecten  Fragesatz  eingeßihrt  haben.  Ne.  Ne  wote 
I  but  (ob  nicht)  thon  didst  these  goods  bereave  from  rigbtfull  owner 
or— .  Sp.  2,  7,  19.  Who  knows  bat  tbe  devil  may  fly  away  ¥ritb  me 
before  I  come  back.  WS.  Ken.  9.    Who  knows  bat  it  may  come  true. 

442.  II  £dg.  pt.  2.  Who  knows  bat  more  cliff  may  be  Coming  ||  down.  HW. 
4,  125.  Who  could  say  bat  one  of  these  might  be  the  very  place  on 
wbich  be  himself  was  Standing?  4,  124. 

b)  Bei  no  other  schwankt  der  Gebrauch  mit  Recht  zwischen  but 
und  tban,  jenes  bezieht  sich  auf  die  Negation,  dies  auf  den  Com- 
parativ:  Ags.  Nys  öder  büton  bim  (noch  Präposition).  Mrc.  12,32.— 
Ae.  Richer  king  is  none,  bot  ge.  PL.  3527.  —  Me.  I  sayg  non  other 
man  of  apostlis,  „no  but"  (but  B.)  James.  Gal.  1,  18.  =  ontaken. 
Mrc.  12,  32.  Here  is  noon  other  thing,  no  but  the  hows  of  god.  B. 
Gen.  28,  17.  —  Ne.  There  is  none  other  but  he.  HB.  =  save.  But 
other  of  the  apostles  saw  I  none  save  James.  Tbis  is  none  other  bat 
the  house  of  God.  —  The  play-bouse  was  no  other  tban  a  bam.  TJ. 
6,  3.  [Vic.  19].    Tbis  matter  was  no  other  tban  a  quarrel  between— . 
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.  3,  4.    The  tardy  pol^ce  had  no  other  resource  than  by  the  Alder-  §.  518. 
m  of  the  ward  calling  out  the  householders.  WS.  Nig.  1. 

Deigegen  scheint  es  falsch  eingedrungen  zu  sein  nach  no  sooner, 
I  m  0  r  e  etc. :  He  was  therefore  do  sooner  discharged  out  of  the  ca- 
»dj  of  physic,  bat  he  thought  of  folfilling  bis  engagement.  TJ.  6,  3. 
\  sooner  sayd,  bat  streight  he  after  sent  bis  yron  Page.  Sp.  5, 1,  20. 
\  sooner  had  the  Almighty  ceased,  bat  all  the  maltitade  of  angels 
aven  rang  with  jabilee.  M.  PL  3,  344. 

Bi  {hei^   aii).    Ags,  ponne  ))a  td  hire  cymst,   |K)nne  ongist  |m  hy§.  519. 
andragöran)  b6  }>&m,  t^e  heö  on  nihte  sclned,  ealswä  leöbtfet  {wenn 

zu  ihr  kömmst^  dann  erkennst  du  sie  daran,  daß  sie  Nachts  leuchtet, 
t  ein  Leuchter).  Mandr.  —  Äe.  His  hoas  was  on  fire  and  brent  Ro- 
rd  to  dede,  bi  })at  {bis  oder  als)  it  was  day.  PL.  1844.  per  daellid 

schip  {)re  daies  to  gesse,  bi  |}at  {bis)  was  kyng  Philip  risen  of  his 
cenesse.  3698.  —  Me,  That  shal  ye  know,  or  that  i  from  yoa  wende, 

that  (wann)  i  of  my  tale  have  made  an  ende.  Ch.  16439.   Bi  that 

come  hire  nere,  he  said.  Percev.  2221.  —  Ne,  The  other  told  him, 
it,  by  that  he  was  gone  some  distance,  he  woald  come  to  the  hoase. 
in.  34.     [Vgl,  be  thanne.  §.  505]. 

For  (für^.  Ags,  Se  apostol  hine  swang  for{)an,  I)»t  (dqfür  %.  520. 
ß,  weü)  he  wolde  godes  hyrde  forl^tan.  SC.  616.  Hine  Gandis,  seö 
,  lange  gelette  {)8es  oferfsereldes  for  {)Äm,  ])e  {)ser  scipa  ns^ron  {ihn 
iderte  der  Fluß  G,  an  der  Ueberfahrt,  weil  keine  Schiffe  da  waren). 
r.  Beöd  s^e  and  wacole  for  |)an,  {)e  se  deöfol  faerd  onbütan,  sw& 
k  grimetende  leö  {seid  nüchtern  und  wachsam  darum  daß  =  weil, 
nn  der  Teufel  geht  umher ^  wie  ein  brüllender  Löwe).  Job.  F  0  r  |)  0  n , 
i  (weil  er  nicht  gönnte)  h6  ne  üde.  B.  503.  Das  Demonstrativ  nach- 
schoben: For})on,  ])e  heö  his  ds^d  and  word||noldon  wSordian,  ||  443. 
rdon  heö  on  wyrse  leöht  ffillmihtig  god  sette  {darum  daß  sie  seine 
tat  und  sein  Wort  nicht  wollten  werth  halten,  darum  warf  der  allm, 
ytt  sie  an  das  schlimmere  Licht).  C.  20,  18.  —  Nags.  Lag.  hat  noch 
II:  I>at  he  dade  al  for  })on,  fat  {dafür  daß,  damit)  scalden  moni 
m  demen  of  his  weorken.  7103.  Gewöhnlich  steht  einfaches  for 
ei7),  wahrscheinlich  um  es  von  folgendem  for{)on  zu  unterscheiden: 
leam   he  biheyte  al  his  lond,   for  he  nefde  sune.  149.    Alle  monnen 

wes  leof,  for  cniht  he  was  swi})e  god.  346.  Auch  wohl  in:  Help 
n,  for  Ja  miht.  3524.  obgleich  conditionales  an  in  B.  gegenüberliegt. 
ihhten  rew  off  mann  forr))i,  |)atthe  wass  worrht  off  eor))e.  0. 
i.  Goddess  enngell  seggde  himm  to,  forr  thatt  {weil,  damit)  he  wollde 
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§.  saO.himm  frofrenn.  150.  Forr})i,  ^att  he  wass  godd  anndsjete  and  iD 
wicweme,  forrJ)i  forrwarrp  fe  possteU  aU  hiss  fe.  16072.  Forrj», 
forr  Patt  {darum  weil)  itt  iss  moderr  off  aUe  |)o|)re.  4930.  —  Ae.  For 
tat  he  was  eldeste,  me  lokede  hym  hest  by  rigt.  RG.  648.  For  he  ha|> 
now  J)e  maistry,  such  prayd  hyne  ha|)  ynome.  1259.  Heo  bigan  to  lol«, 
for  he  so  longe  liuede.  753.  —  i/e.  And  forthi  er  t«y  callede  seoene 
heuede  synnes,  for  J)at  {weil)  all  o|)er  commes  of  thayme;  and  forjii 
er  ])ai  callede  dedely  synnes,  for  {)ay  gastely  slan  ilke  mannes  saole. 
Perry.  RP.  n.  j)ou  lufes  J)am  forthi,  pat  pay  hafe  fleschely  fe- 
gure  in,  lyknes  of  man.  17.  Forpi,  patwe  hafe  noghte  ciumynge, 
forJ)i  hase  god  gyfene  us  trou|)e.  27.  And  because  of  thy 
swete  wordes  and  eke,  for  i  have  preved  thy  grete  sapience,  i  wd 
goveme  me  by  thy  conseil.  Mel.  Hier  steht  pra'p.  because  und  for 
gUichhedeutend  nebeti  einander^  Mau.  verbindet  sie  sogar :  In  that  rem« 
is  alle  wommen  and  no  man;  noght,  that  men  mowe  not  lyae  there, 
but  for  because  that  the  wommen  will  not  suffi*e  no  men  amongei 
hem.  14.  Thei  begunne  to  wepe,  for  thi  that  (for  B.)  the  sett  dii 
ther  sone  was  not  tumed  ageen  to  hem.  Tob.  10,  3.  And  for  thoQ 
were  accepted  to  god,  it  was  nedful,  that  temptacioun  sholde  preoe 
theo.  12,  13.  —  iVe.  For  that,  for  because  ist  veraltet,  gewöhn- 
lich einfaches  for :  They  were  seeking  for  Robert,  for  that  they  intend- 
ed  to  join  with  him.  WS.  Tal.  6.  Not  for  because  yoor  brows  tre 
blacker.  Sh.  WT.  2,  1.  Tom  begged  to  be  excused,  for  that  he  hid 
particular  business.  TJ.  4,  10.  Gajiz  dem  Ags>  entsprechend-,  For 
that  our  kingdom's  earth  should  not  be  soiled  —  and  for  oor  ey« 
do  hate  the  dire  aspect  of  civil  wounds  etc.  —  and  for  we  think  the 
eagle-winged  pride  set  on  you  —  therefore  we  banish  you.  Sh.  Rb. 
1,  3.  My  spirit  shall  not  always  strive  with  man,  for  that  he  also  is 
flesh.  Gen.  6,  3. 

Sonderbar  [wohl  in  Folge  wörtlicher  Uebersetzung  des  qnod  und 
quia  der  Vulgata]  tritt  for  auch  für  that  ein:  Me,  Thei  scomid6& 
him  witinge,  for  (that  B.)  sehe  was  deed.  Luk.  8,  53.  As  he  syg,  for 
(that  B.)  he  was  clensid,  wente  aijen.  17,  15.  He  schewide  to  «, 
444.  II  II  for  (that)  the  she-assis  weren  founden.  1.  Kgs.  10,  16.  Qe  seyn,  for 
(that)  i  am.  Luk.  22,  70. 

For  all  war  auf  dem  Wege  zu  cor\junctionalem  Gebrauch:  For 
all  {obgleich)  there  were  so  many,  yet  was  not  the  net  broken.  Job. 
21,  11. 

In    der  veralteten    Verbindung   for  and  ist  wohl    nicht   an  die 
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Präposition  zu  denken^    eher   an   forth  and  (fort  auch,  ferner  auch) :  §    520. 
A  pick-axe  and  a  spade,   a  spade,    for  and  a  shronding  sheet.  6h. 
H.  5,  1. 

From  (von)  im  Ags,  nicht,  Nags.  On  hiss  fiftende  9er  fra  ))att,§.  521. 
tatt  he  begann  to  rixlenn.  0.  8304.  He  let  te  possüess  sen  him  wel 
wi))|)innenn  daggess  fowwerrtig,  fra  ))att  {seit  dem)  he  ras  off  dsetie. 
0.  D.  230.  —  Ae.  \)]&  was  |)re  9er,  from  {)at  |)0  world  was  first 
mad,  ))at  t)at  heo  arinede  ))er.  RG.  481.  Wel  he  fagt,  {)at,  fr  am 
)>at  {le  sonne  aros,  vorte  hyt  derc  nygt  was,  J)e  batayle  ylaste.  5704. — 
Me.  That,  from  she  was  twelve  yeare  of  age,  she  of  her  love  grannt 
him  made.  Gh.  R.  850.  Es  ist  von  sid,  sin,  since  verdrängt. 

In  {in).  Nags,  He  wass  sedmod  and  milde  i  ))att,  tatt  {darin 
daß,  indem)  he  ne  woUde  nohht  annshat)!^  wimmann  wreghenn.  0- 
2828.  patt  fall  wel  wass  sene  in{)att,  tatt  drihhtin  hire  chsBS  to 
wiUTl)enn  godess  moderr.  2584.  —  Noch  bei  Sp.  und  Sh. :  The  maid 
let  fall  her  eyen,  as  shamefast,  to  the  earth,  and  yeelding  soft,  in  that 
she  nonght  gainsaid.  1,  3,  27.  Bat,  in  that  {da,  insofern)  thoa  art< 
like  to  be  my  kinsman,  live  aubrnised,  and  love  my  coosin.  SL  Mach. 
5,  4.  For  in  that  he  died,  he  died  nnto  sin  once;  bat  in  that  he 
liveth)  he  liveth  anto  God.  Rom.  6,  10.  Happy  is  the  slave-wife  of 
the  Indian  Chief,  in  that  {indetn,  da)  she  has  no  drawing-room  daty  to 
perform,  bat  can  sit  at  ease  weaving  mats.  Shirl.  26. 

Mid  {mit).  Ags.  {)&  mid  {)äm,  {»e  {mit  dem  daß^  indem)  h3  bis 
gebedn  sang,  ))&  tasr  ))set  hors  |)ast  {)8ec  of  ()sere  cytan  hröfe.  Cüdb. 
Mid  ))^,  t)e  {indem)  hyne  wr^gdon  ))ä  ealderas,  nän  Jung  he  ue 
andswarede.  Mt.  27,  12.  Mid  ^f  heö  {>&  feala  geära  |)yssam  mynstre 
fore  w«s,  |)&— .  Bed.  4,  23.  Mid  pf  Pßohtas  wif  nafdon,  b^don  him 
fram  Scottom  {da  die  P.  keine  Frauen  hatten,  baten  sie).  Bed.  1,  1. 
Es  verschivindet  schon  vor  der  Präposition» 

Nöfne  nemne  nymde  (nömne  {)e  und  in  voller  Form:  nömne 
{)äm,  l)ffit;  n^mne,  Jjset;  nSmne  ))e,  näm|)e  nym})e):  Ags.  Nis  ^set  seid- 
gama  wsepnam  gewSordad,  nsefne  him  bis  wlite  leöge  {das  ist  kein 
Hausmann  [.']  mit  Wafftn  geschmückt,  wenn  ihm  der  Schein  [die  Oe- 
statt]  nicht  lügt).  B.  250.  Ssedon,  n^mne  hi  him  märan  andly&e  seal- 
don,  {)8et  hi  ||  woldan  him  sylfe  niman  {sagten^  daß^  wenn  sie  ihnen  ||  445. 
nickt  großem  Lebensunterhalt  gaben  ^  sie  sich  selbst  nehmen  wollten)» 
Bed.  1,  15.  pffit  ic  nöwiht  geseön  mihte,  nSmde  t)set  seö  ans^  sce&n 
{daß  ich  nichts  sehen  konnte^  außer  daß  das  Antlitz  leuchtete).  Bed. 
5,  13.    Haa  mseg  synna  forgeafa,  nymde  god  an.  D.  Mrc.  2,  7.    pset 
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n.ns^nig  öder  intinga  w»re  ))sere  stöwe  gr^nnys  and  fsegemis  n7m|)e, 
{)»t  ))s^r  sum  hälig  man  ofslegen  wsere  [daß  es  keine  andere  Ursache 
gäbe  von  der  Grüne  xmd  Schönheit  des  Ortes ,  ausgenommen^  daß  da 
ein  Heiliger  erschlagen  wäre).  Bed.  3,  10.  —  Nags.  nicht 

)8.  Od  (bis).  Ags,  p&T  se  eädga  möt  wunian,  öd  J)»!  wintra  bid 
{)Ü8end  umen  {da  darf  der  Frohe  weilen,  bis  daß  tausend  Winter  ver- 
gangen sind).  Ex.  223,  22.  Wses  Bröotone  eälond  Romanam  oncüd, 
öd  |>8Bt  Cajos  hit  mid  fyrde  gesöhte  (die  Insel  B.  war  den  Römern 
unbekannt,  bis  daß  Cajus  sie  mit  einem  Heere  aufsuchte).  Bed.  1,  2. 
Ic  wylle,  })8et  hS  wanige  ))as,  öd  ic  cmnc.  Joh.  21,  22.  Hi  ford  onet- 
ton,  öd  hie  gegän  hsefdon  tö  ))äm  wealgeate  (sie  eilten  fort,  bis  sie  zu 
dem  Wallthore  gelangt  waren).  Jud.  140.  —  Bei  Lag.  wahrscheinlich 
in  der  Schwächung  a:  Alle  dseie  wes  ])Q,t  fehl,  a  ))et  {bis}  com  ))e 
|)0st6re  niht.  7563.  He  wolde  beo  ^er  warnende,  a  {lat  (forte  B.)  he 
iseijo  bis  time.  7590.  Sogar  einfaches  t>at:  pis  lond  he  hire  lende, 
|)at  come  hir  lifes  ende.  229.  A  Jiet  bis  daß.  OEH.  23.  —  Äe.  nichts 
[doch  vgl.  H.  of  H.  ed.  Mall  Varianten  zu  148  und  234  und  Anin. 
zu  148]. 

0  f  (von).  Ags.  Huu  miceles  ttdes  is,  of  {)on  {seitdem  =  syddan) 
him  l)is  gelamp?  D.  Mrc  9,  21.  —  Nags.  He  wass  forrdredd,  off  |»tt 
{darüber  daß)  he  sahh  {)att  enngell,  0.  148.  He  wrat  off*  {latt,  |)aU 
(darüber  daß)  Crist  wass  wurrj^enn  mann.  5817.    Ae.  nicht* 

Ongeän  (gegen).  Nags.  pa,  t)att  sinndenn  follhtnedd,  himm  sinn- 
denn  cweme,  onngaen  ))att  (im  Gegensatz  dazu,  daß^  während,  da)  te^g 
himm  waerenn  «r  uncweme.  0.  11145.  —  Me.  Ayeins  thi  greynes  be- 
gjTineth  für  to  ripe,  ordeigne  thce  an  hous,  Piers.  PP.  13596.  —  Nt. 
üryah  made  it,  against  (to  tbe  tyme  that  Wycl.  A.,  til  B.)  king 
Ahaz  came  from  Damascas.  2.  Kgs.  16,  11.  So,  now  bring  them  in, 
for  I  will  play  tbe  cook  and  see  them  ready  against  (bis  zur  Zeit  daß)  I 
their  motber  comes.  Sb.  Tit.  5,  2.  He  now  gave  Orders  to  take  the 
child  against  it  wake.  TJ.  1,  3.  I  brought  a  good  large  piece  of  it 
on  pnrpose  for  you  against  yon  came  home.  NN.  1,  72.  Mac.  scha^ 
es  zu  meiden :  He  had  been  providing  arms  against  the  day  when  the 
French  sboold  appear.  Mac.  8,  116. 

23.  Sid  (später '=z  nach,  seit).     Die  volle  Form  sid  (^äm  Jjaet  laß 

sich  noch  aus  siddon  *  J)8et ,  siddan  und  sid  J)8Bt   erkennen.    Ags. 

*  [Da»  erste  (von  Koch  im  Anhange  nachgetragene)  Beispiel  ist  schon  »fui^^'^ 
Vebrigens   sehe   ich  keinen   zwingenden  Orund  {»an   für   aus  f>fiin  geschvädä  tu 
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iddon ,  [)»t  86  firste  fare  wses  on  Urbanes  daei  (seitdem  daß  es  die  §.  523 
rste  Fahrt  war  in  Urhans  Tagen),  SC  1128.  NÄfre  ic  senegom  men 
^r  älyfde,  siddan  ic  hond  and  roDd  hebban  mihte  ||  {nie  habe  ich  \\  446 
inerti  Manne  früher  vertraut^  seitdem  ich  Hand  und  Rand  heben  konnte), 
\.  656.  Gtld  efb,  se  })e  möt,  tö  mSdo  mödig,  siddan  morgenleöht 
üdan  sdned  {wieder  geht,  wer  darf,  muthig  zum  Methe^  sobald  das 
Morgenlicht  von  Süden  her  scheint),  604.  For))an  [)e  se  deöfol  nses  on 
i^ofeniim  n&fre,  siddan  {seitdem)  hä  {»anon  ])arh  mödignisse  äfeöl  (dtnn 
ler  Tevfel  war  nie  im  Himmel^  seitdem  er  von  da  durch  Stolz  fiel)> 
Tob.  —  Nags,  Moni  9er  was  agan,  seodden  bis  con  hider  com.  La^. 
^38.  —  Ae,  Set)I)e  god  was  ybore,  \er  nas  for  cristendom  ydon  so 
pret  martirdom.  RG.  1822.  Sex  hondreth  gere  er  tolde,  sen  ))at  Jbesa 
?as  bom.  PL.  3.  Oor  dede  has  bene  nonght,  sen  we  bider  camen. 
1503.  —  Me,  Sithen,  sith  und  verkürzt  ru  sin  und  verlängert  zu 
ithens  und  daraus  ne,  since:  Sitben  be  com  to  erthe.  PP.  931. 
M\h  (A.  sitben  B.  da^  weil)  tbe  Ujf  of  bym  bongith  of  tbe  l^f  of  tbe 
:hild,  he  shal  dye.  Gen.  44,  30.  Sitben  {seitdem)  tbis  tbing  fei  to  him. 
Mrk.  9,  20.  Sin  tbat  {seitdem)  bis  lord  was  twenty  yere  of  age.  Cb. 
)03.  I  mnste  gon,  sin  tbat  (weil)  it  is  yoor  will.  4702.  Tour  son 
itil  hath  ylerned,  sitbens  be  was  bore.  Cb.  Sen  at  (tbat).  Lancelot.  1029. — 
Jni  Ne,  liegen  noch  alle  Formen  vor,  aber  jetzt  sind  sie  bis  auf  since 
veraltet:  Te  wonder  bow  tbis  noble  Damozell  so  great  perfections  did, 
sith  that  in  salvage  forests  sbe  did  dwell.  Sp.  3,  6,  1.  Talk  not  of 
France,  sith  tbon  hast  lost  it  all.  Sb.  cHf.  1,  1.  Yet  sitbens  belp 
he  saw ,  be  needed  more  tben  pity.  Sp.  2,  6,  48.  Whicb  I  beld  my 
dnty  to  acqnaint  you  witbal,  sitbence  in  tbe  loss  tbat  may  bappen, 
it  concems  yon  sometbing  to  know  it.  Sb.  Alls.  1,  3.  Since  tbat 
tboQ  canst  talk  of  love  so  well,  tby  Company  I  will  endore.  Sb.  As.  3,  5. 

Till,  antill  (bis)  wird  zuerst  zur  Satzverbindung  von  Orm  ver- 
wandt :  All  mannkinn,  fra  |)att  (seit)  Adam  wass  wrobbt  off  eor{)e,  anan 
tili  J)att  (in  Einem  fort  bis  daß)  itt  cumenn  wass  tili  Cristess  dse|)e, 
all  for  tili  belle.  L  1.  Godess  follc  sboUdenn  babbenn  allderrmenn  and 
kingess,  tili  })att  Crist  bimm  sboUde  onn  eor))e  sbsewenn.  288.  —  Ae, 
C^it  wild  be  not  bewar  |)erbi,  tille  (bis)  be  was  wonded  ))e  t)rid  tyme 
md  died.  PL.  154.  Eis  cbildre  be  wild  anance,  tille  (so  lange)  be 
olyue  were.  348.  —  Me.  Fro  tbe  stronde  Manbre,  til  {bis  man  kömmt) 

\alt€n:  siddan  Ut  in  umgekehrter  Reihenfolge  seiner  Theile  genau  po^  baiiasai{>8. 
Auch  sonst  dürfte  Jian.  J)on  oft  so  int<tandtn  sein]. 
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23.  me  come  to  the  see.  B.  Jad.  2,  14.  Alle  that  ny^te,  tille  it  was  day, 
the  childeby  the  moder  lay.  Percev.  417.  % —  Ne,  You  shall  close  pri- 
soner  rest,  tili  that  the  natore  of  your  fault  be  known.  Sh.  0.  5,  2. 
I  will  not  show  my  face,  ontil  my  hnsband  bid  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  So 
mayst  thon  live  tili,   like  ripe  fruit,  thou  drop  into  thy   mother's  lap. 

II  M.  PI.  11,  535.  The  notes  continned  and  ||  waxed  louder,  nntil  Ed- 
ward awoke  in  earaest.  WS.  Wav.  28.  We  cannot  rest,  until  the  par- 
ting  be  over.  Van.  F.  24. 

Tö  {zu)  §.  425,  t6  IwBS  (so  sehr)  §.  504,  tö  l)on  Jwßt  (6w),'t6  t&m 
J)»t  (dazu  daß^  auf  daß\  tö  \^  |)8et  (dazu  daß^  darum  daß),  Ags, 
N»8  {)&  long  tö  t}on,  ])8et  [)ä  agls^cean  hy  eft  gemStton  (es  dauerte  nicht 
lange^  bis  sich  die  Furchtbaren  wieder  begegneten),  B.  2591.  Nies  [)ä 
long  tö  t)On,  ])set  {)&  hildlatan  holt  ofg^fan  (es  dauerte  nicht  tätige^  bis 
die  Streitlässigen  das  Holz  verließen).  2845.  Ic  com  and  follode  on 
wsetere  tö  ))4m,  |)8et  (damit)  he  wsere  geswutelod  on  Israh^la  folc. 
Joh.  1,  31.  Hig  nämon  stänas  tö  t)4m,  ))ffit  hig  woldon  hyne  torfian. 
8,  59.  God  wyrcd  fela  wundra  tö  I)^,  |)»t  hS  wile  folces  gelelkfan  mid 
J)&m  wundrum  getrymman  (ai^f  daß  er  des  Volkes  Glauben  mit  den 
Wundern  stärke),  Fide.  —  Nags,  Jluss  child  iss  borenn  to  })aim,  fatt 
feie  shulenn  fallenn.  0.  7639.  Reaste  ^e  king  wolde,  forte  (bis,  ))at 
A.)  his  folk  come.  B.  Lag.  25650.  Alle  dai  was  ))at  fiht,  forte  (B.  a 
tat  A.)  hit  were  dorck  niht.  7563.  —  Äe.  To  (bis)  i  finde.  Ps.  131,  5. 
und  in  forte:  pat  hui  he  kepte,  for  to  (bis)  he  hadde  myd  hongur 
hym  ynome.  RG.  1311.  Geschwächt  zu  forte  (vorte) :  Wel  he  Sagt  and 
so  god  emest  to  hym  nom,  ))at,  fram  ^t  ])e  sonne  aros,  Torte  hyt 
derc  nygt  was,  ]^  batayle  ylaste.  RG.  5705.  He  made  ys  wey  roume 
ynon,  vorte  he  come  to  kyng  Knout.  6341.  Hii  fogte,  vorte  yt  was 
nygt.  RG.  6363  und  oft.  —  Me,  Fro  the  strem,  unto  (bis)  it  be  come 
to  thee  see.  A.  Jnd.  2,  14.  I  was  mad,  to  (=  til)  i  had  gette  her 
grace.  Ch.  The  crystene  kynges  hase  (he)  fledde  so  lange,  to  thaj 
hafe  getyne  them  powere  stränge.  Isumb.  420.  And  thns  bare  the 
knyght  wyne  and  stone,  unto  the  sevene  wynter  were  alle  gone  405.  — 
Ne.  nicht. 

24.  Wid  (gegen).  Ags.  Sume  for  hungre  hSora  feöndum  on  band 
eodon  and  öcne  ])eöwdöm  geboten  wid  ))on,  ^e  him  mon  andlifine  for- 
geaf  (einige  des  Hungers  wegen  gaben  sich  ihren  Feinden  in  Gewalt 
unter  der  Bedingung,  daß  man  ihnen  Speise  gab),  Bed.  1,  15.  l^Ä 
sende  hö  söna  s^rendracan  tö  him  and  mycel  feoh  wid  {)on,  {)e  hS  hine 
ofslöge    (da  sandte  er  bald  einen  Boten  und  großen  Lohn,  dqfur  daß 
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dcami]  er  ihn  erschlüge,  wenn  etc,)»  2,  11.  Dorh.  aber  hat  es  in  §•  524. 
poraUr  Bedeutung:  Nsenigum  men  gie  ))one  gesihda  cnede,  wid 
)  monnes  snnu  fram  deädum  ärise.  Mt.  17,  9.  Hia  de4d  ne  snppas, 
'  hia  gese&s  monnes  sann  cymmende  in  his  rtc.  16,  28.  —  Nags.  Ic 
3  Wille  freoien,  ^if  he  me  gefed  gersnme,  wid  t)on  ^a  (auf  Bedin- 
g  daß)  he  mote  libben.  Lag.  886.  AI  ))ine  wille  he  wolle  don,  wid 
i  ))e  {)a  him  geue  grid.  8254.  Ic  wille  halden  ))e  for  herre,  wid|)an 
liU  me  helpe  8481.  —  Ae,  Ghe  bed  him  gold  and  agte  and  fe  wid 
m,  dat  he  \nd  here  (liggen)  wile  {sie  bot  ihm  Gold,  Besitz  und  Oeld, 
in  er  bei  ihr  liegen  wolle).  Gen.  Exod.  2019.  At  gour  jngement  i 
stand  and  do,  with  |)i  {)at  it  be  ent,  {je  strif  bitnen  os  two.  PL. 
f8.  [Wit  })at  (damit)  it  mote  ben  so,  benedicamns  domino.  HD. 
Poner  men  sehe  gan  fede,  wifj  t)an  (damit)  god  schuld  sane 
lord.  Guy.  T.  10234].  —  Me,  Thanne  the  kyng  hym  hendly  highte, 
;  he  schold  dub  hym  to  knyghte,  with  thi  that  he  wolde  doun  lyghte. 
cev.  583.  I  grant  yow  leif,  withthy  your  name  to  me  that  ge  wil 
jify.  Lancelot  961.  [Anm,  zu  Guy  10314]. 

Widütan  (ohne)  gleich  befähigt,  wie  bütan,  aber  weniger  ent- 
Iceü:  Me.  Ne  none  take  by  the  band,  withouten  (ohne  daß)  they 
ourbed  were.  Ch.  Dr.  985.  There  is  the  vesselle  of  ston,  that  ever- 
*e  droppeth  watre  and  fiUethe  himself  everiche  geer,  tili  that  it  go 
r  aboYe  withouten  that,  that  men  take  fro  withinne.  Mau.  3.  —  Ne. 
h  a  one  as  a  man  may  not  speak  of,  without  he  say.  Sh.  Err.  3,  2. 
s  fire  does  not  draw  well,  without  the  door  is  open.  Man*.  PS.  38. 
an  never  be  made  ||  cempletely  happy,  without  you  generously  bestow  ||  443. 
me  a  legal  right  of  calling  you  mine  for  ever.  TJ.  15,  9. 

puruh  {durch).  Nags,  I  shall  hafenn  addledd  me  Cristess  are, 
rrh  ))att  {dadurch,  dajf)  icc  hafe  hem  wrohht  tiss  hoc.  O.D.  153. 
rrh  {)att,  tatt  Herode king  wass  drerigmod,  |)ffir])urrh  wassuss 
kcnedd.  6544.  —  Ae.  pe  kyng  was  holden  hard,  ))orgh  J)at  he  had 
m.  PL.  5262.  —  Me.  Adam  clepide  the  name  of  his  wüf  Eve  thurg 
t,  that  {weil)  she  was  moder.  Gen.  3,  20.    I  dredde,  therthurg  that 

for  B.)  i  was  nakid.  3,  10.  Ysrael  louede  Joseph  euer  alle  bis 
s,  therthurg  that  in  elde  he  hadde  getun  hym.  37,  3. 

Femer   sind  zu  diesen  Präpositionen   noch  folgende  hinzugetreten. 

Besides    (außer)   gelangt   erst  im   Ne,   zu  conjunctionalem  Gc- §.  525. 
mche  und  zeigt  eine  präpositionale  Bedeutung  darin ^    daß  es   that 
(gehalten  hat:    Besides  that  (außerdem  daß)  he  is  a  fool,  he  is  a 
irreller.    Sh.  TN.  1,  8      Besides  that  they  are  fair  with  thelr  feed- 
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S5.  ing,  they  are  taught  their  manage  etc.  Sh.  As.  1,  1.  Observing,  it 
might  again  serve  him  at  bis  need,  besides  tbat  tbe  tools  were  woilk 
sometbing.  WS.  Ken.   11.  Auch  allein, 

Notwitbstanding  (§.  464  ungeachtet)  wohl  auch  erst  im  Ne.: 
Notwitbstanding  tbat  one  soul  was  reft,  yet  bad  tbe  bodie  not  dismem- 
bred  bee.  Sp.  4,  3,  21.  Tbere  was  no  resisting  so  tempting  a  pn)-|^ 
posal ,  notwitbstanding  tbat  tbe  Great  Man,  ander  wbose  patronage  te 
bad  enlisted,  was  tbe  principal  object  of  tbe  proposed  attack.  WS. 
Wav.  25. 

Becanse  (wegen)  kann  erst  im  Ae,  conjunctional  geworden  mm, 
sowohl  als  Substantiv  als  auch  als  Präposition:    Me»  By  tbe  cause, 
tbat  (weil)  tbey  sholden  rise  erly  amorwe,  onto  bir  reste  wenten  they 
at  nigbt.  Cb.  2490.     Because  be  killyd  ^is  kene.  MArthure.  1785. 
He   departed  tbat  ryvere  in  360  smale  ryveres,   becanse  tbat  he 
bad  swom.  Man.  5.    In  tbat  reme  is  alle  women  and  no  man ;  noght, 
as  sume  men  seyn,  tbat  men  mowe  not  lyve  tbere,  bat  for  becanse 
tbat  tbe  women  will  not  snffre  no  men  amonges  bem.  14.     And  for 
becanse  tbat  be  was  so  wel  witb  god,   tberfore  tbei  worscbipe  him. 
15.    And  so  seyn  tbei  of  tbe  sonne;    becanse  tbat  be  cbanngethe 
tbe  tyme;    and  for  it   is  of  so  grete  profite,   tbei  knowe  wel,  tbat 
etc.  15.    [Tben  was  tbe  emperonr  wo,   for  canse  tbey  wonld  fro 
bim  go.  Guy.  C.  Nüi'.    All  tbe  folke  of  tbe  towne  tbanked   £ayre  syr 
Guyon,    for  canse  tbey  bad  slayne  tbeir  föne.  0  i*].  —  Ne.  Wbyso? 
not  for  becanse  (fortbi  becanse  deshalb  weilf)  yonr  brows  are  blacker. 
Sb.  Wt.  2,  1.    I  fled,  becanse  I  was  afraid.    i  abbor  deatb,   becanse 
tbat  tbou  must  die.  Byr.  H£. 

Excepting,  except  (außer)  erst  an  der  Orenze  des  Me,  und 
Ne.  Lye  in  no  lowe  cbambre,  except  it  be  borded.  A.  Borde.  250.  -- 
Ne.  Except  (no  but  ^if  Wycl.)  ye  be  converted,  ye  shall  not  enta 
into  tbe  kingdom  of  beaven.  Mt.  18,  3.  Except  (no  but,  but  Wycl.) 
tbose  days  sbould  be  sbortened,  there  sbould  no  flesb  be  saved.  24,  22. 
Except  tbat  bis  dwelling  did  not  float  ^itb  tbe  flood-tide,  tbe  young 
lord  was  comfortably  accommodated.  WS.  Nig.  3.    It   bas  notbing  to 

•  II  do  witb  II  tbe  present  subject  excepting  tbat  Miss  S.  looked  so  like  it 
BH.  52.  Leicester's  confession  was  wrencbed  from  bim  piecemeal,  yet 
was  upon  tbe  wbole  accurate,  excepting  tbat  he  totally  omitted  to 
mention  tbat  be  bad  assented  to  Yamcy's  designs  upon  tbe  life  of  his 
countess.  WS.  Ken.  40. 


Save  savfng,    sam  samod.  4g| 

Save  {außer,  wenn  nicht)  schon  im  Äe.    Roger  he  corsed  first,  §.  525. 
e  |)e  kyng  had  grith.  PL.  3199.  —  Me.  Thei  taken  the  nexte  of 
3  kyn  to  hire  wyfes ;  saf  only  that  thei  ont  taken  hire  modres.  Man. 

In  the  wise  the  phisidens  aoswereden,  saye  that  they  saiden  a  fewe 
'des  more.  Ch.  —  Ne.  Not  that  any  man  hath  seen  the  father,  save 
t  WycL)  he  which  is  of  God.  Joh.  6,  46.  All  men  cannot  receive 
;  saying,  save  (but  Wycl.)  they  to  whom  it  is  given.  Mt  19,  11.  ^ 
i  Somersetshire  peasants  behaved  themselves  as  if  they  had  been 
3ran  soldiers  save  only  that  they  levelled  their  pieces  too  high.  Mac. 
177.    The  form  of  the  enclosare  was  an  oblong  square,    save  that 

comers  were  considerably  roonded  off.  WS.  Iv.  7.    None  save  thou 
il  be  left  apon  the  mom.  Byr.  Cor.  21. 

Wie  excepting  durch  except,  so  mag  auch  saving  durch 
7  e  veranlaßt  sein :  Which  no  man  knoweth  saving  be  that  receiveth 
Rev.  2,  17.  ^ 

Hierher  gehört  auch  nnless  (§.  448.)*  wenn  nicht,  außer:  Me. 
esse  certeyn  great  men  were  brought  out  of  the  way.  Trial  of  Old- 
ie  an.  1413.  To  slepe  gronelynge  npon  the  stomacke  and  belly 
lot  god,  oneles  the  stomacke  be  slow  and  tarde  of  dygestyon.  A. 
-de  247.  —  Ne,  In  tmth  I  hold  myself  not  safe,  nnless  under  the 
tection  of  a  gentleman.  WS.  Ken.  9.  He  coold  not  sleep,  nnless  bis 
d  was  propped  by  several  pillows.  Mac.  7,  7. 

22)  Altn,  8 am**  {zusammen,  Dem,  sa,  Sskr,  sam  mit)  wird  / m  ß  520. 
r.  Cor^junctioni  Hy  gedöd,  |)«t  öder  [bessere  Lesart  i^gder]  bid 
rfroren,  sam  hit  s^  somor  sam  winter  {sie  machen,  daß  das  eine 
de^  von  heideri]  zufriert,  mag  es  Sommer  oder  Winter  sein),  Or. 
ilfist.  —  Same:  For{)&m  {)e  ))ser  wifinen  f^ohtad  swä  same,  sw& 
spnedmen  {weil  da  die  Frauen  fechten,  wie  die  Männer),  Gir. 

Dcu  abgeleitete  Adverb  samod  {sammt^  zusammen^  Sskr,  samanla, 
.    samaj),    ahd.  samant)  fügt  Gleiches  hinzu:     pn  geworhtest  h6ofon 

*  UulttSfi  sekeint  auf  demselbtn  Wege,  wie  die  Präpositiorun,  zu  conjunc- 
fiaUm  Oebrauthe  gelangt  iu  sein:  uuless  that  weniger,  ausgenommen  dafo^ 
in  flieht.  Wenn  dagegen  Mau.  17.  hat:  But  how  it  aemethe  to  symple  men 
emed,  that  men  De  mowa  not  go  andre  erthe,  aud  also  that  sholde  falle  toward 
r0O«  f^om  ondre  I  But  that  may  nat  he,  upon  lasse  than  i»ee  mowe  falle 
rard  heTene  fro  the  erthe ;  so  ist  upon  lesse  than  Nachahmung  des  frz,  a 
ins  qae,  und  mag  ähnliche  Formen  erzeugt  haben.  Das  ne.  unless  aber  kömmt 
fwerUch  [?J  daher. 

**   [Ich  uhe  keinen  Grund  ags.  sam  aus  dem  Altn.  furzuleiten], 

Koch,  engl.  Grammatik.  IL   2.  Aufl.  31 
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g.  626.  and  öordan,  samod  ealle  gesceaft  {elu  wirktest  Himmel  und  Erde^  wd 
zugleich  alle  Geschöpfe).  £1.  729.  [Wid  \ads  fBestengeates  folc  onetti^ 
weras,  wif  somod.  Jud.  163].  oder  es  führt  zwei  gleichsehende  durdt 
and  oder  ge  verbundene  Glieder  ein:  Gebedo  singende  somod  te 
hßora  sylfra  ^cre  hi^lo  and  {»ftra,  |)e  —  (Gebete  singend  sowohl  ßt 
ihr  ewiges  Heil  als  auch  für  das  derer,  tvelche),   Bed.  1,  25. 

g.  527.  23)  Relativpronomen  s.   §.   346  ff.     Ge   {Sskr.  Relativstamm  yi, 

^^^*  11  II  9^1*  i^J^9  j&'^  ^^)  'l^^l  zweiy  seltner  mehrere  Gegenstände  oder  Be' 
hauptungen  gleich :  Ags.  ])onne  &nra  gehwylc,  södfsest  ge  synnig,  steed 
meotades  dorn  (wenn  jeder,  der  Fromme  und  der  Sünder ^  Gottes  Uf 
iheil  sucht).  Ex.  233,  11.  J)onne  herga  froma  eallom  d6med  leöfni 
ge  l&dom  (wenn  der  Heere  Herr  aUe  richtet^  die  Lieben  und  die  Lei^- 
gen).  53,  7.  Ge  —  ge :  ^c  man  ge  binnan  borgom  ge  bütan  {Jedety 
sowohl  in,  als  außer  den  Burgen).  £dg.  2,  1.  ./Elc  man  ge  eann  ge 
eädig  (jeder ^  arm  und  reich).  1,  1.  Hwylcne  ge  earmne  ge  e&digne 
(welchen,  arm  und  reich).  Gn.  Hiben^a,  Scotta  eäland,  ge  on  brsdo 
bis  stealles,  ge  on  bälwendnesse,  ge  on  smiltnisse  lyfta  is  betere.  (Hh 
bernia,  Scotorom  insnla,  et  laütadine  soi  Status,  et  salabritate  ac  sere- 
nitate  aerom  praestat).  Bed.  1,  1.  Wss  t>e4w  byra,  ))et  bie  oft  umioa 
an  wtg  gearwe  ge  at  bÄm  ge  on  berge  (ihre  Gewohnheit  wavj  daß  «^ 
qft  kampfgerUstet  waren  sowohl  daheim  als  im  Heere).  B.  1248.  Auch 
vor  Sätzen'.  Ic  cüj>lfce  w&t,  ge  bw»t  t)a  eart  ge  for  bwon  J[)a  gnor 
nast  (ich  weiß  recht  gtä,  sowohl  was  du  bist  als  auch  weshalb  d» 
trauerst).  Bed.  2,  12. 

Sogar  g  e  —  a  n  d  («o  wohl  —  als  auch) :  For^n.  bdr  synt  batB 
^edön,  ge  ))fiet  bsleda  beam  böofonrice  scolon  ledde  forl»tan  and  ob 
|>88t  lig  t6  ])$  bitte  bwöorfan.  C.  46,  31.  Die  genannten  Gegenstände 
werden  vorher  zusammengießt  durch  bä  §.  540,  ibgbwaeder  §•  536. 
und  selbst  durch  somod  [§.  526.]:  Se  wses  b&ten,  ^et  h&  sceoUe 
£4dwine,  tK)ne  cyning,  somod  ge  life  ge  rfce  bSniman  (er  ward  geheißen, 
König  E.  Leben  und  Reich  zu  nehmen).  Bed.  2,  9.  Verstärkt  wird  es 
mit  e&c  und  swylce  (und  auch):  F^ormiend  swäfad  ge  swylce  seö 
berepäd  brosnad.  B.  2258.  —  Im  Nags.  behält  es  0. :  Alle  forenn 
tili  belles  l^eossterrnesse,  c^a  *  ))a  (sowohl  die)^  {^tt  wsrenn  gode  menn, 
9a  )>a  (als  auch  die),  ^tt  wserenn  ille.  54.  Cb.  hat  es  nocA  mit  both: 
1    wol   be  to  you  botbe  —  ye  botbe  faire  and  good.  6822.    To 

*  [E«    mtVArn  $ich  früh  ge    =   goth.  jah,    ahd.  joh  und  gea    ==    gotk,  ja, 
ahd.  ja]. 


Nay,  ay,  glt  yet,  h^«t  what.  Igg 

flie  feste  cristen  folk  hem  dresse  in  general,    ya  bothe  yonge  and§.  527. 
oUe.  4837! 

Außerdem  wird  ge  im  Ags,  gebraucht^  um  die  Frage  zu  bejahen 
und  die  Steigerung  zu  bezeichnen :  Ic  secge  eöw,  ptßt  »Icom  ha^bb^Ddom 
bid  geseald  fram  ))ilm,  |)e  nsefd ;  g  e  |)ffit,  )>flet  he  h»fd,  him  bid  &fyr- 
red.  Luc.  19,  26.  -DaA^r  im  Englischen:  And  {)is  folc  of  Troie  of  [te 
Frenscbe  faste  slow  %  e  (sogar)  two  ))oasand  and  mo  in  a  lytol  stonde. 
BG.  438.  —  Me>  Mannes  sone  is  lord  ^e  (ghe)  of  the  sabbath  (= 
also  HB.j.  Lnk.  6,  6.  He  that  bileueth  in  me,  ^he  if  he  shal  be  deed, 
schal  lyue.  Job.  11,  25.  —  Ne.  Bat  with  me  it  is  a  very  small  ||  thing  ||  451. 
tbat  I  shonld  be  jadged  of  you:  yea,  I  jadge  not  mine  own  seif.  1. 
Cor.  4,  3.  I  am  weary ;  yea,  my  memory  is  tired.  Sh.  I  should  flout 
bim,  if  he  writ  to  me ;  yea,  though  1  love  him,  1  should.  Sh.  Much. 
2,  3. 

Dieses  steigernde  jetL  ist  verdrängt  durch  nay:  It  was  regarded 
as  HO  disparagement  for  the  daughter  of  a  Duke,  nay  of  a  royal  Duke, 
to  eqK>use  a  distingnished  commoner.  Mac.  1,  37.  An  English  church- 
man,  nay  even  an  English  prelate,  if  he  went  to  Holland,  conformed 
to  the  established  religion.  1,  74.  The  fiery  souls  that  might  have  led 
thy  Bons  to  deeds  sublime,  now  crawl  firom  cradle  to  the  grave,  slaves 
—  nay  —  the  bondsmen  of  a  sUve.  Byr.  Gi.  6. 

Daneben  ay:  But  for  these,  and  these  alone,  some  moments,  ay, 
one  treacherons  hour,  he  still  might  doubt  the  tyrant's  power.  Byr.  Gi. 

24)  Git,   göt  {noch,   auch):     Ags.  Gyf  heö  gyt  lyfad  {wenn  sie%,  528. 
noch  lebt).   B%   944.     })&    git   him  Corla  hleö   gesealde    mftdmas    (da 
schenkte   ihm   noch  Schätze   der  Schirm   der   Männer).  B.   1866.     Aus 
temporalem    noch   entwickelt  sich  die  adversative  Bedeutung.  —  Nags. 

Nas  9et  {noch  nicht)  Rome  biwonnen.  Lag.  109.  —  Ae»  He  come  bute 
mid  o  mon  and  %et  (und  noch  dazu)  ))ilke  in  feble  wede.  RG.  837.  — 
Me.  Qif  alle  it  be  so,  that  men  of  Grece  ben  cristene,  git  (doch)  thei 
varien  from  eure  feithe.  Mau.  3.  —  Ne.  I  come  to  you  in  the  spirit 
of  peace,  yet  you  will  not  receive  me.  Wb.  I  can  see  no  light  neither 
now,  and  yet  I  am  certain  I  saw  a  candle  buming  but  a  moment 
before.  TJ.  8,  10.   Besonders  im  Gegensatz  zum  Concessivsatze.  §.  508. 

25)  Das  Interrogativ  h  w  a  wird  im  Ags.  auch  indefinit  gebraucht  §.  529. 
und   da   es   als    solches   eitien  unbestimmten    Theil  bezeichnet  [§.  368], 

so    kann    es  auch  zur  Angabe  des  Ganzen  in  seinen  Theilen  verwendet 

31» 
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^  aus  seiner  Satzverbindung,  zur  Conjunction  geworden.  Jene  ist  noch  §.  530. 
'  m  voller  Form  gebräuchlich :  However  Wide  awake  they  may  have 
^  been,  before  they  entered  that  sleepy  region,  they  are  sure  in  a  little 
»time  to  inhale  the  witching  influence  of  tbe  air.  Sk.  Leg.  =  they, 
howeyer  wide  awake  (wie  wach  auch  immer  =  obgleich  munter)^  are 
=*  gare  etc.  This  loss,  however  great,  he  bore  like  a  man  of  sense.  TJ. 
-  1,  2.  As  a  wise  general  never  despises  his  enemy,  however  inferior 
'im  force  may  be,  so  neither  does  a  wise  physician  ever  despise  a 
kdistemper,  however  inconsiderable.  TJ.  5,  8.  Diese  concessive  Bedeu- 
r  itmg  schwächt  sich  dann  zur  eii\fachen  adversativen :     This  great  loss, 

•  kowever,  he  bore  like  a  man. 

27)  Neben  temporales  {)onne  tritt  schon  im  Ägs.,  doch  selten^  %,  531. 
i  gleichbedeutend  hwonne:  ponne  stondad  t>^  forworhtan  —  hwonne 
^  bim  beam  godes  dSman  wille  {dann  stehen  die  Verruchten  — ,  wann 
'  Gottes  Sohn  sie  richten  wül).  C.  303,  31  *.  —  Lag.  B.  hat  schon  qft 
'  wone,  wane  dem  {)onne  in  A.  gegenüber :  ponne  (wane)  he  wende, 
»  ^enne  seide  he.  2387.    Relativ:  A  peon  time,  ))onne  (wane)  men  gad. 

711.    In  A.  und  B. :  Wonne  ))U  comest  to  l)on  cnihten,  t)8er  ))u  findest. 

714.  Wenne  {)U  wolt  more  soluer,  sseche  hit  at  me  soluen.  3570. 
tWeonne  so  (wane)  ic  beo  fordfaren,   Hengest  eow  wnl  makien  care. 

15054.  Letztere  Form  läßt  vermuthen,  daß  die  Uyibildung  des  Inter- 
c  rogaUvs  zum  Relativ  auch  hier  durch  swä  erfolgte  (§.  499).  piss  lif 
'  to  ledenn  he  bigann,    whann  he  wass  liteU.  0.  3217.     Davi}))),   whann 

he  gung  ||  mann  wass,  ))a  wass  he  shepess  hirrde.  3953.  At  senne  time,  ||  453. 

whanne.   133.  —  Im  Ae.  wird  whan  when  allgemein^  bisweilen  mit  nach' 

•  folgendem  ))anne :    Wen  ^  streng|)e  failej),   me  mot  take  quoyntyse. 
\  BG.  463.     He   drow  to  hire,    wan  he   wolde.  598.    Wanne   t>&t  blöd 

stod  al  abrod,    was  |)er  gret  wo  ynoa.  5414.    Ac  euere  wanne  {so 

oft  als)  he  myd  ys  ost  to  eny  hauene  com,   Edwyne   was   agen  hym. 

!  5021.    Whan  he  wend  haf  passed  t)o,    {»at  gan  bim  dryue,    ])an  wcre 

aryued  {»ritty  schippes.  PL.  286.  Relativ :  Sone  after  ])e  wyntere,  whan 

\te  somer  bigan,    })e  kyng  went  to  burgh  Konan.  259.  —  Ebenso  Me. 

:  When   we  may  not  don,   than  wol  we  speken.  Ch.  3879.    Then  i  am 

:  gentil,  when  that  i  beginne  to  liven  vertuoasli.  6757.  Upon  the  morwe, 

•  [Die  Stelle  (Grein  I.  U5,  ß'id  ff.),  dU  nicht  lückenlos  überliefert  ut, 
lautet  in  der  Hs. :  f)oiiDe  stondad  f)ä  forworhtan,  pä  de  flrnedon,  beod  beoflgende, 
bwonoa  him  bearn  godes  deman  wille.  Es  toird  hier  von  hwonne  ein  indirecter 
FrageseUi  eingeleitet:  ^He  beben  {in  der  Erwartung)^  wann  sie  Oottes  Sohn 
richtete  tDolU']. 
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.  531.whan  that  it  was  day.  11551.  Whan  hat  sich  so  befestigt^  daß  thit 
als  Zeichen  der  Relation  hinzutritt.  —  Ne,  When  so.  Sp.  3,  9,  30. 
veraltet  =  when-as.  It  was  about  to  speak,  when  thl3  cock  crew.  Sk. 
H.  1,  1.  The  Cambridge  scholars  trembled,  when  they  approaclet 
Epping  Forest  Mac.  3,  375.  This  heroic  spirit  is  not  extinct  WÜes, 
in  onr  time,  a  new  and  terrible  pestilence  passed  round  the  globe, 
when  in  some  eitles  fear  had  dissolved  all  the  ties  which  hold  socMly 
together,  when  the  secnlar  clergy  had  deserted  their  flocks,  when  medie- 
al  succoor  was  not  to  be  pnrchased  by  gold  —  even  then  the  Jesdt 
was  fonnd  by  the  pallet.  Mac.  6,  289.  Relativ :  The  time  when  I 
was  yonng.  Sk.  —  Now  whenas  (§.  499.)  säcred  light  begän  to  Üawi 
in  Eden  on  the  httmid  flowers,  forth  came  the  human  pair.  M.  R 
9,  192. 

Das  hinzutretende  ever  erweitert  dh  Bedeutung  \  Whehsoctff 
(whanne  Wycl.)  ye  will,  ye  may  do  them  good.  Mrk.  14,  7. 

}.  532.  28)  Hwär  {wo)^    Für  ags,  relatii?es  J)Är,   J)Är  |)Är  hat  0nA 

sdft  hn^r,  also  die  gewöhnliche  Umbildung  des  Interrogativs  zw 
Relativ  und  aU  Variante  das  einfach'e  hüfer:  |)6r  (huör)  [lin  strifti 
is,   |)er  is  and  jitn  heärtä.  Mt.  6,   21.     Suä  hn^r  ic  am,    ]]6r  hc  InJ 

« 

mth  höra.  Joh.  12,  26.  —  Nags.  Heo  moten  wönien,  "^er  swa  (wut 
so)  heo  wolled.  Lag.  479.  Whsere  swa  (war)  he  fonde  enne  gmne, 
he  lette  smiten  him  of  ^at  haefde.  9202.  Heo  him  ))ene  king  tahten, 
|)er  (war)  he  hontede.  6630.  Ebenso  Orm.  whser  swa,  whssr  swa  se, 
whser  summ  (wo  auch  nur).  —  Ae,  bt^estigt  sich  where :  J)er,  when 
he  was  schotte,  ano|)er  chapelle  Standes.  PL.  437.  —  Me.  Wher  tU 
tresonr  is,  there  and  thin  herte  is.  Mt.  6,  21.  In  the  place,  whert 
Esth.  1,  9.  —  Ne.  Where  your  treasnre  is,  there  will  your  heart  be 
also.  Where  rose  the  mountains,  there  to  him  were  friends;  where 
154.  II  rolled  the  ocean,  thereön  was  his  home.  Byr  CH.  3,  13.  Ret€itiv:\\(h 
that  altar  where  we  swore  to  you  dear  amity.  Sh.  KJ.  5,  4.  Those 
provinces,  where  the  ancient  civilisation  might  still  instmct  barbäriaos. 
Mac.  1,  5.  He  had  been  the  Idol  of  the  hätiön.  Whbreever  he  UU 
appeared,  men  had  oncovered  their  head  to  him.  Mab.  Whereas  §.  499. 
Reproduction  des  ags.  hwftr  swÄ,  öalfiWä:  The  fbrtner  eat  very  hftir 
tily,  whereas  (während)  the  latter  could  hardly  swallow  a  morseL 
TJ.  11,  6. 

Der  relative  Gebrauch  hinter  Localbegriffen  veranlaßt  die  zahl' 
reichen  prnpositionälen  Verschmelzungen  und  deren  weitere  Verwendung. 
Ae.  An  chyrche  {)erbynet)e  hü   rerde,    warynne   me   shölde  go(to 
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ayse  do.  BG.  5184.  {)er  nys  no))ing  bilened,  warbi  men  mow§.  632. 
>e.  227.  {)at  ech  mon  paide  a  peny,  warjwra  he  wiste,  how  mony 
Q  in  al  ^  World  were.  1399.  Myn  hond  axe,  wherwith  ich  babbe 
uides  mony  on  yslawe.  587.  Bäte  a  schipfhl  ()er  of  {der  Juden) 
lapede,  ^t  were  to  feie  ywys,  warof  (von  welchen)  com  |)e  la)>er 
>d,  J)at  amoDg  men  get  ys.  RG.  1601.  He  gef  hym  cristendom, 
r  with,  as  he  wor)>i  was,  to  blisse  of  hevene  com.  1623.  —  Me.  Te 
a  the  cause,  wherfore  that  i  die.  Ch.  1570.  The  statne  made  a 
Tie,  wherby  that  he  toke,  that  his  praiere  accepW  was.  2268.  — 
;«  Besonders  bei  den  äUem  Schriftstellern  ist  es  [f]  sehr  häufig :  £dward*s 
OS,  whereof  thyself  art  one.  Sh.  bB.  1,  2.  The  means  whereby 
ive.  Sh.  MV.  5,  1.  His  leaming,  the  greatness  whereof  I  cannot 
ongh  commend.  4,  1.  Thine  eyes,  w herein  I  see  myself.  5,  1.  The 
tj's  the  thing  wherein  Fll  catch  the  conscience  of  the  king.  H.  2,  2. 
^anwhile  the  world  shall  bom,  and  from  her  ashes  spring  new  heaven 
d  earth,  wherein  the  just  shaU  dwell.  M.  PI.  3,  335.  Leaming 
ür  langoage  wherein  I  had  a  great  facility.  Gull.  1.  The  other 
■ee  whereof  one  was  a  page.  1.  Auch  in  Beziehung  auf  den  vor* 
rgehenden  Satz:  Whereapon  I  once  more  thought  of  attempting  to 
eak  my  bonds.  1. 

Es  schließt,  wie  what,  das  Demonstrativ  there  ein,  daher  mä  Prä- 
nüonen^  die  zu  diesem  gehören :  To  bear  you  hence  to  where  a  hope 
ij  dwell.  Byr.  Par.  3,  6. 

29)   Wahrscheinlich  tritt  schon  frühe  hwanon  für  das  Demon-   §•  ^^3. 
cUw  ein.  s,  §.  499. 

Im  Ne*  steht  w  he  nee  {woher\  bisweilen  pUonastisch  from 
lence,  als  Relativ  bei  und  ohne  Substantiven:  When,  weening  to 
tome  whence  they  did  stray,  they  cannot  finde  the  path.  Sp.  1,  1,  10. 
3  went  out  of  the  room  into  his  study  acijoining,  from  whence  he 
resently  retumed.  Yan.  F.  50. 

Femer  enthält  es  (=  thence)  die  Folgerung:  He  had  given  his 
*ot^6  money  to  pay  off  her  little  debt  to  Miss  Briggs,  who,  however, 
still  remained  behind  with  her  friends:  whence  my  lord  came  to  the  ||  455. 
infnl  conclusion  that  Mrs.  Crawley  had  made  some  other  use  of  • 
e  money.  Yan.  F.  52.  His  grief  too  was  a  good  deal  aggravated 
T  the  unkind  looks  of  Mr.  Allworthy ;  whence  he  concluded,  that — . 
J.  6,  11. 

30)   Ags,   hwider   {wohin)   wird  später  auch  Relativ y    indem  e^%.  534. 
ir  ^ider  eintritt,   durch  swft  hwider  sw&:   Ägs.  L^esse  sealde  tA 
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.  53  i.  üarenne,  swä  hwider  swä  hi  woldan   (gab  Erlaubniss  zu  fahren ,  woik  li 
sie  wollten).  Bed.  4,  1.  —  Nags.  We  senilen  comen,  whader  pa  ltatel|<i 

La^.  5419.  Ich  wille  liden,  wader  swa  (weder  paX)  [mwalt.  12169.- lä 
Me,  I  shal  sae  thee,  whlder  eyer  thoa  shalt  go.  Mt  8,  19.  White II 
i  go,  9e  mown  not  come.  Joh.  8,  21.  —  Ne.  I  will  follow  thee,  whi-  ^ 
thersoever  thou  goest.  Whither  I  go,  ye  cannot  come.  HB.  Sb  i 
was  staying  at  the  hotel  atDieppe,  whither  Becky  fled.  Yan.  F.  6i  bi 
She  was  in  a  whirl  of  wonder  at  the  theatre,  whither  the  good-  v 
natnred  lady  took  her.  4.  li 

.  535.  31)  Das  Interrogativ  hwseder  {welcher  von  zweien)  kündigt  nm  'L 

Begriffe  oder  Behauptungen  als  unbekannt  an:  Hwseder  la  mlüre  ^  |g 
t)aet  gold  ))e  templ?  Mt  23,  17.  Die  pronominale  Bedeutung  schumdd 
und  es  bleibt  nur  Zeichen  der  Frage  ,  erst  in  dopp^ten ,  dann  caiek  n 
einfachen  directen  und  indirecten  Fragen:  Nu  smeagiad  anme  mei, 
hwsenon  him  come  sÄwnl,  hwseder  ))e  of  {)&m  fseder  pe  of  pitre  m^ 
{nun  überlegen  manche,  woher  ihnen  die  Seele  komme,  vom  Vater  odff 
von  der  Mutter),  Bed.  1,  17.  ])ä  fandode  fordweard  sdpes,  hwsdff 
sincende  ssflöd  ))4  gyt  w«re  ander  wolcnnm  {da  erforschte  der  Lenke 
des  Schiffs^  ob  sinkend  noch  wäre  die  Seeßut  unter  dem  Hi/nmetj. 
C.  86,  27.  —  Nags.  Forr  iUc  hird  wel  wisste  inoh,  whe))t)r  {ob)  itt  to 
serrfenn  shoUde  prest  senndenn  i  ))e  firrste  lott  o|)))r  i,  ^tt  com 
))aeraffterr,  ot)t)r  i  pe  pndde  etc.  0.  526.  Hwe|;er  dep  worse  flesch  |ie 
gost?  ON.  1406.  Wej)er  be  shal  avorj)  |)e  ahak  {ob  er  vorwärts  otUr 
rückwärts  soll).  822.  —  Me.  He  shal  knowe  of  the  techinge,  wher  {oi) 
it  be  of  god,  where  {ob)  i  speke  of  my  silf.  Joh.  7,  17.  —  Ne.  B« 
shall  know  of  the  doctrine,  whether  it  be  of  God,  or  whether  I  speak 
of  myself.  s.  Frage. 

Da  hwaeder  eins  dem  andern  in  der  Frage  gegenüber  stellt,  to 
wird  das  Adverb  hw8Bdere  Adversativpartikel  {aber,  doch):  Ags.  Hw«- 
dcre  me  gesslde,  )}8et  ic  mid  sweorde  ofslöh  niceras  nigene  {doch  es 
glückte  mir^  daß  ich  mit  dem  Schwerte  neun  Nixen  erschlug).  B.  574. 
in  Verbindung  mit  and,  e&c,  ^e&h,  swä  |}eäh :  £fiie,  hö  is  na  on  \^ 
handa,  swä  {)edh  hwaedere  heald  his  s&wle  {siehe,  er  ist  nun  in  deiner 
•  Hand^  doch  schone  seine  Seele).  Job. 
.636.  II  32)   Wie  hw»der  zwei  Begriffe  oder  Behauptungen  als  unbe- 

kannt eirführt^  so  dgehwseder  [?],  seghwseder,  sigder  {jeder  von  zweien) 
als  gleichstehend:  Ursprünglich  steht  es  substaiäivisch  und  die  beiden 
Gegenstände  werden  appoaiiional  beigefügt.  Die  Bedeutung  entweicht 
und  es  wird  zur  Conjunction :    ^c  cristenman  sceal  connan  s^der  ge 
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lis  paternoster  ge  his  crMan  {jeder  Christ  soll  beides  wij^en,  sowohl  %,  536 
tein  Paiemoster  als  sein  Credo),  Fide.  ponne  t>olige  hß  segdres  ge 
lAdes  ge  eardes  {dann  werde  er  beider  verlustig,  sowohl  des  Standes 
wis  des  Landes),  ^delr.  6,  20.  Mit  der  Verhärtung  schwindet  wohl 
üe  Bedeutung:  HS  and  his  wif  ))ä  beam  gestr^ndon  sigder  ge  sunu 
^  dohtra  {er  und  sein  Weib  zeugten  Kinder^  sowohl  Söhne  als  Töchter). 
Bed.  1,  17.  —  Nags.  Ne  {)u  ne  migt  beon  wel  iscrifen,  bute  t)Q  ^60 
[iäe  Sünden)  alle  forlete  eider  ^e  pSL  ane  ge  ))a  oder.  0£H.  1,  23. 
Seo  selten  ^eld  a  ^isse  londe  seider  (bode  B.)  seiner  and  gold.  Lag. 
7190.  Heo  ledden  in  beere  seipen  seider  deade  men  and  qoiken.  7990. 
[)att  iss  es9|)err  bimm  and  hemm  onnhalsomm.  0.  7176.  —  Me.  He 
patte  either  handmayden  and  the  fire  children  of  hem  in  the  begyn- 
Qynge.  Gen.  23,  2.    HB.  läj^t  es  hier  aus. 

Daneben  tritt  eine  zweite  Verwendung  von  either  {durch  other, 
oather  veranlaßt)  ein  und  zwar  im  disjunctiven  Sinne  mit  nachfolgen- 
dem O  r  {einer  von  beiden,  dieser  oder  jener).  Me.  Wycl.  auch  e  t  h  e  r  — 
ether:  Eyther  i  mote  slen  bim  or  he  mote  sie  me.  Ch.  1647.  No 
man  may  seme  to  two  lordis,  forsothe  ethir  he  shal  haat  the  toon  and 
loae  the  tother;  other  (ethir  B.)  he  shal  sosteyn  the  toon  and  dispise 
the  tothir.  Mt.  6,  24.  Ether  (or  A.)  y  was  onworthi  to  hem,  ether 
(or  A.)  thei  weren  not  worthi  to  me.  B.  Tob.  3,  19.  —  Ne.  either, 
ist  abgesehen  von  der  noch  regen  pronominalen  Bedeutung  gewöhnlich 
disjunctiv :  No  man  can  serve  two  mastcrs :  for  either  he  will  hate  the 
one,  and  love  the  other;  or  eise  he  will  hold  to  the  one  etc.  HB. 
He  was  not  to  be  corrupted  either  by  titles  or  by  money.  Mac.  2,  236. 

I  have  come  here  to  be  bnsy,  either  with  thee  or  against  thee.  WS. 
Ken.  14.  Selten  allein :  Can  the  fig  tree  bear  olive  berries  ?  either  a 
vine  figs?  HB.  Eigenthümlich  ist  bei  or  nachstehendes  either,  das  ver- 
stärkend beigefügt  ist:  This  match  was  none  of  her  own  choosing  or 
indeed  of  mine  either  {noch  auch)    Spect.  455. 

Hinter  Negationen  hat  either  —  or  negative  Bedeutung  und  stellt 
die  verbundenen  Begriffe  gleich :  To  teU  the  truth,  I  never  either  loved 
you  or  liked  you.  Vic.  She  was  no  very  comely  girl  either  in  her 
Face  or  person.  TJ.  1,  6. 

33)   Ags.   ähwaeder   (Äwder,  ädor,  äder)   einer  von  zweien  tritt %.  537 
por  odde  —  odde(odde  —  de,  de  — de  entweder  —  oder)^  führt 

II  die    exclusiv   verbundenen  Glieder   ein   und  wird  dadurch  selbst  zur  ||  457 
öonjunction:  |)e  ödrum  rihtes  wyrnde  ädor  odde  ou  böclande  odde  on 
folclande    {der  einem  andern  sein  Becht  verweigert  entweder  am.  Buch" 
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h  lande  oder  am  Volklande).  EAdw.  1.  3.  Gyf  h6  swÄ  earm  bid,  ^ 
h6  Ader  dftd,  oJ)J)e  —  o^\e  {wenn  er  so  arm  ist^  daß  er  dn$  tau 
beiden  thut,  entweder  —  oder  — ).  EAdg.  2,  2.  Im  Nags.  nur  d^fumäu^  i^ 
einfach  und  mehrfach  \  |)at  |)U  him  senile  oder  don  oder  sl«k  od«  f 
ahon.  A.  8265.  |)at  Cesar  wolde  na  todsei  BraÜonde  biwinnen  od« 
her  mid  sweorde  liggen  toswungen.  8025.  O/Si  anig  mann  )»e  ^beat  g 
de[)I)  oJ)err  werdest).  0.  6255.  —  Ae.  Neben  o^  tritt  die  VerkSriw^  j. 
or:  So  grete  stroke  he  gaf,  |Mit  ^  body  of  eche,  pAi  he  smot,  <^  ^ 
hed  he  toclef  ot)er  he  smot  of  {>e  arm  or  |)e  hond  or  |>e  hened.  B0. 
403.  0))er  mid  fayr  or  mid  swerd  bryng  he  wolde  al  out  184& 
Bitake  h}^  to  juggement  to  honge  o|)er  todrawe.  1264.  —  Im  Mt 
wird  other  beeinträchtigt  durch  ether,  so  daß  beide  gleiehhedeulefd 
sind*;  other  —  other,  ether  —  ether,  or  —  or,  other  —  or, 
either  —  or:  And  or  (ether)  i  was  onworthi  to  hem,  or  (etha-)  thd 
to  me  weren  not  worthi.  Tob.  3,  19.  Swerd  or  laonce,  ax  ovther 
hachet.  PL.  1979.  Eyther  i  mote  slen  him  or  he  mote  sie  me.  Ch.  ^ 
1647.  A  man  mote  ben  a  fool  other  yonge  or  old.  1814.  —  She  maj  > 
other  singe  or  dance.  5841.  —  Im  Ne.  entweder  einfaches  or,  oder 
either  — or,  seltner  or  — or:  iJvery  soldier,  Cavalier  or  Boimd- 
head,  had  been  engaged  in  such  enterprises.  Mac.  5,  186.  He  is  or 
taken  or  slain.  Sh.  JC.  5,  5.   Looked  he  or  red  or  pale?  Sh.  Err.  4,  2. 

^-  34)  Auch  die  Negation  des  vorigen  wird  Conjuntion:  nihwnder, 

nädor,  n&der  {keiner  von  zweien),  das  zwei  Glieder,  das  zweite 
und  bisweilen  auch  das  erste  mit  n  e  verneint  eir^fuhrt :  Ägs.  ]>#r  n&^ 
öm  ne  mo)>|)e  hit  ne  fomymd  {da  keines  von  beiden,  Rost  und  nick 
Motte^  es  wegnimmt),  Mt.  6,  20.  W6  nabbad  nftder  ne  fBoh  ne  orf 
(wir  haben  keines  von  beiden^  nicht  Oeld^  nicht  VieK).  Gen.  47,  18.  — 
Nags,  ])at  ne  mihte  |)er  na  man  neoder  nte  no  (ne)  in  gan.  Lag.  16786. 
Birr))  me  noww[)er  hellpenn  l)e  to  lif  ne  to  t)e  sawle.  0.  3125.  Ver- 
stärkend  steht  es  nach :  (^o  ne  seggde  itt  nanig  mann  ne  godess  eim- 
gell  noww|)eiT.  2466.  —  Ae.  No))er  gyn  ne  monnes  strengj^e  ne  my^ 
yt  do.  RG.  161.  Nojjer  here  ne  |)ere  {weder  hier  noch  da).  3814.— 
Me.  Wie  either  neben  other  tritt,  so  auch  neither  neben  neu- 
ther,  either  und  outher  miißen  gleichbedeutend  gewesen  sein:  Neither 

II  thei  wedden  nother  (nether)  ben  weddid.  Mrc.  12,  25.  There  ||is  noather 

*  [Ei  kommt  auch  ooq  of  the  two  (tweye)  =  aga.  &dor  vor:  Wa  must  n^de 
oon  ofthe  two  othar  to  defende  ts  or  to  dethe  go.  Gay.  Z.  1925.  How  ft 
was,  kao  1  not  seye,  if  that  bis  lady  nndentode  not  tbis  or  fayned  hfr,  ihe 
uyste,  on  of  the  tweye.  Cb.  M.  4,  128,  495].  - 
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te  for  hortf  ne  watre  to  drinke.  Man.  5.    Men  may  not  gon  upon  the  §.  538. 

ne  hors  ne  carre  nonther.  11.  That  nother  by  hire  wordes  ne  hire 
d  ne  shewed  she,  that  hire  was  done  offence.  Ch.  8796.  Ther  woneth 
ther  man  ne  best  1978.  Nyl  ^e  weiden  gold  nether  sylner  ne 
Qey,  not  a  scripe  in  the  weye  netber  two  cootis  nether  shoon  nether 
»rd.  Mt.  10,  10.  Te  shall  not  eat  it,  neither  shall  ye  tonch  it. 
El.  3,  3.  —  Im  Ne.  verliert  sich  nouther,  es  steht  gewöhnlich 
ither  —  nor,  seltner  neither  —  neither,  nor  —  nor:  Herecks 
ther  of  heaven  nor  of  hell.  WS.  Iv.  30.  They  feared  neither  the 
;e  of  the  ocean  nor  the  hardships  of  nncivilized  life,  neither  the  fangs 
sayage  beasts  nor  the  tomahawks  of  more  savage  men.  Mac.  1,  90. 
shall  not  be  forgiven  him,  neither  in  this  world,  neither  in  the  world 
come.  Mt.  12,  32.  Nor  voice  was  heard,  nor  wight  was  seene. 
.1,8;  29.  This  nor  horts  him,  nor  proiits  you  a  jot.  Sh.  Mm.  4,  3. 
r  thou  nor  I  can  feel.  Byr.  5,  98  [?].    Nor  to  slumber  nor  to  die  shall 

in  thy  destiny.  Byr.  Manfr.  1,  1.  Bisweilen  folgt  nor  einer  an- 
m  Negation :  We  had  no  revolutions  to  fear,  nor  fatignes  to  nndergo. 
;.  Die  eine  Negation  auszuladen,  ist  wohl  nicht  gestattet :  Simois  nor 
nthus  shall  be  wanting  there.  Dryd.  [Command  nor  duty  coold  their 
insport  check.  Byr.  Cors.  3,  15.     Vgl,  Zusatz  zu  §.  492]. 

Ist  der  Satz  an  sich  schon  negiert^  so  meidet  man  die  mehrfache 
gation  und  führt  die  gleichstehenden  Glieder  mit  e  i t h e r  —  o r  ein: 
e  law  has  never  been  bome  down  either  by  populär  fury  or  by 
^al  tyranny.  Mac.  1,  276.  Unstatthaft  aber  ist  ov  auf  neither 
^gen  zu  laßeni  Knows  he  of  this?  he  neither  does,  or  shall.  Sh. 
L  4,  3. 

Neither  und  nor  dienen  jetzt  auch  dazu^  um  negative  Sätze 
zuschließen  {auch  nicht):  Nor  can  I  pass  over  an  ominoos  circum- 
.nce.  Yic  Neither  had  I  so  soon  learned  the  gratitude  of  coortiers. 
ifl.  I  am  no  spy,  and  neither  are  we  traitors.  B>t.  MF.  3,  -1.  — 
T.  (und  nicht) :  Who  can  view  the  ripened  rose,  nor  §eek  to  wear  it? 
0  can  coriously  behold  the  smoothness  and  the  sheen  of  beauty's 
eek,  nor  feel  the  heart  can  never  grow  old. 

Neither  tritt  auch  verstärkend  hinter  einfache  Negation  (s,  either) : 
3n  come  not  to  the  knowledge  of  those  ideas  which  are  thought  in- 
te, tili  they  come  to  the  use  of  reason  nor  then  neither.  Locke, 
b.  I  can  see  no  light  neither  now.  TJ.  8,  10.  I  don't  remember 
Br  to  have  seen  bis  face  before.   Nor  I  neither.  TJ.  13^  12. 


Begen  b&,  ^rest.  493 

orded  bega  cyme,  hwitra  and  sweartra.  Exon.  56,  8.  Hier  flectiert  §,  540. 
noch :  es  findet  statt  die  Ankunft  beider ,  Weißer  und  Schwarzer, 
me  ))8ßS  de&des  sorg,  {)e4h  min  bän  and  blöd  butu  gewßorden 
dan  tö  eäcan  (nicht  sorge  ich  um  den  Tod^  wenn  auch  mein  Gehein 
l  Blut  beide  der  Erde  zur  Vermehrung  werden  sollen),  Exon.  125,  9. 
-geden  bätwä  Adam  and  Eve.  C.  47,  24.  —  Nags.  He  heom  wolde 
L  don  bade  ( —  and  sowohl  —  als  auch)  abienden  and  anbon.  Lag. 
356.  He  wolde  beon  bim  for  bold  cnibt  ba  bi  deie  and  bi  niht. 
31.  Ure  laferrd  iss  bat)e  king  and  birde.  0.  6839.  Crist  iss  bat>e 
ang  wi[>)>  bannd  and  loffsomm  onn  to  lokenn.  3584.  —  Äe.  pe  quene 
3  wo  bym  dude  bo))e  day  and  nygt.  RG.  791.  ||  Botbe  riebe  and  po-  ||  460. 
-e  be  gemed.  PL.  823.  —  Me,  So  was  lost  botbe  bors  and  man. 
iu.  4.  Botbe  we  and  oore  faders.  Gen.  46,  34.  Um  es  in  seiner 
schwächten  Bedeutung  tvieder  zu  verstärken,  läßt  man  es  nachtreten : 
Lokynde  and  beestes  botbe.  PP.  6095.  —  Ne,  He  was  accoonted  botb 
ive  and  wise.  WS.  Tal.  2.  The  legitimacy  botb  of  Mary  and  Elizabeth. 
ic  1,  71.  They  trespass  in  all  both  what  they  jadge  and  what  they 
>os6.  M.  PL  3,  123.  My  father  is  going  to  marry  me  to  a  man  I 
th  despise  and  hate.  TJ.  6,  6.  Sophia  and  her  coosin  both  did  all 
tbeir  power  to  extingoisb  the  flames.  TJ.  11,  8. 

3)  Die  Ordinalien  bezeichnen  die  Reiher\folge»  Daneben  werden  §•  541. 
er  auch  Adverbien  verwandt:  ^rest  Crist  {)arh  hine  sylfne  dombe 
d  de&fe  hselde,  syddan  (eigentlich  später  als  dieses^  nach  diesetn, 
tm)  t)arh  bis  apostolas  {)äs  ylcan  wondra  geworbte,  nü  eäc  etc.  (zuerst 
ilte  Christus  durch  sich  selbst  Stumme  und  Taube  ^  dann  wirkte  er 
trch  seine  Apostel  dieselben  Wunder,  nun  auch  etc.).  ^fr.  Fid.  Hä 
ende  s^rest  beäbfsederas  tö  Isrenne  bis  folc  and  si|)J>an  selice  läreöwas 
id  witegan,  and  »t  nSxtan  bis  apostolas  (er  schickte  zuerst  die  Erz- 
iter,  sein  Volk  zu  lehren,  und  dann  die  gesetzlichen  Lehrer  und  Weisen 
id  zuletzt  seine  Apostel),  Sept.  —  Ae.  First  —  si|)t)en.  ß  46.  —  si|)|)e 
}.  —  si^^e  51.  —  J>e  fyfte  tyme  54.  —  |)anne  etc.  —  Me.  First  — 
od  sitbthen  —  and  aftre  —  and  aftre.  Mau.  8.  First  —  afterward  — 
rtbermore  —  also  —  thanne  —  eft  —  also  —  also.  Prol.  Wycl.  First  — 
:ter  that  —  tban  —  than  —  than  —  finally  —  than.  Ch.  Mel.  —  Ne. 
irst,  secondly,  tbirdly  etc.  lastly.  TJ.  6,  1.  Oder  mit  Adverbien:  First, 
en,  afterwards  etc.  at  last,  at  length,  finally. 
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Dritter  Abschnitt 

Adjectivische  (Adverbiale)  Conjunctionen. 

§.542.  1)  Das  ags,  Adverb  öfne  (gleich^  gerade)  wird  verstärkend  andern 

Wörtern  beig^Ugt,  tvie  ßfiie  swä  {ganz  so).  Daher  dient  es  auch  zur 
Beifügung  oder  Gleichstellung :  Gif  ic  on  heofonas  up  IlsUge,  ]ß  il4 
|)s^r  on  i&ijie[i^in]  (im  Gleichen,  auch^  gleichfalls)  andweard  ntte$t  Gr. 
Ps.  1 38,  6  [§.  458].  —  Nags.  pus  he  hine  huld  a  n  h  »  f  n  e  (in gleicher  Weise, 
auch).  La().  6543.  —  Äe.  Euene  as  tbe  ssire  sat,  to  the  toones  ende 
him  drow.  KG.   11223.  —  Im  Ne.  steigert  es:  Thou  art  a  soldier  even 

461.  II  to  (sogar  bis  zu)  Cato*s  wisbes«  Sh.  And  behold,  I,  even  I  do||  bring 
a  flood  of  waters  upon  the  earth.  Gen.  6,  17.  Some  of  tbe  compaoj 
shed  tears  at  their  parting,  and  even  the  Pbilosopher  wiped  bis  eyes. 
TJ.  5,  7. 

N-efne  s.  §.  521. 

§.  543.  2)  ^^  Adverbien  öornostlice  (ernstlich)^  sddllce  (wahrhqftig) 

und  witodlicc  (gewißlich)  beschränken  sich  in  ihrem  cor\functianalai 
Gebrauche  fast  auf  das  Ags.  Ihre  schwankende  Bede^tuf^  und  Uw 
Ersatz  ist  in  folgenden   Vergleichungen  anschaulich, 

£ornostlice.  In:  £omostlice,  ^  se  h»lend  tu^nned  wies.  Mt 
2,  1.  führt  es  die  Erzählung  fort  und  Durh.  hat  dc^für  ^csöd,  Wyd 
therfore,  HB.  now.  —  In :  Eomostlice  död  med^mne  wtpstpi  ^^t^  dibd- 
böte.  3,  8.  ist  es  folgernd;  Dnrb.  hat  adversatives  huoedre,  Wycl.  ther 
fore,  HB.  dasselbe.  —  Ebenso  in:  Beöd  äoqiostlice  gleäw«  IQ,  16.  «w 
Durh.  fordon  hat^  Wycl.  und  HB.  tberefore. 

Södlice  Abraham  gestr^nde  Isaac.  Mt.  1,  i,  i^t  die  Partikel 
erläuternd  und  Durh.  hat  cüdlice,  Wycl.  forspthe,  HB.  nic^.  —  Sq4" 
lice  w3  gesäwon  hys  stgorran.  2,  2.  begründend^  Darb,  fprcton,  WjcL 
forsothe,  HB.  for.  —  And  södlice  se  steorra  bim  beforan  f^rde-  2,  9. 
bestätigend  oder  verumndernd^  Durh.  heno  (siehe)^  Wycl.  und  HB.  k) !  — 
Johannes  ))ä  södlice  forbeäd  bim.  3,  4.  adversativ^  Darb,  södlice,  Wyd 
soothly,  HB.  but.  —  Södlice,  {jä  ^  tungelwitegan  ])one  steorran  gesA- 
won.  2,  10.  die  Erzählung  fortführend^  Darb,  wiotodlice,  Wyd.  forsothe 
A.,  and  B.  HB.  nichts.  —  Me.  Sothly  (nämlich)^  a  man  maj  chaoge 
bis  purpos,  if  the  cause  cesetb.  Ch.  Mel. 

W  itodlice  |)us  is  writcn.  Mt.  2,  5.  (denn).  Darb,  forden,  Wyd 
U7id  HB.  for.  —  Witodlice  ic  eöw  fullige  on  wsetere.  3,  11.  (zw€sr\ 
Durh.    wuoiellice,    Wycl.   forsothe,   HB.  indeed.  —  Witodlice  hß  sl^ 
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,  24.  (aher\  Dnrh.  södllce,  Wycl.  und  HB.  bat.  {)»t  wster  witodlice  §.  643 
r«s    üre  follaht  (das  WaJ^er  nämlich  war  unsere  Tavfe).   Bed.  Pecc. 

3)  Blies  (anders,  sonst\  got,  alja,  ahd,  elles,  bezeichnet  das  Ein-  §.  544 
reien  der  im  zweiten  Satze  ausgesprochenen  Handlung,  wenn  die  im 
rsten  Satze  gebotene  unterlaßen  unrd.  Ags.  Bßgymad,  ^t  gö  ne  dön 
öwre  rihtwisnesse  b^oran  mannam,  elles  nabbe  ge  mSde  mid  eöwrom 
»der.  Mt  6,  1.  Dorh.  hat  auch  elcar  {Comparativ  ellic-or,  got 
kn-|iar  entsprechend  [ff]:  Ne  nän  man  ne  sent  niwe  win  on  ealda 
»ytta ;  elles  (elcur)  psdt  niwe  win  brycd  ^  by tta.  Luc.  5,  37.  —  Nags. 
Sengest  warp  J^ene  sceld  biuoren,  and  «lies  weore  bis  lif  forloren.  Latj. 
L6490.  Verstärkt  durch  oder:  Heo  beoden  hine  heom  rsden,  ||  oder  ||  462 
elles  heo  weoren  dasde.  12146.  —  i/e.  No  man  sendith  a  medling  of 
lewe   cloth  in  to  an  old  cloth;    ellis  and  he  brekith  the  newe.  Lok. 

),  37.  No  man  sendith  newe  wyn  in  to  olde  wyn  vesselis,  ellis  the 
lewe  wyn  schal  breke  the  win  vesselis.  yyf  to  me  free  childryn,  ellis 
Y  shal  dye.  Gen.  30,  1.  Thou  art  yboonden  as  a  knigbt  to  helpen 
ne,  er  elles  art  thou  false.  Ch.  1154.  —  Ne.  No  man  putteth  new 
wine  into  old  bottles,  eise  the  new  wine  will  burst  the  bottles.  HB. 
Awake  the  snorting  Citizens  with  the  bell,  or  eise  the  devil  will  make 
a  grandsire  of  you.  Sh.  0.  1,  1.  [These  two  things  shalt  thou  do, 
or  eise  thou  diest.  Tenn.  1,  24.  These  two  things  shalt  thou  do, 
or  thou  shalt  die.  25j. 

4)  Adv.   gellce  (at{f  gleiche    Weise)   tritt  zuerst  verstärkend  zu§,  545 
swä:     Gelice  swä,    swä  (ganz,  wie  sie  gebot)  heo  bebend.  Bed.  4,  19, 
sodann  erscheint  es  auch  für  dasselbe:     Elpendes   h^d  wyle  drincan 
wsBter,    gelice  an   spinge  ded.  Oros.  5,  7.  —  Nags.  i^a  h«hne  vpore) 

and  t^a  riche  alle  he  sloh  iliche  (Adv.  er  erschlug  sie  alle  auf  gleiche 
Weise),  Jene  erste  Form  ste/U  noch  jetzt  in :  Like  as  a  father  pitieth 
bis  children,  so  the  Lord  pitieth  them  that  fear  him.  Ps.  103,  13.  Das 
Wegfallen  des  as,  die  volle  Bedeutung  und  die  deshalb  eintretende 
Rection  eines  nach/olgenden  Substantivs  veranlaßt  de?i  präpositionalen 
Gebrauch  von  like:  That  looks  like  my  brother  —  like  him  (ihm 
ähnlich). 

Aus  ags.  onl  ice  (ähnlich)  entsteht  [V]  alike  (auf  gleiche  Weise),  das 
zwei  gleichgestellte  Glieder  (sowohl  —  als  auch)  eirführt :  Ne.  Our  Union 
was  contrary  to  the  laws,  alike  of  the  church  and  synagogue.  WS.  Iv. 
24.  In  1680  Monmouth  had  been  adored  alike  by  the  gentry  and  by 
the   peasantry   of  ihe  west.  Mac.   5,   199.    It  was  practised  alike  by 
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Ik,   ne  of  angry  folk  — ,  namely  in  conseiling  of  mannes  soole.  §.  549. 
rs.    Tbei  han  often  tyme  werre  with  the  sondan;    and  namely 
me,   that  i  was  with  him.  Man.'  6.    What  manere  shal  Pharao 
oamelich   (A.  moost  B.)  sith  y  am  circnmcidid  in  lippis?   £xod. 

—  Ne.  Three  things  are   thrown  away  in  a  bowling-green, 

time,  money,  and  oaths.  WS.  Nig.  12. 

.)  Ne.  partly  —  partly,  in  part  —  in  part  {theüs  —  theils):§.  550. 
^apewas  attribated  partly  to  bis  own  eqaanimity,  and  partly  to 
endship  of  Bentinck.  Mac  7,  9.  The  Windows  partly  glazed, 
rtly  patched  with  leaves  of  old  copy  books.  Sk.  Leg.  =  In  part: 
A  room,  which  I  fonnd  to  be  in  part  a  little  library  of  books 
pers,  and  in  part  qoite  a  little  Moseom  of  bis  boots  and  shoes. 

i)  Adv.  presently  {bald  —  bcdd)  hei  Bulw.  Presently  we  lost 
bt,  presently  saw  it,  presently  lost  it,  presently  saw  it.  BH.  6. 
\}   Adv.    only   that   {nur  daß^   wenn  nicht):    He   might  have 

some  secretary  or  clerk,  only  that  bis  low  cap,  and  bis  well- 
i  shoes  indicated  that  he  belonged  to  the  city.  WS.  Nig.  2. 
Lt  to  have  refosed  him,  only  {jedoch)  I  bad  not  the  heart. 
\  25. 

14)  Z^te  Comparo/tVen  fnrther,  farthermore,  moreover,  ||  464. 
e  r  0  Y  e  r  werden  tVn  Me.  oft  verwandt^  um  einen  Satz  dem  andern 
hließen:  And  farthermore  {ferner)^  whan  that  oare  lord  bad 
i  Adam,  he  sayd  in  this  wise.  Ch.  Mel.  Fartherover  ther  they 
tave  defaate  of  all  manner  delites.  Mel.  Moreover  {über  dies) 
Mel.  Im  Ne.  ist  moreover  im  allgemeinen  Gebrauche  \  Teil  me, 
^er,  hast  thon  sonnded  him?  Sh.  Rb.  1,  1.  Fortber  I  say, 
irther  will  maintain.  1,1.  He  was  a  simple,  good-natored  man, 
>,  moreover,  a  kind  neighbonr.  Sk.  Rip.  Farthermore.  Van.  F.  34. 
argeon  bad  the  first  character  in  his  profession;  he  bad,  moreo- 
lany  good  qaalities.  TJ.  8,  13. 
Jer  Superlativ  next  schließt  ebenfalls  in  der  Axrf Zählung  an.  §.541. 

Vierter  Abschnitt. 

Substantivisohe  Conjunotionen. 

Einige   Substantiven  gelangen   auf  ganz   verschiedenem    Wege  zu%.  551. 

xtionaler  Bedeutung» 

)  Hwilum  eigentlich  Dat.  PL  von  hwil  {Zeit)  wird  Adverb  {einst^ 

.och,  engl.  GrAxnmatlk.  II.    2.  Aafl.  32 
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•51.  ^  Zeiien)  und  in  dieser  Bedeutung  Cor^juncÜon  {bald —  baldi:  Af, 
Hwilnm  w^dende,  swä  wilde  deör,  cirmdon  on  cordre;  hwflnm  cyidoi 
eft  mÄnsceadan  on  mennisc  hiw;  hwilom  —  (bald  wüthend^  wie  wSä 
Thiere,  lärmUn  sie  im  Hatten;  bald  kehrten  sich  die  Uebelikälern 
menschliche  Gestalt;  bald).  Exon.  156,  30.  —  Nags.  Heo  isegen  sc?« 
an  and  an,  while  (wile)  ma,  while  nan;  |)eonne  (t^an)  feowere,  |>entt 
fiue  (bald  mehrere,  bald  keines;  bald  vier,  bald  ßit^.  Lag.  12036.- 
Me.  (Love)  now  is  faire  and  now  obscnre,  now  bright,  now  dipsy  if^ 
manere,  and  whilom  dinune  and  whilom  clere.  Gh.  R.  5353.  Thoi 
shalt  no  while  be  in  o  State,  bat  whilom  cold  and  whilom  bäte,  ooff 
redde,  as  rose,  now  yellow.  2398.  Im  Ne.  veraltet;  es  entspricht  mo- 
dernes at  times,  one  time  etc.:  At  times  he  was  lost  in  thoogfat,  ui 
at  times  there  was  a  pertorbed  and  restless  wandering  of  tbe  eye.  SL 
One  time  he  raved,  and  at  another  howled  and  tore  his  taair.  Ol.  Tw. 
357.  Sometimes  —  sometimes  (auch  Me.  And  it  was  dept  somtyme  the 
Yale  of  Mambree,  and  somtyme  it  was  clept  — .  Mao.  6). 

While  wird  ferner  temporale  Coiyunction.     Es  steht  ursprüngäd 

im  Hauptsatz  mä  nacf^folgendem  RelcUivsatze  ^   tritt  dann  an  die  SpiLx 

.  II  desselben,  die  Relation  fällt  aus  und  das  Substantiv  erseheint  als  ||  Cour 

Junction:   Ags.  Hö  wlcode  päi  pk  hwile,  t>e  man  ^  bnrh  worhte.  SC 

913.  921.  957.    Mö  gebyrad  tö  wyrcanne  ^&  hwlle,  |)e  (die  Zeit  hof 

durchs  die  =^  so  lange)  hyt  dseg  ys.   Joh.  9,  4.     ^c  bid   on  gewintf 

wid  |>one   ongesäwenlican  deöfol  ^ä  hwile,   |)e  hö  on  lifo  byd  (jedä 

muß  im  Kampfe  sein  mit  dem  unsichtbaren  Teufel,   so  lange  er  iMj» 

Job.     Zur  CoT\junction  geschwächt,    wird  es  im  Hauptsatx   ersetzt^  to 

daß  sie  Correlative  bilden:  J>&  hwile    ^e  Sabine  and  Romane  wns- 

non  on  |)8^  westd»le,  |)4  hwile  wann  h6.  Cir.  —  Nags,*.   Ich  )e 

wnlle  Innien  pSL   while,   ^t  ich  libbe.  Lag.  11309.   Heo  forgeten,  ^ 

heom  t«hte  pe  hehge  men  J)e  while,  pe  heo  weoren  here.  10243.    |m 

birr))  pe  stanndenn  |)»r  ongaen,  whil  |)att  tin  lif  |)e  laste^l).   0.  5307. 

Wie  völlig  der  temporale  Begrifft  verschwunden  ist^   ist  daraus  ersieht 

lieh,    daß   ein  anderes  Substantiv  vorgeschoben  werden  kann:    I  jMUt 

fresst,  whil  |)att  (in  der  Frist,  dieweil  daß)  gho  wass  wi))^  hire 

kinn  att  hame,  comm  godes  enngell.  2393.  —  Ae.  RG.  hcU  while,  the 

while,  the  while  that.    Whiles  put  i  cried  to  |)e.  Ps.  30,  21 

To  while  [tat  king  R.  was  kastand  to  pe  tonre,  Satin,  his  stiward, 

*   [Hiirtur  gthort  int   das  von  Koch  im  Anhange  S.  503  als  Aags.  an^i- 
führte  BeUpitl :  I>Ht  te  king  sciilde  bpii  lanerd  and  klng,  wile  he  liuede.  SC.  1144 
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>ak  to  |>e  emperoare.  PL.  4097.  The  erle  sonnes  up  and  doon  of  §.  551. 
arties  mad  {lei  bost,  to  whils  at  Northamptoun  t)ise  kynges  gadred 
8t  5399.  —  Me,  Thow  stond  still ,  while  that  y  sbewe  thee  the  word 
r  the  lord.  1.  Kgs.  9,  27.  Sitte  gee  her,  the  while  i  shal  go  thidir. 
Et  26,  36.  Whils  he  slepte.  Mau.  12.  etc.  —  Ne,  Sp.  hai  while, 
hiles,  whilest,  whilst,  the  while,  the  whiles,  mit  und 
hne  tbat,  und  during  the  while  that.  3,  10,  5.  2,  8,  3.  While 
lat  the  armed  hand  doth  fight  abroad,  the  advised  head  defends  itself 
t  home.  Sh.  He.  1,  1.  Agree  with  thine  adversary,  whiles  thou  art 
I  the  way  with  him.  Mt  5,  25.  Whilst  you  are  gone ,  I  will  make 
iqniries.  £dg.  1.  That  backet  down,  and  ftdl  of  tears,  am  I,  drinking 
ly  griefs,  whilst  you  mount  up  on  high.  Sh.  Rb.  4,  1.  I  saw  the 
Diith  with  bis  hammer,  the  whilst  bis  iron  did  on  the  anvil  cool.  Sh. 
LJ.  4,  2.  Pirates  may  make  cheap  pennyworths  of  their  pillage,  whileas 
be  owner  of  the  goods  weeps  over  them.  Sh.  b£[f.  1,  1.  In  Gleve. 
zz  bis',  Wait  while  I  come.  In  dieser  Bedeutung  auch  Präposition: 
<ot  while  night  =  not  before,  ontil  night  [Im  Schottischen  veraltend. 
ioiray.  229]. 

2)    Auch    andere   Zeiibegriffe  nähern  sich  in  späterer   Zeit  con-  §.  552. 
unctionalem  Gebrauche,  indem  sie  an  die  Spitze  von  Nebensätzen  treten 
ind  hinter  sich  die  eigentliche  Cojyunction  ausfallen  laJ3en.    Der  Gang 
%t  folgender»     Zuerst  steht  das  lebendige  Pronomen  oder   das  entspre- 
hende  Adverb:    Ags.  \)k  dagas,   midd^  D. ,    t^onne  Mrc.  2,  20. 
Dann  übernimmt  die  Beziehung  das  allgemeine  ^  se  t  oder  ^e :    |)d>  dagas 
itunad,  ))«t  se  br^dgoma  byd  äfyrred  fram  h>in.  Mt  9,  15.   pf  \\  sixtan  ||  466 
ndn))e,  ^  h6  hider  com,  hS  eft  t6  R6me  hwearf.  Bed.  1,  3.  —  Nags. 
i  morgen,  |)at  (|)o)  hit  dsei  wes.  Lag.  28226.  — Ae.  He  deyde  aftor 
^ae  9er,  ))at  he  overcome  was.  KG.  1378.    Madan  was  kyng  foorti 
9er  )jilke  tyme ,   t)at  Samuel  |je  prophete  wardede  pai  folk  of  Israel. 
RG.  645.  —  üe.  In  the  nyghte,  that  he  was  taken.  Man.  2.    Alle- 
weys  fynden  men  latyneres  to  go  with  hem  into  the  tym,   that  men 
conne  the  langage.  5.   While  that.  21.   Whanne  we  weren  git  synners, 
up  tyme  (A.  aftir  the  tyme  nachdem)  Crist  is  deed  for  os.  Rom.  5,  8. 
Clen  ahe  dwelte  in  the  tabemacle,  onto  the  time  (A.  til  that)  she  toc 
hir  mete  onto  even.Jnd.  12,  9.    Min  herte  may  never  be  in  pees,  onto 
the  time  it  is  venged.  Ch.  Mel.    Der  Nebensatz  ist  durch  that,  genauer 
durch  when  ,etc.  ai^f  den  Zeitbegriff  bezogen.  —  Ne.  In  that  instant 
that  I  met  with  yon,   he  had  of  me  a  chain.   Sh.  £rr.  4,  1.    He  did 
not  change  bis  mind,   the  momcnt  that  bis  Situation  was  altered. 

32* 
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§.  552.  £dg.  pt.  2.  Since  the  night  that  the  decisive  conversaüoii  passed, 
Hector  and  he  had  never  exchanged  a  syllable.  2.  That  fälU  aus  und 
einzelne  Substantiven  iJUbernehmen  die  Functioii  der  Confunctioni  The 
moment  Wolf  entered  the  hoose,  his  cre^  feil.  Sk.  Rip.  These  ex* 
cellent  qualities  were  all  diminished,  from  the  moment  he  and  his  sod 
began  to  share  the  king's  favonr.  Gold.  14.  The  instant  a  slave 
tonches  English  ground,  he  becomes  free.  Sk.  All  shaU  be  instantly 
prepared  for  yoor  departore,  the  instant  yon  yoorself  will  give  con- 
sent. WS.  Ken.  4.  The  moment  thanks  were  retumed,  she  qnitted 
the  table.  Shirl.  17.  I  believe  Wellington  will  flog  Bonaparte*s  mar- 
shals into  the  sea,  the  day  it  pleases  him  to  lift  his  arm.  3.  The  daj 
thon  eat'st  thereof,  inevitably  thon  shalt  die.  M.  PI.  8,  329. 

§.  553.  3)  Wie  moment  und  instant  sich  den  temporalen  ConjuncUoneh 

nähern,   so  case  und  condition  den  condiäonalen,    in  Order   den 
finalen. 

Gase  (Zi^all^  Fall).  Ae,  Me  clepede  t)at  water  po  Homber,  as 
me  de|)  ^et  and  ever  more  wole  for  (»e  cas,  (»at  {wegen  des  Falla 
daß,  weil)  Homber  j^erynne  adreynt  was.  RG.  560.  —  Me.  Shall  i  not 
love,  in  case  if  that  me  lestV  Ch.  Tr.  2,  758.  In  case  that;  in  case 
etc.  —  Ne.  Yon  may  have  it,  in  case  yon  want.  Jac.  F.  255.  He 
directed  some  slaves  to  follow  at  a  distance,  in  case  their  assistance 
might  be  required.  Marr.  Pach.  1.  Will  yon  allow  me  to  ask  why  yoa 
want  to  see  the  Captain's  band,  in  the  case  that  I  could  find  any  spe- 
cimen  of  itV  Bü.  27.  In  case  your  fresh  appeal  shonld  be  rejected, 
we  will  find  other  means  to  make  all  even.  Byr.  MF.  1,  2. 

Upon  condition  (unter  der  Bedingung  daß,  wenn):  Upon  con- 
dition I   may  qoietly    enjoy  mine  own,  my  danghter  shall  be  Henry's. 

467.  II  Sh.  aHf.  5,  3.  I  ||  freely  make  yon  a  present  of  them,  on  condition 
yon  give  me  all  yonr  attention  to  this  chapter.  Trist.  62.  =  Ags.  oo 
l)»t  ger&d  J[)»t  — .  SC.  945. 

In  Order  tritt  verstärkend  zu  that:  The  prisoner  was  long  kept 
in  an  agony  of  suspenso,  in  order  that  his  family  might  be  induced  to 
pay  largely  for  mercy.  Mac.  6. 

§.  564.  ^)  Forsoothe  (ßgs.  for  söde  für  Wahrheit)  für  wahr:  Bilevyst 

thou  this  thing?  forsothe  or  ijhe.  Job.  11,  27;  wird  im  Me.  qft  ge- 
braucht. Es  führt  die  Reihe  fort.  Mt.  1,  2  ff.  Isaac  forsothe  bigate 
Jacob.  Jacob  forsothe  bigate  Judas.  Judas  forsothe  etc.  Mt  1,  20 
{denn)'.  Nyl  thou  drede  to  take  Marie,  thi  wyf;  forsothe  (A.  for  B.) 
that  thiug,   that  is  born  in  hire,  is  of  the  holy  goost    Ebenso  4,  17: 
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Do  96  penaunce,  forsothe  (for")  the  kyngdom  of  heaens  shal  cume  nir^e.  §.  554. 
Gren.  1,  6  =  and  [?]:    Seide  forsothe  god.  A.     And   god  seide.   Gen. 
2,  25  nämlich:   Eithir   forsothe   was  nakid.      Im  Ne.  nur   affirmatives 
Adverb, 

5)  Likewise  {gleicher  Weise,  auch)  ist  der  moderne  Ersatz  ßir %  655. 
ags.  gellce  und  diese  ursprüngliche  Bedeutung  ist  ihm  noch    insofern 
geblieben,  als  es  nur  Aehnliches  oder   Verwandtes  beifügt.    So  läßt  sich 

nach  Whately  sagen :  He  is  a  poet,  and  likewise  a  mnsician,  nicht  aber : 
He  is  a  prince  and  likewise  a  mnsician.  —  For  he  seeth  that  wise  men 
die,  likewise  the  fool  and  the  bmtish  person  perish.  Ps.  49,  10  (togi- 
dere  Wycl.)-  He  had  forgot  the  distance  of  the  time.  He  varied  like- 
wise in  the  manner  of  the  fact.  TJ.  B,  10. 

Otherwise  (auf  andere  Weise,  sonst):  She  had  no  soft  matemal 
heart,  this  nnlncky  girl,  otherwise  the  prattle  of  the  yoanger  children 
might  have  soothed  and  interested  her.  Van.  F.  2. 

6)  Das  neben  partly  vorhmwiende  part  kann  nur  appositional  %  556. 
wtehen:    I  had  been  two    years  settled  with  a  nice  lot  of  cattle  and 
sheep,  part  my  own,  part  on  thirds.  D.  HW.  3,  30.    In  part.   §.  550. 

7)  On  the  one  hand  —  on  the  other  hand  {einerseits  —  anderer- 
seiis) :  The  Tory  coontry  gentlemen  were  desiroos  to  maintain  the  Test 
Act.  etc.  The  king,  on  the  other  hand,  desired  to  obtain  a  revenne 
for  life.  Mac.  4,  80.  Her  intercoorse  with  the  inhabitants  of  the  Fol- 
jambe  apartments  would  have  probably  slackened  as  her  circle  of  ac- 
qoaintance  increased  in  the  extemal  world,  had  she  not,  on  the  one 
hand,  entertained  an  habitual  reverence  for  her  monitress,  and  been 
Hattered,  on  the  other,  by  being,  to  a  certain  degree,  the  depositary 
of  a  confidence,  for  which  others  thirsted  in  vain.  WS.  Nig.  18. 

II  8)  On  the  contrary  {im  Gegentheil,  dagegen):  Sir  Everard  had  II  ^^ö. 
inherited  the  whole  train  of  Tory  predilections  and  prejudices  — ;  Rich- 
ard,   on  the  contrary,  beheld  himself  bom  to  the  fortone  of  a  second 
brotber.  WS.  Wav.  2. 

f 9)  Ags.  tö  eäcan  J)on  1)0  {dazu  daß^  außerdem  daß.  Vgl,  §.  436) : 
H^  {der  heil,  Hilarius)  ()ä  {)ysne  eädigan  w^r,  sanctus  Martinas,  fol- 
firemedlice  on  godes  »  ond  on  godes  })eöwdöm  get^de  ond  geiserde  tö 
eäcan  ))on,  t)e  hine  god  sylf  innan  manode.  Bl.  Hom.  217.  Vgl,  die 
in  §.  436  aus  HD.  und  Guy.  T  citierten  ae.  Stellen], 
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Fünfter  Abschnitt. 

Präpositionale  Conjunetionen« 

§.  557.  Die  Präpositionen  werden  auf  zweifachem  Wege  zu  Conjunciiofun. 

1)  Sie  treten  zum  Demonstrativ,  das  auf  den  Inhalt  des  nack- 
folgenden,  mit  (xet  gebadeten  Nebensatzes  hinweist.  Mit  dem  Demon- 
strativ treten  sie  dann  über  in  den  Nebensatz,  stoßen  das  Demonstratio 
aus  oder  ^fBt  oder  auch  beides  und  übernehmen  nun  selbst  die  Functim 
der  Conjunction.  So  &r  §.  616.  sefter,  biforan  517.  bütan  518.  bi  519. 
for  620.  £rom,  in,  mid,  nemne,  nymde  521.  öd,  of,  ongeftn  522.  sfd, 
til,  16  523.  wid,  widütan,  {)iirah  524.  besides,  notwithstanding,  becanse, 
except  excepting,  save  saving  525. 

2)  Sie  treten  zum  Demonstrativ  oder  dem  Demonstrativadverb,  dm 
auf  den  vorstehenden  Satz  zurückweist^  verschmelzen  mit  denselben  odtf 
geben  sie  auf  und  erscheinen  nun  als  Conjunctionen»  So 

-älfter:  Ägs.  JEfter  J)Äm  Cims  Is^dde  fyrde  on  Scyddie  {damaek 
führte  C,  das  Heer  nach  Scythien).  Cir.  SSi&c  t)issam  com  göd  geir 
{darauf  kam  ein  Jahr).  —  Nags.  S&ßT  J)at.  per  sfter  com  |)e  oder. 
Lag.  6547.  —  Me,  Jesa  Grist  was  first  betraied;  and  after  that  was 
he  boonde.  Ch.  Pers.  First  —  sithen  —  and  aftre  he  leet  sie  bis  two 
sones,  and  aftre  that  etc.  Man.  8.  Auch\  Thereafter,  herafter.  The 
firste,  aftre,  aftre,  aftre  this,  aftre  ward.  21.  —  Ne.  After  this,  he  again 
laid  himself  down  on  his  pillow.  TJ.  6,  7.  He  grew  afberwards  satis- 
fied.  5,  9.    Thereafter;  soon  after;  long  after. 

Für  for  ^m  und  for  J)^  ist  therefore  eingetreten,  s,  §.  513. 

S 1  d  (seä).  Ags,  Sld  l)&m,  siddan  {darnach)  steht  oft  bei  Angabt 
der  Reihenfolge :  i$!rest  Grist  ))nrh  hine  sylfne  dombe  and  deäfe  hillde, 
syddan  t>nrh  his  apostolas  (CA.  heilte  zuerst  durch  sich  selbst  Stumm 
und  Taube,  dann  durch  seine  Apostel),  He  äsende  »rest  heähbederas,  | 
and  si{)dan  Alice  l&reöwas.  Sept.  —  Ae,  First  —  si))))en.  RG.  46.  — 
sij)|)e.  48.  —  se))t)e.  50.  —  Me,  First  —  and  siththen  —  and  aftre  etc. 
Mau.  8.  —  Ne.  Have  yon  informed  them  sithence?  Sb.  Gor.  3,  1.  There 
arose  not  a  prophet  since  in  Israel.  Dent.  34,  10. 
469.  II  II  Besides  {außer):  Ne,  Besides  this,  there  was  another  reason. 

TJ.  3,  5.    She  had  made  these    two  watchmen  drink  a  great  deal  of 
wine  and  had,  besides,  pnt  some  drugs  into  the  liqnor.  WS.  Tal.  2. 

Notwithstanding  {ungeachtet):  The    man  is,  notwithstanding 
{demungeachtet)^  snfficient.  Sh.  MY.  1,  3.    He  hath  a  tear  for  pity,  and 
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a  hand  open  as  day  for  melting  charity ;   yet,  notwithstanding,  being  §.  b^l 
incensed  he  is  flint.  Sh.  bHd.  4,  4. 

Kein  ander,  obgleich:  Under  |)at  {unterdeßen)  ^r  com  word  to 
]»e  king.  RG.  4168.  —  Aga.  Under  ))&m.  SC.  876.  901.  =  ftmang  ^on. 
1052.    Nags.  Under  Iian.  Lag.  13785.  14247. 

Sechster  Abschnitt 

Verbale  Coi^unotionen. 

Von  verbalen  Formen  wird  schon  im  Nags,  ein  Infinitiv  gebraucht^  §.  65J 
to  witen  (zu  wißen)^  um  erklärende  Zusätze  einzrtführen:  pa  Verden 
bi  ssB  rime  aüagen,  to  iwiten,  Aille  sixti  scipen  {da  fuhren  an  der  See- 
huste  VerbannU,  nämlich,  30  Schiffe  voll).  Lag.  10486.  —  iVe.  The 
village  possessed  no  less  than  three  other  monoments  of  the  Yitmvian 
genius  of  the  Ha2eldeans ;  to  wit,  the  alms  hoose,  the  school,  and  the 
parish  pump.  Bol.  Nov.  1,  11.  Every  thing  which  the  Sqmre  held 
most  dear,  to  wit,  hls  gons,  dogs,  and  horses,  were  now  at  the  com- 
mand  of  Jones.  TJ.  3,  10. 

In  gleichem  Sinne  kU.  videlicet,  zu  viz.  [in  Druck  und  Schrift, 
nicht  in  der  Aussprache]  verkürzt:  He  was  offended  in  one  of  his  weak 
points  —  viz.  his  regard  for  the  hononr  of  the  hospitality  of  Hazeldean 
Hall.  Bolw.  Nov.  1,  9.  He  had  been  ahready  convicted  of  three  rob- 
beries,  viz.  of  robbing  an  orchard,  of  stealing  a  dnck  etc.  TJ.  3,  2. 

Das  Ne,  verwendet  manche  andere  Verbailformen,  um  Conjunctio- 
neu  zu  ersetzen  oder  vielmehr  ihren  Inhalt  verstärkt  vneder    zu  geben* 

Say  (nimm  an,  wenn)  I  do  speak  with  her,  what  then?  Sh.  TN. 
1,  4.  A  son  will  sometimes  make  it  known  to  his  father  that  he  has 
fedlen  in  love,  say  with  a  yonng  woman  in  the  factory.  BH.  28.  Sap- 
pose he  shoald  have  a  pistol,  he  can  kiU  bat  one  of  as.  TJ.  12,  14. 
M.  PL  2,  237.  Gonsidering  (in  Anbetracht  daß,  weil)  the  thing 
wants  sach  amendments ,  it  was  carried  with  great  order.  Spect.  436. 
He  invited  Waverley  to  go  with  him,  a  proposal  in  which  he  acqaiesc- 
ed,  providing  (=t(76nn)  the  interest  of  Colonel  Talbot  shoald  &il 
in  procaring  his  pardon.  WS.  Wav.  64.  My  father  never  qnarrelled 
with  a  phrase,  however  freqaently  repeated,  provided  it  seemed  to  him 
distinct  and  expressive.  WS.  Rob.  1.  This,  ||  he  said,  mnst  proceed  ||  47( 
from  the  servants'  hall,  where  a  great  deal  of  revebry  was  permitted, 
provided  every  thing  was  done  conformably  to  ancient  asage.  Sk. 
Chr.  etc. 


fr 
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Siebenter  Abschnitt. 

Zusammengesetzte  Conjunotionen.  Ii^_: 

§.  559.  Mehrere  Wörter  fügen  sich  zu  conjunctioruüer  Bedeutung  zusammen  y 

Ags,   Instrumentalis   |)^,    |)ä    verbindet  sich  mit   dem   Comparth\^ 
Iffis.  s,  §.  503. 

Ags.  nd,  l»s  [nalses?]  ^mi  d,n  —  ac  eic  {nicht  weniger  {kdmt  \-' 
wegs]  das  eine  —  sondern  auch^  nicht  nur  —  sondern  auch):    SwA  |)Ct 
näles  [nales]  Jiset  &n  eaUe  t)lne  yldran,  ac  ealle  cyningas  in  mihte  ofe- 
stfgest  (so  daß  du  nicht  nur   deine  Aeltem^    sondern    alle  Könige  m 
Macht  übertnfst).  Bed.  2,  12.    Nä  Ises  [Nalses]  |)ffit  an,  t»»t  hS  GrisUs  Ir 
gelellfan  onfön  ne   wolde ,   ac   e&c  swylce  nn&l^fedre   forlegnesse  aad  \r^ 
egesUcre    wses  besmiten    (er  wollte   nicht  nur  den  christlichen  Glauben 
nicht  annehmen,  sondern  war  auch  von  unerlaubter  und  gräßlicher  ünr 
zucht  befleckt).  Bed.  2,  5.    Fisc,  |)e  nä  (»»t  &q  m6,  ac   eäc  swylce 
mine  geföran  h6  mseg  bSsencan  (ein  Fisch,  der  nicfU  nur  mich,  sondern 
auch  meine  Gefährten  hinabziehen  kann).  GoU.    Gif  ge  habbad  geleä&B,    L 
ne  dö  ge  n&  ))aßt  an  bö  t)äin  fictreöwe,    ac   eäc   t>6äh    gß  cwedon 
Mt.  21,  21.  — Im  Ae,  vereinfacht  sich  die  Conjunction  zu  nogt  one 
—  ac:    And  ])oa  ne  athalst  nogt  one  thy  truage,  ac  raaysest  FraiuSe. 
RG.  4011.     Ac  t)oa  ne  atstonst  yt  nogt  one,  ac  art  al  clene  abone. 
6462.  —  Me.  Not  only  cristemnen  be  patient,   bnt  certes  the  oU 
payenes.  Ch.  Pers.    Not  onli  the  dede  of  this  sinne  is  forboden,  but 
e  k  e   the  desire  to  don.  Pers.     Not  onli  men  shul  serae  to  hym  bi 
thee,  bnt  and  (also)  bestis  of  the  feld  obeshen  to  hym.  Tob.  11,5. 
Not  al  only  thy  laude  parfonrmed  is  by  men  of  dignitee,  bat  by—. 
Ch.  13385.    Wycl.  auch:  Not  onli  —  but  and.  Jud.  11,  5.  —  Ne.  Not 
only  in  churches,   buteven  in  private  houses.  Mac  2,  158.    The 
most  rigid  discipline  was  maintained.     Not  only  were  pillage  and  oa- 
trage  effectually  prevented,    but  the  troops  were  required  to  demean 
themselves  with  civility.  9,  293.    He  not  only  sent  her  breakfast ,  bat 
he  bethought  him  what  delicacies  she  would  most  like  for  dinner.  Vau 

471.  II  F.  32.  Daneben  \\  not  merely —  but:  The  Puritans  found  them- 
selves lost  in  a  multitude  not  merely  of  men  of  the  world,  bat  of  the 
very  worst  sort  of  men  of  the  world.  Mac.  2,  16B.  I  like  the  cid 
costom,  not  merely  because  it  is  stately  and  pleasing  in  itself,  bat  be- 
cause  it  was  observed  at  the  College,  at  which  I  was  educated.  Sk. 

§.  560.  Ags.  nö  ])^  l»s  (nichts  desto  weniger)^   nöhte  |)^  laes:  l)Är  w«s 

nöhte  J)^  l»s  unärsefhendlic  c^le  (da  war  aber  eine  unerträgliche  Kälte)* 


Neverthelater,  nathemo,  odde,  I>»t  is.  505 

Bed.  5,  13.  —  Nags.  I)a  freinsce  weren  istormede  and  no{)el»s  heo  §.  56C 
3tal  makeden.  Lag.  1671.  |)are  quene  hit  oft)oahte,  no))eles  heo  hit 
|x>lede.  142.  —  Ae.  Hit  hym  for|)oa9tc  sore  ynow,  ac  not)eles  cjc^ 
be  was  ont  of  ])at  lond  ydriue.  RG.  245.  He  sauh  saylk  oste  of  paiens, 
|iat  he  was  in  drede.  Neaer|)eles  at  Earham  was  |)e  bataile  gynen. 
PL.  277.  —  Me,  Bot  natheles  me  thinketh.  Ch.  35.  Netheless  he  en- 
tride  not  Joh.  20,  5.  Natheless  {trotzdem)  the  emperonr  seytho.  Man.  2. 
fei  natheles.  Ch.  Mel.  —  Ne,  nathless  ist  reraüet,  obgleich  noch  Byr. 
DJ.  5,  104:  He  stood  like  Atlas  with  a  world  of  words  aboat  bis  ears, 
Emd  nathless  wonld  not  bend.  Gewöhnlich  ist  nevertheless :  It  rained, 
nevertheless  we  proceeded  on  onr  joomey.  Wb.  These  solicitations  were 
tieyertheless  unsaccessfol.  TJ.  2,  6. 

Im  Äe,  tritt  ein  gleichbedeutendes  never  pe  later  hinzu \  For 
liit  com  ner  ^e  later.  RG.  237.  Me.  Neverthelater  (A.  netheles  B ) 
i  shal  not  doo  awey  fro  thee  a  man  fro  m>ii  anter.   1.  Kgs.  2,  33. 

Den  Gegensatz  bildet  nathemo:  Ae.  Lucye  ne  wylnede  na)>emo. 
RG.  4454.  —  Ne.  Bnt  nathemore  would  that  corageons  swayne  to  her 
yeeld  passage.  Sp.  1,  8,  13  jetzt  veraltet. 

Ags.  0  d  d  e  {oder^  got.  ait)t)an,  altn.  eda,  cdts.  ef))0,  aüfries.  ief})d>, 
daher  vielleicht  aus  got.  iba|)an,  if})an.  Gr.  Gr.  3,  60)  entweder  hinter 
&der  §.  537,  oder  allein  oder  [?]  zu  \}Q  verkürzt:  Odde  w6  sticode 
beöd  odde  on  sse  ädmncene  (ant  jngnlamnr  ant  .mergimor).  Bed.  1,  13. 
Hwfleder  is  märe  j)e  |)8ßt  gold  l)e  templ?  Mt.  23,  17.  —  Ae.  In  wnche 
alf  turne  he  nuste  ))0,  we))er  est  ))e  west.  RG.  4515. 

Ags.  ))8et  is  {das  ist)  führt  erklärende  Zusätze  ein:  On  twä  wtsan  §.  661 
men  syngiad  on  hSora  wSlerom,  |)set  is,  gif  hi  nnriht  sprecad  odde 
riht  forsnwiad  {ai^f  zwei  Weisen  sündigen  die  Menschen  mit  ihren 
Lappen,  d.  i.  wenn  sie  Unrechtes  sprechen  oder  das  Recht  verschweigen). 
Job.  ]>&  ongunnon  hi  (iset  apostolice  lif  t)ffire  frymlican  cyricean  on- 
hyrigean,  |)8et  is,  on  singalum  gebedum  drihtne  ))eöwdon  {da  b  gannen 
sie  das  apostolische  Leben  der  ersten  Kirche  nachzuahmen,  d.  i.  sie 
II  dienten  dem  Herrn  in  beständigen  Gebeten).  Bed.  1,  26.  On  ))äm  jj  47S 
hö  mid  fe&wnm  brö{)rum,  |)8et  is,  seofonum  o|)t)e  eahtum  gewunode 
{darin  wohnte  er  mit  wenigen,  d.  i.  sieben  oder  acht  Brüdern).  4,  3.  — 
Ae,  pe  sixt^  age  was  to  pe  iucarnacion,  |at  is,  forte  god  was  ybore. 
RO.  199.  —  Me.  Eithir  was  nakid,  that  is,  Adam  and  bis  wiif.  Gen. 
2,  25.  —  Ne.  Randolph  is  called  Regent  of  the  kingdom ,  that  is ,  he 
exercised  the  authority.  WS.  Tal.  11.  The  embracing  was  over;  they 
parted,  that  is,  Miss  Sedley  parted  from  her  friend.  Van.  F.  1, 


Beitso,  were  it  so,  albeit,  if  üo  be  that,  thooghe  be  so  that.  507 

u  Mel.  — II  Ne.  Bat  Atin  by  no  way  she  wonld  admit,  albe  the§.562.'47 
ight  her  mach  did  pray.  Sp.  2,  4,  4.  Albeit  we  swear  a  volantary 
üj  yet  I  am  not  glad,  that.  Sh.  EJ.  5,  2.  Albeit  I  might  deprecate 
e  law.  WS.  Way.  12.  When  the  san  was  sinking  in  the  sea,  he  seized 
\  harp,  which  he  at  times  coald  string  and  strike,  albeit  with  an- 
ight  melody.  Byr.  Ch.  1,  13.  I  will  ease  my  heart,  albeit  I  make 
hazard  of  my  head.  Sh.  aHd.  1,  3. 

Auch  die  volle  Form  kömmt  im  Me»  vor :  If  so  be,  that  (=  if)  thoa 
d.  Ch.  Mel.  Thoagh  so  be,  that  (=  thoaghe)  yoare  kinrede  be  more 
^deüast.  Mel.  —  Ueberhaupt  verstärkend :  Sith  that  so  is,  that  (=  sith) 
have  anderstond.  Pers. 

In  ziemlich  gleichem  Sinne  kömmt  auch  how  be  it  (that)  vor:  Ne, 
te  Moor  —  howbeit  that  I  endare  him  not  —  is  of  a  constant  loving 
ble  natare.  Sh.  0.  2,  1. 

Ne,  It  is  trae  (es  ist  wahr,  zwar) :  He  spoke  and  wrote  French, 
iglish  andGerman,  inelegantly,  it  is  trae,  and  inexactly,  bat  flaently 
IC.  7,  3. 


Neuntes   Buch. 

Iiitei^eotioiteii. 

563.  Sie  sind  1)  Latttinterfectionen,  d.  h.  Laute,  welche  die  Empßndtm§ 
auspresste  und  welche  zum  allgemeinen  Ausdruck  der  letztem  wurden^ 
wie  ne.  ah,  aha,  alas,  ho,  ey  etc. ;  —  2)  Begrifsinterfectionen ,  d.  k 
Begriffe,  in  welchen  der  Sprechende  die  ihn  beherrschende  Stimmig 
ausspricht:  God,  Lord  Christ,  mercy,  well  (ags.  w6l,  wdl  1&,  wä  U, 
wöl,  wöl  1&  men  wöl)  etc«  Bisweilen  sind  sie  Glieder  eines  Satzes: 
for  shame  etc. ;  —  3)  Satzinterjectionen ,  d,  h.  ganze  oder  abgekiirzk 
Sätze^  die  zu  Interjectionen  werden:  God  forbid.  Look.  Hark. 

Die  Bedeutung  der  Begriffs-  und  Satzinterjectionen  ist  an  sich  klar, 
weniger  die  der  Laute, 

1)  Laute,  in  welche  das  erregte  Oe^ühl  ausbricht. 

564.  Ah  könnte  sich  aus  ags.  ed.  entwickelt  haben,  das  nur  in  Verbinr 
düng  mit  lä  vorkömmt  Da  es  aber  erst  im  Ae,  und  nicht  im  Nags, 
sich  vorfindet,  so  dürfte  es  eher  das  afrz,  ah !  sein.  Im  Ae.  drückt  a 
Bitte,  Klage  etc.  aus:  A,  syre,  wanne  yt  ne  may  oj^er  be,  vorst  ych 
wulle  to  ))e  drynke.  RG.  6017.  A!  Jhesa,  falle  of  myght;  may  no 
man  lyve  so  right  —  (tat  has  powere  to  fle  |)e  dede  {Bitte  oder  Klage). 
PL.  8295.  —  Ln  Me.  Verwunderung,  Bitte  etc. :  A,  art  thou  then  a 
bailiff?  Ch.  6674.  A!  A!  A!  lord  god.  Jer.  14,  13.  And  therwithal 
he  blent  and  cried,  a!  Ch.  1080.  Ch.  verbindet  es  öfter  mit  benedicite : 
The  god  of  love,  a!  benedicite,  how  mighty  a  lord  is  he.  1788.  To 
fight  for  a  lady,  a!  benedicite,  it  were  a  losty  sighte  for  to  se.  2117. 
Letzteres  auch  allein:  0  dere  hosband,  benedicite,  fareth  every  knight 

• 

thus  with  his  wife,  as  ye?  6669. —  Im  Ne,  Bitte,  Klage,  üeberraschung, 
Freude  etc. :  Ah  Lord  God,  the  prophets  say.  Jer.  1 4,  1 3.  Ah  sinfiü 
nation.  Is.  1,  4.  Ah  my  brothcr,  or,  ah  my  sister.  Jer.  22,  18.  Ah 
me,  poor  man,  how  pale  and  wan  he  looks.  Sh.  GV.  4,  4.  Ah  me! 
what  act,  that  roars  so  lond  ?  H.  3,  4.  Ah !  my  poor  cousin !  I  was 
76.  II  writing  to  yoa.  BH.  45.     Let  them  not  say  in  their  hearts,  ||  Ah,  so 


ii 


Ah,  aha,  efila,  alas.  5Q9 

^cold  we  have  it.  Ps.  35,  25.     Trauer :  Ah,  thought  she  with  a  natural  §.  664 
cmg  of  coDJngal  jealoosy,   henceforth   I  am  only  second  in  bis  home. 
tiilw.  Nov.  4,  2.    Ah,  sqoire,  why  did  you  leave  us.  WS.  Wav.  45. 

Aha,  wahrscheinUch  aus  a  und  ha  zuaammengefloßen ^  ist  Aus- 
^'■ruck  sowohl  der  Freude^  Ueberraschung ,  cds  auch  der  Verachtung: 
1«.  Aha!  had  \iaX  schank  ne  bien,  ()on  had  liggen  t)6r  stille.  PL. 
.  329.  —  Me*  Bnt  now ,  sire ,  let  me  see,  wbat  shall  i  sain  ?  Aha,  by 
red,  i  have  my  tale  again.  Ch.  6168.  For  joye  he  clawed  bim  on  tbe 
>ak:  aha,  qnod  he,  for  etc.  4325.  —  Ne>  They  opened  their  month 
Tide  against  me  and  said,  Aha,  aha,  oor  eye  hath  seen  it.  Ps.  35,  21. 
^ha,  I  am  warm.  Is.  44,  16,  Aha,  I  see  you  wilL  WS.  Aha,  Mast 
rr. ,  there  is  a  marsb  bard  by  would  swallow  all  tbe  horses  of  tbe 
jneen's  Goard.  WS.  Ken.  10. 

Alas  ist  durch  Mischung  {'i]  des  ags,  eä-l&  und  afrz,  h^!  las,  hai! 
as,  ah!  las,  €\  las,  ai!  las,  ha!  las,  a!  las  (letzteres  aus  lat.  lassos, 
:iaher  noch  mit  Bezeichnung  des  Geschlechts :  b^-las  und  b^-lasse)  ent- 
9tandem  • 

Ags.  e&l&  ste/a  vor  dem  Vocativ:  £&la  deäfa  and  domba  gast,  ic 
jebeöde  |)e,  gä  of  bim.  Mt.  9,  25.  £älÄ  fffider  Abraham,  gemiltsa  me. 
Luc.  17,  24.  £&lä  t»u  wlf,  mycel  ys  \>in  geleäfa.  Mt.  15,  28.  Also 
in  Bedrohung^  Bitte  und  Verwunderung*  Ferner :  £äl&  Andreas !  {»et 
|)a  4  woldest  s«ne  wSordan  (0  Andreas ,  daß  du  je  wolltest  säumig 
werden).  An.  203.  £älä,  |)8Bt  hit  wnrde  odde  wolde  god  {ach,  daß 
zs  würde  oder  daß  QoU  wolUe).  Mt.  8,  39.  £ä]&,  gif  b6  wolde  {ach, 
wenn  er  wollte).  9,  53.  £älä  gif  mlna  sinna  ws^ron  äwSgene  {ach, 
wenn  meine  Sünden  gewogen  würden).  Job.  Der  Einfluß  der  ags. 
Interjection  besteht  darin ,  daß  die  mit  a  beginnende  Form  der  frz. 
Partikel  eindringt:   in  alas  farid  man  leicht  das  gewohnte  eälä  wieder, 

Alas  steht  zuerst  im  Ae.  und  bezeichnet  nur  Schmerz  und  Klage'. 
Alte  laste  [)e  kyng  was  ybrou^t  to  gronde  for  bonger,  for  defaut  of 
mete,  alas!  |)ilke  stonde.  RG.  1313.  Alas!  alas!  t>on  wrecche  mon, 
wnch  mysanentnre  hap  t>^  ybro^t  in  to  t^ys  stede.  '4198.  Edward  is 
dede,  alias!  PL.  1709.  Alas!  alas!  of  £ngelond  ne  con  ych  none 
rede.  RG.  9275.  —  Me.  Thanne  wepte  bis  modir  with  unremediable  teris 
and  seide,  Alias  me  (alas  to  me)!  my  sone.  Tob.  10,  4.  That  he  was 
bome,  fol  oft  he  sayd,  alas.  Ch.  1075.  Alles!  ))at  it  is  gret  sclaondre 
to  oare  feythe.  Man.  12.  (Alas  to  me.  B.)  woe  me.  A.  Jadg.  6,  22. 
Reue:  Fy,  alas!  wbat  have  i  do?  Ch.  3737.  —  Ne.  When  ||  Gideon  ||  476 
perceived  that  he  was  au  angel  of  tbe  Lord,   he  said,  Alas,   0  Lord 


510  Neuntes  Bach. 

.  564.  God  (Furcht).  Judg.  6,  22.    Alas,  my  lord,  I  have  been  so  aflUghtei 
Sh.  H.  2,  1.    Alas  the  day.  Sh.  RJ.  3,  2. 

Alack  scheint  eine  Verunstaltung  des  alas  zu  sein,  Ne.  Alld, 
alack !  £dmiiüd,  I  like  not  this  annatoral  dealing.  Sh.  L.  3,  4.  Alack! 
what  trouble  was  I  then  to  you.  Temp.  1.  Alack- a- day.  WS.  Nig.  7. 
=  alas  the  day  verkürzt  sich  zu  lack  -  a  -  day  und  dieses  lag  lack  sehr 
nahe^  so  daß  sich  auch  good  damit  verbinden  konnte^  das  zum  Amt 
druck  der  Verwundrung  wird:  Good  lack -a- day!  who  coold  hat 
thought  it?  TJ.  7,  13. 

565.  Bah,    (^frz^  bah,  das  Verwundrung  und  Zweifel  bezeichnet',  ife 

Oeringschätzung:  Bah!  bah!  There  ain't  no  danger.  BH.  14.  Bah! 
nonsense.  47.  Dreading  the  deep  damnation  of  his  „bah!"  Byr.  Bep.  82. 
Eh,  qfrz.  eh  bez,  Spott  etc.  Ne.  Zweifel^  Frage^  üeberrascAung: 
I  should  like  to  know  if  ever  a  sqoire  would  let  him  off  wi'  the  Stocks— 
eh?  Bulw.  Nov.  1,  11.  Frage:  Well,  bat  Frank,  I  think  yoa heard  thst 
the  Leslies  were  very  poor.  „£h,  mother?"  1,  3.  You  are  giving  me 
whatyoa  refused  yoarself.  „Eh?"*  Compliments.  2,  2.  £h  me  bezeich- 
net Johnson  als  Ausdruck  der  Sorge,  Klage  ^  ay  me. 

Eigh  führt  Johnson  als  Ausdruck  plötzlicher  Freude  an. 

Ey,  wohl  Nebenform  von  eh.  Me.  Verwunderung:  Ey,  for  the 
veray  god,  that  nis  but  on,  what  maken  ye  so  moche  of  Salomon? 
Ch.  10165.    Why  rise  ye  so  rath?  ey  benedicite,  what  eileth  you?  3765. 

Fy,  foh,  fongh,  fah  scheinen  gleichen  Stammes  zu  sein  und 
sind  gleicher  Bedeutung. 

F  y ,  cfrz.  fi,  tritt  schon  im  Ae.  als  Ausdruck  der  Verachtung  auf: 

Fy  a  debles  (pfui  Teufel),  wo  sey  so  vyl  dede?  RG.  8175.  — Afe,  Äwb, 

■ 

Verachtung,  Kampflust:  Vath  or  fie  to  thee,  that  distroyist  the 
temple  of  god.  Mt.  27,  40.  Fyg  (Vath)  thoa,  that  distroyest  the 
temple  of  god.  Mrc.  15,  29.  Of  all  swiche  cursed  stories  i  say  ^ 
{schämt  euch)  Ch.  4500.  Fie  on  hir  pompe  and  on  hir  glotonie.  7509. 
W  here  he  shal  here  the  trampe,  be  (hors)  shal  seyn,  Fy  (A.  Joye  B.). 
Job.  39,  26.  —  ISe.  Fie  upon  it!  foh!  Sh.  H.  2,  2.  0  fie,  tie,  fie,  thy 
sin's  not  accidental,  bat  a  trade.  Mm.  3,  1.  Verweist  das  Fluchen: 
Fie,  fie.  Balw.  Nov.  1,  2. 

Foh.    Me,   He  sethede  potage,   and  is  fild,  and  is  chaofid  and 

seide,   Vah  (vath  £K.)  or  weel,  i  am  hat.  Jes.  44,  16.  —  Ne.  Ekel: 

'T  is  ten  to  one  if  he  don't  ask  yoa  to  take  a  glass  of  wine !    If  he 

77.  II  does,  mind,  ||  His  worsc  than  asking  yoa  to  take  a  tarn  on  the  rack. 


^ 


Pngh  pooh,  ha  haba,  hem,  hey,  hom,  ho.  511 

SVuighl  Bnlw.  NoY.  1,  13.    Fah!  Here's  more  of  this  hatefol  soot  hang-  §.  bßl 
3)g  abont  BH.  32. 

Neber{formen  scheinen  pngh,  pooh  {frz.  pooah)  zu  sein:  Pagh! 
IlieFe!  no,  no,  what  sbould  he  do  there.  TJ.  6,  6.  Pooh!  pooh!  all 
ituff  and  nonsense.  6,  7.    Pooh,  it  is^  bat  Richard  Yamey.  WS.  Ken.  5. 

Ha,  hah  {IcU.  ha):  Ne.  Kampflust:  He  l^horse)  saith  among  the  §.  566 
tnimpets,  Ha,  ha.  Job.  39,  25.  Geringschätzung:  Ha!  he  is  the  most 
liresome  of  men.  BH.  12.  Ueberrcuchung :  Ha!  what!  that  was  no 
dight  mark  of  favoor.  WS.  Ken.  15.  What  says  the  golden  ehest? 
Ha!  let  me  see.  Sh.  Come,  bid  me  do  any  thing  for  thee.  „Kill 
daadio.^  Ha!  not  for  the  wide  world.  Sh.  Mach.  4,  1.  Lautes  Lachen : 
We  heard  him  in  his  bedroom  thondering,  Ha,  ha,  ha  [woher  f]  9.  In 
the  meanwhile  he  comes  here  pretty  often,  for  a  day  or  two  at  a  time, 
to  —  fish.  £bi,  ha,  ha,  ha.  18.  Nebenform  ho  und  hi :  Upon  which 
occasions  Captain  Bamabas  always  echoed  the  Sqoire's  ho,  ho,  ho !  and 
Mrs.  Hazeldean*s  ha,  ha,  ha.  Bolw.  Nov.  1,  12. 

Hem  [}at.  hem):  Ne.  Verlegenheit:  „There's  a  little  cracked  old 
woman,  that"  —  I  put  up  my  finger ,  for  Miss  Füte  was  close  by  — 
„Hem,"  Said  Mr.  Creorge.   You  remember  etc.  BH.  24.  =  ham. 

Hey,  heigh  erinnert  an  frz.  h6.  Es  bez.  Zweifel,  zur  Wieder- 
holung veranlajiend :  How  mach  do  you  mean  to  say  it  wants?  „Ten 
minates."  Hey?  „Ten  minutes."  BH.  21.  Freude:  Heigh,  my  hearts, 
cheerly,  cheerly.  Sh.  Converting  all  yoar  soands  of  woe  into  Hey, 
nonny,  nonny.  Sh.  Mach.  2,  3.  Ebenso  heyday.  BekUmmerniß  und 
Sehnsucht:  I  may  sit  in  a  comer,  and  cry  heigh  ho!  for  a  hasband. 
Sh.  Mach.  2,  1.  I  am  exceeding  ill.  Heigh  ho!  3,  4.  —  Es  kann 
aber  auch  aus  ags.  hig  entstanden  sein,  dem  Ausdruck  der  Verwun- 
derung oder  des  Spottes:  Hig,  hig,  micel  ged^orf  ys  hit  (o,  o,  magnas 
labor  est).  Coli. 

Ham:  Ne.  Bedenken^  Zweifel:  She  longed  so  mach  to  see  you. — 
„Hnm!  she  bears  it  calmly".  BH.  26.  Um,  I  doubt  if  he  valued  the 
married  State.  Bulw.  Nov.  1,  9.  Humph,  I  am  mistaken  I  dare  say. 
BH.  50. 

Ho  ist  gewöhnlich  Annf^  doch  auch  Ausdruck  verschiedener  Em- 
pfindungen, des  Grausens,  des  Zornes,  der  Freude^  Zufriedenheit  etc.: 
An  exact  command  —  importing  Denmark's  health  and  £ngland's  too, 
with,  ho !  such  bugs  and  goblins  in  my  Hfe.  Sh.  H.  5,  2.  0  he !  o  ho ! 
'would  it  had  been  done.  Temp.  1,  2.  0  ho!  he  is  one  of  your  order, 
is  hc?  TJ.  8,  7.    At  this  the  fire  flashed  from  his  63 es;  and  ||  he  cried  ||  47i 
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tid  man,  whan  he  with  trechetting  bi  nyght  away  so  ran.  PL.  4060.  §.  567. 
eben  verstärktes  ou,  ow ;  Verwundrung :  Ow !  Lord !  fe  dyntes 
ge,  ))at  were  bitwene  hem  |)6re.  RG.  2962.  Freude:  Ou!  Jhesn! 
|)a1ke  day  wor|)  me  snete  and  god.  4099.  Klage:  Ou!  lonerd! 
leol,  {)at  ))er  was  of  hem  of  Normandie,  \o  hü  seye  her  kyng 
?e.  4417.  —  Me,  0  sehr  oft  beim  VoccUtv:  0  dere  cosin.  Ch.  1236. 
dy  min,  Venus.  2223.  In:  An  heraud  on  a  scaffold  made  an  0. 
►.  ist  es  zweifelhaft,  ob  0  für  ho  steht ^  den  gewöhnlichen  Ruf, 
nerksamkeit  zu  erregen ,  oder  für  oyes  (höret) !  Bei  Wycl.  steht 
eben  a:  Aa  (A.  0!  B.)!  man,  who  art  thou,  tbe  whiche  answerist 
od?  Rom.  1,  20.  —  Ne,  oft  bei  Vocativ  und  Imperativ  und  in 
:hiedener  Stimmung:  0,  do  pray  teil  me  something  of  her.  BH.  3. 
lerz:  Do  not  torment  me:  0.  Sh.  Temp.  2,  2.  Klage:  0  me! 
hast  done?  H.  3,  4.  Wunsch:  Oh  that  I  knew  where  I  might 
him.  Job.  23,  3.  Oh  that  ever  I  shoold  live  to  see  that  day. 
4,  9. 

Pish,  pshah,  pshaw  (verwandt  mit  fie ?)  bez,  Unzufriedenheit, 
ichtung  etc.:  Pshaw,  pshaw,  they  (books)  are  popish  trash.  WS. 
4.  Pshaw,  not  at  all  like  me.  Bolw.  Nov.  1,  11.  You  forgive 
impertinence,  my  kind  friend.  We  parsons  are  apt  to  take  stränge 
ties  etc.  —  „Pish!"  said  the  Squire,  but  his  hearty  smile  came  to 
lips  in  spite  of  himself.  1,  12. 

T  e  he!  Spöttisches  Lachen :  Te  he,  quod  she,  and  clapt  the  win- 
to.  Ch.  3738. 

Ugh,  whew  bez.  (Worc.)  Abneigung^  Ueberraschung  oder  Ver- 
ing.  Me,  Freude :  Thei  ^eneden  their  mouth  upon  me,  thei  seiden, 
i,  wen  (wel  B.)!  our  egen  han  seen.  Wycl.  =  Yea,  they  opened 
mouth  Wide  against  me,  and  said,  Aha,  aha,  our  eye  hath  seen 
's.  35,  21.  Sei  thei  not  in  their  hertis,  Wew,  wew  (wel)!  35,  25. 
h.  HB.  —  Ne,  Ugh,  you  beast ,  he  exclaimed,  shaking  his  cane  at 
donkey.  Bulw.  [?]  1,  2.    Ugh!  ugh!  something  to  drink.  TBr.  13. 

What.  Ags,  hwset,  mit  und  ohne  eälä,  ist  Ausdruck  der  Verwun-  §.  568. 
ng  und  Aufforderung  zur  Aufmerksamkeit:  Hwset!  J)U  eart  se  sylfa 

\%  üs  ftdrife  fr  am  döme.  Gr.  Ps.  107,  10.  Hwset!  \k  Job  är&s. 
—  Me,  What?  veray  fool,  thinke wel,  that  love  is  free.  Ch.  1608. 
.t,  who  art  thou?  „It  am  i  Absolon."  What?  Absolon,  what? 
>.  —  Ne.  What!  in  my  sight?  Tam.  2,  1.   Silence!  one  word  more 

make  me  chide  thee,  if  not  hate  thee.    What!  an  ||  advocate  for  ||  480. 
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§.  668«  an  impostor.   Sh.  Temp.  2,  1.    What!  have  you  altogether  forgotten 
your  friend?  WS.  Ken.  3. 

Woe.  Im  Ags,  schon  einfaches  wä  (wÄ  D.)  wehe :  W&  me  earmom 
{wehe  mir  Armert).  Bed.  5,*  20.  W&  ])d,m  men,  |)e  swicdöm  \xu\k  hyne 
cymd.  Mt.  18,  7.  —  iVagp*.  Wa  (wo  B.)  werde  auer  I)ene  smid.  Lag. 
1562.  —  Me,  Wo  me  (alas  to  me).  Judg.  6,  22.  Woo  to  the  ilk  man. 
Mt.  18,  7.  —  Ne.  Woe  unto  the  world  becanse  of  offences.  HB. 

Verstärkend  tritt  \k  hinzu:  W&1&  (geheuchelte  Klage),  se  töwyrpd 
{jaet  tempel.  Mrc.  15,  29.  — Nags.  Wela  weoUa,  wella  (wele,  wele, 
wele,  wele  B.),  hu  \iVl  biswikest  monine  mon.  Lag.  3411.  WaUan  (wo 
la)  dad,  wela  (wo  la)  dsed,  t^at  ^u  me  nelt  fordemen.  3456.  Das 
mischt  sich  mit  afrz,  hailas,  halas,  alas :  Me.  Alas  the  wo !  alas  the  peines 
stronge.  Gh.  2773. 

Evne  zweite  Verstärkung  ist  w&  lä  wä.  Ags.  Wäläw^,  ]^t  swä 
fffigeres  hiwes  menn  sindon  ^km  sweartan  deöfle  ondertieödde.  Greg.  — 
Nags,  Ah  wala  wa  and  wala  wa  (wolawo  B.),  |)set  he  nses  iwar.  Lag. 
7971.  Wseila  wsei,  wseila  wsei  (weilawei),  Jjat  he  is  ^us  ifaren  awsi.  I 
8031.  Wallan  d»|)  (A.  wo  la  dea|)  B.).  3456.  Weila  wei.  OEH.  1,  29.- 
Ae.  He  was  aslawe  weylaway !  RG.  8353.  Walaway.  Consc.  2434.  — 
Me.  And  yet  now  the  olde  Creon,  wala  wa!  Gh.  940.  Alasl  and  wa- 
lawa!  that  trewe  love  was  ever  so  yvel  besette.  3714.  Weylawey.  PP. 
12535.  Wayleawaye!  Klage.  Perry.  RP.  51.  [Häußg  wellaway].  Auch 
verbunden  mit  harow:  He  gan  to  crie,  Harow  and  walawa!  onr  hors 
is  lost.  Gh.  4070.  Hierdurch  wird  auch  harow  allein  Klageruf:  That  doon 
he  goth,  and  crieth,  Harow !  i  die.  4305.  (oder  Hilferuf  f).  —  Ne.  Ah, 
well-a-day!  he's  deadl  alack  the  day!  he's  gone.  Sh.  RJ.  3,  2.  Ah! 
wel-a-day,  dearest  lady,  if  that  were  the  worst.  WS.  Ken.  20.  Wel  ist 
Ausartung  des  w&  \k. 

Eine  Verstärkung  des  vollen  weyla,  way  ist  das  alte,  awaei,  awei: 
Awey  (o  weh!)!  J;e  rede  dragon.  RG.  2803.  Awey!  awey!  we  synuol 
men,  alas!  onre  wrechede.  5204. 

Eine  weitere  Verkürzung  scheint  das  gleichbedeutende  ay,  aye  zu 
sein.  Ne.  Ay  me,  how  many  perils  doe  enfold  the  righteons  man !  Sp. 
1,  8,  1.  Ay  me.  they  little  know,  how  dearly  I  abide  that  boast  so 
vain.  M.  PI.  4,  86.    Aye!    a  bad  bmise,   and  the   skin  sadly  broken. 

BH.  45. 

Die  Verbindung  der  Interjection  beruht  entweder  auf  Abkürzung 
ganzer  Sätze,  wie  woe  me,  woe  to  me  =  woe  is  (be)  to  me ;  oder  auf 
Nachahmung  des  Lateinischen :  oh  mc,  ah  me,  ay  me       0  me  misemin. 
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I  fear  that  I  am  no  true  wife.  Tenn.  1,  7,  aber  auch  0  I  that§.  668. 
time.  36].  * 

2)  Interjectionen  werden  zu  Ausrufen  in  sehr  verschiedener  iä^§*669.l|48 
2n  sich  verständlich  sind  die  Begriffswörter :    Hear,  hark,  look, 
op,  help;  peace,  silence,  bravo,  well  done,  well  then  etc. 

Anruft:    Ne.  He  said,  Ho,   such  a  one!  turn  aside,  sit  down 
luth.  4,  1.    Ho,  every  one  that  thirsteth,  come  ye  to  tbe  waters. 

1.  Wycl.  ohne  Interj.  Holla!  Bemardo.  Sh.  H.  1,  1.  Ho  la! 
ere!  a  thought  strikes  me.  WS.  Nig.  10.    HIo,  ho,  ho,  my  lord! 

ho,  ho,  boy!"  H.  1,  5.  „What  ho!  Horatio!"  —  Here,  sweet 
at  your  service.    3,  2.     At  the  same  time,    a   low  whistle   is 

through  the  Inn  and  a  suppressed  voice  cries,  Hip!  Guppy. 
).  Hist!  Romeo,  bist!  0,  for  a  falconer's  voice,  to  Iure  back 
3tc.  RJ.  2,  2.  Hallo,  you  sir,  what  the  dence,  laying  a  mine  to 
p  the  Stocks.  Bnlw.  Nov.  1,  11.  Hey,  Joe  Scott!  Is  all  right? 
2. 

>er  dem  Frz.  entlehnte  Hilferuf  harow  ist  veraltet:  Me,  Thei 
:  out  and  harow !  in  the  strete.  Ch.  3823.  —  Ne.  Harrow  now, 
id  well  away !  he  cryde.  Sp.  2,  6,  43.  Harrow !  the  flames  which 
isume  ne  can  be  quencht.  2,  G,  49. 

)  Rufe^  die  Stille  oder  Schweigen  auflegen'.  Me.  Whist  (be  thou 
and  put  finger  upon  thy  mouth.  Judg.  18,  19.  —  Ne.  My  mother 
T  finger  to  her  lip,  and  said,  Hush.  Bulw.  Nov.  1,  1.  You  win 
I  out  of  US  to  set  up  a  coach  and  four.  „Tut!  at  the  end  of 
ar,  Tm  notapenny  the  richer  for  it  all "  1,  12.  Call  you  this 
?  Tut!  I  like  it  not.  Sh.  Tam.  3,  1.  Whist.  Marr.  PS.  12. 
t,  designed  to  still  the  hum  of  several  voices.  Shirl.  8.  Tush, 
truce  with  your  jests.  WS.  Ken.  1.  Grumio,  mum.  Sh.  Tam.  1,  2. 

I  Rufe.^  die  zum  Streite  etc.  anregen :  „That's  right,  go  it,  Harry!" 
the  Squire,  chuckling  and  rubbing  bis  hands  as  if  he  had  been 
bis  terrier  at  the  Parson:  St — st — at  bim!  Nov.  1,  ll.  =  to 
h.  Tam.  5,  2.  Hey,  Mountain  {Hundename),  hey!  Sh.  Temp.  4,  1. 
veth  to  set  dogs  together  by  the  ears.  Ben.  J.  p.  782. 

)   Scheuch'    und  Schreckrufe:    Brr,   that  serveth  to  chase  birds 
Ben.  J.  p.  782.    He  cannot  say  bo!   to  a  goose.  —  (To  a  cat) 
00 !  Get  out,  you  gobiin.  BH.  39.  =  shoo,  shu,  shue,  shough« 

)  Beschwichtigungsrufe :  Hout,  hout  (r.  Hunde),  to  kennel,  sirrah, 
)tway.    Zum  Einschläfern:  Lulla,  Inllaby. 

33* 
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>69.l482.  f)  LeUn^:  Heit  now!  (um  die  P/erde  anzutreiben).  Ch.  7143. 
Jo&ja!  (bnii^t  sie  ca//i  Stehen).  Ch.  4099.  —  Ne.  A  horse  will  lean 
to  turu  to  the  right  wben  the  fanner  says,  Gee !  and  to  the  left  ^en 
the  farmer  says,  Haw!  He  caUs  out,  Whoa,  and  bis  horse  stops.  Ab- 
bott. LL.  85.  In  the  North  of  England  Ge  is  used  to  tarn  the  horse 
to  the  right,  and  Hech  or  Heck  to  the  left.  (Anecdotes  of  the  Engl 
Laug,  by  Sam.  Pegge).  Gry  Holla!  to  thy  tongae  (Huf,  das  courhet- 
tierende  Pferd  zum  Stillstehen  zu  bringen).  Sh.  As.  3,  2.  What  recketh 
he  bis  rider's  angry  stir ,  bis  flattering  Holla  or  bis  Stand  ?  YA.  In 
gleicher  Bedeutung  früher  auch  ho !  Ho !  or  Tow  Ho !  is  still  used  by 
most  sportsmen  to  occasion  their  dogs  to  stop.  Pegge. 
§.  670.  3)    Zu    Betheuerungen    werden    viele    Substantiven    verwandt  und 

dann  auch  in  den  verschiedensten  Bedeutungen.  Sie  sind  hauptsächUek 
atis  der  Kirchensprache  übergegangen,  wie  God,  Lord,  Jesus,  Heaven, 
Hell  etc.    Diese  kommen  zu  allen  Zeiten  vor. 

Die  Scheu  vor  den  heiligen  oder  gefürchteten  Namen  hat  zahlreiht 
Umbildungen  veranlaßt^  die  sie  nicht  immer  auf  den  ersten  Blick  er- 
kennen laßen.  So  wird  God  verstümmelt  zu  Gad  Ad,  Cod  Od  Ud, 
Cot,  Cut,  Cog,  Cock;  by  God  zu  Egad,  Ecod;  Lord  zu  Lud,  Lor, 
Lawk;  Jesus  zu  Gys  (Sh.  H.  4,  5);  Mary  zu  Marry;  Lady  zu  Leddy, 
Ladikin  Lakin  (Sh.  Temp.  3,  3);  St.  Gingoulph  zu  Jingo,  Jinkers; 
Devil  zu  Deuce,  Dyce,  Dickens. 

Solche  Namen  kommen  oft  in  Verbindung  mit  andern  Wörtern  vor, 
voll  und  verstümmelt,  bisweilen  verschwinden  sie  bis  ai{f  die  Flexion^  und 
selbst  diese  fällt  aus ;  auch  das  begleitende  Substantiv  unterliegt  manchen 
Schwankungen :  Ne.  By  God's  blood :  'Sblood,  my  lord,  they  are  false. 
Sh.  aHd.  2,  4.  Blood!  cries  the  squire  foaming  at  the  mouth,  yoa 
are  enougb  to  conquer  the  patience  of  the  devil.  TJ.  7,  3.  Uds  pre- 
ciouß !  Madam,  what  make  you  here?  "WS.  Ken.  4,  8.  —  By  God's  body: 
'Sbodikins.  TJ.  10,  5.  —  Me.  I  make  a  vow  by  goddes  digne  bones. 
Ch.  12629.  By  goddes  bones.  13908.  For  cockes  bones.  16958.— 
Ne.  By  God's  books:  Zooks.  TJ.  4,  10.  —  Ne.  God's  death!  what 
means  this  ?  WS.  Ken.  16.  —  Me.  By  goddes  precious  herte.  Ch.  12584.— 
Ne.  Od's  heartlings.  Sh.  MW.  3,  4.  —  Ne.  By  God's  life:  Od's  life- 
lings.  Sh.  Tn.  5,  1.  Od's  my  little  life.  Sh.  As.  3,  5.  By  God's  light: 
'Slight.  Sh.  Tn.  2,  5.  3,  2.  —  By  God's  lid,  it  does  one's  heart  good. 
Sh.  Troü.  1,  2.  'Slid,  TU  after  bim.  Tn.  3,  4.  — By  God's  pity:  Od's 
pitikins,  can  it  be  six  miles  yet?  Cymb.  4,  2.    By  God's  sonties  {für 
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Btnctities).  Sh.  MV.  2,  2.  —  ||  By  God's  woands:  At.  Ooz,  redi  folk  §.570.;|483 
ps  is.  RG.  11850.  —  Ne.  Ay,  by  Gog's  wouns.  Sh.  Tarn.  3,  2.  Cog 
«ronnds.  WS.  Ken.  7.  'Swoonds !  I  should  take  it.  Sh.  H.  2,  2.  Zonnds ! 
■n  I  were  now  by  this  rascal,  1  conld  brain  him.  Sh.  aHd.  2,  3.  Zoonds 
■nd  the  devil.  Nov.  1,  2.  —  By  blood  and  nails,  this  is  no  time  to 
Btrain  courtesies.  WS.  Ken.  4.    By  the  rod.  8. 

Auch  andere  Substantiven  in  solcher  Bedeutung  werden  vereii^facht 
^)der  entstellt,  tvie  in  faith:  I  faith,  sir,  you  shall  never  need  to  fear. 
23h.  Tarn.  1,  1.  Faith,  there  is  small  choice  in  rotten  apples.  1,  1. 
So  i-fackins.  TJ.  5,  8.  für  in  fiact. 

4)  Oanze  Sätze  werden  wie  Interjectionen  beigefügt.    Ae.  God  for-  §.  671. 
Mde.   PL.  6870.     l)e  fende  })e  confounde.   6400.  —  Me,   So   god  me 

saye.  Ch.  3281.  God  his  soole  blosse.  6107.  Thanked  be  god.  10259.— 
Ne.  God  forbid.  Sh.  MV.  2,  2.  God  bloss  her.  WS.  Ken.  8.  God 
bless  yonr  worship.  MV.  2,  2.  God  damn.  Bjnr.  Isl.  3,  5.  God  -a 
{(ms  have)  -mercy.  WS.  Ken.  4.  Marry,  confoond  thine  impndence.  2. 
Marry,  come  np.  TJ.  4,  12.  Oor  Lady  help  my  lord.  Sh.  LL.  2,  1. 
Heaven  be  praised.  TJ.  4,  13. 

Bisweilen  ist  der  Name  als  bekannt  ausgeladen :  Damn  me.  TJ.  7,  3. 
Bless  me,  is  it  gone?  Nov.  t,  2.  Save  theo.  Sh.  Tn.  3,  1.  Hang  him 
MW.  2,  3.  und  oft. 

5)  Laute  werden  beigefügt,  um  a)  Aeußerungen  oder  Stimmen  der  §.  572, 
Thiere  nachzuahmen:    Bow,  wow,   says  the  dog.   Mew,  mew,  says  the 

cat.  Gnmt,  grünt,  goes  the  bog.  And  sqneak,  goes  the  cat.  Tn-whn, 
says  the  owl.  Caw,  caw,  says  the  crow.  Qaack,  quack,  says  the  duck.  — 
Bowgh,  wowgh!  the  watchdogs  bark.  Sh.  Temp.  1,  2.  Bah,  bah  black 
sheep.  NR.  60.  Meeaow !  faff !  purr-rr !  spnrt  (Katze).  Kinderl.  Croak, 
croak,  croak,  cries  a  raven.  NR.  31.  I  hear  the  strain  of  stmtting 
chanticleer  cry,  Cook-a-diddle-dow.  Sh.  Temp.  1,  2.  Sonst:  Cock-a- 
doodle-do.  The  lark  that  tirra-lirra  chants.  Sh.  WT.  4,  2.  The  cuekoo 
then,  on  every  tree,  mocks  married  men,  for  thus  sings  he,  Cuekoo, 
cnckoo,  cuekoo.  Sh.  LL.  5,  2.  Then  nightly  sings  the  staring  owl,  To- 
who,  to-whit,  to-who.  5,  2.  Then  wirr!  the  moor-hen  was  over.  Bnlw. 
Weke,  weke !  so  cries  a  pig  prepared  to  the  spit.  Sh.  Tit  4,  3. 

b)  um  Thätigkeiten  oder  Vorgänge  zu  beleben :  Whack !  came  the 
cane  on  Johnny's  Shoulders.  Marr.  Easy.  5.  TBr.  2.   Dmg  dong,  swing 
swong  (Olocke).  NR.  84.    The  cannons  make  a  dreadful  noise,  ||  they  ||  484. 
go,   bang!   bang!   bang!   Abbot.  25.     Whiz!  went  a  ball  through  his 
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I.  Fragesatz. 

Der  Sprechende   stellt   entweder  ein  Satzglied  oder  die  ganze  Be^  §•  67i 
hauptung  in  Frage;  die  Fragsätze  sind  unabhängig  oder  abhängig, 

1)  Directe  Fragesätze. 

1)  Das  unbekannte^  in  Frage  gestellte  Glied  wird  bezeichnet  durch 
das  Interrogativ  und  seine  adverbialen  Formen :  Ags,  Hwa  §.  337.  hwylc 
§.  348.  hwssder  §.  345.  Hw£r  rested  t)89S  rnannes  sÄwnl,  |)onne  se 
lichama  sl^pd  {wo  ruht  des  Menschen  Seele^  wenw  der  Leib  schldjft)  f 
SS.  Hwider  ge¥riton  t^&s  engelas  {wohin  giengen  die  Enget)  f  AB.  Hwa- 
non  cöme  ^vl  (woher  bist  du  gekommen)  f  Job.  Hw^  sdned  se6  sonne 
swft  reäde  on  morgen  {warum  scheint  die  Sonne  Morgens  so  roth)f 
AB.  Forhw&m  byd  se6  snnne  re&d  on  sefene  {warum  ist  die  Sonne 
Abends  roth)f  SS.  For  wh^  ne  fixast  ))a  on  sib  (warum  fischest  du 
nicht  im  Meere)  f  Coli.  Tö  hw^  nnder))eöde8t  ^vl  t>6  silfhe  ])isani  idelan 
pl^gan  (warum  unterziehst  du  dich  diesem  müßigen  Spiele)  f  Cüdb.  Hü 
is  J)Äre  leöde  cyning  geboten  {wie  heifit  des  Volkes  König)  f  Greg.  — 
Nags.  Whssr  be  ge,  mine  cnibtes?  Lag.  4454.  Wbonene  beo  ge, 
cnihtes  ?  1430.  Wi  wolt  ^n  fleam  makien  (Flucht  bewirken)  ?  1575. 
For  wan  (warum)?  6007.  To  whan  (wozu)  f  9134.  Hu  leof  aem  icb 
|>e?  2964.  Heu  gare  wes  hit  weorden.  3790.  —  Ae.  Wat  segge  ge 
now?  RG.  1327.  How  longe  wolt  l)0u  sufifre?  1896.  Whi  art  Jwu 
wroth?  PL.  4405.  Wherto  askes  |)0u  pes?  4787.  Wyder  schal  ich 
now  fle?  RG.  820.  Mid  how  mony  knygtes  ys  he  come?  835.  —  Me. 
Whos  (man)  ert  thou,  or  whens  and  whider  gost  thou?  1.  Kgs.  30,  18. 
Why  art  thou  all  forwrapped  save  thy  face?  Ch.  12652.  How  longe 
wol  ge  fast.  13145.  How  may  ye  slepen  alle  the  longe  day?  3443. 
Wher  wonest  thou?  3486.   How  longe,  god;  the  enemye  shal  repreue? 
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§.  573.  Ps.  73,  10.    Wherto  (whi)  ben  mnltiplied,  that  tremblen  me  ?  Ps.  3, 1. 

486.  II  IJWhanne  i  schal  comen?  51,  3.  —  Ne.  To  whom  belongest  Um? 
and  whence  art  thon?  HB.  Where  was  this?  Sh.  H.  1,  2.  Why  isl 
yoa  this?  H.  4,  7.  Where  wilt  thon  lead  me?  1,  5.  Why  did  yoi 
laogh?  2,  2.  How  fares  my  Lord?  3,  2.  How  long  wilt  thon  forget 
me?  Ps.  12,  1.  Wherefore  shonld  yoa  do  this?  2,  1.  Bei  eir\facka 
Verbdifürmen  (be  und  have  ausgenommen)  wird  die  Frage  [besKmden 
in  der  Pro8<i\  gewöhnlich  mit  do  gebildet  (§.  22)  [außer  wenn  da» 
Fragewort  das  Subject  oder  Attribut  des  Subjects  ist]. 

§.  574.  2)    Der  Inhalt  des   ganzen  Satzes  ist  in  Frage  gestellt.     Das  gf 

geschieht  gewöhnlich  durch  Inversion,  seltener  durch  den  Ton :  Ags.  Ge- 
syhst  t)U  nu  ()&  sweartan  helle  (siehst  du  nun  die  Schwarze  HolU)f 
G.  49,  16.  Haefet  ^n  hafoc  {hast  du  einen  Habicht)^  W&re  t)ii  Ol 
huntnode  (warst  du  auf  der  Jagd)f  ColL  —  Nags.  Wende  ge  mid  gin- 
nen Romen  biwinnen?  7598.  Arrt  tu  Helyas?  0.  10284.  —  Ae.  Ts  it 
now  mid  hym  so  ?  R6.  838.  Ts  my  fader  ybrogt  in  such  deolfol  cas? 
835.  penkestow  me  to  betraye  so  ?  579.  —  Me.  Answerist  thon  so  to 
the  bishop?  Job.  18,  40.  Slepest  thon?  herdest  thon  ever  silke  a 
song  er  now?  Ch.  4167.  —  Ne.  Hold  you  the  watch  to  night?  Sh. 
H.  1,  2.  Saw  yoa  not  bis  face?  1,  2.  Say'st  thoa  so?  1,  5.  Say  I 
these  things  as  a  man?  or  saith  not  the  law  tbe  same  also?  1.  Gor. 
9,  8.  His  beard  was  grizzled?  1,  2.  *  Bei  einfachen  Verbalformen 
ist  do  zur  Fragebildung  verwandt.  Do  yoa  doabt  that?  1,  3. 

Da  der  Bedingungssatz  und  der  Fragesatz  sich  in  der  Bedeutung 
berühren  y  so  tritt  auch  dieser  für  Jenen  ein :  Ae.  Abbe  ych  slawe  1« 
false  sayke,  hyt  worj)  me  {janne  vorto  deye  gret  joye  and  hononr. 
RG.  4571.  —  Me.  Were  i  onboanden,  i  wolde  never  eft  comen  in  the 
snare.  Gh.  9102.  —  Ne.  Hadst  thoa  thy  wits,  and  didst  persoade  re- 
venge,  it  coold  not  move  thos.  Sh.  H.  4,  5. 

Eine  Negation  tritt  hinzu.  Im  Ags.  tritt  die  Satznegation  zum  Verb : 
Ne  drincst  ^u.  wtn?    GoU.  Darh.   schiebt  es    an   das   verstärkende  ah: 

*  [Wie  in  diesem  Beispiele  j  so  liegt  auch  sonst  die  Frage  nur  im  Ttm 
bei  voraussetzenden  Fragen,  d.  h.,  bei  solchen,  bei  denen  der  Fragende  mit  aller 
Bestimmtheit  voraussetzt ,  daß  die  Antwort  in  seinem  Sinne  ausfallen  werde. 
You  have  somethiDg  more  than  approbation  thereabouts.  Yoa  take  me?  Gold. 
8he  Stoops.  5  (p.  381).  You  don't  thiiikf  Sir,  that  my  impudoDce  Las  been  past 
upon  all  the  rest  of  the  family  ?  Ibid.  Sure,  Dorothy,  you  ha^e  not  lost  yuur 
wits?  (p.  :IH7).  Sure,  Dorothy,  you  would  not  be  so  marcenary?  (p.  301). 
Ebenso  im  Deutsehen]. 
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Ahne  in  dinam  noma  wo  diöblsss  fordrifon?  Mt.  7,  22.  —  Nags.  Ne  §.  574. 
isibst  1)0^  leone  broder?  Lag.  Ö19Ö.  Nanest  ^u  richedom  inoh?  3328. — 
Ae.  Ne  könne  ge  nogt  lerne  t)ing?  ^^'  2211.  Ne  see  ge?  8334.  — 
Me,  Hast  thon  not  herd,  how  saved  was  Noe?  Gh.  3534.  Hast  thou 
not  herd  also  the  sorwe  of  Noe  ?  3528.  Whether  seide  y  not  to  thee, 
that . .  ?  Numb.  23,  26.  Wher  Israel  knew  not  ?  Rom.  10, 19.  —  Ne.  Saw 
you  not  bis  face?  Sh.  H.  1,  2.  Did  you  not  speak  to  him?  1,  2. 
Told  not  I  thee?  Nnmb.  23,  26.  Cannot  I  do  with  you  as  the  potter? 
Jer.  18,  6.  Did  not  Israel  know?  Rom.  10,  19.  Why  comes  he  not? 
Byr.  GL  —  Die  Umschreibung  mit  do  ist  ge-^W  wohnlich^  der  Dichter  \\  487. 
und  Redner  behält  die  alten  aiisdruckvoUen  Formen. 

Zur  Verstärkung  der  Frage  dienen  im  Ags.  ac,  ah,  hü  und  \k : 
Ac  pa  Hrödg&re  wldcüdne  weän  wihte  geb^ttest  {hast  du  denn  H. 
das  weit  künde  Weh  gemildert)?  B.  1990.  Ac  wha  (wer  denn)?  Sal. 
334.  Ac  hwsßt  is  se  dumba?  Sal.  229.  Ac  for  hwäm  {warum  denn)? 
342.  Ac  hü  {wie  denn)?  362.  Hwast  ia  [lis,  lä.,  manna?  £1.  903.  Hü 
(ah  D.),  ne  synd  gö  s^Lran,  |)onne  big?  Mt  6,  25.  —  Im  Me.  ist  whe- 
ther und  verkürzt  wher  weniger  Verstärkung  als  Bezeichnutig  der  Frage. 

Als  eine  andere  Verstärkung  laßen  sich  die  vor-  oder  eingescho- 
benen Formen  von  cw6dan  nehmen:  Ags.  Cwyst  J)U  (hueder  D.),  gad- 
erad  man  wtnberian  of  ))omum?  Mt.  7,  16.  Cw^de  w6,  ys  ^es  Da- 
oides  sonn?  12,  23.  Hwa,  wenst  ()u,  ys  yldra?  18,  1.  —  Me.  Whether 
men  gaderen  grapis  of  thomys,  or  fijgis  of  breris?  Wher  this  be  the 
sone  of  Daoith  ?    Who,  gessist  thou,  is  more  ?  Wycl. 

3)  Das  Interrogativpronomen  hwfißder  [welcher  von  beiden)  kün-  §.  575. 
digt  zwei  Begriffe  oder  zwei  Behauptungen  als  unbekannt  an,  die  ihrem 
Inhalte  gemäß  mit  exclusiven  Coiy'unctionen  verbunden  werden  müßen: 
Hwseder  waes  Johannes  folluht  {)e  of  häofone  ^  of  mannam?  Mrc.  11,  30. 
Hwaeder  is  märe  ^e  t)aet  gold  ^e  templ.  Mt.  23,  17.  s.  §.  345.  Die 
pronominale  Bedeutung  verliert  sich  und  es  wird  äußeres  Zeichen  der 
Frage,  zuerst  in  zweifachen^  dann  auch  in  einfachen  Fragen:  Ags. 
Hwseder  ge  nn  willen  wsdan  mid  hundum  on  sealtne  ssl  {wollt  ihr  etwa 
mit  den  Hunden  jagen  auf  der  Salzsee)?  Met.  19,  15.  Hwaeder  gö 
willen  on  wuda  s^can  gold  t)set  reade  on  gr^num  triöwnm  (wollt  ihr 
etwa  das  rothe  Gold  im  Walde  suchen  auf  grünen  Bäumen)?  19,  5. 
Hwsßder  mötan  twegen  slwe  gebrödro  tvfk  gesweostro  on  gesinscipe 
onfön  (si  debeant  duo  germani  fratres  singulas  sorores  accipere)? 
Bed.  1,  27.  Waes  Johannes  fuUuht  of  höofone  hwseder  l)e  of  mannum? 
Luc.   20,  4.  —  Im  Nags.    steht   whaer   öfters   in   einfachen  abhängigen 
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§.  675.  Fragen,  —  Me.  Whether  sayest  thoa  this  in  emest  or  in  play?  Ol 
1127.  Whether  was  the  baptym  of  John  of  henene  or  of  men?  Mrk. 
11,  30.  Wher  Pool  is  cmcifyed  for  gon,  ether  ben  ge  baptysid  in  the 
name  of  Pool?  1.  Cor.  1,  13.  Wher  (whether  B.)  ge  ben  nat  more 
worihi,  than  thei?  Mt  6,  25.  Wher  (whether)  this  is  nat  a  smyth? 
wher  and  bis  sistris  ben  nat  here  with  ns?  Mrk.  6,  3.  —  Im  Ne.  sdUn 
in  unabhängigen  Fragen:  Whether  dost  thoa  profess  thyself,  a  kniTe 
or  a  fool?  Sh.  M's.  4,  5. 

Die  erste  Frage  ist  durch  Inversion  bezeichnet  und  dieser  schließ 

488.  II  II  sich  die  Negation  mä  der  exclusiven  Conjuncdon  an:  Ags.  Ts  hit  nht, 
)»»t  man  |)»m  c&sere  gafol  sylle  |)e  nä?  Lnc.  20,  21.  —  Me.  Is  it 
leefifnl  to  ns  to  gyue  tribnte  to  Cesar  ether  (or  B.)  nay?  Wycl.  —  Nt. 
Is  it  lawfal  for  ns  to  give  tribnte  nnto  C»sar,  or  no?  HB. 

2)  Indirecte  Fragesätze. 

§.  576.  Zuerst  stehen   zwei  Fragesätze   neben  einander^    die  logische  Ab- 

hängigkeit  bleibt  ohne  grammatischen  Ausdruck:  Ags.  Ic  &xie  \i^  hwvt 
(me)sprycst  ))n  (interrogo  te,  quid  mihi  loqneris)?  Coli.  Nur  die  Woti- 
Stellung  deutet  die  abhängige  Frage  an:  })n  näst,  hwanon  hö  cymd  ne 
hwider  h'6  g»d.  Job.  3,  8.  (tG  nyton,  hwsßnne  seö  tid  ys.  Mrc.  13,  33. 
Gewöhnlich  aber  steht  y  wie  in  der  abhängigen  RedCy  der  Coiyunctivj 
und  das  Verb  des  regierenden  Satzes  unrkt  ixuch  hier  auf  die  Frage  ein, 

1)  Pas  einleitende  Verb  steht  im  Präsens,  wie  dcis  der  direden 
Frage:  Ags.  Saga  mß,  hwset  fisccynna  s^  on  6ordan  [waetere]  (sage 
mir^  was  an  Fischarten  auf  Erden  [im  WaJ^er]  ist).  AR.  Uton  ntt 
geh^ran  b6  ))&m  h&lgan  g&ste,  hwset  h6  s;f .  Fid.  Nn  smeäd  snm  un- 
deöpt)ancol  man,  hü  god  mage  beön  s^ghwsbr  «tgsdere  and  nihw«r 
tddtlled  (nun  fragt  mancher  untief  denkende  Mann ,  une  Oott  zugleich 
überall  ganz  und  nirgends  getheilt  sein  könne).  Fid.  —  Nags.  Ic  irille 
fondien,  whnlchere  [§.  58]  beo  mi  beste  fireond.  Lag.  2050.  —  Ae.  Sey 
me,  how  mnche  ))oa  lonest  me.  RG.  695.  Sei,  what  |)enchestow  for  to 
do.  579.  —  Der  CoT\functiv  ist  hier  schon  geschwunden*  —  Me.  He  ne 
wot,  which  is  the  rigbt  way.  Ch.  1265.  We  knowe  not,  whom  god 
lovethe.  Man.  20.  —  Ne.  TU  teil  yon  who  Time  ambles  ¥rithal.  Sh.  As. 
3,  2.  The  British  nation  will  be  sensible  of  how  mnch  of  its  greatness 
it  owes  to  the  Browns.  TBr.  1. 

2)  Das  einleitende  Verb  steht  im  Präsens,  die  Frage  ist  axi^  an 
vergangenes  Ereigniß  gerichtet:  Ags.  Hwfifer  s«t  god  (wo  saJ3  Oott)t 
Saga  mö,  hws^r  god  sdte,  |)&  he  geworhte  h^ofonas  and  Jordan.  SS. 
Hwa  sette  s^ost  böcstafas  (wer  setzte  zuerst  die  Buchstaben)  f  Saga  m^ 
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hwa  sette  slrost  bdcstafas.  Saga  mS,  for  hwylcam  {ongam  peös  öorde  §.  576. 
&wyrged  wsere.  SS.  —  Nays,  Nuten  nseaere  ptßs  gomen,  in  to  whache 
londe  heo  beod  icome.  Lag.  4622.  (^ef  %e  wollen  os  seggen,  whon- 
nene  ge  bed  icumene  and  whet  ge  her  sohlen.  4615.  Nu  wile  icc  here 
shswenn  gaw  off,  hu  gho  barr  ))e  laferrd.  0.  3265. —  Ae,  He  tellis, 
how  god  gaf  him  faire  chance.  PL.  4342.  Fayn  he  wolde  ywite,  what 
mon  ])at  child  schulde  be.  RG.  226.  —  Me.  He  shal  geve  accomptes, 
how  he  hath  dispended  the  goodes.  Ch.  Pers.  When  a  werkman  hath 
wroght,  than  may  men  se  the  sothe,  what  he  were  worthi  for  bis 
werk  and  what  he  hath  deserved.  PP.  9102.  —  Ne.  See  you  where 
Benedick  hath  hid  himself?  Sh.  Much.  2,  3. 

II  3)  Das  einleitende  Verb  steht  im  Präteritum :  Ags,  He  dscode,  jj  489. 
hws^r  Crist  &cenned  wsire.  Mt,  2,  4.  He  sceolde  secgan,  hü  longo  hire 
brödor  moste  bis  rices  brücan.  Cüdb.  —  Nags,  He  wolde  witen,  wat 
t>ing  hit  were.  Lag.  273.  He  iseih,  heou  heo  iuaren  weren.  561.  Heo 
askeden  adelinges,  wer  leye  ^  ))inge8.  5376.  —  Ae,  Brut  sende  up 
Iure  hondred  men  to  loke,  wat  lond  yt  were.  RG.  317.  He  sende  aboute 
ys  messageres  to  wyte,  how  mony  schiren  weren  in  eche  lond.  1396. 
He  askede  at  men  aboute,  wat  |)at  child  were.  2734.  —  Me,  Thus 
have  90U  herd,  whi  he  is  clept  the  grete  chane.  Mau.  21.  Sehe  asked 
hym,  what  he  wolde.  4.  Thanne  badde  i  wonder  in  my  wit,  what  wom- 
man  it  weere.  PP.  602.  I  asked  hire,  what  sbe  were.  607.  I  hadde 
wonder,  what  sbe  was,  and  whos  wif  she  were.  914.  —  Ne,  He  won- 
dered  what  his  master  was  doing.  Shirl.  5. 

Die  Abhängigkeit  der  Fragesätze^  welche  die  ganze  Behauptung  y*  577. 
in  Frage  stellen  und  die  Frage  nicht  durch  Fragewörter,  sondern  durch 
die  Wortstellung  ausdrücken,  bezeichnet  gif  oder  hwseder.  Die  übrigen 
Verhältnisse  sind  gleich,  Ags,  Saga  us,  gif  |)U  Crist  s^.  Luc.  22,  67. 
|iü  wist,  gif  hit  is,  swft  we  secgan  h^rdon.  B.  272.  Frsegn,  gif  him 
w»re  niht  gets^se  {/ragte,  ob  die  Nacht  ihm  angenehm  iväre),  1319. — 
Nags,  Bihald,  gif  t)U  miht  afinde  oht  of  ])an  feonden.  Lag.  25775.  — 
Me>  He  wolde  assayen,  gif  he  migbte  trust  in  hem  or  non.  Mau.  21. 
Sehe  asked  hym ,  gif  that  he  were  a  knyghte.  4.  —  Ne.  I  asked  him 
if  this  were  all  he  wished.  BH.  37. 

Ags.  Behealde  gehwylc,  hw»dcr  he  on  godes  wtnearde  swince 
(schaue  jeder^  ob  er  in  Gottes  Weinberg  arbeite),  Sept.  He  wolde  fan- 
dian,  bwseder  s^nig  man  b6  nordan  büde  (er  wollte  untersuchen,  ob 
jemand  im  Norden  wohnte).  Or.  —  Nags.  Hit  bid  a  muchele  wsene, 
whser  ge  iseon  me  auere  mare  (es  ist  ein  großer  Zweifel,  ob  ihr  mich 
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§.  671.  Je  mehr  sehet).  La^.  13504.  Ich  not,  whsßr  heo  hine  laaede.  18545. 
Heo  axeden,  whseder  heo  boden  forde.  5295.  —  Äe.  He  asched  at  is 
Clerkes,  wer  yt  to  leue  were.  RG.  2765.  —  Me.  Ther  shoLi  ye  seen, 
wher  dremes  ben  somtime  waming  of  thinges.  Ch.  15137.  Loke,  whe- 
ther  they  ne  feiten  non  effect  in  dremes.  15141.  —  Ne.  See,  whe'r  their 
basest  metal  be  not  moved.  Sh.  JC.  1,  1. 

Ebenso  die  Doppelfrage:  Ägs.  p&  firsegn,  hwseder  hö  wacode  ^ 
sldpte  and  hwseder  hö  1)0  üte  ))e  inne  wsere  (fragte,  ob  er  wachte  oder 
schliefe  und  ob  er  entweder  außen  oder  innen  wäre).  Bed.  2,  12.  Nu 
sme&giad  sume  men,  hw»non  him  come  sÄwnl,  hwffider  |)e  of  ])&m 
fseder  ])e  of  {)s^re  m^der  {woher  ihnen  die  Seele  komme  vom  Vater  oder 
von  der  Mutter).  1,  17.  —  Me.  He  schal  knowe  of  the  techinge,  wher 

II  490.  it  be  of  god,  wher  I  speke  of  my  silf.  Joh.  7,  17.  Wee  ||  weren  in 
gret  thoaght,  whether  that  we  dursten  patten  oure  bodies  in  aventnre 
to  gon  in  or  non.  Mau.  28.  I  dare  not  to  yon  teil,  or  wheder  hire 
thonght  it  paradis  or  hell.  Gh.  9838.  —  Ne.  When  they  know,  whether 
I  be  dextrons  to  sabdae  thy  rebels,  or  be  foond  the  worst  in  heaven. 
M.  PI.  5,  741.  He  shall  know  of  the  doctrine,  whether  it  be  of  God, 
or  whether  I  speak  of  myself.  HB.  Whether  or  no  it  really  portends 
my  approaching  death,  I  know  not.    Warren. 

3)   Antwort. 

§.  578.  Die  Frage  mrd  bejaht  1)  mit  ags.  geli  gese,  gyse:  Lnfast  I>a  m6? 

geÄ  (gee  D.).  Joh.  21,  16.  —  2)  mit  Wiederholung  des  Verbs:  Hiefet 
\tu  hafoc  ?  ic  hsebbe.  Coli.  M6t  ic  \^  4htes  dman  {darf  ich  dich  etwas 
frageii)f  äcsa,  jjaös  Je  pu  wylle  {frage,  was  du  willst).  Bed.  4,  3. 
Daher  auch:  Södlice  s^  eöwer  spraye:  'Hyt  ys,  hyt  ys;  hyt  nys,  hyt 
nys'.  Mt.  5,  37.  —  i)  mit  beiden:  Eöwer  löreöw,  ne  gylt  hö  gafol? 
gyse,  hä  d^d.  Mt.  17,  25.  Ys  {)es  of  t>inam  gef^mm?  ge&,  he  is. 
Coli.  —  4)  mit  versichernden  Adverbien:  Gel^e  gyt,  [)«t  ic  ine  m«g 
gehalan?  witodllce,  dryhten  (buta  tua  D.)  Mt  9,  28.  —  Nags.  pa 
andswerede  Mserlan:  ^9^^^)  ^^^^  laaerd  king'.  Lag.  17208.  —  Ae.  Is 
per  more?  o^e.  RG.  10467.  CJe,  bei  amy,  in  pys  manere  serae  me. 
8180.  —  Me.  Thei  seyn  simply  'ge'  and  'nay'.  Mau.  29.  Be  your 
Word:  'yea,  gea  (ghe,  ghe  B.);  nay,  nay\  Mt.  6,  37.  .CJoure  maister 
payeth  nat  tribate?  ghe  (ghis  B.).  17,  23.  Louest  thou  me?  ghe. 
Joh.  21,  16.  It  is  better  nay,  than  ya.  Ch.  Mel.  Wilt  thou  go?  ya, 
lemman.  Ch.  3719.  She  saith  not  ones  ^nay',  whan  he  saith  ^ye\  9219. 
Yes,  god  wot,  i  here  him.  3369.  TindaVs  Behauptung,  daß  man  auf 
positive  Fragen  mit  ge,    auf  negative  mit  ghis  geantwortet  habe,  wird 


Bejahnng  und  YerneinnDg  der  Frage.  525 

von  Wjcl.  nicht  bestätigt*  —  Ne.  yes  ist  gewöhnlich,  in  feierlicher  Rede  §.  578. 
yea,  selten  ay ,  das  wahrscfieinlich  sich  aus  nay  herausgebildet  hat  * : 
Let  yoor  commnnication  be,  Yea,  yea ;  nay,  nay.  Lovest  thon  me  ?  yea, 
thou  knowest  that  I  love  thee.  Doth  not  yoor  master  pay  tribnte? 
yes.  HB.  If  you  say,  Ay,  the  king  will  not  say,  No.  Sh.  J.  3,  4.  Is 
it  not  like  the  king?  As  thou  art  to  thyself.  Sh.  H.  !►,  1.  Who  is  it, 
that  can  inform  me?  That  can  I.  1,  1.  — Bejahende  Adverbien  sind: 
80,  jnst  so,  trae,  certainly  etc. 

Die  Frage  wird  verneint  durch  ags.  ne,  nä,  nese,  und  die  Wieder-  §.  579. 
holung  des  in  Frage  gestellten  Satzglieds,  Die  üebereinstimmung  in 
ge-se  und  ne-se  deutet  auf  ge  si  (^a,  es  sei),  ne  sl  (e*  sei  nicht)  ** : 
W^ne  g6,  for|)&m  ^e  ic  com  sybbe  on  äordan  sendan?  ne,  secge  ic 
eöw,  ac  t6d&l.  Lac.  12,  51.  Wöne  ge,  wsoron  |>ä.  Galileiscan  synfalle 
Jl  töforon  eallmn  Galileiscam?  ne,  secge  ic,  nL  13,  3.  Wilt  t>a,  Yr'6  \\  491. 
gsld  and  gadriad  hig?  nese.  Mt.  13,  29.  Nese,  södes.  Lac.  1,  60. 
Dorh. :  Nas».  Lac  16,  30.  Nsese.  Joh.  1,  21.  7,  12.  Nseso,  nsesi.  Joh. 
21,  5.  Nese.  Mt.  5,  37.  23,  29.  Cwyst  t)a,  Sart  t>a  of  t>y8es  ISorning- 
cnihtom?  nicc,  ne  eom  ic.  Joh.  18,  17.  Wästa,  hwaet  ^  ))ing  ealle 
synd,  t^  l)a  BceÄwodcst?  nasse,  ne  wät  ic  hi  {weißt  du,  was  diese 
DiTige  alle  sind^  die  du  schautest?  nein,  nicht  kenn  ich  sie).  Bed.  5,  13. 
W«re  J)a  td  daege  on  hnntnode  {warst  du  auf  der  Jagd  heute)  f  ic 
nses.  ColL  Wilt  ))a  fön  snmne  hwsel  (willst  du  einen  Wal  fangeri)*i 
nie.  Coli.  —  Nags.  8099  uss,  arrt  tu  profete?  na^g,  namm  i  nohht 
profete.  0.  10290.  Na99,  lef  laferrd,  na99,  ne  darr  i  {)e  nohht  foUht- 
nenn.  10659.  — Ae*  Henry  answerede:  'nay'.  PL.  2433.  Nai,  sire,  i 
ne  Wille  nogt  so.  RG.  10451.  —  Me.  Gössen  90,  for  i  cam  to  g)Tie 
pees  ?  ney.  Wilt  thou,  we  go  and  gedren  hem  ?  nay  etc.  HB.  Wher 
and  (whether)  thou  art  of  the  disciplis  of  this  man?  I  am  not.  He 
seede :  'nay'.  Mau.  4,  12.  Nay.  PP.  2085.  —  Ne.  Neben  nay  ist  no 
gewöhnlicher'.  1  teil  you,  nay.  Lnk.  12,  51.  His  mother  said,  Not  so. 
1,  60.   Art  not  thon  also  one  of  tbis  man's  disciples?  I  am  not 

U.  Negierter  Satz. 
Die  Negation   gehört    entweder   zum  ganzen  Satze   oder  zu  einem  §.  580. 
einzelnen  Begriff. 

*   [Nach  meiner  Amicht  ist  ay  (Ja)  identisch  mit  aye  (immer),  also  =:  altn. 
ei,  ey   (immer).     Uöchsttns  könnte  man  annehmen,   daß  nay  den  Gebrauch  des 
Wortes,  das  Hmmer'  bfdeuttt,  im  Sinne  einer  starken  Bejahung  erUichtirte]. 

**    [VUUtichi   ist    es  sicherer  se  in  gesp,  nese  =  swa  zu  fassen.     Für  yes 
finde  ich  ditst  Erkluri^ng  bei  Schmitz  p.  .SOß.     Veb<r  se  =  swa  vgl.  oben  §.  497]. 
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§.  580.  l)    Die  Satznegation   ist   ne   und  dieses  tritt  zum   Verbi    Ags,  Ne 

costna  ))a.  Mt.  4,  7.  Höononford  ne  öte  »nif  man  wsestm.  Mrc.  11,  U. 
Ne  leofad  se  man  be  hläfe  änum.  Mt.  4,  4.  —  Nags>  He  ne  mihtc 
speden.  Lag.  408.  Nicht  selten  no:  No  durste  heo  nsenere  msogeo. 
31911.  —  Im  Ae.  wird  es  seltner:  Ne  do|)  heo  me  schäme  yno^.  RG. 
428.  })oa  ne  sehalt  ofscapie  so  lygte.  584.  —  Me.  Yen  ne  liketh  to 
weiven  fro  the  word  of  Salomon.  Ch.  9356.  That  i  ne  sterve.  10070.— 
Ne,  veraltet:  Ne  ought  he  cared.  Sp.  2,  2,  18.  Whilome  in  Albion's 
isle  there  dwelt  a  yoath,  who  ne  in  virtue's  ways  did  take  delight 
Byr.  CH.  1,  2. 

Die  Negation  fließt  cft  bei  vocalischen  oder  fuUbvocalischen  Äff 
lauten  mit  dem  Verb  zusammen;  wie  bei  eom,  öart,  is,  &gan,  hablNin, 
willan,  witan,  wses,  wSron  etc.  —  Ags.  Sddlice  nys  ^y%  mi^en  de&i 
Luc.  9,  26.  Fram  {»sem,  ()e  nsafd.  19,  26.  pä  nolden  hi  cnman.  Mt 
22,  3.  He6  nyste,  |>»t  hyt  se  hselend  w»s.  Joh.  20,  14.  —  Na^^ 
Nere  ])a  icoren  kempa.  Lag.  15^9.  Nolde  he  })onnen  faren*  654.  pet 
he  nabbad  his  freond  ifelled.  987.  —  Ae.  He  nnste,  what  folk  it  was. 
RG.  365.    In  the  world  hire  pere  nas.  567.    He  nolde  with  hire  geae 

492.  II  tresoor.  744.  per  nys  in  t>i  kyndam  so  wys  mon.  3055.  |j  pat  heo 
nadde  hem  yslawe.  3283.  — Me.  Y  nyle  (not  A.)  lyne.  Gren.  27,  46. 
Nys.  F.  28,  17.  I  nam  not  precious.  Ch.  5730.  He  nis  chid.  1678. 
I  nadde  here  a  knave.  10212.  Nere  it,  that  thon  art  sike  {wäre  es 
nichts  daß).  1602.  He  niste,  what  he  spake.  11340.  I  nill  envie. 
5724.—  Ne.  noch  m;  Will  he,  nill  be.  Sh.  H.  5,  1. 

§.  581.  Obgleich  ne   vollkommen  ausreicht,   die  Aussage  zu  verneinen^  so 

tritt  doch  eine  Verstärkung  der  Negation  ein:  es  tritt  nämlich  in  der 
Conjunction  ne  eine  zweite  Negation  hinzu:  Ne  ic  eöw  ne  secge.  Mrc. 
9,  33.  Ferner  verbindet  sich  ne  leicht  mit  den  Pronomen:  An,  ieoig) 
ftwdor,  käoT,  hwaet,  hwylc  und  ihren  adverbialen  Formen,  sodann  not 
&  (immer)^  s^fre  etc.  zu  nän,  n«nig,  näwdor,  nädor,  n4,  n&hwer,  n4- 
hwanne,  nalles  naes,  nsefre,  nefiie  etc. 

Die  verneinten  Pronomen  stehen  allein  oder  verbinden  sich  mit 
Substantiven,  sodaß  nicht  nur  das  Verb  verneint  vnrd^  sondern  auch 
der  im  Pronomen  angedeutete  Gegenstand  in  seiner  Beziehung  zum 
Verb.  Die  mehrfache  Negation  verstärkt  also  die  Behauptung  in  ihren 
logischen  Gliedern.  Ags,  Hine  nän  man  ne  mihte  gebindan.  Mrc.  5,  3. 
Ofer  |)8ene  nän  man  gyt  ne  säet.  11,  2.  Swä  him  n&nig  gumena 
ongitan  ne  mihte  {obgleich  keiner  der  Männer  ihfi  erkennen  konnte). 
An.  988.    He  him  bebeäd,   t)»t  hig  hyt  nänmn  men  ne  sieden.  Mrc 
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5,  43.  Ne  worhte  se  feder  nän  |)ing  bütan  \Am  sona  odde  bütan 
pkm  hälgan  gaste.  Fid.  —  Nags.  Nes  castel  nan  swa  strong.  La^.  600. 
He  nefde  nenne  sune.  151.  Ne  lete  ge  nenne  qoick.  825.  Nan  ne 
shoUde  wn]T])enn.  0.  492.  Ne  shall  he  drinnkenn  n»nne  drennch.  165. 
|)att  he  ne  beo  nan  I)mg.  7842.  Neffde  he  naness  kinness  ned.  10692. 
—  Ae.  Betere  ne  may  be  non.  RG.  18.  Nomon  yt  nuste.  598.  None 
more  7  not.  151.  pat  {»er  ne  shnlde  {»re  ger  no  reyn  come.  681.  — 
Me.  Ther  nys  no  table.  Mau.  20.  —  Ne-  fällt  die  Satznegation  hinweg^ 
daher:  No  man  conld  bind  him. 

Verneinte  Adverbien  treten  verstärkend  zur  Satznegation:  Ags.  Ne 
com  jA  of  hSofonnm  {es  kam  nicht  vom  Himmel)»  Job.  J)onne  he  mö 
n&  on  leöfiran  tid  le&nom  ne  meahte  mtne  gife  gyldan  (dann  möchte  er 
mit  Lohn  mir  zu  keiner  lieberen  Zeit  meine  Oabe  vergelten).  G.  27,  3. 
Ne  wdp  {>a  xA.  Lac  7,  13.  Ne  (magon)  heard  swßopa  hüse  {>inam 
nAhwi^  sceddan  (harte  Schläge  können  deinem  Hause  nirgends  schaden), 
Ghr.  Ps.  90,  10.  ps^r  ntifre  feöndes  ne  bid  gang  on  lande  {wo  nie 
des  Feindes  Oang  ist  im  Lande).  An.  1695.  —  Nags.  Ne  woUde  het 
njefre  cnnnenn.  0.  834.  Ne  scalt  ^u  neuer  halden  dale.  Lag.  3083. — 
Äe.  He  ne  suffered  neuere  wrath.  PL.  83.  —  Me.  Wee  ne  saughe 
II  hem  never.  Mau.  28.  —  Ne.  hat  mit  dem  Wegfall  der  Satznegation  |j  493^ 
nur  ehf^faehe  Negation:  We  never  saw  him,  we  did  never  see  him. 

Bjine  andere  Verstärkung  der  Satznegation  ist  die  Beifügung  des^  582. 
unbedeutenden^  Nichtigen.  Hierher  gehört  wiht  (Sache):  Ags.  Ic  ne 
msBg  oncnäwan  wuht  (ich  kann  nichts  verstehen).  C.  34,  6.  Es  ver- 
liert^ mit  k  erweitert  und  mit  ne  verbunden^  seine  begriffliche  Bedeutung 
und  wird  zur  einfachen  Negation  (näwiht,  näwuht,  näuht,  näht,  nöht, 
ne&ht):  Hyt  n&ht  ne  fremede.  Mt.  27,  24.  Ne  derode  Jobe  naht  paes 
deöfles  costung.  Job.  —  Nags.  Na  scal  he  habbe  nawiht  Lag.  3182. 
Heo  nefden  noht  ane  moder.  La^.  209.  pe  Grickes  neoren  noht 
warre.  538.  Ne  wundre  t)U  nawiht  ))er  fore.  473.  —  Ae.  So  ne 
clepude  he  yt  nogt.  RG.  536.  —  Me.  Ne  dismaye  the  noughte.  Mau.  12. 
Da  ne  schwindet,  so  wird  nogt,  not  Negation  des  Satzes  und  so  noch 
jetzt:  I  know  not,  I  do  not  know. 

Andere  Bezeichnungen  des  Nichtigen  sind  im  Ae. :  {)u  nart  not  worj^ 
%  fille  (Faden).  RG.  2730.  Wat  was  J)y  strengte  werf?  ywys  nogt 
wor})  a  flie.  8972.  All  nas  wurj»  a  bene.  10374.  pat  was  not  wor)) 
a  fonk.  PL.  4276.  It  was  not  worj^  an  ay.  4490.  It  was  not  told 
a  leke.  3988.  —  Me.  She  counteth  noght  a  bene.  PP.  1642.  Not 
worth  a  bene.    Gh.  9728.    A  flie.   4106.    A  hen.   6694.    A  puUed 
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§.  582.  hon.  177.  A  rake  Stele.  6531.  An  olde  sbo.  6290.  A  leke.  6154. 
A  posc,  a  straw,  a  flaw  etc.  Malkin's  maidenhede.  4450.  A  kenei 
PP.  5629.  A  grote.  2534.  —  Ne.  He  cared  not  for  God  and  man  t 
point.  Sp.  1,  2,  12.  I  no  whit  reck.  1,  4,  50.  Who  not  a  pin  do« 
caro  for — .  1,  5,  4.  This  nor  hurts  him.  nor  profits  you  a  jot  SL 
Mm.  4,  3.  I  prize  it  not  a  straw.  WT.  3,  2.  It  is  not  worth  t 
blackbcrry.  Troil.  5,  4.  He  esteems  her  no  more  than  I  esteem  u 
addlo  egg.  1,  2.  I  do  not  set  my  life  at  a  pin's  fee.  H.  1,  4.  ete. 
IIo  did  not  mind  it  a  rush.  Trist.  16.  [Nor  cared  a  broken  egg-sheD 
for  her  lord.  Tenn.  1,  48.] 

Nach  dem  Orxmdsatzey  auf  dem  diese  Verdoppelung  der  NeffotiM 
beruht j  kann  sie  sich  noch  erweitern,  denn  es  kann  jedes  Satzglied  ver- 
neint werden  in  Folge  des  verneinten  Prädikats;  sie  alle  finden  ak 
solche  nicht  statt y  weil  das  Prädikat  nicht  stattfindet.  Solche  weiten 
Jfäti/ungen  der  Negationen  sind:  Ags.  Hyra  nftn  ne  kweat  uMre  [of 
|>4m,  [\e  hö  is]  (ihrer  keiner  gieng  [!  wendet  sieh^  ändert  sich]  tde 
nicht).  Fid.  Nän  man  n6nne  man  ne  nnderfö  nö  leng,  ))Oime  (aeö 
niht  (keiner  nehme  keinen  nie  länger  nicht  auf  etc.).  Cnnt.  1,  25.  5« 
h(k>ra  n&u  no  wyrd  nAn  t)ing.  Fid.  Ne  n&n  ne  dorste  of  \ta^  dcge 
hyno  nun  |)ing  m^o  icsian.  Mt.  22,  46.  —  Nags.  per  nas  nawer  ntt 
man.   I^aiv  6257.    Ncs  he  neuere  iboren  i  nanere  nane  borge.  25400. 

II  494.  ^^'IV.\  nolldcnn  nohht  tatt  boc  na  longer  foUghenn.  jj  0.  13163.  Ne  )Mer 
no  (and  ho  na^no  drinnch.  831.  —  Ae.  Me  ne  knew  non  in  non  place. 
KG.  6:^90.  No  cbildo  (ne)  had  he  neuer.  PL.  181.  —  Mt,  Ther  ms 
no  man  uo^^hor  so  vortnons.  Ch.  251.  Ne  never  wol  i  be  no  love. 
2H08.  Ho  uover  yot  no  \ilanio  no  sayde  nnto  no  wigfat.  70.  In  tbat 
ÄblH\\o  no  ontrotho  not  no  flyo  no  todes  ne  ewtes.  Mao.  5.  —  Im  Nt. 
s^hwiiuiet  tiif  Sat^negation  no«  und  die  Hä\fung^  die  auch  iiberftüßi§ 
(\x.\  uirii  >rU^n :  I.ovo  no  man  in  good  eamest.,  n<Mr  no  forther  in  sport 
noithor.  Sh.  As.  l.  2.  I  oravo  no  othor  nor  no  bettor  man.  M.  5,  1. 
l  havo  ono  hoart«  and  tbat  no  woman  hatb;  nor  never  nona  slon 
misiross  bo  of  it.   Sh.  Tn.  3«  l. 

§*  ^SJ^,  l^esr  iLiuf\ng   drr  yrgiUicn    mindert   die  Bedeutamg   des  ne  und 

t\  *NJN«^,4«V  *^«^jwn  rrr^iwei.  Asft.  No  fnü  ende  cymd.  C.  1,  12.  NA  y«b 
bis  Ht  c^^urad  (r^  i\^^:  nickt  ^tws  LehenX  B.  1536.  |)e  lufemie  gnnd 
batait.  Mou  S.  46.  NvH  b^  jo  friede  (nicht  kieh  er  das  OeseU).  C 
!'::>.  IS.  Ni^ibt  ^r^inca^t  Gr.  P^  134.  17.— A«^.  |}att  bnd  mam 
iwftu  |iug  ai^)x«  b<«im  lo  vT>c^cfia.  CK  41\.  —  Jr,  T  lese  1103t  BO. 
;u.  I^ai  tt^>  u\np'  u^llo  may.  KG.  31^1.    No|«yiig  mj%te  bem  atstoode. 
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Ä73.—  Mt,  pay  had  noghte  synnede.  Perry.  RP.  1.  There  is  a  welle,  §.  583. 
bot  it  rennethe  noght  Maa.  8.  No  man  may  dwelle  tbere.  5.  I  haue 
oot  Seen  bire.  1.  Thei  knew  hün  nanght  Ch.  2070.  Sehe  leite  no 
EiKnrsel  from  hire  lippes  falle.  128.  etc.  —  iVe.  I  speak  not  oder  I  do 
not  speak;  I  have  not  spoken.  M\i  dem  Inßnüiv  verbunden^  steht  not 
meUen  hinter  der  Präposition:  How  sweet  the  task  to  shield  an  ab- 
Koit  friend !  I  ask  bat  this  of  mine,  to  not  defend.  Byr.  DJ.  16,  104.  =: 
S  say  to  yon  to  nat  a^ein  stonde  ynel.  Wycl.;  gewöhnlich:  not  to 
i3eCend. 

2)   Um  einen  einzelnen  Begriff  im  Satze  zu   negieren ,    dient ,    ab'  §•  Ö84. 
^gtetehen  von  den  in  Composition  tretenden  nn-  und  -lefts,  nli,  nalses  und 
besonders  nöht. 

Nä  kann  überall  stehen,    auch  vor  Comparativen  *  und  da  hat  es 

^mdeh  noch  im  Ne.  erhalten :   Ags.  Crist  &na  onderföng  \k  menniscnysse, 

WuhSl  nft  se  fseder.    .Mmihtig  scyppend  nä  geworht.  Fid.    Nä  märe.  — 

"^16  )»&m   swide  ftswollen,    ])ffit  bine  mon  nä  mid  twAm  bandnm  ymb- 

«pannan  mihte.  Bed.  5,  3. — Nags,  |)a  nolde  Brutos  na  mare.  Lag.  1949. 

3^a  lengre  follgbenn.  0.   13163.    Na  mare.   14015.  —  Ae,  Na))eles  so 

fßaA  he  nas.  RG.  2376.    No  more  wonder  nys.  156.   ])e  stones  stonde|) 

3>er  so  grete,  no  more  ne  mowe  be.  157.  —  Me.  Ne  geue  no.  Cb.  Mel. 

*Thei  apperen  no  more.  Man.  27.  —  Ne,  There  sboold  be  no  more  death. 

3EtoY.  21,  4.    The  simple  govemments  are  fandamentally  defective,  to 

flSay  no  worse  of  them.  Bnrke.    On  the  continent  bis  life  coold  ||  no  ||  495. 

Songer  be  passed  amidst  the  splendonr  and  festivity  of  a  coort  Mac. 

«,  105. 

Nalss  nur  im  Ägs.  Nalffis  rtdende  on  horse,  ac  on  bis  fötom 
JBftngende.  Bed.  3,  28.    .Alfter  t)yssnm  nalaes  micelre  ttde.  4,  6. 

NÄwiht,  nöht  ist  die  allgemeine  Negationspartikel  geworden:  Ags. 
3[e  gebobte  nöht  mycelne  d^l  [)fes  landes.  Bed.  4,  4.  .Mter  nöht 
'Soanegom  geärom.  3,  7.  Nöht  feor  fram  [y^re  byrig.  4,  3.  —  Nags. 
3!Tobt  fülle  twa  gere.  Lag.  3416.  [)er  after  nobt  longo.  31149.  —  Ae. 
^lat  ))at  lond  nolde  not  ynow  be  to  hem  bo{)e  to  lyue  bi.  RG.  969. 
^.Ac  nas  nogt  long.  4958.  —  Me.  Thei  wolde  not  beleven.  Man.  12. 
Tihei  imderstonde  not  the  lettre  gostly,  but  bodyly.  12.  —  Ne.  Take 
"Sieed,  that  ye  despise  not  one  of  these  little  ones.  Mt  18,  10.  The 
'^mhappy  woman  gave  herseif  np  to  an  agony  of  grief,  which  was  not 
^hoUy  selfish.  Mac.  4,  5. 

*  [Für  na  kommt  in  dittem  Falle  später  auch  nan  vor.  8.  Zusatz  zu  %.  :i9() 
.Ende.] 
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m.  Abhängige  Rede. 

§.  685.  Die  abhängige  Rede  hat  im  Ags,    keine   besondere  Form ,  för  m 

reicht  der  mit  ^i  gebildete  Nebensatz  mit  dem  CoryuncHv  aus,  deue» 
Zeitform  von  dem  die  Rede  einleitenden  Verb  bedingt  ist 

1)  Dem  Präsens  des  Hauptsatzes  folgt  das  Präsens  oder  Imperjti 
{oder  Futurum)  im  Nebensatz:  flw»t,  secge  gö,  ^t  ic  sig?  Mt.  16,  li 
Hie  cwödad,  {»set  {^n  sie  lilMdige.  Exon.  18,  15.  Secgad  sillidend,  |iit 
I»68  sele  Stande  Idel  {ße^ahrer  sagen^  dieser  Saal  stehe  leer),  R  411 
Hit  is  s»d,  t)ffit  he  ])&  np  t6  h6ofonam  his  edgan  and  his  handa  fthök 
and  mid  telünm  ctöopede  {daj^  er  seine  Augen  und  Hände  auf  zim 
Himmel  erhoben  habe).  Bed.  3,  16.  Für  dies  Imperfect  triä  dann  dm 
Perfect  ein. 

2)  Dem  Imperfect  folgt  d€u  Imperfect;  die  zusammengesetzten  Z&t 
formen  laJ3en  eber\falls  das  HUfsverb  in  das  Imperfect  überträe»: 
Mannes  lif  is  campdöm  {das  Menschenleben  ist  Kampf).  H6  cwflsd,  )it 
mannes  lif  w»re  campdöm.  Job.  Sarra  is  sw^ostor  min.  —  Hö  scgdi^ 
l)iet  Sarra  his  sw6ostor  wsbre.  C.  158,  26.  Hö  befran:  'hü  is  ^ 
leöde  cyning  geboten?'  Him  wfes  geandswarod,  ^t  se  cyning  Ab 
geboten  wsire.  Greg.  Titos  ssbde ,  |)a3t  hö  ^ne  dseg  forlore ,  ^  U 
nöht  tö  göde  on  ne  gedyde.  SC.  A.  Die  erst  später  eintretende  Eair 
lung  wird  mit  sceolde  als  von  fremdem  Willen,  mä  wolde  als  von  du 
Sprechenden  Willen  abhängig  eing^ührt:  Cwffid,  hä  ofer  swanridl 
s6cean  wolde.  B.  200.  psBS  hearperes  wlf  sceal  äcwßlan,  and  hire  sftili 
man  sceal  Is^dan  tö  helle.  {)&  stedon  hi,  ^t  ^9ds  hearperes  wtf  sceoM 
äcw^lan,  and  hire  säwle  mon  sceolde  Itedan  tö  helle.  Bo.  35. 

496.  II  II  im  Nags,*  bleibt  hier  schon  ()at  bisweilen  aus:    J)a  ansueredes 

aedela  cnihtes,  sumen  hit  weore  iqueme,  ))at  beo  hine  scnlden  qaellen. 
La^.  887.  pe  aldre  seide,  ^t  al  t)is  lond  he  wolde  halden  on  bis 
agere  hond  {in  seiner  eigenen  Hand).  3940.  —  Ae.  1)  Ac  y  ne  seggö 
nogt  for  ()an,  gef  y  mai  to  mariage  t)e  brynge,  \B,t  y  ne  wol  withoot« 
lond  with  som  lytel  t)inge.  RG.  729,  —  2)  Penda  askide  {)e  kyng  anoii, 
wy  king  Oswy  nere  )>er.  I)e  kyng  seyde,  he  nnderstod,  t)at  he  syk  wo«> 
RG.  5149.  ))e  enchanteres  seide,  {)at  me  a  childe  sogte,  t)at  were 
ygete  witK)ate  fader.  2721.  Heo  swore,  pat  he  ne  sbolde  mid  hire  be. 
780.  [)e  folk  of  \e&  lond  radde,  t>^t  heo  bitwene  \]&  lond  and  Scot- 
land  schulde  a  wal  rere,  fer  no  water  nere  (=  ne  were).  2179.   Aber: 

•    [^rAon  im  Ay«, ;    vgl.  da»  im  vorhfrgihtndfn   Abachnitt  anyffiihitt  ß*»* 
tj^iel  au»  R.]. 
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K)  seyde  ych,  gyf  hii  wolle))  turne  her  lK)9t,   wolle  ur  louerd  vorgyueg.  586. 
lem  09t.  RG.  7378.  —  Me.   1)  Thei  seyn,  that  thei  knowen  — ;  but 
EDowe  not,  of  what  nacionn  ne  of  what  lawe  thei  schalle  be  offe,  that 
ichüllen  OYercomen  hem.  Man.  23.     2)  The  monstre  seyde,  he  was  a 
ledly  Creatore,  suche  as  god  hadde  formed.  Mau.  4.    He  seyde,   he 
rolde  ben  hire  limman.  4.    Somme  seyde,  hyt  were  folye.  Arthur.  419. 
Vis.  1)  Well  says  a  certain  author,   no  man  is  wise  at  all  hours   TJ. 
I,  4.    If  he  says  he  Ioycs  you.  Sh.  H.  1,  8.    He  says  be  will  return. 
3.  4,  3.    Teil  him,  Revenge  is  come  to  join  with  him.  Tit.  6,  2.    Some 
»7  that  there  be  traitours.  Byr.  Sard.  3,  1.   2)  He  said  the  boy  had 
inffered  enough  for  concealing  the  truth,  even  if  he  was  guilty.    TJ. 
8,  2.    The  Christian  religion,   he  said,  was  instituted  for  much  nobler 
purposes.  2,  5.  Mr.  A.  answered.  He  could  not  dispute  in  the  Greek 
tflogoage,  and  therefore  could  say  nothing  as  to  the  true  sense  of  the 
Word;   but  that  he  had  always  thought,  it  was  interpreted  to  consist 
in  action.  TJ.  2,  5.    He  was  aware,  he  said,  that  he  had  been  accused 
of  a  fondness  of  arbitrary  power.   But  that  was  not  the  only  falsehood 
whkh  had  been  told  of  him.  He  was  resolved  to  maintain  the  established 
govemment    both   in    Church   and  State.     The    Church  of  England 
he  knew  to  be  eminently  loyal.   It  should  therefore  always  be  his  care 
to  sopport  and  defend  her.    He  would  not  relinquish  his  own  rights. 
ICac  4,  16. 

Neben  die  volle  Form  des  Nebensatzes  stellt  sich  seit  dem  Nags. 
üe  des  Hauptsatzes ;  für  den  bezeichnenden  Conjunctiv  tritt  im  Me,  der 
Indicativ  ein.  Die  Zeitformen  werden  durch  das  Verb  des  Hauptsatzes 
bestimmt,    von  dem  die  Rede  abhängig  ist. 
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Anhang. 

1.  Grammatische  Terminologie  im  AngelsäGhsischei. 

iSlfrtc,  gewöhnlich  der  Grammatiker  genannt,  der  den  16,  Nov.  lOH 
als  Erzbischof  von  Canterhury   \s,  dagegen  Dietrich  in  der 
für  wissenschaftliche  Theologie  Bd.  25,  8.  487  Jff,  und  Bd.  26,  8. 163 
starb,  gibt  in  der  üebersetzung  des  Donat  und  Priscian  die  kUeiniscU 

Terminologie  folgendermaßen  wieder: 


StaBfcrseft  ars  grammatica, 

Stsef  litera. 

Stsef  clypiendlic  /.  vocalis, 

Stsef  samod  swdgend  /.  consonans. 

Staef  healf  clypiend  L  semivocalis. 

Stafas  dombe  /.  mutae, 

Nama  nomen, 

Nama  töge^cendlic  n,  adjectivum. 

])8es  naman  spSligend  nominis  vica- 

rius,  pronomen, 
Wordes  geföra  verbi  socius,  adver- 

bium. 
DÄl  nimend  participium, 
Ge|)eödness  oder  geföging  conjunctio. 
Foresetness  praepositio. 
Fnuncennede  naman  oder  fyrmeste 

nomina  primitiva. 
Ofgangende  naman  oder  ofcnmende 

n.  derivaJta. 
Agene  naman  n.  propria. 
Gemsbnelice  naman  n.   appeüativa, 

generalia. 
Lichamllce  naman  n.  corporalia. 
Unlichamlice  naman  n.  incorporalia. 
Synderlice  naman  n.  specialia. 
Tidlice  naman  n.  temporalia. 
Stö^'lice  naman  n,  localia. 


Fsederllce  naman  n,  patronymica. 
Wanigendlice  naman  n.  diminutiv. 
Anfeald  hiw  figura  simplex. 
Geföged  hiw  /.  composita. 
Se  forma  stepe  gradus  primus^pr 

sitivus, 
Se  öder  stepe  gr.  secundus,  cmr 

parativus. 
Se  l)ridda  stepe  gr,  terUtts,  super 

lativus. 
Endebyrdlfce  naman  nwneraUa  or 

dinalia, 
Heäfodgetel  cardinale. 
Cynn  genus. 

Wörllc  cynn  genus  masculinum. 
Wlfllc  cynn  g.  femininum. 
Gems^ne  cynn  g,  commune, 
NÄdor  cynn  g,  neutrum. 
Getel  numerus. 
Anfeald  getel  num,  singularis, 

Manigfeald  getel  num,  pluralis. 

Geendong  terminatio. 

Geb^gan  declinare. 

Declinang  declinatio,  casus, 

Geb^gendlic  oder  decünigendlic  dt- 
cUnabilis, 


I 
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^eudlic,  uadecliüigendlic  m- 
abilis, 
Iniss  casus, 
mdlic  nominativus, 
sndllc  oder  ge&gniendlic  ge- 
s. 

idllc  dattvus. 
illc  accusatitnis, 
dllcoc?€rgecigendl!c  vocativus. 
lendlic  ahlativus* 
dss  conjugatio. 
ng  signißcatio, 
cieSf  änfeald,  gef^ged. 
Qyss  figura, 
word  vcrba  aciiva, 
ndlfce  word  verba  paasivcu 
ie  word  verba  deponentia, 
sonay  se  forma  häd  p.  prima 

pus, 

rd  tld  tempus  praesens» 

iriten  tld  t.  praetetntum, 

i  tld  U  futurum, 

med  tid  /•  imperfectum, 

öd  tid  t.  per/ectum, 

nten  märe,  |)onne  fidfremed 

sqnamperfectum, 

|>»re  sprs^ce  wise  modus* 

gendlic  indicativus» 

tndlic  imperativus, 

tndlic  optativus. 

iödendlic  subjunctivus. 


Ungeendigeadlic  infinitivus. 

Word  onemne  rer^a  anomala, 

Word  Äteorigendllce  v.  defectiva, 

Word  onginnendllce  t?.  inchoativa. 

Word  gelömlacende  v.  frequentativa. 

Wordes  geföran  stöwlfce  adverbia 
localia,  forbeödendllce  dehortativa^ 
tfdlice  temporalia ,  fsstnigende 
(^rmaiira,  swerigendlJce/Mraftt-a, 
gew^scendllce  optattva^  tyhtend- 
lice  hortativa,  äslacigendllce  re- 
missiva^  tw^nigendlice  dubitativa^ 
gadrigendllce  congregativa,  syn- 
drigendlice  discretiva^  endebyrd- 
lice  ordinalia,  göomfiilltce  irUen- 
tiva ,  widmStenlfce  comparativa^ 
ofersttgendlice  superlativa^  wani- 
gendlice  diminuUva^  ffiteöwigend- 
lice  demonstrativa,  äxigendllce  tVt- 
terrogativa, 

Ge))eödn7S8  co7t;uncfe'o,gefsestnigende, 
endebyrdigeade,  ge|)e6dendlice  co- 
pulaiivae,  äscyrigendlice  disjunctl" 
vae,  tw^nigendllce  dubüativae^  ge* 
fyllendlfce  eocpletivae^  l)äs  beöd  for 
snmon  intingan  gecwMene  caw 
salesy  |)äs  sind  for  sumon  gesce&de 
gesette  rationales ,  ähyldendlice 
inclinativae. 

Betwyxälegednyss  oder  bötwyx&wor- 
pemiyss   irUerjectio. 


2.  Zusatz  zu  §.  34. 

Der  Grammatiker  ^Ifrtc  übersetzt  das  lateinische  Passiv: 
or  ic  eom  gelufod,  amabar  ic  wads  gelofod,  amatus  sum  ic  wses 
ilice  gelofod,  amatus  eram  ic  wses  gefym  gelofod,  amabor  ic 
ifod,  amare  si  t)0  gelofod;  utinam  amer  eälä  gif  ic  beö  gelofod 
inm  amarer  eälä  gif  ic  wsere  gelofod,  utinam  amatus  essem  eftlä 
£ere  folfremedlice  gelofod;  cum  amer  ))omie  ic  6om  no  gelofod, 
arer  pk  ()ä  ic  w»s  gelofod,  cum  amatus  ero  ))Onüe  ic  beö  gelofod 
nari  beön  gelofod;  olim  volui  te  amatum  esse  gefym  ic  wolde, 
wsere  gelofod ;  amatum  iri  volo  ic  wille  beön  gelofod.  Amandus 
;ceal  beön  gelofod;    amandus  est  ille  he  is  tö   lofiganne.  p.  26. 
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1)  AngelsSchsiscli. 


Ä  Adv.  383.  verstärkt  vergleichen- 
des SW&  498.  und  pf  502. 

Abelgan  mit  Refl,  im  Dat.  oder 
Äcc.  15. 

Äbidan  Oen.  oder  Äcc,^  to  abide 
Äcc.  121. 

Abiifian,  nags.  abnfen,  oe.  abone,  me. 
above(n),   ne.  above.   Ädv.  397. 

^  Präp.  427. 

Abütan,  nags,  abuten  abeoten,  ae. 
me.  aboate(n),  ne.  abont.  Präp. 
431. 

Ac,  ach,  me.  ac.  Conj.  494. 

Acsian  Äcc.  oder  Oen.  125,  126. 
ymbe  142.  Äcc.  Äcc.  to  ask  one, 
one  of  s. ,  some  thing  of  one, 
after,  concerning.  129. 

Afandian  Äcc.  Inf.  135. 

Afs&ran,  ae.  afere  118.  ae.  a&aied, 
afraid  of.  256. 

Agan  ähte,  ae.  o^te,  nt.  ought. 
mifsv.  28. 

Agen,  nags.  aghen  owen,  own  ver- 
stärkt das  Poss.  323. 

Agehwflßder  sighwteder  slgder, 
nags.  ei)>er  eggperr,  either.  Pron. 
372.  Conj\  mit  ge-ge,  either-and. 
536. 

Ahwseder  ftwder  ädor  &der,  nags. 
oww|)er,  me.  outher.  Pron.  372. 
Conj.  mit  o^pe  —  o|)|)e,  other, 
or.  537. 

Ahwär  Ädv.  393. 

Ahweorfan  refl.  1. 


Alysan  Äcc.  of,  fram;  nags.  \ 

off,  to  release  from.  145. 
An,  an,  on,  one  Nwn.  269.  J 

374.  Conjunctional  539.  Ä\ 

Subst.  194  ff.  bei  Ädj.  24 

Num.  273.  Rection  295.  o 

onnan,  anoon,  anon  390. 

anan  se  498.  for  an  390. 

nälses   |)»t   an  —  ac   eäc 

only  —  bat  also  559. 
And  Präp.  Dat.  u.  Äcc.  403. 

489.   zur  Distrib.  274.    m 

and  520. 
Andlang,   along  Präp,  Gen. 

Ädv.  along  389. 
Andswarian,   to  answer  Dat 

Äcc.  105. 
Andwis  Ädj.  mit  Gen.  255. 
Anlic,    nags.   onüiche    (Van{ 

Dat.  262. 
An))racian  Gen.  118. 
Anonga  Ädv.  381. 
Arian  Dat.  106. 
A|jre6tan  unpers»  Äcc.  101. 
Awiht  äwoht  äoht  äht,   na^/j 

oß.  ogt  onght,  me.  ougt,  7t«. 

inrf.  378.  Ädv.  383. 
-^Ifre,    na^5.   aefer  euere,  ne 

Ädv.  382.  i/i  Verbindujig  m 

366. 
^ft,  eft  Ädv.  39 1 . 
iEfter,   ae.  after  -4di\  391. 

£>a^  und  Äcc  401.    Co/y. 

517.  541.  557. 


Beglflter. 


535 


Adv.  391. 
a  Pron.  369. 

dr,  nags.  eggwhar  Adv.  393. 
i.  401. 

«s  Adv.  393. 

seder  «gt)er,  na^«.  ei{)erai[)er 
[jerr,  either.  372.  636. 
onene  Adv.  393. 
ylc  Pron.  371. 
ider  Adv.  393. 
^erf.  6. 

nags.  senes,  ae.  ons,  7ne.  ones, 
Oüce.  390.  ae.  at  ene  at  ons, 
at  once. 

,  ne.  any  375.  s&nige  any  b. 
ip.  390. 
;a  381.  390. 

re  Adv.  388.  Präp.  448.  Con;. 
).  «rest  541. 

t  Präp,  Dat.  u.  Acc.  404. 
an  Präp.  Dat.  u.  Acc.^  afore 
I. 

tdere  Adv.  389. 
oan  Gen.  Acc.  126.  121. 
iSLüGen.  119. 

tme,  bearhtmum  Adv.  382. 
in  baeftan   Adv.  391.   Pro*p. 
J.  402. 
dan  Dat.  103.  ilcc.  u.  Dat. 

rgan  ilcc.  i<.  Dat.  138. 
rfan  ilcc.  m.  Instr.  139. 
lan    Z)a^,    ilcc.    109.    Nom. 

an  (zcn.  Instr.  126. 
m,  beforen,  a€.  byfore  beforn, 
before  beforae,   ne.  before. 
r.  383.  Präp,  Dat.  Acc.  409. 
/.  517. 

,  bä,  ba,  nags.  beiene  ba 
e,  ae.  bot)e ,  both.  271.  bei 
m.  323.  Con/.  bli  —  and, 
i  —  and  540. 

ad,   b6g6ondan,  nags.  bigon- 
,  ne.  beyondilc^r.  391.  Präp. 
.  Acc.  412. 
lan  Präp.  Dat.  413. 


B6hindan,   nags.   bihinde,   ae.   bi- 

hinde,   behind  Adv.  392.   Präp. 

Dat.  Acc.  416. 
BShöfian  Dat.  109.  (?en.  119.  rie. 

it  behoves  Dat.  Acc.  109. 
Böinnan,  binnan,  nags.  binnen  Adv. 

393.  Präp.  Dat.  416. 
Beigan  Refl.  im  Acc.  15. 
Bßnilman  Acc.   u.  Instr.  139.  ilcc. 

u.  Oen.,  Acc.  u.  Dat.  140. 
Böneötan  Acc  u.  Instr.  139. 
Bendan   erweitert  seine  Bed.  in  to 

bend  12. 
B^n^odan,  nags.  bineo))en,  ae.  be- 

ne})e,  me,  binethen,  ne.  beneath 

Adv.  394.  Präp.  Dat.  418. 
Beddan,  nags.  beden,  to  bid.  ilcc. 

Inf.  135. 
Beön  Äi(Av.  18. 
Bfiorgan  Acc.  u.  Dat.  138. 
BSrs&dan  Acc.  Oen.  140.  ilcc.  Instr. 

126. 
BSreäfian  ilcc.   u.    Instr.    139.   to 

bereave  ilcc.   u.  (?6n.   140.  ae. 

bereven  Acc.  u.  Dat.  140. 
B^rende  Oen.  254. 
Börypan  ilcc.  ti.  Oen.  140. 
Bös&rgian  £>a^.  106. 
BSstdan,  nags.  bisiden  bisides,   ne. 

beside,  besides  Adv.  383.  Präp. 

440.  ConJ.  625.  657. 
B^nidan  ilcc.  u.  Instr.  139. 
Bötweoh  betwih  b6twihs  betwßohs 

bStwöox,  nags.  bitwixen  etc.  Adv. 

390.  ne.  betwixt  Präp.  457. 
Betweönom,    na^«.  betweonen  be- 

twenen,  ae.  bytueyne  etc.  ne.  be- 

tween.  Adv.  390.  Präp.  457. 
Be[)encan,  to  bethink  o's  seif  15. 
Be^urfan  Oen.  119. 
Bi  bi   big,   bi  be,  ty  Adv.  891. 

ae.  bi  and  bi  391.    Präp.  Dat. 

Instr.  405.  Dw/nft.  271. 
Bidan  Bed.  5.  ilcc,  Oen.  126. 
Biddan  to  bid  ilcc.  Oen.,  Acc.  fram 

142.  ilcc.  Inf.  137. 
Bindan  erweiterte  Bed.  in  to  bind  12. 


53*^ 


B«fi*tor. 


Binnau  Präp.  Dal,  416..  Ade.  393. 
BiUn  to  bite  8. 
Bitwsm  Präp,  Dal.  457. 
Blawao  to  blow  5.  8. 
Blinnan  to  blin.  Gen,  119. 
Bilde  Oen.,  nag$.  hUpe  of  256.  259. 
Borian  erweiterte  BedL  in  to  bore  12. 
Br^  Oeru  ae,  brod  Ace^y  ne.  broad  ; 

Acc.  u.  of.  258. 
Brafedan  ^ed:  7. 
Br&an  to  break  8. 
Bu,  ba  ta  271. 
Boüan  bfiofan,    nags.   baaen  Adv. 

391.  Präp.  Dat.  427. 
B&gan  ßed.  7. 
Butan  bö6tan,  boten  bäte  bot  Adv. 

396.  Prtfjp.  Dot  432.  276.  Chnj. 

518. 
Ceösan  iinne  td    146.   to  choose 

Acc.  Acc.,  one  as,  one  for,  ae. 

one  for,  one  to  be. 
Ci^pan  erweitert  in  to  keep.  10. 
Clädian  erweitert  in  to  clothe.  10. 
Cb^ne  Gen»^  nage,  clene  of.   254. 

clean. 
Clypian,   nags.  clupen,  ae.  clepen. 

Acc.  Acc.  127. 
Costian  Gen.  Acc>  120. 
Connan  Acc.  Acc.  133.  Hiffsv.  22. 
Cüi)  Dal.  260. 
Dagom,  dmgesAdv.  882.  381.  Tza^«. 

dflßies   u.  da99,    ne.   of  a  day, 

now-a-days  ?  on  dseg,  no^«.  ad»i, 

n«.  a  day  114. 
Dill   Bruchzahl  284.    somne   dill, 

TiA^«.  some  dale,  ae.  somdel,  me. 

somedelle,  ne.  some  deal  383. 
Dcarnnnga  Adv.  381. 
D^man  Dat.  to  deem  Acc  105. 126. 
D6n  to   do.    Acc.  Acc.    132.    ilcc 

Ij\f,  135.    ilcc.   Do/.   138.  Acc. 

tö,  one  of.  146.  HUfav.  21. 
Dragan  to  drag  8. 
Drincan    to   drink    12.    Acc.  126. 

Acc,  Acc,  132. 
Druncen  Instr.  264. 
Durran  irt(/*«v.  24. 


Eac,  eke  Conj.  493.  Präp.  436 
£aL  all  286—288.  ealles.  ae.  aSes 

388.  mid  ealle  433.  o&r  eal  389. 

ealne  w^  ealn^,  nie.  ahraj  lUe 

wey  alleweyes,  o«.  alwaya  383. 
Eallk  fldlic  sie,  nags.  dcke  cde, 

//i«.  ecke,  ne.  each  365.  «k  in, 

each  one  366.   ck  öder,  eid 

other  367. 
Ealswa,  also  als  as  Adv.  395.  Conj. 

496—499. 
Eallonga,  nagt,  allonge,  ae.  allyng. 

me.  allynges  Adv.  381. 
Eardian  Bed.  5. 
Earnian  Gen.  iicc.  126. 
£dniwinga  Ade.  381. 
£fiies  emnes,  acc.  e\eae  even  ilir. 

388.  onB&e  389.  Gern/.  542.  nags. 

aefae  Prop.  458.  on  ein,  ne.  anea 

anent    anens    anentis    anemptis 

anentis,   schotL  anent  458.  tö- 

emnes  Dat.  458.   tne.  evenfortb 

emforth  410. 
£feneald  Dat.  202,   ebenso  andere 

Compos.  mit  Sfen. 
Elcnr  ellicor  544. 
Blies,  me.  eile  elles,  ne.  eise  Ade. 

388.  Cbn;.  544.  ae.  elles  wer  :J93. 
Emtian  erweitert  in  to  empty  9. 
£om  mifsv.  18. 
£oniostl!ce.  Cb/y.  543. 
Eöw,   eöwic;    nags.  (9)eow,   90W, 

ae.  90n  yhoa,  me.  ne.  you.  311. 
£öwer,    nags.  ae.  90ure,   ne.  yoor 

309.  yoors  321.  322. 
:^tnm  Adv.  382. 
£tan  ilcc.  Gen,  123.  126.  erweitert 

in  to  eat  12. 
Faran  Refl.  im  Dat.  17. 
F^ringa,  ar.  ferinkli  Adv.  381. 
Faustan  Bed.  5. 
Fsste  Dat.  264. 
Feäwa  feä,  na^^.  fene  fea9e,  ae. 

fewe  fo,  ne.  few,  fewer  393. 
F^dan  erweitert  in  to  feed  12. 
F^lan  erweitert  in  to  feel  12.  Acc 

Acc  133.  Acc.  h\f.  135. 
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Fela  feola,  nays.  ae.  ine.  feie  290. 
Feohtan,  to  fight,  DaU  125. 
Feor^  föorr  fer  etc.  ae.  fer  feorre, 

far  387.  388.  Präp.  488. 
Ferian  Bed.  6. 
Findan  to  find  Acc  Äcc.  132.  133. 

134.  Acc.  L{f,  135. 
Fledgan  Bed.  5.  to  fly.  9. 
For  ne.  for  Präp,  Dat.  Acc.  Instr. 

407.  Conj.  for|jam,  for|i^,  forthy. 

513.  for  {)äm  (jset,  ne.  for  520. 

bei  Inf.  86. 
Foran,  »o^ä.  foren,  Adv.  391.  Prr?)?. 

Z>at  409. 
Fora  Adv.  391.   Prö>.  Dat.   Acc. 

408. 
Foreseq^an  ilct-.  Inf.  136. 
Forlsltan  ilcc.  /Ti/*.  136. 
Forhtian  Bed.  7. 
Forwyman  Dat.  Oen.  144. 
Ford  Adv.  387.  391.  Präp.  nags. 

forde,  ne.  forth  410.  forth  of  42 1 . 

7iags.  fordwid  433.  391.  fon'|)- 

rüiht  Ckmj.  548. 
ForddflBges  ^l^r.  381. 
Fracod  Dat.  261. 
Fram  from  fra  fro,  ne.  from,  Präp. 

Dat.  Instr.  411.   from   off  420. 

from   to   bei  Inf.  86.  fra  Conj. 

im  Nags.  521. 
Fremde  Gen.  254.  Dat.  260. 
Freösan  erweitert  in  to  freeze.  9. 
Frinan  ilcc  Gen.  ymbe,  bö,  aefter 

142. 
Füll    Gen.    Dat.    Instr.     nags.    of 

254.  264. 
Fardam  Adv.  388. 
Fyligan  Dat.,  to  foUow  Acr.  105. 
Fyllan  erweitert  in  to  fiU.  10.  -4cc. 

Öcn.,  Acc.  Instr.  140. 
Fyrmest  il(/y.  388. 
Grangan  Refl.  im  Dat.  17. 
GMan  Bed.  6. 
6«,  se,  ye  298.  299. 
Ge,  ge  — ge,  ge  — and  Conj.  527. 
Geibrdagom  Adv.  382. 
Oebyrian  Z>a/.  109. 


Geclsusian  Acc.  Gen.  140. 

Gecwöman  Dat.  106. 

Gedafnian  Da/,  ilcc.  109. 

Gedön  Acc.  Acc.  132. 

Gedwellan  Bed.  6. 

Gefeohtan  Bed.  5. 

Gefeön  Gen.  Instr.  118. 

Gefr«ge,  mlne  383. 

Gegangan  Bed.  5. 

GeMtan  Acc.  Inf.  135.  Acc.  Dat. 

138. 
Gehende  Pm)?.  448. 
Gehwa,  gehw»der,  gehwylc   Ind. 

369.  371. 
Gehw&r  Adv.  393. 
Gehorsam  Dat.  260. 
Gels&ran  -4cc.  Acc.  128.    *.   Isran. 
Gelic   Dat.  262.   gelice   swÄ  swÄ, 

ne.  like  as  545. 
Gelong  on,  nags.  ilong  on,  lang  o, 

me.  along  on,  7i«.  along  of  453. 
Gemang,  on  gemong,   onmang,  k 

mong,  nags.  imong  im»ng  amang 

amoug,   ae.  among,   me.  among 

amonges,     ne.   among   amongst 

Präp.  438.  Adv.  ae.  383. 
Gemsene  Dat.  263. 
Gemietan  unpers.  Acc,  nags.  auch 

pers.  101. 
Gemötan,'to  meet,  Acc.  Acc.  134. 

Acc   Inf.  137. 
Gemonian  Acc  Gen.  141. 
Gemunan  Acc.  Gen.  118. 
Gemyndig .  (je/t.  2455. 
Geneäls^can  Dat.  107. 
Genesan  Bed.  5. 
Genöh,  ne.  enough  Aar.  388. 
Georn  Gen.  256. 
Gesamnian  Bed.  6. 
Gesittan  i^(;e^.  5. 
Gestillan  Bed.  6. 
Geswican  5-?f?.  6.  Gen.  119. 
Getr^we  Dar  260. 
Getwaefan  Acc.  Gen.  140. 
!  Getwsbman  iicc.  G^n.  140. 
Gewealdes  Adv.  381. 
Gewindan  Bed.  7. 
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Gif,  3if,  if  Cory\  501. 

Güpan  Gen.  118. 

Gio  geö  iü  Adv,  391. 

Giond   geond   geondan   Ädo.  391. 

Präp.  Acc,  412. 
Git  Pron.  300. 

Git  göt,  (jit,  get,  yet  Conj.  528. 
Gram  Dat.  260, 
Grsbdig,  greedy  Gen.  256. 
Gröwan    erweitert  in   to   grow.    9. 

Nom.  iüto  onto  214. 
G^an  Gen.  118. 
Gyrnan  G^n.,  to  yearn  for,  towards 

118.  nags.  Refl.  im  Dat.  17. 
Habban,   to  have,  Acc.  Gen,  123. 

126.   Acc.  Acc.  132.    134.  Acc. 

tö,  swä^  ealswä  130.   Acc.  Inf. 

135.  Ä'(/>t;.  20. 
Häm,     ne.    home    ilc^v.    383.   ae. 

hamward  388. 
Hätan,  nags.  baten,  ae.  boten.  Acc. 

Acc.  127.  Acc.  Inf.  135. 
Htelan,  belen,  to  beal  10.  Acc  fram, 

to  beal  one  of  140. 
Heäb  Gen.^   higb   Gen.  Acc.  258, 

nags.   anbeb,   ae.  anbey,   onbie, 

me.  an  beege,   ne.  on  bigb  389. 
Healdan,   nags.  to  bolden  one  for 

130.  Acc.  Acc.  130    132. 
Healf,  balf  285.  441. 
HeÄlsian  Instr.  117. 
H6,  be  Pron.  301.  Geschlechtshez. 

308.  Substantivisierung  249. 
Helpan   Dat.    Gen.    126.    to    belp 

Acc.  106.  ilcc.  h\f.  136. 
Heö,   ae.  bo,  90  301.   bßom,  bem 

312.  Refl.  316.  bßora,  bere  310. 

318. 
Heödage  Adv.  382. 
Hör,  bere  Adv.  392.  böraefter,  bere- 

after  398. 
H^rcnian  Dat.  105.  to  bearken. 
Hi,  bie,  big  Pron.  307. 
Hider,   me.  bider,   ne.  bitber  ii<fy. 

392.  bidres  391.  bidergöond  391. 

nags.  biderward,  me.  bidrewards 

388. 


Hiddue  Adv.  383. 

ffim    bym    312.    314.    Refl.    315. 

bimseif  324. 
Hinan    bSonan    bSonane    häonone 

b6ona;  nags.  beonne  benne,  ae- 

bennen  bennis,  me.  bennes  bens, 

ne.  bence  Adv.  392.  Conj.  495. 
Hindan   Adv.   392.    binder,   bind- 

weard,  ae.  bindward. 
Hine  Pron.  312. 
Hire,  ber  Pron.  312.  ne.  bers321. 

322. 
His  Pron.  310.  Poss.  318. 
Hit,  it  301  ff.,  bit  is,  it  is  303. 
Hlybban  Gen.^  to  laugb  at  121. 
Hlystan  Dat.  105. 
Hold  Dat.  260. 
Hölunga  Adv.  381. 
Hrömig  Instr.  269. 
Hreöwan  unpers.,  mit  Dat.  u.  Acc. 

u.  pers.  101.  nags.  Acc.  u.  Gen. 

me.  me  rewitb  of  it.  143. 
Hräran  Bed.  7. 

Hringan  erweitert  in  to  ring  9. 
Hü  495. 

Hund,  bnndred.  278.  Gen.  295. 
H^dan  Acc.  fram  und  wid,   nags. 

fra,  ne.  to  bide  one  from.  145. 
Hyngrian,  to  banger,  pers.  u.  un- 

pers.  mit  Acc.  101. 
H^ran,   to  beren,   bear.    Bed.  8. 

105.    126.  Acc.  Acc.    133.  134. 

Acc.  Inf.  135. 
Hwa,  wbo  Interr.  338.    ReU  356. 

Indef.  368. 
Hwanan,  na^^.wonene,  ae.of  wanne, 

me.  wbennis  wbens,  ne.  whence. 

Adv.  393.   Conj.  533. 
Hw4r  hw»r,  nags.  Wfler  wbasr,  at. 

were,  ne.  wbere  Adv.  393.  Äe^ 

532. 
Hwfißder  b wider,  nags.  hwuder  whi- 

der,  me.  wbider,  ne.  wbitber  Aäv. 

393.   Rel.    mit    sw&    499.    oKm 

534. 
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Uw»t  what  hUerr.  339.  340.  Rd. 

356.  Indef.  368. 
Hwseder,    nags.   whe)))>r,   whether 

IrUerr.  346.  JFVa^c  ^-t)6,   o|)[)r- 

oJ)I)r,  whether  or.  535.  575.  577. 
Hwega  370.  hwsethwega  393.  hw«et- 

hugu  370. 
Hw^orfan  Refl.  im  Dat.  17. 
HwÜnin,    nags,    whüen    whflamm, 

ae.  whilom  wyle  etc.  Ado.  382. 

^  hwtle,  the  while  383.  Conj. 

hwilum  —  hwilom  581.   hwilum 

pßi^  the  while  that,  the  while, 

while  whiles  whilst.  551. 
Hw6n  Num,  294. 
Hwonne,  whanne,  when  Conj.  531. 
Hwylc,  wuch,   which  hUerr.  343. 

Rel.  347.  358.  Ind^.  371. 
Hwyrftum  Adv.  382. 
Ic,  nags,  ich  icc  i,  ae.  ich  i,  ne,  I 

298. 
In,   ne.    in  Adv.  393.  Präp.  Dat. 

Acc»  415.  Conj.  521. 
In  tö,  into  Präp.  426. 
Incer,  nags.  inker  309. 
Innan  Adv.  393.  Prop.  Z>a/.  Acc. 

Oen.  416.  inne  on.  423. 
Intingan,  for  —  Präp.  Oen,  429. 
Lang,   long  Oen.  258.    Gen,  Acc, 

259.  Zeitdauer  104. 
Langian   unpersönl  mit  Acc,  101. 

I  long. 
L»dan,  leden,  erweitert  in  to  lead 

11.  Acc,  Acc.  134. 
Lseran,  leren,  Acc.  ilcc,  ^cc.  hö  128. 
L»s,  less  448.   6e/  iVium.   277.  nö 

^f  kes,  not)eles,  natheless  nath- 

less  560.  ^^  Ises,  \i^  Ises  ))e,  t)6 

Iseste  )>e,  lest  503. 
Lsstan  Bed.  6. 
Le&s  GeAi.  254. 
Leöf,  ae.  lef,  £>a^  260. 
Libbanilcc,  Dat.,  to  live  ilcc.  125. 
Llcian,   nags.  likien,   n«.  like.  Dat, 

106.  unpers,  109. 
Limnuelom,   ^e/t;.  382.    «.  mselom. 
Linnan  Gen.,  7/ie.  lin.  119. 


Lystan    unpers,    Acc»    101.    Gen. 

(after)  143.  I  list,  it  listeth. 
Lystnm  Adv.  382. 
Lyt,  nags.  Int,   me,  lite  ilc^v.  294. 

388.  Lytle  lytlnm,   nags.  Intlen 

littel,    ae.  lytel,    ne.  little  387. 

388.   Lytes  na  387.  388.  Lyt- 

hw6n294.  393.  nags,  littter  388. 
Mä,  mo  moe  292. 
Macian,  to  make,  Acc.  Acc.  132. 

133.   Acc.  It\f.    135.  Acc.  Dat. 

138.  Acc.  tö  146. 
Magan  may  HUfsv.  25. 
Man  Indef,  378. 
Manig,  many  287.  hei  Art,  200. 
Mära,  more  292. 
Millnm  Adv,   382.    ae.   lymemele, 

pecemel,  me.  hipyllmelnm. 
Me,  möc  Pron.  311.  314.  Refl,  315. 
Medeme  Oen.  255. 
Micel    Gen.   258.    micel   mnchele 

mach  291.  Micles,  miclom  387. 

388,  micele,  ne.  gewöhnlich  mach. 

266. 
Mid  Adv.  393.  Präp.   Dat.  Instr. 

Acc.  417.  Tömiddes  388.  Conj. 

mid  \lk£EL  |)aet,  mid  ^f  ()ffit.  521. 
Müde  Gen.  259.  Z>at  260. 
Miltsian  Dat,  106. 
Min  Pers,  309.  Pow.  min  mi  my. 

317.  mine  321.  322. 
Missan  Gen.,  to  miss  Acc,  119. 
Mötan,  mote,  most  Hilfsv.  26. 
Manen  Hilfsv,  32. 
Nä,  no  Adv,  383. 
Nän,    none  no  Pron,    374.    N&n 

|)ing,  nothing  378. 
Nädor,    noJ)er    373.    Conj.   n&dor 

ne  —  ne,  neither  —  nor  538. 
Näwiht  n&uht  n^t,  nags.  nawihht, 

ae.  nogt,    ne.  nanght   not   378. 

ae.  to  nogte  383. 
N»fre ,   nags.  nsaere ,    ne.   never. 

382. 
Nsenig ,    nags,    nani() ,    nani  Pron. 

375.    nsenig    t>ing  383.    nslnige 

gemete  382. 
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Nshtom  Ädi\  382. 

Ns^re  t>9Kt,  were  it  not  that  562. 

Ne,  ne  —  ne  Conj.  492. 

Ne4des,  ae.  nede,  vte.  nedis  nedes,  \ 

ne.  needs.  Adv»  381.  > 

Ne4h,    tuigs,  neh,   n«.  nigh.  Adv. 

388.    Cbmp.  387.    388.    Präp. 

Dat.  449. 
Nealles  nalas  nals  Adv.  388. 
Nfiefine   nSnme   Präp,    DcU.   458. 

nefhe,    nemne,  nSmde    nymde 

Copj.  521. 
Nemnan  Acc.  Acc.y  Acc.  Nanu  127. 
Nemlice,  namely  549. 
Neötan  Oen.,  Acc.  120. 
Neodan    Präp,    Acc    418.    Naga, 

Adv.  neodor  394.  Adv.  nidan  394. 
Nihtes ,  nags,  nihtes  und  niht  ild^i?. 

381. 
N6h  Adv,  388. 

Nord,  norihAdv,  383.  no^^.nordar. 
Nu  now  Adv.  394.  nu  —  nu ;  now 

—  now  Conj,  491. 
Nymde  Ccm;.  521. 
Of  Adv.  395.  Prajp.  Dat.  419.  off 

420.  Ä«  Inf,  86.  Con;.  522. 
Ofer,   over  Adv.  396.   Prap.  Da/. 

Acc.  428.  ofer  eall,  over  all  389. 
Of|)yiican  Da/.  109. 
Ofjjyrsted  Gen.  256. 
On   i4^i%   394.    Präp,    Dat.    Acc. 

Instr.  522. 
OiibsBC,    nags.  abac,    obacch,  me. 

aback,  ne.  aback.  383. 
Onbügan  Do/.,  to  bow.  106. 
Onbütan    Präp*    Acc.    Dat.    431. 

abont. 
Ondri^dan    Acc.    Oen..^    to    dread 

Acc.   118.  Äe/.  tm  Dat.  17. 
Onfön  Öen.  121. 
Onforan,  me.  ne.  afore  Prajp.  410. 

Nags    afom  il</r. 
Ongeador  Adv.  389. 
Ongegn  ongeän  ongön,   nags.  onn- 

gen    agein,     again    Adv.    383. 

Pra/>.  againes  against  437.  Conj. 

522. 


Ongitan  ^cc.  Inf.  135. 

Onhweöl  iltfr.  383. 

On  fdel,    nags.   onn  idell,    me.  in 

idel  il6?p.  399. 
Onmiddum,    nags.    amidden,     ae. 

amidde  Adv.  389.   me.  amjddis^ 

ne.  amidst  Präp.  454.  on  mid- 

dele  454. 
Ono,  an  Conj.  490. 
On|)w6rh,   nags.  {)wert,    me.  ix^et- 

Uiwart,    ne.   athwart  Adv,  389. 

Präp,  oTerthwart,  athwart.  461. 
Onnfan  Adv.  396.  Präp.  Acc.  427. 
Onuppan  Präp.  Dat.  429. 
Onweg,    &w6g,    nags.  awegg  awei, 

ae.  awei  awey,   ne.  away.  Adv* 

383. 
Openian  erweitert  in   to   open  12. 
Orceäpes  ilrfr.  388. 
Öd   Präp.   Acc.    Dat.  424.    Gjnj. 
^  522.  öd  in  424. 
Oder,     other   Nwn.    282.    Recipr. 

367.  374.  /n</</-.  376. 
0^}^  —  o|)j)e,   J>e  —  {)e,   oe.  j)e 

560. 
R^an,   reden,   to  read   Bed.  5. 

12.  Dat.  105.    7n*/r.  117.  Acc. 

Dat.  125. 
R^ran  erweitert  in  to  rear  10. 
R6can  Gen.,    to   reck  ilcc.     118. 

unpers.  102  ife.  ilcc.  Gen  143. 
Restan  erweitert  in  to  rest  9 .  i2e^.  1 5 . 
Ridan  erweitert  in  to  ride  9.  Instr. 

125. 
Rinnan  erweitert  in  to  rnn.  9. 
Sam,  samod  —  and  Conj.  526. 
Säwan,  to  sow,   Bed.  8,  Acc.  125. 
Scacan,  to  shake,  Bed.  5. 
Sceamian,   to  shame.    Gen.   118. 

Dat.  109. 
Scelian,  to  sheU.  12. 
Scildan  Acc.    wid,    /2a^^.    shilden 

fra,    ongffin   u.   wid,    to   shield 

one  from  145. 
Sculan  sceal,  shall  27. 
Scyldig  Gen.  Dat.  Instr.  fram  257. 
Scyttan  erweitert  in  to  shut  12. 
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Se,  seö,  ))8et  Dem.  328.  329.  Rel. 

347.  bei  Voc,  220.  Art.  181  ff. 
Se  ))e,  seö  |)e,  piet  |)e  i^e/o/.  348. 
Seegan,  seien,   to  say,   Acc,  Dai, 

138.    Acc.   Acc.  130.   -icc.  Inf. 

135.  Z)ar.  105. 
Seidhwonne,  seldom  Adv.  393. 
Seön,  to  see,  Acc.  Acc.  132 — 134. 

Acc.  Inf.  135. 
Settan  erweitert  in  to  set  10.  Acc. 

Acc»^  tö,  to  set,  Acc-  to  be  146. 
Silf,    seif  adjec.  324  —  326.  subst. 

327.  Dem.  354. 
Sin  Po88.  318. 
Singales  ^(/r.  388. 
Sinneahtes  Adv.  381. 
Sittan  Äe//.  im  DcU-  17. 
Sid,  sith  Adv.  388.  Pra>.  a«.  sin 

sen,   me.  sinnes,   ne.  since  460. 

CoT{f.  sld  |)äm  |)8et,  sij)|jan  (t)aet) ; 

na^j.   seodden,   ae.  se[)|)e,   »/t«. 

sithen,   sithens,   ne.   since  541. 

523. 
Sleän,  to  slay  ßed.  5. 
SneU  Dat.  264. 
Sönes  söna,   ae.  sone,   7ne.   soncs 

son,   ne.   soon  Adv.  388.  Co;^;. 

498. 
Södes  Adv.  381.  sddltce  iiefv.  387. 

Coy.  643. 
Spellian  erweitert  in   to   spell.  12. 
Steall,  in—,  Präp.  442. 
Steäpes  and  geäpes  Adv.  388. 
Strang  GVn.  259,  strong  Acc.  264. 

£>a/.  264. 
Stundnm  Adv.  382. 
Sum,   some  Pro7i.  364.   na^*.   to- 

sumne  389.  snmmwhatt  ;>70. 
Someres,  ae  somer,  to  somere,  me. 

somer,  ne.  sammer  Adv.  381. 
Snnganges  Adv.  381. 
Süd,  sonth  Adv.  383. 
Swä,    nags.  SWO,   ae.  so  ^^i?.  395. 

Ccm/.  496 — 498.  zur  Umbildung 

der  Interr.  zu  Rel  499.  353— 

355. 
Swöotol  Dat.  263. 


Swylc,   nags.  snlc  snlch  swillc,  ae. 

such  soük,  me.  swiche,  ne.  such 

Dem.  333.  i^e/.  347.  352.  swylce 

Adv.  396.  Conj.  600.  i^^ogr^.  swillc 

an,  such  a  one  333.  nags.  swillc 

sonmi  352. 
Tilcan,  ae.  techen,   ne.  to  teach, 

iicc.  Dat.^    Acc.  Acc,   Acc.  in, 

Acc.  of  128.   138. 
Tellan  Acc.  to,  for  130. 
Teön  ilcc.  Gen.  141. 
Tu  Präp.  450.  bei  Inf.  86.  Con;. 

523.  me.  Adv.  395. 
Tö  to  Präp.  Dat.  Acc^  Instr.  425. 

bei  Inf.  81  ff.    Con/.  523.    me. 

Adv.y  ne.  to,  too  395. 
Tö  sefenes  Adv.  383. 
Tö  diege,  nags.  to  daie,  ae.  to  day. 

ilrfr.  383. 
Tö  e&can  Präp.  Dat.  436. 
Tö  ealdre  Adv.  383. 
Töforan,   nags.  tofore,    ne.  tofore, 

Präp.   Dat.  410. 
Tögaderc,    no^«    togadere,  togse- 

dere,    ae.  togeder  togider,   ne. 

together  389. 
Tögeänes,   nags.   togsenes  togeines 

Adv.  383.  Präp.  Dat.  Acc.  437. 
Tö  mergen,  fiags.  to  marewe,  me.  to 

morwe,  ne.  to-morrow.  ilrfr.  i>83. 
Tö  nihte,  ae.  to  nv  9t,  ne.  to-night 

^rfi7.  383. 
Tösamane,    nags.    tosamenn.   Adv. 

389. 
Töweard,  -weardes,   ne.  toward(s) 

ilrft'.  389    Präp.  451. 
Twegen  twä  twa,  nags.  tweie  twa, 

ae.   twei   two,    me.    twei  twain 

two,  ne.  twain  two.  271.  278. 
Tweönan  Dat.  109.  i4cc.  Oen.  148. 
Twih  ilcfy.  390. 
Twiwa,  nags.  tweien  twi  twiggess, 

ae.  tuys,    me.  twyes,   ne.  twice. 

279. 
I)ä,  ae.  ))0,  me.  tho.  ile/i;.  863.  396. 

Cor\f.  507. 
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Ilegist«r. 


pances  Ädv.  881. 

pancian  DcU,  Oen-,   to  thank  one 

for,  D(ä.  Acc  144. 
panne,  t)onüe,  than  then.  Adv,  363. 

396.    Conj.  ne.   then  505.   than 

506. 
panon,   nags,  |)onene,    ae.  {)anne, 

me.  thennis  thennes,   ne-  thence. 

Adv.  363    396.  Conj.  509. 
))flr,  ae.  {)er,  ne,  there.  ^^v.  363. 

396.    Conj.    511.   ])ser    abutan 

thereabout  etc.   511.    387.    ae. 

pere  as,  there  as  499.  there  is 

303.  328. 
|)8es  Adv.  396.  t)SBS   [)e  Cory.  5 '4. 
pset    that    Dem.   328.    329.    359. 

Conj.   514.  {)8et  is,   that  is  561. 
pe  Zeichen  der  Relation  bei  se  348. 

^f  502.    t)SBS   504.    t)onne  505. 

))ä  507.   t)eäh  508.    panon  509. 

Daher  Bei.  349.  350.  Art.  181  ff. 
pe,  J)6c,  ne.  thee.  Pron.  311.  Äc/. 

315. 
peäh,    nags.    psh   {)8eh    ))oh,    ne. 

though;    {)edJi  |)e,   ae.  ))eh  ))of, 

ne.     though     (that),     tdthoagh, 

508. 
lencan  Oen.  Acc.  118. 
)eöwian  Dat.  105. 
)ßs,  l)eös,  t)i8,  ne.  this.  Dem.  330. 
)ider  (iseder,  Tia^^.  ^der,  ae.  t)ider 

t^nder,    77te.   thider,    ne.  thither 

il£?i?.  363.  396.  Rel.  510.  Jiider- 

weard  396. 
pln,  l)i,  thy  Po*«.  317.  thine  321. 

322.  thyself  324. 
präge,  ))rägum  Adv.  382. 
priga  {)riwa,  nags.  {iri^gess,  ae.  ])ris, 

we.  thryes,  ne.  thrice  390. 
pu,  thon  289. 

purfan,  ae.  tharf  thar.  Hilfsv.  29. 
porh,    ae.  J)oru  forgh,   7«e.  thurg 

thorghe,  ne.  through.  -4öfr.  396. 

Präp.  Acc.  Dat.  Gen.  435.  Conj. 

524.  t)nrh  üt  432. 
pns,  thns  Adv.  896. 
püsend,    thousand  278.  Rect.  295. 


pwSorhes,   nags.  \merrt  Adv.  388. 
p%  the;  J)^  |)e;   J)^  — |)ä,  the- 

the  b.  Comp.  502. 
}ylc,  thilke  Dem.  332. 
)yncean,  methinks  109. 
)yrstan  persönl.  u.   unpersänl.  mit 

Acc.  101. 
Ufan,  ofanan,  ofor,  ofanweard  Adv. 

5597. 
Uncer,  nags.  unker  309. 
Uncü{)  Dat.  260. 
Under  ^dfv.  39^.  Präp.  DaL  Acc. 

430. 
Underbsec  Adv.  383. 
Undemeodan,  ondemeath  ilcfü.  394. 

Präp.  418. 
Unföor  448. 
Ungehyrsum  Dat.  260. 
Ungewealdes  ilc^v.  381. 
Unnan  Dal.  u.  Gen.^  Acc.  u.  Dat. 

144. 
Unwilles  Adv.  381.  onwillam  382. 
Unwis  Gen.  255. 
lipon  Präp.  423. 

Uppan,   appen,   uppe  upp  Präp. 
^  Dat.  Acc.  429. 

Ure,  üser&en.  3<'9.  oor,  onrs.  321. 
^  322. 

Üs,  üsic;  US  Pron.  311.  Refl.  315. 
ütan,  nags.  uten  Adv.  397.  Prap. 

Gen.  431. 
Ute  üt,  na<7«.  üt,  ae.  ne.  out  .^Jv. 

397.  üt  of  421. 
Wft,  ne.  woe  Z>örf.  107. 
Wana  Präp.  Gen.  452.  277. 
W6,  we  MajestäUplur.  299. 
Wealdan  Z>a^  Gen.,  to  wield  ilcc. 

105. 
Wöl,  weU  ilrfr.  387. 
Wßnan  Refl.  im  Acc.  15. 
W^nunga  Adv.  381. 
Weordan  iVbm.,  tö  214.  HUfsv.  19. 
Wßrig  weary  Gen,  256. 
Wesan  Hiljsv.  18. 
West  Adv.  383.  bö  wöstan  439. 
Wid,  Wide  Gen.  Acc.  258. 
Wiht  Pron.  378.  i4rfi\  388. 
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WOlan,  willes  Adv.  881.  sylfwilles, 

ae.  selfwilly.  381. 
Willan  Acc.  Inf.  137.  HUfsv.  23. 
Wilnian  Gen.  118. 
Winnan  Bed.  5. 
\\intere8,  o«.  winter.  Adv,  381. 
Wisan  ödre  Adv,  383. 
Wisian  DcU.  105. 
Wit  Dual.  300. 

Witan  Acc.  Acc.  130.  Acc.  Inf.  135. 
Witan,  wuton,  uton  Hilfsv.  30. 
Witodlice  Adr.  Conf.  543. 
Wid,  i%*.  Adv.  307.  Pra>.  i>a/. 

-4cc.  Oen.  433.  ^«  /y^/".  86.  Conj. 

wid  päm  t)8Bt,   wid  j)^  )>»t  524. 
Widaftan    il^^v.  391.    Präp.  Acc. 

402. 
Widforan  Präp.  410. 
Widgßondan  Prfl>.  412. 
Widinnan,  nags.  widinnen.  ne.  with- 

in  Adv.  493.  Präp.  J9at  416. 


Widngodan  Adv.  394 

Widofan  Adv.  396. 

Widütan,  without  ilrft?.  397.  Präp. 

Dat.  Acc.  431. 
Widweard  Präp.  Acc.  461. 
Wräd  Dat.,  nags.  wrod  wid,  ae. 

wi|},  toward,  t/i«.  agens,   of,  to 

256.  260. 
Wundrian,    Oen.  on,  for,  be;    to 

wonder  at  118. 
Wundrum,  me.  wonder.  382. 
Wyrnan  Dat.  Oen.  144.  Oen.  Acc. 

119. 
W^scan  Crcn.,  to  wish  Acc.   VIS. 
Yfele,  evü  iU  Adv.  387. 
Ylc,  ylke  Dem.  331. 
Ymbe  ymb  embe  Präp.  Acc.  434. 
Ymbütan    Adv.    397.    Präp.    Acc. 

432 
Yrre  Dat.  260. 


2)  Neuangelsächsisch. 

Abedde  (ags.  on  bedde),   oe.  abed  !  Alonde  (on  londe),  alond  Adv.  383. 


Adv.  383. 
Abufen(a^«.  onbufan),  aboven,  above 

Präp.  427. 
Abuten,  abeoten,  ae.  aboute,  about 

Adv.  397. 
Adsei   {ags.   on  dsege)   aday    114. 
Adrsßd  of  256. 
Adun   (ags.  of  düne),    ae.   adoun, 

adown  Adv.  383. 
Aduneward  Präp.  451. 
Affterrwarrd  Präp.  451. 
Afoten,   ae.  afoote,   ne.  afoot,  on 

foot  Adv.  383. 
Afure  (L.  27109),  afire  383. 
Ale  an,  elc  an,  illc  an,  ae.  echon, 

ilkon,  ne.  each  one  366. 
Aid  {ags.  eald)  Acc,  ae.  old  Geiu 

ne.  old  Acc.  Oen.  258. 
Aliuc,  on  liue  {ags.  on  life),   alive 

383. 


Along,  on  longen  Präp.  453.  s.  ags. 

andlang. 
Amarwe  amarQon  {ags.  on  mergene, 

on  morgene),    ae.  amorwe,    ne. 

amorrow  Adv.  383. 
Amidden  s.  ags.  on  middum. 
Anan  anon  onnan,   me.  anoon,  ne. 

anon  690.  498.  s.  ags.  an. 
Aneah    {vergl.  ags.  än^hst)  s.  ags. 

neäh.  Adv.  389. 
Aneoweste  Präp.  449. 

Anheh  s.  ags.  he4h. 

Aniht  {ags.   on   niht),   ae,   anygt, 
m6.  anight  Adv.  383. 

An  inne  Präp.  423. 

Arewe(n)  (a^*.  on  r&we),  me.  arowe, 
ne.  arow  Adv.  383. 

Ariht  (o^fÄ.  on  ribte),   aright  Adv. 
389. 
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Arumilo  Adv,  388. 

AtWÄ,  atwv>  {iris.  on  tw*\  <i*.  atwo 

ato.  m^s  kXK\  in  two,  atwain,  in 

twaitt  AA\  S^V 
AtweoU«  atw^lfe  .4^r.  390. 
Aw^kii^ii  Är^\  D^L  16. 
Ainil«rv  .4,^    Sx<3. 

AfWsnJCx  vir.  MNTTcbe,  me.  everich 

|^aM<Uk^  AJk\  383.  Präp.  =  a  |)as 

MOf  441 
l^v^i^  i>a^  109. 
t^M^tttt  ^efi.  im  Dat.  16. 
I^AtÄiieu  Aar.  at  u.  of  140. 
k^woorü  Aiiv^  383. 
t^MMO«»  Aiii\  383. 
l^^ybik^Mmm  tili  260. 
V'^W"^  tor  the  —  |)at  563. 
V>k«l^^  to  kneel  to  106. 
<>fc*li  (ags,  cystig)  Gen.  254. 
t>im>  downe,   down  Ädv.  383.  7/t«. 

/Wij[>.  443. 
►"ain  of,  for,  ae.  fayn  of.  256.  fain. 
l^^uon  fenen  {ags.  fsegnian)    Gen, 

118. 
Fleon  (ags.  fleön)  Äc/.  Z>a^.  16. 
Forr()en  Ädv.  391. 
Forte  ConJ.  523. 
Forde,   n«.   forth  Präp.  410.  ok^«. 

ford. 
Fre  off,  fra;  free  from  254. 
Fromward  Präp,  451. 
Gate,  whatt  — ,  me.   algatis  Ädv. 

383. 

eondward  Ädv.  391. 
erseiue  -4cc.  at,  Äcc.  of  140. 
ladd  off  (ags.  glsßd),  oe.  of  uti^^ 

for  256. 
Qonnd  Dem,  335  ,   ne.  yon,  yond, 

yonder.  -46?v.  391. 
Gromien  Dat.  109. 
Halsamm  to.  260. 
Het)en,  ae.  he|)en.  Adv.  392. 
He|)enward  392. 
Holden  s.  healdan. 
lahnian  (a^5.geägnian)ilcc.  Z>a/.  138. 


Icnawen  (gecnäwan)  Äcc.  Äcc.  130. 
Iqneme  (ags.  gecwöme)  Dat.  260. 
Inntill,  ae.  intille,   m«.  intil  Präp. 

450.  *.  /n/".  86. 
Lad,  loth  Dat.  260. 
Leien  {ags.  lecgan)  Äcc.  Äcc.  132. 
Lide  DcU.  260. 
Minenn  unpers.  mit  Äcc,  102. 
Naness  forr  {>e  — ,  o«.  for  t)e  nons, 

for  1)0  nones  390. 
Ned  tili  261,  me.  nedy  of. 
Nöodor  Ädv.  394. 
Onwidere,  awidere  Adv.  389. 
Rsefen  ^cc.   at ,  Äcc.  Gen. ,   iice. 

Dat.  140. 
Rihtes  ilf/t;.  388,  fordrihtes  ford- 

riht,  adonrihtes,  sodrihtes. 
Risen  Refl.  im  Dat.  16. 
Same  Dem.  336. 
Serrhfoll  off.  256. 
SinnelaBS  of.  257. 
Stnde  in  {ags.  stede),  ae,  in  Stade 

me.  in  stede,   ne.  in  stead.  442. 
Summwhatt,  somewhat  370. 
TiU  Conj.  523. 
To  gere  Ädv.  383. 
To  sode  Ädv.  381. 
J)e,  the  Art.  181.  249. 
J)e(j9,  they  307.'  })e39ni  them  312. 

theirs  331.  322. 
{)et)en,  ae.  {)e{>en  })ien,  ne.  thence396. 
Unhalsumm  Dat.  261. 
Uniliche   \^ags.  ungellc)  Dat.    Gen, 

262. 
Unimete  {ags.  ongemet)  Dat.  262. 
Unponces  Adv.  381. 
Up  Präp.  428.  upward  iirfr.  897. 
Utwi{j{)  Präp.  437.  atennwi|)))  ii(ii^- 

397. 
War  of.  255. 
Wh-  s.  ags.  hw. 
Whe^en  393. 
Wise  of.  256. 
Wit,  to— ,  558. 
Wit)))  and  m^^  Ädv.  397. 
Wraden  Refl,  16. 
Wakem^lom  Ädv.  382. 


ftegfttor. 
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H)  Altenglisch. 


Acenten  to,  concenten  to,  ensenten 

to   (q/rz.   assentir  etc.),   ne,  io 

aisent  to,  to  consent  to.  108. 
Acorden,  to,  to  accord  Acc.  und  to 

108.   according  to  Präp.  478. 

Verstärkend :  according  as.  497, 

099^'.  accordingly.  546.  in  accord- 

ance  witk  470. 
Acosen,  to  accose  one  of  141.  me. 

one  of  (in). 
Amidward,  amidelward  Präp.  451. 
Among  Adv.  388. 
Amty  of{ne,  empty,  aas.  emetig)  254. 
An6r))e  (ags.  on  öoraan)  Adv,  383. 
Anoward  Präp,  451. 
Anayen,  me.  anoyen  to^  ne.  annoy 

Acc.  108. 
As  s.  ealswä. 

Aschamed,  ne.  asbamed  106.  118. 
Aseoene  Adv.  390. 
Asoilen  Acc,  of,  ne.  to  asaoil.  140. 
Assnagen  of.  124. 
Astonen   Acc.    124.   to    be   asto- 

nished  at 
AI>eshalf    {ags.   on    ^me   healfe) 

Adv.  383.  a])i8atf  Präp.  441. 
At>re,  me,  athre  Adv.  390. 
Awinter  (ags.  on  wintare)  Adv.  383. 
Ay,  aye  527. 
Bar  of  254. 
Besechen  (ags.   s6can)   Acc.  Oen. 

to  beseech  142.  Acc.  129. 
Bicas  Adv.^  by  case.  383. 
Bo{>er  Oen*  von  both  s.  ags.  bogen. 
Bylenen  (ags.  gel^&n)  Acc.  Acc. 

130.  to  believe  182. 
Bjmimen  Acc.  DaL  140. 
Garfen  (ags.  cCorfan)  Acc.  Aac.  182. 
Grien,  krien  Acc.  125.   Me.  Acc. 

Acc.  129.  one  of  142. 
Grownen  Acc.  Acc.^  one  to,  oüe  to 

be.  146. 
Gmel  to.  260. 

Debonere  (de  bon  air)  to.  260. 
Deinen  to  deign,  unpers.  102. 


Delyneren  Acc.  of,  me.  of  u.  from^ 

to  deliver  one  from.  140.  145. 
Depo  (ags.  deöp),   deep  Acc.  258. 
Disheriten  Acc.  of  140.  to  disinherit. 
Donten  Refl.   of  124,    Me.  Gen., 

Ne.  Acc.  Oen.,  unpersöi^l'  im  Me. 

102.*  Acc.  Oen.  143. 
Durynde  Part.  477. 
Elleswer  Adv.  398.  =  ags.  elles 

bwä^,  elles  kwdrgen,  &bwt^  elles. 
Enerilkone.  366.    , 
Fallen  unpers.  Acc  Oen*  124.  143. 
Grenen  Acc,  unpers.  Acc,  for,  ne. 

1  grieve  102. 
Gmche  of,  to  gmdge.  124. 
Ooltelesse  of,  me,  gilti  of  und  to. 

267. 
Haluendele  Adv.  383. 
Haliiward  Adv,  388. 
m))en  Adv.  392. 
It  s    ags   hit. 

Joynen  Acc.  DaU  (to),  to  join.  108. 
Kallen,  to  call,  Acc.  Acc  127. 
Leal  to.  260. 
Lvfly  of.  259. 
Lyche  Dat.  262.  me.  to,  unto,  of. 

259. 
Magrei  mangre,  Präp,  476. 
Me  für  men.  378. 
Mek  to,  meek.  260. 
Mervailen  unpers.  Acc,  Oen.  1:48. 

I  marvel. 
Nathemo  560. 
Neihand  Präp.  449. 
Neverthelater  660. 
Noor  =  no  wbar  Adv.  898. 
Playnenpleinen,  to  complainof.  124. 
Pound  Sterling.  229. 
Freien,  to  pray  Acc.  108.  Acc  It%f. 

135.  Acc  Oen.  142. 
Proven  to  pro?e.  Acc.  124.  Acc. 

Acc  180.  182. 
Qnit  of.  254. 
Rede  of,  red.  269. 
Repentant  of  256, 

35 
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lUgltCer. 


Repenten  of.  121.  unpers,  102. 

Robben  Acc,  Gen.  140.  to  rob. 

Sacrificen  to.  108. 

Sam  Adv.  388. 

Sans  Präp,  466. 

Save    Präp.  482.  277.  Conj.  626. 

Saven   Acc.  fro    145.    mr.   of  wn^f 

from.  140. 
Sehe,  scho;  she.  301. 
Seconde,  second.  282. 
Serven  Dat,  to  serve  Acc.  107. 
Sin,  sen  Präp.  460.  Conj.  623.  s. 

ags.  std  |)&m. 
So  s.  ags.  sw&. 
Strong  of.  269. 
Sywen,  me.  sewen,  ne.  to  sue  Acc. 


Dat.  108. 
To  Conj.  523. 
[)ereas  Conj,  499. 
Understande.  399. 
Unwur|»e  to,  ne.  unworthy  of,  Acc. 

257. 
Vertew,  in  —  of,  {>oni  —  of  Pr^ 
469.  by  virtue  of. 
'  Voiden  Acc.  Gen.^  to  void  140. 
:  Vorto,  vorte  Präp.  426.  s.  nagt. 

forte. 
;  Warnen  Acc.  of,  fro  141. 
I  Were,  as  yt—  899. 
Wonderen  unpers.  143. 
Ywar  of.  266. 


4)  JUittelenglisch. 

Abrood  (alarge),  abroad  Adv.  889.  |  Delectable  to.  260. 

Aferr,  afar  Adv.  389.  Delighten  in.  124. 

Agon  ago  Präp.  463.  ^  Despit,  for — ,  in —  Präp.  471. 

All,  at  aU,  over'aU,  with  aUe  Adv.  \  Dien  of,  on,  Acc.  125. 


389. 
Alle  be  it,  albeit  Conj.  645. 
Anent,  anentis  etc.  s.  aga.  onöfhe. 
Apperen  to,  to  appear  to  108. 
Appertainen  to,  to  appertain  to  108. 
Approchen  to,  to  approach  one  108. 
Aside  Adv.  383. 
Asideshalf  Adv.  383. 
Availen,  to  avail  o's  seif  of.    108. 
Avannten  o's  seif  of.  124. 
Beholden,  to  behold,  Acc.  Inf.  135. 
Be  it  so.  662. 
Benyne  to.  260. 
Cause,  by  —  of,  because  of.  468. 

Cofnj.  626. 
Clensen  one  of.  140. 
Commanden  to,  to  command  Acc. 

108.  Acc.  Inf.  137. 
Contrarie  to  Adj.  262.  Präp.  476. 

ne.  on  the  contrary.  656. 
Covetus  of.  256. 
Cnrions  of.  265. 
Defenden  one  from,  aijenst.  146. 


Digne  of,  nnto.  267. 

Dremen,    to  dream,   unpers.  Acc. 

101.  Acc.  Acc.  130. 
Döring  Präp.  477. 
Endelong,  endlonges  389. 
Even  forth,  emforth.  410. 
Even  to.  262. 
Except  Präp.  481. 
Excosen  one  of.  141. 
Export  of,  in  268. 
Faire  to  260.  of  269. 
Ferther,  farther  887. 
Foreby  Adv.  291.  Präp.  406. 
Forsooth  564. 
Heedlynge  Adv.  383. 
Henceforth  392. 
Hors  bak,  on  —  383. 
Irken  persönl.  102. 
Leefnl  to  260. 
Merciful  to  260. 
Mesorable  of  259. 
Minister  to  108.  Acc.  Dat.  138. 
Myndefol  of  265. 


R«flit«r. 
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ill  to  261. 

,  it  —  Äcc.  109. 

mt  to  260. 

Q  to  108. 

sant  to  260. 

shalf  Adv.  383. 

unpera,  109.  28. 

cea  Präp.  462. 

Adv.  397. 

iwart  Adv.  389.  Präp.  461. 

lg  Präp.  479. 

loos  of  254. 

i  to,  to  please  108. 

,  in  —  of  Präp.  472. 

sn  to,  to  profit  108. 

n,  unpera.  Acc.  Oen,  143. 102. 

d,  in  (at)  —  of  Präp.  473. 

^e  of  (in,  at,  Acc.)  124. 

>e  one  from  145. 

tnber  unpera.  143.  102. 

te  of  254. 

ne,  reproue  one  of  141. 

,  by  —  of  Präp.  469. 


Ridie  of  254. 
Rownd  Präp.  476, 
Sake  for  —  Präp.  446. 
Saving  Präp.  480.  Ne.  Conj,  525. 
Semen  to,  to  seem  109. 
Seore  sore  of  255.  to  be  sure  399. 
Sory  of  256. 
Speden  to,  to  specd  109. 
Spite,  in  —  of  Präp,  471. 
Swete  of,  sweet  259. 
To  a.  ae.  to,  as  to. 
Touching  Präp.  480. 
Tho,  those  328. 
UnbUeueful  to  260. 
Unbinden  one  of  140. 
ünethes  Adv.  388. 
Unless,  onlesse  Conj.  525.   a.  An- 
hang. 
Unto  Conj.  523. 
Withouten  Conj.  524. 
Weye,  by  —  of  Präp.  445. 
Were  it  399. 
Ymell  Präp.  454. 


5)    N 

d  Adv.  Präp.  447. 

st   Präp.  447. 

t  Gen.  Dat.  124. 

table  to  260. 

sible  to  263. 

nt  A<x    Acc.  130. 

nt,  on  —  of  Präp.  474. 

)wledgc  Acc.  Acc.  130. 

s  Ade.  383.  Präp.  467. 

t  oue  of  141. 

iou,  in  —  to  470. 

latc  to  262. 

•e  to  108. 

•d  Adv.  389. 

to  108. 
able  to  260.  Präj).  475. 
l  of  Präp.  447. 
—  and  Conj.  545. 
3  to  108. 
Adv.  383.  Präp.  447. 


enenglisch. 

Along  Adv.  389.  Präp.  453. 
Along-side  440. 
Aloud  Adv.  389. 
Ambitioos  of  256. 
Aneath  Präp.  418. 
Apart  Adv.  383. 
Apprehensive  of  259. 
Approve  of,  Acc.  124. 
Apropos  of  468. 
Around,  round,  Präj?.  476. 
Arrest  one  of  141. 
As  s.  ags.  ealswÄ. 
Ascaunt  Präp.  453. 
Ashore  Adv.  383. 
Aslant  Präp.  455. 
Assure  one  of  141. 
Aspire  to  108. 
Astride  Präp.  447. 
Athwart  Präp.  461. 
Atop  of  Präp.  447. 
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Attaint  one  of  141. 

Atwixt  Präp.  467. 

Avenge  on,  of  124. 

Averse  to  260. 

Aware  of  255. 

Banish  Acc.  Acc  131. 

Barring  Präp.  478. 

Bating  Präp.  478. 

Below  Präp.  456. 

Beseem  Acc.  109. 

Beware  118. 

Bleach  Bed,  13. 

Bleed  Bed.  13. 

Boast  Acc.  Gen.  in  124. 

Boot  102. 

Brag  of  124. 

Breathe  of  121.  Acc.  125. 

Capable  of  255. 

Careless  of  256. 

Cause  Acc.  Ir^.  135. 

Caatioos  of  256. 

Ccrtain  of  255.  Pron.  379. 

Characteristic  of  255. 

Cheat  one  of  140. 

Clear  one  of  140. 

Common  to  263. 

Comparable  to  262. 

Comparison,  in  —  to  Prap.  470. 

Complain  of  124. 

Compliance,  in  —  with  471. 

Conceive  Acc.  Acc.  136. 

Concemilcc  192.  conceming  Präp. 

478. 
Conscions  of  255. 
Conseqaence,  in—  of  471. 
Consequently  547. 
Consider  one  as   180.   considering 

Präp.  478.  Cor^.  568. 
Contignoos  to  262. 
Continue  214. 
Convenient  to  260. 
Count  Acc.  Acc.  130. 
Cross  Adv.  888.  Präp.  467. 
Crossly  to  467. 
Cure  one  of  140. 
Dangerons  to  261. 
Debar  Acc.  Acc.  181. 


Declare  Acc.  Acc.  127.  180. 

Defiance,  in  —  of  Präp,  471. 

Defrand  one  of  140. 

Demand  Acc.  Acc.  129. 

Designate  one  as  180. 

Desire  Acc.  Inf.  106.  187. 

Desirons  of  266. 

Despair  of  124. 

Despoil  one  of  140. 

Destitate  of  854. 

Destmctive  of  259. 

Devoid  of  256. 

Diffident  of  256. 

Directly  Gm^.  548. 

Disapprove  of  Acc.  124. 

Discharge  one  of  140. 

Disgoise  one  from  145. 

Dispose  of  124. 

Distastefol  to  260. 

Divest  one  of  140. 

Double  202. 

Drive  Acc.  Acc.  182. 

Due  to  260. 

Ease  one  of  140. 

Enamoured  on,  of  256. 

Ei^joy  Acc.  124. 

Entreat  Acc.  Inf.  185.  one  of  142 

Envious  of  256. 

Equal  to  262. 

Equivalent  to  262. 

Essential  to  268. 

Esteem  Acc.  Acc.  180.  138. 

Excepting  Präp.  479.  Co^j.  585, 

Exclusive  of  475. 

Explanatory  of  255. 

Expressive  of  255. 

Facing  Präp.  479. 

Faints,  it  102. 

Faithful  to  260. 

Familiär  to  260. 

Fancy  Acc.  Acc.  180. 

Fatal  to  261. 

Favourable  to  260. 

Favour,  in  —  of  Präp.  471. 

Fearless  of  256. 

FertUe  of  254. 

Finally  Conj.  548. 


549 


Fond  of  2K6. 

Foririd  Ace.  Inf.  136. 

Foreign  to  260. 

Former  Fron.  837. 

Fwmidable  to  261. 

Front,  in  "  of  Präp.  472. 

Fruitfo)  of  264. 

Fnrther  etc.  Cmj.  660. 

Glad  unpera.   102. 

Grant   Acc.    Dat.    188.    Acc.    Aee. 

132. 
Gntteful  to  260. 
Hard  of  259. 
Heedless  of  246. 
How  198.    however   63U.  howbeit 

662. 
Uortfnl  to  261. 
If  s.  agt.  gif. 
Ignorant  of  266- 
lllnstrative  of  266. 
Imagine  Aec  Aec.  ISO. 
ImpBtient  of  266. 
Impeacb  one  of  141. 
Impemons  to  263. 
Inaccessible  to  268. 
Incapable  of  266. 
Inclodiug  479. 
Indicative  of  266. 
Indifferent  to  260. 
Innocent  of  267. 
Jnsatiable  of  266. 
Inside  Präp.  440. 
Instant,  the       that  &62. 
Insnpponable  to  263. 
luteUigent  of  266. 
It  t.  aga.    bit    bei  intram.   Verben 

S06.  its  318.  it-self  324. 
Jealoos  of  266. 
Jofons  of  256. 
Keep  Acc.  Acc.  132. 
Know  Aec.  Acc.  130.  132.  for  130. 

Acc.  W.  136. 
LaboDT  of  124. 
Lacking  277. 
Laatly  648. 

Late  387.  lattor  Deut.  887. 
Langh  Acc.  126.  Acc.  Aec.  182. 


[  LaviEh  of  264. 

I  Let  mifav.  33.  Acc  Aee.  182. 

I  Liablc  to  260. 

]  Ueo,  in  —  of  47B. 

i  Light  of  269. 

Likewise  656. 

Long  of  Präp.  468. 
<  Maybe  661. 

Heans,  by  —  of  Präp.  4S8. 
I  Moment  tbat  662. 
I  Horeover  650. 
I  Nay  527. 
I  Notnithstanding  Präp.  464.  Got\j. 

625.  657. 
I  Obdorate  to  260.  263. 
i  ObnoxiouB  to  261. 
:  Obseqnions  to  260. 
[  Obvions  to  268. 

Occor  to  108. 
!  Odions  to  260. 

Offensive  to  260. 
:  One  a.  aga.  &n.  Subst.  249. 

Only  tbat  650. 

Opposition,  in  — to  472. 

Order    in        b-  Inf.  86.  that  563. 

Outaide  Präp.  441. 

Over-against  Präp.  439. 

OwiDg  to  Präp.  466. 

Part   ConJ.    666-    Zahl.    284.  AH. 
205. 

Partake  of  Acc.  124. 

Partial  to  260. 

Parüy  Cojy.  660. 

Patient  of  265. 
I  Past  Präp.  481. 
!  Pendiag  Präp.  477. 
!  Per  Präp.  466. 
I  Pity  peri.  u.  unpers.   102. 
:  Piain  to  263. 
I  Plea,  on  —  of  Präp.  474. 

Possess  Gen.,  Acc.  124. 

Prejadicial  to  260. 
'  PreaenÜy  Con/.  660. 

Previons  to  Präp.  476. 

Privy  to  263. 

Proclaim  Acc.  Acc.  127.  130.  Acc. 
Inf.  136. 


Profiutble  to  261. 

Prono  to  260. 

Proportion,  in  —  as  4ü7. 

I^oud  of  (^through,  on)  266. 

Provided,  providing  558. 

Provident  of  266. 

Pargo  one  of  140. 

yuest,  in  —  of  Präp.  472. 

(joick  of  259. 

lleckless  of  266. 

lieckon  Acc,  Acc  130.  132. 

RecoUect  Acc.  Inf,  136. 

Keference,  in  —  to  473. 

Uegarding  479. 

liegardless  of  256. 

Relatively  to  476. 

Relieve  one  from  145. 

Kemind  one  of  141. 

Reply,  in  —  to  473. 

llepagnant  to  260. 

Uespeet,  in  —  of  474. 

Kespecting  480. 

llcspond  Dat.  108. 

Kid  of  254.  to  rid  one  of  140. 

Uuinous  to  261. 

Satisfoctory  to  260. 

Savour  of  124. 

Search,  in  —  of  474. 

Secnre  of  255. 

Short  of  254.  shortcn  13. 

Simüar  to  262. 

Sin  Acc.  125. 

Sink  13. 


Sleep  Acc.  125.  Aec.  182. 

Slow  of  259. 

Smcll  of  121. 

Spring  13. 

Stand  10.  17. 

Steady  to  260. 

Sobordinate  to  260. 

Subversive  of  259. 

Sofficient  to  260. 

Suitable  to  262. 

Suppoee  Acc.  Acc*  130.  Cunj,  568. 

Susceptible  of  255. 

Swift  of  259. 

Tenacions  of  255. 

Terrible  to  261. 

Tickle  pers.  unptirs.    102. 

True  to  260.  it  is  —  562. 

Tum   Nom.   (to,    into)   214.     Acc. 

Acc.  132. 
Thcir  318.  theirs  321.  322. 
Thick  of  259 
Think    Acc.  Acc.    130.    132.    134. 

Acc.  h\f.  135. 
Untü  Präp.  450.  Conj.  523. 
Vaunt  o's  seif  of  124. 
Versus  Präp.  466, 
Via  Präp  467. 
Videlicet,  viz.  Cu7\j.  558. 
View,  with  a   —  to  474. 
Wauting  277. 
Who  etc.  s*  ags,  hwa. 
Worth,  wortliy  257. 
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